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'^S  No.  1  Q.  2.  Januar -Februar  1893. 

Nachiichtsblatt 

der  deutschen 

Malakozoologischen  Gesellschaft 

Fünfundzwanzigster  Jahrgaiig. 

AlioiiBeiikmlsprels :  Mk.  6.—  für  den  Jahrgang  frei  dtttcb  die  Post  im 
In-  und  Ausland.  —  Erscheint  in  der  Regel  monatlich. 

Briefe  wissenscljaftlichen  Inhalts,  wie  Manuskripte.  Notizen  u.  s,  w. 
gehen  an  die  Reüaktiuii :  Herrn  Dr.  W«  Kohelt  in  S  c  h  w  a  n  h  e  i  ra  bei 
FrankAirt  a.  M. 

BMtaUtingen  (auch  auf  die  IVQheren  Jahrgänge  des  Nachrichts* 

blattes  und  der  Jahrbücher  vom  Jahrgange  1881  ab),  Zahlungen  und 
dpr(?Icichen  an  die  Vcrlat^'sbuohhandlunpr  des  Herrn  Moritz  Diivsterweg 
in  Frankfurt  a.  M.  (Aeltere  Jahr|?änj,'e  des  Nachriclitsblatles  und 
der  Jahrbücher  bis  inclusive  sind  durch  die  Buchiiaudlung  vuu 
FHidUHuter  dt  Sohn  in  Berlin  zu  beziehen). 
Andere  die  Gesellschaft  angehende  Xittbälungett,  Reklamationen, 
Beilrittserklrirunfren  n.  w.  flehen  an  den  Präsidenten :  Heim  ]>• 
HeTnomnnn  in  P'rankf'urt  a.  M.  -  -  S  a  c  h   e  n  h  a  u  s  e  n. 


Mitiheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Materialien  zor  Fauna  der  Pliilippinen«'*') 

X.  9to  Mtmf  Baniif^pta  t.  MUdff. 

Ton 

« 

Dr.  O.  y.on  Moellendorff. 


Hmiylypta  v.  MlldfiT.  gen.  Naninidarum. 
T.  solida,  plus  minusve  angulata  aut  carinata,  anfractibus 
lente  accrescentibus,  supeme  striis  transirersis  et  lineis 
spiralibns  granulata,  subius  glabrata,  nitens,  peristoma 

obtusum,  intus  calloso  iabiatuin. 

Typ.  if.  bloMwilkma  Lea. 

*)  Anmerkung.  Durch  die  fast  gleichseitige  VerCfientlichung 
einiger  Aufsätze  im  Jahre  18d0  ist  die  Numerirang  meiner  philippi- 
nischen Studien  in  Verwiming  gerathen.  Ich  erlaube  mir  hier  ein 
richtig  gestelltes  Verzeiehniss  der  bisherigen  Au&fttze  zu  geben: 
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Syn.  Ilemipleeta  Albers  (ps.) 
lUiysota  boniper  (ps.) 

Wenn  auch  die  von  Albcrs  1850  aufgeslellle  Sektion 
von  Naiiina,  Hemipleclii,  uiigefahr  derjeuigeu  enLspricht, 
die  icii  hier  neu  benenne,  so  ist  der  Name  doch  für  die- 
selbe nicht  verwendbar,  nicht  weil  sie  ausser  den  hierher 
gehörigen  Arten  auch  Hemitrichia-  und  Rhysota- Arten 
enthält,  sondern  weil  v.  Martens  in  der  :2.  Aullage  18GÜ 
ausdrücklich  N.  huniphreysianu  Lea  zum  Typus  erhoben 
hat,  während  die  erste  Auflage  keinen  Typus  namhaft 
macht.  Nun  hat  aber  N.  humphreysiana  einmal  deutliche 
Kunzelniig.  ihre  Unlerseite  ist  nicht  glall  und  glanz<'iid, 
sondern  noch  deutlich,  wenn  auch  scliwucher  geslreill  und 
gerunzelt;  sie  gehört  desiialb  unbedingt  zu  Rhysota.  Da 
sie  aber  mit  einigen  verwandten  Arten  einen  eigenen  For^ 
nienkreis  innerhalb  Ivlivsola  bildel,  so  kann  dv.v  Name  für 
dieselbe  als  bekliun  von  Hliysolu  stehen  bleiben.  Dagegen 
muss  für  unsere  Arten  ein  neuer  Name  gegeben  werden. 
Dass  dieselben  gcnerisch,  nicht  bloss  subgenerlsch  oder  als 
Sektitjn  zusammengehören,  ii^t  mir  sowohl  nach  der  Schale 
als  nadi  den  U  (^iclilhcilen  zweilcllu.^.  Die  erstere  sdiiiesst 
sich  durch  die  regelmässige  (litterung  der  Oberseite,  welclie 
an  der  Peripherie  scharf  atischneidet,  und  die  glatte  glän- 
zende Unterseite  an  Hemitrichia  an,  ist  aber  durch  ihre 
Festigkeit,  die  kiällige  iaiUkula ,  die  Abwesenheit  von 


1.  (L'mpegena  von  Afunila).    J,  Ü.  M.  U.  XIV.  1887,  p.  8.',-  97. 
II.  Cebu.  Ibid.  p.  2^5  i's:;. 

III.  Umgegend  von  Manila.    Ibid.  p.  -30."). 

IV.  Nachträge  zu  Cebu.    Mal.  Bl.  N.  F.  X.  p.  144.— I<i3. 

V.  Bulacan  etc.  N.  BL  D.  M.  G,  1888,  p,  65  -90»  97—109. 

VI.  Tayaba«.  N.  BL  D.  M.  G.  1889,  p.  97—110. 
yil.  Cebu.   Jahresb.  Seück.  N.  G.  1890,  p.  189—293. 
Vm.  Hemitrichia  (nicht  VII)  N.  BL  D.  M.  G.  1890,  p.  173~liK>. 

IX.  Siqugor  (nicht  VII).  Ibid.  1891,  p.  37--r)8. 
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Haaren,  die  starke  Callosität  des  innem  Mundsaums  sehr 
verschieden.  Von  lUiy.-ot.i  sclioidet  sie  die  Abwe.-onlieit 
von  KimzelD,  die  langsame  Au^'windllIl^^  der  Gegensalz  der 
Skulptur  zwischen  Ober-  und  Unterseite.  Anatomisch 
scheint  sie  sich  nach  Semper  Rhysota  anzuschliessen,  doch 
ist  das  Thier  hell,  «chwarz  und  weisslit  li  grau  gesprenkelt, 
nur  schwach  gerunzelt,  wahrend  das  von  Rhysota  einfarbig 
braun  oder  schwarz  und  kräftig  gerunzelt  ist.  Der  Kiefer 
hat  stets  einen  starken  Mittelzahn,  der  von  Rhysota  nur 
einen  stumpfen  Hckker.  In  der  Radula  nnd  den  Ge- 
schlechUÜieilen  sliiiuiion  die  Al  len  nadi  Semper  und  Pfeiler 
mit  Rhysota  uberein;  die  Mantellappen  sind  dagegen  noch 
nicht  so  stark  reduzirt  wie  bei  letzterer  Gattung,  wodurch 
sich  die  Glätte  der  Unterseite  erklärt. 

Die  Arluntcrsilieidung  bei  diesen  über  ganz  Luzon 
und  einen  Theil  der  südliehcn  Inseln  verbreiteten  Formen 
erscheint  anfangs  schwierig.  Nach  sorgfältiger  Untersuchung 
eines  nach  Tausenden  zählenden  Materials  von  sehr  zahl- 
reichen Fundorten  finde  ich  ;d)er,  dass  auch  hier  -  wie 
bei  Hemitrichia  —  die  Skulptur,  die  grössere  oder  gei  ingere 
Feinheit  des  Korns  in  der  Granulation  der  Oberseite  ein 
sicheres  Unterscheidungsmerkmal  darbietet,  welches  bei 
den  Exemplaren  desselben  Fundorts  durcliinis 
konstant  bleibt,  also  nicht,  wie  Hidalgo  anzudeuten 
beliebt,  individueller,  sondern  Rassencharacter  ist.  Hiermit 
gehen  Hand  in  Hand  Verschiedenheiten  der  Färbung  und 
Zeichnung,  stärkere  oder  schwächere  Wölbung  der  Win- 
dungen, schärfere  oder  stumi)rere  Kantung  der  i'eripherie 
und  verhältnissmässige  Höhe  der  letzten  Windung.  Die 
geographische  Verbreitung  der  einzelnen  Rassen  ergiebt 
allerdings,  dass  sie  sämmtlich  Reprüsentativformen  eines 
Typus  sind  und  bei  einer  sehr  weilen  Auffassung  des  Art- 
begriffs sich  sämmUich  als  Lokalvarietalen  einer  und  dem- 
selben Art  ansehen  lassen  würden.   Nur  müsste  dieselbe 
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iiiclil  bloss,  wie  Hidalgo  will,  die  Ijislur  als  semigranosa 
Sovv.  zusammengeworfenen  1  oijaeu,  sondern  auch  noch 
mayonensis  Hid.«  semiglobosa  Ffr.,  cuvieriana  Lea,  kurz  alle 
Hemiglypten  des  Archipels  umfassen.  Ich  glaube  aber  nicht, 
dass  die  Aufstellung  solcher  Colleklivarten  für  die  Wissen- 
schaft foi'deriith  sein  würde,  halle  es  vielmehr  für  hesser 
nach  wie  vor  lokaUsirte  Hassen  zunächst  als  Arien  zu  be- 
handeln. Besondere  Namen  als  Varietäten  oder  Subspecies 
müssten  sie  in  jedem  Falle  erhalten. 

An  dieser  Aull'.kr.siuig  kann  es  meiner  Ansicht  nach  nichls 
ändern,  wenn  sich  auf  den  Grenzen  der  Verbreituiigsgebiele 
der  einzelnen  Rasigen  Ueborgangsfomien  finden,  wie  ich 
dies  unten  in  einigen  Fällen  nachweisen  kann.  Allerdings 
fehlen  uns  nodi  Vertreter  der  (laltung  grade  vtm  den 
meisten  ürenzgehielen,  wo  Uehergänge  zu  erwarten  sind, 

Cuming  scheint  die  meisten  der  hierher  gehörigen 
Formen  schon  gesammelt  zu  haben  und  wahrscheinlich  hat 
sie  Sowerhy  saninitlirh  iiiiler  seiner  Helix  stnnij^i .iii().->a 
zusanuuengefasst.  bicher  ist,  dass  CUuning  sie  alle  unter 
dem  Sowerby 'sehen  Namen  versandte,  sof  dass  mehrere 
derselben,  weil  von  C^uming  stammend,  als  Originalexem- 
plare aiilgdassl  wnrden  und  desshalh  verschiedene  Autoren 
den  8owerb)'s<  hen  Typus  sehr  verschieden  gedeutet  haben. 
Pfeifler  unterschied  zuerst  H  Arten;  er  nahm  als  Typus 
die  grob  gekömelte  Form  von  der  Insel  Luban,  weldie 
sicher  II.  hlainvilleana  Lea  ist,  und  beschrieh  zwei  andere 
neu,  II.  panayensis  (iirod.)  utiti  semiglobosa.  Semper  nahm 
nach  einem  «Uriginalexemplar"  von  («uming  an,  dass  grade 
panayensis  die  echle  semigranosa  Sow.  sei  und  restttnirte 
ihr  diesen  Namen.  Die  PfeifTer'sche  semigranosa  deren 
ganz  rirliligen  l'uiidort  Luban  er  l)ezweireil(>.  idcntilicirle 
er  mit  einer  von  ihm  im  Nordwesten  von  Luzon  gefun- 
denen Art  und  benannte  dieselbe  als  Mous.<<oni  neu.  Hätte 
er  mit  dieser  Identificirung  Recht  gehabt,  so  wäre  seih 
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Name  überflüssig,  denn  setnigranosa  Pfr.  ist,  wie  oben  er- 
wähnt, zweifellos  =  blainvilleiinii  Lea.  Dass  Lea  diese  Art, 
el)eiis(j  wie  <  *aiminj<  «imd  spaier  Qnadnis  und  ich,  von  der 
Insel  Luban  erhielt,  wird  scbon  dadurcli  wahrscheinlich, 
dass  er  sie  gleichzeitig  mit  Hellx  cepoides  beschreibt,  welche 
ausschliesslich  auf  jener  Insel  vorkonimt.  Dieser  scharf 
ausgeprai^^lcM  liiseiiünii  <teht  die  Art  des  Nordwestens  von 
Luzon,  welche  ich  zum  Theii  von  denselben  Fundorten 
besitze,  von  denen  sie  Semper  angiebt,  zwar  nahe,  ist  aber 
doch  recht  gut  von  ihr  verschieden,  so  dass  sie  nnter  dem 
Seuiper  srluM!  Namen  Artgültigkeit  l)eliält  tmd  nicht,  w  lt^ 
Tryon  und  Hidalgo  wollen,  in  die  Synonymie  von  blaiii-. 
villeana  wandert. 

Haben  somit  schon  H  Arten  (Um  Sowerbv'schen  Namen 
getragen,  so  kommt  noch  eine  vierte  hinzu,  welche  über 
fast  das  ganze  Mittelluzon  verbreitet  ist  und  welche  ich 
unter  dem  Namen  „semigranosa*  von  englischen  Händlern 
als  aus  Clnniin^^'s  Hnnd  shiiiimmd  erhalten  Ilidüliro 
vermengt  diese,  welche  ich  unten  als  H.  (•(•nuectens  be- 
schreibe, mit  blainvilleana  und  moussoni;  sollte  sie  durch- 
aus nicht  Ärtgültigkeit  behalten,  so  könnte  sie  nur  mit 
H.  panayensis  (Brod.)  Pfr.  (=  semi{:Taii()sa  Semper,  Hidaläjo) 
combiiiirt  werden,  ila  sie  derselben  entschieden  am  ii;i<  li.-,ten 
steht.  Pfeiffer  scheint  dies  auch  schon  erkannt  zu  haben, 
da  ich  in  seiner  panayensis  var.  H.  meine  Art  vermuthe. 

llid.iijro  bestätigt  zwar  Scmpcr's  Annahme,  dass  11. 
panayensis  Pfr.  —  semigranosa  Sow.  T\\).  sei,  fülu't  aber 
nach  Sowerby  den  Fundort  Luban  für  dieselbe  an.  Da 
es  nun  nach  meinen  Erfahrungen  über  die  Verbreitung  die- 
ser Arlt^n  absolut  ausgesclilossen  ist,  dass  beide  ArbMi  auf 
der  kleinen  Insel  Luban  leben,  so  <r«'lit  aus  dieser  Fund- 
ortsangabe klar  hervor,  dass  Sowerby  seinen  Namen^inin- 
destens  auf  zwei  der  fraglichen  Arten  und  zwiu:  grade  die 
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beiden  Extreme  der  Reihe  bezogen  hat.   Aber  wie  schon 

(.T^v^^ll^t,  ist  es  sehr  walirscheinlich,  d;iss  er  übcrhauj)!  alle 
gekürneilen  NaniiKm  des  Anhiprls  unter  H.  seinigranosa 
ziisammenfasste.  Unter  diesen  Umständen  halte  ich  es  für 
oine  unnoihige  und  erfolglose  Quälerei  feststellen  zu  wollen, 
welcher  Art  der  Sowerby'sche  Name  ziikoiimit.  Um  alle 
Unklarheiten  zu  verineiden,  ziehe  it  Ii  es  daher  vor  densel- 
ben ganz  zu  unterdrücken  und  die  Arten,  soweit  nicht 
sichere  frühere  Namen  vorhanden  sind,  neu  zu  benennen. 

Die  in  Folgendem  beschriebenen  10  Arten  lassen  sieh 
in  ovAci'  Linie  durch  die  Körnelung  unler.scheiden ,  welche 
ich  in  folgender  Weise  arithmetisch  Jeststeile.  In  einen 
Papierstreifen  wird  eine  quadratische  Öffnung  von  4  mm 
Tifmge  und  Breite  geschnitten  und  der  Streifen  sodann  auf 
»Ita  vi»rlel:den  Umgang  so  geklebt,  dass  die  untere  Seile 
des  Quadrats  die  FV'ripherie  berührt,  die  rechte  von  der 
oberen  Mündungsecke  senkrecht  nach  oben  verläuft,  in 
der  dadurch  abgegrenzten  Flftche  werden  die  Querslreifen 
und  Si»iiM]liiii''n  gezahlt.  Je  nachdem  die  Zahl  idi  r  an- 
nähernd gleich  oder  verscliieden  ist,  entstehen  regeiuuüssigc 
oder  unregclmässige  (längliche)  Kömchen;  dieselben  sind 
auch  nach  dem  stärkeren  oder  geringeren  Einschneiden  der 
Linien  verschieden  ausgeprägt,  h-h  benicrkf^  hier  nochmals, 
dass  ich  von  j« in  Fundorte  stets  mehrere,  iik  ist  zaldreiclie 
Exemplare  in  dieser  Weise  untersucht  habe  und  dass  sich 
nur  ganz  gin  inge  Schwankungen  zeigen.  Die  verschiedenen 
(Jrade  d«T  Feinheit  sind  übrigens  auch  ohne  Zählnnir  ohne 
Weileri's  ins  xVuge  springend.  Neben  diesem  Haupikenn- 
zcichen  konuiien  in  Betracht  die  stärkere  oder  geringere 
Wölbung  der  Windungen,  die  verhältnissmässige  Höhe  der 
letzten,  welche  ich  durch  das  Verhältniss  des  ^ssten  Durch- 
ni»'ssers  zai  ihr  (10  :  x)  ausdi-ücke,  fcTner  F.irl»urig  und  Zeich- 
nung. Weniger  wichtig  ist  die  Ausprägung  der  peripheri- 
sclion  Kante,  welche  gelegentlich  bei  derselben  Rasse  wech- 
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seil,  imd  ganz  uinvulili^  die  Höhe  des  (ü;vviiidos>,  welche 
fast  bei  allen  Arten  stark  schwankt. 

1 .  /leinif/h/idd  blainvilkana  (Lea.) 

T.  somiohleete  perforata,  dcpressa,  angulata,  solidula, 
siipeme  ot  inferne  paIHde  olivaceofusca,  infra  peripher 

riarn  (ascia  angiista  fusca  ornata,  linois  spiralibus 
valde  iiiipressis  et  slriis  transversi^  disinide  et  regu- 
lariter  granulata  —  granulis  144  in  IG  [_]  mm.  — , 
basi  laerigata,  nitens,  radiatim  striatula,  spira  plus 
minusve  conoidea.  Anfr.  6V»  lente  accrescentes,  su- 
proini  eonvcxiuscuU ,  lüüiiii  convexi,  ulliiniis  aiitice 
vix  diiatatus,  brevissime  ascendens,  siiperne  inllatus, 
infeme  bene  convexus.  Apertura  sat  obliqua,  angusta, 
peristoma  rectum,  obtusum,  intus  calloso  —  labiatum, 
iiuirgine  coluhkellan  >uperne  brevissiiue  reflexo. 

Diam.  maj.  36,  alt.  22,5,  apert.  lat.  20,5,  alt.  10,5  mm. 
♦»      11  1»    19  A     f»     «   20      II    11  11 

Helix  blainciUrana  Lea  Transaet.  Am.  Phil.  Soc.  2.  ser. 
VII,  p.  463  t.  Xll  f.  15.  —  Helix  semigrarma  Sowerby 
(ex  parte)  —  Pfr.  Mon.  Hei.  1,  p.  74,  Chemn.  ed.  II,  Heb*x 

no.  181,  S.  84,  f.  1,2.  —  Nanina  {llviiüpfccta)  bla'tiicilhana 
Tryon  Man.  INiliii.  II,  p.  44,  t.  XV.  r  {^-2,  —  Nmurta 
Blainf^iana  Midalgo  Obr.  1800,  p.  77  (ex  parte),  Atlas 
l,  VIU,  f.  7. 

Hab.  in  insula  L it  bau. 

Diese  ebenso  geographisch  wie  conchyiiologish  streng 
abgegrenzte  Form  steht  durch  die  grobe  Körnelung,  die 

stark^rewölbten  Windungen  und  drn  vorn  an  der  Miindun;,^ 
deutlirii  ansteigentleri  letzten  lingaiig  allen  andern  gegen- 
liber ;  nur  die  folgende  Art  hat  nähere  Beziehungen  zu  ilu*, 
doch  sollen  die  Unterschiede  bei  Beschreibung  derselben 
erörtert  werden. 
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2.  Hemiglypta  mounaoni  (Semper.) 

T.  plenimque  imperforata,  depresse  subsemiglobosa,  vix 

aiigulata,  solida,  superne  olivaceo-hrunnea,  iriferne  pal- 
Udior,  üxfra  peripheriam  taenia  fusca  angusta  ornata, 
lineis  spiralibus  valde  impressis  ei  striis  transversis  sub- 
aeque  distantibus  subregulariter  granulata  —  granulis 
ca.  iMJO  in  16  fj  mm  — ,  basi  laevigata,  nitens;  spi- 
ra  paruni  elala  lateribus  convexis,  fere  semiglobosa, 
apice  obtuso.  Anfr.  6  lente  acciescentes ,  supremi 
convexiuseuli,  Ultimi  convexi,  ultimus  tumidus,  antice 
paullum  dilalatus,  vix  ascendens.  Apertura  sat  obli- 
qua,  exciso-elliptica,  peristoma  normale. 

a)  Diam.  maj.  33^  alt  20,  apert  lai  19,5,  alt.  13  mm. 

b)  »      »    35,     ,  20,      ,      ,  20      .  13  « 

c)  ,      ,    35.5.  ,  21,5,    .      ,  21      ,   13,5  , 

Shysola  Mauasani  Semper  Phil.  p.  75.  —  Namna 
Bleinpiäiana  Hidalgo  1.  x.  p.  77  (ex  parte),  non  Lea. 

Hab.  Vigan  (Semper),  San  Esteva n,  M.  Tirac 
in  provincia  Jlocos  Sur  (Dr.  Sehadenberg),  Benguet 
(Roebelen). 

Die  anscheinend  auf  den  Nordwesten  von  Luzon  be- 
schränkte Rasse  —  ich  lasse  den  Semper'schen  Fundort 
Mariveles  im  westlichen  Mittelluzon  einstweilen  beiseite, 
weil  ich  keine  Exemplare  von  dort  yergleicfaen  kann  — 
schliesst  sich  wie  erwähnt  am  nächsten  an  die  vorige  Art 
an,  mit  welcher  sie  wiederholt  zusammengeworfen  worden 
ist.  Sie  ist  ihr  in  der  Skulptur  ähnlich,  indem  sie  auch 
ziemlich  regelmässige  und  kräftige  Kömelung  zeigt,  welche 
indessen  etwas  femer  ist.  Femer  ist  H.  blainvilleana  fast 
einfarbig  hellolivenbraun  mit  kaum  merklichem  Unterschied 
zwischen  Ober-  und  Unterseite,  H.  moussoni  oben  wesent- 
lich dunkler;  das  Gewinde  der  ersteren  ist  mehr  oder  we- 
niger konisch  eilioben  mit  wenig  konvexen  Seiten,  das  der 
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letzteren  sehr  gewölbt,  faf^l  li;tlbkiif?licli.  I^iii  wirbliger,  ganz 
kunstanter  Unlersehied  liegt  endlich  in  dem  letztem  Umgang, 
der  bei  blainvilleana  niedrig,  vom  kaum  merklich  verbrei- 
tert und  deutlich  etwas  ansteigend  ist,  bei  moussoni  sich 
an  der  Mündung  etwas  verbroileH ,  kaum  ansteigt  und 
eiiie  verhält nissmässig  viel  grössere  Hübe  zeigt.  Es  slelll 
sich  dass  Verhdltniss  von  Höhe  des  letzten  Umgangs  zum 
grdssten  Durchmesser  bei  H.  blainvilleana  wie  :  10  bei 
moussoni  wie  3,7 — 3,^:  10. 

Die  oben  erwähnten  Fundorte  liegen  sämmtlich  im 
Nordwesten  von  Luzon;  nach  Süden  bildet  die  grosse 
Ebene  von  Mittelluzon  zunächst  eine  Grenze,  wenigstens 

für  die  typiscbe  Art.  Jenseits  derselben  in  dem  iM/lirlen 
Berglande  der  Provinzen  Tai'lac,  Zambales,  Pampanga  und 
Bataan  treten  Formen  auf,  welche,  wie  nach  dem  Fund- 
orten zu  erwarten,  sich  H.  eonnectens  m.  ntihem,  aber 
noch  zu  H.  moussoni  als  Varietälen  zu  slellen  sind.  Die 
östliche  Grenze  des  Gebieles  dieser  Art  scheint  die  grosse 
GordiUera  Madre,  welche  durch  Nordluzon  nordsüdl ich 
verläuft,  zu  bilden;  wenigstens  besitze  ich  aus  dem  Thal 
Quiangan  am  Oslabluuig  derselben  scbon  ty|)iscbe  H. 
semperi  m.  und  Uebergangsformen  von  letzterer  Art  zu  Ii. 
moussoni  fehlen  gänzlich. 

Die  folgenden  Pormen  stelle  idi  als  Varietäten  zu  iler 
vorliegenden  Art: 

w»r.  ruma  v.  Mlldff.   Diflfert  a  typo  testa  nunore,  te- 

nuiore,  paullo  sublilius  granulata  —  granulis  ea.  iM»0  in 
16  12]  mm  —  anfractu  uliimu  disLinctius  an^ulato,  minus 
alto.   Diam.  maj.  25 — f27,  alt.  14 — 15,5  mm. 

Nanina  blainvilliana  var  G.  Hidalgo  L.c.  p.  77 
(ex  parte.) 

Provinz  La  Union,  Nordwestluzon  (Quadras).  Diese 
kleme  Form  schliesst  sich  geographisch  an  H.  moussoni 
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an,  da  La  l'iiiun  nrtrdlich  an  die  IVovin/.  Ilocos  Sur,  öst- 
lich aii  iietigiiet  grenzt,  und  tlieilt  niit  üxr  die  ki'äftige,  re- 
gelmässige Körnelung,  welche  nur  etwas  feiner  ist,  wohl 
der  geringeren  Grösse  entsprechend.  Die  Höhe  des  letzten 
Umgangs  ist  etwas  grösser,  Mi:  10,  aber  immer  noch  hö- 
her als  bei  H.  blainvilleuna  Lea,  von  der  sie  auch  sonst 
durch  die  feinere  Skulptur  und  die  schärfere  Kantung  ver- 
schieden Ist. 

rar,  (irai/atmsis  v.  MlldflT.  Differt  a  typo  lesta  paullo 
minore,  paullo  sublihus  granulata,  spira  altiore,  taenia  in- 
fraperipherica  latiore,  subdiluta.  Diam.  maj.  ^9,  alt.  19  nun. 

Berg  Arayat,  Lampanga. 

Der  isohrte  erloschene  Vulkan  Arayat  in  der  Mitte  der 
Luzon-Ebene  beherbergt  eine  ziemlich  kleine  Hemiglypta, 

welche  schon  Semper  erwähnt  und  zu  seiner  11.  moussoni 
rechnet,  welche  ich  al)er  als  besondere  Varielät  abtrennen 
muss.  Sie  schliesst  sich  im  Allgemeinen  der  voranstehen* 
den  Varietät  an,  ist  aber  nicht  so  scharf  gekantet,  das  Ge- 
winde ist  etwas  höher,  die  Binde  unter  der  Peripherie 
breiter  und  nach  unten  nicht  schai'f  begrenzt,  sondern  ab- 
blassend. 

rar.  tranmtms  v.  MUdff.  Differt  granulis  paullo  mino- 

ribiis,  spiia  magi^i  depressa,  taenia  iatiure.  Diiun.  maj.  oO, 
alt  18,5  nun. 

Berge  bei  Bamban,  Grenze  der  Provinzen  Tarlac  und 

Pampa ii-ia,  sowie  letztere  Provhiz  (oluie  näheren  Fundort, 
wahrschehdich  Ijei  i'orac). 

Auch  diese  Fonn  von  den  Bergen  westlich  gegenüber 
dem  Ara3?at  gehört  nach  der  zwar  etwas  feineren,  aber 

regebiiassigen  und  tief  eingeschnittenen  Üranulirung  noch 
zu  H.  moussoni,  ilu*e  Beziehungen  zu  H.  connectens  sollen 
unten  besprochen  werden. 
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3.  //.  semperi  v.  MUdff. 

T.  obtecte  perforata,  depresso-orbicularis,  acute  carinata, 

crassiuseiila,  supornr»  grisoo-fusra,  sti'iis  tiaifsversis 
cunferlis  —  circa  ±i  irj  1  imii  —  et  iineis  spiralilius 
parum  impressis  magis  distantibus  inaequaliter  minute 
granulata,  basi  radiatiin  subtüiter  striatula,  nitidissi- 
ina,  olivaceo-virescens ;  spira  depresse-roiiriiilrM.  Anfr. 
G — 7  planuiati,  uitiiuus  supcrne  convexiiiscuius,  infm 
carinara  convexior,  medio  impressus.  Aperlura  modiee 
obliqua,  angiista,  angulato-lunaris,  peristoma  rectum, 
obtusuiii,  in  adiiltis  intiis  callosf  lahiatuiii,  ad  colii- 
mellam  expausum,  rcücxiuscuium,  iiiarginibus  callo 
ienui  junctis. 

Diam.  maj.  54,  alt.  "^'i,  aport.  diam.  30,  alt.  16  mm. 
?HfUx  pandijenda  (Hrodci  ip)  Pfr.  P.  Z.  S.  lS1i>,  p.  40,  M(ni. 
Hei.  1,  p.  75  (excl.  var.)  (Üicinn.  ed.  ü,  Hei.  n<>.  i2l5,  t.  80, 
f.  1 — 3*  —  Nanina  (Hemijdecta)  panaijensis  Tryon  Man. 
Pulm.  II,  p.  4i,  t.  14,  f.  96,  97.  —  HeUx  semiffranosa 
Süweiby  (ex  parle).  —  Rlujsota  semlyranosa  Semper  Phil, 
p.  7i.  —  Nanitm  semigranosa  Hidalgo  übrus  löUO,  p.  78, 
Atlas  t.  Vm,  f.  5,  6. 

Liizon:  Provinz  Caravan  (Ciiiriiii|^  teste  Pfr.),  i'alaii.ui, 
(laiio  Engafio,  Casiguran,  IJaler,  an  der  Nord-Üstküste 
(Semper),  Pena  Bianca  bei  Tuguegarao  Provinz  Gagayan 
(Hennig),  Quiangan  in  Nueva  Vizcaya  (Dr.  Schadenberg). 

Warum  ich  die  Art,  welche  Semper  für  die  echte  H. 
semigranosa  Sow.  holt,  neubenenne,  habe  ich  oben  schon 
angedeutet.  Mag  Sowerby  auch  diese  Form  als  Typus 
seiner  Sainmelart  angesehen  haben,  was  aus  seiner  He- 
sehrL'ibuiig  nicht  hervorgeht;  .siclier  ist,  dass  sein  Name 
mehrere  Arten  einschlicsst  und  nach  dem  von  ilmi  ange- 
gebenen Fundort  Luban  auch  H.  blainviUeana  Lea,  also 
grade  Pfeiffer's  semigranosa.  Um  Verwirrung  zu  vermeiden, 
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halte  ich  es  daher  für  besser  den  Sowerby'schen  Namen 
ganz  zu  unterdrücken,  so  lange  überliaupi  mehr  als  euie 
Hemiglypia-Ari  ¥on  den  Philippinen  unterschieden  werden 
soll.  Den  Broderip-Pfeiffer*schen  Namen  H.  panayensis  für 
die  vorliegende  Art  des  äusserst en  Nordostens  zu  verwen- 
den, ist  auch  niclit  möglich.  Dass  eine  Memiglyptii  auf  der 
Insel  Pana;  vorkommt,  ist  weder  mit  Sicherheit  zu  bestrei- 
ten noch  zu  behaupten;  Quadras  versichert  allerdings,  dass 
er  todte  Exemplare  einer  gekielten  Hemiglypta  in  der  Samm- 
lung eines  auf  Panay  stalionirton  Heaiiiten  gesehen  halje; 
doch  ist  das  bei  der  hiesigen  Art  zu  sammeln  kein  Beweis, 
dass  die  Stücke  wirklich  von  dieser  Insel  stammten.  Nach 
der  Verbreitung  dieser  Formen  wftre  weder  das  Fehlen 
noch  das  Vork(Mnnicn  eines  Hepräsentanten  der  Galtun^ 
auf  Panay  besonders  autfallend.  Sie  scheint  auf  Cebu, 
Negros  und  Mindoro  gänzlich  zu  fehlen;  hiemach  sollte 
man  auf  Panay  keine  Art  erwarten.  Auf  der  andern  Seite 
konnnl  eine  Form  auf  der  Insel  Marimliique  vor,  und  von 
iMasbate,  welche  Insel  sich  zwichen  Luzon  und  Panay  ein- 
schiebt, wissen  wir  noch  sehr  wenig,  sodass  ein  Vorkom- 
men auf  Panay  sich  durch  eine  alte  Landverbindung  mit 
l.n/on.  die  spater  unter])rochen  wurde  als  die  der  olutren 
Inseln,  erklären  liesse.  Was  aber  nach  der  Ausbreitung 
der  Rassen,  wie  wü*  sie  bisher  kennen,  ganz  unwahrschein- 
lich ist  und  w^as  ich  zunächst  nicht  glauben  kann,  ist  das 
s[)rurigweise  Wicdoranflreten  dt^r  Art  des  Nordosten  von 
LiiAon  auf  der  südlichen  iiisel,  während  im  weiten  dazwischen 
liegenden  Gebiet  ganz  andere  Formen  vorkommen.  Wenn 
daher  wirklich  eine  Hemiglypta  auf  Panay  vorkommt,  so 
wird  sie  nicht  mit  H.  sempei*i  identisch  sein;  ich  würde 
eher  eine  sciiari'  gekielte  niediige  Form  von  H.  scmiglobosa 
oder  mayonensis  dort  vermuthen.  Kemesfalls  möchte  ich 
eine  Art,  welche  mit  Sicherheit  nur  von  einem  beschränk- 
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tan  Gebiet  Luzons  bekannt  ist,  mit  dem  Namen  panayen* 

sis  bezeichnen. 

Was  die  Abgrenzung  der  Art  anbelangt,  so  sie  von 
der  Rasse  des  Nordostens,  H.  moussoni  Semp.,  durch  feine 
und  weniger  tief  eingeschnittene  Granulirung,  welche  wegen 
des  grö?^'?en'ri  Ab>itandes  der  Spirallinien  aus  länglichen 
knüLchen  besteht,  den  scharicn  Kiel,  die  flachen  ^\'indun- 
gen,  den  sehr  niedrigen  letzten  Umgang  scharf  geschieden. 
Übergänge  aus  dem  centralen  Berggebiet  von  Nordluzon 
fehlen  noch  gänzlich,  sind  anrh  wahrscheinlich  nicht  zu 
erwarten,  da  in  Kiangan  aiu  üsthiss  der  (lerdralcdnUllere 
schon  typische  H.  semperi  auftritt,  wälu'end  in  Benguot 
und  Lepanto,  also  nicht  weit  von  der  Westseite  der  Kette, 
eclite  H.  moussoni  gefunden  wurde;  wahrscheinlich  ist  das 
sehr  alte  (Jebirge  schun  seit  Urzeiten  eine  Grenzschcidc  ge- 
wesen und  Übergänge  zu  den  andern  Rassen  sind  an  der 
Ostseite  von  Luzon  nach  Süden  zu  suchen,  wo  an  der 
Nordgrenze  der  I*rovinz  Bulacan  das  Gebiet  der  fulgendc^n 
Art  beginnt.  Von  dem  siuliiriisten  ]*mikt,  von  wo  StniiKU* 
die  ilim  gewidmete  Art  angiebt,  P>al<^r  an  der  Ostlcüste,  bis 
zu  dem  nördlichsten  uns  bis  jetzt  liekannten  Kundort  von 
H.  eonneetens  m.,  Sibul  in  Bulacan,  Hegt  eine  betrriehtliphe 
Strerke  ßcrgland,  welches  bis  vor  kurzem  no<  h  gilnzlich 
unerforscht  war;  hier  waren  also  von  vornherein  lJl)er- 
gangsformen  zu  erwarten.  Es  war  deshalb  keine  Über* 
raschung  für  mich  als  mir  der  unmüdliche  Roebelen  in 
diesem  Sommer  von  Dingakui,  i'iovin/  Nneva  Iv  ija,  eben- 
falls an  der  Ostküste,  etwa  40  Kilometer  südlich  von  f^a- 
ler,  einige  Hemiglypten  mitbrachte,  welche  zwar  entschie- 
den noch  zu  H.  semperi  gehören,  aber  in  mancher  Bezie- 
Imng  l'i)eigänge  zu  der  folgenden  Art  zeigen.   Ich  nenne  sie. 

var.  tumidula.  Dillert  spira  altiore,  anfraclibus 
magis  convexis.  Diam.  maj.  44 — 49,  alt.  !228— ^9,  apert. 
lat  27—29,  all.  15—16  mm. 
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Die  Sculplur  ist  genau  dieselbe  wie  beim  Typus,  auch 
das  Verhältniss  der  Höhe  des  lezten  Umgangs  zum  Diame- 
ter, 3,4:  10,  daher  auch  die  Mündung'  verhältnissmassig 
eng.  Das  (iewinde  ist  etwas  mehr  eilii*beii,  die  Windun- 
gen aber  erheblich  gewüUjlcr,  etwa  so  stark  wie  bei  fol- 
gender Art,  an  welche  sie  dadurch  näher  herantritt. 

Dass  H.  semperi  durch  die  folgende  Art  schliesslich 
ancli  mit  H.  moussoni  vnkriüpR,  werde  icli  bei  Beschrei- 
bung der  uächätcn  Form  erörtern. 

4.)  H  e  n I  i  ^  1  y  p  l  a  c  o  n  n  e  c  t  e  n  s  v.  MlldiT. 

T.  übtecte  perforala,  cionvexo-depressa  aut  depresso-glo- 
bosa,  soiida,  angulata  aut  obtuse  carinata,  supeme 
olivaceo-fusca,  slriis  transversis  paullum  rugulosis  con- 
ferfis  ca.  LM)-  i4  in  mm  et  lineis  spirahbns 
pui'uni  iuipressis  magis  distanÜbii-  —  14— 10  in  4 
mm  —  inaequaliter  minute  granulata,  basi  radiatim 
subtiliter  slriatulrcv  nitens,  lade  olivaceo-virens ;  spira 
conuitlea  lalcrihus  c()n\ cxiiisculis,  phis  iiiiiiusve  eleviila. 
Anfr.  0,  suprenii  convexiusculi ,  nltimi  üonvexiores, 
ultimus  tuniidus,  antice  paullum  dilatatus.  Apertura 
paruni  obliqua,  late  elliptica,  valde  excisa,  perisloma 
rectum  obtll^^Iu,  iiiUis  valde  calloso-labialum. 

Diam.  maj.  ^iG,    alt.  il,    apert.  diam.  ^0,    alt.  1:2,5  mm. 
,      „    40,5,  »  25,       „       „  ,15,  , 

„       „    42,      ,  25,5,     „        „  „    15,  „ 

,  4l^  ,27,  ,  ,  54,  ,  14,5,  „ 
,    44,     n  i^7,       »       n     i25,5,  »    15,5,  „ 

f.  conoidea.  diajn.  31,5—30,  alt.  23-24. 

var.  «Brandis  m. :  tesla  majoi*,  i^ersolidu,  perislonui 
valde  callosum.   Diam.  48—50,  all.  28— 21>. 

?HeUx  pamyenm  rar.  B.  Pfr.  Mon.  Hei.  I,  p.  75.  — 

Jlrllj'  srml(/ra)iosa  Sow.  (ex  ])arte).  -  Xtniina  BlaintUliana 
Hidalgo  1.  c.  (ex  parle). 
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Milielluzon:  Antipolo,  Bosobosa,  Monialban  bei 
Manila;  Norzagaray,  Bayabas,  Sibut  in  der  Ptovbiz  Bulacan. 

Hidalgo  und  i(  h  selbst  haben  diese  Rasse  des  östlichen 
Mitlelhizons  irrlhünilich  zu  H.  blainviikana  Lea  gestellt, 
mit  der  sie  indessen  in  keiner  Weise  verbunden  werden 
kann.  Dagegen  büdet  sie,  wie  schon  erwdhnt,  ein  Mittel* 
glied  zwischen  H.  moiissoni  und  seniperi.  Mit  ersterer 
theilt  sie  die  verhall nissuiassig  giosse  Höhe  des  lelzteii 
Umgangs  8 : 10),  unterscheidet  sich  aber  diuch  bedeu- 
tendere Grosse,  etwas  weniger  gewölbte  Windungen  und 
durch  die  Skulj)lur,  welche  einerseits  bedeutend  feiner, 
andrerseils  ungleichrnassig  ist,  d.  Ii.  wegen  des  gi-r^ss«  reu 
Ahstaiides  der  Spirallinien  aus  htn^nii  lipu  Knötchen  beisteht. 
Diesen  letzteren  (Siarakter  tlieilt  sie  mit  H.  semperi,  von 
der  sie  sich  aber  durch  die  -Wölbung  der  Windungen,  den 
schwächeren  Kiel,  die  H(ihc  der  Ictzlcn  W'iiidini^^  unler- 
scheidet.  In  der  Kaniung  oder  Kielung  des  letzten  tJni- 
gangs  steht  sie  etwa  in  der  Mitte  zwischen  beiden,  ebenso 
in  der  Grösse.  Nimmt  man  als  obersten  Eintheilungsgrund 
die  Skulptur,  so  stehen  11.  senip<M'i  und  cc^nn^etons  der 
H.  luoussoni  gegenüber,  legt  man  (iewicht  aut  die  iiöiie 
des  letzten  Umgangs,  so  bilden  IL  conncctens  und  moussoni 
ein  Paar  gegenüber  der  engmündigen  H.  semperi.  Nach 
beiden  Arten  hin  lassen  sich  Uebergange  denken  und  zum 
Thoil  sind  sie.  wie  oben  angedeutet,  bereits  geiunden.  Die 
oben  beschriebenen  Varietiiten  von  H.  nioussoni  vom  Ära- 
yat  und  dem  isolirten  Berglande  des  westlichen  Mittelluzon 
lassen  sich  wohl  als  Uebergang  zu  H.  connectens  auffassen, 
da  »ie  s<  hnn  etwas  feinere  Körnelung  und  etwas  deullichere 
Kantung  der  Peripherie  zeigen.  Innnerhin  ist  die  Skulptur 
aber  noch  wesenüich  grober  als  die  von  connectens  und 
die  tiefere  Einschneidung  der  sie  bildenden  Linien  und  ihre 
regelmässigen  Abstämlc  weisen  aul'moussoni  hin.  Ks  fehlen 
uns  noch  Vertreter  der  (iruppe  uu.s  den  rrovinzen  Bataan 
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in  Wesimitielluzon  und  Batangas  und  Cavite  südlich  von 
der  Bai  von  Manila,  welche  vielleicht  weitere  Uebergangs- 

fortiien  lueten  werden.  Nach  Norden  hin  ist  die  oben 
erwrdiiile  var.  tuniidiÜM  als  Uebergang  zu  semperi  zu  be- 
trachten, doch  fehlt  auch  da  noch  em  wirkliches  Verbin- 
dnri«rs<rlied,  welches  ich  in  emer  Form  mit  höherem  letzten 
Uiiip^an-  als  Tl.  seiii[)eri,  niedrigerem  als  connectens  finden 
würde.  Audi  hier  sind  ikhcT  nocli  geographische  Lücken 
auszufüllen,  die  solche  Formen  noch  bieten  können.  Wenn 
die  Erforschung  aller  dieser  Grenzgebiete  wirklich  weitere 
Ueherofjin^'srorinen  ergeben  sollte,  so  wurde  schliesslich 
niciiLs  dagegen  einzuwemlen  sein,  die  :>  Ijesprudienen 
Foimen  von  Nord-  und  Mittelluzon  als  Varietäten  emer 
Art  aufzufiissen.  Es  würden  dann  grade  die  beiden  extre- 
men Formen,  w*elche  Semper  und  z.  Th.  auch  Hidalgo 
als  viM'-i  hiedene  Arien  lH»trachteu,  zusamnientalien.  Selbst 
in  solchem  Falle  würde  ich  der  kombinirlen  iVrt  moussoni- 
connectens  semperi  die  insulare  blainvilleana  als  eigene 
Art  gepfi'rifdiersf eilen.  Einstweilen  will  ich  aber  hervorhe- 
ben, (Imss  aiti  gieiclu'n  Fnndorte  nur  geringe  individuelle 
Schwankungen  und  diese  fast  nur  in  der  Höhe  des  Gewin- 
des, der  Grösse  und  der  Färbung  bemerkbar  sind  und  halte 
zunächst  diunn  fest,  die  geographisch  wie  conchyliologisch 
lest  nmschriel)enen  Lokahassen  als  Arien  zu  behandeln, 
bis  uns  di(^  Ausfüllung  der  noch  vorhandenen  Lücken  ein 
sicheres  Urtheil  ermöglicht. 

«5.  Hemifflifpta  mtufonenm  Hidalgo. 

T.  übtecle  pedorata,  seniiglol)osa,  sat  solida,  snpcMiie 
striLs  transversis  et  iineis  spiralibus  impressis  minu- 
lissune  regulariter  granulata  —  granulis  ca.  625  in 
1()  I  J  mm  -  ,  olivaceo-fnlva,  sulitus  glabrata.  nilens 
taeniii  lala  castanea  cincta,  tum  laete  olivaceo-virens; 
spira  .«at  elevata,  lateribus  bene  convexis.  Anfr.  G  con- 


Digitized  by  Google 


-   17  - 

yexiusculi,  ultimiis  bene  convexus,  carina  obtusa  sed 

sat  exst  i  tii  cinctn.s.   Apertura  sat  obliqua,  late  ellip- 
tica,  valde  excisa,  peristoma  rectum,  obtusum,  intus 
calloso-labiatum. 
Diam.  maj.  35,5,  alt,  !23,  apert.  lat  20,  alt.  12  mm. 
Nanina  maymemm  Hidalgo  J.  de  Conch.  1887  p.  5, 
1888  t.  V.  f.  8.  Obras  1890  p.  i%  79  (exci.  var.  B)  Atlas 
L  V  f.  1  (non  f.  3).  —  Namna  imigkibasa  y  .Mart.  Ostas. 
1867  p.  94  (ex  parte). 

S  ü  d  o  s  1 1  u  z  ü  n :  Sorsogon  und  Berg  Mayon  (Quadras), 
Daraga  (Jagor  und  einheimische  Sammler),  alle  in  der  Pro- 
vinz Albay, 

Hidalgo  hat  seine  Art  einerseits  nicht  beschrieben,  son- 
dern nur  kuiz  auf  ihre  Unterschiede  von  H.  fulvida  Ffr. 
auimerksani  gemacht,  andrerseits  eine  gänziicii  verschiedene 
Form  von  der  Insel  Catanduanes,  die  ich  unten  als  H. 
microglypta  beschreibe,  als  Varietät  mit  ihr  vermengt.  Ich 
stimme  Semper  darin  bei,  dass  H.  fulvida  Pfr.  eine  junge 
semiglobosa  ist ;  ob  Reeve's  angebliche  fulvida  in  der  That 
=  mayonensis  Hidalgo  ist,  wie  Letzterer  angiebt,  kann 
ich  nkht  feststellen.  Zu  vergleichen  ist  H.  mayonensis, 
die  i(  b  t  ir  eine  gute  Art  halte,  mit  semiglobosa  Ffr. 
mit  welciier  sie  auch  v.  Maitens  identiflcirt  hat.  Sie 
unterscheidet  sich  von  ihr  durch  die  regelmässige, 
dabei  feinere  Kömelung,  den  Unterschied  zwischen  der 
Färbung  der  Ober-  und  Unterseite,  die  breite  Binde  unter 
der  l\'ripherie,  den  stumpferen  aber  dabei  stärker  ab- 
gesetzten Kiel.  Im  Habitus  und  der  Färbung  schliesst 
sie  sich  meiner  H.  connectens  an  und  ist  hauptsächlich 
durch  die  feinere  Granulirung  von  ihr  verschieden ; 
sie  bildet  daher  wie  geographisch  so  auch  durch  die 
Schale  einen  Übergang  zwischen  den  Rassen  von  Mittel- 
Uizon  und  der  auf  den  südUehen  Inseln  heimischen  H. 
semiglobosa.  Wem  der  von  mir:^  als  hauptsfichliclister 
XXV.  ? 
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Scheidungsgruiid  der  Hemiglypten  angesehene  Skulptiinin- 
terschied  nicht  als  spezifisc^her  Charakter  gelten  soll,  so 
könnte  die  vorliegende  K.^^so  ebenso  gut  an  die  etwa 
küinbinirte  Luzon-Kasse  moussoni-connectens-semperi  an- 
geschlossen werden  als  an  semiglobosa,  und  wir  würden 
dann,  wie  oben  schon  erwähnt,  auch  semiglobosa  nur  als 
Varietät  der  einen  philippinischen  Heniiglypta  ünerkennen 
müssen.  Da  dies  so  lange  wir  überhaupt  «Arten''  im  bis- 
herigen Sinne  unterscheiden  wollen,  nicht  angeht,  so  bleibt 
nichts  übrig  als  alle  unterscheidbaren  Lokalrassen  als  Ar- 
ten besonders  zu  benennen. 

var.  boiicensis  Hid,  Differt  a  typo  nmbilico  aperto, 
spira  magis  depressa«  anfr.  paullo  convexioribus,  colore  pal- 
lidiore. 

Nanina  semiglobosa  var.  boacensis  Hidalgo  J,  de  Gonch. 
1887  p.  50,  Obras  1890  p.  79,  Atlas  t.  V  f.  G. 

Insel  Marinduque  (Quadras,  Koebelen).  Wenn  H.  may/)- 
nensis  und  semiglobosa  überhaupt  artlich  getrennt  werden 
sollen,  sü  kann  die  der  Insel  Marinduque  zwischen  Luzon 
und  Mindoro  eigenthüniliche  Hasse  nur  zur  ersteren  ge- 
stellt werden,  der  sie  sowohl  in  der  Skulptur  als  auch  in 
der  Färbung  nahe  steht.  Hauptunterschied  ist  der  offene 
Nabel,  der  sie  von  allen  andern  iU^nii^iypten  untei-scheidet. 

Eine  weitere  Varietät  von  Lupi,  Provinz  Camarines  Sur 
(nordwestlich  von  der  Provinz  Albay),  von  welcher  Quadros 
nur  ein  Stück  besitzt,  möchte  ich  noch  nicht  benennen. 
Die  Skulptur  ist  noeh  feiner  als  bei  IL  niayonensis,  je  3G 
Körnchen  auf  4  nun,  also  über  liiOO  auf  10  1  ]  nun,  im 
übrigen  scbliesst  sich  die  Form  an  mayonensis  an;  sie 
könnte  als  Uebergang  von  dieser  zu  H.  cuvieriana  aufge- 
fasst  werden,  (irade  aus  dem  Grenzgebiet,  wo  sicli  die 
Vorbreitungsbeziike  von  H.  connectens,  cuvieriana,  niayo- 
nensis mischen^  den  Provinzen  Laguna,  Tayabas,  Camarines 
Norte  und  Sur,  ist  unser  Material  noch  sehr  spftrlieh. 
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Hidalgo  fährt  die  Forni  von  Lupi  als  var.  B.  von  H.  blain- 

villeuna  auf,  was  nur  hei  ^rrmzlicher  Nichtachtung  der  Skulp- 
tur, also  des  einzigen  durchgreifenden  Artuntei*sehiedes 
möglich  war.  Selbst  wenn  man  statt  blainvilleana  meine 
connectens  setzt,  die  Hildalgo  mit  jener  zusammenwirft, 
so  ist  die  Zuweisung  jener  Form  nur  denkbar,  wenn  man 
auch  inavoMciisis  und  cuvieriana,  kurz  alle  Meuiiglyplen 
in  einen  Topf  wirft.  Wer  soh  he  Skuipturunterschiede,  die 
auch  ohne  Zählung  und  ohne  Lupe  ins  Auge  springen, 
nicht  sieht,  mit  dem  wird  eine  Verständigung  alleitlings 
kaum  zu  erreichen  sein. 

6.  HemighfpUi  mniglobom  Pfr. 

T.  seuiiohtecte  perfoiafn,  senii;jlub()sa  ;mt  dcpi-esse  seini- 
globos;i  uut  conoideoglübüsii ,  luteicenli-cornea  aut 
corneo-castanea ,  supcme  et  inferne  subaequaliter 
colorata,  striis  transversis  confertis  —  ca.  21 — 24 
in  4  mm  —  et  linris  spiralihus  iuipressis  —  ca.  17 
in  4  imn  —  inae(|ualiler  nnuute  granulata;  spira  aut 
depressa  aut  conoidea-eievata.  Antr.  G  pianulati 
sutura  parum  impressa  discreti,  ultimus  phis  minusve 
acute  carinatus,  infra  carinam  panim  exsertam  taenia 
brunuescente  aut  fusca  angusla  subtus  dilula  cinctu.s. 
Apertura  sat  obliqua,  late  eliptica,  paruui  excisa, 
peristoma  simplex,  acutum,  margine  columellari  late 
reflexo  perforationem  semitegenle. 

Diam.  47,  alt.  i2G,apert.  lat.  2(),alt.  17  uuu.  (Leyl«') 
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Hdix  smiglobasa  Pfr.  P.  Z.  S.  1845,  38,  Mon.  Hei.  I. 
p.  75  —  Rhysata  mniglobom  Semper  Phil.  p.  73,  t  L  f. 

2.  —  Nanina  setniglohosfi  Hidalgo  J.  de  Coiieh.  1887  p. 
50,  Obras  p.  78  (excL  var.)  Atlas  t.  V,  f.  5. 

Hab.  Leyte  (Cuniing,  Kocb,  Qnadras)  —  Samar 
(Cuniing,  Semper,  A.  Gntmann)  —  Bohol  (Semper, 
Koch)  -  Panaon  bei  Leyte  (Semper)  —  Siargao 
(Micholitz)  —  Mindanao:  (Semper),  Dalacogon  am  oberen 
Agusan  (Röbelen),  Bislig  (Koch),  Davao  (Röbelen)  —  Ba- 
silan  (Semper). 

Diese  auf  den  südlichen  Inseln  'weitverbreitete  Art 

besitze  ich  von  den  meisten  obenerwähnten  Fuiuhü  ieu  leider 
nur  in  wenigen  Exemplaren,  so  das^s  icli  die  Grenzen 
ihrer  Variabilität  und  das  Verhältniss  der  einzehien  Insel- 
rassen zu  einander  noch  nicht  mit  Sicherheit  feststellen 
kann.  Die  Foniieii  der  H  V^isaya.s- hiseln ,  Samar,  Leyte 
und  Bohoi,  sind  (luichsilmittlich  sehärler  gekantet  als  die 
von  Mindanao  und  bieten  auch  unter  sich  kleine  Unter* 
schiede  in  der  Skulptur,  Gestalt  und  Färbung,  aber  um 
Vai'ietäten  ab/.ul reimen,  ist  mein  Malei'ial  von  den  einzel- 
nen i'undurlen  noch  zu  scliwach. 

Ihre  Verwandtschaft  mit  der  voranstehenden  Art  ist 

sclion  hervorgehoben  wcuilen.  In  der  Skulptur  steht  sie 
H.  ronnectens  m.  nahe,  doch  ist  die  Granulirung  diirch- 
s<!hnittUch  noch  feiner  und  weniger  tief  eingeschnitten, 
auch  etwas  weniger  unregelmässig,  d.  h.  die  Sputillinien 
sind  etwas  dichter.  Im  ührij^en  rinterscheidel  sie  sich  von 
H.  connectens  durch  die  (hinnere  Schale,  den  schärferen 
Kiel,  cüe  gleichniässige  Färbung  der  Ober^  und  Unterseite, 
die  sehr  schmale  Binde,  die  stets  offene  Dturhbohnmg. 
den  verhältnissmässig  niedrigeren  letzten  Umgang.  Trotz 
dieser  zahlreichen  Unlerscliiede  kann  ich  nur  wiederholen, 
dass  bei  Dogradirung  der  vorangegangenen  5  Arten  zu 
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Varieldten  einer  Art  auch  H.  semiglobosa  einer  solchen 
Combination  zum  Opfer  fallen  musste. 

7.  Hemylf^^ta  (jloboaa  Semper. 

T.  oiiuiino  ubU'cte  perlürala,  depresse  globosa,  sat  solida. 
fulvo-castanea,  striis  transversis  rugulosis  —  20 — 
in  4n]m.  —  et  lineis  spiralibus  parum  impressis  — 
16 — 20  in  4  mm.  —  minute  granulata,  subnitens; 
spira  ploboso-conoiilca.  Aiü'r.  (i,  supronii  convexiiis- 
culi,  uitimi  convcxi,  ultiinus  tuuiidus,  carina  paruiii 
distincta  cinctus.  Apertura  sat  obliqua,  rotundato- 
olliptica,  sat  excisa,  peristoma  rectum,  obtusum,  intus 
vix  callosuiji.  III  M  jiTie  foluniellari  dilatalo  reflexo^  per- 

■  « 

forationem  onuuiiu  tegente. 

Diam.  54,5,  alt.  41,  apert.  lat  31,  alt.  21  mm. 

Rhysota  ylobom  Semper  Phil.,  p.  75  t.  II.  f.  3a- c.  ^ 
Nanina  (Heinipleciq)  glohosa  Tryon  Man.  Pulm.  II  1881»  p. 
35,  t.  Vfl  f.  13.  —  Hidalgo  Obras  1890  p.  77,  Atlas  t. 
VII  f.  4.  — 

Hab.  Nord-Mindonao:  liigaquil  (Semper,  Quadras), 
Placer  (Quadras),  Mamit  (Quadras,  Roebelen). 

So  weni^  bL'friedigend  SiMiipers  Hesclirribiin^  und  Ab- 
bildung seines  sichliicb  jungen  und  beschädigten  Unikums 
ist,  so  hat  Hidalgo  doch  unzweifelhaft  Recht,  wenn  er  die 
von  Quadras  am  Originalfundort,  sowie  von  ihm  und 
RulM'it  ii  an  mehreren  andern  Sh41en  von  Nordost-Mindanan 
aufgefundene  Hemiglypta  an!  Sempers  Art  bezieht.  Die 
Art  steht  indessen  auf  schwächeren  Füssen  als  die  von  mir 
oben  von  Luzon  unterschiedenen  Rassen.  Skulptur  und 
Färbung  sind  fast  dieselben  wie  bei  II.  semiglobosa;  (hi» 
L'nlerschiede  sind  der  schwächere  Kiel,  die  festere  Sclialc, 
<lie  stärker  gewölbten  Windungen,  der  geschlossene  Nabel, 
der  verhältnissmässig  höhere  und  aufgeblasene  letzte  Um- 
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gaiig  und  die  dadurch  ruudere,  der  Krcisforni  sich  nähernde 
Mündung.    Verh«^iHniss  des  Durchmessers  zur  Hohe  des 

lelzton  UniL^aiii^s  ist  ])oi  II.  .srini^Hohosa  wie  10  :  — H.li, 
bei  glübüsii  10 : 3,9—4,  also  ein  äiuiiiciier  lliilcrschiod  wie 
zwischen  H.  semperi  und  conneciens.  Benierkens^verth 
ist  femer  noch,  dass  bei  H.  globosa  die  Spiralskulpiur 
jrelegentlirh  auf  die  Unterseile  übergreift,  eine  etwa  3 — 4 
nun  breite  Zone  bildend,  eine  Eigenscluift,  welche  vt)in 
(lattungslypus  etwas  abweicht  und  welclie  bei  der  folgenden 
Art  Kegel  ist. 

Die  Annalienui^  11.  sciiii.Lzlubosa  wird  ncxli  ver- 
stärkt durch  die  folgende  VuneLal,  welche  sichtlich  einen 
Uebergang  bildet: 

Y;ii-.  drpres.sa  v.  MIldtT.  DifTert  spiia  niiims  elevala. 
aiifractu  ultimo  distinclius  cariauto,  iiiinub  tunüdo,  antice 
pauilulum  asccndente. 

Diani.  50.  all.        apert.  lal.  l^S,5,  all.  17  mm. 

Jabonga,  Nordost  Mindanao  (Quadras). 

Der  ^bedrucktere  letzte  ümganj?  und  die  deutlichere 

liicldung  \vei>cii  sichtlich  auf  H.  senii^'l(»l)n>a  hin.  wahrend 
die  W(")lbniiL:  d«  i  W  indungen  innner  noch  wesentlich  stai'ker 
ist,  als  bei  dieser  Art. 

8.  Hmi<jh/pfu  ififroHtriata  v.  Mlldlf. 

T.  fere  oblecte  perforata,  dcpresse  turbinata,  solida, 
olivaeeo-castanea,  striis  transversis  valde  obliquis  et 

liiicis  spiralibu.s  sal  inipressis  s n  l)re<,Mi  1  a r i ler  mi- 
nulissune  grunulata,  graiiuli.<  ca.  iil  in  IG  _Jnim, 
supcrne  sericina;  spira  subregulariter  conoidea,  sat 
elevata.  Anfr.  6  snperiores  planulati,  penultimus 
convexinsculus,  ultimus  beno  convexus,  ad 
suturam  ])ecul  iariler  a|)iManalus,  ad  peri- 
phcriam  subacute  carinatus,   antice  |)aullatun  sut 
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ascendens,  sttbtus  fascia  sat  lata  diluta  ftisca  cinctus, 
u s (j  11 0  ad  m e cl i a in  b a s i n  1  i n e i s  s p i r a  1  i b m s 
vaide  cont'ertis  dccussalus,  circa  umbüicmu 
excayattts,  glabratus,  nitens.  Aperiura  modice  obliqua 
angulato-elliptica,  valde  excisa,  peristoma  rectum, 
obtusum.  niar^Miie  supero  bene  curvato,  colniur'llari. 
aibocHÜüso,  supeme  dilatato,  reflexo,  periorationem 
fere  obtegente« 
Diam.  maj.  57,  alt.  33,  aperL  lat.  35,  alt.  18  mm. 
Hab.  Bislig^  Obüiiindanao. 

Diese  schöne  Form,  die  grösste  der  Gattung,  verdanke 
ich  Herrn  O.  Koch  m  Cebu.  Sie  schliesst  sich  den  beiden 

vorangegangenen  Arien  au,  iiainciillicli  der  letzteren,  hat 
aber  durch  die  engerstehenden  Spirallinien  eine  gleicli- 
mässige  Kömelung,  der  letzte  Umgang  ist  unverhältniss- 
mSssig  stärker  gewölbt  als  die  oberen  und  dabei  an  der 
Naht  eigentliiinilich  abgeflacht:  er  stei^^t  nach  dov  Mündung 
allmählich  etwas  a]i.  Die  Mündung  ist  .sehr  niedrig,  das 
Verhältniss  des  Durchmessers  zur  Höhe  des  letzten  Umgangs 
wie  10 : 3,16,  der  obere  Mundsaum  ist  auffallend  nach  oben 
geschwungen.  Die  Spiralskulptur  reicht  auch  auf  die  Unter- 
seite und  zwar  etwa  bis  zum  Unlerrande  der  sehr  viel 
breiteren  Binde.  Dieser  Charakter,  der  hier  regelmässig 
auftritt,  während  er  schwächer  auch  bei  einzelnen  Stücken 
der  vorigen  Art  zu  beobachten  ist,  lässt  sich  als  Vermitte- 
hnig  zwischen  Heiniglypta  und  den  eigentlichen  Hemiplecta, 
d.  h.  den  fein  gerunzelten  Rhysota- Arten  wie  Rhysota 
humphrejsiana  Lea,  auffassen. 

9.  Hmigltfpta  cuvierkma  (Lea) 

T.  semiobtecte  perforata,  convexo  -  depressa ,  lenuis, 
subacute  carlnata,  striis  transversis  et  lineis  spiralibus 
parum  impressis,  maxime  confertis  minutissime  granu- 

lata  -    granulis  plus  quam  1600  in  4  [J        — » 
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olivii(  ('(j-luloa,  iiida  ciirinam  zoiia  iuta  castanea  cincla; 
spira  depressa,  convexo-conoidea.  Anfi*.  oV«  subpiuni, 
sutura  ünpressa  discreti,  ultimus  supeme  convexius- 
culos,  inferne  bene  eonvexus,  medio  excavatus.  Aper- 
Iura  paruiu  obliqua,  elliptica,  sat  excisa,  peristoma 
reciuiii,  obtusuni,  intus  paulluia  aiix^calloäum,  iiiurguie 
columellari  supeme  dilataio,  breviter  refiexo. 

Diaiii.  uiaj,  36,5,  alt.  lü,  apert.  lat.  2:^,  alt.  Ii  iiiiii. 

HeUx  eumeriana  Lea  Trans.  Am.  PhiL  Soc  2  ser. 
YII,  p-  461,  t.  Xn,  f.  12.  —  Pfr.  Mon.  Hei.  I,  p.  77.  — 

Naninu  (Hemiplecta)  cuvieriana  Tryon  Man.  Puliii.  II  1886, 
p.  3b,  t  XiiI,  f.  65,  66  (valde  medioeres). 

var.  brunnescens  y.  MUdff.   t.  brunneo-olivacea, 

anfractibus  paullo  convexioribus,  area  columellari  castanea. 
Diam.  33,5  alt  17,  apert.  lat   19.5  alt  12  mm. 

var.  acutangula  v.  MUdff.  t.  majore,  solidiore, 
acutius  carinata,  spira  magis  depressa.  Diam.  43,  alt.  20, 
apert.  lat.  24,5,  alt.  13,5  mm. 

Nanina  (Hetniplecta)  cuvkriana  Hidalgo  Obras  1890, 
p.  79.  Atlas  t.  VI,  f.  6. 

Den  Typus  dieser  Art  besitze  ich  von  Majayjay,  Provinz 
Laguna,  die  erste  Varietät  von  der  Insel  Polillo,  die  zweite 
entdeckte  Quadras  auf  der  Insel  Gatanduanes.  Die  letztere 

hält  Ilidal^^o  für  den  Typus  dvr  Lca'schen  Art;  aber  ein 
Blick  auf  Lea's  Figur  und  Beschreibung  zeigt,  dass  sie  selu* 
beträchtlich  abweicht  und  daher  als  Varietät  abzutrennen 
ist.  Dagegen  stimmt  meine  Form  von  Majayjay  recht  gut 
zu  der  Heschroihuug  und  Ahl)i](hnig;  ich  glaube  sogar,  dass 
Lea  s  Original  aus  derselben,  von  Manila  aus  haulig  be- 
suchten Gegend  stammte,  da  er  eine  Reihe  von  Arten  wie 
Cbchl.  woodiana,  alberti,  dactylus,  chloroleuca  gleiciizeitig 
beschreibt,  die  alle  an  den  Hängen  des  Berges  Banahan  zu 
Hause  sind. 
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H.  cuvieriana  bildet  liüL  dvv  ioljitMKloii  Ali  uiiiu  elwaa 
abM^eichende  Gruppe,  namentlich  durch  die  ausnehmend 
feine  Kömelung,  die  kaum  noch  zu  zalilen  ist.  Auch  ist 
bei  ilir  die  Skulptur,  wenn  aiirli  scliwarhor,  auf  dir'  rntci*- 
seite  ausgedehnt.  Ihr  Vert)rritiin;jsgebiet  wird  div.  noch 
wenig  erforschten  Provinzen  Tayabai»  und  Gamurines  Norte 
einschliessen,  wftlu^nd  die  beiden  Küsteninselti  PoHllo  und 
( Icitauduanes  je  eine  Vnrictrit  Im  h»  i  Ix  i'izen.  Kino  wahr- 
scheinliche Uebergaiiusroi  Fii  zu  H.  inayouensis  aus  der  Pro- 
vinz Camarines  Sur  habe  ich  oben  schon  erwähnt.  Nach 
Norden  ist  der  Fundort  nicht  mehr  weit  von  dem  Gebiet 
der  H.  connectens  euUorul;  uImt  Mitteirnnucii  /.wischen 
dieser  testschal  igen,  viel  stäi-ker  graauiii'teu  lliiöi»e  und  11. 
envienana  sind  kaum  zu  erwarten. 

10.  Hemiglypta  microglyptu  v.  MUdil. 

T.  semiobtecle  perforata,  subgloboso-depressa  aut  de- 

prrs.se  ^4ub()s;L  suliilnl.i.  siijtcnic  inicroscoiuce  rej^ula- 
riter  granulata,  oleacino-öericina,  ohvaceü-bruimea, 
subtus  subglabrata,  nitens,  zona  lata  castanea  omata, 
tum  laete  olivaceo-vii-ens.  Spira  plus  minusve 
conoidüü-senn'j^lobosa.  AnCr.  5*  j.  snprciiii  phniiilati, 
penullinius  convexiuseulns,  ultiiuus  Im'uc  convexus, 
subtus  tumidus,  ad  peripheriam  obtuse  angulatus, 
lihea  angusta  pallida  einctus.  Apertura  parum  oblitpia, 
rotundata,  valde  exei.sa,  peiisloiiia  ret-tmii.  obiusum. 
intus  pauiiuni  albocallusum,  uiurgiuc  culutneiiari  superne 
dilatato,  breviter  reilexo. 

l>iaui.  iiiaj.  30,  alt.  IG,  apert.  lal.  17,."i  all.  11,5  nini 
•    29    ,    18      ,       ,17      ,11  , 
,    5^8.5,    19      ,      ,   16      ,    11  , 

Nanina  mat/onensis  vnr.  Li,   llid  il^^u  J.  de  Concli.  ltS.S7 
p.  51,  Obras  ISOO  p.  19,  70,  AUjas  t.  V,  f.  i. 
Hab.  Catanduanes  (Quadras). 
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Trotz  der  AulniliclikeiL  ui  der  Fäi-bmig  und  Zeichuuag, 
namentlich  der  Unterseite,  mit  H.  mayonensis  kann  diese 
Form  wegen  des  ausserordentlichen  Unterschiedes  in  der 
Skul|)tiii'  nicld  /.ii  dieser  Art  ^^estollt  werden.  Die  Griuui- 
liriuig  ist  mit  blossem  Au^e  kauiu  sichthai*  und  auch  init 
der  Lupe  bin  ich  nicht  im  Stande  die  Kömchen  zu  zählen ; 
sie  sind  sichtlich  noch  feiner  als  bei  H.  euvieriana,  während 
bei  der  eclilni  uiuyonensis,  die  ich  in  Quadnis  Sanun- 
hmg  verj^deicheu  konnte,  die  Kömelimg  mit  blossem  Auge 
sehr  deutlich  und  mindestens  dreifach  so  grob  ist.  Dagegen 
liesse  sich  die  insulare  Rasse  eher  an  H.  cuvieriana  als 
Varietät  anseldiessen ,  der  sie  in  der  Skulptur  n.die  steht. 
Sie  ist  kleiner,  nicht  j^ekielt,  sondern  nur  schwaciikauiig, 
das  Gewinde  halbkuglig,  die  Windungen  gewölbter,  nament- 
lich die  letzte,  dieselbe  auch  verhältnissmässig  höher,  3,8: 10 
statt  :  10  bei  cuvieriaii.i,  die  Kärbuii;:  ist  oben  dunkler 
und  wie  erwi'dmt,  die  Skulptur  noch  leiner.  Aneh  ist  die- 
selbe auf  der  Unterseite  viel  melu*  abgeschwächt,  die  Basis 
daher  glänzender.  Hiemach  wird  sie  sich  als  Art  halten 
lassen. 


Die  Unterschiede  der  vorstehenden  Arton  lassen  sich 
in  iolgendem  Schema  zusammenfassen: 

A,  Kömelnng  grob,  regelmässig 

a)  Skulptur  1:1:       Höhe  der  letzten  Windung  3,i ;  10. 

1.  H,  blainviUeana  Lea. 

b)  Skulptur  14:  14,  Höhe  der  letzten  VVmdung  3,7— i,*J. 

±  H,  moussmi  Semp. 

Ii.  Kürneluxig  uiittei,  unregehuabsig. 

a)  Skulptur  20—24  längs,  12—14  quer,  scharf  gekielt, 

W'uidungcn  fast  llach,  Höhe  der  letzten  Windung  3,4. 

3.  H,  semperi  v.  MUdff. 
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b)  Skulptur  längs,  14—16  quer,  iiuissig  gekan- 

tet, Windungen  gewölbt.  Höhe  der  letzten  3,8. 

4f.  H,  connedeua  v.  Mlldff. 

C.  Kömeluiig  flach. 

a)  regelmässig?,  ^2') :  i5,  Furi)uag  unlea  heller,  l'eriplR- 
riebinde  breit. 

5.  H,  mayornnsis  Hid. 

b)  uniegehuässig,  Färbung  oben  und  unten  gleicli,  Binde 
schmal. 

iui)  WiiKliinKeu  wenig  gewölbt,  Skulplur  ii:17, 
sdiari  gekantet. 

6.  H.  semiijhhosa  Pfr.  * 

bb)  Wiiiduiigen  ötiu'k  gewölbt,  Skulptur  il: 
IG— ^0. 

7.  H.  globosa  Semp. 

D.  JSkulplur  auf  die  Unterseite  forlgesetzt. 

a)  bis  zur  Mitte  der  Basis,  Kömelung  121 : 

S.  //.  infniMr'wfd  v.  Mlldff. 

b)  bis  zum  Nabel,  Kümelung  niikroskopiscli  lein. 

aa)  gekielt,  Flöhe  der  letzten  Windung  3,2. 

U.  IL  cuvieriana  Lea. 
bb)  stunipfkantig,  Höhe  der  letzten  Windung  3,8. 

10,  IL  micf<j(jlyjjta  v.  Mlldfl*. 


Die  geographische  \  ei  Uicihnig  nber  den  Archipel  weist 
verschiedene  Anonudien  auf.  Zunächst  teldl  die  (irn|)pe 
auf  dem  westlichen  Theil  der  Visiiyas  oder  mittleren  Inseln, 
nämlich  Mindoro,  Tablas,  Romblon,  Sibuyan,  vielleicht  auch 
F'anay  (vergl.  ohi  ii).  sicher  Nc'/r-os.  Obu  und  Sit|iijjor. 
Zweilelhall  bleiben  tüe  zwischen  den  Visaytus  und  Luzon 
gelegenen  kleineren  Inseln  Masbate,  Ticao  und  Bunas.  Es 
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ist  dabei  liLTVür^uliobtMi,  dnss  lüe  lUiysuUi- Arien  der  eugcreii 
Gruppe  von  Rhysota  laiuai'ckiana  Lea  anscheinend  auf  die 
Inseln  beschränkt  sind,  auf  welchen  Hemiglypta  fehlt, 
^^■alnvlld  im  bisher  bokaiinteii  \\'rbrrituiij,^>^(jbiet  von  Menü- 
glypta  keine  Arteri  der  latnarckiana-Ciruppe  geruiulen  worden 
sind.  Dies  dürfte  doi'aui'  schiiessen  lassen,  dass  hier  ein 
phylogenetischer  Zusainnienliang  besteht  und  dass  sich 
jene  fein^'erunzelten  Rhysota -Arten  aus  Heiiiijrlypta  ent- 
wickelt iiaben.  Vi\v  die  Verbreitung  der  bekannten  Henii- 
glyptu-Foruien  lasst  sieh  im  Aligemeinen  das  Prinzip  auf- 
stellen, dass  die  Entwickelung  von  Südosten  nach  Nord- 
westen fortschreitet  und  dass  namentlich  die  Stärke  der 
.Skulptur  in  dieser  Riehl i in«/  zuniuiniL  Fan^ren  wir  mit 
den  Arten  v{)a  Mindanao,  Ii.  inlrastriata  und  giobosa  an, 
so  linden  wir  in  diesen  durch  die  theilweise  Streifung  der 
Unterseite  einen  gewissen  Anklang  an  Rhysota  (Hemiplecta) ; 
hieran  schliesst  sich  tlieils  auf  Mindanao  selbst,  theils  auf 
tleii  nordnürdwestlieli  geh  j^vnen  Inseln  Boliol,  Leyte  und 
Sainar  H.  semiglobosa.  Auf  der  von  Samar  nur  durch 
einen  schmalen  Kanal  getrennten  südöstlichen  Halbinsel 
hiidcii  wir  stnlaiin  die  iiächsiverwandte  11.  nn vonensis. 
liier  tritt  nun  zunüeböt  eine  Lücke  auf,  bis  wir  in  den 
ßergen  üstiieh  von  Manila  auf  II.  connectens  stossen.  In 
dem  dazwischen  liegenden  Gebiet  müsston  wir  Zwischen- 
}_die(ler  zwisrlien  den  beiden  letztgenannten  Arten  erwarten: 
shdi  dessen  schiebt  sich  hier,  :5üweit  die  betreifenden 
Gegenden  bekannt  sind,  H.  cuvicriana  ein,  welche  als  eine 
Wciterentwickclung  von  U.  mayonensis  im  gcgcntheiligen 
Simie  d.  h.  mit  weiterer  AbschwAchung  der  Skulptur  zn 
betrachten  ist,  wfdirend  l  ebergänge  zu  IT.  connectens  nucii 
iehlen.  Trotzdem  ist  es  leicht  möglich,  dass  sich  auch  die 
letzteren  im  nordwestlichen  Theile  der  bisher  wenig  gründ- 
lich erforscliten  Halbinsel  noch  finden.  Wir  würden  dann 
von  11.   mayoueuaiis  zweierlei  Abzweigungen  annelunen 
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können:  nadi  Nurihvesten,  wo  das  Klima  trockener  wird, 
Ueberpanj^  zu  den  feslschaligen,  ^'röbei-  sknlptirten  Formen 
von  Mittel-  und  Nordluzon,  nach  Norden  und  Nordosten, 
der  sehr  feuchten  pacifischen  Küste  von  Südostluzon  und 
den  Inseln  Gatandnanes  und  Polillo  den  Seitenast  der  sehr 
fein  gekömelten,  dünnsehaligen  II.  euvieriana  und  inicro- 
glypta.  Eine  ähnliche  Bilurkation  der  Entwicklung  geht 
von  H.  connectens  aus ;  nach  Norden  scliliesst  sich  ihr  die 
Art  des  Nordöstens  H.  semperi  an,  nach  Westen  und  Nord- 
westen, durch  Ueberfian^^i^fonnen  verkniipfl,  II.  moussoni. 
Auch  hier  ist  noch,  wie  oben  bereits  Pi  wrilmt,  eine  Lücke, 
indem  wir  von  dem  südlich  von  der  Manilabai  gelegenen 
Theile  der  Insel  (Gavite,  Batangas)  nocli  keine  Vertreter 
kennen.  Hier  wrrden  wir  weitere  Zwisrhen^liedci-  zwischen 
H.  connectens  und  nioussnni  zu  erwarten  habeh.  Den 
Schluss  macht  die  am  weitesten  nach  Westen  vorgescho^ 
bene  und  am  stärksten  granulhte  H.  blainvilleanj\  der  Insel 
Luban.  Es  iinh'rliej?t  keinem  Zweifel,  dass  die  \ <  rx  liicdcne 
Eiitwickelung  der  Schalenstruktur  aus  klimatischen  Ciründen 
zu  erkldi'cn  ist.  Je  grösser  die  Gegensätze  zwischen  einer 
trocknen  und  feuchten  JahreshSlfte,  je  nach  dem  herrschen- 
den Monsun  sind,  desto  melir  niMlürlniss  ist  zu  einem 
besseren  Seliutze  durch  Verstärkung  der  Sciiale  vorlianden, 
und  in  der  That  hat  die  Westhälfte  von  Luzon,  während 
des  Nordostmonsuns,  der  als  trockner  Landwind  anlangt, 
einen  ausj5'es])rochenen  trockenen  Winter,  wahi-ond  auf  der 
8<*hnialen  südöstliclien  Halbinsel  und  den  .^lidiichen  Inseln 
beide  Monsune  Niederschlüge  brinj^en  und  theils  nur  ge- 
ringe, theils  gar  keine  Unterschiede  der  Jahreszeiten  be- 
wirken. So  finden  wir  auf  einer  der  feuchtesten  Inseln 
des  Archipels,  ('.atanduani  .--,  die  Art  mit  am  meisltu  a!)i,'e- 
schwächter  Skulptur,  H.  microglypta,  in  dem  s«'hr  trocknen 
Nordwesten  von  Luzon  die  grobgokömelte,  festschalige  II. 
moussoni  als  andres  Extrem. 
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piriformw  Carp.,  Aslyris  tuberosa  Carp..  Ocinebra  lurida  Mi<Ui., 
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Unio  Bakeri  H.  Ad.  fi^'.  11;  —  acuminatus  H.  Ad.  ti^r.  :  -- 
U.  Lourdeli  lij^t.  li^.  13  -1')  und  Mutela  Houi^'iiii^nati  Aiu  cv  ii^.  1<>. 

SmUhf  Edgar  A.^  Further  Athfifiom  to  the  known  Marine 
MoUuscan  Fauna  of  St,  Helena,  Ibid.  p.  129—135, 
pl.  1^,  flg.  1,  i>,  7. 

Sieben  weitere  Arten,  davon  JefTreysia  atlantica  {Wyr.  7).  Tclliniya 
jinxliicta  (tig.  "1)  und  T.  simillinia  (Ii}/.  1)  neu.  Ferner  wndcii 
scctis  weitere,  an  Tanjft  ii  .uii-'ctrii'Keiie  Arten  aufM-elülirt.  iiiul  o3, 
wekdie  in  Itcträditliclier  llnfif.  circa  7(M)'  iilicr  dem  Mcri-,  in 
kleinen,  wahrsriit  iulieli  ilurcli  den  Sturm  hinaulgetraifeneu  Sand- 
;ui<:\iiirnlmi^'L'n  ^'tdiindon  wurden. 

Eingegangeue  Zahluugen: 

Metz^rer,  M.,  ß  Mk.,  Seibert,  E.,  (i  Mk.,  Salm-Salm.  A..  <i  Mk.. 
Schmidt,  W.,  0  Mk.,  Hiemen.«ehneider.  \.,  ß  Mk..  (loidTti--.  H..  <>  Mk.. 
aessin,  O.,  0  Mk.,  Heise,  iN..  (>  Mk..  Kn^lifi^er.  K..  «  Mk..  Fielz.  »St., 
6  Mk.,  Rüse,  K.,  6  Mk.,  Hense,  V.,  6  Mk.,  Niglutsch,  Fr.,  ti  Mk. 

Anzeigen. 

Zü  beachten; 

Die  Fauna  der  iniieriialb  der  Palacin  rt  ischeii  licgiuii 
lebenden  öinneninollusken  von  Dr.  (\.  A.  We.^terlund 
ist  jetzt  nur  durch  Ii,  FriedUimlm*  i&  Sohn  7M  Berlin  zu 
beziehen. 
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Verlag  von  R.  FriedlSnder  &  Sohn 

Berlin  NW.,  Carlstrasse  11. 
Nunmehr  abgeschlossen; 

Fau&a 

der  in  der 

Palaearctischen  Region 

[Europa.  Kankasieii,  Sibirien,  Turau,  Persien,  Kurdistan,  Armenien. 
Mesopolamieu,  Kleinasien,  Syrien,  Arabien,  Egypten,  Tripoli.^  Tunesien, 

Algerien  und  Marocco] 
lebenden 

Binnenconchylien 

von  Dr.  Carl  Agrardh  Westerlund. 

2  Bande  in  7  Helten  mit  2  Supplemeuthetlen.  —  1886  —  1890. 

2061  Seiten  in  Gross-Oktov. 
Preis  Mark  67»50. 

Hcd  I:  Faniiliae  Testacellidae,  Glandiuidae,  Vitrinidac, 

ei  Leucochroidae.    1886.   95  pg.   H.  3,50. 
K.n  II:  Genus  Helix.    1889.  473  u.  31  pR.  M.  10. 
Heft  III:  (ronorn  Ktili  minus.  Sesteriri.  Sleno'fTyra  et 

C i <) n e ii a.    Mit  Beilage :  Xachträ^'p  und  Berichtigungen  zum  Hell  1, 

3—4.    I8S7.    198  u.  ;2ü  pg.    M.  7,50. 
Heft  IV:  Subfamilia  Pupina.  Genera  Balea  etClausilia.  1885. 

237  p^.    M.  7,50. 

Heft  V  ;  F a  ni  11  i a e  S u c c i n i d ae ,  A ur i c u Ii d a e ,  L i  m n a e i d a e , 

C y  cl o s t o in  i d a e  et  H y  d  r o e e n i  d  a e.    1  Ks5.    1 57  pjr.  M.  "»."»O. 
Heft  VI :  Faniiliue  A  ni  p  ii  H  a  r  i  d  a  e ,  P  a  1  u  d  i  n  i  d  a  e ,  H  y  d  r  o  b i  i  d  a  e, 

Melanidae,  Valvatidae  et  N'eritidae.    I8b7.   156  pg.  u.  13 

pg.  Register.   If.  5,50. 
Heft  VII:  Malacozoa  Acephala.  1890.  913  pg.  u.  31  pg.  Regjjtler. 

M.  11,50. 

Siipplomont  I.    181K),    179  p*f.    M.  H. 

Supplement  11.  A  II g e m eines  J 4 e g i s t e r  der  in  <ler  Palaenrk tischen 
Kegion  lebenden  Binnenconchylien.    lt>iH).    137  pg.    M,  4,rK). 
Das  Werk  kann  auf  Wunsch  in  einzelnen  Heften  und  in  beliebigen 
Terminen  bezogen  werden. 

Zugleich  erschien  dossollipn  Vei  lassers  : 

Katalog  deF  io  der  Palaeantiseliea  Rogioo 

lebenden  BinnenooncihyUen. 

1890.   Ä««5  Seiten  und  !28  Seiten  (Register)  in  6ro«»-0kUv. 

 Pi.      Mark  \-2.  

Den  (lle<rr  Niiiimier  beilie^erKlcn  Katalog'  des  Ileirn 
Herniaiiii  Holle  iül>erlin  einpleJileii  wir  g:ciiei|5^(T  liciichtung. 

llfdiKirt  von  Ilr.  \V .  Kol.*'!'      Dnirk  von  P.t.T  H  n  r  t  in  aim  in  S(  liwanhHm  n.  M. 
VtriaK  viHi  .M'ji  ilz.  Uit-nLi-i  u  i'|<  in  Kivinkruil  u.  ii. 
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No.  8  u.  4.  H&FZ- April  1898. 

Nachriclitsblatt 

der  deatscheu 

Malakozoologischen  Gesellschaft. 

Fünfundzwanzigster  Jahrgang. 

AboBueinpiit«(preis :  Mk.  (».     ffir  den  Jahp^'.ui^'  froi  thm-h  die  VosA  im 
hl-  und  AusUiud.  -    Er.siliüiut  in  »Ut  iiet^'f!  immatlich. 

Britfo  wisfienwhaftli<-lien  lidwilts,  wie  Miinuskripte,  Notizen  u.  w. 
f^hen  an  die  Redaktion:  Herrn  Dr«  W«  Kabelt  in  Schwan  he  im  tiei 
Frankfurt  a.  M. 

Bestellungen  (auch  uul"  die  frrili«'n  ii  .lalir^'ün;.'»'  dr<  Xachrirbf«- 
lilattrs  und  der  Jahrbücher  vom  Jahi^^ange  1881  ul>j,  Zahlungen  und 
dergleichen  an  die  Verlaii^buchhandlnng  des  Herrn  Morits  IHestenreg 
in  Frankfurt  a.  M.    (Aeltere  Jahr^'iinj^e  des  Narlirichlsblalte»  und 
!>  r  Jahrbücher  hh  1880  inchisive  sind  durch  die  Buchhandlung  von 
Frirdländrr  d-  Sohn  itt  Herlin  zu  hpziohortl 
Antlere  die  Gesellschail  ansehende  Kittheilungon,  Beklamatioiit-n. 
Beitrittserklärungen  u.  s.  w.  gehen  an  den  Pnlsidenten :  Herrn  1).  F. 
Hejaemann  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsenhausen. 


MittheiluDgen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozüologie. 
Dias^Otiieii  neuer  Laiidfieluieckeit. 

Von 

H.  Uolle. 


Ftanispira  Tiefzeana  m, 

T.  sat  sed  semiobteele  uiiihilicata,  (l<'iir<'ssa,  orbi- 

cularis,  tenuiuscula,  pilis  brevibus  rudibus  s;it  distanter 
dispositis  undique  obsita,  irregulariter  striatula,  luteo- 
albida  fasciis  diiabiis  angiistis  nifocastaneis,  in  anfrac- 
libiis  spirae  h.iinl  (üiispiciiis,  praeterea  zona  lusia 
lata  snpcriore  dlstiiu  tu  et  altera  dillusa  basal!  oniata. 
Spira  plana,  anfraetibus  superis  immersls,  sutura 
profunda.  Anfrai-tus  5  convexi  sat  oelerilor  crescontcs, 
ulliiiins  niajoi-,  anli<  «'  crisla  vosli^'iis  iiuremenli  paral- 
ieiu  iiisignis,  dein  contractu^  et  dtdexus.  Apertura 
XXV.  3 
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övato-rotundaia,  lunata,  obliqua.  alba,  fasciis  cxtcrnis 

IransliH'onUluis  et  in  perislomate  eonspiciiis ;  perisloma 
expansuiu  refloxnni.  labio  lenuissimo  iiit  rassatuni, 
marginibus  connivenlibus,  band  jiinctis,  supero  pro- 
ducto,  basali  arcuato,  columellan  rapide  ascendente, 
vix  dilatatOf  umbilici  dimidiam  partem  vix  occultante. 
Diam.  maj.  24,  mm  19,5,  alt.  10,5  mm. 
Hai).  Halmahera. 

Zunäcbst  mit  Hei.  surrecta  Bttg.  et  Str.  und  flavidula 
Mts.  verwandt,  durch  die  Behaanmg  und  die  scharfe  Ein- 
scbnürung  liinter  dem  MmuLsaum  gut  verschieden. 

AinpItit/t  otHUs  Kohelfi  .m. 

T,  riniato-pcrforala,  sinistrorsa,   ovato-conica,  oblique 
striaiula,  lutea,  fasciis  fuscis  in  spirae  anfracttbus 

(liial)iis.  siipera  suturali  anpiislLssima.  altem  mediana 
latiore,  in  ultimo  terlia  laliore  inlrapej  i[>]ien(  a  ornata ; 
spira  albida  apice  parvo,  submanallatu.  Anfractus 
6  regulariter  crescentcs.  convexiuscuU,  sutura  lineari 
disereti,  nltimus  spirao  aUitudinem  fere  aequans,  purum 
inllatus.  Apertura  perubliijua.  aiigulalim  ovato-semi- 
.  limaris,  laucibus  lutescentibus;  peristonia  callosum, 
album,  marginibus  vix  callo  tenuissimo  junctis,  sinistro 
bene  arcuato,  reflexo,  angulum  cum  colluiuellari 
verticali  (  allo.sü,  suju  a  dilalato,  perfuratiunem  obtegente 
formaiilü. 

Alt.  3a,  dianu  mm. 

Hab.  —  ? 

Bulimlnus  lon(/ulus  m. 

T.  aperte  perforata»  elongato-turrita,  oblique  striatula, 
soiida,  nitida,  rufo^grisea  aperturam  versus  paUidior, 

obsolete    saturatius    strigata.     Spira   primnin  cv- 

• 

lindrica.  dein  cuniea,  apice  «»btusato.    Anfnu  tus  11 
sutura  leviter  albosignata  subimpressa  discroti,  supcri 
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convexi,  inferi  vix  convexinsculi,  latitudine  haud  cres- 

c<^ntos,  iillimus  ^  3  altitudinis  vix  sii})ernns,  def^cendons, 
pone  aperlnraiii  siibplanatus,  basi  circa  peilürationeiu 
compressus.  Apertura  parum  obliqua,  ovato-acumi- 
nata,  basi  pafula,  intus  luiescenti-albida ;  peristoma 
acutum,  vix  incrassatum.  brevissime  reflexum,  intus 
(listiaete  lahiaUiiii,  labio  siibrcnioto,  iiiarginibus  callo 
juncüs,  externo  primuin  depresso,  dein  produeto, 
columeUari  subverticali,  parum  refieso,  callo  parieiali 
ad  modum  plicae  super  inscrtionem  columellae  pro* 
minulo- 

Alt.  HO,  diaiu.  max.  7,  alt.  apert.  Ii  iiuu. 
Hab.  Palästina. 

Eine  auffallend  lange,  getliörmle  Form,  die  sich  nur 

etwa  iiiit  Lui.  graecus  Ee<k  vergleichen  libst. 


Ihering,  H.  von,  Morphologie  und  Systema- 

tik    des   (i  e  11  i  l  a  1  app  a  ra  h's   von   Hol  ix.  Sep.-Ab/.. 
:nis  ZeiLschrill  für  wissenscU.  Zoologie  lAV.  Heft  1,  i2  u. 
Mit  Taf.  18  u.  19.  Leipzig,  Engelmann  \m±  8^  (p.  380-5i2Ü). 

Die  wichtige  Arbeit  un?e^e^^  Mitgliedes  erfordert  einen 
genaueren  liericbt.  Sie  sprengt  die  alte  Gattung  Ilelix 
endgültig  auseinander.  Der  Autor  erörtert  in  der  ersten 
Abtheilung  die  Morphologie  des  Genitalapparates  der 
Nephropneusten ;  er  weist  nach,  dass  der  sogenannte  Liebes- 
pleil  »1er  Zoniliden  mit  dem  Liebespfeil  der  Heliciden  in 
keiner  Weise  vergleichbar  ist.  Der  ächte  Liebespfeii  ist 
eine  kalkige  Guticularbildung  mit  nur  ganz  geringer  orga- 
niseher  Beimengung;  der  Pfeilsack  hat  keinen  Retraktor 
und  er  ist  ursprünglich  stets  doppelt  vorhamleii,  der  eine 
freilich  oft  verkünmiert.  Bei  den  Zonitiden  ist  dagegen  der 
sogenannte  IJohespfeil  eine  aus  den  verschiedenen  histo- 

3* 
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logischen  £lenienten  des  Köq)ei's  zusainniengesetzte,  durch* 
aus  nicht  immer  und  nicht  ganz  verkalkte  Reizpiipille,  die 

nicht  aiisfrestossen  worden  kjinn ;  sio  ist  durchbolii  t  für  d^'n 
Durchtritt  des  Sekr<  trs  einer  anhangenden  Driise;  entkalkt 
man  sie,  so  bleibt  die  Form  last  unverändert  erhalten. 
Genau  so  ist  es  bei  Vitrina.  Ihering  bezeichnet  dieses 
Organ  der  Zonitiden  im  Gegensatz  zum  IJobespfeil  als 
L i  e  1)  e  s  d  o  1  (•  h ,  |>  u  g  i  u  a  ni  a  t  o  r  i  u  .s .  die  damit  versehenen 
Zonitidengattungen  als  xiphogon  im  Gegensatz  zu  den 
belogonen  Helices  mit  Liebespfeil.  Für  die  mit  Liebes- 
dolch versehenen  Vitrinen  wird  der  Name  Vitrinopugrio 
vorgesehlagen.  (.)b  die  Zonitiden  oline  Lieljesdülch  denselben 
nie  besessen  oder  duich  Rückbildung  verloren  haben,  ob 
sie  haplogon  oder  metaxiphogon  sind,  muss  in  jedem  ein- 
zelnen Falle  die  Entwicklungsgeschichte  entscheiden. 

Sempers  Versucli,  die  Zonitiden  und  Xiiiiniden  naeli 
dem  Besitz  oder  dem  Fehlen  einer  Sehwanzdrüse  zu  trennen, 
wird  von  Ihering  völlig  verworlen ;  Limax  Stenums,  Hyalina 
cellaria  haben  z.  B.  die  Schwanzdrüse.  Auch  die  Drei- 
thenung  der  P'nsssolile  ergibt  keinen  haltbaren  Unterschied 
und  das  Horn,  dem  Senipc!-  so  grosse  Wichtigkeit  beilegt, 
ist  z.  h.  bei  Microcystis  bald  vorbanden,  bald  fehlt  es. 

Die  weiteren  anatomisclien  Erörterungen  der  ersten 
A]>t!ieilnng  >ind  eijies  Anszniics  nicht  wohl  lahig.  Filr  den 
bysteniutiker  isl  auch  die  zweite  Al)llieiinng  inigleich  wich- 
tiger, da  sie  sich  ausschliesslich  mit  der  Systematik  von 
Helix  auf  Gnmd  des  bis  jetzt  vorhandenen  Materiales  ana- 
loniiseher  t 'tdersneiinngen  beschanigl.  Nach  Ansscheidniig 
der  nordajueiikaniselien  Aih-n,  diu  Ihering  als  Neobelix 
zusammcnliisälf  erkennt  er  als  anatomisch  wie  conchologisch 
wohl  begründete  Gattungen  an:  Xorophila,  Fruticicola, 
Heh'x  s.  str„  ('ampylaea,  Gonostoma.  Dorcasia  und  Tooh- 
lo.-tyla.  l'<»lgen  wir  denj  Autor  i)ei  der  genaueren  lie- 
l  räch 1 4 1 ng  derscl  ben. 
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37  — 
l.  XcroifJiihi. 

T.  umbilicata  vel  perlbrata,  alba,  plcrunique  mulUfhsciata, 

((juasi)  nuiMinam  pilosa,  anfr.  4 — 10;  perist.  aculum, 
iiUus  lal>iaUüii.  Maxilla  coslis  i — 11  lali.s,  siihplanis, 
contiguiSf  raro  dislaiilibus;  retractor  peiiis  ad  doxtraiii 
retr.  lentaculi  inajuiis  dextri  situs ;  sagiUae  :2,  intcrdum 
1  vel  0;  jrlandidao  nuKrosjie  plerurnfpio  numerosae; 
iluclus  rccepiaruli  .seiiiiiii>  sine  diveiLiculu. 

Die  Gattung  umfai^st  die  gewöhiilirii  zu  Xerophila 
gerechneten  Formen,  mit  Ausschluss  von  Hei.  pisana  und 

wahrscheinlich  coiispiii-cjila,  ausserdem  aberaiu  h  ( '.ai  lhusiuii;i, 
die  ja  auch  coiicliolu^nscli  dui*ch  Hei.  Maiieiisiana  Tib.  und 
Venvandte  angeschlossen  wird.  Von  den  l<Vuticicolen 
scheidet  sie,  wie  von  allen  anderen  Helictden,  die  Lage  des 
Penisretraklors.  Vielleicht  sehliessen  sich  auch  die  mader- 
'^iiser  Ucht hepli ilu  liier  an.  T'urriciila  bildet  eine 
feiit  lungrenzte  ^Sektion  von  Xerophila ;  aucli  o  c  ii  1  i  c  e  1 1 a 
steht  mit  Reclit  bei  den  Xerophilen.  C^arthusiana  lasst 
sich  analoiniscli  nicht  von  Xerophila  trennen,  hat  aber 
keinen  f^etraictor  am  Penis.  Niinuauhna  wiiil  (hireh  die 
anatomischen  Verhältnisse  als  eine  geicieite  CurÜiusiana 
erwiesen;  mit  Frutieicola  haben  beide  nichts  zu  thun. 

Frutieicola. 

T.  umbilicata  vel  perforata,  globosa  vel  depresso- 
globasvda,  interdiun  pilosa,  anfp,  4*/« — ^'  peristoma 
aculmn  pleruirnjue  intus  labiahnii.  —  Maxiila  costis 
nunierosis  latis,  contiguLs,  raro  distantibus,  niar^^ine 
crenulato;  receptaculum  seminis  sine  diverticulo; 
penis  flagello  terminali  et  retractore  band  terminali 
instruclu:  sayrilbie  i2.  interdum  1  vel  O.  ( ilaiidnliK* 
mucosae  plerunupie  numerosae.  Ketrat  lor  peais  ad 
sinistram  retractoris  tentacuH  majoris  dextri  situs. 
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Der  Alltor  >wh\  in  Fruticieoia  die  Wurzel  aller  ninleren 
Heliciden,  vielieiciit  Xcrophila  ausgenoiiiiiiGn.  Als  Typus 
lüinnit  er  Helix  luspida  L.,  al^o  die  Sektion  Trieliia,  die 
nach  Aussch(M(liiii;.^  von  Hol.  uiiil)i-os;i  (»inr  gut  iini'ffn'ii/.lo 
Gruppe  (iarstt  lll,  zu  der  auch  cobn  .siaria  inid  villosa  ge- 
hören. Die  Sektion  Monacha  umfasst  die  Arten  mit  nur 
einem  Pfeilsack,  die  heute  bei  Monacha  und  Zenobia  ver- 
theilt sind,  sowie  Pel;isi;i;  iiiich  Hei.  rubijriiiosa  und  fnsea 
gehören  liierher.  Die  Arten  mit  ganz  verkuiniiiertein  IMril- 
sack  werden  unter  Zenobia  zusammengetitsst,  doch  deutet 
Ihering  an,  dass  sie  vielleicht  nicht  ontogenetisch  zusammen* 
geliöreii,  vielnichr  stri;/('ll:i,  occidciitalis  lind  eiliata  von 
Trichia,  limbala  und  corsica  von  Monaclia  abzuleiten  sind. 
Die  griechischen  PscudocampyUen,  für  welche  Ihering 
den  Namen  Metafruticicola  vorschldgt,  schliessen  sich 
anatomisch  zuniubsl  au  ciliala  an. 

3.  Jlelix  s.  str. 

T.  globosa  vel  depressa,  saojK^  qiibiquefasciata;  anfractus 

1 — (i,  ultimus  ad  aperluraui  descendens.  .Maxiila 
cüstis  3 — 9  validis,  distaiitibus,  mar};(ine  dentato. 
Glandulae  mucosae  2  simplices  (Iberus)  vel  saepius 
multifidae.  Sagitta  1  valida,  aciebus  4  siniplicibus 
vel  dicliotornis,  el  Corona  iih  runupie  coslulato-crenjii,- 
luta  instructa.  Ductus  receptaculi  semhiis  diverticulo 
raro  obsoleto  munitus. 

Die  Gattung  wird  ungefähr  im  Umfang  von  Pentataenla 

Ad.  Schm.  penonunen.  Dei  Tacbea  stellt  llclix  austriiica 
durch  die  Zahl  tler  Schläuche  und  den  kleinen  Pfeil  etwas 
fremdartig  trotz  ihrer  grossen  Schalenälmhchkeit ;  atrolabiata 
scheint  anatomisch  noch  nicht  bekannt  und  durfte  ihr  woM 
^'leicb(*n.  -  Maeularia  umscbliesst  anatoiuiM-li  nielit  un- 
erlieblicb  verscbiedeiio  Verhältnisse,  einerseits  lactea  mit 
punctata,  Codringtonii,  vemuculata,  Dupotetiana,  anderer- 
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seits  alonensis  mit  Raspailu  Payr.,  balearica,  Gualtieriana 

spii'ipl.uia  lind  df.^eii( )nini.  \  fin  IImtus  sind  erst  wenige 
Arten  l>tikannl,  sie  zeichnen  ^u-]\  durch  die  geringre  Zahl 
der  Ulanduhie  mucosae  aus.  Hei.  muralis  schliesst  sich 
ini  Genitalapparat  eng  an  Cainpylaoa;  Heils  pisana  wird 
trotz  des  lelilend»Mi  FlMp  llnins  liii  ihoiyezofren,  steht  aber 
uihsf'ier  Ansiclit  nach  in  Ueiuiuse  und  Lebeniswrisc  so  frr'mdar- 
tig  da,  duss  man  wohi  h(,sser  Euparypha  als  Sektion  bei- 
behält.  —  Poniatia  bildet  eine  ganz  gut  begränzte  Gruppe; 
für  <li<'  Ahlrennun^r  von  trislis  odw  adspeni  die 
Aiuduiiue  keinen  Anhalt,  ancli  apiTta  «?(»hört  zu  l'onialia; 
die  centralamerikanische  Ueh  Humboldtiana  iiat  dagegen 
mit  Pomatia  nichts  zu  thun.  Helbc  axia  Bgt.,  die  Ihering 
hier  nach  Brancsic  erwähnt,  hat  mit  den  Pomatien  nichts 
zu  thun,  sondern  ist  eine  Form  der  Hehx  lactea. 

T.  nrlobosa  vel  depressa,  perforata  vel  umbilicala;  anfr. 
4 — {'),    ultiinus  deseendens;    peristnnia  incrassatuni, 
plerunu|ue   allMilabiatum.  —  Maxilia  costis  validis 
4 — 11  distantibus,  margine  dentato.    Glandulae  mu- 
cosae simplices,  rarius  ijjincipartitae.  Sagitta  1  Corona 
siniplice  medio  incrassata  bianj<ulata.    Ductus  recep- 
tacidi  seminis  diver ticulo  raro  obsoleto  uiunitus. 
Nach  Ausscheidung  von  Tacheocampylaea,  die 
anatomisch  zu  Macularia  gehört  —  was  freilich  testaceo- 
logisch  kaum  .nincliniljar  ist  -   wiid  (h"e  (Jattmif^  so  ziemlich 
in  dem  gewühniichen  Undang  angenomuien.    V«)u  Fruti- 
c  1  c  o  -  C  a  m  p  y  I  a  e  a    ist   noch   absolut  nichts  bekannt. 
Helix  lapicida  g(  hört  zweifellos  hierher,  auch  Helix  Quim- 
{)eiiana  iruU  der  ^^uiz  verschiedenen  tllaiiihilae  mucosae. 
Ferner  Helix  personata.  die  mit  den  amerikanischen  Trio- 
dopsis  nichts  zu  thun  hat,  aber  als  eigene  Sektion  Isogo- 
iiomostoma  Fitz,  (mit  Einschiuss  von  holoscrica)  abge- 
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trennt  wtrdt'ii  iiiuss.  Eng  an  (lanipylaea  whli(»sst  sidi  llt  - 
lix  arbusloruni  und  ebenso  die  kalilbniisclieii  Arten,  welche 
man  zu  Arien ta,  Aglaja,  Glyptostoma  etc.  gerech* 
net  hat,  Hei.  Humboldtiana,  die  eine  eigene  Sektion  Hum* 
boldtiana  bilden  imiss,  al)er  auch  die  sudauiciik. mischen 
Kurycaiiipta;  doch  sind  sie  von  aibusturum  durcli  die 
keulenförmigen  Gl.  mucosae  etwas  verschieden  und  müssen 
als  Sektionen,  für  welche  die  Namen  Aglaja  und  Ly sin oc 
beibehalten  werden,  davon  gelreniit  bleiben. 

5.  GoHostunia. 

Diese  Gattung  wird  nach  Ausscheidung  von  Hei.  holo- 
serica  im  üblichen  Sinne  angenonunen, 

6.  Dorcasia, 

Iiier  sind  die  rntersuchiui^n'n  noch  sehr  ungenügend. 
Als  Typus  nimmt  Ihering  Hei.  similads  Fer..  tourannensis 
Soul,  und  fodiens  Pfr.,  denen  sich  unsere  Hei.  fruticum  un- 
mittelbar anschliesst.  Coehlostyla  nnd  r.hlf)r.iea  .sind 
von  Dorcasia  nur  durch  die  Heduktion  der  (Jlandulae  muco- 
sae verschieden,  auch  Helix  peliomphala  scheint  nicht  sehr 
stark  davon  abzuweichen.  Genauere  Untersuchungen  der 
o:?Uisialischen  Arten  sind  noch  sehr  zu  wünschen. 

7.  Theba, 

Diese  von  mir  aus  Veriegeiilieil  lür  Vallonia  und 
Acanthinula  vorgeschlagene  Gruppe  wird  von  liiering  vor- 
läufig als  Gattung  beibehalten,  da  die  kleinen  Arten  sich 

weder  bei  Patnla  noch  bei  einer  and<*ren  (ialtiin'^'  unter- 
bringen lassen,  ileiix  acuieutu  gehört  indess  nicht  liierher, 
sondern  eher  neben  Pupa. 

8.  SeoliäLc  von  Iher, 

T.  globosa  vei   lentiformis,   nmbilicata  vel  perforata, 

anh'actibus  5—8,  peristomaie  albulubialo ,  reflcxo, 
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fncra>.sutü,  pleruuique  denUito,  columollji  pleruiiKiiie 
dentata.  —  MaxiUu  arcuata,  costis  elevutis  prominen- 
tibus  munita,  margine  dcntato.  —  Radula  dcnte  cen- 
trali  tridentato,  donMhiis  latoralibus  mesodonto  simp- 
lice  vel  lisso  et  orlodoiilt'  siinplice  iiisU  uclis,  denlibus 
mai'ginaübus  iiiosodontc  bipartito  et  ectodonte  siinplice 
ve]  partito  niunitis.  —  Apparatu  geiütaü  simplice. 

Ihoring  l'asst  die  samiatliciien  aordaiiierikuiiisclieh  lle- 
iices,  die  C«alifomier  ausgenommen,  also  Polygyra,  Steno- 
trema. Triodopsis  und  Mesodon,  zu  einer  Gattung  zusam- 

iiKMi.  die  sieh  durch  ^^erijipteii  Kiefer  inid  eiiifaclicn  Geni- 
t;dappiU'iil  iuiLersclicidc»l.  Von  tleii  (la Ii lunücm  gehört  Melix 
Townsendiana  Lea  hierher.  Die  Galtung  reicht  niclit  bis 
Südamerika;  sie  ist  vielleicht  als  eine  Weiterentwicklung 
von  Patula  anzusehen,  und  j/ehörl  dann  niclit  zu  den  Ue- 
hciden  in»  engeren  Sinne,  kann  aber  uucii  niüghcher  Weiüe 
durch  Gonostoma  mit  diesen  zusammenhängen. 

Sdwciii;^  wie  die  norilaiin'rikan  sclirn.  schfinon  aueh 
die  australischen  und  neusoeJandisc  lien  liehx  zu  den  ächten 
Heliciden  zu  gehören.  Für  die  westindischen  und  süd- 
amerikanischen Arten  mit  einfachem  Genitalai  parat  und 
«,datleni  Kiefer  errichtet  von  liierinjj  eine  weitere  Jieue 
Gattung  Parabel  ix. 

An  die  HeHeiden  schliessen  sich  \\ ahrscheinh'ch  noch 
einige  Gattungen  an,  die  man  jelzt  weit  abzustellen  ptlegt. 
Xanthopyx  stimmt  im  Genitaiapparat  ganz  mit  Arionta 
und  Campylaea  und  passt  auch  in  der  Verbreitung  dazu. 
Auch  Binneyia  kann  schon  des  gerippten  Kiefers  wegen 
nicht  bei  den  Buliniuhden  bleiben,  bedari'  aber  genauerer 
Untersuchung.  Ausserdem  schliessen  sich  Hemphillia 
und  Prophys  aon  hier  an,  und  vielleicht  auch  Ariolimax 
und  Arion.  Man  thäte  vielleicht  gut,  alle  diese  Gattungen 
in  der  Familie  Xantiiouyciduc  m  vereinigen. 
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Aoiis.s(>rst  intfressaiit  sind  Iherinjj's  liotrachtiiii^roii  n\m' 
dir*  jr«^n;j^ia|tlii.sclie  Vt.i*lm'itmipr  der  einzrInoTi  (Jaltun'rt'n. 
Während  Helix  s.  str.  und  Xerophila  wesenllich  paläarktisch 
sind,  (Uinipyla«a  na<rh  dem  weslamerikanischen  Ge- 

biete üher  uiul  reicht  durch  /jiiI  i  alamerika  bis  nach 
Argenlüiien.  Die  Sekliom  n  A^laja  und  l.ysiuoü  konmien 
schon  in  den  li;iramieschichten,  also  in  der  olieren  Kreide, 
vor,  und  z\V5ir  mit  Triodopsis  zusammen;  die  scharfe 
TrennuiiL^  zwischen  Osten  und  \Ve<l(  ji  i  xi.^lirle  also  damals 
in  den  Vereinigten  Stauten  noch  nicht,  V^oriVihren  von 
Neohelix  fmden  sich  auch  schon  in  den  Laramicschichten. 
die  Parahelix  im  Miocän  von  Florida.  Diese  sind  nicht 
mit  den  miocrmen,  sondern  mit  den  eocäncn  Fornun  Eu- 
ropas verwandt.  Das  würde  liir  die  Existenz  einer  Atlantis 
zur  Miocänzeit  sprechen.  Ihering  nimmt  aber  noch  eine 
in  sudlicheren  Breiten  gelegene  Landverbindimg  an,  für 
deren  Rest  er  St.  Helena  ansieht  und  die  er  desshalb  «ils 
Helen is  bezoichnot.  Für  enj?<^  Be/Jehungen  zwischen 
VVestamerikii  und  Asien  sprechen  nicht  nur  die  (Jampylden, 
sondern  auch  die  Arioniden  und  ausserdem  das  Vorkommen 
von  Flusskrebsen  der  Gattung  Astncus,  die  den  Vereinigten 
Staaten  fehlt,  und  mancher  Fhiss(is(h*r;itlnn^'en.  Dagegen 
deutet  das  FehliMi  von  Dorca.sia  und  Fruticicola  in  Kali- 
fornien darauf,  dass  diese  (lattungen  in  Ostasien  erst  nach 
dem  Verschwinden  dieser  Landverbindung  aufgetreten  und 
somit  dort  nicht  ursprünglich  einheimisch  sind. 

In  dem  Schlusskapitel  vei'tolgt  Ihei-ing  noch  einmal 
die  einzelnen  Oi*gane  und  ihre  Entwicklung  durch  die  ganze 
Heihe  dor  Pulmonaten  imd  bringt  n(»ue  Heweise  dafür  bei» 
(la>s  i'iiic  Abtheihnig  Pulmonata  nicht  li<  ih«  hnltrii  wer- 
den kann,  dass  dir  Lunge  dvv  Hasommahjjjhora  sich  aus 
der  Kiemenhöhle  der  Nudibran<*hien  entwickeil  hal,  die  der 
Stylommatophoren  dag(»gen  einer  mit  der  Niere  in 
Verbindnng  stelienben    Ektoderm  -  Finstiili)ung  ilu'e  Kn(- 
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Stellung  verdankt.  Er  hat  die  ersleren  schon  irüher  den 
Namen  Branchiopneusten,  die  letzteren  Nephro«- 
pneusten  (?enannt.  Die  Phylog^nie  der  letzteren  ist  noch 

imnuT  iiiihl  j^t  iiügrnd  iuir}.a'kiärl ;  sie  lassen  sich  iiiclit 
direkt  von  den  TcM-libmuchien  ubleileii,  aber  auch  nicht 
von  den  Nudibranchien,  sie  scheinen  vielmehr  mit  diesen 
aus  einer  gemeinsamen  Wurzel  entsprungen  zu  sein.  Dass 
wir  die  Slammfonn  nicht  ni<lir  nachweisen  können,  ist 
kein  Wuruitn-,  da  wir  die  Nephropneusteii  sclion  im  Garbon 
und  selbst  im  Devon  linden. 

Kobelt. 


Diagnosen  neuer  griechiMcher  Arten. 

Von 

Dr.  W.  Kobelt.*) 

1.  Helix  (Macularia)  j/antocratoria  lirünune  n. 

T.  magna  aperte  umbilicata,  depressa,  spira  convexa, 
apice  ma^mo,  niditor  et  irregnlariter  striatiila,  lineis 

s]>iralil>üs  inijjicssis  »culpta,  carneü-^risea,  lasciis 
inteiTuptis  5  parum  conspicuis  sculpta.  Antractus 
4^1  convexi,  sutura  impressa  discreti,  sat  regulariter 
crescentes,  nitimus  di  presse  rotondatus,  basi  haud 
planatns,  aiitice  dellexns,  ad  basin  ni;ilU  atus  et  cicatri- 
cibns  inipressis  rnfrosns.  Ai)ertura  perobliqna,  niajj^na, 
ovato-circularis,  valde  lunata ;  peristoma  albolabiatum, 
marginibus  callo  tenui  junctis,  snpenj  })roducto. 
expanso,  panun  arcuato,  extt  rno  aK  ualo,  expan^u, 

*)  nie  naclistelieinl  hcsriii iel>tni  ii  Alien  wnnlen  mir  meistens 
von  menieni  Freunde  Dr.  Cfir.  Broemme  al>  neu  miti^et heilt,  mit  kurzer 
deuU^clicr  Cfiarakterislik  iiiid  Xameii ;  sein  jäher  Tod  hat  ihn  verhin- 
dert, sie  seihst  zu  verrillt'ülliclien  und  ich  thue  es  nun  hier  in  feinem 
Namen.   Einige  Arien  Imiie  ich  auch  vun  H^ilie  erliuUen. 
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biusaii  arciialo  rellexo,  intus  plka  (iisliiicla  niimito, 
ad  inseriionem  umbilici  tertiani  partem  obtegenle. 

Diam.  insg.  4i2,  min.  34,  alt.  20  him. 

Cfr.  Iconographio  N.  F.  %.  1033. 

Hab.  ad.  suminitates  luuiiüs  »Pautocrator*  dicU  insulae 
Corcyrae. 

Differt  ab  HeL  crassa,  cui  proxima  umbilico  minus 
oblecto,  testa  fenniore,  anfractu  ultimo  compressiore,  aper- 
lura  magis  dilatata,  coluinella  minus  callosu  di.stmcte  plicata. 

2.  Mdix  (Codringfomi  mr.)  coracis  m. 

T.  lale  sed  subohtecte  unibilicata,  depreöüula,  leviler  traiiö- 
verse  dilataia,  soliduia  sed  paruni  crassa,  nitiduia, 
siriatula,  pallide  carneo*fu8ca,  corneo  (juinquefosciata, 
fasfii-  liil>us  siipms  interniptis,  quarta  latioro  distiric- 
üore  saepe  coutuiua,  quiiila  inüma  aii^'iista  saepo 
obsoleta.  Spira  conTOxiuscula  apice  obtusaio.  Anfr. 
4Va  convexi,  sutura  lineari  discreli,  coleriler  sed  re- 
guIaritcT  crescent«s.  iiitiiiius  dilatatiis,  basi  vix  plaiialus, 
antiie  circa  unihilicum  iniiatuis,  aci  aporluraiii  valdo 
deflexus.  Apertura  perobliqua,  transversc  ovata, 
parum  lunata,  faucibus  fusceseontibus;  pcnstoma  leviter 
obtusatum,  intus  labio  (enui  aibo  incrassalum,  margi* 
iiibus  ?upero  et  basali  subparallolis,  dcniuiii  leviter 
connivetitibus,  callo  leriui  junctis,  supero  stricto,  externo 
et  basali  leviter  reflexis,  coluniellari  ad  inscrtionem 
super  unibilid  dimidiain  partem  dilatato,  pliea  distincta 
lonira  sd  u      romprr^sa  inliis  imiiiila. 

Diam  maj.  'SA,  min.  -27,  ;ilt.  18  mm. 

Cfr.  Jconographie  N.  F.  Fig.  1035. 

Hab.  in  monte  Korax  diclo  Graeciae, 

3.  Campjflaea  (perüricha  vor,)  erymoidhia  n. 

T.  aperte  et  perspectiviter  innbilicata,  suborbicularis, 
depressa   spira   convexo  -  conoidea  parum  elevata, 
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solidiila,  niditer  cüstulato-striata ,  corneo-virescens, 
in  zona  peripherica  lata  albida  fascia  lata  castanea  in 
antepenultimo  quoque  conspicua  cincta.  Anfractus 
üVä— 0  lenitor  ac  rogulariter  crescenles,  sutiira  pro- 
lunda  albidomarg^inata  discreti,  ultimus  aperluram 
versus  dilatatus,  subteres,  aniice  breviter  deflexus. 
Apertnra  obliqua,  lunata,  late  oyato-rotundata,  fasciis 
trauslucentibus ;  peristoma  alliidum,  oblusnni,  vix  in- 
crassatuiu,  marginibus  (  onniventiiDUs,  vix  callo  tenuis- 
simo  junctis,  bene  rotundatis,  columellari  brevissime 
reflexo  arcaatim  ascendente,  ad  bsertionem  dilatato 
et  unibilici  quartani  piirtein  vix  obtegente. 
Diani  maj.  27,5,  min.  i'd,  alt.  14,  diaiii.  umbilici  5  mm, 
Hab.  in  monte  .Olenos"  dicto  Moreae. 
Differt  a  typo  umbüico  latiore,  anfractus  omnes  ex- 

hfbenfe,  anfractu  ultimo  terete,  magis  inflato,  cicatricibus 

pilonini  n Ullis. 

Von  Herrn  H.  Rolle  zur  Beschreibung  erhalten. 

4.  Camjßylaea  pUrokikae  m. 

T.  mediocriter,  sed  aperte  et  pervie  umbilicata,  depressa, 
suborbiciilaris,  solidula,  striatula,  nitida,  albida,  fascia 
supraperipherica  distincta  nifo-castanea,  zonisque  du- 
abus  (supera  et  infera)  palUdioribus,  infera  basin 
vei*sus  diliiia,  omala.  Spira  panini  clovata  apire  comeo. 
Anfractus  5  convexiusculi,  sutura  lineari  impressa 
discreti,  leniter  ac  regulariter  erescentes,  ultimus  parum 
dilatatus  sed  subinflatus,  basi  bene  rotundatus,  antice 
brevitor  dofh'xiis.  Aperluia  (»l>liqiia,  ovato-circularis, 
valde  lunala,  intus  fasciis  translucentibus ;  peristoma 
acutum,  intus  labio  albo  incrassatum,  marginibus 
conniventibus,  vix  callo  tenuissimo  junctis,  supero 
recto,  basali  breviter  refloxu,  cülumellari  arcuutini 
ascendente,  ad  insertionem  ieviter  dilatato. 
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Diairi.  irutj.  23,  min.  20,  all.  Di,.')  mm. 
„       ^    21,5,  min.  18,5,  alt.  11,5  nun. 

An  Helix  Langi  Pfr.  Mon.  Hei.  IV,  p.  177,  nec  Rossm.? 

Hab.  ad  rupcs  Pteroiuka  Parnassi.  Gomm.  UuUe. 

5.  (kmp^aea  elktea  n. 

T.  aperte  et  penrie  umbilicata,  deprcssa,  tenuiuscula, 
rudiier  striata,  inier  strias  subtilissime  granulosa,  sufo 

t'pidtnnido  Intoo-fn^ra  lascia  (:a.stanea  nlta  ornata, 
pilis  sat  lüiigLs  rt'guiariter  quincuntiatim  dispositis 
undique  obsita.  Spira  depresse  conica,  apice  magno 
obtusato.  Anfractus  5  convexiusculi,  sutura  imprcssa 
subirre^idari  discreti,  celeriter  crescentes,  ultiiniis  siipra 
oblusib>imr  suhani^ulatu.s,  hasi  (-(aivexior,  SLiiniitlal ns, 
subite  in  umbilicuni  abiens,  aniice  descendens  sed  vix 
deflexus.  Apertura  obliqua,  rotundato-ovata,  parum 
lunata,  intus  camea  fascia  Iranslucente;  peristoma 
aciiluiii,  tciiuissinK'  alholabialum,  marffinibiis  conui- 
ventibus,  vix  eallo  tenuissimo  junctis,  suporo  recto, 
basali  breviter  reflexo,  ad  inserUonem  dilatato,  um- 
büici  marginem  vix  obtegente. 

Diam.  maj.  25,  inin.  22,  alt.  12,  dioin  mnbil.  4  nun. 

Hab.  in  peloponeso. 

Hol.  comephorae  Bpt.  proxiiiKi.  dillVi-l  iimhilifo  laliure, 
apcrto,  anfi\actu  ultimo  supra  subangulato,  zona  peripherica 
albida  nulla. 

Von  einem  SaminltT  des  Horm  Prof.  Krüper  aus  dem 
Berglande  im  nordwestlichen  Pelopones  eingebracht,  das 
abgebildete  Exemplar  von  Herrn  Krüper  an  Brömme  ge- 
geben. 

(Fortsetzung  folgt) 


i 
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Die  Molluskeiifttuna  des  Königreichs  8aeliseii. 

Von 

E.  Neu  mann  in  Chemnitz. 

Das  Köiiigreic'h  Saclisen  ist  hinsieht licli  st'iiier  Mollusken- 
fauna bereits  vor  mehr  ais  einem  halben  Jahrhundert  von 
Rossmftssler  und  später  mit  ihm  gleichzeitig,  laut  Mit- 
theOungen  öber  „die  Mollusken  des  Köniproichs  Sachsen 
und  ihre  Fundorte",  veröHeiillichi  1855  in  der  „allgemeinen 
deutschen  naturhislorischen  Zeitung",  auch  von  Rei bisch 
einer  eingehenderen  Betrachtung  unterzogen  worden.  Ross- 
mSssler,  1831—1850  Professor  in  Tharandt,  gab  durch 
5;eine  meisterhafte  Ikonographir.  st  iiicn  aiis^cilj'hnten  Brief- 
wechsel und  seine  ausgezei(  hndc  Behandlung  de-s  Gegen- 
standes eine  starke  und  nachhaltige  Anregung  zum  Studium 
der  (üonehylien.  In  der  Ikonographie  nennt  er  eine  grössere 
Zahl  der  in  Sachsen  von  ihm  und  anderen  geluntl* non 
Mollusken.  —  Tn  den  erwähnten  Mittheilungen  werden  von 
Reibisch,  gestützt  auf  Rossmässler,  Schau fuss  und  andere 
seiner  Zeit  aufmerksame  Sammler,  viele  Orte  genannt,  von 
denen  sich  die  giössere  Zahl  auch  jetzt  noch  als  Fund- 
punkte tüT  Conchylien  bewäliren  wird:  wenn  auch  nicht 
in  Abrede  gestellt  werden  kann,  dass  einige  dieser  Fund- 
stätten ihre  Giltigkeil  verloren  haben  durften,  wenn  man 
erwägt ,  welchen  Veranderiiii-cn  in  einem  Zeitraiim  von 
ca.  vierzig  Jaliren  eine;  Gegend,  und  ganz  besonders  die 
Umgegend  grosser,  industriereicher  Städte  und  Dörfer,  durch 
Anlage  neuer  Strassen  und  Eisenbahnen,  durch  Neubauten 
lind  Umwandlung  traulicher,  schattiger  und  kühler  Hecken 
und  Dickichte  in  sogenaimte  Verschünerungsplalze  ausgesetzt 
und  unterworfen  ist. 

Im  Königl.  zoolog.  Museum  in  Dresden  findet  sich  neben 
einer  grösseren  reichhaltigen  Conchyliensammlung  (  ine  se- 
parat placierte  kleinere,  welche  nur  CJonchylien  enthalt. 
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welche  in  Snchsen  ^(  rtindcii  wurden;  doch  ist  diese  k-lztciH^ 
lückenhail;  auih  iehlt  hei  dvn  ehizelnen  Species  die  Angabe 
der  Fundorte;  sie  ist  deshalb  zur  Orientierung  wenig  ge- 
eignet: eine  Sammlung,  welche  auf  die  Frage  wo?  nicht  ant- 
wortet, liat  ja  immer  eine  nnr  initt'i'n:oorduelere  Bedeu- 
tung. —  Dagegen  hat  Herr  Steuerexpedient  Klei ndionst 
in  Chemnitz  in  verschiedenen  tiegenden  Sachsens  Mollusken 
gesammelt  und  mir  darüber  mit  freundlichster  Bereitwilligkeit 
Mittheilungen  gegeben,  von  deren  Richtigkeit  ich  iiiith  per- 
sönhch  überzeugt  Jiabe.  —  Sodann  hat  Herr  Ortsriditer 
We  i  s  e  in  Ebersbacli  bei  Lübau  den  Land-  und  Süsswasser- 
moUusken  deir  Oberlausitz,  besonders  den  in  dem  südlichen 
Teile  dieser  Provinz  vorkommenden  Species  fleissige  Anf- 
merk^5  iink  'il  gewidmet  und  srine  mir  treundüchst  zur  Ver- 
fugung geslelllen  Beobachtungen  sind  von  mir  an  geeigneter 
Stelle  angeführt  worden.  —  Auch  ich  habe  Sachsen  nach 
verschiedenen  Richtungen  durchwandert  und  dabei  seil  einer 
Reihe  von  Jahren  auch  den  Cunchylii'u  ein  auhnerksanies 
Auge  gewidmet.  (In  der  Umgegend  von  Chemnitz  habe 
ich  50  Species,  incl.  4  Variet,  in  Sachsen  überhaupt  bis 
jetzt  ca.  80  Spec.  beobachtet  und  gesanunelt). 

Die  folgenden  MitliR'ilungeu  enthalten  eine  übersicht- 
liche  Zusauimen  (assung  aller  dieser  Beobach- 
tungen und  Ergebnisse.  Auf  Grund  derselben  düHle 
sich  ein  Gesammtbild  der  Molluskenfauna  Sachsens  gewinnen 
lassen. 

Im  Vergleich  nn't  Bayern,  Württemberg,  Baden,  Nassau^ 
Prenssen,  ist  die  säch.si sehe  MoUuskentauna  nicht  beson- 
ders reich  zu  nennen.  Abgesehen  davon,  dass  ja  die  meisten 
dieser  Länder  grr)sser  sind,  so  liegt  auch  der  Hauptgrund 
jener  Verschirdriiheil  in  drii  g(M)gnoslisch«*n  V'erljüUnisscn  d(^s 
Landes,  (ineis  (Kreihc  rg,  Annaherg).  Thonschiefer  (=  PhylUt), 
Glimmerschiefer  (Erzgebirge),  Porphyr  (Chemnitz,  Rochlitz), 
Granulit  (Rochsburg,  Penig,  Waldheim),  Granit,  Basalt, 
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Phonolith  (Lausitz  und  Erzgoliirgc),  Syenit  (Meissen,  Tha- 
randt), Diabas  (Lausitz),  Grauwaoke  (Kainenz.  Hainichen), 
iSaiid.stein  (l'irna,  Schandau,  Lausitz),  loser  Sand  (nördhches 
Sachsen),  bilden  den  »Grund  und  Boden*  des  Landes ;  diese 
€lesieine  sind  aber  bekanntlich  kein  aUzugünstiger  Boden 
für  solche  Thiere,  welche  in  schönster  Ausbildnnt]:  ilut  s 
Gehäuses  und  am  zahlreiclLsten  auC  Kalkgestein  und  kalk- 
haltigem Boden  zu  finden  sind;  beides,  Kalkgestein  und  kalk- 
haltiger Boden,  treten  jedoch  in  Sachsen  nur  spfirlich  auf. 
Es  machen  sich  deshalb  für  die  Landconchylien  nur  eine 
grosse  Anzahl  von  gi^össeren  und  kieineren  schattigen  Tiia- 
lem,  alte  Mauern  von  einigen  Ruinen  (Oybin;  Tharandt; 
Alte  Zella;  Frauenstein ;  Rauenstcln)  und  Gebäuden  (Sehloss 
Lichtenwalde;  Burg  bei  Leisnig:  Sehloss  Rochsburg  und 
\\  ulki  iistein  etc.)  und  kl«  itu-  SL-hluchlen  als  ergiebige  Kund- 
orte geltend.  Ounstiger  sind  bie  Bedingungen  U\v  die  Existenz 
der  WassermoUusken.  Grössere  und  kleinere  Flüsse  (£lbe  i  * 
mit  den  Nebenflössen ;  die  beiden  Mulden  und  Elstern ;  die 
Zsi  liupau;  Flöha :  Neisse;  Spree)  mit  ihren  ])U(  liten;  viele 
Bäche,  grosse  und  kleine*  Teiche  und  Wnssertüinpel  beher- 
bergen eine  grössere  Zahl  Speeles  von  Wasserschnecken, 
und  es  findet  sich  die  eine  und  andere  Art  hinsichtlich  der 
individuenzahl  oft  in  ausserordentlicher  Menge. 

1.  Tichogonia  Chemnitzii  Uossm. 

In  der  Elbe  bei  Dresden  in  einem  Exemplare,  welches 

an  einer  Änod,  ^/Iscimdis  festhält ete;  Uei.*) 

2.  Anodonta, 

a)  complanatu  Ziegl.   Elbe  bei  Dresden,  Elster  bei  Leipzig, 
Ro.  Ostritz  W. 

b)  pigcinalis  Nils.   Elbe  bei  Riesa  und  Schandau  N. 

•)  AbkflrEnng:  Ro  =5  Ro98in3.<»lcr ;  Rei  —  Reibisch;  W  =  Weise; 

N>=s  Neuinann;  K  =  Kleindienst 

XXV.  4 
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Var :  ponderom  G.  Pfr.  EHbc  bei  Schandau ;  Mockritz*^ 

bach,  in  einem  Teich  bei  Slrehla  Ro. ;  Elbe  bei  Riesa  N. 

Var:  rostrata  iii  Teichen  bei  Ebei'sbach  (Lausitz) 
häufig.  N. 

c)  anaUna  L.   Elbe  bei  Dresden;  in  einem  Bache  bei 

Meissen  Ro. ;  Ebersbach,  Oslritz  W. 

d)  cellensis  Schroet.  Grosses  Geliepc  Ijci  Dre.sd.,  b<  rko- 
witz  bei  Kötzschenbroda,  Moritzbiirger  Teich  Ro.; 
Chemnitz  (Schlossteich),  Glösa  und  Siegmar  bei  Chemn. 

'  N. ;  Schönau  bei  Chemn.  Kl. 

e)  cygnea  L.  Trachrnju  bei  Rr>tii;i,  Döblitz  und  Röblitz 
bei  Leipz.  Ro.;  Canitz  bei  Oschatz  Rei.;  Ebei-sbarh  W.; 
Helbersdorf  bei  Chemn.  Kl.  und  N.;  £lbe  bei  Riesa 
und  Dresd.  N.;  Altendorf  bei  Chemn.  (hier  in  kolos- 
saler Grösse),  Höllennmiile  bei  Penii^  Kl. 

3.  Margaritana  margarüifera  L. 

In  der  Röder  bei  Grosseriliain ,  Triebisdi  hri  (irilleii- 
burg  Ro. ;  Polenz  bei  Schandau  Rei.;  l*ulsnil/.  bei  Königs- 
brück Auerwald ;  in  einem  Waldbache  bei  Ebersbach  W. ;  in 
der  Chemnitz  bei  Helbersdorf  und  in  der  Flöha  bei  Olbcm- 
hau  N.  KiiM'  sehr  instru<-tiYe  ^^iiile  dieser  Speeles,  die 
£ntwickelung  der  Schale  vom  Ei  an.  bis  zum  vollstandigeii 
Ausgewachsensein  darstellend,  enthält  das  König!,  sächs. 
zooL  Mus.  in  Dresden  aus  der  weissen  Elster. 

4.  Unio. 

a)  tumidus  Nils.    Elbe  bei  Riesa  N. ;  —  bei  Dresden  und 

Elster  l>ei  Leipz.  Ro. 

b)  jpictorum  L.  Elbe  bei  Dresd.  und  Meissen,  Elster  bei 
Leipz.,  Ro.;  Löbauer  Wasser  bei  Weisscnberg  Rot; 
Elblachen  bei  Meiss. ,  Kl. ;  Elbe  bei  Riesa  N. ;  Prossen 
am  IJIitiistein  W. 

c)  batavus  Lam.  in  der  Qienuiitz  bei  Ht  11k  rsciorf,  Elbe 
bei  Riesa  N. ;  bei  Dresden ;  in  einem  Bach  Inn  Meiss. ; 
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in  der  N('is^i<'  Ho.;  in  oinoni  Bacli  zwi.-^clien  Mutschen 
und  Connewitz  (Lehrer  Hat'erkorn  in  Ghemn.) 

aa)  Var.  erassus  Reiz.   Elbe  bei  Dresd.;  Elster  und 

Pleisse  bei  lioipz.;  Ro. ;  Zwickauer  Mulde  bei 
Penig.  Elbe  bei  iliesa  N. 
bb)  Var.  ater  Nils.  In  der  Zschopau  bei  Mittweida 
Ro. ;  in  der  Spree  bei  Sohland  Rei. ;  in  der  Ghem- 
liiLz  bei  Helbersdorf  N.,  Kl.;  ausserdem  bei 
Sollland  in  der  Spree,  bei  Marienthal  in  der 
Neisse,  bei  Zittau  in  der  Mandau  und  bei  Leu- 
tersdorf W. 

5.  Pisidium. 

a)  amnicum  Mfill.   Elbe  bei  Dresd.,  Bautzen  Ro. ;  vor  dem 

Dohnaischen  Schlage  bei  Di>  sd.  Rei. 

b)  fontinalis  C.  Pfr.  =  fossarinum  Cl.  Gro.sser  Garten  bei 
Dresd.;  Mockritzbach,  Höllendorf,  Klotscha,  Meissen, 
Eönigswartha  Rei.;  Leipzig  Ro.;  Chemnitz,  Helbers- 
dorf und  Lichtewalde  bei  Ghenui,  N. 

c)  obtmale  C.  Pfr.   Tharandt  Ro. 

6.  Gyclas. 

a)  rivicola  Leach.  Elbe  bei  Dresd.,  Leipzig  Ro.;  grosses 
Gehege  bei  Dresd.;  Rei.   Eibe  bei  Riesa  N. 

b)  comea  L.  Siriessen;  Milkel  bei  Bautzen;  Königswartha 

Rei;  Leipzig  Ro. ;  (Iheninitz,  Kützscheiibiüda  N.;  Ebers- 
bach, Taubeniieiui  VV. 

aa)  Var.  nucku»  Stud.   Kötschenbroda,  Chemnitz  N. 

c)  cahjculftta  Drp.  Grosser  Gurteii  bei  Dresd.;  Küiiigs- 
wartlia ;  ( "nnilz  bei  0.«chatz  Rei.;  Leipzig  Ro,;  Kützschen- 
broda  N.;  Ebersbach  W. 

d)  mamiüana  West.   Ebersbach  W. 

7.  Neritina  fluviatUis  L. 

Schleussig  bei  Lcipz.  Ro. 

4* 
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8.  Bithynia  tentaculaia  L, 

Zscheilagraben  bei  Meissen,  Hellerteiche,  Mutschen, 
Canitz  bei  üsclmlz  lici. ;  grosses  (lehege  bei  Dresd.,  Leipzig 
Ro.,  Kl.;  Elbe  bei  Riesa  und  Rathen  N. 

9.  Valvata. 

a)  piscinaUs  Müll.  Grosses  Gehege  bei  Dresd.,  Canitz  bei 
Oschatz  Rei. 

b)  deprma  C.  Pfr.   Umgegend  von  Dresden  Ro. 

c)  crisfata  .Müll.  Teich  bei  Mockritz ;  Meissen  Rei. ;  Leip- 
zig (bot.  Gart.)  und  in  einem  Wassergraben  der  ^ionne 
bei  Leipz.  Ro.;  Boppitz  bei  Riesa  N. 

10.  Vivipara. 

a)  Vera  Frfld.  Grosses  Gehege  bei  Dresd. ;  einige  Gräben 
bei  Leipz. ;  Ro. ;  Klix  bei  Bautzen  Rei. ;  KönigswarÜia 
Rei. ;  und  W. ;  in  der  Parthe  bei  Leipz.  W. ;  Connewitz 
bei  Leipz.  Kl.;  in  einem  Teiche  zwischen  Niederau 
und  Meissen  N. 

b)  fasciata  MüU.  Elbe  bei  Dresd.;  Serkowitz;  in  der 
£Ister  und  einigen  Gräben  bei  Leipz.;  Ro.;  Elbe  bei 
Riesa  N. 

11.  Ancylus. 

a)  fluviaHlis  Müll.  Grosser  Garten  bei  Dresd. ;  Teich  bei 
Dippelsdf.;  Plauenseher  Grund  Rei.;  Ebersdorf,  Kl,; 

und  1  Iclbcisdoif  bei  Chemn.  N.;  Oderau  KL;  Ebersbadi 
N.;  und  viele  audcie  Ürlc  iler  Lausitz  W. 

b)  lacu^ria  L.  Grosser  Garten  bei  Dresd.  Rei.;  Leipzig 
Ro.;  Altnüttweida  N. 

12.  Aplexa  hypnorum  L. 
Umgegend  von  Dresdon;  Leipzig  Ro.;  Canitz  Rei.; 
Helbersdorf  bei  Gbemn.  N. ;  Neu-Rupporsdorf  W. 

1^1.  Pbysa  funthiuUs  L. 
Meissen,  Leipzig  Ho.;  Zösehau  bei  Oschatz,  Kümgs- 
wartha  Rei. 
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14.  Planorbis 

a)  cornem  L.  Chemnitz ;  Furth  und  Draisdorf  bei  Chenui. 
(sehr  klein  und  cariös) ;  Kötzschenbroda  (ausgezeichnet 
grosse  Exemplare)  N.;  Wahren  bei  Leipz.  Kl.;  in 
Lachen  der  Neisse  bei  Zittau  \\^ 

b)  ßossmaeasUri  Auersw.  Wiesengräben  der  Nonne  bei 
LeQ)z.  Auerswaid. 

c)  compUmatw  L.   Rabenstein  \m  CShemn.  N. 

d)  spirorhis  L.  Schleussig  bei  Leipz.  Ro. ;  Hell)ersdorf 
und  Lichtewalde  bei  Ghemn.  N. ;  Glösa  Kl. ;  Ebersbach  W. 

e)  UticosUma  Mich.  Reisewitz  bei  Dresd.;  Jahna  hei 
Riesa;  Canitz  ReL;  Tharandt,  Leipzig  Ro.;  Boppitz 
bei  Riesa  N. 

f)  carinaim  Müll,  Grosser  Garten  bei  Dresd.;  Canitz  Rei.; 
Kaitzgrund  bei  Dresd.;  bot.  Garten  in  Leipzig  Ro. 

g)  wrUx  L.  Leipzig  Ro.;  W.;  Zöschau  bei  Oschatz, 
Baruth  bei  Bautzen  Rei.;  auch  bei  Mutschen  und  in 
der  Umgegend  von  Dresd.  Kti. 

h)  nitidus  Müll.  Elbe  bei  Dresd.;  Dippelsdorf  Rei. ;  Leipzig 
Ro.;  Frankenbei^,  Glösa  N. 

i)  albus  Müll.  Grosses  Gehege  bei  Dresd.;  Dippelsdorf, 
Amsdorf  Rei.;  Dippoldiswalde;  —  Enhiianiisdorf  und 
Furth  bei  Chenni. ;  FranktMiberg  und  Kurniersdorf; 
Altmittweida,  Kötzschenbroda  N.;  Penig  (Uöllemühle) 
Kl.;  Ebersbach  N.;  W. 

k)  cristatus  iJrp.  Grosser  Carlen  hei  Dresd.;  Dippoldis- 
walde, Dippelsdorf  Rei. ;  Leipzig  Ro. 

l)  cantorius  L.  Jahna  bei  Riesa  Rei.;  Leipzig  Ro.; 
Frankenberg,  Glösa  und  Furth  bei  Ghemn.  N. ;  Nimschütz 
bei  Banf/.rii  W. 

m)  maryttuUus  Drp.  In  Lachen  der  Neisse  hei  Zittau, 
Königswartha  bei  Bautzen  W. 

15.  Amphipeplea  glutinom  Müll. 
Grüss-Zschoeher  bei  Leipzig  Ro. ;  bei  Leipzig  auch  W, 
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16.  Limnaea. 

a)  stnfjnalis  L.  Puls«initz,  K*>t/>(  li«'n[)ruilti,  Frankenberg, 
Chemnitz;  Glösa,  Helborsdorf  und  Drtiisdorf  bei  Clieiiin. ; 
Nm  auch  in  der  Lausitz  überall  häuiig  W. 

Var:  subulata  West.  Bei  Riesa  i.  d.  Elbe  N. 
(cfr.  Clessin,  Deutsche  Excursionsfauna  p.  360.) 

b)  miliaris  iius.siri.  =  lagotis  Schrk.  Niederwiesa  bei 
Chemn.,  Ebersbach  N. 

c)  auricularia  L.  Pulssnitz  N.,  Ebersbach'*')  N.,  W., 
Mückritzer  Teicli,  grosses  Geheure  bei  Drosd.,  Leipzig 
Ko.;  Ebersdorf  und  Lichtewalde  bei  Qienin.  Kl. 

Var:  ampla  Hartm.  Ebersbach  W. 

d)  ovata  Drp.  Umgegend  von  Dresd.;  —  Leipzig  Ro. ; 
Milkel  und  Baruth  bei  Bautzen  Rei. 

Var:  ampnUacm  liossui.  Furth  bei  Chemn.  in  einein 
Wiesenbache  N. 

e)  minuta  Drp.  =  tmncatula  Müll.  Loschwitz,  Löbtau, 
Leipzig,  Canitz  Rei.;  Tharandt  Ro.;  Chemnitz,  Anna- 
IxTg,  Bliisew  itz,  Riesa  N.  Ebersbach,  Eibau,  Kunners- 
dori*  i.  d.  L.uisitz  W. 

f)  peregra  Müll.  Chemnitz  (Zeisig-  und  Küchwald),  Furth, 
Erdmannsdorf,  Einsiedel  bei  Cäiemn.,  Ebersbach,  Pulss- 
nitz, Riesa  N.  Lichtenwalde  Kl.  In  einem  alten  Stein- 
bruche bei  Ebersbach  auilallend  ^n'os;^  und  dicksclialig 
22—24  mm  hoch,  12— 13  mm  br.)  W. 

g)  palustris  Müll.  Hellerteiche,  Dippelsdorf,  Königswartha, 
Milkel  bei  Daiitzciu  Bei.:  Leipzig  Ro. ;  Boppitz  hv\ 
Riesa;  Pulssmtz  (seixr  grosse  hidividuenj  N.,  Temi'itz 
bei  Bautzen  W. 

17.  Carychium  fninimum  MülL 
Mordgrund  bei  Dresd.,    Zschonen-   mid  Plauensche 
Grund,  Canitz  Hei.,  Ti-iarandt  Ro, 

*)  Von  auricul.  finden  sich  bei  Ebersbach  häufig  Exemplare  von 
Gehäusen,  deren  Muiulrand  .sich  nach  aussen  unigelej^'^t  und  zurücl^- 
gebo^en  bat,  so  diiss  eine  Ai*t  Riime  entstanden  ist.  N, 
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18.  Succinea. 

a)  ^utn.i  L.  Chemnitz  (Sachsonsrnlio).  Frankenberg  (Fisclier- 
schenke),  Döbeln,  Wehlen,  Schandau,  Glösa  bei  Chemn. 
N. ;  Lichtewaldc,  Wolkensteln  Kl. ;  Ebersbach,  Bautzen 
und  viele  umlere  Orte  der  Lausitz  W. 

b)  Pf'eifferi  Kossni.  Hinter  dem  Dohnaisdien  S<  hlapro  bei 
Dresd.,  Canitz  Rei.;  Schleussig,  Stünz  bei  Leipzig  und 
Leipzig  Ro.;  Pillnitz;  —  Ebersbach,  Zittau  W. 

c)  chUmga  Drp.  Gro^^ses  Gehege  und  Strehlen  bei  Dresd., 
Rei.;  Elbufer  bei  Wildberg  Ro. ;  Giü^a  Ijei  dieinn.  N.; 
Ebersbach  W. 

19.  Cionella. 

a)  luhrica  Müll.  (IlKinnitz  ISaeliseTisnihe) ,  Furth  bei 
Chemn.  (sehr  ^^ro>se  uiul  glänzende  Individuen),  Külz- 
schenbroda, Döbeln,  Wolkenstein  (unweit  des  Bades), 
Schandau  N. ;  Ebersbach,  Oybm,  Zittau,  Lubauer  Berg 
W.;  Maikersd.  hei  (llieiiui.;  Frauenslein  im  Erzgeb,  Kl. 

b)  acmiia  Müll.  Wehlen,  Cotta  und  bUuiilen  bei  Dresd. 
Rei.;  Kötzschenbroda  N. 

20.  Bu  lim  in  US. 

a)  montanus  Drp.  Rochshiir^'  (in  der  Umgel)ung  des 
Schlosses),  Lichtewalde,  Wolkenstein  N.;  Stein  bei 
Hartenstein,  Lichtewalde  Kl. 

b)  obscurus  Mnll.  Umgegend  von  Dresd.,  ein  Exemplar 
von  Rei  bei  Jtartenstein  unter  Schutt  gelunden. 

c)  tridens  Müll.  Strehlen  und  Briesnitz  bei  Dresd.,  Rei; 
Cotta  bei  Dr.  Ro. 

Balea  fiOj^Uis  Drp. 

Gottaer  Spitzberg,  Stolpen,  Wolkenstein  Rei.  An  den 
Mauern  der  Ruinen  auf  dem  Oybin  A.,  W.;  aui  Kuimerstein 
bei  Erdmannsdorf  KL  Bautzen  W. 

%±  Clausilia. 
a)  lamnakk  Mont.   Lichtewalde  b.  aienui.,  Schandau, 
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.  Wehlen,  Kötzschonbroda,  Tharandt  N.;  Cottaer  Spilz- 
berg,  Loscliwitz  Kl. 

b)  biplicata  Mont.  Schandau,  Wehlen,  Kötzschenbroda, 
auf  dem  Gottesacker  von  Penig  nnd  Bautzen,  Riesa, 
Hartenstein  und  Stein  (bei  der  Prinzenhöhle),  Tharandt, 
Lichlewalde.  Erdmannsdorf  und  Au{5'ustiisl)urg  bei 
Chemn.,  Rochsburg,  £bersbach,  Oybin  bei  Zittau  N. ; 
Rabenauer  Grund,  Frauenstein,  Waldenburg,  Tharandt, 
Zella  bei  Nossen  Kl. 

c)  plicata  Drp.  Rochsbiirg,  Tharandt,  Lichtewalde,  Oybiii, 
Stein  (Prinzenhöhle)  N.;  Löbauer  Berg,  Bautzen  W. ; 
Zella,  Frauenstein  Kl. 

d)  crlhoeiQma  Mke.  Planenscher  Grund,  Rochsburg,  Tha- 
randt Ro. :  zwischen  „edle  Krone  und  ThaiaiidP'  N. ; 
Gottacr  Spitzberg,  Wildenfels,  Stein  Hei.;  bei  Stein 
auch  N.;  Döben  bei  Grinuna,  Nossen,  Rochsburg  Kl. 

e)  ventricosa  Drp.  Wildberg,  Plauenscher  Grund,  Wolken- 
stein Ro. ;  Habenborst  bei  Mciss.,  Rei. ;  Scluuidau, 
Schau fuss;  Lichlewalde  Kl. 

f)  parvula  Stud.  Frauenstein  Ro.,  Kl. ;  Ober-Reinsberg, 
Stein  Rei. ;  Prinzcnhöhle  bei  Stein  N. ;  Oybin  N.,  W. ; 
Löbauer  Ber;.^  \V. 

g)  vuriatis  Zgl.  Geisingberg  Ro.,  Kl.,  W.;  da  sie  auch 
zwischen  Gcising  und  Bdrenstein,  ferner  bei  Eichwaid 
in  Böhm.,  auf  der  südlichen  Seite  des  Erzgebirges, 
gefunden  wurde  (W.).  so  scheint  sie  längs  des  Kanunes 
des  Erzgebirge.-!,  voizukonnaen. 

h)  nigiicam  PuU.  Oybin  N.;  Rochsburg  N.,  Kl.;  Fraucn- 
stcin,  Augustusbiu^  KL  Nach  A.  Schmidt,  Kritische 
Gni]»iien  etc.  p.  48  findet  sie  sich  auch  bei  Altschön- 
fels (bei  /wK  kau),  iNusr,en,  Sachseuburg  (bei  Franken- 
berg) und  im  Liebethaler  Grunde. 

i)  plicatula  Drp.  Liebstadt,  Hartenstein  Rei. ;  Geisingberg, 
Freiberg  Ro.;  Roclisburg  KL 
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Die  kleine,  baudiipe  Form,  Hie  Var.  cuHa-thurlngia 
A.  Scilla,  bei  Kauenstein  i.  Hühuthai  Kl.*) 
k)  vetusta  Zgl.  var.  minor  Rossm.  =  festiva  &str.  Tha- 
randt Ro. 

1)  pimila  Zgl.  Plauenscher  Grund,  Tharandt  Ro. 
in)  dubia  Drp.   Annaberg  (a.  d.  Mauer  d.  Kirche),  Augus- 
tusburg,  Lichtewalde,  Wolkenstein,  Hartenstein,  Oybin 
N.;  Liehtewalde,  Frauenstein,  Rochsburg  KL 

aa)  Var;  ohsolda  A.  Schm.  Lichtewalde,  Bad  Otten- 
stein bei  Schwarzenberg,  Hartenstein  N.  Nossen 
(Schmidt  Kr.  6rupp.  p.  44). 

* 

bb)  Var:  gracüis  G.  Pfr.   Lichtewalde  N. 

Anmerkung:  Gl.  füograna  ist  bis  jetzt  im  Köni^^T. 
Sachsen  nicht  gefunden  worden,  obschon  §^e  auf  der 
Landeskrone  bei  Görlitz  an  der  sächeisch-preuss.  Grenze 
vorkommt  und  von  W.  geftmden  wurde. 

Pupa. 

a)  museorwn  L.  Kötzschenbroda  (häufig),  Tharandt  (unter- 
halb der  Schlossruine  sehr  häufig)  N. 

b)  )iunuii^<.s,„)a  Hartm.  Wehlen,  Pillnitz,  Strehlen,  Tharand, 
Ro.,  N.;  Kötzschenbroda  N. 

c)  pygmaea  Drp.  Grosses  Gehege  liei  Dresd.;  ViTehlen 
Rei. ;  Ebersbach  (hier  massenhaft  unter  Basaltstücken), 
Dittersdorf  und  Einsiedel  bei  Chenin.,  Wolkensiein  N. 

d)  pubilla  Müll.  Mordgrund  bei  Dresd.,  Graupen  Ro.; 
Wehlen,  Stein  Rei. 


*)  Nach  Clessin,  deutsche  Ezeursionsfauna  2.  Aufl.  p.  327  soll 
sich  diese  Variet  auch  ,am  Inselberge  in  Sachsen'  finden.  Dies  ist 
ein  Irrthum ;  denn  einen  Berg  dieses  Namens  giebt  es  weder  im  König- 
reich, noch  in  der  preuss.  Provinz  Sachsen.  Dieser  Irrtbum  ist  ohne 
Zweifel  entstanden  durch  Obersten  des  Wdrtchens  „und'  in  dem 
Satze :  „Kleine  auffallend  bauchige  Formen  (var.  curla)  finden  sich  am 
Iii.-cll»enre  und  im  Königreich  Sachsen"  (A.  Schmidt,  Krit.  Grupp. 
p.  26.)  Schmidt  meint  den  Ingelsberg  des  Thüi".  VValdea. 
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e)  anHvertigo  Drp.  =  septmndenkita  Fer.  Graupen,  Mord- 
grund Rei. 

f)  Vcnetzii  («hrp.  =  atvjuäior  Jt*ffr.    Tliaiaiidl  Ro. 

Anm.  i*.  (ioliolum  Brup.,  (>l)Sflion  mf  der  Landcsknme  an 
der  .sachs.*prettsa.  Grenze  von  W.»  ist  jedoch  noch  nicht  in  Sachsen 
gefunden  worden. 

24.  Helix. 

a)  pomutia  L.     Licllle^vul(le,    Chemnitz,  Augustusbui^, 

Dresden,  Meissen,  Bautzen  (TaucberkirclihoOt  Schiuidau, 
Wehlen,  Kötzschenbroda  (uusj^ozeichnet  grosse  Exem- 
plare, doch  uiiitT  (k'ii  II  Iii  liierten  von  Individuen  iioeh 
nie  ein  linksgewundenes  ^rtiniden !)  N. ;  Draisdorf  bei 
Chemn..  Schwarzenberg  Kl.;  Löbau,  Zittau,  Herrnhut 
W. ;  in  der  Leipziger  Umgegend  soll  sie  sich  nach  Ro. 
und  Hei.  seltener  finden. 
1))  neuionUia  L.  Bautzen,  Chemnitz,  Ebersbach  (an  der 
Mauer  des  Gottesackers  in  sehr  grossen  und  schön 
gefärbten  Exemplaren),  Markersdorf  bei  Chemn.  N. ; 
Lichtewalde,  Draisdorf,  Gheninilz  (am  Nikolaibahnhof) 
Kl. 

Var:  roaeolabiata  Kötzschenbroda  und  Lossnitz  bei 
Dresden  N. 

c)  hortenais  Müll.   Kötzschenbroda,  Ebersbach,  Wolken- 

stein,  Riesa,  Schandau,  Wehlen  N.  Mutsclien  (Lebror 
TTnferkorn  in  Ch.),  Leisni^^  Kl.  —  Exemplare  mit 
durchscheinenden  Bändern  bei  Kötzschenbroda  und 
Döbeln  N. 

Var:  fiiscohbiafa:  Kötzschen brodu,  Cossebaude  bei 
Meissen,  Liclite^valde  bei  Chemn.  N. 

d)  arbustarum  L.  Kötzschenbroda  (sehr  schöne  und  grosse 
Exeiii|)l.  auf  dem  Gottesacker),  Löbauer  Berg,  Lausche, 
Licliti' Wälde  (sehr  dunkel  ^vlTirbte  Exemplare)  Wolken- 
stein, Scliandau,  Wehlen.  Fkulenstein,  Augustusburg 
bei  Chemn.  N. ;  Kamenz,  Rabenauer  Grund,  Leisnig  Kl. 
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e)  strtgella  Drp.  Loschw  ilz  Ko. ;  Lossnitz,  Kölzschenbiüda, 
Tharandt,  N.;  Sohland  a.  Roliistcin  W. 

f)  fruUcum  Müll.  LössniU,  Zschonon-  und  Pkuenschcr 
Grund  Ro.;  Rabenaucr  Grund  Schauftiss;  Lockwitz, 
Wchlrn  (N.);  Alt-Zella  Hti. ;  Iiochsbur^%  Kölzschonbroda 
(Gthausü  mit  versdiiedoner  Färbung'),  Tharandt, 
Schandau,  Draisdorf  hei  Ghcmn.  (auch  Kl.) ;  N. ;  Lcisnig, 
Uchtewalde  Kl. 

g)  incatTuUa  Mull.  Wollconstein,  Tluirandt  N. ;  Lirhte- 
walde  N.,  Kl.;  ('h»*innil/  (Sachseii.sruhe)  N.;  Raboiiauer 
Grund,  Draisdorf  hei  Chemn.,  Kl. ;  Löhauer  Brg.,  Bautzen, 
Weinau  hei  Zittau  W. 

Var.  teda  Pfr.   Tharandt,  Cossebaude  hei  Meissen, 
Augnstusburg,  Stein  (Prinzonhöhle)  N. 

h)  ausfriaca  Mhlf.  Wehlen,  Filinitz,  Waclnvitz,  Loschwitz, 
Hoflössnitz  Ro.;  Meissen  Rei.;  Kötzschenhroda  N.  (an 
air  diesen  Orten  die  kleine,  mehr  kiiglige  Form). 

i)  lapidda  L.  WOlkcnstcin  N.;  LiclitewaUle,  An^^nislns- 
burg  N.,  Kl.;  Kötzsclunbroda,  Bautzen,  Schandau, 
Wehlen  N. ;  hei  Lichtewalde  3  Exemplare  Alhuios  Kl. ; 
Oybin,  Löbauer  Berg  W. 
k)  uinhi'ma  Psch.  Lossnitz.  Zschoncri-  und  Plaii<'n>che 
Grund,  Habenauer  (irund;  (Kl),  Ober-Beinsberg:,  Har- 
tenstein Rei.;  Bärenstein,  Sachsenhurg  (hei  Frankenherg), 
Tharandt  Ro.;  Lichtewalde,  Wehlen  und  Wehlencr 
Grund.  Kri(^bstein  bei  Waldlieim,  Wolkenslein  iN.; 
Stein      ;  iJaul/cn  W. 

1)  sericea  Drp.  Mordgrund  hei  Dresd. ;  Hartenstein  Bei. ; 
Leipzig  Ro. ;  Rathen  an  der  Elbe  N. ;  Markersdorf  hei 
Ghemn.  Kl. 

m)  Jusj/ida  L.    Lichtewalde,  Annaberg  (in  der  Nfdie  des 
Bahnhois)  N.;  KL;  Wolkenstein,  Augustushurg,  Schandau, 
Dittersdorf  hei  Chemn.  N.;  Frauenstein  Kl.;  Ehcrshach,- 
Bautzen  (Stadtmauer)  W. 
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n)  holoserica  Stud.    Plauenscher  und  Rabenauer  Grund; 

Thaiandt,  Cotlaor  S|)itzberfr  Rei.;  Geisingborg  Kl. 

o)  obvoluta  Müll.  Döbeln  N. ;  Draisdorf  und  Ucbtewalde 
bei  Ghenin.  N.,  Kl. ;  Höllemühle  bei  Penig  Kl. ;  Löbauer 

Berg  W. 

p)  personata  Lam.  Sebnilz-  und  Plauenscher  Grund,  Tha- 
randt Ro.;  Rabenhorst  bei  Maxen,  Ober'-Reinsberg« 
DOben  bei  Grimma  Rei. ;  Lichtewalde  N.,  Kl. ;  Draisdorf, 

Rabenauer  (ii  und,  il()lkinülile  (Penig)  KL;  Frankenberg, 
Lausche  N.;  Löbauer  Berg  W. 

q)  unideniataBrp.  Tharandt,  Leipzig  Ro. ;  Rabenhorst  ReL 

r)  aculeata  Müll.  Mordgrund  bei  Dresd.;  Ilainsberg  bei 
Tharandt  Ro.;  Wehlen  Schauf. 

s)  ratundcUa  Müll.  Annaberg,  Döbeln,  Kötzschenbroda, 
Wolkenstein,  Oybin  N.;  Augustusburg  N.,  Kl.;  Drais- 
dorf Kl.;  Ebersbach  und  viele  andere  Orte  der  Lau- 
sitz W. 

t)  ruderata  Stud.  Nassau  bei  Frauenstein,  Geisingberg 
Ro.;  Oybin  N.,  Schfe. 

u)  pulcJiella  Müll.  Chemnitz,  Tharandt,  Wolkenslein, 
Kötzschenbroda,  Schandau,  Ebersbach  (hier  auch  W), 
N.;  Oybin  W. 

v)  castata  Müll.   Strehlen  bei  Dresd.;  Altschönfels  bei 

Zwick.  Rei.;  Wehlen,  Mordjrrund  bei  Dresd.;  Leipzig 

Ro. ;  KötzscliL'iibrüda  N. ;  Sachseuburg  Kl. 
Vi)  pygnutea  Drp.  Mordgrund  bei  Dresd.,  Geisuigberg  Rei.; 

Kötzschenbroda,  Wolkenstein  (unweit  des  Bades)  N. 
x)  Indens  Chtz.  Stünz  bei  Lcipz.,  Ro. ;  Jahna  Rei. ;  Weinau 

bei  Zittau  W. 

25.  Hyalina. 

a)  ceilaria  Müll.  Murdgrund,  Loschwilz,  Göttien bathal, 
Lauenstein,  Hoheneck  bei  Slollberg,  Stein,  Hartenstein, 
Ober-Reinsberg  Rei.;  Draisdorf  und  Euba  bei  Glicmn. 
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KL;  Mittweida,  Kützischenbroda,  Lichtewalde  (KL), 
Rofhsburg,  Eboi-sbach  N. ;  Oy  bin,  Löbauer  Berg  W, 

b)  glabra  Stud..  Kötzschenbroda  (in  sehr  schönen  £xempL 
und  häufig)  N. 

c)  alliaria  MülL  Wohlen,  Mordgrund,  Loschwitz,  Lossnitz 
Ro.;  Meissen,  Altüchönfels  bei  ZwicL,  ReL;  Kabenauer 
Grund  Schau  fuss. 

d)  mUdula  Drp.  Tharandt,  Rosenthal  bei  Leipzig  Ro.; 
Einstedel  bei  Chemn.  N. 

e)  pura  Ahl.  =  nifidosa  Fer.  Habtmhorst  bei  Maxen, 
Tharandt  Ro. ;  LLirtenstein  Rei. ;  Augustusburg,  Döbeln 
N.;  Ebersbach,  Weinau  bei  Zittau  W. 

f)  hyalina  F^r.  =  diaphana  Stud.  Plauonscher  und 
Rabonauor  Gnmd,  Hartenstein  Hei.;  TliaiandL  Ro.; 
Kötzschen broda  N.;  Markersdorf  und  Draisdorf  bei 
Chemnitz  Kl. 

g)  er^aUina  Müll.  Mordgrund,  iGrcisingberg  (KL),  Rei.; 
Liehtewaltle  und  Draisdorf  KL;  Tiiarandt  Ro. ;  Ebers- 
bach, Weinau  bei  Zittau  W. 

h)  fulva  MulL  Tharandtt  Graupen  Ro.;  Mordgrand  bei 
Ihresd.,  Ret.;  Geisingberg  und  zwischen  Geisingberg 
und  Barenstein  Schauf. 

i)  nitida  MülL  Sebnitzgrund,  Tharandt,  Leipzig  Ro.; 
Niederwartha,  Canitz  bei  Oschatz  Rei.;  Annaberg, 
Chemnitz,  Furth  und  Neuhilbersdorf  bei  Chemnitz, 
Schandau  N.;  Ebersbach  W. 

k)  radiatula  Aid.  Wolkenstein  N. ;  Markersdorf,  Rabenauer 
Grund,  Zöblitz  Kl. 

26.  Vitrina. 

a)  j/elliicida  Müll.  Trachenberge  bei  Dresd. ;  Zschouen- 
und  Plauensclie  rJrnnd,  Hartenstein,  Stein,  Altschönfels 
bei  Zwickau  Rei.;  Tharandt  Ro.;  Oybin,  Wolkenstein, 
Schandau,  Annaberg,  Lichte walde  und  Furth  bei  Chemn., 
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N.;  Markersdorf  und  Draisdorf  bei  CSiemn.  El.;  Ebeps- 

bacli.  LÖbaii,  Weinau  hei  Zittau  W. 
h)  diaphana   Drp.     Dresden ,   Thartandt,   Leipzig  Ro.; 
Geisingberg,  Jahna  Rei.;  Oybin,  Annaberg,  Furth  N.; 
Weinau  bei  Zitt.;  Ebersbach  W. 

Var:  Heynemanni  Koch.    Ebersbach  W. 

c)  elanffiUa  Drp.  Zschoiien-,  Rabenauer  und  Plauensche 
Grund,  Tharandt  Ro. ;  Bärenstem,  Geisingberg,  Harten- 
stein, Stein,  Jahna  ReL;  Lichtewalde  und  Hilbersdorf 
bei  Chemn.  N. ;  Draisdorf  bei  Chemn.,  Frauenstein  Kl. 

27.  Daudebardia. 

a)  rufa  Fer.  Tiiarandt  Ro. ;  Mordgruud  und  Lossnitz  bei 
Dresd.,  Schauf.;  Lichtewalde  Kl. 

b)  hrempe$  Per.   Tharandt  Ro. ;  bei  Hosterwitz  bei  Dresd. 

aucli  von  Reichenbach  gefunden. 

28.  Arion. 

a)  emjnricorum  Fer.  Ebersbach.  W(*]ileii.  Anguslusburg 
und  vielen  anderen  Orten;  die  rothe  Abart,  rufus  L. 
bei  Chemnitz  und  dessen  Umgegend,  Kötzschenbroda, 
Tharandt  N. 

b)  hoHensis  Fer.  Umgegend  von  Dresden,  Rei.;  Tha- 
randt Ro. 

29.  Limax. 

a)  variegatus  Drp.  Chemnitz,  Frankenberg,  Tharandt, 
Ebersbach,  Kötzschenbroda,  Niederwartha  bei  Meiss.  N. 

b)  cinerem  List.  Zschonengrund  bei  Dresd.,  Schandau  Ro. ; 
Hosterwitz  Rei. 

c)  cinereo-niger  Wlf.   Kötzschenbroda,  Ebersbach  N. 

d)  agrestk  L.    Durch  ganz  Sachsen  in  Garten,  Wäldern, 

auf  Äckern  allentlialben  anzutreffen;  Ro.,  Rei.,  W.,  N. 

Anm.  In  den  sächsisch.  Gebirgen  soU  sich  auch  Amalia 
marffinata  Drp.  finden  (Glessin  p.  47);  specielle  Fundorte  sind 
mir  nicht  bekannt 
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Wenn  vor  vier/ijj;  J.ihrcii  die  Zahl  der  im  Königreich 
Sachsen  aufgefundenen  VVeichthier-Species  117  (113Species, 
4  Varietäten)  betrug,  so  können  also  gegenwärtig  auf  Grund 
dieser  unserer  Mtttheilungen  120  Speeles  und  15  Varietäten 
bestimmt  nacligewiesen  werden.  Und  wenn  auch  die 
schönen,  mteressaiiten  Arten  Claus,  lineuUUa  Drp.,  Azeca 
Menheana  C.  Pfr.,  IMj^  frwnentum  Drp.  und  aeeaU  Dip. 
in  Sachsen  wohl  nie  anzutreffen  sein  dürften,,  so  würden 
sich  doch  zuversichtlich  noch  einige  andere  Speeles  und 
Varietäten  linden  lassen,  sowie  sich  auch  die  Zahl  der 
Fundorte  beträchtlich  vergrössern  würde,  sobald  die  Durch- 
forschung des  Landes  hinsichtlich  der  MoUuskenfauna  m^r 
als  bisher  viribus  unitis  geschieht. 
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auf  Afrika  beschränkt 
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Hedigirt  von  Dr.  W.  Kobalt.  —  Druck  von  P«ler  Hurtinann  in öchwanbetm  «.IL, 
Verlag  von  Horits  Die»t6rweg  m  Frankfurt  r.  H« 
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der  deutschen 

Jllalakozoologischeü  Gesellschaft. 

Fünfundzwanzigster  Jahrgang. 

AbonnementApreis :  Mk.  ß.—  ffir  den  Jahrgani?  frei  durcli  die  Post  üii 
In-  und  Ausland.  —  Erscheint  in  der  Regel  monatlich. 

Bri^d  wissenschaftliclien  lnl);ills.  wie  Manuskripte,  Notizen  u.  s.  w. 
;?ehen  nn  die  Hedaktion:  Herrn  Dr*  W«  Kobelt  in  Schwanheim  bei 

Frankfurt  n.  M. 

EeBteliungen  (auch  auf  die  früheren  Jahrgange  des  Nachrichts- 
hlattes  und  der  Jahrbflcher  vom  Jahrgänge  1881  ab),  ZaUungon  und 
deri^eichen  an  die  Verlagsbuchhandlunsr  des  Herrn  M oriti  ]Hest«rwe|p 
in  Frankfurt  a.  M.  (Aeltere  Jahrgänge  des  NaclirirlifsMattes  und 
d^-r  Jahrbücher  hi-  I'^SO  inclusive  «ind  durch  die  Buchhandlung  von 
J£,  Fri('<ilän(h'r  d:  Sülm  in  Herl  in  zu  liezieheu). 

Andere  die  Gesellschatl  angelieiide  ICittheilungen,  lieklamationen, 
BeitriUserklämngen  u.  s.  w.  gehen  an  den  Präsidenten:  Herrn  D*  F« 
HeyBenuiiui  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsenhausen. 


^  Mittheiiungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Die  Yerhältnlsszahlen  der  [talaearktischen  NXiaden, 

eine  Ergänzung  zu  C.  Agli.  \Ve>terhwul's  Fauna  der  Huuienconciiylien 

Hen  vn. 

Von  Prof.  Dr.  O.  ßoettger. 

Die  Nothwendigkeit,  bei  der  Bestimmung  der  Süss^ 
vrassermuscheln  Form  und  Grosse  und  deren  j^r^-^onseitige 

Vorhältnisse  und  Pxv.ichimfjen  zu  Iliitlic  zu  zirlicu,  huL 
mich  schon  bald  nacli  dem  Ersclieineu  ih>  schönen  und 
SO  überaus  nützlichen  Westerlund'schen  W  erkes  veranlasst, 
nach  und  nach  einen  grösseren  Theil  der  darin  für  die 
einzelnen  Tonnen  gejrebenen  Aliiasse  zu  ineineni  Privaljre- 
brauche  auszurechnen,  ich  glaube,  dass  es  den  zahlreichen 
Benutzem  des  Buches  nicht  unwillkommen  sein  wird,  der 
eigenen  Mühe,  diese  nothwendigen  Hechnungen  vorzunehmen, 

XXV.  5 


Digitized  by 


enthoben  zu  sein,  und  ich  habe  mich  deshalb  entschlossen, 

meine  iNulizm  zu  Nulz  iiiid  l-  iomnion  Aller  nach  und  nach 
zu  verr^lTentliciien.  Es  wirii  daher  zweckmässig  sein,  dass 
jeder  Besitzer  des  Weslerlund'schen  Buches  sich  diese  Ver- 
hftltnisszahlen  bei  den  einzelnen  Formen  an  den  Rand 
schreibe. 

Ueber  den  spezilischen  Worth  solcher  Maassverhält- 
nisse bei  den  Najaden  lässt  sich  streiten.  Eines  aber  ist 
sicher,  dass  nämlich  in  vielen  Fällen  bei  der  Bestimmung 
verwaudter  Formen  oder  Arten  auch  die  Bauchijrkeit.  die 
hesoudere  Höhe,  oder  auüailende  Schalenlange  recht  er- 
heblicli  ins  Gewicht  lallen  muss,  und  eine  füi*  alle  Arten 
und  Varietäten  gleichartige  Formel  die  Uebersicht  in  dieser 
schwierigen  Gruppe  <,'anz  wesentlich  erleichtern  wird.  Ob, 
wie  manche  glauben,  milnnliche  unii  \\  <;ibli(  Ih^  Thiere  be- 
•  stinunter  Arten  sich  durch  die  I^anchigkeit  (Tiefe)  ihrer 
Schalen  besonders  auszeichnen  und  ihre  Verliältnisszahlen 
daher  in  %veiten  Grünzen  schwanken,  ändert  an  meiner 
Au^]a>.-^^Hlg  von  dem  U  ri  lhe  solcher  Formeln  wenig,  da 
voriäutig  noch  jede  Ihuidhabe,  die  uns  geboten  werden 
kann,  um  das  (^aos  der  Najaden  zu  sichten  und  zu  unter- 
scheiden, mit  Freuden  begrüssst  werden  muss,  wenn  diese 
Zaiilii*  Ziehungen  auch  nicht  in  allen  Ffillen  und  lüi-  immer 
voll  ausschlaggebendt^nj  Nutzen  sein  dürtt(m. 

Die  im  Folgenden  aufgezählten  Formeln  1  :  x  :  y  be- 
ziehen sich  durchweg  auf  die  Verhältnisse  von  grösster 
Ticl«  (Dicke  der  l)op|)elschal(0 /-Ii  griisster  Höhe  m  grösster 
Länge  der  Schalen  und  sc.hliessen  sich  in  der  lieihenfolge 
und  in  den  benutzten  Maassangahen  eng  an  die  VVester- 
lund*sche  Aufzählung  an.  Nur  einz*»lne  Angal>en  ent- 
stMumien  eigenej'  Deobaclitung,  nani»  n1li«  li  da.  wo  ich 
sichere  Urighiaistückc  meinci-  S  nnmiuriL'"  in  grosseren  lieilien 
me.<j^tMi  konnte.  Die  liefe  (pro!,)  der  »Schalen  messe  ich 
stets  mit  dem  Tasterzirkei  und  lese  dann  auf  dem  Maass-- 
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slabe  die  gefundene  Grösse  in  Milliineleni  ab»  die  ich  dann 
den  übrigen  Ziffern  gegenüber  als  Einheit  betrachte;  die 
Höhe  (alt)  und  die  Länge  O^ng.)  dagegen  nehme  ich  direkt 
von  einem  eisernen  sogenannten  Schustermaasse  ab,  das 
ebenfalls  in  Millimeter  eingetheill  ist. 

Ungenanigkeiten  in  den  älteren  Grössenangaben  und 
Flüchtigkeitsfehler  der  neueren  Messungen  kommen  natürlich 
in  der  folgenden  Tabelle  vielfach  zum  Ausdruck;  solche  be- 
denklichen Zahlen  —  theilweise  schon  von  mir  durch  ein 
Fragezeichen  bezeichnet  —  sollen  besondere  Veranlassung 
dazu  geben,  die  Originale  nochmals  auf  die  Genauigkeit 
der  Originalmessungen  zu  prüfen,  bi  anderen  Fällen  geben 
uns  diese  Ziffern  aber  auch  den  Wink,  dass  die  betreffende 
Form  unmöglich  in  der  Gruppe  oder  Abtheilung,  in  die  sie 
Bourguignat,  Drou#t,  Kobelt  oder  Westerlund  gestellt  haben, 
stehen  bleiben  darf,  und  in  noch  anderen  Fällen  können 
sie  uns  bestiinnion,  Vergleiche  mit  anderen  Formen  von 
ähnlicher  bchaieaformel  anzustellen,  die  ihnen  möglicher- 
weise näher  stehen,  als  es  die  Westerlund'sche  Anordnung 
vermuthen  lässt. 

Dass  junge  und  alte  Schalen  (namentlich  bei  l'isidien, 
Sphaerien  und  Anodunten)  ganz  verschiedene  Indices  und 
Verhältmsszahlen  ergeben,  ist  mir  durchaus  nicht  unbekannt. 
Im  Allgemeinen  gelten  aber  die  folgenden  Ziffemreihen  nur 
für  erwachsene  Stücke  untl,  so  weit  es  eigene  Angaben  gilt, 
auch  immer  nur  für  Reihen  von  4--6  Stücken,  deren 
Durchschnittsverhältnisse  dann  von  uns  angegeben  worden 
«md. 

Da  mir  selbst  bei  der  Determination  —  natürlich  immer 
neben  den  Originalabbildungen  —  diese  Verhältnisszalilen  von 
erheblichem  Werth  gewesen  sind,  so  hoffe  ich,  dass  die 
Mühe,  die  ich  mir  mit  ihrer  Berechnung  gegeben  habe, 
nicht  umsonst  gewesen  ist,  und  dass  die  gefundenen  Formeln 
auch  Anderen  von  Interesse  und  Nutzen  sehi  worden. 
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I.  aatt.  Unio  Setz.   (Westerland  Vll.  pag.  41). 

(1)  r.  auricuUtriuit  iSp^ingL  1  :  1,<>0— l/.is  :  — 

(2)  ^  mar^arUmopma  I^c.  1  :  1,88  :  3,47. 

(3)  ,  ^t/oroiw  Cuv.  1  :  1,67^-1,77  :  3,33  —  2,81. 

var.  elongata  Dnj).  1  :  1,45  :  :2,47. 
vai'.  mhUtmyona  Mich.  I  :  :2,10  :  :{1 1. 
/  var.  bigcrriemis  Miii.  1  :  i,50  :  H,75. 
var.  galten«»  Far.  1  :  2,00  :  8,33. 
var.  barmudei  Bonh.  1  :  1,48  : 
var.  mouliiismna  Dup.  1  :  l,5ü  :  ^2,50. 
,  rath^nus  I.oc.  1  :  1,08  :  i2,()3. 

(4)  ,r  a«^airtii«  Dup.  1  :  1,75  :  2,88. 

.  wnbonaim  Rssm.  1  :  1,83  :  2,70, 

„  subrenifontiis  H^t.  l  :  IJ^7  :  i2,4l. 

„  hispalensis  Kob.  1  :  1,35  :  2,2(>. 

„  gaudieims  Drou^t.  1  :  1,75  :  2,50. 

^  calderoni  Koli.  1  :  l.^'J  :  1,71^. 

(5)  n  Myi  Kob.  l  :  1,S4  : 

r,  mauritanicm  Bgt.  1  :  1,47  :  2,0i. 

^  zenaticus  Bgt.  I  :  1,74  :  3,04. 

^  rouirei  B<:t.  1  :  1.01  :  H.-^d. 

„  ksiOianus  Mouss.  1  :  1.8:^  :  !2,7l. 

(G)  ,  maC'cai'thyanus  Bgt.  1  :  1,70  :  2,94. 

(7)  ,  nmljerdae  Kob.  1  :  1,54  :  2J7. 
„  leiourneuxi  Bj4:l.  1  :  1.53  :  3.0^. 

(8)  „  (f^'«/7ia/i*ai.*<  Kol).  I  :  l.*Hi::2,S7  (Kobelt) 

1  ;  l  ,8G  :  2,8:2  (aus  dem  Eurotas, 
Lakonien  )(Boettger). 
vnr.  meHHemm  West.  1  :  1,50  :  3,00. 
(1))   „   rotlit  ii^l.  1  :  1.57  :  i>.:M'. 

var.  kmmrowi  BUgr.  1  :  1.3'.) :  2.21« 
„  »irnml»  Trij!tr.  1  :  1,43  :  1,97. 
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L\  iujfttm  Loc.  1  :         :  i.:iü. 

„  ^Üaei  Loc.  1  :         :  i,o± 

,  <ti»ii«?  Loc.  1  :  1.75  :  2,25. 

,  rhomhoifJopi^h  ]am'.  1  :  I.(>4  ; 

»  mmii^mi,^  Leu.  I  :  1.58  :  :2,0:2. 

(10)   ,  episeopalis  Tristr.  1  :  1,60  :  2,80. 

(U)  ,  croMii«Retz.  1:1,42-1,46: 2,39-2.69. 
v«ir.  «rwfa  Rssm.  l  :  : 

,  pseudiAitoralis  Ciess.  1  :  ;  2,38. 

„  kochi  Kob.  1  :  1,28  :  2,38. 

„  kamburgienm  Serv.  1  :  1,56  :  2,72. 

(13)   «  anUensis  Stab.  1  :  1.34  :  :2..s(i. 

»  corrosus  Villa.  1  :  1,76  :  3.24. 

,  melas  Bgl.  1  :  1,68  ;  3,10. 

,  crassatdlus  Bgt.  1  :  1,43  :  2,48. 

(13)  „  ater  Nilss.  1  :  1,36  :  3,04. 

\'dv.  elegans  West.  1  :  1,13:2,87. 

,  savemiit  Drouet.  1  :  1,48—1,70  :  2,83—3,25. 

,  stevenianus  Kryn.  1  :  1,40  :  2,63  (DrouSt). 

1  :  1,80  :  2,75  (Kobelt). 

,  yuniien  li-t.  1  :  1 ,44  :  !>.8*). 

,  brerierei  Loc.  1  :  \J)H  :  2.*.KS. 

„  meUinkUm  Ijov.  1  :  1,42  :  2,88. 

,  balhignyanm  Loc.  1  :  1,52  :  2,90. 

,  scotinus  Li)(  .  1  :  1.73  :  2,1)7. 

,  äyijtms  Li»r.  1  :  1.79  :  3.05. 

,  occkletUalis  Loc.  1  :  2,00  :  3.72. 

(14)  r  penehinaüanus  B^t.  1  :  1,44  :  2,94. 
,  motKjazomie  Serv.  l  :  1,35  :  2,Ü5. 

,  sebinensis  Bjrt.  l  :  1,45  :  2.40. 

,  optsodartas  Adami.  1  :  1.42  :  2,69. 

,  giberti  Loc.  1  :  1,45  :  2,80. 

,  haroni  Serv»  1  :  1,30  :  2.22. 

(15)  „  dokici  Drouet.  i  :  1,33—1,48  ;  2,42  2,00. 


Digitized  by  Google 


—   70  — 


V,  vicarius  West.  1  :  1,50  :  2,83  (Westerlund). 

1  :  1.53  :  2,7G  (Boellger). 
«  hddreicU  Bttgr.  1  :  1,67  :  2,75. 
„  serhieus  Drouet  1  :  1,60  :  3,17. 
,  desectus  West.  1  ;  1,48  :  3,16  (We^^tprlund). 

1  :  1,41  :  2,69  (Boettger). 
ip  minffrdicus  Drouet.  1  :  1,51  :  i,60. 

(16)  «  hatamts  Mat.  Rack.  1  :  1,44  :  2,89. 

var.  taumea  Kob.  1  :  1,25  :  2,42. 

var.  ondovtnsiö  llaz.  1  :  1,28  :  2,86. 

var.  atbensk  Haz.  1  :  1 ,42  :  2,48. 

var.  drmeU  Dup.  1  :  1,65  :  3,00. 

var.  matranica  Bgt.  1  :  1,12  :  1,92, 

var.  ryckhAii  Malz.  1  :  1 ,44  :  2,64. 

var.  andeyaremi^hoc  1  : 1  .'i!^ :  :2,31. 

var.  pimnalis  Hossm.  1 : 1 ,50 : 3,00. 
,  besmrdianus  Loe.  1  :  1,48  :  2,52. 
^   risuryisinus  Sorv.  1  :  l,lö  :  2,71. 
B  vegesackensis  Sorv.  1  :  1,61)  :  o.OG. 
,  squamosus  Charp.  1  :  1,21  —  1,33  :  2,25—2,67. 
,  stepamffi  Droiidt,  1  :  1,44  :  2,40. 
^   hatavelhis  I.oc.  1  :  1,36  :  ITrl. 
,   dijjtychus  i.oc.  1  :  1,36  :  2,32. 
„  ingrandiensis  Loc.  1  :  1,57  :  2,76. 
,  waterniaeus  Loc.  1  :  1,41  :  2,29. 
,   surraulti  Sorv.  Lue.  1  :  1,67  :  2,67. 
,  fimncci  Loc.  1  :  1,48  :  2,34. 
^  caufnanti  Loc.  1  :  1,83  :  2,33. 

(17)  „  remfannis  Rossm.  1  :  1,40  :  2,52. 
.  heidi  Kstr.  l  :  1,71  :  2,89. 

y,  yanynn  nosua  F.  J.  Sc  hill.  1  ;  1,26  :  2,15. 
„  duregicua  Surv.  l  :  2.00  :  3,29. 
„  earc<mnus  Sourb.  1  :  1,38  :  2,52. 
,  catalaumeus  Loc.  1  :  1,60  :  2,70. 


Digitized  by  Google 


-    71  - 

U.  ^ruuwsua  F.  J.  Sellin.  I  :  !.1S  :  -i:.^''!  (Lorard). 

i  :         :  (Drouet). 

(18)  ,  mcoUmi  Loc.  1  :  0,94  :  2,94. 

(19)  ,  lemötheuxi  Loc;.  1  :  1,56  :  3,U. 

„  exiiuratus  Luc.  1  ;  IJl  :  ;^,18. 

ißH)  ,  mntis  Lmk.  I  :  1,83  :  :JJ8. 

,  lagntfaicus  Loe.  1  :  1,79  :  2,68. 

^  lenwvicincae  Kstr.  1  :  1,67  :  2,8C). 

,  /77//>  Loc.  1  :  :  3,:K). 

»  io^i/ittÄ  Bgt.  1  :  1,50  : 

,  mancus  Lmk,  1  :  1,72  :  3,75. 

xsLT^pUM  Loc.  1  :  1,66  :  3,24. 

,  fmim-ulus  Loc.  l  :  L;i;>  :  :?,7S. 

,  6uOttUti  DroueL  1  :  1,48  : 

„  jurianus  Loc.  1  :  1.64  :  2,79. 

„  iUuricm  Loc.  1  :  1,67  :  3,00. 

„  dubisianv.9  Iah-.  1  :  L4S  :  :2.8(>. 

var.  (hibtsainap^is  Loc.  1  :  1 ,;')()  38. 

(i2)   ^  biuu'hyrhymkm  DroueL  l ;  1,67  : 2,79. 

„  ddj^eki  Bgt.  1  :  1,67  :  3,07. 

(23)  ,  badielius  DroueL  1  :  1.53  :  :>.76. 

orhus  Loc.  1  :  1 ,95  :  3.53. 

(24)  ,  amnicua  Uossm.  1  :  1,25—1,26  :  2,32—2,34. 
«  subamnicm  Loc.  1  :  1,33  :  2,50. 

„  ghueinus  Porro.  1  :  1,52  :  2.97. 

,  minutulus  Sorv.  1  :  L8^  :  3.(M). 

,  verbanicus  B^4.  l  :  1,50  :  ::>.81). 

(25)  ,  macrorkynchus  Loc.  1  :  1,38  :  2,88. 
„  neocomenm  Drouet.  1  :  1,40  :  2.88. 
^  decunatus  Fiossm.  I  :  1.50  :  3,00. 

,  turicus           1  ;  1.57  :  :2.()1. 

,  tiguricus  Serv.  1  :  1,88  :  2,76. 

n  mndfiapm  Serv.  1  :  1,11  :  2,37. 

,  sandni  Rüs.sai.  1  :  l,(i5  :  ;2,8t). 
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(26)  V,  earnem  Kstr.  I  :  1,70  :  3,03. 

^   luj-uri(ittsWy,[.v.  1  :  l.:>()  :  :2.i27. 

,  raddei  Drouöt.  l  :  1,41  :  2J.(>5. 

,  sditcerzenbaehi  Bgt.  1  :  1,68  :  3,00. 
(i>7)   „  co/rAfctf^  Drou6t.  1  :  1,71  :  3,29, 

„   byzantinuH  Diouet.  l  :  1x5:2  ;  "IMO  (Drouel). 

1  :  1,51)  :  ^Ji  (Boeltger), 

«  müdostus  Drouet.  l  :  1,70  :  3,00  (Drouet). 

1  :  1.59  :  ä,64  (BoeUger). 

„    hrerirostris  Kslr.  1  :  l.(Jl  :  ^,7H. 
(i28)   ,   croaticus  Droii  t.  l  :  :  :14«. 

(29)  ,  ^Mw/(3^ti«  Hetz.  I  :  1,17—1,35  2,58—2,88. 

vur.  muilen  Rossm.  1 : 2,05: 3,61.  (Rossmaessler). 

IV)  1  :  1.5():^2,<J4(Westerluiid). 

var.  aacrata  R.ssm.  l  :  1 ,4i  :  :{,(X). 

Vtti*.  borysthenka  Kub.  1  :  1,07  :  2,86. 

var.  limicoUn  Mörch.  1  :  1 ,48  :  2,93. 

y-dV.  (/rrsffeldtldna  Clcss.  1  :  \S>'S  :  -IJM. 

var.  fw/(/.s  Spcnt^l.  I  :  1.51  :  Ii.  14. 

VdT.^icta  Alörch.  1     2,11  :  3,82. 

var.  acalis  Mont.  1  :  1,59  :  2.95. 

yor.  spmt/fili  Sorv.  1  :         :  dA  l. 

var.  roi/ianoi  Malz.  1  :  l.lJii  :  :2,52. 
,  aidetmrkus  V^qm.  1  :  1,48  :  3,20. 
„  rhenanus  Kob.  1  :  1,29  :  2,50. 
,  anabaenm  Serv,  1  :  1,39  :  2,75. 
,   schtvcderi  Scliröd.  t  :  1,53  :  2,58. 
„   mullcriiiH  Srrv.  i  ;  1,48  ;  2,S(J. 

(30)  ,  iuimdiformiis  Silva.  1  :  1,47  :  2,56. 
„  sadoicus  Silva.  1  :  1.37  :  2.63. 

„    initcrnpijyii.s  Silva.  1  :  I.IS  :  :>,18. 
-    ^^'PHÜ^f^  ^Silva.  I  :  {.il-  :  i>.:Jl. 

(31)  «  keckinyi  Colb.  1  :  1.50  :  2,67. 

(32)  ,  declfiem  Drouet.  1  :  1,73  :  3,27, 
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(33)  U.  rostratuß  Lmk.  1  :  l,i7— 1,37  :  SM—^M^ 
var.  quinqueannulata  Kstr.  1  :  1,36  :  3,09. 
var.  epimm  Wfst.  1  :  1.43  :  3,14. 
,  gaudwni  Drouet.  1  :  l,()0  :  !i,4ü. 
,  macropisthus  Loc.  1  :  1,59  :  4,14, 
^  Mquiforvm  Loc.  1  :  1,69  :  3,88. 
^   dubreili  Serv.  1  :  1,24  :  2,79. 
,   balaionicHH  Serv.  1  :  1,39  :  '5.00. 
9  mhbalatmicus  Serv.  1  :  1,39  :  3,17. 
^  luydunicus  Loc.  1  :  1,35  :  3,40. 
^  stephaninii  Adaiiii.  l  :  1,50  ;  3,15. 

var.  l  :  1,50  :  3,04. 

,  cberthurianus  Loc.  l  :  1.5(3  :  3.33, 

^  ardusianus  Reyn.  l  :  1,07  :  3,54. 

,  corUni  Bgt.  1  :  1,55  :  2,76. 

„  daniäis  Gass.  1  :  1,54  :  3,18. 

,  royanus  Loc.  1  :  1,74  :  3,22. 

,  iiubhf,sjHtHUs  Loc.  l  :  l,iS  :  2.96. 

ff  triff oiricuH  Loc.  1  :  I.fil  :  3,46. 

„  mu^duUnm  Loc.  1  :  1,58  :  3,32. 

,  asHcus  Serv.  1  :  1,46  :  3,00. 

,  eutrapelus  Serv.  1  :  l.i7  :  2.00. 

,  hammoniemis  Serv.  I  :  1.13  ;  3,36. 

,  necesi  Silva.  1  :  1,58  :  3,54. 

^  mnom  Silva.  1  :  1,65  :  3,18. 

„  monr/olicuH  Midil.  1  :  l,i()  :  3,17. 

,  miääendotffi  West  1  :  1,50  ;  3,00. 

var.  datior  Sehr.  1  :  1,30  :  2,57. 

var.  ventvicom  Sclir.  1  :  0,9 1  :  2,3  k 

(.S4)  «  paüem  Rossm.  1  :  1,46  :  2,70. 

«  kieeaki  Drouet  1  :  1,61  :  3,41. 

,  rh'ulifiavua  Kr^tr.  1  :  1.05  :  3,iO. 

ff  peUerianm  KsU*.  l  ;  1»75  ;  3,00. 
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U.  pOracichi  Kstr.  d  1  :  1.85  :  3,50. 

9  1  :  1,40  :  :2,93. 

(35)  ^  limoms  Nilss.  1  :  1,40  ;  3,40. 

vap,  maUm  n  Kstr.  1  :  1,50  :  3,58  (KüsM. 

1  :  1,50  :  8,03  (bei  Gharkoü) 
(Boettger). 
ponderosa  liossm.  1  :  1,40  :  3,64. 
var.  deshayesi  Mich.  1  :  1,38—1,42  :  3,12—3,15 
(aus  dem  Marchgebiet,  Oesterreich) 

jHot'it;/rr). 
.    \iir.  derol/ata  Kstr.  1  :  \:M):  iJS, 
var.  actephUa  Bgt.  1  :  1,47  :  3,58. 
,  longiroetrk  Rossm.  1  :  1,43  :  3,41. 
„  proechus  Bgt.  l  :  1,30  :  3,50. 
,  proechiaiwi  Bgt.  1  :  1,10  :  3,2:2. 
«  schrenkianus  Cless.  1  :  1,00  :  3,44. 
,  fiseaUtanus  Kob.  1  :  1,25  :  3,50. 
^  «wwocnw  Bgt.  1  :  1,09  :  2,88. 
„   herenyiuen  Bgt.  1  :  1,52  :  3,57. 
„  dÜminuH  Adami.  1  :  1,52  :  3,52. 
»  subeylindricttö  Drou§t.  1 :  1,31  :  2,77. 

(36)  „  arm  Held.  1  :  1,56  :  3,78  (Kdbolt). 

1  :  1.27  :  3,00  (Ch-ssinJ. 
m  pUttyrhynrhoideus  Dup.  1  :  1,33  :  3,33. 

(37)  „  requieni  Mich.  1  :  1,58  :  3,18—3,64. 
„  hydrdus  Loc.  1  :  1,83  :  3,56. 

„  salmuremi^s  Loc.  I  :  1.1  2,92. 

„  lotufobardus  Drouri.  1  :  1.58  :  3.29. 

„  pincdeus  Joann.  i  :  1,46  :  3,08. 

«  eufhymmnm  Loc.  1  :  1,45  :  3,05. 

„  hriantms  Droiiet  1  :  1,59  :  1^40. 

„  itpindlii  Spia.  1  :  1,07  ;  3.33. 

(38)  ,  campylus  Loc.  1  :  1,55  :  2,90. 
«  arcuatulus  Loc.  1  :  1,22  :  2,81. 
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U.  oesiacus  Lo<*.  1  :  1,50  :  S2,94. 

,  ckegericMs  Loc.  1  :  1,83  :  4,13  (?). 

,  f-oitöi  Dup.  1  :  1,50  :  3,33. 

,  perraudi  Loc.  1  :  1,25  :  3,04. 

,  crii>tulatus  Droiir-l.  1  :  1,59  :  3,21. 

,  cour<iuimanM8  Bgt.  1  :  1,37  :  2,74. 

9  athoTBUS  Loc.  1  :  1,52  :  3,05. 

haudmi  Folin.  1  :  1,07  :  2,50. 

„  lamboUei  Malz.  1  :  1,48  :  3,04. 

,  baudmi  Drouet  k  Kobelt.  1 : 1 ,29 : 2,86. 

,  jacquemim  Dup.  1  :  1,03  :  2,69. 

«  fabaefmm  Fagot.  1  :  1,35  :  2,53. 

,  frayssianus  Loc.  1  :  1,35  :  2,69. 

,  meyrannicus  Loc.  i  :  1.52  :  2.70. 

,  ararisianm  Loc.  1  :  1,43  :  2.71. 

,  cafJMirow  6gt.  1  :  1,50  :  3,45. 

.  5toi*tim  Kob.  1  :  1,40—1,50  :  3,27 

^  pornae  Bgt.  1  :  1,57  :  3,43. 

^  d'anconae  Bgt.  1  :  1,72  :  3,50. 

«  eaßeianus  Bgt.  1  :  1,79  :  3,68. 

,  fti^ü^i»  Drouet.  1  :  1,70  :  3,50. 

,  magistri  West.  1  :  1,4S  :  3,39. 

,  gestrmanius  Bgt.  1  :  l.<)5  :  3.90. 

,  mrdofmeu»  Loc*  1  :  1,61  :  3,17. 

„  arammenm  IjOc.  1  :  1,70  :  3,60. 

„  charpyi  iJiuut  t.  1  :  1,43  :  3,18. 

»  mariae  Loc.  1  :  1,55  :  2,88. 

„  ectroUmsia  Loc.  1  :  1,53  :  2,58. 

„  p€t88(wanH  Loc.  1  :  1,55  :  2,71. 

,  mdyarL^  SUih.  1  :  1.28  :  2.74. 

„  gredleri  Drou«  i.  I  :  1,53  :  2.71. 

„  hmierima  West.  1  :  1,39  :  2,84. 

„  Umnams  West.  1  :  1,49  :  2,84. 

„  cavarellua  Serv.  1  ;  1.83  :  3,10. 
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U.  hirijgatus  Serv.  1  :  [JA-  :  i'.77. 
,   padunus  U<r[.  |  :  ;  :i,17. 

•  strobeli  Bgt.  1  :  IJl  :  a,4B. 
»  /bfewÄ  Loc.  1  :  2,00  :  3,53  (Locard). 

i  :  l.:)S  :  HM  (Drouet). 
,  jounlmilhi  Loc.  \  :  ±\y  i  3,3:i 
«  to/w.v  Loc  1  :  1,56  :  3,06.  - 
,  mucidellus  Loc.  1  :  1,53  :  3,44. 
(46)  „  kkpanvs  TKoasm.  1  :  L55  : 

„  scrillensis  Kol).  1  :  Lr?7  :  :2..")0. 

bui'firits  Kob.  1  :  L37  :  2,37. 
„  grcMsianns  Bgt.  1  :  L50  :  4.89. 

valentmus  Rossm.  1  :  L46  :  4,81. 
..  hupvirphanuH  Silv;i.  1  :  Lr>S  :  3,i;i 
(47j  „  K(jh.  1  :  1,41  ;  4.88. 

„  moreleti  Desh.  1  :  1,38  :  4,84. 
„  ravaisieri  Desh.  1  :  1,41  :  4,79. 

(iun'nii  Dosli.  l  :  Llö  ;  Q.S(>. 
»,  tafmnus  Kol).   1  :  l.iO  :  i>.so. 
t,  domneti  BgL  1  :  1,56  :  3,07. 
„  tetuanemis  Kob.  l  :  1,78  :  3,33. 
(is)  ..  f^-L  I  :  l.ss  :  :{.:,<). 

eh'uscua  lhoin"t.  1  :  1.7:^  :  M.i9. 
romanm  liig,  1  :  1,76  :  3,84. 
campanus  Bgt.  1  :  1.60  :  3,35. 
,.   ntafirfts  Vun.  I  :  L.'il  :  :>.74. 
.,  r((,si((/(us  rini,  I  :  L.'i  :  :i.ou. 
„   iaseli  BgL  l  ;  1.73  ;  3.59. 

meridhnuUs  Üroue!.  I  :  1.54  :  3,00. 

aqjif/lido  Payr.  1  :  l.öü  :  lijö  (lios-snuioslrr). 

l  :  1,75  :  3,50    :J.  75  (VV  crfterlund), 
„  moquinianus  Bup.  1  :  1,46  :  3,05. 
(19)       ambltfus  Lor.  1  :  1.61  :  3,30. 
(5(1)  ,,  vittorhi  Bj;l.  1  ;  iAd  :  l^5.s. 
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i\  pimntts  Bf^i.  1  :  I.f>3  :  ',1.07). 

(ulornis  Loc.  1  :  l,r>7  :  3.19. 
M  haäemani  Loc.  i  :  1,3^  :  :2,32. 

mtHlHBgi.  1 : 1.37-^1,46: 2.6^-^107. 

ton'i/Ä  Droiiet.  1  :  I.V.»  :  AM). 

suhrobuiftus  8orv.  1  :  \.:V.\  :  ^.4:{. 

(51)  „  pancid  Drouet.  1  :  l,G<>  :  3,^9. 
„  bomieus  MoelL  1  :  1.55  :  2,90. 

meversi  Droiiet.  l  :  1,01  :  i>.*)i. 

\"dv.  kMfi  West.  1  :  l.:{:>  :  l>J(). 
trunratulus  Drouet.  1  :  1,07  :  ^,8J), 
„  sfrioUdus  Drouet.  1  ;  1.28  :  2.(50. 
rk(dis  DrouR  1  :  1.50  :  dMl. 
surritHus  Drourl.  l  :  l..")*)  :  ;^.:2cS. 

(52)  u«<w/  ligt.  l  :  l.Ui  :  2i,74. 

var.  conmienosi  Blanc.  1  :  1 ,58  :  2.84. 
Msdiifi  Kslr.  1  :  1,04  :  :J.09. 
iofiiru.s  Drouöt.  1  :  l.()7  :  :iAd  (DroMrl). 

(53)  „  inrderdianm  Pecch.  1  :  1.31  :  2,77. 
,.  Imdepanus  Gent.  1  :  1.80  :  3.7H. 

..  picciticUü  i  :  |,."iS  :  :i.Sl. 

jMidetHOHiftfius  B}j;t.  1  :  1.4U  :  A.'Xl 

rhyrnheiinus  Bgt.  1  :  1,25  :  3,00. 
„  brebissoni  Loc.  l  :  2,09  :  3.50  (V). 
,.  hopifali  Loc.  I  :  l,il  :  3,:>i. 

f/anjuttue  l'hil.  i  :  l.:>()  : 

monffroHutoi  Bgt.  1  :  1,07  :  3,29. 

aradasi  Bf^.  l  :  1,47  :  2,92. 
„  molimii  Paul.  1  :  UVA  :  li.l-S. 
„    in/ihrirKs  Adariii.  1  :  I.Ii:]  :  :].[:,. 

/  w/foiti  Adami,  1  :  1,49  :  3,07. 

mliquatus  Drouet.  1  :  1,57  :  3,54. 
„  genfUuofnoi  Bgt.  1  :  \,Tr2  :  3.01. 


Digitized  by  Google 


-   78  — 


U.  cnnHimiSi  Kol),  l  :  1 .46  :  8,39. 

(56)  „  turtoni  Payr,  l  ;  i,ö:2  :  3,48. 

„  forojidienHs  Bf^reng.  1  :  1,50  :  3,21. 

„  phüippei  Lhip.  1  :  1,47  :  3,02. 

„  brindosianus  Fol.  Bcr.  1  :  1,23  :  2,73. 

„  brindosopsis  Loc.  1  :  1,80  :  3.27, 

„  albanorum  Loc.  1  :  1,60  :  3,40. 

„  hayrnnrnsM  Fol.  Ber.  1  :  1,52  :  3,64. 
aWonl  Comp.  Mass.  1  :  1,87  :  3,74. 

(57)  „  elongatulus  G.  Pfr.  1  :  1,86  :  4,00. 

„  idnnu9  Drouet  1 :  1,52  :  2,83—3,04. 

krueperi  Droufit.  1  :  1,54  :  2,97. 

„  ceratwus  Drouet.  1  :  2,15  :  4.44  (?). 

„  ortheUus  Boreng.  1  :  1,56  :  3,44. 

„  mihus  Cout.  1  :  1,82  :  3,33. 

(58)  „  andeliaeus  Loc.  1  :  1,81  :  3,24. 

„  valliericm  Loc.  1  :  1,17  :  2,17  (?). 

„  nubüus  Loc.  1  :  1,70  :  2,87. 

(59)  „  minusculus  Drouet.  1  :  1,38  :  2,35. 
„  henaänus  DrouSt  1  :  1,22  :  2,78. 

(60)  „  villae  Stab.  1  :  1,46  :  3,18—3,56. 

„  reillanrnm  Loc.  1  :  L28— 1.60  :  2,80—3,50. 

„  christoph&ri  AdamL  1  :  Ll7-l,i28  :  3,07—3,11. 

„  zoas&ienus  Loc.  1  :  1,82  :  2,82. 

„  peraeutus  Serv.  1  :  1,50  :  3,40. 

„  borcherdingi  Hgt.  1  :  1,33  :  2,92. 

(61)  „  raymondi  Loc.  1  :  1,49  :  2,98. 
„  ]^/etn  Loc.  1  :  1,40  ;  2,55. 

„  trisirami  Loc.  1  :  1,29  :  2,46. 

(62)  „  axiacus  Loc.  1  :  1,42  :  2,(iü. 

„  eucirrus  BgL  1  :  1,71  :  2,87  (Bourguigiiat). 

1  :  1,67  :  3,08  (aus  Syrien)  (Boettger), 

„  hwii  P»gt.  1  :  1,57  :  3,24  (Bourguignat). 

1  :  1,24  :  2,21  (v.  Martens). 
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(C3)  IL  eUipmdms  Loc.  1  :  1,39  :  139. 

„  jorda/nciis  Bgt.  1  :  2,14  :  3,97. 

„  ddesaerü  Bgt.  1  :  1,88  :  i>..S8. 
hru^werianm  Bgt  1  :  1,5^  :  2,91. 

„  genezarethanua  Loc.  1  :  1,48  :  2,43. 

„  araxenus  Drouet.  1  :  1,80  :  3,33. 

„  bagdadensis  Bgt.  1  :  1,74  :  :2,95. 

„  grelUnsianus  Bgt  1  :  1,20  :  ±,00, 
.  (64)  „  lorteti  Loc.  1  :  1,48  :  2.78. 

„   tihir  laden  sin  Ldc.  l  :  1,30  :  i,48. 
terminalis  Bgt  1  :  1,31  :  i.i9. 

„  prasacrus  Loc.  1  :  1,34  ;  ^,49. 

„  Hgridis  Bgt.  1  :  1,21  :  2,47. 

„  suhtigridis  TiOc.  1  :  1,37  :  2,81. 
ancmiprosius  Loc.  1  :  1,27  :  2,4i2. 

„  ehanträ  Loc.  1  :  1,35  :  2,4!^. 

„  >wder«»  Loc.  1  :  1,42  :  2,68. 

„  nniiochianus  Loc.  l  :  1,53  :  2,60. 

„  euci/jfhus  Bgt.  1  :  1,23  :  1,86. 
(65)  „  lunulifer  Bgt.  1  :  1,41  :  2,23. 

„  zabulanieus  Loc.  1  :  1,41  :  2,27. 
(67)  „  aegt/ptiacus  Desh.  1  :  1,31  :  1,90, 

„   nilulUu.i  (  iaill.  1  :  1,30  :  1,96. 

„  rttgifer  Kstr.  1  :  1,29  ;  2,10. 


Drd  Ealima  mierostoma, 

von 

S.  Brusina. 

Im  Jahre  lb69  habe  ich  eine  kleme,  aber  doch  aus- 
gezeichnete £uiima-Art  beschrieben,  welche  ich  sehr 
spärlich  auf  der  Insel  Grossa  Kord-Dalmatiens  und  häutiger 
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aus  der  nächsten  Umgebung  von  Ra^usa  gesammelt  hatte. 
Diese  Art  winde  später  mehrfach  sowoiil  recent  als  fossil 
wiedergefunden. 

Culima  microstoma  ist  zwar  bis  heute  noch  nicht 

abgebildet  worden,  ahrr  wenn  Forseher,  welche  das  (ilüek 
liaben,  in  grossen  ('.ullur-Ckulren  zu  leben,  doch  leider  zu 
oft  keine  Gelegenheit  haben,  Abbildungen  zu  liefern,  so 
kann  man  es  noch  weniger  von  uns  verlangen.  —  Eultma 

microstoma  ist  also  heute  eine  allgemein  anerkannte 
gute  Art. 

Mein  hochverehrter  Freund,  Herr  Marquis  T.  Allery 

von  Monterosato  hat  in  seiner  Arbeit  vom  Jahre  1884, 
welche  in  der  folgenden  Synunyniie  citirt  wird,  die  Ansicht 
ausgesprochen,  dass  E.  microstoma  vielleicht  mit  E. 
brevis  Requien  aus  Corsica,  welche  im  Jahre  1848  ganz 
kurz  beschrieben  wurde,  ident  sem  könnte.  Ich  habe  die  Dia- 
gnose besagter  Art  dnrcbgelesen,  habe  aber  absolut  kernen 
Anhaltspunkt  gefunden,  welcher  uns  zu  dieser  Annahme 
berechtigen  könnte. 

Im  Jahre  1891  wnidiii  mm  zwei  fossile  E.  micros- 
toma venifTentlicht.  Die  eine  wurde  beöclu:ieben  und  abge- 
bildet, die  andere  einfach  ohne  Diagnose  verzeichnet.  Beide 
müssen  also  einen  anderen  Namen  bekommen;  und  ich 
will  es  eben  hier  Ihun,  um  jeder  weiteren  Verwirrung  vor- 
zubeugen. 

Ich  habe  mir  die  Mühe  gegeben  die  Synonymie  meiner 
E.  microstoma  zusammenzustellen,  kann  aber  natür- 
lich nicht  daiür  gutstehen,  dass  diese  auch  vollständig  ist. 

Hier   folgt   also  die  Synonymie  der  drei  Eulima 

microstoma,  mit  der  von  mir  für  die  zwei  fossilen  Arten 
Yorgeschlagrnen  Namenänderung  und  Angabe  der  Fund- 
orte nach  der  mir  zugänglichen  Litteratur. 
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Eulmta  mierastama  Brmina, 

1 869.  Eulima  microstoma  Brus.  Journ.  de  Ck)nch.  XVII.  p.  244. 

1870.  »,  Brus.  Viestnik  nar.  niuzeja,  p.  179. 
1870.      „            „       Jeffr.  Mediterr.  Moll.  (Ann.  Mag. 

of  Nat.  Bist.)  (p.  1 6). 
1  H7i.     n  Brus.  Rad  jugoslav.  akadem.  XiX, 

p.  151  (47). 

187:i.      „  „        Montoros.  Notizie  r'.()n(  h.  loss.  M. 

I^'ll(.'gr.  V  Ficarazzi,  p.  31. 

1 872.  „  „       Monteros.  Notizie  Conch.  Mediterr., 

p.  43. 

1 87:].  „       Weinkauff.  Calal.  europ.  Meeres- 

Concti.,  p.  23. 

1873.  Jeffr.  SomeRemarks  Moli.  Mediterr. 

(Brit.  Assoc.for  the  Advanc.)  p.ll4. 

187B.      „  „       Segnenza,  BoHelt.  Comil,  Geol.  IV. 

p.  35:2. 

1874.  „  „       Stalio,  Noüzie  stor.  con  Prospetti 

statis.,  p.  129«  151. 

1874.  „  „       Aradas   e   Benoit,   Conch.  viv. 

Sicilia,  p.  2:20. 

1875.  „  „       Mnnter.,  Nuova  Rivista  Conch. 

MediteiT.,  p.  35. 
1877.      „  Monteros.  Bollet  Comit.  Geol.  VIH. 

p.  M'i  (II). 

1877.  „       Issel,  Annali  .Mas.  di  Genova,  IX, 

p.  404. 

1877.  „  „       Monteros.  1.  c.  p.  422  (16). 

1878.  „        _    „        ?  Issel,  1.  b.  XI,  p.  iHO. 

1878.      „  Monteros.  Eni! ! Fl.  e  buiuumi.  Cuncii. 

Mediterr.,  p,  35. 
1880.  M.  Stossich,  BoHett.  Soc.  Adriat. 

V,  p.  18i  (SO). 
XXV.  6 
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1883. 

1883. 

1884. 

1886. 
1886. 

1886. 

1887. 

1890. 

1892. 


1* 


11 


♦t 


1883.  Eulima  microstoma  Paetel,  Gatal.  Conch.  Samml.,  p.  45. 

Marion,  Annal.  Musee  d'Hist.  Nat. 
Marseille,  I,  p.  78. 
Dautzenberg,  Joum.  de  Conch. 
XXXI,  p.  316  (28). 
Monier.  Noinoiicl.  Gener.  e  Specif. 
Conch.  Mediterr..  p.  100. 
Tryon,  Manual  ofCk)nch.,VIlI,p.278. 
Locard,  Gatal.  G^n^r.  Moll.  tIv, 
do  France.  Moll,  mar.,  p.  i208. 
Kobelt,  Prodr.  Fannae  Moll.  mar. 
eiirop.  inhab.,  p.  115. 
Paetel,  Gatal.  d.  Gonch.  Samml., 

I,  p.  275. 

(üaru.s,   Piodr.   Faunae  Mediterr. 

II,  p.  287. 

Locard,  Coquill.  mar.  de  France, 
p.  133. 

Adria.  DaljuaLien:  Punte  Hianche  auf  der  Insel  Grossa 

(Nord-Dalmatien's) ;  Lapad  bei  Gra- 
.  vosa  unweit  Ragusa  (Brusina). 

Mittolmder.  Griechenland:  ?  hisel  £laphonisi  (Lsola  dei 

Cervi)  (Issel). 

Italien:  Insel  Panlellaria  I Murilerosato,  Aradas 
et  Benoil)  Ma^rnisi,  Ognina  di  Gatania 
(Arad.  et  Ben.),  Palermo  (Monter.), 
Trapani  (Monier.,  Brugnone),  Rada  di 

( '.iüiivn  ( liia  (Monlr.).  .Spcy.ia  (noria). 

Frankreich:  Nice  (Locard),  Golf  von  Mar^ 

seille  (Marion). 

Tiiui.s:  Sou.ssc,  Kcrkeniialis,  Slax,  (labi^s,  Afrliir. 
Zarziss,  Lokalitäten  im  (iolfe  von  Gabes 
(Dautzenb{»rg). 
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Atl.  Ocean:  Canarische  Inseln  (M*Ändrew). 

Tertiär:  Plioccn  des  Monte  Pellegrino  bei  Palermo  (Monier.) ; 
Mergel  von  Genua  (Issel). 

Eidima  Koeneni  Brm.  n.  noin. 

181)9.  Kuliina  microstoma  Koen.  (non  Bnis.)  Nordeutsch. 

UnteroUg.  u.  seine  Moll.  Fauna 
(Abhandl.  Specialkar.  v.  Preussen, 

X,  Hell      p.  iuU—Ti,  f.) 

Tertiär.  Deut.schland: 

Eidima  Netrtoni  Brus.  n.  nom. 

1«SU1.  Euüma  uiicTOsloiiui  Edwards  (M.  S.)  (iion  Hrus.)  in 

H.  B.  Newton,  System,  list  of 
Brit.  Olijjoc.  a.  Eoc.  Moll.,  p.  183. 

Tertiär.  England:  Eocon,  London  Cluy.  Highgate. 

Sacco  hat  neuerlich  eine  tertiäre  Culima  parvo- 

fusula*)  l)es<hrieb(*n,  \voli?he  naoh  seiner  Meinung:  an 
unsere  E.  niirrostonia  eiiiiiirru  soll.  —  Nach  der  Bo- 
schroibung  und  Abhilduiig  Ix  Mir  (heilend,  linde  ich  eine 
wohl  nur  unbedeutende  Aehnlichkeit. 


Pilsbry's  neue  £intheilung:  von  Helix. 

In  den  Proc.  Acad.  Nat  Sciences  Philadelphia  IS1)2 
p.  287  fr.  gibt  Pilsbry  eine  vorläufige  Mittheilung  über 
eine  neue  AuftheiUinfr  der  alten  Gattung  Helix  auf  anato- 

mificheii  (ii  uiidlageji :  eine  grüsseiv.  sie  gujiaiier  begründende 
Arbeit  soll  in  189:^  erscheinen.  Die  Eintheilung  nach  dein 


*)  Sacco  Dr.  F.  J.  MoUuschi  dei  terreni  terziarii  del  Piemonte 
e  »Mla  Lifruria.  Parte  XI.  Toriao  lS{»i.  S.  7,  Taf.  1,  Fig.  10. 

6* 
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Bau  des  Kicfcis  wirH  völlig  aurgeg<*lK'ii.  Pilsbry  unter- 
scheidet sechs  Uauptgruppen : 

I.  Macroon,  von  allen  anderen  unterschieden  durch  die 

Grösse  der  Enibryonahvindun^n'ii.  Hierher  die  Gattungen 
Acaous  und  l'liania,  für  welche  wegen  einer  gleich- 
namigen Fliegengattung  der  Naine  Pyrochilus  eingeführt 
wird,  Stylodonta  und  Helicophanta. 

II.  Arten  niil  kleinem  Embryo. 

a.  Weibhcher  Genitalapparat  mit  Pfeilsack  und  Schleim- 
druse: 

U.  Belügt) na. 

aa.  Weiblicher  Genitalapparat  ohne  Anhangsdrusen,  der 

männliche  mit  Flagellum  und  Appendix,  aber  ohnt.' 
Epipliallum : 

m.  Teleophalia. 

aaa.  Weiblicher  (lenilalapiKiiat  ohne  Anlifmjr^».  der  männ- 
Uchc  ohne  Appendix,  aber  nüt  Epiphaüuui: 

VI.  Epiphallophora. 

aaaa.  Beide  Geiiitulsy.stenie  ohne  Anhänge: 
b.  Kiefer  aus  einem  Stuck: 

V.  Haplogona. 

bb.  Kiefer  /.usammenges<'tzt : 

VI.  Polyplacogna'tha. 

Unter  Bclogona  werden  alle  mit  Liebespfeil  ver- 
sehenen Arten  zusammengefasst ;  die  meisten  europäischen, 
die  ostasiatischen  Heliceen  und  die  westamerikanischen 

bleiben  im  (iegensatz  /.n  IIk  riii'j  >  Aullassung  unter  Heils 
vereinigt,  nur  Gonoatomn  ei  h;dt  eine  selbststandigere  Stellung 
als  Untergattung  und  Lemochrw  und  AUoymthus  werden 
als  Gattungen  anerkannt.  Ferner  gehören  zu  den  Belogona 

als  Gattungen  Corltlosti/la,  Poh/mifa,  Jli  niitrorhus^  (Uijpto^lomi } 
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auch  Arafithinula  und  V'ff^fuiia  werden  als  GalUuigen  auf- 
geführt. Von  grossem  Interesse  ist,  dass  Filsbry  sehr 
energisch  die  Zugehörigkeit  der  tertiären  europäischen 
Ilelices  zu  aiisnt  ivuropaischon  (inippi  n  bestreitet,  wohin 
sie  besonders  i5andberger  gebtuUl  iiat;  er  rechnet  sie  alle 
zu  Uelix  im  engeren  Sinne.  Ob  er  wohl  auch  für  Glandina 
lind  die  Deckelschnecken  derselben  Ansicht  ist? 

7a\  (l<-n  Tele()})h:i  I  la  werden  nur  Sagda  und  Cysti- 
cup^i^^,  sowie  vielleicht  Pararhytida  Ancey  {gerechnet. 

Dagegen  umfassen  die  Epiphailophora  die  meisten 
grossen  tropischen  Heiix ;  als  Gattungen  werden  anerkannt 
Caraeclus  Parahelix  Iher.)  mit  den  Sektionen  Caracolus 
s. slr.,Lncema, Dentellaria,  Isomeria,  Labviintbus Eurycratera, 
Parthena,  Polydontes,  Thelidonius,  Liochila  und  vielleicht 
Gepolis;  dann  Camaena  mit  Pseudobba,  Phoenicobius  und 
der  auf  Grund  anatomischer  ITntei'suchung  ffir  Helix  platyodon 
neu  emciiteten  Scctiun  Camaenella;  Übba^  Chlor Uv>  nni 
Hadra:  Papuina;  Flanispira. 

Die  Haplogona  entsprechen  unge Ahr  den  Patulidae ; 
sie  umfassen  Pdygyra  =  Neohelix  Ihering,  Endoehnta,  welche 
iiiittüijg  alle  die  kleinen  pulyiiesischeii  und  ausl raiischen 
Können  einschliesst,  Fatula,  Trochomorpha  und  Anaf/h/pta*  — 
Fundum  und  Laoma  bilden  die  Polyplacognatha. 

Völlig  unsicher  bezuglich  ihrer  Stellung  bleiben  Strobilus, 
für  welche,  da  der  Name  praocciipiil.  die  neue  Namens- 
fonu  Strobilops  vorge^chla^^en  wird,  Anipelita,  Pedinogyra, 
Foiygyratia,  Macrocyclts  und  Solaropsis. 

Die  Nomenelatur  lässt  ein  einheitliches  Prinzip  vermissen, 
aber  die  Eintlieilun^^  selbst  erscheint  natiii-L^fniiiss  und  ent- 
spricht auch  ungefähr  der  geographischen  V  «  rbrt'itung.  Wii* 
haben  alle  Ursache,  der  ausführlicheren  Begründung  mit 
grossem  Interesse  entgegenzusehen. 

Kobelt. 
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Eine  ueue  Pomatia. 
Von 

Dr.   0.   Gold  tu  SS. 


Hdix  (Fomaliuj  moabdka  ii. 

Forma,  magnitudine,  colore  peraf&iis  H.  ctmnni  Bgt. 

Asiae  minoris  incolae,  sed  testa  discrepan?  crassa,  soli- 
dissiniu,  spira  altiore,  anfr.  5*/4  nee  4^^4  lenUus  aicrtäceritibujs, 
ultimo  minus  inflato,  apertura  minore  faucibus  albis,  peri- 
stomate  crasselabiato,  labio  albo,  coUumella  brevi,  strictiuscule 
oblique  descendente,  media  parte  callosa  ibique  fere  siib- 
tüila,  angulum  obtusum  cum  margiue  basaii  formante. 
AU.  4iVst  diam  min.  36 V^,  maj.  40  mm;  alt.  apetr.  i7Vst 
lat.  apert.  cum  callo  et  perist.  2a  (intus  16Vs)  mm. 

Hab.  Wadl  Medjib,  Moab,  ad  ora  orientaliamaris  mortui. 


Eine  neue  F.seudogle.ssula. 

Von 

Hermann  Kulle. 


Fiseudoglesisui^  abetifiam  n.  sp. 

T.  imporlorata,  elongata-ovata,  tenuiuscula.  subdiaphana, 
nitida,  corneo-fusca.  co.«dellata.  costellis  aequalibiis, 

rectis.  prope  suturain  d  pen|)h<  ri.nu  aaliactus  Ultimi 
rvanescentibus.  Spira  lurrila  apice  obtusato.  Anlmctus 
7 — 8  convexiusculi,  sutura  impressa  crenulata  discreti, 
leniter  crescenles,  ultimus  spirae  altitudinem  haud 
aeqnans,  i)asi  rotnndatiis.  iiilV.i  nicdiuiii  laevip:atus, 
striis  subtiiibui>  lanLum  sc  ulpUis.  Apertura  vix  obliqua, 
iiTeguUuiter  ovata.  supra  acuniinata.  int'ra  truneata: 
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cüluiaelia  dubtorta,  (^bliqua,  basi  lale  li'uacuta;  iabium 

externum  temie  fragile. 
Alt.       diam.  max.  9,57- 10.  alL  apert.  d  mm. 
Hub.  Abetili  litoris  auriferi  Guitieuc. 


Die  Tarbrdtoiig  Tan  Helix  artHmtonmi  Ii. 

Von 

Dr.  W.  Kobeli. 


Zu  tlen  eigenihünilicbsten  Erseheimni«rf»u  in  der  euro- 
päischen Molluskenfauna  nördlich  der  Alpen  gehört  die 
Sippschaft  der  Helix  arbtistorum  L.   Die  typische  Form 

.stt'ht  unter  den  borcalen  Mollusken  ^'tinz  isolirt,  srhiiesst 
sich  dagegen  im  Gehäuse  so  eng  an  zahlreiche  kalifornische 
Arten  an,  dass  z.  B,  Locard*)  unbedenklich  kalifornische 
Formen  zu  Helix  arbuBtoioma  zieht.  Durch  die  nioderj^e- 
drurklt  ii.  mehr  oder  minder  genaiM'llm  Fornn'ii  (slyiiaca, 
repellini.  cainj)n>dnnif  a,  corneolifbrniis)  wird  allerdings  auch 
tesiaceologisch  eine  Verbindung  zwischen  Helix  arbustonim 
und  den  Campyläen  fschmidtii,  hessei)  hergestellt  imd  die 
anat( »mische  Uiitersuc  liung  gestattet  uns.  sie  bei  der  Auf- 
theiiung  der  Gatluii|z  lleh'x  I..  unbedenklich  zu  Campyläa 
zu  ziehen,  aber  es  bleibt  immerhin  eine  höchst  eigenthüm- 
liehe  Erscheinung,  dass  ihre  nftehsten  Verwandten  in 
Kaliloniien  und  Oregon  leben,  ohne  dass  es  uns  möglich 
\vär(%  eine  Verbindung  zwischen  den  beiden  g(;trennten 
Verbreitungsgebieten  herzustellen.  Allerdings  sind  die  Kali- 
fomier  anatomisch  von  Hei.  arbustorum  durch  ihre  keulig 
iUigesch  wollenen  Glandulae  niucosai'  versciueden  und  können 
darum  nicht  zu  Arianta  gezogen  werden;  diese,  die  aus 


*)  Fauna  malaeologique  des  terralns  quaternaires  de  Lyon,  p.  55. 


Digitizeu  Ly  ^oogle 


—   88  — 


l('sta(  «'(»lü}iis(  Iien  Gründen  als  Unterhaltung  von  ( lampvhHvn 
recht  gut  auii-echt  erhalten  weiden  kann,  ist  vielmehr  aul 
arbustorum  zu  beschränken,  während  die  Amerikaner,  als 
Untergattunjjen  Aglaja,  Lysinoe,  Eurycampta  etc.  sich  un- 
mittelbar aiisclilifsscn.  Dnrch  den  engen  Ansrhlnss  au 
Campylaea  erscheint  es  nns  auch  trotz  der  reicht-n  Ent- 
wicklung der  Gattung  in  Amerika  und  ihrer  Ausdehnung 
von  Oregon  hh  in  die  Gordilleren  von  Argentinien  natur- 
gemass,  dass  sie  ihre  Heimat  in  Miiiopa  lud  und  in  Amerika 
als  eingewandert  angesehen  werden  muäs.  Steht  ja  doch 
die  ganze  Gruppe  den  übrigen  amerikanischen  Heliciden 
anatomisch  völlig  fremd  gegenüber.  Ausserdem  ist  sie 
allenthalben  aar  den  \\  rsfahiiaiig  der  (.ordilleren  beschrankt, 
also  allem  Anscliein  nach  erst  nach  der  Erhebung  diesem» 
Gebirges  von  Nordwesten  her  eingewandert.  Wann  und 
woher  das  ges(*hehen.  \^si  sich  elien  noch  nicht  feststellen. 
Vor  der  Pliocün/.cit  kann  es  nicht  ges<-lu'hen  sein,  denn  der 
ganze  Westen  jenseit,s  der  Eelscngebirge  ist  erst  j>eit  der 
Zeit  entstanden;  al)er  auch  nicht  viel  später,  denn  mit 
dem  berühmten  Schädel  von  1  niaveras  zusammen  hat  sich 
ein  Exemplar  von  /felu'  mtniuotiunt  grlundi-n:  ihre  Han[)t- 
verbreitung  tallt  jedonlalls  in  die  yuatt^'narzeit,  wie  (.loopcr 
überzeugend  nachgewiesen. 

In  Europa  reichl  Helix  arbustorum  zurück  bis  in  das 
Oberpliocan.  den  Norwicli-( 'ra^!.  Als  eine  dif»  Krdte  nicht 
st'heucndc  inid  lUe  1^'eucldigLeil  geradezu  liebenüe  Schnecke, 
die  heute  noch  bis  an  die  Schneegrenze  geht,  hat  sie  die 
Eiszeit  leicht  überstanden  und  sich  wahrsclieinlich  selbst  in 
den  nordischen  Landt»rn  an  g(\<chützt('n.  nicht  von  dem 
grossen  Landeis  ül)erd<*ckten  Stellen  ^rlhst  während  der 
Kälteperiode  erlialten.  ihre  kleine,  heute  auf  die  Hochgebirge 
beschränkte  Form  (var.  alpicvla)  ist  ja  geradezu  das  Leit- 
tossil  für  d*'ii  L<'-^  und  die  V(U-\\andten  intra-  und  post- 
glacialeu  biUlungeii.   Heute  noch  gehl  sie  su  weit  nördlich, 
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als  Mollusken  überhaupt  pche»,  iii  Norwegen  bis  lihrr  den 
Polarkreis  hinaus.  Wir  tinden  sie  auch  auf  den  Sheiland* 
Inseln  und  auf  Island,  aber  nicht  mehr  auf  Grönland,  über^ 
liaupt  nirgends  iiuf  dem  auierikanisehen  Continenl;  ihre 
Heimat  kann  also  nicht  in  dem  arktischen  Gebiete  gesucht 
werden.  Höchst  eigenthümlich  ist,  dass  sie  in  Sibirien  und 
dem  Ural,  ja  wahrscheinlich  schon  in  der  russischen  Ebene 
überall  fehlt.  Weder  von  Moskau,  noch  von  Kirw  wiid  sie 
angetülu't  und  ei'st  aiu  Norilabliang  der  siebenbürgischen 
Gebirge  ünden  wir  sie  wieder.  Für  diese  Thatsache  könnte 
man  vielleicht  Torrells  neue  Eiszeittheorie  anfuhren,  nach 
weither  die  Hanptmasse  des  grossen  Landeises,  wenigstens 
in  der  spateren  Eiszeit,  rücht  aul  den  skandinavisciuMi  Ge- 
birgen, sondern  über  der  russischen  Tielebne  gelagert  habe, 
und  zwar  in  solcher  Mächtigkeit,  dass  das  Eis  über  die 
skandinavischen  Berge  biiiweg  westwärts  ablliessen  koiuite. 
Eine  solche^  Eisniasse  wäre  allerdings  eine  unübersclireitbare 
Schranke  für  Schnecken  gewesen;  wir  müssen  annehmen, 
dass  Helix  arbustorum  also  auch  schon  vor  der  Eiszeit  Ihr 
Hauptverhreitungscentrmii  in  Mitteleuropa  hatt«':  aber  wo 
bleibt  dann  die  Verbindung  mit  Oregon  und  Kalilornieni' 
Auch  die  Begrenzung  des  Verbreitungsgebietes  nach 
Südwesten  hin  ist  eine  sehr  eigenthümliche.  Während  Helix 
arbustorum  durch  Nord-  und  .MiltrllViirikreich  überall  ver- 
breitet ist.  feWt  sie  in  d»  n  F^yrenäen  und  jenseits  derselben; 
die  Angatie  von  Graells,  dass  sie  in  den  höheren  Theilen 
von  Kastilien  vorkomme,  ist  nach  Hidalgo  sicher  falsch. 
Die  Bucht  der  Girondc  liat  s'wh  also  als  ein  absolutes 
Hinderniss  für  ihre  Ausbreitung  erwiesen.  Nur  am  Südost- 
ende derselben,  wo  die  Einmündung  der  Bucht  von  Nar^ 
bonne  in's  Mittelmeer  offenbar  schon  früh  durch  An- 
.  schwemnmngen  gox  blossen,  vielleit  bt  durch  von  den 
Pyrenäen  herabsteigende  Kismassen  überbrückt  wurde,  sind 
Formen  der  arbustorum  in  die  Pyrenäen  gedrungen  und 
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haben  sich  an  di*ri  Abhäng^^ii  des  Canigou  m  eigenUuun- 
Iich<Mi  Fonaeii  (xatatii,  rtwIf/oHnisis,  fagoH)  ciii wickelt. 
Kirie  hat  öüg;ir  den  G»  1  Ii  Lr.skaiiini  überscliritteii  und  koinnit 
auf  der  spanischen  Seite  vor  (eamprodunicaX  aber  der 
Typus  findet  sich  nirgends,  und  keine  Form  ist  über  die 
tiefe  Eiri.senkung  der  ( '.t-rdaj^tir  liinül)»')-  vorgudruu^^on.  welche, 
iXui  der  Iranzösischen  Seile  vom  Tat,  auf  der  spanischen 
vom  Segro  durchströmt,  die  Pyrenees  orientales  vom  Rest 
des  Gebirges  scharf  trennt.  Aus  Catalonien  ist  keine  Form 
dieser  (truppe  bek.nmt. 

Von  den  Pyrenäen  aus  folgt  die  )Südgrenze  des  Ver- 
breitungsgebietes den  Abhängen  der  südfranzösischen  Ge- 
birge, unmer  in  einem  erheblichen  Abstand  von  der  Ohven- 
rr'gion  und  die  höheren  Lagen  bevorzugend.  Sclion  um 
Lyon  isit  sie  lokal  und  wenig  hauiig,  wird  aber  rasch 
häutiger,  sobald  man  sieh  den  Alpen  nähert.  In  der 
üauphine  und  dem  Departement  Hautes-Alpes  erreicht  sie 
wieder  eine  sehr  hindeutende  EntwickhniL'^  und  an  den 
beiden  Abhängen  des  Monte  Viso  linden  wir  wieder  ebenso 
olgenthümliclie  Formen  (Mepellini,  comedifomUs),  wie  am 
('anigou.  Auch  hier  bezeichnet  diese  Ausbildung  constanter 
Varielät*Mi  die  Verhreitungsgrenze;  siuilirh  vom  Monte  Viso 
in  den  beealpen  finden  wir  llelix  arbustoruni  nicht  mehr 
vortreten.  Am  Südabhang  der  Alpen  kommt  sie  zwar 
überall  vor,  aber  sie  beschränkt  sich  auf  den  oberen  Theil 
der  Thäler  und  dringt  nirgt  uds  in  die  Kbene  hinein  vor. 
Su  im  Val  d  Oglio,  im  Val  damonira.  Im  EUchliial  gehl 
sie  nur  an  wenigen  Stellen,  durch  den  Fluss  verschleppt, 
über  Bozen  südwärts  hinaus,  im  Apennin  kommt  sie  sicher 
nicht  vor,  noch  weniger  südwärts  davon  oder  gar  in 
Sicilien:  die  Angaben  aus  der  i!^milia  und  der  Umgebung 
von  Bologna  werden  vonStrobel  energisch  bestritten  und  . 
beruhen  wahrscheinlich  auf  einzelnen  todten  Sc*balen, 
welche  der  Po  l)ei  Hochllulhen  in  die  flachen  Thäler  hin- 
ein gelragen  hat. 
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Weiter  ösllit  h  liabt  u  wir  Ueiix  ai'buülüruiu  in  Kanitiien 
und  Krain  in  höheren  Lagen  überall,  aber  den  Welebit 
übers<*hreitel  sie  sicher  nicht.  Dalmatien  wird  zwar  ge- 
wulinlicli  als  Fundort  angeführt,  aber  jranz  bestininil  mit 
Unrecht  Ebensowenig  findet  sich  Helix  arbustorum  in  der 
Herzegowina  oder  in  Bosnien,  ja  schon  in  Croatien  und 
Slavonien  kommt  sie,  wie  mir  Brusina  noch  einmal 
brit'llicli  bestätigt  iiat.  nirgends  vor.  Wo  hier  ihre  Ver- 
breituiigsgrenze  liegt  und  warum  sie  bei  ansclieinend  un- 
veränderten Lebensbedingungen  hier  mitten  m  den  Alpen 
auf  einmal  verschwindet,  kann  ich  nicht  s.igen;  vielleicht 
veranlassen  diese  Zeilen  einen  der  oslerreicliiseben  Con- 
ehologen  zu  genaueren  Nachforschungen.  Nur  den  nörd- 
Ucheren  Alpenfortsetzungen  scheint  sie  durch  Ungarn  zu 
folgen:  um  Pest  ist  sie  noch  häufig,  tmd  wahrscheinlich 
hat  .>ie  aul  diesem  Wege  und  län^rs  der  Karpalben  Sit  Ix  u- 
bürp  n  erreicht.  Dort  Ist  sie  überall  bäulig  und  breitet  sich 
auch  an  den  Abhängen  in  die  Bukowina,  nach  Podolien 
und  selbst  in  die  Moldau  hinein  aus:  Helix  aetkwps  und 
Ih^el  scliliessen  sich  als  eigenthiimlirhe  Ftu  nien  an  sie  an. 
auch  hier  wit^ler  die  Grenze  bezeichnend,  denn  iu  biidruss- 
land  findet  sich  arbustorum  nicht,  noch  weniger  in  der 
Krim,  ohschon  diese  gewöhnlich  unh?r  den  Fundorten  an- 
geführt v\ini. 

Auch  die  nordöstliche  Verbreitungsgrenzti  von  Melix 
arbustorum  ist  nichts  weniger  als  festgelegt.  S<'hon  östlich 
der  Weichsel  scheint  sie  nur  noch  lokal  vorzukommen, 

aus  Ostpreiiss(^ü  nennt  sie  iiensclic  iiocii  von  verein/' Ifen 
Fundorten,  oh  sie  die  russisclie  Grenze  übersciu-eilel,  ist 
mir  nicht  bekannt. 

Ueberblicken  wir  djis  gesammh»  Vorbreitnngsgebiet  von 
AHaiil;i.  so  bildet  es  gewiss« tu la.-.-^tii  »  iii  mn'egelmässiges 
Ihi!ie(k,  dessen  liasis  vom  <^anigou  in  den  Ustpyrenäen 
bis  nach  Siebenbürgen  reicht,  wälirend  seine  Spitze  im 
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liöchslcMi  Ndidfii  \{n\  Nniwc^MMi  lic'^^t.  Von  allrii  uiisiToii 
;jrr(»ss('n'ii  Sciiiicckcii  zei^l  nm-  Ihüx  ImLicuiii  eine  annrilii'rnd 
rdinlk'he  Verbreitung,  während  für  nemoralis,  hortensts^, 
puniatia  offenbar  ganz  andere  Verhältnisse  massgebend  ge- 

wosrn  .sind.  ]v\i  lioflV'  j^'oh'K^'iillii  h  uul  tÜL'.se  Vudiällnisi?e 
genauer  einteilen  zu  köiiiieii. 


Kleinere  Htttheiliiugen. 

VÄn  neue-  Vertaliniii .  Mollusken.  insl»es«in«lere  .Sussw asser- 
molliiskeii.  ausi^'estreekf  zu  koiiserviren.  '/ihl  Fiale  in  <ien  Verliantl- 
lunj^'en  der  deutsclien  Z»K)lo},q»chon  (iesellschafl  an.  Man  hriu^4  die 
Thicre  in  Wasser.  <leni  man  -I  T)  Tlieilo  einer  i'ünt'procenli^en  Coceln- 
löining  zn^'csetzl  hat  und  läs'^t  ^ie  lU  t>t  Stunden  dariD.  Die  Thiere 
werden  dadurch  förmlich  narkotisirt  und  können  in  roncentrirle  Sub- 
limatlösung  od^r  starken  Alkohol  geliracht  werden,  ohne  dass  man 
ein  Zurückziehen  in  die  Schale  zu  befürchten  hat.  Das  Mittel  wirkt 
viel  sicticrer.  als  eine  schwaclie  LOsung  Ton  Choralhydrat. 

i^uter  (in  Journal  de  Conchyliologie  1892,  Nr.  3)  bek&mpfl  ent- 
.><rhte<len  Sinirotbf«  Ansicht,  dass  die  neuseeländischen  Xacktschnecken 
nirhi  aw*  Europa  importirl,  sondern  als  eine  Parallelschöpfting  anzu- 
sehen seien.  Er  weisst  nach,  da««  weder  Hyalina  noch  Daudelmrdia 
imm  Ii  Vitrina  aut  .\euseelan<l  vorkommen  und  mithin*  alle  Fuinieu 
lehicn.  au>  denen  lo.ui  die  Liinaciden  ahleitcii  künntu.  Die  i)(  iden  an- 
j.M'hlichen  Hyalinen  ;.'-ehnren  zu  Aiuphidoxa.  Vitrin;i  iliiiiidiata  zu 
Vitiiii"j(!e;i.  V.  ultima  zu  Helicariou.  Üaudehardia  novo:<ceiandica  ist 
uin  Hduiiilonyx.  (V) 

.Nach  Mu'^-on  (in  l*roc.  Lirui  So.-  \.  s.  Wales  IbtH))  sind  fol- 
irendc  11)  europui.sche  Arten  in  Au.'<traliea  und  .\eu.««ecland  acclimatisirt : 

Limnaea  pere^ra  Milll.       hohurtonenf^ii;  T.  Woods)  Ta.'tman. 

—  .«itagnalis  L.       t^isnuinica  T.  W<M>d.s  Tasmanien,  Neuseeland. 

y  l'l,uii»rhis  spirorlii-;  Ahill.  Noidan-tralien. 

Neritina  tluvialilis  L.  \\eikerc,  Aeui^eeluod. 
Ariou  aler  L.  Neuseeland. 

fuscus  Midi.        iruduiiudilus  lliitt.!  Neuseeland. 

—  horteiisis  .Müll.  I     Mila.\  ta^manicu.s  Täte)  Neuseeland,  Neu- 

süd wale.^.  Victoria. 
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Liiiiax  .igrestis  Ji.  (=  niolestus  Hütt.  —  Legrandi  Tale)  Neuseeland. 
Neusilduales.  Vicfni  i;i. 
maxinins  L.  Ncuseelainl.  .Neiisiuiwalcs,  TaHinauicii. 

—  variegatus  l)rp. 

Hyaliau  cellaria  Müll.  (=  sydneyensL^  (iox)  Neui^eeland,  Xeusüdwales, 
Vittoria,  Tasmanien. 

—  nitida  Müll.  Auckl:ui<l.  Syiiii«  y. 

Heiix  aspersa  Mull.  Neuseeland.  .\eu.süd\vale.s,  Victoria.  Tuäiiumien. 

—  ueniorali.H  L.  Auckland  ? 

—  virgata  da  (io.sta  \<)rdo.stau.stralieu. 

—  caperata  Mtg.  Victoria,  Melbourne.  Tasmanien. 

—  pulchella  Miill.  {=  Alt  \  n:  Irae  Cox.)  Neusüdwales.  Tasmanien. 

—  acuta  Müll.  Vietoria.  Melbounn'. 

Ausserdem  ist  Helix  .similaris  Per.  mit  Pflanzen  von  den  Mas* 
karenen  in  die  Gärten  von  Sydney  eingeMhrl  worden. 


L  i  t  e  r  a  t  II  r  b  e  r  i  c  h  t. 

Seharff^  E,  E,,  Land-  and  Freshwater  Shells^  peculiar  to  the 
British  Isles,    In  Nature.  älJ.  June  189i>. 

Cmäagne  G.  MoUuaqnes  ten^estres  des  lies  de  la  rade  de  Mar- 
seiUe,  In  Assoc,  francaise  ponr  Tavancement  de  Science 

The  Journal  of  Conckdagy  Voi.  VII,  Nr.  3. 

p.  66.  Cockerell  T.  D.  A.»  a  revised  list  of  the  British  Slugs. 

p.  70.  Smith  Edg.  A.  Description  of  a  new  species  of  Spondylus 

(powelli  von  Madera)  and  a  new  Helix  (Geolrochus  hedleyi. 

wahr.^eheinlicli  vcm  Neujruinea). 
p.  7i.  .\ncey.  C.  F.,  Notire  necrologique  sur  .1.  H.  Hour}fui};nat. 
p.  77.  Adams.  Lionel  A.,  a  tuntrilmtion  to  the  authenlicaled  rei-ortls 

of  Derbyshire. 
I>.  78.  ('bnster      W..  Shell  huntin^'  in  Merionetshire. 
p.  Sl.  Adams.  (Jerald  W,.  Land-  and  Freshwjiter  Sli»^!!»-  at  Karnrhi, 
p.  iK).  Aneey.  C.  F..  on  some  shells  IVom  Faslern  Hoiivia  nfid  We-^tern 

flrazil.  /Happia  nom.  m>v.  für  Ammonoccrasi  daliati;i.  Hoiivia. 

I>.  '.«):    (iuppyia    injruina,    Santa   (Iriiz  de   la   Sierrii.   p.  *.H  : 

Syslrophia  aleniiana.  Matto  (irosso,  p.  91  ;  Hnlinndus  irermaini, 

Matto  <iro.«<so.  p.  1)1 ;  H.  pneeilus  vai\  ieteriea.  Matto  <«ro.'<.'>^i,  p. 
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^'ii  Odoniojttomus  wagneri  var.  paraguayana*  Matto  Grosso,  p. 
93;  Od.  letnoinei  nehüt  var.  brevts,  Bolivia,  p.  93;  Nenta 
orbignyi,  Matto  Grosso,  p.  94:  Cyclophonis  orbignyi»  Bolma.  p. 
94;  Helicina  leucozonalis,  Matto  Grosso,  p.  95;  H.  bourg^uignati. 
Bolivia,  p.  95:  H.  lirifera.  Bolivia,  p.  96;  H.  sulfür«a  p.  96. 
Shnpmriy  Charhs  7\,  Nof*\s  on  Ihr  1  nionkhie  nf  Florida  <nid 
thf  Southemtvrn  Shtirs,  in  Proc.  V.  S.  jNational-Mulieuiii 
Vol.  XV.  p.  405—436  pl.  49—74.  - 
Der  Autor  hat  sich  der  dankenswerthen  Mühe  unterzogen,  an  d^r 
Hand  eines  sehr  reichen  Materials  die  Unionen  von  Florida 
einer  Revision  zu  unterziehen,  welche  nicht  auf  die  Abspaltung- 
neuer Arten,  sondern  auf  die  Vereinigung  des  Zusaininenge- 
hörigen  ausgeht  Er  beschreibt  nur  eine  einzige  neue  Art«  aber 
er  zieht  eine  ganze  Menge  Arten  ein.  Die  Unioniden  der  Ver- 
einigten Staaten  scheidet  er  faunistisch  in  drei  Gruj)i>en:  das 
MisHissippi^ebiet,  an  das  sich  Texas  und  Mexiko  al?»  Provinz 
ansrhliessen ;  das  Küi^lenland  von  Louisiana  Ins  Canada,  in  <l»  ia 
sich  eine  scliarfe  (ürenze  nicht  ziehen  lässt:  nnd  (he  paciü-i  licn 
Staaten,  weh  he  in  <hoser  Hinsicht  zu  dem  palaearkti<(  (ie- 
hiet  zu  sjehoren  scheinen.  Die  Allivliünit-"*  scheiden  >r  li;irt.  Mhcr 
nrudlii  Ii  un<l  südlicli  schmelzen  die  Faunen  zusarnnicii.  Der 
r.oosa  1 1  i\ rr  mit  seiner  eipenadi^en  reiclien  Fauna  wird  auf- 
lalletiil«  1  W  (  i-r  uiriit  hesonders  er\v;ihnt.  lui  Ciejrensatz  zu 
Lea  scheidet  Sirnpsiui  dir  I'nijjnen  nach  ihrem  (Ie<;imi!ith;il»itns 
in  khdiie  Gruppen.  Lin^ezuj^en  werden:  Kleinianus  Lea  zu  in- 
trii  atus  Oonrad  ;  Moussonianus  Lea  und  vestitus  Lea  zu  forhesianus 
Lea;  buxens  Lea  und  anthonyi  Lea  zu  pnsillus  Lea:  exij^nus. 
nigrtnus,  rutilbns»  subellip^is  i^e«!  und  avcrilli  VVright  zu  modio- 
lifVirTuis  Lea,  dorei,  simpsoni.  dalli  und  orcuttii  Wright  zu 
huckleyi  Lea:  marshi  und  Iryoni  Wri^dit  zu  jayanus  Lea; 
lV}'auus  VVright  zu  ooruscus  (ild.;  tetricus  Lea  zu  tortivus  liea; 
nolani  Wright  zu  ohuubiius  Lea ;  blandingianus  Lea,  paludicolus 
Gld..  jewelti  Lea,  rivicolus  Conr.,  welü^teri  Wright  zu  oliesus  Lea ; 
cacao  Lea  zu  succissus  Lea ;  floridensis  Lea  zu  anodontoides  Lea ; 
Anodonta  dunlapiana  Lea  zu  couperiana  Lea.  Als  neu  besehriehen 
wird  Unia  .«ubluridus  p.  pl.  73,  flg.  3,  i.  Die  Abbildungen 
zeigen  nur  die  (^ontouren,  sind  aber  sehr  charakteristisch. 

The  Jourtud  of  Coitchology  Vol.  VIF.  Nr.  5.  Janwarv  1S9:i. 

p.  1  k>.  Adams.  Lionel  L.,  a  theory  as  lu  the  possihle  introduction  nl 
II)drohia  f^ralutlestrinaj  Jeiikmsi. 
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p.  151.  Nelson,  W.  and  H,  Standen,  Obsenrations  on  the  Misplacemeni 
of  the  names  of  type  and  variety  in  Hyalina  pura.  Alders 
Typus,  der  im  Museum  in  NewcasUe  aufbewahrt  wird,  ist  die 
durchsichtige  Form,  welche  Jeffreys  als  var.  margaritacea 
unterschieden  hat. 

I».  EIlmf.  H.  ;iiid  H.  i.airil».  J.ist  (»f  Land-  and  Fre.shwater  MoUusi-u 
occuniUK  in  Ihe  Maiüsttme  Dislriit. 

p,  157.  Scharff,  R.  F.  Hf  lix  nemoralis  in  lUe  Pyrenees.  Die  weiss« 
lippige  Form  ist  dort  autt'allend  häutig. 

p.  159.  Wotton,  F.  W.,  the  life-bistnry  of  Arion  ater  and  its  power  of 
Self-Fertilisation. 

Journal  de  Conckylidogie,  1893,  No.  3. 

p.  2^.  Pelsener,  P.,  a  propos  de  l'asymmetrie  des  Mollusques  univalves. 
p.  3Si4.  Fischer,  P.  et  E.  L.  Bouvier,  sur  l'enroulement  des  Hnllusqttes 
univalves. 

p.  944.  —  —  ,  sur  la  coquiUe  embryonaire  des  Trochidae  du  genrc 
Galliostoma. 

p.  ^245.  Suter,  Henii,  Communications  conchyliologiques  des  Antipoden. 
1.  Les  Pitys  de  la  Nouvelle  Zulande.  Un  Ancylus  ä  la 
Nouvelle  Z6lande.  3.  Les  Umacidae  et  Arionidae  de  la  Nouvelle 
Zölande. 

p.  !2d6.  Cnisse.  H.  et  Fischer,  P.,  Note  sur  le  genre  Holospira.  et  <;ur 
la  dwtribution  peoKruithique  des  especes  dont  U  i<e  cunipose. 
( Ui  sp..  keine  neu). 

j).  l27t>.  (a'osse.  H.  Etudes  malacncolo^firjues  siii-  (!<  >  lirnic^  iKiin  oaux 
nii  |i(Mi  rdnnus.  (Hiiugerlurdia  Bed«!..  ( In itliainiiii  (iiCKS^t'  ii.  für 
()pi>tli(/p(»iua  L^iiiiKÜspinosuni.  Heudeia  Co.,  Hulliyltemldx  mtm. 
nov.  für  Hemhia  Watson.)  Die  Typen  sind  sehr  }.'ut  al»K'ei>ildet. 

p.  !2U2,  Crosse.  H.  et  F.  Fisclin  .  \ote  sur  le  Neritina  pintn.  !)er  Name 
ist  schon  für  eine  ros.Hile  Art  vergeben,  die  lebende  erhält  den 
Namen  N.  usurpatrix. 

p.  ^294.  Crosse,  H.  et  P.  Fischer,  P.',  Diagnoses  Molluscorum  Reipublicao 
Mexicanae  et  Guatemalae  incolarum.  Neu  ITnio  u.«umasinlae. 
yzabalensis,  Anodonta  chapalen^is.  Neritina  nargi,  Dnlimulus 

chaperi. 

p.  !297.  Dautzenberjf,  I*h..  Desi  uption  d'un  Pcrideris  nnuveau,  provenant 

du  Dahomey  (P.  lechalelieri). 
p.  S497.  Fischer.  \\.  et  F..  Dia^Mioses  d'especes  nciuvoHes  {\o  Molhiscpios 

(.iephah)p«»des,  rui'ueillis  dans  le  coins  de  rEx]»fditi»)n  scieulitiipie 
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ilu  Tali-Hinan.  (Octopus  sponsalis,  ergasticus,  beide  an  der 
Saliarakflste  im  TiefWasser  fredraktl 

Annales  de    la    Hoeudad  if^ifu/it/in  de   Historia  Natural, 

VoL  XXI.  (Ser.  II  tomo  1). 

p.  381.  Westerlund,  G.  A.,  Faunula  MoUiuworum  hispalensis.  Enthält  die 
AufzSblun(^  der  um  Sevilla  seither  beobachteten  IfloUusketi, 
besonders  nach  den  Sammlungen  von  Prof.  Galderon.  Als  neu 
beschrieben  werden:  Xerophila  mutuu  p.  385;  —  X.  pumila. 
horridula,  embryonata  p.  386:  —  Macularia  leucochila.  Mastii;* 
iiispanicus  p.  .^7;  —  Pupa  retiarta,  (lionella  virjrinea.  Physa 
i'l;ithr;it;i  p.  38JS :  —  Melanopsis  harpa.  Neritiiia  inixtii  [».  ;;>>9: 
-    (  nio  calderoni  var.  salvadoii.  hispanus  var.  spl\eii«»ules  p.  390. 

p.  391.  nir;ird.  Albert  CA.  \otice  sur  les  C Icphalopodei^  des  Cotes  de 
TEspagne.  —  Bis  jetzt  sind  nur  zwölf  Arien  bekannt,  keine  neu. 

Thtt  Condidogkt  Vol.  II,  No.  4. 

p.  73.  Sowerby,  (t.  fi.  Review  of  the  Genus  Pyrnla  (Lam.),  and 
descriptiuii  ril  ;i  iiew  species  (liltj.^a  n.  vuii  HongkuiiK). 

p.  75.  SruiUi,  Edgar  A.,  Nolice  of  an  imperforate  specimeu  of  HalioLü«. 

p.  76.  GoUinge,  Walter  E.,  a  review  of  the  Arionidae  of  the  British 
Isles. 

p.  83.  Scharff,  R,  F.,  on  the  aflinities  of  the  Genera  Limax,  Arion. 
and  Helix. 

p.  84.  Gockerell,  T.  D.  A.,  the  British  Arionidae. 

p.  85.  r.olliiij^^e,  Waller  E..  the  Brili?!;|i  Arionidae:  a  reply. 

Scharff,  M,  F.,  the  Irisfi  Land-  and  FreskwaUr  Moüusaa, 
Reprintod  from  the  Irish  Naturalist.  Dublin  1892.  28  pp. 

(iil)t  die  Aufzrddnng  «siiiimitliclier  bis  jetzt  aus  Irland  l)t'k.iiiiiU'n 
ArtLii  und  iinr  Vrrl»i »MttmK  durch  die  zwölf  irischen  Üistrictc, 
nowic  die  s<jii:itigc  Veri)reituüy. 


Rosen.  A.,  6  Mk.,  Retowski,  Tli.,  6  Mk..  Puppe.  W..  6  Mk.. 
Milkr,  St.,  0  Mk.,  Brömme.  T..  6  Mk..  Xaturhist.  Museum  Lübeck.  0  Mk.. 
Ho(»s,  F.,  r,  Mk..  Pfefler,  H..  6  Mk..  Bon-herdinj?.  V.,  6  Mk.,  .Xägele.  W., 
(>  Mk.,  Liehe,  IJ.,  0  Mk.,  kinkelin,  J.,  (i  Mk„  Schirnjer,  VV..  (»  Mk. 

Hediftirt  von  Dr.  W.  K  n  Ii  •  i  f.      Hrurk  von        I    1  II  a  r  {  Ml  .1  II  II  in  ^rhWftDbcifll  a.  M., 
Verlag  von  Müntz  Ui«»terwtig  in  Frankfurt  o,  M. 
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der  dentseheii 


Malakozoologischen  Gesellschaft 

Fünfundzwanzigster  Jahrgang. 

Abonnementspreis :  Mk.  6. —  fßr  den  Jahrgang  frei  durch  die  Post  im 
In»  und  Ausland.  —  Erscheint  in  der  Regel  monatlich. 

Briefo  wissenschattlichen  Inhnlt«.  wie  Manupkripto,  Xolizen  u.  s.  w. 
geh  eil  ;ui  die  Hedaitioa :  Herrn  Dr.  W  •  Kobelt  in  Sch  Wanheim  bei 
Frankfurt  a.  M. 

BMUUtmgen  (auch  auf  die  früheren  Jahrgänge  des  Nachrichts- 
blattes und  der  Jahrbfleher  vom  Jahrgänge  iS81  ab),  Zahltugtii  und 

dergleichen  an  die  Verlagsbuchhandlung  des  Herrn  Moritz  Diesterweg 
in  Frankfurt  n.  M.  (Aeltere  Jahrgänge  den  \;h  lirichtsblattes  und 
der  Jahrbücher  bis  1880  inchisive  ^ind  durch  die  Budihaudlung  von 
Friedländer  d'  Sohn  in  iietiin  zu  bezieiien). 
Andere  die  Gesellschaft  angehende  lütfhMllingen,  Reklamationen, 
BeitrittserUftrungen  u.  s.  w.  gehen  an  den  Präsidenten:  Herrn  D«  F. 
Heynefliaui  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsenhausen. 

Miitheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

IMe  marinen  Mallnsken  der  Philippinen, 

nach  den  Sammlungen  des  Herrn  Jo.se  Fiorencio  Quadras  in  Manila. 

Von 

Prof.  Dr.  0.  Boettger  in  Frankftirt  (Main). 


I.  Sie  Bissoiden. 

kh  beabsichtige  nach  und  nach  die  seit  Hugh  Cuming's 
Zeiten  in  der  Literatur  etwas  vernachlässigte  marine  Fauna 
der  Plülippinen  zu  bearbeiten,  und  freue  mich  durch 
die  reichen  Unterstutzungen  an  Material,  die  mir  zu  diesem 
Zwecke  von  Seiten  meiner  Freunde  der  Herren  Konsul  Dr. 
0.  Fr.  von  Moellendorlt  in  Manila  und  Otto  Koch 
in  Gebü,  vor  allem  aber  durch  die  Güte  des  grössten 
Kenners  der  Meeresfauna  der  Philippinen,  des  Herrn  Jos^ 

XXV.  7 
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Florencio  Quadras,  Generalinspektors  der  Bergwerke 

in  Manila,  in  der  günstigen  Lage  zu  sein,  vielfache  Er- 
gänzungen zu  bereits  bekannkn  Arten,  zahlreiche  neue  Fund- 
orte und  manche  überraschende  Novitäten  vorlegen  zu 
können. 

Die  Bearbeitung  der  Rissoiden  in  systematischer  Be- 
ziehung ist  durch  die  Werke  von  Schwartz  von  Mohrenstern, 
Weinkauff,  Nevill  und  Tryon  sehr  erleichtert  worden,  wenn 
auch  nicht  in  Abrede  gestellt  werden  darf,  <kss  namentlich 
Weinkauffs  überaus  dürftige  Originalbilder  und  Tryon's 
Manier,  niüglichsl  viele  nur  einigernui<sen  ähnliche  Formen 
unter  emen  Nam«  n  zu  bringen,  das  Studium  dieser  kleinen 
und  schönen  Schneckchen  auch  wiederum  erschwert  hat. 
Ich  bin  nämlich  davon  überzeugt,  dass  Tryon  trotz  des 
umfangreichen  Materials,  das  iiini  bei  Bearbeitung  von 
Bissaina  zu  Gebote  gestanden  iiaben  mag,  kaum  so  viel 
E2zemplare  unter  den  Händen  gehabt  haben  wird,  wie  ich, 
und  ich  muss  mich  sehr  darüber  wundem,  wie  er  oft  eine 
ganze  Reilie  notorisch  gut  unterschiedener  und  unterscheid- 
barer Formen  unter  einen  Namen  zwangt,  ohne  auch  nur 
den  Versuch  zu  machen,  die  heterogensten  Dinge  als 
Varietäten  aufzufassen.  Die  3'/«  mm  lange  Bissoina  japomca 
WkÖ'.,  die  Tryon  in  die  Synonymie  seiner  t5 — 23  nun 
langen  i?.  spirata  stellt,  gibt  rlnfür  ein  besonders  drastisches 
Beispiel.  Ein  wahres  Sammelsurium  durchaus  verschiedener 
Arten  steckt  er  unter  Bissoina  erythraea  Phil.,  unter  Ä. 
striata  Quoy  u.  s.  \v.  Hat  Tryon  die  unter  diesen  Namen 
abgehandelten  Schnecken  wirklich  besessen  und  verglichen, 
so  bin  ich  erstaunt,  dass  er  die  handgreiflichen  Unterschiede 
dieser  so  mannigfaltig  verschieden  skulptierten  Formen  nicht 
fassen  koTHite;  kannte  er  s(<"  al)t  r  nicht  in  Originalen,  so 
durfte  er  auch  niclit  seiner  l.iebling<ide(%  alles  zu  ge- 
neralisieren, in  einer  so  bedenklich  weitgehenden,  die  wahre 
Wissenschaft  schädigenden  Weise  nachgeben. 
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Die  bis  jetzt  von  den  PI li Iii»]) inen  bekannten  Uissoidon 
lassen  sich  in  6  Gattungen  unterbringen: 

Gen.  L  Gingula  Flem. 

1.  Cingula  sulcata  n.  sp. 

Ghar.  T.  parva  late  rimata,  cylindrato-oblonga,  solidula, 
vitrea;  spira  convexo-turrita ;  apex  perobtosus  sub* 

tnincatus,  nitidus,  summo  minuto  oblique  involuto. 
Anfr.  4  convexiusculi  rapide  accresccnics,  sutura  im- 
pressa  disjuncti,  initialis  laevissimus,  caeteri  cingulis 
angustis  sed  Taiidis  subaequaltbus,  secimdus  4^  pen- 
ultimus  5,  ultimus  B  cincti,  penultimus  V«  alütudinis 
teötae  siifxTans,  ultiuiiis  jinle  aporluimu  lentf  asc«  iidcns, 
extus  vahce  annuiari  modico  cincius,  penultimo  parum 
altior.  AperL  parum  obliqua  ovalis,  supeme  rotun- 
dato-anj?uIata ;  perist  continuum,  levissime  reflexum, 
niai'jxinibus  siibiacrassalis,  sinisiro  apprc-so,  dextro 
bene  curvato.  —  Alt.  P/a,  diam.  max.  "^/a  mni;  alt. 
apert,  lat.  apert.  V>  mm. 
Fundort:  Cebü  (coli  Quadras  No.  36),  von  Herrn 
J.  Fl.  Quadras  entdeckt. 

Bemerkungen:  Näciistvenvaiidt  anscheinend  der 
Bissoa  semkarinata  Fol  von  Neucaledonien  (de  Folin,  Fonds 
de  la  Mer  Bd.  1  pag.  249,  Taf.  21,  Fig.  8),  aber  etwas 
j^rösser  und  mit  weniger  und  kitdligeren  bpiralkielen  aus- 
gestattet. 

Gen.  II.  Onoba  H.  el  A.  Ad. 

2.  Onoba  bella  (A.  Ad.). 

Bi$^m  bella  A.  Adams,  Proc.  Zool.  Soc.  London  1851 
pag.  267. 

Philippinen.  —  Mir  unbekannt. 

3.  Onoba  phüippinica  n.  sp. 

Char.  T.  late  rimata  turrito-oWonga,  aut  comeo-flavescens 

aut    aibida,    solidula,    subpellucida;    spira  turrita 

7* 
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la(i  i  il)us  convcxis;  apex  am  Musculus,  summo  plane  in- 
voluto.  Aiilr.  <'V«  —  7  ieiito  accresiontes  convoxiusculi, 
sutura  profunde  impressa  disjuncti,  spiraliter  distincte 
denselineati«  lineis  ad  suiuram  et  ad  bai^im  anfractuum 
])r(»lini(]ioril>iis.  iill iiaiis  hasi  crista  riinali  mllosa  cirirtiis, 
aiilc  aperlumiji  ascenduus,  V  aititudinis  testae 

non  superans.  Apert.  rocta  ampla,  exacto  ovalis, 
superne  le viter  anj/iilata:  perist.  continuum,  marginibus 
lnvis.>iiii('  retloxiusculis,  (irxiro  valde  curvato,  piotraclo, 
exiuä  vuri<"<^  collai  i  valido  in  cristani  rinialcni  transciaite 
aucto.  —  Alt.  oV*  diam.  max.  ±^1^ — ^V«  niin;  alt. 
apert.  2---i2*4.  lat.  apert.  I  V* — IV«  nun. 

Fundort:  iiis<'l  <  '.aluniaugan  i)ei  Suri^jao  (coli. 
Quadras  No.  17)  und  Nord-Mindanao  (Mo.  37),  von  Herrn 
J.  Fl.  Quadras  entdeckt. 

B  «Mii  er  k  11  n  II :  In  (JcslaK  und  Skiilptur  der  allerdings 
kleineren  0,  stmUa  (.Vili<.)  der  nordeuropäischen  Meere 
vergleichbar,  aber  wie  an^^choinend  alle  tropisch-indischen 
Arien  der  Gaitunpr  dnrrh  das  Aufirelen  eines  Nabelkieles 
und  den  krälli^ereii  Ans.^('ii\vnl>t  di-s  Peristoms  verschieden. 
Näher  verwandte  tropist  he  Arten  sind  mir  unbekannt. 

4.  UnoUir  tenuilh'uta  n.  sp. 

Char.  T.  lale  riniata  ohlonjra,  corneo-flavescen«;,  modice 

tenera.  sul)pellueiiia :  .^pira  eonvexo-conica ;  apex 
acutinsculuij  :?ed  sunmio  plane  invululo  et  heheti. 
Anfr.  5\a  rapide  crescenles?  satis  convoxi,  sutura  bene 
inipressa  disjnnel».  spiraliter  eleganter  limti,  ante- 
prnnltiinns  liris  (J.  }icnuilinius  S,  ultinius  11  et  lira 
cristitoiini  riniaii  in.sUiu  li,  lirLs  äiriis  increuienti  satis 
disthicto  crispniis.  pen ultimum  reliquam  spirani  alti- 
tudine  ae<iuans.  nilinius  ante  aperturiun  leviler  as- 
cendcns.  ^  r,  alliliidihis  ti'st..«'  a<'(jnans.  Apert.  recin 
ani]»la,  exaele  oNalis,  .^uperne  vix  angulata;  perist. 
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conliininni  nuir«yrinihns  levissinio  re(U'xiiiS(  iilis.  di'xti'o 
extus  varice  collari  niodico  in  liram  criiititünueiii  rimulem 
transeunte  cincto.  —  Alt.  3"/6,  diam.  max.  1**/«  mm; 
aU.  apert.  I  V^,  l;it.  aport.  I  mm. 
Fnndort:  Cnlioii,  CalaüiiaiK's  (coli.  Quadras  No. 
d^AMa)^  nur  in  einem  Stücke  bekannt. 

Bemerkungen:  Ebenfalls  von  der  Form  der  Onoba 
stHafa  (Mtg.),  aber  wie  die  übrigen  tropisch-indischen  Ver* 
wandten  tluicli  ciii  >lärk(?res  Nabelkiulrlien  ans^:ezeicbnet, 
das  sich  in  den  die  Mündung  aussen  verstärkenden  Ring* 
Wiilst  des  Nackens  fortsetzt. 

Gen.   III.   Alvania  l^isso. 

5.  Alvania  elegatis  (A.  Ad.). 

Eisma  eleyans  A.  Adaiii.s,  Proc.  Zuol.  Soc.  London  1851 

Philippinen.  —  Mir  unbekannt. 

6,  Altatiia  quadia^i  n.  sp. 

Char.  T.  subrimaia  eonico-ovata,  corneo-albida,  solida, 
opaca ;  spira  elate  contca  lateribus  leviter  convexlusculis ; 

apex  aniliuscnlns  subniammillalus.  Aiifr.  5  convexi, 
superiores  biangulati,  sutura  [n^ofunde  impressa  dis- 
juncti,  liris  2  spiralibus  validis  et  coslulis  aequaiibus 
obliqnis  ca.  20  in  sin^ndo  anfractu  cancellali,  punctis 
intersectiuiiislevdor'^raiiiiliirris,  interslitiis  snliiiiintliaiis, 
foveolatis,  ultimus  liris  spiralibus  7  —  pnuia  suturali 
minus  distincta  —  clnctus,  ante  aperturam  levissime 
ascendens,  */r  altitudinis  to-stae  superans.  Apert.  recta 
refrulariter  ovalis,  utrinique  lulundiila ;  perist.  eon- 
tinuum,  undique  reilexiuscuhini,  margine  columellari 
appresso,  dextro  calloso,  subiabiato,  extus  varice 
annulan  modico,  liris  leviter  crenato  comitato.  —  Alt. 
4,  diam.  luax.         mm;  alL.  a])tTt.  1^2,  lat.  apert. 
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Fundort:  .Miihiboii  bei  Manila,  Luzon  (iuil.  (^)iia(lras 
No.  lÜ),  von  Ilemi  J.  Fl.  Qiuulras  in  Anzahl  gesamnielt. 

Bemerkungen:  Erinnert  an  A  {Adnopsis)  canceUata 
Da  Costa  der  europäischen  Meere,  ist  aber  schlanker  und 

ihr  N'arix  nicht  so  tiof  diH'ch  die  S|»iral furchen  gekerbt. 
Die  näcrliste  V(n*wandte  düifle  A.  venusta  Garr.  von  den 
Fidji*lnseln  sein. 

Gen.  IV.  Kissoina  d'Orb. 
Seet.  1.  Sissaina  Nev. 

7«  Missaina  pyramidalia  A.  Ad. 

Insel  Ban  lavdn  (Adams)  und  Insel  C.aniiguiu  nördli«  h 
von  Mindauao  (^bchwartz).       Mir  unbekannt. 

H.  Rmoina  hankyi  Schwartz. 
Philippinen  (Schwartz).  —  Mir  unbekannt. 

9.  Ri88üina  mmilis  A.  Ad. 

Mindanao  (Schwartz).  —  Mir  unbekannt. 

■ 

10.  Rissoina  (Rissoina)  bäabiata  n.  sp. 

Char.  T.  parva  oblongo-turrita.  gracilis,  solidula.  comeo- 
albida,  pellucida;  spira  turrita  lateribus  convexiusculiH ; 
apex  acutus  mammillatus,  oblique  inclinatus,  nitidus. 
Anfr.  7 — 7^2  lente  accrescentes  convexi,  sutura  pro- 
funde inipressa  disjum  Ii,  embryonales  laeves,  caeteri 
costulis  ca.  25  regularibus  obliquis  sculpU,  ultimus 
parum  arctius  costulatus  quam  penultimus  sed  costulis 
niagis  si^Mnoid«*is,  basi  dense  spira  liier  lineatus  et  ob- 
solete sui>crislalii>,  ante  aperturaui  icnte  asex-ndens, 
V  altitudinis  testae  subaequans.  Apert  perobliqua 
irregulariter  ovata,  utrimque  angulata  sed  basi  vbc 
eltusa ;  })erist.  eontinuuni  suhdnplicatuni,  margine 
coluineiiari  supei-nt-  siüjincra>.-at<>,  dextro  vaide  calloso 
et  peculiaritcr  planato  vel  poUus  plane  excavato. 
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cxlus  varicc  ;iiuiulari  aut  obsolete  autnullo  ;  coluinella 
levissirnc  concava.  —  AU.  3^4—3^/6,  diain.  max. 
IV«  mm;  alt,  apert.  1^/*,  lat  apert.  1  mm. 

Fundort:  Taganaan,  Nord  - Mindanao  (coli.  Quadras 
No.  9),  von  Herrn  J.  Fl.  (jnadras  in  Anzahl  gesaniraelt. 

Bemerkungen:  Die  Hippchen  auf  dem  letzten  Um- 
gang gehen  bis  auf  den  obsoleten  Basaikiel  herab,  auf  dem 
sie  noch  regelmässif(e,  feine  Fältchen  bilden.  Die  Spiral- 
skulplur,  die  nur  an  d^v  Basis  des  letzten  Umgangs  deut- 
lich entwickelt  ist,  mag  auch  die  Zw  is(  lieiiräuine  der  Hippen 
an  den  oberen  Umgängen  ausfüllen,  ist  dann  aber  so  fein, 
dass  sie  mit  einer  gewöhnlichen  Lupe  nicht  erkannt  wer- 
den kann.  Di«'  srhlanke  Gestalt,  die  convexcn  Umgange 
und  das  zwischen  der  doppeiten  Ansseniippe  plane  oder 
gar  ausgehöhlte  Peristom  unterscheiden  die  Art  von  allen 
beschriebenen. 

Ii.  Jiistiijimi  h (Irans  A.  Ad. 

Mindanao  (Adams).  —  Mir  unbekannt. 

1^2.  Bissoina  amhigua  Gould. 

Ulugan  auf  Palawan  (coli.  Quadras  iNo.  10  ),  Badajoz 
auf  Tablas(No.  10)  und  Guihulngna  auf  Negros  (coli.  Quadras). 
var.  cinda  Dkr. 

Insel  Balabae  zwischen  Bomoo  und  Palawan  (coli. 
Quadras  No.  10),  Insel  Bisucay,  Calamianes  (No.  12), 
Insel  Lübau  (No.  48),  Albay  (No.  ^21)  und  Bagac,  Prov. 
Bataan  (No.  10  und  S6)  auf  Luzon,  Badajoz  auf  Tablas 
(No.  10),  Insel  Lugbon  bei  Bomblon  (No.  10).  Siloctoc  auf 
Gebu  (No.  49)  und  Nord-Mindanao  (No.  39). 

13.  Bissoim  costulatagranosa  Garr. 
Badajoz  auf  Tablas  (coli.  Quadras  No.  10a). 

Sect.  ^.  Bmolina  Gould. 
14.  Rissoina  distam  Anton. 

Philippinen  (Schwartz).  —  Mir  unbekannt. 
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15.  Bissoina  mnaliculata  Schwariz. 
Philippinen  (Schwarte).  —  Mir  unbekannt. 

16.  Risaoina  jpUeakt  A.  Ad. 

Insel  Bisncay,  Calamianes  (coli.  Quadras).  Insel  Tabla-s 
(No.  ILI),  Insel  Lugbon  bei  Roniblon  (No.  4a  ufkI  1560), 
Insel  Masbate  (Adams),  Insel  Balagnan  bei  Nord-Mindanao 
(No.  53)  und  Nord-Mindanao  (No.  40). 

17.  Missmna  scalariam  A.  Ad. 

Insel  Bunas  (Adams)  und  Magallanes  auf  Sibuyan  (coli. 

Quadras  No.  3). 

18.  Bissaina  subfirmata  Bttgr. 

Bismna  suhfirmata  Boettger,  Jahrb.  d.  d.  Malakoz.  Ges. 
Bd.  14,  1S87  pag.  126,  Taf.  6.  Fig.  1  {6chimHzidla). 

Insel  Balabac  südlich  von  Palawan  (coli.  Qiiadras  No. 
M)  und  Nord-Mindanao  (No.  41).  —  Etwas  schlanker  als 
die  chinesischen  Stucke,  ein  Umgang  mehr,  8  */i  mm  Länge. 

19.  Bmoina  obelmus  Reciuz. 

Bagac,  Prov.  Bataan,  auf  Luzon  (coli.  Quadras  No.  25), 

Badajoz  auf  Tablas  (No.  4),  Insel  LugLon  bei  Homblon  (No. 
4),  Insel  Galmnangan  bei  Mindanao  (No.  i2255)  und  Nord- 
Mindanao  (No.  42). 

Sect.  3.  Parhi/rissoina  n. 
Ghar.   T.   coinpacta  conico-ovata,  anfr.  6  —  8  conta- 
bulatis,  ultimo  basi  constricto  vel  planato;  apert. 
maxima  obliqua,  semilunala,  supeme  angulata,  infeme 

angiistata  et  valde  efTusa,  ranali  snbrecurvo;  perist.  iii- 
crassato  et  calloso,  sed  varice  externu  nullu  aut  obsuieto. 
—  Für  Hismna  walken  E.  A.  Smith  und  die  fossile  R. 
hasteroti  Sehwartz. 

Eissoina  (Pachyrmoina)  ualkeri  E.  A.  bnüth. 

Rissoina  tcaUceri  £.  A.  Smith.  Conchologist  Bd.  2,  1893 

pag.  98,  Fig. 
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Char.  T.  magua  ovato-conica,  alba,  solidula;  spira 
ezacte  conica;  apex  acutiusculus.  Anfr.  ca.  8  spiraliter 
microscopice  lineati,  superi  4  planati,  sutura  vix  impressa 

disjuncti,  dense  costulati,  caetei  i  convexiusculi  c'()n(a- 
bulati,  sutura  canaliculala,  erenata  separat!,  ubUque 
vaiide  costati,  costis  14 — 15  angustis  compressis, 
ultimus  supeme  regulariter  costatus,  media  parte  lira 
spirali,  sursum  sulco  inciso  terminata,  deorsum  in 
discum  basalem  planatuiA  trariseunte  anguiatus,  ad 
canalem  constrictus,  ante  aperturam  non  ascendens. 
Apert  obliqua  tnaxima,  semiovata,  supeme  angustius, 
basi  latius  canaliculata ;  perist.  .sulxontinuiini.  inar^riiic* 
columollari  superne  supra  basim  aulrartus  ponultimi 
proiracio  et  appresso,  dextro  hebeti,  reilexiusculo, 
extus  callo  angusto  iuniformi  aucto ;  collumella  obliqiia 
media  parte  vix  concava.  inferno  siibtruiu  ata,  caiiali 
subreflexo.  —  Alt.  10,  diam.  max.  oV«  mm;  alt.  apert. 
5,  iat.  apert.  2^1*  mm. 

Insel  Bmias  (coli.  Quadras  No.  85)  und  Nord-Min- 

danao.  Die  Originalstücko  dieser  erst  vor  zwei  Muiialc  ii 
beschriebenen  Art  staninirn  von  Baudin  Islaini,  N.  W. 
Australien.  —  Nur  mit  der  fossilen  B,  basteraii  Schwartz 
näher  verwandt,  und  durch  die  nach  oben  von  einem 
scharfen  Spirahvulst  beiji  iazte  Basalpeheibo  des  letzten  Um- 
ganges von  allen  übrigen  Arten  auffallend  verschieden. 

Sect.  4.  Schuartziella  Nev. 

21.  Ehismna  tHÜcea  Pea?«e. 

Bagac,  Prov.  Bataan,  auf  Luzon  (coli.  Quadras  Nc.  13) 
and  insel  Tablas  (No.  13). 

22.  R'tssoina  buricisemis  Sow. 
Insel  Burlas  (Sowerby).  —  Mir  unbekannt. 

9 

Sect.  5.  Fhosinella  Moerch. 
28.  Rmoma  dathraUi  A.  Ad. 
Insel  Bohol  (Adams).  —  Mir  unbekannt. 
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24.  liisaoina  dfiskayesi  Schwartz. 

iiisel  Mindanao  (Schwartz).  —  Mir  unbekannt. 

var.  minor  Nevill. 
Insel  Gebü  (Nevill).  —  Mir  unbekannt. 

25.  Jfissoina  erifthraea  Phil. 

Insel  Tablas  (coli.  Quadros  No.  6  bis). 

26.  Jiist:ü(/ia  inaujerfordiam  Nev. 
Insel  Lugbon  bei  Romblon  (coli.  Quadras  No.  Öa). 

^27.  liistiüina  striifillaia  (iuuld. 

Insel  ßisucay,  Ctilamianes  (coli.  Quadras  No.  44  und 
40).  ßagac,  Prov.  Bataan.  auf  Luznn  (No.  6),  Insel  Tablas 

(No.  ()),  Insel  Lufjrbnn  hoi  [UmibluM  I No.  fi,  32  und  1  70:^), 
Magalhmcs  auf  Siimyuii  (No,  0),  iiinialalud  auf  Negros 
(No.  28),  Insel  Balagnan  bei  Nord-Mindanao  (No.  18)  und 
Placer  auf  Mindanao  (No.  6  und  8). 

%^%.*Bi88oina  bellula  A.  Ad. 

Insel  Mind(jro  (Schwartz)  und  Calapan  auf  Mindoro 
(AdainüJ.  —  Mir  unbekannt. 

:^9.  Rissoina  nitida  A.  Ad. 

Insol  Caiuiguiii  bei  Nord-Mindanao  (Adarns).  —  Mir 
unbekannt. 

30.  Rismina  nodidncta  A.  Ad. 

In.sul  Cupui  (Aduniö).  —  Mii-  unbekannt. 

31.  Rissoina  granvUom  Peafse. 

=  Ulsüüina  sculptilis  GiirroU  teste  Tryon. 
Insol  Balabac  zwischen  Borneo  und  Palawan  (coli. 
Quadras  No.  1 1 ),  Pto.  Princesa  auf  Palawan  (No.  20)  und 

Insel  Ckibii  {\.  Moell. 

32.  Rissoina  cerithUfarmia  Dkr. 

=  liUsolna  erytki  aea  Scliwurtz,  non  Phil. 
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Siiuctoc  uul'  iSebu  (coli.  Quadnis  No.  50).  —  Diese 
Art  besitzt  im  erwachsenen  Zustande  Zahnfaiten  auf  dem 
innenrande  der  Aussenlippe,  was  bis  jetzt  übersehen  worden 

>:u  sein  scheint 

33.  Bissoina  samoemia  Dkr. 

Insel  lialacbac  zwisdien  ßorneo  und  Palawaii  (coli. 
Quadras  No.  22),  Insel  Bisucay,  Caiamianes  (No.  44  a)  und 
Insel  Lugbon  bei  Romblon  (No.  33). 

Sect.  6.  ZdnneUa  Moerch. 

34.  h*ksoina  .striata  Quoy  Gaiiii. 

Badajoz  auf  Tablas  (coli.  Quadras  No.  1),  Inseln  Gebü 
(v.  Moell.  1890)  und  Siquijor  (Adams). 

35.  Jiissaina  (Zebineüa)  moeüewiarffi  n.  sp. 

Cliar.  AÜiiiiä  JL  extraneae  Eichw.  —  T.  eiotigalo-turrita, 
solida,  alba;  .spira  pergraeilis;  apex  decollatus.  Anlr. 
superstites  7  l6nte  accrescentes,  superi  plani,  sutura 
vix  impressa  disjuni*ti,  inferi  deorsum  convexiusculi, 
sulura  ma^is  profuiuia  .separati,  tenuiier  custuhiti 
—  coslulis  angustis,  panim  obliquis,  32  in  anlr. 
penuitimo  —  et  insuper  subtilissime  spiraliter  lineolati, 
ultimus  mflatnlus  sed  basi  compressns  et  angustatiis» 
costulis  fere  duplo  (Tpbrioribus  ot  lineis  spiralibus  a»l 
basim  distinctioribuä  et  profondioribus  reticulatus, 
ante  aperturam  ascendens  et  late  campanulatus, 
altitudinis  teslae  aequans.  Apert.  perobliqua  stibtri- 
angularis.  coarctata,  utrimqiie  cll'usa;  porist.  validis- 
sime  calloso-incrassatum,  media  parte  protractum, 
extus  varice  crasso  reticulato  einctum ;  columella  leviter 
concava.  —  Alt.  (decoll.)  (J\'2,  diam,  max.  SV«  mm; 
alt.  ap<  rt.  2*^/4,  lat.  apert.  1  V2  nun. 
Fundort:  Lfisel  Balauan  bei  Mindanao  (coli.  Quadras 
Mo.  2257),  nur  in  einem  Stücke  bekannt. 
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Bemor  k  UM  i:r  n  :  KUmiut  und  nam«^ntlicli  im  (icwüuJe 
sclüanker  als  die  fossile  B,  extmma  Eichw.,  steht  sie  dieser 
am  nftchsten.  Es  ist  die  zweitgrösste  der  von  den  Philippinen 
bekannten  ZditHUa-Arim  und  namentlich  dadurch  ausge- 
zeichnet, dass  die  l lippchen  der  oberen  wie  der  mittleren 
Umgänge  gleichweit  von  einander  entlenit  sind,  während 
nur  auf  dem  letzten  Umgang  sich  ihre  Zalil  verdoppelt. 

36.  Eissaim  elegatUula  Angas. 

Bagac,  ProT.  Bataan,  auf  Luzon  (coli.  Quadras  No.  1567), 
Insel  Lugbon  bei  Homblon  (No.  29)  und  Placer  auf  Min* 

danao  (No.  2!248a).  —  Das  einzelne  von  Bagac  vorliegende 
Stück  ist  6  mm  lang  bei  8  Umgängen.  Die  Querrippen 
seiner  oberen  Umgänge  sind  ziemlich  kräftig  entwickelt  und 
weitläufig  gestellt.  Es  stehen  19  Rippen  auf  dem  dritt- 
letzten Umgang.  Aul  tier  vorletzten  Windung  werden  sie 
um  das  doppelte  feiner  und  zahlreicher  und  auf  der  Schluss* 
Windung,  auf  deren  Unterhälfte  sie  verschwinden,  noch 
dünner  und  häufiger. 

37.  Jlissoina  condnna  A.  Ad. 

Insel  r^iirias  (.Schwartz)  und  lusol  (^agayan  südwestlich 
von  Panay  (Adams).  —  Mir  unbekannt. 

38.  Rmoina  evanida  Nev. 

Insel  Lugbon  bei  Homblon  (coli.  Quadras  No.  30),  hier 
3  mm  lang. 

Sect.  7.  FarazebitidLa  n. 

Char.  T.  anfractibus  media  pni-te  angulatis,  superioribu.«; 

costatis,  ultimo  ecostalo,  spimlitcr  -Ui.tlo:  apert, 
maxima  ampia,  utrimque  profunde  canuliculala ;  perist. 
margine  dextro  extus  striis  validioribus,  profundioribus 
peculiariter  crenulatum;  columella  basi  leviter  nodu- 

losa  vel  sul)truiuat,i.  —  Diese  Sertioa  scheint  einen 
üebergang  von  Moerchielia  Nev.  zu  SUmichia  Brus. 
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zu  bilden,  zeichnet  sich  aber  neben  eritschiedoueai 
Rissoinenhabitiis  durch  die  tiefe  kanalarttge  Aus^ 
bnchtung  der  oberen  Mundecke  vor  beiden  Sectionen 

aus.  —  Hierher  nur  die  folgende  Art: 

39.  Mmoitia  (l'arazebüMaJ  crenilabris  n.  sp. 

Ghar.  T.  ovato-turrita,  solidula,  alba,  opaca;  spira  gra- 

d;it()-turril;i ;  apex  cylindratiis  ;iciiliilus.  Anfr.  7, 
initiales  2  laeves,  sequentes  media  pari»'  acutanguli, 
sutura  profunda  disjuncti,  spiraUter  lineolaü  et  valide 
costatif  costLs  rectis  geniculatis,  13  in  anfr.  ante» 
penullimo,  10  in  penultinio,  ultimns  planoconvexus, 
basi  c(»ri>triclus.  dursu  non  costatus,  aequaliter  dense 
spiraliter  ImeolatuSf  hneolis  ante  aperturam  et  in 
varice  profundius  impressis,  supeme  subito  ascendens, 
V  altitndinis  lestao  aequans.  Apert.  magna  ampla, 
oliiiqua,  late  semiovuta.  utrimque  canaiicnlata ;  perist. 
continuum  margine  columellari  appresso,  dextro  ad 
suturam  recedente,  quasi  bilabiato,  caeterum  valde 
expan.so,  exlns  varice  vah'do  pponliariter  oi  elegan- 
tissime  crenuiato  rincto,  intus  calitisu-kiiiiatu ;  culumella 
basi  leviter  nodulosa  et  subtruncata,  canali  inferiore 
sutH'evoluto.  *-  Alt.  4Vi — 5*/4,  diam.  max.  2*/»— 2*/4 
mm;  alt.  apert.  2%,  lat.  apert.  1*/b  mm. 
P'undort:  Insel  Lu<rbon  bei  Uuuiblun  (coli.  Quadras 
No.  5)  und  Nord-Mindanao  (No.  38),  von  Herrn  J.  FL 
Quadras  in  kleiner  Anzahl  gesammelt. 

Bemerkungen:  Diese  Art  scheint  bis  jetzt  ganz 
isolitrl  zu  stellen;  bei  der  sonst  ganz  liissoinenartigen 
Mundbildung  ist  die  an  gewisse  Pleurotomideu  erinnernde 
Einbuchtung  des  Mundsaums  an  der  Naht  besonders  auf- 
fallend. Auch  die  in  der  Mitte  gewinkelten  oberen  Umgange 
sind  bei  Nmoina  liüclisl  un^«-\vülinlit  Ii  iiiid  lindtii  sidi  i-lier 
l3ei  Clathurella,  doch  ist  aucb  nicht  die  iSpur  eines  pleurotonien 
Verlaufes  der  Anwachsstreifen  zu  beobachten. 
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Sect.  8.  Moerchiella  Nev. 
4f0.  Jiissaina  gigantea  Desh. 

=  liissoina  cu,nin^i  H.  et  A.  Adams,  non  Uceve. 
Insel  Ticao  (H.  et  A,  Adams).  —  Mir  unbekaiml, 

41.  Uissoina  spirata  bow. 

Philippinen  (Gimiing).  —  Mir  unbekannt, 
var.  tiridata  A.  Ad. 

Insel  Barclayon  (Adams),  Insfl  Catanduanes  (<(»ll. 
Quadras  No.  5i2),  Insel  Tablas  (No.  31),  Insel  Bohol  (Schwartz) 
und  Insel  Siquijor  (v.  Moell.  1890). 

42.  Uissoina  (MoerckieUa)  detrita  n.  sp. 

Ghar.  Maxime  alliiiis  7»'.  wbignyi  A.  Ad.,  sed  saepe 
ferc  quadruple  minor,  spira  breviore,  lateribus  magis 
convexis,  anfir.  solum  8 — 9  distincte  convexioribus, 
aport.  minus  dextrorsum  protracta.  —  T.  oblongo- 
turrita,  solida,  albida,  niiiilula;  spira  turrita  lateribus 
distincte  convcxis ;  apex  acutiusculus,  submammiilatus. 
Anü*.  8  —  9  convexiuscuU  regularitcr  accrescentes, 
sutura  impressa,  levissime  canaliculata  et  deorsum 
saepe  marginata  disjundi,  u^qu«*  ad  aatepenuitiinum 
aut  penultimum  costulis  crebris  (20 — 25)  rotundatis. 
parum  obliquis  et  omnes  lirulis  spiralibus  tenuissimis, 
sat  distantibus  decussati,  penultimus  ulUmusqiie  prae- 
terea  indisliiicie  micru^e-upife  spiraliler  slriali,  ultiiiuis 
^/s  altitudinis  testae  adaequans.  Apert.  sat  ampla 
parum  obliqua,  semiovata,  supeme  acutata,  basi 
sidieffiisa;  perist.  subcontinuum,  margfine  dextro 
semicireulari,  modice  dilalalo.  minus  dextrorsum  pro- 
tracto,  incrassalo,  extus  vix  varicoso ;  columella  obliqua, 
media  parte  leviter  concava.  —  Alt.  5^« — 7Vt?  diam. 
max.  2V4— mm;  alt.  aport.  2V«— 3»  lat.  apert. 
1     -  1  mm. 
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Fundort:  Insel  Bisucay,  Calamianes  (coli.  Quadras 
No.  47),  melirere  Stücke  von  Herrn  J.  Fl.  Quadras  ge- 
sammelt. 

Bemerkungen:  Schllesst  sich  in  Grösse  an  ü,  ar- 

hignyi  A.  Ad.  var.  suhnarginata  Nevill  von  den  Andamanen 
an,  die  aber  8^4  mm  lang  ist  uikI  eine  relativ  sehr  kurze 
Schlusswindung  und  kräftigeren  äusseren  Ringwulst  hinter 
dem  Peristom  zeigt. 

43.  Mmoina  orbignyi  A.  Ad. 

Insel  Balabac  zwischen  Bomeo  und  Palawan,  Insel 

F^iiawiin  (coli.  Quadius).  Insel  Luzun  (Adams),  Ba^ac.  Fruv. 
Bataan,  auf  Luzoii   (coli.   Quadras),   Insel   Lugbon  bei 
Romblon  (No.  2)  und  Insel  Sibuyan  (coli.  Quadras). 
var.  defarmis  Sow. 
bibel  Gapui  (Seil war tzj.  —  Mir  unbekannt. 

Sect.  9.  Zebina  H.  et  A.  Ad. 

44.  Rmtnna  iridentata  Mich. 

Insel  Negros  (hchwaitz).  —  Mir  unbekannt. 

var.  mmglabrata  A.  Ad. 
Delequete  auf  Cebü  (Adams).  —  Mir  unbekannt. 

45.  Jiissoina  bidentata  Phil. 

Insel  Balauan  bei  Nord-Mimlunao  (eoll.  Quadras  No. 
43)  und  Piacer  auf  Mindanao  (No.  ^i53). 

46.  Ikisisoina  euUmoides  A.  Ad. 
Insel  Clapul  (Adams).  —  Mir  unbekannt. 

Gen.  V.  Stossichia  Brus. 

47.  Stossichia  mirabUis  (Dkr.). 

Bagac,  Prov.  Bataan,  auf  Luzon  (coli.  Quadras  No.  23), 

ln?iel  Lugbdii  bei  lioiiihloii  (No.  84),  Insel  Balauan  bei 
Surigao  (No.  16)  und  Placcr  aut  Mindanao  (No.  2248). 
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Gen.  VI.  Fairbankia  Blfd. 
48.  Fairbankia  quadrim  n.  sp. 

Ghar.  T.  breviter  et  anguste  rimata,  hydrobüfonnis, 

oblongo-liii  ril.i,  alba,  Lpideiinide  corneo-olivacea  bre- 
viter lanugiiiüsa,  ad  suturas  pilifera,  opaca  induta, 
solidula;  spira  turrita  lateribus  convexiusculis ;  apex 
acutus,  albus,  summo  Semper  decollato.  Anfr.  super- 
stites  8*  2  leiile  ai-tresconlos  convexiusciili.  .^iitura  dis- 
üncte  iniprcssa  separati,  subtiliter  striatuli  et  spiraliter 
denseliratuli,  lirulis  inaequalibus,  exilioribus  saepe 
intercalatis,  sutiiralibus  setis  brevibus  fuscis  birtis, 
Tiltiniiis  ad  ap<  rturam  |ianliini  ascendens,  alti- 
tuduiib  tcstae  aequans.  Apert.  snhslricta  seniiovalis, 
supeme  leviter  angulata,  basi  subeffusa;  perist.  con- 
tinuum,  margine  columellari  ai^prosso,  dextro  acuto, 
intus  lale  albolahialo,  cxtus  varice  niodico  ciiiclo; 
columella  media  parle  coiicava,  deorsum  slrictiuscula. 
cum  margine  basali  angulum  efiiciente  m^s  minusve 
distinctum.  —  Alt.  6Vs^8,  diam.  max.  S'/*— 3  mm; 
alt.  apert.  Ii.  lal.  apert.  Jiiin. 

Fundort;  Malabon  bei  Manila,  Luzon  (coli.  Quadras 
No.  14)f  Ton  Herrn  J.  Fl.  Quadras  in  Anzahl  gesammelt. 

Bemerkun j?en :  Scheint  bis  jetzt  die  einzige  Arider 
Gattung  zu  sein,  deren  Epidermis  eine  feine  wollige  Be- 
haarung trägt,  die  an  der  Naht  sich  zu  steifen  Börstchen 
verstärkt. 

Dass  die  Rissoidenfauna  der  Philippinen  mit  dieser 
Artenzahl  noch  lan^^e  nicht  ei-schöpft  ist,  beweisen  die 
vielen  Herrn  Quadras  und  mir  unbekannt  gebliebenen 
Spccies  und  die  erkleeklielie  Anzahl  von  0  neuen  unter 
48  überhau|)l  vi»n  dort  ix-kanaten  Arten  dieser  iamilie. 


Digitizeu  Lj  vjüOgle 


113  — 


n.  Die  Assimineiden. 

Betreffs  der  Systematik  dieser  Familie  brauche  ich  nur 
auf  meine  neuere  Arbeit  im  Jahrb.  d.  d.  Malakozool.  Ges. 

Bd.  14,  1H87  pajf.  147  i:>4,  Taf.  (>  pari,  zu  verweisen, 
wo  >\(:h  die  Diagnosen  und  Gitatc  der  im  IblgoTKlon  abge- 
handelten Arten  mit  Ausnahme  der  beiden  neu  beschriebenen 
vorfinden. 

Gen.  I.  A s s i m i n a  F 1  e m. 
1.  Asaminea  hidalgoi  Gass. 
Insel  Catanduanes  (coli.  Quadras  No.  2418). 

Asifiniinea  nitida  Fease. 

Insel  Catanduanes  (coli  Quadras  No.  2453),  hier  mit 
starker  Decollatlon,  Tnsel  Cebü  (v.  Moell.  1888,  No.  245), 

Manapla  anf  Xegros  (coli.  Qiiarlia.s  No.  00),  Nord-Mindanao 
(No.  ^6^0)  und  GigaquiL  aut  Mindanao  (No.  54a). 

3.  AmnUnea  vüiensis  Garr. 

Manglares  zwischen  Bacö  und  Calapan  auf  Mindoro 
((Quadras),  Visita  rlo  Victoria  auf  Negros  (coli.  Quadras  No. 
58)  und  Gigaquit  (No.  54a)  und  Placer  (No.  50)  auf 
Mindanao. 

4.  Asdiminea  (Emmminm)  crassUesta  n.  sp. 

Ciliar.  T.  aut  rimata  aut  perlbrata.  pertbratione  carinula 
niagis  minusve  distincta  circumscripta,  ovato-conica, 
solida,  corneo-sucinacia  vel  comeo-fulvida  unicolor, 
oleo  nitens;  spira  conica  lateribus  leviter  convexis; 
apex  acutiusculus.  Anfr.  OVl»  convexiusculi,  sntnra 
dislincte  impressa  disjinH-li,  oblique  striatuii  lI  ob- 
soietissinie  spiraliter  lineolati,  infra  suturam  carinula 
exili  unica  cincti,  ultimus  tumidulus  ad  basim  initio 
leviter  angulatus,  tum  rotundatus,  aino  ap<>rlurani 
levi.s.-süue  coarclatus,  '-/6 — ^ji  allitudiui.s  te.stao  aequans». 
XXV.  8 
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Apert  parva  perobliqiia.  ovata,  superne  magis  quam 

infernc  aciiminnia  :  p<  rist.  siiii])l('X  acutum,  intus  sul>- 
labiatuin»  nmrgiiiii>us  callo  crussiuscuio  juiictis,  co- 
lumellari  brevi  striciiusculo,  supenie  recedenie  et 
sii|ir;i  perforationem  reflexo,  basali  angulatim  subeffuso» 
(loxtro  a  sutura  subckTÜvi.  media  parle  sul)ietracto. 
—  Alt.  4\4— 4Va,  diam.  luax,  dmu;  alt. 

apert.      lat.  apert.  l'/a  mm. 

und  ort:  Placor  auf  Miudanao  (coli.  Quadras  No. 
57),  uiciit  sollen,  Insel  Tinago  bei  iMindanao  (No.  55)  uiid 
Manapla  auf  Nogros  (No.  59),  in  kleinerer  Anzahl,  von 
Herrn  J.  Fl.  Quadras  entdeckt. 

Hein  erku  ugen :  Sieht  in  Gestalt  und  Grösse  etwa 
zwischen  A»  luaussoni  Issel  und  A.  cwstanea  West.,  zeichnet 
sich  aber  vor  beiden  durch  die  bemerkenswerth  feste 
Seliale  und  die  relativ  kleine  Mündung  aus. 

5.  Aasmimu  j}iHUjfpinka  Btt^r. 

Asaiminea  philljjpiniea  Boettger,  Jahrb.  d.  d.  Malacoz. 
Ges.  Bd.  14.  18S7  pag.  197. 

•  Manila  aui'Luzon  (v.  Moeil.  1887),  in.sel  Cebü  (v.  Moell. 
1888,  No.  ä45a),  Insel  Siquijor  (v.  Moell.  1892),  Visita  de 
Victoria  auf  Negros  ((Quadras)  und  Placer  (Quadras)  und 
(  iuiabati)  (von  Muell.  1887,  No.  197)  auf  Mindanao. 

var.  Uracincta  n. 

Clüii-.  l^rneter  (  arinulain  infrasnlnralem  in  parte  super iore 
aufraetuuni  suleis  spiralibus  ^-  7  ciacta. 
Escalante  auf  Negros  (coli.  Quadras  No.  63)  und 
Gigaquit  auf  Nord-Mindanao  (v.  Moell.  1892). 

G.  Aiidiumea  l/revietda  Pfr. 

San  Lazaro  und  Malabon  auf  Luzon  (v.  Moell.  1887) 
und  bisel  Gebii  (Nevill  1884  und  B.  Scbmacker  1887). 
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7.  AsginUnea  smiliraia  n.  sp. 

Amminea  semilirata  Boettgcr,  Ber.  S(»ckt^nberg.  Nal, 
Ges.  1893  pag.  106  (ohne  Diagnoso),  Taf.  IV,  Fig.  1,  la--c. 

(^h.ir.  T.  ati'^MisteiTiiihilirata  vel  hile  perforata.  ovala  vel 
cunic  o-giobosa,  .solidu,  corrico-hrtea  uuicojor  uut  corneo- 
fuivida  media  parte  anfractuiim  bninneo  parum  dis- 
Üncte  bifasciata,  panmi  nitida;  s})ira  conieo-convexa; 
apex  ariilus  bi-cviirr  miicionntus.  Anlr.  — 0  sii|M.'nio 
convexiusculi.  drorsuin  plarjali,  siitura  prol'undt'  im- 
pressa  disjuncti,  omnes  striatuli,  superi  initialibus 
laevibus  exceptis  siilcis  profundis  —  9  in  anfr.  ptn- 
ultinu»  ciii'riilali.  ullinius  ;jlabratus,  iinlistincte  soluiti 
spiraliter  liiieutus,  basi  siubarigiilatus,  juxta  peri'oru- 
tionem  planatus,  ad  aperturam  ievissime  coarctatus, 
spiram  altitudine  plerunique  non  aequans.  •  Apert. 
parva  ol)liqna,  ovata.  <;uporne  inairis  »juam  inrenic 
acuiiiiiiatu ;  perlst,  siinplex  acutum,  ruargiiiibuä  callo 
crassiusculo  junctis,  columellari  calloso  concavo,  siipeme 
recedente,  basali  itiorassato  Ievissime  eflfuso,  dextro 
a  sutimi  ducüvi,  plaiitcoiiN rxn.  -  Alt.  ^i'  a — ^»  diain. 
max.  2V  apert.         iat  apert.  IV^  mni. 

Fundort:  Magallanes  auf  Sibuyan  (coli.  Quadras  No. 
HiTi),  Maiiapla  auf  Nc^'ros  (No.  (>l),  au  Irtztertiu  Odo 
üur  in  Jugendstückcu .  die  sicii  durch  besonders  krfdli^M» 
Splralskulptur  auszeichnen,  Insel  Siquijor  (v.  Moell.  1890) 
und  Insel  Leyte  (v.  Moell.  I89i).  Zuerst  von  Herrn  J.  Fl. 
(Quadras  gesammelt. 

Bemerkungen:  Eine  durch  die  grobe  Spiralskulptur 
des  Gewindes  sehi*  ausgezeichnete  Art  aus  der  Grui>pe  der 
A.  mkrosculjita  und  iheolxtldiuna  Nev. 


Digitizeu  Lj  oOOgle 


—    116  — 


I 


Specilefrium  MaläcoloMcnm. 

l^eue  Himien-Cunchyiicn  aus  der  Paläarkti$clicn  Region. 

Von 

Dr.  Carl  Agardh  Wesierlund. 

IV  *) . 

Genus  Vitrina  Drap. 

Yitrina  (Oligoiimax)  tarraconensis  n:  sp. 

T.  mar;_iiiio  colnnicllari  superne  ipflexo  oblique  speciose 
pcTlorata,  in  toto  conipressula,  svd  spira  sat  elevata 
et  apice  obtuso  prominulo,  irregulariter  rugoso-plicata, 
virescenti-comea ;  anfractus  3V«t  convexi,  celeriter 
at'fTPscentes,  sutura  tonui  (nec  niar^inata,  nec  impressa, 
IHM*  striata)  disjuncti,  ultinuis  dilatatus,  penultimo 
duplo  major,  compressus,  medio  plus  minus,  saepe 
distinctissime,  obtuse  angulatus,  utrirnque  convexius- 
culus,  aii^nilu  aperlurani  versus  obsolete;  apertura 
perobliqua,  leviter  excisa,  subcinularis,  magna,  nuir- 
guiibus  disjunctis,  absque  niembrana,  superiore  pone 
bastn  anfractus  aftixo,  columeUari  valde  arcuato.  Long. 
4,  lat.  all.  mm. 
Hab.  Spanien  bei  All)aiiarin.  {Dv.  B.  Zapater). 

Der  r.  sermimatiu  6t.  Sim.  näehstverwandt,  reichlich 
aber  als  selbstständige  Art  durch  Perforation,  Farbe,  Naht, 
letzten  Uuij-mii;^,  MüiMluiiirsrorni,  den  nahe  an  der  Mündungs- 
wand befestigten  xVussenrand  u.  s.  w.  ausgezeiclmet 

Vitrina  (Oligoiimax)  zapater i  n.  sp. 

T.  peribrata,  globoso-conica ,  spira  ovato-conica  apice 
acuto,  prominente,  sat  alta,  viridescens,  tenerrima« 

sat  striata;  anfractus  iVß—  i^  forte  accrescentes. 

In  ilcr  .\UU.  III  im  Naclirifht-i.hiü  IcS^ri  ist  nn  tier  Seite  191 
iler  vtUKt'st  hla^oiu*  Name  tU'V  Varietät  von  Ilelix  ßetwati  Bgt,  aus|(e- 
geUi^seu.        wird  Var.  »iim-hroa  mh. 
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tumido-convoxi,  nlliinus  pennn*fniis.  rotundatus,  forte 
altitudine  accre.sceiiö,  demuin  iisiiiidciis;  sutura  sut 
impressa;  apertura  perobliqua,  magna,  iunato-circu- 
laris,  anfractu  penultimo  sat  forte  excisa,  marginibus 
oninibus  valde  amialis,  in  pariete  lon^e  disjunctis, 
margine  columellari  snperne  diiututü  el  reüexo.  Long. 
6  Vi,  lat.  5  Vi,  alt.  4^4  mm. 
Hab.  Spanien  bei  Albarracin.  (ß.  Zapater). 

VUrina  striata  B^i.  die  vielleicht  iiaclistvorwaiidio,  hat 
die  iSchale  mit  scharfen  welligen  \vi'illäulij.a*ii  Streifen,  ein 
niedrigeres  Gewinde,  das  schwacii  konisch  ist,  und  eine 
halbeiformige  Mündung,  mit  den  Rändern  durch  eine 
ziemHch  starke  Wulst  auf  der  Wand  verbunden. 

Genus  Vitrea  Fitz. 
Vitrea  Goldfussi  n.  sp. 

T.  iniperforata.  rejjinne  unibilieali  impressa,  spira  plana 
tenuissime  striatula,  nitida;  anfractns  i,  primi  lente 
accrescentes,  convext,  ad  suturani  plani,  ultimus  pen- 
ultimo triplo  latior,  ad  suturam  planus,  roftiis,  extus 
convexus,  antice  strietus:   apertura  late  limaris, 
pariete  forte  exeisa,  inargine  exteriore  valde  arcuato, 
medio  producto,  basali  duplo  longiore,  cxtense  arcuato. 
Diam  2%,  alt.  IV»  n>n». 
iiab.  Partenkirchen  Gainüscli  in  den  Bayer,  llociialpen. 
(0.  Golrin  ISS  comm.) 
Durch  den  breiten  letzten  Umgang  ist  diese  Art  am 
meisten  gleich  der  F.  tramstflmnicay  bei  welcher  letzteren 
aber  die  Umgänge  vom  Anfang'  an  schneller  znnelimen  und 
der  vorletzte  sich  an  der  Mündung  erweitert,  der  letzte 
doch  relativ  schmäler  wird;  besonders  tritt  doch  die  Ver- 
schiedenheit hervor  dadurch  dass  bei  tmnssylvanlca  die 
Umgänge  an  flei-  berandeten  und  ^'estreilh  n  Naht  sehr  kurz, 
aber  sehr  deutlich  hinaufsteigen,  während  sie  bei  unserer 
Schnecke  ganz  horizontal  an  ihrem  Befestigungspunkte  sind. 
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Gonus  Hyalinia  Ak^uss. 

Hyaiinia  (Polita)  heracleensis  n.  sp. 
T.  angtiste  umbilicata  (paullisper  anfiractuum  omniuni 

ns(|ue  ad  apiceiii  in  iiinhiliro  visibile),  .subcimilaris, 
convoxiüscula,  nitida,  supra  inegulariter  striato-eo- 
stuUita,  rufobrunnea.  infra  laevigata,  albesceiis;  su- 
tura  impressiuscula,  marginata;  anfr actus  6,  sat 
convoxi,  loiito  acrrescoiites,  ultiinus  iio  miniriK^  dilata- 
tus,  (•oinpresso-rotniidaliis,  antiee  slrictus;  spira 
magna;  apertura  horizontalis,  eliiptico-Junata.  sat 
excisa«  intus  ad  basin  margaritaeea,  marginibiis  leviter 
arcnalis.  .simplicibns.  Diam.  U,  alt.  5  mm. 
Hab.  Crela,  Heraklcun.  (  Th.  Krüper). 

Durch  Grösse  und  Fonn  dor  Hyal,  necessaria  var. 
müUeri  Matr.  ähnlich,  aber  durch  ihren  gänzlichen  Mangel 
an  Spiralsknlptur  von  ihr  und  allen  übrigen  Retinellen  ver- 
schieden und  der  Sek!  iuu  iNjlila  /.ii^vbori^.  In  ilieser  stellt 
sie  sich  zwanglos  durch  ihren  last  krei-sfürniigen  Unu'iss,  lang- 
sam zunehmende  Umgänge  etc.  in  die  -nt^V/ti^a-Gruppe, 
wo  sie  sich  doch  ziemlich  isolirt  findet  in  Folge  ihrer  Grösse 
uiid  üirer  staiken  Skulptur. 

Genus  Zoniles  Moni. 

Zenites  lahiosus  n.  sp. 

T.  sat  anguste  uinbilicata  (unibilicus  vix  disimetri 
te.stae  occupans),  conico-convexa,  nitida,  obsolete 
irreguluriterque  striata,  superne  striis  densissiniis 
spiraÜbus  densissime  granulata,  in  anfractibus  duobus 
nllimis  siriis  spiralibus  dislanlibus  clathrata,  supra 
rulobiiinncii,  infra  llavc-cfiis,  sh'i^ns  (b.  e.  labiis  aper- 
turae  prisris)  multis  (II-  1:2)  lalisque  Üavis  signata; 
anf'ractus  6,  suprcmi  plani,  caeteri  convexiusculi, 
re^nilaritor  accresccntes,  ultimus  medio  aiii^ulatus,  an- 
guio  pono  apurtmam  evanesceule ;  a  p  u  r  l  u  r  a  lunalu- 
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rolundata,  intus  late  lutescenti  -  labial  a ;  p(»ristoma 
rectuni,   acutum,   uiargiiic  coluniellfU'i  jsupenie  latu 
reflexo.   Diam.  25,  alt  !'(>— 17  mm. 
Hab.  Griechenland  bei  Olenos  im  Poloponesos.  (Dr.  Kniper). 
Eine  besonders  durch  iliro  zweiCaflio  Skulptur  auf  der 
Obei'seite  und  dui'ch  ihre  zahiroichon  (juerbinden  ausge- 
zeichnete Fonn. 

Genas  Eeliz'Lin. 

Hei  ix  (Gonostoma)  barbula  (Cii.)  Rossm. 

Var.  chorigta  mh. 

T.  distantius  et  fortius  costulata  (fen-  cosiaia),  convexior; 
anfractus  convexi  (nee  vix  eonvexiusculi),  ullinius  ob- 
tuse  angulatus  (nec  acute  subcarinatus),  subtus  con- 
vexior, antice  non  constrictus;  apertura  margine 
basi  bidentato. 

Ilab.  Spanien  bei  Valencia,  (ß.  Zapater.) 

Helix  (Tlieba)  Iheobaldi  n.  sp. 

T.  intus  angusteumbilicata  vel  subperforata,  ad  aperturam 
duplo  dilatata,  subgloboso-depressa,  obsolete  irregula- 

riter  striaUil.u  ileiisis>itne  et  terniissiiii»'.  sed  sub  lerite 
acuto  dislincle  spiraliter  iineata,  lutescenti -albida, 
ajHce  rufo;  anfractus  6,  regulariter  accresccntes, 
eonvexiusculi,  ultimus  ma  jor,  rotundatns,  subtus  con- 
vexior. ad  aprrturaiu  plus  (pniiii  duplo  lufior  jjen- 
ultimo,  non  descendens :  a  | » e  r  t  u  r  a  circuiari  -  lunata, 
parum  excisa,  intus  albolabiata,  limbo  angusto  rufo, 
margine  exteriore  recto,  inleriore  patulo,  columellari 
superne  levissinie  tiilatalo  Di.nn.  I :i,  alt.  7  nun. 
Hab.  Greta,  Herakleon.  (Tli.  Krüper). 

Hat  vermuthlich  in  Helijp  dirphica  Bl.  ihre  nächste  Ver- 
wandte, ist  aber  von  ihr  wie  von  den  übrigen  Thebafornien 
gänzlich  vei*schie(len  hesondei's  dur<th  tlie  lieschairenheil  ilires 
Nabels. 
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Genus  Papa  Drp. 

Pupa  (Tor(|üilla)  braun i 
Var.  conispira  iwli. 

T.  usque  a  basi  lata  et  subtransversa  sursum  sensim 
regulftnterqn«*  olongato-conira.  apice  acuta,  virescenti- 
albida;  aiilrai  lus  H'  -j,  U.'iitissiiiK'  accre.stL'riU'.s.  tleiise 
reguiariter  costulati;  apertura  rotundata,  omnino 
sub  dünidiam  externain  basis  posita,  dente  angulari 
minuto,  iilic-a  parietal!  Ifmj^a,  dente  columellan  valido 
suponu*  plicis  palalalüju.s  4  ul  in  typo.  Long.  G, 
diain.  ad  basin  (cum  apert.)  ^  mm. 

Hai).  Spanien  bei  Albarracin  (B.  Zapater). 

Pupa  (Torquiila)  recLtacla  VV. 
Var.  semidena  mh. 

T.  fnrtius  HYuInriler  striata,  anfractns  7,  apertur  i  dcn- 
tibus  palatalibus  4,  longre  et  a<Hjnaliter  a  inar^nne 
remotis,  quaram  1.  4.  aequalibus,  brevissimis, 
crai^ssis.  3.  paullo  longiore,  omnibus  introsum  in  plicas 
l)r<*vps  atlj'nuaiis. 

Hub.  Spanien  bei  Albairacin  (B.  Zapater). 

Pupa  (Pupilla)  muscoruni  IJn. 
Var.  glis  nüi. 

T.  pertbrato-rimata,  ovato-cylindracea,  dense  striatula, 
rufescens ;  a  n  f r  a  e  t  u  s  6  Vsi  convexiuscuH,  sutora  im- 

pressiuscula,  niarjjrinata  disjuncti,  lento  ac(T«*srr»nt(»s. 
ultimum  uscendons,  ad  .i}jt!iiuraui  duscendenb,  aiitice 
callo  albo  postiee  late  ditluso,  sulco  angusto  a  mar- 
gine  separato;  apertura  senücircularis,  marginibus 
distantibus,  intus  forte  labiabi.  plica  parietali  alta 
elonpita  et  in  palato  |h)M<'  ?nar»rin('m  cxteriorem 
dentibus  duobus  granuliturmibuti  validis  munita.  Long. 
3,  diam.  VIb  mm, 
Hab.  England  in  Yorkshii'e.  (J.  Ponsonbyj. 
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P u  p a  (PiipilhO  s  i   n  a  I  Ji  Mss. 
Vur.  cydodoma  iiili. 

T.  var.  cristatae  Mts.  similis,  sed  alba,  hyalina,  dense 

rotrulanter  striata,  apcrtura  cinMilaris.  f>orist()rna  lamina 
parieUli  alta  conüiiumn,  anlrailus  poreonvexi,  sutura 
impressa  disjuncti. 
Hab.  Persien  bei  Scbamd.  (0.  Horz,  oomm.  0.  Boellger). 

Var.  deliilis  iiih. 
T.  Cornea,  sublaovigata»  anfractns  convexiusculi :  sutura 
tenuis,  apertura  marginibus  longe  disjunctis,  sine  uilo 

vosti^rio  ralli.  derito  iiiinutissiino  tnhen'uliformi  pro- 
fuiuic  in  palalü,  penstuiua  jm^nistissiiru'  renexum,  an- 
fractu  ultimo  anticc  valide  albido-calloso,  extus  ob- 
soletissime  impressOt  basi  leviter  cristato. 
Hab.  Kaukasus  hv\  Krassnowonlsk  (().  lietowski). 

Genus  Balea  Prid. 
Balea  perversa  Lin. 

Var.  illyrira  nili. 

T.  costulata,  valde  strigillala,  anfractus  Ii— -9  V«,  convexi, 
sutura  profiinda,  apertura  quadratiformis,  marginibus 
parallclis,  callo  t^'nuissinio  junctis.  tuberculo  hullo  vel 
rarius  iniriiino.    Lonj?.  8,  diani.  H  iiini. 

Hab.  Fürst-Gralschatl  Göns;  , wurde  von  mir  nur  im 
Bacathale  in  der  Oilsehaft  Podrdo  auf  altem  Gemäuer 
gefunden**.  (Prof.  Fr.  Erjavec). 

Var.  pirostama  inh. 
T.  rimaio-perforata,  striatula,  raro-slrigillata,  anfraclus  8. 

(onvexiu.scuh' ,  apertura  piriformis,  subsoUita,  mar- 
ginibus contiuuis,  dextro  (coliuiH'llaii)  prn>ljli«pie  (fere 
a  basi)  ad  sinistrum  produclo,  superne  laiuella  supera 
brevissime  sed  sat  forti  (loco  tuberculi  aliarum  species 
formarum)  et  sinulo  distincto  (instar  Clausiliarum) 
piiit.'dita.  Long.  7,  diani.  1  *  2  nun. 
Hab.  Scbweden  bei  FriUesäs  in  Prov.  Halland. 
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Genus  Cknsilia  Drap. 

Bemerkungen. 

1.  Obgleich  gtiaaiu'  und  inühsaiiu»  Studien  schon  hiw^c 
diesem  Genus,  besonders  von  deutschen  Forschem  (wie 
Rossmässler,  V.  Vcst,  A.  Schmidt,  Küster,  Moellen- 
(loi'i  r.  V.  Marlons.  Kobelt.  ziiN'l/.l  und  iiani«'nilieh  Boettger), 
gewidmet  worden  sind,  bliot)on  noch  viele,  uucli  schon  längst 
bekannte  Formen,  welche  den  Forschern  viel  Kopfzerbrechen 
verursacht  haben,  wo  im  System  sie  ihren  rechten  Platz 
haben  solK-n,  als  Mtil)c;nit  wortete  Fra;j(Mi  libi-ijj;-  Wo  man  si«» 
einzuschalten  versudit,  haben  sie  sich  oHenl)ar  als  Frenul- 
linge  erwiesen,  die  die  Hauptcharaktere  der  betrefienden 
Scctionen  durch  ihre  Anwesenheit  mehr  oder  weniger  auf- 
«;ehob>'n  haben.  F]s  verhfdt  sich  auch  mit  vielen  dieser 
Sectionen  so,  dass  sie  nicht  nur  von  ihren  Polen,  sondern 
von  mehreren  anderen  Stellen  Schösslinge  in  verschiedenen 
Richtimgen  gegen  andere  Sectionen  hin  ausschiessen,  wo- 
durch das  Svslem  mitunter  ein  iietzforiniLi*  >  Aussehen  be- 
konnut.  Dies  gellt  wohl  an,  insoweit  die  Fragre  nur  einem 
ideellen,  sogar  einem  „streng  natürlichen  System*  gilt,  wenn 
man  aber  zu  gleicher  Zeit  wünscht,  das  System  praktisch 
brauchbar  zu  machen,  den  Anfan^'ern  eine  Uülte.  einen 
Leiter,  einen  Ariadnelailfu  in  den  Labyrinthen  zu  li(!i»*rn 
und  doch  die  natürlichen  Vorwandten  zusammen  zu  halten, 
so  wenlen  die  Schwierigkeilen  oft  denart,  dass  sich  der 
Satz  olt  bewahrheib'l:  Incidit  in  Scyllam  qui  vult  evitare 
Charvbdini. 

£ine  solche  Schwierigkeit  ist  Claus,  dmticulata  ge^ 
Wf^en.    Moellendorff  hatte  (Nachrbl.  1874)  sie  unter  die 

\'er\v  nidhMi  der  CI.  cana  (also  in  die  Section  HtriffHi(tria) 
p'stefll ;  V,  Marlens  und  Hnel{<;er  rechnete  sie  zu  der  Sect. 
Äünda,  und  ich  selbst  habe  in  der  Fauna  ihr  einen  Platz 
unter  Bsetufalinda  gegeben. 


Digitized  by  Google 


—   123  — 


*  Endlich  gianbe  ich  einen  «li  iitlirlu^n  Wink  liber  ihre 
systc'iiialisciie  Stellung  bekoiniiit  ri  zu  haben  nnii  zwar  dwch 
eine  Monstrosität,  wie  gerade  die  Moiistrositilten  oft  sowohl 
in  der  Thier-  wie  in  der  Pflanzenkunde  in  dieser  Hinsicht 

Licht  ^^ehrai'til  haben. 

Unter  vielen  nornialeti  FAeniplarcn  dei*  (7.  detitlfuliffa 
von  der  insel  Scio  fand  ?ich  ein  wahres  Prachtexemplar,  bei 
welchem  keine  Spur  von  einer  Lunella  zu  bemerken  Ist, 
aber  anstatt  dieser  finden  sic-h  vollknnmien  dorsal,  d.h.  ganz 
in  <lei*  Mitte  des  (laununs  und  (hn'chselieuiend  anf  di'in 
höchsten  Theil  des  Nackens,  unter  dein  inneren  Ende  der 
langen  Principalfalte ,  drei  kürzere,  ihr  und  unter  sich 
parallele,  starke  F^dten.  vnn  denen  the  zwei  oberen  sieh 
nach  aussen  fast  eben  so  weit  wie  die  Priacipaie  fein 
verlängern. 

Von  diesem  Funde  eilte  ich  meinem  Freunde,  dem 

ansjrez(Mchneten  Clansilienkenner  Prof.  Dr.  Boettger  Nach- 
richt zu  geben,  hh  würde  glauben  unrecht  gt^en  das 
Publikum  zu  handeln,  wenn  ich  seine  .sehr  intt*re.ssante  Ant* 
wort  für  mich  allein  behielte,  wesshalb  ich  hier  einen  Aus- 
zug mrs  derselben  j^^-be. 

^Zahlreiche  Gaunienfalten,  abnorm  statt  «»iiier  Lnnelle, 
hat  Ad.  Schmidt  zuerst  in  Glaus.  System  Gassei  1868  p.  186 
bei  CL  eana  nachgewiesen.  Er  erinnert  mit  Recht  an  die 
Ai'liulicljkeit  dieser  Bildung  bei  Cl.  ror/iiticJunv/isis.  k-li  habe 
mich  dieser  Beobachtung  schon  irüiier  bemächtigt  und  in 
den  Claus.-Studien  nachzuweisen  versurhl,  dass  die  Mond- 
falte aiLs  kleinen  Palatalen  entstanden  sein  muss  und  dass 
das  Anlti-clm  solcher  Fällchcn  •  wie  bei  Srlmiidl  -  ((uta  luid 
llu'er  denüculata  als  Rückschlag,  Atavi.snius,  aulzutassen  ist. 

„Dass  denticulata  und  die  apokryplie  mnidenticulafa, 
die  ich  mir  nie  habe  verschaffen  können  und  die  .scbliess- 
lii'li  doch  nnr  «'iiir  \'.ni(  läl  Mm  dpiifiruldfu  sein  uinl,  nicld 
ganz  passend  bei  ALinda  (wie  es  meine  Vorgänger  tliaten), 
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untergebracht  ist,  erkenne  ich  an.  Ich  liabe  das  im  Systeni- 

Vor/.richniss  mich  duirii  doii  niifredouUit.  Jet/.t  gcfMlll  mir 
div  Stellung  bei  StrüjiJldria  oder  BuUjarica  Ix^sscr,  do(;h  wäre 
natürlich  eine  neue  Subsection  zu  bilden.  An  ihesalsomca 
reicht  sie  namentlich  die  Stellung  der  Mondfalte,  Bildung 
doi-  Suhcolüiiiellan'  (und  das  Vaterland).  Nach  cana  hin  und 
ebenso  gegen  Oligoptijchia  (vor  allem  camnena  Ret.)  ver- 
M'eisen  auch  die  Palatalen  Ihres  abnormen  Stückes;  bei 
cmnnena  sind  dieselben  Regel.  Alle  UebergAnge  zwischen 
Stücktii  mit  duri-iilaulender  l/Unelle  und  .suk'lien  mit  /,ald- 
reiflicn  Palat;dfaUchen  tindon  sich  bei  mehreren  Arten  der 
Subsection  £uphaedusa  in  China  und  Japan. 

„An  fossilen  Arten  glaube  Ich  den  Nachweis  g<»liefert  zu 
liahen,  da.ss  die  l^datalon  der  , ursprüngliche'  Zustand  sind 
und  die  l.unelle  eist  spät  entstand.  Daher  auch  das  Fehlen 
von  Ddima,  Jünnaria  und  namentlich  FapUüfera  in  tertiären 
Schichten.  Laminifera  nehme  ich  aus;  es  ist  dies  eine 
eigen«'  mdir  mit  Nenüt  verwandte  Gattung.** 

Prot.  Boettgcr  ist  hier  meiner  Ansicht  beigetreten» 
Xbss  Cl.  denticulata  ihren  rechten  Platz  in  der  Section 
StriffiUaria  habe  (was  Moellendorff  schon  1874  wollte)  und 
das  Cl.  fhe.i}<<tloniv(i  unleT  ihre  nächsten  Verwandten  zu 
rechnen  sei.  Diese  Annahmen  maciien  doch  eine  Uni- 
placirung  einiger  anderer  Arten  im  System  nothwendig. 
Ausser  das«?  Idtfln  und  Strigülaria  neben  einander  gestellt 
werden  müssen,  scheint  es  mir  am  lichtigsten  zu  Idyla 
wnv  die  Arten  pagana  und  rugicoUis  uul  iluen  zahlreichen 
Varietäten  zu  rechnen  dagegen  aber  mit  StrigiUaria  einige 
Formen  zu  vereinen,  welche  jetzt  in  anderen  Sectionen 
stehen.  Dadurcli  wurden  die  den  beiden  Sectionen  ge- 
meinsamen Kennzeichen  die  folgenden:  An Ir actus  ul- 
timus  basi  forte  cristatus,  peristonia  basi 
canaliculatum,  Innella  dorsalis,  plica  princtpalis 
longa,  plica  p  a  1  a  t.  s  u  p  e  r  a  1 ,  e  x  t  u  s  i  u  n  e  11  u  iii  nunc 
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br*' V  is>inia,  sed  dislinct  a,  nunc  longa  et  in 
ealluni  externuni  ienueni  rubellun)  introrsum 
pliciforme  produciam  transiens^  plica  infera 
distincta,  saepe  valida,  lunellae  conjnncta.  — 

Die  beuien  Seilioiien  können  so  charuklcrisirt  werden: 

Idyla:  Anfract  ulUmus  latere  late  impressus  (uni- 
cristatus)  vel  proftinde  sulcatus  (bicristatns) ;  plica  sub« 

colnnifllaris  immersa  medio repanda, iiitra  l)reve geniculato- 
curvjita:  clausiiiuni  extus  superne  longe  et  lenue  exciso- 
cttspidatum.  —  Ol,  pagana,  rugicoUis,  pygmaea,  serbica, 
obvoluta, 

Strifjtilhfria :  Anlr.  ultimus  unicristalns  (v.  obsolete 
bicristatus);  plica  subcol.  immersa  varia  (sed  non  repanda 
nee  geniculata);  clausilium  angustum,  apice  subtus  in- 
crassatuni,  lonle  attonuiituni.  f  Flica  snbcohiiu.  uti  canaleni 
basalem,  .stricte  extensa :  OL  cum,  vetuda,  pancicL  ff  Plica 
subcolum.  abbreviata,  intra  medium  coUumellae  oeculta; 
CJ.  soeialis,  fraudigera,  intrieata,  vamensis,  ff  Plica  subcolum. 
arcuatim  emersa:  67.  thessalonka  und  denticuluta, 

Clausilia  (Strigillaria)  mystica  n.  sp. 

T.  toiformis,  spira  gracUi  attenuata,  obscure  vel  piceo- 
brunnea,  grosse  striata,  striis  splralibus  densts  nt 

df'Msp  graniilaia.  obsoletissiine  cinereustrigillala ; 
ani'r actus  Ii,  ultimus  acute  («istulalus,  inlra  attenu- 
atus,  basi  unieristatus,  latere  sinistro  leviter  impressus ; 
apertura  rotundata,  basi  eanalicnlata,  lamella  infera 
regulariter  arenato-aseendens,  intus  tenuis  et  sat 
alta,  antice  fere  ad  marginem  producta,  subtus  cum 
ramo  parallelo  marginali,  interdum  etiam  retrorsum 
furcala:  plica  suturalis  longa,  tenuis,  plicae  palatales 
superiures  validae,  principalis  forUor.  subparalU'Iae, 
plica  infera  perbrevis,  cum  lunelia  dorsali  (;onjuncta, 
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pUca  snbcolnmenarif5  ad  basin  snpra  rnriMlern  obsolete 
sul)riin*i*sa ;  pcrisloinii  t  oiiliauuni,  solutuin.  Lon^. 
diani.  4V«  mm. 
Hab.  auf  der  Insel  Saniothrake.  (Th.  Knif)er). 

Hier  hc^^ogiieii  wir  so^IcmCIi  einer  dieser  obm  erwähnten 
mystischen  Formen  (es  ist  doch  nicht  deswegen,  dass  diose 
Art  ihr  Nomen  triviale  bekommen  hat !).  deren  svstematisr*Iie 
Slelhuig  ni(  Iii  klar  ist.  Diin'h  ihre  Müiuluiigslheile.  Lamelh»n. 
FiUlen  iiikI  <  llausiliinii   ist  sie  eine  edite  StrigiUdria  und 
sogar  in  hohem  (trade  gleicli  der  fravdigera,  aber  von 
allen  ist  sie  sehr  verschieden  durch  ihre  Grösse,  schwarz- 
hraune   l-'arix'.    ei>>«'nt luimliclie   Sknlphir  und    Mangel  an 
SLrigiiiirung,  deren  <i{ineines  \  (»rkoinmeii  der  Sektion  den 
Namen  geg<»ben  hat.    Und  doeii  weiss  ich  keinen  anderen 
Platz  für  diese  Schnecke. 

Claustlia  (llenila  Subsectio?)  peloponnesiaca  n.  sp. 

T.  lusiforniis,  a]»ir(»  sat  Lenui,  laevigata,  anfractu  ultimo 
striata,  lutescenti-comea ;  a  n  f r a  c  t  u  s  1 1 ,  vix  eonvexi- 
uscuh*.  ultimus  basi  obtuse  cristatus:  sutura  denso 

creinilala  ;  apertnra  ovali-piiifi  a  niis,  call»»  luU)  teriui 
protnndi.ssinio  praedita,  perislonuiLe  (  (»ntiniio.  connexo. 
alboincrassato ;  lamella  supera  marginalis,  alta,  lamel- 
lam  spiraleni  longe  praeteriens,  lamella  infera  valida, 
eniersa.  slricta,  lniinilis,  snbliorizontalis.  siniplex,  inter- 
laniellari  (»eriiito  laevi(|ne  a  supera  sejuncta;  lunella 
dorsalis,  obhqua,  stricta,  infra  in  macula  alba  quadri- 
formi  dilatata  et  ab  illa  snpra  rimam  pücam  trans- 
versalem et  dedrsnni  plicam  iiift  lam  validam  obii4Ue 
in  medium  paiati  eiuitlens,  superue  tenuis  et  cum  plica 
palatali  supera  me<lio  conjuncta;  plica  principaiis 
lon^'a.  longe  ultra  lunellam  producta,  plica  sub- 
columeilaris   ad   bai?in   e\len»a,   areuaiu-subenier>a ; 
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c  hl  II  R  i  1  i  u  ni  apice  semicirmlare-excisum,  labiis  latera- 
libus  aeqiialibus.  obtusis.  Luiig.  I  1.  (iiaiii.  4\/2  mm. 
Hab.  Griechenland  bei  PsaÜiopyrgos  im  Peloponnesus. 

(Th.  Krüper). 
Subscctio :  • 

r.lau.siliuin  apiee  aicuatu-excisum.  lobis  atn|ualibus  ob- 
tusis  (pbca  palatalis  supera  2,  principalis  longa,  plica  infera 
valida,  lunelle  dorsalis,  stricta). 

Clausilia  (Papillifera)  praestans  n.  sp. 

T.  cylindriro-lusirorinis,  sup(M*ii<'  obsüleb^  costulata,  medio 
dense  striatula,  anfractu  ultimo  eostulato-striata,  cos- 
tulis  saepebifiircatis^albido-coenilescoiis,  spira  brevi  sub- 
concaviusculo-atteiiiiala ;  anfractiis  10    II,  supci'i 
Cüuvexi,  cac^cri  planati,  siilura  albkla,  supenio  soluni- 
niodo  niinutira  erenulala  disjuncti,  ultinms  basi  obsolete 
gibbosus;  aportura  magna,  roiundata,  lamella supera 
sat  bicvis.  iiori  iiiar^inata,  Inm.  fnfera  si^moidea,  re- 
hoisuiii  leime  lüirala,  intus  lata,  subborizontjilis,  extus 
stricte  descendens,  lamella  paralleia  distincUssima,usque 
in  sinulum  producta,  lamella  spiralis  perdistincta,  longa ; 
plicae  suturalesS,  laeves,  pl.  pi  iiicipalis  ttiiiii.-.  sat  longa, 
luneliain  a1tiii;4en.s.  plica  paiut  supera  cnu<si(u-,  brevior, 
paralleia,  lunella  t'ortis,  omnino  dorsalis,  iu*cuata,basi  bre- 
vissime  calcarata,  plica  subcolumellaris  intus  extensc 
geiiii-ulata,  [umr  ad  laiiirllam  iiiieram  stricte  l<in;:(Mjue 
usque    in  pensloma   exlensa;   claiisilium   aegre  in 
apertura  conspicua.  Long.  20 — diam.  5  mm. 
Hab.  Griechenland  auf  der  Ins.  Xeronisi.  (Th.  Krüper). 
Verwandt    der  Cl.  saxleola^  aber  diese  ist  viel  kleiner 
hat  iiie  Naht  nicht  papilltrt,  keine  siclxtbare  Spirallainelh.', 
keine  Gaumenfalten,  hat  die  Spindelfalte  iveit  von  der  Colu- 
mella  getrennt,  Mondfalte  subdorsal,  («lausilium  in  der 
Mündung  gut  sichtbar  u.  s.  w. 
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Clausilia  (Papillitera)  subsuturalis  n.  sp. 

T.  fusiformiSf  apiee  brevi  conica,  levissime  dense  striaiula, 
supeme  et  ad  suturam  striata,  anfractii  ultimo  ronfertim 

snbcapillacoo-striato,  niffscenti-bruniiia :  anliMctus  H). 
superi  convexi,  caeteri  vix  corivexinsfuli,  ultinius  hasi 
subgibbiis;  sutura  tenuis,  angustisime  albida,  infra 
fiisco-mar^inala ;  apertiira  rotundato-ovata,  suhpiri- 
fomiis,  siiiulo  parvulo.  peristoniate  sohlt reilexo, 
forte  albolabiato;  lainella  supi  i  .i  ioii^ra  maigiaaiis, 
infera  profunda,  sed  Talida,  subhorizontali-ascendens, 
antice  erassa,  intus  obsolete  furcata;  hinella  subdor- 
salis.    longa,   snlnram    nttin^^ens.   mcdio  ^'oniculata, 
infeme  brevissinu'   cal<  .n;ita;  plicae  sutnrales  1-2, 
tenues.  pUea  ^  principalis  in  genu  lunellae  brevissima 
vel  niilla,  plira  su!)coluniellaris  geniculata,  profunde 
iriKTsa,  sed  a  basi  iiilueiiti  sal  cunspinia.  Long.  11), 
diatn.  4  iniu. 
Hab.  Griechenland  bei  Kyllene  Sura.  (Th.  Krüper). 
Gleicht  so  ziemlich  der  CL  siduralift  K.,  ist  aber  ira 
IJebernuss    vt'i>rhi<*dcn   diirrb  ilir  h\iilM'.  di<'  solir  schmal 
vveisliche.  dunkel  btManUole  Naht,  wciclic  gar  niciit  gezrdinell 
oder  papillirt  ist.  die  oberen  gewölbten  Umgänge,  ihr  gelöstes, 
zuruc'kgclK  »genes»  stark  weissgelipptes  Peristom,  quergestellte 
Unlerhunellc,  sublatnale  leine  Lunella,  eingr'senkte  Subco- 
iumellarfalle  u.  s.  w. 

Clausilia  (PapiUilera)  syinphyLa  n.  sp. 

T.  cylindracc;o-fusiforniis,  obsoletissinie  irregulariter  stri- 
atula  vel  sublaevis,  exceplo  anfractu  ultimo  costulafo- 

sliiaLu,  iiilidissinia.  cernsino-eornea :  aiitractus  10. 
superi  convexi,  eueteri  eonvexiusculi,  sutura  tenui 
albida  fuscomarginata  discreti,  apertura  piriformis, 
peristomate  continuo;  lamella  »upera  mediocris,  fiexu- 

usa,  infera  anliiM'  sUieta,  ascendens,  deinde  hori- 
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zontalis,  arcuato-ascendens,  tenue  furcata^lameliaparal- 

lela  distinctissiiiia.  lon^issiiiui;  luiiell;!  dorsalis,  vali- 
da,  longissima,  valde  j^eiiiculato-arciuila,  ad  .siiluraui 
dilatata;  plicae  suturales  ±  et  pl.  priacipalis  mediocres, 
distinctae,  aequales,  parallelae,  plica  sub'columellaris 
cum  lunella  conjntn  I  i,  e  loco  coiijüiiclionKs  retrorsimi 
intus  pUcani  lotigani  tt  uueiu  euüttens,  sub  lameliaiu 
inferam  emersa,  sed  intus  abbreviata;  apparatus 
dausiralis  in  apertura  bene  conspicuas.  Long.  17, 
diaiii.  mm. 
Hab.  Gnethenlaiid,  Sehiiiiatari  in  Boeoticu. 
Am  nächsten  der  CUms,  saxicola  A.  S.  verwandt 

Claus i IIa  (PapillitV ra)  saxicola  A.  Schm. 

\  ar.  ißt  uaia  mh. 

T.  corneo-flavida,  supra  medium  costulata,  deinde  striata, 
lamella  spiralis  et  lamella  parallela  tenues,  sed  dis- 

luielae,  longae,  lamella  infra  valida,  liurizuiilali-suh- 
deflexa,  an  iiala,  altissiiiia,  plica  priucipalis  tenuis  c^t 
brevis,  sed  distineta,  subcolumellaris  lunellae  conjuncta. 
sed  ne  minime  calcarata.  Long.  1  P/s— 13^2,  diam. 
l2*/2  —?i  mm. 
*  Hab.  iiiuboea.  (G.  Adami). 

Clausilia  (Papiliit'era)  virgata  Jan 
Var.  hardnm^  mh. 

T.  dense  oblique  costuiata,  sutura  imprt^sa,  Ijrunneo- 
marginata,  papiUifera,  spatio  inter  costulas  dense  et 
forte  transverse  rugoso :  callus  palatalis  pervalidus, 
lanirlla  spii  ali»  piTdistiiu  ta,  usqiie  atl  laiiu'Uam  superam 
proloiitrata. 
Hab.  Spanien  bei  Barcelona. 
Diese  Form  ist  mir  von  Herrn  Goldfiiss  in  Halle  als 
Claus,  catalotiica  Fag.  mitgetlieilt  wunlea. 

XXV.  8a. 
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Aerius  Limnaea  (Hru^.i  11. ui^. 
Liiiiiiaea  (Lynuius)  stagiinlis  Lin. 
Var.  ^aphrama  mh. 

T.  orniiino  sua  forma  cum  fi^nini  175  varif*tati«  ad 
Budapest  IJungariae  lectu  in  Iconugrapliia  Kobulti 
congnia,  sed  unicolor  comeolutes(*ens  et  ubique  forte 
malleata. 

Hab.  Sch\ved«'n  in  lacu  Slogsjon  |)rüvinciae  Oesler- 
göUaiid.  (Dr.  II.  Neren). 

Limnaea  (Gulnaria)  auricularia  Drap. 

Var.  sirniosa  mli. 

T.  riinata,  ovata.  lenuis,  sed  luiua,  lutescenii-alba.  pei- 
luceiis,  striatula,  nitida;  anfractus  4Vt,  supm 
spiram  perbrevem  acutissimani  formantes,  supremi  2 
miriutissmii,  ponullinuis  parvus,  anlitc  lumido-convoxus. 
ultimus  vaiidus,  inllatus,  postiee  perconvexus;  aper- 
iura  magna,  ovaüi,  paricte  brevi,  perconvexa,  sinum 
proftmduni  tum  colnniolla  formanle,  columella  longa 
(dimidiain  leslae  s^iipcrans),  oblique  substiide  des-  , 
eendcns,  üifra  extus  arcuala,  margiiie  extenore  supeme 
breviter  arcuato,  medio  forte  arcuatim  producto.  Long. 
1"),  I;it.  10,  apert.  long.  11,  lal.  ad  sinum  eolum. 
poiie  basiii  7  nun;  vel  lesp.  It)-  12 — 15—7 — 8*/«  nun. 

Hab.  Griücbenland  im  i*iieneus-See  im  Peloponesus. 
(Th.  Kruper). 

Limnaea  (Gulnaria)  peregra  Müll. 
V  ar.  pärania  mh. 

T.  riniata,  ovala,  solula,  sed  translucens,  corneo-brunnea, 
passini  coerulcscens,  obsolete .  obtuse  striata  et  sub 
lente  fort!  dcnsi.s.slme  minutia<%imeque  spiraliler  lineata 
adeoijue  nitida  vrl  iiitidissima ;  spira  supra  ;in- 
fractnm  penultimum  angusta,  breve  eonica,  forte  con- 
torta,  acuta;  anfractus  5,  convexi,  ultimus  maxtmus. 
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tumido-pulchre  convexus ;  u  p  r  t  u  r  a  ovata,  sii  | )(  rne 
oblusa,  marginibus  callo  tenui  coi^junciis,  exteriore 
recto,  acuto,  intus  levissime  alfoo-labiata,  superne 

liiTvilcr  rotundato,  deinde  siibverlicali.  ba.sali  rotun- 
dato,  coliunollari  laie  retloxo,  albido-incrassatuio.  Long. 
15,  lat  8 — 9  mm.  apert.  7^1%— 9  mm.  longa,  6  nmi.  lata. 
Hab.  Schweden  ad  Bor^diamn  pr(^pe  montom  Omberg 
O.slrogüthiae,  (Dr.  V.  Luiidberg). 

Genus  PlanorUs  Guett. 

Pia  nur  bis  (Clyiaulus)  ströiui  W. 
Var.  sjmrms  mh. 
T.  minor,  anfractu  ultimo  celeriter accrescente.dilatato,forte 
complanalo,  medio  carinato-angulafo,  aperturam  ver- 
sus lihinKjUc  nr-qualilor  convexiuscula.  Diani.^V  j  iimi. 
Hab.  Dänemark  in  Faiup  So  unweit  Veile.  (Ii.  Lyiige). 

Piano r bis  (Gyranhis)  numidicus  Buurg. 
Var.  bumyulatuH  luh. 

T.  comeo-rufescens,  dcnse  transversini  .striata;  an- 
fractus  3V9t  celerrimc  aeercscentes,  ultimus  dilatatus, 
penultimo  triplo  latior,  supra  quam  subtus  convexior, 
irüni  medium  obsolete  ubluse  an*iulalus.  antieo  paullo 
descendens;  apertura  obiiqua,  ovalis.  pariete  parum 
excisa,  biangiilata;  peristoma  basi  callo  continuo, 
marginibus  subaequaliter  areualls.  Diam  4^2—5^/2, 
alt.  2  mm.  —  Variat  froqueater  anfractu  ultimo 
aritice  omnino  soluto. 

Hab»  Algerien  bei  Boursaria.  (J.  Joly). 

Geuus  Sphaerium  Scop. 
Sphaerlum  (Corneolu)  physalo  n.  sp. 
Concha  ovata,  parum  inaequilalera,  obsolete  striata,  pal- 

lido  citriiia,  nili(i;i.  v.ilviilis  süjx  iiie  vcutricosis,  scmel 
vel  bis  ascissis,  inlra  medium  fonvoxiusculis^  ad  mar- 
gines  compressis,  margine  anteriore  rcgularitcr  rotun- 
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dato,  posteriore  latiore  rotundalo-truncato,  inferiore 
levissime  curvato;  umbones  tiimidi,  lati,  humiles, 

rolundati.  l.onj?.  8,  alt.  oVa,  (liam.  l'  j  mm. 
Hab.  Lappuriiii  Rossica  in  Halbinsel  Kola,  Fiuss  Tuluui. 
(Cli.  Habot),  Norvegia  Finmarken,  Paswig  elv. 

Genus  Fisidium  C.  Ffr. 
Pisidium  (Fluminina)  amnicum  Müll. 
Forma  glacialia  aih. 

Goncha  brevior,  latior,  rotiindior,  margine  verlrali  fortf? 

arnialo,  parte'  anteriore  lale  rotimdato.  Loiig.  0,  alt 
7,  (T.  ^{''^/4  nun. 
Hab.  Finländisches  Lappiand  in  der  Näbe  vom  Eismeer 
um  69**  N.  B.,  wie  bei  Ivalajökki,  Kamasjokki,  Enare 

u.  .s.  w. 

Ganz  nncrwartotor  Fund  von  Mr.  Ciiarles  Rabot,  da  diese 
Muschel  sonst  nie  in  Norwegen,  in  Finland  nur  im  See 
Saemen  (61 — 62^  N.  Br.)  angetroffen  ist  und  in  Schweden 

ihre  l^olargrcnzo  zvvi.schon  üO"-  61**  N.  Br.  hat. 

Pisidinni  (Fossarina)  arcticnni  n.  sp. 

Conclia  inaec|nilalora,  parte  anteriore  quam  posteriore 
duplo  longiore,  oblique  ovalis,  superne  vix  ventri- 
culosa.  infra  medinm  rompressa,  fiisco-cornea,  dense 
co.Nlulalo-.slriala.  .sub.sulcata,  locis  tribu.s  protimdins 
incisa;  pars  anterior  elongata,  rotuudato-angustata, 
posterior  brevlSf  subtruncata ;  margo  dorsalis  et  margo 
ventralis  subaequaliter  arcuatuli;  margo  posterior 
riM'lus,  .-^nbvirlicali.s  \v\  lovissiinc  arrualns;  nniboms 
huiniles,  apicibus  niinutis  conniventibus.  Long.  alt. 
47^1  crass.  mm. 

Hab.  Norwegen,  Sydvaranger  bei  Bosijar,  Paswig, 
GÜ"-7U"  N.  L. 
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Kleinere  lUitlhcilintircii. 
Dr.  H.  von  Iherinir  luil  »^ineii  Knf  als  Zouloiiista  «la  (!omnM<*?nn 
irraphica  e  Geol<j|fica  de  SaA  Paulo  und  Direc-lor  des  «IuiUki'h 
zooiogiilchen  Huseuin?  anponommon.  Sen«lunjron  an  ilm  oder  das  ihm 
«nIerslelUe  Miis«?uni  gehen  nacfi  Sart  PmilOp  ßrasiUen,  f'aixa  No.  UM), 
während  Parkotc  elc  nach  wie  vor  an  Herren  rJnirer  &-  Kaufmann, 
AUer  Wall  äl)  in  Hamburg  zu  richten  sind.  Dr.  von  Uieriu^^  ist  mit  einer 
Arbeit  über  die  geographische  Verbreitung  der  marinen  Mol  lullten  an 
der  «fidbrasiilisichen  Kflste  beauftragt  und  verstpricht  sich  auch  schöne 
Resultate  von  dem  Studium  der  Land-  und  SAitinvasserconchylien  von 
H.  Paulo,  da  dieser  Staat  hierin  viel  gOnsttiger  bedacht  ist,  als  Rio 
Grande  do  SuK 

Die  grosse  Conchyliensammlung  unseres  langjährigen  Mitgliedes 
Dr.  Fr.  Ressroann^Malborgeih,  ca.  «^Kl  lienannte  und  läO<)  unbenannte 
Speeles  enthaltend,  steht  zum  Verkauf.  Der  Catalog  und  nähere  Aus- 
kunft sind  zu  erhalten  von  Herrn  Fd.  Porasso,  Adjunkt  der  oester. 
uDgar.  Bank-Filiale  in  Bozen,  Tirol. 


Liieratarberieht« 

Thf  Journal  af  ('(Hi<-/iui<);/f/  Vol.  VW.  Nr.  1-. 

p.  i>?S.  Warren,  .Miss  Amy.  (lonlribulious  towards  a  List  ol  tlie  Muriiif! 

Mo!!u»ka  ol'  Killala  Ray.  Indaiid 
p.        Oicliiam.  cniarlcs.  Addilioiis  lo  tlie  .Stmlh  Devon  List  of  Land 

and  F'restiwater  Molliisra. 
p.  1  lU.  Smilli,  Ed}.'ar  A..  l)i'scrijilion  ol"  a  n<'\v  spfcirs  of  \uru!a.  and 

a  List  of  llie  Speties.  iM'louK'in^'  to  tlu*  suhgfuus  Aciia.  (N. 

(AcilaJ  l'iillniii  ;itis  d<'i-  MuKly-Minidmi^  des  Ganges), 
p.  113.  Mc.  Murlrie,  Hv\  .  -lolm.  1«]!;:^?  SlicUs:  Noles  on  Ihe  Land-  and 

Fl ♦^-ll\valt•^        Sliclls  «if  llie  Island  of  Ki^'^'. 
p.]  tu.  Adams,  Lionel  K..  IIm^  FJxainple:«  oi'  Zonites  cellarius  in  the 

Monlngue  CullecUon  at  Exeter 
p.  Wh  Melvitl,  J.  Cosmo,  Notes  upon  Cypraea  chrysalis  and  C.  am- 

phithales. 

Vrocenlinffs   of  thr   Iioyal  lliyt^hal  Society  of  Kdlninmjli. 

p,  2^15.  Beimie.  James,  tlie  laiifed  Sea-I>otlom  <»f  Killyside.  IVe.searchesJ 
in  1»6U— 7ü  and  1878.   Es  werden  "lAe  Arten  Mollusken  aufge- 
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führt:  Adenrliis  sul»carinatus,  zum  ei*siennial  fos.sil  in  Schottland 

gefunden,  wini  ab).'ehihlet.  Die  Schichten  smd  sieber  gehobeoer 

Meeresboden,  keine  Strandbildungen, 
p.       Goodchitd,  J.  G.,  Noten  on  carboniferous  Lamellibranchs,  (Kiinse 

Notiz  Qber  das  Verhältniss  von  Gtenodonta  und  NuculaX 
p.       Goodchild,  J.  G.,  Notes  on  the  Genus  AUorisma,  King. 

Dali,  W,  H,,  iMrrnnuation  of  the  Dafes  of  FtiNicafion  nf 
Conrad's  „FosttUs  ofthe  Tertiary  Formation**  and  „Medial 
TerUary''.  In  Bull.  Philos.  Soc.  Washington,  Vol.  XII. 

]K  :il8  -210. 

Der  lür  die  ainorikanisoheii  (icoluw^rii  xlir  widilig*'   IMioritiilsst reit 
/ui<(  I)pn  \,o,i  und  (lonrad,  wt^lclicr  seiner  Zeit  sehr  nna 
neliine  ICrürIci  iin;:t'n  und  S|inllii!i:.'  u  hervorrief,  wird  ilurcli  di»\>:e 
Arbeit,  \veh*iiH  diirfh  die  Seltenheit  der  Originalausgaben  sehr 
en*chwert  worden  i^t,  endgiltig  entschieden. 

Zettschnft  der  dsutschen  gechgisehen  GeMsehaß  1892. 

p. 4^>8.  Bni-inn.  S..  rd)er  tlio  (Iriippe  der  Conpena  triani^uUuis.  Neu 
C.  Hoernesi  —  Iriantfuluris  M,  Hörue.s  ex  parle;  —  C.  omiÜiopsis, 
desgleichen, 

p.öCiU.  Oppenheim.  W,  neue  Fundpunkte  von  Binnenmoliusken  im 
Vicentiniscben  £ocän. 

SIfzunffsbcrirJif  der  Gnielfiirhdft  nafurf.  Freunde  Berlin  /Wy^. 

p.  17i.  Martens.  VA.  von,  nher  (he  von  Dr.  Stuhlmaini  in  Nordostalrika 
gesaininellen  Land-  und  Sfisswas^iernudlnsken.  Ks  wurden  etwa 
<)(►  Arten  erbeutet,  darunter  ein  an  die  ahessyniaclien  und  ara- 
liischon  Formen  sich  anschliessender  Kutiminus.  Als  neu  lie- 
Kchriehen  werden:  Helix  Karewia  p.  17'».  Hnlinnnus  Irapezoideiis 
p.  176,  lieide  vom  Kunsoro;  —  Achatina  stuhlmanni  p.  176 
vom  oberen  Ituri:      Subulina  paurispira  p,  177  vom  Runsoro; 

-  Hapalus  conoideus  p.  177  von  Rutumbi;  —  Slreptostele 
costulata  p.  178  von  ebenda;  —  Ennea  Ümbata.  excavata, 
planidens,  (Ptychotrema)  runsorana  p.  178,  179:  —  Cydophonis 
elatior.  (Ditropis)  papillaris  p.  180  beide  von  Butumbl;  — - 
Melanin  tornata  p.  181  aus*  dem  Duki,  westlich  von  dem 
Mwntan-Sce. 

p.  IS  I.Martens,  Ed.  von,  Uesi'hreibung  vier  neuer  afrikanisrher  Goa- 
chylienarten.  (Homorus  pyramidella,  Ennea  conospira,  Cyclo- 
phorus  preus.si  von  Kamerun,  Ennea  grossa  von  Usaoibara.) 
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DrmtS^f  Henri,  Natice  sur  Arthur  MoreM.  Avee  un  portrait. 

Exlrait  des  Memoires  de  rAcaiU  iiiie  de  Dijuu  (4J  IV. 
1893. 

fnUiält  auch  ein  vollstäuiligeK  Verzeiclinifüi  von  Moreiets  euDchylio» 
logischen  Arbeiten. 

Kratiae,  Dr.  Aurd,  MoUwiken  von  OstHjutzltenjen,  Mit 
Taielri.    In  Zoolog'.  Jahrbüc  her  Abtli.  für  Systematik. 
Vol.  G.  p.  :i76,  Taf.  I  i  10. 

76  Arten,  neu  Pleiir<»leura  wultoii  p.  3<>6  u.  Ii.  Ki^'.  (»—9.  Die 
ßurcimden  sind  settr  gut  at»^(?i)ildi>t ;  von  B.  glaciale  werden 
einige  neue  Vaneidten  untersciiiedea. 

Abmalen  des  k,  k,  naturkistoriseken  Hofmuseutn»,    Hd.  V]I. 

p.  11.  DreKcr,  Dr.  Jul.,  Die  Gai<tropoden  von  lirniuj^  lioi  Kirchl»ifld 
in  l'ind.  Das  gtu.aic  Altei  dt-i  durcli  ilire  Verhindung  mit 
Kcililfiiv  (jikiniiiii^Mi  wirhli^'cti  Schicliliii  Mi'il»t  muii  niienlsfliie<l(ii. 
AI-  iii'u  h**s<-hri(  li«  ii  w n «Im  Deiitaliujji  luierinKense,  Kniargiiiula 
kiiiiii.  lUrl.o  tuliri(  iilu>u>,  T.  deniersus,  Sralaria  rodleii,  S<-. 
>iil>ii]Hta  .  H(>>lellaria  liaiieri ,  (ijissidaria  iiacrinKeiisis.  (lassis 
liK  |j>i,  Triloniuni  liaerii'L't  nse,  Fusus  milleieri,  Murex  ^ntemlielis, 
Voluta  slnmdjoides .  V  Aia  illaria  (ilivaefbrriiis ,  IMeiirotoma 
liaeriuK'ensi.»*.  Ausserdem  zahln  if  h»-.  «los  scldecliten  ErhallunKS- 
zustandes  wehren  iiirhl  mit  Siclierlitit  zu  bestimmende  Formen. 

p.  35.  Kitt),  Krnst,  Die  (iastn)|»oden  der  .Si  liirliteii  von  Sl.  (Kassian  der 
.södulpincn  Trias  II.  Tlieil.  Mit  5  Tafeln.  Als  neu  be.sctn-iel>eo 
werden:  Neritina  imitans;  Palaemiarica  (n.  gen.)  constricta^ 
ScalariaV  triadica,  damesi;  Turritella  paedopsi^,  subtilestriata. 
faitciata,  abbati»;  Siüquaria?  triadica;  Delphinulopsis  laubei; 
Purpnrina  Taceki;  Pseuduscaliles  (n.  gen.)  eleganti.s6imu!<  Klip- 
stein mss. ;  Nalicella  anomala ;  NatlcopHis  ladina,  dianae,  zitteli. 
laubei,  altoni,  gaderana,  kinkelini,  ubligi,  Involuta,  teilen; 
Natica  berwerthi,  translens,  argus:  Piyt*hostonia  stachei.  wSh- 
neri,  mojsisoviczi,  fasciatum;  Lacuna  karreri. 

p.  148.  Sturany,  Dr.  R.,  Mollusken  auM  der  Umgebung  von  Bad  Flusch 
lind  Ferleilen  in  Salzburff.    Mi  sp..  keine  ii.  sp. 

TIu  JijiOunl  of  Co/nholofft/  V'ol.  VII,  No.  T,. 

p.  101.  Woftou.  F.  \\ ..  tlic  li(«  -hi.stüry  ol  Ariun  atcr  and  its  power  of 
sell-tertilisation  (et»nlin.ji. 

|>.        Oldham.  (lliarles,  Pisidia  near  I^eicester. 

p.  174.  Horsley.  Hev.  J.  W.  Helix  nemoralis  iu  tbe  Pyrenee». 
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p.  174.  Coopcr.  .1.  Iv,  Valvata  pi^H-iimiü^  luoiistr.  sinisirorsum  at  Hirn- 

stautoii,  VVosl-NortoIk. 
p.  175.  Hyne.  L.  St.  G..  a  coiitribution  luwards  a  UäL  oi'  Ihe  marine 

inoUusca  of  Tei^'nrnoutb, 
p,  ISS.  Mon-is,  C.  H.,  VulvaUi  pisciiialis  vnr.  nlhina  at  Lewes.  Sussex. 
p.  189.  Mc.  Murtrie .  Itev.  Jolin.  Ei^y  Slieli>,  additioiial  noLes  od  Üie 

laiul-  and  treshwator  Mollusca  ot'  tlie  islaud  of  £igg. 
p.  191.  Morris,  C.  H,,  Aibmu  Yarieties  at  Lewes,  Sitssex. 

p.  192.  Cockerell,  T.  D.  A.,  Arion  occidentalis,  ao  u])j>arently  new 
Speeles  (von  Pau  in  den  Pyrenflen). 

MdvUl,  James  CosmOf  Description  oft  twmttj-ßce  new  spevies 
of  Matine  slidU,  frmn  Bombay,  coUected  by  Alexander 
Abercrambie,  Esqr.  —  From  Mem.-Proc,  Manchester 
LiUTiiiy  and  Philos.  Soc.  (iV,  7).  Willi  phite. 

Es  wurden  hesclirit'hen :  (Jrineliia  iMnniiayensis  tig.  1;  —  (Uavusi 
praeclara  li^'.  '1:  -  l*ui|»ura  Idaulordi  lig.  \  —  Hicinula  suhno- 
dulitsu  ti}{.  0;  -    K.  kuokaiieiLsis  1)^.5;  -    H.  xutliedra  ti^.  4; 

-  Kngina  zea  tig.  7;  -  -  MitrcUa  tlaviiinea  lig.  S;  —  M.  euterpe 
lig.  —  Mari^inella  inazjipniica  10:  Sularium  delec- 
labile  ÜK-  U  ;  Aniallii.s  lilia  iig.  Ii;  -  ().s<-üla  tomata  tig. 
Vi;  —  Pyrguliua  calltsta  Hg.  K{;  •  -  Kisäoina  applanata  fig.  16; 
-  Hijisoa  ventoverana  (ig.  15;  —  Alvania  mahimeosls  fig.  17; 

Naticina  pomaliella  iig.  18;  -  Cerithiopsis  bandorensi«  fig. 
19;  —  Cycloütrema  .solarielluni  Iig.  sH);  —  Siphonaria  basseinensus 
üg.  t\\  —  Baeta  abercrombiei  fig.  ;28;  Tellina  kolobaoa 
fig.  iSL\  —  T.  lechriogramma  Iig.  3l2;  —  Thracia  salsettensis 
fig. 

Eingegangrene  Zahlungen: 

H(u*ker.  <J.,  <»  Mk..  Srliniacker.  S.,  (i.i'jO  Mk..  Ki.itzrr.  l)i.  Fr. 
r»  Mk..  l)(»lirn.  St..  is  Mk..  Hiiisina.  A..  '1\  Mk..  Kriinmel.  K..  Mk., 
L(>  Soiml.  P.,  -ISrls,  linui« /ik.  Fr.,  17.41  Mk..  Seinjier,  W.,  ti  Mk. 

Bf'ilie^t'iide  i^reisliöto  des  lleiTu  M.  Ij.  Foa,  (ieiuia, 
über  die  bei  Kiiursehung  von  Birma  und  den  benactibarten 
Ländern  ^psatnmelten  Mollusken  empfehlen  wir  geneigter 
Beaclituiij^. 

Kedigirt  von  Dr.  W.  K  <■  l*  t>  1 1.     I)i  u«  k  voü  r i-  t  >■  i  Ii  a  r  I  m  a  n  ii  in  Sdiwonheim  a.  M., 
VerUg  vuu  Moriix  DitJttterweg  lu  Frankfurt  a.  IL 
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Mo.  6  Q.  iö.  September -Oetober  ISdS. 

Nacluiclifeblatt 

der  deatseheu 

Malakozoologischen  Gesellschaft» 

Fünfundzvvanzigster  Jahrgang. 

Abonnementspreis :  Mk.  G.  -  für  den  Jnhr«r!in^  frei  durch  die  Post  im 
In-  und  Ausland.    -  Erscheint  in  der  Kegel  monatlich. 

Sritfc  wi.ssenschaltliclien  lnh;ill-^.  wit^  Manuskripte,  Notizen  u.  s.  w. 
^ehen  nn  die  Redaktion:  Herrn  Dr»  W«  Kobelt  in  S c h w a n h e i m  bei 
Frankfurt  a.  M. 

Bestellungen  (auch  auf  die  Irüiieren  JahrKantfe  des  Xachrichts- 
blattes  und  der  Jahrhücber  vom  Jahrgange  1881  ab),  Zahlungen  und 
dergleichen  an  die  Verlagsbuchbandlun^  des  Herrn  Morlte  Diet»terweir 

in  Frankfurt  a.  M.  (Aeltere  Jahrgänge  des  Xachrirht>l»I;ittes  und 
dtT  Jahrbücher  bis  Issd  im  bisive  sind  durch  die  Buchhandlung  Ton 
h'riedländer  fV  Sohn  m  Urr/hi  zu  Lczichon). 
Andere  die  Geseilsciiatl  angeiiende  IKLitthdilungen,  Heklaiiiatiunen, 
Beitrittserklärungen  u.  s.  w.  gehen  an  den  Präsidenten:  Herrn  F« 
HejBemaiui  in  Frankfurt  a.  M. Sachsenhausen. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 


lieber  den  Werth  des  Beckeis  für  die  Systematik. 

Von 

Dr.  O.  von  Moellendorff. 


In  seinem  XVTJ.  .Stuck*  zur  r4on<!hvlienfeuna  von 
C-hiiia  (Wien  189:2)  h.it  iiutli  lUni  Uicdb-r  in  seiner  bo- 
iic'htrii  geniütlilich  polternden  Weise  mit  einigen  Ausfrilleii 
bedacht,  die  ich  ohne  ihm  auf  das  Gebiet  der  persönhchen 
Auseinandersetzungen  mehr  als  ununI<,^ln^^li(*h  nöthig  zu 
fulgeii,  ilires  siichlichen  Interesses  wegen  niclit  ohne  Erwi- 
derung lassen  will.  Mir  ist  diese  subjektive  Art  der 
Polemik  so  unsympathisch  als  nur  möglich ;  für  die  Wissen-* 
Schaft,  zu  deren  Förderung  wir  doch  ausschliesslich  die 
Feder  ergreifen,  ist  es  von  geringer  Wichtigkeit  festzustellen, 
XXY.  9 
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ob  diesoi  oder  jener  Autor  untronau  beobachtet  oder  falsche 
SclUüsöe  gezoiiun  liat,  nuf  wossimi  St  iU   -rösscrc  .Bocko*^ 
geschossen  worden  siiifl.  <'s  kominl  viflruclir  uur  üaraufaT). 
welche  Ansieht  sich  objeiiliv  als  die  richtige  erweisen  lässt. 
Audi  zu  (lern  schweren  Geschütz  des  Angriffs  auf  dar- 
wiuistisclir  Natiiraiischaiiun^',  mit   wciclu'ni  der  gelehrte* 
College  ins  Feld  rückt,  war  in  der  vorliegnulen  einlade  li 
systematischen  Frage  keine  V<»ranlassung.  Beiläufig'  will  ich 
mir  darauf  hinweisen,  dass  das  Bestreben  der  Evohitioiis- 
Iheorie   grade  di.    VerincM'dnTiji   von    ,Sv)runjren*    in  der 
Entwicklung  der  Tliierwdt  nn<l  die  Bf  seiti^im^'  von  allem 
.Hokuspokus*  in  der  Naturgeschichte  ist;  der  schöne  Aus- 
dr.K  k   .darwinistische  Bocksprünge"   ist  daher  eine  con- 
tradidio  in  adjedo.    In  der  vorlie^renden  Fra^^e  sehe  ich 
keinerlei  Grund  darwinisti.sche  oder  antidarwini.-li^rlie  I'rin- 
zipien  zur  Beweisführung  zu  verwenden.   Es  handelt  sich 
vielmehr  eint  idi  darum.  1)  ob  die  von  Gi-edler  ohne  Kennt- 
niös  des  Deckels  zu  raludonju-  erstellte  Art,  P.  rusiosloma 
Gredl.,  welche  mit  Kivnlaria  globosa  lleude  idenli^«  h  ist, 
zu  Rivularia  gehört,  2)  ob  Hivularia  als  Gattung  oder  Unter- 
jratluiirr  der  i  alndiniden  oder  Melaniiden  zu  betrachten  ist, 
3)  ob  hierfüi"  die  Dei  kel  aiissehlai^-Lbend  sind. 

Wenn  mein  Herr  Kritikus  die  Ansicht,  diu^s  der  Deckel 
den  wichtigsten  Eintheilungsgrund  für  die  Gruppen  und 
Gattnnjjf«  II  der  De(  kelsclmccken  bildet,  spöttelnd  als  eine 
persöniiehe  Marulte  meinerseits  hinstellr'n  möchte,  so  ist  das 
keine  Widerlegung  derselben;  die  Bemerk  im-  beweist  nur, 
dass  er  sicli  noch  etwas  mehr  um  die  Literatur  der  Oper- 
cülaUu  kummern  mnss.  ehe  er  die  Diskussion  sachlich 
fördern  kann.  Jen(^  AiiMdd  ist  keine  Kilindnn«r  odn-  Ent- 
deckung von  mir,  sondern  schon  recht  alt,  Pleifleis  ^^m/.e 
Eintheiluuf?  der  Pneumonoponien  beruht  in  erster  Linie  auf 
dem  Deekd  nnd  seildeni  hal)en  viele  Andere,  wieBenson,Bhui- 
ford,  V.  Marten^,  in  ilieseni  binnc  weiter  jjearbeitet.  Ich  darf 


Digitizeu  Lj  vjüOgle 


—   139  — 


mir  höchstens  als  Verdienst  anrec  hnen,  duixh  jahrzehnte- 
langes SpezialStudium  der*  asiatischen  Operculaten  die 
Wichtigkeit  des  Deckels  für  die  Systematik  weiter  nachj?e- 
wit  scii  und  die  Richtigkeit  jener  Ansicht  noch  sicherer 
lestfj'estellt  zu  haben.  Das  Beispiel,  welches  Gredler  gegen 
mich  anfuhrt,  nämlich,  dass  ich  Cyclotus  (Flatyrhaphe) 
anthopoma  m.  ti'otz  des  wunderbaren  Deckels,  auf  dem 
nach  (iiedler  ein  „förmliches  VV^espciinest**  aufgebaut  ist, 
nicht  einem  „weiss  der  Himmel  welcliem"*  andern  Genus 
einverleibt,  sondern  bei  Cyclotus  belassen  hat)e,  also  von 
meiner  eigenen  Theorie  abgewichen  sei,  ist  recht  Unglück- 
üt  li  'a'wAlilt.  Gredler  übersieht,  dass  der  I)«_'(  k('l  der  IMatv- 
rhaphe-Arten  im  Allgemeinen  ilir  rcndenz  zu  solchen  ab- 
normen Bildungen  zeigt,  wodurch  sie  sich  Cyathopoma  ebenso 
nAhem  wie  durch  die  Schalenskulptur.  Sie  besitzen  einen 
völlig  nornialf^n  ('yclotusderkt  l.  alx  r  die  Querstreifnng  der 
äusseren  Kaliviamelle  verlängert  sich  olt  zu  membranartigen 
oder  selbst  kalkigen  Plättchen,  die  sich  in  verschiedener 
Weise  zusammenlegen  und  dann  solche  Röschen  oder 
Knospen  bilden.  Nach  Entfernung  diesfM-  leicht  —  oft  schon 
wfdu-end  des  Lebens  des  Thieres  —  abblätternden  accideii- 
teilen  Bildungen  bleibt  ein  völlig  typischer  (iyclotus-Deckel. 
Nicht  trotz,  sondern  eben  wegen  dieses  Deckels  habe 
icli  dir  ervvähnle  Art  als  (!vclolus  aullassen  müssen  und 
dieses  Beispiel  halte  Gredler  gerade  als  Belehrung  dalür 
dienen  sollen,  dass  ich  nicht  aul'  nebensächliche  Diil'erenzir- 
ungen  der  Deckel  generische  Eintheilung  begründe. 

.Ictlr  auf  ein  einzelnes  Kennzeichen  »regründete  Kin- 
theiiung  irmlt  Geialir  zu  ei nsei liger,  künstliclirr,  daher  nn- 
ivissenschailHeher  Systematik  zu  führen,  wir  dürfen  desshalb 
auch  niemals  a  priori  einem  solchen  durchschlagende 
A\  iciiti^^'keit  beile<jen,  sondern  nuissen  nach  sorgfAltiirer  Ab- 
wägung aller  Merkmale  bei  sänmdlichen  Arten  iestzuslellen 
suchen,  welche  derselben  als  wichtigste  anzusehen  sind. 
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Nach  iiieinor  Eitalii iiiig  In  i  dtn  l^anddi'ckclx  luu'ckon  sind 
nun  aber  habituelle  Ditrereiizer^Hlie  Muiulsaumbildung  u.  s.  w. 
zur  Abgrenzung  von  generischen  Abtheilungen  sehr  wenig 
^'(^eigiiet.  Die  allgemeine  Gestalt  wechselt  hei  sonst  zweifel- 
los nahe  vfiuandten  Typen  von  (lachtn  zu  kui^rhgen  und 
gethürniten  Formen,  womit  dann  die  Nahelweite  im  Ver- 
hältniss  steht.  Bei  einer  Reihe  von  philippinischen  und  in- 
dischen Cyclophorus- Arten  zeigt  der  Sptndelrand  des  Muntl- 
saums  Neigung  znr  Verbreitung  und  entwickelt  >itli  in 
extremen  Fällen  m  einer  freien  Platte  (C.  appendiculuius 
Pfr.)?  2ibBr  gerade  bei  dem  mit  der  letzteren  AH  nahe  ver^ 
wandten,  vielleicht  nicht  einmal  spezifisch  verschiedenen 
G.  woodiunus  ist  kaum  eine  Andeutung  einer  soh  h«ii 
Bildung  zu  bemerken.  Die  wunderbare  Vervielfältigung  d«T 
Mündung  bei  Cyclophorus  nicobaricus  und  leai,  Leueoptychia 
tissotiana,  Acroptychia  metableta,  bei  welchen  eine  Reihe 
von  Mund-säumen  wi(^  (Querrippen  luulereinander  sU-hen, 
könnte  dazu  veriühren,  eine  Gattung  zu  begrundent  ^ve](•he 
von  Madagascar  auf  die  Nicobaren  und  von  da  nach  Neu- 
Guinea  überspränge,  imd  doeh  sind  die  Arten  von  den 
Nicoharen  ~  und  zwar  nichl  ]>lo>s  nach  den  Deckeln  — 
unzweitelhaHe  Gy(  lophorus,  Acroptychia  gehurt  zu  den 
Gyclostomatiden  und  Leueoptychia  ist  schwerlich  mehr  als 
eine  sehwache  Seetion  von  Leptoijoma.  Die  Betonung  jener 
Mündungshildung  als  generi>chen  Ghaiak(t  i.s  winde  ualier 
dieses  Zusaramenwerlen  gänzlich  verscliiedener  Typen  und 
das  Zeixeissen  von  naturlichen  Vcrwandtschallen  vei*- 
ursachen. 

Eine  lieihe  vun  orientalischen  C.yi  lophoriden  ^veist  an 
der  Eiimiündung  des  oberen  Mundsaumes  eine  leichte  Aus- 
buchtung auf,  welche  sich  oft  zu  einer  tlugelfönnigen  Ver- 
längerung ausbildet,  hi  weiterer  Kniwicklung  sehliess!  sieh 
dieses  Oehiclien  oder  Flü;ir|rhen  rinnenlormig  zusanmu'U 
und  scbliesshcb  Itildet  sich  ein  geschlosscines  lt(>lu'chen;  iu 
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f^xtrümcn  Fällen  wird  dio  Schule  nach  Schiuss  des  Kölirchens 
noch  weiter  gebaut  und  an  der  Mündung  bildet  sich  ein 

Wf  itorcs  Oohrchen.  Die  vcrschirdciien  Grade  <lieser  Bildung 
finden  sieh  nun  bei  näelislverwandlen  Arten,  ja  bei  der- 
selben Art  in    verschiedenen  Altersstufen.     So   wurde  ^ 
Opisthoporus  haiivinensis  H.  Ad.  als  Pterocyt^lus  beschrieben, 
weil  die  Exemplare,  welche  dem  Autor  vmla^'en,  trotz  des 
bereitä  zurückgeschlafrenen    Mundsaimis'   noch  niclit  er- 
wachsen waam  und  daher  nur  ein  Oehrchen  zeigten;  erst 
beim  Weiterwachsen    bildet   sich  die  Nahtröhre.  Von 
Ptycltoponia    liciicnse  (Jredl.  besitzt  Sdimaeker  ein  fibor- 
bildetcii  Exemplar,  welelns  statt  des  typisehen  rinnent'önnig 
zusammengedrückten  „Flügels*  ein  geschlossenes  Röhrchen 
aufweisst    Eine  Eintheilung  auf  Gnind  dieses  Merkmals 
führl  dalier  zur  Ans<'iii;mdernMssun|z  von  sichtlich  —  und 
wieder  nicht  bloss  nach  dein  Deckel  zusamuiongchürigen 
Arten.    Denn  fassen  wir  alle  mit  Flügel  am  Mundsaum 
vorsehenen  Arten  als  eine  Gattung  zusammen,  so  fallen 
Myxostonia  Trosrli.,  Crossopoma  v,  Marl.,  IM \ clio^MtuM  v. 
MöJldtl'.,  Kucyclotus  v.  Mölldtl'..  Pter()<  vclu;>  Beuä.  in  ihren 
Typen  in  dieselbe  und  es  werden  Arten  generisch  ge- 
trennt, über  deren  spezifische  Versdiiedenheit  man  noch 
zwoilclhatl  sein   kann.     So  werden  die  cliinesisch-liinler- 
indiöchen  Arten,  die  Fischer  iieuerduigs  als  Procyclotus 
zusammenfasst,  von  denen  einzelne  schon  eine  .schwache 
Verlängerung  des  oberen  Mundsaums  zei'^M  ii,  durch  den 
^^anz   scliwacli    jzeöhrtcn   Cyclotus   caroli   mit         \ clotus 
(variefiatus  etc.)  vorluiüptt  und  ^^elnucn  sichtlich  mit  lezleru 
in  eine  Gattung;  nach  dem  obig(*n  Prinzip  wurden  sie 
generisch  geschieden  sein.    Die  chinesis<*hen  Ply(  hopoma- 
Arten  bilden  eine  treschlossene  Reihe,  in  welcher  die  nn^^e- 
üiirten  wie  l\  cluneui^e  m..  cvcloteuin  (iK  dl.  durch  l  eher- 
gänge  wie  Pt.  expoliatum  Heude  mit  den  entschieden 
geehrten  wie  Pt.  linanum,  hen^^sanense.  lienense  verbunden 
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sind.  Die  l(4zteron  zu  Plorocvclus  zu  stollen,  zcrroissl  die 
natürliche  Verwandtschntl.  Eine  generisdie  Scheitlung  auf 
Grund  der  Mundsaumbildung  erscheint  mir  deshalb  unmög- 
lich; nur  zu  Sektionen  innerhalb  derselben  Gattung  ist 
d iesel  l)e  ver \v en ( Ibar . 

Legt  man  ferner  anf  die  liildtuig  eüies  Nahtrülirchen, 
welche  wie  erwähnt  nur  die  Weiterentwicklung  des  Flügels 
ist,  systematischen  Werth,  so  fallen  Spiraculum,  Opisthoponis 
und  Rhio.slonia  zusammen,  wrdirend  duch  naeh  dem  j^anzen 
Habitus  kein  Zweilei  tlarüber  bestehen  katm,  dass  Opis- 
thoponis mit  Eucydotus,  Spira<tulum  mit  Pterocyclus  näher 
verwandt  sind  als  beide  unter  sich.  Von  Rhiostoma  kenne 
ich  eine  Art  von  der  Insel  Samni  ((Jolf  von  Siam),  Rh. 
asiphon  m.,  welelie  nur  ein  Ohr,  keine  liöhre  besitzt,  und 
doch  würde  Niemand  daran  denken,  sie  von  den  Rhiosloma- 
Arten  Hinterindiens  generisch  zn  trt*nnen  —  auch  ohne 
den  charakleristischen  Deckel! 

Bei  Sichtung  nacli  «lern  beckcl  konnuen  aucii  liabitueii 

verwandte  Formen  stets  zusammen,  und  es  ergiebt  sich 

mit  Sicherheit,  dass  der  Deckel  den  obersten  Eintheilungs- 

grund  zu  bilden  liat.     Allerdings  ist  hierzu  eine  genauen* 

iScheiduiig  der  Deekelformen  nölhi^^  als  sie  bisher  gemacht 

worden  ist.    Ich  unterscheide  bei  den  asiatischen  (iVclo- 

» 

phoriden  (mit  Umgehung  von  Lagochilus,  Leptopoma  und 

eiiiigeij  andern  Gattungen,  welche  uns  hier  nieht  näher 
angehen)  folgende  Deckel ty pca : 

1.  Dünn,  hornig,  aussen  konkav,  innen  konvex  mit  einer 
centralen  Papille: 

a)  Naht  der  Windungen  nicht  oder  schwach  hervor- 
tretend: Cyclophorus  s.  slr., 

b)  Naht  stärker,  lamellenartig  hervortretend :  Scabrina, 
Myxostoma, 

c)  wie    b).    Lamellen   gestreill,  um  Kunde  (^elranzl: 
Cd'ü^äsopoma« 
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d)  Nahtin  oino  hohe  (iiui gefältelte  Lamelle  erhoben: 

l*tycho|K»mii. 

±  Etwas  dicker,  oft  knorplig  oder  fast  kalkig,  aussen 
stark  konvex,  innen  tief  ausgetiöhlt,  Naht  in  eine 

kräflige  l.aiiirllc  verlängert:  Pterocycliis.  S])ira(Miluiii. 

Zu  diesem  Deckeitypus  gehört  auch  der  hutförmige 
Deekel  von  Coelopoma  (Spirostoma  Heude),  bei  dem 

iV\r  Nalillaiik'lli-  luir  etwjLs  scliwaclier  liervortriU. 

3.  Oick,  last  kalkig,  innen  tief  cylindrisch  ausgehölt, 
aussen  stark  konvex,  oben  fast  plan,  Lamelle  wie 

Rhiosloma. 

4.  Innere  hornige,  äussere  kalkige  Lamelle,  durch  eine 
tiefe  Randtürche  getrennt,  die  Kalkplatte  quergestreift 
oder  geri|)f»t,  oft  mit  niembransirtlgen  Verlängerungen 
versehen:  liyclütns,  Upiftllioporns. 

VVeim  man  die  Gruppen  hiemac^h  ordnet,  so  gewinnen 

auch  liabituelle  und  Muii<lsanrneli;iiMkfere  an  Werth.  Es 
ergiebt  sieh  z.  H.,  diiss  die  Fliigelhihiinig  tier  echten  Ptero- 
cyclus-Arten  eine  andre  ist  als  die  der  iälschlich  zu  Ptero- 
(  vclus  gestellten  geöhrten  Formen.  Einmtil  ist  der  Flügel 
stets  .-t.iiker  und  iäriger  rinnentV)niii^  ziiv.iniiiifii'^t'drriikl 
und  dann  zeigt  auch  der  inrnTe  Mnndsanm  eine  tiefe  Bnch- 
lung.  Gredler  nennt  den  Deckel  seines  „Flerocyclus* 
hengsanensis  kalkig,  hmen  konkav,  die  Exemplare,  die  ich 
von  V.  K.  Fnclis  ans  llen^^-s}i;iii  hsien  erln'ell  nnd  welche 
mit  Uredier  s  Abbildung  v<»lli^  übereinstimmen,  haben  einen 
typischen  Ptychopoma-Deckei,  hornig,  aussen  (nach  Ent- 
fernung der  Nahtlamellen)  konkav,  innen  konvex,  doch  so, 
dass  zwischen  dein  j^cwölbh^n  Hand  nnd  der  konvexen 
Milte  mit  denlhclier  Pa|)i!le  (  ine  i<*icht  vertiette  Furche 
verläuft,  eine  Bildung,  welche  auch  bei  andern  Ptychopoma- 
Myxostoma-  und  Gyclophorus-Arten  vorkommt  und  mit  der 
«jleichmassigen    tiefen   Aushöhlung  des  aussen  gwtilbteu 
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Pterocyclus-Deckeis  nichts  zu  thun  hat.  Auch  hier  be- 
schränkt sich  die  Oehrelung  auf  den  Äusseren  Mundsaum. 

( !nij)j>irung  nach  dem  Dfckol  einrrsciisj  dem  Muiiil- 
sauui  andrerseits,  ergiobt  ioigeades  Öcheina: 


Mund- ' 

I) 

ecke 

l 

sauiii  1 

Typ.  L  a. 

I.  b. 

1.  c. 

W  J 

II. 

■  af 

IV. 

einfacli 

(!yrlo- 
plbortt» 

Seabrina 

Plyrho- 
poma 

Coelo- 
poma 

• 

^  1 

Plalvr- 
hapbe 

Pro- 
cyclatuii 

Pscttdo- 

eyclo- 
pburus 

gcUügelt 

Myxo- 
atoma 

Crusau- 
poma 

Plycbü- 
poma 

Vlevo- 
cycltt* 

Hhio- 
sloma 
(a«iphon) 

Eucyc- 
lotiw 

Naht- 
röhre 

vor- 
haudcu 

Plychü- 
poma 

i?j»ira- 
culum 

Rhio- 
Btoma 

pwita 

Hieraus  geht  für  den  unbefangenen  Beurtheiler  klar 

licTVor,  dass  dir  Deckel  allerdings  d;i.-  -A  und  O"  der 
Uruppeiieiritheiluijg  ist.  Wühlt  luau  die  seukreehton  Reihen 
zur  Gattungsbegrenzung,  so  kommen  alle  natürlichen  Ver- 
wandtschaflsbeziehungen  zur  Geltung;  wollte  man  die 
horizonhden  Meihen  zu.saninien fassen,  so  erj^eben  sich  sehr 
unhai'nionisclie,  künstlich  zusaminengewürfelle  Gesellschallen. 
Eine  weitere  Frage,  die  aber  für  das  vorliegende  Thema 
nicht  von  Belang  ist,  wäre  die,  ob  die  verschiedenen  sich 
ergebenden  Abtheilungen  Gattun^^^s-  oder  Unterj^attungs- 
rang  verdienen.  Bei  den  Cycluphorus  nahe  stehenden 
Gruppen  würde  ich  jetzt  mehi*  für  Untergattung  sein,  da 
die  Unterschiede  der  Nahtlamellen  mehr  gradueller  Natur 
sind,  wahrend  der  Gesamnittypus  des  Deckels  derselbe 
bleibt.  Spiraculuiii  dürlle  auch  in-sser  nur  als  Sidjgeniis  von 
Pterocyclus  getrennt  werden,  ebenso  Opisthoporus  von 
Cyclotus.  Alles  dies  zu  entscheiden,  wird  uns  die  Anatomie 
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li«?lferi  imissfii.  doch  fühlo  ich  midi  sicher,  dass  sie  im 
Cianzeu  und  Grossen  die  aul*  die  Deckel  basirte  EiiiUieilunij 
bestätigen  wird. 

Was  nun  die  Frage  anbelangt,  ob  dem  Deckel  auch 
bei  den  Süsswassers(;!inecken  dieselbe  systematische  Be- 
deiitmig  beizulegen  ist.  so  muss  ich  von  vornlierein  er- 
klären, dass  ich  auf  diesem  Gebiet  noch  keine  grosse  £r- 
fahrung  besitze  und  mir  ein  sicheres  Urtheil  noch  nicht 
erlaube.  Soviel  ich  aber  übersehen  kann,  hat  auch  hier 
die  ariatüUiische  Untersuciiuug  stets  bestätigt,  dass  mit  er- 
beblichen Deckelunterschieden  wichtige  organische  Ver- 
schiedenheiten Hand  in  Hand  gehen.  Vor  allem  ist  mir 
kein  Fall  bekannt,  dass  Arten  mit  spiralem  Deckel  zu  . 
coli  Ikti  mit  konzentrischem  Deckel  nähere  Ik'zieliungen 
hatxin.  Zu  der  ersten  oben  aufgeworfenen  Frage,  ob  Hivu- 
laria  ovum  Heude  und  Paludomus  rusiostoma  Gredl.  in 
dieselbe  Gattung  prehoren,  bedarf  es  meiner  Ansicht  nach 
freilich  des  1>im  kels  nicht,  wie  es  dazu  auch  keinerlei 
Phantasie,  darwinistisch  oder  nicht,  sondern  nur  einer  ob- 
jectiven  Prüfung  bedarf.  Der  Gesammthabitus,  die  Schalen- 
substanz, Färbung,  Zeichnung  mit  drei  braunen  Binden, 
die  sehr  cliaiMktt'i-isli.srhc  Spind*  lliiidiniij,  der  eigenthilmhVhe 
Winkel  oben  an  der  Mündung  mit  di  utlicher  Rinnenbildung 
sind  beiden  Arten  gemeinsam.  Nur  hat  rusiostoma  ein 
kürzeres  Gewinde,  etwas  breitere  Mündung  und  die  aus- 
'^Missartiiic  Verlängerung  des  unteren  Muudsauiucs  ist  nur 
angedeutet,  ohne  ganz  zu  fehlen.  Nun  ist  die  Gredler'sche 
Art  nach  ihrem  Autor  ein  »wahrer  testaceologischer  Typus 
von  Paludomus"  und  obwohl  er  selbst  kaum  zweifelt,  dass 
der  Deckel  seines  „F^aludniims-  rusiosloma  dem  der  Paiu- 
dineii  gleich  ist,  hrdt  er  daran  fest,  dass  die  Art.  welche 
«testaceologisch**  mit  Paludinen  nahe  verwandt  ist  und 
einen  Paludinendeckel  besitzt,  doch  ein  Paludomus  sei.  Die 
Frage,  wo  dann  die  (jrenzen  für  Gattungen  beginnen  und 
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aiillKiifii.  wurde  solchen  systcinalisflieri  IViuzipi«.'!!  p'^vii- 
iihcr  eher  Ihkm  liti^jt  <v\n,  als  IJeude's  und  meiner  ('lassi- 
iicationvori  Bivularia  rusiostoma  gegenüber.  Am  wenigsten 
kommt  es  Gredler,  der  sich  nicht  mehr  erinnern  kann, 
wanim  »  r  Hivularia  anriculata  zu  Mcccir^na  ^'cstMllt 
üich  also  eitlen  s-ysleniaHschoii  -Bockspruiig**  erlaubl  ii;it, 
zu,  meine  wolüt)egründete  Classification  mit  gröblichen  Ver* 
stössen  ^'egen  die  Elemente  der  Wissenschaft  wie  Stellung 
eines  Katers  zu  den  (^rushH'een  zu  viMv^leirlicu.  S«jIcIio 
durch  nichts  ^gerechtfertigte  Ueberlnübuai^en  tuilen  fiuf  den 
Urheber  zurück.  Was  ist  nun  aber  ^dvr  testaceologische 
Typus  von  Paludomus"  ?  Ich  besitze  eine  ziemlich  reichhaltige 
.Samnihui;^  dieser  (laitiiii^.  linde  ahei*  keine  Art,  die  eine 
besondere  habituelle  Aehnliclikeil  niit  Ilivulai'ia  rusiostoma 
hätte.  Auf  der  anderen  Seite  würde  es  aber  auch  schwer 
sein,  ein  bestimmtes  ^testaceologisches*  Merkmal  namhaft 
zu  machen,  wodurch  ein  Paludonius  stets  als  solclier  er- 
kannt werden  kann.  In  der  (xaltun^^-^diagnose  (z.  B.  in 
Fiseher's  Manuel)  heisst  die  Schale  paludiniform,  viele  Arten 
sind  zuerst  als  Paludina  beschrieben  worden  und  noch 
Troschel  stellte  die  (»attiiii;j  zu  den  Paludiniden.  Auch  um- 
gekehrt sind  echte  Puludinen  für  l'ahidcanus  gehalten  wur- 
den, z.  B.  P.  kmeriana  ^lor).  für  Paludomus  oonicus  Gray 
(J.  de  Conch.  1890,  119),  Esi  wäre  daher  kein  grosser 
Verstoss,  wenn  GrcHller  eino  Pnlndina  für  einen  Paludomns 
gehalten  hat.  und  ich  würde  mich  woiil  hülen.  ihm  dess- 
halb  den  Vorwurf  gänzlicher  Unwissenschani ichkeil  zu 
machen,  wie  er  es  im  entgegengesetzten  Falle,  wenn  auch, 
wie  ich  annelimpn  will,  in  scherzhaft  sein  sollender  Ueber- 
trei^)un^^  thut.  Ich  liahe  auch  keinesw  eji.--  mit  Hestinnutheit 
behauptet,  dass  die  (iredler  sche  Art  kein  Paludomus  ist. 
wenn  ich  es  auch  stark  bezweifle,  sondern  nur,  dass  sie 
mit  Rivularia  ovum  Heude,  also  atich  mit  Paludina  auri- 
culata  v,  Mart.  in  eine  und  ilieselbe  liuttung  ^'ehört.  Isl 
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di«'  IVihUing  (ItM*  Spiiult  1,  wie  (irodler  h(-liiiu|>l(4,  lyj>is(  li  liir 
Paludomus,  so  winde  sich  daraus  eigol>en,  dus.s  alle  Hivu- 
laria-Arten  zu  Paludomus  gehören.  Jedenfalls  würden  wir 
vor  einem  jrrösseren  Rathsei  stnheii,  falls  sich  durch  die 
anat()iiiij>cli<'  Untersuclniii^  uml  dU'  Deckel  er^'t  lieii  sollt«', 
dass  die  rein  coneliyiiülogisi'ii  nur  speziüsch,  niclit  generisch 
zu  trennenden  Formen  doch  verschiedenen  Gattungen,  ja 
Familien  angehören.  Freilieh  ^ht  uns  die  Natur  solche 
Rätlisel  öRers  aul"  und  eine  hmu  eonclivliolotnsehe  Systematik 
ist  ebpn  unmuglicii  geworden.  £i  tust  weilen  halte  ich  daran 
fest,  dass  ^Pahidonius"  rusiostoma  wegen  seiner  nahen 
conrhviii'l« '>  i-eheii  Verwandtscliad  eine  Kivularia  ist.  Der 
Deekel  der  Uivularia-Arten,  .soweit  er  bekaiiiil  ist,  unler- 
scheidel  sich  von  einem  typischen  Faludinadeckel  nur  durch 
die  etwas  mehr  ländliche  Form  und  den  mehr  lateralen 
iXucleus.  wodiu'eli  er  sieh  rianipelonia  (=  Melantho)  rifdiert. 
Nach  V.  Martens  (Nov.  Coneh.  IV,  p.  155)  hat  Sehacko 
die  Zungenzühne  von  R.  miriculata  im  wesentlichen  mit 
denen  von  Carapeloma  ubereinstimmend  gefunden.  Hiernach 
ist  liivularia  als  I'ntertiathiiip  von  Paliidina  zu  hetrachti'n. 

Die  Gattung  Pakuiomus  fehlt  ntuigr-ns  in  Clhina  nicht; 
wenigstens  halte  ich  die  übrigen  von  Gredler  beschriebenen 
Arien,  P.  fulaii,  hilberi,  minutiuscidus  in  der  That  für  echte 
Palndonuis.  da  ich  von  (*iner  Art  aus  llimaii  nahe  «ler(Jrenze 
von  (lui-iHiou,  die  mit  I*.  fntaii  nahe  verwandt  ist.  den 
Deckel  gesehen  habe.  Derselbe  ist  bei  jungen  Stucken 
deutlich  Spiral.  al?;o  melaniid;  an  den  Spiralen  Nucleus 
setzen  si(li  am  Aussenr.uule  ])sendokonzenlrische  Streifen 
au.  Aucli  iieude's  ^.Melaiiia"  arislarcharum.  .Melania** 
rotundala  und  vielleicht  auch  M.  dolium  halte  ich  für 
Paludomus-Arten. 
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Da  ich  scluiii  län^MM-c  Zoil  zu  tniiern  Missionar  in  PtTsieii, 
der  seinen  Wohnsitz  theils  in  Urmia,  theils  auf  der  nord- 
westlich davon  gelegenen  Hoclicbene  Salmas  hat,  in  Bezie- 
hung stehe,  so  Ixstimnile  ich  dens(»lhon  der  Molhiskonfaiiria 
etwas  si'iiit'  Aiiriii»  rksaiiikeit  zu  sciicnken,  ohj^leich  er  für 
die  Naturwissenschaft  nitrht  gerade  reges  Interesse  hat. 
Er  willfahrte  meiner  Bitte  und  machte  sich  unter  grossen 
Schw  ieri^^keiten,  die  ich  hier  nicht  naher  erörtern  will,  auf 
iVui  Sudie,  die  von  eini^^em  Ertol^^e  l>e<rleitet  war.  Bekaimlhch 
ist  Pei^sien  im  allgemeinen  wegen  seines  trockenen  Klimas 
der  Molluskenfauna  nicht  günstig.  Dies  gilt  auch  von  der 
in  Rede  stehende  Geprend.  Salmas  hat  in  der  Rej?el  streng»'»» 
Winter  mit  viel  Schnee  und  Eis  mul  lällt  die  '1*  iii|H  latur 
nicht  selten  auf  äO  —  io^  (!.  Kr  beginnt  mit  heiligen  Stürmen 
Anfangs  November  und  dauert  bis  Milte  März  und  April, 
Hegen  und  Sturme  leiten  unverinittelt  den  heisen  Sommer 
(MU.  der  in  der  lie;:el  Ah>nat(^  lanj;  ohne  He<ren  und  'l'han 
ist,  so  dass  die  V'e^'f^tatiou  bei  zeitweili^M'r  Wärme  von 
40  —  45^  G.  fast  gänzlich  erstirbt,  wo  nicht  durch  kunstliche 
Bewässerung  nachgeholfen  werden  kann.  Die  ziemlich 
zahlreichen  Ortsrhalh/n  haben  ^^ut  unterhaltene  Kanfde.  <lie 
durch  die  Beivhäche  g<'.<peisl  werden  und  durch  die  aus- 
giebiger Geti-eide-,  Obst-  und  Weinbim  ermöglicht  wird. 

Hei  solch  strenger  Kälte  imd  intensiver  Hitze  ist  die 
Knlwii  klnn^^  der  Mollii^kett  mn*  anl'die  kui/.e  l'i  herj^an^^sziMl 
vom  Winter  zum  Sommer  und  um-:ekelirt  ijeüclu'änkt. 
Was  nun  mein  Sammler  seit  einigen  «hihren  aufgefunden, 
bes«*hränkt  sich  auf  folgende  Alien: 

Frid'iclcola  KriMitsclmianit  Ms>..  wunle  meistens  iti  ttuitcii 
Exemplaren  in  Anschwemmun'rren  der  l^eiybjiche  g(^tuuden. 

XerophUa  derbentina  Krj'n.,  findet  sich  in  grosser  An- 
zahl in  verschiedenen  Variationen. 
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Xeroph.  cnnimanjü  ivi  vn.  rar.  obtusior  Mss.,  wurde  nur 
an  einer  Steile  in  erheblicher  Anzahl  gefunden. 

LemfUina  urmienm  Nao^..  die  Dr.  Kobalt  als  neue  Art 
im  ^'a(•hri^•ht.sbl;^tt  188'.ipa«^^  1  ^{S  di's  Nähern  besclirieboii  hat. 

BuUmiiius  dctriius  .ViülL  iiäiüijf,  in  dor  Grösse  von 
"ib  mm  und  einfarbig.  Hiervon  hnd<t  sich  eine  constante 
Varietät,  die  sich  vom  Typus  durch  braune  0"*?rstreifen, 
liiiiK-higerr  und  hivornii'is  diiich  ihro  Kleinheit  sehr 

unterscheidet  und  diüier  vvolii  eine  ei^me  Benennim^^  venhent; 

Var,  parvulus  Naeg.  a  forma  typica  diifert  testa  tumida, 
multo  minore,  strüs  obliquis  colorLs  fusci  omata.  Alt.  14  mm. 
ial.  8  min. 

ßul.  tridem  Müll.,  häulig. 

Var,  Kubanensis  Miss.,  selten. 

Bul,  hofdites  W.,  ziemlich  häufig.  Dr.  Westorlund  be- 

.^hreibt  diese  Art  als  nov.  spec.  in  seinein  1.  .Siipplenieuthefl 
pag.  DiS.  Dr.  ().  Boettj^er  nlnn- ,  dem  ansreichendes 
Vergleichungsmaterial  zu  Gebote  steht,  ist  der  Ueberzeugung, 
dass  vorsteh€*nde  Art  mit  B.  Sieversi  Mss.  identisch  ist, 
vvai'e  r^uniil  als  neue  Art  zn  streit  hen. 

Bul,  (Subzebnnuii)  purus  VV.  als  nnv.  Spec.  von  Dr. 
Westerhnid  beschrieben  im  L  Supplementheit  pag.  139. 

Dies  ist  nun  alles,  was  bis  jetzt  aus  jener  Gegend  >»e- 
kaiiiil  wurde.  Zwei  bis  drei  Nova  aii>^'  nuniUien,  sliinnit 
unsere  an^rr /.ogene  Fanii;i  mit  der  Iranskankasichen  überein, 
—  In  den  Bächen  und  Tümpeln  wurden  noch  keine  Sclmecken 
entdeckt,  wohl  desshalb  weil  die  Bäche  in  Folge  ihres  raschen 
Laufes  viel  (iescliiebe  mit  sicii  rühren,  und  die  Tümpel  zeit- 
weilig trueken  liegen.  Auch  in  der  Ebene  selbst  wui  di^  noch 
nichts  gefunden.  Die  genannten  Arten  stammen  alle  von 
den  benachbarten  Bergen.  Ob  diesen  Sommer  von  dort 
ftwas  zn  erwarten  ist,  ist  sehr  zweit'elhatt,  da  auch  in 
Nordpersieii  in  diesem  Jahre  die  Frühjahrsregen  fast  gänzlich 
ausgeblieben  sind. 
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DlaguoN«n  neuer  palaeanttiKCtlier  ArUui« 

Von 

Dr.  W.  KübcK. 


t.  Buliminu$  trojanus  n. 

T.  brcvisRime  rimaia,  elonguta,  subfusiformis,  nitida, 
subtranslucida,  laeviiiscula,  sub  loiitc  subtllissüne 
slrialiila.  luiesteiiti-cornea.  Spini  olon^^•^t:l,  apice 
cüiiicü  ubtusatü.  Aniiactus  10  l  l  Iciitj.s^.iiiie  civs- 
centcs,  sulura  linoari  distTc»ti,  superi  convoLiuscuIi, 
inferi  fere  pUini,  ultinius  leviter  attenuatiis,  basi  coiih 
jH-cssus,  ponc  labrnni  planatus.  Aporturn  obliqiia, 
ovata,  ad  dixlruiii  produita;  pciislnuia  subiu- 
crassatum,  aibolabiatum,  vix  brevissinie  ixpansum, 
mar^^ine  exlerno  modio  incrassalo,  columellari  iiiullo 
bii  viore  apprcssu,  tum  exlerno  vix  eonjunclo. 

All.  14,  diaui.  max.  nini. 

Cfr.  Icouographie  N.  F.  lig.  llüü. 

Hab.  Troas  (Coli.  Ponsonby). 

2,  Bulhiiinus  j.jriamU6  u. 

T.  riinalo-pcrrnrala,sinistrorsa,pprelongat4X,fcTeeylmdrica, 
ad  apicein  bre viter  eoiiico-aUi  iinata.  apice  uhlusalo, 
comeo-albida,  laeviuscula,  sub  1<  nte  oblique  et  arcuatim 
striatuia,  nitida.  Anfractus  12  lentissime  crescentes, 
sulura  liii.Mii  leviter  albidomar*?inata  disei-eti,  eon- 
vexiuseuli,  ullimus  ',4  aititndiui-  jiaruin  .sui»(  i aus,  basi 
vix  compressus,  pone  iabruni  leviter  planatus.  Apertura 
obliqua,  anhuste  et  subirregulariter  ovata,  obsolete 
et  pioUüKk'  Irideulata:  deute  parielali  lamelliformi 
compresso  intranle.  altera  ad  uiediuui  niar^iuis  exi(^nii 
minimo,  tertio  ad  basin  columellae  truneaturara 
siniulante.    Peristoma  rectum,  acutum,  labio  albo 
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incia.-saliijii,  uuir;^iiiil)iis  distaiil  ihns.  vix rallo  IrTiuissinio 
junctis.  columellari  iiuiilo  brevioie  tiiiatato,  iinuatiiu 
asccndcnte,  quasi  truncato. 

All.  13,  5,  diam.  4'/4  nini. 

(ü'r.  l('t»iu>;^rai»iiii   N.  F.  1101. 

Hab.  cum  piiu'ciUKlenlo  (Coli.  Posoiiby). 

H,  ßuliminus  goidfimi  n. 

T.  l.iU'  ''t  pi(itnii<l<'  i'iiiiiita,  sinistrorsa.  rylindiica,  apico 
bn'vilcr conica, solida.sühliiiliM  im'i^iilariU'rque.strialula, 
rufo-hrunea  apice  Lutescente.  Aiitractus  8V«  leiiUssinie 
crosecnles,  sutura  albomarginafa  discreti,  supremi  ^ 
roiivcxiiisculi,  scijnciilcs  t'civ  plaiii.  nlliinns  hasi  coin- 
pressus,  püiiu  Ial)riiH»  plaiiatus  oL  iult^;^(ens,  alUludiais 
V»  vix  superans.  Aportur^i  ubliqua,  soniiovalis;  penstoma 
acnliun,  inlns  fortiter  luteolabiatura,  cdentuluni,  mar- 
jriiiibus  vix  connivcnlibus.  callo  tcnui  Uib  sccnlo  junctis, 
(*xl(M-im  strictiuscuio,  coiumcllari  iniilto  breviore  leviter 
dilataio  et  super  rimam  umbilicalem  refloxo. 

Alt.  10,  diam  4  mm. 

(  U'r.  l(  ont>jnapbif  N.  F.  li^.  l  H>i>. 

iJab.  in  moutibus  Alai  Asiae  centralis. 

4.  Uniü  lu^idüüUif  Villa  in  srlicd. 

Cüiicha  snbtriangulari-ovala,  periiia«  (juilatora .  magna, 
solida.  ponderosa.  panini  inflala.  ruditer  sulcato-sdiata, 
.'triis  poslice  sublameilosis,  cieatricibus  irregularibus 
radiantibus  muriüa,  sub  epidermide  tenui  viridi-fusca 
albfi,  in  lofis  erosis  elejranter  radiatini  striata.  Margo 
antiriis  ftJiJiprosso-rotundatus,  superior  ante  utidHUiLS 
nuilus,  pDstice  oblique  descendciis,  posticus  biarigu- 
latus,  ventralis  rotundatus.  ümbones  parum  pone 
^4  l()n«?itndlni«5  siti,  depressi,  loviter  antrorsi,  ornsi, 
apicibUiJ  appiuxiniatisj   lunula  angu.^ia;  ligainenluui 
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percrassum,  magmiin,  siniilns  brevis;  area  carinulis 
duabtts  ex  umbone  decurrentibus  in  utroque  latei-e 
insignis.  Cardo  percrassus;  valvula  dextra  dentüius 
( arclinalibus  tribus,  foveolis  profundis  discretis  et 
laiuella  crassa  unica  armala,  sinistra  dentibus  duobus 
elongatis  compressis  fovea  profundissima  disn  »  ti?  et 
foveolis  duabus  minorlbus  extus  marginatis,  lamellis- 
(jue  duabus  fortibus  tinuata.  lauiellis  interstitio  magna 
laevi  ponc  dentes  exciso  a  dentibus  separatis.  Im- 
pressiones  musculares  anticae  tripiices,  proiniuiae, 
posticae  distinctae,  magnae,  infra  lamellam  intrantes; 
linea  palloalis  distincla,  irretrulariter  crenata;  margarita 
anlice  rosaci'o-albida,  iutrassata,  postice  irisans.  — 

Long.  125»  alt.  88,  crass.  37  mm. 
Hab.  in  fluvio  Euphrates  (Mus.  Berolin.) 

5.  Unio  bithynieus  n. 

Concha  inaequilatera,  perelongata,  angulato-ovata,  postice 
rostrata,  subcompressa,  striatula,  strüs  antice  distinctio- 
ribus,  vix  nitens,  parum  crassa,  unicolor  branneo-vi- 
rt'^cens.  Margo  anterior  brevissime  rotundatus,  ciuu 
dorsal i  arcuaÜni  asceiidente  aiiguiuin  fomians,  ventra- 
Iis  strictus,  versus  posUcum  primum  deseendentem, 
dein  rotundato-truncatum  vix  ascendens.  Umbones 
ante  Va  longiludinis  siti,  lati,  depressi,  vix  prtMuinuli. 
erosi;  areola  iueüsLincta;  ligamentuni  elongatum,  an- 
gustum,  sinulo  longo;  area  compressa,  cristis  duabus 
vix  conspicuis  in  utroipie  latere.  Cardo  ante  umbones 
silns:  d»>ns  valviilae  dextrae  elongatus,  crassus,  crenatus, 
a  margine  cardinali  laiui^liilurme  elevato  vix  divergens; 
dens  posticus  valvuiae  sinistrae  conicus  acutus,  com- 
pressus,ant)cussubobsoletus,cristam  elongatam  humilem 
forniaiis.  iist|ue  ad  marginem  anticuixi  piv^ductus;  los- 
sula  lateralis,  longa;  laiaellae  elongatae,  hmuiles,  leviler 
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arcuaiae.  Impressionos  lauscularos  ajiticao  distiiH  Ic 
trifidae,  profundae,  posticae  distinctae;  linea  pallealis 
usqae  ad  rostrum  callo  humerali  marginata.  Margarita 
coernlosccns,  hir  illic  salnioriaeea,  postico  iiisans.  — 

Long.  .j7,  alt.  i7,  crass.  17  mm. 

Gfr.  konographie  N.  F.  Fig,  llsJb. 

Hab.  Asia  minor. 


Die  uiaiiuen  Mollusken  der  riülippiiieu  (II), 

nach  den  Sammlungen  des  Herrn  Joh6  Florencio  Quadras  in  Manila. 

Von 

Prof.  Dr.  0.  Boettger  in  Frunklürt  (iMiiin). 
(Fortsetzung  zu  Nachr.-Blatt  d.  d.  Mal.  Gen,  1808  pag.  97-  115). 

m.  Sie  Etilimiden. 

l]eü"eÖ*s  der  Systematik  di('>«  r  Familie  vorweiso  icii 
auf  Tryon,  Manual  of  ConclioJogy  Bd.  8.  188G  pag.  ^258  ü'., 
wo  Literatur  und  alle  Citate  zu  finden  sind.  Die  Tryon'schen  • 
Unlcrgattnn^'on  Subularla  MoiitiMosalo  und  MucronaUa  A. 
Adaiiis  habe  idi  aJ.s  Gattungen  betiamlelt,  da  es  uiii*  bis  jetzt 
niemals  schwer  geworden  ist,  Vertreter  dieser  Formenkreise 
als  solche  zu  erkennen,  und  da  ich  auch  vermuthef  dass 
wenigstens  Mucronalta  inf()lf,'e  von  Trennung  der  (leschlechter 
auch  anatomiseh  von  Kulima  abweichen  wird. 

Die  bis  jetzt  von  den  Philippinen  bekannten  Kulüniden 
lassen  sich  in  5  Gattungen  imterbringen : 

Gen.  L  Eulima  Hisso. 
Für  die  Ii  mir  vorliegenden  Arten  kann  folgendes 
Schema  gelten: 

I.  Hechte  Schaienscite  mit  einer  nielu-  oder  wenigei-  zu- 
sammenhängenden Reihe  von  eingedrückten  Varlces. 

1.  Querschnitt  der  Scliale  ein  niulir  oder  weniyei-  aii>- 
p<">prochenes  Oval. 

XXV.  lu 
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a.  Lange  8—15  mm. 

au.  Breit  llmriiirüniiiy;,  iSpiUe 

nach  recht«!  gewandt,  Länge 

15  nun  2.  Eu.  inficjta  {Hlv.) 

hb.  Kur/er.  Spitze  nach  links 
K'kiüiiinit,  uitlssi^^  fesl- 
sciialig,  M  ü  I  n  I  uTi^r  im  Verhüll- 
niss  zur  Breite  der  letzten 
Windung  auflFallend  klein. 
Lange  8-10  mm.   .    .    ,  U.  Ku.saccata  bib^r. 

b.  LAnge  2'/2-  G  nim. 
au.  Dünnschalig. 

a.  Schlank,  nadelfonm^r. 
Wirbel  nach  nick  wArLs 
gebogen,  letzter  Um- 
gang nach  unten  ver* 
schmfllei  l,  '  4  der  Ge- 

liaiiseiiühe  .    .    .    .       £u.  recurca  Bttgr. 

b.  Regelmässig  thurm- 

((uiiiiii,  sclnvacli  V(»r- 
bogon,  letzter  Uni^^aiig 
gedrungen ,  schwach 
kantig,   */t  der  Ge- 

hau.^ehühe  .    .    .    .  i  'S,  Eu,  imitatrixBll^v. 
hb.  Dickschalig. 

u.  Kurz,  jzedrungtii,  Spitze 
stark  nach  rechts  ge- 
krümmt, letzter  üm^ranj^  '  3 
(h'V  (ieliäuseliölie.  Mniul- 
un\i  stark  luu  li  recliLs  aii.s- 
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i.  Wie  die  vori^^e.  aber 
die  Spitze  leicht  hakig 
nach  links  gebogen 
und  (ItT  Mmuliand 
ganz  aufiklieiul  vcm- 
dickt,  halb  so  dick  wie 
die  Uchte  Weite  der 

Mündung    ....  {o.Eu,jjucli(irltdai\{b^i\ 

2.  QutnscimiU  der  Schale  j^^ajiz  IvreLsruiul. 

a.  Länge  23 — i28  mm    ....  3.  Eu»  lactm  A.  Ail. 

b.  Laii^'e  9  "-l!i  mm,  Mund- 

sauni  auÜ'aliend  dic  k  ...  5.  Eu,  t^uddnm  littj^r. 

c.  Lftnge  6—9  mm.  Fest- 
scbali*;, kurz  pyramiden- 

funuig  10,  Ku. pyrnmiditliH  A.  Ad. 

II.  \ari(  r.s  vt-rciiizelL  über  die  ganze  Scbale  unrogt  liiiä>.-i- 
verstreut. 

a.  Nadeiförmig,  letzter  Um^'auj;  V4  der 

Gebäusi  liülie.  Lan^re  (i— 10  mm  .    .  Vk' Ku,  f\rills  V>v. 

b.  Thurmiormig,  beide  Gewinde- 
seiten leicht  convex,  letzter 

Uuij^aii'^'  Va  der  G<  liäu.seb()be, 

« 

Länge  il  —  Ii  mni  .    .    .    .  [[,  Eu,  cu^^iiäaia  A,  Ad, 

r.  Wie  die  vorige,    aber  kurz 

tburmförnu;^  luid  die  l'in^'fm^e 

ganz  flach,  Länge  4— ü\i  nun  15.  Eu,  obiomjß  WA^^w 

1.  Eulima  yrandU  A.  Ad. 
hisel  Burias  (A.  Adams).  —  Mir  unbekannt. 

i2.  Eulima  infivxn  151  v. 
Biainville.  .Man.  de  Maiac.         pag.  4*iU,  Tat. 
Fig.  5  (FhaaUmeUa), 

10* 
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Char.  T.  .sat  late  lurrita,  dextrorsum  arcuata,  distinete 
a  dorso  cooipressa,  solida,  albida,  nitida,  polita;  spira 
latere  sinistro  convcxa,  dextro  concaviuscula,  vari- 
cibus  impressis,  interdnm  opace  albis,  continuis,  in 
aiilV.  aiitcpi'iiullimu  et  ulümo  saepe  discuiitiiiuis;  apcx 
acutus,  subniucronatus,  Üavescens.  Anfr.  13 — 15plani, 
sutura  levi  appressa  dfsjuncti,  lente  accrescentes, 
ultimus  peripheria  vix  ang^ulatus,  basi  leviter  tumi- 
diilu>!.  alliiudinis  testac  superans.  Apert.  modica 
verticalis,  paulluiu  an^iislata,  subpirifonnis,  basi  fere 
subangulata,  intus  levissime  sublabiata;  perist.  rectum, 
acntuni,  marginibus  callo  junctis,  dextro  medio  cur- 
vaiiiii  piütractü,  columellari  strictiussculo,  medente, 
appresso. 

Alt.  15 — 16,  diam.  min.  4V«,  maj,  öVi  nun;  alt  apert 
4V2>  lat.  apert.  SV«  nun. 

Ins.  Lnhan  1)(m  Miiuloro  (coli.  Quadras  Nu.  14),  Balabac 
(No.  605)  und  Cagbabatan  bei  Flacer,  Mindanao  (No.  !2169), 
überall  nur  einzeln.  —  Mauritius  (coli.  Boettger),  Reunion 
(Deshayes). 

m 

Sehr  ähnlich  oincM-  jiin<.M'n  F.u.  lactea  A.  Ad.,  aber 
auch  die  Jugeudwiadungen  j,'anz  llat-h,  die  GelKhis(vpitze 
mebr  nach  rechts  geneigt,  die  linke  Seite  des  letzten  Um- 
ganges etwas  mehr  sackartig  verbreitert  und  namentlich 

durch  die  deiitlii-lje  ( lompression  der  Schale  Vfix  liicdeii. 
die  im  Durcliscluiitt  ein  Uueroval  bildet,  das  wesentlich 
breiter  ist  als  tief. 

3.  EüUma  ladea  A.  Ad. 

Tiiniun,  Insel  Giiajan  (coli.  Quadras  iNu.  i844),  3  Stücke. 

« 

—  Reunion  (Deshayes). 

Spitze  gerade  oder  schwach  nach  rechts  gedreht,  27 — 28 
mm  Schalenlänge«  letzter  Umgang  kantig,  Varixlinie  vertieft, 

bis  zum  vid  llrtztcii  Umgänge  zusammenhängend,  dann  etwas 
verschoben,  wenigstens  IG  Umgänge, 
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4.  Eulitna  acuta  A.  Ad. 

Sual,  Prov.  Cangisanan  auf  Luzon  (A.  Adams).  — 
R^imion  (Deshayes).  —  Mir  unbekannt. 

5.  Evlima  quadrasi  n.  sp. 

Char.  T.  elongato-turrita,  dexlrorsiun  leviler  arcuala, 
solidissima,  alba,  nitida,  polita;  spira  latere  sinistro 
convexa,  dextro  substricta,  varicibus  late  et  profunde 
impressis,  continuis:  apex  breviter  decollatus,  opace 
albus.  Anfr.  .superstites  lü\i  planato-convoxiusculi, 
sutura  distincta  sat  profunda  disjuncti,  lente  accres- 
centes,  ultimus  peripheria  rotundato-subangulatus, 
basi  convexiusculus,  ^/t  altitudinis  lestae  aoquans. 
Apert.  iiiodica  leviter  angustala,  seiniovalis,  basi  ro- 
tundata;  perist.  inerassatum,  hebes,  marginibus  callo 
junctis,  dextro  medio  leviter  curvato,  basal!  subre- 
cedente,  columellari  concavo,  appresso. 

Alt.  diam.  max.  4  mm;  alt.  apert.  lat.  apert. 
2Vt  mm. 

Iiisel  Lugbon  bpi  Romhloii  (coli.  Quadnis  No.  1755) 
und  Magallanes  auf  Sibuyan  (No.  16),  an  beiden  Orten  von 
Herrn  J,  Fl.  Quadras  nur  in  Einzelstücken  gesammelt.  — 
Eine  kleinere  Form  von  Calatagan,  Prov.  Batangas  (No.  15) 
inisst  bei  1 1  Va  Umgängen  nur  all.  9,  diani.  H  mm  und 
ihre  unteren  Varices  stehen  etwas  unregelmässig. 

Erinnert  am  meisten  an  die  chinesische  Eu.  sdidula 

Ad.  Rve.,  ist  alx^r  grösser,  viel  solid«  r,  weniger  gebogen,  und 
die  Umgänge  sind  entscliieden  flacher,  hu  T -ebrigen  ist  die  Art 
sehr  bemerkenswerth  durch  die  dicke  Lippe,  die  nur  am 
äiissersten  Rande  etwas  eingezogen  ist  und  dadurch  die 
Mundüüiiung  elwa.s  verengert. 

6.  Eulima  rxllis  Feas(?. 
Fe  ase,  Proc.  Zool.  Soc.  London  18ti!2  pag.  124!^. 


Digitizeu  Ly  ^oogle 


—   138  — 


Oiiiat.i-Miiizn  iLiif  (iH.ijaii  (coli.  Quadras  No.  W),  h\<e\ 
Lugboii  bei  Kuinbloii  (No.  1754),  BaJaba«-  (No.  14ü:i)  und 
Bacon,  Prov.  Albay  auf  Luzon  (No.  007),  überall  nur  in 
Einzelstüekon.  —  Fidji-lnseln  (Pease). 

(H  wiiaic  srlilaiik,  iiadtUVinnijr.  doch  oben  nur  kurz 
ziij.'('jipit/.t.  <:raflo,  wenige  uiu'egelrnassig«'  Viiricos,  Windungen 
flach,  die  letzte  oblong,  von  Schalenhöhe,  Mundung 
schmal.  Stücke  von  Guajan  und  Lugbon  messen  alt.  8*/4, 
tliaiii.  inax.  lä'/ä  min;  alt.  apert.  4*4.  lat.  apert.  1  I'h  min. 
solche  von  Halabar  und  Bacon  nur  alt.  0'  4.  dianu  i  nun. 

Auch  eine  sehr  mfti^sig  gehaltene  Schnecke  von  Magal- 
lanos  auf  Sibuyan  (coli.  Quadras  No.  24),  die  sich  durch 
slfukrr  gekriininiton  iiini  vorj^ezo^prenon  r^chl^^n  .Mundraud 
auszeichnet,  ziehe  ich  provi.sori.sch  zu  tiieser  Art. 

Eu,  pusiüa  Sow.  von  St.  Helena  hat  nach  Original- 
oxemplaren  mit  der  vorliegenden  Speeles  nichts  zu  thun. 
Tryon  liat  irrlhündicb  beide  Arten  vereinigt. 

7.  Eulima  polygi/ra  A.  Ad. 
<"!nj?nyan,  Prov.  Misainis  auf  Mindatiao  (  \.  Adams).  — 
Aiir  uubekaijiit,  aber  verniulhlich  nur  die  Jugendforni  einer 
der  von  den  Philippinen  bekannten  grösseren  Arten. 

S.  Eulinta  inoiiirdUi  A.  Ad. 

Insel  i^ebü  (A,  Adams).  —  Mir  unbekmmt. 

\).  Eulima  auvcaUi  n.  noiu. 
Pea^e,  Anier.  Journ,  Conch.  Bd.  3,  1867  pag.  iU4 
(inftexa). 

Insel  Balauan  (coli.  (Juadras  No.  11)  und  Laylay  bei 
Boaf  auf  Mariiiduque  (No.  :{()).  übei'all  einzeln.  —  l\iümotu-, 
Fidji-  und  Sandw  ir  b-In.seln  (Pease),  Mauritius  (coli.  Bttgr.). 

Massig  feslschalig,  Spitze  leicht  nach  links  gedreht, 
NAhte  sehr  dentlieh  und  breit  gerandet,  15  Umjfan^^e.  letzter 
links  unten  >a(kartig  anjreM-li wollen,  Querschnitt  deutlich 
4uerovalr  Mündung  im  Verhältniss  zum  letzten  Urninge 
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sehr  klein»  nach  rechts  vorgo/.o^'tm.  Die  vorliojrenden 
SiliiKekt'ii  .sliujüien  genau  üImmxmu  mit  der  Abbild nn-  von 
Eu,  inflem  Pease  1867,  iion  Fhasianella  infiexa  Blv.  18:25 
und  mit  Stüelcen  dieser  Art  von  Mauritius.  Wegen  Eu, 
in^jtn  (B!v.>.  die  ich  ebenfalls  von  Mauritius  besitze  und 
ab  gute  Art  lu  beii  Eu,  arcudta  Sh\k .  ;inerkenne.  und  we^^en 
Eu,  infiexa  Monter.  1878  musste  ich  den  Namen  der  vorliegen- 
den Art  ändern. 
Alt.  8—10,  diam.  max.  ir'yU  nun. 

Die  verwandte  Eu,  tetmuni  Trvoti  aus  Tuismanieu  liat 
nach  Originalstücicen  meiner  Sammlung  stumpfere,  Icaum 
verdrehte  Spitze,  viel  konvexere  Umgänge,  tiefer  einge- 
s<:iiiiürle  Nähte  und  bleibt  kleiner  (alt,  GV*  nuu). 

10.  EuHma  pyramidalis  A.  Ad. 

Inseln  Caiumangan  (coli.  Quadras  No.  7)  und  Lugbon 
bei  Romblon  (No.  18  und  1753),  Magallanes  auf  Sibuyan 

(No.  17)  utul  BadajüZ  auf  Tiilila-  (No.  0),  überall  einzeln. 
Insel  C^pul  (A.  Adams.)  —  Sin,:.i})nro  (Tryon). 

Kurz  pyramidenförmig,  festschalig,  grade;  bei  unver- 
letzten Stucken  12—13  sehr  leicht  gewölbte  Umgänge  mit 
deutlirh  eintredrüekteii  N.iliton.  die  Schlusswiuduu^  »  twas 
winkelig  verrundet.  Varixreihe  tief  eingedrüekt,  zusammen- 
hängend.   Lippe  dick,  in  der  Mitte  schwach  vorgezogen. 

Die  vorliegenden  Stücke  messen  nur  6%  mm  Lange 
bei  'A  mm  grössteni  1  )ur(  liiiiesser.  Trotz  eini^'^'r  AbweieliuiiLren 
von  der  Adams'schen  Diagnose  erlaube  icli  darin  docli  dii' 
Eu,  pyramidalis  zu  erkennen,  da  die  Art  häulig  ist  und  die 
Abbildung  vorzuglich  übereinstimmt.  Wahrscheinlich  sind 
unsere  sammtlichen  Stücke  noch  nicht  vollkommen  er- 
waciisen. 

11.  Eulima  empidaia  A.  Ad, 

Gehn  (coli.  Ouadraii  No.  1-l  i  .Stücke.  Sibonga  aul* 
Ciebü  (A.  Adams). 
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Heide  Gewiiiflesoiten  IiMchl  konvex,  Spitze  ^rrade.  cUwis 
itiukroiiiü,  1 1  -  Ii  iimi  lang,  letzter  Umgang  verrundeL, 
von-  Va-Gehäusehöhe. 

i^.  J^Julum  recurm  u.  sp. 

Char.  T.  levissime  depressa,  siibulata,  gracilis,  retrorsum 

leviter  distorbi.  teiieni,  liyaliiia,  riitens.  polila;  <pira 
acutata,  latere  siiiistiü  coiivexiuscula ,  dextro  con- 
caviuscula,  varidbus  anguste  impressis  continuis  or- 
nata;  apex  acutissimns,  raro  integer.    Anfr.  12 — 13 
plani.  sutnra  ^uperficiali  et  paruni  irnpre.s.sa,  sod  late 
viliatadisjinieli.  ultiiiius  roluudatus, baüi  angustatus, 
altitudinis  testae  aequaiis.  Apert.  parva  verticalls, 
angusto  ovata,  ba.si  rotundata;  perist.  Simplex,  acutum, 
rnar^nnibus  callo  junclis,  dextro  inedio  rnodice  eurvatcn 
}>aruiii  piütracto,  coluiaeliari  eoiicaviuseuio,  cüin  boai 
teslae  angulum  non  formante. 
Alt,         6V4.  diam.  max,  IV«— IV«  iwm;  alt.  apert  IV«» 
lat.  Ji|)ei't.  1  inrn. 

Manila  auf  Lu/.on  (coli.  Quadrat  Nu.  305  und  300), 
zabireich. 

Ennnert  den  Abbildungen  nach  am  meisiteTi  an  Eu, 

rdrorsa  Sow.  von  'J'ahiii,  die  al)er  um  das  Doppeld'  L'^rösser 
und  le.slisciialigei*  ist  und  dickere  Mundlippe  zeigen  soll. 

13.  Kulima  imitatrix  n.  sp. 

Cliar.  Dilierl  ab  Ku.  saccata  Btigr.,  cui  proxiiiia  est.  t. 
minore,  magis  elongato-turrita,  strictiore,  —  T.  ieviler 
depressa.  regulariter  tnrrita,  levissime  aut  sinistrorsmw 
nul  retruisuni  toihi.  tciiera.  hyalina,  nitida,  poüta: 
spira  aeuta  lateribus  fere  concaviuüculis,  varicibus 
leviter  impressis,  .««ubcontinuis  ornata;  apex  integer, 
acutus.  Anfr.  1 1  planati,  sutura  sat  distincta,  appressa. 
sat  lale  luiu^rinata  disjuiieti.  ultiiniis  abbreviatus, 
öubäaccatus ,   peripberia   angulato-rutundatus ,  basi 
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oblitjiie  praeceps.  modice  loiivt'xus.  '-'7  iilliludiiiis 
testae  aequaiis.  Apert.  parva  verlicalis,  regulariter 
ovata,  parum  altior  quam  lata,  dextrorsnm  sat  pro- 
tracta :  porist.  siniplex,  aciituin.  marp:inibus  callo  jnnctis, 
dextro  iiiedio  cm'vato  »ed  poruiii  proti'actü,  columelluri 
concavo»  apresso. 
Alt.  4 — 4V«»  diam.  max.  IV« — l^A  mm;  alt,  apert.  iV*i 
lat.  apert.  '^Ih  mm. 
Subic,  Vro\.  Ztmihales  auf  Liizon  (coli.  Quadros  No. 

1757)  und  Insel  i.ubaii  bei  Mindoro  (No.  30).  in  müssiger 

Anzahl. 

Scheint  auf  den  ersten  Blick  nur  ein  Diminutiv  von  Ku. 
mvcuta  \Mi*^v,  zu  sein,  ist  aber  bei  ;?enauei  (M-  Vcr^^lrirlmng 
deutli<^h  etwas  sciilaul^er,  weniger  stark  gedreht,  und  das 
Gewinde  erscheint  fast  stets  beiderseitig  etwas  konkav  aus- 
goß nÜiJt 

14.  Eiähua  spitm  11.  sp. 

Char.  T.  fere  snbrimataf  distinele  depressa,  turrito-conica, 
dextrorsum    curvata,  solidissinia,  alba,  nitidissima, 

])olit;i;  !^pira  lalere  .-iui.^tro  convexa.  dextro  concavi- 
uscula,  vaiicibuä  iuipressis  coutinuis  ornata;  apex 
brevis  submucronatus,  acutus.   Anfr.  \i  fere  plani, 
sutura  siiperficiali,  late  apin  essa  et  marginata  disjuncti, 
sat    rapide  accresi  fiiff      mnilo  latiores  (|ii;nii  alli. 
ultimurf  peripheria  levisüiiue  aiigaiatus.  l>asi  ohlicpae 
praeceps    et  convexiusculus,    V«  altitudinis  testae 
ae<iuans.  Apert.  parva  subverticalis,  dextrorsum  pro- 
siliens.  ovata ;  pr^rist.  crassinscnlinii.  hclK't.ifuin.  luar- 
ginüju?  callo  juricti.s  dextro  supra  medium  ie viter 
protracto,  cohimellari  coneavo  appresso. 
Alt.  5— oV«,  diam.  max,  S'/*— J^^'»  mm;  alt.  apert. 
lat.  apert.  I  umi. 
Omaio-Merizo  auf  Guajan  (coli.  (Juadras  No.  12840) 
Uüd  Magallanes  auf  Sibuyan  (No.  175^),  in  massiger  Anzahl. 
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Erinnert  olioiii'alls  an  Eu.  mecakt  B(Lgr.,  ist  abor  nur 
lialb  so  prross,  fentschaligor,  die  Spitze  stark  nacii  rechts 

^'eljüjreu  ühiI  die  MüJidunj,'  rckiliv  ^tösscp. 

15.  Enlima  pachychüa  n.  sp. 

Chur.  Äff.  Ell.  Huraitae  Btl^T.  (Tryoii,  Man.  Conch.  Bd. 
8,  Tal'.  68,  Fig.  4),  sed  duplo  minor,  brevior,  magis 
conica.  perist.  crassissime  labiale.  —  T.  fere  subri- 
mala,  leviter  sed  dislinctc  doprossa.  oloiiu  ito-ctoriica, 
apicc  siiiish'orsmn  ciirvatu.  caeleniiii  süictji,soUdls5>imii, 
alba,  tiitidissima,  polita;  spira  reguiariter  eonica, 
varicibus  anguste  impressis,  subcontinuis  oraata ;  apex 
brevis  acutus,  submucronatn«;.  Anfr.  10  leviter  convoxi- 
Msriili.  .sutiua  sal  di.^liiicta.  ap})ressa,  tncriia  diaphaiia 
(obscuriore)  niai^nnata  di.sjuncti,  sat  rapide  accres- 
centes,  multo  latiores  quam  alti,  ultimum  peripheria 
levis!*ime  jinj?nlntus,  ^lobulosns.  basi  convoxus,  altf- 
ttl(lilii^  Icslar  Wiv  siipoiaii.H.  Ajiort.  miiiinia  vorticalis. 
coarctata,  ovata;  perisl.  crassissinium,  mar«;inibns 
callo  junclis,  dextro  duplum .  diametrum  latitudtnis 
intoniae  aperturae  aequante. 

Alt.  4\4,  diaiii.  iiiiix.  '1  mm;  all.  aport.  IV*,  l^it.  aperU 
1  iiini. 

Insel  Luban  bei  Mindoro  (coli.  Quadras  No.  8), 
wt'uijre  Stöcke. 

Aijfaiiu.-  war  \{'\\  ^^riH'i^d,  auch  di-^r  xVrt  nur  ;ds  dirk- 
scli.di^rc  V'aric'läl  zu  En.  mccuta  UiV^v.  zu  stt^ll-ai,  bis  irh 
typiscbe  Stuckt^  von  letzlerer  Art  aucb  bei  Luban  auffand, 
die  sieb  durch  die  binarer  ausjrezofrene  und  wesentlich 
düniinv  Sclialf  inil  kiir/.<M'  und  inrhr  plolziu  Ii  al>{^L'b.>gL'iuT 
Spitze  küuslant  unterscheiden. 

Eulinfii  (tblonija  n.  sp. 

Cbar.  T.  suboblongo-turrita,  stricta,  solida,  albida,  nitida, 
polita;  spira  parum  elata,  turrita,  lateribus  levissimc 
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(li>tincto  coiivf^xiusciilis.  varirihus  siriirnlis  inr;^ni- 
iaribus,  ol>Süielis  üriiata;  apox  t)n'vit(*r  aciilaUij?, 
summo  saepe  Icviter  dccollato.  Anfr.  1 1  plani,  siittira 
siiperficiali  appressa  et  late  marg"inata  disjuncti.  sat 
Icnte  accroscf* nl<N ,  iiltinins  jx  rij>hii  ia  loluudatus, 
deorsum  subattenuatns,  fere  allitudinis  tej>tae 
aequans.  Apert.  modica  verticalis,  an^ste  ovata, 
basi  fere  siibanpnilata :  perifst.  siiii|)lox,  acutnlum. 
margini))iis  cuiijuiictis,  >iii)rrn  atl  >nhirain  rtHratlr» 
et  sinuQSO,  dextro  pruLnuLo,  siginoiüeo,  coluinoliaii 
concaviusculo,  cum  basal!  cnrvaturaiii  haud  angulatam 
officienti'. 

Alt.  4\'jj— 5,  (liani.  Uiux.  1'% — '1  luiii;  alt  apnt.  rV4, 
lat.  apert.  1  mm. 
Tagana-an,  Distr.  Surigao  {colL  Quadras  No.  :2Ui7), 
Insoln  Sa«rnisi  (No.  !2i^SS)  und  Ralagiian,  Distr.  Surigao 
(No.  :2i90),  Plact^r  auf  Mui.lanno  (No.  -2'.)).  Ma^allaiics  anF 
Sibuyan  (No.  1751)  und  Balubac  (i^'o.  811),  überall  nur 
In  mässiger  Anzahl. 

Von  d^'r  doppelt  -^o  «^M-(»sst'ii  pluiippliii.-  h^ri  Eu.  rus/nilftto 
A.  Ad.  hauptsächlich  untcr.schit'deii  duicli  das  relativ 
kürzere  Gewinde,  die  tiefe  Bucht  des  Mundsaums  oben 
nahe  der  breit  antjedruckten  und  gcsilumlen  Nalit  und  das 
Vohlm  r'mes  \\  iükeLs  zwist-lien  Spindel  und  iiasallheil  daa 
letzten  Umgangs. 

Gen.  [[.  Subularia  Monteros. 

1.  Subuluria  oxyluta  (W'alson). 
Walson.  Joum.  Linn,  Soc.  London  (Zool.)  Bd.  17, 
1884  pag.  117  (FMima), 

Mulanipa  in  der  lia.-^ilunstriusse,  —  .\lir  unbe  kannt. 

2.  SuimUula  biriffafa  (11.  et  A.  Ad.) 

Sulusee.  —  Mir  unbekaimt. 
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3.  Subuiaria  unilineata  (Ad.  Rve.) 
Sulusee.  —  Mir  unbekannt. 

Gen.  HL  Mucronalia  A.  Ad. 

Die  euv/A^Q  mir  von  den  Pliilippinen  vorliegende  fol- 
gende Art  dieser  Gattung  unterscheidet  sich  von  Eulimn 
durch  kurz  gedrungene,  gefärbte  Schale  und  4Vs  —  5 
Umgänge,  auf  denen  die  cylindrische,  feine  Spitze  mukronat 

uult^ilzt. 

1.  Mucronalia  fulvescens  (A.  Ad.) 

Diese  bis  jetzt  mir  von  Labuan  (Bomeo)  bekannte 
Art  liegt  vuii  sehr  verschiedenen  l'iuikleii  üheraus  zahlreieh 
vor;  sie  ist  durch  anfallenden  Wechsel  der  Grösse  ausge- 
zeichnet, der  vielleicht  für  die  getrennten  Geschlechter 
charakteristisch  ist.  Die  mukronate  Gehäusespitze  besteht 
aus  'A.  das  übrige  Gehäuse  aus  4V2  -5  Umpingen. 

Ensenada  de  Cayognö  bei  Ternate,  Prov.  Cavite  (coli. 
Quadras  No.  1115),  Moron,  Prov.  Bataan  (No.  812)  und 
Insel  Luban  (No.  ^1,  und  4022),  überall  zahbeich  iti 
zwri  Grössen,  w ahrscheiulieh  S  und  $,  von  alt.  3,  diani. 
IVa  nun  und  alt.  5,  diam.  '2^ji  mm.  Guihuingna  auf  Negros 
(No.  2850  und  2851),  Sitio  Tagbag,  Sur,  auf  Leyte  (No. 
26)  und  S.  Juan  auf  Si(|uijor  (No.  20  und  29).  hier  überall 
in  (lrr)sst'n  von  8  und  4^'2  nun  l.finjre,  al)er  ^gelegentlich 
auch  in  Ueher^angsfonnen,  Insel  Gaj^auan.  Distr.  Suri^ao 
(No.  2289)  und  Looc  auf  Tablas  (No.  1115),  nur  in  Stücken 
der  kleinen  Form. 

2.  Muermalia  obesula  (A.  Ad.) 

Salay.  Prov.  (wi^rayan  de  Misaniis  auf  Mindanao  (coli. 
Quadras  No.  0);  Gindulman  auf  Bohol  (A.  Adams).  — 
Amboina  (coli.  Boettger),  R^union  (Deshayes). 

Von  erst^'enamilciii  l'uudorte  lie^t  nur  ein  scldecht  er- 
haltenes, todt  gesanmieltes  blück  von  alt.  7,  diam.  max. 
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3  mm  vor.  Die  Anwaclisstruifchen  sind  bei  dieser  Art 
stark  geschwmigen;  Varices  fehlen. 

3.  Mucrmalia  mindoroenm  (Ad.  Rve.) 

InsL'l  Mindoro  (Adams  &  Heeve).  —  Fidji- Inseln.  — 
Mir  unbekannt. 

Gen.  IV.  Niso  Kisso. 

1 .  Nuio  muci'uuuta  Suw. 
Philippinen  (A.  Adams).  —  Mir  unbekannt. 

2.  Niso  quadrad  n.  sp. 

Char.  T.  anguste  umbilicata,  turrita,  solida,  laete  castanea, 

angulo  pd  iplierico  taenia  angiista  flava  cinclo,  niti- 
dissima,  puiitu;  spira  elata  lattribus  strictis;  apex 
subnormalis,  modice  acutus.  Anfr.  12  plani,  Initissimo 
accrescentes,  sutura  lata,  profunde  incisa  disjuncti, 
ultimus  media  parte  distincte  angulatus,  basi  con- 
vexiusculus  et  circa  uiiibilicum  caiiiiatiis,  ^il^i- 
iudinis  testae  aequans.  Apert.  verticalis  rhomboidea, 
utrimque  acuta;  perist.  simplex,  acutum,  marginibus 
callo  junetis,  dextro  angulato,  columellari  subincrassato, 
reflexiuscnln.  iniihiliriiiii  pi-o  \n\vW  olitegeule. 
Alt.  5^8«  diam.  max.  iV^  all.  apert.  IV««  l^^t.  apert. 
1  mm. 

Laylay  bei  Boac  auf  Marinduque  (coli.  Quadras  No.  37), 

mir  ein  aiisclunuciid  crwacljsenes  niid  uiii  ganz  junges  Stück 
von  Henii  J.  Fl  Qnacli-as  aufgefunden. 

Durch  die  Färbung  sehr  an  N.  brunnea  Sow.  von 
Hainan  erinnernd,  von  der  sie  sich  aber  durch  die  dreifach 

geringere  Grosse  und  die  vüllküninieii  flaclien  Umgänge 
scharf  unterscheidet. 

8.  Xko  goniostoma  A.  Ad. 
hisel  Burias  (A.  Adams).      Mir  unbekannt. 
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4.  Xiso  canduiula  A.  Ad, 
Philippinen  (A.  Adains).  —  Mir  unbekannt. 

Gen.  V.  Stylifer  Brod. 

1.  Sti/Hfer  pxurahis  A.  Ad. 
Philippinen  (A.  Adams).  —  Mir  unbekannt. 

2.  Stylifer  <2Hadr<m  n.  sp. 

fJhar.  T.  nsque  ad  apicem  porforata,  conico-^'Iobosa, 

ioncra,  rni|.'ili>:,  pellucida,  ('(»nuMi-albida.  nitidula:  spini 
elate  conica  luleribus  a viusculis ;  apex  aculissimus, 
submucronatus,  vix  distortus.  Anfr.  10—11  ic viter 
eonvoxiusculi,  sutura  distiiicta,  suli  ipin-essa  disjuncti, 
initto  lenic.  tmii  rapide  accresoentes,  sliiatiili  et  lineis 
(il>suletis  spiralihns  dcnissatuli,  uitimus  inllutus,  glo- 
bosus,  V«  altitudinis  teslae  vix  aequans.  Apert.  sub- 
obliqua,  basi  recedens,  seinilunaris.  superne  anjrustala, 
infernp  sinistrorsuni  tracla.  suhaiipilata;  perlst,  sim- 
pl(*x.  aciiinni,  iiiai-^niiibus  cuiiü  levi  üod  lato  conjunclis- 
dextro  leviter  arcualo,  superne  non  aut  vix  compresso, 
basali  subexciso,  coluniellari  valde  spiraliter  torto, 
inerassato.  —  Opereuluiii  nulluni. 

Alt.  I^Vä,  diani.  max.  8  nun;  alt  apert.  7*/*,  iat.  apert. 
3  tnm. 

La  \  l.iy  Uvi  litKu  auf  Mariiiduqu(^  ((•oll.  Quadras  Mo.  734), 
von  HeiTij  J.  Fl.  Quadras  in  kleiner  Anzahl  gefunden. 

Die  Art  hat  Aehnlichkeit  mit  Apicalia  ^uentheri  Angas 

von  N('U<ri(l\\  ;il«'s.  die  \\olii  sicher  besser  bei  »S7/////(?r  steht» 
unterscht/idel  >ic\i  aht  r  wesentlieli  dureh  das  Fehlen  der 
»Sehulterkante  und  das  kürzere  (lewinde.  Auch  iii,  ovoideus 
II.  et  A.  Ad.  aus  Borneo  und  St,  äuhius  Baird  von  Neu- 
kalcd()Mi(Mj  haben  mit  (U  v  voi'li«  'ji  ndcn  Speeles  erhehlieb€» 
Aehnliclikeil,  ziiigeu  aber  gleidiliillü  einen  uuterlialb  der 
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Naht  eingedrückton  oder  nach  oben  hhi  abjroÜachN  ii  letzten 
Umgang,  eino  Abflachung,  die  iinsierer  AH  gänzHeh  feiilt. 

X  St^Hfer  rariabilis  n.  sp. 

Char.  E  gngc  St.  quadrasi  Bltgr.,  sed  niuUo  minor, 
ovatus,  haud  globosus,  spira  exacte  coniea,  an  fr. 
nltimo  spiram  snporante.  —  T.  usque  ad  iipiceni  per- 
l'oiala,  aiit  ov.itu-  aut  obloiij^a-iMUiica,  teucra.  fra^nlis, 
subpellucida,  albida»  .spira  conico-davescenlo,  nitiüula; 
spira  niagis  minusve  data,  regulariter  conica  lateribus 
strictis ;  apex  acutns,  mnrronatus,  non  distorlus.  Anfr.  8 
planati,  siilniii  ili^tincta,  <nbin;ir^inata  disjuncti.  sal. 
lekiritcT  acrrcscentes,  dense  slriatuU  ut  liueis  oböolftis- 
simis  spiralibus  deciissati,  ultimus  magis  ventriosus, 
basi  convexus,  V«  altitudinis  teslae  i)aiilo  superans. 
Apt^rt.  snb()t)li(pia  basi  reccMlcns.  irrei^ulariter  ova'.a. 
•supenie  acuta,  interne  sinislrursuni  tracta.  rotnndata; 
perist  Simplex  acutum,  marginibus  callo  levi,  lato 
junctis,  dextro  subsl  riete  descendeiite,  basi  bene  ro- 
tiindato.  coluniellai  i  valde  spiraiitor  torlo,  subintTii^jsato. 
—  UpeicuUun  nulluni. 
Alt.  5V«— ^6Va,  diam.  max.  3— 3*/^  mm;  alt.  apert.  3^4, 
lat.  apert.  P/»  mm. 
Laylay  bei  Hoa<-  auf  Marinihupie  (coli.  Qnadras  Nn. 
:^7)  und  10D7),  von  Herrn  J.  Fl.  ^uadras  in  niius^siger  An- 
-zahl  gefunden. 

Wesentlich  kleiner  als  St,  qmdrasi  Bttgr.  desselben 
Fundüi-tes  zeichnet  sirh  die  vorlio^Mude  Ait  dnnli  rein 
ke<;eir(>riniges  Gewinde  aus  mit  «lanz  '^i'aderi  Seiten  und 
durch  die  geringe  Auigebla>enheit  des  letzten  Umganges. 
Sie  erinnert  In  der  Fonu,  abgesehen  von  der  ganz  ab- 
weichenden Spindelhilftun}; ,  am  meisten  an  Mucromdia 
obeiiula  (A.  Ad.)  des  indisclien  Oceans. 
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Iiiteratvrberleht. 

« 

Hieltnll,  James  Como,  and  Alexander  Abercrambie,  the  marine 
MoUueea  of  Bombay.    Mem.  Pröc.  Manch.  IV.  7. 

Es  vveiiieii  eiii.>^cliliessli<.'|]  der  Vdrstf liend  aulj.'' lulii  t»  ii  ncnon  Alfen 
liiJO  Speci««s  ;iur«;i'2ahU,  ilavuii  ca.  50  für  die  (l(  ir«Mul  mthr  oilei 
iiiiutler  >ii;her  cij^'-iifliiimürli.  Die  Fauna  winl  riiil  der  voii 
Aden,  der  des  |n  i Immi  (Jn||r<  und  «leiieii  \()ti  K.ti.ichi  und 
Oeylou  vergliclieii.  Die  aiii  dem  Markt  2U  üudendeu  Arten 
werden  besonders  au%ei'üiirt, 

Hedley,  C>,  SMzogUma,  a  new  genus  of  camivorous  Snails, 

In  Proc.  Linn.  Soe.  N  S.  Waks  JSl)i>,  p.  :i87.  Willi,  pl.  IX. 

I>auilel»Hrdia  lu •vu-eclaTulica  hat  sicli  hei  der  anatomi^t  Ihmi  riitt-r- 
.'^uchunj^  zwar  als  eine  Te.^f arrlliile  ftuii'.-t;n,  ist  aber  sowohl 
von  Dinidehardiu  wie  von  'r('sta(ella  writ  verscliieden,  dagegen 
nahe  verwandt  mit  P:n'ypiianta  durch  den  einfachen  (Jetiitah 
apparat  und  den  Man^^  l  dfs  Mitli'l/.ahut'^.  Vou  letzterer  Ei|j;on> 
ÜLümlicbkeit  iid  der  Gattungsname  abgeleitet 

Hedley,  C,  the  ränge  of  Haeostghfs,  a  study  in  ancietU 

Geographi/.  In  Proc.  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales  iS9i2,  p.  335. 

Die  ^iullnltli.  hen  Fundorte  ^(  lioren  dem  vnlkanisclien  Hochjilate  iu 
an,  weit  hes  sich  iu  ca.  liUMj  Faden  Tiefe,  von  sehr  viel  i;rü:;seren 
Tiefen  nni^reben,  von  den  Salomonen  über  die  neuen  Hehriden 
nai  h  Neuseeland  uihI  Xeucijli  donien  erstreckt  und  wt  K  he^ 
Hedlev  als  da>  iiit'laiie<i><  he  i'l  iteaii  hezeichnrt.  lim  \'ei  hreituiit: 
der  l'lacostylen  deutet  auf  eine  früiizeitige  Spaltung  dieses  Ge- 
bietes in  eine  ni^rdüciie  und  eine  südliche  Hällle  Uüd  aul'  eine 
uralte  und  dauernde  Trennmi^'  von  Australien. 


??eue  .Hitgflieder. 
Herr  Wohner,         Eisenbahnfunkt ionar,    Wörzburg;  —  Herr 
Oiul»,      S.i  London  5  Giesbach  Rd.,  Upper  Holioway,  N. 


ElngegranfT^ne  Zahlnnipeii : 

Siniroth.  Lpz.,  0  Mk. :  —  Löbbecke,  DÜss.,  6  Mk.;  ^  Rolle,  BerL 

i'2  Mk. ;  -  Gude.  Lond.,  <i  Mk.;  —  Senck.  nat.  Gescllsch.  Frkft  ^Wl; 
—  Kimakowicz,  U.,  hl.18  Mk.;       Schröder,  X.,  Ii  Alk. 

Reüigirt  vuii  Hr.  \V.  Roh  v  1 1.   -  l>i  ii<  k  \on  1'*- 1   r  H  i  i  1  m  i  n  n  in  Schwnnheini  *.  Mn 
Vvrlag  vou  Morilx  U ic^ i  w e|{  iu  Frauklurt  u.  II. 
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Nacliriclitsblatt 

der  deut^heu 

Malakozoologischen  Gesellschaft 

Fünfundzwnnzigsler  Jahrgang. 


jk>bouneull>ll^^ipreift:  Mk.  0.—  ffir  den  JalngiinK  frei  durch  di(?  Post  im 
In-  und  Äuälund.  —  Erscheint  in  der  Hegel  mouatlicli. 

Briofs  wissenscliartlicheii  Inhalts,  wie  Manuskripte,  Notizen  u.  s.  \v. 
{Ti'hvn  nn  die  Hedaktion:  Herrn  Dr.  W«  Kobelt  in  Schwan  heim  bei 

Frankfurt  ;t.  M. 

Bestellungen  (auch  auf  die  früheren  Jahr}<änge  des  Nachrielits- 
blaites  und  der  Jahrbilchcr  vom  Jahrgange  1881  ab),  Zahlungen  und 
dergleichen  an  die  Veriagahuehhandinng  des  Herrn  Morits  DIesterweg 

in  Frankfurt  a.  U.  (Aeltere  Jahrgange  iks  Nachrichtshlattes  und 
der  Jahrhfleher  bis  inchisive  sind  duK  h  die  Buchhandlung  von 
M,  Friedliinder  ((•  Sohn  in  lUrlin  zu  lu'/'»'i!»'!M 

Andere  die  Ge.selLsdiatl  angehende  lÜllttiieiiuXLßeil,  Heklaiiiaüouen, 
Beitrittserklärungen  u.  s.  w.  i^hen  an  den  Prfisidenten:  Herrn  D«  F» 
HeyMemann  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsenhausen. 


Hittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 


Diagnose» 

specieruiii  iiovaruni  ex  parte  sepl(>iilrionaU  insulae  Luzon 

auctoribus 

J.  F.  Ouadras  et  O.  F.  de  Moelicndortf. 


1.  VUrinoeonus  iroekiscus  Quadr.  ei  Mlldff. 

T.  modice  umbilicata,  elate  trochiformis,  tenuiuscula, 
oblique  et  arcuatim  costulato-striata,  corneo-brunnea ; 

spira  lere  regulaiiUr  t'onira,  lateribiis  vix  coiivt  xiu.s- 
culis,  apice  subaculo,  glabrato.    Anfrarlus  S'/a  plani,  ' 
sutura  filosoKinarginata  discreti,  lentissime  accrescentes, 
uUimus  carina  acuta  bene  exserta  subcr^ulata  carina- 
XXV.  U 
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tus,  htm  planiu^rulus.  Apoplara  modice  ol)li(]iia. 
trapozoitialis,  peristomu  rcH-luin,  oblusum,  mai'giue 
columellari  sat  di]atato. 

Diam.  maj.  8,  alt.  7  mm. 

Hub.  ad  vicos  Buguoy  et  Aparri  provinciae  Gagayaii 
leg.  J.  Quadrasi. 

2.  Vitrinoconm  latimmus  MUdff. 

T.  latissiiür  umljiliratn.  nuibilico  diamotri  adaequaiile, 
convexo-deprcssa,  teiiuis,  superne  coiifertim,  sed  dis- 
tinctc  costuiata,  Cornea ;  spira  subregularitcr  conoidea, 
lateribns  vix  convoxinsculis  apice  subaculo.  Anfr.  7 
lonto  accnscontes .  carina  fibTomii  cincli,  subpiani, 
u]timus  basi  puuilum  convexior,  ad  carinam  subex* 
cavatns,  striatiiluSf  subnitens,  circa  nmbilicum  tndis- 
tincte  anfndaliis.  Apcrtnra  valde  oblicpia,  rotundato- 
sccurironiiis,  pciistoina  suporne  subsUictuni,  rectum, 
obtusum,  basi  valde  areuatum,  breviler  reflexum, 
sublabiatum. 

Diani.  maj.  10,  alt.  4,75,  apert.  lut.  lang,  3,  alt. 
%b  mm. 

Hai).  pr<)j)e  vicnm  Malunü  provinciae  Isabela,  leg.  cl. 
( ).  Monnif^  et  ad  vicos  l  g  u  i  M  a  ?  a  p  i  jr.  G  a  p  ii  t, 
Gattäran  provinciae  Cagayan  leg.  cl.  J.  Quadras. 

3.  MacrocIiUnnys  cayat/utrica  Quadr.  et  Miidflf. 

T.  iui[>errorata,  j^lobuso-dcpn  ssa,  teiuiis  pcllucida,  snl)li- 
lissime  stiüatula,  valde  oleo-niteiiij,  corneo-brunnoa; 
spira  breviter  conoidea,  lateribus  substrictis.  Anfr.  5 
convoxitisculi,  lentc  accroscentes,  sutura  submarginata, 

suIh  rejiulala  discrcti.  iiltinins  com  oxior,  basi  tuinidiis. 
mediü  pauUüiu  excavatus.    Apertura  purum  ubliqua, 
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oblique  olliplica,  v;ilcle  excLsa,  pcrisloina  .siiuplex, 
acut  IUI  i,  iiiar^nne  colmueliaiu  calloso  incrassalo,  supenie 
dilaiato,  reflexo,  appresso. 

Diam.  maj.  17,5,  alt.  11,3  luiii. 

Hab.  ad  vicum  Lallo  provinciae  Cagayan  leg.  J.  Quadras. 

4.  Kalidla  micropetasus  Quadr.  Mlldff. 

T.  angustissime  perforata,  Imchoidea,  tenuis«  subpc^lucida, 
superne  coslulis  fdiformibus  tcnuibus  sat  distantibus 
oblKfiüs  armiatis  seulpla,  corneobrunnea ;  spira  sal 

olt'vala.  li(>(  li(M(it'a,  laleribus  snhconcavis,  Anfr.  G 
plaiiiusculi.  ieutü  accroscentet;,  sutum  liiilormi,  crenala 
discreti,  uliimus  carina  acuta,  exserta  carinatus. 
basi  convexiiisculus,  lineis  spiralibus  confertis  decus- 
satns.  ApL'i  tiiia  tore  diafronalis.  scciiriroriiiis,  poristonia 
siinj>h'x,  lecluui,  oblusum,  iiiargiae  colmnuilari  calloso- 
sabreüexo. 
Diaiu.  iiiaj.  :2,75,  all.  ii,5  nnu. 

Hab.  ad  vicos  Alcala,  Magapig,  Lallo  et  Bugucy 
provinciae  (lagayan  leg.  J.  Qimdras. 

5.  LamprocydLs  fiavescens  Quadr.  et  Mlldff. 

T.  angustisime  perforata,  difjcoidca,  tcnuis,  pellucida, 
glabrata,  nitidispima,  pallide  flaves<-ens ;  spira  vix elevata. 
Anl'r.  4\ij  plaiiiusculi,  .sat  ccleiitor  accn  srüiitcs.  siitura 
distincte  et  latinscule  marginata  discreti,  uUiiaus 
convexior,  basi  valde  eonvexus.  Apertura  modice 
obliqua,  late  ellipüca,  valde  excisa,  ])eristoma  rectum, 
acutum,  iiiargiiie  cuiuiiiellari  superne  breviter  rellexo, 
calloso. 

Diam.  maj.  8,  alt.  4  mm. 

Hab.  ad  vicos  Pamplona  et  San  che  z  Mira  provin- 
ciae Cugayaii  leg.  J.  Quadros. 
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G.  LamprocyäU  leucosyhaer'mi  yuuur.  el  MIIdlT. 

T.  subimperforata,  deprcssc  globosa,  tenuis,  pellucida. 

snbtiliter  slrialula,  nitens,  hyalina;  sf)ira  dopresso 
(•(iMoidt'a.  Aiil'r.  .>\,2  convexiustiili,  lento  accresn'iite.s, 
sutiira  appressa,  distincie  inar^änata  discreti,  uitimus 
latoraliter  subcompressus,  basi  convoxus.  Aperf.  fore 
vorticalis,  late  olltptira.  valdo  oxfisa,  poristoma  rectum, 
iiilus  suhla])iatuiii ,  hasi  expaii^iusc Miluni ,  niarj^'iiie 
rolumellari  sinuoso,  ealloso-incraä.salo ,  brevissimo 
roflexo. 
Diam.  3.  alt.  9  mm» 

Uul).  ad  viriim  Sianisiam  provineiue  Ca^Myaii  Ic^.  J. 
Quadras. 

7.  Bensonia  cardwstmia  Quadr.  et  Mlldtt*. 

T.  modico    uiabilicata,  dcpro^?sa,  teniiis,  supcmc  liris 
elevati»  et  coj?liilis  traiisvorsis  scnipta,  lutco-cornea, 

subfsoricina :  spira  ilcprrssa,  hroviter  conoidea.  AidV. 
6  vix  coiivt-xiusculi ,  lento  accrosmites ,  siitura  im- 
pressa  discreti,  ultimum  basi  plicato-strialus,  Uneis 
spiralibus  microseopicis  decussatuhis.  subnitens.  Aper- 
Iura  p.miiTi  ol)li(|iui,  lato  cordiforniis.  })ens{oma  roctmn 
obtusnnt.  iiiliis  calloso-labiatuiu,  luargiue  coluinellari 
prolundiuscule  sinuato,  baud  reflexo. 
Diam.  maj.  8,5,  alt.  4,75  mm. 

Hab.  ati  vicos  A  1  > 1 1 1  u g  ot  P a m p lo n u  provinciao  Cagayan 
leg,  J.  yuadias, 

8.  Hectopylk  quadrasi  Mlidtl. 

T.  sat  aperte  umbibcata,  conoidc  o-deprossa,  tenuis, 
supcinc  coatulata,  subtus  striatula,  comeo-bninnea ; 

si>ira  panirn  t'l«-vata.  latoribns  convexiusculis.  Anfr. 
0  rouvcxiustuli,  suliira  sal  iinprcssa  discn^i.  ulliijius 
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ad  peripherijiiii  subaciitc  curinalu«,  c  in  ;l  uiiibiliciua 
obtuse  angulatus.  Aperturu  dia^^otiHlis,  irregtilariter 
eordiformis.  iK  risloma  Rat  oxpansum,  intus  valde 
hibiaturn.  hrnimrniü.  niarj tallo  tbrti.  prope 
insortioneiri  iiiari^inis  exb'rni  profundiuscule  siiiuato 
et  iamellatiin  elevato  junctis.  Lamella  parietalis 
supera  alta,  cum  callo  juncta,  aHera  callum  non 
attingens,  hninilior,  utraqiie  lon^e  iritraiis,  in  li-ilia 
parte  anfractus  lamcliis  palataiibus  3  validiusculis, 
longiusculis  oppositis. 
Diam.  3,5,  alt  U5  mm. 

Hab.  ad  vicuin  Siainsiani  leg.  cl,  J.  Quadias. 

9.  Chhmea  kennipam  Mlldff. 

T.  iinpertorata.  subdepr(\^.so-^lob()sa.  solidula,  subtililcr 
striatula.  Hnets  spiralibus  minulissimis  decussata,  nitens, 
viroscens»  ad  snturam  zona  latniscula  laete  flava 
ornata;  spira  ('oiivcxo-cnnoid'';!  .ipicf  oldiiso.  Anfracliis 
4*/ 2,  suprenii  fere  plani,  sequentos  convexiusculi, 
ultimus  convexior,  ad  peripheriam  obtuse  angulatus, 
basi  subgibber,  pone  apertunim  rrista  transversa 
parurn  dislincta  cinrtiis.  tum  brcviter  vald"  d(»flexiis, 
subcontraclus.  Aper  Iura  diagüuuiis,  truiicalo-ovali.s» 
peristoma  superne  subriM^um,  tum  expansum,  basi 
reflexum.  appressum,  laoto  flavtun,  columella  alf)o- 
rallosa,  .-jul)slritlc   dcscoiidoiis.   callo  leuui 

iakiusculo  eine  tu. 

Diam.  maj,  16—17,  alt.  11— U, 5  mm. 

Hab.  ad  rupem  Pena  Bianca  propo  o])pi(lum  Tugne- 
jrarao  provijiciac  Cagayan  leg.  cl.  ().  ilenaig  cl  J. 
Quadras. 

10.  CItloraea  cristatrlla  Quadr.  el  Mild  11'. 

T.  iraperforata,  depressa.  tenuis,  subtililfi  plicalo-.stiiata, 
lineis   spiralihus    tenuissimis   docussataf  pellucens, 
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nitida,  caerulea;  spira  vh  elata,  apiee  piano,  alhi<lo. 
Anfr.  4,  pro  seclione  lente  accrescenles,  suiura 
marginata  dtscreti,  convexiusculi ,  ultimus  cartna 
coinpressa.  acuta,  pallide  flavesconte  rarinatns.  pone 
aperturam  ( rista  transversa  bene  exserta  citictus, 
brevfssime  deflexns,  sat  coarctatiis,  basi  gibber.  Aper- 
tura  diagonalis,  secunformis,  peristoma  tonue,  margo 
siiperus  rectus,  niedio  subprotractus ,  ad  carinam 
dexter  magis  expansiis,  flavescentes.  basalis  pamm 
arciiatus,  reflexus,  appressns,  albus;  columella  brevis, 
dilatata,  oblique  descendens,  baud  dentata,  alba, 

Diani.  maj.  ^20— 20,5,  alt.  8,5  mm. 

Hab.  ad  vicos  Pamplona  et  Sanchez  Mira  provin- 
ciae  Cagayan  leg.  J.  Quadras. 

11.  OUwaea  maäeata  Quadr.  et  Mlidff. 

T.  convexo-depressa,  teniuscula,  plicato-striatula ,  lineis 
spiralibus  confcrtis  decussata  et  rugis  plicifonnibus 

antrorsuni  df^ciUTenlibus  ?;culpta.  pellucens,  valde 
nitens,  camileo-viridis;  spira  depresse  convoxa  apice 
piano  macula  castanea  ornato.  Anfr.  4  vix  con<- 
vexiusculi,  ultimus  basi  convexior,  subinilatas,  ad 
cohimellam  valde  pibber,  in  ultima  quarta  parle  a 
latere  in  modum  Cliloraeae  thersitis  p(*culiarit»'r  ap- 
planatus,  pone  aperturam  cristatus,  tum  subito  valde 
doflexus,  coarctatns,  carina  compressa  acuta  viridiflava 
einet  US.  Apcrtura  maxime  obliqna,  elliptica.  valde 
exeisa.  peristoma  leniie  viridiflavum,  margo  superus 
rectus,  ad  carinam  expansus.  dexter  valde  expansus, 
basalis  reflexus,  appressus,  albus,  columella  brevis, 
oblique  desccndens,  superne  dilatata  macula  castanea 
omata. 

Diam.  maj.  ^3,io,  alL  11  mm. 
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Hab.  in  insula  Pahiuig  ad  proinoiitoitum  Eugaiio 
provinciae  Caguyan  leg.  J.  Qiiadras. 

12.  CodUoHyla  ((JaüicoMias)  ckrymeme  Quadr.  et  Mlidtf. 

T.  globosa,  solidula,  subpeliucida,  subtiliter  et  confortim 
plicato-striata,  lineis  spiralibus  microscopici?  decussata, 

flavida.  cuticnla  hydrophana  loniiissima  obdiicia. 
rarins  taenia  peripherica  cuticnlar  pauUo  füitiuns 
cincta;  spira  sat  elevata  apice  laete  tlavo  aut  auran- 
liaco.  Anfr.  5  convexiusculi,  sutiira  appressa  siib- 
niarjnnata  di«:creti,  ultinms  iiiflatii<,  ad  columollam 
subgibber,  antice  paulliiin  dest  endeiis.  Apertura  modice 
obliqua,  fere  circularis,  valde  excisa,  peri.««toma  sat 
late  expansum,  valde  revolutum,  albolabiatum,  colu- 
mella  siipf^rne  dilatalu,  allHKallusa.  sat  cxcavata. 

Diam.  maj.  35,5,  alt.  31,  apert.  lat.  i4,  long.  iiS3,5,  alt. 
19  mm. 

Hab.  ad  vicum  Abulug  provinciae  Gagayan  leg.  J. 
Quadras. 

13.  CaMostyla  (CaüleoddUts)  mnpen  MlMff. 

T.  depresso-globosa,  sat  solida,  oblique  tenutter  plicato- 

striata,  lineis  spiralibus  ni^losis  confertis  decussata 
et  ru^is  pliciionnibiis  oblique  antrorsuiu  dcciirrontibiis 
sculpta,  parum  nitens,  alba  taeniis  castaneis  utia  supra, 
altera  Infra  peripheriam,  tertia  latiore  in  basi  oniata ; 
spira  sat  elevata  apice  acutulo.  Anfr.  4V2  eonvexi- 
usculi,  sutura  vix  appressa  subniarginata  discroti. 
ultimus  convexior  anüce  paullum  descendens.  ad  iiper- 
turam  dilatatus.  Apertura  sat  obliqua,  truncato*ovalis, 
peristuiiia  late  exparisuiii.  refloxiini.  albolabiatiim. 
columella  excavata,  dilatata.  superno  siibdrntala.  cum 
margine  basali  angulum  vix  distinctuni  Ibrniaiis. 
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Diani.  maj.  37,  alt.  31,  aj)erl,  lat.  24,  long.  :?o.  alt. 

Iii  nun.    Coclüodyla  alhakmis  Semper  Pliil.  p.  17G, 

t.  Vlii,  f.  7.  (nun  Sowerby). 
Hab.  ad  litus  paciftcum  insulae  Luzon  septenirionalis 

nec  non  in  insula  Camiguln  leg.  cl.  G.  Semper. 

prope  vicum  Malunu  ptovinciae  Isabela  lej^f.  cl. 

0.  Heiuiig,  prope  vicum  San  Vicente  et  in  insula 

Palauig  provinciae  Gagayan  leg.  cl.  J.  Quadras. 

14.  Coehlostyla  (CcäiieoMias)  streptostoma  Mlldff. 

T.  pro  genere  parva,  subdopresse  globosa,  solidula, 
Iransverse  subtiliter  pUcato-striatula,  lineis  spiralibus 
confertis  decussatiila  nec  non  rugis  pliciformibus, 
oblique  aulrursuni  drciirrentibus  sciilptu,  flavescenti- 
albida  nui  castaiiea,  taeniis  fuscis  4,  ad  suturamt 
supra  et  inlra  peripheriam  et  circa  columellam  omata, 
cuticula  hydrophana  albida  in  taenias  conferlas  dis- 
süliita  <ii)(lucla;  spira  seniiglobosa  apice  obtuso.  Anfr. 
4,  supremi  plnniusculi,  ultinius  subdislortus .  valde 
inllatus,  basi  gibber,  ad  aperturam  breviter  sed  distincte 
deflexus,  supeme  peculiariter  applanatus.  Apertura 
sat  obliqua,  ublique  truncalo-ovalis.  peristoma  parum 
expansnrn.  extus  tusconiarginatuni,  columelia  paruiu 
excavata,  dilatata,  albocallosa,  paullulum  tortu. 

Diain.  maj.  23,5,  alt.  18,5,  apert.  lat.  15,  long.  14, 
alt.  10,5  nun. 

Hab.  prope  vkuiii  y  u i a n g a n  provinciae  Nueva  Viz- 
caya  leg.  cl.  Dr.  A.  Schadenberg. 

15.  Cocklostffla  (OntsHa)  puldtella  Mlldff. 

T.  pro  genere  niinuta,  globoso-conoidea,  soüdula.  oblique 
sti'iatula,  lineis  spiralibus  minutissimis  decussatula,  alba, 
cuticula  tenuissima.  pallidissime  vircscente  subopaca 

obducta,  luenia  angusta  caslanea  periplierica  in  au- 
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fractibus  suporioribus  ad  siitumni  ((»nspicna  ns((uc 
in  peristoma  producta  ornata ;  spira  convexo-coiioidou, 
sursum  denudata,  apice  obtuso.  Anfr.  4^/4  planulaü, 
suinra  submarginata,  subapressa  discreti,  uHiinus 
paiiün  ronvexior.  basi  planulatus,  baud  descend<'iLs. 
Apertuia  raodice  obliqua.  ovalis,  sat  oxcisa;  peristoma 
parum  expansum,  albolabiatom,  basi  reflexiusculum, 
columella  parum  excavata,  substricta,  vix  arcnata. 
Diam.  maj.  19,  alt.  18  mm. 

Hab.  ad  rupem  P  e  n  a  Bianca  prope  (jppiduiu  T  u  g  u  e- 
garao  leg.  cl.  O.  Hennig  et  i.  Quadras* 

16.  Hapaim  qmdrasi  Mlldff. 

T.  angustissnne  et  semiobtecte  perforata,  ventricoso-fusi- 
formis,  tenuis,  peilucida,  arcuatim  striatula,  pallide 
straminea.    Anfr.  7  vix  convexiusculi,  sutura  sub- 

approssa,  mar-^niiata  discreti,  iiltiniiis  panllo  convcxiur, 
aiiUce  descendens.  Apertura  parum  obliqua,  ti*uncato- 
ovalis,  peristoma  simplex,  acutum,  margo  superus  ad 
insertlonem  pauUum  recedens.  columellaris  reflexus, 

suprnie  dilatatus,  pcrinratiunem  fere  obtegens. 
Long.  14,5,  diam.  5,75  mm. 

Hab.  ad  vicos  Magapig,  Alcald,  Gattaran  et 
Napay  ucan  leg.  cl.  J.  Quadras. 

17.  Opeaa  nitidum  Quadr.  et  MlIdlT. 

T.  rimata,  graciliter  fusiformis,  tenuis,  pellucida,  levissime 
striatula,  valde  nitens,  flavescens;  spira  sensim  at- 

tenuata  apice  obtuso.  Anfr.  6V2  planulati.  sutura 
valde  impressa  submargiuala  subcrenulata  discreti. 
Apertura  fere  verticalis,  rotundato-rbomboidea, 
peristoma  simplex,  acutum,  margo  externus  valde 

antrorsum  ai'cuatus,  columellaris  superne  dilatatus, 
rellexus. 
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Long.  6,5.  diani.  i2  mm. 

Hab.  iid  vicüs  LuUo  et  bancliez  Mira  leg.  J.  Quadras. 

18.  Cifdotm  (Ftai^haphe)  coptoloma  MliiUL 

T.  lato  vi  apiTff»  niiibili<  ;if;i.  dcprossa,  subdisroidoa. 
tniiisviM'Sf»  siriatula.  mstiilis  transversis  tenui.ssimis 
distantihus  et  line is  spiraiibus  valde  confertis  sculpta^ 
pallldo  Uitescenti-comea ;  spira  brevissime  conoidea, 
apirc  niiK  ronaln.  oblicpio.  {rlabrato.  Anfr.  i  toretos. 
ad  suiuram  profunde^  impres-saii)  applanati,  subplicati, 
uliimus  antice  valde  deflexus,  vis  solutus.  Aportura 
diajronalis.  cimilaris,  poristoma  supeme  ad  inserlionem 
roro(l(Mis,  sinij>l(^x,  acnlnin.  tum  laliuscule  expansum, 
basi  atlenuatum.ad  alteram  insertionem  denuo  simplex. 
Oporculuni  valde  concavum,  anfr.  7  transverse  striatulis 
nucleo  jrlabro. 

Diam.  maj.  1).)^.  all.  (J  mm. 

Hab.  ad  vicum  Malunu  provinciae  Isabela  leg.  d. 
0.  Hennig,  ad  vicos  Lallo,  Magapig,  Gasagan, 
provinciae  Gagayan  leg.  cl.  J.  Quadras. 

[\).  Ct/clofuü  ( ilattjrhaphe)  mammillufus  Qnadr.  et.  Mlldü". 

T.  latissime  umbilicata,  dLscoidea,  solidula,  strüs  trans- 
versi.s  et  lineis  spiraiibus  valde  conferti-s  reticulala, 

rostulis  mombrauaceis  in  fascii.s  .sat  (iistaiitlbus  dis- 
positis  opacis  iuduta,  in  intei*sti(iis  subnitens.  corneo- 
brunnea ;  spira  panim  elevata,  apice  mammiUan,  ob- 
liquo.  Anfr.  4V«  leretes,  sutura  profunda  discreti, 
nllimiTs  valdt^  dcflrxns.  A|KM'hira  dia^^ttnalis,  circularis. 
pcrisloma  duplex,  ext»  ruuiu  expansiusculum.  internum 
porrectuin,  ad  anfracluin  penultimum  adnatum,  dila- 
tatum.  Oporculuni  normale,  sulco  laterali  valde  pro- 
l'undo,  lamina  calcan^a  profunde  concava,  anfr.  0 
lürÜtur  oblique  plicalis. 
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Diaiti.  iiiaj.  16,5,  all.  mm. 

Hab.  ad  vicos  Pampiona,  Siamsiam  et  Claveria 
leg.  J.  Quadras. 

20.  Lejptopoma  sulxilatum  Qnadr.  vi  Ml  hl  IT. 

T.  anguste  perforata,  deprosse  turhiiiata,  tenuis,  poUucida, 
nitidltiscula.  oblique  strialnla.  \mf*iB  spiralibns  nig-ii- 

losis  i'oiifi'i'tis  v\  liri.<  Icijuiluis  subelevatis  albis  A 
ciiU'Uu  albida.  saope  in  a|ii((»  et  anfraclu  ultimo 
bnmnescens,  interdum  pallido  bninneo-marmorata: 
spira  sat  alta,  ro^nilaritw  conica  apice  acnto.  Anfr. 
6  convoxi,  ullimn!^  carina  paniin  distiiu  ta  «  l  hasi 
liris  albis  4  cinctiis.  Apertura  modice  obliqua,  sub- 
circularis,  peristoma  modiee  expansiim,  margo 
columollaris  proftmde  simiatus,  laleraliter  excisus,  basi 
valilc  (lihitatns,  ahu'  instar  patcns. 

Diam.  luaj.  i -Irl')— \  4,-2^),  alt.  11,75—1:2  mm. 

Hab.  ad  vicos  San  Vicente,  Sanchcz  MiraetSiara- 
siam  nec  non  in  insula  Palauig  leg.  J.  Quadras. 

21,  Pujnnella  quadrasi  .MlldiT. 

T.  anguslissime  et  semiobtecte  perforata.  oblonge  pupi- 
formis.  tenuinscula,  confertim  costulato-stnafa.  opaca, 

bniiiiicM  :  spira  siibcylindrira.  supcriM'  <t.'iisiiii  atlenuata 
api(  e  acutulo.  AiitV.  7  coiivcxiusculi,  .sutiira  profunda 
discreti,  ultiinus  paullum  devians,  sensim  descendens. 
ad  aperturam  brcvissime  ascendens.  Apertura  fere 
vri'ticalis,  cir<ul.irt>.  pori.stonia  nuxlico  cxpansiim.  ro- 
tkxum,  cullfKS(j-la))iatum,  nuu>dnil)us  eallo  toiuii  jmiclis, 
incisura  columeliai  is  laHuscula,  obliqua.  columeüa  iere 
stricta,  haud  simiata,  ad  incisuram  angulum  distinctum 
formans.  j)arios  aportm  ali.s  praio  insertioiKMii  mai  uiiiis 
exierni  nodulo  sublamoiiifonni  iiistrucLus.  Uperculum 
normale. 
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L(»ii^'.  10.5  diain.  5  mm. 

Hab.  iiitcT  vicos  Abulug  cL  Liiiuo  pruvuiciae  Cagayaa 
leg.  cl.  J.  Quadras. 

Motdinsia  quadrasi  Mlldff. 

T.  irregulariter  oblique  ovalis,  tenuiuscula,  lacvi^fata, 

lubrica.  valde  oleonitens,  fulvocornea.  Aiifr.  |)laiii, 
snpicmi  3  spiram  subregnlnrem ,  dopresse  eonicam 
eiiicienles,  Ultimi  in  modum  Streptaxidis  valde  distorti, 
ultimus  ventre  applanatus,  antice  vix  ascendens.  Aper* 
Iura  parum  oMiqua,  eircularis,  peristonia  sat  ex- 
pansum,  caiiu.su -mcras.sa tum,  columella  lissura  fere 
verticali  a  margine  intera  sejuncta,  valde  dilatata, 
canali  subtus  foramen  subcirculare  fere  tubuliforme 
IbniiaiiU'. 

Long.  4s  diam.  :2,83,  axis  3  mm. 

Hab.  prope  vicum  San  Vicente  leg.  cl  J.  Quadras. 

23.  talaina  coHnjJtcua  Mlidif. 

T.  pro  pMH'H'  niaprna.  sinistrorsa ,  anhuste  pcrfnraia, 
ovato-coiioidea,  sulidula»  subglabruta,  luteo  -  cornea. 
Anfr.  7Vs  convexi,  supremi  spiram  subregulariter 
conoideam  efficientes,  penultimus  lumidus.  ultimus  an- 
gusliur,  iiiüdicL'  d» Mans,  antice  asccFidcns.  cosiulatns. 
costuiis  ad  snturani  sul)evanos(eulibus,  iniiio  ieviter 
constnctus.  Apertura  paulium  retrorsum  inelinata,  sub- 
eircularis,  peristoma  sat  expansum,  mulUplicatum, 
( 'allo.so-labiatum ,  Intosrens,  iiKUvinihns  callo  icnui 
junctis,  c'oluiiiellari  superne  valde  diiatuto,  luodio 
sinuato,  subexeiso. 

Long.  6,5,  diam.  H,5  mm. 

Hab.  ad  nipeni  rena  Bianca  leg.  ( I.  O.  llenui^  et 
J.  Quadrat. 
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V(tr.  rr/siroJor  MlldfT.  differl  testa  ventrirosiorp, 
aut  tlava  aut  rubcllo-riilva,  costuiis  distinclioribus, 
constrictione  magis  profunda,  margino  columellari 
minus  düatato.  Long.  6.  diam.  3,5. 

Hab.  pi'ope  vicum  Lallo  leg.  cl.  J.  Ouadras. 

:i4.  Palaifia  crisicäa  Quadr.  et  Ml  kill. 

T.  siiiislroi-sa,  an^niste  sed  aporle  uinbilicata,  uinbilieo 
cylindraceo  usque  ad  apicem  perspectivo,  oblique 
ovato-conica,  tenuis,  albida  vel  lutescens,  pellucida, 
subtilissime  striatula;  s])ira  convexo-conoidea,  apice 
(il»li(|uo.  elabrato.  Anfr.  (JVs  convexi ,  ad  sulurain 
inl'eriorem  acute  costulati,  uüimub  sat  dblortus,  initio 
valde  coDstricius,  circa  umbilicum  maxime  compressus,  * 
crista  bene  exserta,  confertim  costata  cindus.  Aper^ 
hira  vorticalis,  suIx  iiTidaris,  poristoiua  canipanulatuni, 
valde  expansum,  multi|)li<atiim,  colnmella  nodulo 
pseudoiameilifermi  per  anfractum  scrobiculatum  effecto 
induta. 

Long.      — 4,  diom.  i,5 — 3  nun. 

Hab.  propc  vicum  Mai^'apig  leg.  J.  Quadras. 

Ü5.  Fcflaina  modesta  Quadr.  et  MUdü'« 

T.  sinistrorsa,  riniata,  elongute  ovata,  tenuis,  comeo- 
lutescens,  confertim  costulaia;  spira  breviter  convexo- 
conoidea,  apice  acutulo.  Anfr.  6  convexi,  ultimus 
paulluni  dislortus.  Apertura  verticalis,  circulai'is, 
peristoma  duplex,  intemum  poirectum,  vix  expansum, 
supeme  appressum,  extemum  interruptum,  latiuscule 
expansuro. 

Long.  2,25,  diam.  1,25  mm. 

Hab.  ad  vicos  Napayacan  etMagapig  leg.  J.  Quadras. 
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20.  IHplommatina  cagayamca  MlIdlT. 

T.  tlextroiva,  noii  riiaata,  venlricosulo-conica,  tenuis, 
pcllucida,  confertim  costulato-striata,  palHde  comea. 
Anfr.  (>*;2  valdo  convexi,  sutura  profunda  discreli, 
snpmiii  4  spinim  rogularitei  ( tiiiicam  eflicienles,  Ultimi 
*  paullum  d(»viantes,  imnultinius»  maximus,  ultimus  an- 
gustior,  initio  valde  constrictus.  tum  inflatus,  gibber, 
antice  paullum  aficendens.  Apei-tiu^  parum  obliqua, 
subaurifoniiis,  jx  i  i-huna  diiplt-x.  oxtermiin  interruptnm, 
latiuscule  expuuäum,  intcnuim  vaide  purrectum,  in* 
crassatulum,  supeme  callo  icnui  continuum,  margine 
coliunellari  sinuato,  exciso,  cum  basali  angulum  fere 
rocliun  fuiiiiaiiU'.  Laiiu  lia  colunu'llaris  pai'va,  liuinilis, 
palataliä  nulla. 

Long.  12,  diam.  1  mm. 

Hab.  ad  rupem  Pcfla  Bianca  leg.  d.  O.  Hennig. 

27.  Diplofnmaiina  (Sinica)  fiUcostata  MlldfiT. 

T.  riniata,  dextrorsa.  ()\ ato-conica ,  tenuis,  p<lliuida, 
albida,  cosiuiis  tenuissimis  üliformibus,  sat  disiaiitibus 
curvatis  sculpta.  Anfr.  Ü  convexi,  Ultimi  parum  de- 
viaiiU's,  ullimus  initio  profuiidt*  coiistricUis,  tum  in- 
flatuius,  subgibber,  antice  vix  iiscendens.  Apertura 
paullum  obliqua,  subcircularis,  peristoma  parum  ex- 
pansum,  vix  incrassatum,  subdupb  x.  Lameila  colu* 
mellaris  niodita,  palalalis  luii^iu^cula,  valida,  supra 
coluniellam  Iransluceus. 

Long.  1,8,  diam.  0,9  mm. 

Hab.  ad  rupem  Peßa  Bianca  leg.  cl.  0.  Hennig. 

28.  Dijilommatina  {binicaj  conrolur  Quadr.  et  Mlldlf. 

T.  dextrorsa,  vix  rimata,  ciongate  ovato-conica,  tenuis, 
siüjpolhicida,  sat  confertim  costulata»  luteo -comea. 

Anlr.  8  cuuvexi,  .«5upremi  0  si»iiam  regulai'iler  couicam 
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efficientes,  pennlfimns  tumidiis,  prominens,  paullnm 
deviiins,  ultiiim.s  .sai  dislorliis,  initio  valde  cunstricliis. 
anUcc  brevissime  ascendcns.  Aperiura  parum  obliqua, 
subauriformis,  peristoma  duplex,  extemtim  interruptum 
btiuseide  expansum,  intcrnum  supeme  a{)pi'ossiim. 
expansiuscnlnin,  coluniclla  cum  mar^ine  hasali  an«iiiliuii 
valde  distinctuni  fornians.  Lamclia  coluiuelians  humiiis, 
sed  validiuscula,  palatalis  sat  longa. 

Long.  2,33,  diaiii.  1  mm. 

Hab.  ad  vicos  Linao,  Lallo,  San  Viccnte  el  Napa* 
yacan  leg.  J.  Quadras. 

29.  (hnj}haiotro^i6  colutndlaris  Qiuuü".  cl  ^likiir. 

T.  anguste  perforata,  sat  elate  tnrbinata,  subtilissimc 

strialida.  liiicis  s}>ir;ilil)ii>  h'iiuis>iiiiis  valde  cöiifciiis 
decussata,  luteo-bruneu;  spira  sat  clevata,  öul)r(*^ni- 
lariter  conica  apice  acuto.  Anir.  OVs  convexiusculi, 
sutura  valde  inipressa  discrcti,  ultimiis  convexior, 
iiüii  doscendens,  circa  iiinliiliciini  carina  panim  dislincla 
cinctus,  Apertura  pariua  obliqiia,  ui)liqiu'  ovalis, 
peristonia  Simplex  obiusum,  basi  et  ad  columellam 
reflexiusculum,  columella  sursum  sat  excisa,  ad  sinulum 
quasi  bipartila,  ramu  uno  laiiM  llalini  in  iH  iroratiorit'm 
ascendeiite,  aitero  in  culiuni  parietalem  desiinente. 

Long.  3,5,  diam.  2,66  mm. 

Hab.  ad  vicos  Magapig,  San  V  iceute  et  Napayacan 
provinciae C agay a n  nec non in  insula Catanduancs 
leg.  J.  Quadras. 

3ü.  UiiiphaliAi  ujJiti  stinjjeri  Aiiidtl'. 

T.  peranguste  et  fere  obtecte  perforata,  Inrrilo-conica, 

soiidulu,  striis  Iratisversis  et  liucis  spiralihns  clcvotis 
coiifertis  roliculata,  pilis  brevissimis  deciduis  undique 
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hirsuüi.  bninneo-comea^  spira  tnrrito-conica  iijiico 
acvito.  Antr.  1—1  ^{2  convoxi,  sutiira  profunda  discreti. 
Apertura  fere  verticalis,  late  ovalis,  peristoma  simplcx, 
supeme  rectum  obtusiun,  intus  calloso-labiatum,  basi 
paruiii  expansum,  niaipne  columellari  supeme  paullum 
dilalato,  reflexo. 

Long.  5,0,  diam.  3,5  nun. 

Hab.  in  pniviiicia  Isalx^la  lotjr.  d.  (\.  ScmiuT,  ad  vicum 
Mal  und  cl.  O.  liL•n^ii^  et  propc  vicos  Alcala  et 
Siamsiam  provinciac  Cagayan  cl.  J.  Quadras. 

31.  Helicina  ((Watapmna)  liennigiana  MUdif. 

T.  depresso  subseniiglobosa,  carinata,  solidula,  iransverse 
subtJltter  striatula.  Hncis  spiralibus  confertis  decussata 

et  ni|/ulis  ininiilissiiuL^  obliquf  iintrorsum  docurrontibus 
scuipta,  nitens,  lutea  aut  caiiieo-lutea  aut  rubeila; 
spira  convexo-conoidea  apice  submucronato  acuto, 
Semper  citrino.  Anfr.  5Vs  fere  plani,  ultimus  paullo 
convexiur,  infra  carinnm  aculain  sed  pariiiii  cxsertam 
taenia  angusta  rubeila  iuterduiii  tnain  sceiite  pictus, 
basi  beno  convexus.  Apertura  diagonalis  rotundato« 
trigona,  pertsioma  latiuscule  expansum,  eolumella 
brevis,  cum  niar^'ine  basali  anguluni  parum  disUncInm 
vix  noduiileruiü  luniians,  callus  basalis  validus,  idiüs^ 
minutissime  granulatus,  pallide  citrinus. 

Diam.  maj.  10,5—  12,5,  alt.  6—8  mm. 

Hab.  ad  rupem  Pefia  Bianca  leg.  cl.  0.  Hennig^ 
ibidem  et  prope  vicum  Magapi g  cl.  J.  Quadras. 
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Die  marinen  Mollaslien  der  Philippinen, 

Qucii  den  Saiauilungen  de«  Herrn  ^oa^  Fiorenciu  Quadras  in  Manila. 

Von 

Prof.  Dr.  Boettger  in  Fraiikluii  (Main). 

(Fortsetzung  %u  Naehr.>Blatt  d.  d.  Mal  Ges.  1803  patf.  und 

pag.  153—167.) 

* 

I.  Die  Bissoidexi  (L  iXachtrag). 

Durch  eiiie  neue  Sendung  des  Herrn  J.  FI.  Qu  ad  ras 

bin  ich  scliuii  Iieule  in  der  Laj/e,  eine  Fortsetzung  meiner 
Auizülüuug  der  piuiippinisciit  n  iiissuiden  zu  geben.  Ausser 
zahlreichen  neuen  Fundorten  konnte  ich  infolgedessen  G  für 
die  Inseln  neue  Formen  aufzälden,  von  denen  eine  Onobu 
und  zwei  Uissoiiia  iVii-  die  Wissenseluitl  neu  zu  sein 
sciieinen.  Als  siebente  und  aclile  Gattung  koiniteu  Jb'euclla 
und  Fyramidelloides  der  philippinischen  Fauna  zugefügt 
werden.  Bekannt  sind  jetzt  von  doil  54  Arten  in  8 
Gattungen,  unter  denen  sicii  Ii  iNovitaten  belaiidcii. 

Die  einzelnen,  im  Fulgenden  aulgezaliilen  Gatlungen 
und  Arten  sind  mit  denselben  Zittern  bezeiclinet  wie  in  der 
ersten  Arbeit  (vergl.  diesen  Jahrg.  pag.  97  ff.),  die  neuen 
iiaben  lurtiauiende  Nummern  eriialtcn. 

Gen.  II.  Onoba  11.  et  A.  Ad. 

3.  Onoba  jMippinica  Bttgr. 

iuüel  Lugbon  bei  Hombi(»n  (cuJ).  Quadras  No.  S4)  und 
Bacjauan  auf  Tabias  (No.  170^a),  im  beiden  Orlen  in  einer 
auffallend  kleinen  Form  von  nui*  alt.  4,  diam.  niax. 
l'/4— i  mm. 

4.  Onoba  tmuüirata  Bttgr. 

llimalalud  auf  Negros  (eoll.  yuudrus  No.  i8i7),  von 
alU   — 4*/4,  diam.  max.  l^/a — 3^4  nun. 

XXV.  U 
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4*).  Onoba  (luadrotii  n.  sp. 

Char.  T.  late  rimata  ovato-oblonga,  media  parte  infiatula, 

ullji<i;i.  iii()<li(('  terieni;  spira  convcxo-conica ;  apex 
pai'uin  ucutuö  auimiio  plane  iiivolutü.  Aiilr.  ö^^a  satis 
convexi,  sutura  bene  impressa  disjunctif  liris  spiralibus 
tenuibus,  subae([iialibus  lirati,  antepenultimus  liris  6, 
penultimus  9,  ultiiiius  15  nee  nou  iiia  cristironiii 
riniali,  praeteruaque  striis  iiicremeiiU  tenuissiaiLs, 
distinctc  crispuüs  decussati,  penultimus  reliquam  spiram 
altitudine  aequans,  ultimus  UTite  aperturam  lente  as- 
cendens,  •'*/7  altiludiuis  tostac  aequans.  Apert.  rocla 
ampla,  dextiursuni  aporta,  exaclo  uvalis,  supenie 
TUC  aiigulata;  perist.  contiiiuum  inaripnibus  ieviter 
reüexiuseulls,  dcxiro  subexpanso,  extus  varice  coUari 
valido,  siibcoiiiprosso,  liris  spiralibus  creiuilaiü,  in 
liram  cristilbnnem  uinbilioaleiu  Iraristuiite  cincto.  — 
All.  ^V«»  diain.  max.  1^2  mm;  alt.  aperL  IVs«  iat 
apert.  1  mm. 

Fundort:  Insel  Bisucay,  Galamianes  (coli.  Quadras 

No.  4^)  und  Salay,  Prov.  Cagayaii  de  iMisaniis,  Miiidanao 
(No.  77),  in  je  einem  Stücke  von  Herrn  J.  Fl.  Quadras 
entdeckt  und  ihm  zu  Elu'en  benannt. 

Bemerkunpren:  Die  kleine  Art  steht  zwar  der  vorigen 
sehr  nahe,  nnterselieidet  sich  aber  diirrh  haiichi'rere.  mehr 
eil'örmig-oblon^'e  Tosalgestall,  kralligeren  Muadwnl.^l  und 
15  statt  11  Spiralklele  auf  dem  letzten  Umgange.  Wegen 
der  Konstanz  der  Skulpturen  bei  den  europaischen  Almnia- 
Arten  glaubte  ich  auf  diese  Skulptin  vers«  liicdciilit  it  nni  so 
mehr  Gewicht  legen  zu  sollen,  als  zwei  ganz  gleiche  Stücke 
von  zwei  weit  getrermten  Fundorten  vorliegen. 

Gen.  UL  Alvania  Risso. 

(').  Alvania  quadrasi  Bttg. 
Manila  Icoll.  Quadras  ^'u.  iiOi  und  :29a). 
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Gen.  IV.  Riäsoina  d'Orb. 

Sect.  1.  liiiisoina  Nev. 
12.  Umoina  ambigua  Gould. 

Maiitbog  (coli.  Quadras  No.  64)  und  Visita  Hinayangan 
(No.  80)  auf  Leyto  und  Insel  Balagnan  bei  Mindanao 
{No.  50). 

var.  cincta  Dkr. 

Fnsel  Gatanduanes  (coli  Quadras  No.  70),  Insel  Panaon 
bei  Leyte  (No.  71  und  No.  74),  Hinialalud  auf  Ne^nos 
(No.  ^28:^8)  und  Salay,  Prov.  Cagayau  de  Misaniis,  Mindanao 
(Mo.  80). 

var.  jMrpusiäa  Nev. 

Nevill,  iiandlist  Moll.  Ind.  Mus.  CukuUa  Bd.  i2,  1884 
pag.  74. 

Insel  Balagnan  bei  Mindanao  (coli.  Quadras  No.  52), 
1  Stfick  von  nur  3  mm  Länge  bei  1 V«  mm  grösster  Breite. 

Sect.  2.  ßissoUna  Gould. 

16.  Bissoina  plieata  A.  Ad. 

Bagac,  Prov.  Bataau  auf  Luzon  (coli.  Quadras  No. 
53),  Agcalatao  bei  Badajoz  auf  Tablas  (No.  61)  und  Inseln 
Limansaua  (No.  92)  und  Jinituan  bei  Mindanao  (No.  2255). 

18.  Mmaina  ttubfirtnata  Bttgr. 

Matalon  auf  Leyte  ((toll.  Quadras  No.  (iöj  und  Insel 
Jiniluaii  bei  Mindanao  (No.  2ü55a). 

19.  Rissoina  obeliseus  Recl. 

Inseln  Gatanduanes  (coli.  Quadias  Nu.  69)  und  Lucban 
bei  Mindoro  (No.  55). 

50.  Bismna  (Rimlina)  aignata  n.  sp. 

Char.  T.  modica,  elongato-tunnta.  solida,  albida,  opaca, 
t;i<*!iiii  fiilva  in  niedio  anfraolu  ultiinti  ornala;  spira 
tuirila  laleribus  vix  convexiusculis;  apex  acutus  albus. 
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Anfr.  10  lenle  accrescentes,  convexiuscuU,  $tifura 

iinprcssa  disjuiicti,  initiales  ^2  ^«•lalni,  caeteii  costali, 
costis  —  18 — 19  in  anfr.  penulüiiio  —  ai'cuaÜs, 
compressis,  angustioribus  quam  iiUerstitia  laevia, 
ultimus  V«  altitudinis  testae  aequans,  costis  ad  basin 
signiuideis,  iisque  ad  tornni  spinalem  crassiini,  valde 
prominentem,  utiimque  sulcü  prolundo  circumscriptimi, 
obsoietissime  pectinatum  decurrcntibus  nec  non  striis 
spiralibus  exiguis,  ad  basin  solum  disünctis  ornatus« 
Apert.  ül>li<|iia  aii;:ulat()-ovala,  iitrimque  acuminata, 
basi  late  ellusa;  columella  torta,  callosa,  basi  sub- 
tnincata;  perist.  simplex,  reflexiuscuium,  margine 
supero  et  infero  retractis,  media  parte  peristomatk 
ii(  iLitim  protracla,  varicc  oxterao  valido  lato,  cailoso, 
ciiiyulis  spiralibus  latis,  niodice  eievalis,  deorsura 
distincüoribus  5  —  7  sculpto.  —  Alt.  6V«^7Vi» 
diam.  max.  i^^/s— 2%  mm ;  alt  apert.  2%,  lat.  apeil. 
1  \^  nun. 

Fundort:  Bagac,  Prov.  Bataan,Luzon  (coli.  Qnadras  No. 
15G4j,  liimalalud  aul  Nej^ros  (No.  2828a)  und  Bac  jauan  bei 
Badajoz  auf  Tablas  (No.  1380a)  je  ein  Stück,  von  Herrn 
J.  Fl.  Quadras  gesammelt.  —  £in  abgeriebenes  Stück  einer 
kleineren  Varietät  von  nur  5  mm  Länge  liegt  auch  von 
der  Insel  Bisucay,  Caianuaneö  (Nu.  38)  vor. 

H (' iiH' 1' k  u  ii^en :  Die  Art  ^^«  liürt  in  die  engere  V^er- 
wandtschall  der  Ii.  obeimcus  Kecl.,  von  der  sie  sich 
durch  zahlreichere  Radialrippen,  konvexere,  nicht  treppen* 
förmig  abgesetzte  üm^^äiij^e  und  weniger  tiefe  Nähte  leicht 
mitorsflieidt'n  lässl.  Sie  durÜL'  der  neuralodoiüxheu  //. 
fimbriata  Souv.  naliestelien ,  die  al»er  kein  rothbraunes 
Spiralband  zeigt  und  durch  den  Passus  der  Diagnose 
ffCostulis  spiralibus  et  funiculo  terminall  nodulatim  decus- 
salis"  wi'suiilUcli  abweicht. 
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Sect.  5.  Fkodndla  Moerch. 
25.  Rissaina  erythrciea  Phil, 
lasel  Bisucay,  Caliimianeä  (coli.  Quadrai»  Nu.  44). 
27.  Uissoina  dricßUhita  Gonld. 

Inseln  Catanduanes  (coli.  Quadras  No.  68)  und  Luban 
bei  Mindoro  (No.  48)  Inopacan,  (No.  90)  und  Visiia  Hinayangan 

(No.  85)  auf  Lryto,  Giloctoc  auf  C*  hü  (No.  15f)l).  Insel 
Cagauan  bei  Miiulanao  (No.  und  Dapitau  auf  Mindanao 

(No.  107a  und  110a).  —  Agat  auf  Guajan,  Marianen  (coli. 
Quadras). 

3:^.  Uissoina  cerithiifomm  Dkr. 

Bahia  de  Ulugan  auf  Rita  (coli.  Quadras  No.  57), 
Insel  Lupbon  bei  Rouiblon  (No.  loGlu)  und  Guihuluguu 
auf  Negros  (No.  0:2). 

33.  Rissoina  samotm^is  I)kr. 

Insel  Limansaua  (coli.  Quadras  No.  V^l),  Omata-Merizo 
auf  Guajan.  Marianen  (No.  2853),  Insel  Panaon  bei  Leyte 

(No.  7:^)  und  Visita  Hinayan;/aii  anf  Leyte  (No.  <S7),  Insel 
Hala«rnan  bei  Miiulanao  (No.  .j4)  und  Salay,  Prov.  Cagayari 
de  Misamis,  auf  Mindanao  (No.  76  und  No.  79). 

Secl.  G.  Zebinella  Moercb. 

38.  Rissoina  evanida  Nev. 
Insel   Bisucay,   Malamianes   (coli.  Quadras    No.  il), 
hier  von  alt.  i,  diain.  P  s  nun  bei  7^2  Umgängen,  und 
Insel  Panaon  bei  Leyte  (No.  75). 

51.  Rissoina  (ZebindlaJ  trigonodoma  n.  äp. 

Char.  T.  parva  oblongo-turrita,  tenera,  albida,  opaca; 

spira  elongata  lateribus  (tonvexiTiseulis;  apex  inodice 
acutus.  Anfr.  7 — 7\2  sat  couvexi,  sutura  diiitinela, 
impressa  disjuncti,  initiales  2  laeves,  caeteri  spiraliier 
dense  lineati  et  costulis  exiguis,  obliquis,  pai'Uin  ar- 


Digitizeu  Lj  oOOgle 


—   190  — 

cuatis,  in  anfr.  junioribus  m;i^ns  distaniihns  —  Ü5 
in  lertio  ultimo  — ,  deiisissimis  in  anfr.  penulünio  — 
ca.  50  —  et  evanidis  infra  tertiam  partem  anfr. 
Ultimi  omati,  ultimus  stibinfiatiis,  ad  aperturam  magis 
planatus,  basi  fere  <<nbrostratus,  siiperne  initio  lonle. 
tum  prope  peristonia  subito  ascendens,  '/?  «iltitudinis 
testae  aequans.   Apert.  ampla  obliqua,  fere  sphaerico- 
triangularis,  utrimque  canaliculata ;  columella  basi 
torta  et  subtriuicata:   porist.  crmtinuimi.  maiyinihu.s 
dextro  stricte  desceniiente  et  basali  curvato  expansis, 
extus  varice  parum  valido  anctis,  intus  leviter  labiatis, 
columellari  appresso,  cum  basali  angulum  acutum, 
sinistrorsum  forniantf».  —  AH.  3^  4—4,  diam.  max. 
IV« mm:  alt.  upert.  l'/s.  lat.  apert.  1  rnm. 
Fundort:  Insel  Bisucay.  Calamianes  (coli.  Quadras 
No.  40).  Insel  Panaon  bei  Leyte  (No.  73)  und  Bacon, 
Prov.  Albay  auf  Luzon  (No.  60),  in  je  viimn  Stück  vuii 
Hen-n  J.       Quadras  gesammelt. 

Bemerkungen:  Die  för  eine  so  kleine  Schnecke 

aulVallrnd  grosse  Mündung'  pHiiihtI  in  der  Form  an  die 
der  Untergattimg  Pamzebindla  Httgr.  Von  den  näclistver- 
wandten  philippinischen  Arten  H,  degantula  Angas  trennt 
sie  sich  durch  die  beiderseits  auffallend  stark  ausge<9rossene 

Mrni(lMii;.\  di*'  k<)Mvex«'!-«Mi  riii^';in«^'e  und  die  lictcii  Nalite, 
von  Ii.  evanida  Nev.  durcb  die  weit  feinere  Kadialskulptur 
und  die  viel  grössere  Mündung. 

Sect.  8.  Moerchiella  Nev. 

41.  RissmtM  spirata  Sow.  typ, 

Inseln  Caluniangan  und  Tinago  bei  Mindanao  {voll 
Quadras  No.  1444)  und  Visita  Hinayangan  auf  Leyte  (No.  88). 
Diese  Stucke  von  alt  lOV«— UV*,  diam.  3'/«--4  mm 

steben  ziemlicli  in  d<'r  Mitte  zwisr-ben  U,  splnffti  uml  A'. 
orbiyn^i  A.  Ad.,  so  dass  eine  Entöilieidung  über  üire  Zu- 
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gehörigkeit  zu  der  einen  oder  andern  Form  schwierig  wird. 

glaube  daher  jetzt  auch,  diiss  Tryon  Recht  haben  mag, 
wenn  er  beide  vennni^t.  R.  orbigru/l  A.  Ad.  w  'Am  dann, 
wie  B.  giriolata  A.  Ad.  nur  als  grössere  Varielät  von  B. 
spiraia  festzuhalten. 

var.  siriolata  A.  Ad. 
GosUi  de  Calatrava  al  Salado  auf  Tablas  (coli.  Quadros 
No.59),  Salav,  Prov.  Gagayan  de  Misamis,  Mindanao  (No. 
78),  und  Insel  Limansana  (No.  93). 
var.  defonnis  Sow. 
Insel  Bisucay.  Calamianes  (No.  1444a). 
Das  Stück  zeigt  die  charaktemtische  Skulptur  der  B. 
Bpirata,  aher  die  Verdrehung  und  namentlich  die  buckelför- 
mi5?e  Anscliwelhinp  des  vorl(4/.t«'n  Umiranfres  der  echten 
defonnis  Sow.,  die  >icher  nur  eine  ab^^eri«'i)ene  Form  der 
var.  orhignyi  A.  Ad.  darstellt.  —  Alt.  10,  diam.  3 Vi  mm, 

Seet.  9.  ZeUm  H.  et  A.  Ad. 

44.  Bissoina  tndentata  Mich. 

hiseln  Ralauan  (coli.  Qnadras  No.  2,  No.  28  und  No. 
2101).  Jinituaii  i\o.  iUOj  und  Calumaugan  bei  Nord-.Uin- 
danao  (No.  ilGla). 

Frische  Stucke  haben  0  Umgänge,  und  die  feine  Spitze 
ist  etwas  schief  au (i^esetzt.  Die  Enibryonalwindung  ist  ^^latt, 
die  vier  nächsten  Umganjre  zeigen  weitlaulige.  flache,  undeut- 
liche Hadiallalten.  Das  obei.^Le  Zahnchen  ist  meist  etwas 
schwächer  entwickelt  als  die  beiden  Basalzähnchen. 

45.  Bimnna  bidentata  Phil. 

8  Umerauge  lieira  Typus,  der  erste  ^latt,  die  3—  4  iiächslfu 
radialgetaltet. 

var.  eoronata  Recl. 
bisel  Balagnan  bei  Mindanao  (coli.  Quadras  No.  49), 

rua-  ein  Stück.  —  Diese  Form  ist  wohl  sicher  nur  eine  un- 
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gezähnt.*  Varietät  \m\  H.  hUlentata  Pliil.  —  Umpflng» 
die8— 4  auf  (las  Embryonalendo  folgenden  mit  Radüilfalteti. 
—  Alt.  6*/*.  diain  inax.  2*/*  mm. 

4f6.  Rmoina  eulimoides  A.  Ad. 
h\<r\  Catanduanes  (coli,  Qaadr<»  No.  06).  Bjic>j.innn 
h<'i  nadajnz  auf  Tablas  (No.  1702)  und  Insel  Balauan  bei 
Nord-Mindanao  (No.  19). 

52.  Risaoitni  suhl(Mvigata  Nev. 

In^'  I  Histicay.  Calnniiafios  (coli.  Quadras  No.  lOi  und 
No.  IO(i).  Insel  Halaltac  lu  i  Paia^nia  (No.  1 75 1  a).  ln>4'lu 
Catanduanes  (i\o.  :\i>)  und  Lii'^'l»on  hei  Rondilon  (No.  M'rll 
Silin  Saob  nä.-lHf  Cahrilian  auf  Leyte  (No.  \)\)  und  Insel 
Baluuan  Ihm  Xmil-Miiid  inao  (No.  i  und  No.  .'>), 

D<  r  Wirlul  i^l  nicht  ueseiitlirli  von  derri  dr-r  R.  tri- 
denfftUt  Mich,  verschieden:  Unj^ränKf  zälde  i(;h  <S'j.,  liie 
Naht  ist  nicht  .iinpre.s>a\  sondern  -.q)|»ie.->a.  lat<>  ni:u-gi- 
nata".  —  Alt.  3V4— 3V>,  diam.  ma\.  p4  — nini. 

Gen.  VII.  Fyraniid(  lloides  Nev. 
r)3.    Pi/nionffefhmlrs  mirnnda  (A.  Ad.) 
Insel  Luyhnn  Ivi  Hnnddon  (coli.  Quadras).  —  Mauritius 
(Nevill).    Heuiiinii    ( I        v^).    Pr-r^^-ischer   (.iolf.  Hnnilmv. 
(leylou.  Antlaniau*  11.  Aialxati,   .Singupore  und  Hongkong 
(Ncvill),  Japan  (A.  Adaujs). 

Sehr  feslsehalig;  10  l  intjäuge.  —  Alt.  4'/j,  diam.  niax. 
P/s  mm. 

Gi»n.  V.  Stossichia  Brus. 

47.  Stomchia  mirabüh  (Dkr.) 

Inseln  Btsiicay,  Calamianes  (coli.  Quadius  No.  3y)  und 
Liiban  bei  Mindoro  (No.  40). 

Gen.  Vlir.  Fenel  la  A.  Ad. 
.54.  FemVa  jmpoidca  A.  Ad.  \ar.  fusmopictitn  Nev. 
Manila  aul  Luzou  (coli,  guudi-as  No.  47),  ein  Stück. 
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Dii^^t  Fnirii  hat  OV'^  Unifran^jo  und  ist  einfurbipr  hol! 
hurnbraun  mit  dunkel  rothhrajim  r  S[)itze.  Die  Mittehvin- 
dungen  sind  mit  6,  die  letzte  mit  etwa  1^  Spiralreifen 
umzogen:  der  Nahtreifen  ist  stärker  markiert;  »ehmale« 
weni{:  vtu-iM-^ffid'''  zionilidi  woitlaufipr  fr<'st{'lll(*  H.nii.tii  ippon 
zoinren  >i<'li  nur  auf  den  1- — 5  mittelsten  Um^^ängen.  Der 
Spindelrand  ist  stark  verdickt,  etwas  ausgebreitet  und  umge* 
schlairen,  die  Mündun^r  unten  leicht  aiLsgegossen.  —  Alt. 

3^;«,  diam.  niax.   1  ^  2  niui. 

Vf)n  europäischen  Arten  hat  sie  einijre  Aehnlichkeit 
mit  Tkapsiella  rudis  (Phil.)«  ist  aber  schlanker,  hat  weniger 
tiefe  Nähte  und  minder  kräftige  Radialskulptur. 

<   

m.  Sie  Eulimiden  (I.  Nachtrag). 

Gen.  I.  Eulima  Risso. 

13.  EuUma  imiiatrix  Bttgr. 

Piniununujan  auf  Cebü  (coli.  Quadras  No.  lloa). 

14.  Eulima  spina  Bttgr. 

Insehi  I5iil;ifjnan  (coli.  Quadrus  No,  96)  und  Jinituau 
(No.  98)  bei  Miiulanao. 

16.  Eulima  obbmija  Btt^r. 

Inseln  Baiagnan  (coli.  Quadras  No.  101)  und  Jinituan 
(No.  U7  und  No.  99)  bei  Mindanao. 

Gen.  Iii.  Mucronalia  A.  Ad. 

1.  Mucronalia  fulveacen»  (A.  Ad.). 

Pinamonajan  auf  Cebü  (coli.  Quadras  No.  113),  häufig 

in  Grösijeu  von  alt.  3 — i-V*  mm. 
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Drei  neoe  Fnenniono|Kniien  tm  Borneo. 

Von 

Prof.  Dr.  O.  Boettger. 

Opi'<thostomn  otostoma  n.  sp. 

Cliur.  Dillert.  ab  0.  crespiynyi  11.  Ad.  1.  uiajoiw  aporL 
iiivt>i*se  aurifonni,  perist.  superne  angulaliin  valde 
])rotracto.  —  T.  sinistrorsa,  anguste  umliilicata,  d<Hi- 
gato-coniea,  tenera.  pailide  ftilva,  sursum  sangtünea; 
spira  conica,  lateribus  fere  strictis;  ape:c  obtusulns. 
Anfr.  6V«  pcrconvexi  sed  hand  angalati,  sutura  pro- 
funda sejanctü  eleganter  tenailamellatl,  lamellis  com- 
pressis,  distanlibus,  albidis,  ultimiis  inilio  constiirlii>. 
tum  tubam  soltttam,  si«i^n)(>i(loiini,  siiiistrorsnm  simul- 
qne  sursum  flcxam  ettu  ions.  Aport.  libora  «iibvorti- 
cali-:.  invorsc  aiuifoniiis,  \\\\\\>  ( in  ularis;  perisl.  dnpli- 
ratiiiii,  cxlonuiin  «'Npaii-uin.  iiifcnie  subanjnilalum, 
superno  in  lobuni  mf undulo-trianis'ulai'em  latere  dex- 
tro  oniaijrinatuni  «'iDiijiatinn. 

Alt.  1:2 '  4.  diam.  inax.  nun ;  alt.  apert.  1^4,  lal.  apeit. 
1  mm. 

Fundort  Auf  einem  bohen  Kalkberge  bei  Brunei, 
N.  W.-Borneo«  in  jclcincr  Anzalil  mit  0.  puldidlum  Godw.- 
Aust,  0.  harUetm  E.  A.  Smith,  DiphmvMtUna  ewrtüi  E. 
A.  Smith,  D,  barUensia  E.  A.  Smith  u.  a.  Kleinschnecken 
Kusammen  gefunden  und  von  Herrn  Dr.  0.  Staudinger  & 
A.  Barip:  Haas  in  Blasewitz-Dreiklen  mir  mr  Bestimmung 
eingesuhickl. 

Durch  den  ant'wärls  ^'oriclitotcn  spit /.liehen  Lappen 
des  Mundsaunw  nh»'n  an  der  Mutultin'^'  scharf  von  ().  cres' 
piffnrfi  H.  Ad.  und  hfiriffn.se  K.  A.  Sinilh  ver^chifdon, 
zwischrii  di'iii  ii  die  it'  Ui'  Arl  in  Bezug  auf  die  F<inii  dr.s 
Gewinde.s  die  Mitte  halt.  Der  Lnippen  zeigt  sicli  im  Veriiäll- 
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niss  kaum  \v(Miip:<'r  ontwickclt  als  hei  0.  uiirahih  E.  A, 
Smith  und  pulrluUum  (Jitdw.-Au.sl.  Von  hinten  peselicn 
liojrt  dir  prössfo  Ihiho  der  Mündunp  in  oinor  liinio  mit 
d»T  Nahl  zwisclion  vorlrt/.leni  und  dritllotztoni  Unijranp.  Die 
schöne  Art  ist  die  zehnte  ihrer  Gattung  aus  Borneo. 

Ahjraeux  doht'iu  n.  sp. 

=  A.  hochsMfpfi  V.  Martens.  TVeuss.  Exped.  O.-As., 
Zool..  IM.  2.  isr,7  patr.  1.',:»,  non  Pfeiffer. 

r.har.  T.  anhuste  uuihihcata.  conoi«leo-turhinata.  solidiiis- 
eula.  virenli-flava.  subopaca.  basi  nitichi;  spira  alta, 
rejndariter  coniea  lateribus  strirtis ;  apex  acutus. 
Anfr.  6  convexi.  obsolete  distanter.  ad  suluram  pro- 
funde inif)ressam  vahdius  costulato-striati.  ullirnus 
pibl)oso-innatus,  peripheria  sidi(;onipresso-rotinidatus. 
basi  subsaecatus.  3*2  mm  ante  aperluram  valide  rf»n- 
s(rie^^l^;.  tum  denuo  inllatuhis.  pone  sirieturam  tubulo 
vjx  ',4  mm  lonpo.  suturam  non  exredente  munitus.  *  5 
altitudinis  leslae  acquuns,  Afifr.  ultinnis  fere  onmino 
laevis.  ad  suturam  sohim  obsoMe  breviter  et  distanb'r 
eostuhdo-striatus.  sedcostidiscUstinclis  1 1  —  1.*^  continuis 
aide  et  4 — 0  magis  distantibus  post  stricturam.  Aperl. 
diagonahs  f)arva.  intus  exaele  rireularis;  perist.  incra-s- 
satuni,  album,  dupheatum,  iidernum  protraetum.  ex- 
lernum  hite  expansum,  concentriec  striatum,  margine 
supero  leviter  angulalin«  lot)ato  et  protracio,  eoiumellari 
rotundalo  et  superne  recedente  et  subexciso. 

Alt.  ."i";'*— (>,  diam.  inax.  i't^'* — 6'/-«  nun;  all.  et  lal. 
apert.  3'/«  nun.  intus  l*/4  mm, 

P^indorl.  Borneo,  3  Stüeke  ISSO  von  Flerrn  Dr. 
Heinr.  Dobrn  in  Stettin  als  A.  Jayori  v.  Mls.  erhalten. 

Die  vorliegende  Art  steht  durch  stärker  aufgeblasene 
Schlu.sswindimg  tlem  A.  hnchsMten  I*.,  der  mir  V(Ui  den 
Hjainpangs  Westjavas  aus  i20()0'  llöiie  vorliegt  O'  g-  H.  Krühs- 
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torficr  t893y.  näher  als  dem  mir  gleichfklls  von  dort  vor- 
liegenden A.  ßtgori  V.  Mts.  Hauptunterschied  von  A.  höch- 
st etferi,  der  auf  Wesljava  boschrnnkt  soin  und  auf  Hornco 
durcli  unsere  Art  ersetzt  werden  dürfte,  ist  der  nielir  auf- 
geblasene, nicht  fjcbwacb  kantige  lel/.le  Umgang,  die  ghilte. 
ungestreifto  rioliänsobasis.  das  Fohlen  ]V'd»T  Spur  von  Spiral- 
streifruii:  iitid  die  k)*'ine.  '/.irkflnintli'.  iiirld  Vf»rnindf't-qiH'r'- 
recblefki'/c  Mniidn'i«,'.  Dev  uocii  uid)i  s(  liriebi'iie  A.  ftdtoni 
V.  Müell.  au.s  Börner)  weicht  diurh  Skulptur  und  doppelt  so 
lange  Nahtröhre  elxnlalls  ab.  luid  A.  ffalbanus  (iuilw.-  Au>l. 
von  den  Niah  Hills  Borneos  hat  flachere  Umgänge  und  eben- 
falb Spiratskulptur. 

Alyeaeus  timatits  n.  sp. 

Char.  T.  aut  punctalo-rimala  aut  anguslissinie  perforata, 
tnrbiii;da.  solidiuscnia,  sordide  vireuti-flava,  opaca; 
spira  alta  regulariter  coniea  lateribu.':  strictiusculis: 
apex  arntiuscuhis.  Anfr.  5 ','2  ad  snturani  proftindi«- 
simaiM  (It  rlivt inffTPf  ronvoxi.  oblique  rn<;tnlati. costuiis 
sigmoideis.  <•(  in  intoistitiis  -pii;ilit<  r  ^itrialuli,  ultinnis 
superne  planatii».  pt  ripiu  ria  si!b;in;.Md:duf!.  basi  gibba 
modice  inflatus,  i?^/*  mm  antf  apeiiurani  modice 
conslrictus,  tum  denuo  inflatulus,  pone  slricturam 
tubulo  V*  nun  longo,  suturain  non  exeedente  munitas, 
V»  altiiudinis  testae  vix  superans.  Anfr.  ultimus  aeque 
cosf ulatus  ac  caoterK  costuiis  ad  striefuram  denaionbust 
inter  stricturam  et  aperturam  distincUs  sed  magts 
irregularibus.  Apert.  obliqua  magna,  tnmcatO'OTalis, 
fere  latior  (piam  alta;  perist.  appressum  album«  exUis 
su])duplicalum,  int»>rnnni  leviter  protiactmn.  extemum 
laleexpansum,  superne  antrorsum  et  inferne  sinistrorsum 
angulatim  protraclis,  regiono  calli  recedente. 

AU.  öV* — öVa,  diam.  max.  4*/«— 4*/*  mm;  alt  et  lat. 
apert.  3,  Lnius  iV«  mm. 
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Fundort.  Brunei,  N.  W.-Horneo,  mit  Opisfhostoina 
Cftodonta  Bttgr.  und  A.  ^ioboaus  H.  Ad.  ;&usammeu,  in  kleiner 
Anzalil  von  Herrn  Dr.  O.  Staudinger  und  A.  Bang  Haas 
in  Blasewltz*Dresden  eingesandt. 

Die  Art  erinnert  nacii  direktem  Vei*glelch  an  ^1.  hoaei 
Gcxiw.-Aust.  von  den  Busan  Hüls  in  Sarawak,  ist  aber  nur 
geritzt,  nicht  eng  genabelt,  das  Gewinde  ist  weniger  schlank, 
der  letzte  Uni^jiiiL:  laclir  gewinkelt,  die  Mündung:  grösser, 
der  Unter-  und  bpmdeirand  viel  h^reiter  aus^j^schlagen,  nach 
links  gezogen  und  an  die  Basis  des  letzten  Umgangs  ange- 
drückt. Der  javanische  A,  jagori  v.  Mts.,  der  mir  von  den 
UjiuüjKuii^^s  Westjavas  aus  siOOO'  Höhe  (leg.  H.  Fruhstorfer 
1893)  vorliegt,  unterscheidet  sich  von  der  vorliegenden  Art 
schon  durch  den  ziemlich  weiten  Nabel,  die  grössere  Breite 
der  Gehäusebasis  und  das  konkav  sich  aulsetzende  Gewinde. 


Liiuax  8chwabü  in  Deutschland. 

Von 

D  r.  E.  G.  0.  xM  ü  1 1  e  r,  Breslau. 


Am  24.  Mai  dieses  Jahres  bestieg  ich  von  Wölielsdorf 
aus  den  Glatzer  Schneeberg.  Als  ich  ungefähr  zwei  Drittel 

des  Weges  nach  der  Sciiw  eizrici  zuruck^'elegt  hatte,  erblickte 
ich  luiUen  auf  der  Faiirstrasse  eine  grössere  Nacktschnecke, 
deren  prachtvoll  ultramarinblaue  Farbe  solort  in  die  Augen 
fallen  niusste,  und  ich  vermutete  sogleich,  dass  ich  einen 
Liniax  Schwabii  Krauenfeld  vor  mir  habe.  Ich  kannte  ihn 
aus  der  Beschreibung,  die  mir  Herr  Merkel,  welcher  ihn 
in  der  Tatra  land,  gemacht  hatte.  Da  ich  nie  gehört  hatte, 
dass  er  in  Deutschland  beobachtet  worden  sei,  nahm  ich 
an,  dass  ich  (las  Glück  gehabt  hatte,  dieses  \wiklirii  >chörie 
und  verhäitnismäääig  grosse  Tier  zum  ei'sieti  Male  uui' 
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deutschem  Boden  /.n  finden.  Diese  Anuiilinie  i>eslätigtu 
sich  auch,  als  ich  die  Sclmecke,  welche  ich  glücklich  lebend 
und  sehr  munter  nach  Breslau  brachte,  Herrn  Merkel  zeigte, 
dem  ersten  Molluskenkenner  Schlesiens,  dessen  äusserst  sorg- 
fältige gearbeitete  Muiliiskciiiauna  im  Manuskiipt  vorliegt 
und  voraussichtlich  in  nächster  Zeit  im  Druck  erscheinen 
wird.  £r  erkannte  die  Schnecke  sogleich  als  einen  Limax 
Schwabü,  und  auch  die  Arbeit  von  Frauenfeld  in  den  Ver- 
h.tiiähin^^f^n  der  k.  k.  zooloj^isch-holaiii^clien  Uuseilscliaft  in 
Wien  vom  Julne  18G4  und  die  von  S(  ibert  in  dem  Nach- 
richtsblatt der  deutschen  Malakozoologischen  Gesellschaft 
vom  Jahre  1873  bestätigten  dies  auf  das  genaueste.  Die 
Schuri  ke  war  in  gestreckter  Stellung  11  —  Iri  cm  lang  und 
t'r;j:huizU'  besonders  in  vollem  Sonnenlicht  im  schönsten 
üitramarinblau.  Am  lebhailesten  war  der  Mantel  gefärbt, 
fast  ebenso  lebhaft  war  der  untere  Körperrand  und  am 
weni^stt  ii  der  Rücken.  Hier  ist  der  blaue  FarbstuU"  nur 
aul  dem  oberen  Teile  der  liunzeüi  des  Körpers  vorhanden. 
Der  untere  Teil  derselben  ist  schwarz  und  der  Grund  zwischen 
ihnen  mehr  oder  weniger  grau.  Da  die  Schnecke  sehr  leb- 
haft war  und  sicli  KartoÜeln  und  olKst  reichlich  schinecken 
Hess,  so  übergab  ich  sie  dem  Direktor  des  Breslauer  zoo- 
logischen Gartens,  Hen^n  Stechmann,  und  dieser  nahm  sie 
mit  Dank  an.  Sie  wurde  in  einem  leeren  Behältnis  bei  den 
Reptilien  nntei>i<*bracht  und  war  das  ersle  Wesen  aus  dein 
Reiche  der  wirbeiiüsen  i  iere,  welchem  diese  Ciunst  zu  Teil 
wurde.  Bis  jetzt  hat  sie  sich  recht  wohl  befunden  und 
mehrfach  habe  ich  die  Wahrnehmung  gemacht,  dass  sie 
das  lel)hatleste  hderesse  der  Resucher  erweckte.  Seither 
ist  Limax  Schwahn  von  i:V;in(  iiteld,  der  ihn  zuerst  als 
Art  konstatierte,  am  Gavomik  in  Mähren  gefunden  worden« 
Nach  Schwab,  dessen  Namen  er  trägt,  imd  Nowicki  ist  er 
gemem  in  d«'r  'I  alia  und  l'arreys  will  blaugeiarbte  iSackt- 
schnecken  in  Kroatien  bemerkt  haben.    Anderweitige  l  undr 
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orte  aufzufinden  ist  mir  trotz  sor}:falti<r(T  Litlfraturhonutzunpr 
nitlil  ni<V'licli  ^roweseii  und  Herr  Mf^rkrl  v«rsiftiert  mir 
auf  (las  B<  stinmileste,  dass  Liniax  Sclnvaliii  vor  allem  in 
den  di'utsclu'U  SuiUMcn  nidil  vorkänu-.  Hieraus  geht  hervor, 
dass  der  (ilat/er  SchMcelH'rg  als  erstrr  und  vorläuli^'  eiiizi^'er 
dfulscher  Fundort  von  Limax  Seliwahii  an^n'st  licri  werden 
muss.  Am  G.  Aii'^misI  untrnialim  ich  mit  Ilirrn  .Merkel 
eine  Exkursion  nach  der  ersten  Fundstcllo  und  fand  unter 
Baumrinde  vier  weilere  Kxeniplarc,  von  denen  eines  di-m 
erst  gefundenen  {jlich,  zuei  andere  waren  noch  lebhan<'r 
i:efarbt.  ihr  Farhenton  war  jetloch  mehr  knhalthlau,  aut  h 
Waren  sie  etwas  kleiner  alü  der  erste  Limax. 


Ii  i  t  e  r  a  t  o  r  b  f  r  i  (*  Ii  f. 

Journal  de  Couch  i/linfoi/ie  iS'Jii,  No.  4. 

fi.  IiUD.  FiM-htT.  H..  .Note  »iir  i'eiiruukMiieiil  de  la  coquille  des  embrynns 
de>  lia-^teropudes. 

p.  313.  Fischer.  F.,  Note  sur  la  Fauna  lerre^lre  et  fluviatile  de  l'Ile  de 
Hainan  ((üiiiici,  Deuxietae  Su|>|ilciii)-nl.  Eiiii)re  tieude'srhe 
l'nioiien  werden  der  Fauna  zuj^elii^'t. 

p.  .'115.  Morlet.  L..  Descri(ilii)UH  dVsperi-s  nonvelles,  |irnvenaiit  de  i'Indi»- 
Chine.  t)ie  früher  schon  dia^nosticirtt-n  Arten  werden  al)).'ebildel ; 
neu  hinzu  kotnnien  aus  dem  .Naehlass  des  leider  ver.^torhenen 
Aulni-s:  Chlnriti.^  renioratrix,  p.  'M'i  t.  6  l'nc.  o;  —  (Mausilia 
Faviei.  p.  31!»  1.7  fiff.  1:  —  Cl.  l)anlzenl»ert.'i.  p.  li'iO  t.  7  ti^r.  4 : 
-  -  (llessula  Faviei.  p.  3il  U  7  tig.  4;  —  (Ijrlophonis  lornatu.'« 
p.  m  t.  8  Hj.'.  3. 

p.  .'i:{n.  (lo^sniann,  M..  Hevision  sonimaire  de  la  taune  du  lerrain 
oIij;ocene  marin  aux  environs  d'Ktainpes. 

|i.  375.  p'ij^cher.  F..  Fillralifdi  d«-  l  oaii  juir  h--  Mollii-npu's. 

Neue  .Mitu-Iieder. 
Herr  Hugh  Plllton,  Li.ndon  S.  W.  -_'l»;.  Kin^'s  Hoad. 

Eingre^aiifrene  Zuhlnni^eii: 
Grossh.  Old.  Museum,  ( )ld.  ni.uri:.  Mk.  l-I;      (.Jloyne.  Cl..  Mk.  «; 
-  Fitz-tJerald.  F.,  Mk.  »i:  -  Zanl>zer.  C.  Mk.  II;  —  Besselieli.  Tr., 
Mk.  Ii;  -  Schedel.  J..  Mk.  6. 
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S.  Friedländer  k  Sohn  in  Berlin,  N.V.  6,  Carlstrasse.  11. 

in  unserem  Verlage  erschien: 

Fauna  der  in  der  palaarctiscken  Eegion. 

(Europa,  Kaukasien,  Sibirien,  Tur;ui,  Persien,  Kunlislan,  Armeniotn, 
Mesopotamien,  Kleinasien,  Syrien,  Arai>ien,  E^'ypten,  Tripolis,  Tunesien, 

Algerien  und  Maroccoj 

lebenden  Binnenconchylien 

von 

Dr.  Carl  Agardh  Westerland. 

Preis  des  vollständig-en  Werkes:  7  Hefte  nebst 

Supplement  und  Regisier  M.  ü7,oG. 

Eiii^ielne  Hetle  wenien  bis  uul*  Weiteres  noch  ahge{.'ehen : 

Heft  I :  Faniiliae  T  e  s  t a  c  e  1 1  i  d  a  e ,  (i  1  a  u  d  i  u  i  d  a  e  .  V  i  l  r  i  n  i  d  a  e  et 
Leucücliroidae.  M.  3,50.  Hell  11:  Uenusf  Uelix.  AI.  IG.  Hell  III; 
Genera  Buliminus,läesteri8,Pupa,  Steno^^yra  et  Cionella. 
Mit  iii  iiage:  Nachträge  u.  Berichtigun^'en  /.um  Heft  1,  'A  1».  xVI.  l'A}. 
Hell  IV  :  Sulifiniiilia  F  u  p  i  n  a.  Genera  l>  ;i  1  r  :i  e  f  C  I  ;i  u  -  i  1  i  a.  M.  7.i'><>. 
Hvi\.  V:  Fauiüiae  Succiiiidae,  A  u  r  i  c  u  1  i  ü  a  e  ,  Limnaeidac. 
Gy  ciütitüiiiidae  et  H  y  d  r  u  c  e  n  i  d  a  e.  M.  »Helt  VI:  Faniiliue 

AnipuUaridae,  Paludinidae,  Hydrobiidae,  Melanidae, 
ValvatidaeetNeritidae,M.  5,50.  Heft  VII :  Malacozoa  Acephala. 
M.  il,r>ü.  Supplement:  Zusätze  zu  Heft  1--VU.  Ii  ü.  Allgemeines  He- 
gister.  M.  4,50. 

Gleichzeitig  erschien  als  Ergänzung  zu  dem  Hauptwerke: 

Katalog  dep  in  der  Palaeapetisehen  Eegion 

lebenden  Binnenconchylien 

von  Dr.  Carl  Agardh  Wej*! c r lu ii d. 

i224'  und  IIS  Seiten,  ^ms^  s.    Treis  }'l  >Inrk. 

Nautütis  pompiUus  mit  dem  weichen  Thier, 

vorzüi^lich  in  bprit  conservii  L,  oiiei  ireu  wir  je  nach  Gröi>se  zu  Mark : 
130— !iUO.  Wir  machen  auf  dieses  seltene  Vorkommen  ganz  besonders 
auftnerksam  und  l)itten  eventuelle  Heflektanten  sieh  die  Gelegenheit 
des  Erwerbes  nicht  entgehen  zu  lassen. 

Berlin  N.W.  Luisenplatz  6.  Linnaea. 

(lioser  iNuiiuiK  r  hcilit  j^M  iHion  l^rospokt  dos  Horm 
Merinauu  KoUe  in  boriin  i  iuptoiilon  wir  «,ronoigtor  Beat  htuiig. 

R«diKtrt  von  Dr.  W.  Kobelt.  -  Unitk  von  l'eler  HartiMunn  in  S(  hwanhirtni  *.  M., 
Verlag  von  Moritz  Diesterw«g  in  Franklurt  a.  M. 
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Die  Biiinenschiieckeii 
der  fn'iei'liischeii  Inseln  Ceritfo  und  Ct'ricrotto. 

Von 

Prof.  Dr.  0,  Bofttjror  in  Frankfini  a.  Main. 

In;*cl  flfriiro.  jH/.t  Kythora,  nnd  (loripotlo,  jcl/t 
Aiiliniythera,  lifgr-n  ini  Norden  ninl  Sfulcn  des  'M\.  Hr»'ik'ii- 
firades  zwisrlicn  den  siidliclun  AiLslänrern  von  .Morfa  und 
der  In.st^l  (Ireta  und  sperren  dem  von  Westen  Koninirndcii 
den  W'L'g  in  das  Meer  von  (landia.  Das  Verhallen  iint  r 
.M<»llusk<'nfaiina  im  Vcrjirleich»'  zu  der  dos  henai-hharlm 
FesUandes  und  zu  der  fyrnssen  Insel  (Ireta  war  his  heule 
noch  ein  fViihlem.  da  aus  den  Sanunluiijren  d<'r  Herren 
Forbes  und  Admiral  Sj»rall  nur  eine  kleine  Anzahl 
XXVI.  1 


neuer  Clausilien  und  ein  Buliminns  in  der  Literatur  ver- 
zeichnet waren.  Auch  die  Liste  einer  kleinen  Anzahl  ron 
Arten,  die  Frflulein  Jos.  Thiesse  anis  Jahr  18HG  auf  Gerigo 
aufsammeln  liess  und  mir  mittheilte,  ist  noch  nicht  veröffent* 
licht  wordf  ti.  Es  war  darum  mit  Freude  zu  bcgrüss^  dass 
Herr  Dr.  Tlu'»»!».  Ki  üpci-.  Konsfi-valor  am  Zoologischen 
Mtisonin  zu  Allirii.  Ili  i  ni  Leonis  aulToidt  i  tc.  diV  hcidt^n 
hiscln  anfangs  April  ISDI  jrovvisseniian  auf  Si  hm  i  kcii  ili- 
,  /nsiichen.  Na<*h  C.ciitmtfd  zu  •^M-Ian^'cii  ist  scliwicri^'.  da  .-icli 
inii  sf'lir  «cllcii  ciiic  ( ii  |i-;„'i'iilieil  timlrt.  dii  ein-  bis  zw i-itäi.'i'|.'i' 
DooUalnl  voll  ( kTi'pTo  ans  zu  uiiUmik  Iihicii.  Ziii-  rchcrtalirl 
iinir-stc  Leonis  eint'  Haik«'  auf  ö  'l  a^c  inictlirti.  L)iL'  Hin- 
fahrt war  si.'hr  günstig,  bei  der  Ilüekfahrt  aber  überfiel  ihn 
ein  Sturm  auf  halbem  Wege.  Cerigotto  erhebt  sich  M 
bis  zu  375  m  aus  dem  Meer;  am  nördlichen  Ende  betindet 
sich  ein  kleiner  Hafen.  Strandsand  gibt  es  nirgends.  Es 
leben  70 — 75  Menschen  auf  der  Insel  zerstreut,  die  stark 
mit  Greta  Kontrebande  treiben.  Während  seines  dreitägigen 
Aufenthultes  auf  Cerigotto  saninielte  Leonis  mit  einem  gc- 
miellieten  Cn  tcnscr  anrallm  Stellen  der  Insel,  so  (hiss  ihm 
wohl  keine  Mollnskenarl  »  nl^ian^refi  sein  düiite.  Mit  selin- 
söclitigen  lilicken  belraclilele  er  oll  die  nocli  mit  Sihii«'0 
l)e<i('ckf«'ii  nn-^c  ( '.rt'las  1  Da-  Mn-r  war  liir^-siini  Ix-lt'lil  iiiii 
.laiilliiiM'ii  iiiid  \  i'lelicii,  lliii  icn.  dir  M'it  10  Jahren  ilorl 
niclil  mehr  ge>ehen  wurilen  sein  sollen. 

1.  Liste  der  Arten  von  Cerigo. 

1.  lief  ix  (AiirliistDiiKU  hns  Fer. 

W  ild  aiil  i  rcla  dnicli  ll.r.  InirütttH  Fer.,  eine  s<»lu*  (lis- 
Ciiikti',  aber  scilnie  Arl  <  r<(  tzl. 

ll'lii'  ( Aitr/iisfoiiiii j  liiifiniltt  I  rr. 
H.  JMLp  (KujMr^phaJ  pimna  MO  II. 
4.  IMije  (Xerophila)  pffniunänta  Umx]}. 


üiyiiized  by  (pOOgle 


5.  Jlelix  (}fantfaria)  renninilafft  MiiW. 
Xnr:uif(|..r  kloiiirii  st.  iloM  Niu  lil)ariiis..|  ( ) v«»- A  ijcron 

»l.  Ih'/ir  (Pomtttin)  a.spns(i  AIüll. 
Mit  (ior  vnri^'t'ii  aur  ()vo-Au{ron.  Da  hokhm 
ScIiii.Mkcn  frr-.ssen  werd.  ji,  liat  man  versiirhf.  sie  auf  die 
Il;m|.linsel  zu  verpManz-ri.  \a,|,  LeoFiis'  KikujKli-.Hj-r.'n 
koriuue  nur  Jftfij-  asj^rsa  auf  Ceri^'o  foit,  J/.r.  renmcuUUa 
.g<'hr'  zu  (inimlc*. 

7.  Bulimiiius  < iWuilomaxtus)  pupn  Rru-.  var.  minor  \\\  <{. 
Srhon  IS.sr,  von  Kiäulein  .los.  Thiesso  lestKostrlH. 

S.  liitlim'nnis  (linphuliis)  zvhm  Oliv.  Ivj». 
Ebenfalls  s.lion  l.s.s(i  von  Fräul.  Tliiesso  einKescIiickl. 
var.  btuntua  n. 
(Www.    Din.it   a  lypo   «(.loie  feie   unieoloie  brunneo, 
i.  obsolet,,  i  laiiiis  sinj/ahi.  siitiua  albw(ilo:«a,  rervice 
|)roj>e  apeilinani  annuio  auranliaco  ciiala.   —  Alf. 
IH'  j.  (liini.  niax.  4V4  nun. 
Auf  CeiiKo,  ni<-li(  seilen  (eoinni.  'Iii.  Kniper  js'M). 

\).  Jiu/inii/ius  (('/loii(irulus)  hrn/tri  lUdU.  ^ 
Audi  von  Klaplionisi  bekannt  ((».imiii.  Spiatl  Issi). 

10.  (hru/,i  (/o/inhuti  ihiwii.)  var.  sri,j,/,,is  Friv. 
Srlioii  issr,  von  Friliilein  'lliiesso  fest^'estelll. 
II.  Moilinlla  philippii  (Cjinir.) 

Ii'.  Clausula  (Alhinaria)  dinrolor  F(V. 
Autli  von  Fla|(lioni.si  bekannt  (roiniii.  A.  I>sel). 

!;!.  Cfaiitiilia  (Alhinarii)  t/raf/aaa  I 'fr.  lyp. 
luifl  var.  f/rarUiur  iill^'r. 
Die  Vai  i(  ira  ist  auch  von  der  Ins.-I  Klaplionisi  bekannt. 


^  4  - 

14.  ClausiUa  (AUrinaria)  ctftherae  n.  sp. 

Chai.  AH.  C/.  ampreasae  P.  var.  subcomprenaae  BUgr. 
(vide  infra),  sed  multo  minor,  gracilior,  anft*.  mediis 
sublaevigatis,  cervice  densius  costulato-striato.  —  T. 
breWter  rimata  periomphalo  modicOt  ftisiformis,  gra- 
cilis,  solidula,  laetca,  iiregulariter  Aisco  strigata, 
nitidiuscula ;  spira  tuirita  lateribius  aut  strictis  aut 
convexiusculis ;  apcx  obtu.sulu.s,  fusco-ntger,  nitidus. 
Anfr.  lOV« — 1  i  '/•  subplanati,  lente  accrescentes,  siitura 
bene  iinpressa.  minutissimo  subcronulata  disjuncti. 
embryonales  i?  I;iov»^.  soqiK-iilcs  dpiiscstriiiti.  niedii  'A 
o!»s<)l«'t('  striali  vrl  la<'vi}.';iti.  iillimiis  (Irdrsiiin  angiis- 
tatii<,  lati  ic  suli(  (>m|tn'ssMs.  aciitr  et  (iriisf  costiilalo- 
sli  iatus,  Inisi  atipMisIt-  siilcatus  et  ^'ihhoso-siilibicristalus. 
sIriis  c-ivl)ris  suhparallelis,  niedio  cervice  bitidis,  ad 
sulurain  inultitidiä  oraatus,  cristis  subtus  parallelis, 
superiore  minus  distincta,  latiore,  inferiore  validiore 
longiöre,  subcompressa,  snbtus  giblioso-arcuata,  dufdo 
densius  striata.  Apert.  obliqua  basi  recedens,  breviter 
rhomboideo-oblongu,  utrimque  leviter  angulata,  intus 
hepatica,  sinulo  lato ;  perisi  continuum,  breviter  soIu- 
tum,  inndico  oxpansum,  band  reflexumf  albo  leviter 
lubiatum.  Laniellae  parvae  subaequates,  eonniventea; 
supora  snbiiinrplnalis.  panirn  alla,  coropressa,  spiraleni 
disjiiintain  protiiMdaiii  non  Iranscnn-eiis;  infera  pro- 
funda, alle  sila.  e  l)asi  callnsa  arciiatini  ascendeiis. 
illUls  l)ij)arlita;  paiallela  ohsoleta;  suhcdliiniellaris 
incunspiciia.  Suh  principali  snltpiotuiida.  valida  lunelia 
dorso-lateralis  brevis,  superne  lianiitbrnii-recurva  sicul 
clausiliuni  apicc  rotunduto-acuminatum  oblique  intu- 
cnti  dislinctc  conspicua.  —  Alt.  12—14,  diam.  max. 
2'/«  "II";  apvrt.  3,  lat.  apert.  2*/»  mm. 
Auf  Cerigo,  in  der  NAhe  der  Sbidt  Kapsali,  selten 
(comm.  Th.  Ki-üper  1891). 
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Bemerkungon:  Die  Art  könnte  zur  Noth  noch  als 
eine  besonders  kleine,  schlanke,  aui  den  Mittelwindungen 
glatte  oder  nahezu  glatte  Varietät  der  CL  campremt  Pfr. 
aufgefasst  werden,  die  die  leicht  glänzende  Schale  der  yar. 
ralrarea  Htt^n*.  und  die  Nackensknlptnr  der  g-leich  zu  beschrei- 
benden var.  subcompresm  Bttgr.  angenoinmen  hat,  jUkt  es 
fehlen  alle  Uebergänge  zu  ihr,  so  dass  ich  es  vorziehe,  sie 
vorldufig  artlieh  getrennt  zu  halten.  Von  C7.  eerigcUana 
Bttgr.  trennt  sie  sich  durch  viel  «geringere  (TJr(>ssf'.  kiäfti.L^er 
oT]t wickelten  oberen  Nackeukiel  uud  weniger  laugoblonge 
Mundung. 

15.  UuuifUia  (Albuianuj  conq/reitsa  PIV.  typ, 
und  var.  calcarea  Bttgr. 

Neben  diesen  beiden  findet  sic  h  noch  als  dritte  Fonn  eine 

var.  subcompressa  ii. 

Ghar.  Differt  a  typo  t.  distinctius  fusco  variegata  et 
tessellata,  upice  spirae  minus  attenuato,  ötiR*.  10  -11, 
ultimo  basi  bicristato,  crislis  niinns  dislincU'  snbtns 
conniventibus  nec  eontiguis,  costis  cnstarum  acutiori- 
bus,  non  confluentibus,  apert.  paulo  majore.  —  Alt. 
15V« — 17,  diom.  max.  3*/4  mm;  alt.  apert.  3^,  lat. 
apert.  2*/«  mm. 
Auf  (1'  ri^jo  anscheinend  häutiger  als  die  typische  Form 
(comm.  Th.  Kruper  1891). 

16.  Clawtüia  (FapUliferaj  confikia  ßttgr. 
17.  Aneylus  püedus  Fer. 

11.  Liste  der  Arten  von  Gerigotto. 

1.  Atnalia  (Malinadrum)  cretica  Simr. 

2  erwachsene  i5tü(:ke. 

3.  Leueochroa  candidissima  Drap.  var.  inauUiria  n. 

Char.  DitVert  a  typo  Gallico  t.  minore,  anh*.  A-\2  con- 
vexiodbus,  sutura  prot'undiore  disjunctis»  anlr.  ultimo 
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itiitio  liatid  ang:ulato,  ad  apcrtiinini  magis  defloxo, 
apcrt.  aiigiistiore  non  rin  iil.n  i.  niarifinihus  supero  ol 
<iihpanillo1is.  —  Alt.  iO— !()•>.  «liaiii.  niax.  14- 
bis  \:>\i  mm;  alt.  aperl.  5'/«--ßVji,  lat.  uperU  8 Vi 

bis  9  inrii. 

AnfCori^jol  lo  mir  an  •■iiicr  b<'schn"inkt(Mi  Stelle  liänti*^. 

n e in  (' r k  II  iM/e  11 :  Die  Art  ist  neu  tVir  ;.miiz  (Ji  iei  licii- 
laiid  niui  die  tonn  aiicli  sdust  von  erliel>lirlu'ni  Interesse. 
Sie  zei'^d  näinlirli  deiitlieli  kniivexeie  rnij^rin^M'  und  lieti-ri' 
Nälile  als  alle  mir  voilie^r,.|„|,.ii  z.dilreiclieji  Foniieii  der  L. 
mndidissima  Drap,  und  iiaiiienllieli  als  die  kleinon.  in  der 
etwas  gedrückten  Mündung  sonst  noch  am  meisten  mit  ihr 
übereinstimmenden  Stücke  der  var.  hierochutUina  Boiss.  aus 
Damaskus. 

ii.  Heiix  (Enpari//>h<i)  pmmu  Milll, 
1-.  Ili'li.r  (Cn'sstO  n-rlifoftdna  n.  sj). 
Char.  Ditlerl  ab  oiiiiiibns  s|»e(  ielm<  itlinibiis  anfr.  spirae 

(t    arctill<    V>>l'llis    et    edjrtre    f'Te   II  II  ie«  )|i  ll'e.  varliÜMH 

nullis.  T.  ai);jM-l<'  nnibilieala.  ninbilie'i  '  ■>  'i" 
lalitiidinis  t'-stae  aeiniant".  snbdr|ti  e.-->n-'_d:ibosa.  Ii  a^ili.-. 
.sortiide  eorneo-flavesi-eiis.  fascia  pei  ipherica  obsiile- 
tlssima  pallida  rinrta,  slri{:a  varicironni  ante  aportnruui 
flava  eiiicta,  ptuum  nitiMis;  spira  sa!  clatsi»  a»ni«>- 
i'onvexa ;  apex  acutiu&culus.  Anfr.  G  lente  arcrrsfcnles. 
convexiusculi,  sutura  bcne  impressa,  ciariore  disjuncti. 
valido  et  snbregulariter  striati.  obsolctissinio  spiraliter 
lineulati  et  punetis  impressis  iiregularibus  liic  ülic 
malleolali,  liaiid  selosi^iultlnui.s  \mw  rotundalii.s.  .supni 
et  infra  subaecpialiler  convexus,  autice  valde  doM  - n- 
dens.  ;i  allitiidinis  leslae  aotpums.  Aporl.  dia^oiialis 
eX(  iso-{)\ ata :  |>ei  isl.  exj'ansiiin  inliis  rnsoulabialniii. 
inari^riniiiii-  e«)iiver;.r,.|,| jiois  nuxlii  e  apprnxiinatis,  eallo 
Jevi  conjuiiclis,  supero  sjubiiiaizuntali,  dc.xlro  beut* 
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nirval«.  I»:is:i1i  miini!:  airualo.  i)]i1i(|ue  «Itscmdoüt«'. 
coliiiiic'llai'i  triaii^iilatitor  liilatato.   iiiiihilicnin  paiilo 
legeilte.  —  Alt.  UV«--10';s,  diam.  niax.  l.")',!— Mi'/a 
nun:  all.  apeit.  7 "4.  lat.  aport.  0  mm. 
Auf  fl<*rignt  lo.  solf«'n  uimI  nur  in  \v»'nijron.  meist 
ahpostorl>oiien  GehAnsen  jrr'Sümmolt :  ein  SU'ick  au«-h  in  snb- 
fossih'in  Znstande  (cdnini.  Tli.  Kniper  IHOh. 

Remerknngen:  Die  näelislverwandte  Arl  ist  di<» 
rretisrhe  Hr.  nnrn-ra  Pfr..  die  ich  nach  eitn'm  Spratt'selien 
Oripinale  veiyleielien  kann.  Unsere  Arl  ha»  aber  ein  etwas 
lirt'ileres  (lewinde.  das  weisslirlie  Kidband  ist  (>I)*mi  nicht 
vf)n  einem  hrinmiichen  Spiralstrcifcn  •  !)e<^d('ili'l.  die  breiten, 
helli'n  Varici's  nn<l  die  fein'^'raiiMliertcn  mikroskopischen 
linnzeln  fehlen  nnd  die  Mnndränder  sind  »-twas  weiter  von 
einander  getrennt. 

't.  Iff'li.r  (Xn'ophihi)  rnUni  Vrv.  ^ 

(».  Ifrli.r  {Xf'fni>hihi}  fKierifodoitnt  n.  sp. 

Char.  Affinis /f.  .yM/>/Y///V7///w  V.  Mall/,..  s»'d  nndfn  major, 
lunhilii'o  lalion«,  fere  e.xacte  cylindrato  inslruda.  — 
T.  sat  an'^'nstf  nm!)ilir-;da.  mnbilicf)  pcrviti.  '  h  lati- 
Indinis  teslae  acqnanlc.  conoideD-dcpressa.  solidnia. 
opaca.  anf  sordiile  ;ili)a  imicolur  ant  fl.ivido-alha. 
varicihns  albis  ra<liantibiis  nee  noti  lasciis  f\\^r\ri  cl»- 
ganler  picta.  snpern«'  pl»'mm({n«'  fasciis  :2.  supcrinn* 
internipta  sntnnim  secpiente.  inffrinrc  p<'riplieri<*a 
rincta,  inferne  fasciis  plernmqne  2  lalinsciilis.  non  iii- 
terrnplis  nrnata:  .spira  niairis  miniisve  exa<  te  dcprcssn- 
conica;  apex  aenlus  nigcr.  Anfr.  5'  a  lente  acerescentes. 
sat  C(mvexi.  sntm-a  impressa  disiimcti.  ntrimipie  densc 
f'Te  rostnialo-striati.  pnn<  tis  impressi^  hic  iliic  nialleo- 
lali,  nltimns  rotnridalns.  initio  saepe  periphcria  snh- 
angnlatns.  ad  apcrtnram  vix  dilataliis.  paiil.dim  <!)>- 
seendens.  hasi  subito  <>t  subverlicaliter  in  innbilicnni 


fere  cylindratum  abiens.   Apert.  obliqua  exciso-sub- 

circularis;  perist,  simplex.  acutum,  inlus  late  et  crasse 
albülabialum,  inar^'iiiibii^  t  uiuiivi  utihiis,  ba.suli  ad  inser- 
tionem  non  incrassato  et  vix  dilatatu.  —  All.  7*/i 
bis  9V4i  diam.  max.  11 — mm;  alt.  apert.  4'/i 
bis  5^4,  lat.  apert.  dV* — 6V4  mm. 
Auf  Gerigolt 0,  häulig  (comm.  Th.  Krüper  1891). 
Diese  Form  steht  der  westcretischen  H,  subvarieyata 
V.  Maitz,  sehr  nahe  und  gehört  nach  direktem  Vergleiche 
mit  ihr  in  dieselbe  enj^ere  Gruppe,  liat  aber  nnen  Nabel, 
der  Ve  der  Gebau<L'breite  beträgt,  wrdireiid  die  cretisclje 
Art  einen  solchen  vgn  nur  V« — V»  Ctehäusebreite  besitzt, 
und  weicht  auch  in  dem  kegelförmigeren  Gewinde  und  der 
mehr  kreisförmigen,  weniger  ausgeschnittenen  Mündung  ab. 

7.  HeUx  (Maeularia)  vermieulata  Müll. 

Ein  besonders  dicksclialiges  Stück  auch  in  subtussilem 
Zustande. 

8.  Helix  (Pomaiia)  pyuUna  Rossm. 

Kommt  nur  noch  in  suljfossileni  Zustan(ie  auf  der  Insel 
vor.  Leonis  fand  sie  in  altgriechischem  Gemäuer  zwischen 
gebrannten  Ziegelsteinen. 

9.  Bulhninus  (Bseudonuidus)  pujm  Bnig.  var.  ventriosa  Bttgr. 

Auf  Ceri^'otto  bäufig  in  einer  Voi-ni  Mm  etwa  alt. 
16,  diam.  inax.  7Vs  mm;  alt.  apert.  7,  lat.  apert.  5  mm. 
Annähernd  ebenso  bauchige  Formen  kenne  ich  nur  noch 
von  Nezerä  in  Achaia. 

var.  ehrenbergi  Ffr. 

Diese  Varietät  scheint  nur  noch  subfossil  vorzukommen. 

Ein  Spratt'.sebes  Oiigiualoxeniplar  nieiiHT  Saniniltinj/  liat 
alt.  20,  diam.  max.  *.i\2  nun;  die  gröbsten  vorliegenden 
Stücke  messen  alt.  i^lV»  bei  diam.  max.  10  mm.  Bvi. 
^renberfi  Pfr.  ist  absolut  weiter  nichts  wie  ein  besonders 
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grosser,  oblongm-  Buf.  pitpa  Bru<r.  und  der  Vorläufer  und 
i>tainnivaU'r  dor  kleinerüi  und  kürzcivn  viir.  reniriosa  BLt^r., 
ZU  der  Uebergänge,  wenn  auch  nicht  reichlich,  in  subfossilem 
Ztistande  vorh'egen.  An  eine  3&weirnalige  Besiedelung  der 
Insel  mit  Formen  von  Bul.  pupa  m  verschiedenen  Zeiten 
ist  somit  nicht  zu  denken. 

10.  Buliminus  {ßrcphultiö)  zebra  Oliv.  typ. 

L*u)nis  hal  dit  >o  Art  auf  Cerij^otto  niclil  gcluiulen,  aber 
ich  besitze  ein  Stiick,  das  von  der  Insel  stammen  soll,  aus 
der  Hand  Spralfs  (comm.  1884). 

11.  Stencgifra  (Bumina)  decollafa  L.  var.  truncata  Kob. 

Noch  kleiner  und  schmaler  als  die  kleine  festländisch- 

giiechische  Form.  —  All.  j2iJ— :24,  diam.  niax.  7—8  mm. 

l!2.  Qausiiia  {Albinaria)  cerigottana  n.  sp. 

Chnr.  Äff.  Ct.  eomprensae  Pfir.,  sed  ^Maciltor,  lac!(>a,  anfr. 

mediissuiila«  v  ihus,  crislisrti  viui.s  nnlloinodo  cotitiiventi- 
tnis.  -n[)(M  iore  obsoletior(\  apert.  anjrn.-itiiis  ()bl()n^^•^.  — • 
T.  leviter  rimata,  lunito-fusiformis,  soHdula,  lactea, 
aut  unicolor  aut  irrejnitariler  corneo-variegata  aul 
rariiis  hic  illic  Wmo  ilamiiiulata,  nitidiuricnla ;  spira 
saepe  subito  attenuata,  subregiilariter  turrita :  apex 
acutus,  nigrescens«  nitidus.  Anfr.  Ii — 14  pianulati, 
snlura  i)arum  profunda,  in  anfr.  superioribus  crenu- 

lata  di-jniirli.  (*iiii>rvuiial("S  d  laeVi;.s,  seqiientes  dense 
coslulatü-striati,  medii  3  laevi^  vei  laevigati,  ultinius 
deorsum  angustatus,  latere  subcompressus,  costulatus, 
basi  Rulcalus  et  gibbciMso-siihbicristalus.  costulis  crebris 

iiiidulatis  medi«)  m  vicc  biüdis,  ad  suiuiam  umllilidis 
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oniatuf««  eristis  ütubtus  non  convorgoniibus«  su|H*rioro 

(ibsf)lf'ta.  iiir«*n<>r<^  lon^ii.  ;UTuala.  sMhconipressa.  donsins 
cüstulala.  Apert.  perobliqiia  ba>i  ix  oedens,  rhoiiilx>idetJ- 
oblongsi.  perangusta,  miilto  altior  quam  lata,  utrimquo 
distincte  angulata.  intiis  hepatica.  siniilo  lato  snbqiia- 
di-;it(»:  porist.  ruiilinmiiu,  brevissinip  soliitnni.  Icviter 
expunsum,  haud  reflexum,  albo  le viter  labiatum.  Lamel- 
lae  pairae  subaeqnales,  conniventes ;  supera  noTi  mar- 
}rinalis.  parum  alla.  spiralein  flisjtinc'tam  non  trans- 
(•iirr(»ns;  iiilna  profunda,  alto  sila,  o  basi  rallosa 
arcualiiii  i-rciMlfiis,  interdum  snl)bipartil:i :  parnlU^la 
subcolumellaris<{uo  inconspicuae.  Snb  prinrtpali  sub- 
profnnda.  valida.  antice  in  callum  obsoletnm  flaves- 
contem  b'miiiiala  Innella  snlilatr-ralis  brovis.  >np»'riic 
huniitonni-rcciirva  sicul  clausiliuia  apice  roliindaln- 
aruminatiim  obliquo  intuenti  aegro  <*(>nspicua.  —  Alt. 
I7Vs— ^^1.  dinm.  inax.  ii^U-'VI^  mm;  alt.  ap»Tt.  3'V4 
bis  I'm.  lat.  apcri.  :2\'4  '2'\i  nun. 
Auf  Cerigottü,  die  liiizijfe  vorkouiniriKk'  (.Uiusiiie, 
häiiüg. 

Bemerknngon:  In  Habitus  und  FArbmivr  erinnert 

(\w  Art  nuTklifb  an  ('/.  (fisrohfr  PlV.  von  Orij^o.  lä-st  sit-b 
aber  inmier  b  irlil  von  ibr  durcii  die  anfallend  lan^oiilon^e 
Mündung  nnd  die  Andeutung  zweier  Nackenkiele  unter* 
scheiden.  In  Mundforni  und  Narkenbildnng  nftbert  sie  sieh 
mein*  d<'i'  Cl.  cotnpre^sa  l*fr.  var.  suh-um finssd.  Hll{/r..  ♦gleich- 
falls von  <!eri^rn,  die  aber  sb'ls  liberail  krätlig  kosluliert 
ist  und  deren  Nackenkiele  nach  unten  auch  in  den  extremsten 
Formen  immer  etwas  konvertieren.  (V.  ceriffaUana  ist  aber 
jcdmtall-  dif  ibr  nfH-bsl verwandle  Art  nfid  venniltflt  in 
gewissrni  iiinne  /.wi.sc-b^'ii  den  Fornienkrt  is('n  d<M*  (1.  dis- 
oßior  Pfr.  und  CV.  eat^ruiea  Fer.  Die  Skulptur  des  Narkens 
hat  auch  einige  Aehnlichkeit  mit  der  von  Cl  krefßingeri 
nV.,  doch  ist  die  Ba^julbnebe  liei'er, 
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Eesultate. 

X  iMi  ifiij^cn  wir  die  vorstehend  aurgezüUKen  Arten  zu 
<»iner  Tabelle  uiiil  vergleichen  wir  sie  in  ihrer  horizontalen 
Verbreitung  durrh  die  Nachbargeljiete,  so  erhalUii  wir: 
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Von  17  Arten,  die  auf  Cerign  vorkommen,  weisen 

soniii  I  i  auf  einen  Landzusamnienhanf?,  resp.  auf  eine  Be- 
siedeiuiig  von  Morea  aus  hin,  während  nur  (y  Arten  mit 
Greta  gemeinsam  und  3  eigenthümlich  sind.  Dagegen 
weisen  von  12  Arten,  die  Cerigotto  besitzt,  6  aufe  griechi- 
sche Festland  und  7  auf  Greta,  während  i  Arten  fiir  die  Insel 
eigenthümlich  sind.  Mit  Gerigotto  hat  Cerigo  von  2b  Arten 
nur  4  gemein,  und  zwar  nur  weitverbreitete  Formen,  die  so- 
wohl auf  dem  Festlande,  als  auch  auf  Greta  und  auf  vielen 
anderen  Inseln  vorkommen.  Daraus  können  wir  mit  Sicher- 
heit schliessen,  dass  der  Einbinach  dos  Meeres  zwischen 
Morea  und  Greta  ein  bereits  sehr  alter  ist,  da  sich  auf 
Cerigo  etwa  Vs»  auf  Cerigotto  V«  aller  vorkommenden  Arten 
zu  neuen  Species  umwaiuh  in  konnte,  und  da  beiden  Inseln 
trotz  anscheinend  nahezu  gleichen  Existenzbedingungen  von 
Ib  Arten  nur  4,  also  weniger  als  der  sechste  Theil,  ge- 
meinsam sind.  Nach  den  von  uns  gefundenen  Zahlen  kön- 
nen wir  es  aber  aucii  mit  grosser  Wahrsriieinlielikeit  aus- 
sprechen, dass  die  Meeresstrasse  zwischen  (lerigo  und  Geri- 
gotto sehr  alt  ist,  dass  der  zweite  Einbruch  des  Meeres 
zwischen  Cerigotto  und  Greta  junger  und  dass  der  dritte 
Finbrueb  /wischen  Cerigo  und  Morea  verhältnissmässig  am 
jüngsten  sein  muss. 
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Diagnoses 

spedenitn  novarum  a  J.  F.  Quadras  in  insul»  Mariannis 

c.ollectarum  scripserunt 
J.  F.  Quadras  et  O.  F.  de  Moellendorff. 

1.  Lamproeystis  (MtcroeysUna)  denüeulata  Q,  et  Mlldif. 

T.  imperforata,  conoideo-globosa,  tenuis,  pellucida,  le- 
vissime  striatula,  pallide  flavescens;  spira  lere  semi- 
giobosa  apice  obtuso.  Anfractus  5  convexiusculi, 
sutura  anguste  marginata  discreti,  lente  accrescentes, 
ultimus  ba«;]  subapplanatus,  medio  paullum  excavatus. 
Apertura  fere  veilicalis.  lale  elliptica,  valde  excisii, 
peristoma  simplex  acutum,  margine  columellari  ral!o«^o, 
refle3ciusculo,  apprcsso;  columella  supeme  tuberculo 
dentlfonni  sat  valido  munita. 

Diani.  iiiaj.  4,  alt.  3,S5  mm. 

±  Patula  fwsca  Q.  et  Mlldif. 

T.  modice  sed  aperte  umbilicata,  umbilico  diaraetri 

adaef[uaiite,  lenticularis,  tenuis,  striis  tnmsversis  plici- 
formibus  et  lineis  spiraHbus  valde  cuulertis  sculpta, 
opaca»  fusca;  spira  parom  elevata.  Anfr.  4  planius- 
euli,  infra  medium  subconcavi,  lente  accreseentes, 
suLiiia  prüfundiuscula  disri'eti,  acute  caiiiiati,  cariiia 
creuata  ad  suturas  pauliuui  exserta,  ultimus  vix  des- 
cendens,  basi  convexiiisculus,  circa  umbilicum  indis- 
tinole  angulatus.  Apertura  modice  obliqua,  securiformis, 
peristoma  simplex,  acutum. 
Diam.  maj.  t>.  nun.  5,5,  alt.  i,75  nun. 

3.  Fatula  rotula  Q.  et  Mlldif. 

T.  aperte  nmbilicaia,  umbüico  '/t  diameiri  adaequante, 

discdidea,  tenuis.  striis  traiisversis,  lineis  spiralibus 
tenuissimis  maxime  confertis  et  costulis  arcuatis  sat 
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flifilnntihiis  snilptn.  in  roslulis  ciiticula  nioiiinrariiU'pa 
hiiiicllaliiii  iiidiitii,  fiisciibniniM'ii :  spini  plana,  vix 
proniiiifiis.  Aiifr.  i' ;a  convexiuscnli,  lonlo  arcrosfi'iites, 
siiliita  sal  i>r()run(la  (liscrcti.  iiltiiuus  «'oiivoxiis.  non 
d«'S(  ond«»iis,  apcrtiira  niodicf  nitliqiia.  circiilaris.  valdp 
oxrisa.  poristoiiia  rcclnm.  aciitimi. 

Diani.  inaj,  4.7."),  min.  i.  alt.  -2  nun. 

.F.  iHiihnx  hitro-cornea  anl  ccuMn-o-biiinnea. 

Vtir.  intrrtrf/ftis.  HiftVrt  uinbilico  fcio  dianx'lri 
adacipiantt'.  spira  panllnni  i'lcvala.  anfractii  ultimo  ad 
pcriplicriam  (il»tus(>  aii^Milato,  siipra  an^Miliuii  l<  vi.ssim<! 
impn'ssc». 

4.  ratiilii  Qiuu/nm  .MlliilV. 

T.  aportc  umhilirata.  nmbilico  dianictri  adarquaiitc. 
dis(M)i«l<M)-d(pi«'ssa.  trniiis.  sIriis  Irans versi.><  teimihiis. 
linois  spiralibiis  niaximc  cdnluTlis  cl  plit  is  arrnatis  sal 
validis  distanlibus  ^(•^lJ)ta,  in  pliris  «'1  lini'is  .<pijalibii> 
(  utii-nla  nn-ndiianacca  valdr  dccidua  lamcllatini  ul)- 
(bita,  fu.scobrnnnoa :  spira  vix  elevala  apice  piano. 
AnlV.  4',  planinscnli.  inIVa  nirdinni  sal  concavi,  kro 
snItaU,  carina  rolnndata  jkt  plicas  undulala  caiiiiali. 
ultimus  non  (b'sccndcns.  Api-rt.  modle«»  obiiipia  rotuii- 
dalo-s<'cmirormis.  pcristoma  simpicx  acntnni. 

Diani.  niaj.  .*>.  min.  i.ö,  alt.  -2  nnn. 

."».  Eii(hx1<tnta  marianmtnnn  Q.  i  t  .MlIdH'. 

T.  modicc  nmbilicata.  uiid)ili(-(»  S  diamolri  ada(>ipiaiitc. 
dcpii'sso-condidca.  soli«lnla,  loslulis  acnlis.  aniialis 
sat  disianlibns  s(  nl|)ia,  opaca.  Insca  :  spira  sal  elovata, 
api»«'  plan«»  llavosrcnic.  Anfr.  "i  sat  ronvexi,  sutura 
prol'mula  disrrt'ti,  lentc  acrri'sri-ntrs.  idtinins  basi  Ikmu' 
convexns,  non  dcst  rndcns.    Apcrinra  i'viv  vertiralis 


riiTuhirij? ,  sut  oxcisa,  poiislonia  siinplex  aciilum. 
Lamolln  parit  talis  u  perisloniate  sat  rciiiola,  validi- 
iis<-ula.  Uiri^e  iiilrans,  palatalis  iiulla.  <-<)luii)i'Ila  ilciito 
luevi  validiusciilo  nuinita. 

Diani.  maj.  HJ),  alt.  2,20  nun. 

<).  h'ndoftontii  Jic/itapfi/rhid  ().  et  MIMIT. 

T.  apcM'tc  nnihilicata,  nriil>ili((i  \  diainetri  adaequaiit»', 
disroidca.  t<>nuis.  siibpcliiii-ida,  ronrn-tini  rl  an-naliin 
roslnlata,  llavida  slrij:is  fastaM<*is  llcxnosis  irjrularil«  !- 
et  eleganter  pirfa ;  spira  plana,  rarins  panlluni  pro- 
minens, Anlr.  4',  convexiusrnli.  swtnra  sat  profunda 
discreli,  ultinuis  <-onvexu.s.  snpra  peri|ilieriain  |)aiilliun 
applaiiatus.  non  desrtMideiis.  Aperl.  sat  ol)li(|iia.  sidi- 
«  ircularis,  valde  exrisa.  perislonia  siniplex,  arntnni. 
Ljunellae  7,  pariolah's  -2  iipproximalac.  valde  Irian- 
•lulariter  elevalae,  {(alalales  i.  r(i|inii«-llaris  I  validae. 

Diani.  niaj.  i.  min.  '.^J>.  all.  2  mm. 

7,   l'aiiuld  fjiuidrasi  Miidn. 

T.  doxlroi^sa,  an^rnsle  et  .scmioblcrlr  prrlorala.  ventrico- 
snlo-ovatoconica,  temiissima,  pellneida.  transverst?  snh- 
tiliter  striatnla.  lineis  spiraliluis  valde  conrorlis  de- 
ciissala,  parnm  nitens,  pallid«-  Inlcscens.  stri|.'is  an|.'iis[is 
salnratiorilais  et  alhidis  varie^'ala.  inlcrdum  taeniis  ri 
r<»nfnsis  ornala;  spira  snlnc^Milariler  nmica  apire  oh- 
In.-nlo.  Ant'r.  4  convexinscnli  snlma  appiessa.  niar- 
ginata  discreli,  nitinms  Immic  eonvexns,  lere  Imnidus. 
Apeil.  sal  ubli<pia,  ovalis,  parnm  «'xcisa,  perislonia 
Simplex  lenne.  sat  expansnm,  eolimu-lla  siipcrnc  dila- 
tata.  reenrvata  cinn  pari(  t<>  an^Miliim  distimlnm  ferr 
eanalifornietn  tormaiis. 

I)i:im.  maj.  10,'».  all.  15,  aperl.  lat.  7,  Ion;:.  0.  alt.  S,:2'~)  mm. 
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8.  Tornatellina  quadraai  Alildll'. 

T.  iroperforaiaf  ovato-globosa,  tenuis,  pellucida,  subtiliier 

striatulM,  nitidula,  pallide  lutco-coi  noa ;  spira  paniiii 
olevala  apice  obtusulo.  Aiifr.  3',  vix  (Miiiv<'\iuscnh\ 
rapide  accreseentes,  ullimus  nmgnus,  tuniidulus.  AperL 
modice  obliqua,  ovalis,  pcristoma  ifiimplex  acutum 
margine  cohunollari  levissimo  roflexo,  apprt s.so.  Lniiiellu 
parielaiis  valde  elevala.  spiraliler  intraiis.  coluint'lla 
valde  laniellaiim  diiatata,  basi  auguio  rccto  profunde 
excisa. 

Diam.  maj.      alt.  S.5  mm. 

1).  Tornatellind  [Lnoullina)  niicrostonui  Q.  v[  MlklH. 

T.  subrimata,  oblongo-conica,  tenuis,  subpellucida,  sub* 
tilitor  striatula,  parura  nitcns,   hiteo-rornra ;  spira 

turrita,  laloiii>LK->  convcxiux  ulis,  a|jicc  at  iUu.  Aufr.  0^-,» 
plaiüuscuii,  öutura  pavum  impressa  discreti.  leiite 
accrescentcs,  ultimus  pone  aperturam  spiralitt^r  im- 
pressns,  subsulcatus.  Apertm-asatobliqiia.rhomboidea ; 
perisluiiia  .siiiipiex^atutnin,  iniuvin«'  c«  »iuincilai  i  pauiluiii 
dilatalo,  pateaie;  coluaieila  valde  spiralitor  torta, 
lamellatim  intrans,  superne  excisa,  processu  dentifomii 
extus  porrecta.  Lameila  parielaiis  modiee  elevata  intus 
longe  protlucla,  palataiis  una  l>n'viu>rnla,  a  niai'ginti 
iviiiota. 
Diam.  1,75,  alt.  8,5  mm. 

In  junioribus  columella  trilamellata.  lamella  parietalis 

maj^is  clev.ita,  aurractiis  ulliiims  coslis  Iransvor.sis  in- 
ternis  denticulatis  3  sat  disUiatibus  in  adultis  oniuino 
evanescentibus  munitus. 

10.  Tornatdlina  {LameUina)  subcylindrica  Q.  et  Mlldft. 

T.  noii  limata.  siilx  vlindracro-lnrrita,  subtilitor  strialula, 
tenuis,  subpeiiucidu,  nitiduia,  lutcu-comea ;  spira  sensim 
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attonuata  apice  obtusnlo.  Anfr.  ß'/a  sat  convoxi, 
ultiinus  di.stin<  tiiis  plic  ato-slriatus,  ab  inilio  profiindi- 
uscule  modio  spiraliter  impressus.  Aperl.  niodioo  ob- 
liqua.  rotuiidato  -  trapozoidalis .  poristoina  simplox 
acutum.  (loUiniolla  su{)f'rno  dilatata.  oxtiis  procossu 
donliformi  palons.  valdo  spiraliter  torla,  supornc  siib- 
dentata.  Lamella  parictalis  <)bli(|na.  valdc  elevata,  lonjfe 
intrans.  palatalis  milla. 

Diam.  1.5,  alt.  3,3H  nun. 

In  junioribus  tollunielhi  bidontata,  aiifraclus  ultiinu.«  ut 
sp.  pra«T.  co.sti.s  internis  inunitus. 

11.  Verti(/n  [Ffi/rhorhifiis)  qundraifi  Mildfl*. 

T.  .siibporforala,  oblonjro  ovata.  tcniiis.  rostuliis  teniiissimis 
subdislaiilibus  s<  ulpta,  s»  ri<  iiia.  bruimoa.  Anfr.  '» con- 
vexi,  lente  accresfenles,  sntina  proliinda  di.^(Mrti, 
ultimus  antire  vix  a.s(ondens,  basi  comprossus,  ponc 
aperturani  distincte  scrobiculatus.  Aperl.  fere  verticalis, 
rotundafo-lrianKiilaris,  perisfonia  sat  expansuni.  fiis<-o- 
labiatnni,  niargiriibiis  conver^entibns.  dexlrn  profiin- 
diu.'^i'ule  sinuatd,  callo  iiodulironni  niunitu.  l'lica 
angularis«  sat  alta,  exlus  turvata.  cnni  nodido  niar;.Mnis 
exlerni  sinuluni  elliplicum  fornians,  parietales  "i.  una 
valde  elevata  longe  intrans,  altera  minima,  i-oinmcllares 
2,  palalales  3  proCundae  qnaruni  dexlra  lüngiuscula. 
lanielliforniis. 

Diam.  1,  alt.  1,9  mm. 

12.  Surelnea  (Xfrifostoina)  quailrmti  .MUdfl. 

T.  oblon^rn-ovata.  tenuinscula,  p(>lln(ida.  .sat  f(»rtit«'r  pli- 
calo-striata.  indistin«  te  nialleala.  I'niva,  sursum  rnlK  lIn. 
Anfr.  eeleriler  an  rescenics.  snlnra  profunda  dis- 
creti,  ronvexi,  ultimus  sat  inilatus  "4  altiludini.s 
XXVI.  2 


aequans.   Apert  modicc  obliqua,  fere  exacte  oTalut, 
periftioma  rectum  acutum,  columella  subplicata. 
Diam.  8,  alt.  13,5,  apert  long.  10,  lat.  5,5. 

13.  Succhmi  {Amjitiütina)  j/iraUtruiii  ().  et  MlldÜ. 

T.  ovat(j-()l)lon^:i.  lenuis,  confertini  pliijit«)-slriata.  iiidis- 
tinrto  (1<'ciiss;iImI:i  cI  mallciifa.  Iiitro-cmriea.  apite 
fulvo.  Aiil'r.  :i  coiivcxi.  iiltiiniis  valdt-  (lisciMidens. 
snp<>rn('  paidliini  applaiialus.  Apert.  nuxlico  uiiliqua, 
aeuiiiirialn-ovalis. 

Diatii.  7,  alt.  ll.dö,  apert.  long.  8,  lat.  .'i  nun. 

14.  Mdampm  {^gma)  quadran  Mlldff. 

T.  ovato-oblunga,  solida,  sulcis  spiralibus  profimdiusciilis 
confortis  et  striis  transversis  pliciformibus  undique 
grannlata,  opaea,  brunnea;  spira  eonvexo-conoidea 
apice  mucronato,  peracuto.  Anfr.  9  plant,  sutura 
appressa,  lacerata  discreti,  ultimus  *lh  altiliulinis  ad- 
aequans,  supra  medium  obtuse  angulatus.  infra  tnedium 
siibimprf'.ssus.  iilfniriKpie  albobitueiiiatii!'.  Apert. parum 
olilitnia.  anprusta.  (ihlnn^M.  poristoiiia  r(>(  tiiiii.  olitnsiiin. 
iiiliis  sidjIimhatiiiM.  iii;irt:iii<'  r()Iiuri(H;iii  viddc  (  ;dl<»>u- 
iiicr;i>s;ft(».  a|)pr<s.-<(.  Liiiiiclliic  ]i;ii-irl;d(  s  -1.  siipcra  .-•;it 
*  liniiiilis.  iiilcra  valida  iuiri/oiitalis.  loii^c  iiitraiis,  colu- 
luoilaris.  parva. 

15.  Palaina  taenidata  Q.  et  Mlldff. 

T.  sinistrorsa  aut  rarius  doxirorsa,  rimata.  ovato-oonica. 
tonuiuücula,  subpellueida,  costults  acutis  sat  distantibus 
sciilpta,  flava,  pallide  fiilva.  fulva  aut  comeo-brannen. 
Anfr.  (>V«  com'exi,  penulUmus  magnus,  ultimus  initio 
constrictu.s.  pnullum  devians.  ad  suturam  plerumque 
taenia  rufolnsca  inlcrdnni  iis(|iie  in  anfi'arlimi  ponulti- 
mum  producta  ornatu.s,  antice  £>-at  aiHeuden.«i.  Apert. 
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vcrticalis.  sniu  in  nlaris;  perisjtonia  iiiiilliph'X.  laliiis 
4 — '»  loiiuilms  lanu'ilatiiii  cxnaii^is  siik-is  piDrumlius- 
cuILs  separalis  .-^istoris. 

Alt.  i.H,  diaiu.  iiiux.  1,3  iiitii. 

If».  Pfilolmi  Jii/afina  Q.  el  MlldfT. 

T.  aiiipiiidroiiia.  lu  n  riinala,  (jvata.  triiuissiiiia.  iiclliicida, 
hyaliita.  (-t>stuli.s  filitorniilius  at-nlis.  sat  dislatitihiis 
sciilpta.  AiilV.  T)  (•()nv«'.\i,  siitiira  prolunila  tliscreli, 
ulliiiius  de«  r('S(«*n.s.  iiiitio  vakln  coiisfriclus,  tum  iiilla- 
tiilus,  anti<e  paiilluiii  asciiKltiis.  Apvrt.  foro  vertica- 
lis,  subt  ircularis.  ptrisUuna  duplex,  oxterrium  cxpan- 
simi,  iriteniuMi  pomMtuin.  vix  »'Xjiaiisiini. 

Alt.  -lA.  diaiii.  1.1-  min. 

17.  Omphalotropis  elumfutuhi  {).  «  t  .MlliltV. 

'J*.  riiiiata,  (d)l(»nfro-c<)iiica,  traiisvcrsi'  suhfilissime  striatnln, 
lineis  spiialilms  iiiipiTiSsi.s  sal  dislaiitiluis  decussala, 
pallido  llavpsreiis  anl  rul«'lla;  spiia  liirrila.  IV'n-  cxac- 
tf  cKiiira  apire  fd)lii>ulo.  Aiifr.  7  plaiiiusciili.  siiliiia 
panini  iinpn  ssa  disjuiicti,  ulliiiiiis  ha>i  «  ariiia  itaniin 
distiiicia  rimac  Yaldeapproximat.i  l  iiiclus.ad  pci  ipln'i  iaiii 
(•(»nlMse  aii^'nlatus,  Ap(  rtura  vix  obliqna,  ovalis.  poiis- 
t(;iiia  vix  cxpaiLsuiii.  iiiliis  .sat  lahiatuiii,  l)a>i  suli- 
ettusiim. 
AU.  diain.  4.0  nini. 

Vur.  bruiuu'}<cens.  C-oi  iieo  bruiiii<  a.  inlerdnin  i)iras- 
eiala,  antVarlibus  panllo  i-onvexioribus.  c-ariiia  ba^ali 
panlio  nuii^'is  dislinita. 

Vur.  rhrysostottia.  Aiilr.  panlh»  (  »'IcriMs  acrrfsct'iilibMs 
iillin»»   ina'ris  i'onvrxo.    colorc    vario:  hilcn-llava 
carnrii,  l  ubi  tlo.  aperlnra  iiitns  lactc  llava  aul  aiiraiitiaca 
aut  rubella. 


Var.  coutracta,  Dill'oH  n  var.  praoc.  ( ui  pi  oxima, 
aiiiV.  (>'  ä.  labro  validiore.  hasi  magis  effuso.  AU. 
G,8,  diam.  4  mm. 

lö.  Chnphalcii'opis  pieta  Q.  et  MlldtT. 

T.  anjniste  perl'orata  olorifrato  pyraniidata.  tenuis.  snb- 
pcllucida,  lacvigata,  iiiltMis,  luhrllo  lulva  flavido* 
mannorata ;  spira  clongata,  exacte  conica.  Anfr.  7  tix 
eonvcxiusculi,  sutura  stibmarginata  discreti,  iiltimus 
vix  aii<?ulatns.  basi  crista  coniprrssa.  beiie  oxserta 
perforatiüiii  aproxiiriata  cinctus.  xVport.  lere  vcr  ticalis. 
aruniiiiato-ovali:!;,  peristonui  haud  expansum,  intus 
suhlabiatum. 

Alt.  o.ö,  diam.  3,20  mm. 

19.  OfnphdhtrnpM  oeWwgyra  Q.  et  MlldfiT, 
T.  anjrusir  iriiuiiila.  ^mciliUr  conico-turritu ,  tenuLs, 
subpeUui'ida,  laevigata,  lineolis  spiralibus  microscopicis 
indistincte  decussata,  brunneo-cornea,  flavido-mar^ 
morata:  spira  turrila  apice  obtiiso.  Anfr.  8  leute 
uccrescentes,  sutura  subniarginata  «1i-'n*eti,  supromi 
convoxiusculi,  sequentes  planiusculi,  ultimus  paidlo 
ronvexior,  infra  medium  obtusc  angulalus,  basi  oarina 
valida.  heue  cxscrta  prHbrationi  apprfixiinata  cinctus. 
Apert.  lere  verticalis,  a«  iiininalu-Dvalis»  pmatoma 
haud  expansum.  intus  sublabialum,  basi  ad  carinam 
subeffiisum,  ad  columellam  profundiuscule  sinuatum. 
All.  0.  5.  diam.  8.5  mni. 

vor.  iitirnuaiii^  puullo  gracilior.  anfr.  ultimo  vix 
angulato.  columella  magis  Mnuata,  lineoli.s  spiralibus 
paullo  magis  distinctis.    Alt.  6,  diam.  3  mm. 

20.  Oinphalotropis  iaticasta  Q.  et  Mlldft'. 

T.  anjiuslissinir  perfoi'ata.  ijrai  ilitcr  doni^alo  tiin  iln.  traris- 
vcr-se  .striiilulii,  lineis  spiralibus  confertis,  leuuiiju.s  st^l 
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distiiu-lis  dorussata.  coslis  transvorsis  validis,  latis, 
sat  plaiiis,  albi.s  i'legaiitrr  sculpta,  altcniatiiti  flavido- 
el  nifo-slrigata :  .spira  jrracilliiiu'  «'l(Hi|.'aU)-(  <iiii«  a  a|)irc 
obtiiso.  Aiil'r.  8*;«  «•oiivt'xiusfiili,  iiltiiiuis  iiifra  iiK-diiiiii 
subactite  an{;nlatus,  basi  laevi^atus.  crisla  mii  distirirla 
perforationi  sal  approxiinuta  eirictus.  Apert,  paulliiiu 
ubliqua.  acuminalo-ovalis.  peristoina  obtusuiii,  expaii- 
siusculuni,  intus  sublabiatuin. 
Alt.  5.75.  diam.  d.ö  mm. 

di.  (Jmpfialotropis  latUabt'i<<  Q.  et  MIhllT. 

T,  aperte  porforala.  roiiico-ovata.  solidula,  plicis  sat  ron- 
IVrtis  (loxuusis  vi  liiicis  spiralibus  eU'vati.s  paidbiiii 
distantibn^  sculpta.  flavo-aul  lulvo-rornra  aut  bruii- 
nea,  iiiterdiun  bitacniata;  spira  sat  olalc  (-(»iioidca 
lafiTibus  [»aullnluin  convoxiuscnlis  apic«'  a<-utul<i.  AiilV. 
<)  plaiiulali,  cariiia  bciif  t'xsrrfa  «  iiicli.  siitiu'a  pnifun- 
d«'  « aualiculata  di.s<reti,  ultimus  matruiH.  spiiain  siib- 
a«'(|uans,  basi  crista  coniprcssa,  valida.  subnctiulala 
a  pfiioratione  sat  remota  cinctus.  A^wrlura  panuu 
obliqua.  acuuiinato-uvalis.  pi'ristnma  dupl<'\.  itit<  inuin 
rontinuuiu,  supiTue  soliituiii.  pauiliiin  i'X|)aiisuui.  <'\- 
lemum  pro  ^«'ncn'  lale  expaiisiuii.  ad  iusiMtiorifUi 
rocedeus.  subalatuni.  basi  ad  cristam  loujfiusculf  cITu- 
sum,  auri<-ulatuni.    Opcn-nlnm  uoiinale. 

All.  7,5,  diam.  T»  mm. 

'i'2.  Omphalotropis  qwidrasi  MlldlT. 

T.  sat  aperte  perforata,  sal  d«'presst'  lurbiiiala.  solidula. 
IraiLsverse  striata,  linois  spiralibus  elcvalis  coiilcrlis 
et  costis  validis  distanlibiis  llexuosis  subtus  evaues- 
lentibus  sculpta.  «•(irueo-fulva  aut  bnuuiea  aut  llava, 
iiiterdiuii  uiarmorata ;  s|)ira  lere  exart»«  »duira.  api«  e 
obtusiili».  Anfr.  (i.  supreuii  louvexi.  n'li«|ui  ad  suturaiii 
pn»i'uii(|e  ranaliculataiu  ati;.Milati,  luui  t'eie  piaiii.  ulti- 
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nins  ad  p(>riplioriain  cariiia  acuta  clf^ranlor  iiiidiilafn 
j't  basi  nisla  a  i^erforatiori"  vald»'  reinola.  valde 
elf'vala.  coinpnssa.  crounfa  riricliis.  Aix'rtura  sat 
n))lir|na.  ariimiiialn-nvalis.  |M>ri!*tnma  duplex.  int*  riiiiiii 
continmini.  snpprno  appressiim.  expausinsciiliiin.  ox- 
tornnm  lale  expausiim.  snp»rne  pxcisuiii.  siihalahini. 
ad  «  arifiaiii  caiiMlii  iilaliiin.  basi  ad  crislam  lon'p'itiscnlo 
HTiii^niit.  subaiirinilaliiiii.  ad  f  ubnnollani  atlenuatuin. 

<  )pf'rcnlum  iiormalt'. 
Alt.  Tl.  diaiTi.  5.7Ö  min. 

rar.  dintiilhitii.  All.  i.i^"».  (b'ain.  i  inin. 

23.  Oinjiliii/ofniiiiü  eh'tjiins  Q,  el  MllilfV. 

T,  aü^'usto  pciforafa.  cI.jIp  tnrbiiiala.  tfiiui>.  subp  -lbicid:!. 
C(l^^fMlis  filifru'iiiibiis  dislautibiis  sciilpfa.  pallide  roriu'.i  : 
s[>ira  »'xaett'  roiiica.  apicc  anitiilo.  Aiil'r.  r»  nmvoxi. 
snlma  pndniida  discn-ti,  iilliimis  ad  p('ii|)b(*iiain 
( arina  Icnni.  ad  apcrliirain  cvain-srcnlf'.  altera  basali 
v:did;i  a  ptTforiilidtic  sat  roiiiola  «iiuliis.  Aprrliira 
paniiii  ubliqiiii.  ovalis.  sat  oxeisa.  f)(*ristoiiia  ivi  tiun, 
vix  labiatiini.  ad  (-oliiiiicllain  p^()tnIld^u^'(■Ml('  siiiiiatiini. 
Alt.  i.2.">.  diiiiii.  (■)  nun. 

2i.  (huji/idlitfropis  suhnalls  ().  cl  .MlldfV. 

T.  riniala.  ovato-ronica.  .solida,  sid)liliitM*  slriatnla.  llavn  : 
.spira  ^'liidata,  convt'Xo-cMinoidi'a.  Aiit'r.  (>  ad  sntuiain 
inipnssani  allxitaoniati.  »onvrxi  st'<l  laU-ralit-r  cuni- 
pr(ssi.  nltiniu.<  ad  pciiplicriani  vix  aii^nialus.  pk-iinn- 
([ue  alb'ilaoniatns,  ba.<i  pallcns.  i-aiina  pannn  dislincta, 
riniat'  inaxinie  approxiniala  finctn?:.  .Ap»  rtnia  viTticalis. 
arnniinald-ovalis,  p4<ri.<t()ina  nu-tnni,  (d)lnsnni.  intus 
labiatntn.  ba.<i  .^aibelViisnni,  ad  colnnicllain  sinnalinii. 

<  )p(  rcnlnin  normale. 

Alt.  ö.  diani.  '.i.ö  nun.  FortselzunK  fuljft. 
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Ueber  die  Zangen  einiger  lAnddeckelsehneeken. 

Von 

Dr,  J.  Thiele,  Dresden  (zoolog.  Museum). 

ün'er  dem  Material,  das  mir  zu  einem  Er^nznnf?shefte 

zu  Troschels  ,Gebiss  (hr  Scliiu-cken"  dienen  soll,  betiiuieii 
sich  die  Zungen  einiger  Landdo(  kelschnecken,  die  nach  der 
Beschaffenheit  dieses  Organs  die  ihnen  bisher  angewiesene 
Stelhnig  im  System  nictht  beibehalten  können.  Da  ver- 
riiullilich  bis  zur  Fertigstelbing  der  Arbeit  iiorb  einige  Zeit 
verfliessen  wird,  so  will  ich  hier  kurz  niittheilen,  wie  die 
Reibplatten  dieser  Gattungen  beschaffen  sind. 

RoUeia  Grosse.  Der  Typus,  mart^nsi  Maitz.,  war  von 
Maltzan  zu  Ilyclolu.s  gestellt  worden.  (  Irctsse  s(  linl'  (Junni. 
Cnnehyliologie  39,  p.  16:2 — i'}^)  die  neue  Gattung  dafür  mit 
der  Bemerkung,  die  Art  könne  weder  zu  Gyelotus  noch  zu 
Neocyclotus  gerechnet  werden  und  der  Deckel  Aveise  so- 
wolil  auf  Neocyelotus,  als  aucb  auf  Cboanopouia  bin.  Die 
Zunge  nun  ist  der  eines  Clioanoponm,  wie  sie  Trösel i(4 
(Bd.  1.  T.  4.  Fig.  18)  abgebildet  hat  ganz  ähnlich:  die 
mittleren  Platten  zugespitzt,  die  innere  Seitenplatte  schwach 
gezackt,  ilie  ausserste  mit  sehr  zaliheiclien  (über  100) 
spitzen  Zahnen.  Demnach  könnte  HoUeia  wohl  aLs  Unter* 
gattung  von  Ghoanopoma  angesehen  werden. 

Psewiorfjrfotus  n.  gen..  Typus  novaehiberniHe  Q.  G. 
Diese  Art.  di»'  nach  der  .Sebale  eiiiein  LcptojxMiia  ganz 
äbnlicb  siebt,  aber  einen  kalk'^en  viel^^ewundenen  Deckel 
besitzt,  wurde  von  Pfeiffer  zu  Gycloslomus  gestellt,  während 
Tapparone-Ganefri  eine  ähnliche  Art  als  Gyelotus  beschi'eibt; 
beides  dürfte  schon  nach  der  Scli.ileiifonn  als  unwabrscbein- 
iicli  gelten.  Durch  die  BeschaOetibi  il  der  Uadula  wird  die 
Frage  entschieden;  darnach  gehört  die  genannte  Ad  zu 
den  Gyclostomiden,  und  zwar  ist  sie  am  nächsten  mit  der 
Gattung  Ompbalutropis  verwandt.    Da  sie  mit  dieser  aber 
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wopron  dos  kalki^on  Derkols  und  der  Schalen  form  niclit 
vereinigt  werden  kann,  so  niussle  fiir  sie  eine  neue  Gattunjr 
iresfhafTeii  werden,  die  ich  Pseudocvclolus  nenne.  rel>er  die 
Hadwla  sei  nur  erwrdint,  dass  die  mittleren  Platten  fein 
^'ezAhnelle  .Schneiden  haben,  wahrend  die  Ausserste  durch 
zahlreiche  (ca  45)  Einschnitte  kaniniförmig  zertheilt  ist. 

In  die  NAhe  dieser  Gattung  ist  auch  Cyathopoma  zu 
stellen,  gleichfalls  mit  kalkigem  Deckel  versehen.  Cvath. 
philippinens«'  Moelid.  hat  an  den  mittleren  Platten  je  5 
Zrdinchen,  wilhrend  die  äusscrsten  lütlieilig  sind.  P.  Fischers 
Amiahme,  dass  Cyalhopoma  zu  den  Cyclophoriden  gehört, 
ist  denmach  irrig. 

(Janz  ähnlich  v<Thält  es  sich  mit  Sempers  Gattung 
(iarri'tf'ni  (=  Diadema  Pease),  welche  Fischer  als  Cnter- 
galtnng  zu  ( '.yclophorus  gestellt  hat.  Dieselbe  ist  nach  der 
Hadnia  sehr  nahe  mit  Omphalotropis  verwandt  und  kann 
hier  vielleicht  trotz  des  verschii'denen  Deckels  als  Subgenus 
untergeordnet  werden. 

Auf  der  andern  Seite  gehört  (^ifrlotopsis  nach  der  Ra- 
dula  von  C.  nevillei  Morl,  nicht  zu  den  ('.y<  lost<miiden,  .son- 
dern zu  den  f'yclophoriden.  weil  di<'  äus.<ersten  Platten 
nicht  die  characteristischen  Kamnizähne  haben.  Sämmtliche 
Platten  tragen  fein  gez;lhnelte  .S  hneiden.  und  zwar  jwle 
7 — K  Zrdmchen.  Die  Kadula  ist  denmach  eigenartig,  keiner 
andern,  die  ich  kenne,  ähnlich. 


Da  mir  daran  gelegen  ist,  ein  möglichst  n'ichliches  .Ma- 
terial zur  liadnlanntersuchung  zusammenziibringen ,  uu\ 
über  solche  Fragen,  lür  welche  die  Ki-nntniss  iler  Hezahnung 
von  Wicht i}.'keit  ist,  entscheiden  zu  kiuinen,  so  richte  ich 
an  «lie  llerien.  welche  liber  grö.ssere  Conchyliensamtnlungen 
verfügen,  die  Bitte,  mir  die  eingetrockneten  Thiere  gütigst 
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zu  überlassen.  Ich  bin  gern  bereit,  ihnen  Verzeichnisse 
der  schon  präparirten  Zungen  zu  senden,  um  überflüssige 
Mühe  zu  vermeiden,  und  werde  die  Sehalen  nach  Entnahme 

der  Thiere  nutürUch  unversehii  zurückschicken. 

]iiteratDr1»6rl«ht. 

Troachd,  Dr.  ff.,  Dm  Gehm  der  Schnecken  zur  Bcyriuuiutuf 
einer  naiürlieken  Clamficatian  uniersitdU,  Fortgesetzt 
von  Dr.  J.  Thiele.  Zweiten  Bandes  siebente  und  achte 

Lieferun«!:,    liorliu,  Nikolai  1891  und  92. 

Nach  einer  Unterhrechiing  von  mehr  als  zehn  Jahren  hat  das  von 
Troschel  unvollendet  gelassene  Werk  glücklich  einon  Fortsetzer 
irefünden.  der  es  in  wnrdijrer  Weise  zu  Knde  lühren  wird. 
Die  inebente  Liefen  inj.'  fiilnt  zunächst  die  Hhipidoglo«son  zum 
Schlui«H.  Magarita,  Turcicula  Uallt  Machaeroplax  Friele,  Photinula 
Ad.,  MargariteUa  n.  gen.  für  die  neuseeländischen  seither  zu 
Photinula  gestellten  Arten,  die  aber  näher  an  Margartta  stehen 
und  diese  Gattung  in  den  sädlichen  Meeren  reprSsentiren,  und 
Minolia  Ad.  —  Eng  an  diese  Familie  an  schliessen  sich  die 
Stomatellacea,  von  denen  nur  6ena  lutea  L.  untersucht  werden 
konnte.  Weiter  folgen  die  Tttiscaniidae,  von  Berg  fOr  die  nackte 
Titiscania  limacina  gegründet,  und  die  Scuteüinidae,  die  nach 
Dali  hierher,  nicht  zu  den  Patelliden,  gehören.  Den  Schluss  der 
Abtheilung  bilden  die  Cocculinidae,  deren  Stellung  unsicher 
bleibt  und  die  vielleicht  eher  m  den  Neritiden  gehören. 

Ks  f()l«/«Mi  ilie  /^vgohranclii.itM,  die  lihiijidugh>s.sen  mit  (l()}i}ielter 
KieiDe  um  fassend.  Thiele  trennt  sie  in  Sihismatohranchiala 
mit  S|)iralsrha|p  und  Dicranobranchiatu  mit  schüsselfV'uniiger 
Schnle.  Erstere  umfassen  die  Scissureliidae ,  (He  Fleuroto- 
mariidae,  und  die  Haliotidae,  deren  Gattungen  wahi'scheinlich 
alle  nur  suhgenerisclien  Werth  haben,  innerhalb  deren  sich 
aber  zwei  leicht  verschiedene  (vebisstypen  nachweisen  lassen. 
Unter  den  Dicranobranchialen  lassen  sich  die  britleu  Familien 
Emarginulidae  un<l  Fissureüdae  nicht  ganz  leicht  aufrechterhalten 
und  sind  durch  Uebergänge  verbunden,  tiehandelt  werden  die 
•Itatlungen  Subemarginula,  Hemih)ma.  Emarginula,  Farmophorus, 
Punctnrella  bei  den  ersteren,  und  Glyphis ;  Fissuridea,  Lucapinella 
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Fi^snrella. (!it'mii1^'=.  Fj«5^:nrelliHea.  Mn<Toc)ii-i));i  ]h''\  den  ;m<KMY-n: 
r>io  <l!vi  .11  (i  it!iinK'*«n  i]<'r  Fi<-iirellitit'u  i»il(Ien  eine  eigene 
den  Kinaminulideii  uüUer  stehende  IJruppe. 

Die  Doko^losHR  werden  auf  die  Patellidae.  Acmaeidae  und 
LopetidRC  beschrflnkt.  In  der  Familie  Patellidae  werden  unter» 
schieden  die  Patellinae  mit  den  Gattnnfren  AnriflIromeTO», 
Patellfdea  n.  Lrfn.  fUr  Patolla  jrrnnularis.  Patellona  n.  pen.  fQr 
P.  t^'ranatinn.  Olana  Ad  ,  Cyrill »iila  Ad..  Patellastra  Monteros.. 
PaleUii  I,..  Patellorisis  n.  j/en..  :nif  eine  nnbe-timnit.'  Art  vom 
Ca|>  ^«^'Knindcl.  Helcioii  Monll'..  I'.iiiiia>ha  ii.  vmi.  für  P.  jiruiiH»sa. 
Patina  I><*a<'!i :  -  'lic  \;i(  «']|iiino  niil  den  (iattuiiL'on  Nacella 
Sfhuni..  PatiiiMlla  |)all.  lieirioiii'(  n-  l>all.  --  R^i  d»Mi  A'  iiia»^idae 
wird  fdiciil' ill--  iinterschiedf-n  <^ine  Pniertaiiiili»'  \riii;i<iii.ie 
lud  den  (ialtun^'en  (!(>llis<dlina  Dali.  ('«»Iiisella  Dali.  Sciinia  iiray. 
liotia  Sow..  Tectura  M.  Edw.  nnd  Aeniaea  E>ch^ch..  nnd 
Pectint»dontinao  niil  der  einzi;/en  (taltunj?  Pectinodonta.  —  Die 
Lejielidae  zerfallen  in  die  rrderfaniilien  Leeetinae  mit  den 
(iattun}.ren  Lepeta  (tray.  Piliiliiini  Korbes.  (!ryiiff»hran<-liia  Mi-ld., 
Pnifiylidiinae  mit  der  (iatlnn^  Propyliüiuni.  Die  Familie  Addiwi- 
nifdae  enthält  die  cinziire  (fattuni?  Addisonia  Dali. 

Die  Thiloniden  werden  als  I^e}'ido}.dos«a  vnllstandi;.'  von  den 
Pro>u)|iran<liiern  jrefreniU  und  ihre  Verwandtseliafl  mit  den 
Wnrmern  hervruveholien.  Desproelieu  Av<'ide)i  die  Catf nnL'rii 
Oliitnn  L..  Ani:tnroc!iit<»ii  n.  ;:eu.  für  (Iii.  olivaeeus.  ('hMiiditntlax 
n.  iTcu.  für  eil.  1,'ranosns.  Di^M  liif  in  n.  f^en.  für  (!h.  .illdlineafus. 
l^oreÜKplax  n.  een.  für  '  Ii.  .-I  ini  u^'.  Svplianwhitiui  n.  k'en.  • 
für  ('Ii.  ]  »  -"rj  enlis.  'l"r(lM»|'lax  n.  u'  ii.  für  (ili.  seaivrirula. 
'Jeuiyns  II.  '^MMi.  lilr  (!|i.  ni--ticiis,  (llnllirtijileiira  Tih.,  Hhyss««{»!ax 
n.  i;eii.  für  Cli.  jan<'ire!i»;is.  PaiUirlla  n.  ^ren.  für  ('h.  punrta- 
lis<irun<.  Tonit-ia  tiiay.  'l'oiiiciojisi«.  n.  ^ren.  tür  (Ih.  j»ietus. 
Aranthn;  li-nra  (iiiild.,  Hliopalofdenra   n.  i^en.  für  i'.h.  aenleatus 

I.  ..  ()!iytlio<liit(»n  (Ii Kiiofdochiton  (iray.  .*>eliizoeliiton  Gray. 
ls<-hn<'[dax  dar!»  .  Am!  Ii -<  hiton  n.  jren.  fflr  Ch.  tulipa,  l.ofdiyriscus 

II.  J.MM1.  fiir  (II),  textili-.  l-vhnoradsia  ('arj»..  (lalli-stochiton  Carp., 
Lopliyru.s  Savv.,  (iliaelnplenra  Slinttl..  Leptopleura  n.  iren.  fär 
(Iii.  catenulatus  Honr..  IsrhntKhilon  (iray,  Lepidoradsia  Carp., 
Steu(H*liiton  An}?as.  Stenorndsia  Carp.,  Maugerella  Carp.» 
Stereoplax  n.  non.  Inr  Ch.  niulticostHtu».  Stenoplax  Carp..  Khodo- 
plux  n.  }ren.  fOr  Ch.  .sfpiumiilo.<u.'>'.  Helioradsia  n.  K^n.  Mr  CIi. 
grenima.  Pallochitun  Dali.  Dinoplax  (Jarp. ,  Leptochtton  Gray» 
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Lophyrojisis  n.  {.tu.  für  Cli.  iinitafrix.  Hoariella  Hnriloya 
CJray.  TiniMiflla  Carii..  Srhizoplax  l>all.  Trafliy<l<*rmon  (larp., 
Miilil(>ii(l()rniu  (iarp..  Adriella  ii.  k'''>-  fHr  i'.h.  varietrafiis  Fahr. 
CalliK-liitmi  (Jray.  Uoplax  ii.  irtn\.  fOr  (Mi.  pimiiMMis.  StcnMK'liilon 
(larp..  M»'cyiio|>lax  ii.  ^'cii.  filr  ariitirr»stralii>i  C.arp.  (lallislo- 
l'lax  Carp..  Mopaliojisis  n.  tron.  für  Ch.  cinvillatu«  [\ve.. 
En«lox«icliif<in  SlniUl..  Niifaliiia  (larp..  l'liacollnpipura  (inil<i(f.. 
PlariiiJiora  Ciray,  Mopalia  'Iray.  Placiplir»r<'lla  Tarp.  Katharina 
Gray.  .Vcantliorliifoti  Loarh.  f;hil<>iu«||ii«  Laiii.,  (IrypIiM-DiirJiiis 
(•uil())r..  Aiiiiriila  (iray.  ('ryptochiliMi  Mitlil.  Da-«  Wf>rk  ist  «lainit 
ai>Ke<chIossen :  «ier  Forfi^ptzer  hat  sich  aber  entsrhlnssen.  ein 
Er>.'ätiziim.'<h<'n  lioiziirrijrcn.  ilas  Nacliträ;?»'  zu  tU'ii  früher  ho- 
hnn<l<*ltpii  <inipptMi  <h'r  I'rosnliraiu'liier  hriii;;i'ii  soll;  wir  wprilfu 
hofTtMitlich  ItaM  in  der  Lau««  "-ein.  »lanUu'r  zn  liorichtoii. 
Polloneni,  Carlo,  Stiif/i  kuIIi-  Xenti>hilii.  I.  !/•  X.  <  i'S|)itnni  c 
Tm'ori  e  fin  iii"  iMU'nri"i]io.  In  B;ill.  Sor.  mal.  italiana 
V(.l.  Will  l. 

Als  n«u  l» '•«•hrifhiMi  wfnhMi  XiTophita  rpspitnni  var.  rcnitirinna  p. 
t.  I  \\\;. '.)    7(»  .\l<'nt'>iM'.  var.  MaMri»-ii'n'<is  tl'r. i  von  M;.Mn-i<>n. 
var.  Mi-pilelliana  f.  I   lij;.  II.  \'l  von  So<piti'lli)  ix-i  Nizza,  var. 
veiliaiitia  lij:.  17.  Is  an>-  l'ipinont  innl  LiKiiripn.  var.  lurKt''^«'«*ns 
ti}.'.  I.").   U\  voll  Sppzia :  —   X.  zaccaren^is  var.  sahlarnm  ti)»'. 
•n.-l^  von  Bon;rie;  --X.  iiK-iopins  von  .\iiiiial*'  in  .\l>.'(>rien : 
.\.  inipoliti  von  Fort  National:  —  X.  iinli^fpiia  I.  -i  li>f.      (5  von 
Hout-ie:   -     .X.  inilrtiiiila  t.  i  tij.'.  7.  S.  ^  Terverii  Hjrt.  nee 
Mich,  aus  der  ^■t^>r••^'t•n(l  von  Ali;it»r;     -  X.  apparens  t.  I  Hjf. 
"■l'-S.  it  von  Kort  National:  -     X.  neutra  I.  ä  lik'.  M.  I'J  von 
llalaialimi :        X.  Iiinn-ri'nsis  f.  -J.  W];.  \\\  -mx-*  Sirilit'n :  X. 
Liiri  var.  Ilorenlii  t.  -1  \\\:.  I."».  I<»  von  Toulon :  —  X.  Havayi 
I.  i.  lip.  9.  10  von  Toiiloii:  —  X.  laniarmorap  I.  i  lip.  'H. 
voll  Oapliari :  —  .\.  ilrppanilana  n«*!>sl  var.  scilitio^^a  vonTrapaiii: 
-  .X.  inliiiia  vom  lN<  !i«'lii'l  Santa  (Iriiz  hei  <  h'an :  —  X.  «h'terinr 
p.  \-K  I.  •>  Iii/.  -Jit.  :!0  ans  Srni<arilinien. 
M'o/tUM'i'fdf,  (Hfo.   Xttrlifrthj  cm  di'tn   Vvi-zclrhniss  f/t-r  in  ihr 
Hreiiysischfii  ( flM-rltnisIf:  rorkoitnnnuhn  Lnnd-  uml  WitSKer- 
inolhiahn  ro/t  If.  iWk.  —  Scp.-.M»/.  aus  Hand  XX  ticr 
AhliaiMlI.  iiatmC.  (li's.  (ii»ilit/, 
Aus  «lern  (Jenist  ilcr  .Xeisse,  vom  (Ji-rMlitzlwr;.'.  iler  kleinen  Si-hnee- 
Kruhe  uihI  liem  Jesrhkeii^'ehir^'e  wiTilm  zahheiehe  neue  Fund- 
orte an^'«-tührt.  Die  (ibsainiiitzahl  der.\rien  koniml  <!aiiiit  auflWi. 
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Smtth,  Edgar  A*,  Desenptions  of  new  spedes  of  Hdix,  Eis- 
soina  and  Aciaeon.  —  Froin  ^the  Conchologist'  vol. 

II.  pnrl  ."), 

Neu  Helix  ((lonostoiiiii)  lf;iu<liü»'nsis  uiul  fcilliiij.'ii  vmi  Haudin  Ishiiul 
\\\  N.  W.  •  AiwtntÜf'n :  ~  Hi«tiina  Wnlkeri  von  t'lH'n<ln  und 
A<*t;ieon  ret'vei  (-^  TornatellM  <iiturnli<  part.  Keeve  Coocb. 
ic'on.  vui.  XV  pL  il  tig.  Oa,  h)  ual>ekannteu  Fundortes. 

Chia,  Manud  de,  Contnbucion  a  la  Fauna  nuüacologka 

mUdana.  Mdusms  terrestres  et  de  aqua  dtdce  de  h  pro- 

r'inrhi  r/r  (Unnw.  (^rroiiii  ISIKI  8^  ^IW  S. 
£j)  wenleii  nntor  .ViissrliliossiniK  der  zweileIli;in»Mi  uiul  eines  ^ilen 
Tlieilos  der  HDiir^Miijj'nat'srhen  otc.  Arten  noch  li3  sichere  aa- 
Ketührt,  mit  genauer  Angabe  der  Fundorte. 

Drouet,  H,,  Demiption  de  deux  Vnia  nouteaux  du  hassin 

de  rOronte.      In  liovue  bit  lo^iicpio  N(»rd  de  hi  France  V. 
Tnio  li.irroisi  luid  V.  JinctiLs,  beide  im  Holz.sclinitt  al»Kebiltlet. 

SimrM,  Dr.  Ji.,  über  einige  i*annanon- Arten,  Sep.-Abz. 
ans  Dr.  M.  Webor.  Zoologische  Ergebnisse  einer  Reise 
in  niodoilrmdiscli  Ostindion  Hand  IL -Mit  Taf.  7  und  8. 

.Neu  Pai  tii.ii  lull  \Vt'i»eri.  p.  1(15  li^'.  Ii.  W.  IS.  19  vdii  Java;  —  P. 
Mnrfensi.  (».   inT  ti^r.  S.  -i^).  "IX,  ±2.  (^aiuhtHist  ha :   —  Micn)- 
parinnrion  (n.  ^fen.)  StrnlKÜi.   p.  lOS  tijr.  5,  H,  id,  l.'»,  ,hiva; 
M.  Au^leiii:  p.  10<>  ti-  i.  i:i.  U.  .lava. 
Brusina,  S.,  Smrnla.     Xuoro  generf  dl  (tasfcrofUMÜ  ftrziari 

ifalo-franeesi.   in  Bull.  Soc.  mal.  ital.  XVIIL  p.  49 — 54. 
Die  neue  (lattung  umschllef^«!  Melania  oryza  Sij<m.,  Paludestrina 
escoffierae  Toum..  Hydrobia  fontannesi  Capell.  nnd  H.  conKcr- 
mana  Font. 

l[i'dU'iif  (\  (tnd  Sufrr  Jf.,  Ifffnrmr  Lisi  of  the  Land-  and 

Frrslurah  r  MoHusrn  uf  Xew  Zea/dfid.  —  Froni  Vol. 

{Sev.  2)  Ol  the  Froc.  Linn.  Sor.  N.  S.  Wales,  Dechr.  189i. 
Nach  einer  strengen  Sichtung  und  bei  ziemlich  weiter  Umgrenzung 
der  Art  bleiben  für  Neuseeland  \Hi  Arten,  mit  wenipen,  dazu 
unsicheren  Aufsnahmen  alle  der  Insel  eigenthümlich.  Die 
tSattungen  Testarella.  Daudebardia.  I)i|)lomphalas ,  Vttrina. 
Xanina,  Patuhi.  Hyulina.  Zunites,  Succinea»  Helix,  Bulimuif, 
Rhabdolu«<,  LimaXt  Arion.  Cyclo|ihorus»  Le|)tojioma,  Pliysa  und 
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Xerilina  wenlen  (ifliiiiliv  aiispfsclil(».«iscii.  I)i|>lnn)iii:itirin  bipiht 
unsicher:  Xaniiia.  Partula.  Sleiioj^yia.  Pnjia.  Tnincatella.  Heli- 
fina.  Navicolla  siiiil  tn»tz  aller  .\aclil'<irsrlmtit»cii  ikk-Ii  iiirlit  aiil- 
^'efiiMil«'!)  wrknlpii.  F.lai-a  lliitlon  wini  in  lUinifa  Hiilt.  iiiii- 
tfefaull. 

SitiUh ,  K(/<j(ir  A.,  J)esrnjifintis  of  twir  Spcrif-tt  of  Laiid- 
•SÄW/,s  froiii  iUniini.  Iii  Linn.  Soc.  Joiinial  /«nlojjy 
vol.  24. 

neu  ItesrhrielH'ii  werden  .Nesfa  niciliiensis,  ji.  I.  i-'»,  fijr.  | ; 
Sitala  raric»)jitulata.  p.  IHS  t.  'J."i  ^i;  _  .S,  harilensis.  \t.'.W.\ 
t.  i"»  fitf.  S.  ninlneiisis.  p.  :\V.\  l.  '2.'»        \:   —  Cyclo- 

phoriis  everetli  j).  t.  ii't  W^.  .'>:  -     Ln;.'oclu-iliis  hanlensjs 

p.  'M-i  l.  i*»  Iii-'.  I'-  jut  iimlu^  p.        l.       li^-  L. 

inoniatus  p.  .'HTi  I.  iJ.'>  li>r.  M;      L.  allus  p,  :{t5  t.       li|f.  «.»;  - 
L.  biirnceiisis  ji.  :>i(>  t.  t!.*)  Ii)f.   Ii);       ()pi>tlMitiiiiia  niiraltile 
p.         t.  -iU  fijf.   II.  everelli  p.  :tH;  I.  :»ri  n>r.  Ii:  — 

(K  jni-nnduin.  j».  ;{t7  I.  i'i  li>?.  IH;  O.  wallaeei  Aiieey 
(=  rrisitatun)  Smilli  nis.«.>  l.  i.*>  titr.  ü;  —  O.  haritense  p.  :H7 
I.  ir»  fijf.  15;  —  O.  bussanensc  p.  3i8  I.  lig.  16:  —  Diplom- 
matinn  sulphnrea  p.  31«  t.  'JÖ  titr.  17;  I).  int>Inensis  p.  tits 
t.  i.')  Hg.  IK:  D.  symmetrica  p.  f.  -J."»  11^.  II»;  -  IJ. 
excetitrica  p.  IUI)  t.  i*»  lig.  il);  —  Ü.  everelti  p.  Ht9  t.  fi|f. 
21:  —  Ü.  harilensis  p.  liTjÜ  t  i-'j  Hk-  —  Arinia  boriieensis 
p.  350  t.  ÜK.  i-'l:  Ar.  similis  p.  :{.*.<•  l.  «Jä  ti^^  -it;  - 
IJeorissa  K<»nantonensis  p.  :{,M   t.  :J5  <!.  siniilis  p, 

:{.M  t.  ^5  -if». 

Smith,  Edgar  A.,  on  n  »mafl  coUcrfion  of  Lan<i-S/i(Us  from 

liakiUic  und  l*<ilawiin,  P/iilippini'  Jslauds.  In  Ann.  Mag. 

N.  H.  (C.)  XI  p.  347. 

Dreizehn  Arten,  «lavtm  neu:  Macrtichlamys  p^!eu^te.^  p.  '.liH  t.  18 
t\g.  1—3;  —  Laniprocy>tis  chhjrorhaphe  ]>.  '.IU>  I.  Is  tijf.  i- Ii; 
—  Troehonanina  j  araKuerisis  p.  iHtl  t.  IS  \]^.  7-  i);  —  Lepto- 
poma  pala«en>is  p.  'Xrl  t.  IS  tl^.  ^O,  il ;  I^apichilus  >iiniilis 
p.  Xt-l  t.  is  (i{r.  H  IG.  Aiis.«;enleiii  wenlen  noc  h  al)(:eliililet 
.Ainpliidronuis  qnadrayi  Hid.  und  Oyc-lotns  euzonus  Dohm. 

Stil  Uli,  Edgar  A.,  Sotf  im  flu-  yvnent  (ivotluiumu  and  Gijio- 

strojditi.  Ibid.  p.  :>84. 

Beide  tiattuinren  werden  als  absolut  überflfissiK  eiklrut. 
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Tlie  Jourmd  oj  (  ouchtlixjy  Vol.  VIL  yy.  7  uml  6'. 

P.  HW.  Cockerell,  T,  D,  A..  Arion  oceidentalis,  an  appar^nily  new  s|!eciej<. 
1>.  l«r».  Standen,  R.  Land-  uml  Freshwater  Alollusoa  colle<*t<Ml  amuud 

Portsalon,  Cnunty  Doiiet^l,  Ireland. 
p.       Simnkth,  Dr.  Ht«  sonie  remarks  with  respect  to  Mr.  Wottons 

Paper  oq  the  Life-hi-story  of  Arion  ater. 
p.  !210.  Guppy.  K.  J.,  Lechmere.  the  Land-  and  Frefwhwater  MoUuiica 

of  Tnoidad. 

p.  'Üli^.  Kuigfit,  G.  A.  Frank,  Contrihutio»  towardj«  a  List  of  the  Uarioe 
Mollui*ca  of  Uie  I  i  per  Portion  of  Loch  Limite.  ArgylUhire. 

p.  ^1.  Marshall,  J.  T.,  Additlons  to  British  Concholoio*. 

p.  265.  Cuo[i('r,  J.  E.  Note  on  Helix  pisana  in  Ihe  (  lianiiel  Island. 

p.  :2(iO.  Standen.  H.  :nnl  ,1.  Ray  H.mly.  tlio  Lainl-  and  Fiesliwater 
Mollusca  of  Oliaii  and  llio  Island  nf  LiVinoir. 

p.  'i7i.  Milnes,  Herbert,  i^i.-l  ui'  Ihv  Land-  and  Krcsliwatt  r  Shells 

oI"  iJerliyshire. 

Sterki,  ihr,  V,,  Obserzations  on  Vaäoma,  Iii  Pr.  Acad.  iS.  S. 
Philadelphia  1898  p.        pl.  VIU  (and  Tryon  Manual 

(!L>)  VIII  pl.  :^i>  und 

Der  Autor  lu  lraaclittd  Valloiiia  als  (latlnn;/  ufüI  nultTM  liml.  t  innor- 
hall)  derselben  tol^ieiide  Arten,  weitlie  säniinllirti  ni  Tryfin- 
iMlsbry  I.e.  jibtreblildct  sind:  fiulebella  .Müll,  nebst  var,  enmen>is 
(iredl..  liispanica  n..  j  er.-ica  Kosrn ;  —  exceiilrica  u.  —  Hei. 
niinuta  Say  ex  parte;  -  adela  VVey^terl. :  dedivis  n.  —  teniii- 
labiis  Uex.sin.  n««-  Hraun,  nebst  vai'.  .  Itiüs  n.;  poliinensis 
Paul;  —  co.«<tata  MCUl.  ije)*.*«l  var.  belvelica  n..  aniurensis  n.. 
pyrenaica  n.,  montana  n.:  -  -  alliula  n.  von  (Juel>ek:  par- 
vula  II.  aus  den  Prairien;  —  len»  ra  Heinh.  =  pulcheilula 
Heude,  (<hina  und  Japan:  —  patena  Heinh.,  China;  —  {iTacüi- 
costa  Keinh.,  Nordwe.*stainerika :  —  perspediva  n.,  Appalacheo: 
-  '  teimilabris  Br. ;  —  mionecton  Httg..  («aucasus,  nebst  var.  f^cham' 
balensis  Hosen:  - —  ladaceiisis  Nevill  neb.^'t  \vlt,  asiattca,  Tibet. 

Norinu/t,  flu   It'tc.  (.unuKj  a  M^mili  on  the  Tiinidjt:iii  Fjord. 
\i\  Ami.  Ma<r.  N.  II.  ((i)  XIL  p.  341. 

Es  werden  Hiö  Alten  anf^'i-IVUnt.  tlavon  inelirere  neu  Inr  den  Fjord. 
Für  Jumala  Friele  wird  der  Nanie  l  kko  sub.stituir(,  da  Juniala 
im  Finn Lechen  heute  noch  (sotl  bedeutet.  Abgebildet  wei*den 
Ukko  turtoni  var.  tuniida.  V.  sdiantaricus.  Sipho  ^racili.s  var. 
dflaber  und  pniqinqnu.v 
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Journal  </f  Conrlu/Iitfl'ujie  Vol.  41.  IsWJ,  Lf]/.  1. 

V.  Tl.  Fischer.  H..  sur  quelques  travaux  receiits  relatif's  ii  la  Moiplin- 
lo^ip  «Ipj*  Mollusejups  Hiiivalves  |liastrit|i«»il('s  Pn»«<»l»ranflies  «•! 
OpistlmliraiK-lies.  Sraplmpodt-s I. 

p.  Ki.  llauUenlK-iK.  I'-.  \äA*^  des  Mollii-ques  inariiis  lecueilliM  a  (Jreii- 
ville  et  a  Saint-Pair. 

p.  'M.  Crosse.  II.,  et  I'.  Fisther.  I>esfri|.ti«iii  «l'un  Ihiliniiihis  et  «rnii 
AniKloiila  iimiveaus.  {irnvcnatit  <hi  .Mi-xii|ti<-  i H.  (ihaperi  t.  I 
litf.  1.  -  und  AntHioiita  tchuant('|-ft'ensisi. 

p.  t{:!.  Fischer.  H.,  Note  sur  l'aiiiinal  du  Midiniulus  (iha|teri. 

y.  ;W.  Dautzenherf.'.  I'h..  l)escri|.tioii  d'un  iVridi-iis  iiuuvcau  proveiiant 
<hi  Dahoniey  il'.  Lcriiatclieri i. 

p.  rjT».  Daulzeiihcn;.  I'h.,  Dewripliou  d'uue  nouvellc  esj  ece  du  genre 
Littorina,  provenanl  des  eötes  de  la  Tuni.-it-  {L.  .\i-rviilei|. 

p.  36.  Urou?t.  H..  l'nionidae  nouveaux  on  peu  coiums.  (l',  Barroisj 
Mud  tinctus  aus  Syrien.  nianseUianus  aus  dem  ."^perchios.  nidu- 
h>sus.  UuKol'dus.  sat  ielhis.  hij.'ens.  tulvaster.  troriipi  aus  liorneo. 
Atiüdonta  (hscuidea  aus  dem  Aaron.  .\n.  alliira  aus  der  Auhe. 
An.  |dnmdata,  viriditlava  aus  Kinland.  tiaudoniaua  aus  der  Auhe. 

p.  TiO.  ÜautzenherK.  I'h..  Dest-riplion  d"uii  Molhi.-que  nouveau  pro- 
venanl du  Oonifu  rran«;ais  (."^palha  rorrugatu^ 

p.  öl.  Wayer-Eymar,  (!..  Description  iIi-  (loqnilles  fossiU-s  des  lerrains 
terliaires  inferieures  (suile;.  .Neu  l'erten  Mcissunieri.  Lima 
trianguia.  Area  ruslira,  Lueitui  iieraudoi,  iMicanha  justiiieiisis. 
(lyrenn  eireumsuh  ata,  .Mi(-heh>tti.  Venus  ju>tinensis.  Tapes  laha- 
gineus.  P<<amnioliia  protrncta,  Telliiia  peraitdoi.  Telliua  reducta, 
Cylichna  crassiplicata;. 

Journal  de  i'onch(/liolo</ie.  I'o/.  41.  18!Ki.  Lfg.  2. 

H.  8ö.  Fischer.  H..  Note  sur  quelques  poinls  de  riiisl«>u-e  naturelle  du 
Ifenre  Lutrochat)  IIa  1'.  Fisi  lur  iTnM  iiatella  S\v.  iiec  Lcssouj. 
Für  Helicina  ctuistellata  .Morel,  wird  di's  alivveic-heniU-u  Deckels 
wejfen  die  neue  rnter;;attiui(.'  I'riotroch.'itella  errichtet. 

p.  *.H>.  Vayssierc.  A..  Klmle  zoo|lt^'iqu«•  de  Weinkautlia  diapliana. 

1».  il7.  Vays^ii;re.  A..  IHiservalions  zo«>lo}fii|ues  sur  le  drei  idula  Mou- 
linsii.  .Mich. 

p.  IHj.  (;ros^e,  H.  et  Fischer.  F..  l)ia^'noM  s  ni(>llu>coruin  novoruni, 
Keipuldicae  niexicaiuie  incidarum  (Ani.dotda  clialc«»ensis.  l'nio 
di>tinctns,  l'.  soledadeiisis). 


p.  106.  Vayssiire,  A.,  Note  sur  les  coquiUes  de  THomalogyra  polyzaim 
e(  de  rAmmonicera  Fischeriana. 

ProceedingR  of  fke  Mahiniloyiad  S<H'iHt^  of  London,  ediUd  by 

ß.  B.  Woodward,  Vol.  1  No.  L 

p.  5.  Godwin^Austenp  H.  H.«  on  the  Genus  Paryphanto.  With  pl.  1. 

p.  10.  Smith,  Ktl^:.  A..  G  iiew  Speeles  of  Land-Shells  frnm  Annam. 

(MucnH'iilaiiiYs  promiscua,  Khyssola  |jert?ran<]i.<.H.ali  ;i  p;i(  liy<  hilu«. 
Amphidromus  cd-til«'! ,  Oyclophoj ur-  eudeli,  coiisoc  iatus.  mehrere 
in  Zinkojjraphie  al»gcbiklet). 

p.  14.  Öowerhy.  G.  B.,  notes  on  the  jrenus  Clarinaria,  with  an  ennme- 
ratidi)  of  the  species  und  the  deHciiption  of  a  new  form.  (Neu 

(I.  ehiliiK 

p.  17.  Scbarü,  H.  F.,  Mote  on  the  ^eoi^mphical  distributüir  of  Geoma- 
lacus  maculosus  AUm.  in  Ireland.  —  Mit  Karte. 

p.  19.  Grouch,  Walter,  on  the  orcurence  of  Crepiduia  fornicata  in  Essex. 

p.  20.  WcMjdward,  M.  F..  on  tlie  anatomy  of  Kpliippodonta  Macdougalli 

Täte       with  pl.  II. 
p.  27.  Sowerhy,  G.  B..  De.scription  of  a  new  species  of  Cancellaria  from 

Penanjif  (Scalptia  eudeli). 
p.  20.  Sykes,  E.  H..  on  the  Clausiliae  o(  Sumatra,  with  descriptioii.- 

of  twü  new  speoief  nnd  a  new  variety.  (Ci.  aenigmaiica,  niel- 

villi  nn<l  ^niiiaf r;ui;i  v.w.  vli-;n  i;i.  ;ille  ;(}<;j«*!>iM»'f 

Eiiigetiranf^ene  Zahlungen : 

Tomlin,  Ch.,  Mk.  12;  —  Hiemenschneider.  X.,  Mk.  ß;  —  Sefbeii. 

E.  ,  Mk.  fi;  -  üoldfus-s  H.,  Mk.,  6;  ~  (Hessin,  0.,  Mk.  G;  —  Salm- 
Salm,  A.,  Mk.  6;  —  Arnold.  N.,  Mk.  G;  —  Schmidt.  W  „Mk.  6;  Wag- 
ner, W.»  Mk.  12;  —  W  ohlgemuth,  B.,  Mk.  5.37;  —  Metz^r,  M.»  Mk.  6; 
—  Sterki,  N.  Ph.,  Mk.  16.4U. 

fc^ii»^  ößlif  reichlialti^e ,  wcrthvulh'  Sanunlung 
seltener  Musebein,  vorzugsweise  von  den  Molukken,  ist 
wegen  Slerbefalles  [)reiswurdig  zu  verkaufen.   Fr.  Off.  unt. 

F.  No.  1  an  M.  Diest  ei  w  eg,  \\  rla^slnirliluindlung  in 
Frankfurt  a.  M. 

Redigirt  von  Dr.  W.  Kobcit.  -  Druik  von  Peter  Uartuiiinn  in  Schwanheim  «.M., 
V«rtay  von  Horits  lliedterweg  ia  Frankfart  tu  M, 
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in-  und  AiLsiiiud.  —  Erscheint  in  der  Kej^el  münallicii. 

Briefe  wissenschaftlichen  Inhalts,  wie  Manuskripte,  Notizen  u.  s.  w. 
gehen  an  die  Redaktion:  Herrn  Dr*  W«  Kobelt  in  Schwanheim  bei 

Frank f'Ki'f  :i.  M. 

Bestellungen  (nnch  auf  die  früheren  Jahrir;'in}»e  de«  Xnrhriehb:- 
tilatle^  und  der  JahriMiiiier  vom  Jalirgani^^e  1^81  ab),  Zahlungen  und 
dergleichen  an  die  Verla^^sbuchhandhuig  des  Herrn  Moritz  Diesterweg: 
in  Frankfurt  a.  M.  (Aeltere  Jahr^nge  des  Nachrichtsblattes  und 
der  Jahrbücher  bis  isHO  inclusive  sind  durch  die  Buchhandlung  von 
R,  Fried  1(1  ndt^r  d-  Sohn  in  Ih  rh'n  zw  1 'cziehi-n '. 

Andere  die  Gesell-cliult  au^'ehentle  Mittheüungen,  iieklamatioiirn. 
Beitrittserklärungen  u.  s.  vv .  gehen  an  den  Fräj^identen :  Herrn  I),  k\ 
Heyueinoiiu  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsen  hausen. 


Mittheilurigen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Diagnoses 

specienini  novarum  a  J.  F.  Quadras  in  insulis  Mariannis 

coUeetanim  scripserunt 

J.  V.  Quadras  et  O.  F.  de  Moellendorff. 

(Forh^etzung). 

25.  Otnphalctropis  »vhmariHma  Q.  et  Mlldff. 

T.  niiiata,"  ovato -coiiica ,  solidiila,  subpidlncida,  luleo- 
cornea,  opaca,  fere  iaevigata:  spira  modice  eievata, 
fere  regnlariter  conica  apice  obliiso.  Anfr.  fere  0.  sal 
convexi.  siitura  proruiida,  ^ulxanaliculata  disci-eli, 
iiltiinus  ad  periphcriain  obl nsc  cariiiatus.  hasi  crista 
valida  sed  parum  eievata,  rimac  valde  approximata 
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ciiictiis.  A)ifrtiiia voiticali?;. aiiiniinato-ovata. jx'ri-'-tfini;! 
olttusiiiii.  infus  <iihh!>i;i}Min,  basi  et  ad  culmuclliuii 
cxpausiusculimi.    üpeiculuiii  iiuruiule. 
All.  4,  (liaiii.  :j  lum. 

20.  Omjfhoh}tropi.<^  {Solcnomplntht)  ronini  O.  et  MlldO'. 

T.  anguste  pertbiata,  elun^Mtf  ovalD-troiiica,  tcriui>, 
lucida,  larvigata,  olcoiiilciis ,  coni('«>-ltniiiiioa :  spiia 
k'vv  cxat-to  coiiira  apitv  ohtiisnln.  Arifr.  'i'..  mri- 
vexiusculi,  siitiiia  sulmiarj/inata  di-i u  li.  ulliiiius  Im'IIo 
roiivt'xus .  li;t-i  irista  parniii  Wi-iimla  riiii;i»-  valdc 
appiuxinialu  »iiirtiirt.  ApciUaa  j»aiiiiii  (►l))i(|iia.  a<u- 
iiiinatü-ovalis,  perislonia  rectum,  olitusuni,  basi  sub- 
uffusnm,  ad  coluindhmi  refloxiusciilum,  profumlinseiile 
sinuatuin. 

AIL  4,75,  diam.  3  mm. 

Chalieojmua  MlldfT.  ii.  scct.  Omphalotropis.  Oper- 
ctilum  coriicum  paui-ispiruiu  Gxtus,  lamina  tenui  testacea 
vix  spirali  ad  niu  leimi  erosa  obtectum. 

Typ.  0.  semicostukta  Q.  et  Mlldff. 

27.  Omj^ialotropls  {(  'lifilirojtoma)  wmicosittlafa  Q.  ot  AHldff. 

T.  uiigu.slii^sinie  peilbrala,  globoso-conica,  ad  suluros 
costulis  sal  distatitibus,  fortiluis,  subttis  evanoscentibiB 
sculpta,  coterum  ferc  laeviguta,  nitciis.  Iiitou,  briinneo- 
Gt  albo-niarniorata;  spira  sat  eievata  laleribiis  rix 
convcxiusc'uliS}  apice  obluso.  Änfr.  6  eonvezitiseulir 
sutura  profunda,  subdUtinctc  mai^inata  disjoncti, 
ultiiiiii<  belle  convexiis,  vix  aiigulatus,  basi  earina 
{laniiii  di^tiiu  ta,  })eiibraliuni  valde  appioxiinata  ein«  tiis. 
Apeitura  vix  ul»liqna,  acuiiiiiialu-üvali.s,  j)eii?toiiia 
liaiid  eXjKUisiiiii,  ba.-i  a»l  rariiiaiii  paidlmii  elViisiiiii. 
cobiiiKÜM  sat  siimala.  <KtH'iiie  dilulatu,  callo  ialo 
appn.->a.  OjM  H  idiuu  uunuale. 

All.  0,  diaiii.  4,5  nmu 
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i28.  Qtnj/hulotropis  {Chalicopoma)  laevigaia  Q.  et  MUdif. 

T.  riiniita,  ol»lon^o-conica.  solid nia,  .siibtilissiine  strialnlu, 
niteiis,  llava,  palliilc  iiiariuürata;  spira  sat  eloiigata, 
cxacte  conica.  Anfr,  0  convexiuscuU,  sutura  sat  im- 
prcssa  disereii,  ultimus  bene  coiiTexus,  basi  crista 
distincta  i-iinae  valdc  a|ij)i()xiiiiata  ciiictus.  Apcrtiira 
purum  obliqua,  ac  imiiiiatu-üvulis;  peristüinaexpaiisius- 
cnlum,  panlliiiu  labiatum,  ad  cohimellam  sinuatum. 
Operraliim  normale. 

AU.      diani.  3  luiu. 

29.  (huphtäüfropis  {Scalinella)  graalis  Q.  et  MlldÜ'. 

T.  an^niste  pcrrorata.  ^racililcr  tiirrila.  tc^nifs.  coslis  validis, 
sat  distantibus  ot  in  interstitiis  lineoiis  spiraiibus  tenu- 
issiniis  scuipta,  corneo-bmnnea ;  spira  valde  clongata, 
scnsim  attenuaia.  apice  subacuto.  Anfr.  7'/«  lentis- 
siine  accrosconUs,  porconvexi.  sutura  vald<»  profunda 
disereii,  ultimus  penultimo  vix  altior,  ^ idtitudiuis 
adaequans,  antice  panllum  ascendens,  basi  haud  cris- 
fatus.  Aport,  fere  verticalis,  late  ovalls,  sat  excisa, 
pcristoiiia  siniplox,  rf»ctuin,  iijai^iiiibiis  callo  t(»nui 
juntrtis,  coiuniellari  paullum  diiatalo,  patente. 

Alt  3,5,  diam.  1,5  mm. 

# 

30.  OniphalütrojHs  {SealineHa)  jnfosn  Q.  et  MIldfT. 

T.  anguste  porforaia,  sat  elongate  turrita,  tenuis,  sub- 
pellucida,  sat  confcrtim  eostulata,  undique  pilis  bre- 

vibus  ti'iiuibns  birsuta.  hu  tc  llava;  spira  (  lon-^ata, 
exai:tti  tüuiia  apice  acutulo.  Anfr.  7  convrxi,  l^ntis- 
sinie  accrescentes,  sutura  profunda  disereti.  Apertura 
nio<]ice  obli<]ua,  lale  acuniinato-ovalis,  peristoma  rec- 
tum, oblnsuni.  niar^inc  coiiiiia  llai  i  subsinuato. 
Alt.        diam.  1,0  luin, 
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Var.  pilosi'Iht.  T.  ^rracilitor  «'l()ri;;alo-tmTita,  sat 
dislanler  costulalo-slriata,  flava,  strigis  comeo-rufis 
omala. 

Ifftpropnmn  Xflhlll'.  ri.  {lon.  Hrviliiclnriiin.  To.sUi 
liiiiliilii  ita,  liirlnnati.  parva,  varie  sciiipta,  (iponuiliiiii 
.suljr-i>ii  ile  aiil'r.  1.  mn  K  u  sulK'xentri( o.  lainina  interna 
tc'iiuis  conica,  ixt».'inu  Icstaceu,  haud  ssuleo  iil>  tlla 
.sc'jjuiatu. 
Typ.  11.  «luadrasi  Allldff. 

31.  Meteropoma  quadreun  MUdff. 

T.  anguste  umbilioata,  iurbinata,  soUdula  trausverse  stri- 
atula,  Hneis  spiralibus  minutis  cotifertis  decussata, 
coätis  validis  sigmoideis  distanlibus  eleganter  sculpta; 
spira  sal  «'levata,  conoidea,  lateribus  puullum  coDca- 
vis  aj)i(  t'  obtuso.  Aiifr.  coiivoxi,  ad  siitiirani  valde 
proluiidaiiK  sübcanaUculatam  siibangulati,  tum  plaui- 
usculi,  ad  suliiiani  interiorem  obtuse  cristati.  iiltiniiis 
ad  peripln-'riam  caiiiia  h«nio  exserta,  valida,  obtusa. 
creiiata.  alf»'!:)  itiitioif  imdia  li;r>i.  utraqiie  usque  ad 
[»»'listoiii.i  j'iniliii  la  (  iin  tii-s.  ^\jh  iL.  lcTi>  vorticalis.  lalo 
<'ilipti<a.  pt'i i.nIuiiui  inuli ;itum,  iiiriassatuhini.  liaiul 
expaiKSum.  Upeiriili  kuiiina  externa  parum  coiuava, 
radialim  striata,  nudeo  corneo,  inteiilc,  üilcrna  vix 
concava. 

Alt  3,33.  diam.  3,35  mm. 

3±  JdekropOiua  pyramis  Q.  et  MUdff. 

T.  stit  aporte  miibilifuta,  pyraniiduta,  solidula,  subtiKssün^ 
.«trialu,  cüstults  tenuibus  foliaceis,  distanlibus  sculpta* 
«irnt'ü-bnmnea;  «pira  vaMi-  el<  vata,  fere  exaele  conica 
apif  <'  sal  obMiso.  AnlV.  <>  N  ntc  accresccntes,  sütiira 
pnituniie  canalieulala  disi  rcti.  convcxi  sod  laleralit^T 
c(>Mipri>.ssi,  ullitnuK  larinis     ad  peripberiain  et  media 
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hasi  obtui^is  s«h1  Ih-ik'  cxscrtis  rinrtu>".  cosliilis  in 
carinis  in  alas  loii^'iiisi'iilas  floii'^'atis.  A|)<'rtnia  ver- 
tiralis,  lalo  olliptica.  perisloina  n'ctuin  ublusiiin.  Opor- 
ciili  lainiria  oxlorna  vakle  coiuava.  iiiarjrinibn.s  anfrac- 
tuiini  sat  elevatis. 

Alt.  2.75.  diam.  2  mm. 

33.  HHeropomn  (iibercuhitum  Q.  et  MIldfT. 

T.  perforata.  coiiico-lun  ifa.  solitla.  liiicis  spiialihiis  valdc 
confertis  decnssala.  roslis  traiisvrisis  valdc  distaiitibus, 
validis,  siil)fl('xu()si.s  .sciilpta,  rorrifo-lYilva;  spira  valde 
c'lovala.  fd're  cxaib'  coni«;!.  apicc  (>1)IiismIü.  Arifr. 
5V*  sulura  profunda  siibraiiali<nlala  disjnm-li,  roiivexi, 
lab'ralibT  (•f)in|>i<'ssi.  iilliiiiiis  ad  pri  iphcriaiii  et  niodia 
basi  «-ariiiis  2  obtnsis  scd  bi-nc  «'xseiiis  per  «"ostas 
lidx'n  nlaf is  ciiit  lns.  Apei  l.  vjM  liraüs,  olliiisoidca,  pi-ris- 
Iniua  r('<  liim,  obtiisiim.  mar}:«)  snpfnis  a«l  iii><'rlioiu'iii 
rocctk'iis.  mcdio  proti-acfiis,  «olnnu  llaris  |)r(>rinidiiis(ulo 
sinualus.    Opon  uliim  illi  .M.  qiiadra.>^i  similc. 

All.  3.1,  diam.  2..')  iiiiii. 

34.  Ifftno/KHNti  ftirntum  Q.  cl  MlldlT. 

T.  aiijfiislf  iiiiibilirala,  <  loii|rati-  rouiro-lin  rita.  snlidula. 
liiu'is  spiralibus  tcmiibiis  vald«'  ronlorfis  decnssala. 
cüslis  crassis  valde  dislaiilibiis.  sid)lus  leimioribn.s 
sculpta,  corneo-briiimea ;  spira  valde  elevala,  exaele 
conira  a|)ice  obtuso.  AiilV.  G  lente  arerescenlef:.  sutu- 
ra  profunde  eaiialieulafa  discroli,  coiivexi,  laleraliler 
compressi,  ullimus  cariiiis  2  rrassiuseulis.  oblusis.  bone 
e.KseHi.s,  confertim  lubereulalis  ciiu  tus,  aiilire  breviter 
solutus.  Aperfura  verticalis,  ellipsoidea.  peristoma 
rectum,  oblu-sum,  multiplieatutii,  sat  porreclum. 

Alt.  3,  <liam.  2  mm. 
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35.  Häeropoma  fuktm  Q.  et  Mlldff. 

T.  angustc  umbilicata,  turbinata,  solidula,  snbtiliäsime 
striatula.  costulis  tenuibus  foliaceis  disUntibus  sculpta; 
spira  sat  elevata  lateribus  fere  strictis,  apice  obtusulo. 
Anfr.  5  ppTconvexi,  sutura  profunda  subcanaliculata 
drscreti,  ultimus  ad  peripheriain  et  media  basi  earinu 
obtusisscd  bene  exsertis,  ppr  cosiulas  subalatis  riac* 
tu«;.  Apcrliira  eat  obltqna,  subcitxularis,  perislotua 
siinplex.  obfusun»,  ninrgn  .'J^lp(M^ls  ad  in.sortii)Moni  viildi* 
iTci  tions.  fi  t"*'  cxcisiis.  modio  ptvfunde  äinuatiis.  Uper- 
culuni  iili  Ii.  (|iiadra>i  simile. 

Diam.      5,  all.  djö  imn. 

31».  Hfieroimiiiti  t/hthnttttm  ().  p{  MlldfT. 

T.  pciToral;!,  luil»iiiat;i.  vix  -Irialiila.  siibiiilcns.  hil«'(t- 
conii'a:  spira  sal  «'Icvala,  Utv  rouiia.  apic»' 

obliisidn.  AiitV.  .1  coiivoxi.  suUita  proriiiida  discivli. 
Apoll,  Im'  VLM•lil•ali^.  ovalo-rolmulala.  purisUtina  siiiiplcx 
rectum  obtusiim.  Diam.  i  H,  alt.  mm. 

Quatlnmella  MIKUV.  n.  gen.  IU'alii«iunmi.  T.  apprie 
umbilieabi,  dopiv;^«^  aiil  dcpn'j^-cronica.  varie  sculp- 
ta, parva,  (>{)ei'enlutii  ä  laiiiiiiis  conH(itutiim,,iiitenm 
leniiifif  Cornea,  anfr.  B— i  nticleo  sulK;xccii(ricu,  oxier- 
iia  testacea  apertiirain  9U|Hrrsins,  m\v^  sulc»  ad  mi* 
pienduni  peristoma  indiita,  spinilis,  inargine  praeci' 
pue  supernc  dilalab)  «  l  iwoliito. 

Typ.  Q.  iiiiicronala  MlldtT. 

'M .  (^uatinmilhi  tinicruimtti  MUilH*. 

T.  latc  i  t  api'itc  niiibilicuta,  drpi»'>sa,  p|f>rmn(|u<'  lere 
dismidra.  Iciiiiis.  liiu'is  sjiiialibns  vald«'  contcrtis  fl 
coslulis  Ictiiiibtis  Icdiarris  sat  ilistaMtibus  sctilp!;'. 
vonico  lulva;  spira  plus  luiiiusve  devata.  lult'iil>u= 
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concaris,  apico  mucronato,  obttisulo,  rubello.  Anfr.  5 
convexi,  sat  roleriter  accroscentes,  sutnra  profunde 
canalicLilata  (Ik-ck  ü,  iiUimus  prope  suliiraiii  obtuse 
angnlatus,  ad  et  infi^a  peripheriam  rarinis  obtusis 
sed  exsertis  dnctus,  costulis  in  carinis  elonjratis,  inter 
rarinas  planiilatiis.  Apertnra  ferp  vediralis,  subrir- 
cularis,  peristoma  leciuin  obtusum.  Oporculnrn  nm- 
mmato-oTale,  anfr.  4  transverse  pliealo-stiiati,  ulti- 
mus  valde  dilntatus  iindiqne  aperturani  siiporans  et 
ciira  porir^toiii.i  nnoliitum.  snperne  lonjro  patens. 
Diani.  maj.  (siiir  (>}KM(Mih>)  i  alt.  2,25,  apert.  dium. 
1,5,  opercuU  long.  2,  lat.  1,G6  mm. 
Forma  conoidea:  Diam.  3,25,  alt.  3  mm. 

38.  Qmdrasiella  elathrafa  Mlldff. 

T.  angiisle  sod  aperte  umbilifata^  deprcsse  coiiica,  soli- 
diila,    lineis   spiralibns  elevalis  of  costulis  acutis 

>at  coiiforlis  cl.itliiafa,  nndi(jne  ]wlis  brevibus 
hiisuta,  corneo-brunnea ;  spira  olrvata,  laleribus 
pauüum  concavis,  apice  acutnlo  nibollo.  Anfr.  5 
convexi,  sutura  profunda  discreli,  ullimiis  paullum 
lal<M"alit«'r  ronipro>siis  haiul  cariiiatii.s,  A}K'rt.  fbre 
verticalis,  iale  uvalis.  perislomu  rectimi,  o])lnsum. 
Opercuhim  extiis  valde  concavum,  anfr.  4,  ultimns 
latissinuis  plicato-strialus,  margine  crenulatus,  haud 
n'flcxns,  iiilns  lanipllatiin  lransvors(^  co.stafus. 
DiaiH.  maj.  4,  alt.  :i.5,  apeiL  long.  IJü,  lat.  1,06,  operc. 
long.  2,5,  lat.  2  mm. 

39.  Truneatdla  mariannarum  Q.  et  Mlldif. 

T.  (listinctc  riinata.  siii)cvliiulrica,  solida.  cnsli.s  rlcvatis, 
obtusis,  confertis,  interstitia  siiba«M|nantibus,  Ü^^— )i5 
in  anfractu  ultimo  sculpta,  pallide  lutea  aut  rubella; 
spira  sensim  attenuata.  Anfractus  qui  supersunt  5 
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convexiusculif  iiltiinus  busi  cnsia  comprcssa  ohtusa 
usquo  ad  poristoma  prodiiclu  cinctiis.    Aport.  voiil-^ 
calis,  oblique  ovalis,   prristonui  niodi(  e  expiin»mu, 
supeme  subsolutum,  basi  ad  cristani  leviter  sinuatum. 
Operculum  valde  convexum,  radiatim  plicatum. 

Alt.  8,5,  diaiii.  4  mm. 

40.  TruneateUa  subaurieulata  Q.  et  Mlldff. 

T.  rimata,  cyUndraceo-turrita,  solidula,  sat  distanter 
eostata,  costis  23 — 25  in  anfr.  ultimo,  luteo-albida; 

spira  sonsiin  nttmiiata.  AnlV.  siipci-st.  r»  convexi,  siitiira 
profunda  dLst  reli,  ullimiis  basi  crista  cornpressa  vaiida 
usquc  ad  peristoma  producta  cinctus.  Apertura  verti- 
calis,  acuminato-övalis,  poristoma  simplex,  fontinuum, 
supcrnr  brovil(U'  adiiatiun,  sat  cxpaiisnm.  hasi  ad 
crisLaiu  leviler  ältiuatuiu,  breviter  eilusum.  Uper- 
culum  ut  praec. 

All.  U),  diain.  iiiaj.  4  min, 

41.  Truneatdla  expansüahns  Q.  et  Miidif. 

T.  vix  ritiiata.  turrita,  solidula,  subpellucida.  costis  validis 
substriciis  intersUtia  aoquantibus,  ad  suturas  subtuber- 
culatis  -  31  in  anfr.  ultimo  —  sculpta.  luteo-alba. 
AnlV.  (pii  siqK?rsnnl  5  sal  convexi.  sutura  inai>5inata 
discreti,  uUünus  antice  paullum  ascendens,  basi  crista 
crassula  paullum  exserta  usqui;  ad  peristoma  producta 
cim-tus.  Apertura verlicn Iis,  aciiminalo-ovalis,  poristoma 
exlus  l;it»'  »  xiiMiisiini,  basi  sat  cfliisuni.  pruliuidiiKscnlo 
sinuutuui,  ad  cüluuiollam  sat  expansuni,  superne  ex- 
pansiusculum ,  breviter  adnatum.  Operculum  extus 
valde  convexum,  radtatim  plicatum. 

Alt.  10,5,  dium.  4,5  muu 
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•  4i.  TruncfdrUa  (TtMia)  pnreula  Q,  el  MlUlff. 

T.  hnperforata«  fere  cylindrtea,  solidula,  subpeliiicidu. 
alba,  costis  validis  laiitistiiUs  distuntibus —  13 — 14m 
anfi*.  ultimo  —  sciilpta.  Anfr.  5«npon<t.  4  planiuseiili, 
a<i  5^iiiuram  perproftindam  il  i  thulati.  ulttinus  bosi 
.crista  bcne  ex^'Tfn  riomilata  in  labnim  exlernum 
desinente  fincliis.  Aporluia  vertualis,  oblique  ovalis, 
p<'ristoma  duplex,  oxloriiuin  sat  oxpaiismn,  vaMo  in- 
(•ra->;)tnm,  hitsi  vntu  cri-l.i  iiiiicliim.  intcniim»  valdc 
piHKM  liim  iiiuiiipu'  sülutuiij  expaiisiii«»euluiii. 

AU.  5,5,  diuiu  i,ö  mm. 

43.  Tmn&itdla  (TaheUh)  hntt^ficosta  Q.  ot  Mlldfl*. 

T.  noti  rimata,  snbeylindrico-tiirnla.  (ciiiiis.  costis  tf>nu- 
ibuH,  aoutis,  üat  elovutis  distanlibiLs  —  18  in  uiitr. 
ultimo  —  »rulpta.  Anfr.  s^upc'i'st.  '>  ronvr^xi.  U'nU»  acrrfs- 
fentt's,  ituliira  profunda  dismti.  idtinius  Im.si  rrista 

valida.  valde  comprt'ssa,  lamollnlim  coslaia  rincliiü. 
Apertura  verticalis,  obli(|Ue  ov»lii>.  perisloma  simpli  \ 
undi(iue  solutitm,  sat  expaiisum,  mai^ino  doxtro  »nL 
efTiiso. 
AU.  7,  diuin.  min. 

44.  Truncatdla  (TMUi)  uhtta  Q.  el  MUdlf. 

T.  imperfosata,  olongale  tumla,  .soHtlitiseuta.  lautoUoiie 
eoslata,  coslis  3i  in  anfractu  ultimo,  albida :  spira 
sensim  attcnuata,  deeollatn.  Anfr.  qui  ^uporsimt  0 
convexi,  »utura  profhnda  disjuncti,  ultinius  basi  liaud 
C'rislatus.  Apeiiuro  vortiiralis,  angnstc  ovalis,  iMTistoma 
duplex,  inicmum  «al  <  ]  in  um.  iitcra.'tKatulnm,  snb- 
porrecturo,  cxt'M-nniii  laH^sinu'  ('xpuiisiiiii.  sinuo«$um. 
supemo  rnapis  (lilataliiiii.  alac  iii>lar  patnis.  Oper- 
culiiDi  cartilaKinoimi.  cxtus  i'onvoxuuu  loslulis  lumeili- 
üanoibuis  radiutj.'i  orautuni. 
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All.  10.  i]h\m.  (vie  3,  apeil.  c.  jKTist.  laL  3,  long.  Rre 
4,  HÜ.  3,5  nun. 

45.  Grorimt  Hegana  Q.  et  MikiU'. 

T.  conico-jrlohosa,  solidnla.  tnnisvciso  striatnla,  rnrn(H»- 
fulva ;  spira  sat  olevata,  laleribus  convexiusculis,  apice 
acutulo  glabrato.  Anfr.  4  convexi.  medio  subcom- 
prossi.  pone  Pninram  ot  infra  poripheriam  nnjriilati. 
in  an^nlis  costuli.^  alironnibiis  ciii  valis  scnlpti.  Aper- 
tura  diagonalis,  iruncatoKivalis ,  peristoma  slmplcx 
nbtusnm,  intus  sublabicitum .  margine  columellari 
rofl«'X(),  callo  lathi.sculo  aprcsso.  Opercnluni  normale. 

Alt.  2,5,  diam,  2,5  mm. 

40.  Gcorism  bmuynhita  Q.  et  MIMIV. 

.  T.  glohoso-conira.  teniiis,  sulitilitor  siriala,  costiilis 

(«Minissinns  n)*'inl)raiia(  i'is  valdcdeciduis  sculpla.  cornoi^- 
lulescens  aut  llavescens.  Anfr.  4  coiivi'xi,  lateralitrT 
compressi,  supra  ot  infra  peripheriam  obtusc  angnlati, 
in  angulis  «ills  brevibus  eurvalis  omalL  Apertnra  valdf* 
nhliqna.  lato  ovalis.  tmneata.  ])eristoiiia  nvluin  uh- 
liisuni,  niargine  eoluinellari  rdluxu,  apres.so. 
Alt,  1,75,  diam.  1,5  -1,00  mm. 

47.  (imi'lasH  UwcUjata  Q.  et  Mild  IL 

T.  nvato-conica.  teiinis,  sub})ellii('ida,  vix  slrialnla.  niti- 
dnla,  eürneo-tnlva :  spira  < mi vexu-conuidea  apice  ol)- 
luso,  Anfr.  4  convexi  (teieiiter  accrej«ct'ntos,  sutnra 
valdc  improssa  discroti,  uUimus  magiiu»^,  tumidulus. 
Apcrliira  sat  obli^jua.  liiincalo-ovalis.  peristoma  sitn- 
plex.  aeutum,  margine  Luhuuellari  reilexo,  callo  late 
a])pivsso. 

Alt.  vix  2,  diam.  1,5  nmi. 
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Beitrag  zur  JkLollaHkeiitauiia  «ier  Maiistelder  »Seeeii  uud 

dertn  nächster  Umgebung. 

Von 

Otto  Goldfuss. 


Der  «Salzige  See*",  ein  etwa  15  km.  von  Halle  a.  S., 
6  km.  von  Eisleben  enlfemfos.  fast  p^pnaii  von  Osten  nach 

Wösten  sich  <'rsln'i  keii(i<'s  \Viis>ii  Ixh  lic;:!  unter  dein 
ol"  My  nönlliclier  Breite  iiiu]  iO'  östlicher  Lmigre, 
88,9  m  über  dem  Spiegel  der  Nordsee;  seine  Länge  be- 
ivii^i  5,2  km,  seine  mittlere  Bn^lte  1.5  km. 

Im  (i>lLii  erweitert  sicli  tUr  See  nach  NDrden  luid 
hildel  hier  tleii  durdi  die  sopMiainde  Tentelshrückt?  ah«:e- 
trennten  Bindersee;  eiuschliosülirh  die.'it^r  Erweilenirijr  liat 
der  See  oine  FliV]i«»nnnsdf»linnnir  von  HJ\)7  □  kin;  soino 
dnrrhschiiittüi  lic  Tit  Ii«  Ijeliri^l  7  s  m.  die  nur  au  1  trichler- 
iUii^eii  Si*  lli'it  hf  (leiileiid  |/rr)ssfr  ist. 

So  betindeii  sich  im  iiindersoe  zwei  Einsenkun^en,  die 
eine  Tiefe  von  10  und  1 1  m  zeijren,  das  Hellor  Loch  mitl(»n 
im  S<'e.  tinternihNn^aMi  «j«  ji milx  r  ist  17. JT»  m  tief  und  (he 
Ti  iile  wesllic  Ii  vom  Seeha»l  ()lierrt>i)iiiigen  wd.ssl  die  gnisste 
Tiete  mit  18  m  auf. 

Der  Salzgehalt  lx»tragl  0,1')%,  iist  früher  abiT  un- 
zweil'elli.irt  irrnsser  ^»-ewcsen;  iWr  t'r-;iehe  dieses  Sal/.j^cliaKes 
und  sein  alhaähliolies  Almeluiien  ist  itii  See  soll).st  y.u  -iirlien. 
In  der  grossen  Mansfelder  Triiis-Mulde  ji^elegiMi,  be.stelit  der 
l^nter^rund  des  Salzigen  Sees  ans  unteren»  Huntsandsh^in, 
lIvv  ;iiit  Scliirldeii  vnii  ZeehsliMii  rniü,  welciie  l*'()riii;i t ion 
liauplsärhhc  li  ans  Kaliisf'  in,  '«yps,  itan(  hwaeke  und  t^«  tien 
^>estelit.  Im  Zechstein  beiinden  sich  Salziager,  die  dtu'ch 
das  Wasser  aihnüldieh  ausg(*langt  worden  sind.  Im  Laufe 
der  Jahrtmnderte  -ind  nun  wold  die  Salzla^^'r  eisehöj)!! 
worden  und  der  Sulzgeiialt   desä   bei\s,    welch  letzterer 
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ziemlich  starken  Abfliiss  durdi  lüc  Salke  in  die  Saale  hal. 
gin{?  zurück. 

Es  ist  kein  Zweifel  dass  jlie  vorerwähnten  trichter« 

f<'»niiij.'('n  Kin^icnkun^jon  im  St-o  auf  diesie  Weise  enlsfandcn 
sind«  das  Wasser  hat  die  Salzlager  aii<:gelaugt,  dadurch  in 
den  (1  ypsschichten  Hohlräume  haften  und  nach  und 
nach  die  sie  überdeckenden  Buntsandsteinsrhichlen  aufge- 
lockert, die  dann  in  di«'se  (3yp:^srhlntten  ointrf>türzt  sind. 

Auf  diesf  rr>;n  liiM)  sind  Jedt-nlnils  audi  ili<'  'jro«?*-!! 
Venlinlcnin^in.  liic  sich  seif  Fe!>riiar  189-'  iiin  Sil/i^en 
See  iH  iiiri  khar  luarhen.  zunick/iiruhren :  von  diex  ni  Z«'il- 
jjuukte  an  sinkt  das  Niveau  des  Sees  baltl  mehr,  bald 
wenijier,  olme  wesenthche  Unlerhrecliunfr  und  bis  Eui!«* 
Odober  dief^  Jahres  ist  ein  Niedergang  von  etwas  über 
5  m  constatirt  worden. 

Mit  dem  Sinken  des  S({<'spiegc1s  stellte  sich  in  den 
Mansfelder  Bergwerken  <>tne  erhebliche  Wa:^rcakiiuität  ein: 
einzelne  Schächte  sind  vollständig  unter  Wasser  gesetzt, 
und  trotz  ununterbrochener,  rnit  Vollkraft  betriebener 
l^umparheil  köniHTi  (lie  kolossalen  WasserhallungsniaschiiK  ii 
bis  dato  die  Schächte  nicht  wasserlVci  und  h<>falirbar  um*  li  'ti.' 

Da  ein.  wenn  auch  niu*  mittelharcr  Zusammenhang' 
Snhh/ru  S«'cs  mit  den  Heru  w  i  rki  ii  nlmr  Zweit**!  bestellt, 
hat  sich  dir  M.Hj--f»'!d"r  (irwciksrhall,  nm  nicht  ili-n  l^- 
Irieh  der  Her^ut  ikt  ^^anz  in  Frage  zu  stelb  n.  zn  tiom 
Ireiticl»  sehr  liedanerlicli<'n  Schritt  veraidasst  ^'esehen.  den 
See  auszujiumpen,  und  durcli  dua  Salkebett  in  die  Siialc 
leiten  zu  lasmen. 

Das  Enteignmigs-Verrahren  ist  tiereits  zur  Ansfülining 
gekommen  und  die  Vorarbeiten  zur  Trockenlegung  des  Sees 
sind  in  vollem  Gange;  sobald  diese  erledigt  sind,  wird  so- 
fort  mit  der  Tn)ckenlegung  des  S(>es  binnen  werden. 

In  unmittelbarer  N:llie  des  Salzigen  St  es,  nur  durrli 
die  sogenannten  »Wachhügel*  getrennt  liegt  der  Süsse  S«e; 
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seine  Lanjze  bfträi^t  km  bei  einer  Breite  von  800  in, 
sein  Fiäclieninhait  i,Gl  Ükni.  I>ie  durcliscluiittliclie  Tide 
ist  4 — 5  m,  nur  an  wenigen  Steilen  7 — 8  m. 

Der  Salzgehalt  beträgt  0,3^/o.  Im  Geprensatze  zu  dem 
Salzi^^f^i  S<'e,  mit  nur  0.15%  Salzgelialt,  IVüirt  daher  der 
Süsse  Sll  seinen  Namen  mit  Unrecht,  Beide  Seeen  stehen 
im  Mühlbachthale  durch  einen  Graben  in  gegenseitiger 
Verbindung. 

Auch  bei  dvm  Süssen  S^e  ist  namentlich  in  letzter 
Zeit  ein  stärkeres  Fallen  beui>«iclitet  worden,  nud  iwonnte 
seit  Februar  bis  1.  October  1893  ein  Niedergang  von 
0,50  m  nachgewiesen  werden.  Leider  wird  wohl  auch  dieser 
See  dem  Schicksal  des  Salzi^<-'n  Sees  verfallen,  denn  schon 
haben  sich  an  sehiem  Üstende  im  Mühibuciithule  Krdlalle 
und  Spalten  gezeigt. 

Naturgemäss  haben  die  ge«renwärtigen  Veränderungen 
an  den  beiden  Seeen  auch  in  weilen  ii  Kreisen  ein  sehr 
iebhalles  hileresse  liervorgeruien,  wie  viel  mehr  in  den 
Kreisen  derer,  die  sich  für  Maturwissenschaiten  interessiren. 
Wie  ungeheuer  viel  des  hoteressanten  bergen  nicht  die 
Se<,'en  in  ihren  'J'i.  fcn  an  Urthieren,  Würmern,  Entoinos- 
traken.  Hydrachaiden.  Mollusken,  welch  sialLiiciie  Anzaiil 
halophiler  Kater  und  Hemipteren  finden  sich  an  ihren  Ufern 
und  weldi  reiche  Beute  machte  der  Botaniker  in  schönen 
untl  seltenen  Salzpllanzen.  Auch  die  V'o^^elwelt  war  bis 
vor  Kurzem  seiu-  reich  vertreUn,  viele  Wasservögel  liaben 
sich  aber«  seit  Eintritt  der  Katastrophe  schon  vom  Salzigen 
See  zurückgezogen. 

Mit  dei-  'i'rockenlegung  des  SabjVen  Sees  verschwinden 
zum  gr()ssten  iiedauern  aller  JNaturheunde  und  Naturlorsclier 
die  meisten  dieser  interessanten  Thiere  und  Pflanzen,  die 
nur  den  Seeen  und  deren  Salzgehalt  ihr  Dasein  verdanken. 

Wer  sich  eingebender  über  die  Fauna,  Ueulugie  etc. 
der  Seeen  inlunnireü  will,  dem  seien  lülgende  Schriiklien 
empfohlen : 
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Dr.  Otto  Zadiaria»: 
Zur  Kenntnis^  der  Fauna  des  Sü&«wn  und  Salzigen 
Shi»  bc?i  Halle  a.  S.  (Separat -Abdniek  ans:  Zettschrifl 
für  wiiis«  ns(  haillielie  Zooloj^ic  XLVl  2.     Leipzig  lM>i 
Wilholiii  KiiKoliiiatni  (888.) 
Willi.  Im  n.*: 

I>i'  MiiiisIrliliT.S'cen.  InaiiL'ural-hisseilalion.  Halk»  a.S. 
IKSS.  Dnutkeivi  »Ii  s  Waisenhauses. 

Dr.  W.  Mal^rliall: 
Spa/ Invalide  ciiuvs  iN'aliirrurst  lu'is.    |yi{>/.i^'  IS'.M)  Ite'i 
Arlliur  Sci  iiiaim. 

Dr.  VVillK  im  l'lf: 
Din  Miinsfoldor  Simeon  und  dw  \'or^&ny:C'  an  dcnsM^lben 
hii  Jährt'  m±    Kisicben  hei  Ed.  WInkter  i8t»3. 
Don  onttt*»»  ansfulirliclion  Bericht  ilbor  die  Mollusken- 
fuiuia  dor  holden  Seeon  giobl  Dr.  Keinhardt  im  NachrirliU- 
bliitt  der  doub^dien  Malakoxoologisclion  GesoU»cha(l,  Jnlu^ 
gang  1871,  Seile  i\  Ix'i  (Ii  1<    nhoil  einer  von  den  Herren 
Dr.  von  Martens,  Scliack»  und  Dr.  Reinhardl  untemomnienen 
Excursion  an  die  Utcr  »licscr  Se^Tn. 

Kürzf-n'  SaniiiK'iridlizi'ii  tindiMi  sich  fonuT  von  mir  im 
Narlirirlilslilalt  »iiTselhen  (ü'sollsHialt,  Jahrgang  1881, 
iH'iU'  Hin. 

Das  aiisITtitt  lirli-tc  Voiv.fic-Iitiiss  vcrödenllicht  »ia^'»>}it'ii 
Dr.  ( ).  Zacharias  in  der  /.eitschrill  hir  w  isseiis.  haniicli»* 
Zoold^'ie    Xl-N  1  iNJSiS,   worin    die  Samineler^'ehnis.so 

Dr.  Hehlhardts,  so  wie  die  meinigen  zu  Gmnde  gelegt  werden. 

Ks  werden  S4  SjxM  ies,  re.sp.  Varietäten  aufgeführt^ 
die  in  den  naohstehenden  Aufzeichnungen  von  mir  aber 
weit  utn  das  Doppeitc  vermehrt  werden. 

Ohgleii  li  nu'ht  »»pedell,  konunt  auch  Prof.  Dr.  Morücliall 
in  Leipzig  in  seinen  bekannten  «Spazicrgilngen  eines  Na- 
tuiffirscliers'  auf  die  Molluskonfauna  des  Salzigen  Sees  zu 
sprechen.   
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Nachstohend  das  Verzeichniss  aller  der  Wasser-  und 
F^aud- M'»l!ii-ken.  die  ich  Wilhreiid  eiius  ZoilmuiiH's  von 
m  Jaiiieu  in  den  Seeeii  und  deren  naclisler  Unigebuiig 
g'esaminelt  iuibe. 

Limnaea. 

^taf/tinlla  L. 

Haiili;;  an  <ler  ludeborner  SpiUe  und  im  Hindersee. 
„    var.  turtfida  Mke. 

Bei  Anisdorf,  Wansleben  und  im  Seeteiche. 
„     var.  lacusfris  Stud. 

In  sehr  gethuntrfMifMi  Kx('inj)hu'en,  wcii  lu-  Sliicken, 
die  ich  aus  den  Seiiweizor  Suoi»n  besitze  durciiaus 
ähnlich  sind. 

Hei  Amsdorf  luul  in  der  Oslseili'  des  .See.s  ^'J 
Nrdie  der  ivüruerbrücke. 
auricularia  Drap. 

Bei  Unterröblingen,  an  der  Erdebomer  Spitze  und 
in  ansserurdenllii  Ii  ^los-sen  iSliicken  im  Uindersee. 
layotia  bciir. 

Besonders  hduilg  in  der  Nähe  de»  Flegeisi)erges 
und  an  der  Kämerbrucke. 
^     var.  jiiHoviemis  Krol. 

hn  kanal  zwusciien  dem  Süssen  und  Salzigen  See. 
Wenn  auch  nicht  als  eine  direkte  Hewolinerin  der 
Seeen  führe  ich  hier  noch  die  lnlei*ejssanle: 
„     var.  wimnieriana  ll;iz. 

an.  die  ich  iu  ciuein  SLeinkussin  des  Schlosslioles  zu 
Seeburg  sammelte. 
orata  Drap. 

Im  s(  liliimijii|ien  TiuMle  des  St^es,  in  di^r  Nfdie  der 
Karnerbrücke  nnd  vereinzelt  an  tler  Erdeborner  Spitze, 
ff    vur.  paitda  \h\ 

Bei  An^sdorf.  Nacli  Prof.  Dr.  BöMger  eiue  «ler  L, 

baltica  L.  sehr  nalii*      hc  iide  Furm. 
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wafd  var.  Di<Mni  KbM. 

In  gTDSb^n  typischen  Exemplnrv^n  im  Bindenip«* 
,    vor,  obtuMt  KbU. 

Bei  Sechurf;  Im  Süssen  See. 
peregm  Müll. 

In  wenigen  Exrinplaren  bei  Unterröblingen. 
,    var.  (tpncrnsi.s  Ad. 

Nur  UM  <li'i-  Känii  rhrückc  hoohaclitrt. 
Killt'  iKklisl  inlcicss.inl«'  sehr  oinjjrosclinfirff  nm- 
j/rzoj.'«Mi«'  Koiiii.  (lio  na<-h  l'rnf.  Dr.  Rr)tftr»>r  vollkoiii- 
uicn  typisch  isl.  (Verjjlt'iclic  Ilm.  Kob.  Iconogr.  f.  l4Ui). 
jxUusfris  Müll. 

St'lir  verbn'ilel  in  den  vorscliit  di  M.stcii  Füiinon.  In 
grrösster  Vollkommenheit  bis  zu  20  nmi  Gr5s&e  finden 
wir  diese  Species  in  dem  Salzigen  See  und  in  dem 
Verbinciungskanale  2wischen  dem  Salzigen  See  und  | 
in  dem  mit  dem  Salzigen  See  in  Verbindung  stehen-  1 
den  Seeteiciie  bei  Wansleben.  Fehlt  der  sandigen 
Nnrcl<eite  des  Sees  gänzlich. 

\ Olli  Tvpn^  '/weisen  si<'h  oirio  Menge  Zwisolien- 
foriiKii  il'.  }*•  iiaclMiciii  die  Sociilbr  an  den  Ix'ziig- 
liclu  ii  FihmIsU  IIcii  In  schaHi'ii :  ob  si<>  mit  Hohr  lie- 
wachscii.  si  lil:ntinn,f.  -^.indi'^'.  stcinifr  uiul  molir  oder 
\veiii'^n>r  d(Mii  V\ Clliiiscbla^v  aii.-rr<'s<'lzt  .'>;i(id.  Als  her- 
voria^'fiidslo  Formvcründeiungeu  nenne  ich: 
,    var.  rorrus  (Jml. 

(Jclinit  iiirlif  direkt  drm  Soo  an.    In  typi-schen  ■ 
E.vemplaivn  in  oiiiem  Steinbassin  des  Schlosshofes  | 
zu  Seoburg. 
,    var.  itefttfittrionaiis  Cless. 

Hf'i  Amsdorf  uTid  am  stark  bewegten  Seeufer  in 
der  Nähe  dos  FlegolslxTges. 
,  var.  futrhula  Held.  I 
An  der  Crdeborner  Spitze,  bei  Wansleben  und 
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im  Hinderseo  hri  Rollsilorf.  in  der  Nälie  (ior  Rfslan- 
rafion  von  Drcsclicr. 
juilusfris  Viir.  fiarida  (Hess. 

Im  Sü.sson  Scf  l«'i  Sfclmr^'.  Wriclil  in  Käihnnv' 
iMid  Form  von  allen  im  Salzi^tcn  Sc«»  voikomincndt  n 
Variftälcn  niclil  nnbodcnlrnd  al>. 
„    var.  fu,^c(t  V(v. 

Winl  von  Dr,  lloinliaidt  sowohl  vom  Sal/.itr«'n.  als 
vom  Süssen  Se»'  anitctielMMi. 
trufii'dfulu  Midi. 

Vrn'in7.<'ll  an  d«T  Ki'dtl)orni'r  Spil/,«'  nnd  ln'i 
Unlorröl»lin|.'<'n. 

Physa. 

fnntinalis  L. 

Anf  scldammijrom  (Inmdo  in  drr  Nfilic  der  Kfirncr- 
hiück«'.  In  neuester  Zeit  aiidi  .tm  Seeli.ide  /u  ()|»er- 
rühlin^'<'n  anl^TlntKlt-n. 

Planorbis. 

umhUicfitus  Müll. 

var.  submarffinatus  Jen. 
HAufl^  an  der  ErdelKirner  Spitze,  bei  Amsdoi  l".  im 
Bindersee  nnd  im  .Süssen  .See  hei  Seehnrjr. 

Klein   nrul  di»•ks(•hali^^  mit  heiderseitij:  sehr  }re- 
wölhten  l'mjrän^'en. 
rotifjr  L. 

leuntstoma  Müll,  und 
nitidus  .Müll. 

werden  von  Dr.  Iteinlundl  als  Hewjilmer  des  Süssen 
.Sees  auCireluhrt. 
roniotins  L. 

Sehr  vereinzelt  in  der  NMIk«  der  Krdehonier  Spitze, 
nn'hrfaeh  ahi  r  .in  der  Kfu  iierhrücke  mitl  im  Üinderse«'. 
glnher  .leflV. 

Iläutifr  an  der  Krdehonier  Spitze,  hei  (Hier-  und 
XXVI.  4 


Unterröblingen  und  im  Bindersee,  meist  in  ahßc^ 
storbenen  Exemplaren. 
naufiUuB  L. 

Sehr  häufig  an  allen  geeipnoten  Stellen,  auch  im 
Sfissen  Sic  l>oi  Soebnqf.  j 
,    var.  enstn  L.  i 
An  der  Karn<'rl»rücke  in  sehr  grosfsen  Ext^inpinm).  ^ 

Ven»in7.eU  an  der  Kameriirüeke.  j 
Ancylus.  1 

fiwputHHs  MillK 

var.  rornu  C4ess. 
Bei  OherrobHugen,  nur  in  ahgesttorlionen  Rehäu!:cn. 

Erdelmmer  Spit'/e  und  Kärnersee.  Bei  ScH'burfr  im 
Süssen  See  nicht  selten.  ^ 

Bythinia. 

inüacuhitn  \,. 

In  gn).>>C'n  typisi  hcii  Exompku'oi],  bis  zu  10— 11  nun 
Grosse,  an  der  Wciübseite  d<%  Seefi  imd  im  Seelridic 
bei  Wansleben. 

Eine  abwcichemle  kleinere  9 — *,)*/«  mm  grosse  Form 
und  in  schöner  bem.«iteinariiger  Färbung  hilnfig  im 
Btndersee. 
«    var.  producta  Mke. 

Stark  ^n  wölbte  iiml  :ms'^'r>y.(t^M  iif  F.xcinpliin'  l>is  zu 
14  mm  Ljin;;c  an  «Icr  Kärnorln  ficke,  bei  Üntcrröb- 
liiijion  und  an  der  Westseite  dos  Sees. 

Troseltelt  Paasch. 

Wird  von  Dr.  Ileinhaiill  vom  SSüswn  iSee  angeg«'lN>ii. 
Lfaehi  Sliriip.  —  nnffirosa  (iray. 

Kürnerhrrickc  und  FU'gr'lslierg. 


üiyiiized  by  Google 


—  ni  - 


Hydrobia. 

Ventrom  Mt}i.  =  acuta  Drap. 

Dicso  Spezios  wiinlcn  vielfach  falsch  ^'«'dcnlct  mid 
verkannt,  bald  als  //.  ritrm  Drap.,  bald  als  II.  hnHira 
Nil.«s.  aufgeführl.  Eis  tmlorliei^t  jedoch  koineiii  Zwcifi-I. 
da.s«;  wir  in  der  Mansfelder  Seeschnecke  (»l»i)-'e  Speeles, 
eine  Bracksclnu'ckc  im  wahren  Sinne  ties  Wortes, 
vor  un.s  haben. 

Ich  besitze  .solclic  von  der  Ost.see  nnd  vom 
AcbMatischen  Meer«;,  auch  sind  fossile  Kxemplare  ans 
ilein  l'nleren  .Miocän  von  Appenheim,  dem  Hydrobien- 
kalke  von  Waldeck  bei  ( )berinKelheim  nnd  vom  Da«! 
Weilbach,  die  ich  der  (Jüte  meines  allverehrlen 
Frenndes,  Professor  Dr.  1).  Höllper  in  Krankfnrl  a.  M. 
verdanke,  vollkommen  mit  den  .Mansleldcr  Kxem|)laren 
rd)ereinstinnnend. 

Ob  //.  nnfrosft  als  eine  fossile,  oder  als  eine  crsl 
in  der  Neir/eil  ab^eslorbeiu'  Art  zn  iM-lracliten  oder 
noch  als  Dewolinerin  des  Sees  nnzu.sehen  sei,  darülx'r 
ist  viel  gestritt<'n  \vord<Mi. 

Dnrch  meine  vielfachen  Kxcnrsionen  an  die  Seeen 
kamen  mir  im  Linfe  der  Zeit  immer  nnr  todle.  ab- 
gestorbene und  verkalkte  (lehäuse  in  die  {lande,  erst 
anfangs  vorigen  Jahres  beobachti'te  ich  din'ch  den 
Eingangs  erwrdmlen  inmier  niedrigiM'  werdenden  Was- 
serstand des  Salzigen  Sees,  wodurch  manche  Theili 
des  mit  Hohr  bewachsenen  l'fers  zugängli<'her  wenlen. 
vollstrmdig  klare  und  leb(>nsfrische  Kxemplare, 

Es  wird  hieidurch  der  Nachweis  geliefert,  dass  der 
Salzgehalt  des  Salzigen  .Sees  fniher  ein  höherer  gewesen, 
durch  die  Erschöplung  der  unterirdischen  Salzlager 
aber  mit  der  Zeit  innner  geringer  geworden  ist,  wodurch 
der  lialophiieM  Ilvdrobia  die  Eebensb<>dingungen  ge- 
n«nnnu>n  und  ein  allmrdiliches  Abslerben  herbeigerührl 
wurde.  4* 
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Aus  diesen  Gründen  erklfirt  sich  auch  die  un^d- 
liclio  Anzalil  (hv  die  Ufer  br^eckendcn  leeren  (lehAns*-. 

Nolmit'u  wir  daycjren  den  enl};o«>:(>njrcsol/,t('n  Fall 
an.  da*:s  Hydrobia  vcntrosa  ein  Fos-;il  sei.  (verj-drirl«^ 
r.lts.sin  df'iit<(  li(>  Excni^sinns  Mollusken  Fauna.  II.  Autliif:e 
Seite  470)  dann  würden  jeden  Vulh  mit  d^r  I,'in'_'r' 
der  Zeit,  durch  den  slark<'n  Wellenschla.!  do  S. 
und  die  riil»il(U*ii  lier  WiUerunfr.  dio  an  den  l  um 
an^feschvvcniuilen  (iehäuse  zu  Atdiitt'U  zerspliltcri 
w  orden  sein. 

Wir  werden  d«'iher  zu  dem  Schlüsse  bcrerhtigit, 
dag»  H.  yentrosa  keine  fossile  Speeles,  sondern  viel- 
mehr  als  eine  erst  in  der  Neuzeit  abgestorbene  Bewoh- 
nerin unseres  Sees  zu  betrachten  ist«  um  so  mehr 
da  ein  grosser  Theil  der  zu  Tausenden  das  ebemal^ 
Scebett  bedeckenden  Exeini»lare  p  inz  t  rystallkhir. 
ein  }r*'rintfer  Tliei!  so^^ir  noch  di<'  Epidermis  btsilzl. 

Wie  lange  Hydrobia  venlrosa  den  beiden  Mansfeider 
Seen  aiii:rlHirf.  tiiiiss  dahin  ^eslelll  bleiben,  —  doch 
neige  ich  inirh  zu  der  Ansicht  hin.  dass  (he«;e  Spccios 
durch  S«'t  vr»-(  1,  die  seit  jeher  auf  ihren  Frühjalirs- 
nnd  Herbst /.ü-«  II  hier  Hast  halten,  von  den  Miarli- 
barten  Meeren  nach  hier  verschkp[ji  worden  ist. 

In  aus-serordcnlhch  grosser  Zahl,  namentlich  dort 
wo  die  Ufer  des  Sees  vorwiegend  schlammig  oder 
mit  Rohr  bewachsen  sind,  so  an  der  Erdebomer 
Spitze,  bei  Ober-  und  UnterH'iblingen  und  im  Bin* 
dersee.  Fehlt  dagegiHi  thciU  der  sandigen  Nonhseite 
und  dem  llieils  steinigen  UfiT  der  Oslseite  beinahe 
gftnzlieh. 

Woniger  h&ufig  im  Süssen  See  bei  .Seeburg,  wo 
ich  in  den  angeschwenmilen  Algen  auch  IcbonsCriscIic 
lit'häuse  .suuuiielle. 
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ValTata. 

antiqm  Suvv. 

In  nur  todten  Exemplaren  an  der  Erdebomer 
Spitze.  A.  Schmidt  und  Dr.  Heinhardi  geben  solche 
atich  aus  dem  Süssen  See  au. 

j^iacinalis  Müil. 

Durch  den  niedrigen  Wasserstand  im  verflossenen 
Jahre  konnte  ich  diese  Speeles  in  grosser  Anzahl 
und  in  lebendem  Zustande  bei  überrübiingen  ein- 
sammeln. 

alftusa  Stud. 

Häufig  bei  Unterröblingen,  an  der  Kämerbrücke 
imd  im  ßindersee. 

Unterscheidet  sich  von  der  v(jrliergehenden  Art 
durch  das  mehr  zusammengedruckte  Gehäuse,  stum- 
pferes Gewinde,  die  woniger  liefe  Naht  und  nament- 
lich durch  den  viel  weiter  geoUiielen  Nabel. 
criötatu  Müll. 

Vereinzelt  an  der  Erdebomer  Spitze.  Im  Süssen 
See  durch  Dr.  Reinhardt  nachgewiesen. 

Neritina. 

/luiiiitili^  L. 

var.  hidophila  Kleti. 

Selu*  häufig  an  Steinen,  sowohl  im  Salzigen  als 
auch  im  Süssen  See.  In  lodl».'n.  sehr  sehün  ^»^etarblen 
Exemplaren  niassenliall  am  Ostuler  angeschweuunl. 

Eine  grössere  typische  Form  in  dem  nunmehr 
trockenen  Verbindungsgraben  des  Salzigen  mit  dem 
Süssen  See. 

Sphaerium. 

rivicülu  \jv:\r\\. 

la  ni<  hl  ^Miiz  aus'rewacliseneu  Exempiai'cu  im  Bin- 
dersee bei  Hollsdorf. 
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Calyculina. 

lacustrls  Müll.   Salziger  See.  (Dr.  Heinliardt.) 
Cnpliid  l)kr. 

J^c'i  ()b('iT(")l)lifi^'rri  in  der  Nahe  des  Seebades,  aber 
vieÜach  in  zerbrochenejii  Zustande. 

Sclir  erfreut  war  ich  durch  das  Auffinden  dic^ser 
in  unsom  hoifnisclien  Gowassorn  nur  von  wenigen 
Fundorten  nacligew  iesent'ii  Speeles. 

Von  meinem  allen  Gönner  und  Freunde  Dr.  A. 
Schmidt  in  Asi*hersleben  erhielt  ich  im  Jahre  I8ää 
eine  Handzoicbnunj,'  unserer  erilischen  deutseben  Pisi- 
(ben  und  ('alycubna  Arien.  Die  Fijrur  der  i\.  Oep- 
lini  slinnnl  in  allen  Tbeilen  mit  meinem  neuesten 
Funde  üb<M'ein  und  wird  vollständig  durch  die  Um- 
risse j^c»deckt.  Profe.ssor  Dr.  Bötiger,  dem  ich  Exem- 
plare zur  l>e;.^ulaeiilun^  einsandte,  delerniinirte  mir 
solche  ebenlaHs  als  dieser  bpecies  ongeiiörig. 

Piddium. 

amnicuin  Mull. 

Hiiülig  bei  Oberröblingen  in  der  >ialie  des  Seebades. 
liensilowianum  Shepp. 

Vereinzelt  hei  ()berrt)blingen. 
j^JclieUum  Jen. 

Hei  ( )berr(»bliniren. 
nitidum  Jen.    var.  splemlcns  Haud. 

Grösser,  namentlich  viel  hauchiger  und  gerundeter 
als  der  Typus. 

Hei  Olx'rröblingen. 
fonünak  (i.  1*1. 

Unterröblingen  und  am  Fusse  des  F'legelsberges. 
,    var.  acuminatum  Cless, 

In  ^M(>.->rn  eliarakterisliscben  Exenxplai'en  bei 
Uberröblingen. 
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fiHifilude  .\;\Y.  imnlvistuin  Clt-ss.  iioini  Sorliado  OhoiTöhlingen. 
^tuiiUum  (im. 

Die  hjinfi{?.«l('  Art  clc*  Soos.  Hei  Unterröbliiigcn, 
am  Fuss«'  dos  Fl(>j.'elsberge.s  und  im  liinderseo. 

In  drill  Kiii<;an^  orwrdmtcn  Vcr/cirlinisse  der 
•  Mfilliisken  d<  s  SmI/I^'cii  Sees  wird  von  Ür.  Rrinluirdl 
al<  Bewohnerin  des  Sees  Anodonta  analina  L.  var. 
roslrata  ver/ei<lin«'t.  Klirnso  j;laul)l  A.  Schmidl 
(ver^'leirhc  die  ninncnmi-illnskfn  Nord-Deutschlands 
in  (liebels  Zrilsfhrif't  der  tresannnten  Naturwissen- 
srhaa.'u  VIII  i'8ö(i  p.  MJS)  die  Mansfelder  Anodonta 
zu  var.  rostrata  ziehen  VM  nulssm. 

Von  Dr.  Kobelt  ((".atalojjr  ({»«r  im  euroj).  Fannen- 
j:ebiel  lebenden  Biimenconchylicn)  wird  die  Iraglielie 
SjH'cies  ebcidalls  als  var.  mstrala  an^'t'ffihrt. 

Wfduend  nit*in<'r  lant:jrdui^'<'n  SanunrljM-rioch'.  wo 
in  den  S()mmerm»)nal<'n  der  See  von  mir  alljähripr 
vielfju-h  besucht  winde  halle  ich  (_ielejr«-nheil  nur 
mi^'enü'^'endes  Ver^leichiin^rsmatei-ial  einzusammeln, 
nichls  deslo  wenijrer  k«imile  icii  mich  aber  obigen 
Ansichten  in  keiner  Weise  anschliessen. 

Der  s.  Z.  beste  Kenner  der  Himienmollusken  der 
l'niKe^'end  von  Halli'  a.  S,.  Fr.  Sclilfiter  ( vt-r^leiciie : 
Kurzgelasstes  systematisches  Verzei<  hniss  meiner  r«»n- 
chylionsammluii'r  nebsl  aller  von  mir  bei  Halle  gefun- 
denen Land-  und  Fluss<  ()ii<  liylien)  sah  in  dieser  cri- 
tisi'hen  Anodonta  auch  niiht  den  Typus  von  var. 
roslrata  und  iiannh'  solche  dalu'r  A.ronfcn  lfjcra  Schlüter. 

Kine  genaue  Diagnose  wurde  aber,  so  viel  mir  be- 
kannt gewortlen.  nie  verönentlicht  und  nur  Hossmässler 
llconographie  I.  IV.  |>ag.  ^H)  giebt  eine  kurze  iNotiz 
und  bezeichnet  diese  Anodonta  mit  r<>strala  verwandt 
und  in  Gestalt  als  eine  der  (iriindrorm  aus  dem 
Wörtitsce  rdmlirlii-  Sjiecies. 
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Krsl  im  V(?rfl()ss('ii('ti  .hilirc.  Ix'i  (lern  nicHlripTi 
Wiis-senstai ulc  des  iSulzigeii  Setis  halte  ich  (itlugcu- 
heit,  Hunderte  von  Exemplaren  einer  genauen  Unter- 
suchung und  Sichtung  unterwerfen  zu  können,  und 
kam  zu  der  Kiiisiclil.  dass  wir  in  dfni  Maiislelder 
SüttMi  nie  hl  i.  .sondern  5  versehiedeno.  an  gewisse 
Localltäten  der  Seeen  gebundene  Species,  resp.  For- 
men von  Anodonten  besitzen. 

Bis  auf  eine  Speeies.  A,  maniea  Serv.  hören 
diese  Anodonten  dem  Formenkreise  der  A.  jjmimdi.'^ 
an,  aber  es  ist  keine  darunter,  die  mit  var.  radrata 
in  Vergleich  gezogen  werden  könnte. 

Ileirn  Prof.  Dr.  O.  Boott^^er  in  P'ranktnrt  a.  M., 
dem  ich  eine  Serie  der  Mansfelder  Anodonten  rd)er- 
sandte,  war  so  Ireundliciif  diese  einem  genauen  Ver- 
gleiche zu  unterwerfen. 

Nach  diesen  Untersuchungen  leben  demnach  in 
liüu  beiden  iSeuuii: 

Anodonta. 

(Formenkreis  der  A.  pimnalis  Nilss.) 

Jon  inet  U^d. 

VVesterhmd  Fauna  Vli  Malacozoa  Acepiialapa;^'.  :2fc»0. 

Ist  mit  Originalexcmplaren  der  A.  conferm^era 
Schlüter,  die  in  der  Schluterschen  Sammlung  liegen, 
iilt  nlisiii,  da  wie  schuu  ininerkl  diest-  liezeiclinnn'^' 
nur  als  Manuscriplnajnen  liekannt,  muss  sie  auch  nur 
als  synonym  mit  aufgeführt  wertien. 

Wurde  von  mir  hauptsrichlich  in  unmittelbarer 
Nahe  der  al)j;<'tla(  liten  Ufer  ^'esanuiR'it.  Der  Hinter- 
theil  der  Muschel  meist  mit  Conferven  bewachsen, 
daher  der  bezeichnende  Schlüter'sche  Name. 

Bc^soiidei-s  häufig  an  d(»nj  sandigen  NoixJufer  des 
iSees,  Uberrüblingen  gegenüber. 
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Sicht  (Ut  narlislrlicndcii  Form  s<'lir  nahe  iiiiil  durch 
lJeht'r^än};c  niil  dcrsclhcn  cri^'c  vcrbumlcii. 
journfojtsis  Seil r(">< Ici'. 

VVcstcrluiid  Fauna  VII  Malacn/oa  Accpliala  pa^r.  :2S(), 
In  }:russcr  Anzahl  au  der  wcuiticr  dein  Wcllcn- 
richla;.'«'  aus<r(;lzlcn  .Südseite  dos  Sees. 
Hicharäi  Sc h  n  id c  r . 

WcsteHund  F'anna  VII  Maiaco/oa  Ace|)liala  pa^'.  '27s. 
Haupt.slchiic  h  an  der  sandi|ien  (.)sl.seile  des  Sees 
bei  W;msleben. 
macuUita  H^d, 

Weslerhuid  Fauna  VII  .Malacozoa  Acephala  p;i|jr.  'HW-, 
In  weni^'cr  ffrossc-r  Anzahl  an  dem  stark  i>ew«'{rlen 
und  nieist  steiui^ren   nord-iistliclion  Ufer  des  Sees, 
am  Fle^'elsber;.'e. 

(Fürnienkreis  «ler  A.  pomlerwa  i'..  ITr.) 
iiutiiim  Serv. 

Nicht  häufig'  in  d<>m  lief  schhnumi^cn  und  weni^'er 
zuj(äny:lichen  Theil«'  des  llin<lersees  bei  Knllsdorf. 

Nacli  Servain  .soll  auch  im  Seo  A.  pfiiom  Serv. 
vnrk(»nmien.  Nach  meinem  reiehliclien  Material  habe 
ich  aber  keine  Form  der  betredenden  Diagnose  an- 
pjL«sen  können. 

Unio. 

jiictotum  \j. 

Wurde  eist  im  LiUile  dies«'s  .hducs  von  mir  im 
Süssen  See  in  der  Nähe  von  Seebmj;  aur^'elunden. 
tuiiiiilu.f  Hetzius. 

In  (lessellschall  der  vorij;cn  Species. 


In  nn'iner  Absicht  l;e^'  es  in  ersU-r  Keihe  tun*  die 
in  beiden  Seen  vorkommenden  Wasser-Molhi^ken 
in  näherer  Herücksichtigun^'  zu  ziehen.    Da  durch 
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den  Niedei*^'aTig  des  Salzigen  Sees  und  dessen  Trorki'n- 

l<*;jiin{;,  die  eine  oder  die  niidnc  drr  Lainl-Mui- 
luskcn,  iiaiueiitlicU  die  GaUun<i:en  Succinea  in  Mit- 
leidonschatl  (^zogon  wird  —  dürfte  es  von  Inlerasse 
sein,  in  Nachstehendem  auch  eine  Aufzähhing  der  in 
liaclister  Nahe  d<'r  beiden  Seeeii  leijeiiden  Landlje- 
wohner  zn  ^^ebeii. 

Die  Leben.sheding:ungen  für  die  Landschnecken  sind 
dort  nicht  gerade  gunstig  zn  nennen.  Die  flache  Sud- 
sciti"  dfs  Sees  /.ei^'l  weiii;/  Haiiniw  ii<  hs.  nni*  hei  Ober- 
roblinjivii  lindi't  sich  am  boo  ein  kleines  von  einem 
Wassi^rlauf  durchrieseltes  Gebüsch.  Die  theiis  ebene 
Ostseite  bei  Wansleben  wird  nacli  der  Kämerbröcke 
zn  Iheils  duicli  d( n  I'U  -^i  l^bdg  be^'ivnzt,  wo  an  drni 
kurzen  CJejstrüpp  II»  lix  striata  nieht  selten  vurküinniL. 

Günstiger  gestalten  sich  die  Verhältnisse  an  der 
Nordseite,  namentlich  an  den  Rändern  des  Bindersees 
nach  lioll.-doit  zu.  Die  BcKscliunjzen  der  i.audstnissL' 
und  die,  die  dortigen  Hügel  (  inse bliessenden  Weiiibergs- 
mauern  beherbergen  manche  Speeles. 

Nicht  unerwähnt  lassen  kann  ich  noch  einen  be- 
waldeten Ilügel  Ijei  S('e])nr|„^  wo  Hrlix  pomatin  vor- 
kommt, und  di  n  dortigen  Sclilossgarten,  als  Kmidorl 
lür  kleinere  Pupaarten,  sowie  eine  kleine  mit  Busch- 
werk bewachsene  Anhöhe  an  der  Nordwest-Seile 
des  Salzi«ren  Sees,  der  sov'enainibMi  Krdeborner  Spitze. 

Die  Ufer  d<;s  büsseii  bees,  theiis  von  hohen  Hügeln 
begrenzt,  bergen  einen  grossen  Theil  der  auch  am 
Salzigen  See  lebenden  Speeles. 


Limas. 

tenellM  Nilss. 

bi  der  Nähe  des  JSeeteicbes  bei  Wansleben. 
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Agrioliznaz. 

^«•m  Müll. 

im  Mülilhiii'lillialo  und  Ix'i  Sochiirg. 
utjii'iftig  L. 

Allgcinciii  vt'ibivik'l  in  cUt  Liini,'('},'i'n(l  tlrr  Ix-iilrii 
Vitrina. 

l»llun(lfi  Müll. 

Hällli^^  in  «'ificiii  (u'l)ns<'lit'  an  di  i"  Kiilrliorncr  Spilzc, 
Si'obad  UlKiTöliliii«.'t'n  und  AniMlmr. 

Vitrea. 

mit  r  ad  II  Wstld, 

KrdclKuncr  Spitzo. 

ZonitoLdes. 

nitiifd  Milll. 

KidclMtriHT  Spitze  und  an  den  lifcni  drs  S<'rl»'icli('.s 
J)ri  W'aMsik'ljcn. 

Hyalina. 

if Ihiiia  Midi. 

An  Wi'inbrri^.snianci  n  bi-i  Hnllsddi  l  inid  im  Miililliafli- 
lliale. 

Arion. 

fuiscu^  Mull. 

SciilossgarU'Ji  zu  Sccimrg.  (Dr.  llfinliardt). 
hoiiensis  Fit. 

Unl«T  Sloincn  in  der  Nfdio  di-r  Srhlosniaumi  von 
S«*obni"g. 

Patula. 

Pl/fjmaeu  Drap.  Oberröliiiiitrcn. 

loinndiita  Müll.    Scblossgarlon  zu  Sccburjj;. 

Eeliz. 

imlcheUii  .Müll.    Ob«  rr<"»blin}.'cn. 

costatu  .Müll.    Oberröbling«'n  und  Sei'burg. 
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hLspulu  L.  var.  minor. 

Iii  t'iner  klcirieu  mir  nur  iiocli  von  Lei.sslin^'  hei 
Nauinbui'g  a.  S.  bekannten  Form,  in  einem  Gebüsche 
an  der  Efdcborner  Spitze. 
ruhUfinom  Zglr. 

Hruilii^  1mm  Rollsdorf,  iti  iminitlolhai-er  Nälie  des  Sees. 
Im  Mählbachthal  auf  feuchten  Wiesen. 
i^rkita  Müll. 

Allircinoin  verbreitet  in  der  Unigegeiid  der  beiden 
Seelen.  Typisciie  Exemplare  am  Fiegelsbei-g  l)ei  Wans- 
leben. 

,    var.  nilssoniana  Bk. 

Tn  «selir  gro.^^  n  Fixen iplaren  und  mit  weit  gecHrnetein 
Nabi'l  an  der  Landstriu»se  nach  HoUsdorf.  an  den  . 
Böschungen  der  Eisenbahn  bei  Oberröblingen.  Wach- 
hugel  und  an  andern  Orten. 

iinrfi  nsia  Müll.  lScliiu.s.sgai'ten  ZU  Seeburg. 

mimralis  L. 

Sehr  häufig  an  Weinbergsmauern  bei  Rollsdorf,  im 
Mühlbachthal  und  an  der  Kitmorbrücke. 

Die  Färbung  ist  vorherrschend  eine  gelbe,  meist 

in  der  Bunderfonnel  —  —  Ii.  4.  5.  und  3. 

 ,  ungebänderte  Stücke  fehlen  gänzlich. 

,    var.  alUna. 

in  einem  sehr  schönen  Ivxemplare  juit  vollsliuidig 
weissi  r  Lippe  und  diaplianeu  Bündern  hn  Mülilbachthai. 
jßomatM  L.  Häufig  bei  Seeburg. 

Suliminus. 

ddrituö  Müll. 

Wird  von  Dr.  Reinhardt  in  den  Weinbergen  an 
der  Nordseite  des  Sees  angegeben,  mir  ist  dageg»4i 

nie  ein  Stück  da>ull>sl  zu  (icsiciit  gt^koniiiieii  und 
»dieint  datier  dic^se  Spccies  von  dort  verschwunden 
zu  seuK 
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Von  dorn  NaturMlierihündler  W.  Schlüter  wiii-de 
diese  Species  Anfang  der  vierziger  Jahre  ebenfalls  in 
dorti|?er  Gegend  und  zwar  an  der  Karnerhröeke  go- 

saiiiiiiHt.  si<'  ist  über  ancli  dort  nicht  mehr  vurhaiiden. 
tridem  Müll.  Lliiiili^  bei  liohsdorL  und  hi'ci)iii>(. 

CioneUa. 

luhnra  MuH. 

Tn  oinom  Erlcngcbusrh  bei  Ohorrüblinjron. 

(incula  Müll. 

Bei  OliorröblinjitMi  und  im  Mühlbnciithal  in  lobondon 
Stücken  gi'sanimolL 

Pupa. 

fiHMenfmn  Drap. 

llfniti^^  an  W'oiidjcrjisniaüc'rii,  an  der  Landstnisst* 
bei  Hollsdurf. 
mmmrum  Müll. 

Sehr  hrnifi«;  unter  Steinen  am  Seoufcr  bei  Ihillstlorl'. 
,     vai".  biyiitnata  Rssni. 

Unter  Steingerölle  an  der  Erdehorner  Spitze. 
minutisshm  Hartm.  und 
ef/stulata  Nilss. 

Beide  S[)eries  ♦xesciiM  liattlich  an  der  Krdeimrner 
Spitze  und  im  Sei i lossgar ten  zu  Seelnirg. 

Vwtigo. 

atttkeriiffo  Drap. 

An  der  Erdeborner  Spitzt*  und  im  Krlenbusch  bi^i 
Obt'riöbhngeu. 
p^gmaea  Drap. 

Unter  Steinen  am  Flegelsberg,  bei  Seel)«rg  und  an 
der  Erdeborner  Spitze. 
myuatioi-  Jelfr, 

hl  wenigen  Extmiplaren  bei  Seehurg. 
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yuccinea. 

Bczüglicli  rli(v(  r  Gattung  ist  inir  keine  Gegend  in 
Sachsen  und  Thüringen  bekannt,  wo  an  einer  so  be- 
schränkten Oertlichkeit,  eine  solche  Mannigfaltigkeit 

von  FornK'H  viTtrcldi  wäre  Mit  Aii>iiiiliiii('  <les 
•  kahlen  Nonliifois  wird  der  See  förmlich  unirahiiit 
von  sänimthchen  in  unserro  Vercinsgebiete  lebenden 
Species.  Besonders  hAufig  vertreten  ist  S.  ifei/feri 
\{si>in.,  meist  in  umniltelbarcr  Nfiho  Hos  Wassorspio^rls. 
selbst  auf  im  Seewassei*  sdi\vimmt»ndom  Kiilirielit. 
Die  Färbung  ist  eine  sehr  mannigraltigc,  dieselbe 
schwankt  von  hellgelb  bis  ins  bemsteinfarhi^M».  nicht 

seilen  linden  sich  aucli  i.-ahcll-  und  «  liaiiinisin-ti;/  ;.^e- 
farbte  (leliAuse,  welche  Nu.uk cn  ini  Vereinsgebiete  nur 
auf  die  Mansfelder  Seeen  besciirünkt  zu  sein  scheinen. 

Leider  sind  die  'l  äge  dieser  interessanten  Schnecken* 
jrezälill.  Durch  den  NictltM  lüih^  <les  Scespi('<rels  wiii  d»  !* 
die  sclnilzenden  Finidstellen,  da^»  li(»lu  icht.  dtm  ISec- 
ufer  entrückt,  und  ist  bereits  der  grösäte  Theil  dieser 
Spocies  dem  Untergange  anhelmgtTallcn. 
piifrLs  Ii. 

Wird  von  Dr.  Ueinhardl  vmi  der  JNord-  und  Süd- 
seite des  Sees  angegeben,  wnnle  al)er  von  mir  dort 
nicht  mehr  aufgefunden. 

„     var.  oliiula  l»aii(L 

IIa  Uli  l:  an  cineui  WaÄ>.serlaufe  im  Müldbachthal  bei 
Rolisdorf. 
„    var.  Ckarpyi  Band. 

[ti   i'Uirv  slaik    aiir^eblnseiien.   brühst  ei*i(Mdbüm- 
lichen  Form,  in  eijiem  Sh-a>sengrabeu  in  iler  Nülie 
des  Bahnhofes  bei  Oberröblingen. 
i'h'<j(im  Risso. 

\m  Ib'ibricbt  in  der  Nfdic  der  Karncrbi'ückc.  Durch 
Trocki^nle^'ung  der  FuntisU*lle  beri^ils  von  dort  ver- 
schwunden. 
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I^eifferl  Ilssin. 

Bei  Amsdorf  und  an  den  Ufern  des  Bindorsoos.. 
,    var.  reda  Band. 

Unter  StciiuMi  in  nnniidelbarcr  NAho  dos  FIcpcl— 
iKTgcs,  dort  üohv  dickschalig,  in  ^unz  oijijtMithrnnliclior 
Färbung  und  in  Exemplaren  bis  zu  17  mm  Grc^sso. 
Ferner  bei  Wansleben  und  Roilsdorf. 
„    var.  hrerii^piraia  Hinid. 

Bei  Aifistlorf,  dor  KrdolK)ni<M*  Spitze  und  an  bh^ncn 
In  der  Wühe  des  Soel>adeä  bei  OJjerröblingen. 
,    var.  contorfula  Band. 

An  \Vie?:on<jrräsrm  anf  dem  ahLrcIlaclilcn  Sronfcr 
an  <lf'r  ErdcboriHT  iSpity.o.  Im  Miilill)arldlial  und  b<'i 
Hollsdorf,  auch  nicht  selten  bei  Seel)urg  am  Süssen 
See. 

y,    var.  pr(>/)'fi>/ifa  liand. 

liii  Kri«'iil>n.sch  an  der  Erdehorner  JSj>itze  nnd  am 
Verbindungskaniil  zwischen  dem  Süssen  und  Sulzl{?en 
See. 

ohlfßinja  Drap. 

Wurde  erst  im  vorigen  Jahre  von  mir  beim  Seebade 
Olx'rröblingen  an  fgefiinden, 

Carychium. 

mhiimum  Müll. 

Allgemein  verbn^itet  in  der  Uni^«>:end  der  beiden 
.  Seeen. 


Bei  Aufstellung  vorstehenden  Verzeichnisses  bin  ich 
der  systematischen  Anordnung  Westerlund's ,   in  seinem 

\V<'rk<'  nlH'i'  die  in  der  Pala<*arrliseh<'n  Hc^iion  lebi'ndon 
BinnenconcUylion,  ^^elul^t.  J)er  Kürze  wegen  liahc  ich  die 
Angaben  <ler  Familien,  Subgenera  mul  («rup)M'n  fortgelassen. 
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Es  leben  sonach  in  den  beiden  Mansfclder  Seeen 
fln  Wsuister-ConchylieD : 

V.i  Spcrirs  «ml  17  Vaiictatent 
an  Knnd-r.oFK  hylu  n  wurden  in  unmitU^lharor  Nahe  der 
Sfmi  beobarlitot : 

'.\'>  SjM'cies  und  9  Variolälen, 
in  Summa  al.<n 

lOi  Sjii  1  ii'.N  iiicl.  Varioiritrn. 
oin  l)('r('<H<>s  Zcnjini.-s  liir  <li<*  Ut'iclihalliü'k'  il  iU*i*  Moilnskni 
der  Prm  inz  Sucliscii  lunl  Tliüi  tnj^i'ii  an  viinn-  bescluank- 
lon  Localiliit. 

Wie  Eingangs  srbon  crwAhnt  ist  bereit«  ein  grosser 
Theil  der  Sceconchyüen  zu  Grande  gegangen.  Dos  Schirk- 
sal  des  Salzigen  Sei'cs  ifst  besiegelt,  möge  daher  vorstehend» 
Vcrzeichniss  ein  Wahnseichen  bleiben,  da  die  Fauna  cles- 
$;elbeii  schon  im  nächsten  Jnhro  der  Voi-gangenheit  angiy 
hÖHMi  diirfl»'. 

$clilieä!;t)ic)i  kann  idi  nirlit  umhin,  hierdurch  >'>\\i>\i\ 
Flerni  Pmft'ssor  Dr.  O.  H<n'lljier  in  Franivfiirt  a. 
auch  If(  nii  Dr.  .\.  WcslHrlmid  in  Hnnnchy.  ffir  die  Durch- 
sicht ♦  iiiCpiti  kritiaciicr  Arten  meinen  verbindliclL*iteii  DaniL 
aus/tisprcscheiL 

iJallo  a.  .S.  im  Oktober  1W>3. 


Beschreibung  neuer  Arien  aus  der  Umgebung  dt« 

Jhr^  kkuI-See'H. 

Von 

S.  Icsi^in. 

/{ulliiilnus  (Vhntiih'uloitsis)  fnstatus  m.  Ii.  >p, 
(iilifitisf:   r('cht.%'<'\\  nndcii,   t(»nnen(r)rnii^.  mit  kur/.<T 
kei;elli'>rmiger    Spit/.e,    von    rüthlirlibrauuer    Farlie,  mit 
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sdiailpii  quer  über  die  Umf^^an^'o  laufeiuieii,  sehr  liervor- 
ii^tenden  weissen  Kippen.  Umganp^c^  7,  gewölbt,  sehr 
iangsam  und  gleiehfönDig  zunehmend,  der  letzte  etwas  auf- 
steigend, nach  unten  fast  gewinkelt;  an  demselben  drängen 
sicli  ^egen  die  Müiiduu^  zu  die  Struileu  allniähljrii  näher 
zusammen,  verlieren  an  üuer  Schorle  und  stehen  die  3 
letzten  dicht  gedrängt  hart  vor  derselben ;  Mimdsaum  scharf, 
erweitert,  nicht  nmgestrdf)t,  weiss;  Mündung  eifönni^S  ohne 
Ziilnie,  ca.  *;3  d*-*r  (icliiiiix  höhe  einnehmend. 

Höhe  ()  mm,  Durchni.  3,8  mm. 

Fundort:  Semiretschyo  am  Tschuflusse,  (legit  Pelor 
Schmidt  Mus.  Petersburg). 

Buliminus  (Chondrulus)  ret rodens  Mart,  t.  n.  lomjulus  m. 

Gehäuse:  lein  geritzt;  länglich-eiförmig;  Umgänge  7, 
langsam  und  gleichförmig  zunehmend,  wenig  gewölbt,  ziera- 

hch  (li-iitlich  nnre^eluiässi;;  •^rsh-cifl;  Ah'iiulim;^  li.'db-ciüu'mig, 
mit  euiem  Zahn  aui'  der  ÄhiiHliin^^swaiid.   Die  Spindel  dick, 
an  derselben  nacli  unten  ein  kleiner  Zahn  aufgesetzt. 
Höhe  8  mm,  Durchm.  3,2  mm. 

Fundurl:  Sciniretschye,  Kaälek  (legit.  P.  SehmiiÜ,  Mus. 
Petersburg). 

Buliminus  (Chondrulus)  retrodens  Mt-s.  v.  n.  Schmidtii, 

Gehäuse:  fein  «rerit/f :  Um<range  7,  Avenig  grewölbt, 
rn?=('lier  an  Breite  zunetmierid,  fein  gestreiit,  ei^st  gegen  die 
Mündung  werden  die  Streifen  stärker  und  stehen  etwas 
weitläuliger.  Mundung  verdickt,  schwach  erweitert ;  auf  der 
Vhlndun^'.swand  rin  kurzer,  ziemlich  /unu  k>h'htiid«  r  Zahn; 
.'tjpindeh-and  verdickt,  mehr  umgeschlagen. 

Höhe  8,5  mm,  Durchm.  4  mm. 

Fundort:  Semiret<?chye,  Kastek.  —  (legit  F.  Schmidt, 
Mus.  Petershurg). 

int  rkung.  Die  bauchige  plumpe  V  arietät  stimmt  in 
XXVI.  5 
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der  Form  iles  (Jt^liaiisos.  die  .schlanke  in  (Ut  Bezahnung 
mit  der  typischen  Form  überein. 

Macrochlami/fi  Schmidt ii  n.  sp. 

Gehäuse  flach,  Gewinde  kaum  hervortretend,  glänzend, 
dünnschalig,  von  homgelber  Farbe,  nicht  genabelt.  Um- 

^'aiige  5V2,  anfangs  langsam  zunehmend,  selir  foin  gostroifl 
dann  rasch  sich  erwrih  riid.  durch  eine  wonig  vertiefto  Nalit 
getrennt,  der  letzte  fast  V  i  tlcs  ganzen  Gehäusedurchmessers 
einnehmend ;  Mund  weit ;  Mundsaum  scharf,  geradeaus,  der 
obere  Rand  weit  vorgezogen. 

Durchm.  15  mm.,  Ihihc  5.8  mm. 

Fundort:  Kol \vieng(*l)irgr,  in  der  Nahe  von  Dorf  Fod- 
gomy  und  in  der  Kapkak-Schlucht  (legit  P.  Schmidt,  Mus. 
Petersburg). 

Cosfna  hsyhhämsis  n.  sp. 

Gehäuse:  kaum  geritzt,  kegellormig.  aus  G  langsam  und 
gleichmässig  zunehmenden,  «itark  gewölbten  und  durch  tiefe 
Naht  getrennten  ümgängon  bestehend  vork  denen  der  letzte 

wonig  nioiir  als  '  ,1  der  (i*'h;iiiselänge  ciniiininit.  Mündung 
eiförmig.  Mundsaum  nicht  01  wr^itert,  niciit  verdickt,  zu- 
sammenhängend, oben  der  Anheflesteüe  der  letzten  Naht 
etwas  vorgezogen. 

Höhe  4.3  nirn.  Durchni.  mm. 

Fundort:  Im  issykkulsce.  (legit  P.  Schmidt,  Mus. 
Petersburg). 


Ein  neoer  Amphidromas  aus  Bomeo. 

Von 

Prof.  Dr.  0.  Boettger  in  Frankfurt  a.  Main. 

Amphiäratnus  martensi  n.  sp. 

(lliar.  T.  uiM^iia.  siuistrorsa.  hrevissinie  rimata.lafo conioo- 
uvala,  .süliilissinui.  ievi.«<sime  dense  stiiatula,  subopaca. 
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laete  cilrina,  vitlis  suiurali  vi  rimali  lalis  albis,  in 
anli".  (antepenuitimo  et)  pcnullimo  taenia  unica  basali, 
in  anfn  ultimo  taenüs  2  infraperiphericis  latis  oliva* 
ceo-viri<^ibll^;.  inferiore  duplo  latiore  eincta,  varicibiis 
übsrmis  iiüiiis;  spiia  i-lale  coniea,  latere  dexlro  con- 
vexiore,  apex  pallide  roseo-albus.  Anfr.  (>  convexi- 
usculi,  sutura  distincta,  appressa  disjuneti,  ultimus 
subventriosus,  antice  non  ascendens,  \a  altitudinis 
testae  Irn«  supüi'ans.  Apert.  aiirilnrinis  inhis  alba, 
taenüs  duabus  obsciu'is  Iran  sin  centibus^  ^jib  longitudinis 
testae  aequans;  perist.  album,  crassum,  callosum, 
aequaliter  late  expanstim  et  undique  reflexum,  mar- 
ginibns  callo  parietal!  lato,  albo  jnnctis.  siiiistro  aoqna- 
liti-r  valide  curvato,  columeila  perpendicuiari,  callosa, 
Icviter  torta. 

Alt.  49—53,  diam.  max.  27—30  mm;  alt.  apert.  26—28, 

lat.  apert.  c.  perist.  19 — 21  mni. 

Fundort:  Berg  KinaBalu,  Nord-Borneo,  von  Herrn 
Dr.  O.  Staudinger  und  A.  Bang  Haas  in  3  ubereinstimmenden 

Kxt  iiipiariTi  ciiij^oscliickt.  Lebt  znsainniea  mit  einer  zweiten 
Art,  die  sich  von  A.  perpersus  L.  var.  tenera  v.  Mts.,  den  ich 
von  sicheren  Fundorten  aus  Java  vergleichen  kann,  nur 
durch  ein  Gewinde  unterscheidet,  das  V^*^!  Umgänge 

weinj^t  i  zeigt. 

Bemerkungen.  Tritt  wegen  der  breiten  weissen 
Nahtbinde  an  A,  leucoxanthus  v.  Mts.  heran,  in  der  kurzen, 
bauchigen  Gehäusi^lbrni  an  A.  intermpfiis  Miill.,  ist  aber 
lü.sLsciialiger  als  diesei",  hat  konvexere^  Umgänge,  viel  breiler 
iini geschlagenes  Poristom  und  ganz  andere  Färbung  und 
Zeichnung. 


5* 


« 
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Kleine  BeiseergebDisse. 

Von 

Carl  P feiner. 


Die  auf  folgenden  Blättern  an^n'tülirten  Arten  verdanke 
ich  einer  kleinen  Heise,  die  ich  un  Spätsommer  vorigen 
Jahres  in  die  Alpen  unternommen  hatte.  Doch  habe  ich 
in  Nachslohendeni  nur  solche  Arten  aufgeführt,  di«^  durch 
ihr  Vuikomnien  an  sich  oder  durcli  eine  Variation  von 
besonderem  Interesse  sein  dürllen. 

1.  Amalia  nigra, 

Thior  kl«  in  und  schlank,  iiiif  di  r  ganzen  ObersiMte,  ein- 
sclüiesslicii  des  Mantels,  dunkel  sciiwarz,  an  den  Seiten  am 
Sohlenrande  etwas  holler  jirefarbt.  An  diesem  ziehen  sic!i 
zwei  schwarze  Linien  hin.  di«^  r'mrr  schmalen  ^vlbm  zwischen 
sich  Platz  lassen.  Audi  die  vom  Mantelrande  nach  dem 
Sohlenrande  verlaufenden  Furchen  (9  auf  jeder  Seite)  sind 
gelb.  Ein  massi;:  stark  hervortretender  Kiel  zieht  sich  vom 
Mantelrande  his  zur  Schwanzspitz<\  ehenso  scliwaiz  gehübt 
als  der  Körper.  Mantel  hinten  stark  ausgebuchtet  und  sehr 
fein,  fast  nur  mit  der  Loupe  wahrnehmbar  gekörnelt.  Atheni- 
loch  sehr  klein,  hinter  der  Mitte  des  Mantels  liegend;  vor 
ihm  ist  der  Mantel  zum  Uande  j,M:*selilitzt.  Körper- 
skulptur aus  feinen  Runzeln  In  stehend,  die  am  Mant(»l  und 
Fussende  deutlich  ausgeprägt  sind,  wogegen  das  Mittelstück 
des  Körpers  ganz  glatt  ist,  hier  lassen  sich  nur  ganz  feine 
punktieffe  Linien  mit  der  Loujie  erkemien.  die  ciiiander 
parallel  dem  Kücken  enllan«r  laufen.  Sohle  jr(»U>lit  Ii  weiss, 
dreitheillg.  lieber  die  Fühler  kann  ich  nichts  Bestimmtes 
sagen,  da  das  einzige  von  mir  gefundene  Thier  diesell)cn 
hn  Sjtiritiis  eini-'ezogen  haL 

Fundort;    Auf  dem  (ii[)iel  des  Mle  Generoso  (lG9.i  ni. 
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hoch)  zw  ischoii  dem  C4omer  und  Luganer  See  an  feuchten 
Kelsen  gefunden. 

'2.  HeJix  serkea  rar.  (jfobulans. 

(ichäusc  kastanienbraun,  etwas  durehsehcinend,  behaart, 
matt  glänzend.  Unijränge  sehr  alhiirdiUeh  zunehmend, 
dtirch  eine  seichte  Nalit  jretrenut.  mit  weisshcher  Hinde. 
d(X*h  ohne  jede  Ki(.'landcutung.  Dif  l'miräujre  legen  sich 
so  flach  auf  einander  und  der  Apex  ist  so  stumpf,  dass 
die  Obj'rseile  des  (iehäuses  fast  einen  regehnässijren  Kugel- 
abschnitt bihlet.  Der  letzte  Umgang  nicht  auffallend  erwei- 
tert, nur  wenig  an  der  Mündung  herabsteig»'nd ;  diese  .sehr 
schief,  ellipsenförmig,  durch  den  vorletzten  l'm^ang  mond- 
l<jmiig  ausgeschnitten.  Mundsamu  scharf,  ohne  Lippe,  nur 
nach  dem  sehr  engen  Nabel  zu  etwas  umgeschlafren. 

Fundort:  Bei  Trassi  (Lli-S  m.  hoch)  am  Ortler  auf 
Wiesen  unter  faulendem  Holze  mit  JItlix  ciliata  Ven.  und 
PujHt  Stiobeli  G.  zusammen. 

3.  Ilelix  c'uKjuJitt»!  Stud, 

Diese  Schnecke  k«)nuiil  in  ganz  die  tlrundform  dar- 
stellenden Exemplaren  auf  dem  .Mte  CJeneroso  vor  und 
steigt  also  der  Ansicht  C.lessins  entgegen  bis  in  die  alpine 
Uogion  empor, 

4-.  Hei  ix  l'ujnmt  Jan. 

Sie  konunt  auf  d»"m  zur  Villa  Sirbilloni  gehörigen 
Ik'r^e  oberhalb  l)ella}:j;ios  vor.  doch  nicht  häufig',  was  sich 
aurh  durch  die  während  meines  Aufenthaltes  herrschende 
Hitze  erklären  kömite. 

5.  Limnaen  ampla  Haitm. 

Von  dieser  Art  fand  ieh  nur  ein  einzelnes  Kxenijdar 
bei  Bellaggio  im  Gomersee  unter  ölücken  der  folg^'iiden  Art. 


G.  JAmnaea  Main  rar.  dütphami. 

(i(>liäuse  s<'!ii'  (irmn=r  h;ili;,'  uini  durfhsiclilig;  Uiii}jräiiyi' 
(liircli  eine  nicht  tiefe  Nulit  gclreiint;  dii-  iK'iden  ersten 
UnifTun'^e  .sind  sein' klein  und  liili'  n  ein  punkKi  »rniip''?:  ":pilz<*> 
(iewinde;  im  Verlulllni!«  /m  ilit -i  iii  ist  der  li  tzt«-  tm^anj: 
stark  ausgelKiiK'ht.  Muniluiiu'  •  itörniijr.  fast  ^/i  raiic:  Mund- 
sauiii  mir  am  nnti  n'u  Hände  nach  Aussen  gebogen;  Spin- 
del etwu-s  gcdrelit. 

Bemerkungen.  Die  Schnecke,  die  hr'i  lii'llaggio  im  Go- 
niste  des  Corner  Sees  zahlreich  vorkommt,  gehört  zu  oratxu 
von  deren  Stammform  sie  sich  durch  grosse  Feinheit  der 
Schale  und  die  MQndungsform  unti'rseheidet. 

7.  Lininaeu  ot'<it<i  rar. 

Ich  luiiil  diese  merkwürdige  Form  bei  St.  Morilii  iia 
St.  .Moritzer  See  mit  Liinntwu  imcym  var.  Ueydcni  Koh. 
zusammen.  Üie  Exemplare  zeigen  Ws  zum  letzten  Viertel 
dos  letzten  Umgange.s  eine  durchaus  gleichmässige  Ent- 
Wickelung.  Sie  unterscheiden  sich  jedoch  zum  grösseren 
Theile  schon  auf  dieser  ersten  Strecke  von  der  Stammform 
ovata  durch  eine  tief  einschneidende  Naht  und  stark  gc- 
wölbte  UmgAnge.  Von  der  oben  erwähnten  Stelle  an 
werden  die  Umgänge  mehr  oder  minder  farblos  und  ver- 
folgen entweder  mit  nicht  zu  gro.ssen  Abw(>ichungen  die 
erst»'  Hichtung  oder  erweiteren  sich  bis  zu  der  am  meisten 
moastniös  gestalteten  Form, 

Bem<*rkungen.  Für  eine  Varietät  kann  man  diese 
Form  liidit  erklären,  da  sie  olleiiliar  durch  eine  plrttzliclK* 
Veränderung  des  Was-ers  oder  der  N.iiirung  entstanden 
ist,  doch  bildet  sie  immerhin  eine  recht  interessante  Miss- 
gestalt  in  dem  Formenkreis  der  L.  ovata. 

S.  /"/-///o/V/cs  supracarhioiu)'. 
ncliän^f  srlii  ilM-iifiM'iiiiu'.  nlifn  knukuv  unlf-n  konvfx. 
liellbruun-jjrüidicii,  sehr  leui  gesliuilt,  mit  einigen  slärkerai 
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Aiiwacii.s.siieiren,  glänzend  und  dnrchsiclif  i^r.  Umgänge  4, 
durch  eine  tiefe  Naht  getrennt,  schnell  zmiehmend,  an  der 
Unterseite  stark  gewölbt,  auf  der  Oberseite  dagegen  flacher; 
ihre  obere  Hälfte  greift  sehr  weit  über,  so  dass  der  letzte 
Umgang,  von  ol>en  gesehen,  dreimal  so  breit  eisclicint  als 
der  vorletzte,  auf  der  Unterseite  dagegen  kaum  doppelt  so 
breit.  Die  Umgänge  sind  von  einem  stark  ausgeprägten 
fadenförmigen  Kiele  an  der  Oberseite  eingefasst  —  gerade 
entgegen  Pf.  muniinatus.  —  Mümlung  eiffh'mig,  sehr  schief; 
Mundiänder  durch  einen  deutüciien  CaUus  mit  einander 
verbunden. 

Fiitidort:  Am  Ufer  des  (lumer  Sees  bei  ßellaggio  nur 
in  toten  Exemplaren  im  ÜenisL 


Liieraturbericbt. 

Sinitliy  Kdyar  A.,  Ohöenxition^  on  ihr  (jlrttUH  Sphettiu,  icith 
descn/jtions  of  new  Speeles.  In  Ann.  Mag.  N.  H.  (G) 
XU.  1893  p.  277. 

Die  Gattung  wird  auf  10  Arten  recJiiziri.  davon  neu:  Sowerhyi  von 
Pondichery,  similis  unbekannten  Fundortes,  inae^uali^  von 
Siii;/apore.    Alle  Arten  sind  Tal.  XV  A.  al)^el»ildet. 

Smith,  Edgar  A.,  m  the  Land-SheUs  of  the  Sulu  Archipdago. 
In  Ann.  Mag.  N.  H.  (G)  XIII.  pag.  49—60  pl.  4. 

43  Arten,  mri-t  im  Tavi-Tavi-Aichipei  <1*m  Snlu-lnseln  gesaniTn^dt; 
dor  ( ;ii;ii;ikt('r  der  Fauna  ist  ent-rldeden  polynesisch.  Als  neu 
hessclirieJjen  werden  Troc-lionaniim  honsraensis  p.  ri:2  t.  i  und  "1-, 

—  Chloritis  sibutuensis  p.  53  t.  i  tij?.  i;  -  Cyciotus  suluanus 
Möll.  m&s.  p.  5<i  L  4  iig.  7:  —  (I.  bon^^aoensis  p.  57  t.  4  tig.  S. 
Ausserdem  werden  abgebildet:  Macroddaniys  angulata  MölL 
flg.  1;  ^  Plectolropis  sipianiulitera  Mßll.  Ii"/.  —  Corasia 
aejrruta  Rev.  var.  li^r.  5:      Ampliidronius  niacnlifenis  var.  (i^.  9; 

—  Diplommatina  roebeleni  Möll.  fig.  11;  —  Uelicina  contermina 
Semp.  flg.  6. 
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Sttüth,  Kdffur  A.,  liejmrtH  on  fite  Zmlo<jiail  Otlledivus  tmtdf 
in  Tonrs  Straits  hij  Prof.  A.  C.  Haddo»  IHss—SiK 
Iii  Pi(h.  Roy.  Si.r.  Diihlin  I8U0.  —  Tlio  Land-Sholis. 
Prof.  Haddon  hat  nur  wenige  hfkaiint«?  Alien  niitm>lir;K-lit.  ;il>fr  der 
xVulor  benutzt  die  (Jelegenheit,  um  eine  ZusamnieuslfUuiif;  aUer 
aiM  den  TorreR-Straits  bekaiuiteo  Arten  mit  genauen  Fundoiteo 
zu  geben. 

JJrou^f  Henrif  Vnionidae  de  VRtpagne.  Avec  doux  planclHR» 
doublcs.    Exlniit  des  Mvmoires  Ainid.  Dijon  (4)  IV 

.\ach  einer  all^'elIlein»>rl  r^'lMT-iclil  rler  .»jiat'i-'  hi  n  süssen  «ie\v.»s-«T 
und  ihrer  physikaiisclien  Verhallnisse  vver.ien  iN  Arten  uulK^^tuhrt. 
davon  neu:  UntA  drcinatus  p.  33  t  I  fl|r.  6  von  Valencia;  — 
V .  liiysopy^'»-^  p.  ;{7  t.  I  fig.  7  von  Alnieiiare;  —  l.'.  canieratus 
ji.  1-.'»  (.  j  fi_'  M  aus  (lalieieii:  l  .  lininsollus  p.  4ri  t,  'i  fitr.  t 
aus  iNunispaiiien ;  —  U.  decurtalus  ji.  47  L  1  %.  9  au.«  Duero 
und  Tag» ;  —  U.  gravatus  p.  49  t  i  6  unbestimniten  Fund* 
orleB:  —  U.  almenarensiü  p.  iH  t  1  fig.  j  von  Almenare  bei 
Csi^tellon  de  ia  Plana:  —  V.  callipy^Mis  p.  »>."">  t.  >i  li^'.  -J  au« 
den>  (Ju.iiliana;  —  1'.  lunletantis  p.  (K>  t.  l  Hj.».  i  von  Mnron 
liei  SevilU;  —  Auudunta  latir»i.stri.s  j».  (JU  L  1  lig.  8  aus  dem 
Tordera  bei  (ierona ;  —  An.  mollis  p.  70  L  Ii  flg.  7  von  Valenria 
und  Gerona:  —  An.  adusta  )•.  7Ö  l.  1  0^.  3  aus  dem  All>ufern 
vr>n  Valencia;  -  An.  '^liiiii  ina  p.  7S  t.  1  Iii;.  I  aus  .Ndrd- 
pdrtu^ai  und  vun  (Jei-una;  An.  pra^^iua  p.  71»  L.  i  fig.  1»  au» 
Hinfao  und  Taniega :  —  An.  nobilis  p.  80  t.  j  fig.  5  aus  dem 
Albafera ;  An.  hicolor  p.  Hl  1. 1  fig.  5  aus  dem  Alburm :  — 
An.  Valentina  p.  Kl-  t.  •!  ti}:.  '.\  aus  ileni  S<>e  von  Almenare;  — 
All.  eniarerata  p.  sr>  t.  -J        1  aus  dem  .Mbulera. 

Hedh-ij,  C,  liiißhi"  ohfuvuiitiidum,  "fi  inulcscriln-il  lUrnliw  froiH 
Sydtu'if  Hiirbour.        In  Iii lonls  Auslr.  .\liis.  Vol.  11 
No.  i.  Wltii  pl.  XIV. 
r)ie  »<eilher  als  Bamea  .«imilis  betruclitcte  Bolirmu-scliel  ist  gut  von 
der  Gray^Hcben  Art  auä  Neuseeland  versrbieden. 

Hedleiff  C,  w  PiirmacocfUea  Ftsdteri  SmiOt,  —  In  Marleay 
MemoHHl  Voiunie  No.  8  p.  m  pl.  XXVIL 
Die  Gattung'  gehört  zu  den  Heltcarlooidae,  ui  aber  generücb  gut 
verschieden. 
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2^ he  Journal  of  (  'ofuhuluyij.   Vol.  VII.  Xo.  9. 
p.        Qiaster,  (i.  \V.  and  W.  H.  Heathcole  a  Cuntribution  lo\var<!<  a 
Liüt  of  Marine  Mollusca  and  Brachiopoda  of  tlie  NeigbbourhooU 

of  Ohan. 

p.  313.  Miinef  J.  G.  and  Cha».  Oldham,  tiie  Molluscan  Fauna  of  the 

ßowdon  Dib-trict  of  («heshire. 
p.  3^5.  Daniel,  A.  T.,  Hydrobia  jenkins!  Smith  in  an  Inland  Locaiity. 
p.  327,  Taylor,  Ino.  W..  Abnormal  Clausilia  pervei'sa. 
p.  3:28.  Mamn.  Ph,  Br.,  Variation»  in  the  ShetU  of  the  Mollu.sca. 
Bucquof/,  fktutzenherg  et  Dollfuss,  les  Mdlusques  marinn  du 

J^nu^^illon.    Vol'  II  K.Msr.  VIII  vi  IX. 
Kutlialten  <lif*  \"<'tii  i  idjr  mni  retru*uli<lae.    bic  iiurh  t  iiieiu  neuen 
Verfahren   her^'esteliteii   T;itV*l!i    <'m<]    irrmz  nn»'jeze"uhnet  und 
zeigen  ohne  den  störenden  Glanz  der  riiutograpliieen  die  feinsten 
Details. 

>'eue  Mitjjiieder. 
Horr  A.  Weiss  in  Hn.l.  ll.er^'.  S:ind;rasse   10;   Uorr  Arthur 
Krause  in  Berlin  S.  O.  Aiiaii»»  rlstras^^e  77;  Herr  W.  pj.sslcr,  städt. 
Lelirer  in  Merlin,  n.  I*;il!isadenstras<e  77;  Herr  L.  A.  Paar  in  Keutte 
(Tirol);  Herr  Hans  von  Grallensteini  l.  k.  Früle.ssor  in  Uörz. 

Elnf^e^n^ene  ZaJilangeii : 

Boog-Watson  Mic.  Fruhstorfer,  B.«  Mk.  6.—  ;  Merkel,  B., 

Mk.  6. — :  Kraui>e.  B.,  Mk.  6. — ;  v.  Monsterberj?,  B.,  Mk.  6.— ;  Päswler, 

B..  Mk.  6.  ;  Wehner,  W..  Mk.  6.—  :  Fietz.  vSt.,  Mk.  <?.— ;  Liebe,  G., 
Mk.  :  .\i-hit>Tl>,  T..  Mk.  (i.-  :  Slrul.ell,  K..  Mk.  f..—  ;  Hesse.  V., 
Mk.  <i.  —  :  V.  Tschaiteek.  \V..  Mk.  Ö.Ui ;  I 'i  in/inT.  T..  Mk.  — ;  Rosen, 
A..  Mk.  r>.  :  Protz.  H..  Mk.  l*i.— :  NaLiuiorsclientU-  (u-sellsrhalf. 
(iöHirz.  Mk.  fi.--:  v.  Koch.  Hr.,  Mk.  (1.-;  Sciiolvien.  H.,  Mk.  <i.  • ; 
.<cha«  k'..  f^.  .Mk.  (i.— ;  Holle.  R..  Mk.  «).  - :  Andreae,  H..  Mk.  0.— ; 
Aindt.  Ii..  .Mk.  t].~  ;  Frird- 1.  Ii..  Mk.  0.  - :  v.  H.  iml.tirir.  ()..  Mk.  r,.  : 
H<  N..  Mk.  (».— ;  .lelscliin.  V..  Mk.  t».  :  Koihav.  J',,  Mk.  (».— : 
L(^hln'<  ke.  !>..  Mk.  H. — :  Museum  für  .\aturkun<le.  Rerliu.  Mk.  <l.  — ; 
Sclilfiter,  H..  Mk.  ;  Ponsoid»).  L..  Mk.  <>.- ;  Pfeiffer,  C.  Mk.  (>.  — ; 
Petersen.  H..  Mk.  'i.  :  Zoolo^f.  Institut,  Kiel,  Mk.  0.—  :  .Xaturwias. 
.Museum,  Lübeck,  Mk.  — ;  Wiei^numn,  J.,  Mk.  (i. — ;  Hallatorrc.  .T., 
Mk.  5.87;  Weiä«,  H.,  Mk.  <i.  :  v.  Lauser.  T..  Mk.  5.96:  Nä}.'ele.  \V.. 
Mk.  ().— :  Neumann.  K..  Mk. ;  Seliej.inaii,  R..  Mk.  f».--  ;  Westerlund, 
H..  Mk.  ;  Heinhardt.  R..  Mk.  ü.  ;  (iys.-^er.  S.,  Mk.  0.—  ;  Öcbedei, 
Y.»  Mk.  6.—  ;  Paar,  H.,  Mk.  ü.— ;  v.  GaUeni^tein,  G.,  Mk.  6.—. 
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Verzeichniss  der  Mitglieder  und'  Institute, 

un  welclie  das  NachiichUblall  direkt  versandt  wird. 


Inland. 
Aiüiult,  VVosllalcii. 
Furtft  zu  Salm-Salm, 

Bamberg. 

von  Monsterberg,  k.  prcuss.  Major  z.  D. 

BerUn. 

E.  Fricilf}^  Sladlralli,  N.  W.  Paiilstrasso  4. 
lh\  Artiiur  Krause,  S.  O.  Adalb<'rULi7is.se  77. 
lAnnaea,  NatuMstorisches  Institut,  N.  W.  Luisenplatz  6. 
Prof.  Dr.  E.  von  Martens^  N.  W.  Paulstrasse  28. 
Zoüloijische  Sammluntj  des  KönigL  Museums  f.  Naturkunde, 

N.  Invalidonstnisse  43. 
l^äsder,  Stadt.  Lehrer,  O.  Palisadenstrasj»e  77. 
AlbeH  FrGtZy  N.  W.  Turmstrasse  12. 
Vruf,  Dr.  O.  luhthiirdt,  iN.  \  Wessen  burgers  Irasse  4a. 
H.  Holle,  N.  \V.  EnidtMiurstrasse  4. 
Cr.  Sekaeko,  S.  0.  Waldemarstrasse  14. 

Bitsch^  Lothringen. 

Fastor,  Erzpriesler. 

Braanschweig:« 

Victor  von  Koch,  Neue  Promenade  21. 

erneu. 
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E,  Merkel,  Tiiiergarlenslrasse  43. 
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C,  Arndt,  Oberlehrer. 

Düsseldorf. 
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Eberbach  am  Neckar. 
Erfurt« 

Mob,  Neutmm, 

Fraiikftirt  a«  M» 

J.  Blum,  Reuterweg  51. 

Dr.  0.  Boettger,  Seilerstrassi^  0. 

l),  F.  Heynemannj  Scliiireiötras.st^  53. 

Dr.  Kinkelin,  Zeiseistrasse  7. 

Dr.  J.  Krätzer,  Liebigsti*asse  37^ 

H.  Hoos,  Bäckervveg  4. 

Smcketiberf/iscke  Naturforachende  GeseUscliaft, 

Br,  StrubdL,  Schwindstrasse  9. 

Gera. 

Prof,  Dr,  Lieb^, 

4]lolilis  bei  Leipzig. 

2>r«  K,  iiimfoih, 

Oorlftz,  Schlesien. 
Saturfonschende  GeneUschaß. 

Gotha. 

F.  Hocker,  Ueiitamtassessor. 

Halle. 

Prof.  Dr.  K.  von  Fritach,  Margurctlu'iiölriUssc  3. 
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W,  Schlüter,  Wuchercrstrassc  8. 

Hauiburg« 
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Hartwig  Petersen^  Makki. 

Dr.  G.  Pfeffer,  Happstrasse  lU. 

W,  Schdpien,  St.  Georg,  an  der  Alster  79. 

llaiian. 

Wetterauische  Geeellsckaft  für  Naturkunde, 
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Dr,  D.  F.  Weinlund. 
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K.  l't'i'iffer,  'l'erriuisü  iO. 

Kiel. 
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Meitisen« 
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Oraf  Max  von  Otting,  Oltostrasse  6. 
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l*r(if.  Ur,  MHzger, 

NaamlNirg  a.  Saale. 
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Dr,  IL  Schröder^  RDklor. 
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Ifrntuntn  Arncid, 

a  ItteMetutchtteUler,  EiiMmbahn-Ässislwit. 

Nflniberjp, 
Bauer  und  Haspe,  Veilagsbuclihandlung. 
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Ifiirrer  Niit/rle. 

Weimar. 
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Malakozoologischen  Gesellschaft. 

Soclisundzwanzigster  J alirgung. 


AtHinneineiitHprei!« :  Mk.        ffir  den  Jahrtran^'  frei  «lurrh  «lie  Poxt  im 
In-  und  Aushunl.       Ersriieint  in  <ler  Uej^el  niuniitlirli. 


Briefe  \vis.setis*ii;iniii  lieii  InhalN.  \vi»-  Miinnskripte.  Notizen  u.  s.  w. 
^'elien  an  <iie  Heilaktion :  Herrn  Dr.  W.  Kobelt  in  Sc  Ii  w  a  n  h  e  i  m  bei 
Frankfurt  a.  M. 

BeateUnngen  (auch  auf  die  friilieren  JaliriränKC  des  Xarhrirhb.- 
hlattes  und  der  Jalirbüi-Iier  vom  .lalirKan^'o  |SS|  al»l.  Zahlungen  und 
derKleirlicn  an  die  Wrlatrshuchliandlini^'  des  Herrn  .Horitx  I)lesterwe(f 
iu  Frankfurt  a.  M.  lAeltere  .lalirpiUKe  des  .N'arlirielitsiilattes  und 
der  Jahritileher  Iiis  IfvSO  inclusive  sind  durch  die  Hurldiandluni;  von 
H.  Frirtlländer  if-  Sohn  in  lirrlin  ZU  liezielioni. 

Amiere  die  Ueftellsehafl  angehende  Xittheilungen,  Heklamatiunen, 
Heilritbierklarunjfen  u.  s.  w.  ^'elien  an  den  Präsidenten :  Herrn  I).  ¥» 
Heynriiiann  in  Frankfurt  a.  M.  -    Sa  c  h  s e n  h a u se n. 


Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 


Diaj^noNes 
specieruni  novaruiii  ex  iiisuüs  Philippiiiis 

auitt)rihus 

J.  V.  Qu  ad  ras  et  C).  F.  von  M  ool  loiido  rff. 


(Obs.  Spceies,  quanim  rolleclor  non  rilatur.  a.  cl.   .1.   F.  Quadras 

coIle<"tae  sunt.) 

I.  Knnea  (Huftonella)  nitidulu  Q.  et  Mlldfl". 

T.  riinala,  subc  ylimlrica,  tcmii.s.  vix  slriatula.  valde  niltMis, 
liyalina :  spira  iVn«  c ylimlriia.  siiprnii"  l»n-vilcr  roiioidea 
apirt*  acufuld.  Anlr.  7 ',2  planiusculi,  U'iilt'  accrcscfnles, 
sntiira  impressa,  prrdislirute  rronata  jimcli,  ullimiis 
paiilliiiii  <li.slortiis,  antit«'  hn  vilcr  ascciKli'tis.  AfuTlura 
fcrr  vciiicalis.  siibaMrilormis :  pt'iist.  roiitiiniimi.  hn-vitcr 
•'Npaiisiiiii.  alhiilaitialiiiii.  iiniivo  <'xtri-inis  siipcnic  callii 
lU-iiliroriiii    iiiLiiiitiLs,    tiiiti   ad    insertioiieni  altciiiiatus. 
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L:niif^lla  paric'lalis  valitlu.  Mit  rlcvata.  longo  iritrans.  colu- 
meliaris  vulida,suhlioriz«iiilalis.  flmlcs  palatalcs^  prufundi. 
Alt  4,  diam  1,25  mm. 
Hab.  in  insula  Gatanduanes. 

2.  Ennea  (Jluttonella)  raniiasfoma  Q.  v\  .Mlldlf. 

T.  riinata.  sul«  vliii<ii;u  i  i,  ^racilis,  eusluiis  lianjjvui'sis  llrxii- 
osis  scnlpta.  spira  cylindricacGo-turrHa  apiet*  inain- 
millari,  obtuso,  gJnbrato.  AnlVacJus  0  ronvoxi.  supra 
infdiinn  fihtns«'  aii^ailnti.  nlliijiu.s  atilkc  snf  ;is< ciuhMis. 
Apertiira  vcrlicalU,  aiigusta,  rotiiiHlato  -  üiujigulari.s 
perist.  vaMe  incrasstftum,  continunm«  superne  subsolutum. 
margo  extenms  ad  insorlionem  recodens,  inedio  pra- 
tratlus.  Laniella  pariclalis  parva,  cum  callo  donfifonni 
inarginis  cxtcnii  siniduin  ovnlftn  ft»nnans.  coluiiiellaris 
parva,  ubliipif  intuenti  conspii  ua.  Alt.  i,  diam.  1.25  mm. 

Hab.  ad  vicom  Boac  insiilao  Mariiiduque  leg.  colliftor 
indigena.  . 

3.  Ennm  (Huttondla)  otwtoma  Q.  et  Mlldff. 

T.  sat  aperle  perforata.  t yliiidrieu- turrila  conlerlim  cos- 
tulato-strialat  sericina,  hyalina;  spira  elongata,  sursum 
sensim  attenuata.   An^,  8Vs  «ronvoxtuficuli,  sutura  sat 

impre55sa  disjimdi.  iilfimn«;  p:inllnm  dislorliis,  anticc  sal 
nsrcndeiis,  bas^i  valde  cdinprtssiLs.  Aptnlma  verticali-s, 
auriformis,  piristoma  panim  expansum,  erassiuscnle 
labialum,  margo  extemus  superne  nodido  (-nussiiL^cnlo 
munifii~.  rutn  lanidl;!  puriclali  niodira.  srd  sal  clt  vah» 
siniilnin  sidK  irciil.iicin  valde  .•jursiim  {>rotiM<  tiiiii  t'ni  iiians. 
Lameila  coluinelhiris  cra^sa,  dr'nbs  palulak-s  vahle 
profund].  Alt  5,  diam.  1,5  mm. 
Hab.  in  insula  Galanduanef;. 

4.  lutnea  {Dl(iphom)  iiutrrtmmm  Q,  et  MIIdlT. 

T.  ajM  ite  perlorala.  cviiridricu-lurrila,  valde  conl'ertim  cl 
areuatim  co.slulato-slriata,  sericina,  hyalinu.  Anfractus 
8  modice  convexi,  ulttmns  anlicc  brevittr  solutus,  des- 

comiens  e!  [k u  i  oclus.  basi  cnnipres.-^us.    Aperlnra  pariiin 

oblicfiin.  rdlniMl.ifo-i'lrfiiiiboidea,  perisloina  r>xpa»i>^imK 
ciassiiisrulr    alliolabialiitii.     Laiiiellae   (okimeUaris  «t 


« 


üiyiiized  by  Google 


—    83  — 


p!ui«'l;ilis  v.'ilidao.  coiivoiveiitos.  iioilnlns  dentifdrinis 
iiunv'inis  cxtt  riii  ciiiii  pariotali  siniiliiiii  l'vvo  cin  ulareiu 
iri(-lii(lrii.s.  (U'iilos  palatalcs  d  a  iitaiyiiir  pariini  rcinoli. 
All.  4,7.").  (liam.  l,.").  aprrt.  Ic)ii<r  l.l  mm. 

Ilal).  in  insiila  Ncgros. 

."j.  Emmi  {DitijtJiora)  torta  Q.  ei  MlltllT, 

T.  aii«:nsl('  pn-ffirata.  ^'racllis:.  siihcvlindi  ica.  fcmiis.  pr  IliicHla, 
alba;  spiia  liasi  vix  vcnliicnsiila.  suisiiiii  (  vliinli  ica  apicc 
oblnso.  Aiifr.  I:?'j  Imtissimc  accnsrj'iites.  ."> 
sublilissinio  striatuli.  iiibTitcs,  rolifjiii  ronrrrtim  «  ostiiiato- 
striali.  scricini.  ronvoxinsctili.  Hiiliiia  sal  profunda  dis- 
juncti.  idtiiims  fcri'  ab  iiiilio  solutus,  drscciidcns,  valdi' 
spiraiiltT  t(^ilns.  vald*»  coniprt'ssus,  basi  loilifcr  cristalus. 
crista  sulco  profundo  circumdata.  Apcrinra  (ftM'o  liori- 
zoidalitfi  )  pirilbi  iuis.  pci  istoma  lab' rxpafisum.  sal  iiicras- 
sabUM.  ad  sitiulniii  paruiu  disliiictuiii  allmnalinn.  I<a- 
nicllac  iiullac. 

Hab.  in  insula  Hin  propc  Miiidoru. 

n.  En  neu  ( I>iitjthora)  sfranf/iilafa  MIIdlT. 

T.  anpnslo  umbilicala.  snb(  vliinIracco-tuiTita,  Iriniis.  pcllii- 
<ida.  subtililtT  sliiatula,  valdc  nitcns,  liyaliiia;  spira 
supcrn«'  rvliiidrir;i  api<*«'  obtuso.  sid»lus  paMlIum  vcntri- 
r<isnla.  AnlV.  H'j  -10  ((uivoxiuscidi.  ad  sutuiani  sal 
iiiiprt'ssam  (ieriulaii.  pcnulliiiius  a  media  pai-l<^  ultimns 
rostnlati.  uliimus  ton>  ab  iiiitio  solulus.  valdr  d(>tli>xus. 
paullum  distortus.  spiralitcr  pornulus.  ad  aperturam 
brcvissimi'  as^^Midous,  lab  ralitcr  maximc  compivssus. 
basi  ijisla  valde  lomprossa  riMclus.  laltT«'  dextro  Irisul- 
calus.  ilaque  quasi  triciistatus.  Aptrfiiia  vriticalis, 
ari^'usla.  pirilormis.  p«.'iislrnMa  sal  t'Xpansum.  vix  rdb'xnm. 
albolabiahmi.  hiuiiella  parielalis  valida.  scd  liuinilis.  cum 
L-allo  nodulifornii  luar^'iuis  cxlt-rui  siuulum  lere  (-irrulan  iii 
formaMs.  ('(»Imncllaris  nulla,  parte  intrantt'  anrracliis 
Modulum  lamelliformcm  simulautc.  .Ml.  7.'>  MK  diam. 
d — i.~>  niMi. 

liab.  ad  riipem  l!i  u  I  u a  n  iusidae  I S u s u a  n <.'a  l<-;„'.  rolleclor 
itidi^'i'iia. 


^   ft4  - 


7.  Ennea  (Diaphora)  unicristata  Mlldff. 

T.  peraiiguste  innbilirat;i.  cvlindraceo-tun-ita,  teiiui?,  pellu- 
cida,  liyalina,  subliliter  co.stulatu-slriala,  valde  riitcns; 
spira  sursum  parum  attenuata,  apice  obtuso.  Anfracius 
8  modice  conNcxi,  siitura  imprcssa  disjuncti,  iiltirniis 
distinctiiis  costulatus.  a  (|iiarta  auf  lortia  parte  solutus, 
dcflexus  Ol  poiToolns,  latoraliler  vaide  l  onipressus,  crl^isi 
panim  distincta  einet  n.s.  Apcrtura  verticalis,  rotundato- 
pinformis,  peristonia  latiuscule  expansum,  albolabiatuni, 
margo  extemus  superne  proiundiusciüe  sinuafus,  cum 
lamella  parietal!  valida  longe  intrante  sinulum  ovalem  . 
formans.    Columella  lamella  sat  humili  munita.  AU.  9, 
diam.  2  inm. 

Hab.  in  insula  Coron  archipelagi  Galamianes  dieti  log. 
cl.  C.  Roebelen, 

8.  Ennea  (Diaphora)  hicristaia  MUdfif. 

T.  anguste  sed  aperto  eylindi  i<H*  iimbilicatn.  ohloii<:()-ini  riht. 
toniiis.  [»elliwida.  siiht ili><ijuo  «ti'iatiila,  valtie  iiitciis. 
hyalina;  spira  smsiini  aüeimata  apice  ol)tii<u. 

Anfr.  8  iiKxlire  convi.xi,  ad  .siiturani  impresj=am  crcnn- 
Inti.  iiltiinus  distincliiis  striatfis.  jioiic  aperturain  lon- 
tertini  costiilatiis.  a  riicdio  solutus,  detlexus,  porrectus, 
lateraliter  valde  compressiis.  basi  distincle  bicristalus. 
Apertura  v(^rtirdli>.  rotundato-pirilbrmis,  perist.  late  ex- 
pansum, albolabialum,  margo  extern iis  superne  pro- 
fundinscule  sinuatii?,  cum  laiiu^lla  parietal!  lonpro  intrante 
sinulum  ovalem  formans,  collumellaris  per  sukiim  an- 
anfractus  intrantem  pseudolamellatus.  —  Alt.  8,d— U, 
diam.  3  mm. 

Hab.  ad  rupem  Bin  tun  n  Insulae  Busuanga  leg.  collector 
indigena. 

0.  Vitrino^sia  quadrasi  MlldlT. 

T.  depressa,  tenuis,  subtiliter  radial  im  striatula.  nitida, 
peilucida,  comeo-flavescens;  spira  planiiiscula,  apico 
obliquo,  papillato.  Anfr.  3'/«  rapide  accrescentes,  sutura 
appressa,  distincte  marginala  disjuncli,  planiusculi,  ultimus^ 

ma<jiuis,  sat  dilatatns,  convexior.  Apert.  dlajicmalis, 
ampla,  cürdilninii.s,  pnisl.  supemc  valde  prulraelum. 


Digitized  by  Google 


—    85  — 


liiin   IxMio  anuatmii,    ad   culmiHllaiii  i)rotuiidiuscule 
excisuin.  —  Diani.  inaj.  14.5,  all.  0,5  nun. 
Hab.  ad  vicos  Margarin  et  Bulalacao  insulae  Mindoro 
nec  non  in  insula  Hin. 

10.  VUrinoconus  yoniompludm  Q.  et  MlldÜ'. 

T.  a|)orte  et  subcylindrice  umbilicata.  elate  trochiformis, 
tenuis,  confertim  costulato^trlata,  comeo-brunnea;  spira 
valde  elevata,  lateribus  convexiiisculis.  Anfr.  8*/3  planius- 
culi,  lentissime  accrescentes,  carina  sal  exserta  dncti, 

.siitura  ^iubcanaliculata  disjiincti,  ultimns  basi  convexlus- 
cidiis,  circa  iiinbilicum  acut«'  auj^ulatus.  Aperi.  diagonalis, 
s(^cnritbrniis,  p(?ri.st.  rectuiu,  ohtnsuni,  incrassatuliuu,  ad 
colmiH'llain  reflexiusculuni.  —  Diani.  maj.  8,  alt.  5  mm. 
Hab.  iii  iiLsula  Catanduanes. 

11.  Tennentia  carinata  Mlldf!'. 

T.  interna,  omiiino  obdueta,  anguste  ovalis.  Aiiimal  con- 
color,  patlide  ilavescens  sine  iaeniis  aut  maculis,  tergiim 
pedis  valde  compressum,  superne  acute  carinatum,  postice 
ad  ^'landulam  mucüsam  le viter  excisum.  Clypens  sn])ome 
planus,  utrimque  dilatatus,  inarginibus  liberis,  acutis.  — 
Long,  (specim.  conserv.)  16,  lat.  superne  vix  5  mm. 

Hab.  in  insula  Sibayan  leg.  cl.  C.  Roebclen. 

12.  2'enmntia  quadrasi  Mlldtf. 

Differt  a  T.  carinata  m.  lun;iitudine  majore,  dianietro 
clypei  niiilto  majore,  colore  iiia;jis  obscuro,  pede  postice 
niai^^is  rxcisi),  cornii  supra  glaiHlulam  cni  rvatum  loniiaiü«', 
ajtjjt  iidice  cly|t<'i  atih'rioi-c  iiiagis  protracto.  —  Luiig. 
(speciin.  coiiscrv. )  iV',  diaui.  superne  8  mm. 

Hab.  in  insula  Busuanga. 

13.  Hdiearion  quadrasi  Mlldff. 

T.  angustis-ime  et  semiobtecte  pfMinrata,  drprosa,  t«»- 
nuissima,  levissime  plicato-striatula,  valdc'  nitens,  vire.s- 
centi-flavef-cons;  spira  brevissime  promimila.  Antr.  3^2 
convexiusculi,  sat  ceh^riter  accrescentes,  sutura  a[)pressa, 
distincte  marginata  discreti.  ultimus  L)ene  convexus,  basi 
tumidulus.  Apert.  modice  ubiiqua,  subcircularis,  sat  ex- 
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risa,  perist.  roclniii.  ii  ulum,  mar^inc  columollari  siipomo 
hnn  issimr  rcHcxo.  -  Dium.niaj.  14,5,  min.  8.  all.  7,är>  mm. 
iiub.  iii  iiisula  ^iindoro. 

14.  Mftcrociäawiia  ( Psemlhelimnon)  hättam  MIWfT. 

T.  ;in^n^ti>-iuir  {M'rlonita.  vnitlc  (b'prcvsn.  tiiiuis,  |m  iiu, 
siililililcr  j)licntft-strin!;i.  valiU-  itiUiis.  pallidc  cnriirc»- 
ll;iv('sc<'ns ;  s|)ii.i  l)n  \itt  r  ctuinidra.  AiiCr.  4 '  2  cclcmiiR' 
arcrcsci'iite.s,  suUiia  apjHcs.si  latinsciilc  iiiaiginala  dis- 
jiiiicti,  ultjnius  ad  ]h  i  iitiicriaiii  mdi:<;1iiu-lc  subaiigutatiLs, 
antice  valde  dilatatus.  Apcrt.  sai  obliqua,  eiliptica  valde 
excisa,  perist.  rectum  acutum^  iiiargiiic  eulunicHari  superiio 
brevilor  triangulariter  reflexo.  —  Diaiii.  ma>16.ri,  min. 
13,5,  alt.  vix  10,  apcrt.  lal.  10.  long.  S..'»,  alt.  S  mm. 

Ilab.  ad  iiiontem  llalcon  iiisulae  Mindoro  leg.  ct.  b. 
Scimiacker. 

15.  Macrot'fd4nni/s  (^l^udhetieitrion)  compaeta  Q.  et  MlldfT. 

T.  an«:usli>siino  sefiiioblccK  piilorala.  (lf])rossa.  pn> 
gciKT«'  solidula.  h'vitor  plicato-striatula,  liiiiM.s  spiralilms 
inicTos(;opic  is  docus.sata,  paruin  iiilens,  pallidissime  flavcs- 
cens;  spira  vix  elevata  apice  piano.  Anfr.  4  plnmilati, 
celoriter  accresceiitrs,  sutiira  appi-essa,  martfinata  dis- 
creti,  ultimns  sat  con?exiis.  Apert.  sat  obliqua.  late 
eiliptica.  valde  oxcisa,  perist.  rectum,  acutum.  mar^Mue 
cohiincllari  snporne  calloso.  triangnlariicr  rcilcxo,  fere 
revoiuto.       Diain.  iiiaj.  14,5.  mm.  13^  alt.  mm. 

Uab.  in  insula  Luban  leg.  coli,  indigtma. 

10.  Maerochlaniys  (I^wihelicarhfi)  vireKCfmt  Q.  et  Mlldff. 

T.  aiigu>{i»ihn'  pciibrata,  (-(tinixo- il»'pri's.-a.  tcniiissiina. 
pt'lluiida,  sat  di.*«tincte  scd  sulililiter  plioaiu - slriatula, 
vireswtontl-coniea;  sj)ira  breviter  coiioidea  apice  obtuso. 
Anfr.  4Va  convexiusculi,  sal  celcriter  accresccntes,  sutuni 
appre.<sa,  anguste  marginata  disjuncti,  uttimus  bene  con- 
vexus,  basi  tumidulus.  Apert.  modiic  (>t>liqua,  late 
elli|»ti(  a.  sat  exclsa,  perist.  ircluiii.  acutissimuin,  inargine 
(olluniellari  supmie  breviter  triangularitcr  rcllf  xo.  — 
Diain.  maj.  min.  10.  alt  7,5,  apert.  lat.  (>,5,  long. 
<i.  all.  5..')  iiiiii. 

Hub.  ad  rupcm  Biatuau  iiisuiae  iiu3uunga. 
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17.  Maerochlamys  (JMeudhelicarion)  peifarala  Mlldff. 

T.  anguste  sed  pervic  perforatii,  depresse  conoideo-globosa, 
pro  sectione  solidula,  levissime  striatuta,niieiis,  flavescetiti- 
albida;  spira  bre viter  eonoidea  apice  obtusulo.  Anfr.  5 
lent^  accrescentes.  -ntnrii  appressa,  submar^inata  di.s- 
jiin(  tL  convexiuscuU,  ultiniui«  bene  convexus.  Apert.  valde 
ohliqua,  subcirculanV,  valde  excisa,  perist.  rectum  acutum, 
mar^'in»»  columellari  snporue  breviler  reflexo.  Diam.  maj. 
10,  min.  \).  alt.  (>,75  inin. 

iiab.  in  monle  Tirac  insulae  Luzon  leg.  cl.  A.  Scliadeiiberg. 

18.  Macroeklamifs  9anch&d  Q.  et  MHdff. 

T.  pcrvie  -perforata,  valde  depressa,  fere  discoidea,  tenuis, 
pellucida,  levissime  striaiula,  pallide  comeo-bninnea; 
spira  brevissitne  eonoidea,  vix  prominula.  Anfr.  5  con- 
vexiuscuU, ad  suturam  sat  impressam  subcremilati,  lente 
accrcsceiitcs.  ultimus  bene  convexus,  basi  lincis  spira- 
libus  tenuissimis  decussatus,  pallidior,  circa  perforationem 
sal  excavatus.  Aport.  parum  obliqua.  late  elliptica,  valde 
cxrisa.  pprist.  roctiini.  junitum.  marginc  (M)himellari  superne 
brevitcr  rellexu.  Diani.  maj.  14,5,  min.  13,  alt.  8,  apert. 
lat.  7.5,  lon^.  (».5.  alt.  mm. 

llab.  prope  oppidum  Dapitan  insulae  Alindanao  leg.  rev. 
P.  Sarichez. 

19.  MacrochUmys  (Macrocmis)  radiata  Mlldff. 

T.  anguste  perforata,  depressa,  tenuls,  pellucida  subtiliter 

striatula.  nitons,  lutesccnti-albida,  strigis  radialibus  con- 
fertis  albidis  varie^^ata:  >pira  breviter  eonoidea  apice 
obtusulo.  Aiit'r.  4'/a,  sat  lente  accrescentens,  sutura 

appressa  anguste  marginata  disjuncti,  convexiusculi. 
Apf'il.  sat  obliqua,  late  elliptica.  vnlde  excisa,  f>erist. 
rectum  (il)fusiiiii.  intTis  leviter  limiiatum.  inai^riiie  nAn- 
mellari  sii|»('nir  l)n'\ ifi  r  n-flcxn,  cum  basi  auguluiii  itarnm 
tlisliiit  luiii  i'oniuiiib'.  Diam.  utaj.  10.5.  min.  8,i5,  alt.  5,75. 
Ilab.  in  iusula  Hin  prope  Miudoro  prinuis  leg.  cl.  C. 
Micbolitz. 

20.  Kuj}lecta  (Coneu/tlrcht}  convfxospira  MUdll. 

T.  anguste  et  semiobtecte  perl'orata.  globo.so-conica,  tenuis, 
subpellucida,  levissime  piicato^triatula,  lineis  spiraübus 
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mirrosropicis  diM  iissaliila,  pallidc  comoo-liitosrens;  spira 
snt  conoideo-rli'vala  lalcrihus  convexiusculis.  npice  sat 
aruk).  Anfr.  G'  a  vix  cunv('xiii>(uli,  ultiinu>  basi  vix 
colivoxior,  pallidior.  inn^is  niteiis,  dLsiinrtins  dccnssaliilus, 
ad  periplieviam  aciilc  aii;ziilatns.  Ajtcrl.  (lia;ionnlis.  sub- 
secuiilnnnis.  porist.  m  lurn,  acutum,  margino  coluiuellari 
suporne  valde  rofloxo.  Diani.  niaj.  G.5,  all.  5.125. 
Uab.  prope  vicuin  Sibul  insulae  Luzon  leg.  coli,  indiguna. 

41.  Eupleda  (Comupkcta)  caiandmnica  Q,  et  MUdll". 

T.  vix  rimata,  depresse  turbiiiata,  lenuis,  peüucida,  Irans- 
verse  subtiliter  striatula,  lineis  spiralibus  sub  lente  fortiore 

vix  conspicuis  decussatula,  suhopaca,  pallide  cornoo- 
brunnea :  spii'a  sat  conoideü-elevala.  lateribus  paullnlum 
concavis,  a]>iro  acutulo.  Anti\  GViä  com cxiusruli,  sat  l<  nte 
accrescentes.  sutura  liiari  discreti,  ult.  ad  prripheriaiii 
tarina  acuta,  exscrta,  crennlata  cinctus.  basi  j)alli<li()r, 
nitidulus.  Apert.  modico  obiiqua  securiiomis,  perisL 
nonnale.  Diam.  maj.  8,5,  alt.  ü  nun. 
Uab.  in  insula  Gatanduanes. 

Euj}lecta  (Cont  ujdectaj  costulata  Mlldll". 

T.  angustissime  et  semiobtecte  perforata,  conico-turrita, 
pro  sectione  solidula,  subpellucida,  confertim  costulato* 
striata,  sericina,  pallide  lutco-  comea ;  spira  valde  elevata, 
lateribusconvexiusculis.  Anfr.  7  V«  convexiusculi,  lentissime 

accrescetitos,  sutura  filitbrnii  disjuncti.  ult.  carina  acuta 
bene  exserta  cLiiiiatus,  basi  plannlatus,  transverse  lovitor 
striatulus  et  lineis  spiralibus  tcnuissiniis  (l(.'ciissalns. 
Apert.  pai  iuii  oliliqua,  trapezoidalis,  perist.  rectuia,  intus 
iiu  rassatiiluju.  niar^niie  coiunieilari  valde  calloso,  superne 
vix  n'llcxd.  Diam.  maj.  5,83.  alt.  5.  GG  nun. 
Hab.  prope  vicuni  Sibul  insulae  Luzon  leg.  coli,  indigena. 

^3.  Euplecta  (Coneuplecta)  roehdeni  Mlldfl*. 

T.  anguste  perforata,  conico-  turrita,  tenuis,  peüucida,  subti- 
lissime  striatula,  corneo-  hyalina;  spira  valde  elevata 
lateribus  convexiusculis,  apiee  acutulo.  Anfr.  7  sat 
convexi,  sutura  impressa  filiformi  disjuncti,  ult.  ad 
peripheriani  subacute  carinatus,  subtus  pallidior,  niagis 
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iiih  MS.  Apf^rt.  foro  vi  i  lu  .ilis,  siibsccuriforniis,  perist. 
r<M  tinn.  a<  iiiuiii.  marpine  coluincllaii  calloso-  inentssafo, 
supenie  paullum  dilatato,  vix  reilexo,  Diaui,  iiiaj.  4,5, 
nit.  4,5  inni. 

Hub.  aii  Iluvium  Biituan  insulae  Miiidaiiao  leg.  d.  C. 
Koebelen. 

ii.  Eupleda  {(^oneupleda)  crystallns  Q.  cl  MlIdfT. 

T.  angnsti.ssime  pcrforata.  loiiiro-  lurrita,  tcnuis,  iK'lliw-ida, 
subtiiiter  striatula,  basi  laevigaia,  valde  dcvata,  lateribus 
convexiusculis,  apice  obtusulo.  Anfr.  8  convexiusculi, 
lente  acrescentes,  sutura  subappressa,  mnrginata  disjimcli, 
ultimusbene  convexas.  Apert.  parum  obliqua,  late  elliptica, 
sat  excjsa,  perist.  simplex,  acutum,  margine  columellari 
incrassatulo,  superne  reiloxiusculo,  paullum  sinuato.  Diam. 
nuij.  5,  alt.  5,1^3  mni. 

Ilab.  in  insnlis  Binluaii  el  Sanga  l  aK  iiipelagi  Calami- 
a  II  OS  dieti. 

var.  ritrea  Mlldlt'.  DilTorl  It'sta  j/loboso - tnrbinata, 
pallidc  virenti-üavesc(  nie.  spira  lateribus  fV  iM'  slrictis 
minus  elevata,  anfr.  7.  Diani.  maj.  5,i25,  alt.  4,5  mm. 

Hab.  in  insula  Goron  ejusdem  archipelagi. 

■ 

25.  Sitala  oxyconus  MUdff. 

T.  riniata.  tnrrito-  conica.  teiinis,  polliK-ida,  subtiiiter  ubliipic 
plicato->lriatula.  liiieolis  spiralibu-  ti  finissiiuis,  confertis 
decMssatn.  sat  iiilt?ris,  pallidc  ('(jincu-lutescoiis ;  spira 
valde  elf'vata.  fere  fxar-te  coniia  apico  acuto.  AiilV.  S'  j 
convexiusculi,  lentissiine  accrescentes.  sutura  lililbrnii 
disjuncti,  idt.  ad  periplieriam  carina  acuta,  bene  exserta 
cinctus.  Apert.  valde  obliqua.  rotundato-securifomiis, 
perist.  rectum,  acutum,  basi  bene  arcuntum,  ad  colu- 
mellam  dilatatum,  triangulariter  reflcxum.  Diam.  5,  alt. 
5,5  mm. 

Hab.  In  insula  Coron  archipelagi  Galamianes  dieti  leg. 
cl.  C.  Roebelen. 

iSUula  fihU^iosa  Q.  et  Mlidtl. 

T,  rimata.  elate  trocliiformis.  tenuis,  pellucida,  transverse 
oblique  striatula,  sericina,  ])allide  conieo-Uavescens ;  spira 
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vallie  rli'vahi,  snhro^'ularilfT  rnnici.  ;i|M(  t^  f)htnsiilo.  Afifr. 
0  arrjiilair  convoxi.  Iciilc  acrrrsc.-iilcs.  -^litiii-.i  valdi? 
prorniida  «lisjiiiirl i.  ad  et  infra  pcriplicriam  liiaus  spiralibus 
paruin  (iislinctis  ciiirti,  in  angulo  periplierico  pilis  hrevibus 
Vahle  decidnis  linibriosi,  ult.  basi  distluctius  decussatus, 
slriis  transvcrsis  evanoscentibus,  niiens.  Apert  diagonaiis, 
rotundalf)-trapczoidaIis,  penst.  rectum,  acutum,  margine 
columcIUiri  brevissime  rcflexo.  Diain.  1,3,  alt.  1,75  mm. 

Hab.  in  insula  Negros. 

27.  Kcdidla  dentifera  Q.  et  MlldfiT. 

T.  i-iinata,  trochoidea,  lenuis,  vix  pellucida,  conteriim  sed 
distincte  costulatu-striata,  opaca.  iuteo-brunnea ;  spira 
tuirito-(  ouüiilea,  latehbus  vix  convexiusculis,  apice 
aculnlo.  Anfr.  0  convexiusculi,  lento  accrescentes,  sutiira 
iiiari  disjuncti,  ult.  carina  iiliformi  acutula  cinctus,  basi 
siib{jrlabratus,  spirutiter  decnssatulus,  nitens.  Apert.  sat 
obliqua,  late  securifoniiis,  perist.  rectum  acutum,  margo 
euhtniollaris  callosus,  medio  tuberculo  dentiformi  munitus, 
su|K*rne  hnwiter  roflexus.  Diam.  maj.  2,66,  alt.  3  mm. 

liab,  prope  vicuin  (iuiihuugna  iusulae  Negrus. 

Glyipiomnus  Mlldfl*.  n.  gen.  an  NaninidarumV 

T.  niinuta,  subimijerforala.  umltispira,  globoso<-conica,  un- 
dique  co»tulata,  hyaiino-alba. 

Typ.  G,  mirus  Mlldfif. 

28.  Glt/ptaeonus  mirm  Mlldif. 

T.  vix  riniata.  ;.'lnl)()S(»-c(»iii(  a,  solidula.  «ubpellncida.  costuh's 
sat  validis,  aetdis.  sat  eurdbrtis  sculpla,  sericina,  hyalino- 
all)a ;  spira  jzradaUi,  sat  elevata  fere  exacte  conica,  apice 
obtusuio.  AnlV.  7Va,  lentissime  accrescentens,  angulato- 
convexi,  ad  suturani  sat  impiessam  planuiati,  ult.  sub 
suturam  et  basi  obtuse  angulatus,  medio  fere  planus, 
basi  costulis  luinus  validis,  signioideu-curvatis  sculptus. 
Apei-t.  veilicalis,  angusta,  rhomboidea,  triangularitcr 
excisa,  perist.  rectum,  obtusum,  margine  columellari 
dllaiato,  ex])anso.  vix  refloxo.  Diam.  maj.  3,5,  alt.  3  mm. 

ilab.  iii  irisula  L»u^llaui^a. 
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Lampfficystu*  4'moidea  Q.  vi  Mlldll. 

T.  aiigitötissinie  perfoniUu  valde  dcpivssa,  lere  discoidca, 
tenuis,  peltucida,  subtilis.siiiic  striatula,  valdo  nitons, 
flavesc'onti-hyaliiia ;  spira  vix  elevuta.  Anfr,  5  coiivexius- 
cilli,  If-rih'  arcn'srmtcs.  ad  siiliiiam  impl'CSJsuni  sub- 
margiiiiit.il II  siihcn nulati.  ult.  hasi  heno  i-onvexns.  Apert. 
parum  ohliqiia,  lab»  clliplica.  sal,  oxcisa.  perist.  nrluiii. 
acntfini.  iTiurjrinc  colnnicllari  suihtik*  Iriaii^Milariler  ro- 
flexo.  Diam.  niaj.  s,  min.  7.2iü,  ult.  4,i2  mm. 

Hub.  in  insula  Baiabac. 

M).  Lamitronjäis  ailamiaititu  O.  <'l  Mlldfl*. 

T.  aiijruslissim«*  perrurata.  depresso-conoidca.  teiiuis.  pollu- 
fida.  s?ij)erin'  dislincto  ot  ivLiiihuitcr  plicato-striatula. 
curneü-bnHiiK'a ;  spira  hn  viirjr  roiidiilca  lat«'ril»ü>  l'cft' 
striclis,   apiri-   acvdulo.   Aiilr.  h  nl'  arcrcscenlcs, 

siihira  aij«!:uslf  iiKnyinala  disjiincti.  cmin t  xiusciili,  iilt. 
b;tsi  funvexior.  lai  vigatiis.  circa  porluiaUtMiciii  exc-avalns. 
Api-rt.  paruiii  obliqua,  cllipUca.  sat  excisa,  perist.  rectum 
acutum,  colmiiolla  albo-callosa,  supcruo  dilatata,  refloxa. 
Diam.  inaj.  0,83«  miu.  5,75,  idt.  4  mm.  Nanina  (fiaherrhm 
Hidalgo  Obras  1890  p.  DG  (ex  parlt»,  non  Semper). 

Hab.  in  insula  Busuanga. 

31.  LampraeysUs  ardispira  Q.  et  Mlldit. 

T«  subimperforata,  conoideo-depressa,  tenuiter  sed  distincte 
sfriatula,  subpellucida,  brunneo-cornea,  valde  nitcui«; 
spira  breviter  conoidea  apice  acutulo.  Anfr.  7  lenlissime 
acc!esceiites,sutura  submar^niiata  disjnncti.  convoxiuscuH, 
ult,  laleraUter  com|)ressiis,  basi  sid)^dabratus.  valde  nitens. 
Apert.  fere  verlicalis«  angusta.  elliptita.  iiiaxime  cxcisa, 
jicrist.  rectuni.  aciitiiin.  cobiiuella  valde  callosa.  supenie 
retlexa.  uppressa.  Diam.  niaj.  ö,  min.  1,5,  alt.  3,2!5  mm. 

ilab.  ad  vicum  Mar  gar  in  insulae  Mindoro. 

^'2.  LiUH/troct/stia  li'uafili.si  us  .\llltill. 

T.  vix  rimala.  discoidea.  teiiuis.  polliK  ida.  levi.ssime  slrialula. 
valde  i)i!r'M>:.  byalino-alba ;  spira  vix  prominiila.  AiiCr. 
ü  tere  piatii,  icnte  accrescentus,  »uturu  appres^a  marginata 
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disjiuuli.  ull.  basi  plamilatn<.  Aikm-I.  panini  obliqiia, 
loii^'o  f^llipUca,  valde  <'X<isa,  jx'tisl.  nclum,  aculnin, 
niarj?irM'  coluuiellari  siirsuni  calloso,  supoi*ne  hn^vitd' 
sod  latf  r-oflf'xo,  pf'rrorjitiutRiii  Ibre  ouuiinü  uble^'eiite. 
Diaiu.  itiaj.  D.ö.  min.  8,5  alt.  4,5,  apert.  lai.  4,75,  long. 
8,5,  alt.  3,:25  iiiiii. 

iiab.  in  provindis  Manila,  Morong,  Bulacan  insulao 
Luzon  leg.  ipse. 

33.  Lamproeydis  Candida  Q.  et  Mlldfif. 

T.  anguste  sei  aperte  perforata,  conoideo-depressa,  tenuis, 
pellucida,  levissime  striaiula,  subopaca,  quasi  pruinosa, 
alta;  spira  breviter  convexo*coiioidea.  Anfr.  5  convexl- 
usculi,  sutura  appressa  anguste  marginata  disjuncti,  ult. 

basi  bene  convexiis.  Aport.  modice  obliqua.  lale  elliptica, 
Irro  fircularis.  sat  excisa,  porist.  recluin.  acutum,  marjfine 
{•ulimirlhiri  sujxjnic  ))i'('V!ter  roflexo,  patente.  Diain. 
uiaj.  7,75,  [iiin.  7,  alt.  4,5,  apert.  lat.  4,  long.  3,5, 
alt.  3  mm. 

Hab.  in  insulu  Catanduancs. 

34.  Lamproeystis  nundoroana  Q.  et  MüdfT. 

T.  aniju>tr  seil  aj.'orte  [»erlurala, >ul)(-(»iioi»i<'«»-<l('})r(_'ss;i.  tenuis, 
pellucida.  levissinie  strinfnla.  valde  mlcais.  pallidissinio 
llavescenti-albida ;  spira  breviter  tonvexo-conoidea  apice 
pluniusculo.  Anfr.  5  convexiuseuli,  lente  accrescentes, 
sutura  appressa  marginata  disjuncti,  ult.  bene  convexus, 
basi  subplanatus.  Apert.  parum  obliqua,  iate  elliptica, 
valde  excisa,  perist.  rectum,  acutum,  margine  columellari 
superne  caUoso,  brevissime  reflexo.  Diam.  maj.  9,  min« 
8,  alt.  5,5  mm. 

Hab.  prope  vicum  Baco  insulae  Mindoro. 

o5.  Uemdi  iilüa  consimük  Q.  et  MUdff. 

T.  vix  rimata,  depresso-globosa,  solidula,  brunnea,  spira 
convcxo-conoidea.  sursum  pallescens,  apice  obtusulo, 
albido.  Anfr.  6  eonvexiusculi,  lente  accrescentes,  sutura 

valde  inipressa  disjuncti,  lineülis  spiralibus  et  radlalibus 
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Miinuii'  graiiüiiiti,  graiiuli.s  pilis  hn  viUiis  llavidis  —  ca. 
100  in  I  n  Jiiin.  —  ob«ili.  ult.  conv^  xTis  vix  anpnlatits, 
liasi  larvij/iitiis  nitidus,  rc^M'ont^  sculpta  liiira  vix  dislmcta 
lerniinaiite.  Apert.  parnin  oldicpia.  late  elliplica,  sat 
oxrisa.  perlst,  siinplex.  acntimi.  coinniella  curvatim 
ohliqno  (iescciulriis,  albocallosa,  siiporno  paulliiliiin 
(lilatata.  Diani.  maj.  alt.  15,  aperl.  ial.  11,5  alt. 
^  inni. 

Hab.  in  insula  T ablas. 

36.  Hmitriditia  depresta  Q.  et  MlldfiT. 

T.  convexo-^opressa,  solidula,  palHde  flavescens ;  spira  parum 
elevata  apico  obtuso.  Anfr.  6  vix  convexiasculi,  lente 
accroscentes.  sutura  panim  impressa  disjuncti,  lineis 
spiralihns  et  radialibus  conlerlis  ^ranulali,  graiiuliü  ca. 
•^0  in  1  □  mm.,  pilis  iiitris  l(>nfriii.«^cnlis  sat  rigidis  pilosi, 
ult.  zona  latrralitrr'  apphiiiata  ciiictiis.  supra  )>eHplT(M'iam 
siü)(li>liii(  li'  iin^ulaUis,  basi  laevi^^atus,  nitciis.  Apert. 
.<af  nliiiijiia.  eompresse  elliplica.  valde  excisa.  perist. 
.»^inipK'x.  aciitiiiit.  luisi  et  ad  coliimellam  intus  allx •canosiini, 
columella  supenie  relloxiusfula.  Diani.  iiiaj.  24,  alt. 
1^,5  mm. 

Nanina  tagdenm  var.  y  Hid.  J.  de  Gonch.  1887 
p.  49,  t.  III  f.  %  (non  Dohm).  AT.  taffalenm  var.  tatHasenm 
Hid.  Obr.  1890  p.  8^,  t.  X,  75. 

Hab.  in  insulu  Tabla.s. 

37.  Bensonia  (Glyptobensmia)  exasperata  MUdff. 

T.  aiigiisle  s(^d  aporte  rinihilicala.  depressa.  solidula.  palliiie 
eoniea.  rosfulis  c(iFit«  )tis  transv(*rsis  et  lineis  spiralibiis 
f'levatis  sculpla;  spira  j)arum  elevata,  snl)re|ndariter 
ronica.  Anfr.  ü  convexi,  lente  accrescentes,  uU.  carina 
obtusa.  parum  exserta  cinctus,  basi  lumidus,  antice 
bre viter  descendens.  Apert.  parum  obiiqna,  late  ellij)tica. 
valde  excisa.  perist.  rectum  obtusum,  margine  columollari 
sinuato.  Diam.  ^3,5,  alt.  13  mm. 

Hab.  in  monte  A  n  «jf  i  I  o  provineiaf.  M o ro  n  iusulae  L u  zo n 
leg.  coH.  indigena. 
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38.  Bensonia  (Glyptobenaonid)  euglypta  Q.  et  Mlldff. 

T.  sat  apcrtc.  porvic*  »  t  -nlx  )  liiKlrice  umbilicuta,  depressa, 
fon»  (liscoidoa.  solidula,  subpeliucida.  costiilis  transversis 
Dt  Uncis  spiralibus  elevatis  supemc  distinctioribus  exas* 
perata.  corneo*-lutea;  spira  parum  convexa,  apiec  obtuso. 
Anfr.  TiVs  sat  convexi,  lente  accrescentes,  sutura  valde 
improssa  subcanaliculata  disjuncti,  ult  basi  convexior, 
ad  p(M  i])heriam  carina  acutula,  bene  exserta  cum  lira 
prima  reliquis  majore  sulriim  profundiuseuliim  formante 
cinctns.  Apert.  inodico  ohlicpia.  aii^nilato-elliptira.  valdi* 
oxci.sa,  perij^t.  recluin.  ol)tusinn,  intus  callüSü-laijialum. 
l)iaMi.  iiiiij".  10..").  min.  \)SM\.  alt.  5.5  nun. 

Hub.  ad  vicuni  ikidajoz  insular  1  ablas. 

39.  OhUna  virldißam  Mlldff. 

T.  aptM'to  unihilicala.  aruto  carinala,  valrlc  drpivs.«a.  fV-ro 
di.<(!()id(»a,  solidnla.  ohii(|n('  slriatula,  linoi.s  spiralibus 
ruguiosis  conilTti.s,  subtns  valdc  dislinctis  d('cn>>aia, 
unicolor  pallido  viresccnti-flava,  superne  euticula  liydro- 
phana  albida  lacerata  oblecla;  spira  depresso-convexa 
apice  piano.  Anfr.  4V2  convexinsculi.  lo ntc  accreseentes, 
sutura  impressa,  marginata*  disjuncti,  uU.  basi  convoxior, 
ad  aperturam  subgibber,  panc  aperturam  constrictus, 
tum  brevlter  deilexus.  Apert.  diagonalts,  lanceolata,  perist 
superne  levltcr,  infernc  latiuscule  expansum,  basi  reflcxi- 
usculum,  marginibus  approximatis  (;allo  modico  junctis, 
snpero  bene  cnrvalo.  Diam.  niaj.  2:2.5.  alt.  8,5  mm. 

Hai).  pro])(_'  Din^'alan  pi    inciae  Nueva  Ecija  in.^ulae 
Luzon  k'g.  cL  C,  Iluobeien. 

40.  Ohbina  subharizontalis  Mlldff. 

T.  sat  anjxuste  et  seiniobtocte  ninbilicata.  doprcs.'^a.  tennis- 
cula,  undique  minutissime  granulosa,  subnitens,  snpcrno 
brunnoa,  subunicolor,  tum  lulescon?j.  taeniis  5,  1  ad 
suturam  an^nista,  H  aeqnidistanlibus  latiusrulis  ad  peri- 
pberiam,  1  circa  umbili(*um  lalis.siuia  picla.  Spira 
deprcsse  sub.<«omiglobosa  apice  planiusculo.  Anfr.  4V«  fero 
plani,  sutura  ßlari  disjuneti,  ult.  convexior.  ad  periplicriani 
paulhnn,  xarius  disttncto,  angnlatus,  {Huie  apertumni 
cuarctatus,  gibber,  tum  subito  deflexus.  Aport.  i^ubliori- 
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zoiitalis,  suboviforniis,  perisl.  i>at  oxpansiim, valdr  i  t  nt  xuni. 
calloso-labiatimi,  ^-ontinuiim.  sujMTiie  subsdliitnni.  marfrino 
supero  ot  cxtenio  usque  ad  na-ilium  inf«  rnm  licpiit iciiit!, 
tum  usqui'  ad  unihilicimi  «Ibuin,  jimi^inic  iiift  in  iiietlio 
rlciilciii  plus  minu^JV«'  validiuii.  Mciilulimi  ^erctitc.  Diaiii. 
niaj.  i7Sy.  alt.  Ii.  apert.  lat.  Hi.  lon^.  lO.Ö  alt.  4,")  nmi. 
Hab.  in  insula  Sibuyan  leg.  cl.  J.  Quadrat;  et  (4.  Uoeticlen. 

41.  (Jbbina  fUivopida  g.  et  .\Jlldff. 

T.  niodice  et  semiobtccte  umbilicata,  orbiculato-deprossa, 
soiidula,  confortim  costulato-siriata.  fusca;  .s[)in*  parnm 
convexa,  suporno  plana.  Anfr.  4V2,  snpen  planiusculi, 
peiuiltiinus  convoxiusculus,  ull.convoxior.  prinii  ^2  palli- 

(iion's,  iviii|ui  ad  .^uluniin  maculis  flavidis  sal  lli^talltiblls 
tiiiiiili.  tum  in  costuli?;  iiitL'rni])tiin  flavide  picti,  ult.  ad 
piMipheriaiii  subacutt'  au^uhilns  rt  scrie  inacularuui 
ein«  tu.-;.  ba."^i  .«^ubplaiuis.  ut  ^iip!;i  tlavide  picttis.  circa 
nnibiliciini  zona  anjrusta.  flavcst  ruli  cinctns.  ponc  apor- 
turain  ^^nIvIh.t.  tum  subito  {'rvv  \  «'i'lic;ditcr  detlcxu>.  Apf»rt. 
ituixime  obliqua.  sublKu  iztuitalis.  ovalis,  perist.  corilimium, 
suporue  subsoluiuin,  brcviter  expansuui,  tenuiler  albo- 
labiatum,  marginc  basali  dente  brevi  nmnito.  Diani.  maj. 
:20.r>.  min.  18,  alt.  11»  apert.  Ion;/.  II.5,  laL  8,-?")  mm. 
Hab.  ad  vicum  Gaüano  provinciae  Benguet  insulao 
Luzon  leg.  crl.  C.  Hoebeien. 

4i.  AulacoBpira  (Micropetcms)  porrecta  Q.  et  .Mlldff. 

T.  ;ijHTte  Uiiil>ilicata.  cnnoidoo-depressa,  teuuis.  sublililor 
.strialuia,  bninneo-cornea :  spiia  bi<nit<T  corioidca,  gra- 
data.  Anfr.  4  planiiinli,  carin;!  ()l>tii>;i.  piinim  pxsrrta 
carinati,  supra  carinam  li'vitrr  siiUati.  nil.  ijasi  convcxno- 
culus,  antice  breviler  detlcxiis  ot  soluliis  Apr'H.  diajj;r)- 
nalis.  oilipsoidea,  perist.  ctintiimiiin.  uraiiipic  l)rcvissinio 
cxpansuni.  Diam.  maj.  II  min.  i,(U),  alt,  nun. 

Hab.  in  insula  Hin  prope  Mindoro. 

43.  CJUo9ilis  aubüulcata  Allidir. 

T.  aperte  umbilicata,  diseoidea,  sat  lonui.'t,  subpclhicida, 
leviler  striata,  lineis  impressis  irrfgularitor  obliqu<? 
decQiTontibus  vi  punrtis  iniprossis  cctrirertis  rcgulariler 
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dispnsitis  sculpta  (vernsimiliter  pilosa).  stihnilens,  pallide 
bnuiiicsr^Miti-coriiea;  spira  levilrr  ('(uirnva.  Anfr.  5 
coiivrxiiiscnli.  siitnra  valde  improssa  disjunt  ti,  ult.  latera- 
liler  siihcomprossus,  niodio  paulium  iinju-cssus,  siibsul- 
catus.  aiitice  longe  descendeiis,  iuiu  ad  aperturam  luwiter 
sedvalde  deflexus.  Apert.  fere  horixonlalis,  cordiforniis, 
perist.  superne  vix,  externe  purum,  ioferne  magis  expan- 
sum,  reflexiuslutn,  incrassatulum.  Dlam.  maj.  20,  alt* 
10  mm. 

Hab.  in  insula  Culion  archipelagi  Calamianes  dicfi  lo«^. 
collector  indigena. 

44.  Cocidostyla  (CorasiaJ  glofxmda  MI  hilf. 

T.  deprosse  globosa,  tenuis,  vix  striatula,  lineis  spiralii)iis 
confertis  undique  deciissata,  opaca,  albescens,  cutirula 
(oniiissima  flavesconti-albida  obdiicta;  spira  re^'ulariter 
soniip"lnbosa,  apico  plann  nip^nscente.  Antr.  4'  l»  plaTinlnfi. 
siitiira  siibapprossa,  au^'uste  iiiarp^inafa  disjuiicli.  sat 
•  (T'h'i  iter  affrescc'nte>j.  ult.  ad  periplici-iaiii  (  (uifiisi'  an^'-ii- 
lattis,  anpulo  ad  aport.  evano«oeiilf,  inll.üns.  subfns  ad 
rulumellam  vix  <ribbor,  ad  aport.  valde  dilatalns.  Apert. 
valde  obliqua,  exciso-ovalis,  perist.  superne  vix,  i  xl<  rne 
sat  expansum,  inferne  reflexiuscuiuin,  margine  i^upero 
pauHum  protracto,  extemo  bene  curvato;  coliimella 
dilatata,  albo-callosa,  oblique  substricte  descendens. 
Diam.  maj.  21,  alt.  15,  apert.  lat  13,  long.  18,  all. 
10,5  mm. 

Hab.  prope  Dingalan  provinciae  Nueva  Ecija  insulac 
Luzon  leg.  d.  C.  Roebelen. 

45.  Cochlodyla  (Vallicodilias)  hidalgai  Mlldff. 

T.  depresso-globbsa   aut   globosa   aut  conoideo-globosa, 

solidula,  transvers«'  indistin^te  striatula.  lineis  spiralil)iis 
inipressis  sat  distinctis  'deeussata,  pallide  virescenti-lutea 

aut  lutea  aut  olivacea  aiit  brunnescens  aut  castanea  aut 
atrofusca,  seniper  taenia  castanea  eirea  rolunicllani.  rarius 
altera  ad  peripbei  iaui.  et  tertia  ad  siitiii  ain  urnala.  ciit ieiila 
bydrnpliana  eim  ira  in  taonias  spirak*s  varie  laccrata 
ol^bjcla.  Spira  ili  pi(  ->r  <riiii;_^lfili(isaapi('e  planiK-(inc(t|uiH». 
Anlr.       eeleriteraeere:?eenles,tMinvexiubculi,  uil.  iiiagnus,  \ 

I 

I 
I 

I 
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bene  convexus.  Apert.  modice  obliqua,  rotuinlato-trapozoi- 
dalis,  inlii«;  raerulesron.^.  porist.  valde  expansuin,  reflexiu«;- 
fiilurii,  (\\tiis  «Kemper  ni^nnni.  intus  labialum.  caoruloscens, 
nii-Moiiiargiriatuin.  inar^'iiiihus  callo  tenui  jimctis.  Coliiinella 
\ai(l(?  dilatala,  callosa.  all>a,  obliquo  stri(  tc  descoruleris, 
cum  margine  ba;sali  aiiguluin  di.sliiittuiii  tuinuins.  Diani. 
maj.  52.  alt.  41  mm. 

Coehlystyla  samarensis  Hidalgo  J.  de  Couch.  1887,  p. 
136,  t.  VI,  f.  1.2  (uon  Semper). 
Hab.  in  insula  Sibti  jan  leg.  el.  cL  J.  Qnadras  et  G.  Roebelen. 

46.  Cochlostyla  (Callicoehlias)  trisculpta  .MUdtf. 

T.  subglobosa,  (Tassa.  subtiliter  strialnla .  lineis  spiralibus 
subtns  (lisHiK  tioribns  el  plicis  oblique  antrosiini  dp- 
cnn>  ii:ibiis  sriilpta.  pallide  virescons,  laoniis  2.  uiia  circa 
coiiin M  llaiii,  altera  iiilVa  pcriplirriani  perlata.  \'u9v\a  picta, 
ciUicula  liydrojiliana  albeseente  in  taeiiia.s  vaiii-  lacerata 
obdiu  ta;  spira  eonvexoeonoidea  apice  obtuso.  albo.  Aiifr. 
4*/2  convexiusculi,  sat celeritor  accrescenlcs.  sulura paiillum 
appressa,  submarginata  disjuiu-ti,  ult.  ad  jieiiplieriuiii  dis- 
tincte  angulatus,  antice  breviter  sed  valde  deflexus. 
Aperl.  diagonalis,  rotundato-tetragona.  perist.  latiuscule 
rxpansum«  reflexum.  nigrolabiatum.  margitiibus  callo 
distincio  jimctis,  eolumella  superne  alboeallosa,  parum 
excavata,  oblique  et  substriete  descendons.  Dtam.  maj. 
H9.  alt.  80.  apert.  lat.  25,  long.  22.  alt.  14.5  mm. 

Hab.  in  montibus  altis  insuiae  Siinbyuan  leg.  cl.  C. 
Roebelen. 

47.  CoMudyla  (OruOm)  stri^a  Q.  et  iMlldff. 

T.  subglobosa,  solidula,  le viter  striatula,  lineis  spiinlibus 
tenuissimis  decussatula,  pallide  flavescens,  cuticula  lutco- 
eomea  late  castaneo-strigata  obducta,  opaca ;  spira  cono- 
ideo-semiglobosa,  apice  obtuso.  Anfr.  4Vt  crmvexiusculi, 
ult.  obtn  I  angulatus.  basi  deniidatus,  nilens.  Apert 
modice  oblicpia,  rotundato*rhomboidea,  perlst,  vix  ex|> m- 
sum.  anguste  albolimbalum,  collnmella  reela,  dilutatii, 
sat  excavata.  oblique  substriete  descendens.  v(msus  basiin 
subdenlata.  Uiam.  iiicij.  28,  alt.  25,  apert  lat  17,  long. 
17,  all.  15  mm. 

Hab.  in  insula  Rombiun  leg.  coli,  indigena. 

XXVI.  7 
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48.  Cochlodyla  {Ornstia)  verskolor  Mlldif. 

T.  globosa  aut  conotdeo-globosa,  tenuiuseula,  confertim 
striatula,  lineis  spiralibus  microscopicis  decussatula,  pallide 
flavescens  aut  corneo-brunnea  aul  tast;ui<;i.  ruticula 
hydrophaiui  cortictna  taeniis  ±  latiiisciilis  albidis  picta 
obducta;  spira  (•onvexo-ct)iioi(U'a  apice  obtuso,  comeo- 
bninneo  aut  atrofusto.  Anfr.  5  convexiusciili.  sulurn 
siibapprtssa.  an^mrfto  albido-marginata  disjuncti.  ul!.  bcne 
cnnvexus,  anlice  hi*pvitpr  de-conden«;.  Aiiert.  valde  oblique 
ovalis.  »'Xcisa;  fulumella  sii|)('I"ih'  sat  fXravnta.  diln- 
tata,  oblique  (l('>cfMidoni«.  indistincte  subcicntula,  pci-i.st. 
panini  expan^^iini.  subial)iaUim,  in  spec.  flavescentibus 
alijuui,  in  Ijiuiiin  i.s  brunnoscens,  in  obscui'is  caslancuin. 

Diaiii.  maj.  22    all.  20  nun. 

,       ,    20     .  -20  . 

19  1 ' ) 

,     •  ,     18.5  ,  19,5  , 

Hab.  in  vallc  Sabani  piuvintiat'  Nncva  Ecija  insulae 
Lu/.on        tl.  C.  Roebelen. 

49.  Coehhstyla  (Helieagtf^)  roMeni  Mlldif. 

T.  globosa  aiit  conoidco-globusa.  >uli»ia.  bciie  jslriaUila,  ox 
luten  castanea.  tun»  (Vi.sct'sccns.  dcnique  atiolusea,  riitens, 
cnlii  ula  bydropliana  opaca,  cineraeea,  valde  decidua, 
strigalim  interrupta  induta ;  s{:)ira  conoideo-globosa.  apice 
nigricante.  Anfr.  dVs<  supremi  convexluscuU,  Ultimi  con- 
vexi,  ult.  tumidus,  anfice  pauUum  descendens.  Apert. 
valde  obliqua,  exciso-ovalis,  perist.  late  expansum,  ro- 
flexum,  valde  incrassatum.  lato  nigromarginatum.  intus 
purpurascens.  tum  caenileo-album;  columella  sat  lata, 
exeavata,  subrecta. 

Diam.  maj.  49,  alt.  49,  aport.  c.  porist.  lat.  .98,5,  long.  33.  alt. 
27  mm. 

Diam.  nmj.  7)0,  alt.        apert.  c.  pcrisi.  lul.  34,  long.  34, 

alt.  2S  mm. 

Diam.  maj.  51-.  alt.  54,  aport.  c.  perist-  laU  3G,  long.  35, 
alt.  2'.l  mm. 

Diain.  maj.  .">").  all.  51,  apcrl.  c.  pi'ii.st.  lul.  37,  long.  37, 
all.  3U  min. 
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*    Hab.  propc  Diagalan  provindae  Nueva  Ecija  insulao 
Luzon  leg.  cl.  G.  Roebelen. 

50.  CoaMosfyla  (Hyjmlostyla)  aecedem  Mlldff. 

T.  graciliter  lurrila.  solida,  suMililer  stri;it;i.  lifu-is  spiralibus 
riigiil()si>  temiissiinis  (IfM  iissalu.  «-x  fiilvo  ct.  castaiuH) 
atrofuscii,  cuticiila  liydruphaiia  ob.<(Mire  cortic'ina,  strij^'is 
aiii,'ustis  obscurioribus  irrogulariter  vai'iegata;  spira  valde 
elongata,  sensim  attenuata  apico  acutiusculo  denuda(o. 
Anfr.  SVs  fere  plani,  sutura  angustissitne  marginata 
disjuncti,  ult.  ad  peripheriam  subangulatus.  Apert.  valde 
obliqua,  angusia,  ovalis,  perist.  modice  expansum,  rc- 
flexiii.s^'ulum«  valde  incrassatum.  fiisconigrum,  columolla 
subrecta,  superiie  alba,  subtus  fuscescens,  cum  marginc 
basali  angulum  obtusum  formans. 

Alt.  Si.  diam.  32,  apert  lat.  22,   long.  :^4,  alt.  HO  mm. 
n    75     ,     30,     ,      .    21,      ,    32,    ,   28  mm. 

.     <i5     .     2G,     ,       ,    17.5    \     27,    ,    25  mtn. 

Hab.  prope  Dingalan  piovinciae  Nueva  Ecija  insulae 
Luzon  leg.  cl.  C.  Roebelen. 

51.  Cochlodyla  (Prochilus)  calamianica  Q.  oi  Mlldtt". 

T.  angiKste  fpn»  ftbtecte  perlruata  aut  riniata  aiit  vix 
rimata.  cloii^Mtc  ()vato-|)yraiiiiilafa,  solida,  lovilcr  <tria- 
tula,  linei.<  si)iialiljii.s  paniiii  (listinctis  dHCiissata.  pullide 
llavesccn.s  aut  bninnco-c-üiiiea  anl  castaiH'Ji.  s:H'p^'  ta«'niis 
3  fuscis  ad  suturam,  peripboiiaiu  vi  circa  cijluiiiollam 
omata,  cuticula  hydrophana  flavo-albida  strigatim  inter- 
rupta  obducta;  spira  valde  elongata  apice  obtuso.  Änfr. 
6  vix  convexiusculi,  sutura  appressa  submarginaia  dis- 
juncti,  uU.  a  latere  spiram  altitudine  subaequans.  Apeil. 
sat  obliqua,  subauriformis,  perist.  late  expansum,  re- 
üexiusculum,  crassiuscule  albolabiatum«  coluntolla  |)arum 
torla,  subrecta,  cum  ba  i  m^nilnni  paruui  distinctum 
formans,  superne  valde  dilalata,  reilexa,  porforationcm  - 
fere  interdum  omnino  obtegens. 

Alt.  42  diam.  maj.  24  apert.  diam.  1 7.  long  21,  all.  18  mm. 
,  43.5   ,      ,    25     .       ,    17.5   ,    21.5  ,   1S,5  , 
,  45      .       .    24     ,       ,11      ,    22    .   19  , 

Hab.  in  insula  Ii u s>u an ga. 

7* 
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52.  Hypsdostoma  rotbdeni  MUdff. 

T.  rnodice  et  perspective  umbilicata.  dcpres^o-conoidea,  le- 
vissime  ladiato-striatula,  lineolis  spiralibus  niicroscopicis 
decussatula,  comeo-bninnea ;  spira  gradata,  modioe  ele- 
vata,  lateribus  j»  tullum  concavis  apice  obtusiilo.  Anfr. 
4V2  convoxi,  siituia  profunda  disjuncti,  ult.  a  rnodio 
sin*sinn  lortüs.  tum  sobitns  et  snrsnni  tubae  instar 
jiorrt'chis,  snj)('riif'  ot  ad  pt'rif)iuTiani  obtu*;f^  carinatiis, 
supi'a  carii  1.1111  })i-(>l'unde  sukalus,  circa  umbilicum  ob- 
luse  aii^nilat US.  xVpert.  fere  liorizonfalis,  sursiim  .specialis, 
rotundato-totrajfona ;  pcrist.  siniplex,  lenue,  undique  ex- 
paDsum.  Lamella  parietalis  vaUda,  valde  elevata,  sub- 
duplicata,  dentibus  1  coluniellari  et  S  palatalibus  iamelÜ- 
formibus  ad  formam  crucis  oppositis.  Diam.  maj.  4, 
min.  3.  alt  %\  mm* 

Hab.  in  insula  Corofi  archlpelagi  Calamianes  dicti  leg. 
cl.  G.  Roebclen. 

lltjimludüina  punillum  Mild  IT. 

T.  rimata,  Inrhinata.  Icuiiis,  .subtilitor  .striatula.  comea; 
spira  valde  elcviita.  »iradata.  Anfr.  äV's  anj^ndato-convexi, 
•sulnra  niaxiine  iniprr-sa  di.sjunrti.  ull.  ad  jteriplieriani 
obtuso  caiiiiatiis.  liasi  planatns,  di^torlu.s  et  asccndens. 
a  cpiarta  parle  solutus,  pijrrectus.  ponc  aperturaiu  tere 
quadriuigularis.  Apert.  aliquantuhun  retrorsuin  inclinata, 
rotundatO'tetragona,  perist.  simplex,  lenae,  breviter 
expansum.  Lamella  parietalis  sat  elevata,  altera  minor 
in  margine  externo  opposita  illam  fere  attingens  et  cum 
ea  sinulnm  circularem  indudens,  columellaris  et  pala- 
tali.s  valde  profundae,  hunn'les.    Diam.  2,  alt.  JS  mm. 

Hab.  in  insula  Coron  leg.  cL  C.  Roebclen« 

5i.  Hi/pselostoma  edentulum  Mlldlf. 

T.  perfurata.  elide  lurbinata,  tenuis,  s«uhpellneida,  leviler 
.slriatnla.  lineolis  spirali])n.«?  nncroscopici.s  decussatula, 
corneo- }>rnnnea ;  spira  sat  elevata  latorihus  strictis, 
apice  obli(jUo,  obtusnlo.  Anfr.  ö'/*  aiiLnihite  convexi. 
.sulnra  perprofunda  discrr»li.  ulf.  ad  periplieiian»  oMnse 
angulaliis,  su|iorne  Icviter  >ulcutus,  antice  panllatini  >al 
iuicendens.  liun  lin  viler  sululus.  Aperl.  verlicalis,  rhoni- 
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iKiidali,-^.  porist.  ^nlutaiii,  tt'iiii«',  undiqii)'  hrevilrr  rxpuii- 
<\\m.   Dentes  iiulli.    Diain.  iiiaj.  3.25,  alt.  3,i?5  mm. 
Hab.  in  imnla  Sangat  arcUipelagi  Caiamianes  dicti  leg. 
cl.  C  Roebelen. 

PdtroglTphus  Mlldü.  n.  gen.  Hydrobiidaruin. 

T.  soUda,  ilti  LHho^Myphi  similis,  operculum  testaceum, 
extus  paullum  convexum.  medio  subconcavum,  indistincte 

Spirale,  intus  superne  et  inferne  recurvatum,  ad  colu- 
mellam  callo  crasso  granuloso  munitum. 
typ.  F.  mindanavicus  Mlldö". 

55.  Pgtroglj/phus  nUndanaticus  MlldfT. 

T.  vix  riinala,  (>i»ii(|iif  ovata,  soiida.  subliliUi  ^li-ialiila, 
micrusicopice  (l(M  us<Mta.  o{)aca,  olivaceo-bruiinca,  spira 
glohojso-  pl«'vat;i.  apice  eroso.  Antr.  ii^jt  rapide  accrcs- 
cenles,  sutura  subappressa  vix  margiriala  disjuncti,  ult. 
inflatus,  antiee  paullum  descendens.  Apert.  ovalis,  perist« 
rectum,  obtusuin,  intus  albo-sublahiatum,  eohunella  lata« 
albocallosa.  Op(  rrulum  typicum.  Diam.  6,  alt.  6  mm. 

Hab.  in  laeu  Mainit  insulae  Mindanao  leg.  cl.  G. 
Roebelen. 

56.  ISüiUa  dUropis      et  Mlldff. 

T.  aiigu.sli.ssijiH'  p<M*fV)rala,  j-^obo.-^o-rOjioidrii.  tcnui.s,  pt'llucida, 
subtililer  striatula,  albida;  s|>ira  ;.4'adala,  apicu  (»btiH(\ 
Anfr.  4V2  convexi,  medio  earin.i  acuta  fdiloniii,  altera 
ad  suturam  inferiorem  cincti,  iiit«  r  f-arinas  planulati,  ult. 
ad  penj>!i("riam  cai-inis  sat  dij>buiiibns  cinctiis,  hi\<\ 
det'U.>5jatulus.  ApiTl.  paruin  oblicpia.  lato  elliptica.  mociicc 
excisa,  perist.  rectum,  acutum,  margiiif  columcllari 
snpeme  breviter  renexo.   Diam.  maj.  ä.l,  alt.  1,7  min. 

Hab.  prope  vicum  J  a  b o  n  g  a  insulae  Mindanao  leg.  J.  Quadras. 

57.  Lamprocydia  pLamrlm  Mlldir. 

T.  imperforata,  diseoidea,  tenuis.  peUucida,  lovissime  striatula, 
niiens.  albohyalina;  spira  plana  apice  vix  pronumda. 
Anfr.  sat  celeriter  accrescentcs.  sutura  sat  inijHessa 
latiuscule  mar^inata  dlsjuncti.  convcxiusciili .  ult.  basi 
plaiiiusculus.  Aperl.  vix  obliqua.  elliptica,  vaide  excisa; 
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pcrist.  siinplex  acutum,  margine  columellari  suporno 
ln-f'vissinie  retlexo,  calloso,  appresso.    Diaiu.  niaj.  1:2, 
min.  10,^5.  alt.  5,9  mm. 
Ha}),  in  iusula  Linapacan  urciiipelagi  Galatnianes  dieti 
log.  cuU.  indigena. 

58.  Trodiotnorpha  (Videm)  ifwrongenm  Mildft 

T.  parva,  analste  mobilieata,  imii/ilieo  circa  V?  diamelri 
adaeijuauto,  depresse  trochiformis ,  transverse  leviter 
striatulii,  lineis  spiralibus  confertis  undique  decussataf 
corneo-fülva,  taenia  castanea  peran^ta  supra,  intenlum 
altera  infra  peripheriam  picta;  spira  pro  sectione  sat 
elevata,  subregulariter  conica.  Änfr.  6  lente  accrescentes, 
sutura  appressa  marginata  discreti,  convexiusculi,  ult 
sat  acute  carinalus.  Apert.  sat  obliqua,  rotundato-rlioin- 
boid«'a.  perist.  rectum  acutum,  margine  infero  bene 
rolundato.    Diam.  maj.  11,  min.  10,  alt.  5,5  mm. 

lh\h.  in  moutibus  altioribus  dislriclus  Morong  leg.  coU. 
iiuligeua. 

5*.».  Trochomorpha  ( Videna)  Mcola  MUdtf. 

T.  f)arva.  niodirc  uinhilicata.  iimbiiiro  dianiriri  adai»- 
(pianto.  coiiic'o-di'pn'ssa.  tcniiinsciila.  sat  acute  cariiiata, 
niU'iis.  (  oriieu-iuloa,  ad  p<_Ti{)lif  ri;iiii  laeiiin  an^usta  fuscu 
ornala:  spira  doprossa,  convt  xo-couica.  AjUV.  G  mudice 
convoxi,  It  iitissime  accrescentes,  sutura  paruni  impressa 
disjuncti,  distincte  et  regulariter  striata  undique  sab 
lenfo  spiraliter  lineolati,  ult  infeme  convexior,  tumidutus 
ad  regionem  uinbilicalem  praeceps,  non  descendens. 
Ap(»rt.  angusta,  parum  obliqua,  irregutariter  rbomboidea, 
modico  excisa«  perist.  simplex,  acutum,  margo  snperus 
hrcvis.  basalis  valde  curvalus,  parum  c;il]osus.  Diam. 
l2i,5,  alt.  5.^5,  apert.  lat.  5,!25,  alt.  mm. 

Ua!)  in  montibus  altioribus  distnctus  Morong  leg.  coli, 
indigena. 

(JO.  Troehomorpka  {Videna)  »ehmackeri  Mlldlf. 

T.  afi«/n<l('  iiinl)ilicata.  iiiiil)ijic<i  \\i  (liainch'i  adaequanle, 
(M)ni('u-<li  1*1  «  SSI.  teiiuiscula.  sat  acute  carinala,  m"tens, 
buperiie  cDnieo-lUiva,  inl'erue  laelior,  ad  peripheriam  taeiüa 
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tujita  latinsnila  nrnnta:  spira  dopres.sa,  «  xacU'  eonica, 
ai>ex  pio  ;j(Mi(Mf'  aciiliis.  Aiilr.  5V2  perpmiim  convexi, 
lente  aicresit  nlcs,  siitura  parum  impressa  disjuncti, 
irregiilariter  slriati  vi  lineis  impressis  spiralibiis  per- 
distinctis  undique  deeus.sati,  ult.  basi  convexior,  ad  regi- 
oneni  umbilicalem  declivis,  non  descendens.  Apert.  parum 
obliqua»  transversim  acute  ovalis,  modice  excisa,  perist. 
Simplex,  margo  siiporus  acutus,  haud  protractus,  basalis 
et  columeMaris  paullum  calloso-incrassati.  Diam.  14.  alt. 
5,75,  apert.  lat.  6,5,  alt.  3,75  mm. 
Hab.  in  parle  soptentrionali  insulae  Mindoro  primus  le^. 
cl.  B.  Schmacker. 

61.  Trodmtiofjtha  {Videna)  intennedia  Mlldlf. 

T.  ambilicata,  umbilico  diametri  aequante,  subconoidco- 
depressa,  tciiuis,  acute  carinata,  nitens,  paliide  corneo- 
flava,  ad  peripheriam  taenia  angusia  fusca  ornata  \  spira 
coiiicü-depres.^a.  Anfr.  ö'/a  convexinsculi,  sutura  sat  pro- 
ftinda  di<jntn  fi.  sat  lente  ac»  rescentes,  perdistinctf  et 
rep^ulariter  striali.  ^npenif^  mitiu?  distincti*  (|nani  inlr-rnc 
spiraliter  liueolali.  ull.  basi  convexior.  aiitice  non  do- 
cendciis.  A{)erl.  ubliqna,  irregniariter  securilormis.  perist. 
siiHplex,  margo  snperus  aculns.  l)a.salis  rc^Milariter  nu- 
vatns,  parum  ealiosus.  Diant.  1:2,75—13,5,  all.  4,75  — 5,1:25, 
apert.  lat  6,  alt.  4,iJ5  mm. 

Hab.  In  insula  Polillo  leg.  coli,  indigena. 

62.  Trochomorpha  (Videna)  graeilis  MUdff. 

T.  parva,  pro  sectione  anguste  umbilicata,  umbilico 
diametri  adaequante,  conoideo-dcpressa,  tenuis,  acute 
carinata,  comeo-lutescens,  ad  carinam  taenia  perangusta 

ciLstanea  ornata;  spira  sat  clcvata,  convexo-conoidea. 
Anfr.  6,  vix  eonvexinsculi,  lentissime  accres<  enles.  sutura 
submarginata  disjuncti,  transverse  subtiliter  striatuli, 
lineis  spiralibu?  impressis,  sat  confertis  deeussati,  ult. 
basi  convexiusculus.  Apert.  valdo  oMicjna,  rofnndato- 
rhomboidea,  perist.  simplex,  ucutuni.  Diam.  maj.  10, 
min.  Vi,  alt.  mm. 
Hai).  viciim  M.iliinu  provinciae  isabela  insulae 

Luzon  leg.  el.  O.  ilennig. 
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03.  Trochomurpha  {Videna)  suturaliji  Q,  et.  Mlldff. 

T.  late  et  aperte  umbilicata,  umbilico  *ltt  diametri  ad- 
aequante,  subconoideo-depressa,  tenuis,  transverse  tenuiter 
sed  disiinete  striatula,  lineis  spiralibus  microscopicis 
decussaiula,  sericina,  fulvocomea;  spira  breviter  conoidea. 
Anli*.  5V«  sat  convexi,  lenie  ac(  rescentes,  siitura  latius- 
cule  marginata  disjuncti,  iilf.  l  arina  valde  acuta,  bene 
exsorta,  g^ranulo.^a,  siibcrcnata  rinctus,  circa  unibilicuin 
roiiiiulato-siibanpulatns.  Ajiort.  sat  oblitjua.  lato  seciiri- 
foniiis,  perist.  simplox  acutum.  Diaiii.  niaj.  17,  alt.  G,^5, 
apert.  lat.  7,  long.  5,  ali.  4  mm, 

Uab.  in  insula  Balagnan  prope  Miudanao  leg.  J.  Quadras. 

64.  TroclwmQtyha  ( Vidttm)  hrptayijra  Q.  et  MUdtf. 

T.  modice  umbilicata,  umbilico  pervio,  subcylindrico,  V« 
diametri  a(^acH|uante,  conoideonlepressa,  transrerse  dis> 
tincte  striatula,  subopaca,  flave.scenti-c()riH>a;  spira 
breviter  conoidea  apiee  obtuso.  Anfir.  7  planiusculi. 

lenlissime  aecroscentos,  sutura  filitbrmi  disjuncti,  ull. 
cnrina  peracuta  bene  (»xscrtn  rinctus,  basi  vix  convcxi- 
usculus,  circa  cnrinani  subexcavatns.  Aport,  <lia;ronali.s. 
un^^usla,  irrejiulai  ilor  rliomboidea,  perist.  rectum,  acutum, 
Diafn.  niaj.  *.).').  min.  9.  alt.  3.75  mm. 

Hab.  piMpe  oppidum  buriguu  insulae  Miudanao  I^g.  J. 
Quadras.  (Sclilusi»  folgt). 


Kiuiges  aus  dem  östlicheu  Kleiiiasieii. 

Von 

PfaiTor  U.  Nägele  in  Waltersweier  bei  üfieuburg. 

Wie  aus  dem  nordwestlichen  Persien  aus  der  Gegend 
von  Salmas  (cf.  Jahrg.  1898  pag.  148),  so  erhielt  ich  im 
Verlaufe  des  letzten  Sommers  auch  einige  Gonchyllen  aus 
dem  östliolien  Kleinasien  und  zwar  vom  obem  Laufe  des 

.Tescliil-Innak  (jrrüner  Fluss)  oder  Iris,  wie  ibn  die  Alten 
iiaauten,  unil  zwar  wurden  sie  gesanunell  in  der  Umgegend 
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von  Tokat,  lUis  (iOO  in  über  licni  Meere  Högl,  ein  mildes 
Klima  hat  und  eine  Bodonbos-fhaffenheit,  die  der  Alollusken- 
founa  günstig  ist.  Meine  Einlaufe  bieten  zwar  wmg  N«ues, 
aber  immerhier  manches  Interessante,  was  diese  kurzen 
Notizen  im  Nachrichsblatt  wohl  rechtfertigen  dürfte.  Die 
aufgeführten  Arten  lagen  alle  Herrn  Professor  Dr.  O.  Boettger 
zur  Einsicht  vor.  und  hatte  dieser  Herr  wie  immer  die 
Güte  sein  Gutariilt  u  darüber  abzugeben. 

Es  sind  folgende  Arten: 

1.  VUrina  (TrodKmirina)  SmerH  Mss. 

i.  IJtjalinia  [Mmmtphix)  cypria  Pfr.  selten. 
i^.  Helix  (Fruticicola)  carascaloides  Bgl.  selten. 

4.  Helix  (Pomatia)  pathetica  (Parr.)  Afhers.  solttii. 

5.  Helix  (Pomatia)  iautica  Kryn,  Durch  iiue  Grösse 
ausgezeichnet  50  :  r»()  mm.  In  der  Form  ist  diese  Art  sehr 
veränderlich,  theils  hochgewunden,  theils  sehr  gedruckt. 
Ebenso  veränderlich  in  Farbe.  Manche  Exemplare  sind  ganz 
kastanienbraun  und  haben  nur  eine  schmale,  scharf  begränzte 
weisse  Mittelbinde,  andere  zeigen  auf  den  obersten  Umgängen 
deutliche  Bänder,  andere  liabeii  bei  ;-':anz  vers(•b^\ ommenen 
Bändern  sciiart"  iiervurtretende,  re^elinfissi^^e  dimkelln-aune 
Querstriemen  und  dürften  diese  wohl  mit  Hei,  raditm  Zgl. 
identiscli  sein. 

6.  Buliminus  (Brephulus)  tournefortianus  Fer.;  gehört 

zu  den  gemeinsten  Arten  um  Tokal. 

7.  BvUminus  (Mastus)  Kindermanni  (Parr.)  Plr.  ziemlieh 
selten. 

8.  Bi^iminm  (OwndrtAm)  UimeUiferuH  Rssni. 
*J.  Uuiuninus  {Cliondrulus)  inceiim  liet. 

10.  Buliminus  {Amphiseapw)  eudannus  Naeg.  n.  sp. 

T.   luidtilicata,  conico-lu-irunuis,  oblitnie  strialula.  nitida, 
iulescenti-cornea ;  spira  elongata  apice  obtusiusculo ; ' 
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anfracliis  7V«  \vnlv  in  scentes,  convcxi,  nitinius  tiiiDidus, 
basi  subaugulatus,  V«  testue  subaequans;  sutiua  incisav 
ftlosa,  apertura  magna,  obliqua,  fere  circinata,  ad 
dexterum  {noducta,  5  dentibus  coarciata,  1  dente 
p:ni(  UiIi,  perniagno,  lamellifoniii,  torqualo,  1  dente 
columeliari,  H  marginalibus  quorum  iniimus  magis 
eminens;  pcrlstoma  album,  expansum,  incrassatuni, 
mai'ginibus  callo  in  insertione  gibba  dentifoimi  ornato 
cüujuüctis. 

Alt.  6,  diam.  VI2  mm. 

Habit.  Tokat. 

Diese  Art  scheint  sehi*  seilen  zu  sein ;  sie  wurde  nach 
dem  Fundorte  benannt.  Das  heutige  Tokat  hiess  nämlich 
unter  dw  bvzantinischon  Herrschaft  Eudoxia. 

11.  Buiiminus  (Fetraeus)  nogelU  Roth  selten. 

Il2.  Fupn  (Oreifla)  ddidum  Brug. 

vftr.  liutuuiemiU  llet.  zioinlicli  seiteii, 

i:{.  htpa  {TorquiUa)  avmacea  Brug. 

14.  Ci'dLsiiia  {(Hi(joj)tychi(i)  laevicollis  Farr. 
Dar,  toccUensis  Naeg.  n. 

Haec  varielas  differt  a  Typo  lesta  graciliore,  costulata, 
hUescenli-rorneo  colore,  hunella  aporturae  inferiore 
magis  conspicua  et  ad  marginem  magis  egrediente. 

Alt.  17,  diam.        mm.  Hab.  *l'okat. 

Diese  Varietät  ist  eine  constante  und  weicht  vom  Typus 
besonders  durch  starke  Rippcnstreifung  und  durch  schlankere 

Form  bedculeiid  ab.  Sie  scheint  nicht  besonders  häufig 
zu  sein. 

ir>.  LMhoghfphm  parvidus  Naeg,  n.  sp. 

T.  perforutu,  üvuiiformis,  albida,  pellü(!ida,  spira  brevLs- 
simu;  apico  acutiusculo;  anfractus  3Vsf  ultimus  ventri- 
cosus,  permagnus ;  apertura  longior  quam  spira,  ovoidea« 
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supra  obtnse  angulata;  peristoma  acutum,  inar^Hne 
columellari  late  complanato,  cum  margine  exteriore 
caUo  coiquncto. 
Diam.  P/s  :  IV«  mm.  Hab.  Tokat. 

Dieser  Uthoffhjphus  und  Lüh.  affinis  Pfld.  sind  bis 
jelzl  liie  einzigtii  bekaiinleii  vorderasiatischen  Arten. 


H.  A.  Filsbry  und  die  TerwandtHehaftsbezIehungeu 
der  Uelices  im  Tertiär  Europas. 

Von 

Prof.  Dr.  O.  Boetljjer  in  Kiaiikluil  (Main). 

In  Pilsbry's  wichtiger  Arbeit  »Prcliminary  outline 

of  a  iitnv  classilicution  of  Ihe  Ilj/licrs*  in  IVoc.  Nat.  8c. 
IMiiladi'lpliia  firnit'l  sich  pa^.         eine  bel'renidliclie 

IStelle,  die  im  Interesse  <iei'  enropaisclien  Paläontologen 
und  .Malakozoologen  niehl  unbesproelien  bleiben  darf.  I*  11  s  b  ry 
behauptet  daselbst  folgendes.  Ich  übersetze  wörtlich:  „Viit 
Ausnahme  weniger  abweiciiender  Gruppen,  die  augenschein- 
lich keine  Nachkommen  hinterlassen  haben,  gehören  alle 
Helices  des  europdischen  Tertiärs  zu  Untergattungen,  die 
jetzt  noch  irgend  einen  Theil  des  pnifiarktischen  oder  doch 
weni^'slens  des  liolai  ktiM  lieii  l"'au!i<  iiL'i'l>ieles  [»ewobnen.  Die 
an^'eblicheii  fo/v/s/a,  Chlorum.  Etn-i/fnifrra,  Cori/da,  Detif^- 
Uiria,  Übl/u,  Chloritis,  Theliäomm,  Mesmlon,  TriodopsLs  ii.  s.  \v .. 
die  aus  dem  £k)caen,  Oligocuen  und  Miocaen  Km-oftag  ange- 
führt worden  sind,  gehören  in  keinem  Falle  zu  diesen 
Gruppen,  sondern  zum  grussten  Theil  zu  der  Gattung  Häix 
im  engeren  Sinne.  Viele  von  ihnen  können  glatt  zu  Unter- 
gattungen und  Sektionen  der  Jetztwelt  gestellt  werden,  wie 
zu  Cnmptflam,  Gonostoma  und  besonders  zn  jener  von 
S(  liiiiidt  und  S;iu(lh(?r^M'r  PfHtatacnia  ^^enannten  nr- 
sprün^diclien  Cirnppe,  ans  der  sieb  die  jetzigen  Tacheu, 
Macularia  u.  s.  w.  entwickelt  haljen." 
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Üainil  niiurlit  Ilorr  Pilsbry  dnn  tMiiojtniR'luMi  !*nlae- 
ontologen  und  Malakozoologen  und  namentlicli  Fr.  v. 
Saiidborjror,  Ed.  v.  Marlens,  F.  Oppenheim  und 
mir  den  indirekten  Vorwarf,  dass  wir  in  den  letzten  26 
Jahren  bei  V ergleichung  der  fossilen  mit  den  lebenden  Heliceen 
fortwährend  Irrtbümer  begangen  hätten.  Der  amerikanische 
Forscher  will  uns  belehren,  dass  wir  l»ei  unseren  Vergleichen 
nicht  so  weit  hätten  zu  schwiMleii  brauchen,  da  das  (^iite 
so  nahe  lag.  Aber  er  inöjre  mir  aufs  Wort  glauben:  Hätten 
wir  unter  den  uns  wohlbekannten  europäischen  Arten  oder 
Untergattungen  solche  gefunden,  mit  denen  unsere  fossilen 
Formen  auch  nur  einigermassen  befriedigend  übereingestimmt 
hätten,  so  wären  wir  gewiss  und  wahrhaftig  nicht  darauf 
verfallen,  mühsam  nach  tropisch -amerikanischen,  sud- 
asiatisehen  und  australischen  Schalen  zu  suchen,  die  wir 
für  näher  vergleichbar  mit  den  fossilen  halten  müssen  als 
die  in  nn?<'ren  Sanimhnigenso  gut  und  so  reichhch  verlreteiiea 
paläark tischen  Allen. 

Der  Grund  al)er,  warum  Herr  Pilsbry  Vorfahren  jetzt 
ausschliesslicli  tropischer  HdiX'Gmppen  in  unserem  euro- 
päischen Tertiär  nicht  anerkennen  will,  ist  mir  nicht  recht 
einleuchtend.  Er  wird  mir  doch  zugeben,  dass  die  Pflanzen- 
welt des  europäischen  Tertiärs  eine  grosse  Anzahl  tropischer 
Gattungen  einschliesst,  dass  die  Meere  des  Eocäns,  ja  noch  die 
des  Miocaens  eine  erstaunhche  Fülle  von  Ai  Leu  enthielten,  die 
den  Gattungen  L'inirl/a,  Conus,  Cancdlm'ia,  OUva,  Terehra, 
Volutd,  Ph  uriittmiaria,  Hicaiula,  Crassattlln  und  JWna.  also 
anerkannten  J'ropengattungen  angehören!  Weiss  HeiT  i'ils- 
bry  nicht,  dass  das  Wiener  Bocken  allein,  in  seinem  jüngsten 
Miocaen,  54  sichere  Arten  der  Tropengattung  Conus  au&u- 
weisen  hat?  Und  was  die  Süsswasserschnecken  anlangt,  so 
möchte  ich  fragen,  ob  irgend  Jemand  leugnet,  dass  die  bei 
Frankfurt  im  Untermiocaen  vorkommende  Oundlackkt  francO' 
furtana  Bttgr.  mit  cubanisclien,  dass  Hanorbi^  cornu  Brongn. 


Digitized  by  Google 


—    109  — 


ebeiiialls  mit  westindischen  Formon  zu  vergleichen  ist? 
Weiche  europäische  VerwandUchail  will  Herr  P  i  l  s  b  r  y  unserer 
Hyhocystis  pupa  (AI.  Braun)  von  Hochheim,  der  MegaUh 
tnastoma  miun'ui  (Link.)  drs  Pariser  Beckens,  der  Palmna 
diezi  (Flach)  aus  dem  Obenuiocaen  von  Undorf  zuweisen? 
Wie  erklärt  er  das  Vorkommen  zahkeicher  kleiner,  schlanker 
OUaemthkxien  im  Oligocaen  von  Hochheim  und  Tuchoritz, 
wie  das  Auilrtlen  von  (ribbufl/ia  uii(i  Vartula  im  Eocacn 
Uberiiaiiens  imd  das  Autlauciien  vüu  massenharteii  Arten 
der  oceanischen,  tropisch-asiatischen  und  westindischen 
Fupiden^ttungen  Ptyehoehüm  und  LeueofküuB  in  allen 
01igoca»-n-  und  Miocaen-ScliichLen  Europas?  Da  wir  diese 
fossilen  Schnecken  mit  tadelloser  Skulptur  und  oft  noch 
mit  Färbung  und  Deckeln  besitzen  und  jederzeit  vorgleichen 
können,  darf  uns  Herr  Pitsbry  die  Berechti^nmg  zu  unserer 
Anschauung  nicht  absprerhen.  Aber  —  könnte  er  sag<  n  — 
die  Gruppe  der  Helices  bildet  davon  eine  Ausnahme!  Das 
ist  aber  falsch,  grundfalsch!  Und  warum  auch  grade  diese 
eine  Gruppe?  Ich  «resteiie  Herrn  l'ilsbry  zu,  dass  auch 
mir  die  Verwandtscliaften  von  lldix  bohemica,  hoHulana, 
defl&ta,  erepidostatna,  girondka  und  »absoluta  bis  heute 
dunkel  geblieben  sind,  und  dass  ich  an  deren  Unterordnung 
unter  dir  westindischen  Cori/da  nicht  mehr  denke.  Aber 
dass  die  Eifitügung  derselben  in  eine  primilivu  Gmppe 
,Fe9Uataenia**  —  ohne  dass  wir  eine  Analogie  mit  irgend 
einer  lebenden  paläarktischen  Art  herausfinden  können  — 
dcicli  nur  ein  klä^diclu  r  Nuthbi'iielf  ist,  das  wird  uns  Herr 
Pi  Isbry  sicherlich,  wenn  er  unser  reiches  Wrgleichsmaterial 
vor  sich  hätte,  einräumen  müssen.  Von  HeUx  ru^osa  haben 
wir  in  T(tdim  allerdings  noch  europäische  Naciikommen. 

lieber  die  Biliier  tles  überaus  surgfältig  gearbeiteten 
U  p  p  e  n  h  e  i  m'schen  Werkes  (L«and-und  Süsswasserschnecken 
der  Vicenliner  £ocaenbildungen  in:  Denkschr.  Math.-Nat. 
Cl.  Akad.  Wien  Bd.  57.   181)0),  die  allein  Herr  Pi  Isbry 
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anscheinend  beurthoilt  hat,  Iftsst  sich  violleicht  streiten,  über 
die  Originale  in  meiner  Sammlung  nicht.  Vor  mir  liegt  ein 
prachtvoll  erhaltenes  Stück  von  HeUx  damnata  AI.  Brongn. 
ans  dem  Eocaen  von  Ronca.  Die  im  Innern  weit  zuruektre- 
ten(l(\  aber  senkrecht  in  die  Höhe  steigende,  volle  5V2  mm 
Höhe  erreichende,  sclineuiende  Bassiillippe  hat  neben  der 
Mündungsfonn,  Skulptur  und  Kielung  der  Schale  so  evidente 
Aehnlichkeit  mit  den  analogen  Bildungen  bei  Dentellaria 
und  Thelidomus,  und  ist  andererseits  so  grundverschieden 
von  allen  Lippenbiidungen  u.  s.  w.  hei  europäischen  lebenden 
Heiiceen,  dass  Pilsbry's  Urtheil,  diese  fossile  Art  £Bdle  etwa 
in  die  Verwandtschaft  von  MaeuUma,  Lef^aans  und  Hemicycla. 
einlach  komisch  erscheint.  Sandherger  und  Oppenheini 
vergleichen  sie  mit  Tropenformen,  joner  nach  Habitus  und 
Mundung  mit  den  malayischen         Arten,  dieser  mit  den 
westindischen  Gattungen  Caraeolus,  Dentellaria  und  Thdido" 
m US.  A Iii" (irund eingehender  V(»rgleiehe niuis  ich  O p p e n  ii  e  i m 
Reclit  geben  und  es  auch  büUgeu,  dass  er  für  die  Arten 
aus  der  Verwandtschaft  der  Hdix  dcmnata  eine  eigne 
Unter^ial liin^'-  gest  liatVen   hat,  die  nur  mit  westindischen 
i/f?/tjT-Gruppen  in  Beziehung  zu  bringen  ist.  Ich  könnte  noch 
viele  Beispiele  geben,  die  Pilsbry's  Ansicht  als  willkürlich 
und  unhaltbar  erscheinen  lassen.  Das  schlagendste  durfte 
aber  sein  das  nlisolut  sichere  Aultreten  echter  Chlonfi^' 
ArtfMi  im  einopäischen  Oligocuen,  ilieser  lokalisierten  üe- 
birgstomien,  die  in  den  tropisch^asiatischen  und  austroma- 
layischen  Gebieten  ganz  die  Rolle  unserer  Campylaeen  spielen, 
(ilauhl  Herr  Pilshry  wirklich,  der  Jfelix  fUhdi  Bgt.  aus 
den   altoligocanen   Phosphoriten   des  Quercy,  der  Hdix 
lepidotricha  AI.  Br.  aus  dem  Oberoligocaen  von  Hochiieim 
das  Recht  absprechen  zu  dürfen,  sich  ChlmiHs  zu  nennen? 
Skulpturen,  wie  er  sie  hei  diesen  typit^chcii  ChlorUis-Xviaw 
ünden  kann  —  auch  Sandberger  hat  diese  in  seinem 
Mainzer  Becken  Taf.  3,  Fig.  4  d  meislerhaß  wiedergegeben 
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—  soll  er  mir  bei  Irgend  einer  eurn]);nsrhen  Campi/Iaea 
zeigen,  ebenso  die  charakteristische  Ausbuchtung  des  iinken 
Hiindrandes  in  der  Ndhe  des  mit  stumpfem  Kiele  umgebenen, 
steil  abfallenden  Nabels!  Ich  gehe  mit  Vorbedacht  so  weit 
zu  erklären,  dass  ich  Jeden,  der  leugnet,  dass  (Moritis 
lej/idotricha  (AI.  Br.)  zur  typirJehen  Gruppe  von  Chlorifis 
gehört,  für  einen  Stümper  lialtc,  dem  jciic  Spur  von  Beob- 
achtungsgabe al)i,n']it  I 

En  mag  ja  für  einen  Ainerikuiier  nicht  ganz  leielit 
sein, sich  diese  seltneren  Arten  unseres  europäiselien  Tertiärs 
hl  guten  Stücken  zu  verschaffen;  aber  dann  darf  man  auch 
nicht  über  die  wissenschaftliche  Thätigkeit  unserer  ersten 
paläontologtsehen  Autoritäten  den  Stab  brechen  und  leicht- 
sinnig irrige  Lehren  aufstellen,  wie  es  Pilsbry  in  den 
oben  c'ilicrtcn  Sätzen  gethiui  liat. 

Herr  Pilsbry  h^'klagt  sich  noch  üIr  t  .tln-  >ndly  mis- 
nanie(i  subgenera  JJenteJlocwacolus  and  Protiididoiniui  of 
(Appenheim*  und  sagt  ^It  is  time  that  we  heard  Itie  last 
of  this  habit  of  going  to  tlie  ends  of  the  eartti  to  find 
snbgenera  for  the  European  fossil  Heliees!*  Aber  ich  denke, 
es  wird  auch  in  Zukunft  vernünftiger  sein,  für  fossile  Gruppen, 
die  in  ihrer  Verwandtschaft  nicht  ganz  klar  sind  oder  sich 
von  lebenden  Gruppen  durch  gewisse  Merkmale  unterscheiden, 
neue  Nanifii  und  gute  Deliiiitiniicn  und  Al)bil(lungen  zu 
geben,  als  sie,  dem  Pi  Isbr  y  si  Ih'U  fli  iimisatze  t^-^cticMi, 
als.  Hei  ix  s.  str."  zu  hezeicluK-n.  um-  damit  d^^srni  Monroe- 
Tlieorie  ^Europa  den  Europäern.  Amerika  deu  Amerikanern  * 
keinen  Stoss  erleidet. 

Trotz  Pilsbry 's  Anschauungen  birgt  unser  euro« 
päisches  Tertiär  nicht  blos  eine  reiche  tropische  Flora  von 
bei  uns  längst  ausgestorbenen  Familien  und  Gattungen, 
sondern  es  liegen  in  ihm  auch  begraben  tropisch«»  See-, 
SfiSswasser-iUKi  LandsclHM'ck^'ngcnrrii  riclx'n  ausg«  sl(  u  ltciicn 
Gattungen  und  sulchcn.  dt-ren  iNachkonnucn  noch  jetzt  im 
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paläarkiisohen  Gebiete  leben.  Wir  würden  die  Thatsaclien 
auf  den  Kopf  stellen,  wollten  wir  auch  nur  den  Schein 
einer  Berechtigung  der  neuen  amerikanischen  Theorie  zuer- 
kennen, besonders  wenn  wir  beachten,  dass  ihr  Autor  seine 
Studien  an  Abbildungen  und  Beschreibungen,  nicht  an 
üri|?inalen  gemaclit  liat.  Solche  aber  sind  zu  vergleichend- 
niurphulugisclien  Studien  docli  wotil  in  erster  Linie 
nothwendig.   


Necrologie. 

Dr.  Panl  Fischer,  der  lan({jilhri^e  Mitrcdakteur  des  Jounual 
de  ilouchyiiologie  und  Verfasser  des  Moauel  de  Conchyliulogie  et  de 
Paleontologie  starb  zu  Paris  am      November  1893.  erst  59  Jahre  alt. 

Ä.  P.  V  o  n  M  i  d  (1  e  n  d  o  r  ff.  der  Verfasser  der  ,H('llr;life  zur  Malaco> 
IfH?ia  Hossica*  und  der  «sibirisclien  H»"i<»'".  ^'phoreii  IM.")  in  Pelersbunr, 
sUrb  am  IG.  Januar  d.  J.  auf  seinem  Gute  Helleuorm  in  Livland. 

Nur  wenige  Tape  später,  am  äO.  Januar,  starb  in  Petersburg  der 
Xachfoltfer  Middendorflis  in  der  Erforschunjr  f^ihiriens  und  der  Aniur- 
lilnder,  I.  v  f»  p  n  1  d  v  n  n  S  c  Ii  r  ^  n  k,  zuletzt  l)irektor  (U»<^  anthropolfi«.» i<<  h 
eUm«»grupliischen  Museum»  der  Petersburger  Akailenne;  er  war  am  -iA. 
April  18^6  geboren. 

Kleinere  Mitthellnnipen. 

Nach  einer  Mittheilun)^'  des  Weekly  Bulletin  von  San  Francisco, 
■v  !  der  .Xautilus  fpprntlnzirt,  ist  l)ei  .*^an  Diejiro  an  der  califnrni  i  h<*n 
ivü:>le  ein  Cuyute  von  einer  Haiiolis  (H.  Craeherudii)  gefangen  wurden. 
Der  Wolf  halte  versucht  das  Thier  unter  der  nicht  ganz  fest  angedrflckten 
Schale  herauszuholen  und  die  Muschel  hatte  ihm  die  Schnauze  einge- 
kleniml  und  ihn  so  festgehalten,  das.«  er  gegriffen  werden  konnte. 

BerlehUgiug« 

lnNo3;4  des  .NachrichtaWatles"  i«l  die  Aihe«.'  des  HeiTn  V.  S 
Ritter  von  Lasser  falsch  nntr("r'<*t<(>n.    I^icbtig  lautet  dieseUie: 

Taxeiihach. 

(Kroniand  tSalzburg) 
Herr  V.  S.  Ritter  von  I^imer, 

Kingegaiiu:eue  /aliluniren : 

Scharir.  1)..  Mk.  IS;  -  (iraf  üllinK.  M..  Mk.  «;  —  Schirmer,  W., 
Mk.  «;       Heinhardt,  U.,  Mk.  6;       Ketowski.  Th.,  Mk.  f>. 

r>i('>(  r  Nummer  lie^^en  Prospecte  bei  von  Herrn  C.  A. 
WeHtcrluiid  in  Rotun  by  (Sciiwcden)  und  von  Herren  Bauer 
k  BaiMpe  in  Nürnberg. 

Kedifirt  VOU  I>i    W    Knhelt.  vuli  i't-ter  H  .i  r  i  in  h  im  in  Srhtraahdm  M., 

\  erlag  vuo  ÜMtixt  i>  lesivx  w  v%  lo  Krauklurt  a.  M. 
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No.  7  u.  8.  Juli  -Aug:ust  1894. 

Nacliriclilsblatt 

der  dentscheu 

Malakozoologischen  Gesellschaft. 

Sechsundzwaii/.igstcr  Julir^ung. 

4ll01IMemeiltsprei8 :  Mk.  (>.     lür  ilrn  lahrKaiiK  frei  durch  die  Post  im 
In-  und  Auülund.       Erscheint  in  der  He^'el  monalhch. 

Brtoft  wissenschaflliclien  Inhalts,  wie  HaniMtkripte,  Notizen  u.  s,  w. 
^ehen  an  die  Redaktion:  Herrn  Dr.  W«  Kobelt  in  Schwanheim  bei 

Frank fiut  M. 

Eßsteliungen  (auch  auf  die  friilifren  Jahrgänge  des  NaclirichLs- 
blattes  und  der  Jahrhflcher  vom  Jahnfange  1881  ab),  ZallllUgtB  und 

derjfleirln  ii  an  die  Verhi^'shuchhandlun^  des  Herrn  DIorit;!  IHesterweg" 
in  Frankturt  a.  M.  <Aeltere  Jahr^anpre  <les  .\achricht;?blalle.s  und 
der  Jaiirbrtcher  bin  1HS()  inclusive  sind  durch  die  Buchhandlung  vun 
Ä.  Friedländrr  if-  Sohn  in  Berlin  zu  beziehen). 

Aiidpre  die  (Jesflfschatl  antfehfndp  IQtthdilxuigdn,  I't'klarnntionon. 
l{«Mtritbierk!arunji:en  u.  h.  w.  ^M'hen  an  den  Präsidenten:  Herrn  U«  F. 
lief  upiiiauu  in  Frankfurt  u.  M.  —  Sachsen  hausen. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Halakozoologie. 
speeierum  iiovariiiii  ex  iii8uli8  Fhilippinis 

aucloribu.« 

J.  F.  Quadraä  et  O.  F.  von  Moellentlorff. 

(Obs.  Species,  quamm  collector  non  citatur,  a.  cl.  J.  F.  Quadra-o 

collectae  sunt.) 

65.  Pleefopt/lis  cmrciata  Mlldff. 

T.  ininuta,  lalissiiii««  et  apcrto  uniljili*  aUi.  <ii.s«  ()i<i<'!i.  tt'iiui.^. 
pellucida.  nünulissitiie  decussata,  sericina,  alba;  spira 
plana  apice  haud  protnintilo.  Änfr.  3^;«  Ipnte  aocrescentcs. 
convexiuscuH,  sutiira  sat  profunde  ssa  disereti,  ult. 
lateraliter  compressns,  non  dosccndens.  Apert.  modice 
obliqua,  oblonge  auriformis.  pmst.  parum  expansnm. 
sat  inciussatuni,  margine  sinistiorx!  solnia,  in  larnollam 
validam  ciirvatain  ajKM  t.  Ipiv  ohrludcntem  Hevato.  Parios 
pone  labrnni  iann  Iiis  !2  sat  hrevibus  munitus.  Diain. 
1,4,  alt.  vix  O.T)  mm. 

Hab.  in  insuk  Panglao  prupe  Bohol.  comm.  cl.  O.  Kocli. 
XXVt  8 
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GG.  Scäsunui  jmecilofrorJiHS  MWdü'. 

T.  seniiobtecte  peifuraln.  sal  lule  iim'hifonniSf  tenui^i-ula. 
oblique  plicalo-itriahila.  lirx-is  si»iralil)iis  irnprf'^sis  di- 
eussata,  flavescenli-t-nnn  n.  f.ifTiiis  :2  f,i>l,irn'is.  ima  aii- 
gustissinia  infra  ^^lltlll•.•lIll.  an;jii>ta  >ii|)i*a  jx^-i- 

pheriain  (irnnla ;  spir.-i  vuliie  ««Icwita.  It  it'  •  Aartc  cnnic;!. 
Anfr.  <>'  ;;  planiii-ciili.  N'iitt»  acrn'srL'nt*  s.  Miliiia  (.listiiicte 
Hjar^'iiiata  clisjuiicli.  ult.  cariiia  nonla,  r'Xsoi'ta.  suImtc- 
nulata  raiiiialiis.  basi  coMVcxiiisciiliis,  tii>liiiclins  spiialihM* 
sculptus,  anlice  subito  breviler  defloxus.  Äpert.  innxime 
obliqua,  oblique  anguluto-ovalis.  parum  pxcisu,  peri^'t. 
sat  late  expansum.  roflexiusculuin,  rnargitie  cohimeUari 
supeme  valde  dilatato«  pateule,  pcrforationem  f(*n^ 
obiegenio.  Diain.  19,  min.  17,  alt.  18,  apert.  lat.  lä 
long.  10,  alL  6,5  mm. 

67.  Ptecfotropis  luzoniru  Mlldll'. 

T.  an^pTnsto  scd  apci  tc  et  subcylindrice  umbilicata,  (  (uivexo- 
orbicularis.   Inuiis.  suporne  dous«    rostuialo-striata  et 

liris  Spiral il »US  termibiis.  sat  (listantil)iis  cinrta,  s^ltt^l^: 
suli^dabrata.  snjiernc  sericina,  basi  nifctis.  corinH»- 
bruuin  a:  spii-a  panini  elovata.  mnvt^xo-coiinidea.  Aul'r. 
5*  2  i>laniilati.  suliira  lilari  (lisjimcti.  ull.  basi  «Htiivcxior. 
cariiia  ublusa  sod  beno  cxscrbi  «  ircmndahis,  a<l  cariiiani 
pilis  longiusculis  rijridis  liinbriatus.  Ap<'i-t.  f>anim  uijüqna. 
rolundato-sec'urifonnis,  pcri.-t.  rrrtiim.  >ubiiicrassaluiu, 
ohtusum.  Diam.  niaj.  (absqnc  pilis)  15.5.  aU.  7.5  mm. 

Hab.  in  Jiuaitibuis  altioribus  disiriilus  .Morong  Ic^'.  coli, 
indigona. 

<)8.  i  amaout  doliJohi  Q.  et  Miltttf. 

T.  latinsniK'  sod  seniiolitocto  uiid)ilicata,  ^doluiso-deprcssu, 
solidula,  sti'iis  trarisversis  sal  dislinrtis  i  t  plicis  ot>lique 
antrorsumdocurr('Mlil)iis.sid)r<';_Mdarit('rdislaHtibiissrulp1a. 

opnca.  aiit  l'nlva.  tacfiia  supiapcriphci-ica  aiiünsta.  alltTa 
ilil'rapcriphj'rica  lata  ca-hiiici-  (Uiiala.  aut  iini'-i>lür 
castarn'o -  t'iisca  :  spiia  s<'iiii«2iolH»>a  apicf  ni)tuso.  Aiifr. 
4'/a,  prinii  '2  nialt'iun  distiitcio  scpaiahim  —  ilianu  7 
mm  —  toniianlcs.  coinrxiiisciili .  ull.  ad  lu-i  iplirriain 
plus  miuusvf  augulatus.  l)asi  planiusruius,  üuuis  spiialibua 
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sat  cnnfrrti.^  ni^ailosis  sciilplus.  antice  breviter  sed  valde 
floflexus.  Apert.  diapfcmalis,  Iriinciito-oviiiis,  perist.  sat 
expansinn ,  revolntnin ,  castaiuH)  -  labiatuni ,  nian^rine 
cnlumellari  valde  dilalato.  uinbilicam  mcdio  ol)le^M»nte. 
Diam.  30,  alt.       apert.  lat.       long.  17,  alt.  11  iniii. 

Hab.  ad  vicum  Ganigaran  prope  oppidum  Puerto 
Princosa  insulae  Paragua. 

69.  Cochlostyla  (Carasia)  Mm  Mlldif. 

T.  sub«:loboso -doprossa.  fhi^ilissima,  transversa  tenniter 
slriaia,  liiiei^  spaalihus  iiiipressis  irre^ularihus  s(  ul[>ta, 
pellucida,  siibopaca,  pallid»'  r(>nieo-lnt<'«cefis :  spira  parinii 
elovata,  convexo-conoid'  a  apiee  ul/lu>n.  AiitV.  sat 
c•el^'riteI•  accresc'i'ides,  siitiira  apprr'ssa.  mar^nnata,  sub- 
crenata  disjuneti.  plaiiinsciili.  iilt.  earina  obliisa,  sed 
iitrinique,  praeserliiri  inleriu'  Ix  tie  cxserta  earinatns. 
I)asi  convexus.  circa  coinniellarii  sub^ibber.  Apert.  sat 
obliqua,  iate  securiionuis,  perisL.  simplex,  brevissime 
expansnni.  foliuiiena  rectti,  sat  excavata,  oblique  et 
substricte  desceiideiis.  cum  margine  basali  angnluni  ob- 
tiisum  sed  distinctum  formanSf  Diam.'maj.  18,5,  min. 
liiy  alt  11  mm. 

Ilab.  in  caciimine  montif«  Mariveles  leg.  cl.  A.  Loher. 

70.  Frasopeas  rhoditiaefarme  MlldfiT. 

T.  non  riniata,  jrracililcr  cyiindraceo-fnsifunuis.  teiniis, 
snl)prlliu  i<la.  lenuiter  striatula,  scriciiia,  pallide  straiiiiin*a. 
AniV.  Kl  sal  Iciite  accresceiitens.  sutiira  parum  iiuprcs.^a 
disimicti.  planiusciili.  ult.  pcniiHiinuiü  altitudine  l'ere 
arijiians.  Ap<'rt.  iiKMÜre  oldiipia,  {juttilbrniis.  fx-i-isl. 
siinpiex  acutum  mar^'irie  dextro  valde  arcuato.  (iolu- 
niella  non  trnncata,  callosa.  inferne  bene  arcuata,  superne 
valde  torta,  elev  if  i,  lamellae  instar  spiraliter  recedens. 
Alt.  33,5,  diam.       mm;  alt.      diam.  7  mm. 

Hab.  in  insula  Sibuyan  leg.  C.  Roebelen. 

71.  Melampm  hrcuikynpirus  Mlldlt*. 

T.  iniperforata,  sulM?ylin<liacea.  solidnla.  tenniter  |)licalo- 
striatula.  fere  laevi^'ala.  nitens.  f)allid<^  olivacea ;  spira 
bit'vissinia  apitc  suljniucruimto,  hsalinu.   Anli.  ö  [»lani, 

8* 
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ult.  laferalit^r  ^^^K:f^^^^^Jr♦  -sn.-.  Ui>i  patiüuluin  siiceatns. 
AfK-rL  ii^^'fTi n^j-ta.  oMorj'«;a.  r*  <  'nrn  a*  Tilnn».  i»>tn> 

iAl)4H'/fL\\f)-\\iii,  l^iifp-iia  pari^'lali>  urii«-a,  valiila,  hiiunm- 
talL«.  "rii.{n"!!a  inrnt— atula,  l»i}yli<ata.  All.  7U*.  diaiii. 
4-,  afKTl.  iori;.'.  7.  lat.  vix  iniii. 

Ilab.  m  ifuniia  C^ebii  le^.  cl.  O,  koch. 

lifi^oinma  mucrtjnatmn  MiidÜ. 

T.  imperforata«  conico-ovata.  «4>Hditla.  spiraliter  ronfertiin 
jnilcata^  transven$e  soibirregiilanter  plirata,  griseofusca, 
taeniis  castaneis  3  ornata;  $pira  eonvexoeonioa  apice 
mucronata,  aeuto.  Anfr.  8 — 9  plaiii.  iiU.  a  latere  =^  3 — 

'/lo  altitndinif?  ada»f|nans.  basi  crista  pariini  «  x-tita  * 
cirrnnidatns.  ApeH.  panun  nhliqna.  aiiun-t.<.  i>l»lnnura, 
perint.  n-ctiiin.  olitiisiim,  iiitn>  >at  rrasse  alh«  laltiatuiii. 
laljio  ('\\*'\\\()  o  iijuiiifMFfi.  Ia]?i»*ll;u*  jinrif^tales 

2,  siipL-ra  piira-tiioiiui.-.  inlV«!*;»  \iin<l.i  liMi  i/Xjiiiali-.  lon^o 
intrans.  »  xtn-  ii<(|in-  ad  rnar^iritin  puninrta.  in  nislain 
biisaleni  d<'sin**iis.  ^  Miiimeiiaris  liiiiiiili-.  AH.  diani. 
5,75,  apert.  c.  pi'iisL  lat.  iJ5  loii^r.  7,  alt.  ü,5  niui. 
Ilab.  in  insula  Bohul  coinm.  cL  O.  Koch. 

73.  Cyclolius  (HaiyrhajjheJ  euryatoma  MlldÜ*. 

T.  apertc  umbtlicata,  discoidpu.  solidula,  strils  incrümenti 
parum  distinctis  et  lineif;  spiralibus  confertis  pauUum 
iindulatis  sciilf>ta,  luteo-brunnea;  spini  plana  apice 
nuicronatini  prorninulo.  Anfr.  4  tcTctes.  rapide  acM-res- 
ffiitos,  ad  siitiirani  })r()fnn(l('  rxserlani  planiusciili  et 
jjlicatuli,  /(Jiia  .-^lil iinili  latiusmla  p.illidinrc  ciiidi.  nlt, 
Tnagnus,  snisiin  paiilintii  dcsccruiciis.  aiitii-e  diliitaliis, 
r;inipannlatiis.  poia*  .(pri  t  111, un  p;i!ii(li(H'.  ApiTt.  cirriil.u-is. 
jjaiJini  (tf»lif}ua.  in  taure  riifa.  p«  ]'i>i.  duplex,  cxfrriiiini 
panira  <  \pan<uin.  Iiaiid  rellexum,  iiiar-iiiiL*  coliiiiicllai-i 
(•vatM'S(M?rjh',  iiilcriiiiin  nMlinii.  vix  poiTectiim.  ()|)erc. 
subicrrriiiialc,  lamiiia  interna  cornra  snh|)kuia,  snleo 
profundo  ab  ext<  rna  calcarca  crassa  vaidc  concava  anfr. 
S  transvorso  slriatfs  .soparata.  Diam.  maj,  17,  min.  14,5, 
alt.  9,  apcrl.  diam.  8  mm. 

Hab.  in  monlibus  altioribus  distridus  Morong  lig.  coli, 
indi^ona. 
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74.  Cydotm  {Hatyrhapiie)  graäalua  Mlidß*. 

T.  modice  sed  apcrte  uinbilicuta,  deprcsse  turbinata,  tenuis, 
subpellucida,  Iransverse  subiüiter  strtatula,  spiraliter 
valde  corifcrtim  lirulala,  luteo-eomca ;  spira  sat  ciovata, 
frradata.  Anfr.  ")  pen-nnvcxi.  siitnra  profunda  disjuncti, 
ult.  aiiticf:  fjaiillatiiii  dcscon'l'Ms.  Ajuil.  sat  obliqua, 
circularis.  pni.sL  (liij)lcx,  iiifniiiini  euiiliiiuurn,  vix  pur- 
rectmii.  ext.  siifM  iti»^  et  externe  sat,  inferne  minus,  ad 
iniihiliciini  «'Xj>.ni>iiiii.  rnarcrine  supero  ad  insertio- 
iicni  paiilliiiii  rfM't'dentr.  <  )[i('r.  normale,  sat  concavuni, 
anfr.  s  Irans» vcrse  öLiiatulis.  iJiam.  7,5— ^>,it>,  alt.  5,75 — 
G,r>  mm. 

Hat),  in  insula  (ioron  archipelagi  Calamianes  dicü  leg. 
coli,  indigeüa. 

75.  Cyclüjjlionis  bukuiicus  O.  et  MUdfif. 

T.  pr  o  genere  sat  singtisle  umbiJicata,  depn>5&e  conica  aut 
giohoso-conica,  solidula.  superne  lineis  spiralibus  elevatis 
eonfertis.  fere  aequalibus  seulpta,  infeme  subglabrata, 
linois  spiralibus  evaiioscentibus  decussata.  in  umbilico 
deniio  fortifer  spiraliter  sculpta,  albida,  ad  suturam 
maeulis  casfaneis  subrf»prulariler  picta,  fnm  castaneo- 
inarniorata.  subtns  taeniis  fuscis  .«^uhinterruptis  ornata; 
spira  sat  elevata.  sulire^iiliiriicr  eonica.  Anlr.  5  sat 
eeleriter  aeerescentcs.  sntura  })n)lunde  faiialit  iilaia  dis- 
ei-eti,  convexi,  nlt.  tercs,  antiee  p:nili>jM  r  dt-setiaicns. 
Aport.  panun  ()bli(|na.  einMilaris.  [M  rist.  niiilliplex.  valde 
incTassalum,  niiu-giue  ((jluiiiellari  in  appefidiceiii  lin^niat^- 
Idiiiient  iirf)!>i!icnrn  ff^'e  otitejrenb'm  dilatato.  Diuai. 
maj.  -2i,  alt.  is  mm;  diam.  maj.  d'S,b  alt.  19  nun. 

Hab.  in  insula  Batan  leg.  coli,  indigena. 

7ü.  Cydojjliorm  aericinua  y.  et  .UlidlT. 

T.  semiobtocte  umbilicata,  conoideo-dopressa»  tenuiscula, 
leviter  transverse  striatula,  carinulis  subelevatis,  quarum 
5  fortiores,  et  in  interstitiis  linilis  spiralibus  sculpta, 
costulfs  membranaeeis  inieroscopieis  obtecta,  quasi  prui- 
nosa,  sericina,  fniva  stri;;is  ful^rnratis  castaia^is  confertis, 
adsntniaii)  seri(>  macnlai  uni  sat  maj^^iarmu  a<  «pie  distan- 
liuni  grnuta.  Spira  conuiilt  a  lateribus  concuvis,  apice 


Digitizöä  by  Google 


-    118  — 


acuto.  Anlr.  convi^xi,  acl  sutnram  paniiii  iiiij)ipssam 
upplanati,  ull.  basi  siiblaovi'^'ntns.  Afxrt.  vahic  (tl>lic|na, 
lato  ♦»Iliptica,  perist.  s;il  lalc  cxp.insiun,  aU)n-sublabialiiiii, 
inaiyine  basali  riiedio  sal  j)n>l  iMctu,  toliiiiiellari  prolun- 
diiiscule  simiatü,  reflexo.  dilatato.  unilalicum  niedio 
übtegoiite.  Diuin.  25,5,  alt.  iU,  apert  iat.  15,^5,  long. 
14,  alt.  1 1^  inin. 
Hab.  in  insuia  Busuanga. 

77.  LayarhÜus  (jradatmn  Q.  Mlldli. 

T,  mediocriter  umbilicata,  turbinala,  tenuis.  subpcilucida, 
transverse  striutula,  costulis  membranaccis  toiiuissiinis, 
deciduis  sculpta,  comeo-bninnea;  spira  sat  elevata, 
gradata.  Anfr.  5  convexi,  ad  periphenam  carinulis  S 
parum  elevatis  cincii,  in  carinulis  pilis  longiusculis  de- 
ciduis finibriati,  ult.  basi  liris  ä — 8  tenuioribus  pilis 
brevioribus  indutis  cinctus.  Apert.  modice  obliqua.  cir- 
cularis,  porist.  simplex,  ienue,  mar^'o  suporus  ad  inserlio- 
noni  rocedens,  pavdliini  excisiis,  obtusus,  vix  rxpansiis. 
bjtsalis  et  columellai  is  expaiisiiisriili.  l)iaiii.  ü.75,  all. 
i.75  mm. 

Hab.  in  insuia  iJusiianga. 

78.  LagochUm  sdidulum  MlldfT. 

T.  sat  aiii^nsle  sod  pervir»  und)ilicala.  dcprcs^c  lio»  liildi  iiiis, 
solidula.  tiaiisvci'se  slri;tfiila,  liris  s})iialilHi>  vald«'  «-on- 
lertis.  fpiarnfn  h  -i\  majores,  rariniiormes.  sitidpla. 
pallidr  coi-jico-riilva,  stri}/is  ftanmmlalis  castaneis  pif'ta  ; 
spira  {^radala.  Icn'  it'^ulariler  coriica,  apico  sid)(d)li(pio, 
^dabrabj.  Anlr.  -)  convexi.  sutura  sidx-anaiiculala  dis- 
jiuu  ti.  Apert.  lere  diagoiiaiis,  subi-in.-ularis,  perist.  duplex, 
internuni  oontinuum.  brevissime  porrectuni,  supemc 
paulUini  cx(  isum.  exlernum  breviter  expansum,  margo 
superus  ad  insertionem  recedens,  tum  autrorsum  pro- 
tractus,  ad  carinulas  suporiores  leviter  sinuosus. 
Diam.  maj.  l,th,  alt.  5,75. 

Hab.  in  insuia  Panglao  prope  BohoK  coinm.  cl.  O.  Koch. 

Leptopoma  roseutn  MUdil'. 

T.  sat  angusto  unibilicata,  subdepresse  trochiformis,  solidula, 

oblique  slrialula,  eariuulis  i-  ü,  (jumum  una  ad  poi  i- 
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plieriain  f«)rlior,et  lineis  jipiralibus  conftM  lis  eincla.  opaca, 
rosou.  alludü  qua«?!  irnu-ata.  Anfr.  '>  couvoxi,  suturam 
phifiulati,  uU.  ;Hiti(*e  non  desiM'iKk'ns.  basi  plaiiior.  sTib- 
glaln'atiis.  Aj«  l  t.  obli(ina.  svibcirrnlaris.  intns  auraiitiaca. 
[»♦•risL  (iii)iii'N.  cxtri-iiiiiii  i;iliii:-riilc  rxpiiiisiiiii.  intenmiii 
f.illo-K-jMiirecluin,  iiKii-^iiiil)ii>  callo  <'ra.ssiusciilu  juiidis, 
cniiiuii  ilari  Icvitd*  siniialu  (  Uiii  l)a.sali  nn^ulum  obtusuni 
Inniianto.  Diain.  maj.  18.5,  min.  15,  alt.  17  mm. 

Hab.  in  monlibus  altioribus  dislrictus  Morunjj.  insulae 
Luzon  leg.  coli,  indigena. 

80.  Le/ft&poma  polillanum  MIldlT. 

T.  nn^Misl(»  nrnbilicnta.  dcfuosso-ronfiidoa,  transvorsi'  .sub- 
üHUm' stiialula.  caririulis  t  k  vali^  llllllle^o.si^^  iriaequalibus 
et  in  interstitiis  lin«'is  (  (jntV'rtis  s]>iralilor  st  ulpta,  solidula, 
opaca,  albida.  Anlr.  6  convexiu.^culi,  spirani  conicam 
aciitiuHculam  eflicientes«  ult.  convoxior  ad  pci  ipheriam 
carinula  fortiore,  interdnm  inaculis  fuscis  ornata  cinctus. 
Apert.  obliqua,  truncato-ellipUca,  perist.  late  expansum, 
vlx  incrassatum,  marginibus  callo  junctis.  columella 
siriuosa.  roflcxa,  cum  niarj_Mne  basali  an^nilum  obtttsum 
formantc.  Diam.  maj.  il,  min.  10,5,  alt.  18  mm. 

Hiib.  in  insnla  Polillo  leg.  coli,  indigena. 

81.  Leptoponta  pulchellum  Q.  et  Mlidü'. 

T.  sal  an^'usti'  porforata,  globoso-turbinata,  Icnuis,  pelliaida, 
subupaca,  oblique  tenuiter  slnutula«  lineolis  spiralibus 
siibtilibus  undique  decussata,  liris  subelevatis  6 — 7 
ciiicta^  alba,  saepe  strigis  flammulatis  castaneis,  taenia 
infraporipherica^  intcrdum  altera  supera  peripheriam 
ornata:  spira  rogulariter  conica,  sat  oUnata.  o  acuto. 
Anfr.  convcxi,  sntura  sat  profunda  discreli,  ult.  tores, 
non  deseendcns.  \p<  r  t.  {)amia  abliqua,  cireularis,  perist. 
Inlo  t'Xpan<um.  ad  rnlunit'llain  profundiuscnle  sinuatiini. 
snbitn  al Icnuatuni.  in  fnrniis  taeniati-  ma'  nia  castanoa 
pjctuin.  —  Diam.  niaj.  \'A,  alt.  l:i,  aporl.  diam.  int.  5,5, 
c.  [K'risl.  8.  lun^.  8,5.  alt.  8  mm. 

Hab.  in  in<iili<  I3usMafiira  v[  Tani^at  arcliipelagi  Cala- 
mitiiie:?  diuü  primus  leg.  J.  Quadras. 
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S±  Lpptopoma  eueanus  Mlldif. 

T.  an^nisto  mnbilicatn.  «^'loboso  eoiiica,  tonuis.  jK'llucida, 
iiitidiila.  transvorsiin  tenuilcr  striatula.  linoolis  si)iralibns 
subtilibiis.  rugulosis,  confortis  undique  decnssata,  albida. 
taenia  caslanoa,  sacpe  intemipta-infra,  ini<  i(]iim  altera 
snpra  pcripheriam  picta  :  spira  gradaia  laieribus  striclis. 
Anfr,  H*/2  convexi.  Apert.  riHidice  obliqua,  circnlaris, 
perist.  modice  c^xpansum,  ad  colnmeUam  parum  excisuni, 
paullum  sinnatum.  —  Diam.  1:2,  alt.  13  mm. 

Hab.  in  insula  Caron  arcbipclagi  Calamiaaes  dicli  leg. 
coli,  iiidigt'iia. 

88.  Hdicomorfha  eonella  Mlldff. 

T.  aperte  üiiihjli<*ata,  ^loboso-coidca.  (  (»tüli^  Icniiibus  aeutis, 
valde  distaiitibus  —  1*.)  in  aiifiiK  tu  nllinio  et  in  intrM'- 
stitii«?  linoolis  miiiuti.ssiniis  spiralibuis  scidpta,  alba;  spir.i 
snbregulariter  conica.  lateribus  vix  convexinsculis  apire 
acutnlo  äubexcentrico,  glabrato.  Anfr.  4*/2  teretes  sutura 
prorundi>-in  a  discreti.  Apert.  parum  obliqua.  circularis, 
perist.  duplex,  (^xfernnni  parum  expansmn,  tenne,  in- 
ternnii)  niultiplicatum,  tubuii  instai*  porrectum.  —  Diam. 
1,6,  all.  1.6. 

Hab.  in  insula  Guimaras  ipse  legi. 

84.  Helicotnorpha  costtdata  Q.  et  Mildff. 

T.  aperte  umbilicata,  globosodcpressa,  solidula,  conferiim 
costulata.  albida ;  spira  semi^lobosa.  api(*e  valde  obliquo, 

subininierso.  Antr.  4  perconvexi,  sutura  profunda  im- 
pres^a  di.sjiiiK  li,  ult.  ad  aperturam  paidluni  dilataliis. 
levissime  drUcMis.  Apert.  |)anini  oblicpia.  subcin  ularis, 
perist.  rectmu.  obiiisuin,  iiicra.säatukini,  niullipliealuni.  — 
Diain.  "2.  alt.  nun. 
Hab.  in  rupibuS  Bintuan  insulae  Busuaaga. 

85.  Arinia  cuspidata  Mlldtt*. 

T.  vix  riniata.  sulxyliiidraceo-oblon^a,  solidula.  costulis  sat 
distanlibus.  valldiusculis  undique  sculpta,  üulvo-ilava; 
.s;pira  snln  vlindrica.  supona*  conoidea,  apice  miUTonalo, 
obli(|uo,  giai)rato.  aeululo.  Anfr.  ö^a  perconvexi,  sutura 
profunda  discreti,  ult.  vix  constrictus,  paullum  distortus, 
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antice  brcvitiT  asciridens.  Apfit.  vcrticalis,  circularis, 
pt'ri.st.  duplex,  intniiuiii  confiinnnii.  bn-vitor  expansnm, 
sat  incnissatiim.  jMUTectiiin.  .^upj'rnc  rwWo  ('r.\><\\\<mU) 
iippressuni,  f'xU'rnuiii  iulcrruiitum,  sat  luUi  expuiisum.  — 
All.  4.5.  (liam.  niax.  d,4  mm. 
Hab.  in  !»i>uhi  Corou  arciiijpela^ä  Galamianes  dicti  leg. 
Cl.  Uüt'bok'ii. 

86.  Arinia  (LeucariniaJ  minutior  Mlldll*. 

T.  angustc  scd  aperle  umbilieata,  subcylindracea,  confertim 

i-oriliilato-striata.  alba;  sjiiia  sn|»L'rne  breviter  cnnoidea. 
Anfr.  5  convexi,  ult.  medio  levtter  constrictu^,  antice 
pauIis|)or  ascondens,  jiono  aiicrtiiraiii  paiillo  distantiu.s 
(!()stiilalii.s.  Apcrt.  verlicalis.  finMilaris.  pfTist.  duplex, 
i^xtciiiuin  inf<>rrnptum,  sat  cxpan^iini.  incrajisatum,  in- 
trnauii  })<)i [f M'Luni,  supenie  appre.>üum.  —  Alt.  1,6, 
«li;iin  l.i^r»  mm. 
IJai».  iu  in.sula  Marindu(|ue  leg.  eoll.  indig<Mia. 

87.  Arinia  (LeucariniaJ  sinulabris  MUdff. 

T.  sat  aperte  perforafa,  ovato-contca.  tenuiter  sed  sat  dis- 
tanter  costulala,  sericinaf  siibpellacida,  alba.  Anfr.  5 
convexi,  supori  spiram  xeKularitor  conicam  eflicientes, 
pennltimus  sinislrorsum  paullum  prominens,  ult.panllulum 
doviaris.  medin  ?;at  con.strietus.  antiee  breviter  a.<eendens. 
pnne  aperturani  valde  conlertim  rn^luhifus.  Apert.  vcr- 
tieali.s,  <iib<  ircularis,  peri^t.  dupN  \.  oxtcrnum  paullum 
oxf>ansuiri.  intprnum  suico  jhi ifiindiu>(ul()  ab  illu  sepM- 
ral-um,  tuiilinuiim.  superni'  sub.soluliüii.  margine  dcxlru 
.^^uperne  profunde  .<imiab).    Alt.  '2.  diam.  \.'2'>  mm. 

Ilab.  in  insula  Sjimal  prope  Mindanao  le^^  cnll.  indigeiia. 

88.  Ari/iiii  (LeucariniaJ  plaffiodomu  Mild  IT. 

T-  an;-nist<'  p(  rforata,  ovalo-eonica.  t^  nuis,  pellucida,  tenuiter 
costulata,  alba;  spira  sub'  \  lindriea.  supeme  convexo- 

(•(inoidea.  apieo  oblicjuo.  glabrato.  Anfr.  5  perconvexi, 
ult.  sat  devians.  medio  valde  con-trif  hi-.  fmii  valdo 
a.scr'iidens.  Apert.  paullum  ivtrorsimi  iuf  lin;d;i.  (  ir<  u- 
laris,  periyt.  fipiÜ iplicatum,  erassissinuiiii.  t'XliTUum  valde 
expansum.  iiil* mum  supcrne  appresj-um,  sat  expansuin. 
Alt.  1,0.  dhiui.  1  mm. 
Hub.  in  iiirfula  i5aiual  piupe  Miiidanau  leg.  coli,  indigenu. 
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81).  IHjdommatim  turrUeU(i  Mlldil'. 

T.  vix  rhnata.  turrita,  rostulnto-striata.  liitcocomea;  spira 
gracilis  apicc»  anilo.  Anfr.  8  i>erconvexi,  regiilaritt'r 
aecrescenles,  ult.  iiiitio  <  o!istrictus,  limi  innatulns.  Aperl. 
diat^onalis,  siibcireulari>.  porist.  subdnplex.  expansius- 
culum,  margo  columellaris  supcme  paullum  excisiH : 
lainella  columclhiris  humilis,  spiraliter  r<H!edens.  —  AIL 
12.9,  (liinii.  1,3  nun. 

Uab.  in  moiitibus  districtuä  Murong  leg.  coli,  iiidigeiia. 

90.  JHplfmmatina  aailm  Mlldff. 

T.  vix  riiiKila. ;:i;i(  ilit('r  I ( mim. sat  coiifcrtiiii  rosf 

pallidr  liil«'()-i  (jrii<.'a ;  spira  ^lacilis  latcribiis;  paiilhmi 
cüijcavis.  Aufr.  8  penronvexi.  Ultimi  purum  distorti.  ult. 
initio  paullum  eonstrictus,  tum  inflatulus,  anticc  brevi.«;äinie 
ascendcns,  ad  aporturam  distantius  costulatus.  Aperl. 
parum  obliqua  subcirculaiis.  perist.  duplex,  oxicniuin 
tntcrruptum.  sal  oxpansum.  iuciassalnm.  intoniuru  por- 
rcctiini.  jiiar^'inibus  .siipci-iic  callo  tnnii  junctis,  coiu- 
nu'lla  cum  basi .ari'jiiliiiM  siilxli  linrhiin  lornians.  Lamella 
rolnincllaris  liuniilis.  All.  :iM.  tiiaiii.  O.S. 

Hab.  in  insulu  Marinduque  log.  coli,  indigenu. 

91.  IHplommathia  prostoma  Mlldff. 

']'.  l  iiiial;».  «rracilili'i-  liii-i'ilo-ioiiir  a.  ^'lahriiiyciila,  cdiiiru- 
lla\ (•<(  ('IIS.  AtilV.  7  coiiypnI.  siipi'i  i  ö  -piiaiii  siilucj^u- 
laiild  rniiicain  apicr  aeutiusciiii»  riiri  scciiU'  ruruiaiiU's. 
Ultimi  valdo  distorti.  ult.  initiu  nuiximo  coiLstrictus.  tum 
inflaius.  ascendcns  et  dextrursum  pnitractus.  Apert. 
sat  obliqua  subcircularis,  perist.  duplex,  ('Xternum  intcr* 
ruptum,  sjit  late  expansum.  incrassatum,  internum  ex- 
pansiusculniii.  supciiie  approssum.  Lamella  columellaris. 
iModica,  siildiorizfMilalis.  Alt.  1.75.  diam.  0,75  nun. 

Hab.  in  in.sula  Marinduque  le;;.  coli,  indigena. 

9:2.  IJqflciniHdttnH  youustonnf  MlldlV. 

T.  ovalü-conica.  solidula,  argute  coslulalo—tiiata,  liilva. 
Anfr.  7.  snjjcri  spii-a?n  >Ml)regulanni  Jcvilcr  concavain 
(•rficiiiilrs.  Vahle  roliVfxi.  pcmilfiimis  iiia>jim<.  iiillatiis. 
nll.  mullü  an^'ustiur,  sal  dcvian:»,  initio  cunstriclus,  luni 


(umidus,  iiiiticr  paiilliiinasccndeiis.  Apcrt.  p.inun  ()bli(|ua, 
arela.  rotmidalü-tctragonsi,  ptnisl.  «listitict«-  duplex,  ox- 
(ermnii  sat  cxpansnin,  iiilt'rniphmi,  ad  columclhM- 
^at  distiiicle  aii^:iilatiiiii.  ad  ( (tliim»')l:nn  |m»turnU»  siiiiuitiiiii 
ai«|i(*'ssiiMi.  l^aiiiella  (oiuitit'ilans  iiiudica,  i»iiblLünzuiitali£>. 
L(;ll{,^  diani.  l.i  imn. 
Hab.  iu  iiisuJa  Guiinaiart  ipse  legi. 

93.  Diplommatina  rubeila  MlklfT. 

T.  (lextiorsa,  iK»n  liinata.  vciilrosiilo-pyiaiuuiala,  trmiis. 
siihpellucida,  deiKse  (  (»sUilato-slriala,  ruix'llo-iulva :  spira 
«nhre^ulariltT  conica,  :ipiL*e  ubtusulo  glabraio.  AjiCr.  7'/a 
pi  l  eotivexi,  uU.  uiiguslior,  paullum  distortu.s.  anfke  vix 
asmidens.  Apert.  parum  obliqua,  subcircularis,  perist 
duplex,  extemum  breviter  expansuin.  interruplum,  in- 
temam  suleo  parutii  prafimda  ab  itio  separatum.  im  las- 
satuin.  brevitpr  expafisuni.  superno  callo  latiiiscnlo 
appressiiin.  Luinella  coluinellaris  hnmilis.  suhliorizruilalis. 
enliimella  frn>  rcrt:).  (  uiii  niai'(iiiic  liasuli  angiiluiu  obUisnm 
fonuans.  All.         diaiii.  imii. 

Uab.  ud  Yuuiii  G imbalauan  iiisulae  Melius  ip^e  legi. 

iH.  Diplommatina  mhcatmrata  MlldfT. 

T.  dcxtj'ru'sa.  vix  l  iiii.it.i.  <»l(>ii;_'atf •  < i\ .itn-n iiiica.  fcrc  bicniii«'a, 
solidiiisrida.  aipiilf  <  n?.liiial.i.  I  i  \  a:  .-[lira  vnld«-  »'Ifvala. 
siihiv^'ularit^T  cniiiia.  apicc  («ntu-t«.  AiilV.  -  im  ici uivexi. 
ullirni  d  p»aalluiii  dcviaid^'S.  iilt.  iiiiliu  iiwuliri'  lon.-iiirtiis. 
aiiguslitjr,  aiilice  vix  ascciidciis.  Ai)erl.  pariuii  liblicpia. 
siibaurifonnis,  perist.  duplex.  C'xtemnin  late  expansuin. 
intemiptum,  cum  columdla  aiigulum  ferc  reetum  fonnaus. 
ad  angulum  calcari.s  instar  subproducUiin.  inlernum 
.sat  expaiisuni,  superne  callo  lato  appressuin.  Laraelia 
( oluDU'llari.s  liumilis.  Alt.  -1.  diain.  vix  i  nun. 

Uab.  in  ini>ula  Sa  mal  propc  Mindanao  leg.  eoU.  indigena. 

*.).">.   Dijdoittmatiiia  (Sini<-a)  olitjoi/i/ru  Alildll. 

T.  drxtr«rÄ«a,  rimata.  gra«'ilil<  r  ovalo-conita,  .solidula.  com- 
triiiin  cnslulala,  conifo-rulva.  AiilV.  ö.  sujiciioics  .^pirani 
«■Mrioidrain  apirc  <»l»lii>o  (•riicieid<'>.  uil.  aii^:it-liiif,  paiilliini 
deviuuSf  brüviä.siiüe  asceitcieiis.  AperL  paulliiui  ublii|ua, 
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rotiirulaln-ilionilmidra.  pprist.  disUnrU»  ilupk-x,  inlcrnmii 
snperiH'  n\\U)  lat»>  af^prossum,  j-al  purnu-tniii.  pxpaiisiiis- 
ciilum.  suk-o  al)  fxh  rno  sal  PXj>aT)>().  intt  iTiij)l(>  >ej(iii(  lmn. 
Lamt^^lla  colnnu*! Iuris  siililidii/oiilalis.  liumilis  sod  sat 
valida,  palatali>  luv^vis.  validinscula,  vaklo  lalerulis,  parle- 
talis  j>roriiii(la,  validiuscula.  All.  1.75,  diani. 
Hab.  hl  insula  Coroii  archipelagi  Calainianes  dicU  leg, 
coli,  indigena. 

90.  D'qdmnmaüna  (Sinica)  megaloptyx  MlldfT. 

T.  sinistrorsa,  vix  rimata,  ovato-conica,  conferlini  costulato- 
striata,  pallide  coniea.  An  fr.  6*/« — 7  convexi,  supremi 

Spiraln  .suhre^ulariter  coiiicam  effidonti's,  iillinii  r?  paidhim 
(k'viantos.  iill.  iitilio  conslricliis,  timi  infliitiilus.  aiilk-e 
brevissiiiu'  ascoiRkiis.  Aj)erl.  panun  oblicpia  rotmidah >- 
sublotra^ona,  p<*ri>t.  duplex,  ♦•xtcriniiii  vaMc  cxpaiisniM, 
ad  cokuiicllnni  npprc-siiin,  int« niuin  <\\\  ex});msuin.  siilco 
ab  ilk)  soi>aialiim,  lamell;i  ((jlumcllaris  valida.  suhlK-ri- 
zoiitalis.  [>a]:ita1is  k^utfa.  v.ilida.  supru  coliimcllam  coii- 
spicua.  Loiip:.  diani.  i  mihi. 

Uab.  prope  l)atiieanum  Sibul  proviuciac  Bulacau  leg. 
coli,  indigena. 

07.  IMplommatina  (Sinka)  concavoapira  Mildlf. 

T.  dextrorsa,  non  riinata,  elon«rate  fiisifoririis.  solidula, 
conftirllni  cdi^lulata,  subpollncida.  albida;  spira  elongale 
turrita,  laleribns  concavis.  apice  aciito,  ^kd)rato.  Anfr. 
0  COHN »'xiusculi.  rjutiira  sal  piot'iinda  discn^i.  pciiult. 
tiiniidns,  proniiDOiis.  iill.  pannii  distorlus.  initio  iiiddice 
constrictus.  arihCp  Vix  .isreiidons.  ApprI.  paulkduiii  obk-jua. 
.sulx  iri  iikiris,  ptM*isk  dnplox.  extiTiimn  iiindice  oxpaiibuin, 
inleriiuin  t'X|)aijsiiiS(  iihiiii.  paidhiin  jxuMvctuni.  Lainolla 
coliiniollari.s  parva,  paiatalis  puuctilunuis.  Alt.  diaiu. 
vix  1  nun. 

liab.  in  iiiuntibus  altiorlbus  düstriciiis  Morong  iiisulae 
Luzon  leg.  coli.  indig(>na. 

98.  Dijjlmimuiina  {6inicn)  oodoma  Mlldü'. 

T.  dextrorsa.  subrlmata,  ovato-conica,  tenuiscula,  oblique 
et  sat  confcrtiin  ccsiulata,  fulva.  Anfr.  7^l2  convexi, 
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ult.  pauiliiiii  devianSf  antice  brovissime  ascendens.  AperU 
iiUKÜPe  obliqua,  oblH|iie  ovalin,  ppri.^i.  lato  expansum, 
duplex,  internuin  poncctiuii  sulco  ab  cxlcrno  sopnratnm. 
liiarjio  (•(»liiiTM'llaris  supcrn«*  attcniiafiis.  nd  !»asini  valdo 
dilaiatiH.  Laiiieila  colmiiollaris  valdc  liuaüiis,  palatulis 
nirdiun  i.-..  —  Alt,  diaiii.  \  .'2'>  inin. 
(lab.  ad  vicum  Bisllij  insulau  Mindaiiau  leg.  cl.  ().  Kutli. 

99.  rKj'lHtt  Josepki  MlUlflf. 

X.  v«Tilri<osnlo-ovalo  coüioa.  leruiis.  pollucida,  laovi«;ata, 
lnt<'Sf«>nti-albida :  spira  sat  elovala.  convexo-couoidra. 
Anfi".  5'/ä  convexiasculi,  sulura  vix  inipressa  subniai  y;iMata 
disjimcti,iilt.  paulluin  devians,  anlice  brevissime  ascendens. 
Apeit.  verticalis,  angulato-ovalis,  perist.  vix  expansum, 
tenuiter  labiatum,  margo  superus  supprne  angulo  obttiso 
sat  recedens;  lainoHa  ])ari(>iali.<  sat  elevata«  tonuis,  obliquaf 
a  margine  remota.  Cobmifdla  dilalata.  iiarnm  callosa, 
rcvolnlu.  niargo  inferus  (isstira  laiiuscula  ab  ilia  sepa- 
ratiis,  extus  tum  suisuni  rocurvatus.  sub  coluniollam 
<I<'>iu<Mi?;.  All.  (i.7ö.  diani.  supra  apcii.  i.  c.  apcrt.  "j  mm. 

iiub.  in  in^^uia  Balal)uc  leg.  cl.  Joscplius  Quadrat. 

100.  Puphid  sprrfahilis  Q.  rt  MIldfT. 

T-  ovato-conica,  Iciini^.  i»(>lhici(]a.  laovis.  valdo  nitcn?«. 
rnnioo-bruniioa :  spira  vahl«'  «devata.  coiivi  xn-cduoidca 
apioo  subiiHicrniKitd.  (>i>tusul<>.  AufV.  <>  citiivcxiusculi, 
snluia  piuiuii  iinpfissa  subuiarjriiiala  disjuncti,  nll. 
vix  doviaiis.  autico  paullulum  ascf'udons.  Aperl.  vor- 
ticalis.  eircularis.  perlst,  modice  expansum,  sat  labia- 
tum.  margo  superus  superne  angulatim  longe  recedens, 
cum  lamella  jiarietali  valida  valde  obliqua  fissunun 
superam  foi-nians.  columella  valde  dilatata,  reflexa, 
fissura  infera  in  foramon  ovale  sublus  spec^tans  desinons. 
<)j,.  n  .  normale.  Alt.  10.5.  (Ii;un.  5,  c,  apert,  ß  mm. 

Hab.  ad  rupem  Bintuan  insulae  Busuanga. 

lOl.  Ihipina  (■ul'tiitiuiika  Q.  et  MlidÜ'. 

ovalo-conioa.  s<didula.  laovis.  valdo  elevala,  lateribns 
valde  o'invfxis.  Aidr.  pro  ^'«'ucre  coiixcxi.  ult. 
^^it  uUiliuiliii.s  äubuoquatis.  unlice  pauliuni  a-sceiideiiä. 
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Aport.  vorticalis,  ciicularis,  perisi.  sat  oxp«Tnsiiin.  iiiarpo 
su|)t'rns  sup(M*nc^  hn'viter.  srd  vahi*»  rcrcdr'iH.  in  parte 
r(M'(  (leiiU*  sili^<)^n^ :  iaiii<üa  parieüilis  valüt*  ol>liqua,  k  vo 
liori/.cuilalis,  inlii-  niar^djiiiii  fcrc  aliin«joii>.  ('«»Inmella 
l)^'vi^^.  sal  dilatata,  lissuia  iiil«  ra  lalinst  ula  in  torainen 
lateralitei  a|MM  liirn  (tosineitö.  Long.  (>,  diani.  supra  apcrt. 
3,5,  c.  upert.  mm. 

Hab.  in  insula  Biisiuin(?a,  primiis  log.  J.  Quadras. 

102.  jhipina  hyptioatoma  Q.  et  Mlld£f. 

T.  ()l>liqii('  (>vatn-('(>ni«'a.  snliHnla.  laevi^aia,  vaUle  nitons, 
[»allicic  lulrsrcns :  spira  intHÜcf  clovjita.  ronvrxo-cohtHdea. 
Anfr.  forc  plam',  j^nlnra  vix  di-l ifi^iirnda  disjuncti, 
nlf,  ^at  d»*vian<,  vontre  applanains.  antici'  valdr  as(  ond«Mi.s. 
A[»<*rL  irlroisuni  inclinata.  snhrircnlai'is,  perisl.  pariun 
oxparjsnin,  sai  labialnni.  margo  snpi*nis  snperne  paullatim 
panim  recodens,  tamella  parietalis  niodica.  ohliqua, 
margineni  non  atiingons.  columclla  lata  valde  callosa« 
fissura  infcra  valde  »lilicpia,  perangusta,  foranien  ob- 
longnm,  angiistum.  AU.  8.  diam.  4.5.  cum  apert.  5,5  mm. 

Hab.  in  insniis  Sibnvan  et  Tablas. 

var.  amjHstior.    T.  ^lariiior,  api^rl.  minns  rolrorsum 
imlinala.  Alt.  S.  diani.  4,  c.  apert.  4,7.i  juni, 

Hab.  in  insula  Romblon. 

loa.  i*upina  striatella  Q.  et  MildiT. 

T.  ovato-ronica,  Icnnis,  pcllucida.  snl)lili->iiiip  scd  conspirue 
striatnla,  pallide  Inlcscens.  valde  nit«'n<:  .^pira  sat  olcvata, 
roii\ t'Xo-conoidoa  apicc  nht Anir.  *i\x  convcxiusculi. 
siitiii'a  :^nl)ni;ii'^inata  dis)iiiirti.  nlt.  sat  dcvians.  anlicr 
hrcviter  a«M  iidt  ii-,  Apert.  subverticali<.  paulliun  n  tror- 
snin  inclinata,  circnlaris.  perist.  vix  i  xpansuni,  inc  ras- 
satnlnrn.  niar^^o  snperns  snpcrnc  eallo  snhnoditbrini 
munitus,  tnni  breviler  n'cedens,  cuin  lanieiia  pariotali 
subhorizontali  sinnlnni  sid)circiilarein  includons.  (lolu- 
niella  sal  dilatata,  eallosa,  liss*ura  inl'eni  snbborizontalis, 
latiuseuia.  foramen  obl()n*,Mvovale.  Alt.  5,:25,  diam.  supra 
apert.  ^2,75.  c.  aiK?rt.  3,2i5. 

Hab.  in  insula  Hin  prope  Mindoro. 
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104.  Fufim  quadrasi  MMtt 

T.  obloriga.  subovlindraeea,  glabra.  pclhicida,  valde  nitens, 
biete  flava:  spira  medio  tero  fvliiidrifa,  siirnnm  coiivexo- 
conoidea  api(0  obtiij<ulo.  Anfr.  ß  <'()nvexiu.sciili.  «It. 
paiilhiiii  ili  \  i;iii>.  ;iiiti<M'  sat  af<  i'ikIimis.  v<Miln'  subappla- 
naliis.  AiMu  l.  i»imlliim  n  lroi  simi  i]i4'limita.oirc'iilam, perist. 
<»xjiarisin>riiliim,  |]a\ (»-l;jj)ialiiin.  mar^'-o  siipcnis  a<1  insoHi- 
(Micriivix  reccdcns.  sn|>onir  nndiilo  siilHltnifiroiini  i?itii<  la- 
iiirllat"  instar  prcMliictn  niiiniliis.  i  „tiii<  ll;i  p.n  iclalis  inodii  a. 
siil»vi'rli«  :ili«^.ruin  inaryiiic  lissiiraiiisiipcram  vaMcan^rustain 
t'onii.iii>.  nun  coluiii»  IIa  callo  dislindo  Jinicta.  r<t|inri<'llii 
>at  J.il.(.  valde  rallosa.  (issiira  inlr'ia  pcraii^Mista.  siiiilmri- 
/.ontalis.  All.  7,."),  diam.  supra  ajn-rt.  v.  aporl. 

vix  4  mm. 

Hab.  in  insnla  Liil>aii  log.  coli.  indiKena. 

105.  Moulitma  pet*Migua  Q.  ol  Mlldjf. 

T.  graciliter  puj)  icformis»  tenuis,  laovigala.  polbicida,  valde 
nitons,  Intesmiii-albida ;  spira  medio  sidn  yliridrica, 
siipenio  breviler  convexo-conoidoa  apice  obtusulo.  Anfr. 
'i  planiuseuli.  sutiira  vix  impu  ssa.  marginala  disjumrti, 

nlL  [»anlliim  drvians,  ;iMtiee  brevissime  asccndcns.  venire 
>nl)plaiiatiis.  Aperl.  paullnm  rotiorsnm  iiu-linata»  cireu- 
\;iv\<.  pcrisl.  vix  cxpansiini.  sat  iricrassahim.  suponio 
<:i!!n  apprrsso  rontimuiiii.  (Is^iiia  ird'ci-a  (diiiipia.  ])«*raii- 
uii-la.  Alt.  .').:{.  diarii.  >iipia  apcrt.  cum  apert,  innu 
Hah.  ad  vituiii  Louc  ili^uia^?  Tabius. 

106.  Moulittsia  (drepta^ria  Mlldff. 

T-  oblique  ovala,  ^'lalR'iriina.  j»cllii(iila.  conu'o-llavcsccjis. 
Anfr.  r>  planinsnnli.  supreini  »«piram  dejiresse  conoidcani 
apico  acntiurfcnlo  otticiontes,  Ultimi  valde  deviantes, 
penult.  vrtlde  prominens,  ull.  sui)ra  aperturam  })lanntu»«, 
anliefe  vix  ascendcns.  Aport.  vcrlicalis,  snbtus  paullum 
prnlraiia,  cirenlarift,  piTi.-t.  sat  expans^um,  inerassatum, 
iabialum;  r-olnniolla  paullum  dilalala.  sidiexcavata,  n*- 
froisiini  cmvala.  Fis-(ira  valdo  dedivis  in  foramon  Hr- 
cular«'  latcialiler  aprrtuuj  desinen^i. 

Alt,  <i.    diam.  ^i.7r>  tnm. 
9    5.5     n     ^  nmi. 
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flnl).  in  montibns  altioi-ibus  dish-ictus  Moronpr  insulao 
LiiZDii  leg.  coli.  iiKÜgciia. 

107.  Mouluisia  sfiniscUsa  Q.  et  .Mlldff'. 

T.  porobliqiie  ovata.  jrlaberrima.  solidiila.  snbpolluritla,  vaklo 
nilens.  laelo  flava.  Anlh  ')  fori'  j)lani,  prinii  4  spii-ain 
dopresso  f()ni(ain  ciru  iciiles.  iilt.  in  foniiam  Streptaxidis 
valde  devians.  venin'  subplaiuis.  anlire  brevitor  ascendeii.<. 
Apert.  sat  obliqua.  circularis.  perist.  subeanipannlatiim. 
vix  expansuni.  sat  incrnssatuni.  tlavolabiatuni.  Fissura 
subiionzontalis.  coluniellani  band  perforaus.  Long.  7.5, 
diani.  5,  axis  0,5  mm. 

Ilab.  in  insuia  MariruUu^nG. 

108.  ^foullnsi^l  pcroblif/uft  Q.  et  .Mlldfl'. 

T.  oblitpie  ovalis.  streplaxidifoiiuis.  tennisrula,  laevi«rala. 
bd)ri('a,  oleo  nilens,  lnte.seenti-albi(la.  AntV.  Va  fV*it> 
plani,  supremi  3  spiram  subre-^nilareni  depresse  conieani 
ellieienles,  tiTlius  ad  peiipli<'riam  snbangulatus.  ultinii 
niaxime  distorti,  ult.  venire  api»lanatns,  anliee  brevissiiiie 
aseendens.  Apei't.  modiee  obliqua,  circularis,  perist.  vix 
expansum,  sublabialuni.  fissura  ol)liqua  in  foramen  eir- 
culare  desinens.  coluniella  modice  dilalata,  laleraliter 
vix  ])rominens.    Lon^^  i..").  diani.  lere      axis  ^^,5  mm. 

Hab.  in  insuia  Marinduque. 

109.  Ompltdlntrüpia  densclirata  Q.  et  MlldIT. 

T.  sat  aperte  perlbrata.  elate  turl)inata,  tenuis,  subtiliter 
sirialiila.  liris  sat  elevatis  subaecjue  dislanlibus  —  17  in 
anlV.  ultimo  —  sculpta,  opaca,  luteo-cornea;  spira  re^'U- 
lariter  conica,  apice  obtusulo.  .Anfr.  5';«  convexi,  sutura 
profunda  disjuncti.  re^'ulariter  accrescenles.  Apert.  sat 
obli(|ua,  subcin  ularis,  jierist.  suj)erne  rectum,  oblusun», 
basi  et  ad  coluniellam  expansiusculum.  ( )pi'rc.  ?  —  All. 
4,i20,  diam.  3,5  nun. 
Hab.  in  insuia  C.ulion. 

I  10.  Ih'Hcüia  ((icojt/iorus)  jfspm/oiujihnla  Mlldll'. 

T.  Irocbiformis,  solidula,  obliipie  et  curvatim  siriatula, 
superne  nu«'rosc<ij)ice  «fTraiiidossa,  opaca,  sublus  lineis 
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spiralibus minutissimis  ru^ulosis  (leciis.satula,  nitidinsrnla, 
cnrnpo-fnlva :  spirn  snbregiilariter  conira  apicc  acuto, 
submucrünato,  glabralo.  Aiifr.  5V2  convexiusculi.  regu- 
lariter  accrescentes,  sutura  inipressa  baud  marginata 
discreti,  ult.  carina  acutiuscula  albescente  carinatus, 
antice  paulisper  descendens.  Apert.  maiume  obliqua, 
securiformis,  perist.  sat  expansum,  tenuo,  intus  sublabi- 
aium,  columella  brevis,  vulde  excavata,  basi  angulo 
'  fere  dentiformi  cum  margine  basali  juncta,  anfr.  ultimo 
ad  columellam  profundiuscule  umbilici  instar  excavato, 
Operc.  tenue,  subpeUueidnm.  ad  columellam  bifidum, 
lamina  supra  Talde  sursum  recurvata,  processu  dentiformi 
validiusculo  praedita.  Diam.  maj.  8,  alt.  5.S5  mm. 

Hab.  ad  bahieariuin  S  i  b  u  1  provinciae  Bulacaii  leg.  coli, 
iadigeoa. 

III.  Georissa  densdirata  MUdff. 

T.  riniata.  tiiihinata,  trausvers»'  striniula,  lirnlis  t^piralihus 
coiil'-rtis  sculpta.  fornf^o-rnfa.  AntV.  4'/2  celfiiler  acrres- 
ceiiles,  ptncoin (xi,  iilli.  iriagnus,  ^/r  alt.  adaequans. 
Apert.  dia^ronalis.  late  ovalis,  peris^t.  simplex,  acutum, 
margino  columeüari  dilatato,  reflexo.  Alt.  1,5,  diam. 
1  mm. 

Hab.  in  insula  Marinduque  leg.  coli,  indigena. 

IIS.  Georis8a  elongatula  Mlldff. 

T.  plontrale  conica.  solidiila.  transverse  stii.iliila,  lineis 
spiralibus  iiiiniil  is>iiui>,  in.ixiiiir  contertis  decussata. 
opaca,  pinino^a,  j'iilva:  spiia  cloni/ata  apice  ^labrato 
riitciih*.  Aryfr.  4  ('uii\«'\i,  <at  (;el<Mi(fr  arcrescentens. 
•  sutura  profunda  disjMiM  ti.  Ap<  i(.  sat  nhliipia,  acuminato- 
ovalis,  perist.  recluni,  ol»tiisuiu.  intus  suhlal)iatuni.  Colu- 
mella valde  dilatata,  calloso-iucrassata,  extus  subex- 
cavata. 

Hab.  in  insula  Tangat  arcbipdagi  Calamianes  dicti 
leg.  C.  Roebelen. 

113,  Georism  sttflopiycta  Mlldil'. 

T.  imperforata,  elongalp  jrloboso-conica.  solidula,  Iransvorse 
confertim  coslulalo-striata,  liris  spiralibus  >al  coniertis 
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cincta,  rubollo-fulva ;  spira  sat  olovata.  jZTadata.  Awi'v. 
4V2  perconvexi,  snpra  peripInTiaiu  aiiLiiilati.  iilt.  |)aiilliiiii 
descendens.  Apert.  <)ia«T)ii;ili>\  trniicato-elliptii'a.  pt-risL 
supcrne  roctnni.  obtiisiim.  hasi  pmilliim  expan^nm,  suh- 
lahiatum.  Culuinclla  latissima,  </xl(is  profiimliuscnlr  ex- 
cavata,  plicn  fi<  nla,  ari  uala  in  inargineiii  l^aiüileindesiiiente 
circinndaÜL  Diain.  1.75,  alt.  ^2,25. 
Hab.  in  insnla  (lorou  archipelagi  Calaniianes  dicti  U^. 
C.  Roebeien. 

114.  Paludomus  {FhdojjijtamU)  quadrasi  MlldtV. 

T.  Tix  rimaia,  ovato-conoidea,  solida,  sulcis  confertis^  sub- 
aeque  distantibus  sculpta.  fiisca ;  spira  breviter  conoidea 
apice  eroso.  Anfr.  qui  .supersunt  2—3  convexi,  sutura 
appre.ssa,  mai^inata  disjuncii,  ult.  tumidulus.  Apert. 
parum  obliqua,  ovalis,  perist.  rectum,  subacutum,  intus 
calloso-labiatum.  eohimella  valde  dilatata.  crassiuscnla, 
callo  lorti  cum  margine  externo  juncta.  Operc.  normale. 

Alt.  IS,  diaiii.  15..")  nnn. 

Hab.  in  insiila  Dusuaiiga. 

Nachträge  zu  dem  Anftataee  ran  F.  NemnaiiB: 

Die  MoUuskentauiia  de»  Köuigreiehes  Sachüen. 

Von 

Dr.  H.  Simroth. 

Ich  hatto  jj('<(laul)t.  die  Ann'^iuj^%  welche  Neuniann 
durch  seine  neuo  Zusammenstellung  der  sächsicben 
Mollusken  in  diesen  Blättern  gegeben  hat,  würde  bald  von  . 
Seiton  so  manchen  Sa inmleis  NachlnU^'o  und  ErgAnzimg  finden. 
Da  ddü  bi.sher  nicht  ;it  ><  helirn  ist,  will  ich  seihst  wenigsl*M)s 
einiges  zur  VervolLstündigung  beitragen.  Neumann  hat 
die  Arbeiten  von  Elirmann  und  mir  (zum  Theil  in  dorn 
Sitzmi^'slxM  iclit  der  iialiirf.  (ics.  Leipzig:,  zum  Thcil  an 
anderen  ürltMi)  nicht  hci  ürksichti;:t.  Sie  ergelmn  thcils  eine 
Steigerung  der  ArtenzahL  tUeils  eine  Hereicherung  der  Fundorte. 

Als  neue  Arten  kommen  hinzu: 
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J^anarbk  rotundatus  Poiret.  Leipzig. 
Hyatina  nitem  Mich.  Leipzig. 

IHtpa  inormUa  CK  Pttpa  edenttda  Drap.  Leipzig  (Ehimann). 
Agriolimax  laevis  Müllor,  durfte  nur  in  den  Nadelwäldern, 

nainenllich  der  Gobir^'o  fohlen. 

Xjimax  tenellus  Nils,  in  allen  Borj^wilkiein,  in  den  Nadel- 
wäldoin  dor  Ebene,  selten  in  den  Lanbwäldern.  Speeiell 
fülire  ieli  an  Leipzig,  Sächsiche  Schweiz,  verschiedene 
Stellen  des  Erzgebirges  (Bienenmuhle  u.  a.). 

Amalia  tnarginafa  Dra|i.,  meines  Wissens  zuerst  von  Böttger 

hei  Freiber{^  i^efnnden.  Ebenso  von  LoM-liwilz  bei  ÜiiMii  n 
an^'etrr'ben.  Rcsliniint  Uoefien  boi  Oriiuina,  eben^^o  Filsen 
weih  i-  ;il»wärls,  sowie  Säclisiciie  Schweiz  (Schandau). 

Arion  subfuscus  Drap,  gemein  namentiicii  in  den  Nadelwäldern, 
zumal  der  Gebirge.  Aber  auch  sonst  In  Wäldern  zweifel- 
los verbreitet,  bei  Leipzig  z.  B.  reichlich  in  der  Harth, 
selten  im  Rosenlhal. 

Arion  l>>'(("fi'  U{i  Lt'lwnmm.  l>iiuleiilu>e  ei  waciisene  Fornien  ^ge- 
legentlich zwischen  den  nonaaien,  z.  Ii.  im  Erz«;ei)ii-ge.  Die 
scharf  zwei farl)ipe  .In jrendform,  mit  braunem  Bücken  und 
hellen  Seiten  in  scharfer  Abgrenzung,  die  hier  und  da 
local  vielleicht  familienweise  auftritt,  ist  mir  aus  Sachsen 
noch  nicht  bekannt  geworden. 

Ai'iuii  iftfn-iHedius  Nurniaiiti  =  A.  ittiuimus  Simroth.  von 
mir  ziiei>.t  in  der  Harth  bei  Leipzi«.^  '^'efunden,  spater  ancli 
bei  Rochslicr^'  im  Muidenthal:  vermissl  im  Erzgebirge. 
Bei  seiner  Kleinheit  leicht  übersehen  oder  mit  Jugend- 
formen anderer  Arten  verwechselt. 

Arion  BouryuignaH  Mab.  (=  A,  eircummiptus  Johnsl.) 
jedenfalls  Im  Flachland  so  ziomlicli  fibemll.  na(  h  den 

Gebii-^^en  wohl  etwas  seltner:  iloil  lniitl  ich  muh  bei 
Bienennuihle  die  hellere  Laubwaldibrm  ohne  gelbe  Binden 
vereinzelt. 

9* 
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Als  fraglich  ninss  \V(ilil  »It  r  Hanorhis  Hosswat  ssh  rl 
Auerswald  hei  Leipzig'  jrcltcii.  Elmuaun  suchte  ihn  ver- 
gebens; die  Gräben  und  Sumpfe,  die  er  en^'dhnte«  scheinen 
zugeschüttet  zu  sein. 

A\'enn  wir  auch  von  ihm  ahs^  lii  ii.  s(i  scheint  mir  dodi 
die  Hinzufügung  nicht  ganz  nnwiciitig.  Während  Neumann 
für  einen  Zeitraum  von  vierzig  Jahren  einen  Zuwachs  von 
drei  Arten  constatiren  konnte  (von  117  auf  1:20),  so  fallen 
die  neun  hier  genannleu  schon  in  s  (ieuiclU,  nia<j  ni.tii 
auch  über  die  Abtrennung  von  Hyalina  nitens  und  uiiidula 
noch  schwanken.  Ich  seihst  aber  hsibe  nie  eigentlich 
faunisiisch  «resamnielt,  wenn  ich  auch  den  Nackh-^rhm  cken 
fortdauernd  ein  näheres  Auj^cnnierk  zuwandte.  Feh  sollte 
dalier  meinen,  dass  eifrige  Localstudien  noch  manche  hübsche 
Bereichennig  l)rin^'en  durften. 

NiH'h  schliesse  icli  einitrc  riuidorfs.'in'^^alicn  an,  die  in 
Neumann's  Znsauimeiisteliung  feliicji.  Sie  würden  selbst- 
verständlich bei  regerem  Sammeln  sich  noch  sehr  ver- 
meliren  lassen. 

Planorhis  manjinutus  Draj).  l^eipzig. 

Hamrhia  alims  Müll.  Leipzig. 

Ptanarbis  catuplanatus  L.  Leipzig. 

himnnevs  sttfr/Ha/is  L.  Leip/i^^. 

Limnaem  utn^lii-i  Hart.  Leipzig,  (ijn  stark  ströhiencieri 

Kuhhurger  Was.«ier). 
lAmnaeuB  percf/er  Mull.  Leipzi«!'. 
Liiiiitaeus  minutn6  l)ia|).  L»  ij>zi{4. 
AncyJus  fiuriatüis  Müll.  Leipzijr. 
Succinea  Monga  Drap.  Leipzig. 
ÖhneUa  luhrica  Mull.  Leipzi'^r. 
ClausUia  Unniaala  Moni.  Leipzig. 
Claudlia  biplicatu  Mont.  Lei])/ ig.  • 
dutmlia  plicafula  Drap,  Leipzig. 
Pupa  pinjmaea  Drap.  Müll.  Leipzig. 


Digitized  by  Google 


—    138  — 


Ihilia  angustior  JclTr.  Leipzig. 
I^ipa  anHveriigo  Drap.  Leipzig. 
Hdix  nemwalts  L.  Leipzig. 

Mdix  hortenm  Mu]l.L»'i()zi^^  (Kleine  dünnschalige  Formen 

mit  farblosen,  dnrclischeinend(;ii  Händern  auf 
fent'htrni  l"r^t'l)iive,  z.  B.  Bieiit'iiniüiile), 

Helix  arhiisturutn  L.  I^f!|^zi^^ 

Helix  fruticum  Müll.  Boipzi^'. 

Helix  incm'nata  Müll.  Leipzig, 

HfUx  umbrosa  Pts,  Leipzig. 

Helix  Seriem  Drap,  Leipzig. 

Hdix  aculeata  Müll.  Leipzig. 

Hdix  l  ulcheÜa  Müll.  L^Mpzi«^'. 

Vitrina  ^ongnta  Drap.  LiMpzi;/. 

Aitoii  'iHjiiricunati  P»'»r.  L«'ij)zig. 

ArioH  liorten^ü  Ker.  Loijizi^, 

Limax  vuriegatus    Draji.  Leipzig, 

JAniax  cinereu»  Liai,  L(M])zi^'. 

Idtnax  einereoniger  Vif.  Leipzig.,  Erzgebirge  Bienen« 
mühlcs  Sächsische  Schweiz,  Konigstein. 

lÄmax  einereoniger  var.  Harreri  Heynem.  Bienenmühle, 
zwischen  ganz  dunkeln. 


i:^iiie  merkwürdige  Form  von  Fupa  pagodula  JÜeHiu. 

Von 

Dr.  V.  Sterki. 

Vor  einigen  Jahren  erhielt  ich  aus  Frankreich  mehrere 
Exemplaix'  der  genannten  Art;  Fundort  ,  Fayence Dieselben 
weichen  so  sehr  von  der  ge\v(>hnlicheu  Form  ab,  wie  es 
kaum  von  irgend  einer  andern  Art  bekannt  ist,  dass  man 

sie  für  »  iiu'  durchaus  voisclücdene  SjxM-ies  halUii  niüssile, 
wenn  nic-iit  «Ii»'  Sdi.tlr  im  liijiiiicn  mit  der  lyj»isclieu  Form 
voUstäJidig  übcieinstiiiiinend  wure.  VielleidU  linden  sich 
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auch  Zwischenformen,—  üb  dieselbe  irgendwo  beschrieben 
worden,  ist  mir  unbekannt;  doch  durfte  eine  Notiz  darüber 
von  Interesse  sein. 

Das  Golijuisc  ist  von  j.'«  \v(>lmlirhcr  (inisse.  tlit;  lüppeii- 
strcifmi^'  01)011  Mias.sig  diclit,  im  letzten  hailH'ii  Umgang'  viel 
diclitfr;  ontspn'clit'iKi  der  zw  l.m'jfMi  n;in?ii*'iifu!le,  ist  ein 
massig  tiefer  Eindruck,  und  ein  solciier  wieder  in  der  äussern 
Mündungswand.  Unter  dem  innern  Ende  der  grossem 
Gaumenfalte,  die  sehr  hoch  und  stark  ist,  d.  h.  zwischen 
ihr  und  der  Basis,  nntl  ^M.'^'eniiber  der  starken  Columellar^ 
lamollo,  ist  eine  kürzere  aber  zioinlicli  starke  Falte,  und 
oine  rlritto  tlarül)er.  etwas  tiefer  im  (»elifm^e:  t'an/.  <}\u  n 
rialie  (ter  Naht,  ist  eine  selir  feine  at)er  denllielie  8utui"allalt<». 
Ausserdem  sind  zwei  Lamellen  tief  innen  auf  der  Parielal- 
wand:  eine  ziemlich  gul  entwickelt,  langsam  ansteigend 
und  abfallend,  in  der  Mitte  und  eine  andere  fein,  niedrig, 
na}ic  der  Naht,  beide  etwa  Umgang  entsprechend,  und 
mit  dem  innern  Ende  über  der  Mündung  stehend.  Die 
Gaumenfalten  sind  von  aussen  durch  die  Schale  sichtbar; 
(ioch  um  ihre  (bestall  und  (  Jrnssr-.  Mnvie  um  die  parietalen,  und 
die  .Spin<lelfalte  zu  m  heu.  ruu<s  die  Schale  ^'er)fVnef  werden, 
in  Exemplaren  von  vers<'hitMieiien  Orten  der  (>sterrei<*hiseiieii 
Alpen  war  keine  JSpur  der  erwrdmtea  Lamellen  mul  Palten 
zu  selten,  weder  durch  die  Schale,  noch  im  geöffneten 
Gehäus«».  Es  mag  noch  erwähnt  werden,  dass  bei  unserer 
Art  die  Spindelfixlte  zuerst  spiralig  ist.  und  sich  dann  nach 
der  Basis  wendet,  der  sie,  wenn  stark  entwickelt,  breit 
aufruht 

Die  vorlieirende  Komi  ist  üHerd)ar  mindestens  eine 
liedeutungövollo  Varietät  unserer  Art,  und  möchte  niit 
dpni  N.uiieu  pi'i'idieat't  nicht  unpassend  bezeichnet  werden. 

New  Philadelphia,  Ohio,  Januar  1894. 
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Diaguo86u  neuer  Arten. 

Von 

£.  von  Martens. 

1.  Ilf'dx  (AcustaJ  plicosu  sp.  ii. 

T.  aperte  perforata,  globosa,  confertim  plicato-striala, 
flavescenti'Vel  rufescenti  comea;  spira  sat  elevata, 
conoidea;  anfr.  6,  convexiusculi,  suiura  sat  profunda 
divisi,  uliimiis  inilatus,  rotundatus;  apertura  paulum 

()bli(|ua.  liiijuto-circularis,  peristoiiia  siniplox.  rectum. 

niarifino  coluinellari  arcuato,  triaugulatiiu  ivllexu,  plus 

niiiiiiHve  rosaceo. 
Dmn.  inaj.  ^5«  min.  iO^ja,  alt.  iiVs;  aperturae  diaiu.  19, 

alt.  15  mm.  Japan,  Rolle. 
In  der  allgemeinen  Gestalt  zwischen  H.  sieboldiana 
Pfr.  und  ravida  Bens,  stehend,  bi'eiter  als  ei'stere  und  nicht 
so  breit  als  letztere  (in  der  Richtung  des  grossen  Durch« 
messers),  von  beiden  aber  durch  die  scharfe  Rippenstreifung 
leicht  zn  uiitcr'schciden.  Das  ciiic  ^Tössorc  K\<  iiiplaro.  dessen 
Aiismt'ssiin^cn  angogohori  i>l  ;j<'ll>lii  lil>i .tmi.  den 

olKTeii  Windiiiiiu'^eii  .scliun  eUvas  röililicli.  das  zweite  niu: 
iU  mm  im  Durchmesser,  auch  aul  der  letzten  mehr  röthlich- 
braun,  eine  Karben  Variation  wie  sie  z.  B.  auch  bei  H. 
rufescens  an  demselben  Fundorte  vorkommt. 

Uppigtes  rollei  sp.  n. 

T.  fransversim  eloii^ala.  ■~trii<  -pindi}>ns  elevalis  nuiii*  rosis 
exarala,  obtuse  biauyulata,  nitida,  pallide  rubella; 
anlr.  IVs,  contigui;  ap(  rtura  quadrangula,  extrorsum 
dilatata,  peristomate  simplico,  margine  columellari 
appresso,  pauUum  incra^.sato.  supero  et  externo  recti- 
lineis,  infero  leviter  sinuato.  Diam.  maj.  7,  min.  3, 
alt.  4;  apert.  diam.  4V«,  alt  4  mm. 
Japan,  bei  Iki  in  feinem  Sand  gefunden;  von  U. 
liuU«'  erhallen, 
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Durch  l'eiuurp  Slrfifiiiig  und  njscInT  zuiH'liiiu'iifle 
Windungen  von  der  typischen  Art  der  Uaitun^r  Lij>instrs 
MontfaH  1810  (ArgonaiUa  cornu  Fichtd  et  MdL  1803, 
Comu  carinatum  Schumacher  1817)  aus  Süd -Afrika  ver- 
schieden. Ob  das  einzige  mir  vorliegende  Stück  völlig  er^ 
wachsen  ist  oder  bei  weiteren  Wachsthum  die  letzte  Windung 
vielleicht  auch  noch  ein  wenig  sich  ablösen  würde,  kann 
ich  nicht  entscheiden.  Lippintes  diirfle  verniutiiHch  in  die 
Nähe  von  ('yclostrenm  ^rehoicn.  wfdirend  die  (ifler  (l;unit 
zusanuiicn^cworfene  Gattuii^'^  Srpanifisfa,  von  A,  Ad^ttts 
imi  S.  (jrat/l  gegründet,  (iurcli  entschieden  vortretende 
Spitze  und  dunkle  Schalenhaut  uuterscliieden.  ganz  nahe 
an  Trichotropis  lierankommt,  vgl.  z.  B.  TricJwtrojns  blairt' 
vOleana  FOit  Joum.  de  Gonch.  II  1851  p.  2i2  Taf.  1  Fig. 
5  (von  den  Clebrüdem  Adams  gen.  II  p.  1 36  zu  Separatista 
gestellt)  mit  Tr,  bicarinata  Brod.  et  Sow, 


Diagnosen  neuer  oricutaliseher  Arten. 

Von 

Hermann  Rolle.*) 

.   1.  Hdix  (LemnHna)  lapUhoSrms  n. 

T.  perspcctivilt'i  uuihilicalu.  depressa.  solidula,  laeviiis- 
cula,  iiit'ru  .suturaiu  tantuni  distinctius  striatula,  fasciis 
5  fuscis.  allK»  fulguratim  interruptis  omata;  spira  rix 
elevata,  apice  obtuso,  concolore.  Anfr.  4  convext, 
sutura  profimda  discreti,  sat  celeritcr  crescentes,  ult. 
aperturam  versus  dilatatus,  autice' profunde  deflexus. 

*t  Ich  gebe  Iii«  !  t|i<-  vurläutitren  Diafrnospn  eiiui  Anzahl  der  von 
mir  auf  Uli  iiier  Siiinun  lreise  eriiruteten  .NiJVit.itt  u ;  die  genauere  Be- 
.schreil»unK  und  AMiilduiij;  wird  in  einer  eijfenea  Arbeil  erfolgeo,  welche 
ich  mil  Hurru  Dr.  Kobolt  zu^^anuaeii  herausgehen  werde. 
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Apert.  perobliqua  uvato-pirifonids  iaucibus  fiiscescen- 
tibus;  perist.  incrassaium,  uadique  late  expansum  etre- 
flexum,  albido-fuscescens :  mar^inibus  perconniventibus, 
callo  crasso  junctis,  columellari  dilatata,  umbilici 
teiliam  parteni  vix  tegenlo.  Diaiu.  iiiaj.  Ü7,  min.  28, 
alt  19,  diam.  apert.  'id,  min.  18,  diam.  umbil.  7,5  mm. 
Hab.  Laptiho  prope  monasterium  Sima  ins.  Cyprus. 

'  2.  Helix  (Levantina)  gerirudis  u. 

T.  vix  obtecte  perforata,  dcpresse  globosa.  solida,  riidiler 
et  irregulariter  .stiiatula.  sub  upidcrniid»'  tiüiuissiiua 
fusrepconte  j?riseo-l'u.sce.sceus,  quiiiquefasciata,  fasciis 
strigis  fulguratis  albis  praesertim  in  parte  supera 
piilcherrime  interniptis;  spini  eonvexo-eonica,  apice 
magno,  piano,  comtolore.  AnlV.  4  eunvcxi.  rogulariler 
crescentes,  sutura  inipressa,  inter  inieros  levissime 
crenulaia  et  distincte  albomarginata  discreti,  ult.  sub- 
inflatus,  antice  perprofundc  deflexus.  A[M»rt.  perobliqua, 
rotundato- ovata,  intus  Insfescons;  pehstoma  incras- 
satum.  undique  fere  aequilatum,  marginibus  quam  in 
Hei.  lapithoensi  minus  connivcntibus,  callo  pererasso 
lere  continuis.colinneilari  unihilicum  onmino  occlndrnle, 
appresso,  perforationeni  minimam  vix  reliiKinente. 
Diam.  maj.  34—36,  min.  20,5—27,  alt.  21,  diam. 
apert.  25—18  mm. 

Hab.  Belpais  ins.  Cyprus. 

3.  Helix  (Lemntina)  ckrymstmni  n. 

T.  vix  dhti'i  t''  limaLa,  .subglobosa.  siilida.  rudiler  et  irro- 
gulai'itersii'iatula,  mh  epidermide  lenuissima  fuscescente 
griseo-fuscescens,  quinquefa-soiata,  fasciis  albo  inter- 
niptis ;  spira  t-onica.  iijjirc  larvi.  nuigno,  obliisc». 
concolore;  anl'r.  4?  convoxi,  rr^gnlariter  cresmiLes,  ult. 
aperturam  versus  haud  dilatatus,  anlice  perprofunde 
deflexus.    Apert  perobliqua,  subdrculari*-piriformis, 
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intus  fuscescens;  peristoma  tenue,  imdique  late  ex- 

pan-um  »*t  rofloxnm.  albi'luü.  \e\  fnscesceDS.  ih.iiv^me 
?:u[)ero  multo  augustiure,  itiargiiiibus  connivenÜbus« 
cailo  crasso  nitido  junctis.  columeUah  diiatato,  um- 
bilicum  fere  onuiino  ocdndente. —  Diam.  maj.  29. 
min.        alt.  ^21.5.  diam.  apert.         :  17  mm. 

Ilah.  Santo  Ulirysostomo  iDsulae  Cyprus. 

AfTinis  praecedentt,  difTert  spira  magts  elata,  anfr.  ulL 
haud  dilatato,  apert.  magis  cin*«lari. 

4.  Hdix  (Maeularia)  caUirhoi  n. 

T.  onmino  cxumliilieata,  deprossa.  solida.  p;iiiiiii  iiitt-ns, 
()l»li(|u<'  et  .sat  rudiler  striatula,  sub  opidenuide  leim- 
issima  fugaci  fusca  griseo-ftisca,  fascüs  fuscis  5  albo 
interruptis,  secunda  et  terüa  conftuentibiiis,  omala; 
spira  hreviter  ronica,  apice  obtu^u.  Anl'r.  4^2  i  i>nv</xi, 
sutura  vix  impressa,  subcrenuiata.  angustissiine  albo- 
marglnata  discreti,  regulariter  sed  sat  celeriter  cres- 
rcntes.  iiltimns  rolundatus,  snbcompressus,  circa 
uinbilicum  excavalus,  antice  dilatalus  et  profunde 
deflexus,  prope  suturam  spiralitcr  striatus.  Apert 
pcrobliqua,  ovato-rotundata,  parum  lunata,  faucibus 
fnsccscf^ntibus :  porist.  albiduin,  expansuiii.  extus  et 
iiilia  breviler  rt  llexuiji.  margiuibus  conniventibus,  vix 
callo  tenuissimo  junctis,  columellari  supra  dilatato, 
timbilicum  fere  omnino  claudente,  acien  versum  com- 
]>re>su.  —  Diam.  maJ.  iö  ÖO,  min.  38—  40,  alt. 
i4 — dimeiis.  apert.  -2'A    'M>  mm. 

Hab.  in  Lycia,  in  montibus  Ak-Dagh  nec  non  prope  Macri. 

Dififert  ab  fiel,  lyeica  Martens  testa  mnlto  magis  deprcssa, 
aiilhu'tu  uitimu  cüiupre.si5ü,  supra  spiraliter  striatu. 

5.  Zonites  meyktus  n. 

T.  jHTmagna,  ialii>siine  et  |)tnspectiviler  umbilicata,  de- 
pressa,  parum  :$oiida,  oblique  ruditer  striata,  in  ao" 


Digitized  by  Google 


—    139  ~ 

fractibiis  suporis  et  in  parte  supera  aiiüaclus  ulüini 
subiilissime  granulata  lineisque  spiralibus  obsoletissiniis 
cincta,  vbc  nitens,  luteo-virescens,  in  speciminibus 
})CMi('  conspi'vatis  basi  vix  pallidior.  plerunujue  striga 
Uiiica  lutea  ad  initiuiu  aiilr.  ullinii  mimita.  Spira 
parum  convexa,  apice  pan'o,  granutato.  Anfractus  7 
regulariter  cresceriies.  siiinra  impressa  discroti,  superi 
cariiiaiu  di-iinctani.  snturam  socpicntcin  oxIiilM  iiles, 
ultimum  convcxiur  latior,  leviler  cuinpivi^sus.  i»asi  vix 
planaius,  carina  aperturam  versus  evanescente.  Aper- 
tura  ma^rna,  late  rotundato-ovata,  valde  lunafa; 
p»*ri>t()ma  sin){>lex.  intns  reinotr  snl)lal)iaf um,  mar- 
ginibuä  conniventi))us,  iiaud  jutictiä,  culuiuellari  ad 
insertiöncm  vix  dilatafo,  —  Diam.  niaj.  spec.  max. 
*  57.  min.  48.  all.  30.  diam.  apert.  37  mm. 
Hab.  prupu  CasLciluiizu  iiiaulao  Mcib  (A\l»'gi.ste  olim). 
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opolecnosti  nauk.    Trida  inaUieiuatickü-pirüdovcdecka 
\H\Kl  8".  7  }).  mit  Taf. 
Böhnnseli.  lieliandelt  die  Zinip-onznhne  einer  Anznlil  Xaektsehnecken, 
darunter  ein  neuer,  aber  nicht  bcnaunLer  Malacüiiinax. 
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Ißtering,  H,  von,  die  Süsswasserhirahtni  Jrrprms.  In  Ablmndl. 
der  Senckenberg.  Gesellschaft  XVllI.  Frankfurt  1893. 
4*  mit  Tafel. 

ALs  neu  beschrieben  werden  Aiiodonta  Kobelti  p.  151  ti^:.  I  :  An. 
Ii;ic.)[u'nsi<  —  celliMisis  jiiv.  Kobelt  Fauna  l.  i"^  li^r.  t;  Viüo 
ji»kolutiiu'ii<is  =  jn ji;i!U'ii<is  Ki»b.  itec  Lea;  V.  hatM)nciisi;4  p.  KU 
H«/.  Mit  (^hina  irt'tin'itis.uii  sind  (i4**,o  aller  Artoii;  eijrene 
Typen  bat  Japan  nicht,  abor  es  fehlen  ihm  zahlreiche  Typen, 
die  aus  Indien  nach  Südcbina  vordrini^n. 

Journal  de  Conthffikiogie  1893,  No.  3. 

p.  153.  Moilet,  L.,  Descriptions  d'especes  nouvelles.  provenant  de  l'lndo- 
Ohine  'Suite).  Neu  Melani.i  Üugasti  p.  15:{  t.  T»  ti^'.  1:  —  ferner 
zum  ei>t»'iuiial  Hbjje})ildet :  Mehniia  HaiiK.uviliei  Brut  tig.  ±, 
Lacunop»«i.s  L>u^asti  lig.  'S;  Lnio  Dugasti  tig.  4. 

p.  157.  Dautzenlierg,  Ph.,  Mollusques  nouveaux  recneilHs  du  Tonkin 
par  H.  le  capitaine  £in.  Dorr.  Ennea  calva  p.  157  t.  7  Hg.  1  ; 
£.  atomaria  p.  159  1 7  fig.i;  Xetta  unilineata  p.  161  t.  7  flg.  4; 
Streptaiitf  dorn  p.  160  t  7  flg.  3;  Hacrbchlamys  tenuigranosa 
p.  162  t  7  fig.  5 ;  Hicrocydtis  mirmido  p.  1612  t.  8  fig.  1 ;  Kaliella 
haiphongensis  p.  163     8  fig.  3;  Pupina  dorn  p.  164  t.  8  flg.  3. 

p.  IfJ*i,  Üaulztiibtrg,  Hb..  descri|»tion  d  im  M(»llu.«!que  nouveau  provenaut 
du  Congo  Francais.  (.Spatha  corru^'ata  t.  S  lig.  .5). 

p.  ll»6.  DrouCt,  H.,  Unionidae  nouveaiu  on  peu  cunuus  (suite).  Neu  Unio 
circinatus,  Valencia:  U,  rhysopytrus,  Almenar;  U.  cameratUB, 
Galicien,  Duero;  U.  limoseUus,  Üuero:  V.  decurtatus,  Duero, 
Tago;  almenarensis,  Almenar:  V.  callipygos,  Guadiana; 
U.  turdetanus.  Sevilla ;  Anod.  maceUa,  Schweden;  An. lanceolata, 
Schweden:  An.  limbata,  Schweden;  An.  laevigata,  Mftlarsee; 
An.  retziana,  Stockholm;  An.  gregalis.  Schweden,  Finnland; 
An.  aeneolina,  Schweden ;  An.  pulchella,  Schweden ;  An.  fuliginea, 
Schweden. 

p.  179.  (Irnsse  et  Fischer.  Diagnusin  Mollusci  nuvi,  iviindWicae  inexicanae 
incdiue  (L'niti  Sulki). 

p.  179.  Bnuüna,  S.,  Note  preliminaire  sur  le  groupe  des  Aphanostylus, 
noureatt  genre  de  Gastropode  de  I  borizon  k  Lyrcaea,  et  sur 
quelques  autres  espdccs  nouveiletf  de  Hongrie.  Die  neue  Gattung 
is)t  wahrscheinlich  mit  Valvata  verwandt. 
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Neuest  Mit(^Ii<>d: 
Herr  Julioi  Haller,  Firma;  Bald.  Hellers  Jjwihnc  in  Teplitz. 

£iu(jre^aii;eii<i  ZaUuigeii: 

Pastor,  h..  Mk.  6  —  :  Weinland,  fl  .  Mk.  H.— ;  Rons,  K..  Mk.  6.—  ; 
Heller.  T..  Mk.  :  v.  IherinK.  P.,  Mk.  18.-;  Höcker.  G.,  Mk.  6.—  : 
Frlele,  B..  Mk.  29.16. 

Anzeigen. 
Wiehtige  PreisermissigHUg, 

Wir  haben  das  in  unserem  Verlage  eri^chiencne 
Fnn^ameiitalwerk  der  systematisehen  Conc1iylfolog:ie: 

Dr.  Carl  Agardh  Westei iund's 

Fauna  der  in  der  palaearktischen  Region 

[Eiir«>jKi  k.i  iik  i'-ii  II.        ii  ii.  Tjiran.  Pim  sihh.  Kiirdislan.  Ariiieni«'n.  M»  •<oniit.iiu«?ii.  Klein* 
aüien,  byrieii,  Arubieu,  E|fypUiu  Xripoli»,  Tuiietu«u.  Algerien  und  JÜaroccoJ 

lebenden 

Binnenconchylien. 

ä  Bande  in  7  Henen  mit  ^2  ^Supplement heilen.  1886—1890. 

20]  iJWJl  Seiten  in  Gross-Okt.iv. 

fär  kurzf^  Zim'I  (von  M.  67,50)  auf  40  Mark  ermässigt. 
Der  Preis  der  einzelnen  Hefte  bleibt  unverändert. 

R.  Friedländer  ft  Sohn, 

Berlin  N.  W.  Carlstr.  U. 


In  J.  II.  E«nt>  Verlaip  (Hax  MttUer)  In  Brealan  iat  soeben 

pr-^fliienoti : 

Molluskenfauna  von  Schlesien. 

Von 

«]  E.  Merkel, 

Lehrer  am  Realgymnaiiiaiii  zuin  heiligC'D  Geisl  üi  Breslav. 

Heraxisgegdben  adt  ünterstützimg  der  Schleiisehon 

Gesellschaft  für  Vaterländische  Cnltnr. 
Gross  8",  geheftet.  —  Preis  7  Mark. 

K«digirt  von  Iii-.  W.  kobeli.     Iimrk  vun  »tfi-  Ii. tri.  III  11  III)  in  Scbwanheim  «.  M.. 
V^tlay  vuu  Müntz  itieitterweg  ia  t'ruiikfurl  a.  M. 
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der  deutschen 


Malakozoologischeii  Gesellschaft. 

Seehsundzwanzigster  Jahrgang'. 


ibomnementspreiM :  Mk.  a.—  für  den  Jaha^an;.'  frei  durch  die  Post  Im 


Briefe  vvis.'>ieiiM:liartlirlieii  iiihaUs.  wie  Maiiuskri|»l<*.  .\oli/.en  u.  s.  \v. 
gehen  an  die  Heilaktion:  Herrn  Dr.  W.  Kobclt  in  Seh  Wanheim  liei 
Prankfurt  a.  M. 

BeBtellnngen  (aut-h  auf  die  trüheren  Juhr^'än^'e  -  Vachrichts« 
blatte«  und  der  JahrlnUher  vom  .lahrj/an^'e  ISM  ubi.  Zahlungen  und 
"lergleichcn  an  die  VerlaKsbndihandlunK  d<'<  Herrn  Moritz  l)iest(»rne|r 
in  Frankfurt  a.  M.  (AeUeie  Jahr^'än^e  de?;  Naclii nlit-Mif t»--^  uih! 
der  Jaiiilniciier  bis  18J^Ü  inclusive  sind  durch  die  Buchlianuiunj,'  von 
A.  FritdUtndtr  <f  Sohn  in  Berlin  zu  beziehen). 

Andere  die  Geseltschafl  an^hende  Ißttheilungenf  Reklamationen. 
Beitrittserklärungen  u.  >.  w.  ;:fhcn  an  den  Präsidenten:  Herrn  D.  P« 
Ueynemann  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsenhausen. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Die  roiicliyüeiifauiia  der  altplcistocaeiipii  1  ravertiiie 
de!»  VVeiiuarläcli-Taubacher  Kalktuübeckens 

und 

Tergleieh  der  Fauna  mit  äquivalenten  Pleietoesnablagerungen 

von 

Dr.  phil.  xVrtliur  Weiss  (Weimar). 

Objrloich  üix  r  ilas  Wrimai  is«  h- Tauhaclit  r  1  i.ivortiii- 
becken  dunii  lltM-bst,  A.  Porlis  (l).  F.  v.  Sand- 
berger  (2),  O.  Schmidt  (3),  Pohlig  (4),  Virchow, 
Klopffleisch.  A.  Götze  (.">)  ii.  a.  schon  vieles  publicierl 
worden  ist,  fühle  ich  iiiirli  dorh  noch  voranla.^-t  das  lirsullal 
lanjrjähriger  Aufeainnilungon  zu  veröttfntlichen.  Du  dio 
Fundstellen  zum  Teil  schon  abge))aut  sind^  zum  Teil  in 
sehr  kurzer  Zeit  es  sein  \v(M'(hMi.  so  ist  es  utn  so  mehr  von 
hderesse   eine   revidierte  Zusanuuensteliuny  der  bis  jetzt 
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gemachten  Conchylienfunde  zu  graben  und  die  neu  naehf^e- 

wiosenen  S|)(M'ios  zn  vcrzei'-liiirn.  Aucli  würde  t  in  V'erjricirli 
mit  älinliciieii  pleislocaenen  Fundorten  von  Werth  sein  und 
zur  Altersbestimmung  unseres  Travertinbeckens  dienen 
können;  ich  behalte  mir  dies  för  eine  spätere  ein«rolionde 
Arbeit  vor  und  erwAhne  liifT  nur  die  werientliclisl(Mi  Unter- 
schiede. Wir  haben  es  in  Weimar  mit  einem  Schichten- 
complexe  von  20  bis  25  m  Mächtigkeit  zu  thun,  während 
viele  der  nachher  erwähnten  dihivialen  Fundorte  nianelinial 
niu"  eiuc  typische,  conchylienhihrende  Schicht  (re>[j.  zusam- 
mengehörige Scliichtenreihe)  enthalten,  wie  die  Sande  von 
Mosbach  bei  Wiesbaden,  Mauer  im  Eisenzthal  bei  Heidelberg. 
Duiiiistadt  etc.  ich  hal)e  das  Vorkommen  von  Tauh  irh 
i>esonders  erwillint,  da  diese  FundsU'lle  von  der  W^iniar- 
aner  etwas  abweicht,  und  weil  sie  in  der  Litteratur  fast 
gar  keine  Erwähnung;  ^'efunden  hat.  Herrn  Pi'ofessor  Dr. 
A.  Andreae  und  llcrni  Professor  ih*.  ().  Boettger.  ilie 
mir  ihre  reicliiialtigen  Sammlungen  zur  Verlui^nng  stellten 
und  mir  mit  ihren  gütigen  Ratschlägen  zur  Seite  standen, 
spreche  ich  an  dieser  Stelle  meinen  wännsten  Dank  ans. 

Bevor  icli  die  Liste  der  nonciiylicn  gehe,  sollen  nocii 
einige  Citate,  welche  sich  auf  obengenannte  Autoren* 
nummern  beziehen,  besprochen  werden. 

1)  A.  Portis  erwähnt  in  seiner  „Osteologie  von 
Bhinorpros  Mcrcki  Jag.  und  die  diluviale  Säugelicrlauna 
von  Taubach  •*  (Pulaeontographica  XXV.  143.)  folgende  durch 
Dr.  Kriechbanmer  bestinnnte  Species:  Helix  pmnatia  L., 
Tffffr  horfcftsts  Müll.  lidfs  <irhusf(prum  L.,  Jfe/ix  nemoralis  1^, 
iSuccinea  Pleijjeri'^  l{us.sui.  Lymnaeus  fitscus;  Lifnnuwus? 
palustris  (L)  Guv.^  Paludina  impuraY  Pfeiff.,  PianoHns 
marginal^  Drp.,  FfanorbtV^  sp.;  die  g(*sammten  Conchylien. 
welche,  wie  s(  liun  nach  den  iNauH-n  ei'siehtlich  (was  dii? 
Autoren  l>etritlt  (4c)..  oherilächlich  bestimmt  sind,  sollen 
aus  der  knochenführenden  bcliicht  stammen,  während  in 
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dieser,  wie  icli  seiner  Zeit  (Verbandlungen  der  Berl,  anthrop. 
Gesellsch.  Aiisserord.  Sitzung  vom  9.  Juli  1892  p.  367, 
308»  371)  nachgewiesen  habe,  nur  folgende  Species:  Vallonia 
pulrhella  MnW.,  VaHonia  cmtata  Mnll..  LlnuKn  us  ontfus  Dnip., 
J 'hiiioi  iih  nistii  L.  Pisi</i(ini  jni.>ilh(in  (imr/..  Clan  ii  }ii.<j>'n1<i 
\.     (Kaj»>elü)   vorkoiiiijir'ii.  sind   iiiil   Au.siialiiiie'  der 

Ciharaceenkapseln,  äussor-t  sflUn.  so  dass  icli  vennute,  sie 
!^<'ien  aus  einer  der  ül)orlie'pMMnl«'ii  ScliichUMi  (•iii«:i.*.<(.-liwL'mmt. 
Was  die  Angabe  der  stratigraphiitchen  VorhültnisiHi  anbetrifft, 
so  sind  dieselben  unrichtig.  Die  Müchtigkeit  der  horizontal 
gelagerten  Schichten  in  der  Grube  Hänzgen  soll  nach  Portis 
7,7 — 8,3  m  betragen,  während  die  gröbste  mir  bekannte  und 
Wold  jt'  in  Taidjacli  Ijcoljacldcte  .Mäcliti^'kfit  in  der  lirlsten 
(iruhr  li<(cli.shMis  (),t  :2  IM  iK'lrn«^.  Die  diM-  iiiuln  ,llänz^a'ir 
Tjfn-liste  (ind»r  »KifjsL"  lial  oiiie  .\lärhli«.rk<Ml  von  mir  Ü87  ni. 
VVi<  i(  h  von  Horm  Hänzgen  erlnlir.  war. seine  Cirube 
lirx  lisiens  4  )n  lief,  <'ine  Ahicldi^keit,  die  .selu*  gut  mit  der- 
jenigen der  Grube  „Ernst"  übereinstimnit. 

2.  Fr.  V.Sand  berger  in  seinem  Werke  «Land-  und 
Süsswaswserconchylien  der  Vorzeil"  erwähnt  viele  SimmIcs 
voll  Weimar  und  $;tutzt  sich  aiil  Material,  wHchos  von  Herrn 
l'rcdessor  von  Fritscli  bei  Weimar  atil'^i'-saimnell  worden 
ist.  ih<  Sandl)eri/rrsrlien  Hestiiunniiigen  .sind,  wie  ich  mich 
selbst  liberzen^d  liaJ)e.  richtig. 

■:i  Oscnr  Schmidt  erwrilmt  in  seiner  AMumdliing 
,Zur  AMoIiuskt  ttfauna  von  Weimar  mit  Berücksichtigung 
der  in  den  Pleistocaenen  Ablagerungen  v<u'kominenden 
Alien*  (Malacozoologische  JsUn-bücher  VIU,  Jahrgang  1881) 
ausser  den  von  v.  Sand  berger  schon  nnch^rewicfsenen, 
noch  fol},"'nde  Formen:  \"(tnnu  elongaia  l)r|>..  IhJir  prr- 
snncta  liam..  Ife/ir  ///(/«'//>•( lliem..  Ihlix  inen r,/iif<i  W..  Ih/i.r 
ItqHi-nid  L..  llrllr  liurtcnsis  Müll.,  i'oc/ilico/J(t  coliimna  (ile.s.s., 
Ciuuailiti  hlplirofti  Mont. 

4.  Pohl  ig  giei)t  in  „Vorlauiige  Mittheihmgon  über 
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das  Pleistocaen,  insbesondere  Thüringens  (Zeitschrift  fiir 
Naturwissenschaften*,  Halle,  58.  Band,  p.  !257  ff.)  genau 
dieselben  Arten  an,  wie  v.  Sandberger  und  es  scheint« 
dass  seine  Arbeit  woitor  nichts  als  ein  Auszug  aus  letzterer 

ist,  ohwolil  Herr  l^nhliiz-  >;i<rl.  iWv  Spezies  seien  grössteii- 
tlieils  (lurcli  iiiii  als  neu  iiacli<je\vieseii,  wälirc^nd  docii 
V.  Sandberg  er  schon  l()  .liihre  unii  l).  .Sclini idt  i  Jalire 
früher  diesell>en  Arten  außührten.  Ferner  nniss  irli  «lie 
Einziehung  folgender  Arten  missbilligen :  Helix  tonnemU  Sndb., 
welche  er  zu  H.  atroLabiata  Kryn.,  und  Hdix  eanthemis  Beyr., 
welche  er  zu  H,  banatica  Prtsch.  stellt,  ohne  jeglichen  Grund 
für  dieses  Verfahren  anzugeben.  Beide  Formen  sind,  wie 
ich  später  nachweisen  werde,  wohlhepröndete  Arten.  Ausser 
diesen  fVilirt  er  noch  an:  Ufllx  srmiru(/osii  Sandher^'or  (dic^se 
Varieläl  der  stille  Na  ist  vom  Anhir  selbst  einjje/.o'^cn 
worden).  W<is  rhis  in  t  lajfo  stellen  einiger  Arten  hetrillt, 
welclie  V.  Sa  n<l  l)er;jer  und  Bornemann  angeben,  so 
glaube  ich  den  Bestimmungen  v.  Sandberger*s  und 
Bornemann's  mehr  Vertrauen  schenken  zu  dürfen  als 
denen  Pohlig *s;  ich  brauche  nur  die  doppelte  Aufführung 
des  Ftanorhis  marginatus  Drap,  unter  den  beiden  synonymen 
Namen  l*I<niorhis  marrfinatus  und  P/anorbis  umbi/iattus  als 
2  verscliiedene  Species  zu  erwiihnen.  ferner  fehlen  hei  allen 
Species  die  Antorennamen ;  man  kami  sich  daher  unter 
einer  Species  wie  z.  B.  JJelix  riHt/obonefisia  alles  mögliche 
vorstellen,  man  kann  sie  als  H,  syltatica  l)i-ap.  (=  rindo- 
bonensis  Dupuy)  oder  was  hier  am  wahi*scheinlichsten  ist. 
als  H,  ausfriaca  Muhlfeld,  (tindobonensis  Pffr.)  annehmen. 

5.  A.  Götze  erwähnt  meine  Bestimmungen  der  (>>n- 
chylien  der  knochenfülironden  Schicht  in  Taubach  und  die 
strati^raphische  Auihahme  zweier  (Irnhen  in  Taiiha'-ii  an- 
lässlich eine<  Vorlra;^('s  i.hei-  die  . }*aiaeolithis<'he  Fundslelle 
von  'ranha(  Ii  hei  Weimar"  (Verliandi.  d.  Uerl.  anthr. 
Gesellijch.  v.  9.  Juli  i^iH), 
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L  SeTidierto  Liste  der  ConehyUenvorkoinmen  von  Weimar 

Tsnd  Tatilsacb. 

Oastoropoda. 
I.  Geriu»  Da  Ilde  bar  dia,  Haiimann. 
i .  Daudebardia  rufa  Fer.  s.  s.    Durch  Sandberger  und 
Pohlig  von  Weimar  bekannt.   Von  Taubarh  von  mir  nach- 
gewiesen.  Nacli  U.  Sciunidl  lebend  bei  Berka  im  iimthal 
angegeben. 

IL  Genus  Am  all  a.  Moquin-Tandon. 

i2.  Amaiia  marf/inata  \hti\K  <.  s.  Für  Weimar  und  Tau- 
bacli  neu.    Lebend  i»ei  Oettern  uiui  iJucht'ai't  (Ü.  ISch.) 

Iii.  Genus  Limax,  Müller. 

3.  Limax  {Ayrlolimax)  agrestis  L.  h.  Für  W.  und  T,  neu. 
Lel)end  bei  W.  (U.  Sdi.) 

3a.  Limax  (Ihymmuinnia)  muximua  L.  s.  s.  Für  T.  neu. 
Lebt  bei  W.  (O.  Sch). 

IV.  Genus  Vitrina,  Drap. 

4.  Vitrimt  C Pfteniif^olimnj-j  pelluckld  Mtill.  s.  s.  .Schon 
(iiircii  Sandberger  und  Pohiig  bekannt.  Für  T.  neu.  Lebend 
bei  VV,  (O.  Seh.) 

5.  VUrina  (Sentilimax)  diaphana  Drap.  s.  s.  Neu  für  T. 
Noch  nirlil  l>ei  VV.  lL'i>end  iK'obachh'l. 

f'i.  VUrina  (iSemiUimx)  ei^tntjata  Drap.  s.  Von  O.  Schmidt 
für  T.  erwähnt  Für  W.  von  mir,  als  neu,  nachgewiesen. 
Bt»i  W.  lebend  (O.  Sclr.) 

\  .  <  J<'iiii.s  H  V  a  I  i  n  a ,  Ferussae. 

7.  tiyalinia  {Folüa)  cellaria  Müll.  z.  h.  Von  Sandberger» 
O.Schmidt,  Pohlig  naciij.^  wiesen.  Bei  W.  lebend  (O.Sch.) 

8.  H{/alini(i  (Polita)  tüfetis  Mich.  s.  i^iir  Weimar  nau. 
Bei  Weimar  lebend  (O.  Sch.) 

*J.  Hyalinia  {Vürea)  contmda  Weslerlund.  s.  s.  Für 
W.  und  T.  neu.    Lebt  in  Norddeu Ischland. 

10.  HyiiUniii  (Polifu)  jtura  Alder.  Neu  lur  \V.  und  T. 
iiei  U  eiüiai*  lebend  (O.  Sch.) 
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11.  liyidinia  {lUUaJ  nidiutula  (!r:iy  /.  ii.  =  ilißfliuiu 
(PoliUi)  kammoni»  Strüm.  N<ni  für  VV.  und  '\\  U»bt  bei  W. 
vereinzelt  (O.  Sch,> 

IhfuHniii  (  Vihra)  cr(jsUiHina  Müll.  s.  Von  O. 
Schmidl  für  Weimar  nachgewiesen.  Neu  für  T.  Lebt  bei 
W.  (O.  Srh.) 

V^.  Hijalinin  (Mtrcd)  flhtjihana  Sind.  Von  S;uid- 

her^MT  nn<l  l'ohli^  ;uj^r^'ri»rii  (von  W  riniar).  Neu  für  T. 
Lebend  von  VV.  no<fh  nicht  hekannl. 

H.  Hyalinia  (Vitred)  suhrimata  Heinh.  s.  s.  Neu  für 
W.  und  r.  Liebend  von  W.  nid)okaiiiiL 

15.  Hyalin  hl  (Vi  und  Hü}  julra  Müll.  h.  Von  O.  bclmiidt 
angegeben.    Von  W.  leliend  unbekannt. 

Ifi.  Ht/alinia  (Zomtoldes)  nitida  Miill.  z.  h.  Von  W. 
durch  SandlK'r^»T  und  Pohhg  bekuunl.  Für  i  auinich  neu. 
Lebt  bei  VV.  {().  Srh.) 

VI.  Genus  Zonites.  MontforL 

17.  Zonifes  reriitillm  var.  priwciiiytor  \\.  var.  Diese 
b«'i  U Ciinnr  zicnilicli  iiüulige  Art  .sleld  dem  „Z,  crotiticua 
Partsdi*'  (einer  ostenropiiisehen,  in  Kroatien  selir  gemeinen, 
auch  in  ünlerösterreicl»  vorkonmienden  Art)  sehr  nahe.  Er 
Mnl«*rsrlHMd(  l  r^icli  vnm  m  fiflf/us  durch  weit  rn(^hr  conipresse 
bcliidc  und  clwas  vvenji!<  r  cnirc  Aufwintiung  der  Umgänge 
und  deutlich  stärkeren  Mittelkiel. 

lJehe!-pran};.*;fcn'nien.  die  zwischen  den  typischen  terfi- 
cIUks  ithscre  Vari«  lal  sich  slcllon,  kenne  ich  aus  Tarvi;?, 
( )l)('rkarnlli('n. 

(Höhenverhrdtnisse  meiner  Vanetiil:  alt:  i  1,  d.  maj.  i.i. 

d.  min.  21  mm. 

(iirdienverliällnissr  der  Ohci  kaiiiünter  Varietäl :  alt:  15,.) 

dia.  maj.  ih.  dia.  nun.  nun. 
Davon,  ob  meine  Varietfd  mit  Sandberger's  Zonites  suh- 
an(jiffosus  ^udh,  ident  ist.  werde  irh  mich  noch  üherz»  n. 
da  mir  dit*  bandlMTgersche  Arheil,  über  IVünkisclie  piei.sto- 
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caene  Tuffe  erat  sehr  spät  zugänglich  wurde.  Jedenialls 
ist  aber  der  Name  suhangulosns  Sndbgr.  zu  streichen,  da 

st-hon  eiiH'  tcrriiir*'  Art  diise  Benennnnjr  erhalten  hat.  Von 
Wfimai*  war  verfiriUus  Fer.  durc  h  Saruiberfrer  und  Poldig 
bekannt.  —  Von  Taubach  durch  O.  Schmidt  mit  geiiielten 
Umdrängen  bekannt.  —  Kommt  lebend  nur  an  der  Süd- 
Oslgrenze  Deutschlands  l>L'i  ra>sau  vor. 

VIL  Genus  Patula,  Held. 

18.  Patula  (JHseus)  rotundata  Müll.  h.  Durch  Sand- 
tHT«rer.  Schmidt  und  Pohlig  von  Weimar  bekannt  In 
T.  als  sellener  von  mir  nachgewiesen.   Lebt  bei  \V.  (0.  Srh). 

19.  Fatula  (Discus)  ruderata  Studer  s.  s.  Durcli  Saiid- 
berger  und  Pohlig.  lur  W.  angegeben.  Noch  nicht  lebend 
bei  W.  benhju  htet. 

iO.  ratuiu  {GoniodiscusJ  solaria  Menke  z.  h.  Für 
W.  (s.  s.)  und  T.  (h.)  neu.  In  Deutschland  nur  aus 
Schlesien  und  den  bayr.    Alpen  bekannt. 

i21.  Pfthda  (Punctum)  ptjfjmam  Drap.  ä.  Für  Weimar 
und  T.  neu.    Lebt  bei  VV.  (().  Scli.). 

VIII.  Genus  Helix,  Linne. 

i>±  Heiir  {Acanfhinu!4i)  aeuleata  Mflll.  s.  Für  W.  und 
T.  n<'u.    Lebend  von  \V.  h«  k;innt  (().  Sch). 

HdLp  (Vfdlonia)  pulciMa  .VlülL  h.  Füi-  VV.  durch 
Sandberger.  Schmidt  und  Pohlig  citiert.  Für  T.  neu.  Lebt 
bei  W.  (().  Sch). 

23a.*)  VaUonia  pulrheffa  Mull.  var.  ejn  tdrinpiiUs  iStcrki 
(nov.  var,).  Herr  Dr.  V.  Sicrki,  welcher  die  Güte  hatte  meine 
Vallonien  7m  bestimmen,  giebt  für  diese  neue  Varietät  fol- 
L'tndc  ( Ihurarieristik.  Sie  untersclu'i>h'i  sich  von  pult  lidla 
durch  etwas  geriii^i' r»'  (Jrr)sse.  nach  der  Mündung  zu  schnell 
erweiterten  und  dadurch  länglichen  Unibilicus,  wenig  und 
allmälig  aus<,^eb(jgenen  Mundsaum.  Bis  jetzt  nur  ans  dem 
l'kistocaen  von  T.  durch  niich  nachgewiesen.  Hat  keinen 
rt'centen  V^Tlreter. 

*t  Di«  mit  »  versehenen  Namuwrn  wurden  während  de«  Drucks«  noch  zugcfUgt.  (W.) 
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"Ii.  Jfelix  (  Valfo/iid)  cotitti f n  yiüW.  a.  Ii.  Für  W.  durcli 
Saii(il>erp'r,  Schmidt  und  Polili^'  iiiuligcwiesen.  Für  T. 
neu.    LH)l  hei  W.  (O.  Sdi). 

25.  Ilellw  [Trii/onosfouiu)  ohrolufa  Müll.  z.  Ii.  Für  W. 
durch  Saudhcr^jer  uiul  ().  Sclunidt  hekaiint.    Neu  für 
(s.).    Lebt  bei  W.  (().  Seh). 

2().  Helix  {PetasiaJ  biden^  Chöiiuiilz.  Von  Sclunidl  Tür 
W.  nach^'Mwiosen.  von  mir  bisher  iioih  niclit  aufirefundeii. 
jA'bt  bei  VV.  (().  Seh). 

dl .  Helix  (Triodopsin)  ftersonafa  Laiuai  k  s.  s.  Von  W. 
nur  ein  Ex<'inplar.  Von  ().  Schmidt  nachj:e\v lesen.  Lobt 
bei  W.  (().  Seh.). 

28.  llelix  (Trichia)  lii^pida  liinne.  h.  Durcli  Sandber«^«»r, 
Schnüdt  und  I*ohlig  von  VV.  bekannt.  Neu  ist  für  T., 
ausser  dem  'i'ypus,  noch  var.  concinna  JellV.  Eine  Varietät 
erinnert  an  var.  heinispharrka  Les.sona.  Lebt  bei  W.,  ebenso 
var.  concinmt  (O.  Sch). 

20.  Ih'lix  {Trichiii)  uinhrosa  Partsch.  Durch  Pohlig 
und  Sandberjzer  nach^'ewiesen.    Lebt  bei  W.  (().  Sch). 

80.  Ifdix  {Kidntn)  sfrif/rlla  Drap.  Ii.,  für  Tauhach  z. 
h.  Durch  Saudberp-r,  Schmidt,  imd  Pohli^^  nachy:e\viesfMi. 
Die  bi'i  Weimar  vorkommende  fossile  Schnecke  ist  be- 
deutend };rö.s.«^er  als  die  lebende  Form,  auch  zeichnet  sich 
dieselbe  durch  ilacheie  (Jeslult  aus  und  erreicht  fa.st 
die  Dimensionen  der  östlichen  Varielfden  mehudlae  Dour«^'t. 
untl  <t(j(tp('ta  l^our^4.  Von  71  Exemplaren  erwiesen 
sich  ö4  bedeutend  i^Tösser  als  das  recente  Vorkonunen.  17 
waren  kleiner  als  dir  tyjiisciu'  recente  77.  ntn<ieUa,  <la.s 
jrrösste  Kxemplai'  mass:  alt.  10  nun,  tlia.  maj.  IS  mm, 
dia.  min.  I  i-  mm.    Für  't\  neu.    bebt  bei  W.  (().  Sch). 

iJOa.  liilx  {Fruflrlroht,  Kulota)  striyella  Drap.,  var. 
(olliniana  Bourjjf.  s.  s.  Hei  T.  gefunden.  Stimmt  mit 
Schlesischen  Stücken  }:i'ii;iu  überein.  Die  Varietät  ist  für 
das  Pleistocaen  neu. 
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31.  mix  {EukOa)  fhOicum  Mail.  h.  Von  W.  durch 
Sandbcrger,  Schmidt  und  Pohlig  nachgewiesen,  Tur  T.  neu. 
Lebt  bei  W.  (O.  Sch).  Ausser  dem  Typus  kommen  noch  vor 

var.  foHciata  Moq.-Tund.  h.     Neu  für  \V.  und  T. 

var.  tmfica  Slavii  «.    Neu  für  W. 
'Ad.  Hdix  {Monarha)  incarnnta  Müll.  z.  h.    Für  T.  neu. 
Von  W.  durch  Schmidt  bekannt.    Lobt  l)ci  W.  (().  Seil). 
Helix  (Manacha)  carpathica  Friwaldsky.    Von  Pohlig  aus 
W.  erwähnt,  von  mir  nicht  gefunden. 

33.  Hdix  (ChMrema)  lapieida  Linn^  z.  h.  Durch 
Schmidt  von  W.  nachgewiesen.  Von  T.  neu  (sehr  selten). 
Die  Weimaranor  Exemplare  zeigen  Nei}?ung  zu  Scalariden- 
bildung.  Mail  findet  flache  und  sein  hohe  P'oriiicii.  Lebt 
bei  W.  (O.  8ch).  Ausser  dem  Typus  kniwnil  nueh  sehr 
aieltcn  vor:  var.  yrossnlariae  v.  Voitli.   Für  W.  neu. 

34.  Helix  {Ariontu)  arbuMorunt  Linn^  h.  Von  VV. 
durch  Sandberger,  Schmidt  und  Polilig  angegeben.  In  W. 
selten.  In  T.  häufig.  Ausser  dem  Typus  noch  neu  aufge- 
funden: var:  troekmdaUa  Rolüaen  Vorkommen  in  W.  und  T. 
var:  (dpieola  F^r.  —  Alpeäris  Pfr.  h.  Vorkommen  ni  W.  und 
T.  Exlrcmformen  von  arbusfonim  sind  in  T.  .selten,  (Ue 
kleinste  hat  ciiim  Durchmes.ser  von   15,  die  ^M'össte  von 

iiiiii.  Dir  \'aiirliil«'ri  sind  ofl  stark  ^'cstiTill  und  in 
Streilung  und  Höhe  st'hr  variabel.  In  '1.  belrä^i^t  iler  niircli- 
luet^ser  der  meisten  Exemplare  meist  '20  mm.  In  W.  leU^nd 
(O.  Sch). 

35.  Hdix  {Xeropkila)  striata  Müll.  h.  Durch  Sandberger, 
Schmidt  und  Pohlig  nachgewiesen.  In  T.  noch  nicht  gefunden. 
Koramt  nach  0.  Schmidt  bei  W.  nicht  lebend  vor.  Ausser 

dem  Typus  noch:  var.  nihsoniitna  Be<  k.  s.   Neu  für  W. 

^^G.  Helijc  {Tfff'hm)  horfnisis  Müll.  Ii.  Dunh  .Schmidt 
und  Pühli^'  nachte wi(?sen.    Lel>t  inj  W.  (().  J^di). 

37.  Heiix  {Taclim)  tmiiorali»  Linne  z.  h.  Uiircli  Sand- 
berger,  Schmidt  und  Pohlig  nachgewiesen.   Für  T.  neu. 
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L<'bt  Ihm  Weimar  (().  Seh).  /AV/>  horfensis  kommt  in  W. 
hänllixpr  vor,  als  in  T..  wälircnd  es  für  nemovalis  <,'erafk' 
iimj^ekclirt  ist.  Die  Färbung'  des  Mumlsaiuns  ist  bei  nemondis 
wenn  auch  manchmal  schwach,  doch  nocli  deutlich  vor- 
hand(*n:  sie  erinnert  an  die  var.  leucosfowa  Stab.  Lebt 
bei  W.  (0.  Srh). 

HH.  Helir  ( Tache(i)  vindohoncnsis  (\.  Pfr.  z.  h.  =  Hei  ix 
ttusfriacu  Midilf.  Von  W.  und  T.  durch  Sandberger.  Pohlig 
und  Schmidt  bekannt.    Bei  \V.  nirhl  lebend. 

S9.  He/ij'  {Tached)  tonnensis  Sndbg.  s.  Von  Sehmidt 
und  Pohli^  (ur  T.  citiert.  Ich  fand  in  \V.  imd  T.  Exemj)laro. 
welche  auf  Sandl)erj?ei*s  Beschreibunjr  passen,  aber  sich 
durch  die  lh")he  unterscheiden.  Die  .Vhmdlippe  meiner 
Exemplare  ist  weiss,  so  dass  die  Einziehung  dieser  Art 
dun  h  Pohlig.  d<'r  dieselbe  zu  afrohihiata  stellt,  ungerecht- 
fertigt ist.  Andere  Unterschiede  von  (tfrohhidfn  liegen  in 
der  festeren  Seh.ilc.  in  dem  ln")hern  (lewinde.  in  dem  Fehlen 
des  Hasalln)ckers  und  darin,  <lass  Band  4  und  5  einander 
ganz  naiie  grrückt  sind  und  gelegentlich  mit  einander  ver- 
sclmu'lzen.  Von  stauroinAUdna  A.  Sch.  und  lencoranm  Mouss. 
ist  unsere  Art  ebenfalls  verschieden.  Fiir  W.  ist  sie  neu. 
Die  Speeles  ist  der  recenteri  nrumraJis  L.  am  nächsten  ver- 
wandt. Herr  iMof.  v.  Sandberger.  dem  ich  die  Weimaran«T 
Exemjilare  vorlr^le.   erkannte  dieselben  als  „fotnwHs'is"  an. 

U).  llelir  {Tnrhea)  rf.  sifhatica  Drap.  s.  s.  Bis  jetzt  nur 
in  einem  lOxemplar  in  T.  nachgewiesen. 

41.  JIt'/ir  (Ilcficoijetia)  jtom<i(i<t  Linne  z.  h.  Von  Sand- 
Ix-rger.  Schmidt,  Pohlig  und  l\)rtis  nachgewiesen.  Lebt 
noch  bei  W.  in  .sehr  grosser  Zahl,  widuend  sie  aus  dem 
Kalkt ufT  schwer  zu  bekonunen  ist. 

4:2.  Hclh'  ciinf/iensi^t  Beyr.  s.  s.  Von  Pohlig  und 
.Schmidt  für  W.  nachgewiesen.  Für  T.  neu.  Die  T.  Formen 
sind  klein<'r  als  die  Weimarischen.  Mit  Cnmpylueu  hanatica 
Bossm.   vei-glicln'n,   hat  unsere  Art  einen  zitzentiuniigen 
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Wirbel,  die  Nulit  ist  bei  canthenm  leicht  daclilormig  ge- 
randet.  der  Kiel  ist  entschieden  schärfer  als  bei  bamtiea, 

^'ni-ster  Durchnics.>ei"  (ier  weirn.  canth>  nsU  W'l  iiini.  kleinster 
Durchmesser;  ^7  mm.  üühe  iü  mui. 

IX.  (iciiiis  Hiiliniiims,  Kiirenber}j:. 

■VA,  Buliminus  (Chandrulu)  indem  Müll.  h.  Für  W. 
von  Saiidber^'cM-.  Schmidt  und  Pohlig  nachgewiesen.  Lebt 
bei  VV.  (().  Seil). 

44.  liuüminus  (Napmun)  ahnpurm  Müll  s.  s.  Für  W, 
neu.   Lebt  bei  W.  (0.  Sch). 

X.  Genus  Cochlicopa,  liisso. 
1-5.  (ochlico/if(  {Zna)  luhrirt  .Müll.  Von  W.  dun  Ii 
>iaudbeiger,  Poiilig  und  Sclirnidt  iiarligcwicseu.  Ausser  d-  rii 
Typus  wurden  noch  neu  aufgefunden :  v(u*.  columna  Clessin. 
Von  S<*hniidt  für  T.  nachgewiesen.  Von  Clessin  selbst 
«l.iUir  «  rkaiiiit.  var.  inininut  Smi).  V'orkoiiiinori :  \V.  var. 
major  Kvt^^jiWw^ou  =  nUens  Kokeii  Vurkunaiien:  W.  Lebt 
bi?i  W.  (a  Sch). 

XL  (jienus.  Cueeilianella,  lioui^. 

CaeeÜiamlla  aemda  Müller.     Wird  von  Sandbei-prer 

uihI  Polili;,^  von  \V.  erwähnt.  Die  j;«:ruiitl«  JH'n  Exi/niplarc 
Wurden  jedenfalls  j^eblj'ii'litc  nMcntr  gewesmi  sein,  da  diese 
Schnecke  sich  sehr  tief  in  die  Erde  vergrrdil ;  ich  habe  sie 
(Kshalb  aus  der  Liste  gestrichen  und  bezweifle  jedes  fossile 
Vurkunmicn. 

X.  Genus  Pupa,  Drap. 
40.  Pwpa  iOreuIa)  doliolum  Br^^^  s.    Von  W.  von 
SiiiuilH'i-<:er.  S(  liiuidt  und  rulili^'  erwähnt,    liei  \V.  niclit 
lebend  beobachtet. 

47,  Puya  [h((j<ulin(t)  pffijodula  Desnionlin  s.  s.  Für  \V. 
x\m\  findet  .-ii-ii  in  l)(  iiU(  iiland  lebend  nur  in  den  Aipen 
oder  in  der  I^ahe  dersellien. 
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18.  Pupd  {/*ujnlhi)  tnusroruni  L.  Ii.  Dureli  SamllM'i>r<*r, 
JScliinidt  und  Pohlig  nacli^'ewieseii.  In  T.  sehr  haiifiji. 
Es  wurden  auch  an  manchen  Exeni])laren  die  Spuren  von 
einem  Gaunienzahn  heohaehlel.   Leht  bei  \V.  (O.  Sch). 

49.  Pupa  {Isthmia)  minufissiina  Hartmann.  z.  h.  Von 
W.  durch  Sandber^MT  und  Pohlig  als  sehr  selten  angegebtMi. 
Kür  T.  neu.  In  Anschwemmungen  der  Ilm  gefunden 
(O.  Sch). 

50.  Pupa  [Isf/imia]  costulata  Nilsson.  s.  s.  Neu  für  \V. 
und  T.  Bei  W.  n(»ch  nicht  lebend  beobachtet.  Diese  Art 
ist  mir  lebend  aus  Osl-  und  Norddeulschiand,  Schweden, 
Danemark  und  dem  Kaukasus  bekannt. 

51.  Ptipa  (Isthmia)  claustralls  tiredler  s.  =  opuithodon 
Heinh.,  =  cfaveUa  Keinli.,  =  sulurnensUs  Heinh.  Diese 
Art  ist  für  das  Pleislocaen  neu.  Ihr  ivcentes  Vorkomiiien 
ist:  Südfrankreich,  Tvrol.  Oberilalieii,  Istrien,  Dalmaliun, 
(lorfu,  Banat  und  Kaukasus. 

5:2.  Pu/Hi  {Spht/nidiuni)  rdciifuhi  Drap.  s.  s.  Für  W. 
neu.    Von  \\.  noch  nicht  li'|)end  bekannt. 

5±i.  I^upn  rdcntuhi  var.  coluincll«!  Benz.  s.  Kommt  in  dun 
tiefsten  Schichten  Weimars  vor.  Neu  für  W. 

53.  Pupa  {  Vevtiijo)  aniii'ctiUjo  Dra}).  h.  =  Pupa  septem- 
dcntata  l-'er.  Von  l*ohlig  angegeben.  Für  T.  neu.  V(in 
T.  auch  Korm  /fvo.r  West.  neu.    Lebt   bei  W.  (().  Sch). 

51'.  I*ujnt  (  Verii(ja]  iuintlinsiana  Dup.  h.  =  Uivrlfjata 
Kokeil  =  renfrosa  lleinemaiin.  Von  .Sandberger  und  i'ohlig 
als  sehr  .selten  für  \V.  ang<'gel)en.  Kür  T.  neu.  Diese 
lebend  aus.serst  seltene  oder  wtMiigslens  nur  sj)oradisch  vor- 
konunende  Art  habe  ich  im  weimarischen  IMeistocaen  als 
häulig(^  constatirt.  Funch^rte  der  recenlen  moulinMana  sind 
mir  folgende  bekannt:  I)  Deutschland:  Bessnnger  Teich  Ix'i 
Darmstadt.  Baden.  Sladtwald  von  Frankfurt  am  Main;  -l) 
()«'st(,»rreich :  Kärnthcn,  Tyrol;  3)  England:  Nottinghamshire, 
(ialeton:  \)  Spanien:  (.'.astelgotfredo ;  5)  Dänemark:  Seeland; 


Google 


0)  Schweiz:  Bern;  7)  Frankreich;  8)  OberUalien;  9)Sicilien; 
10)  Helenendorf  bei  ElisalDethpo]  (Russisch  Armenien)  und 
Kaukasus;. 

Tir».  Pfipit  {  Vp)ii</(»)  jiiiijiniirn  s.  Von  W.  von  Santl- 

l>orf,MT  und  t*ühlig  anye;^t'biii.  \  un  T,  neu.  Lebt  i)ei  W. 
(O.  Seh). 

56.  Pupa  (Vertigo)  subBtriaia  Jcffi'eys  s.  s.  Für  W. 
neu.    Bei  W.  noch  nicht  lebend  gefunden. 

.'i7.  l*np<i  {VcitHju)  iilj)ts(ris  Ahler  s.  s.  =  Hhuttlncor- 
fh/rnNi  i  lliarppiitit  r.  Für  W.  um.  Lv\il  im  Harz  um!  in 
Srhl(»sien,  überlKuii)t  in  den  Gebirgen  Mitleleuropas,  in 
Nordeuropa  und  Sibirien. 

58.  Pupa  (VertUla)  pusiüa  Müll.  s.  Von  W.  und  T. 
neu.    Ix'bend  noch  nicht  bei  W.  beobachlei. 

5*1,  rujifi  [Vertilld]  tiiii/nstior  .IcllVeys  Ii.  =  rptiefzii 
(^liarpiMilier.  Von  SamlJx'rgtT  und  Pülilij:  als  sehr  seltoncs 
VorkonniHMi  von  W.  nacli^e wiesen.  Von  T.  neu.  Lebt 
bei  W.  (0.  Seh). 

XF.   Gonus  (llau??ilia  Drap. 

r»(),  (Iftusilia  {( l(tN.siliastra)  UimimUa  Moni.  z.  Ii.  Von 
IVihlig,  Scliniitlt  und  Sandbcr^nM-  fui-  W.  angegelien.  Von 
T.  neu  (sehr  selten).  Lebt  bei  W.  ((>.  Sch). 

Gl.  dausilia  [Alintia)  hipimda  Montapn.    Von  Schmidt 

für  W.  nachgewiesen,  von  mir  niilit  auf^Tfunden.  Lebt 
bei  W.  (().  Seh). 

62.  Clau.silia  {Alimla)  plirafa  Dra[K  h.  Von  \\\  durch 
Sandber^rer,  Schmidt  und  Fohlig  angegeben.  Für  T.  neu. 
Lebt  bei  W.  (().  Sch.) 

63.  OausUia  {Sfriffillaria)  vHnda  Ziegler.    Von  Santi- 

J)erger  ITir  W.  anjreprehen.    Kelill  l<'l)eMd  bei  \V. 

(»i.  CluuüHia  {Striyiilariu)  eami  llvUl  s.  Neu  für  \V. 
Lebt  nicht  Jjei  W,  . 


Digitized  by  Google 


—    lo8  — 


65.  Claiisilia  ( Kuznitria)  dubia  Drap.  s.  Xoii  W.  iliiicli 
SaiidlKTgor  und  Schiiiidt  au^^'^^ehi'n.  Von  T.  neu.  l^bcnso 
ihre  var.  yracilis  (\.  l.eht  hei  \V.  (().  Seh). 

60.  Cluuailia  {Kuzmiciu)  bldeniuta  SIrcWn.  s.  s.  =  nif/r}- 
(•ans  aut.    Neu  für  \V.    Lebt  hei  W.  (().  Srli). 

67.  (lausilin  {Kuztniria)  puinihi  Z^d.  Ii.  Von  \V.  thireli 
Sandhei'^er  und  P(jhli^'  hekarwit.  Für  neu.  Lei»!  Ix'i 
W.  (0.  Seh). 

68.  Claui>ili(t  (Kusiniria)  pariuht  Sluder  ii.  Dureli 
Sandl)erger,  Scliinidt  und  Pohlifr  für  W.  an^-^e^rehen.  Kür 
T.  neu.  Neben  dem  Typus  aucli  var.  mininia  A.  ScIi. 
Lelzlere  häuliger  als  der  Typus.  Nach  JSandber^er  seilen. 
Lebt  bei  W.  (O.  Seh). 

69.  Clausilia  {Pirosfoma)  ventricosa  Dra]).  s.  Dun  h 
Saiidberger,  Schmidt  und.F'ohlifr  für  \V.  anj;e|ieben.  Fiir 
T.  neu.    Lebt  bei  \V.  (().  8ch). 

Hj^  70.   Clausilia   { I^irosfoma)  plicatuhi   Draj).   s.     Hnn  h 

Sandl)er^'er  und  Schmiiil   von  \V.  bekannt.    Lel)end  bei 
llk  W.  nicht  l>ekanrd. 

7L  Chtusilia  {Pirusloma)  deHsestriafa  Rossm.  Von 
Sandberjier  für  W.  anjregeben.  Lel)t  in  Deutschland  lun- 
noch  in  den  bayrischen  Alpen;  ist  im  übrijren  in  deii 
öslerreichischen  Alj)enländern  imd  in  (Kroatien  verbreitet. 

7:2.  Clausi/ift  {(iracUiana)  /iltKjrana  lissiu.  s.  Von 
.Sandb(?r^^er,  Srlinudt  und  l'olili^^  von  W.  angCpreben.  Für 
T.  neu  (sehr  selten).  Lebt  in  Deutschland  jetzt  häufi»^ 
nur  noch  in  Südbavern  und  Srlilesien. 

XIL  (ienus  Succinea,  Draparnaud. 
73.  Sucrinca  (Xcrifostohia)  jfufris  Limie  h.  Durch  Sand- 
berger,  Schmidt  un«l  P(»hlig  von  W.  bekanuL  Aus.«er  dem 
Typus  komuK'n  noch  folgende  Varietäten  vor:  var:  char- 
pi'tdicri  Dumont  et  Mortillel  (W.)  s.,  var.  rltdrjttfi  nau<lnn 
(T.)  s.,  var.  linninidia  l'icard  (W.)  s.  Die  Varietäten  sind 
für  W..  resj».  T.  neu.  Der  Typus  ist  für  'l\  neu.  Lebt 
bei  W.  (O.  Sch). 
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74,  Surcineff  \ Afnphilnna)  l^dffe^'i  Hossin.  h.  Durch 
SandbergiT.  Schniidt  und  Pnlilinr  von  \V.  l>ekannt.  Der 
T^'pus  für  r.  neu.  Lebt  bei  W.  O.  Sch.  Ausser  dem 
Typus  noch  folgende  neue  Vorkommen  von  Varietäten  der 
S.  j^fc'ff'^n  als:  var.  brevispirata  Baudon  (T.)  s.  und  var. 
reeUi  Baudon  (W.)  s.  s. 

7ö.  Succinm  {AmphihitHt)  elef^nns  fiisso.  .s.  Für  W. 
ntniT.  neu.  Lebt  in  Srlilesit  n :  im  we.stlicltcn  Doutsclihiiid 
nicht  vorhanden.  Meine  pleistocänen  Kxemplare  sind  den 
recfuten  englischen  äimlich.  Die  von  Sandber^'er  bei  Tonna 
gefundene  S.  humjanea  wird  wohl  el»enfalls  »S.  elegnns  sein. 

7G.  Succinea  (Lucena)  oblong  Drap.  h.  Von  Sandberger, 
Schmidt  und  Pohlig  von  W.  erwähnt.  Für  T.  neu.  Ausser 
dem  Typus  noch:  var.  dongatn  AI.  Br.  (für  W.  und  T. 
neu)  h.  Ueher«ranp:e  zwischen  dem  Typus  und  der  var. 
eUttiyatd  koniiiicn  iirnili^  voi.    I.i'bt  bei  W.  (().  Sch). 

XIII.  (ieüiis  ('. a  rvf  liiuni,  Müller. 

77.  ('(f/  t/rJiium  niiniinum  Müll.  h.  Von  W.  diucli  Sand- 
l)erger.  St  Imiidt  und  Pohlig  bekannt.  Von  T.  neu.  Lebt 
bei  W.  (ü.  S(li). 

XIV.  Genus  Limnaea,  Lamarck. 

78.  Limnaea  [lAmnus)  stagmtlh  Linne  h.  Durch 
Snndberger  und  Pohlig  von  W.  bekannt.  Kommt  nur  in 
den  höheren  Niveaus  des  Woiniarisclu'n  IMei.-^locaenbeckens 
vor.  Ausser  ticin  Typu.s  noch:  var.  pnn/urttt  Jul.  (lolbeau 
{l'üv  W.  neu). 

79.  Limnaea  iOuhtaria)  orafa  Drap.  Ii.  Von  Saiid- 
berger  und  Pohlig  von  W.  ej  wähnl.  Von  T.  neu.  Ausser 
dem  Typus  noch:  var.- lantstrim  Clessin  (für  W.  neu). 

80.  Limnaea  (lAmnophtfsa)  peregra  Müll.  h.  Dua*h 
Pohtig  angegeben.   Für  T.  neu. 

81.  lAmnam  (L'mnophifm)  paluslm  Müll.  h.  Dureh 
Sandberj?er  luid  Polili«^'-  für  \V.  aii^^e;:el»eri.  Für  1'.  lu  ii. 
Ausser  dem   i  ypus  nocli:  var.  corvus  V%\\w\.    ISeu  tui*  W . 
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und  T.  h.,  var.  corrus  sbv.  curla  Cless.  Neu  für  W.  und 
T.  Z.  Ii.,  var.  turrirula  Held.  Neu  für  T.  .s.,  var.  fusca  C. 
Pfr.  Neu  für  T.  h..  var.  Chsniniana  Haz.  Neu  für  W. 
und  T.  z.  h.  Von  L.  palusftis  kouunen  auch  oft  Krüppcl- 
fonnen  vor.  Die  Weiuiaraner  pleistocaenen  palustrL'i  sind 
meist  bedeutend  grösser  als  die  gewöhnlichen  recenton 
Formen  des  Typus. 

82.  Limnaea  (Limnophysa)  glahra  Müll.  s.  s.  Neu  für  W. 

83.  Limnaea  {Limnophysa)  truncatula  Müll.  h.  Von  Sand- 
l)erj?er  und  Fohlig  für  W.  angegeben.    Für  T.  neu. 

XV.  Amphipeplea  Nilson. 
83a.  Amphii>eplea  glutinosa  Müll.  s.  s.  Für  \V.  neu.  in 
den  tiefsten  Schichten  vorkommend.    Ein  Fragment  ein<T 
Amphipepk\'i  will  Brönune  bei  Mosbach  gefunden  haben. 
Die  Species  ist  für  das  Fleistocaen  neu. 

XVI.  (Jenus  Physa,  Drap. 

84.  Pfiysa  fontinalis  Linnt^  s.  Von  Sand))erger  und 
Pohlig  als  sehr  .selten  angegeben. 

XVII.  Genus  Aplcxa,  Flenmiing. 

85.  Äplexa  hypnorum  Linne  z.  h.  V'on  Sandherger 
und  Pohlig  von  W.  angegeben.  Für  T.  neu.  (z.  h.).  In 
W.  sehr  selten. 

XVIIl.  Genus  Planorbis,  Guettard. 

86.  Flannrhis  {Tropidiscua)  umbiHcafus  Müll.  h.  = 
mnryinatus  Drap.  Durch  Sandberger  und  Pohlig  bekannt 
von  W.  Für  T.  neu.  Pohlig  führt  diese  Species  in  seiner 
Liste  zweimal  an  und  zwar  iht^  eine  Mal  als  umbilicatus, 
das  andre  Mal  als  man/inatus. 

86a.  Flanarbis  [Trojyodiscus)  umhiVwatus  Müll.,  var. 
Vimarana  n.  var.  s.  Vorkommen  bei  W.  Unterscheidet  sich  von 
der  gewrdmlichen  Form  durch  einen  scharfen  Spiralkiel  niitteii 
auf  d*^r  Oberseite  der  vorletzten  und  letzten  Wimhmg.  Durch 
Uebergänge  ist  sie  mit  dem  Typus  verbunden.  Neu  für  W. 
und  das  deutsche  Pleislocaen. 
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87.  Ptanorhis  {Tropidiscus)  earinatvs  Müll.  h.  Von  W. 

diireh  Pohli^r  und  Sandberper  erwähnt.    V'on  T.  neu. 

88.  lianoriiia  {Gyrorhis)  vorfcr  Linne  h.  Von  W.  durch 
Saiidherjfor  und  Pohli^r  bekaiuit.  Diesf  Speeles  isl  ebenso 
wie  Chondrula  tridem  und  Liwnru  a  siagnalis  auf  die  oberen 
Schiebten  des  Weinuiriscben  Pleistocaens  beselirankt. 

89.  HanofUs  (Oyrarbis)  sptrorbis  Linn^  h.  Von  Sand- 
bergcr  bei  W.  nachgewiesen. 

90.  PlanorbU  (Gyrorhis)  leucastwna  Müll.  rofundtäus 
aull.  Von  Pohlijr  envöhnt.  Für  T.  neu.  Ist  wahrscheinlich 
nur  eiüf  V;irift;it  diT  vnri|.'en  Art 

91.  Pfanor/it-^  {IJ(it(tij<>tni//t<(lu^)  contorfus  Linne  h.  Von 
W.  (iiuxh  Sandljerger  und  Pulili^^  citiert.  Von  T.  neu. 
Aus.ser  dem  Ty|)us  kommt  noeh  rinr-  w<>njger  hohe  Varietät 
vor,  welebe  wohl  mit  var.  spomlt/Ioidfi;  Weinland  identiseh  isl. 

92.  Ftanorbis  (G^aulwt)  crista  Linne  s.  Von  Sand- 
berger  und  Pohlig  für  W.  nachgewiesen.  Für  T.  neu. 
Ausser  dem  Typus  noch  var.  mtutUeus  Linne  imd  erktaius 
Drap,  als  neu  nach^'ewiesen. 

93.  Hanorhis  {Hipjx  titk)  compUiiuitus  L.  ^  fontanus 
Lifjhlfdot.  Dureh  Sundberger  von  W.,  durch  midi  von 
T.  bekannt 

94.  Flanorhh  {Segtnentina)  nitidus  Müll.  s.  s.  Von  Sand- 
berger  und  Pohl  ig  von  W,  nachgewiesen. 

XIX.  Genus  Ancylus,  GeoCfroy. 

95.  Anetflus  (Aneylastrum)  fluvkdüis  Müll.  s.  s.  Von 
Sandberger  und  Pohlig  jedenfalls  nach  Herbst  citiert.  Als 
grosse  Selterdieil  von  mir  in  den  imtersten  Schichten  gefunden. 

XX.  Genus  Aeme,  fjarlniann. 

Actiic  iHtlita  Harlmann  h.  =  Acicuhi  jmlitu  L.  Pfr. 
Von  W.  durch  Sandberger  und  Pohlig  bekannL  Von  T.  neu. 

XXI.  Gen  us  V  a  1  v  a  t  a ,  M  ü  1 1 . 

97.  Valrata  (Cineinna)  pisdnalin  Müll.  s.  Nur  In 
wenigen  Stücken  hei  W.  gefunden. 

XXVL  11 
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9S.  Vah'uta  {Gijrorbis)  crisfafa  Müll.  h.  Durcli  Sand- 
berger  von  W.  bekannl.  Von  T.  iwu.  Boi  W.  solir  hfmfltr. 
in  T.  fast  seiton. 

XXII.  (iVnns  Rylhinia,  Gray. 

99.  Bi/fhinia  fenf/untfnfa  Linne  Ii.  Von  W.  duroh 
Sandberjrer  und  Fohlig  bekannt.    V'on  T.  neu. 

100.  Bifthhiki  leachi  Sliejjp.,  =  B.  irnfrirosa  (iray. 
=  B.  inflafa  Hansen.    Dnivh  Sandber^er  naclijrewiesen. 

101.  BcUjmnrUn  rf.  mury  'uiata  Mii  hand  s.  h.  Von  Sand- 
berger  und  P(jlilig  für  \V.  angegeben.  Für  T.  neu.  sellener 
als  in  W.  In  W.  sind  ganz«,'  Sehiclilen  von  Behjrandia 
erfüllt.  Ob  die  Speeles  mit  nianfln(tfn  idenl  ist,  k;nHi  icli 
bis  jetzt  nocb  niclil  ent.';clieid('n.  ieli  behalte  niii-  dirs  für 
eine  spatere  Arbeit  vor. 

Acephala. 
XXUl.  Genus  Auodonta  Cuvier. 
105.  Anodonta  sp.  ss.   Durch  ein  deullii  hes  Fragment 
für  T.  nachgewiesen. 

XXVI.  Genus  Unio  Retzius. 

103.  Vnio  hatavus  Lam.  s.  s.  Für  T.  neu.  I);^s  eine 
Exemplar,  welches  ich  besitze,  befindef  sich  in  hartem 
Ti'avertin. 

XXV.  Genus  Pisidium  C.  Pfr. 

104.  I^ti'ulium  JniixlnniiiHuni  .Sh<'j>pard.  s.S.  FMr  \V.  neu. 
lOo.  Pisidiuw  atscrfnnuni  I  N  »Ii  var.  foii(  'nnde  (1.  Pfr. 

h.  =  P.  fossarinuni  Cless.  Für  W.  und  T.  neu. 

10().  Pisidium  ahtuatde  C  Pfr.  z.  h.  Für  \V.  und  T.  neu. 

107.  J'isidium  pusillum  Gmelin  z.  Ii.    Für  \V.  neu. 

108.  Pisidimu  milium  Held.  s.    Für  W.  neu. 

XXVI.  (^enus.  C.orbulomya  Nysl. 

109.  Corl/uhntn/ft  n.  sp.  Die  für  das  Pleistocaen  neue 
.sehr  kleine,  vielleiclil  aus  'rerliärschichten  eingescliwemmle 
Art  besitze  ich  in  !2  Schalen.  Der  Frlialtungszustand  gleicht 
den   übrigen    Mollusken    des    Weimarist  heu  Traverlins; 


Google 


—    103  - 


benachbarte  TerLitü.seiuehten  mit  einer  ähnlichea  Form  sind 
mir  unbekannt  Das  Vorkommen  dieser  marinen  resp. 
braekischen  Gattung,  welche  auch  von  Herrn  Prof.  Dr.  O. 

Höllger  als  Corhidomya  anerkannt  wurde,  ist  jedenlalls  auf- 
fallend und  schwer  zu  erklären. 

  (Schluss  folgt). 


Specile^um  Ma1acolog:icam. 

Neue  Binnen-Conchylien  aus  der  Paläarktischen  Ke^on. 

Von 

Dr.  (iarl  Agardh  VVesUrlund. 

V. 


(len.  Agriolimax  (Mörch)  Simroth. 

Corpus  nunqnam  t'ax  ialiini.  rariria,  si  adosl.  c(>iii  f>lor ; 
clypeiis  postice  rotundalus,  lungitudine  V»  ^id  V^«  longitudinis 
totius  aequans). 

Von  diesem  Genus  leben  im  Norden  i'olgende  Formen: 

Subgen.  1.  Chardimax,  (Corpus  parvulum,  molle, 
pallidum,  unicolor  vel  fuscomaculati^pi,  forte  carinatumv 
postice  longe  acuteque  productnm.  sudore  lacteo).  Ä.  a^frestis 

Un.  u.  var.  nofTegicua  West.  (f]x)>(>>e  criHque  1871). 

Siih'^Mjn.  2.  Ai'ditHniti.r.  (.uipus  [lai-Nimi.  lii-niiim.  dorso 
roiiiiiilatum,  convexuni,  postice  sal  -^nhiln  angiistaluni,  cauda 
fx'ibit'vi  coMipressn  ar«  sripra  subcarinata :  r]yp<Mi<  postice 
lato  rotundatus,  antice  crassus  et  forte  dilatalus.  Liniacella 
oblonga,  laleribus  parallelis,  antice  truncata,  postice  oblique 
in  npicern  obtusum  producta.  A.  hyperboreus  West.  (Sibiriens 
Mollusken  1877). 

Eine  circnmpolare  Art,  die  in  Nordamerika  (in  Alaska), 
in  Norda.sien  (ganz  Sibirien)  und  auf  Island  lebt;  dass  sie 
noch  nicht  in  den  nördlichsten  Theilen  des  Festlandes  von 
Europa  entdeckt  ist,  beruht  ganz  gewiss  auf  Uebersehen. 

Subgen.  3.  HydnMmax  Malm.  (Corpus  parvum,  flrmuni. 
brunneum.  unicolor.  cyüudi  icnin.  nun  carinatuni,  postice 
brevissime  acuininaliirn.  siidoi-r  non  colorato.)  A.  laeris 
Müll.  —  \iu'.  niucronatus  Wesl.   (Expose  criliquc  1871). 
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Hyalinia  (Poiita)  subplana  B^\.  in  sc. 

T.  s:it  anguste  umbilictata  (umbilicus  circularis,  nc 
minime  dilaüitus),  drprcssa,  pauHsper  convexiuscula,  nifo- 
cornea,  siibtus  pallide  cornea,  d(*nso  r^triatula,  nitidula : 

aurractiis  ö'^.  nnm»-;  Iciito  rc^-^iilaritcr  accro^conl  <'s. 
convcxi.  siitiii'a  {»rnluiidu  disci'cti.  ulliiiiiis  Icntis-im«'  iv<jru- 
lariltT  acrn'sct'iis .  (Iciiiiiiii  -ulxoiistrictus .  j)t'iiiil(iiii()  vix 
Va  inajur,  (•niiij)ressn-i(iliiii(lalu> :  aperfura  linri/onlalir». 
ovaliy,  vaKU'  i'xcisa,  inaipuibus  leviler  ciiivatis.  Diiuii.  lO, 
all.  5  mm. 

Hab.  Algerien  in  Oran.  (Die  Göll.  moll.  Gleveana  in 
Upsala).  Diese  Art  hat  ihi'en  syslematischen  Platz  näclist 
der  H.  pomdiana  ßgt. 

llijaUniii  (l'olita)  comfrvusls  n.  sp. 

T.  an«rnst<'  uinbilicata  (iimbilicns  porspectivus,  infra 
vix  paullo  dilatatiis.  ^  latitiidiiiis  totiiis  occiipaiis).  il»'|)rrssa. 
spira  Cüiivcxiiisciila.  Iai'\ is.  jtallidc  coi  iica,  opaca :  aiilrarliis 
T)*/«,  inferi  leiilr  n-^Milarilt  r  acci  f'scculcs.  roiivrxiiix'uli.  siitiira 
iiiijn'i'ssa,  iillimns  r«"/iilarit»'r  accivscnis.  bis  et  dinii(lia 
(piam  pciiulliiiiii.s  major,  cunipivssus,  rotmidaliis.  aiiti<'o 
rectu-s;  apertura  obliqua,  depresso-horizontalis,  ovalis,  excisa, 
marginibus  aeque  ac  levissime  arcuatis.  Diam.  11;  alt.  4  mm. 

Hab.  Griechenland  in  Goriii.  (Coli.  Glevean.)  Gehört 
der  Gruppe  H,  obseurata,  Uaunen,  meridionalis  u.  s.  w.  zu. 

HeHx  (Trichia)  brittnaiini  ii.  sp. 

'\\  iiiliis  )M'i Inrala.  siihliis  p«'raiij,Misl<^  imibilicata  <'t 
tamen  imibilictis  ab  aiilra{  tu  aiilcjxiiiillimo  dilatatiis.  convrx.i. 
in  aiil'ractubus  siipciis  n-^uIaribT.  in  ultimo  iriCL'ularitrr 
striata,  all)»'sr('jis.  jjilis  raiis  albis  obsita.  apicr  pcrobtuso ; 
aiil'ractus  (i.  primi  Iculc  acrrcscoulos,  ultimi  duo  majon'?:, 
parum  inaequalcs,  convcxi.  ruUmdali,  ad  s^uluram  impressani 
obtuse  angulati,  ulümus  peripheria  pulchre  rotundatus, 
subtus  tumidulus.  untire  rcctus;  apertura  inagna^  lunato- 
rotundata,  intus  forte  albolabiata,  peristomate  rectiusculo, 
acuto.  Diam.  10,  alt.  7  mm. 

Hab.  England  ad  London. 

Von  dieser  Sclmocke  habe  ich  nur  ein  finzi-^os  E.xem- 
plar  gesehen,  das  ich  in  einer  SammliMi;,'  der  H.  rulcscens 
Penn,  von  Hr.  J.  Ponsonl)y  gelundeii  habe.   Sic  ist  doch 
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von  allen  mir  bekannten  TiMchiaformen  durch  mehrere 
Kennzeichen  so  verschieden,  dass  ich  sie  als  neu  betrachten 
mnse.  Besonders  zeichnet  sie  sich  durch  das  unrcgplmä.ssigc 
Anwachsen  d»  r  l^mgänge.  die  eingedrückte  Nahl,  den  dicken« 
an  der  r^ripherie  gewölbtgerundeten  letzen  Umgang,  und 
ihren  Nabel  aus. 

Hdix  (The ha)  dirphka  (Blanc)  Mts. 

Var.  diploa  iiili. 

T.  supra  driisc  distiiirleqne  ^piraliliT  lineala,  subturi 
deiise  ruj^nloso-iiiallcala.  |n!i.s  parcis  ntollihu.<  lonpis  obsita, 
anlV.  ullimus  supra  im  tliuin  u^ipio  ad  aperturani  angulata, 
fascia  peripherica  alba,  urnbiiicus  perangustus  sed  apertus. 

Hab  Griechenland  im  Pindus  ad  Taknmerka  (T.  Krüpei  ). 

Hdix  (Canipylaeu)  phitwspira  Lam. 

Var.  pavelii  Haz, 

T.  sat  late  umbiHcata  (urnbiiicus  marginr  cnlurnellart 
superne  reflexo  pauilo  obtcctus).  ( ouvcxa,  tenuisöime  striata 

(non  granulala  nec  .spiralib'r  liueala),  ruscu-olivaceobruiinoa, 
riitidissinia.  spira  apice  plana,  anlr.  5^2,  convexi,  sutiiia 
inipres?a.  priiiii  regtilariter  arcr('s<*ento-;.  nlfinin^  poiiiilüiiiü 
]y\\\<  (jiiaiii  (bi(il()  major.  lotniRlalUi?,  inira  imii  rouvexior, 
aijti'  L'  proriiiidc  descendeus,  aperlura  ovato-ml iindata,  inar- 
}:ine  coluniellaii  lui-vissinio  verticah',  b.i^ali  ^Iricliusculo, 
peristonia  ull>um,  superne  recluiii.  deinde  patulu-reflcxuni. 
Diam.  27,  alt.  13  mm. 

Hab.  Ungarn,  Mehadia.  (Ck>ll  Clevean.) 

Hdix  (Cainpylaea)  haeterea  n.  sp, 

Perallinis  H.  tnzonae  (Z.)  Rossni.,  scd  differt  testa 
ii  tiarn  trifa-^ciafa )  sculplnra  inicn»sc<)pica  terminre,  nnjf)ilico 
luiilfn  lation"  et  aperfn.  iiilVa  ililatalo.  apertura  lunato-circu- 
luii.  perishmiate  siniplicc  ii!ar«/inibns  ab  in-^-crtionibus 
lisiiue  valde  arjcualis.  ivriis  \cl  (•( ilunirllari  anmisii-.-imo 
rrtlexo  et  superne  bre\  ib  r  dilalab).  Ui.un.  27.  all .  Ii — Ib  nini. 

Hab.  (iriechenlaiid  im  ( )ebi-(MdiiiV('  (T.  Krüper). 

Die  nächste  Verwandte  dieR'r  Mi  ist,  wie  ;,'esafct,  die 
bisher  allein  stohoude.  dem  Nordgebiete  des  Balkan  zu- 
gohdrende  Hdix  frizona  (Z.)  Rossm.,  welche  doch  mit 
ihrem  viel  engeren,  mehr  oder  weniger,  oft  zur  Hälfte  be- 
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dpf'kton  Nabel,  iiiohr  in  die  Quere  verbreilerten  und  vorn 
Üeler  herabj^ebogenen  letzten  Umgang,  ovaler  Mündung, 
vorwärts  gestreckten  und  sehr  schwach  gekrümmten  Mund- 
rändern,  stark  und  breit  zurückgebogenen  Spindel rand, 
weiss  verdickten  Peristom  u.  s.  w.  ganz  verschieden  ist. 

Helix  (Euiüta)  fruticum  Müll, 
forma  insular  um  mh. 

T.  anguste  et  marglne  columellari  reflcxo  paullo  ob- 
tecte  umbtlicata,  conoidea,  rufescenti-cornea,  anguste  fasciaia, 
rarius  concolor,  epidermide  saepius  detrita.  Diam.  15 — 10, 
alt.  13^15  mm. 

Hab.  Schweden  auf  kleinen  Inseln  im  Baltischen  Meer 
au  den  Küsten  der  Provinz  Blekinge. 

Helix  (Xerupliila)  psammUa  Bgt.  in  sc. 

T.  anguste  et  semiobtecte  perforala,  globuloidea,  spini 
depresso-conoidea.  apice  obtiiso  mamillato,  obsolete  striata, 
solida,  calcarea,  opaca,  fascüs  angustis  pallide  bninneis 
translucescentibus ;  anfractus  4'/»  (5),  primi  lente,  ultimi 
fortius  accrescentes«  convexi,  ultimiis  rotundatus.  subtus 
subinflato-convexior,  antice  lente  descendens  ;a[)erlura  lunato- 
seiniovata.  ol)li(|ua,  obluse  aiii^ulala  inier  niargineni  colu- 
niellareni  brcvissirmim  snbverlicalerii  d  iiiargineni  inferum 
leviter  curvatum  et  [K'i;uiuü.ste  rellrxüin,  margine  supero 
subpalulo  snl)r<'<  tc  (>l»li(|ue  descendente,  exteriore  arcuato, 
perislüina  iiilns  lal)iatiini.  Diinii.  IS,  alt.  13  nun. 

Hab.  Krypten  ad  Al^xandria.  (Coli.  Glevean.)  Gehört 
der  Gruppe  //.  seefzeni  Koch  zu. 

Helix  (Xerophila)  emiffrata  n.  sp. 

T.  anguste  umbilicata  (umbilicus  cylindricus,  infra  ne 

minime  dilalatns),  de|)ressa,  late  convexiuscula.  apice  pro- 
niinulü,  irre<^ulariter  striatula,  subtus  obsolete  spiraliter 
linuala.  pallide  Cornea  vel  albida;  anhacliis  G,  coiivexius- 
culi,  lenle  rej^ularitcr  accrescentos.  sutura  lenui  discreti, 
ultimus  coitipi  t  sso-rolundatus.  lere  inedio  obluse  angulatus. 
subtus  paiiilo  conv<'xior,  auticr»  vix  d(\scendens ;  aperlura 
obli(pia.  rotundato-ovala.  paiitb*  couvexo  luiiata,  intus  sat 
forlr  alhulabiida.  niar^'ine  superiore  reftn.  hasali  brevissime 
expauso,  coluiueilari  leviUir  supra  umbilicuni  rellexo.  Diani. 
yV«— l^V«»  ait.  t>V«  mm. 
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Hab.  Griechenland  iiiM.  Pindus  ad  Peristeri.  (Th.  Krnpor). 

])\e>e  Art  >irlll  sich  sogleich  in  dir  kleine  Gi  upftc  der 
Striah'lla,  welche  !)ish('r  die  KnHfMisischen  IL  diensfs,  iKrsvöiina 
■  und  jj.sUwiti//t(i  niil  den  egypt isclien  //.  tjuimdl  tanousi 
bilden,  l^nter  (h<'stjn  -l<'Iil  sie  wold  der  ersten,  du  nm  Mz., 
iim  nachsl'  ii.  von  wclclinr  sie  sich  ducli  nnterscheidet  durch 
•  iiH  H  wirklichen  uhwuhl  srhr  en^cn.  tieten  Nahel,  der  sich 
nicht  im  geringfsten  an  der  Mündini<i^  erweitert,  sondern 
|j:anz  cylindrisch  ist,  durch  die  Skulptur  (diensis  ist  fast 
regelraässi;/  fein  aher  scharf  g'  strcitT  und  ganz  ohne  Spiral- 
linien auf  d(?r  Unterseite),  durch  den  weit  weniger  scharf- 
kanli<^'en  letzten  Umgang,  durch  den  weit  st&rker  gebogenen 
Spindelrand  u.  s.  w. 

Ich  will  hier  henierken  tlass  (he  offenhar  sehr  guten 
Aliiiildiifi;/»'!!.  welche  Prof.  E.  v.  Marlens  in  seiner  vortreff- 
lichen Arhrit  .Griechische  Mollusken"*  (18S9)  Taf  X.  Fig. 
I()  an^-^'-hlicli  von  dtT  «H.  nie^ostina  W.**  girhf.  dirser  Art 
nie  hl  /.ii;^^<li(>ren  können.  Sie  stellen  eine  Schjiecke  dar, 
die  nur  eine  feine  Perforation  besilzt.  das  ^^;uize  (lehause 
ist  weit  kugeliger»  der  JSpindelrand  weit  höher  hinaufgezogen, 
der  lel/te  Umgang  weit  hoher  und  bauchiger  u.  s.  w.  Alle 
Arien  dieser  Gruppe,  und  vor  allen  die  mmjsihia,  sind 
mehr  in  die  Quere  verbreitet  und  hal)en  den  Ir  lzten  Um- 
gang zusammengedruckt  walzenftirmig«  was  bei  mesodina 
mehr  in  die  Äugen  fällt  durch  die  fast  gänzlich  fehlende 
Kante  in  der  gerundeten  Peripherie,  welche  Kante  bei  den 
übrigen  mehr  oder  weniger  ausgeprägt  ist. 

HeVuc  (Arionta)  arbudorum  Lin. 

Var.  gotlandica  m. 

T.  exumbilicata,  grandis,  tenuis,  pollucida,  rulobninnea, 
valde  ventricosa,  unifasciata,  parce  leviterque  stramineo- 
maculata ;  anfractus  ultimus  praecipue  subtus  valde  ventrosus ; 
apertura  magna,  semicircularis,  pariete  forte  exeisa,  peris- 
tomate  tenui,  limbato,  niar^dm«  cohimellari  anhuste  refh^xo. 
umbilicum  (•laudent(\  Diam.  J."),  alt.  17  nun.,  apert.  lut, 
lal.  Ui,  all.  i:j  nun. 

Hab.  Schweden  bei  Hosendal  in  Ins.  Gotiuud. 
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Var.  oeiaridica  m. 

T.  semiobtectc»  umbilicatu,  pallide  flaves  ens,  ubique 

donse  flavonmriihiia.  intus  lactpa.  unirolor ;  apei  ura  niart;iru' 
oxteriore  et  inllriorc  forte  arcnatis.  rectis.  t  lue  lainatis. 
m;n;,nne  folunicllari  brevi  \  cilicali.  siiporne  :  ipt-r  purlem 
uinliilici  (lil:itatr»-ren(?X().    ni;iiiL  dO,  alt.  Hi  ru  ii. 

Hab.  Sciiwedeii  bei  Borgliülni  "auf  der  Im  Uelaiid. 

HdiiXf  (Xerophila)  allophyla  n.  sp. 

T.  lato  inubilieaUi  (uiiiliirK  iis  Iure  */»  vel  la^rls  lalitii- 
dinis  totins  orTupuns).  tlcpi»  ssi>>iin.i,  s-pira  vi>  j)ri)iiiiiiiil;i. 
deut^«'  regulariter  striata  et  sub  leiitc  liiit»is  deiisis-iniis 
i5|)iralibus  re«rulariter  ele^^ariter  et  forte  ut)i(  ue  seulpta. 
fnivida,  fascii.s  pancis  bruniKMs  aii'/ustis  inatnlosl^  (raro 
superue  etiam  trausversim  sthgata)  vel  subunicdor  ;  aiifrac- 
tus  vix  coinexiuseuli,  nUinins  supra  mediu  n  alboangn- 
latus,  antice  rectus;  apc^rtura  lunato-ctrcularis.  icnuc  iabiata. 
Diain.  13.  alt.  (5  mrn. 

Hab.  Griechenland  in  M.  Pindus.  (Tb.  Krüper). 

Diese  durch  ihren  grossen  Nabel,  dichte  und  rege]mA.s- 
sige  Skulptur,  weisskantigen  letzten  Umgang  und  Farbe 
ausgesseicbnete  Schnecke  scheint  am  nächsten  der  H.  der'^ 
benHna  verwandt  zu  sein. 

Hdix  (Macularia)  venniculata  Müll. 

Var.  pelogosana  Stoss.  in  sc. 

T.  crassa,  rugosa,  alba,  faticiis  qualuur  rufoijruunri:s. 
Diani.  :il.  alt.  14  nun. 

Hab.  litrien  auf  Teloj^oisu.  (Coli,  (^levean.) 

Hdix  (Tachea)  vicarm  n.  sp. 

T.  (  Xtunbilii-ala.  gloliosa,  crassa.  irreguiariUr  striata, 
cretaceo-alba,  fa-ni-  i  ."j.  iiiferi»iribus  tribus  f)!)sri]ris. 
latiuscniis,  siip'  ii^  aiiL;ii>fi<.  rnlis.  [»rinia  in  rnacuiis  .^uiuta 
vel  cum  ^crnnda  cunlhienle ;  spira  prcHlurla.  oblusa;  an- 
fractus  5'  j.  sal  celei'iter  accre^eentcs,  uliinins  rotundatus^ 
antice  profund«'  dellexus;  apertura  perobliqua,  seniiovata, 
basi  vaide  retusa,  peristonia  rectum»  intus  allmmacnlafnm, 
margine  <  xl<  rif)re  regulariter  arcuato.  columellari  [)erobiiquu. 
brevi,  slrido.  lenue  compn'.-.so.  Diani.        alt.  13  nun. 

Hab.  Griechenland  auf  dem  Türkenbei*ge  unweit  Athen. 
(Th.  Krüper). 
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Dciin  »M  -t(  n  Anblick  {/Irichl  tlicso  neue  Art  IüiiscIkmuI 
c-iiKT  //.  hortrihsis  Müll.,  aber  bei  einer  näbeicii  Trit' rsiK  Iinn<jr 
zeijjrl  sie  diirdi  (h'U  viel  jjrrösseren  Umkreis  ilrr  SpiiM  dbcr- 
balb  ih'^  Vdilrt/tcii  T 'ni«;iin^''e<.  den  i^M-ruden  MuiMi>auMi 
iiiii  (It'iii  kurzen  s«  li!-  m  iiief  ^'rslt  libtu  Hasalrande  u.  s.  w., 
ilass  tliese  (iieii:lilieii  (»berfläeblirb  sei.  Die  nächste  Ver- 
Wiuulte  dürlle  wt^li!  Helix  ainiupliilopsis  Verres  sein,  von 
welcher  sie  doch  durch  Farhe.  Zeichnung:,  Skulplur  und 
Mülldung  j;anz  verschieden  ist. 

Helix  (Ponmiia)  mcula  irl'r. 

Var.  cathura  mh. 

T.  pernbsolele  ritrialulu,  densissinie  et  saepius  üb.sole!e 
-piraliter  Unofila,  anfractu  enibryonnü  magno  (duplo  majori 
quam  in  lyi  »),  fasciis  brunneis,  in  ultimo  5  vel  8  (l. — H. 
— 5.)  vel  2  (L — 5.)  vel  raro  nullis,  pcri^tomate  albolimbato 
et  labiato,  pariete  concolori  (omnlno  abä<[ue  colore  eastnneo 
lypd  et  varielatuni  bucusque  cognitarum,  pronubae  et  nuptac). 
Diani.  27,  alt.  27  mm. 

Hab.  Egypten  bei  Suez.  (M.  Chupor). 

Buliminuif  ((iliuniliiih*j/.>i>)  n hujiHratHa  Mts.  in  se. 

T.  rinialn-pei  forata.  rvlindrica.  apice  conicn,  olilnsins- 
culn.       vi;:.!ta.   albida:   antVactiis  vix  cDiivfxiiHcMli. 

l'-iitc  icLTiilaiiiti'  accresc«'iites.  iillinin-  major.  i>asi  n»iuii(laf ns, 
antice  ii-^r*'inli  iis;  ajjertura  vix  (»i)litjua.  parva  ('  i  lonj^Mtudinis 
Inliiis).  iiiiovjjla,  basi  rotnedafa.  deute  |>aiiebili  c()ni[)ress<> 
l»r«'vi  lanieliilnrini  prtflinnle  iiiiiü<'rsi)  pi-aciiila;  perisbmia 
« allDsu-incrassalnni  et  allK>lal)iatuni.  vix  panlh»  [)alulnin. 
niargirübus  r^^niolis  callo  lalo  tcnui  conjnnctis,  ueqnaliler 
arcuatuliti,  Lon{?.  12,  lat.  ^V«  tnm,  lon^'.  apert.3  mm. 

Hab.  Turkestan  hei  Wjornojc  in  der  Prov.  Semiretschinsk. 

Dieser  Buliminns.  den  ich  von  Prof,  v.  Martens  vor 
Jaliren  bekonnnen.  aber  niemals?  ])es(:hrie)jcn  gesehen  habe, 
ist  nächst  verwandt  mil  B.  aj/ff/rfim  Anc.  und  des.sen  Var. 
capumana  Anc.  welche  auch  hei  Wjernoje  leh<»n.  Unsere 
Art  uider-<  !t(  I  I  i  -i(  h  von  diesen  auQallend  durch  ihre 
Form,  (aplyclnLs:  lon^^  H).  lal.  ö  mni,  capns. :  Un\\:.  0*  4. 
!at.  '.l^;4  mni),  grössere  An/ab I  von  I  jniiän^cn  (iiiclil  Ti'  a  — 7), 
kleine  Mündung  (iiichl  \3  oder  >  der  Tolallängc^j  u.  s.  w. 
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Bufimlnus  (C.liondnilus)  mijffdomeus  n.  sp. 

T.  pcrtni'aLi.  }»rri(tiii|ilii(l()  lafo  inriiiidilnilirnrnii.  trra«_-i- 
liltT  eloii'rjfjito-oblonf^a,  inlia  im  diuiii  cyliudriia,  .^upra  iiitiliuin 
Cüiiica,  corneo-albe^^ec'us,  striuLula;  uufraclus  9';2,  .^uperi 
convexi,  oaetert  convextnsculi,  sutura  imprcssula,  ultimus 
exlus  planatus,  albidiis,  basi  carinato-MiiguIatus  circa  periom- 
phaium;  apcrtum  ad  dextrnni  obliqua,  semiovata,  peristo- 
niate  albo  lale  plano-expan^o,  crasse  labiato,  marginibus 
callo  temiissimo  ad  inarginem  exh'rmiin  tu  bereu  lifero  junefis, 
lainina  valida  brevi  in  pariele,  denticulo  fere  obsolelo  infra 
eüluinollatn  et  (teiiUeiilo  siipm  medium  in  margine  exLeriore. 
Long,         diam.  ;{  inm. 

Hab.  (Jrieelienlaiid  bei  Saloniki.  (Th.  Kniper). 

Sowuld  diese  Art.  wie  die  tuljjvnilc  babe  ieb  iinler 
(ii  iu  Namen  ß.  uotrrfundi  ))ek()nniieii.  dessen  nolae  ess<'ii- 
liales  docli  },Mn/.  andei'e  sindiT.  eylindrica.  eornea,  sntura 
inipressa,  anlV.  ">  vix  i-onvexiuscidi.  uilimus  \ni>\  rotundalus:. 
anliee  nun  luveulalus,  apert.  vcrIieaUs,  peristonia  vix  ex- 
pmisiiiiiculutn,  callo  (enuisMmo  extus  tuburcuUfero,  dente 
«larginali  parvnlo;  lonir.  lü^/a.  lat.  vix  3  mm. 

Biiliiiiifius  Idhuiidiulus)  tnunitus  ii.  <]). 

T.  perlnralo-riniata,  eylin(b"iea.  snrsmn  ientissirne  in 
euninn  aciilinsenlmri  altennala.  eorneo-biuiiiiea,  dejisi^^sinie 
obsolete  <tfiaful;i :  ;i!ilV.iet?]--  1  I .  coi i vex i 1 Ii.  <ntnra  tenui, 
nllinni.-  aiilirc  d<  |ii-e.»u.-.  .-n{jra  derdeiii  niarL'inalem  tnveata: 
ajiertnra  .seiiiin\ ;iJa  (vrO  e  Iransvei^o  eorditoiiiiis).  verti<'aiis, 
pe)'ist(Miiale  albo.  inera.^sato.  exj>ansiii>(  id(j.  uiaiviiiibns  callo 
valido,  ud  dextnim  in(  ra-salo.  junelis.  donlibus  3:  in  pariele 
lainina  lonjira  humili,  snpenie  in  colnmella  lamiiia  trans^ 
vcnsu  valida  sursum  contorto  -  ascendentc  et  in  margine 
exteriore  doiite  transversali  forte,  panlisper  super  plicam 
culnniellarem  posito.  Long.  14.  lat.  HV«  nim. 

Hab.  Griechenland  in  M.  Taygotos.  (Th.  Krüper). 

BuHnüms  (Obondrulus)  pindieus  n.  sp. 

T.  snbiiei'loi'ato-rimabi.  obloji^a.  leide  sui*siun  atlenu- 
ala.  ol)lusa.  eaUaico-albida,  sueiu?  slri<,d.s  brunueis  obsoloUs. 
sulida,  obi^olotissinio  striatubi;  anfraclus  7*/««  convexiusculi, 
ad  suturam  inipressam  subangulaH,  ultimus  basi  subro- 
tunduis,  snperne  u>Hu>ndeas;  apertura  truncato-ovalis.  basi 
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rotundata.  bideniaia:  dente  parteisüi  et  denle  stipra  medium 
marginis  exterioris,  nec  non  tuberculo  parvo  in  parietc 
ad  msertionem  marginis ;  pcristoma  infra  dentem  marginalem 
incrassatum,  album,  reflexmn.  Long.  7—8,  lat.  Vli—*S  mm. 

Hab.  GritM'henland  in  MIo.  Pindus.  (Th.  Krü|)(M). 

Nachslverwnndi  ist  }i.  diodon  Ret.  in  der  Krim,  welcher 
sich  l)ei  V<'r}/lei(liiiiig  dm-cli  viel  (lüniicns.  lioi'nfarbi^'(;s, 
schnell  und  stark  /jijrespilzU's  (H-iiausc,  t'eiiie  nii(i  deutlich 
InTandete  Naht,  mehr  Umgänge,  sltirker  verdickten  Mund- 
sauin  u.  s.  w.  auszeiehnel. 

I^pa  (Lauria)  ftKjoti  (Iliia  in  sc. 

r.  scmi(»l»te(  l(.'  perlbrala,  <)l)esa.  sulmvala,  perobhisn. 
nitida.  Iaevi<.  cornea;  aufra(tlus  5.  siiih  iI  l«^nte  rerrularit<  r 
arcrescenle.s,  cunvt*xi.  uHimus  penultiin«»  duplo  iii.ijor,  cou- 
Vf'Xti<.  iifitico  hftii/.oiitalis ;  apei-tura  >eiiiifn'ali>.  inaiv^iiie 
cxteriore  re«^ndarii<'r-arrualn,  cohuia'llari  sulncrticali.  superue 
(iilatalo  et  rellexo,  pliea  lon^Mssinia  tenui  })arietHii  et  deute 
acuto  culumellari.    Long.  1^4,  lat.  l '/4  nun. 

Hai).  Spnnien.  Sarria  unweit  Gerona.  (Coli.  Glevean.) 

Gehört  der  keinen  Gyhndraceagruppc  zu. 

Pitpa  fOrcula)  Irattster.sa/is  ni. 

(Forte  Var,  F.  doiii  Urp.| 

T.  umbilicato-perforata,  obesa.  cylindrica,  anfraciubus 
tribus  superioribus  conum  brevissinuim  fonnantibus :  anfractiis 
9— 10,  lentissime  accrescentes,  transversales,  convexiusctdi. 

sutnra  imprer?sa  ubicpie  liorizonlali  (exe.  ad  anfr.  ultimum 
uhi  forte  asi  endente)  disjimcti.  iillinnis  hrevis.  ad  ap<*rluram 
supernc  dihitafus,  hasi  roluudatus ;  aperlura  p;iiva,  >nl)- 
semiovalis.  I)asi  e.xtiw  anim^tata.  margine  rohiiin-llaii 
•stricto  verticali.  lamellis  iil  in  '/<jlio,  omiiiUiis  niai-}iinalil)us ; 
peri-lmiia  reetum.  acutum.  sini|)lex,  callo  lato  in  pariete 
conjinictum.  f.fJTT/.  ♦»•'S,  lat.  i^'.-  nini. 

llid).  (irieclienland  bi,'i  Töcliunierka  in  M.  Pindus. 
(Th.  Kniper). 

Bishor  i<t  keine  Korm  der  K  ddium  auf  der  Balkan- 
lialbinsel  entdeckt  und  di«'se  ist  vom  Typus  so  verschiodrn, 
dass  man  sich  versucht  fühlt,  sie  als  ein«'  (M^^ene  Species 
zu  hotrachten.  Sie  unterscheidet  sich  durcii  ihre  <licke  ganz 
zylindrische  Form  (bei  doiium  bilden  wenigstens  die  5  oberen 
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UmgfuiL'f^  (MiK'ii  v(  i*lang(Tteii  Ke*:el  odvv  hl  das  irn tize  CiJe- 
li;in<i'  la>i  ki-j^tirruiiii^^).  dir  lan«(>aiiier  züiiehineruieii,  ^;inz 
Iraiisvcrsal  entstellten  l  iii^siii^'-e  inil  liorizotitrilor  Naht,  was 
der  Schnecke  ein  ei^eritiiiuiiliches  Ausselien  giebt,  ciie 
kleine  Mündung  mit  dem  geraden  einfachen  Saum  u.  s.  w. 

Fupa  (Torcjuina)  amnaeea  Bnig. 
Var.  ab  Uli  da  IIS  m, 

T.  subturrito-attenuata,  acuminaia,  rufesccns,  obsolete 
irrcgulantcr  striata;  anfractus  8,  convexi,  praeseriim  superi, 
sutura  impressa ;  apertura  ohlonga,  basi  rotundata,  marginibiis 
subparallelis,  exteriore  superne  curvato,  columellari  longo, 
stricto,  verticali.  dentibus  8,  palatali  supero  interno,  bre- 
Tissimo.  Lonjr.  8,  l;it  3'/«  mm. 

Hab.  Griechenland  hei  Kylleni  in  Morea.  (Th.  Ki'iiperJ. 

Fupa  (Tcirquillu)  pulcheUa  Bot\ 
Var.  manotiana  Bgt.  in  sc. 

T.  nnibihcata.  oblon^jo-conica.  costnlalo-slri.ita.  fn><  <»- 
hnmnea;  iinlVactus  7^2.  re^idariler  accicscentes,  convrxi, 
sutura  protinidiuscula  separati.  nllinnis  anlice  sensim  ascen- 
ileris:  apertura  ovalis,  plica  parietali  prope  ad  iiisertioiieni 
inaiyinis  exlerni  et  phca  parietali  in  niedio,  plica  cohiinelhiri 
et  plicis  i  palatalihn-.  orniiihns  prot'undis,  albis.  breviljus 
altisque.  nec  non  denticulo  infra  in  colnmella;  peristonm 
recttun.  tonue,  margino  exteriore  superne  t'oi  te  arcuato  et  ad 
columellarem  appruxinianle.    Long.  0,  lat.  2!  mm. 

Hab.  Spanien.  (Coli.  Cleveana). 

Pui/a  ri'orcpiillaj  krueperi  n.  sp. 

T.  rinuita,  cylindnca,  apice  conica,  dense  striatula, 
corneo-fulvida :  anfractus  TVa,  convexi,  sntura  impressuia, 
forte  marginata  disjuncti,  ullimus  antice  sensim  lente  asceii- 
dens ;  apertura  ovalis.  basi  rotnndata,  mai*ginibus  arcuatulis, 
subparallelis,  exteriore  su})eme  regulariter  arcuato,  plica 
pariet.  1 ,  sat  niiigna,  mediana,  obliqua,  immersa,  (pro  plica 
angiilari  niacula  parva  aH)ida  [tone  niar^dneni  exterioroni) 
|)li«Ms  (•nlnniell.  :t,  ininiersis.  sn|)era  parva,  iulera  miriiiua, 
plicis  pal.iial.  k  iiiuiüMsis,  dnabns  nieiiiis  rnediocriler  elon- 
^^atis,  cxlerioribns  [»ruliiudis.  I.  suh  suliirani  punctiturnii. 
4.  ini'enie  uodilbruii,  ]>erisbjniii  inUiü  Uicrassalulum,  niargini- 
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biis  disjunclis,  columellari  toviter  expanso.  Long.  4,  lat.  1  mm. 

Hab.  (Iric<  h('ii!aml  bei  Kolokytfiain  Alliku.  (T!i.  Kruper). 

In  F<»1|^('  iliHT  Funn  und  ßezahnunj.'  (ilie  oberste  uud 
die  iintfrslp  der  (Jainuenralten  sind  sohr  kurz  und  liof  go- 
lp<ren)  slolll  <k\\  diose  ncuo  ori.>(lii<(lio  Art  kühn  an  die 
Seite  der  südwoslouropäisclK^n  1'.  I<rauni  Rm. 

i\tpa  (^Vlaca)  celata  n.  sp. 

T.  perfoiala,  cylindracoo-conica.  apice  ohtuso  conica, 
dense  striatuia.  niforomea;  anfractus  OV««  lenle  accivsccn- 
te>,  porc.onvexi  vol  tuniido-couvoxi.  >ulura  profunda  ubi(pie 
su!)linrizuntali  «iisjuncti.  ponulliums  et  antepmullinuis 
ar'(|viales,  uKinin^  vix  vpI  paullo  niajor,  basi  rotundu?:; 
.ijirrtiu'a  parva,  sciiiiox alis.  oiiiiiiiin  edontata;  pcristonia 
r-iniplcx.  tenue,  UKU'jiiin'  i  xli  ri«jre  aieualo.  recto.  coluiiii  llari 
stri<-tius(ulo.  toto  loiN    irllexu.  Long.  lat.    1  nun. 

(üeisLT.  ad  7  öpftiiaiiia). 

Hab.  S*'hweden  (aber  der  specielleOrt  ist  noch  unbekannt.) 

Gehört  der  kleinen  Gruppe  von  l*.  ycnmi  Gr.,  (//</<  r/ 
Gr.,  nnd  inermh,  W.  zu,  von  allen  schon  durcli  ihre  Form, 
die  Änzidii  und  das  verschiedene  Anwachsen  ihi'er  Umga.n^e 
verschieden. 

Claudia  (Albinaria)  cepkidoniea  n.  sp. 

T.  fusiformis,  spira  tenui  producta,  coeruloscenli- 
albida,  pnnctiis  fuseis  nonnullis  consporsa,  apice  fusca  vel 
brunnea,  supemc  distincte  costulata,  niedio  obsoletins  et 
dislaiiter  costata  (costis  oblusis).  in  anfractu  ultimo  tote 
dens(^  rugoso-costata  (rugii?  tiexiiosis,  cnissi«,  nudlotic«? 
hitidisf.  pono  apcrturam  donso  striata;  anfractus  11  Ii', 
planulati.  ultinms  infra  au«rustatus.  nuMÜo  iinpiessus,  ))asl 
r-rislatus,  ^uh-n  {»nilundn  lonirocpie ;  aperlura  piriformis, 
laniella  sii|i(ia  longa  >[>iial('in  subirausy-n 'diente,  iiifcia 
obliqiia.  aiiticf  -li-ieta.  iiicia>>ata.  iiitii>  <  urvatc)-asc<Mi(lriiU', 
plica   pi'iiicipali  rt  palalali  >ii|i<'ra  valirlis,  parallrlis. 

infera  recla.  lougiuscula  e  luiu>lla  laterali  prosiliente.  püia 
subt  ülunieliari  pone  ad  laniüllani  inferain  fore  slriclani  oblique 
intuenti  pro  parte  conspicita;  peristoma  conttnunm,  solutum. 
Long.  17—21,  lat.  3V*-3V«  mm. 

Hab.  Griechenland  in  Cephalonia.  Ich  habe  fünf  Exem- 
plare in  einer  Parthie  f'l.  naevosa  von  H.  Blanc  mitgel  heilt 
gefunden. 
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Gehört  der  Gruppe  striata  Bitg.  zu  und  wird  hier  der 
bipalatalis  Mts.  am  nflchsten  stehen,  ausgezeichnet  durch 
ihre  Skulptur,  besonders  die  des  Nackens,  die  laterale 
Lunella.  die  wenig  sichtbare  Spindelfalte  d.  h.  den  tief 
lir^n  riden  Clausilienapparat.  Von  CL  Candida  Pfr.  ist  sie 
durch  dir  sehr  starke  und  lanf^e  nbore  Gauuioufaltc.  schwarlio 
Zcichnunjr,  die  Form  und  Skulptur  des  letzten  Umganjjjes, 
ihre  Spiudrllalte  u.  s.  w.  veivscliiedeii. 

Clausilia  (Albinaria)  leviscu^i'fu  n.  sp. 

T.  turrilo-fusiforiuis.  spira  sensiin  Innere  attenuata. 
einrreo-rornea.  conrertLssinir  dinin  snh  lente  obsolete  capil- 
laceo-striata.  stiüs  in  anlractu  ultimo  midulatis;  anfractus 
II,  planulati,  ultinuis  ad  apcrturani  lente  decUvis,  basi 
obsolete  gibboso-cristatus,  sulco  levissimo;  apertura  late 
ova((»-piri(brmis,  lamella  supera  liunuli  spiralem  transgre- 
diente,  infera  sübl^an^;versah,  a  basi  intuenti  antice  angulata, 
medio  longo  recta,  intus  arcuate  ascendente,  plica  principali 
uUra  lunellam  inferne  latam,  brevissime  calcaratam,  superne 
angulatim  recurvam  non  transgrudiente,  plica  palatali  supera 
principali  parallela,  lunellam  longe  non  attingente,  plica 
subcolumellari  aperta,  ad  lunellam  geniculata,  deinde  ad 
basin  producta;  peristoma  continuum,  vix  velpanim  solutuni. 
leviter  expansuiu.  all)olabialuni.  Lon^.  :2ü,  lat.  li'/i  nun. 

Mal),  (tricebt  iiland.  Karpeiiisi  in  M.  NCInclii.  ('I'li.  Kruper). 

(nbrut  wir  tlit'  vorstebi'iiflt'  Art  (kr  (irujipe  Striata  ' 
ßllg.  zu,  stellt  aber  der  (7.  arthuriatia  (1>1.)  IJUj^.  am  näciisten. 

Clausilia  (Albinaria)  profuga  Ch. 
Var.  collaris  mh. 

T.  mullo  gracilior.  aeutr  <\\\  distanter  costulala,  anü'actu 
ultimo  inlVa  perangustato,  elungato,  meclio  lale  depresso, 
basi  snbl)ieristato.  profunde  et  angustc  sulcato.  crista  inferiore 
forti,  )>eristomate  late  expanso.  Long.  14*/» — 15,  lat. 
2Vä— 3  mm. 

Hab.  Griechenland,  Myli    gegenüber   von  Nauplia. 
(Th.  Krüper). 

Clausilia  (Albinaria)  nfuya  lu  sp. 

T.  fusiforniis,  rufo*-comea,  ut  farinosa,  ubique,  etiani  in 
cervicc,  dense  costuiato-slriata,  costulis  pallidis  strictis; 
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anfractns  10,  conrexiusculi,  duobus  primis  aterrimU,  nitidis, 
tiimidulis.  uUimus  basi  obsolete  gibboso-KTistatus,  extiis 

mtiindalo-luinuliilii.s.  anto  iiprrturam  eonstrieliis:  apertura 
ovalo-pirifornii^.  intus  iiepatica,  laniclla  siiprr;!  iiiar<rin:ili, 
longa,  spiral«in  aUiiii^i-nlc  vel  liaii.-iiivclii'iile,  curvaliilo- 
ascendciitc.  siihrdlnnirllnri  inconspiciia,  plira  |)i-iririj*all 
longa.  Innellani  (loi-sali*iti.  tcniiciii.  strirl iiisciilaiii,  vix  calca- 
ratam  nun  transL:i  <  <li(  iilc :  pd  i^loiua  «Mmtinuiim.  soluhmi, 
ri'flr'Xiini.  tciiiK'.  palliile  lii'pat ii um.  FiOiig.  Ui,  lat.  12 '/2  inrii. 

Mal).  ( h'if'cluMilaiHl,  Tschiirnrika  iril*iruliis.  (Tli.  Krüper). 

Diese  dvv  (iru{»pe  Profuifd  ziigrlnireiulc  ¥oy\\\  ist  l)e- 
sonders  durcli  ihre  Embrvonaluirii:an;_T,  die  Vi)v\n  des  letzten 
Umganges,  die  last  unge<p(iiail(>  laniella,  die  lange  rand- 
standige  Oberlamelle  und  die  färbe  der  Mündung  ausge- 
zeichnet. 

■  Cluut<ilia  (Ail)iiiaiia)  (wyoliwi  n.  .sp. 

T.  fusiformis,  gracili-.  pallide  cornea,  eleganter  cosln- 
lata,  costis  compressis,  albidis.  redh,  paullo  dislantibns,  in 
anfractu  ultimo  extus  irreffularibus,  inaequalibun;  anfractus 
10,  convexiusculi,  ad  basin  awjfuiati,  sutura  immorsa;  ultimum 
perangustatuSj  attenuatus,  niedio  impressus,  basi  longe  et 
Mt  forte  cristatus,  55ulco  temii;  apertura  rotundato-ovata, 
lamella  supera  extus  hifurcata  (ist  ein  Y),  intus  lamellatn 
.^piraleni  transgredientc.  laniella  inteni  sn|)orae  approxiniafa, 
profunda,  subhorizontali,  intus  lata,  plii  a  principali  lorti 
lothjt  intus  producta j  lunella  supnf  mediutu  pliate  pa/ttfa/is 
posita.  ilorsali.  recta.  su[)erne  intus  cum  plica  palalali  snpfra 
hrovinsraila  coujuiala.  inferne  « mn  plica  palat:ili  inlcra 
sitt  ioiujii  convi'X.i;  pli(a  -uix'oiunir'llari  bene  eonspicua. 
exlensa,  a  Inniclla  inieni  ba^r  ff/.<ff(/ffr ;  pcrislunia  leuuCf 
soiuinm.  suhmiuiu.  Long.  \'2,  lal.  n^-n  mm. 

Hab.  (IrieetuTiland  hv'i  Aiyns  in  Morea.  (Tli.  Krüpcr). 

Üurcli  die  kursiv  gedruckten  Kennzeichen  i-t  «licso 
Art  von  den  übrigen  der  H-ofuya-UmppQ  gut  versdueden. 

l  'lnusäm  (Albinariaj  oiina  ii.  sp. 

T.  fu.sifonnis,  graeilis,  isabellina,  sat  dens<»  eostulata, 
coRtulis  rectis  subrerticaUbuit^  in  anfraetu  tdtinio  denalonbus 
ft  Unmoribus;  anfractus  1 1 ,  eunvexiusculi«  sutura  inipressa. 
uUinius  extus  inipressiusiMdus,  btisi  leviter  cristatus;  ap<*rlura 
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OTalis,  intus  nitens,  fnlvida«  interlamcllari  dHattUo  et  depres- 
80,  lamolla  supora  breviuscula.  non  marginata,  plicain  spira- 
lom  parurn  traiisgredionle,  lamolla  infera  anticf  crassa, 
obli(jii(  ascendentc,  postice  breve  arciiata,  Idesuper  iniuenfi 

fcre  iantummoih)  parte  antlca  Incntsmia  fonsjiicua),  pli  .i 
priiicipiili  tbrfi  ullni  liiiiclliim  dois.ilj'ni  naf  lomjf  jirodmia, 
plicii  siiiicra  If )iiLrin«^cnl:i  Inncllae  iiiliis  adluuTenl»'. 

plic.i  siilM'dliiiiiellaii  «ilili'jur  iiiliieiili  coiispicua :  pi'ri.«^toiiia 
coiiliimuiji.  <ifß.runiy  jtaUiür^ceii.s.  I.orij;.  1:],  lat.  ±^  i  nun. 

Hab.  Grieclioiiliind,  Koraki  iie.sa  im  Ut'lugebiigo.  (Tli. 
Krüpcr). 

Ist  auch  eine  der  /Vo/*t<//</-Fi)rinon. 

Clauailia  (Albinaria)  rf/tJterae  Bttg. 
Var.  petronella  mh. 

T.  albido-coenilesecns,  hinc  inde  fuscostrigata,  spira 

sensini  longe  attcnuata:  anfraclu.s  snperi  ihrU^  an^nistccino 
fontoiti.  c  onvexi,  coslulati,  caeleri  convexiusculi.  obsoielius 

striati,  nitinni>  sccns  snturani  tumidus.  inndin  d^^ju-cssns. 
basi  «i'istahis  et  snicatiis.  nl)i()nc  c(istatn?j  (co.siis  lonjri-: 
sn]»eiiM'  biliilis  \o\  aiiis  br»'vibns  allornatis)  api^rtnra  oh- 
l(Ui;ra.  lani<*lla  snpora  si)iral(Mn  diäUuiti^m  vix  attingciUe. 
Lun^'.  II  —  Ii.  lal.  A  nnn. 

Hab.  (iriiMlMMiland  in  I.  <'.orij;().  (Tb.  Krüper). 

ClansUia  (Albinaria)  heUtrochroa  n.  sp. 

T,  fusiformis,  venlricosa,  apice  sat  celerlfer  atiennafa, 
coonilco  -  rafe.«oens  ad  rufescfcnti-coeriilea  vel  cf»rn(MJ-ruk>- 
cens.  (il)S(il('b'  iiiscnstri^ata ,  anfrarln<  sninnn  obsolete 
ensiiilali.  incdü  laevigati,  ultinius  argute  et  forte  costulatiis; 
anfr.  r()nv«'xin.-('nli,  nltinnis  inlVa  altonnatf)-an^'iislatii.-, 
Ijasi  »li.^tinrk'  cristatns  vi  snirahis:  snlnra  niarj^inaln;  a]»'T- 
tnra  i-oUnidatfi-ovala.  iiihi-  fniva,  lanielia  sup<.Ma  niar^Mii.ili 
•  't  lon^ni  vd  idiii^issinia.  >piialeni  lonj;«'  ti"ansic'nt<'.  lanu'lla 
itiO'ra  })rotnn(ia,  pcniljüipia.  anticc  incra.ssala  et  j^ibba.  intus 
liilurcata.  ]jlica  prim  ijuili  idi  li  liiii(H;im  snlHlorsaleni  brevem 
vix  ti'ansicnic.  plira  (»alalali  supera  uiiuinia,  intus  lunella*' 
cojijuncla.  pliea  .-nbcolumellari  non  vel  panim  conspicua; 
periontphahim  angustuni:  peri^stonia  continuum  et  valde 
solutum,  phis  minus  dilaiatum  vel  ox|)ansum  et  alboiu- 
crassatuni.  Long.  15—19,  lat.  4—5  mm. 
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Hab.  Griechenlaiui  in  Attica  bei  Stemnica,  Ghrysomitza 
und  Apana  Krepa.  (Th.  Krüper). 

Mit  Cl.  discdor  Pfr.,  welcher  sie  zweifelsohne  am  n&chsten 
steht,  hat  sie  kaum  mehr  a]i^  Ii'  Gru[)pencharakteFe  ge- 
meinsam, nömlich  die  Form  und  den  Kamm  des  letzten 
T^mprnnges,  die  Mündung.-lippe,  die  lan^'e  Oberlamelle  wie 
auch  die  Form  und  Stelinngr  'der  UntoHjunt'llc.  dagegen 
zei<linct  sie  sich  als  ein«'  sell)>t<tfiridi;jr  Art  duri'h  die 
Gn»s>('.  Bauehigkeit,  Fiirbc  <t;hr  lang  einlreleude  UberiameJle, 
fast  verdeckte  SpindeÜalte  u.  s.  w.  aus. 

(äclilu:>s  folgt). 
Fände  ans  dem  hannoTemhen  Oberhars. 

Von 

Fl  e  r  ui  a  n  n  L  ö  n  s ,  Ihuinover. 

Die  erste  HäiHe  des  Monates  Mai  dieses  Jahres  machte 
ich  eine  Fasstour  über  den  Theil  des  hannoverschen  Harzes, 
welcher  von  Seesen,  Grund,  Osterode,  Harzberg,  Sieber, 
Andreasbei-g,  Oderteich,  Brocken,  Altenau,  Clausthal-Zeller- 
feld, Wildeniarui.  Lautenlliahl  und  Goslar  eingeschlossen  wird. 
Der  Fauna  konnte  ich  keino  un^etheilte  AiifnK-ik.-anikf'it 
schenken,  da  das  Blatt,  an  dem  icli  urbeite,  der  ^HanniKcrsclie 
Anzeiger*,  mir  gestaltet  hatte.  m<'in<'  Eiholungsreise  auf 
seine  Kosten  zu  machpn,  sofeni  ich  dmch  einige  Feuilletons 
Uber  das  oberharzer  Volksieben  ein  Aequivalent  böte.  Grund, 
dieses  Paradies  für  Sommerfrischler,  ist  aber  ein  so  buntes 
Naturalienkabinet,  dass  ich  dort  suchen  musste,  Eines 
Abends  hatte  ich  dort  in  den  beiden  Muhlenteichen  den 
Schwiiiiiiiübungen  unzahi  gt  r  Ti  itonen  und  den  ma-ssenhall 
umherkriechenden  Salamandern  ziigtxvhen  und  die  Stelle 
hatte  mich  so  gelesselt,  dass  ich  den  nächsten  Morgen  dort 
wieder  umherschlenderte.  Links  vom  Wege,  gegenüber  dem 
zweiten  Mühlenteiche,  liegt  eine  Halde,  die  man  jetzt  be- 
pflanzt hat,  unterhalb  eines  aufgehobenen  Stollens.  Ich 

IIa 


Digitized  by  Google 


suchte  unter  den  Steint rummern  nach  einigen  hübschen, 
kryslallbeselztea  llaa(i>tücken ;  zwischen  den  Steinen  süssen 
drei  Arien  Clausiilen,  Tachea  hortensia,  M.,  Bulinnnvs  mon- 
tanuSf  Drap.,  Chüatrema  tapieida^  L.,  Hdieogem  pmiiaiia,  L., 
alles  reine  Kalkt liirir.  Arion  empiricurum,  Fer.,  war  geniein. 
aber  e:?  gab  nur  titMsciiwarzc  Exemplare,  während  ich  im  Mün- 
sterlande dieses  Thier  nur  am  Hände  des  Moores  schwarz, 
auf  Kalk  stets  feuerroth  geffirbt  fand.  Ueberliaupt  fand  ich 
während  meiner  ganzen  Harzwiuid'M  iinjz  diese  Nacktschut>cke 
stets  schwarz,  wenn  aiisfjrpwachsen,  die  kleinen  Jungen  stets 
einfarbig  bell,  nie  gestreift.  An  den  nassen  Buchenstämmen 
sass  häufig  eine  auffallend  helle  Lehmannia  arboruin,  Bouch., 
was  mir  sehr  aullalleud  war,  derui  im  flachen  Westfalen 
fand  ich  die  Schnecke  meist  hell  gefärbt,  im  Sauerlande 
immer  tief  dunkel  gestreift.  An  der  entgegengesetzten  Thal- 
seite sass  unter  der  Rinde  von  Tannenstiunpfen  der  nette 
Limax  temlluH,  Nils.,  recht  häufig,  in  dem  Keller  eines 
Hotels  erbeutete  ich  Lehmannia  varieffota,  Drap,  und  ÄgrUh 
limax  agrestis,  L.  war  in  dem  Städtchen  nicht  selten.  Den 
besten  Fund  machte  ich  ab«  i"  unter  den  eisenhaltigen  Kalk- 
steinen der  oben  erwälanteu  Haide.  Ein  prächtiger  Uunmiel- 
Schwärmer,  der  unter  einem  Steine  sich  versteckte,  veran- 
lasste mich,  den  Kalkstein  umzudrehen  und  ich  fand  darunter 
Aniaiia  marginat/j^  Drap.,  jene  phnnpe  Schönheit,  die  ich 
vom  Lengericher  KI(M  sciiori  kannte.  Bei  näherem  Nach- 
suchen entdeckte  ich  noch  5  Stücke,  gar  keine  schleclite 
Ausbeute  für  ein  rein  dilettantisches  Suchen.  Was  ich  aber 
niclil  läiid,  das  war  Umax  din'inmijtr,  Wolf,  ein  Thier, 
mir  schon  deswegen  so  interessant,  weil  ich  ihn  vergebens 
im  ganzen  Münsterlande  und  den  von  diesem  eingeschlossenen 
Kalkhöhen  suchte,  wogegen  er  auf  den  Randbergen  desselben 
häutig  ist.  tierr  Lehrer  \V .  1  renkner  erwäimt  ihn  allerdings 
in  seinem  fesselnden  SchriUchen:  ,Der  Gurort  Grund  am 
Harze''.  Grosse*sche  Buchhandlung  in  Clausthal.  Auf  meiner 
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ganzen  Tour  fand  ich  überall  den  schwarzen  Arion  empiri- 
wrum,  den  Idtnax  cinereoniger,  Wolf,  etwas  hellgestreift, 
nur  in  den  Tannen  bei  Hahnenklee  und  zwischen  diesem 

Cururt  und  Goslar  auf  den  Waldwegen.  Am  Oderteiche 
und  am  «Jues",  dem  riesigen  £rdfaUe  bei  Uarzberg,  sah 
ich  noch  AgrioUmax  laem,  Müll,  und  zwischen  Wildemann 
lind  Lantenthal  den  niedlichen  Arion  minimus,  Siniroth. 
Sein  ^nusser  Vetter,  Arion  .subfuscus,  Drap.,  den  ich  nn  lir- 
fat'h,  so  bei  Grund  mit  A,  Bimrguignaii,  Moqu.  Tand,,  Iknd« 
hatte  nie  das  dunkle  Ansehn,  wie  ich  erwartete,  sondern 
war  stets  fast  einfarbig,  wie  nianrliin.tl  jiin^^e  A,  empiricoriim. 
Zuin  bcldusse  will  ich  idlen  Malakozüologeu,  die  den  Harz 
bereisen,  Grund,  besonders  den  Iberg,  sehr  empfehlen. 


Literatur  beriebt. 

Krause,   Arthur^  die  nackten  lAindschnecken  von  Tenerifa, 

In  Sitz.  Ber.  Ges.  naturf.  Fr,  1894,  p.  30. 
Keine  n.  sp. 

IVoeeeditufS  of  the  Malncclogical  Sodety  of  London,  Vol.  I 

Nü.  i>  March.  18^4. 

p.  35.  Sykes,  £.  H..  .Notes  on  the  Britisb  Chitons».  With  pi.  Iii.  12 

Arten  werden  abgebildet 
p.  38.  Sowerby,  G.  B.,  on  a  specimen  of  Xenopbora  pallidula  Reeve, 

taken  off  Port  Blair  (Andatnans)  at  a  deptb  of  188  fathoms,  with 

attachment  of  Plenrotomidae  including  a  new  form.  (Neu 

Clathurella?  rugidentata  t  4  f.  2. 

p.  31).  Sowerby.  (i.  H..  on  three  new  specie.«  of  SIh'IIs  from  Deep-.*>ea 
l)redi?inK>  in  Iii*»  Indian  Uicjin  ( ViTticurdi;»  optima  t.  h  f.  3; 
Syndesnnia  muxiina  p.  40  t.  ö  1.  b ;  Giauconome  sculpta  p.  Ü) 
l.  5  f.  i ) 

ji.  41.  Sowerby  U.  H.  I)«'*<crip!if>n?«  at  twelve  new  «j>e(;ies  rliiefly  from 
Mnm  ?»iuM.  (  (  )( inehra  crouolii  t,  4  f.  9:  Oc.  ohtnsa  t.  4  f.  8;  Fusu.*? 
harclayi  t.  i  f.  13 ;  Tritonidea  nejrlecta  p.  4'2  t.  4  f.  7;  ('.orallio- 
phila  latiaxidea  p.  4:^  l.  4  f.  6;  ('..  curla  p.  4i  t.  4  f.  4;  i^calaria 
robiUardi  p.  4ä  t  4  f.  5:  Terebra  cernica  p.  43  t  4  f.  t; 


Digitized  by  Google 


—    180  — 


Natica  rol.illanli  \\  i3  t.  4  f.  12;  Trochus  «ohlueteri  p.  i3  t.  4 
r.  10;  Puiiclurella  sinensis  p.  l.  i  C.  Ii;  Uosinia  parva  p.  -I-4- 
t.  i  t.  'dl. 

p.  i').  Sowrrliy,  (i.  B.  New  Shells  from  Maui  ilius  etc.  (Man^Mlia  finlerae 
p.  4ö  I.  i.  f.  17:  M.  viclor  |».  45  l.  4-  f.  IG;  M.  luisensis  p.  I^5 
t.  i  f.   IS;  Cvlliara  arliriilala  p.  Ut  t.   i-  f.    16;  Columhella 

•  Im 

rnliillardi  p.  t.  i  f.  15;  Sistnmi  angulatum  p.  46  t.  4  f.  3: 
Amphiperas  smillii  p.  Wt  t.  4  f.  d:  Cardium  rohillardi  p.  A-7 
t.  4  f. 

p.  tS.  Sowerby.  G.  B..  Descriplion  of  lliree  new  specie;?  of  Ampullaria 
(caslftlloi  I.  1-  f.  d-2.  Bo^rota ;  pertiisa  t.  4  f.  !23  unhekannlen 
Fundortes;  j,'ranuIosa  t.  4  f.  *i4.  Cayenne). 

p.  4'.».  S«»\verliy.  G.  B..  Note  on  Yoluta  bednalli  Brazier.  Der  Typiiss 
ist  unaus^ewaclisen ;  S.  «ribl  nach  einem  Ex.  von  lüÜ  mm.  Länge 
neue  Beschreibung  und  .Aldtildunjr. 

p.  51.  Melvill,  James  ('osmo.  Description  of  a  new  species  of  Engina 
froni  Ihe  Loyalf y  Islands  fzatricium.  in  Holzschnitt  abirebilüct). 

p.  52.  (loilin^re.  Walter  E..  Ihe  ilyologie  of  sonie  puluionate  Mollu^a 
as  a  distinctive  feature  in  the  dis<'rimination  of  jrenera. 

p.  55.  Ponsonby.  John  H.  and  E.B.  Sykes,  two  new  Land  shells  Troni 
Tenerife  (<Jonostoma  parryi  und  Pupa  pyramidula.  beide  in 
Ibilzschnill  abfrebiblell). 

p.  56.  Ponsonby.  John  H.,  on  a  new  species  of  Helix  froni  the  Kha^i- 
Hills.  (.Sesara  episenia  mit  Fijrur). 

p.  57.  Smith.  Ed^rar  A..  on  some  new  species  of  shells  from  New  Zea- 
laiid  an<l  An^^tralia.  an«l  Bemarks  upon  some  .Atlantic  Forrns 
occurrin;:  in  dcep  waler  ofT  Sydney.  (Neu  Scissurella  lytteltonensis 
p.  57  l.  7  f.  l.  '2:  Photinula  suteri  p.  58  t.  7  f.  3;  Acmaea 
hclrnsii  p.  5S  l.  7  f.  4,  5:  LepetaV  alta  p.  50  l.  7  f.  6,  7. 

p.  61.  Harris,  (i.  F..  im  the  discovery  of  a  Pteroporl  in  Britsh  eocene 
Strata.  with  the  description  of  a  new  species.  (Euchilotheca 
ele^'ans  —  Siphonodentalium  breve  .Newc,  mit  F'ifjur). 

p.  6o.  .Newton.  B.  Bullen,  a  revision  of  the  British  Eocene  Scapliopo- 
da  with  dc.<cri|>tions  of  some  new  sjiecies.  (Neu  Dentalium  coii- 
slrictum  p.  64,  mit  FiKur:  Entaliopsis  nom.  nov.  für  Entaliä 
(tray  nec  Defr.  nc<iue  .Sow;  Ent.  aniiulala  n.  p.  67  t.  6  f.  1). 

j>.  70.  Newton.  B.  Bulleii.  an<l  (i.  F.  Harris.  Bescriptions  of  .some  new 
or  little  known  >hells  of  Pulmonate  Mollusca  from  the  olijrocene 
and  eocene  Formalions  of  England.  .Ab^rebildet  werden:  Helix 
pseudosr'I"'"''^«'^  d*(»rb  (=  Etheridgei  .Xewbm)  t.  6  f.  15;  Vitrea 


Google 


—    181  — 


scoruiensb  t.  fi  f.  13:  Vilreu  leia  l.  <)  f.  Ii:  Pupa  iiiuitispirata 
t.  V)  f.  G:  Isthniia  duhia  t.  (i  f.  8;  ]Megaj»j)ir;i  cylindricu  j».  7.'{. 
mit  Figur;  M.  monodonta  p.  74  t.  6  f.  3:  Hx  ide  srliworlich  zu 
den  ameriknni^^rhen  Megaspira  (rehArend).  (W-lili«  npa  iiradonensis 
p.  74  t.  6  f.  4:  Limnaea  iH  iidonensis  p.  74  t.  6  f.  i;  PiUiarella 
rickmaDi  Edw.  p.  75  L  6.f.  7 — ^9;  Planorbis  incertos  p.  76  t  6 
f.  12;  PI.  euomphalus  Sow.  p.  77  t  6  f.  10.  il. 

The  Journal  of  Mataeotogif  (Conchdor/id)  Vol.  III.  No.  1. 

p.  1.  (Iollin)?e.  Walter  E.,  Note  on  Verunicella   binuaiiua,  ilieob. 

p.       Smith,  Edgar  A..  L)r.  l'aul  Fis«cher  (N'ermlo^'l. 

II.  i.  Sykes,  E.  R.,  Note  on  two  vari«'ti*'s  uf  Arinii  rufiis  L. 

p.  5.  Collinge,  Walter  K.,  <»n  tlie  vnli<iity  t»l  Arion  occidentalis  (Ikll.. 
a  supposed  new  species.  Die  Art  wird  für  ein  Hynonym  von 
Ar.  hortensis  erklart. 

p.  6.  Hedley,  Charles,  Additinns  and  AmeiulrnentH  to  the  Slug  List. 
Der  Autor  bestreitet  entschieden,  dass  irgend  ein  Limax  in 
Attstralasien  ein tiei misch  sei,  so  häutig  die  Gattung  auch  in  allen 
europäischen  Ansiedelungen  eingeschleppt  vorkommt. 
20.  Carrent  Literature.  Wir  machen  unsere  Leser  auf  die  sehr 
reichhaltige  Bibliographie  aufmerksam. 

Martini'  Chrmnifz,  Condtylitncuhinet  Lfy.  400,  Acliatiiiidac 
von  Kübelt. 
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In  ().  lUiuijiiinii.  durch  Massailand  zur  Nilquelle.  Berlin 
1894,  2ü  S.  mit  Taf.  U  und  io. 

Zur  Bearlteitung  gelangen  besonders  Formen  aus  dem  Tanganyika-, 
Victoria-  un«l  Manp-ar.isee.  Der  VerlVisser  hat  veivehlioli  versucht, 
die  iinn  V(>rlie;;enden  Exemplare  unter  die  Bour^fuignat  sciiea 
Arten  zu  vertlieilen.  und  g-ilit  Al)l)ildnntrfn  und  Be«ctireiliun{ren 
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aus  dem  Mangurasee;  Limicolaria  reclislriKuta  var,  niuior  tijr. 
36,  37  aus  der  Umgebung  des  Tictonasees;  —  Succinea  baumamü 
fig.  1,  6,  11,  15,  90,  91,  !£6  aus  der  iVyassasteppe  und  dem  Gebiet 
des  Kagera.  Ueberhaopt  gesamraeit  wurden  30  Artoi  und  Varie- 
täten. Sehr  willkommen  ist  ein  angehängtes  voUstilndiges 
Literatun'erzeiehniss. 

Smith,  Edfjur  A.,  on  a  cdlection  of  Land  and  FreJihwatrr 
tninsifiitfcd  hy  Mr.  If.  ff.  Jofinsf  hi  f\  B.,  fnnn  Hittt.sh 
Centrai  Afrika,  In  Proc.  Zool.  iSoc.  1893  p.  63i-ö41 
pl.  59. 

Neben  Arten  aus  dem  Tanganyika  und  ^ya88a  entbSlt  die  Saidnng 

tum  erstenmal  Arten  aus  dem  Mweru-See,  die  mit  einer  Aus- 
nahme sämmtlich  neu  «iiKi,  alior  si(  h  an  die  Fauna  des  Tan- 
ganyika anscldiessen.  Als  neu  hesctiheben  werden  :  Ennea  John.stoni 
p.  F>:^:^  t.  5?)  \\^.  1  vom  oberen  Shire ;  E.  karongana  p.  63!^  t.  59 
li^'.  1*  voll  K.iionra  am  Westufer  des  Nyassa-Sees;  Helix  iPellal 
rohylei  p.  tlJi  ti^'.  *?.  i.  vom  oberen  Shire;  Vivjparus  mweru- 
eri«i«  p.  63(j  tig.  5,  t»,  nA>A  var.  pagodiforuiis  lig.  7  ;  V.  crawshagi 
p.  lJo7  fig.  8;  (-leopatra  jolinstoni  p.  637  fig.  9;  Cl.  mueruensis 
p.  fin?  fig.  10.  sämmtlich  aus  dem  Muerusee;  Melania  woodwardi 
p.  638  fig.  11  aus  dem  Nyassa;  H.  mweniensis  p.  639  fig.  19: 
M.  imitfttrix  p.  639  fig.  13;  M.  crawshagi  p.  639  fig.  14,  atte 
ans  dem  Hwerusee;  Phym  karongensis  p.  640  fig.  15  von 
Karonga;  Unio  (Metaptera)  johnstoni  p.  640  fig.  18->20  ans  dem 
Mwernsee. 
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Smiik,  Edgar  A.,  DeseripHons  of  twa  nmo  speetes  of  ShdUt 

6f  (he  genu»  Ennaa.  In  Proc  Zoo].  Soc.  London  1893 

^.  642.  (Ennea  [Ptychotrema]  bassamensM  p.  64Q  von  Qrand 
Bassam.  fig.  1 :  Edentula  lon^'ula  p.  643  von  Mayotte). 

Brusina,  Sp.,  die  fossile  Fauna  von  Duhovac  bei  Karlstadt 

in  (  roatien.    In  Jahrb.  k.  k.  geol.  Reichsanstalt  1893, 

vol.  43  p.  369—376  Taf.  6.  Als  neu  beschrieben  werden 
Congeria  piera<lnviei  }».  373  fijjr.  "2-  4;  Dreissensia  rossii  p.  374 
flg.  5—7 ;  ausserdem  abgebildet  Coogeria  zagrabiensig  Br.  und 
simulans  Br. 

Nehring,  t^of.,  über  Najaden  von  Mracicaba  in  Brasilien,  in 
Sitz.  Ber.  Ges.  naturf.  Fr.  Berlin  1893  p.  159.  Gibt 

im  Ausehlu.«.s  an  die  Arbeit  IheringB  einige  genauere  Notizen 
Aber  das  Vorkommen  der  dort  beschriebenen  Muacbeln  im 
PInicicaba. 

Marten»,  Ed,  von,  über  einige  den  nMUchen  md  sudliehen 

KaUealpen  gemeinsame  Landsdinecken.  In  Sitz.  Ber.  Ges. 

naturf.  Fr.  1894  p.  47.  ErtrCert  ausmhrlich  das  Vorkom- 
men TOii  Campylaea  prealii«  Glausilui  bergen,  Pomatias  Septem- 
spiralia,  Papa  pagodula»  Helix  rupestris,  welche  in  den  nördlichen 
und  sOdlichen  Kalkalpen  vorkommen  und  In  der  Centnüxone  fehlen. 

The  Journal  of  Concholoyy,  Vol  VII  No.  10. 

p.  367.  Taylor,  John  W.,  Succinea  oblonga  monstr.  siui^tr. 

p.368.  Sowerby,  6.  B.  Marine  Shells  of  South  AIHka.  Neu  Bullia  pristu- 
losa  p.  368;  Latin»  abnormls  p.  369;  Marginella  perminima 
p.  370;  Columbella  kitchingi;  p.  370.  Mitiella  pyramidalis  p.  370; 
Natica  qneketti  p.  371 ;  Scalaria  simplex  p.  371 ;  Aclis  unilineata 
p.  371;  Gibbula  incincta  p.  379;  Volvatella  laguncula  p.  373; 
Basterotia  obtusa  p.  374;  Pandora  dissimilis  p.  374;  Psainmobia 
bumupi  p.  375;  Macoraa  candisata  p.  375;  StrigiUa  trutt)  riana 
p.  376  ;  JHactra  aequisulcata  p.  .376;  I>onax  bumupi  p.  377; 
Cardium  turtoni  p.  377 ; 

p.  379.  Marshall,  J.  T.,  Addition«  tn  .British  Conchology"  Addenda. 

Proeeedinge  of  the  Malacologicai  Societg  of  London,  Vol. 
No.  3. 

p.  84.  Smith,  Edgar  A.  on  the  Land  Shell»  of  Western  Australia  WItb 
pl.  Vll.  Keu  Lamprocystis  üumt  p.  86  t.  7  fig.  Si^itö:  Chloritis 
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millfjuiiutatii  p.  HN  t.  7  flg.  11;  mit  var.  cassimen«!*«  fip-.  i'i: 
Clil.  rectilal)runi  p.  SS  i.  7  Hg.  11:  Hhai^-ada  iüconvicta  p.  90 
t  7  ßg.  10;  Hadra  ohliquerugosa  p.  IK)  L  7  fig.  17;  H.  pro 
dhoensi.s  p.  i»l  L  7  ti^'.  H.  burnerensis  p.  91  t.  7  fig.  8; 
H  montalivetensb  p.  91  1.  7  ti^'.  21  ;  H.  sykesi  p.  9S  t  7  tig. 
8;  H.  umtata  p.  9S  t  7  tlg.  15;  Traehia  derbyana  p.  L  7 
ftg.  19;  Tr.  hatharstensis  pif  93  t  7  fig.  20;  Tr.  gascoynensis 
p.  93  t  7  fig.  13;  Upanis  Seenwinenns  p.  94  t.  7  fig.  i7; 
Coxiella  n.  gen.  Tnincatellidarum,  fOr  TnincateUa  striatula  Mke, ; 
Helicina  walkeri  p.  99  t.  7  fig.  26. 

p.  lüU.  Böttjrpr.  Dr.  O.  and  R.  Schinacker,  l)os(  riptitm??  of  new  Chinese 
Clau.*<iiiae.  With  pl.  i>,  9.  Neu  (Euphaedusa)  Ulsui  p.  lOi 
t  8  iig.  6  =  iilippina  Gredler  mc  Heude;  faberi  p.  UXi  t.  8  fig.  7: 
longiirio  p.  lOi  t.  8  fig.  2;  latilunellaris  p.  lOi  t.  8  fig.  3: 
belemnites  p.  105  t  8  fig.  1 ;  broderseni  p.  106  t.  8  fig.  5; 
(Pseudonenia)  recedens  p.  107  t.  8  fig.  9 ;  pseudohenaom  p.  108  » 
Bensoni  Bltg.  aec  A.  Ad.;  Deztroformosana  n.  subsect  Typus 
Cl.  semprini  Gredler.  (Hemiphaedusa)  basilissa  p.  113  t  9 
fig.  6;  Imperatriz  p.  113  t.  9  fig.  4;  •  elamellata  p.  114  t  9 
fig.  5;  frankei  p.  115  t  9  fig.  3. 

p.  1 18.  Hi'dley,  Ch.  on  iho  value  of  Anoylastnim.  BourguignaL«?  Typus 
ist  Ancylus  nimirigianus,  nicht  Anc.  fluviatiiis,  die  Gattung  mit 
Latia  und  Gundlachia  verwandt. 

p.  119.  Newton,  R.  Bollen  and  6eo.  F.  Harris,  a  revision  of  the  british 
eocene  Cephalopoda.  Witfa.  pI.  10. 

p.  13i.  Sykes»  £.  H.,  on  the  8outh  African  Polyplacophora. 

p.  137.  Smith.  Edgar  A.  Kote  on  the  Variation  and  distribution  of 

Buliminus  ohlongus  MQll. 

p.  138,  Murdoch.  1^..  Notes  on  the  Variation  of  and  hahits  of  Schizojrloissa 
novoseelandica  Pfr.  Die  Lieblingsnahrung  der  Raubschnecke 
ist  Otoconcha  dimidiata  Pfr. 

Eingegangene  Zahlungen: 

Kinkelin,  F.,  6  ML;  —  Simroth,  G.»  6  ML;  MiUer»  St,  fi  Mk.; 
—  Burcherding,  V.,  6  Mk. 

Kedigirl  von  lir.  W  Knh<[t^  Druck  von  l'et'i  tl  u  i  i  in  i  it  n  in  Srhwanb«im  a.  M.« 
\  i-rlag  von  Ahn  itz  Uieaterwfg  tu  KraukJuil  a.  M. 
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Ho.  11  tt.  12.  Noyember-Deeember  1S94, 

Nachriclitsblatt 

der  deuteclieii 

Malakozoologischen  Gesellschaft. 

Sechsundzwanzigster  Jahrgang. 

JLbonBement.Hpreh :  Mk.  6.-  lur  den  Jalny  üi/  fVr  i  (lurcli  ilie  Post  im 
In-  und  Au?ilund.  —  Erscheint  in  dtr  Ue^rei  niuaaÜich. 

Britfl  wisBensehafllicheii  Inhalts»  wie  Manuskripte,  Notizen  n.  9,  w« 
gehen  an  die  Redaktion:  Herrn  Hr.  W.  Kobelt  in  Schwanheim  bei 
Fhmkfürt  a.  M. 

Bestellxuigen  (aiu  li  mir  ilio  fnlhoron  Jahrgänge  des  Narliridits- 
blaltes  und  der  Jahrbücher  vom  Jalir<i::ni|-'e  18^1  nh).  ZahllLngezi  und 
derjrleirhen  an  die  Verlaj^sbuchhantilung  des  Hern»  Moritz  Dictsterweg 
in  Frankfurt  a.  M.  (Aeltere  Jahrgange  des  Xachrichtablattes  und 
der  Jahrbflcher  bis  18S0  inclusive  sind  durch  die  Buchhandlung  von 
R»  Frifdländer  ff  Sohn  in  Berlin  zu  beziehen). 

Andere  die  Gesellsthan  ;ni<rehende  Kittheilungen,  Hckhirnntiunen, 
n*'!*ritf-.HrV.l;ininpen  u.  s.  w.  gehen  an  den  Präsidenten:  Herrn  il«  H» 
i!('\ iM'iii;niii  in  Frnnkfiirt  a.  M.  —  S  a  e  h  «  e  ii  h  a  ii  s  e  n. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Die  Conchylif  iifauiia  der  altpleistoeaenen  Travertiue 
des  Weiiuaitseh-TaalNicher  Kalktnffbeeken» 

und 

Tergldoh  der  Fauna  mit  sqxdvalontenFleistocmablagQnmgen 

von 

Dr.  phiL  Arthur  Weiss  (W»'i"'iii')- 

(Schluäs). 

II.  Vergleich  mit  ähnlichen  Vorkommen. 
In  F.  V.  Sandberger's  Arbeit  ^Ueber  die  pleistocaenen 
Kalktuffe  der  Fränkischen  Alp  nebst  Vergleichungen  mit 
analogen  Ablagerungen"  (Sitzungsberichte  der  inath.-phys. 
Classc  d«  r  Kunigl.  bayr.  Academie  der  \\  irieii.sciuirieu,  Uand 
XXIU  Hell  1,  München  ist  über  die  hauptsächlichsten 
Pleistocaenablagerungen  berichtet  und  ich  habe  mich 
im  ganzt'ii  an  dieses  Werkchen  gehalten. 
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Abweicliend  davon  niuss  ich  bemerken,  dass  nach 
meinen  Funden  die  fränkisdien  Tuffe  den  Ihüringer  Tuffen 
aequivalenl  sind,  da  ich  in  Weimar  (bez.  Taubach)  Patularia 
solaria  Mke.  und  Pagodina  pagodnla  Desm.  nachgewiestri 
habe.  Was  die  osteuronäisclien  Arlm  wie  (^unpylaea 
canthensis  Beyr.,  Tachea  tonnensis  Sndb.  und  Tachea  vin- 
dobonensis  C.  Pfr.  anbetrifft,  so  gehören  diese  zu  den 
Seltenheiten  und  können  vielleicht  noch  in  den  fränkischen 
Tuffen  nachgewiesen  werden.  Belgrandien  sind  bis  jetzt 
niu"  den  Tuffen  von  Thüringen,  Frankreich  (La  Tlelle,  Join- 
ville  etc.)  und  England  (the  Cromer  forest  bed)  eigentümlich. 
Unter  den  Tuffen  von  Thüringen  verstehe  ich  die  von 
Weimar,  Taubach,  Gräfenlonna,  Bm-gtonna,  Mühliiausen. 
Tennstedt  und  Greussen.  \'on  diesen  sind  Tennsiedl  un«l 
Greussen  höchst  wahrscheinlich  jünger  als  Weimar.  Die  ' 
Fundberichte  von  den  thüringer  Lagern  sind  bis  jetzt  noch 
so  unvollständig;  dass  ich  erst  nach  genauerer  Untersuchinii; 
einen  Vergleich  ziehen  kann.  Finen  Versuch  die  Aequivalcnz  j 
dieser  Lager  zu  beweisen,  hat  schon  Pohlig  in  der  oben 
angeführten  Schrift  gethan,  jedoch  ist,  wie  schon  erwälinl. 
dies  ein  Auszug  aus  Sandberger's  ,,Land-  und  Süsswasser- 
conchylien  der  V'orwelt" 

Die  Fauna  von  Tonna  ist  von  Sandberger  nach  Dietz 
Aufsammlungen  berichtet,  dieselbe  weicht  von  der  Weiniai"s 
in  folgenden  ab.  Pupa  (Lauria),  Sempronii  Charp.,  Helix  ^ 
(Monacha),  carpalhica  Friv.  (Von  Polilig  für  Weimar 
angegeben!)  uFid  Succiriea  (Amphibina)  llungarica  llaz. 
(letztere  halte  ich  fossil  mit  S.  elegans  Risso  ident,  da  die 
Unterschiede  bei  recenlen  Exemplaren  nur  in  dem  Kiefer  | 
und  etwas  stärkerer  Streitung  liegen).  I 

Die  Mühlhäuser  TiilVe  ent Indien  di(\-;elbe  Famni  wie 
die  Wehnaraner.  Belgrandia  kommt  wie  in  Tonna  auch  hier 
vor.  Ueber  die  Travertine  von  Mühlhausen  siehe:  Born»'- 
mann,  Zeitschrift  der  deutschen  geologischen  Gesellschaft, 
VII,  p.  89  u.  f. 
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Die  Bomemann'schen  Originale  habe  ich  durch  di^ 
Güte  dieses  Herrn  zur  Durchsicht  bekommen  und  muss  be- 
merken, dass  dieselben  genau  bestimmt  sind  und  dass  daher 
das  in  Frageslellen  gewisser  Arten  durch  Pohlig  gänzlich 

ungerecht ferti^'t  ist. 

Das  \'f)rkniimi('ü  von  Cannstatt  ist  dem  Weimaraner, 
wie  ich  mich  s»H)-t  nhprzenjrt  liahe.  aoiiuivalent,  abweiehcnd 
kommt  dort  noch  vor:  Zonites  acieformis  Klein.  Fomatias 
soptemspu'iili^  Raz.  (Noch  receiit  in  Süddeutschland.)  Neu 
kommen  dort  nach  meinen  Untersuchungen  noch  vor: 
Umax  (Heynemannia)  maximus  L.,  Zonites  verticillus,  var. 
praecursor  Weiss  und  divei'se  andre,  welche  ich  demnächst 
publicieren  werde. 

Mit  (lern  TiilTla«r<  r  von  I'asdiwitz  bei  Canth  in  Schlesien 
stimmt  Weimar  in  aiicn  .Stücken  ühi'rein. 

Wahrs«  licinlicii  ist  es  auch,  dass  der  Tuü'  von  Haiber- 
stadl  liierlier  frehöi  t. 

Das  von  Lomnicki  erwähnte  TutTkalkhiger  von  Jaz- 
iowiec  (Bezirkhauptmannschaft  Buczacz)  in  Galicien  (272 
m  üb.  d.  Meere)  stimmt  bis  auf  Helix  lutescens  Ziegl.. 
Buliminus?  Hohenacker!  Kryn.,  Clausilia  turgtda  Ziegl., 
Snccinea  Hungarica  Haz.  ilberein.  Clausilia  cana  Held 
kommt  ;ni  t)eiden  LocaUlättii  vor  (in  Deutschland  zum 
erstnmial  lo-si!  nachj^ewiesen).  diesell)e  ist  bis  jetzt  nur 
von  diesen  KiUiustellen  bekannt.  Das  galizisctie  Lagei-  liat 
dasselbe  Alter  wie  das  W'eimariüche,  von  2i2  dort  autge- 
fundenen Artin  sind  IS  beiden  ^'emeinsam.  (UeJ)er  dieses 
Lager  vergleiche:  Lomnicki  Mieczaki  zuane  dolycheraz  Z. 
pleistocenu  galicyiskiego,  Livovv  188(i). 

Die  Tuffe  von  La  Celle  bei  Moret  (Seine  et  Marne) 
und  die  von  Joinville,  Canonville,  Monlreiul  und  Deli^my 
hei  l'aris  haben,  wie  Weimar  als  Ki'prenUauulieliki  iL  die 
B^'l'jraniheJi.  Wie  in  Caiiii-t;ilt  k(»nimt  dort  ancli  Pomalias 
septenispiralis  Raz.  vor.  (leber  diese  siehe;  Cataloguc  des 
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Mollusques  terrestres  et  fluviatiies  des  environs  de  Paris 
ä  r^poque  quarteraaire  par  M.  I.-R  Bourguignat). 

Was  die  Unterlage  unserer  Tuffe  ])etriffl,  so  liegen  sie 
auf  Gerollen  und  Geschieben  nordi^sciien  (V)  und  thüriiig- 
schen  Ursprungs,  ich  halte  diese  Kiese  und  Gonglomerate 
für  aequivalent  den  rheinischen  Sanden  von  Mosbach,  von 
Mauer  iin  Elsenzthul  hei  Heidelberg,  von  Hangenbieten 
imd  Darnistadt  und  hoüOt  dass  icli  in  kurzer  Zeit  den  Üe- 
weis  durch  Untersuchung  der  darin  enhaltenen  Fauna 
erbringen  kann. 

HI.  Statistik. 

Von  den  III  bei  Weiniar  und  Taubach  fossil  nachge- 
wiesenen Arten  sind: 

80  Arten  (=  72,0%)  Landschnecken, 

23     j,     (=  20,7  %)  Süsswasserschnecken, 
7     „     (==    G,8  ^jo)  Süssw{\ssermuschcln, 
1  Art  (=   0»9®/o)  Brackwassermuschel. 

Von  den  80  Landschneckenspecies  sind: 

50  Arten  (=  45,0»  von  0.  Schmidt  för  Weimar  als 

lebend  angegeben. 

11  Arten  (=  9,9  ^jo)  gehören  der  Milteldeut^chen  Fauna 

an,  sind  aber  bislier  noch  nicht  bei 
Weimar  gefunden  worden. 

Es  sind  dies  die  Allen:  1.  Arme  polUa  Hartniaiin, 
2  Vitrina  diaphana  Drp.,  3.  lltjaUnia  hammonis  Ström,  4. 
IMx  striata  Müll.,  5.  Veriiüa  pusUla  Müll,  6.  OrctUa  doliolum 
Brug,  7.  Trochidus  fulvna  Müll.,  8.  (^usäia  pliocUula  Drp.. 
9.  Succinea  deyanii  iiisso,  (nächster  thüringer  Fundpunkl 
ist  Halle  a.  S.),  H).  Clamüia  cana  Held,  (vorwiegend  öst- 
liche Art),  11.  Vertigo  inaulinsiana  Drp. 

15  Arten  (==  Iii, 5%)  sind  ausgewandert,  davon  sind 
jetzt  7  lypiscii  östiiclie  Arten  (=  0,3  "/o). 
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Diese  sind:  1.  llyalinia  suht^imata  Heiiih.,  i2.  Fatularia 
solaria  Mke.,  3.  Tadiea  imdobmeims  C.  Ffr.,  4.  ClausiUa 
fUograna  Zgl,  5.  Claudia  tetuHa  Zgl.,  6.  CUvu^ia  dem^ 
alrkita  Hossm.,  7.  Tachea  st/lvatica  Drp. 

6  nordisch-alpine  Arten.  (=  5,4%). 

Es  sind  dies:  1.  Spkyradium  edenttdum  2.  Fattda 
ruderata  Shid..  3.  Vertigo  alpestris  Aid.  4.  Vertigo  substriata 
Jeffr.,  5.  Fagodim  pagodula  Desm.,  6.  hthmia  costtdata 
Nilss. 

S  südliche  Arten  (=  1,8» 

Diese  sind:  1.  Hi/alima  diaphana  Stud.,  2.  Mhma 
claustralis  Grdl. 

3  Arten  (=2,7  V)  si^d  ausgestorben,  nämlich:  l.ZomUa 
verticiUus  F^.  var.  praecursor  A.  Weiss,  2.  Camp^aea  can^ 
thensis  Beyr.,  3.  Tw^a  tonnenm  Sandber^er,  (letztere 
Species  wurde  vom  Autor  selbst  dafür  erkuniit).  Ausser 
diesen  noch  die  Varietäten  Valionia  pulchella  var.  excen- 
tricoides  Sterki  und  Sphjradium  edentulum  var.  columellum 
Benz. 

Von  den  23  Arten  Süssw  assorschnecken  .>md:  21  Arten 
(=  18,9%)  mitteldeutsche  Species,  2  Arten  (=  1,8» 
(Belgrandia  und  Amphipeplea  glutinosa  Müll.)  gehören  der 
westeuropäischefi  Fauna  an.  Bel^randia  ist  bis  jetzt  noch 
aus  den  Fleislocat  n  Englands  und  Frankreiciis  bekannt. 
Recent  kommen  Belgrandien  nur  noch  in  Portugal,  dem 
südlichen  Frankreich  und  Nordwest-Italien  vor.  Die  7  Süss- 
wasserniuscheln  (=  ü,3  %)  gehören  alle  der  Fauna  Mittel- 
deutschlands an. 

Die  eine  Art  C&rbulomya  n.  sp.  ist  jedenfalls  eine  aus 
dem  Tertiär  eingeschwemmte  Species  oder  eine  brackische 
Form,  die  sich  dem  Leben  im  Süsswasser  an.2:epasst  lial. 
Ich  behalte  mir  vor,  über  diese  interessante  Art  uaiieres 
zu  veröfient  liehen,  sobald  ich  ein  reicheres  Material  auf- 
gesammelt habe. 
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Das  Vcrlialtnis  der  n centen,  iiorh  im  Gobiole  lobonden 
zu  den  ausgowiindorton  (ioiichylion  ist  100:^4,5,  zu  don  aus- 
gestorbenen 100:  4,9  (mit  Zuziehung  der  Varietäten  von 
100  :  8,1.  Von  den  ausgewanderten  Arten  sind,  wie 
wir  oben  gosehon  baben.  die  meisten  östlicbo  Formen,  wie 
sie  in  Sieben bür^^en,  liussland.  dem  Rankasns  etc.  vorkommen. 
Die  3  ausgestorbenen  Arten  haben  ihre  nächsten  Verwan- 
den im  Osten,  so  Zankes  vertmUus  For.  var.  praecursar 
A.  Weiss,  in  dem  ZohKcs  croaticus  Partscli.  nieht,  wie  Sand- 
berger  meint  mit  Zonites  mnifrmnsis  iiotb.  Tachea  tonnensis 
Sandberger  hat  in  Tadiea  nemoralis  L.,  Campylea  canikensis 
Beyr.  in  Canipylaea  banatica  Partsch  ihre  nächsten  Verwandten. 


Specilegimn  Halaeoloj^eam« 

Neue  liinneu-Conchyiien  aus  der  l^alaaikliscben  Uegion. 

Von 

Dr.  Carl  Agardh  Westerland. 

V. 

(Schluss.) 

•  —  _ .  - 

Clausilia  (Albinaria)  cathara  n.  sp. 

T.  fusiformis,  ^racilis,  spira  sensim  attenuata,  laevis 
(etlam  apieo).  anft'actu  ultimo  demmn  acute  striata  (striis 
simplicibus),  alba,  punctis  noimullis  t'u.-cis,  aj)ice  pallido 
brunneji ;  ;iiilr;i(tiis  II.  siiiiiiiii  convexi,  caoleri  planiusnili, 
ad  suluram  an^^ulali.  iillimiis  altonuatiis,  vix  ponultiniu 
longior,  levissime  cristnlnlus  et  siilcalulus;  aperlnra  ovalis, 
intus  cum  liiidKi  [)allid('  In  palic».  lere  al)S(pje  .^iniilo.  l.niiella 
supora  parva,  <<,\v\i(^  pmirt it( ii mis,  w  jii;ir*rifie  remot;<.  l.-miel- 
la  int'era  iiimiersa,  inl'ra  ubli([n;i,  iiitu>  extense  sijiiiuiidfa; 
non  furcata,  lamrlln  spiralis  pnilnndissiinn.  temiis.  vix  con- 
spicnn.  plicac  pnlat.i!«  -  siijjerae  iL  (priricipalis  njeibocris. 
lon^e  a  mai'^diie  >ep;irata  iiineiiam  laleralrm  obsoletam  non 
trans^q^^ctieiis.  secunda  brevissima.  oblicpia.  Imiellaeadhaerens). 
iiiiera  nulla,  subcolumellaris  oblique  intuenti  conspicua; 
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pt-ristonia  continuiuii.  breve  solutuiii,  subrectum,  tenue. 
Long.  15-10  lat.  1^*  2 — 3  miu. 

Hab.  Grieclienland  bei  Langadl  ain  M.  Taygetos. 
(Th.  Krüpor). 

Diese  Glausilie,  in  welcher  i(  Ii  ki  ine  schon  beschriebene 
erkennen  kann,  scheint  durch  ihren  sehr  schwachen  Nacken- 
kiel und  Furche,  einfach  gesireitlen  letzten  Umgang,  kleine 
zweite  obere  Gaunienfalte  und  zurückstehende  ünterlamelle 
der  Gruppe  nraja  Bttg.  zugehören.  Durch  die  fast  punkt- 
förmige Oberlainellc  und  die  w  it  /.urücktretende  kaum  sicht- 
bare Spirallamelle  gleicht  sie  der  eont4xmna\a  (Z.)  Rm. 
Ihre  Hauptkennzeichen  gegenüber  allen  ihren  Verwandten 
find  das  gänzlich  bis  auf  den  letzten  Umgang  (also  auch 
die  oberen  Umg.)  glatte  Gehäuse,  die  einfache^  gedrehte, 
innen  oft  subhorizontale,  gut  sichtbare  Ünterlamelle,  die 
ovale  Mündung,  fast  ohne  Bucht  und  der  gerade  lippenlose 
Hundsaum. 

Clausüia  (Albiiiaria)  piolascens  n.  sp. 

T.  Pisiformis,  gracilis,  violascons,  apice  brunneo,  ubique 
subdislanter  costata,  costis  obtusis,  in  anfractu  ultimo 
densioribus  et  acutioribns;  anfractus,.  10,  convexiusculi, 

ullimns  i)asin  versus attenuatus.  mediodepressiusculus,  inferne 
sidjcrir-taliis,  super  cristam  leviter  sulcatus;  aperlur;i  siiho- 
valis,  laiiH'lIa  suj)eni  s.il  Iuhum  sed  spiralem  nun  altingrnto, 
inf'era  parva,  sai  pidfiiiidii.  transversali.  arcualn-ascendente, 
pliia  ])riii(ipali  pi-( iliiiida,  parvnla  vel  nuHliocri,  luüeliani 
l^'niit'iii  (ihsolt'lani  iitiii  transicnlc.  plica  suhcohmiellari  im- 
liiersu.  incoiispicua :  jnii-toina  ciintiiimim,  suhitnm.  tenue» 
margine  exfciiore  expansiu^euld,  cdliiniellari  expanso,  dila- 
lalo.  LonL^  li^iV-j     HV2.  lat.  :::i\3  nun. 

Mab.  Griechenland  in  den  V^ehichigebirgen.  (Th.  Kruper). 

Steht  wohl  in  der  Nähe  der  CL  naecoda  Fer.,  bildet 
aber  wahrscheinlich  eine  eigne  Gruppe. 

QausUia  (Albinaria)  memUm  Mts. 

Vur.  juncea  mh. 

T.  graciiis,  aperturain  versus  dense  costulata.  Long. 
13—14,  lat.  l^Va  mm. 

Hah.  Griechenland  am  Taygetos.  (Th.  Krüper). 
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ClnusUia  (Pupillilera)  Itiadica  n.  sp. 

T.  fusiformis,  comea,  superne  obsolete  striata,  medio 
laevigala,  in  anfractu  ultimo  tenuissime  densissiineque  Stria-* 
tiila;  anrractiis  10,  summi  convexi,  medü  planulati,  ultimus 
basi  obsolete  cristatus;  apertura  ovall-rotundata,  lamella 
supera  longiuscula,  non  marginali,  infera  inferne  stricta, 
obliqua,  supeme  arcuata,  plica  principali  nulla  vel  obsoleta, 
luneila  subdorsaU,  superne  abbreviata  et  rectangulatim 
incurva,  infeme  pHcam  inferam  sat  validam  et  longam 
emittente,  plica  subcolumellari  a  luneila  disjuncta,  opttme 
conspicua,  ad  hasin  lamellao  inferae  extensa;  peristoma 
contiiiuuni,  i>n  \  e  solutum,  albuni,  lenue,  subreetüiii.  Long. 
15—15^2,  lat.  B  mm. 

Hab.  (iriethenland,  Livadin  in  Boeotkn.  (Th.  Krüper). 

Var.  scoliostmna  mh:  aiiliactus  10.  aporfnrn  \)]m  mi- 
nusve  saepe  forte  ad  sinistrnm  obliqna.  lameila  supera  longa, 
peristoma  late  retlexum  et  albolabiatum ;  long.  17—19, 
lat  .SV*  mm. 

(Je! Hirt  der  kleinen  Gruppe  von  C?.  eanfusa  Bttg.  und 
m,  boeaika  Käst.  zu. 

CiausUia  (Deliina)  allyphanta  n.  sp. 

T.  magna,  ventrosulo-fusiformis,  apice  tenue  atfenuata, 
densissime  striatula,  lineis  denmssimis  aptraUbm  subobsciUtis 
peculiariter  sculpta,  rufohrunnea^  sutura  tonui  non  papillis 
sed  sfrigis  albia  frnuibus  bferibusque  ornata;  anfractus  11, 
plannlati.  ultimus  extus  distinctius  sliiulus,  {»licis  et  luneila 
transhirescentihns  Culvis  nolalus.  exlns  medio  depressus. 
basi  obtusr  (rislatus  et  sat  lalt-  siilcatus;  apertura  ovali- 
piriformis,  lamella  süj)era  lon^'a.  non  inar^Mnulis.  spiralem 
vix  transgrediens.  infera  niairna.  transvi  r<alis.  siibtris  medio 
eontava,  sub  snperam  intus  extensa.  areiiaLu-u^ct  iulcns ; 
plica  prinripalis  longe  ultra  liniellam  validam  dorsalem 
substrirtani  r.\l*'nsa.  ])lir'ae  ^ujtoriores  ^1.  lnwf's,  in  fance 
cum  callo  rufo  obliquo  exlus  adhaerentes,  mtus  luneliam 
non  attingentes.  pli<a  infera  valida,  alba,  subverlicali.s, 
extensa.  lunellae  adliaerens,  plica  subcoluaiellai'is  infra 
lamellam  inferam  stricte  imniersa;  super  periomplialum 
plicula  transversalis  translucet;  peristoma  ronfinnum^  9ubsa- 
Uttum,  fusculo-limbatum.    Long.  20—^1,  lat,  mm. 
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Hab.  —  V 

biesf  prächtige  Art,  deron  Fuiidnrl  mir  leider  unbe- 
kannt ist,  weil  ilir  NanHMT/ettf*!  vnloivn  ge^^ani^t'n  i-l.  steht 
nuniittelbar  an  der  Seite  drr  ijihhuia  (A.)  Rni.,  von  vvelelier 
sie  sich  doch  so  reicldidi  nnter^'  lM'idct.  dnss  sie  gewUs 
als  selbständige  iSpecies  betrachtet  werden  muss. 

Gen.  Sucuinea  Drap. 
Succinea  (Aniphibina)  pfeifen  Hossm. 
Var.  rubele ga Ii h  inh. 

T.  perangusta,  elongata,  tenuo  striata,  pallide  suc- 
cinea; anfractus  3,  ultimus  basi  longe  attenuatus,  longus, 
angustus,  marglnibus  subparallelis.  penultimus  convexus, 
sursum  conico-attenuatus ;  sutura  infeme  peroblique  des- 
cendens;  apertura  longa,  sursum  attenuata«  infra  düatata, 
coluniella  subrecta  in  niarginem  columellareni  transiens. 
Long.  7,  lat.  3  n)m..  apert.  long.  oV«  mm. 

Hab.  Finnland  bei  Sassma.  (Mus.  Zoul.  in  Flelsinpfors). 

Mau  krümle  » idsclnddigt  s(Mru  wenn  man  diese  Fnrm 
mit  der  detjatts  Hissn  ver\vecli-<'ltr.  die  .-ich  docli  iiiini<T 
duivli  ihi'r'n  ynrlivlcn  I  nip^nnii.  dei*  uif  ^M'wc"»lbl.  mumIci-u 
alj5?^»fla(ht.  aus*rezoj.n'U  und  aufwärts  lan^'sam  konisch  ver- 
schi!ijictiti}j:t  ist.  aus.L''ezei(iinet.  l'nsere  subeU^iiaus  steld 
Zweifels  ohne  am  nächst<'n  der  Var.  recta  Band,  von  pteilleri, 
ist  aber  noch  viel  selnufder,  nüt  dem  letzten  Umj^au^'e 
unien  (über  der  Mündung)  sehr  wenig  gewölbt  und  auf- 
wärts lang  ausgezogen. 

Gen.  PI  an  Orbis  Guett. 
Manorbis  (Gyraulus)  le/dastoma  n,  sp. 

T.  supra  in  eentm  impressula,  ird'ra  in  luedM»  cku- 
vpxiusnda,  lentifni mc  com|)ressa.  firnia,  corneo-l)rumiea, 
lemiissime  striatula,  abscpie  lineis  spiralibus :  anfractus 
cfieritfT  accrescentes,  vix  convexiuseuli,  ullinuis  dilatatus, 
conipressus,  utrincpie  aeque  eouvexin-^ridus,  niedio  angulatus; 
aperliira  perobliqua  ho!iz()ntalis.  oblongu-ovata.  i)asi  sub- 
cordata.  marginibus  callo  tenni  iiuiclis.   Diam.  \l  mm. 

tiah.  Finnland  bei  Hautasalnii:  (Mus.  Zool.  in  Hel- 
singfors). 
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Am  näclisten  dem  PI.  bourguignali  Morl,  und  dem 
pahidillii  Morl,  vorwandt,  welche  aljer  ein  fast  geripptes 
Geliause  halKu.  j^j-össer  ^\i\d  ßaunj,  palml.  5  iiiiii.) 

mit  mehren  Ii  (4— 4' 2)  Uuigäiijjen,  deren  der  letzte  bei 
houryuiynati  gerundet  ist. 

FlanürhU  (Armiger)  cUlsdus  n.  sp. 

T.  lale  nmbihcato-concnva  (imihilicus  al»  iiiilio  regnkiriter 
dihilatns  onmes  anfrartus  Immio  praebet).  subplauo-deiire-^si, 
ilense  leniieque  custniato-slriata.  eornea,  i^elkiceiis;  anlra«  hi> 
perforte  vix  convexiuseuh.  nllimus  lente  sed  aporturaJii 
versus  fortius  acerescens.  ulrinqne  aequaliler  compressa. 
medio  obtnse  anguiaius.  untice  pauiio  descendens;  apertma 
parum  obliqua.  horizonlahs,  p?  firsus  ovalis,  extus  rotundato* 
obtusa,  marginibus  aeipialiter  ieve  arcuatulis,  \n  pariete 
sub  anf.nilo  anlVactu-s  valde  approximatis,  sed  tarnen  disjunctis. 
Dian).  :2,  alt.  "^Iz  mni. 

Hab.  Griechenland  Im  See  Ton  Kumandures  bei  Daphni. 
(Th.  Krüper). 

Ein  so  kleiner  P.  nauUlem  Lin.  hat  nur  höchstens 
zwei  Unijjänge,  welche  von  Anfang  an  sehr  schnell  an 
Breite  zunehmen,  einen  dnp|)elt  kleineren  aber  tieferen 
Nabel,  ein  sehr  schiefe  gerundete  Mändnng,  mit  dem  Spindel- 
runde  slark  gebogen  n.  s.  w. 

Gen.  Limnaea  (Brug.)  Rang. 

Jjiitfuam  (Lymnus)  ,stu(/H(äis  Liu. 
Var.  gotlandica  mh. 

T.  ciassissima.  alhida,  slriatnla:  aiilV;i(*his  7,  uHinius 
siipernc  hiimcnisns.  horizoiilalis,  UK'dio  [ilaiiuiiH.  antice 
ilupli*  ,it  K'unina  iiibTiniv»  pj(i(hicl;i.  Niipiii  uiL'iiium  lui'tc 
arciiati>-j»rtM liH-tM  :  pt-i  i-t(  ina  rrctiim.  jit  iilum,  margiru'  colu- 
mellari  in  hünin.üu  lalam  pt  iiui ationein  sublegeutem  relle.\u, 
luarginiims  callo  lato  tenni  junclis. 

Fniinn  I.  Spira  prodiicti<M\  acuta,  lenuis.  aperluni 
basi  diiataia.  marginr  colnmellaii  n  lrorsum  arcuato:  long. 
i-iG,  lat.  '20  nim..  ap<'rt.  long.  d'-i.  lat.  interne  J5  nun. 

Forum  üi.  iSpira  brevior,  basi  lala,  -tirsuni  forte  aou- 
minata.  apertura  major,  iatior,  supeme  dilatata,  ad  basäin 
anguslata,  margine  cohunellari  reclo,  verticali,  anfractus 


Digitized  by  Qr 


~    105  — 


ulfiiiiu-  v(»nti()?:us ;  long.  39,  JaL  mm.,  aperL  long.  25, 
laL  miHlio  15  mm. 

flab.  Sc-liweüen  in  ins.  Gottlaiid.  (G.  Lindström  in 
Coli.  (Jleveana). 

Diese  Schnecke  gleicht  merkwürdig  niit  ihren  heiilon 
Formen  den  Liiiinaoa  ans  dem  tiuktsrha-Seo  in  Hoch- 
armemen, welclio  KoIm'11  ahlMldol  und  bcsrhrcibt  in  seiner 
K ^»nogTaphie,  N.  F.  unter  den  Fig,  ITd  nml  17H  und  die 
ich  in  meiner  Fauna  palaoarctira  anmnica  benanrd-unsere 
Forma  1.  der  Fig.  172  und  Forma  2  der  Fig.  173,  Identisch 
können  sie  doch  nicht  sein,  weil  die  armenischen  Schnecken 
haben  den  Mundrand  stark  nmge»chhigen,  den  letzten  Um- 
gang mit  mehr  oder  weniger  starken  Spiralkanien  und 
Reifen  umzogen  und  in  ihrer  zweiten  Form  eine  lebhafte 
gelbbraune  Färbung. 

Var.  aciculari^  mh. 

T.  lonuissiina.  li ..r^iiliina,  {»«»Ihicida,  inter  liiieas  spiiales 
elovntas  obsulotiores  (leii.-e  iiialleata.  .sjiii  a  .uracüliina,  acnlis- 
siiuu.  ()bli<|tia.  apeiiuiae  loii'^nl utliue.  suliua  iiii[»ressa.  alba; 
aiifrartiis  7 — S.  e!nii'^'.i!i.  vix  (•niiv(^xiiis(Mili.  >iirsuni  aUeiinali. 
uiliijiii>  }>ariini  rnnv^  xiis:  aperliira  maigiiie  colinuelliU'i  ar- 
cuatu.    i.ontr.  HO  iai.  1.'»  nun. 

Hab.  W  c.^Uibii  ien  liei  Leii.selc.  {Miia,  Zooi.  in  llci.siii^'r()r.s.) 

Var.  nordmanni  mh. 

T.  non  riiiiala.  luinudalo-ovala.  irrei^iilariler  slriata. 
loimis  sed  solida.  cornra,  sjMr.i  biwissima.  latt»  rr>riir:i, 
hn  xv  ac'iiiniTiata  :  antra«  iiltiimis  niaximaiii  [lai  tfin  Ic-fae 

«jcciipans.  veiih<»ii-:  snlnra  iis(|iie  ;id  aperhu'ain  bdrizonlalis  ; 
aperinra  lale  ovata,  Jiiai'i^iiie  exbrinre  ;d)  iiisertione  lorte 
arcnab»,  coliiineliari  ciirvab».  pariele  brevi.  ronvexo.  Liing. 
ii),  lat.        inni :  apei*t.  I(iii;r.  -2^).  spira  Ion;/.  7  nmi. 

Hab.  Finnland  bei  VValamo.  (A.  v,  Nurdnmnn  in  Mus. 
Zooi.  in  Helsingturs). 

Diese  sehr  in!'  :  -sanlo  l^onn,  ein  vollkonunmer  (Jr^ren- 
satz  zu  der  vors  loh«  uulen  acicnlaris.  gleicht  so  tilu^^(  bend 
einer  av(tfa  dass  man  sie  gewiss  dieser  unterordnen  nirK-bte 
Wenn  sie  nicht  die  allen  Sta^^ialislormen  eigenlhümliche 
mehr  oder  weniger  deutlich«'  Skulptur  (sehr  dichte  Quer- 
streifen von  dicht  stehenden  Spirallinien  durchbroclien) 
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besonders  auf  den  vüiictzlen  Unigäii{^Lii  .-.Uuk  uu.-geiiragl 
halte. 

Var.  weslerlundi  Loc.   Forma  nereni  nih. 

T.  oblonjro-tnrrita.  coniea,  striatula,  spira  prodtirta. 
subiilato-acuminata.  (|iiain  upertnra  paiillo  brt'viur;  aiiliartns 
<)V-j  — 7,  superi  plaiiiilali,  niliiuu^  ohldnj^u.s,  oinnes  stri^is 
ebnnieis  ornali;  apcihiia  [H-ristoiiiale  intus  lale  ehmii^o- 
labiato.  inai  vine  extei  ioiv  supia  tiKMlimn  excisu.  iulVa  iii*  diüni 
tbrte  arriiatu-piodnclo.  I.onjj.  4ü,  laL  iJO  inia,  apert.  long, 
25,  lat.  int'ra  nicdiuin  15  nini. 

Hab.  bchvvedeix  bei  Skeniiige  Irequeus. 

LimnaPft  (Guhiaria)  lagotls  6dir, 
Var.  diploa  mh. 

T.  plus  miniisve  aperte  riinala,  tenuis.  sed  Ornia.  riinica. 
nitidiila.  spira  elon^ala,  celcriter  acuta:  anfrnctus  5.  foiix.  xi. 
nitiinus  veiilrieo.su.'^.  reirulni'iler  eonvcxii».  inlra  lüvvissiine 
elori'^atns;  apertnra  nMnii,L;n-ovata.  hasi  rotiimiaia,  iiiar;_niK* 
cnluniellari  rellexo,  >ui»>lrictu.  cxleriore  toto  ieviter  curva- 
lo.  Lonjx.        lat.  11  —  15  mm..  a])ert.  Unv^.  15 — Ki  mm. 

Hab.  I>eut.schland"  in  eineui  kleinem  stillen  Nebeii^^^e- 
wäs<er  im  Breidenbaclier  (i'rnnd  im  Kreis  Biedenkopf* 
(Kobelt  im  Jahrb.  Na.ss;.  Ver.,  XXXIX,  liSSO,  p.  17-  im 
Sep.  mit  9  f.  4/  Limnaea  auricularia  var."),  Schweden 
bei  iStehag  in  Sküne  (Hjalrnar  Weiter lund). 

Limnaea    (Gulnariaj  otata  Drp. 

Var.  subinflata  nih. 

Differt  a  var,  infiaf'i  Knh.  anlVactn  ultimo  po.slice  tor- 
tius  vrnfi'oso.  anjjiilo  protini(l<i  inter  parietem  aperlniiileiii 
et  coluuieiiam  uec  uüii  uiargine  cxteriore  aporlura  subver- 
ticali. 

Hab.  Deutscblatid,  OiMiilalien.  Dänemark.  Norwegen 
ad  Kristiania.  Finnland  b(M  Aljatusova  und  Senrazärvi. 

Dif\<e  Form,  die  ich  fVühei-  mit  var.  inflata  Kob.  (Iconogr. 
f.  1257)  verwe(  b<eit  habe,  weil  Kobelt  selbst  die  l)eiden 
Formen  in  der  tcotiographie  zusammen^^elührl' und  erst  in 
den  Jahrb.  des  Nass.  Vereins  188G  (Separ.  p.  15  t.  IX 
Fig.  1)  die  typische  inllaia  in  Wort  und  Biid  hervorhebt, 
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nuiss  ich  als  freisteliciid  hetracliton,  besonders  da  die  Vai\ 
iiiüata  Kob.  <.lcon.  f.  und  Jalirb.  Nass.  Ver.)  niein.ils 

in  drn  nördlichen  Ländern  gefnndf»n  ist.  Diese  Irl/tere 
hal  die  S|iind''l  ^cstreclvl.  ohne  crkt'nnb.in'  Falle,  und  ihre 
sehr  weih*  Mündung  weitlil,  wie  man  namentlieh  in  der 
Seitenansicht  erkemil,  luitea  stark  nach  liiuien  zurück. 

Var.  raboti  mh. 

T.  ovata,  finna,  snblaevis,  flavida,  riniala  vel  saepius 
lale  perioiiihi.  spira  l>revi.  hde  conica  et  ol)tnsa:  anfraetus 
cotivexi,  nltiimis  ni.iXiiiius,  super  aperturani  lumidu-cunvexns, 
pQstke  venlricosns ;  sulura  lente  descendi'ns;  apertnra  lonjia, 
anjjnste  ovalis,  niar^ine  exUniore  verticalh  vel  inlra  pauUo 
pifKlueto,  leviter  arcuato.  pnriete  fonvrxo.  ( olurnella  inip^r-j. 
subverticali,  reflexa.  Long.  lat.  15 — Ui  nun.,  apert. 
lon^.  17,  lat.  10  iiini.  (Karle  et  forma  bene  cum  lig.  1:250 
in  Jconogr.  Kolx  lti  «  (»ngruit). 

Hab.  Norwegen  in  Nordlands  And  !km  Hauen  und  in 
Üstfinnniarken  bei  Faswig  nec  non  in  der  Russischen  Halb- 
insel Kola.  (Ch.  Rabot). 

Var.  bulla  mh. 

T.  snbglobosu-(»vata,  [)lus  niinnsve  aperle  riniata, 
t«»r)uis  et  fragilis,  flavida:  anfiTK  his  v.ilde  Vfutrosi.  ulliitins 
intVa.  vix  attenualns;  sjiiia  laUi.  l)rt'vis,  n!)lnsa:  apertnra 
ampla.  marginibns  valde  aivuatis,  exleriore  su[)ern(^  des- 
cendente,  lamina  lata  all)a  adpressa  eonjunctis.  Long.  2ü, 
laL  15  mm.,  ap€»rt.  long.  15,  lal.  11  nun. 

Hab.  Nördhches  Finnland  aU  lacuin  Enare.  (Ch.  Rabot). 

Gen.  Pomatias  Stud. 

Poiiiatkis  (Anrilns)  dij^lestes  n.  sp. 

T.  lere  exumbüicata,  breve  eonica«  infeme  lata,  apice 
acutiuseula,  violascenti-albi(ia.  grisea.  nnieolor;  anfraetus 
8Va,  1\2  suprenn*  laeves,  nitidi.  proxinii  S'/^  dense  costati, 
infimi  2  obsolete  costulati  vel  laevigati,  lineis  spiralibus 
parallelis  pluribus  signati,  omnes  convexi,  duo  Ultimi  lati, 
subaequales,  supen  angusti,  lentissime  accrescentes,  uÜimus 
basi  rotundatus,  anticc  dilatatus ;  apertura  rotundata,  supeme 
exlus  obtuse  angulala»  intus  brumiea;  penstoma  subdnplex. 
interuum  continuum,  externum  tenue,  extus  intusque  auri- 
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jj^culaliiin,  auriculo  exteriore  Inaiigulari  acuto.  Long.  10^«, 
>^iiit»  5  II  1111. 

y^'  ^      Hab.  Griccliojiland  am  .Mie.  Tay^^'tos.  (Tli.  Krüpor). 

Die  nächst  vor  wandte  Art  ist  R  iestidatus  (Wiegm.)  Rm. 

G  eil.  B  y  t  Ii  1  Ii  i  a  Leac  Ii. 

Bi/tit in ia  tenfarulata   Li 1 1 . 

Var.  ihiricata  Leach. 

T.  parva,  operculo  linois  conceniricis  incremenli  oninibiis 
valde  elevatis,  intei-stitiis  densissiine  striatulis. 

Hab.  Schweden  in  bis.  Of^Iatui  ad  Dorghühii  frequens. 

Yar.  gemina  mh. 

T.  ni)(  rculo  extus  spatio  lato  laevi  vel  striatulo,  linois 
incremenli  conronlneis  3 — o  intemis  forte  elevati.«?. 
Hab.  Schweden.  Ultnna  unweit  Upsala  frequens. 

Var.  villae  Saudr.  in  sc. 

T.  distinete  rimata,  laevls;  anfrachis  5Vsf  ultimus  et 
pennitiinns,  prarripne  subtus.  snpra  apeHurani,  valde  ven- 
tricosi.  superi  spiram  minimari  anfractn  penultimo  multo 
minorem  tni maiiies.  Lon«:.  7.  lal.  ~>  iiiui. 
Hab.  Känillien.  (Gull.  Cievtana). 

Gen.  Valvata  Mfdl. 

Vaivaia  (Cincinna)  pisdnalis  MüU. 

Var.  M  liarffi  mh. 

Tt  sal  «ipertf  umhüicatu,  (umbilicns  infra  dilatatus.  sed 
mai^gine  coluniellari  pro  parle  paivo  obtec(ns).  conwO" 
tiirbinataf  aptce  prmnnent-e,  deme  striata  et  anfractn  ulttnto 
a  medio  ad  apeiiuram  dense  suheotsfidata,  lineis  ttpirailbu^s 
tenuilfus  devatis  mt  numerosis  (in  anfractu  ultimo  8 — IS) 
praedita:  anfractus  4Vbi  cylindrici»  sat  celeriter  accroscentes, 
sutura  profunda  dlsjuncli;  apertura  subcircularis  peristomate 
tontinuo,  supome  obtussissinie  angulata  et  breviter  afiixa, 
margine  columellari  leviter  oxpanso  intn.<que  incrassaiulo. 
Diam.  5,  alt.  5  mm.  Operculum  planum,  lineis  spiralihus 
infevnis  perelevatk,  ejierni^  fenttibus, 

Hab.  Irland  bei  Dublin.  (II.  F.  Scharfl). 
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Valvata  (Cincinna)  halopea  n.  sp. 

T.  late  perspective  unihilicala  (unibilicus  infra  fere 
dimidiam  anfractus  penultimi  occupat),  depresso  cornca. 
arg:utc  denseque  striata»  viresceiis;  anfractus  cylin(ircicei, 
sutura  perprofunda ;  apertura  circularis  anfractum  penultimum 
vix  tangii.  Diam.  4,  alt.  3  mm. 

Hab.  Finnland  «in  .  lacu  Kalla vosi  par.  Kuopio.  (Coli. 
Mus.  Zool.  in  Helsingfors). 

Gen.  Corbiciila  Mühlf. 

Corbicula  (pusilla  Phil  var.)  avalis  mh. 

(!.  or(/li.s  (tbiiiia  fere  Sph.  rivicolae  vel  Pj>.  arnnici). 
siib;H'(|iril;il('ra,  solida,  uiiihoiiibiis  siihrnediani.s.  latis  et 
hiiiniülius,  aj)ir"ibus  forte  incunis,  c»  tii(  i^jiiis  r\  inte^q'is. 
jinfiri'ue  venUifosula.  postire  et  in  Kn/hruiihHs  -trialnla. 
deiiide  rnagis  nia^dsque  ((impressida,  valde  costata.  int«  r- 
stitiis  s;d  latis  striatnÜs.  nitida,  rirescenfi-fulra^  innUmihus 
coeride'tHy  intus  ofmirn  coerulesrente-riolacea^  inartriiie  iidiis 
extu.sque  hninneo^  parte  anteriore  et  posteriore  snbaecpialiter 
rotundatls,  illo  tarnen  acutiorr.  margine  ird'ero  eiongaio- 
arcuatOf  antice  fortins  ascend«-nle;  liganiontum  breve,  cras- 
sum.  Lon^.  Ii2,  alt.  10,  er.  G — 7  mm. 

Hai).  Egypten  ad  (jairo  (v.  Kimakovicz)  et  Alexandria 
(Lhotcllerie). 

Gen.  Anodonta  Cüv. 

Die  inlticndm  ii« h disrlien  Fornirn  die>er  proteiscben 
Gattung  sind  freundlirli  vom  Mr.  //.  I>nfutt  in  Dijon  be- 
stimmt nacli  Kxemplaren  von  mir  nnd  zum  gi-össteii  Theil 
schon  von  ihm  in  dem  Journal  de  ( '.oncbyl ioloj.de  1893 
beschrieben.  Na<  li  einpm  grösseren  Material  gebe  ich  hier 
neue  etwas  erweiterte  Diagnosen. 

Anodonta  aeneo/ina  Drt. 

G.  oblonga,  parum,  convexa,  tenuis,  fragilis»  extus  et 
intus  sulcato-costulata,  olivacea,  postiie  m  rostrum  atte- 
nuato-decurvatum  vel  truncatum,  inlramediamun  i  roducta. 
margine  supero  et  infero  fere  parallelis,  auteriore  rotundato : 
nates  depressae,  plicatulae,  rufescentos;  crista  humilis;  inipres- 
siones  inteniae  sui)erficlules ;  margarita  caeruleo-aeneola 
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(intra  caerulea,  superne  maculis  saepissiine  maxiiiiis  pallide 
hepaticis  vel  aeneis),  nitida.  Long.  72—84,  alt.  37—46, 
er.  2:2    20  mm. 

Hab.  Schweden  in  laeu  Hingsjon  prov.  Skäne.  (Herman 
Westerlund), 

,Gette  espece  ticnt  de  V  A.  Ckarpyi,  dont  eile  a  la 
forme  subaigue  et  courbeo  du  rostre,  iout  en  etant  plus 
exigue  et  plus  d^licate;  eile  iient  au&si  de  1*  A,  tetuila, 
dont  eile  a  la  taille  et  la  consistance  fragile.  La  coloration 
bleiiätre-cuivree  de  la  nacre  est  trds  remarquable."  (Drt. 
in  Joura.  Gonch.  189.3  p.  175). 

Anodonta  retziana  Drt. 

G.  late  ovata,  coMvexo-ctHiipicssnla,  sat  solida.  ad  oras 
sulcatiila.  iiK'diu  laeviiiscnla,  iiilitliila.  iiallide  (ilivacea  vel 
laete  viridula.  fusco-zonnlata,  poslicc  in  rosli-uin  hrove, 
surrectum,  rotiiiKlatu-subacuiiiiiialuiiusiihnHMliaiium  desiiiens. 
inaiirine  ^aipero  forte  nseciidente  »THMiatini  in  marjiinem  pos- 
li(Hjn  a'Mjue  i'orie  ^od  h Hindus  lie^^eIKlenlel1^  tran-iente, 
iiiar^iiir  (  xteriore  et  iiil'eriure  lurie  areiuüis:  iiatrs  depie.^sae, 
plicatular:  cri.sla  dilatata.  rotiindata;  mal•^^•^^ita  albida, 
postice  irina.  Loii<i.  To — 8i\  alt.  .*)0 — öf),  er.  ii^— 25  mm. 

Hab.  Dentseliland  in  der  Weser  bei  Vegesack;  Schweden 
in  dem  südlichen  Theile  von  Piov.  Skane. 

-  riette  espece  appartient  au  groupe  de  i'  A.  piscinalis", 
(Drt.  1.  c.  p.  175). 

ÄnoüonUi  laeiiyata  Drf. 

C.  ovata,  oblique  ventricosa,  medio  irifra  medium  sat 
forte  compressa,  laevigata,  nitida,  nigis  incrementi  |>ands 
(c.  5),  distantibus,  fuscis,  antice  nifescens,  postice  virescens, 
vel  virescenti-cornea,  superne  inter  umbones  et  rostrum 
radiis  duobus  fuscis.  vel  olivacea,  postice  fusca,  umbonibus 
rufulis,  margine  supero  arcuato,  ventral!  horizontale,  postice 
ascendente ;  pars  ])Ostica  in  rostrum  truncatulum  medianum 
desinens;  nates  depressae;  area  impressa;  crista  media; 
niargarita  pallide  eoeniloscens,  polila.  Long.  70—80,  alt. 
43 — 45.  er.  -l  —  30  imn. 

\hih.  Seliweden,  „T\>,ka  botler prope  Drottingholm 
in  la(  u  Nalarrn.  {W  Sandberg). 

,Ses  caracleres  saiilanLs  resident  dans  sa  forme  oblique- 
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ment  ventnie,  son  cpiderme  ]isse  et  brillant,  ^t  son  rostr^ 

lejrerenient  elev6  et  tronqne.*    (Drt.  1.  c.  p.  175).  „Se 

plarera  ilaus  la  «^roupe  des  A.  inornata,  macula,  etc."*  (Dvi. 
in  Iii.) 

Anoäonta  baudoniana  Drt. 

C.  oblongo-ovata,  parum  convexa,  tenuls,  postice  in 
rostruin  breviter  tnincatnm,  submedianum  pioducta,  brunneo- 
vlrosf^ens,  margine  dorsali  arcuatulo,  ventrali  subaequaliter 
arcuatulo,  po$ticc  lente  ascendente,  margine  anteriore  arcu- 
ato;  nates  depressae.  plicalulae;  crista  longa,  promlnula; 
lamellulae  tllifornies:  niaiyaritn  antico  albida,  postice  caeni- 
lescens.  Long.  80—100,  all.  45  —  50,  er.  i3— i!5  („30-35* 
Dil.)  inm. 

Hai).  Schwedt  ii  i)ei  Hcnisinge  üi  Skäiie;  VVestiuanlaiid 
in  laeu  Hellin*ieri  (V.  l<nndberg). 

>Si  on  coinpiHe  rette  fonn«'  a  1'  A.  liussnuK ssltriana, 
011  IroHVP  ([uVIle  est  pmportiuiicllriin'iil  iiioiiis  allongee, 
plü^'  rriiflee.  moiiis  lisse  et  d' im  syslnuu  de  colüiation 
dislinct.  ba  äluliüu  e.st  egaieiueni  diü'ereiite/  (Drt.  1.  c.  p.  49). 

Anodmta  jjulckeUa  Drt. 

» 

0.  oblonga,  supra  medium  et  postiee  ventrosulai  infra 
ante  medium  compressa,  lenuis  at  fiima,  striato^sulcatula, 
patlide  castanea,  parte  posteriore  limo  calcareo  valde  ad- 
haerente  forte  obtecta,  poslice  in  rostrum  latum,  medianum 
producta,  margine  dorsali  areuato,  ventrali  rectiuseulo ;  nates 
depressae;  crista  prominula;  inipre.ssiones  internae  vix  con- 
spicuae;  margarila  pallide  caerulescens.  Long.  70—77,  alt. 
40 — 45.  CT.  :20-  mm. 

Hab.  Schweden  bei  Lojsta  in  der  Insel  Golland.  (V.  Lnnd- 
berg). 

^ Aj»f».ütient  an  ^ronp*'  de  Y  A,  iertplla,  psp^'-cr  pn's  de 
laipuHc  eile  vieiit  s(^  piacrr,  sans  qu  il  soil  penuis  ne  les 
reunir."  (Drt.  1.  c.  p.  177). 

Anodonta  fuUginea  Drt. 

C.  oblonga.  supra  medium  oblique  tumida,  tenuis,  fragilis, 
fusca,  inliginosa.  striata,  postice  in  roslrnm  sat  angustum 
truncatulum  producta,  niar^dno  don^ali  leviter  arcuato,  ven- 
trali medio  arcuato,  postice  lente  longeque  ascendente ;  nates 
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late  decorticatae,  fuligineo-brunneae,  membranaceae,  pelluci- 
dae«  impressione^i  internae  antice  conspicuao,  postice  fcre 
nuUae;  margarita  coeriilescens,  livide  maculala,  polita.  Long. 
74—80.  alt.  40—45,  er.  25-27  mm. 

Hab.  Schweden  im  See  Läng;i.sj(>  bei  Ronneby.  (Hjiilmar 
Westerlund). 

,Lu  place  de  V  A.  fiiligiiiea  est  lians  hi  voi^^inajre  de 
r  A.  tendla,  dont  il  dillere  par  sa  coloration  sonihre.  sa 
grande  Irajjilil»",  sit  Iraiispaienco,  et  sintmit  parle  reriflemeiil 
des  valves,  souvent  daiis  nne  direrlioii  ohlitjue,  des  soiiimeU 
a  la  bas«'  du  rostre.  Les  ji  niics  s(»iil.  relativenieiit,  plus 
opaquL'a  que  les  adultes;  il.s  .-ojil  verdalres,  avec  ies  som- 
meU  teintes  de  rubigineux.    (Dil.  1.  c.  p.  178^. 

Anodonta  maceüa  Drt. 

C.  ^ohlongü-laneedlata"  vol  subrlidinboideo-uvata,  lata, 
tumidula.  teiniis.  rrajjillima.  ad  oras  striatula,  olivacea,  postice 
in  rostrum  breve  niedimiuin  rotuiidatmn,  surrectiun  |>n>ducta. 
margrine  superiore  valde  ascendeiite,  posbM  iore  foi  te  descen- 
dente,  inferiore  convexinsculo,  postice  forte  ascendenic,  parte 
anteriore  lato  truncatnlo;  crista  aita,  lata;  nates  depressae, 
paniin  erosae,  translueidae,rubiginosaf\  impressiones  infernae 
superficiales;  mai^rarita  caerulea,  livide  mactilata,  lucida. 
Long.  60—67,  all.  ad  umb.  35,  ad  crist.  45,  er.  17—18  mm. 

Hab.  Schweden  im  See  Herrsjon  bei  Honneby.  (Hjalinar 
Westerlund). 

„Appartient  au  groupe  de  V  A.  anatina,  dont  notre 
esp^ce  se  differencie  par  son  test  tris  fragile,  iumidnie, 
par  son  rostre  k  direcUon  ascendenle,  etc."  (Drt  1.  c.  p.  1 7 II) 

Anodonta  lancedata  Drt. 

. 

Va,  oblongo-laneeolata,  tumidula,  infra  medio  compressa, 
tenuLs.  ad  oras  scpuunosula,  olivacea.  postice  superne  obs- 
cura,  in  rostrum  attonuato-truncatum  producta,  marglne 
superiore  le viter  ascendeiite,  posteriore  subrecto  soiisim  des- 

cendeiite,  exteriore  arcnato.  veiitrali  rectiu<;cuIo.  postice  forte 
asceiideiite ;  crisla  lumnlis ;  nates  depiH  .-sae.  erosae :  margarita 
caerulescens,  antice  albida.  Long.  70 — 85,  alt.  40 — 43,  er. 
27  liitü. 

Hab.  Scliw ctlrii  im  Src  Kiiiiii;iliidl.sjon  /.wiscbeii  Uun- 
neby  und  Carlskiuaa  (lijaimar  \\  eslerluiidj;  FiimiiUid  bei 
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Numejarvi  in  Nyland  und  Satacunta,  in  amne  Yläna  (Coli, 
in  Mus.  5k)ol.  in  Helsin^^sfors). 

-Gelte  espece  laltacbe  a»i  «^ronpr  de  1'  A.  Bai/i^ 
(iont  eile  a  la  foriiit'  laiicrolcc  iiiai>  xm  tcst  cf^t  plus  epais 
et  >urton!  plus  reiill«-.  depiiis  \v>  .s(jiiiiiielij  jusqua  V  extre- 
mile  du  rüstre/  (Drt.  l.  c.  p.  173). 

Anoäonta  limbata  Drt. 

G.  ovala,  tumidula.  tenuis,  laevinsrula,  nitida,  olivacea. 

üli.süiete  viridcradiata,  aiiliee  attemiata.  poslice  iti  rostnuu 
breve,  atttiiuato-nhhisiuii  dcsira^ns,  iiiar^dne  superiore  ]o\v^u 
a.scendente,  poslci  iorc  forte  deseenderde.  ventrali  rei/nlariler 
arcuato:  indes  depn-ssac  plientulae.  nihii^'iiiosar :  crista  elaUi. 
dilatala;  iiiargarila  lactea,  periplin  ia  dislincte  fusco-limbala. 
Long.  05  —  80,  alt.  40 — 45,  er.  ^3  niiu. 

Hab.  Schweden  bei  Skara  in  rivo  Rninnsbobficken 
(Jolm  We  sterland),  in  lacu  Mälarcn  in  der  Buctii  Aerstavikcn 
(V.  Lundberg). 

„Cette  espece  est  remarquable  par  sa  form  convexe- 
bombee,  bri^vement  ovale ;  eile  est  surtout  caracterisee  par 
sa  nacre  d'  un  blanc  de  lait,  peu  brillante,  avec  une  bor- 
dure  de  teinte  neutre  (de  3  ä  4  mili.)  sur  la  peripherie 
interne,  sauf  an  bord  cardinal/  (Drt.  1.  c.  p.  174). 

ÄnodofUa  plantdata  Drt. 

G.  ovalis,  supra  medium  ventrosula,  infra  medium 
compressa,  sat  tenuis,  olivacea,  dinddio  postico  fusca,  mnl- 
tiannulata,  rugis  lenuibus,  acutis  densis,  niargine  dorsali  toto 
ad  rostrum  latum  oblusum  subrogulariter  extense  areuato, 
ventrali  retiusculo,  parte  anteriore  t)revi,  depresso-rotundato, 
posteriore  triplo  longiore;  nales  depiessae.  decorticatae, 
brunneomaculatae :  crista  longa,  humilis;  margarita  albido- 
coerulescens,  livido-maculata,  nitida.  Long.  85,  alt.  50,  er. 
25  mm. 

Hab.  Finnland  in  lacu  Kallevesi  par.  Kuopio  und  bei 
Korpo  (K*  M.  Levander). 

, Espece  que  je  rie  puls  rapprocher  d'anciine  aidre 
fomie  d'Europe.  et  qni  senible  apparleair  a  ua  groupe  pai*- 
liculier."  (DrL.  b.  c.  p,  48). 
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Änadonta  viridiflava  Drt 

C.  ovata,  supra  medium  ctmvexa.  iiilra  iiiedinin  cotti- 
planata,  modio  conipressa.  teniiis.  viridiflava,  post  uiid>ones 
fiisco-viridis,  striis  incrementi  annularibus  postice  et  infra  den- 
sissimis,  poslice  in  roslnini  infraniedianum,  obtiisum,  abbre- 
viatum  attenuato-producta,  margine  supero  toto  arcuato, 
infero  reotiusculo  vel  medio  retuso  parte  anteriore  triplo 
breviore  lato,  declive  rotundato;  nates  deprei>sae,  erosae; 
crista  longa,  humüis;  ligamentum  breve,  flavidum  ;  inar^^arita 
albocoerulescens,  aeneomaculata.  Long.  70—80,  alt  40—50, 
er.  25  mm. 

Hab.  Finnland  in  Saiakmiia  und  Kalavisi  bei  Kuopio 
(K.  M.  Levander) ;  Russland  in  der  Neva  bei  St.  Petersburg. 

„Espece  qui.  dans  la  nonienclatiire,  viendra  se  placer 
pres  des  Atiod.  conrexa,  ahhreviata  etc.  Sa  ccjluratiun  et  su 
forme  generale  soid  <  aracterisque.  II  est  digne  de  remar^ 
qiie  de  voir  les  lacs  de  la  Finlande  donner  asile  ä  des 
bivalves  aussi  agreablemeiit  culorees  que  Celles  du  bassin 
circunxmediterraneen.  **  (Drt.  1.  c.  p,  4b). 

Anoäonta  yreyalis  Dii. 

C.  late  ovalis,  aequiconvexa,  crassula,  rugosula,  castanc^ 
rubricata  vel  brnnnea,  antice  late  seniicircularis,  postice 
in  rostruni  attiiniato-subacutnni  producta,  niargiiie  dorsali 
arcualo-ascondente ;  nates  depressae,  sparse  plicatulae  rubi- 
ginosae;  ligaiiK  iitum  cras-iiliiiii ;  margarita  candidula.  Long. 
bO— HH),  all.  45—00,  er.  30— nun. 

Hab.  Scbweden  im  südlicben  Tbeile  von  Prov.  SkAne; 
bei  FingstAde  in  Ins.  Gotland  (V.  Lundberg);  Finnland  ad 
Lojo  in  Nyland,  in  Aura  bei  Halleslbrs).  bei  Gorkvie  und 
Torpby.  (Coli.  Mus.  Zool.  in  Helsingfors). 

Anodanta  (Pseudanodonta)  aeuttdis  Drt. 

C.  ovalis.  supra  nirdiimi  ventrosuln.  iiilVa  medium  com- 
pressa.  tenuis.  Iiu'viusrula.  nitida,  viiidis  v<*l  i'usc^i,  poslice 
in  roslruni  att''mi;dfi-siil>atiiluiii  iniVamedianum  desinons, 
superne  [»cracnta.  mai^iiiie  supero  arcuatulo  ascendente, 
posterioic  longe  oi)lique  descoudt  nt«'.  iiit(  l  ioic  subborizontali ; 
nates  depressae,  late  erosae;  niargarita  coeruloscens,  livide 
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vel  iuiu'O-niacnlata.  Long.  50 — 05,  ulL  ad  uinb.  25,  medio 
33,  er.  13-  H)  nun. 

Hab.  Schweden  in  Briinnsjon  in  Prov.  Dalarne  (E.  G. 
Anderssonj. 

„Jolie  espece,  earacterisee  par  sa  taillo  exigue,  son 
rostre  aigu,  sa  forme  tres  coniprimee  et  tres  arquee  superi- 
eurement.  A  placer  pres  des  A,  aUnca,  imcroptera  etc/ 
(Drt.  in  Ut.) 

Gen.  Pisidium  G.  Pfr. 

Pisidlum  (FossariiKi)  hibernicum  n.  sp. 

C.  supra  medium  ventricosissiraa,  lateribus  leviter  con- 
vexis  regularitor  ad  nmrginem  inferum  declivis,  truncato- 
ovata,  ubique  sulcato-striata,  marginibus  omnibiis  regiilariter 
arcuatis,  parte  posteriore  brevissima,  anteriore  duplo  longiore, 
ad  margines  compressa«  sed  obtusissima;  umbones  Taiidt, 
lati,  tumido-  rotundati,  prominentes.  Long.  3  Vi«  rect  dV^i 
er.  SVa  nmi. 

Hab.  Irland  bei  Gleengariff  in  Cork.  (R.  F.  Scharff.) 


Zar  Molluskeiifaaiia  der  Salu-Inseln* 

Von 

Dr.  O.  von  Möilendorif. 


Seit  d(T  Veröfteritlicliiuig  meiner  kurzen  Listt»  vuii  Laiid- 
scluieckeii  der  \x\^v\  Bon^uo,  Tawitawi  (irnppp.  (.1.  D.  M. 
G.  XIV.  1SS7.  p.  i'84— i9h  }v,\\)r  ich  weiUutvs  Matr'Hul  zur 
Fauna  Siilii-Archipels  f*i  iialtrn.  und  zwar  ein<'rs(.'its  von 
dem  nrcliitleensamnil(4*  fl.  lioehulen,  welcher  1>()1i;_mo  wie- 
deriioll  he^urlite,  anderseits  im  Jahre  1  ss'j  von  Herrn 
Roescier,  welcher  in  Diensten  der  Deutschen  ßorfteo-Gesell- 
schafl  auf  der  Insel  Suhl  thätig  war.  Beide  Sannnlungen 
enthielten  wieder  einige  Novitäten,  deren  Bearbeitung  theils 
durch  meine  Heimreise  1890  theils  in  Folge  des  angesam- 
melten Philippinen-Mahrlids  liegen  geblieben  ist.  Inzwischen 
ist  nun  von  Mr.  £.  Smitli  eine  Arbeit  über  Landschnecken 
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des  Suln-Archipels  erschienen  (Ann.  M;lL^  N.  llist.  {{>) 
XHI.  Jan.  18*)4,  p.  48~-r»0.  I,  fV).  wolche  aiilCnio  Samnilnn-' 
des  Herrn  A.  Evereti  von  I  n  Inseln  dn-  Tawilawi  Gruppe 
basirt  ist  und  die  Zaiil  <lci  Artm  nnC  :!')  hrin^d.  Da  ich 
seiner  Liste  einige  Novitäten  und  neue  Fundorte  liinzuzutügen 
habe,  aucli  niil  seinen  Bestinininn^^en  z.  '!"h.  nicht  einver- 
standen bin.  so  Ijalte  ich  es  für  richtig  hier  die  Liste  der 
bislier  bekannten  Arten  vollständig  zu  wiederholen. 

1.  Euplecla  (Pareupleeta)  angulata  MHdff. 

Macrocldamys  angulata  Mlldflf.  J.  D.  M.  G,  XiV  18S7 
p.  5289—  Smith  1.  c.  p.  51,  I.  IV  f.  1.  Bongao  (Roebelen, 
Everett),  Tawitawi,  Sibutu  (Everett). 

var.  ditnidiata  Mlldff.  T.  minor,  angulo  peripherico 
minus  acuto,  sculplura  spirali  tenuiore,  radiall  magts  disiincta, 
anfr.  o^/a    nec  6,  marjrine  supero  aperturae  minus  declivi, 

colnniellari  niagis  curvato.  Diam.  17,  all.  7,5  nim.  Sulu 
(Rüeseler). 

\\'e(,n'n  dt;r  Kaiile  und  der  Spirallurche  oberhalb  des 
Kieles  sicher  nahe  verwandt  mit  E.  (Pareupleeta)  exi mirica 
Pfr.  von  Siquijor.  Ich  vcrnuiliie,  dass  auch  Macioclilamys 
crebristriata  Seinp.  von  Mindanao  und  Basilan  m  dieser 
Gruppe  gehört  und  mit  E.  angulata  nahe  verwandt  ist. 

Trochouanina  sylvana  bemp.  «Ic  Dohm. 

Xantna  »ylrana  Seinp.  k  l)uhi  ii  Mal.  JJl.  V.  p.  (Jl.  Nov. 
('oiicli.  11  p.  t.  5S,  f.  X'fNifia  (Trochommhui) 

Ht//nimi  Trynn  Man.  Pnlin.  II.  1  ^S(^  p.  4'J.  t.  i:],  f.  (Jy.  70. 
Trociionani iKi  cutiicoidis  var.  vnnidata  MlldlT.  1.  c.  p.  ^81^. 
'l  ruchoiiunina  ffOHf/aerfsifi  Smith  I.  c.  p.  7r2,  t.  IV',  f.  :2 — d  b. 
Hon«rao  (Uuebeien,  Everettj,  bibutu  (^Everett)»  Sulu 
(Koeselei). 

Es  untei  liei:!  keinem  Zu  <Mtel.  dass  die  von  Evorf^tt  oresam- 
nielte  Trochonanina  identiscli  ist  mit  di  r  von  Hoel)eien  auf 
Pongao  entdeckten,  welche  ich  als  var.  crenulala  mit  einiger 
Reserve  zu  conicoides  Mete,  sleiite.  Wenn  Mr.  Smitli  sie 
zur  Art  erheben  wollte,  so  konnte  er  recht  wohl  meinen  Vario- 
tütnamen  beibehalt »n.  wie  es  in  solchen  t  allen  üblich  ist. 
Dass  der  Name  nicht  vochi  passend  erscheint,  weil  wie 
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Smith  sagt  „die  Cn'jiulijunf?  am  Kiel  so  sehr  scliwueh  sei", 
war  kein  Grund  ihn  zu  vi  rwcifon  nnd  ihn  mit  dem  iro- 
sciimackvnllfii  Ziin«^<'iihi'ei  lirr  ..  hdiiizaoonsis"  zu  vi'rtau.sciien, 
denn  wenn  jeder  Name  verwoit'en  werden  sollte,  an  dem 
sachlieJi  oder  sprachhch  etwas  auszusetzen  i-f,  wieviel  bliebe 
dann  von  der  heute  übliehen  Nomenklatur  giltig y  Sehr 
passend  i>t  der  neue  Nanu*  auch  nieht,  da  die  Form  nicht 
auf  (he  kleine  Insel  Bongao  beseiirankt  ist,  sondern  auch 
auf  den  grösseren  Sibutu  und  Sulu  vorkommt. 

Indessen  löst  sieh  diese  Nomenkiaturfrage  sehr  einfach 
dadurch,  dass  beide  Namen  mit  dem  älteren  sylvana  S.  & 
D.  zusammenfallen;  wenigstens  habe  ich  mich  überzeugt, 
dass  die  Form  des  Sulu  Archipels  mit  der  Art,  welche 
Semper  l>ei  Zamboanga  und  auf  der  Insel  Basilan  zwischen 
Mindanao  und  Sulu  sammelte«  zusammenfällt.  Ob  sie  als 
Varietfd  abgetrennt  werden  mnss.  lasse  ich  dahingestellt 
sein,  bis  ich  <  )ri;:ina]e  von  Sempers  Art  oder  Exemplare 
von  den  Originalliuitlnrten  vei-'^leichen  kann:  jedeiiialls  sind 
die  Unterschieile  gerinü  und  ix  i  idicn  wohl  hauptsächlich 
auf  der  Wahl  der  Ausdrücke  in  den  Diagnosen. 

:i  Kaliella  doliolum  (Ffr.)  -  Mlklff.  J.  D.  M.  G. 
XIV.  I8S7,  p.  :2(>M.  —  Sifdla  orchis  (iodw.  Anst.  P.  Z.  S. 
iiSyi  p.  40.  t.  V.  f.     — K.  Snnlh  1.  r.  p.  'rl.  Sibiit]i  (Kverett). 

Originalexeiiiphire  der  neul)enannten  Art  von  Borneo, 
welcln^  ich  dnrcli  Mr.  II.  Fulton  erhielt,  kann  ich  von  der 
philippinischen  K.  d(dioluin  nicht  unterscheiden  ;  sie  geliört 
wegen  der  v(»rticalen,  nieht  spiralen  Skulptur  nicht  zu  Sitala, 
sondern  zu  Kaliella. 

4.  I .  a  ni  p  r  o  y  s  t  i  s  m  y  o  p  s  1 )( >hrn  et  Semper.  Sniilh 
1.  c.  p.  51.  Bilatan,  Sibutu  (Everett). 

Von  meinen  Sammlern  nicht  gefunden.  Da  sie  nicht 
bloss  auf  Mindanao.  sondern  auch  auf  Balatanai  bei  Basilan 
vorkommt,  so  hat  ihr  Uehergreifen  nach  den  Suluinseln 
nichts  auffallendes.  Smith  citirt  die  Art  nach  Hidalgo  auch 
von  Balabac,  die  Quadras'schen  Exemplare  von  dort  gehören 
indessen  zu  L.  pseudosuecinea  m. 

5.  La  niprocystisV  pseudosuecinea  Mlldff.J.Senck. 
1893  p.  70. 
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Hierzu  dürfte  die  von  Smith  (K  c.  p.  52)  als  L.  sp. 
aufgeführte  Form  von  ßongao  gehören. 

6.  L«impro(  Vsti.s  geintniila  Mlkitl.  J.  D.  M.  S.  XIV 
1887  p.  267»  t  VllI,  f.  5.  Bongao  (Roebelen). 

7.  Trochüiiiorpha  repanda  MildiT. 

Bdix  metealfei  var,  ß.  Pfeiffer  Mon.  Hei.  I  p.  121.  — 
Trochomar]^  repanda  Hidalgo  J.  de  Conch.  1887,  p.  94, 
t.  IV,  f.  1  (non  Semper)  —  TV.  repanda  MlldfF.  B.  Senck. 
1890.  p.  211.  —  Tr.  metfiolfei  var.  repanda  Hid.  Obras 
1890,  p.  112.  —  TV.  metealfei  Smiih  l  c.  p.  53.  (non  Pfeiffer) 
—  cf.  Mlldff.,  N.  Bl.  1891,  p.  1-23.  Sulu  (Quadias),  Tawitawi, 
Bongao,  Bilatan,  Sihntu  (Everett). 

Mr.  Smith  crwälinl  die  nlicr  die  }j('>;ii!i!nten  Phili{)piüeii 
verbreitete  Tr.  i-t'jtan(l;i  m.,  wdclic  schon  Otiadras  von  der 
Tn«ol  Stilu  erhielt.  i\\<  iiK'tcaltV'i  und  ma'-hl  /nni  Sddnss 
die  Hoinerknn^',  dass  er  mir  in  der  TreiHiuii;^  von  ineh  alfei 
Ffr.  und  boholensis  Seinp.  nieht  beistiiainen  kann.  Er  hält 
mitbin  an  dem  von  Hidalgo  znei.st  prernnchten  hTtlium,  dass 
Tr.  boliolensi?;  Semp.  mit  der  sclmialgebänderten  Form, 
welche  Pfeiffer  mit  seiner  nu^tcalfei  vereinigte  nnd  die  ich 
als  repanda  artlich  abtreime,  identisch  sei.  noch  fest,  obwohl 
Hidalgo  die  Unrichtigkeit  <lieser  Identiticirung  längst  einge- 
sehen und  wenigstens  theilwcise  verbessert  bat.  Die  echte 
boholensis  Semp.,  die  ich  jetzt  von'Bohol  und  Cebu  kenne, 
ist  von  metealfei  recht  gut  geschieden,  Mr.  Smith  meint 
dieselbe  auch  gar  nicht,  sondern  eben  die  falschlich  so  ge- 
nannte repanda.  Dass  aber  auch  diese  von  typischer  met- 
ealfei artlich  zu  trennen  ist,  dafür  darf  ich  auf  meine 
mehrfachen  Auseinandersetzungen  (vergl.  obige  Gitate) 
verweisen.  Es  wird  Smith  so  ergangen  sein,  wie  Hidalgo, 
nämlich  dass  er  die  grosse  typische  metealfei  von  (lebu 
und  Siqnijor.  welche  in  den  Sanunlnnu'  ii  selten  ist.  noch 
niclit  k(Minf  :  meistons  circulirt  als  metealfei  nirino  ivpanda, 
so  da-s  dann  alU'rdinjxs  von  einer  Trennung  nicht  die  Rede 
sein  kann.  T.  repanda  ^lcht  'JV.  plaiiorhis  Less.  viel  nälier 
al.s  der  Tr.  metealfei  F'fr.       wr.  Mlldff. 

Es  wurd»^  interessaiil  ^-cin  die  an}iebliclie  Varietät,  welche 
Smith  aiihilut.  mit  hrauiipm  mit  (ten  Bändern  oben  und 
unten  zusauuuengelluüäeuca  KielbuiiU  auf  ihre  Artgilti^keit 
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wird  überall  ein;;elierul  erörtert,  l'iiser  Haiirii  erlaubt  leider 
niclit,  genauer  auf  die  Einzeiheiteu  einzugeben.  Als  neu  be- 
schrieben werden:  iJiplommatina  sloiU  p.  "Ii)  t.  1  ti^f.  Mi,  von 
einer  Planta^'C  am  Vulkan  tUt  Santa  Maria  im  Distrikt  (lliulliuitz 
io  Guatemala,  (wohl  eingescblein»!) :  Helieina  suceim  la  |i.  HO 
t  t  lig.  10,  Guerrero  im  weMtliehen  Mexico :  Hei.  borealis  p.  40 
t  1  tig.  15,  OuraDfTo,  Mexico;  Glandina  cuneus  p.  56  l.  3  1, 
Goerrero.  Mexico;  Gl.  mazatlatiica  p.  00  t.  4  Ü^.  2.3,  MazaUan; 
Gl.  excavata  p.  67 1 4  Hg.  9,  (^albersi  Binney  nec  Pfr.),  Mazatlau  ?; 
Gl.  lanceolata  p.  69  t.  4  tig.  1,  Guerrero.  Gl.  suloifora  p.  74 
t  5  fig.  1,  Jalisco.  W.  Mexico;  Streptostyla  coduIii««  p.  94  t.  5 
fi(^.  15,  ebenda;  Str.  obesa  p.  95  t.  5  iig.  Honduras;  Gm- 
phaliiia  modesta  (^bilineata  var.  Crosse  et  Fischer  aod  Strebel) 
p.  HO  t.  6  lig.  7,  Jalapa;  Gm.  salleana  p.  illÜ.  veracruzensis 
Crosse  et  Fischer,  nec  Pfr.),  Cordova;  Om.  sculjit^j  p.  113  t.  6 
10,  Guerrero:  HValina  ^doniernla  |».  115  t.  6  fiiar,  Ii.  Nord 
Guatemala:  K.  bolTniaiuii  p.  IIT»  t.  <i  tifj.  1 1.  (lostarica :  Gh  jtbya-. 
liii.i  11.  >ul'.-'.  iiir  llsal.  iipiriit;itii  Say  p.  ll7:Gui)|»yia  ciiauipioni 
p.  11!)  t.  (i  Ii-  is,  Cc.-tarica:  (i.  biolleyi  p.  l'Jl  t.  (>  li^'.  1'.». 
(iuatemala.  (aj.-larica:  G.  oroseiaria  p.  ti'*^  t.  0  lij:.  '2{).  Gcistarica  ; 
Guatemala  V:  Pseutldliyalina  cidai  i  ii>  p.  t.  7  lig.  1,  Palen«|ue, 
SndiiM  \i«  ii.  Helix  (<_)xycbüna;  tri}.M>nosloriia  var.  freytay;iana 
L)"hi  ii  i>.  1'm  Honduras ;  ((Jx.l  altisjiira  l)<»lirn  ms:?,  p.  l.Vi 

t.  9  tig.  lo.  Honduras:  Poly^'vra  «lissecla  p.  107  t.  7  li^'.  7,  Toluea, 
Central  Mexico:  Pul.  ridiardsoni  p.  HiS  t.  7  Ii}.'.  *.».  Sinaloa, 
Mexico;  Ortbalicus  Diaclurae  p.  Iss  t.  11  Dir.  1  :i.  Nicaragua ; 
Ütostomu.s  trimarianus  p.  illi'i  t.  \?,  fi^'.  1?.  Ingeln  tres  Marias 
an  der  Käste  von  \onlmexico;  OL  hutfabeusi:*  p.  218  t,  13  ih^.  iM. 
SQd-Panama;  Gt.  chaiupioni  p.  t.  14  tig.  5.  Guatemala, 
Gt.  moritinctus  p.  t.  14  iig.  9.10,  Guerrero;  Bulimulus 
durangoanus  p.  ^46  t  15  üff.  11,  Duran^.'o. 

GuUmtitvin,  l[ant<  rott,  die  Hicuhcn  Kärfilf  tt.i.  .S(  |i.-.\ hili-. 

dem  Jalirb.  naturli.  Laiiilesnuis.  Kärnten  Hell  XXiil. 
Eine  sehr  dankenswerthe  Arbeit,  von  der  zu  wan»chen  wäre,  da»s 
sie  bald  in  verschiedenen  Provinzen  Deutschlands,  namentlich 
in  der  seeenreichen  norddeutschen  Ebene.  Nacliahmung  fände. 
Der  Verfasser  bat  in  zwanziurjähriger  Arbeit  samnitliche  von 
Mollusken  bewohnte  Sceen  und  Wa.<ser}«1ure  Schritt  für  Schritt 
selbi^t  durchfor^icht  und  ihre  Bewohner  und  das  Verhfiltnis^s  der 
Form  derselben  zur  Bodenbcschaßenheit  und  den  \Vas.«*em'rhält- 
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uh^v]]  utjU'rsiiclil.  Er  koinial  dnHnrt'h  zu  «If^m  Schlu<ts,  dass  ^ 
alle  'lip  7nMn'irlien  aus  Kanilcii  iH-schriciH  iicd  Najadeen  nur 
Kiitwickelunjrstormen  von  Unio  juclurum  und  hatavus,  .inderer- 
s*Mt<  von  Anodonta  cygnea  und  pisciiialis  sind,  das«  aber  die 
iM'iden  Auudonlen  gut  verschieden  und  namentlich  aufh  schon 
in  iliren  JuKendformen  »icher  zu  trennen  sind.  Das  BOchlein 
ist  reich  an  interessanten  Beobachtungen  und  für  jeden  Bivalven- 
forscher  unentbehrlich. 
Gallenstein^  Hans  ron,  Studien  aus  der  Najadenfauna  des 
IsonziHfehiHes.  SonHorabdrurk  aus  d.  XXXJ\'.  lahrosber. 
(lor  St.  Oljprrealsrhiil.'  iji  Ciorz  1S94.  8^  il)  S. 
Auch  diese  Art»eit  l)eliandelt  mit  "genauestem  Ein^yehen  auf  das  Detail 
die  Najadeenfautia  eine»  Itescliränklen  GeMetes  und  sdiÜ-^sst 
sieh  der  vorf_'»  i»  wni  dijf  an.  Der  Verfasser  ffdirt  nach  sorj^rniltigem 
Studium  der  Jui^endformen  die  sämintlichen  Hival  von  formen 
des  Litorabt  auf  drei  Arten  zurück:  Unio  Hequienii,  zu  dem 
auch  lijacensis  tn)lz  seiner  anscheinenden  Verwandtschaft  mit 
elongatulu»  gehört,  und  der  .«ich  nach  der  Wirbelskulptur  stets 
siclier  von  pictorum  scheiden  Idsst,  Microcondylaea  bonellii  nnd 
Anodonta  cygnea.  Von  jeder  dieser  Arten  werden  das  Vorkom« 
men  und  die  venüchiedenen  £ntwickIung8formen  eingehend  be- 
siiroelien.  Derartige  Arbeiten  sind  lür  die  Wiis«enschafl  jeden- 
falls viel  wichtiger,  als  die  Aufstellung  neuer  Arten  auf  jede 
einigermnssen  abweichende  Entwicklungsform. 

Proccedinf/s  of  fhc  Uoijal  itlttjsical  Society  uj  Edinhuryh,  Ses- 
sion lHi)'^U3. 

p.  Hell.  Alfred,  the  (ihu  ial  Fannii  ofKing  K<Iwanl.  in  Banllsfhire.  — 
17  Arten  sind  neu  filr  die  fossile  sch(»itische  Fauna. 

p.  '2'2.  Hell.  .Mfred.  on  a  Deposit  in  l.argo  Hay. 

p.  148.  Bennie.  Jame:«  and  Andrew  ^cott,  the  Ancient  Lake  of  £die. 
Gibt  das»  Verzcicbniss  einer  reichen  Binnenconchylienfauna  aus 
den  Ablagerungen  diese.*«  nun  ven^chwundenen  Sees. 

Journal  de  ConcJiylhlofjie,  Vol,  41,  ISWi,  So»  4, 

p.  t!09.  Crosse,  H.,  Xote  |>re1iininaire  sur  la  Faune  malactdogique  terrestre 

et  fluviatile  de  la  \ouvelle  Z<^lande  et  sur  Fe.«  atlinitie.«. 
p.  li'Jo.  Suler.  11..  Lislf  -\ nnnyuii<|ue  et  hihliogrophicpie  des  >!ollusque:> 

terre>tres  i  l   lliivialiirs  dv  la  \'»iivfllc   Zeland«'.  .\vec  pl.  IX. 

Die  .\rtviix.Jil  iM-liiuH   sitli  ^'eyMiiw  utiii-  auf  177  sichere  ArttMi. 
p,  5!93.  (^ro^se.  H.  <•!  Fischer.  I  )iaKMi«'s»  s  .MuIIum  oruni  nov(>ruui.  reipnlt- 

licue  Mexicanae  iucolaruiu.  —  Unio  pigenimus  p.  'lO-i;  U  aiie- 
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Digenas  p.  204:  -  -  U.  opacatus«  computaias  p.  295;  —  U, 
spbenorbynchus,  iehuantepecensis  p.  "liH't. 
p.  397.  Cossmann,  M.,  Revision  sommaire  de  la  Faune  du  Terrain  oli> 
goctoe  marin  anx  environs  d'  Etampes. 

Ännaea  dt  6cien€ias  Nutunnü  puUicaäuü  por  Augusto  Nobre, 
Primeiro  Anno.  1894.  Porto.  No.  1  u.  ± 

p.  17.  Nobre,  Aug.,  Observa^des  sobre  o  systema  nenroeo  e  aflinidades 
zoologicas  di  algun.s  pulmonados  terrestre».  Mit  Taf.  Z,  Anatomie 
von  Arion  lusitanieuf». 

p.  91.  Nobre,  Aug.,  mr  la  Faune  malacologique  des  lies  de  B.  Thomö 

et  de  Madere.  —  (Taf.  5).  Neu:  Tellina  mariae  fig.  1,  T.  Daut- 

Proeudings  of  the  U.  8.  Naiianal-Museum.  Vol.  XVIL 

p.  131.  White.  Charles  A.,  Notes  «n  tlie  Invertebrate  Fauna  of  the 
Dakota  Formation,  wilh  I>e.«rriptions  of  ncw  Molluscan  Forms. 
Wilh  pl.  S.  —  Miifi  der  oherei»  Kreide  werden  die  (tatturiKen 
Tnio.  Curbula,    (jionioba.«is,  Viviparus  und  l^yrjfulifera  nacbge- 

\vif>:en. 

p.  13^».  Stenns.  Hdlx  rf  E.  C,  the  ."^IxUls  of  tlie  Tres  Marias  and  otJier 

localitic-  .il<>ii}f  the  shores  of  Tower  California  and  the  Uulf 

of  Cnlitonii;!.       i^'Jt-  Arten,  keine  neu. 
p.  8li.  D;ill.  SV.  H.,  .Morjojrraph  of  the  (ienus  Gnalhodon,  (Jray  (Han^ia 

Desmouli.  —  Wilh  pl.  7.  —  Miorangia  n.  sulig.  fär  ünathodon 

johiiMont  Wall. 

Procmlmgs  of  the  Li/mean  Society  of  New  South  \l  aki<  (2) 
Vd.  VIIl 

p.itS.  Cox,  J.  C,  Notej^  on  the  occurence  of  a  ftpecies  of  Pleeolrema 
and  of  otber  .«pecics  of  Mollusca  in  Port  Jackaon.  (Pedipes  octan- 
frarta  Jonas  ^  bieolor  Pfr.  =«  consobrina  Garr.»  mit  Holzschnitt). 

p.a04'.  Hedley.  C,  Description  of  Caecum  amputatum,  an  undescrihed 
MoUusk  from  Sydney  Hartmur  (with  flg.). 

p.  506.  Hedley,  C,  on  the  Australasian  Gundlachia  (with  pl.  24). 

The  Journal  of  Malacology,  (ConchdogistJ,  Vd,  III,  No,  2, 

p.  21.  Tye,  G.  Sheriff  on  a  case  of  protectiTe  resemblance  among  slugs. 
Der  Autor  findet  eine  auffallende  Aebnlichkeit  zwischen  Arion 
hortemns  und  Limax  agrestis  einerseits,  und  den  BlOthenscheiden 
von  Populus  nigra  anderemeit«. 
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p.  23.  Cockerell,  T.  I>.  A.,  and  R.  R.  Larriu,  on  thc  Jamaicau  specie^ 
of  Veronicella. 

j>.  Ui).  Hedley,  C.  Addilions  ;iii<l  Ahm  iidnienls  to  tlie  Slu^  List.  11  u.  III. 
p.  .'H.  JSykes,  K.  ]{.,  Note  un  Lijiiiisn*a  auricularia. 
Id.  No.  X 

p.  i.-).  }ial)or,  J.  n.,  Note  on  Arioii  l  ilrimis  \Ve«terl.  (VViUi  pl.  i). 

p.  48.  Sykes,  E.  R.,  on  two  Clausiliae  frotii  Sangir  and  Tumbavo  (PseU' 
donenia  recondiU  n.  mit  Holzschnitt). 

p.  49.  Smith,  Edgar  A..  Notes  on  the  species  of  Paludonras»  inhabiting  . 
'  Borneo  (P.  everetti  n.  mit  Hoh»ehnitt). 

p.  51.  Coliin  e.  W  alter  E.,  Note  on  a  specie.s  of  Limax  Ironi  Ireiand. 
(hedloyi  n.) 

p.  b±  Cockerell,  T.  D.  A.,  l>»*.--ciii»tion  of  IJrocycliiä  tlavescens  (Kef.). 

Smüh,  Edgar  A.,  an  the  Land-Shdls  of  the  Natuna  Idands. 
In  Ann.  Mag.  N.  H.  (ü)  XIII  June  1894. 

Die  am  Nordwestende  von  Borneo  ^'clejrene  Inselj^rupjie  erj^ah  oi 
Arten,  davon  Is  neu  und  ei^^j-nMiündich.  i  mit  Mal:i(ca  pemein- 
sani.  7  mit  Horneo,  2  mit  b»'i(Jen.  Die  ru  nen  Arten,  sämmtlich 
niiC  Tat".  IG  abgebildet,  .sind:  Microcystis  bunjjuranensis  fi;.'.  1; 
Trochonanina  afiinis  lij:.  '2;  Tr.  bunguranensis  fit:.  :i:  Trotlio- 
morpha  natunensis  iig.  4;  Bitala  sirhasseneniiis  lig.  5;  Patohi 
persciilpta  fig.  6;  Tomatellina  natunensis  (ig.  7;  lieptopoma 
natunense  fig.  8;  Lagochilus  bunguranensis  fig.  9;  Lag.  sirhas- 
senensis  fig.  !0;  Lag.  natunensis  fig.  11;  Lag.  exiguus  fig.  12; 
Gyatbopoma  tricarinatum  fig.  13;  Cyclotus  natunensis  fig.  14; 
C.  minor  fig.  15 ;  Pupina  everetti  fig.  16;  Diplommatina  strubeüi 
fig.  17 ;  D.  congener.  fig.  18. 

Smüli,  Edgar  A*,  a  List  of  th  Bomean  Spedes  of  the  genus 
Opisthostama  and  Descriptions  of  four  new  Spedes,  In 
Ann.  Mag  N.  H.  (6)  XIV.  Ort.  1894,  p.  i>09. 

Fünlzt'iin  Arten,  davon  neu  0.  cookei,  depaupcratum,  auijLeni  und 
pumilio. 


Ein^egiinj^ene  Zählung t 
Scb macker,  Br.  Mk.  6.—. 

Ut-ilit^irl  vuu  iJr.  \V.  k ob  fit  —  l)rutk  Vüii  PftiT  Harliuiiiin  iii  Schwuuheiiu  a,  M., 
V«rU|p  von  Moritz  Di»iterweg  in  Frankfurt  a.  M. 
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zu  iiiitersnchen.  Die  Stellun«r"  tl<  r  Ufnidor  ist  in  dieser 
Gruppo  «lanz  niissciordentlicli  konstant  und  ein  Zusamnien- 
f1ie<;s('ii  liei'solbeii  ist  mir  hi'i  nicinoni  nach  vielen  llund'Tten 
zahlenden  Material  niemals  vmvf 'kommen.  VV^ohl  aber 
kenne  ich  inelii-ei-e  philippinische  Troclioniorplien.  bei  denen 
nur  ein  peripherisches  braunes  Band  auf  dem  Kiel  selbst 
vorkommt,  und  die  ich  nicht  bloss  dieses  (Charakters,  sondern 
auch  ihrer  sonstigen  Differenzen  wegen  als  Arten  auf- 
fassen muss. 

8.  Ob  b  i  n  ;i  in  a  r g i  n a  t a  (Mll).  var.  nana  Mlldff.  Ji.  Sen<  k. 
1893,  [).  UV.  Sibutu  (Everett),  Suiu  (Roeseier).  Auch  Miu- 
danao  (tjuadras).  ^ 

9.  Plectotropis  squamuHTera  Mlldff.  J.  D.  M. 
G.  XIV.  IS87,  p.  290.  —  Smith  1.  c.  p.  53,  t.  IV.  f.  3, 
H  Ii.  Bon^Nio  (Ruebelen»  Everett),  iSibutu  (EverelL),  iSulu 
(lioeseler). 

10.  Chloritis  Ributnensis  Smith  I.  c.  p.  53«  t.  IV, 
f.  4,  4a.   Sibutu  (Everett). 

.  Ii.  Chloritis  suluana  Mlldff. 

1\  anj^nsle  sed  per>pe{  tive  umbilicjita,  globoso-de}>ressa. 
soli<ünscnla,  opaca.  corneo-tulva,  supra  medinm  castaneo- 
taeniata :  spira  conoideo-convexa  lateribus  convexiuscuüs 
apioe  obtuso.  Anfr.  5V«  couvexiusculi,  sutura  impressa 
stibrnai^inata  discreti,  sotis  brevlssimis  confertis  in  series 
reguläres  dispositis  pilosi,  ultimus  ad  peripheriam  fere  suban- 
gulatus,  basi  convexior,  subinflatus,  circa  umbilicum  obtuse 
an^nilatus,  autice  paullulum  descendens,  ad  aperiunim  taenia 
(iihita  obscurior.  Apertnra  parum  obliqua,  transversa  lato 
ovalis,  roodice  excisa;  poristoma  sat  expansum,  niaqj;o 
basalis  inedio  protraetus,  subreflexus,  columellaris  dilatatus, 
rcflexus.  umbilicum  non  obtegens. 

Diani.  maj.  'lA-,  alt.  apeit.  lal.  15^  long.  alt. 

1 1  mm. 

Hab.  in  insula  bulu  le^^  cl.  1.  Koeseler. 

Mi!  der  vorigen  sichllich  nahi»  verwandt,  aber  jxrösser 
und  dabei  üacher.  sehr  deutlich  puiiktirt  und  kurz  behaart 
wahrend  Smith  seine  Art  indistincte  punctata  nennt  und 
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keine  Hrhaüi  uü;^^  crwalmt:  Nabel  offen,  hei  sibutiiensis 
halbverileckt^  MLuulung  mt  V'erliällniss  zux'  Breite  liölier. 

12.  Cochlosiyla  (Corasia)  samboanga  (Elombr. 
et  Jacq.)  —  C.  aegrota  Smith  L  c.  p.  54,  t.  IV,  f.  5  (non 
Reeve).  —  Sibntu  (Everett). 

Die  Bestiiiimun<r  <l«i'  C.urasia  von  Sil)nln  als  a»';jrota 
Hvti.  kann  ich  nicht  als  ricliti*:  anerkennen,  viclmclii-  .scheint 
mir  die  Idcnlilät  ilci>»'lhcn  mit  d.  samboan^a  von  Miridanao 
nach  .Smilli>  neschicihun;/  und  Ald)ildung  gaJiZ  sicher, 
wozu  auch  der  Fundort  vortreüiicii  ^assL 

13.  Cochlostyla  (Hy psclostyla)  boholensis 
(ßrod.)  Smith  L  c.  p.  55.  Bilatan  (Everett). 

Die  EnUleckuii'/  finer  Ilypselostyla  auf  den  Suhi- 
Inseln  ist  höchst  auÜallend,  da  die  (trnppe  auf  Mindauao 
bisher  nicht  nai  Ic^'evviescn  ist  und  soIcIk*  Sprnnfre  in  der 
Verbreitung  uusurn  bi-licrigun  Krlahrnii;_'cn  widcrsprcclica. 
Allculin^'-s  ist  der  vvisl liehe  Theil  von  Mindaiian.  von  Dapilan 
bis  ZanHx lanf/a,  noch  i-'äii/lich  niierlnrscht ;  liier  w  ären  die 
.Mith-I^h'rder  /ii  snclieti,  da  der  ( )sh'n  von  Mindanao  ilurch 
Semper.  (^)ua<h;is  mid  lioei)eleii  ;j('iniir"nd  uidersucht  ist. 
mn  das  l  i-hcisrhi-n  ciiin-  Hyp-<'ioslyia  ansznsridiessen. 
Vielleicht  ist  aber  an  vinv  Liinhilirnn<_r,  cvi'ntnell  mit  At)aka- 
pllauztin,  die  Im  ISuluarcliipel  kullivirt  werden,  zu  denken. 

14.  AniphiUronius  roeseieri  MUdil'. 

T.  smistrorsa,  semiobtecte  perforata.  ovato-eonica.  solida, 
transverse  levitor  striatula.  lin'*is  spiralibns  tonuissimis  et 
confertis,  sed  valdc  distinetis  docnssata,  seiicina,  alba;  spira 
modice  elongala  lateribn.^  convcxhiscutis  a])i(  o  obtaso.  Anfr.  6 
modice  convexi,  nitimus  a  latcre  mediam  alUtudinem  testae 
fere  attingetis.  Apertura  modice  oblkfua,  snbaurirormis.  peri«?- 
toma  latinscnle  expansum,  albolal)iatuin,  reflexiuscnlum, 
columella  recta.  stricta.  cum  mar;:ine  basali  an^nlum  snl>- 
tlistinctnm  Ibrmans.  valde  callora,  superne  dilataia,  revolula, 
perlbialioiit'iii  fere  oI)te^''ens. 

Alt.  47.  diam.  :11 ,  apert.  lon^.  "^ijt  lat.  18  nun, 
IJab.  in  in>iila  Suln  leg:,  d.  1.  Hoiseler. 

Ans5.rezeiclmet  dnrcli  die  rein  weisse  Farbe,  die  sehr 
deutliche  Spiralskulplur,  den  Seidcnglauz.  Von  A.  maculiferus, 
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zu  dessen  (rrup|ie  A.  roeseieri  der  Perlüratiun  wegen  wohl 
pohörl,  aiiFSordeni  diirfh  die  kürzere,  bauchijrere  (icstait, 
die  etwas  irietir  gew()lhten  Windungen,  die  veriiältnisäniässig 
breitere  Mündung  vei-schieden. 

15.  Amphid  ro  III  US  maeulifenis  (Sow.)  var.  — 
ijmilli  1.  V.  p.  55.  t.  IV,  f.  UM'd.  Hilat.iri  (Kven^t). 

Die  Abbildungen  lassen  allerdings  daraul'  sehliessen, 
dai^s  diese  Formen  zu  A.  niaculiferns  gehören,  obwohl 
namentlich  f.  9a.  eher  zu  der  vorigen  Art  passt.  Da  Smith 
die  Spiralskulptur  nicht  erwähnt,  kann  icli  die  Frage  nicht 
entscheiden. 

16.  Opeas  gracile  (Hütt.)  Sulu  (Hoeseler). 
Besonders  gross.  14:  3J5  min. 

17.  Clausili'a  (Pseudonenia)  sniuana  Mlldff. 

T.  breviler  riniai;i.  In-iioiinis.  ♦rnifilis.  solididn.  nitida, 
brunnea;  sy)ira  eloiijüito-lurrita.  Iateribn>  iM'i'paniin  convexis 
apief  obtu^nlo.  AiilV.  10.  siipuii  i:unvexiu>c  iili.  iiitt'n  platiiure-, 
siitiira  sat  profunda  disjnneti.  Icntf  acr  r»  >( niie?.  s'triatuli, 
ullimus  decreseens.  leviler  defl^'xns,  basi  plarjat^'-rotundatus. 
Aperlura  parum  obliqua,  basi  subrecedens,  piritornii-ovata. 
ad  similum  non  imprcssa.  peristoniM  nndique  solutnm.  ieviter 
expansum  et  reflexum,  vlx  sublabiatmn.  Lainellae  com- 
presssie,  supera  obliqna.  inarginalis.  vaiida,  intus  angulosa, 
ascendens.  snbeolumellaris  alte  sila  emersa.  fere  in  ti  u'inalis. 
Plica  principalis  longissima.  ventralis,  palatales  7  laterales, 
iongae,  subparallelae,  secunda,  quarta  et  sexta  longiores. 

Alt.  i>i,  lal.  4,  apert.  all.  4.  25,  lal.  3,H  mm. 

llab.  in  insula  Snlu  leg.  el.  I.  Roeseier. 

Die  näclislc  Verwandte  di<'v;f«r  leider  mir  in  einem 
todlen  Stntk  \ orlie^-rndtii  Art  dürlle  (!!.  Itniiaensis  Pfr. 
sf^iri.  Pickuniitlich  ist  vtm  dm  l^hilippiiM-n  Malier  nnr  Ol. 
f'Uiningiana  Pfr.  bekannt,  welche  Korb  nnd  spater  (Jnadras 
auf  der  Insel  Siipiijor  wicd»*rentdeckt  tiaben.  während  auf 
der  Insel  Mindanao  noeh  keine  Art  gefunden  wurde.  Das 
Vorkommen  auf  Sulu  hilll  die  aulTallende  Lücke  in  dem 
Verbreitungsgebiet  der  (iatfimg  Iheil weise  ausfüllen,  und 
da  inzwischen  auch  auf  (Jelebes  eine  Clausiüa  (moluccensis 
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V.  Mnrt.)  entdeckt  uorden  ist.  dürfen  wii-  wolil  mit  Bestiiiiint- 
lieil  das  H'orküninjea  der  Gattung  auch  aut  Mindauao  erwarleu. 

18  ('assidula  phili ppiiiuruin  Hid.  var.  nanu  MlldfT. 

Alt.  7,5,  diam.  5  mm.  Sonst  nicht  verschieden.  Sulu 
(Quadras). 

19.  (4 y  (•  1  (» l u s  (P 1  a  t  y  r h  a p Ii  e)  h  o n  ? a n 0 n s i  SnüÜi 
1.  e.  p.  57,  t.  IV,  f.  s,)Sa.  Bongan  (Hoebelen,  Evereit). 

Sinith  macht  mit  Recht  auf  die  j?rosse  Verwandt scliaft 
dieses  kleinen  Gyclotus  mit  G.  pusillus  Sow.  von  den  Philip- 
pinen aufmerksam ;  die  Unterschiede  sind :  geringere  Grösse, 
der  gelöste  letzte  Umgang,  die  entfernt  stehenden  Spiralli- 
nien und  häutigen  Querrippen.  Mein  grösstcs  Exeniphur 
dieser  Art,  welche  ich  in  Jungen  Stücken  schon  lange  durch 
Hoebelen  von  Bongao  besass,  aber  erst  später  erwachsen 
erhielt,  misst  5,5:  3,75  mm.  und  hat  volle  4  Windungen, 
wfdu'end  Smilli  niu*  3\/2  angiebt. 

Die  Bedeckunjj  mit  Kide  tlieilt  die  Art  iiiclil  niii'  mit 
(\.  h'nitus  G.  A.  von  Pxu  iiro.  wie  Srnitli  hervorhebt,  sondern 
mit  allen  mir  bckaiinlen  Platyrhaphe-Arlen. 

r?(K  Gyclotus  (Eucyclo  t  n  variegatusSwains.  — 
Smitli  1.  c.  p.  56  Bongao  (Hoebelen,  Ev(  rett).  var.  grandis 
Mlld£f.  t.  major,  laetius  maculata,  sericina,  perist.  latius 
expansum,  superne  magis  alatum,  maj.  30  mm.  Sulu 
(Hoeseler). 

Die  Exemplare  von  Bongao  sind  wenig  grösser  als  der 
Typus  und  können  glatt  zu  demselben  gestellt  werden.  Die 
von  der  Insel  Sulu  sind  dagegen  erheblich  grösser,  lebhafter 
gefärbt,  seidenghlnzend.  der  Alundsaum  ist  sehr  stark  aas- 
gebreitet mil  selir  entwickeltem  Flügel. 

21.  Gyclotus  (Pseudocyclophorus)  suluanus  MildiT. 

MlldfT.  Jahresb.  Sen<k(  til..  1S90.  p.  :27().  (numen)— 
(.iuuke  i^.  Z.  S.  p.  4 (iL  ^»^"H^n).  —  Smith  1.  c.  p. 

50,  t.  IV.  f.  7.  Siilii  (nf)eseler). 

Dunli  den  Verkauf  der  Hun^rerfordsclien  Samniiung 
sind  Exemplai'e  dieser  Art.  welclu»  ich  wwVw  dem  neut^n 
Namen  an  Tiiuschfreunde  mitgel heilt  hatte,  in  das  Piilisli 
Museum  gerathen,  so  dass  Mr.  Smith  mir  mit  der  l;\ibli- 


Digitizixi  by  Google 


—  S13 


kation  zuvoivokomnien  ist.  PrioritätsfariaÜker  uiöj^^en  die 
Art  mithin  in  Zukuntl  ai^  C.  suluanus  bin.  oder  (Mlldff.) 
Sm.  citiron. 

Sniilli  iimchl  mit  lieciit  aui"  die  ^M'osse  lüibituclle  Aelm- 
lii  hkeit  mit  (iyclopliorus  cxaltatn?  (oder  noch  h^'sscr  (1. 
iiiai  tensianus  m.)  aulhierksaTii ;  -  •  war  t\s  hrsomlrTs,  \v»'l(  ho 
mirh  zur  Wahl  df^s  (inipiMMuiaiiion^  iVeudiicyclophonis 
veranlasste.  l>io  (Jnippr  ristnckl  sich  von  Loyle  nnd 
Ohl!  ilhtT  ^Sulu  nach  (a'k'ljcs.  (ion  Molnkken  und  Timor; 
aul  iiorneo  ist  i^ie  aocii  nicht  nacligewiesen. 

22.  Gyelophorus  sowerbyi  Hid.  J.  de  CJonch.  1888, 
p,  80.  —  C.  phüippinarum  Sow.  (ex  parte),  PfoifTer,  Kobelt  — 
Smith  ].  c.  p.  57.  Bongao«  Sibutu  (Evcreft). 

23.  Ditropis  diminuta  Mlldff. 

T.  aperte  umbilirata.  (Irpicssa.  Icnnis,  siiljpcllncid.i.  snb- 
nih'n>:.  transverse  snbtilihT  sirintiila.  flavida :  spira  i)r('viler 
coiKiidea  apice  mncronato,  valde  (tbli(|iin.  Aiifr.  1  cnnvexi, 
carinii  binis  valde  exserlis  et  proinincnl ibiis  cincti,  nUinuis 
non  descendens,  ad  aperturam  campamiialus,  circa  nnd)incum 
earina  fortiter  exserta  nsque  ad  peristoma  prodncta  munitns. 
Apertura  parum  oblicpia,  irregulariter  pentagona,  peristoma 
panim  expansmn,  valde  incrassatum,  porectum. 

Diam.  2,  alt  1,2  mm. 

Hab.  in  insula  Bongao  leg.  C.  Roebelen. 

AVirdtT  eine  erwünschte  Ansfülhm^^  der  Lücke  /\vis(  Ihmi 
den  j»liilipj»inisclien  Fundorten  (Leyte.  (!ebn.  Siqnijor,  Miii- 
daiiijo)  Mild  den  .Moliikkt-n :  die  Gatliin;.'  wiid  auf  hlorneo 
und  (■.clcl)es  noch  aui/.ulindeii  sein.  Aul  der  andern  Seite 
bleibt  Ireilich  die  Ijuke  zwisclien  Vorderindien  und  dem 
malayischeu  Archipel  nucti  weit  kluüend. 

24.  Lagochilus  quinqueliratum  Mlldff.  J.  D.  M. 
G.  XIV  1887,  p.  286.  —  Smith  l.  c.  p.  58,  t.  IV,  f.  10, 
10a.  Bongao  (Roebelen,  Everett),  Tawitawi,  Sibutu  (Everett). 

25.  Lagochilus  compressum  Mlldff. 

T.  sat  aperte  umbilicata,  depresse  tnrbinata,  soiidula, 
iiiTS  elevatis  nnmerosis  et  slriis  lranver>i<  tcnnilnis  scnlpta, 
comeo-tlavu,  strigis  custaneis  sat  hüls  picta;  spira  modice 
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elevata  laleribus  paullulum  concavis.  AnCr.  5  sat  convoxi, 
sutura  |)r()(iiri(la  subcanaliiiilatu  disjuncLi,  ultiiiius  coinpivssus, 
ad  periplici iain  aiigiilatus.  Apertnrn  niodice  oldiijiia,  siib- 
circularis.  iieristorna  diiph^x.  exierniini  paulhiiii  i  xpaiisum, 
inargim'  siipcro  ad  iiisritioncin  l)reviier  rocedente,  inter- 
niim  suhporrectuiii,  continuuni,  supenie  adualum,  breviter 
excisnm. 

Diaui.  niaj.  6,  alt.  4.:2  mm. 

Hab.  in  iiisula  Bongao  leg.  (\.  Hoebelen. 

Durch  den  zusammengedrückten,  stiimpfkantigen  letzten 
Umgang  ausgezeichnet. 

20.  Leptopoma  vitreiim  Less.  Bongao  (Koebelea, 
Everett),  Sibutu,  Biiatan  (Everett). 

27.  Leptopoma  atricapillum  Sow.  —  Smith  I. 
c.  p.  ü7.  Bongao,  Bilataii,  SibuLu  (Everelt). 

28.  Pupina  ottonis  Dehrn,  var.  eampressa  MWM,  L 
D.  M.  6.  XIV  1887,  p.  288.  Bongao  (Hoebelen,  Everett), 
Tawilawi  (Everett),  Sulu  (Roeseier). 

^20.  Alycaeus  excisus  Müdflf.  J.  1).  M,  G.  XIV  p.  287. 
—  Smith  l  c.  p.  57.  Bongao  (Roet>elen). 

^^0.  D i p  1  o m m a t i n a  r o e b e  1  e rii  Mllfiff.  I.  v.  |).  -261.  —  . 
Smith  1.  c.  p.  58,  t.  IV,  f.  11,  IIa.  Bongao  (Uoebeleu, 
Everett). 

31.  Helicina  (Geophorus)  lazarus  Sow.  —  Sniith 
l.  c.  p.  59. —  Bongao,  Sibutu,  (Everett). 

32.  Helirina  (Pleuropoma)  sp.  —  //.  catitirmina 
Smith  I.  c.  p.  59.  t.  IV  f.  6,0a  (non  ü,  Semp.j  Sibutu, 
Biiatan  (Kv(  tt). 

Soweit  ich  au.s  der  Abbildung  und  Smitli'.s  Bemerkungen 
schliessen  kann,  i.st  diese  Helicina  nicht  mit  H.  contermina 
O.  Senip.  von  Nordluzon  identisch,  sondern  gehört  zur  Gruppe 
von  H.  dichroa  in. 

33.  Helicina  (Snlfiirina)  martensi  Issel.  Bongao 
(Uuebeien,  Everett).  Tawitawi,  Sibutu  (Everett),  Sulu  (Koe- 
seier),  Labuaii,  Borneo. 
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Was  nun  den  Gesanimtcharacter  dieser  sicherlich  noch 
iinvollstäiKli«:  IjckuDiilon  Fauna  aiibelan«^t.  inuss  ich 
.Siiiill»  völli^^  ilarill  l)eistiinnu'n.  dass  er  die  .Schhis.sfolgeriin'^nMi, 
welche  Mr.  A.  II.  r.f),,ki'  <!'.  Z.  8.  189l>  p.  U\{)  aul'  iiirine 
erste  Li-te  von  t-Jon'^ao  basirt,  {jänzlii  Ii  verw  if-n.  (looke 
Weilt»'  (he  Fauna  von  Hoiifrao  enlschieden  als  liornensiseh 
und  (h'ütheli  iiichl-|»hihj»|iiTnseh  betraciden.  was  schon  damals 
ein  unriehtiurr  Sclilii.-s  war,  abei-  durch  den  seilher  bekannt 
«rewonle-nen  Zuwachs  sich  noeli  ents«  liiedener  als  ntdiall- 
har  erweist.  Die  Kanna  von  Horneo  und  <he  der  Phili|>})inen 
^n  ifen deutlich  in  einander  ührr ;  ( '.oeldost  \  la  ist  noch  in  einigen 
Arten  auf  Borneo  vertreten,  wahrend  unigr'kehrt  das  Vor- 
kommen von  Trochonanina  in  Mindanao  und  Paragiia.  von 
Opisthoporus  auf  Paragua  und  den  Clalaniianes  als  eui  üeber- 
greifen  der  Borneo  Fauna  nach  der  Philippinen  anzusehen 
ist.  Es  ist  daher  kein  Wunder,  wenn  die  l)eiden  Inselbrücken, 
welche  von  Paragua  im  Westen,  von  Mindanao  im  Osten 
zu  Borneo  uberleiten.  Anklangi'  an  beide  Kannen  darbieten. 
Ueberwiegend  ist  aber  in  der  Fauna  der  Suluinseln,  wie 
Smith  richtig  hervorhebt,  entschieden  das  philippinische 
Element.  Wenn  wir  die  Plectotropis  und  Ghloritis  Arten, 
Opeas,  Pseudocyclophorus,  Platyrhaplie,  Lagochilus,  L<»pto- 
poroa  vitreum  und  AI)  caeus  als  Indonesien  und  den  Philip- 
pinen gemeinsam  ausscheiden,  so  bleiben  als  rein  i)hilippinisch : 

Parenplecla  angulata.  Kaliella  d<»Holuni,  Lampro- 
cyslis  myops.  gemmula,  Trochomorpha  repanda, 
Obbina  niarginala.  ( '.oehlostyla  samboanga,  bolio- 
iensis.  ATn|)hi(tromus  niaenliierus,  Oassidula  philip- 
pinarum,  (^yclotus  vari(»gatus,  Cyclophorussovverbyi, 
JDitnjpis  dinunuta,  Leptopoma  atrica))illum,  Pupina 
ottonis,  Dipiommatina  roebeleni,  üelicina  lazarus, 

als(>  mehr  als  die  Hrdtle  der  nbeiliaij[)t  bekamden  Arten. 
Nur  (llansilia  suiuaiia.  tlclicina  niailcii-i  und  die  Truclui- 
naniiia  sind  als  Anklänge  an  die  Fauna  von  Borneo  zu 
betrachten. 
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Zur  Yerbreituug  der  Pupa  roiiiiebyeii8it$  Wasterl.  in 

Norddeatsehland. 

Vou 

W.  Pässlor. 


Pupa  Ronnebyensis,  die  liislier  mir  vdii  Tt  j^el  l»üi  Heilin  mid  von 
Spechthausen  hei  Eberwalde  liekannt  war,  hal)e  ich  in  dief^eui  Jjihre 
bei  Oderberg  in  der  Mark  aufgefunden.  Herr  A.  Protz,  der  flre 
Art  seinerzeit  für  Spechthaunen  entdeckte,  (cfr.  Maclirichtsbl.  li>UO 
S.  1i'-2)theilt  mir  mit.  dass  er  ^^elegentiich  einer  zoolo,:i-(  li(  n  F'orschangs- 
reise,  die  er  im  Auftrage  des  westpreussischen  Provinzial- Museums 
untemommeD,  die  Schnedce  auch  im  0 s c h e  r  W a Id e  (Kreis  Schweiz) 
in  Westpreiissen  gefunden  habe.  Es  sind  sonach  Tier  siemlich  xer* 
streut  liegende  Fundorte  der  P.  Ronnebjrensis  in  Norddeutschland  fest* 
gestellt;  an  sSninitlichen  Stellen  lebt  die  Schnecke  in  gemischtem  Walde 
unter  Moos  und  Laub.  —  £s  kann  nach  der  gec^raphischen  Lage  der 
auf^eftkhrten  Fundorte  als  sicher  geltent  dass  die  Art  in  der  Nord- 
deutschen Ebene  eine  weitere  Verbreitung  hat  und  bei  genauer  Durch> 
forschung  noch  an  mancher  geeigneten  Lokalität  gefunden  werden  wird. 


Itteraturbericht* 

Martens,  Ed,  van,  Mdlusca,  Jn  Godinan  ei  Salvin,  Biolo^a 
Centrali-^mtericana,  Zodogia,   London  Gr.  40. 

Von  df-r  Molluskcnahtheilung  der  grossarti^'  ahtrle^^tii  Biologia 
(!ontrali  Amerirana  iler  Herren  (icuhnan  und  Salvin.  deren  Be- 
arh<'itiiii^r  misrr  vrit-hrlcs  Mitglied  ubcinoiiinicn  hat,  sind  seit 
dein  Beginn  «ics  Ki-M-heiiioi^  iMni  lS!tl))  |ii>  jetzt  zwAlf  au«- 
l-'ezeiohnet  an-^i/estattctc  Liefri  iiiiijcn  ersi-hienen.  weli-lie  eine  der 
werthvollsten  Bereiclierungen  der  concholitj-'ischen  Literatur 
der  neueren  Zeit  darstellen.  Der  Verfasser  hat  in  gewohnter 
sorgsamer  und  gründlicher  Weise  alles  zusanimengestellL,  was 
wir  heute  über  die  Mollusken  Centralamerika«  wissen,  und  die 
Bestimmung  der  von  dort  stammenden  Arten  durch  Bestimmungs- 
tabellen, welche  alle  Hauptkennzeichen  berücksichtigen,  und  durch 
ausgezeichnete  Abbildungen  sehr  erleichtert.  Neben  den  sicheren 
sind  auch  die  zweifelhaften  Arten  berficksichtigt,  die  Synonymie 
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der  deuü»clieu 

Malakozoologischen  Gesellschaft 

Siebennndzwanzigster  Jahrgang. 


Abuiuiemc'iit.Hpri'is :  Mk.        für  den  Jaliiyjui;:  frei  «lun  Ii  <lie  Post  im 
lu-  und  Ausland.  —  Er^iiieiut  in  der  Itegel  mouiitlich. 

Briefe  wiflsenschallUclicQ  Inhalts^  wie  Manuskripte,  Notizen  u.  s,  w. 
gehen  an  die  Redaktion;  Herrn  Dr.  Vf*  Kobelt  in  Seh  Wanheim  bei 
Frankfurt  n.  M. 

Bestellungen  much  auf  die  früiieren  .Jalirir.ini/e  des  XachrichL«- 
Idaltes  und  der  Jafnbiu  her  vom  .lalir^'an^'e  ISSl  ah).  Zahlungen  und 
derj<leicheQ  an  die  Veriag^^huchbandlunt'  des  Herrn  Moritz  Diesterweg 
in  Frankfurt  a.  M.   (Aeitere  Jahrgänge  des  Nachrichtsblattes  und 

der  Jalirbfu-lier  bis  188i>  inclusive  sind  durch  die  Buchhandlung  von 
Ä,  Friedlaitder  ti'  Sohn  in  If,  rlin  zu  liczii-Iifn  t. 

Andere  die  (te«ell-fli;i tl  ;i iiL-^cliciidc  Mitthöilungen,  Heklauiationen, 
Beilrittserklarun^ren  u.  s.  w.  |.'elien  an  den  Fräsideulen :  Herrn  D«  F» 
Hejuemanii  in  l^'rankfurt  a.  M.  —  Sachsen  hausen. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Die  marinen  Mollusken  der  Philippinen  (IV) 

nach  den  Sanimluugen  des  Herrn  Jose  Florencio  Quadras 

in  Manila. 

Von 

Prof.  Dr.  O.  Roettj^'or  in  Fninkfiirt  (Main). 
(Fortsetzun^f  zu  Nachr.-Blatt  d.   d.  Mal.   <J»  s.    18Ü3  |)ag.  97—115, 

153— lüi  und  185- lya). 


17.  Die  Flenrotomiden. 

Diese  in  ihren  klcincivu  Formen  sehr  schwierige  Familie 
ist  in  den  philippinischen  Meeren  überaus  reich  entwickelt. 
Haben  wir  auch  in  Reeve's  treflfhehon  Bildern  der  Cnmin^^ - 
.sehen  Ansbenle  fiir  viele  (lei*  «rrosscn  und  miüh^rcn  Arten 
feste  AniiaiUpuukle,  so  feiilt  es  dueli  hei  den  kleinen  und 
kleinsten  Formen  vielfach  an   schürfen  Uiaptosen  und 

xxva  1 
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namentlich  an  genauen  Massanjjrnben,  die  für  die  Beurthei- 
lung  der  Speeles  oft  vor»  frrossoni  \V«n'tlii'  sind.  Was  aber 
besonders  verwirrt,  ist  die  Unsicherheit  der  gei»<  rischen 
Abtrennung.  So  schliessen  sieh  gewisse  ßellardiellen  der 
deckollosen  Gattung  ClatkurdJ<i  in  der  Schalenform  eng  an 
AVton  (iei*  il*  rkt  ltra^'enden  Galluii«^  DrilUa  au,  und  besunilei-s 
schwierig  is;t  die  Trennung'  der  Gattung  Clathureüa  von 
Manplia.  Offenbar  liegt  der  Hauptmangel  unserer  lieutigen 
Eiiilheilnng  darin,  dass  wir  bisher  zu  viel  heterogene  Forn«m 
naiiieiitli(  b  in  dU:  Gattung  ClathurfUa  ffc.-lcckt  baben.  Idi 
will  mich  l>emühen,  in  den  folgenden  Zeilen  durcti  Zusam- 
menfassung verwandter  Arten  unter  subgenerische  Be- 
nennunp^en  die  verwirrte  Gruppeneintheilnng  ubersichtlicher 
zu  machen.  Hei  dieser  Aibtit  bat  unch  Herr  F*ir>f.  Hr.  Ed. 
von  Martens  in  Berlin  nielirfach  in  danken swerthester 
Weise  mit  seinem  bewährten  Rathe  unterstützt. 

Gen.  I.  Pleurotoma  Lmk. 
8ed,  1.  Fleuratania  Weinkff, 

1.  Fleurotmnu  (Heurotmm)  babylonia  (L.) 

Inseln  Sicpiijor  (Cuming,  var.  vmusta  Rve.),  Cebü  (von 

MoellendortT  1S90)  und  Mindanao  und  Ta^'ana-an  auf  Min- 
danao  (coli.  Quadras  No.  :>OiM).  Mauritius  iTniHil. 
Molukken  (Reeve,  coli.  Jioettger  1884),  Timor  (Tryon)  und 
Port  Dorey,  Neuguinea  (Kiener). 

2.  rkundouHt  {rUiiiutoma)  garno/tsi  Pive. 

Inseln  Gebu  (Cuniing)  und  Balabac  bei  Paragua  (coli. 

Quaiiras  No.  50i^(i).  —  Abiuritius  (Kohillard),  Querimba 
(Peters),  Sansibar  (v.  d.  Decken,  coli.  iJoetl^^er  188*,)).  Uoilies 
Meer  (Jickeli),  Java  (v.  Marten«^),  Neucaledonien  (P.  Fischer). 

Die  })liili|ipiniscben  Stöcke  sind  wesentlich  schlanker 
als  die  von  iSansibar.  —  AU.  (iüV«,  diani.  niax.  16  nun. 
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3.  Pleurotoma  (Fleurotonia)  crispa  Lmk. 
Insel  Masbate  (Cuming). 

Ist  nach  Weinkanff  wahrscheinlich  nur  Varietät  von 

PL  grandis  Gray,  dip  vuii  den  Philip) »inen  bis  Gliina  liud 
Japan  und  bis  zu  den  Fidjis  verbreitet  ist. 

4.  Heurotoma  (Fieuroioma)  tigrina  Lnik. 

PliilippiiK'ii  (lleeve,  Mus.  IjciKliii.,  coli.  Boetiger  1883), 
Naiijari  imf  Miiidoro,  Insel  Aliil»at  der  l*rüv.  'rayal)a.<,  Lu/con, 
Lnsel  Balabac  bei  Faragua  und  Dalawan  auf  Balubac,  Inseln 
Masbate.  Cebü  und  Sarangani  an  Sudmindanao  (coli.  Quadras 
No,  5018  und  50:27).  Mada;.Mskar  (Kiener),  Fidjis  (Garrett) 
und  Upolu  auf  Samoa  (Mus.  Godellroy). 

Diese  Art  besitzt  bald  kürzeren  Kanal  und  8 — 10  sehr 
feine  Spiralreifen  ZAvischon  dem  punktierten  Nahtkiel  und 
dem  (InpjH'lten  Schlilzband  auf  dir  knnkaven  Oberseite  der 
üiugän^'e,  bald  selilankere  Gestalt,  laugeron  Kanal  und  nur 
(3 — )  5 — 7  sehr  kräftige  Spiralreifen  auf  der  konkaven  Ober- 
seite der  Windungen  zwischen  dem  3 — 5kieligen  Nahtwulst 
und  dem  Schlitzband. 

5,  Heurototna  ( rieurototna)  speäabüis  Rve. 

Inseln  Ticao  (Cuming)  und  Balabac  bei  Para^aia  (coli. 
Quadras  jSu.  5025).  —  Mauritius  (Kuijüiai'dj  und  Neucale- 
donien  (P.  Fischer). 

In  die  Synonymie  dieser  Art  gehört  die  H.  variegata 
Tryon,  non  Kiener  von  den  Philiitijinen.  Weinkauü"  so 
jnit  \vieTry«>ii  lial>L*ü  ditjsc  .srliöiie  Sptjeies  verkannt.  Sie 
steht  nicht  der  Fl,  babylonia  (L.),  sondern  der  PL.  variegata 
Kien,  am  nächsten  und  zwar  so  nahe,  dass  Tryon  sie 
überhaupt  miteinander  verwecbsolt  hat.  Von  PI.  rarief/afa 
scheidet  sie  sich  aber  scharf  daduich,  dass  «rroi»e,  teinere 
und  teine  Spirulkieie  bei  ihr  abwechseln,  während  bei  der 
echten  H,  variegata  Kien,  nur  Spiralkiele  zweiter  und  dritter 

1* 
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Stärke  auflreten,  und  rla>s  (Ho  ^q-ohe  Florknng  der  Schale 
unserer  Art  nie  in  VeiUkiiiätreilung  übergeiit. 

6.  Pleurotoma  ( Lieurotoma)  picturata  Wkf!'. 

Insel  Balabac  bei  Paragua  (coli.  Quadras  No.  5028 
und  5029). 

Loiclit  an  dt  n  wie  bei  PI.  tigrina  doppelt«»!!  Schlitz-  ' 
bandkieien  von  der  vorigen  Art  zu  untersclu  iden.  Die 
Schnabelspitze  ist  bei  einem  lebend  gesammelten  Stück 
aussen  tiefbraun,  die  Färbung  und  Zeichnung  sonst  die  der 

'FL  tiyrina,  —  All.  33,  diani.  max.  lOVa  nun;  alt.  apcrt.  ] 
15  mm. 

I 

7.  Heuratama  (Heuroioma)  marmorata  Lmk. 

Gebü  (v.  Moellendurff  18*.K)  und  coli.  Quadras)  und 
Dapitan  auf  Mindanao  (No.  502^).  —  Hothes  Meer  (Jickeli), 
Straits  Settlements  (coli.  Boettger  1883)  und  Malakka 

(Reeve),  Insel  Bangka   (coli.  Hoellger  18VK)).  Australien 
(Tryou),  l'olynesien  (Mus.  Godellroy),   Üpüiu  auf  Sainoa  i 
(Weinkauff),  Japan  (Dunker). 

8.  Fleurotoma  (Fleurototna)  undom  Lmk. 

Insel  Masbate  (Guming).  —  Rothes  Meer  (Jickeli),  ' 

Pondichery,  Vürderintlicn  ^leev<]),  iimor  (v.  Mai'tens). 

9.  Pleurotoma  (Pleurotama)  cingulifera  Lnik. 

Philippinen  (Reeve).  —  Madagaskar  (Reeve,  coli.  Boett- 
ger 1883),  Mauritius  (Lienard),  Rothes  Meer  (Kiener),  Madras 

(coli.  Hoetiger  1886),  Nencaledonien  (P.  Fischer),  Rarotonga 
(Gairett),    raiüli  (Mus.  GudeHroy)  und  Sandwichs- Inseln  ■ 
(Weinkauff). 

10.  Pleurotoma  (PkurotomaJ  abbreviata  Rve. 

Insel  Masbate  (Guming  und  coli.  Quadras  No.  1159).  — 

Mauritius  (Lifuard).  Hotlios  Afeer  (Mc'Aiidi-cw ).  Timor  und 
Flores  (v.  Marten.s),  Südsee  (Mus.  Godeifroy),  Fidjis  (Tryon), 
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Das  von  Masbale  vorliegende  Slück  niisst  alt.  21,  diaui. 
max.  9V«  mm* 

Ii.  Heurotama  (HeurotomaJ  cryptarhaphe  Sow» 

Inseln  Masbate  (Guniing)  und  Gebü  (coli.  Qaadras 

No.  50i>:0.  —  Molukk.'ii  (v.  Murtons). 

Das  Slück  vou  Cebü  missl  alt.  77,  diam.  max.  19  ima. 

liJ.  Piturotoma  (Menrotoma)  fascialis  Lmk. 

Inseln  Ticao  und  Masbate  (Guming)»  Marinduque,  Gebü 
und  Naujan  und  Quinn«riiitan  auf  Mindanao  (coli.  Quadras 

No.  oO^ii).  —  Rothes  Meer  (Kiener). 

Hat  bei  Gebü  alt.  58,  diam.  max.  22  mm. 

13.  FUurotoma  (tieurotoim)  brevicaudata  Rve. 

Inseln  Ticao  (Guming)  und  Gebü  (coli.  Quadras  No.  724). 

—  Rotlies  Meer  (Mc'  Andrew). 

Try  o  n,  der  diese  Sehriccke  als  Jugendzustandzur  vorigen 
Art  zieht,  übersieht,  dass  ihr  Gewinde  an  den  Seiten  mehr 
konvex  ist,  dass  der  Kiel  unter  der  Naht  stärker  entwickelt 
und  wulströniiig  erschein  1  und  dass  sie  unter  diesem 
Kiele  nicht  geschultert  ist  wie  PL  fascialis  Lmk.  Auch 
ist  die  Färbung  wescnUich  heller,  hellgelb,  der  Schnabel 
Üefbraun.  —  Alt.  27,  diam.  max.  10  V«  mm. 

14.  Fleurotoma  (Heurotoma)  vidaeea  Hinds. 

Philippinen  ((Uiniin^^).  —  Rothes  Meer  (Jickeii),  Per- 
sischer Meerbusen  (Tryon),  Madras  (coli.  Boettger  1889), 
Meerbusen  von  Siam  (L.  Morlet),  Makassarstrasse  und  Neu- 
guinea (Hinds),  Australien  (Tryon),  Neuseeland  (E.  A.  Smith), 
Japan  (Tryon). 

Sect,  2.  Gemnula  Weinkff, 

15.  Pleurott/ma  (Gumaula)  momUfera  Pse. 
Inseln  Balahac  bei  Paragua  (coli.  Quadras  No.  Iii8) 
und  Gebü  (No.  29).  —  Oahu,  Sandwichs-Inseln  (Pease). 
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IB.  Fleurotmm  (Gemmui^)  armillnfa  Hve. 

i'liili|»pinrii  (( liiiuing).  —  Mergui-Arcliipel  (v.  Möllens), 
Australien  (Brazier). 

Gen.  11.  Dolicho loma  Oellardi. 
17.  JMichotoma   atraetoides  (Watsou). 

Wals 0  11,  Journ.  Linn.  Suc.  Londou,  Zoul.  Bd.  15.  1881 
pag.  407.  {Genota). 

Uesllifh  von  den  Hiilippinca,  in  375  Faden  (Walson). 
—  Port  Blair,  Andamanen  (G.  B.  Sowerby). 

Gen.  III.  Drillia  Gray. 

Sect,  1.  Brarhi/stoma  Swains. 

18.  JJriUia  (Brachydmna)  ta;/loriana  (Hve.) 

In.sel  Gebü  (coli.  Qnadras  No.  7i(>).  -  Bombay,  Tran- 
ffiiebar  und  Sin^/aporo  (Tryon),  Meerbusen  von  Slam  (L. 
Moriel),  Au.-:lrali«'n  rrryon). 

Das  Stück  von  (lobü  nii.ssl  ait,  37V2i  diam.  niax. 
lOV»  mm. 

19.  Urillia  (Brachystoma)  alabaster  (live.) 

Inseln  Siciuijor  (Cuniinj,')  und  Gebu  (coli.  Quadras 

No.  Id^)).  —   Danilcy-insrl.  Australien  (Brazier). 

L)i<' Slücke  von  Cehü  zei^^<'n  11  -Di  Verlikalrippeii  auf 
dem  vorletzten,  1:^ — 15  auf  dem  letzten  Unifrangr;  8  Spiral- 
kiele, die  abwechselnd  prober  und  feiner  sein  können,  stehen 
aul  ileiii  vorlelzlfii  l'ni^an*re.  Die  I'arbe  wechselt  vun 
weissgelb  bis  rothgelb.  —  AU.  ib— ;ü,  diuni.  max.  10—1:2 
mm. 

20.  Driüia  (Brach ij.<1oma)  cngcnjdne.mm  (Rve.) 

Cagayaii,  I*rov.  Miiiuiiiis,  Mindana«)  Uliiming)  und  Insel 
Balauan  bei  Mindanao  (coli.  Quadnu?  Iso.  ;">(>). 

Das  von  Balauan  vorliegreruie  Stück  zeigt  10  stumpfe 

Vertikaliallrii  an!"  »Inn   vi»rh  t/.leii    Liiigang  und  Uii>sl  nur 
ait.  lüV^f  diam.  mux.  4\'s  nun. 
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'^i,  Drittia  (Brcuhyiioma)  vUncina  (Helbling). 

=  Drillia  inien  upta  Lmk.,  iioii  l^)r()(  (!hi  toste  v.  Martens. 
Mariveles  auf  Luzon  (leg.  Jagor,  Mus.  ßeroliii.)  —  Japan 
(Dunker). 

Sect,  2.  Clavm  Montf, 

2:2.  Drillia  [Clavus)  auriculifera  (Link.) 
Fliilipi>ineii  (Cnrning),  Cebü  (coli.  Qiuidriis  No.  39  und 
5019,  O.  Koch  No.  71).  ~  Palau-üiseln  (Sutor),  Neucale- 
donien  (P.  Fischer). 

Zeigt  kouslatif  8  F><)niliöekor  auf  dem  k'lzten  Umgang. 

DriUia  {Clavus)  nnizonalis  (Lmk.) 

Pliili|.piiit'a  (ie^r.  ISIcyi-n.  Mus.  Berolin.),  Inseln  Mashate 
(Cuminf,^  typ.),  Catanduaties  (coli.  Qiiadras  No.  31,  var. 
be(^  Hve.),  Luzon  (coli.  Boettger  1886,  var.  becki)  und 
Bauan;/  auf  Luzon  (coli.  Quadras,  var.  beeki),  Punta  Balabac 
auf  Lialaliac  bei  l'aia;^ua  (No.  vai.  becki)y  hisel  Hom- 

blon  (No.  1734  und  1774),  Laon  auf  liohol  (Unr.  (),  Koch 
1894,  typ.  und  var.  becki)^  Cebü  (No.  1487,  typ.)  und 
Insel  Cahimangan  bei  Mindanao  (No.  18,  var.  het^l),  — 
Rothes  Meer  (.lickeli),  Nencalcdonieii  (l\  Fischer,  var.  vidtta 
Hve.),  Fiüji-  und  Saniou- Inseln  (Graeil'e),  Japan  (Dunker, 
var.  mÜMa), 

DIp  Art  isl  im  (^uei-schniH  meist  siebeneekij^.  Tryon 
rechnet,  wuhrsclicinlich  mit  vollem  liecbt,  auch  Dr,  vidua 
Rve.  (=  nigrozQmta  Wkff.  von  Mashate)  zu  ihr. 
24.  DriUia  (Clarus)  pulehella  (Rve.) 

Inseln  (lapnl  und  Mindoro  (Cnmiiig).  —  Mauritius  (coli. 

boettger  1890)  und  Cooks-Inseln  (Gairett). 

Die  Identificierung  Tryon 's  von  Dr.  bÜineata  Rve. 

mit  dieser  Art  halle  auch  ich  für  wahrscheinlich. 

:25.  Drillia  {(Jlacus)  nitens  (Hinds). 
Insel  Cebü  (von  Moeüendorif  1890).  —  Mergui-Archipel 
(v.  Martens),  Malakka,   Maka.«sai*strasse   und  Neuguinea 

(Hinds),  Nordaustralien  (Tryon). 
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Liegt  von  Ciobü  nur  in  einem  Stöcke  vor,  das  10 
spitze  Querfalten  auf  der  Schulter  trägt. 

Dnilia  [(Jlavus)  formosa  fUve.) 

Insel  Capul  ((Jluining).  —  Agat  auf  Guajan,  Marianen  | 
(coli.  Quadras).  i 

Am  k'tzt<M'eii  (iilc  init  11  i-ällchoii  auf  der  Schluss-  ; 
Windung.  —  Alt.  8,  diani.  max.  ^^/4  mm. 

27.  Drülia  (ClaruB)  vUtata  (Rve.) 

Philippinen  (E.  A.  SiiiiÜi). 

28.  Drülia  (Clavus)  pica  (Rve.) 
Insel  Capul  (Cuming).  —  Mauritius  (Robillard). 

29.  JJnilla  (Clatnis)  coffen  Sinilh.  | 

E.  A.  Smith,  Ann.  Mag.  Nat,  Hist.  (5)  Bd.  10,  188i 
pag.  209. 

Pliilippiiien  (K.   A.  Sjnilh),  Ma^rallane«?  auf  Sibnyan 

((•oll.   (^nadras   No.    If')!».')].    \\\<AAn    Lu^^hoii    bui  li«jiiil»lun 

(Quadras),  Cci)ü  (von  MoellendorlT  1890),  Bohoi  (O.  Koch 

1894)  und  Balauan  bei  Mindanao  (No.  37).  ' 

80.  JjrUlia  (Clarus)  exilL^  Pca>(\  ' 
Inseln  Siquijor  (von  Moellendoi-Ö'  1890)  und  Halabne 

bei  Paragua,  sowie  Costa  de  Calatrava  al  Salado  auf  Tablas 

(coli.  Quadras  No.  iVdö).  —  Fidji-,  Cook-  und  Paumotu-  . 

Inseln  (Peasc).  ; 
Vorletzter  Umgang  mit  10—19  Vertikalfalten.  —  Alt. 

5—6,  diam.  max.'2— 2V4  mm. 

Sect,  3.  Cruü^i^jfira  ."^ivaiHS, 

81.  DriUia  (Crassispira)  ceritkina  (Anton). 

=  DrilUa  di(;ifaHs  Hve.  lesle  v.  Marlens. 

iui^rl  Buicas  idumiii^M.  Maiiila  (leg.  Meyen,  Mu?.  Ben»liii.) 
und  Moron,  Prov.  Bataan  auf  Liizon.  Gasan  auf  Marinduque 
und  Lugar  Agcalatao  bei  Badajoz  auf  Tablas  {coli.  Quadras 
No.  1471),  Cebii  (No.  50:20).  —  Mauritius  und  Samoa-Inseln 
(WemkauÜ). 
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32.  DriUia  (CroBsispira)  eantharis  (Rvc.) 

Sil)u)iL!.i  .i.ti  Cebü  (t'Uining).  Balabac  bei  r.Uct^ii.i  (coli. 
(^)iia(lras  No.  1:^'>  uiul  1:>I1V).  Honiblüii  und  Lugar  Agcalatao 
bei  Badajoz  auf  Tabias(No  1775). 

Auch  sdmmtliche  vorlief^ende  Stücke  sind  so  schlecht 

erhallen  wie  das  von  Reev«*  al»j,^<  ])iklrle  üriginalexeinplar. 

Sect.  4.  JJriUia  Tryon, 

)V.\,  DriUia  (Drill in)  .^peefrum  (Rve.) 
i^uorlü  Galen)  auf  Mindatiao  iCuming). 

34.  DriUia  (DriUia)  putülus  (Rve.) 

flalapan  auf  Mindoro  ((luiuiug).  —  Chinesisches  Meer 
(Adaiii>  X'  Iieeve),  Nurdanstralien  (Brazier). 

Macht  ganz  den  Eindruck,  als  wäre  sie  ein  Jugendzu- 
stand der  vorigen  Art. 

Hij.  DrUlin  {Drillid)  nim/isis  (llinds). 

Philippinen  ^Dunlcer),  Clebü  (coli.  Quadras  No.  110) 
und  Uapitan  auf  Mindanao  (No.  108).  —  Madras  (coli. 
Boellger  1800).  Port  Blair,  Andamanen  (G.  B.  Soworby), 
Bornco  (coli.  Boctlgt-r  IS*)()),  Maka>:-arsl ras.se  und  iNeuguinea 
(Hinds),  Australien  (Angas,  Brazier),  Chinesisches  Meer 
(Sowerby),  Japan  (Dunker). 

Die  Anzatil  dor  Vertikalfalten  auf  dem  vorletzten  Um- 
gange ijchwankt  zwischen  1 1  und  13. 

36.  DriUia  (DriUia)  varieasa  (Rve.) 

Calapan  auf  Mindoro  und  Insel  (Jorrigidor  (Coming). 
—  Auölralien  (Tryon). 

37,  DriUia  (DriUia)  corrusca  (Rve.) 
Insel  Capul  (Cuming). 

J/rilliu  [Dnliia)  upaluH  (Kve.) 
Cagayan.  l*ruv.  Misauiis.  .Mindanao  (Cuming). 

39.  DriUia  {DrUUaj  quatirasi  n.  sp. 
T.  clavato-fiisiformis,  solidissima.   nitida,    laete  rufa 
vel  castaneu,  .inlcrduni  laenia  spirah   clariore  obsoletis- 
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siliKi  iiicisionem  sfHjuente  snb  sutum  omata;  spira  exacte 
turrila;  apox  acuüssiinus.  Aufr.  in  subgradali,  ad  sulurani 
parum  pro^ndam,  appressam  conslrictiuscuii,  subtus  convexi, 
costis  convexis  subvertlcalibus  hebetibus  —  9 — 10  in 
aiili .  prnultimo  —  orriati,  caeterum  laoves,  uUimus  supeme 
tuniidulus,  subtus  angustatus,  basi  liris  circa  7  ciu^ulatus. 
Costa  verticali  ante  aperturam  sita  caeteris  niulto  validiore 
instructus,  '/r  altitudinis  testae  subaequans.  Apert.  angusta 
subtiian;.nilaris,  ba>i  acuininata.  castanca  faucibus  albis. 
incisione  iata  et  profunda,  a  sutura  iiniine  cra^so  uodulum 
semiglobosum  ferente  separata,  labio  dextro  acuto,  arcuatim 
valde  protracto  et  basi  denuo  emarginato,  intus  laevi,  colu- 
int  llu  ICH  la  et  stricla.  laovis,  caiialiei  tore  nullu.s,  brevissinie 
dextrorsuö.  —  Alt.  ITV^i  diaui.  max.  GV«  nun;  alt.  aperL 
7Vsi  lat.  apert.  3  mm. 

Fundort:  Cebü  (von  Moellendorff  1890  und  coJL 
Quadras  No.  107).  Scheint  nicht  selten  zu  sein. 

H  0 1 1  u  r  k  u  n  g  < '  n :  G ehört  in  die  Venvandtsehatl  der 
fossilen  Dr,  mpnaidea  Bronn  und  der  lebenden  Z>r.  ebur 
(Rve.)  und  opalm  (Rve.),  ist  aber  doppelt  so  gross  wie  die 
lelztere,  die  Ivi])pcii  iMüiter,  nicht  slnnujfu inkelig  uder 
hückerartig  vortretend  und  niclit  so  stren^^  eine  unter  die 
andre  gesetzt,  auch  die  Färbung  wesentlich  abweichend. 

40.  Drillia  {JJrUlia)  miniLinaensis  baiith. 

E.  A.  Smith,  Ann.  Mag.  Nat.  Hist.  (i)  Bd.  19,  1877 

pag.  4*K1 

^JindiUJuo  (E.  A.  bnuüi.)  —  :2y  mm  lang,  D^breit. 

41.  Dfiliia  (BriUia)  nodüirata  Smith. 
E.  A.  Smith.  1.  c  \Kvr.  494. 

Pliiii])pinen  (E.  A.  .SiuiÜij.  ~  2b  nun  lang,  b  breit. 

4^1.  Drillia  {Drillia)  inferÜncta  iSinitli. 
£.  A.  Smith,  1.  c.  pag.  497. 
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Fliili(>piiien  (E.  A.  SmiMi.)  —  Chinesisciies  ^leer  (E..A. 
Smith).  —  alb  mm  lang,  8. breit. 

Gen.  iV.  Horsonia. 
48.  Borsonia  amtata  n.  sj). 

Cbar.  T.  pai*vu  gradato-fusitonnis,  .solida,  opaca,  alba; 
spira  tunrita,  gradata;  apex  acutus.  Anfr.  7^8  lonte  accres- 
centes.  sutiira  impressa  undiilata  disjuncti,  embryonales 
an^nilati.  ( at  lei  i  (  (»nvcxi.  liris  .sjänilihiis  elcvalis  sal  validis 
distantibus      !2  in  anfr.  penultirao,  in  ultimo  —  ncc 

Don  costis  verticalibus,  e  sutura  incipieiitibus  acutiSf  com- 
pres«iifs  —  9  in  anfr.  penultimo,  8  9  in  ultimo  —  rettculati, 
pnii«  U>  ir)lor>(»cti<)nuni  It  viter  jrranulirei  is,  nltiimis  inlra 
suturam  ieviU.T  angulatus,  tuin  convexus,  basi  breviter 
angustatus  et  acutatus,  altitudine  spiram  haud  aequans. 
Apert.  parvnla  rix  ohliqna.  linearis,  snjxrne  levitor  sinn  ata, 
laUiu  (Icxtro  acut»»,  rxliis  r^nhvai  icfi.-o.  varice  spiraliÜT  liialo, 
intn^  denticulis  i  aimato,  suptTiore  validiore,  mai'gine  bai^di 
breviter  offuso,  columella  longa,  rerta  et  stricta.  supeme 
plica  transversa  valida,  lieboti  instructa.  -  Alt.  5*/4  —  6, 
diani.  niax.         nun;  alt,  aprrt.  ^'*4.  lat.  ajuM-t.  P/s  nini. 

Fundort:  Manila  auf  Luzon,  hantig,  von  Herrn 
J.  Flor,  Qu  ad  ras  zuerst  gefunden  (^1  Nuramern). 

Bemerkungen:  Diese  nierkwördijre  Schnecke,  die 
äussrrlicli  :in  Wutphthmiti  erinnert,  aber  die  stninple  lioch- 
gele^M'ne  .SpnidoUalte  von  Horsonia  besitzt,  weicht  von 
der  fossilen  Gattung  nur  durch  die  zwei  am  oberen  Innen- 
rande der  rechten  Mundlippe  liegenden  Zähne  ab.  Man 
kann  sicli  eifi  Bild  von  ihi"  ni;u-lien.  wenn  man  sich  die 
Mumßia  pijramidalh  live.,  die  vielleicht  auch  zu  Borsonia 
gehört,  von  oben  zusanHnenge.schoben  denkt  Was  Tryon 
für  lebende  Borsonien  halt,  sind  mit  Ausnahme  zweier 
weslindisclier.  von  W'a  Lsun  be-schriebener  xVrleii  Ciathurellen 
der  becl.  Liettarditi, 
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G  <"  n  .  V.  S  ü  r  V  u  1  ;i  iL  A:  A.  A  d. 

44.  Surcula  austraiis  (Roissy). 

Philippinen  (Weil  jkanfT).  —  Chinesisches  Meer(Weinkauflr). 

45.  Surcula  cincta  (Link.) 
Insel  Paragua  (coli.  Quadras  No.  1363).  —  Mauritius 
(Weinkauff,  coli.  Boetlger  1882),  Insel  Annaa  (Guming) 
und  Fidjis  (Gurret  t). 

46.  Sureula  bijubata  (Rve.) 
Insel  Bureas  (Cimiin^^),  Philippinen  (colL  Boettger  1883), 
J:*UHla  Balabac  aiü  Baiabac  bei  Faragua  (coli.  Quadras 
Nu.  1303).  —  Mauritius  (Hobillard),  Salomonsinseln  (E. 
A.  Smith),  Fidjis  (Garrett)  und  Upolu  auf  Samoa  (coli. 
Boettger  1890). 

Gen.  VL  Mangilia  Hisso. 

47.  Mangilia  reeveana  (Desh.) 
Deshayes,  Cat.  MoH.  Ile  de  la  Rennion  1863  pag. 

lOO,  Taf.  1:2,  Fig.  5 — 7  { Ffrurotama);  Tryuii,  Man.  C*onrh. 
Bd.  6,  1884  pag,  I^IM,  Taf.  19,  Fig.  56,  75  {Oathurella), 

Insel  Lugbon  bei  Romblon  (coli.  Quadi*as  No.  1696). 
—  Bourbon  (Deshayes)  und  Mauritiu-s,  Andaiminen,  Fidji- 
und  Pannuilii-biselii  (Garreit). 

Ich  siehe  diese  Art,  die  bei  Lugbon  nur  alL  6,  diani. 
max.  ^Vs  niin  erreicht,  saninit  der  verwandten  Pieuroloma 
cijclophora  Desli.  nicht  wie  Tryon  zu  CUdhurdla,  sondern 
zu  MaiKjiUa.  bie  bilden  in  dieser  Gattung  eine  Gruppe  von 
tropischen  Formen,  die  sich  durch  tiefen,  kreisrund  umwallten 
Einschnitt,  glatte  Spindel,  aber  leicht  gekerbten  Innenrand 
der  Aussenlippe  auszeichnen. 

48.  Manila  edeniala  n.  sp. 

Char.  T.  breviter  fusiformis,  solidissima,  alba,  opaca; 

spira  conico-turrila  laterihus  convexis;  apex  niucronatus, 
sunnno  sat  acutus.  Anfr.  7  cuiivexiusculi,  sulura  parum 
distincta,  late  appressa  disjuneti,  zona  intrasuturaü  plana 
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vel  levit»'!-  compressa,  Uievi,  costis  obliqiiis.  >iil)si^nnoideis, 
latis,  parum  comprossis  —  1 1  in  anfr.  penultimo,  9  iii 
ultimo  —  nec  non  liris  spiralibus  validis  costas  transgredien- 
tibus.  ad  intersectiones  scabriusculis  —  5  in  anfr.  penultimo, 
1  'A  in  iiltiuio  —  reticulali,  ullinins  convexior.  media  parte 
iuüatulus.  basin  versus  spiralitor  coustricfus  »  f  liris  nonnulis 
haud  granuliferls  cinctus,  dimidiam  lesiae  altitudinem  aequans. 
Apert.  irregulariter  linearis,  basi  protracta,  incisione  angusta. 
profundissinin  liiniiie  iKHlifpro  a  siituiu  scparala,  labio  dextro 
acute«  arcuatiia  protraclu.  extus  varice  validissimo,  com- 
presso,  lirato  cincto,  subtus  in  regione  stricturae  emarginato, 
intus  edentulo,  canali  brevi  lato,  subtus  dilatato,  coluroella 
It  vitt  I  lorla,  haud  rugosa.  —  Alt.  OV*,  diain.  niax.  2^/*  mm; 
alt-  apert.  3V*.  l^^d.  apert.  i^ji  inm. 

Fundort:  Insel  Balauan  bei  Mindanao  (No.  38),  nur 
in  einem  Stücke  von  Herni  J.  Flor.  Quadras  eingeschickt. 

Bemerkungen:  Untersclieidet  sirh  von  der  MangiliiMi- 
gruppe  der  M.  reeveana  (Desh.)  durcii'die  l'ehiende  Bewehrung 
der  rechten  Mundlippe  und  gehört  zu  einer  Reihe  miocae* 
ner  noch  unbeschriebener  Arten,  von  denen  eine  bei  Lapugy 
in  Siclienbürgen  v(jrk(>niniende,  rauh  skiiljit irrte  Art  ihr 
sehr  nahe  steht,  sich  aber  durch  tiefer  eingedrücktes  iNalit- 
band  und  noch  kräftigere  Längsskulptur  unterscheidet. 

49.  MangUia  vitrea  (Hve.) 

Insel  Mindanao  (Cuming).  —  Singapore  (Cuming). 

50.  Mangilia  angulata  Rvc. 

Manila  (Cuming,  coli.  Quadras,  sehr  hSufig.  zahlreiche 
Niminiern).  —  (4ap  York,  Australien  (lirazier),  ilungkung 
(leg.  B.  Sciimacker). 

Die  Schulterkante  wechselt  bei  dieser  Art  von  deutlicher 
Ausprägung  bis  xu  gänzlicher  Verrundung ;  die  Schluss Win- 
dung wird  von  vier  wt  itläulig  gcslelllt-n  braunen  Spirallinien 
umzogen.  Oben  auf  dem  Innenrande  der  Aussenllppe  stehen 
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\-  2  Zälincheii;  der  flacho  Aiissclinitt  ist  nach  unten  von 
dem  obersten  dieser  zalinarli^f  ii  Kii«)tch<  ri  begrenzt 
Die  grössten  vorliegenden  Stücke  haben  10  Vertikalrippen 
auf  der  vorletzten,  7—9  auf  der  letzten  Windung  und 

messen  alt.  4^/4 — (J,  diain.  nuix.  2 — -I'^ts  uüil 

51.  MangiUa  eavernosa  Rve. 

Insel  Ticao  (Cuming).  —  Neusüdwales  (Cox). 

Diese  und  die  fol«reiideii  Arten  No.  51  —  No.  65  incl. 
sind  ecble  ManfjUia- Alien  von  Habitus  unserer  Millelmeer- 
fomien  und  oime  Zähnelung  an  Lippe  und  Spindel. 

52.  Man^Ua  funebris  Hve. 

53.  Mangüia  lividu  Rve. 

54.  Mangifia  paUida  Rve. 

Auch  diese  3  Arten  staiiinieu  von  der  Insel  ricau 
(Cuming). 

55.  Mangüia  jmra  Rve. 
Insel  Balauan  bei  Mindanao  (coli.  Quadras  No.  75).  — 

Südauslraiien  ( Anpis). 

Stimmt  gut  mit  Reeve's  Abbildiuig  und  An  gas' 
Beschreibung  dieser  Art  überein,  hat  10—11  Vertikalrippen 
auf  dem  vorletztcu  Umpanp:  und  alt.  8.  diam.  max.  3'/*  mm. 

5(j.  MutnjUia  castanea  Kve. 

Insel  Burlas  (Cuming). 

5  7 .  Mangilki  cun  tti  |  { v» \ 

Inseln  Bubol  und  ^lindniiao  l(auniiig),  Manila  (coli. 
Quadras  No.  3^1  und  341),  Insel  Bisucay,  Galamianes 
(No.  73).  —  Hongkonfr  (le^^  B.  Schmacker). 

Von  dieser  Art  lii'gen  Stücke  vor  vou  alt.  3^  h  — .V  i. 
diam.  max.  1^  8  —  h  mm,  die  sieb  durt  Ii  ein  braun^*? 
Fleckenband  imter  der  Naht  und  ein  Spiralband  auf  der 
Mitte  des  letzten  üniji:anp:s  auszeichnen  und  je  8 — 9  Verti- 
kalrippt'U  aid*  dem  vorletzl»  II  nrnl  auf  dem  letzten  Umgange 
jseigen.  Die  Mündung  ist  vollkommen  zaimlos. 
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Meiner  Ansicht  nach  in'd  Uechi  sUHtTryon  M.  nana 
Rve.  von  Mindanao  in  die  Synonymie  dieser  Art. 

r)8,  Mangilia  maadata 
Insel  Ticao  (Cnniing).  —  Dai'nicy-lnsjel,  Nordaustralien 
(Brazier). 

59.  Manama  Umniseata  iNeviilJ. 

Ney  in,  Joum.  Asiat.  Soc.  Bengal  1875  II,  pag.  9^, 
Taf.  7,  Fi^^  11  iClafhureUaJ. 

Insel  Haiilauan  bei  MindaiuKi  [coli.  Quadras  Nu.  2i65J. 
—  Mauritius,  und  Ceylon  [NevillJ. 

00.  Mangilia  abgasicola  Kve. 

Insel  Mindanao  [(Jumingj. 

Gl.  Mangilia  pessulafa  Rve. 

Philippinen  [Cumingj,  Ternale,  Prov.  Oavile,  Luzon 
[coli.  Quadras  No.  Insel  Lugbon  bei  Korablon  [No.  57], 
Insel  Balauan  bei  Mindanao  [No.  58]  und  Dapitan  auf 
Mindanao  [109]. 

1:^-^11  Rippen  auf  dom  vorletzten  Umgang,  die  dichte 
Spiralskulptur  nur  unter  der  Lupe  erkennbar;  Lippe  und 
Spmdel  ohne  Spur  von  Zahnföltchen.  —  Alt.  SV* — H* 
diam.  max.  3*/« — ^^i*  iiiiu. 

6^.  Mangilia  trizonaki  Smith. 

E.  A.  Smith,  Ann.  Mag.  Nat.  Hist.  [5]  Bd.  10,  1882 
pag.  215. 

Sihoiiga  auf  Cebü  [(Unuing]. 

Weiss,  Gewinde  mit  zwei,  Schlusswindung  mit  drei 
braunen  Spiralbinden.  —  Alt.  8V«t  diam.  max.  3V«  mm. 

63.  Mangiim  i^u</'/rnsi  n.  sp, 

Char.  T.  minima  ovato-iusifoi-mis,  tenuiuscula,  unicoior 
albescens,  pellucida,  sericina ;  spira  gradato-conica  lateribus 

convexiusculis ;  apex  arutiii?.  Anfr.  7  fahiilati.  prope  suturam 
angulati,  tum  pianulati,  sulura  perdisliucta  dirijuncti,  custis 
verticalibus  angustis  crebris  —  13 — 14  in  singulo  anfraetu 
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—  nec  non  lirutis  spiralibns  numerosis  —  8  in  anfr.  penul- 
timo  ot  circa  18  h\  ullinio  —  dcnsissime  rc^iculati  et  in 
intersectionibus  levi--iino  granulali,  ulliimis  subtriangularis, 
basi  decrescens,  dimidiam  iestae  aliitudinem  aliquantulo 
superans.  Apert.  irrojjulariter  linearis,  f^nbaeqiiilafa,  eden- 
tula.  in('i>iuiic  lala.  luuiiun'  {»rulumla.  lahiu  (ifxlro  sulistrirto 
acuto,  media  parte  arcuatim  protracto.  rxtus  varice  valido, 
eonipresso.  lirato  cincto,  canali  brovi  latiusculo,  columella 
longa  strict'a,  haud  rugosa.  —  AU.  8Vt~*4,  diam.  max. 
1  */a — l^/s  nini;  alt.  a[»ert.  iai.  aperl.  ^4  mm. 

Fundort;  Iiisein  Catanduanes  [coli.  Quadras  No.  33j 
und  Balabac  bei  Paragua  [No.  121],  in  je  einem  Stuck 
von  Uf^rm  J.  Flor.  Quadras  gesammelt  und  ihm  zu  Ehren 
buijanni. 

Bemerkungen:  Erinnert  an  die  fast  doppelt  so  grosse 
iV*  debüis  [Psc.],  die  übrigens  nur  iO  Vertikalrippen  trägt 

64.  Mangilia  angieostata  Rve. 

Insel  Jinitnaii  bei  Mindanao   [coli.  Quadr.is  Nu.  i^'J. 

—  Neucal«  (lonien  LSouverhie,  coli.  Boettger  lb8iJJ  und  Fid- 
jis  [Garrell]. 

Die  Art  besitzt  mindestens  vier  deutliche  Querfältchen 

;iiif  der  l>raniii-ii  S|)iii(l»'l.  wälirend  die  Innenseite  der  Aussen- 
lip{)('  unbewcliil  bleibt,  ic-p.  nur  ein  stunipies  oberes 
Uöckerehen  trägt.  Die  philippinischen  Stucke  tragen  nur 
fünf  Winkelfalten  auf  der  Schhisswindung,  haben  aber  die 
rharakteristische  Färbung  und  Zeichnung  der  Art  ~  Alt 
SV«'  Jiam.  max.  4  mm. 

Tryon's  Synonymie  dieser  Art  halte  ich  für  richtig. 

65.  Mangilia  hexagortalis  [Hve.] 
Loay  auf  Bohol  Lduming].  —  Neuguinea,  Nordaustralien 

[TryonJ. 

(U).  Manf/ilia  mmn  |ilve]. 
St  Nicolas  aul'  Cebü  (Cuming). 
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Dies  ist  schwerlich  ülioi liaiipt  eine  Mangilvi;  doch 
iäs.^t  sich  nach  der  kurzen  Beschreibung'  und  der  Dorsal- 
ansicht der  Schale  leider  keine  sichere  £ntscheidung  treffen. 

i\7.  Mangilia  i^iframidalis  Rve. 
Insel  Mind<»n)  (Cumiug). 

Gehört  ihrer  ii'orm  nach  wahrscheinlich  zu  Bormma 

Bell. 

Gen.  VIL  Githara  Schuni. 

B<  treffs  dieser  (iattiing  schreibt  mir  Herr  Prof.  Dr. 
Va\.  vrtn  Martens  in  Berlin,  dass  er  auf  meine  Anregung 
hin  die  CUhara-Xvim  im  dortigen  Museum  besonders  auf 
die  Z&hnelung  des  Mundungsrandes  angesehen  habe,  und 
dass  es  ihm  scheine,  als  ob  dieselben  danach  in  vier  Ab- 
IheiluDgen  gruppiert  werden  kümien: 

i,a.  Normales.  Golumellarrand  mit  deutlichen,  ziemlich 
langen,  von  innen  nach  aus5;en  schief  aufsteigenden  Falten ; 
Aussenrand  gezälmell. 

c.itharella  Lnik,  annas  Jouss. 

fumadata  Rve.  margindloidea  Rve. 

letztere  unterscheidet  sich  von  den  andern  durch  viel 
kürzeres  (iewinde;  der  iVusst-mand  ist  dick,  aber  innen 
sehr  schwach  gekerbt,  oft  so  schwach,  dass  man  die 
Schnecke  erst  gegen  das  Licht  halten  und  hin  und  her 
drehen  muss,  im  die  Andeutimjj  der  Kerben  zu  erkennen; 
in  der  Dunker  schen  Sannnhmjr  ist  ilaher  auch  citip  der- 
selben als  var.  laevüabris  bezeichnet.  Der  betrefl'ende 
.Mundrand  ist  dabei  so  dick,  dass  man  wohl  annehmen 
darf,  das  Individuum  sei  noch  nicht  völlig  ausj^elnldet. 
Die  Exemplare  von  C,  cithurdla  haben  eine  «rut  ans<,'e- 
bildete  Zähnelung,  aber  ich  kann  mir  wohl  denken,  dass 
es  ein  oder  das  andere  Stuck  in  einer  Sammlung  (wie  es 
Reeve  zeichnet  und  Tr von  als  charakteristisch  annimmt) 
U'ebcii  krumte,  an  dem  der  Anssenrand  eben  noch  in  der 
Entwicklung  begriffen,  schon  etwas  verdickt,  aber  noch 
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nicht  gezobneit  ist,  indem  das  Thier  vor  seiner  völligen 
Ausbildung  gesammelt  und  getödtet  wurde. 

h.  Su  biiurinalef:.  Colunicllarraiid  und  Auäseruaiid 
gezähnelt,  aber  die  ZAhne  des  inmwandes  nicht  schief 
aufsteigend. 

aa.  Mit  kürz^  nin  Gewindt'. 

antüUtnim  Kve.  typtat  E.  A.  Smith. 

hanleyi  Desh.  planüahris  Rve. 

anrf  'uMmna  Pse.  guestieri  Sow. 

tenebrosa  Kve.  (strümhoides  Rve.) 

reiiculata  Kve.  rei  Tryon) 

bb.  Zwischenräume   zwischen   den   Rippen  aufifällig 

s|)irMl*jcstreifl  {deeussataeX 
voiuuibt'lloidö,i  live.  niarmoroMt  Hvc. 

cmoUeiicoides  tive.         decumUa  Pse. 
eapiüacea  Rve. 
c.  A b n ( ) r nies.    ( it>luniellan'aiid    glatt,  Aussenrand 
gezälincll. 
eylindrica  Rve.  turricula  Rve. 

bicolor  Rve.  paudeostata  Pse.  (mit  kurzem 

Gewinde). 

d.  Spuriae.  Golumellarrand  und  Aussenrand  glatt. 

aa.  Mit  langrroni  (it  winde. 
fusiformus  Kve. 

bb.  Mit  kürzerem  (iewinde. 

compta  Rvo.  beUa  Ad.  Ang. 

zonata  Kve. 

Durch  welchen  Charakter  man  diese  letzteren  von  den 

enrn[i;ii>clien  Mangiücn  uiiterscheidon  soll,  weis  ich  nicht, 
und  doch  sind  sie  von  den  vorhergehenden  dem  Habitus 
nach  nicht  gut  zu  trennen,  so  dass  Kecve  mit  der  Ver- 
einigung von  CUhitra  und  Afanyifia  doch  vielleicht  nicht 
so  Unreclit  liat.** 
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Leider  fehlt  mir  die  Konntniss  aller  von  Herrn  v. 
Martens  zu  den  Citharae  aberrantes  gerechneten  Arien, 
doch  glaube  ich,  dass  sie  besser  in  Zukunft  bei  den  Mangilicn 
ihren  Platz  finden,  mit  denen  sie  auch  in  Habitus 
iihrrriiistinunen  :  die  (mippe  der  Citharae  sjmr'iae  aher  reclme 
ich  glatt  zu  Mamjilia.  Dahei  ist  zu  bemerken,  dass  Herrn 
von  Martens  offenbar  eine  unausgewachsene  M.  zonata 
Rve.  vorf,'ele<p,fen  hat.  da  diese  Art  nach  Reeve's  Abbildung 
zum  mindesten  <rek«'i-l)ten  Aus^cni-niid  besitzt,  ^rdin-iid  das 
Q  u  ad  ras 'sehe  Exemplar  gezälmeilen  Aui>sen-und  Innearand 
zeigt. 

SeM.  L  Ciihara  s.  gtr. 
68.  CUhara  fCUharaJ  eithardUt  fl^mk."! 

fnsehi  Si(|uijor  [typ.  I  und  Ticao  |  vjir.  Kve..  rauuing]. 
Philippinen  (typ.,  coli.  Boettgor  IH8G).  —  Salomonsinselu 
[Tryon]. 

Erwachsen  zeigt  die  Art  meines  Wissens  stets  FSlte- 

lung  der  Innen-  wie  der  Aussenlippe.  ist  also  eine  eehle 
Cithara,  keine  MangUia,  wie  Tryon  will. 

69.  CUhara  [Citharaf  margimUoides  [Rve.] 

Insel  Biirias  und  Ha(  layon  anl  Hi )h(>l [( lumin^).  Philippinen 
LMus.  Berolin.].  Mariveles  hei  Manila  [von  Moellendortt'  18871 
und  Temale,  Prov.  Cavite  [coli.  Quadras  No.  1066]  auf 
Luzon.  Insel  Luban  bei  Luzon  [v.  Moellendorff  J887"|  und 
Dapitan  auf  Mindanao  [No.  1 1 1 ).  —  Neuguinea  und  Neu- 
caiedonien  [  Tryon J. 

70.  CUhara  (CitharaJ  edumhellmdeB  [Rve.] 

In>el  ßohol  fCnniinp:!,  t'hilippiiifn  |  Mus.  Berolin..  coli. 
Boettger  1886 j.  —  Neucaledonii-n  [coli.  Boeltger  lhS:2|. 

.  Von  C,  margitieUoides  [Hve.)  durch  gerundete  Schulter- 
kante, weniger  Vertikallippen  1 10 — II],  deutlichere  Spiral- 
skulptur, weniger  anslei)«M'nde  Mnndnn^^  Schaitnforni  und 
(  f rosse  scharf  unterschieden.  —  All. 'J — 10  V2.  diam.  niax. 
5 — 5^/«  mm. 

2» 
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71.  Cithara  /CitßiaraJ  rdlruldta  [Rve.] 
lii^ei  Ticao  [Cniniiipf].  Philippinen  [Mtis.  Berolin.J.  — 
Salomonsinseln,  Neucaledonien,  Fwljis  [Trjon]. 

72.  Cithara  [Cithara]  obesa  [Hve.] 
Insel  Ticao  [(luiuinj^J. 

73.  Cithara  [Cithara]  ponderosa  [Rve.] 
Insel  Bunas  [Cuming].  —  Nordaustralien  [Brazior]. 

SchliLss  folgt. 


Landschneeken  fon  Tenerlfa. 

Nach  Sammlungen  von  Dr.  Aurel  Krause. 

Von 

Dr.  Arthur  Krause. 

Hierzu  eine  Tafel. 

Während  oinos  kurzen  Anfontlialto  auf  Ten(?rit'a  (Anfmig 
Februar  bis  Mitte  April  93)  brachte  mein  Bruder  eine 
Sammlung  der  dortigen  Landschneeken  zusammen,  deren 
nälicre  Bestimniniiif  und  Bearbeitun*?  er  mir  überlies?;.  Nacli 
den  Mittiieiluii'p'rn  meines  Bruders  ist  die  Schneckenfauna 
von  Tenerifa  durchaus  nicht  reich  an  Individuen ;  abgesehen 
von  den  weit  verbreiteten  und  in  grosser  Menge  auftretenden 
ein«:e\vandcrten  Arten  sind  die  meisten  sehr  spar.'^am  ver- 
treten und  nauiL'iiLiich  Icbendr  Stücke  gar  nicht  so  leicht 
zu  erhalten.  Die  reichste  Ausbeute  iieterten  die  Barrancos 
und  die  stets  feuchten  Steilabhänge  an  der  Küste;  auf  den 
Besuch  der  H<)clire<zi()non  und  der  \Vrdd(M*  hat  iin'iii  Bruder 
leider  nur  ganz  kurze  Zeil  verwendt'U  können,  so  dass  das 
Fehlen  mancher  für  diese  Gegenden  characteristischen  Arten 
nicht  auffallen  darf. 

Die  i.aiidscbneckcn  diT  raiiai-iscben  Inseln  sind  schon 
mehducJi  anslüluii<'li  lusu'beib't  worden,  namentlich  von 
Mousson  I  Hevisioii  <le  lu  Fanne  Ahdacologique  des  Canaries« 
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187i],  vuii  VV(ill;i>h>ii  ITesUuM'a  Atlaiilica.  1S78|  und  vuii 
J.  Mabille  j^Nouv.  Anli.  du  Mus.  il.  Ser.  VIl].  In  der 
Auffiissung  der  Species  folge  ich  in  dem  folgenden  Ver- 
zeichnisse trrösstentheils  Wollaston,  da  ich  die  vielen  neuen 
Arten  von  Mabille  ohne  Veigleicli.^nialetial  nicht  wieder- 
erkennen kann,  üeber  die  Nacktschnecken  (ier  vorlie^'enden 
Sainmhmg  ist  schon  an  anderem  Orte  [Sitzungsberichte 
der  Ges.  naiurf.  Freunde  Berlin  1894,  pag.  30]  Torlftufig 
berichtet  worden,  so  dass  über  diese  in  der  folgenden 
Aufzähhing  der  beobachteten  Arten  nur  weniges  naclizu- 
tragen  ist. 

1.  Umax  variejjatufi  Drap.  =  eanariensls  d'Orb.  — 
Ein  grosse?  ausge\vaehs(^n«  <  Sliick  vom  Barranco  del  Castro 
und  ein  junges  von  der  iSüdseitu  der  Insel. 

2.  Umax  arborum  Bouch. 

a)  forma  typica.  —  Drei  Stück  von  I'nerto.  In  der  Uadula 
tand  icli  109  Lüiigsreihen  und  11:^  Querreihen.  Die  Zäiine 
sind  länger  und  spitzer  als  bei  hiesigen  Exemplaren ;  der 
Mittelzahn  und  die  Seitenzühne  sind  jederseits  mit  einem 
Zähnchen  ver.sehen  und  die  änssersten  iUuidzahne  sind 
an  der  Seile  mit  3 — 5  Zahiichcn  besetzt.  Dieselben 
Veriiältnisse  beschreibt  B.  Ksmark  [Nyt  Mag.  for  Naturv. 
1883  p.  95—961  für  jüngere  Individuen  unserer  Art;  der 
Hehmd  der  Cienitalien  zei^/te  jedoch,  dass  das  untersuchte 
Stück  von  F*uerto  vTillig  g«'schlechtsieir  war.  —  Zu  dieser 
Art  gehört  wahrscheiniich  auch  der  Limax  Poirleri  J. 
Mabille  fNouv.  Arch.  ä.  Ser.  Vll,  2141  von  Gran  Canaria. 

b)  var.  valeiili.inus  Fer.     -  Vier  Stück  von  l'iu  ilu. 

3.  Agrioliniax  agrestis  i^.  und  Agr.  Drynionius  Sini- 
roth  |  non  Bourg.].  Von  beiden  Formen  zusammen  sieben 
SlQck  aus  der  Umgegend  von  Puerto.  Die  anatomische 
Untersuchung  dreier  fnisserlich  nicht  unlersclieidharer  Exem- 
plare zeigte,  dass  zwi  i  d*  r-(dhi»n  zu  A.  agiestis,  das  di"itte 
aber  zu  dem  von  Simroih  näher  characlerisierten  A.  Drymonius 
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zu  rechnen  sind.    Die  Radula  stimmte  bei  allen  dreien  mit 

der  hiesiger  typisciier  agrestis  überein.  —  Boiirguigriat  Imt 
mit  seinem  Drynioiiiui?  aus  Madeira  (Amen,  iiialiic.  1860 
p.  143)  die  Art  bezeichnet,  welche  Lowe  als»  Liniax  agres- 
iis  und  Albers  als  L.  gagatf^  anführen.  Mabille  (i.  e.  p.  :äl5) 
stellt  ihn  zu  Amalia  (Milax). 

4.  Amalia  gagates  Drap.  =  Limax  carenatus  d'i  )rb.  — 
Z%YölfStuek.  namentlich  aus  der  Umhegend  von  Orotava 

aber  aiicii  höber  hinauf  und  wvW  von  (Jarlen  uinl  Anlagen 
,  entfernt.  Bei  zweien  derselben  ragte  noch  die  grosse 
bemerkenswerthe  Spennato  phore  (Fig.  1)  zusammen  mit 
dem  Reizkörper  aus  dem  Atriiun  hervor.  Das  hintere  Ende 
der  Spennaloplinre  stak  not  h  im  \*ems  und  in  der 
Fatronensti*ecke.  Die  Wände  der  letzteren  7^eig<»n  tiefe 
Gruben,  in  welche  die  Stacheln  tler  Spermatop liore  tFig.  1.  a) 
hinein[i;issen  nnd  in  ileneri  sie  nrrenl)ai'  bildet  werden. 
Im  Magen  laud  ich  nur  Pnanzeiu'est«".  und  zwai-  von  (tet'äss- 
cryptogamen  und  Dicotyiedonen.  —  Mabille  beM*hreibt  (1.  c. 
pag.  215-  2U>)  ausser  der  Lallemantia  potyptyela  Bourg.  = 
Limax  cai-enatiis  d'Orb  noeli  zwei  Milaxarten  \l.  V'erneani 
u.  M.  Guimardi  vuu  Teneriia.  die  ii  b  ebenrall.s  zu  gagates 
Drap,  ziehe. 

Durch  die  Freundlichkeit  des  Herrn  G.  Schacrko  erhielt  irh  zu 
WeiliDachten  18U3  eine  typiftche  Amalia  gagates  lebend  fius  Mentone, 
die  in  Form  und  Ffirlmnt.'  jranz  mit  deu  ciinariwheii  Exemplaren 

nl>erei!istiniiiite.  Milte  .l;iiiii:ir  U"^\{-  ilas  Tliit>r  is*'',^*'i^  l;iii^^ii«'iiH 
Imop  nun  UiWir   \\n<\   -J..''>  nnH   lifeif  )  uiul  ^'iii;.  <!;ir;mr  ein  . 

am  in.  Fciti  ujir  st  iilüj  Itt  fi  die  eisten  .liin^'eii  hervor,  ilie  lioii  ciiu  ii 
deutlichen  Kiel  zi  i^^fen.  nher  hi*^  ;iut  iIk-  -rliwarzhlmuMi  An^'enf räL'«*r 
^'an/,  lai'lilos  wmeii.  Zwei  Tag«-  -|  iti-i  i  i.c;!"'  ^?eh  aiil  «ieiii  Si  iiiliJe 
eine  liut'eisen.n  liue  Bind»'  aus.  (Iie  <ier  Fiii  rhe  lies  S»;hil«los  iulj/t. 
( VertrI.  Sinirotfi :  Zcitsehr.  wiss.  Z<Mi|o<.ne  jiair.  X\x)  und  eine 

kürzere  eeiitrale  Binde;  der  ^sinze  Körper  war  niil  Ausnaiinie 
de.*^  Kiels  mit  feinen  (grauen  Punkten  befleekl.  die  eitd^'m  an  Zaid 
und  Intensität  zuKcnonimeu  Imlien.  Im  <!;i!i7.en  erhielt  ich  tmtz 
niRngelhatter  Ptlege  ans  den  Eiern  9  lebend«  Thiere,  die  Salat, 
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Knlil  liiitl  Moiirnil'i-ii  u'>"rn*'  Mimcliinfn.  Am  (».  Milrz  ni;iasisen  sie 
2U  mm  im  Jius{cesl reckten  Zuslumie,  am        März  "Ii  min. 

5.  Tesiacella  Maugei  Fer.  —  Zwei  Schalen  von  Puerto. 

0.  (lilil)iiliija  dealljaüi  Wrbl)  <V:  Borth.  —  Zahlreich 
von  Sl.  Cruz,  Puerto.  V'ilatlor  und  Adeje,  aber  nur  von 
letzterer  Localitdt  ein  lebendes  Exenipiar,  was  jedenfalls 
mit  dor  nächtlichen  Lebensweise  dieser  Ranbschnecke  zii- 
sumiiieiihäijgl.  -  Schhnidkt»])!  iiiid  Ziuipe  sind  ganz,  wie  si(3 
von  PfofTer  1  Jalirliüclioi"  Mal.  Ges.  V  pag.  {y2j  bei  Ennea 
geschildert  sind.  Ich  zähle  70  Querreihen  und  Hl  Längs- 
reihen auf  der  Radula  (Fig.  2) :  der  Mittelzahn  ist  nidimentär, 
die  ^aijz  ungezahneHen  Seileiizälnie  nehmen  von  innen 
nach  aussen  bis  zum  zehnten  an  Lange  zu.  um  dann  wieder 
abzunehmen.  Der  Penis  (Fig.  p.)  besteht  aus  zwei 
Abschnitten,  einem  kürzeren  unteren  riihrenförmigen  und 
einem  obeioii.  tlei  auf  der  Innenseite  eine  regeimTissige 
netzförmige  Zeiehmmg  aut  vveist.An  seinem  oberen  Ende  heftet 
sich  terminal  ein  langer  Retractor,  dicht  unter  demselben 
mündet  seitlich  das  var.  deferens,  ch^sen  Verlauf  deutlich 
zu  verfolgen  war.  Wenig(M'  sicher  hin  ich  über  liie  Ueu- 
tung  von  r  s  als  Stiel  d<'.s  i-eceptaculum  i^eminis.  Die  Samen- 
blase  war  abgerissen  und  der  Verlauf  des  Stieles  nicht  ganz 
sicher  zu  verfolgen:  auch  die  Zwitterdrüse  fehlte. 

7.  Vilrijia  Lamarckii  Fei".  -  Siebzehn  Kxeniplare  von 
Puerto,  Agua  Manza  und  Mercedes. 

8.  Hyalins  <'ircumses.*;a  ShuttL  —  Elf  Stuck  von  La- 
guna  und  Agua  Manza. 

\K  ilyalina  cellaria  .Miiil.  Srrhsundzwanzig  Stück  von 
Puerto  und  aus  dem  Bar.  del  Castro. 

10.  Hyalina  vermiculum  Lowe.  —  Zwanzig  Stück  von 
Puerto. 

11.  Hvalina  crvslallina  Müll.  —  Zwei  Slüek  von  l*uerto. 
i±  Patuia  pasilla  Lowe.  —  Siebenundzwanzig  Stück 

von  Puerto  und  Realejo. 
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13.  Palula  toxtilis  Shuttl.  —  Zwei  leere  nnd  x  liun 
verwitterte  Scliakri  von  Adeje.  Die  Art  wai*  bisher  von 
Tenerifa  nicht  bekannt 

14.  Helix  pulehella  Muli.  —  Sechs  Stück  von  Agua 
Manza. 

15.  Helix  cuticula  Shuttl.  —  Kine  leere  Schale  au$  cleii 
Mercedeswaldungen. 

16.  Helix  lactea  Müller.  —  Zahlreich  von  St.  Cruz, 

selir  verselii'  dt'ii  in  Form  und  Färbunjj^.  Nin  li  J.  Mubille 
gehören  die  Stücke  von  'i'riu'rifa  zu  H.  Axia. 

1 7.  Heiix  Pouchet  her,  (Adansoni  Webb)  —  Aehtund* 
zwanzig  Stück  von  St.  Cruz  und  Puerto,  die  in  der  Form 
und  Grösse  des  Gehäuses  seliK  variiren.  Leider  enthielt 
nur  ein  Exemplar,  dessen  Mun(isavnii  noeh  nicht  völlig 
ausgebildet  war,  das  Thier.  Bei  den  Genitalien  (Fig.  4) 
ist  bemerkenswerth  das  Fehlen  eines  Divertikels  am  Blasen- 
stiel und  die  ^erin^e  (iWisse  der  weni«,'  Vfrzwci^'ten  Srhlt'iui- 
drijsen  an  der  Mündung  des  i'teiisackes;  vielleicht  war  das 
Thier  noch  nicht  geschiechtsreif. 

18.  Helix  plicaria  Lam.  —  Achtzehn  Stück  von  St. 
Cruz.  Sie  ist  im  all^enifinen  kleiner  als  «in-  vurij^e  Art 
und  variirt  ^d<'ichlklli>  belrürlillicli  in  <ien  Gntssen  —  und 
Formvorhältnisson,  wie  auch  in  der  Stärke  der  Berippung. 
Die  Genitalien  gleichen,  f^oweit  sie  b(*i  einem  unvollkommen 
eriialtenen  Thirr  nnlersucht  wnderi  konnten.  (k'n«'n  viijj  11. 
I^ouchet.  Der  Pleil  zeigt  die  gewöhidiche  vierkantig«'  Form 
der  Schneide. 

19.  Helix  malleata  Fer.  —  /weiuudz wanzig  Stück  von 

Puerto.  Lai^nn.i  und  8t.  Cli  uz.  danuder  mehrere  lelu  ini.  Die 
Genitidien,  Kieler  und  ITeii  [V'i^.  G- 8)  .<ind  ahnhcli  wie  bei 
unseren  heimischen  Taehea- Arten.  -  Kiefer  und  Zungen 
der  drei  zuletzt  erwähnten  Arten  sind  sehr  übeivinstimmend 
und  ta>t  -an/  wie  bei  unseren  Taclh  .i- Arten.  Ks  sind 
Ö3— 91  Langsreihen,  der  Mitlelzuhu  i^t  ohne  beiLeuzaluicheii« 
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die  erst  beim  achten  oder  neunten  LateraUahn  an  der 
Aussenseite  und  beim  zwölfton  bis  sechszehntcn  auch  an 

der  Iniieiiseilo  aullretoii. 

20.  Helix  consobrina  i«'er.  —  Vier  Stück  von  Ad^je. 

21.  Helix  pisana  Mull.  —  In  vielen  Farben-und  Bänder* 

Varietäten  von  Puerto.  Laj?nna  und  St.  Cruz. 

Helix  canariensis  ShutlL  Zahlreich  von  La^^una. 
St.  Cruz  und  Puerto.  Wollaston  zieht  die  Art  zu  H.  lineata 
Ol.  =  maritima  Drap.,  in  deren  Formenkreis  sie  ja  sicher 

gehört:  sie  stimmt  am  iK-i^U'n  zu  Ii.  turhinata  Jan.  ist  nur 
bedeutend  grösser  als  diese. 

23.  Helix  conspurcata  Drap.  —  Drei  Stück  von  A^qja- 
Manza. 

24.  Helix  lanceroltensis  VVel)b  et  B(»rth.  — 

a.  forma  typica.  —  Zahlreicli  von  Puerto  und  A^^na-Manza. 

Ii.  var.  ii  (.)rbi;.niii  Wcl»!»  i^*  Herl  Ii.  -  Zalili  t  irh  von  Pnerlo. 
c.  var.  mitigata  Müu.s;>.  —  Zu  ölt  Slikk  von  St.  Cruz. 

25.  Helix  hi.spidula  Lam.  —  Zweiundzwanzif,'  Stück 

von  St.  lii  nz,  Lamuna,  l^ncrlo  nnd  A(l<\jr.  t'nlcrsnclnnipr 
der  Genitali' n  und  dos  KicHMs  bei  einem  Exemplar  (Fi^^  -)) 
zeigte  die  Zugehörigkeit  der  Art  zu  GonoHtoma.  Namentlich 
steht  ihr  Fl.  Hangiana  Fer.  (Mo<[uin  Tandon.  Hist.  nat., 

Tab.  10,  ji;^.  17  -  iii)  in  aiialoniisclici- Beziehung  sehr  nahe. 

26.  Helix  foxlunala  Shutll.  —  Neun  Stück  von  St.  Cruz. 

27.  Helix  lenticula  Fer.    -  Zahlreich  von  St.  (^ruz. 

Puerto  uiiii  .Adrjo. 

Hehx  {»lialenita  Wrhh  Berth.  —  Siebzehn  Stück 
von  St.  Cruz,  Puerto  und  Adeje. 

29.  Helix  persimilis  Shuttl.  —  Zahlreich  von  Puerto; 
steht  dei-  voi'ijren  Art  :^ehr.  nalic  und  isl  vieiieichl  bessser 
mit  ihr  zn  vereinigen. 

HO.  Helix  moriiiifera  Webb.  ic  B<'rth.  -  -  Sieben  Stück 
von  Puerto. 
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Von  den  wcitor  unten  aufgezäiilien  Arten  des  Genus 
Buliminus  konnten  leider  nur  von  vieren,  nämlich  von 
variatus,  badiosus,  tielvotns  und  flavoterrainatus,  die  ITiiere 
untersucht  worden.  Danach  stimmen  dieselben  sehr  iinh'i- 
einander  überein :  sie  haben  aJle  (Fig.  U)  einen  langen 
Penisanhang  und  kein  Divertikel  am  Blasenstiel,  gehören 
danach  in  die  Verwandtschaft  von  B.  obscurus  oder  zu 
Napaeiis,  wozu  die  dn  i  ersten  Arten  schon  früher  nach 
den  (-harakteren  der  Scliale  «rereclinel  wurden,  während 
der  vierte  von  Wollaston  mit  ß.  Ck)nsecoanu$  Fritsch  zu 
ChondruUis  pesteilt  wurde.  Der  untere  Theil  des  Penis- 
anhanges  ist  dick  und  um  den  Penis  herumgesclihui^a^n ; 
werter  nach  oben  geht  er  plötzlicii  in  einen  hmjren  dünnen 
Stiel  über,  der  bei  badio?us  allmälig,  bei  helvolus  und 
variatns  plötzlicher  in  einen  irui^rhch-keulenförmigen  Körper 
überjj^elit.  Penis  mjd  l'unisanhang  sind  bald  nach  ihrer 
Trennung  mit  je  einem  Retractor  versehen,  der  beim  An- 
hang etwas  höher  sitzt  als  beim  Penis.  Einen  weiteren 
Retraclor  linde  ich  am  Ende  des  Penis,  dicht  neben  dem 
seitlich  ein*,M'fü^Len  vas  deferens.  Kiefer  und  Uadula  sind 
im  allgemeinen  sehr  ubereinstimmend,  dennoch  lassen  sieh 
artliche  Verschiedenheiten  feststellen. 

Wegen  ihx*er  nahen  Verwundtschaft  sind  die  canarisclieii 
Bulimincn  schwer  zu  identificiren.  Zum  Glück  konnte  ich 
im»  hiesigen  Museum  einijre  <  >ri«rinalexemplare  von  Shuttle- 
worth vergleichen;  auch  lialte  Herr  Smith  in  London  die 
Freundlichkeit  einige  Beslimmungen  zu  revidiren,  so  das> 
ich  hoffen  kann,  dass  die  meisten  derselben  zuvorlä.ssig  sind. 

Bl.  Buiiminus  variatus,  Webb  «üc  Berth. 

a.  foi-ma  typica.  -  Vier/ 'hu  Stück  von  Puerto.  Die  iiadula 
zei^'te  hei  zwei  Exemplaren  bei  ca.  KiU  yuerreilieii  57 
tmd  Ldngsreihen.  bchon  der  erste  Seitenzahn  hat  am 
äusseren  Rande  unten  ein  kleines  Zähnchen,  der  funf- 
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zelinte  zwei  bis  drei  solcher  und  die  äussersten  Rand- 
zäbne  besitzen  deren  vier  bis  fünf. 
b.?ar.  roecellicola  Webb  &  Beiih.  —  Drei  Stück  von 

St.  iWir/.. 

lUiimiinus  belvolns  NW-bh  i^*  Hrrth.  —  Vierund- 
zwanzig Stuck  von  St.  Cruz  und  Puerto,  von  letzterer 
Lokalität  sehr  ^ross,  bis  19  mm  hing.  Bei  den  Genitalien, 

\lV^.  10)  ist  (1er  iiiih  Theil  des  Penisaiili  iii^«  s  etwas 
anders  {.'cbLldot  al.<  bei  badiosus.  Die  Hadula  zeigte  145 
Querreihen  und  t>7  Längsreihen:  erst  der  achte  Seitenzahn 
hat  aussen  am  Grunde  ein  kleines  Zähnchen ;  sonst  wie  bei 
voriger  Art. 

33.  BüliriÜMus  badiosus  Fer.  Zulilreicb  von  Sl. 
Cruz.  Die  Hadula  hat  ca.  180  Quei'reihen  und  63—65 
Ungsreihen,  gleicht  sotist  der  von  helvolus  (Genitalien  Fig.  9). 

34.  Bulimitius  propiiiquiis  ShutÜ.  —  Fliiif  Stück  von 
Vilaüor. 

35.  Bulimiuus  nanodes  Shnttl.  —  Im  ganzen  fünf 
Slöck  von  St.  Ouz.  Vilaflor  und  Agua  Manza.    Die  Foi-m 

der  Grhau.st'  i>l  .sfll»sl  von  denselben  Fundorlen  nicht  ganz 
übereinslinnnend. 

36.  Buliminus  baeticatus  Fer.  —  £in  ausgewachsenes 
Stück  von  St.  Cruz  nnd  zwei  jujrendliche  von  Puerto. 

^>7.  LUiliiiiinii.s  Tarnieiiaiins  (iru.^<L  i.  Drei  Slück  von 
Mercedi  s  nnd  Agua  .Manza.  dif  aber  in  ihrer  Form  nicht 
^^anz  übereinstinmien. 

38.  Buliminus  tlavoterniiiialfm  Woll.  —  Sechs  Stuck 
von  St.  Crnz.  F»ir  iliese  Art  habe  ich  weder  Vergleidis- 
material  noch  Abbildungen  zu  Ratlic  ziehen  können;  vielleicht 
jrehört  der  B.  delondus  von  J.  ilabiUc  (1.  c.  taf.  1 7,  fig.  5) 
hierher.  Von  den  (lenitalirMi  konnte  nur  der  IVnis  niil 
"iiieni  Aiiiiang  zur  Anschauung  gebracht  werden:  der. 
erstere  hat  ungefähr  in  der  Aiiite  ein  kleines  Divertikel,  so 
lang  wie  der  Penis  an  der  .Stelle  breit  ist.    Die  Radula 
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zeigt  ca.  Ii20  Queneihen  und  71  Läiigsreiheii.  bchon  der 
erste  Seitenzahn  zeiget,  wie  bei  variatus,  ein  Zähnchen  unten 
am  Aussenrande,  aber  die  letzten  Randzähne  sind  schmäler  ; 

als  bpi  den  aiideivn  untersuchten  Arten  und  haben  infolge-  ; 
dessen  nicht  so  viel  Seilenzahnchen. 

39.  Stenogyra  decoilata  L.  —  Zahlreich  bei  Sl.  Cruz,  ' 
wurde  aber  bei  Orotava  nicht  beobachtet. 

40.  Pupa  unjbiiicata  Drap.  var.  ß.  anconostoma  Lowe. 
—  Zalilreich  von  Puerto  und  Aguu  Manza,  namentlich  unter 
Steinen. 

41.  Ferussacia  folHculus  Gron.  =  F.  Reissii  Mousson.  ; 

Zahlreich  von  St.  (\v\vi.    Ich  finde  keinen  Unterschied  von  i 
typischen  Exemplaren  aus  Sicilien ;  Scliienuporus  am  hiiitereit 
Körperende,  Kiefer  und  Radula  waren  vollkommen  über- 
einstimmend. 

Ar^l.  Aülicula  aequalis  Lowe.  —  Dreizehn  Stück  von 
Puerto 

43.  Alexia  Firmini  Payr.  —  Zwei  Stück  von  Puerto.  < 

44.  Pedipes  afra  Gmel.  —  Zwei  Stück,  mit  den  beiden  ' 

vorigen  am  Strande  von  Puerto.  —  Die  letzten  l>eiden  i 
Arten         neu  für  Tenerha.  ' 

45.  Physa  acuta  Drp.  —  Zahlreich  von  Puerto  und  i 
Adeje  in  den  Behältern  der  Wasserleitungen.  | 

4G.  Anrvliis  striatus  Q.  et  Gaini.  —  Zahlreich  vou  j 

I 

Puerto,  St.  (  Ii  HZ  und  Adeje. 

47.  Cyclostoma  canariense  d'ürb. 

a.  var,  ß  raricostata  Woll.  —  Vier  Stück  von  Puerto. 

b.  var.  y  inae(|ualis  Woll.   —  Sechs  Stück  von  St.  Cruz  j 
lind  Adeje. 

48.  Hydrocaena  gutta  ShutU.  • —  Zehn  Stück,  von  , 
feuchten  Felsen  im  Bar.  del  Castro.    Deckel  und  Radula  ! 

zeijilen  das  typische  \  crlialten. 

49.  Pisidium  canariense  Müll.  —  ZwoÜ  Stück  vo« 
Puerto. 

I 
I 
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Einp  vollständige  Sainniluiig  der  in  obigem  Verzeichniss 
erwähntea  Arten  ist  dem  Berliner  Zoologischen  Museum 
öbecg^n  worden. 

Arthur  Krause,  I^erlin.  im  März  1894. 


Figurenerklärung. 


1.  Amalia  gagates,  Drap :  Spermatophore,  5  X :  ft*  «in  Stachel 

30  X. 

i.  Gilibulina  dealbata  Wehb  &  Berth;  halbes  Glied  der  Radula, 

130  X. 

3.  tjihluilina  dealbata:  «irnilaüen.  8  X- 
i.  Helix  I'oiirh»'!  Ker;  UeuiUiliuii,.  3' *  >  . 
5.  Helix  lii.->{mlula  Lam ;  (tenitalien,  (>'  «  X« 
G.  Helix  rnaiieata  Fer:  Genitalien  3  X» 
7.     ,  ,  :  PfVil  G  v. 

s.      «  ,  ;  Kieler  U\  X« 

Buliminus  hadinsus  Fer:  Genitalien,  ii 
10.  BuUminus  helvolii>  Webb  &  Berth;  unterer  Theil  des  Penis 
und  seines  Appendix  6  X* 

In  allen  Figuren  bedeuten: 
ap     Appendix  des  Penis 
cl  ^  Gloake. 

d     Divertikel  am  Blasensttel 
e  —  Eüweissdrflse 
fl  —  FlageliuRi  am  Penis 
gm  —  Schlei  mdrfta«ien 
r  —  Retraclor  des  Penis 
f  —  End  retraclor  dt-s  Peni^i 


Fig. 

Fig. 
Fig. 
Fig. 

Fl- 


ra  ~  Retractor  des  Appendix 

rs  —  Recepiaculum  seminls 

p  —  Penis 

pf  —  Pfeilsack 

u  —  Dieras 

V  —  Vagina 

vd  —  Vas  deferenj*. 
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Miscelleii  zur  deutKcheii  MoUuskeufauiia. 

Von 

Dr.  A.  ilor tzschanskv. 
L  Zur  Fauna  der  Hainleite. 

Hei  eineTn  ik  iitiiigi^eii  AuleulhaUe  in  fluinnuic  iui  der 
Hainleile,  Piingsten  18^4,  wurden  folgende  Mollusken  in 
der  Umgegend,  besonders  am  Gatlerberge  und  der  Webels- 
l)iirpr  beohMclitt'l :  N'itriiia  pollucida  Müll.,  Hyalin;!  iiitid'tla 
Drap.,  pura  AUL,  contracta  West.,  fulvaMüll..  Fatula  pyg- 
maeajDrap.  und  rotundata  Müll.,  Helix  aculeata  Müll.,  costata 
Müll.,  lapicida  L.,  obvoluta  Müll.,  sirigella  Drap.,  incarnata 
Mull.,  hispida  L..  ericetonuTi  Müll.,  candidnla  Stiid..  liorten- 
sis  MülU  nemorali?  T...  poniatia  L.  Iiiiliniinus  inontaniis  . 
Drap.  u.  obscurus  Müll.,  Pupa  muscorum  L.  Clausilia  laminata 
Moni.,  ventricosa  Drap.,  plicaiula  Drap.,  dubia  Drap.,  ni^n-i- 
cans  Pult.,  pai  viila  Stud..  Snccinoa  IMV'jtleri  Ross..  u.  (»I)l(»n|ja 
Drap.,  Aciiu  poiita  Ihn.  (Ein  ."^lück  gesiebt).  Gurychhun 
nunimum  Müll. 

Von  Helix  hispida  fanden  sich  vereinzelt  alhinr  Stücke 
von  niik'liw^'isser  Farbe  u.  mit  starker  Mundsauui-Lippe, 
fast  ohne  Behaarung  und  von.  H.  lapicida  waren  weisse 
Stücke  häufig.  Daneben  fand  sich  ein  Exemplar  von  lapi- 
cida mit  (l)'i'  ;jr'\\  r)luiliclH'ii  Far])c.  ;il>er  Yöllig  oliiu'  Kiel 
aufgerollt,  (i.ilu^'  so  klein  und  hoch  gewölbt,  dass  ich  es 
im  Dunkel  des  dichten  Buchenwaldes  am  Gatterberge  für 
einen  Augenblick  für  eine  H.  pei*sonata  hielt,  der  es  in 
der  Ueliüuset'orm  sehr  nahe  kommt.  Eine  kaum  mich  sicht- 
bare Verletzun^r,  die  das  Thier  in  .seiner  Jn^end  erhalten 
hat,  dürfte  die  Ursache  dieser  abnormen  Bildung  sein. 
Helix  nemoralis  u.  hortensis  traten  beide  in  sehr  klenien 
Fornien  aut.  in  einem  F'alle  wiini«'  tlas  Vorspiel  der  Be- 
gattung zwischen  diesen  beiden  Arten  beobachtet. 
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Von  Wassermollusken  fand  ich  nnr  Limnaea  ovata  Drap., 
Trümmer  von  Unio  batavus  Lani.  (vielleicht *,dnrch  Vögel 
verschleppt),  und  im  Schlossparke  von  Hainrode  Pisidium 
pulchellum  Jen.  und  ovatum  Ciess.,  letzteres  von  besonderem 
Interesse,  Herr  O.  Goldfuss  in  Halle  —  dem  ich  für  freund- 
liche Aushüill'  hei  der  Bestimmung  von  Pisidieu  ivieifach 
zu  danken  habe,  hatte  diese  Speeles  schon  vor  Jahren  un 
Harze  unweit  der  Lauenburg  gefunden  u.  sich  selbst  fand' 
sie  1889  in  Thüringen,  in  Bächen  unweit  des  Tiippsteiiis, 
hoch  über  der  Schwarza.  Der  Fundort  in  der  Ilainleite 
verbindet  nun  die  früheren  Fundorte.  Gelegentliches  Aus- 
trocknen scheint  die  Art  zu  überstehen.  In  Bächen  der 
Mittelgebirge,  die  starkes  (Ji  lälle  haben  aber  frei  von  groben 
Geröll  sind,  dürfte  sie  sicher  weitere  Verbreitung  hai>en. 

2.  Aus  dem  Glatzer  Schneegebirge. 

Vernnlasst  diircli  Fioiniinrdts  fnr  die  Sudeten  grund- 
legende Schiifl  (0.  Keinliardt.  über  die  Molluskenfauna  der 
Sudelen.  Berlin  1874.  Auch  in  Archiv  f.  Naturgeschichte, 
40  Jahrg,)  sammelte  ich  Ende  August  1894  eine  Woche 
auf  allordings  recht  besriiränktem  licbiclr.  zwischen  düin 
Wölfelsfail  u.  der  Gipfelplatte  des  Glalzer  Schneeborges. 
An  den  feuchten  Hängen  des  Schneeberges,  am  Mittelberge, 
im  Feueressenloche.  in  etv^a  2500  -2800  Fuss  Höhe  fand 
sich  Vitrina  diaphan;i  Onip.  sehr  zahlreich,  daneben  verein- 
zelt V.  elongata  Drap,  und  11  Exeni[)lare  von  V.  kotulae 
West.,  deren  Bestimmung  auf  Grund  der  Vergleichung  mit 
einem  Originalexemplare  Westerlunds  erfolgt  ist.  das  Herr 
Prof.  von  Martens  die  Giile  hatte  niir  auf  meine  Bitte  aus 
der  Sammlung  d^^=  berliner  /.o( »logischen  Museums  vorzulegen. 
Für  das  Deutsche  Reich  ist  die  Art  neu,  der  Fundort  liegt 
freilich  auch  nicht  allzuweit  von  der  Reichsgrenze,  die 
über  die  Gipfel  platte  des  Sciincebergs  lä-iiL  Das  Vorkom- 
jnon  dieser  der  Tatra  angehörenden  Speeles  im  Glatzer 
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Schneegebirge  bildet  einen  weiteren  Beleg  für  Reinhards 

Satx.  (las?;  der  ( '.har.iktcr  dos  liif  seii*:el>iiyes  arkl  i>cli-.(!|»iii. 
dagt;/<'ii  tler  des  (iesonke.s  und  dos  (ilalzor  Scliri('egoi)irges 
karpaihisch  alpin  sei.  Von  Uetix  holoscrica  Stud..  die  am 
Wölfelsfall  in  sehr  grosser  Form  aiiflritt.  findet  sich  an  den 
Geiirnii^nii  des  Srlineeheri^'es  schon  (»ine  dor  var.  minor 
S<:liüilz  avhv  nahe  Form.  Aolmlieh  vaiürt  auch  H.  pexäo- 
nata  von  diesen  beiden  Fundorten.  Stucke  aus  dem  Feuer- 
essenloch haben  nur  wenig  über  die  Grösse  der  Thüringer 
H.  bid'iis  (llienin.  Clansilia  tumida  Zie^l.  fulut  sowold 
Ueinliai'dt  als  ancli  Merkel  (E.  Merkel,  Moliuskealauna  von 
Schlesien.  Breslau,  Kern  1894)  nur  nach  der  alten  Angabe 
bei  A.  Schmidt  (Krit.  6ru|)[)t  n  der  europäischen  Clausilien 
Leipzig  lsr»7)  als  am  VVcilfelsfall  vorkonmiond  auf.  Sollte 
die  Art  spüler  nicht  mehr  gefunden  worden  sein,  so  möge 
mitgeteilt  werden,  dass  sie  auch  heute  noch  am  alten 
Fundorte  zn  finden  ist. 

Nachgetragen  sei  endiicii  noch  da<  Vurkommen  von 
Ancylus  fluviatilis  Müll,  in  der  WiUfel,  hart  ol)erhalb  des 
Falles. 

3.  Aus  der  Mark  Brandenburg. 

Lytho^dy}>lms  nalicoides  Fei.  fand  ich  zuerst  im  Sommer 
1892  und  seitdem  ständig  im  Finowkanale  in  der  Nähe 
von  Eberswalde.  Die  Fundorte  für  diesen  Eindrin^din? 
durften  in  den  naelislen  .l.iln« n  sicli  wohl  stark  vermi  hren. 
Planorhis  riparius  West,  in  nmuri^^en  (däbcn  bei  HiosonUial. 
Bythinella  steinü  von  Mart.  hat  allmälUich  eine  so  grosse 
Zahl  märkischer  Fundorte,  dass  ich  den  Fundort  im  Berlin- 
Spandaiier  SrhilVaiiriskatial  nm*  der  Fan;^methode  li;ilher 
mitteile.  Das  Aussuchen  an  Ort  und  Sielle  kostet  viel  /eil 
und  das  Spülen  des  Schlammes  und  der  Pflanzen  in  mit- 
gebrachten Wasserbehältern  lohnt  sich  nicht,  da  die  kleinen 
Tlüere  nut  Vorliebe  in  den  HIall wlnkeiti  der  Wasserpest 
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stecken  und  sehr  fest  hallen.  Niniint  man  aber  auf  gut 
Gluck  eine  grössere  Portion  Wasserpflanzen  bei  warmer 
Wassertemperatur  mit  nach  Hause  und  wirft  das  Pflanzen- 
bimHol  in  ein^ii  Eimor  voll  Wasser,  dann  kriechen  die 
Ihicr»'  in  den  nächsten  lugen  von  selbst  am  Getasörande 
in  die  Höhe,  ich  erhielt  so  bis  vierzig  Stück  aus  einem 
Eimer  voll  Pflarissen.  Pisidüm  palUdutn  Jeff,  (fide  Goldfiiss) 
ans  der  Sdiwaize  hei  Speelilhausen.  zuerst  \üti  Herrn  A. 
Protz  vom  Berhner  zodlogischen  Museum  gefunden.  Typi- 
sches Pi»idium  supinum  Schmidt  erbeutele  ich  im  Sommer 
1894  im  Storkower  See  und  zugleicli  damit  eine  Anzahl 
riHtdium  riculare  (Hess.,  die  von  (llessinschen  Origintilexem« 
plaren,  sowohl  des  Berluier  Ahisenins  als  der  Saninihin^ 
O.  Goldfuss  nichl  zu  unterscheiden  sind.  Für  Norddeutsch- 
land ist  das  wohl  der  erste  Fundort  von  P.  rivulare  Gless. 


BiagnoMn  neuer  Arten, 

Von 

Dr.  W.  Kobelt. 

1.  Helix  (Ltmiüina)  eliae  n. 

T.  globoso  conoidea.  angusHssime  perforata  vel  omnino 

exumbilicata,  sohda.  pondeiosa  rudiler  striato-costata.  sculp- 
tura  spirali  nulla.  sub  vitro  lortiore  quoque  vix  suhtilissime 
granulata,  nitidula,  giiseo-albida,  apicem  versus  füscescens, 
seriebus  4  macularum  sagtttiformium  ornata.  Spira  convexo- 
coiioidca.  aj)ite  maj?no,  ohtusu.  hievi.  AntVaelns  4\/2  rejru- 
lariter   crescentes,  superi  distincte  carinati,  ad 

carinam  exsertam  suturam  sequentem  improssi,  sequentes 
convexl.  sutura  lineari  nlbomargfnata  discreti,  nltimus  panim 
dihdahis.  ohsuletissiini  .suhangnhitns,  angnlo  versu>:  apor- 
turam  evanescenle.  basi  convexus.  antice  pro^nde  dellexus« 
costis  tncrementi  distantibus  sculptus.  Apertura  obliqua, 
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ovaia,  vix  lunata,  intus  ftiscescens,  niaculis  tmnsUicentibus ; 

peristoiiia  albuin.  inciassalimi.  undique  expan-nm  ei  late 
reflexum,  margiaibus  coriniveiitibus,  callo  crassü  uiteitluni 
leviter  fuscescente  limbato  junctis,  colitmellafi  concavo  ad 
insertionem  valde  dilatato  et  incrassato. 

Diain.  maj.  30,  min.  3:2,  alt.  28  mm. 

Aufenthalt  in  der  Höhle  Bnnlsch-en-Nisr  am  Oberlauf 
des  syrischen  Krokodiiflusses  (Nahi^el  Zerka)  südlich  todi 
KarmeL 

Eine  prächtige  Form,  welclic  ohne  Spiralskulplur  ist, 
aber  durch  den  ausgeprä^en  Kiel  der  obersten  Windungen 
doch  zur  Sippschaft  der  Helix  spiripinna  verwiesen  wnxi 

2.  Hdiof  (Jt^nia)  käkenthali  tu 

T.  late  s'^d  obtecto  nmbilicata  vcl  (»mniiio  exumbilic  ala. 
lentilbniiis,  a(  ntissinn'  carinala,  lere  acquahter  utrinqiie 
convexa,  soliduia,  confertim  costulato-shiata,  in  anfhictu 
ultimo  malleata  et  rugi«  ohhiiuis  super  carinam  sculpta. 
unit  olor  saturate  fnsco-riilU;  spira  t('(  Ulorrnis  apice  f);u  vo. 
obtusulo.  Anfractus  o  leuiter  et  regulariler  cresreulcs.  prinu 
J  Vs  convexiusculi,  sutura  lineari,  sequentes  plani,  carina 
plus  minusve  exserta  suturam  sequente.  ultimus  haud  latior. 
acntissime  cariiiatus.  carina  uli  Jiujiic  conipressa  subnndnlata. 
sub  vitro  fortiore  subtilissinic  spiraiiter  liiieatus.  basi  con- 
vexus,  circa  umbilicuni  gibboso-infiatus,  anttce  lenitcr  des* 
cendens.  Apertura  perobliqua,  cxtus  anj?ulata,  ovato-trian- 
gularis.  valde  lunafa.  lere  socurilornn'.s ;  peristoina  iiinlifjiif 
late  roilexturi.  saii^nineuni,  niai'ginibuä  distanübiis.  vix  caliu 
tenuissimo  junctis,  basali  parum  arcuato,  colnmeliari  breviter 
ascendente,  plica  tuberculilormi  plus  minusvo  distincta 
armato,  snpra  dilalato.  sulru  spirali  dcfinito,  umbilicuni 
interdum  omiiiuo,  inlerduui  '/«  taut  um  ucchideiite. 

Diam.  ma^j.  6K.  alt.  30  mm. 

Hab  Halinaheia  >U»lncconnn,         cl.  kiikenthnl. 
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Durch  (\vn  scharfen  Kiel  uiid  ilie  flachen  ümgftnpre 
v(ui  ilelix  bruriunis  und  hunpas  ^liciiugeiid  verschieden, 
aber  doch  vielleicht  mit  beiden  (und  dann  wohl  auch  mit 
pyrostoma)  durch  Zwisclienformen  verbunden. 


£iii  neuer  Fundort  für  Xerophila  striata  M. 

var.  Nilsoniana. 

Von 

C.  Weimer. 

Ende  Seplember  des  vertlusserKMi  Jühres  unlernahrn 
ich  einen  äanuneiausllug  nach  Ochsenfurt  und  besuchte 
hierbei  aufs  Geradewohl  auch  eine,  in  der  Nähe  des  Bahn- 
hofs j,M-le;j:ene  Kiesgrube,  die  vom  Uaninie  eines  ßahngeleises 
begrenzt  ist. 

An  der  inneren  Seite  dieses  Dammes  fand  ich  einige 

Kxi'iiiplare  lebender  Sehnecken,  (be  mir  bis  d  iiiiii  noch 
nicht  zu  Ge.sicht  gekommen  wareii.  wesslialb  icli  dieselben 
Herrn  Clessin  zur  Bestimmung  vorlegte.  Nach  seinem 
Urteil  waren  es  Xero;)hila  striata  var.  Nilsoniana  B.,  jedoch 
in  aussergewöhnlicb  irrossen  Exemplaren.  Als  ich  acht 
Tage  spater  die  Fundstelle  wieder  aufsuchte,  bemerkte  ich 
aof  den  hnks  von  der  Strasse  zur  Kiesgrube  gelegenen 
Kleefeldern  gleichfalls  diese  Varietät  in  einzelnen  Stöcken. 
In  sehr  ;rrosser  Aii/.alil  jedoch  trat  ich  die  Schnecke  an 
der  üussurea  beite  des  Dammes  in  Ueselisciiuft  einer  Menge 
von  Xeroph.  ericetorum  und  unter  diesen  auch  mehrere 
wohlausgebildete  var.  lutescens. 

AntTallend  ist,  da<s  nntei*  den  vielen  Exemplaren  der 
Varieläl  Nilsoniana,  welche  ich  bei  Ochsenfurt  einsammelte, 
mh  kein  einziges  der  Art  selbst  befand.   Bei  dem  völlig 

i6f)lirten  Autlrelen  der  v.  Nilsoniana  vernmtlie  iclu  dass 
die  Thiere  mit  Futterpllauxen  oder  Sämereien  eingeschleppt 
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'^rden,  und  möchte  ich,  da  meines  Wissens  die  mehr- 
erwfthnte  Schnecke  in  Unterfranken  bis  jetzt  noch  nicht 

beobathteL  wurde,  diesen  neuen  Fundort  hiermit  « onslutirt 
haben. 


Kleiner«  Mittlieiliiiiseii. 

In  der  Sitzung  der  Societ<^  zooloKiqnc  de  la  France  theilte  Herr 
L.  Joubiti  mit.  das«  er  in  dem  Mui^en  oino  im  Millelrneer  ^t  laiiKenen 
Deljihins  tol^'onde  Ccjilialöpudt'ii  gefunden  liaiie:  En(>nloteuthi^^  mar- 
gantilfia.  (Itiiroteulhis  veninvi.  Loli^o  vuigarij«,  TcMlarodes  sagittatus. 
Onycholeutliis  lichtensloini  und  Clilenopteryx  cyprinoides  n.,  also  eine 
wahre  Samuduug  von  Raritäten. 


Hedley  bat  beobachtet,  dans  auf  den  australtscben  Austei  banken 
Ricinula  marginatra  Blainv,  die  Austern  anbohrt  und  erheblichen 
Schaden  anrichtet. 


Im  Journal  of  Halacology  tbeilt  Hedley  mit*  da««  in  China  eine 
Patudina  (wahrsclteinlich  chinensis  Gray)  verwendet  wird,  um  das 
yfmser  in  welchem  die  Rohseide  gerOutet  wird,  algenfrei  zu  halten. 
Die  Sehnecken  weiden  sowohl  die  Gefösswftnde  als  auch  die  Seide 
ab,  ohne  letztere  zu  schädigen. 

Aus-'  dem   Nautilus  entnahmen   wir.   ila»  in   Laii'^  H«  a.  Ii 

(Californial  oili  wie  ^-flnMut  lianpt<;ichUioh  au.«  iK^uien  l)P«'teh»nMlfr 
('.«nchnl<)}.'is(h(M-  (Mull  unter  dem  Titrl  the  Lon^;  Beacb  iCialiturnia) 
Concbokigicai  (ilub  gel»ildet  hat.  welcher  sieli  ilie  specielle  Erforschung 
von  Los  Angeles  (lounty  zum  Ziel  gesetzt  liat.  Vorsitzt'mle  i-^t  \!i«>s 
i.  M.  She])ard.  Die  Damen  sind  zur  Anknüpfung  von  Tauscltveriiiu* 
düngen  bereit. 

Literaturbericht. 
L  Echange,  Revue  Unn^enne  IX. 

Nu.  lOl.  p.  86.  Locard»  Amould,  Ntitice^«  Coiicbyliologiquesi.  XXIV. 

Üescription  de  quel(jues  Helix  nouveaux  pour  la  faune  fran- 
ealife.   (Niepcei  n.  neiien  nicienMs:  ^-  subfruticum  n.  neben  • 
fnitieum :  —  »pimata  n.  neben  incamata :  -  falnani  n.  neben 
iüdens:  avarica  u.  neben  carthusiana). 
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No.  105.  id.  XXV.  Sur  le  genre  TropidcM*ochHs.  (flür  Hei  expIaoaUi 

und  elepans  nehsl  Verwandten. 
Nu.  JO(j.  id.  XXVL  I)e.-ci  i}  lion  de  (|iiel(|iie?!  Hyalinie.-;  nouvelles.  — 
(  Hyal.  (iisculiiia,  terveri.  rtcla  uuj,  der  (iruppe  der  septeiitrio- 
nali-,  «'xaefinahi  aus  der  der  pseudohydatinu. 

Le  Naturaliste  Vol.  XVI.  No.  174. 

p.'  12U.  Joufiseaume,  le  Dr.,  Deücriptton  d*an  Mollusmiue  uouveau  (Ampul- 

larta  tenuuisima  aus  Ecuador), 
p.  13].  —  — .  t)ewripüon!i  de  Mollusques  nouveaax.  -  DfMinia  j^pal- 

dingi  aus  dem  ruthen  Meer:  —  Mactra  zellwegeri  (mit  Holz- 

schDiU)  von  Sansibar, 
p.  136.  —  — ,  Pfaengus  Gouldi,  mit  Holzifclinitt  (=  Cochl.  evanescens 

Brod). 

j>.  1H7.  —    -.  (lancilla  Irniesi   von  Aden,  (1.  Heyerlei  von  den  Anda- 

maiien.  mit  ll(»lzs(  finill. 
p.  186.  —  — .  Descrifdion  d  iiue  (Iiuiuillc  nutivelle  {Axina  btdoni),  mit 

Photojfraphie. 

p.  201.  ~  — .  De.-«ei ij)(ion  de  (loquilles  nuuvelle:5  (iJactylus  Inpartituj? 

uud  Scalptia  Mac  (ionkeyi  von  Ai]*  nt. 
p.  ±i7.  —  Descrii'tions   de  M<>llus«|ues  niKiveau.x  (xMalvuluitdu» 

irre^:ulariü  und  l'inna  e|'ira  von  .lapan). 

Smith,  Edgar  A.,  Matural  Hütor^  Notes  from  IL  M,  indiun 
Marine  Surtey  Steamer  „  Investigat&r**  Cammander  C\  F» 
Oldham^  \\.  N.  Scrio.s  Ii  No.  10.  He/torf  oh  somc  Mol- 
lusca (iredf/ed  in  Ute  Baij  of  Benyal  and  Ute  Arahkin  Sra, 
In  Ann.  .Mag.  X.  H.  Ki)  .\1V  p.  I.V.)  pl.  :j— 5,  —  .Neu  (innus  coro- 
mandelicui<  l,  i-  tig.  1.  '1:      Pleurotoma  congener  t.  :{  fig.  i.  ')-. 

-  '  Surcula  sulicorpulenla  U'.l  ü^r.  Ü;  Murex  malaWaricus  l,  o 
iig.  3;  —  >ia{<saria  coromandelica  t.  4  iig.  3:  —  Latirus  andu- 
manicus  t  3  lig.  t);  -  Ijaeiina  indica  t.  4  üg.  7.  —  Sigaretus 
tener  t.  4  Hg.  8:  —  Capulus  Usam  t.  i  tig.  i— 6:  -  Turbo  indicus 
(von  peloritanuijt  kaum  zu  trennen)  t.  i  tig.  13  t  —  i^capliander 
andamanicus  t.  4  %.  1.5:  —  Lepidopleurus  i*imilis  t.  4  tig.  9— 
Dentalium  profundorum  t.  4  tig.  18;  —  D.  usitatum  t.4  fig.  10: 

—  D.  insolitum  t  4  fig.  17;  —  (Inryatis  pudiei8$iina  t.  5 
tig.  3.  4. 

Friede],  A'.,  zur  Wrichthivt'kutah'  'Icr  Provinz  Brandenhun/. 

(Aus  den  .^aiiiiiiolkästrii   (l«'s   .Mäi-kisthni  Aluseuius}. 
Jn  Brandenburgia  ^io.  (».  September  1894. 
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EnUliUt  Bemerkungen  über  Valvata  macrortoma,  Aber  die  Weieh- 
thiere  der  Umgebung  von  Berlin,  über  Landsrhnecken  Ton 
I  Pankow,  Ober  Aussetsungsversuche  mit  Hetiz  austriaca  und 
candicans,  Ober  Unio  crassus  Hetz.,  batavus  Lam.,  HüUeri  Rossm., 
Litboglyphus  naticoides,  eine  linksgewundene  Hei.  pomatia,  Helix 
candicans  Zgl.  ein  von  S.  Futh  verfapstes  Verseichnias  der 
Weichthiere  uro  Königsberg  in  der  Keumark,  und  Ober  Dreii«ena 
polymorplia,  welche  im  Volksmunde  dort  den  Namen  Schaf- 
klaue  erhalten  hat  und  so  häufig  geworden  ist,  dai>s  man  sie 
zum  Kaikl>rennen  verwenden  kann. 

Baboifd'i,  T.,  Museum  DzicdmzyckL  Mieczak  (Mollusca) 
Edidü  Ä.  M.  Laninieki.  Lwow.  1893.  204  pg.  cum  13 
tab.  partim  coloratis.  Polnisch.   Mir  nicht  zu  Gesichte 

gekomiiicn. 

Kobelf,  />/'.    \l     Zucifer  Sachtray  zur  Fauna  der  nassau- 
ischen  MoUusken,  In  Jahrb.  nass.  Verein  f.  Naturkunde 
Jahrg.  47  p.  85—89  pl.  4. 
(Unio  tiattononsi.s  n.  aus  der  oberen  Eder,  Litboglyphus  uuUcoidea 

und  Varioläten  von  Limnaea  pere^rra). 

Füsbrif,  Henrii  A.y  List  of  Fori  Jackson  Chüons  coUected 
by  Dr,  J,  C.  Cox,  with  a  revision  of  australian  Acan- 
thochitidae.  In  Proc.  Äcad.  Phüad.  1894  p.  69—89 

pl.  i>-4. 

Die  nt'ucii  Aitfu  sind  <ciic)n  im  Nanliliis  voihiuli^:  l»oi^cliriel»en.  Zum 
erstenmal  ahgehildot  worden   Acantliochitcs  relrujectus  t.  -1  fi^'. 

lö:  —  a8bt.st(»iiN's  Carj».  t.  .'1  ti^'.  Ki-  iiO;  —  coxi  t.  i.  rttr. 
7  11:  —  spociosus  H.  ,\d.  I.  4  lig.  :>1 — :i3;  —  matbewsi  Beda 
1 1  l'shry.  t.  i  lig.  47—30.  —  Chiton  Coxi  n.  p.  85;  ~  Liolo- 
phura  gainiardi  queenttlanilica  p.  87. 

Hedley,  (X,  on  some  naked  austnüian  marine  Moflusett.  Part 

I.  —  In  i'n..'.  iJiin.  Soc.  N.  S.  Wales  JX  p.  1:20 
pl.  Vii.  Oscaiiiu.s  liilli  ii. 

Medley,  C,  the  Faunal  lipjfions  of  Attstralia,  In  Bep.  Ade- 

'  laidr  .Mcctiri'^  Ansli  jilas.  Assoc.  ('.  Adv.  ol' Sciciicr  1894. 
Der  iilf(  -N-  lir.-taiidtlK'il  *U-v  ausf ihÜm-Immi  Fauna  ist  der  autochthnne. 
viellficlit  üluT  Timor   und   iiMlciiInlls  srlioii   vor  der  Kreidezc-it 
eingewandert,  dann  lolgte  der  eur)noti.sche.  der  aui  eine  sud- 
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amei  ikani<!rhe  Quelle  hinweist  und  Tasmanien  vielleicht  erst  in 
iler  Miociinzeit  erreichte,  schliesslich  wanderte  in  der  späteren 
Tertiärzeii  das  papuanische  Element  nach  Queensland  ein. 

Hedley,  Desniption  of  Cullioxtoma  imrpureacuidum,  a 
Tiew  australian  Shell.  In  Prot-.  Linn.  Soc.  i\.  S.  Wales 
(2)  IX  p.  äö.  Woodcnl. 

Hentt,  Arnold  U.  List  of  Mdlinsca  found  cU  Green  Foitd, 

Watsans  Bay,  Sidney,  tcUh  a  few  remarks  upan  same 

of  the  mosi  interesHng  speeies  and  desctiptioM  of  the 

nefü  npecies  hy  John  Brcizier.  In  Proc.  Linn.  Soc.  N. 

S.  Wales  {i)  IX  p.  105— 18iJ  pl.  14. 

Neu  Peristernia  rudolphi  p.  16G  tig.  1:  —  Marzella  nympha  p. 
168  fig.  2;  —  Clathurella  edwini  p.  168  fig.  3;  Vanicoro 
gracilis  p.  169  fig.  4;  —  Turbonilla  scalarina  p.  170*fig.  5;  — 
Eulimella  pnichra  p.  170  flg.  6;  —  Odostomia  indistincta  p.  171 
flg.  7 :  —  Od.  henni  p.  171  fig.  8 ;  —  Bittium  variegatuin  p.  172 
fig.  9;  —  Triforis  granlferus  p,  473  fig.  10;  —  Rissoa (Apiculaiia) 
Strange!  p.  173  fig.  11 ;  —  R.  (Alvinia)  ochroleuca  p.  17*  fig.  12. 

Homalogyra  pulcherrima  p.  175  fig.  13;  —  Glyphis  watfoni 
p.  177  fig.  15;  —  Puncturella  henniana  p.  177  Iii?.  14. 

Bolory  J.  F.,  über  den  Cyäus  der  GescMscIhUentwiMung 
der  Stf^ommahphoren.  In  Verh.  deutschen  zooloj?.  6e- 

Sellsch.  1894  p.  5o.  Zalilreiche  NackUclmeckeuartea  t^ijid  an- 
,  fanj^s  nur  wt-iMii  h.  wt  rdt  n  liaim  Zwiffer  und  schlies-^hch  durch 
Verkummerunjj  der  weiblichen  Organe  reine  Männchen. 

Hedkr,  Dr.  Bda,  Studien  über  rhipidogJmse  und  docogUme 

h'osobrrinrhier,  nebst  Bemerkungen  über  die  pkylet Löcken 
Bezieh üiiijni  der  Mollusken  untereinander.  Leipzig,  Engel- 
mann  4.  Mit  1:^  Tafeln  und  6  Textüguren. 

Journal  de  ConchyUoloinr.  Vol.  XLÜ  No.  l. 

p.  5.   Crosse,  H.,  Paul  Fischer  (avec  portrait). 

p.  13.  Fischer,  H.,  Note  sur  le  bms  hectocotylis^  de  V  Octopus  vul- 
garis Lam. 

p.  19.  Vayjjsiöre  A.,  Etüde  zoolo^'ique  de  la  Scis-turelU  cdslata  var. 
laeTigata. 
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BuUäinoddla  Soeieta  malacologiea  italkma.  Vol.  XVIII.  1893. 

Fogl.  8-10  (10  Au<r.  1894.) 

p.  113.  PioaKlia.  \,.,  Ag^iunte  al  CatAloj^o  dci  Mollusohi  tfrrestri  e 
tluviatili  viveiiti  nelle  iirovincie  di  Mociena  e  Heggio. 

p.  IKS.  Fucini.  A..  Xuovi  Fo^sili  (U  lla  Oolite  inf<'riore  del  (!apo  S. 
Vigilio  sul  Lapo  di  (iaido.  (Neu  Lima  Tai iunt- Uli.  Modiola  IUk?- 
hini,  Flioladomva  Viirilii.  Cardimn  henarfusc.  (ionomva  Paronai. 
EinargimilaV  Vigilii,  Trorlius  prueai|iiiiu.s.  Tinet<»cera.s  (icniel- 
larii.  AliartitfiV  H-MK-rkoi). 

p.  WVii.  Saccf».    t  di  rifo.  ie  Variazioni  dei  Mollu.sclü. 

Sterin,  Dr,  K.,  the  Land'  and  Freshtvater  Mollusca  in  the 
Vicinittj  of  New  FhUaddphia,  A  Conlribution  to  the 

Natural  !ii>lury  of  TiHfarawas  Co..  Ohio. 
151  ^K,  keine  neu.  mit  Aut$uahiue  eines  unbenannlen  Pisidium. 

Hegd,  Dr.  Fr,,  Thüringen,  ein  geograplmch^  Handbuch. 
Kap.  15.    Die  Weiehthiere  (Mollusca),  Jena  1894. 

Entliäll  si'lir  intuier-.^ante  IjUersudiuij^m  filier  die  i-mm ^graphische 
Verbreitung  zahlreicher  Arten  und  ist  auch  über  die  Grenzen 
Thüringens  hinaus  vdu  iuter»-sf\  Antgelnlnt  \verden  137  Arteu. 
bei  den  jreRueicti  auch  die  speciellen  FtiiHiidte. 

Proceedings  of  the  Malacdogical  Society  of  London,  Vol.  1 
No.  4. 

p.  141.  Smith,  Kdg.  A.,  Xon  marine  Shells  from  Arabia.  Acht  Art4sii 
vom  Dschebel  Akthar  im  Inneren  von  Oman:  Helix  derben- 

tiiiii.  liiil.  oiuanensis  n.,  B.  jousseauiiii  u.,  H.  insularis  Ehrbg.. 
Mdaaia  tulHTculata  Müll.,  M.  elegaiis  Heus,  und  LLmnaea  ara- 

hica  n. 

p.  Ii3.  VVuudvvard.  M.  F..  on  the  anatomy  <>1  Tlerocera,  witli  some 
uütes  011  Uie  crystaiiue  style.  ~  (pl.  Xlj. 

Eing:ejüranirene  Zablnnir^ns 

^ioblluss.  H.,  G  Mk.:  ~    iliemenschiieider.  X..  G  Mk.:  —  Sehmid. 
W..  G  Mk.;  -  Seibert,  E..  6  Mk.:  -  Kinkelin,  F.,  6  Mk.;  -  SaJni 
Salm,  A..  6  Mk.;  —  Fruhstorfer,  B..  f(  Mk.;  —  Pulton,  L..  ß  Mk:  — 

R<»sen.  A..  G  Mk.:  —  Ponsonhy,  L..  <■  Mk.;  —  Metzger,  M.,  G  Mk.:  — 
Strubell.  F..  G  Mk. :  —  v.  Martens.  K.  (iMk.:  —  Fietz.  St..  G  Mk. :  - 
I^'iessler.  W  .  G  Mk.:  -  Tschnpr^k.  W  .  G  Mk.;  -  Webner.  VV..  Ö  Mk.: 
-  Arndt,  ti..  (i  Mk. ;  ~-  Lrd»biM  ke.  U.,  G  Mk. 

KeHigirt  von  I'r.  W.  Kolielt.  -  iM  ut  k  von  r*-t<  r  Hart  mann  in  Schwanheim  A.  Mm 
Verlag  von  idoritz  Die^t^rweg  ui  Fraukfuri  a.  M. 


No.  3  u.  4.  März-April  1895. 


der  dentMchen 


Malakozoologischeii  Gesellschaft 

Siebenundzwanzigster  Jahrgang. 

AboimeilieiltHprpis :  Mk.  G.~-  für  den  Jalir^'nti}/  frei  ilnrcli  die  Post  im 
In-  und  Ausland.       Fr^-wlnMut  in  d^-r  I'k-;.'*'!  iih  ii  iflii  ii. 


Briefe  wi^senschaRlii-luMi  Inlialls,  wie  Manuskriple,  Notizen  u.  ».  w. 
sehen  an  die  Redaktion:  Heim  Dr.  W.  Kobelt  in  Schwanheim  bei^ 

Prankfurf  a.  M. 

Bestellungen  (  ni.di  auf  die  früheren  .Tahp/;in?e  des  Nachriclits- 
Itlatte-  uikI  d«'r  .l;;lirliMcii('r  vom  .liilirLMii;.'«-  issl  Zahltingen  und 

dt-ri^'Ieiflieri  all  dif  \  <'ri;i;-'<liiicldi;.n<!lmi^'  «K  s  H»-i  rii  Morilz  IMesterwt'g 
m  Frankfurt  a.  AI.  (Aeltere  .Ja)ir>,'anjs'e  des  Nacliritlitsblutte«  und 
der  Jahrbücher  bis  1880  inclusive  sind  durch  die  Buchhandimif^  von 
B.  Friedländer  d-  Sohn  in  Berlin  zu  l»e/i(  Ii»  ii  i. 

Andere  die  Gesellschaft  an^'<>iiende  Mittheilnngen,  Hrkliiuiaf ioiien. 
I?^-ItI•itt><•^kI  i!  uiijcti  11.  s.  w.  ,reln'n  an  «ien  Präsidoiifen  :  Herrn  D.  ¥• 
llevtM'iii;!  n  II  n,  'r' r  ;i  n  k  t  u  r  l       M.       S  ,i  <•  Ii c  ri  Ii  :i  u  <  <■  ri. 


Mitthcilüiigen  aus  dm  Gebiete  der  Malaküzuulügie. 

Die  marinen  Mollusken  der  Pliilippinen  (IV) 
nach  den  Sammlungen  des  Hrrni  Jose  Florencio  Quadras 

in  Manila. 
Von 

Prof.  Dr.  0.  Boeltgor  in  Frankfürt  (Main). 

(Fortaeizang  zu  Nachr.-Blatt  d.  d.  Mal.  Ges.  1893  pair.  97— ll.j 

153—167  und  185—193). 

IV.  Die  Pieurouomiden. 

(Schiuss.) 

74.  Cühara  (CUhara)  conohelicoides  (Hve.) 

DalagueleauK^i'bu  ((Jluining),  riiilippiiieii  (Mu.s.  Heroliii.). 

75.  Cithara  (Cifhara)  planilahroides  Tryon. 

Insel  Ticao  ((^luning),  ßacon.  Prov.  Albay,  Luzun  (toll. 
Quadras  Na  5:2). 
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Von  dieser  Art  liegt  nur  ein  abgrerolltcs  Stuck  vor 
mit  11  Vertikalfalten  auf  der  vorletzten.  tO  auf  der  letzten 
Windung.   -  Alt.  8,  diam.  ma\.  S^/a  mm. 

76.  Cithara  (Cithara)  planilahrum  (Rve.) 

Sibüiiga  auf  Cfbu  ((Imiiiug),  Phiiippiiieji  (Mus.  Ben^lin.). 

77.  Cithara  (Cithara)  düiara  (Gould). 

Puerto  I'rificesa  auf  Pju'atnia  (coli.  (Juadra-  No.  3) 
und  Inseln  Luchan  (No.  11)  und  Balauan  bei  Mindanao 
^(No.  2264).  —  Fidjis  (Gould)  und  Paumotu-lnseln  (Pease). 

Vorletzter  l'ni^Mng  mit  10—11  Vortikwlrippen.  Mit 
zahlrt  iclicii  luannen  Sjiirnl/oiten  uiii^'ürtet  und  überdies 
mitunter  der  Hückentiieil  des  letzten  Umgangf^  mit  einem 
breiten  dunkelbraunen  01>erbande.  das  auch  in  der  Mündung; 
sichtbar  isl.  —  Alt.  8Va  I^K  diam.  www. 
—  Der  Gebäuselbiüi  iiacb  isit  es  eine  Monf/ilUiy  der  Zälmeiuiig 
beider  Mundlippen  wegen  eine  echte  Cithara, 

78.  Cithara  (Ciihara)  zomta  (Hve.) 

Tieao  (Cuming).  Philippinen  (Afus.  Berolin.).  Insel 

Balabac  bei  Para^nia  (coli.  Quadras  No.  5).  —  Salomons- 
inselu  (E.  A.  iSmitb). 

Die  7V*  mm  lange,  3V»  mm  breite  Art  iiat  8  —  9 
Rippen  auf  dem  letzten  Umgange,  sehr  feine,  etwas  nn- 

gleiclie  Spiralskulptnr  imd  Zalinlalleheu  auf  beiden  Lippen, 
stell!  aber,  wie  die  vori^n'  Art,  im  llal)itus  Manyilia  ent- 
schieden näher  al.s  der  Gattung  Cithara, 

7i).  Cithara  (Cifharaj  comprrs.sicvsta  Ji.  s]). 

Char.  Äff.  C  c/Mame  (Gould),  sed  t,  minore,  unicolorc. 
ovato-oblonga,  subtus  latic)re.  costis  rompressls  6  — h  in 

antr.  ultimo,  eohimella  nun  plicalula  dis<  re|>ans.  —  '1'.  (»v.d(^- 
oblonga.  .^olida,  opaca.  alba:  spira  elate  conica  lateribus 
conve.Nis;  apex  acutissimus.  Anfr.  8  conlabnlati,  ad  .futurum 
profundam  undulatam  convexi,  tum  plani.  penultimus  basi 
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fere  angustatus,  exceptis  embryonalibus  lineolis  spiralibud 
tenuissiinis  regularibus  nec  non  costis  verticalibus  angustis 

comprossis  —  8 — 10  in  anfr.  |)eimltiiiio,  6—8  in  ultimo 

—  ornali,  uUiinns  initio  latorihus  subparalleiis,  deorsuni 
parum  angustatus,  *ii  altiludinis  testae  aequans.  Apeii. 
anguste  fusifonnis,  superne  recedens  et  leviter  canaii- 
culata.  sinn  distincto  instructa,  labio  dexlro  acuto,  extus 
compresse  varicoso,  varice  lato  piano,  spiraliler  lineolato, 
intus  Serie  denticulorum  munito,  canali  fere  nuUo,  basi  leviter 
emarginato,  columella  longa  obliqua,  substricta,  haud  plicatula. 

—  Alt.  6'/4— SV*,  d'vdiu.  max.  3'/4  mm;  alt.  apert. 
3*/4— 4\2,  lat.  aperl.  1    —  IV  mni. 

Fundort:  Siquijor  (von  Moellendorfif  1890)  und  Uiugan 
auf  Paragua  (coli  Quadras  No.  !^8).  —  Omata-Merizo  (No.  23) 
und  Retillan  (No.  2967)  auf  Giiajan,  Marianen. 

Bemerkungen:  Diese,  aljgeselien  von  der  Hezahnung 
der  rechten  Mundlippe  ganz  an  die  typische  Mangilienform 
erinnernde  Art  ist  der  C.  eUhara  ((lould)  nfichstverwandt, 
weicht  aber  von  ihr  ab  durch  die  sdiarferon,  weniger 
/.alilnichen,  weilläuliger  gestelllen  N'rrlikairipjien,  die  an 
der  Basis  weniger  eingezogene  ietzle  Windung  und  den 
Mangel  der  Zähnelung  des  linken  Mundrandes. 

80.  Cühara  (CitharaJ  gracUis  (Rve.) 

Insel  Tieao  (Cuming)  und  Placer  auf  Mindanao  (coli. 

Quadras  Nn.  KKii).  Mauritius  (Faelei),  Reunion  (L)eshu} es), 
Fidjis  (Garreit). 

Gehört  in  die  Gruppe  der  vorigen  Art,  —  Das  Stück 
von  Mindanao  hat  bei  8'/«  UmgAngen  OV«  mm  Lange  und 
'i'/*  mm  Breite.  1)3  V(Mtik.ilrippeii  auf  dem  vorletzten  und 
10  auf  dem  letzten  Umgang. 

81.  Cühara  (Cithara)  capillacea  (FUe.) 

Insel  Bunas  (duniing),  Philippinen  (Mus.  ßerolin.).  — 
Sabmonslnseln  (C.  A.  Smith),  Nordaustralien  (Brazier). 
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H±  Cithara  (Vithara)  ^romboidea  (Rve.) 

Inseln  UühiA  ((.luniiiij^^)  und  Dalauan  bei  Mintlanao 
(coli.  Quadras  No.  2:271).  —  Rothes  Meer  (Hüppdli. 

Das  grösäte  vorliegende  Stück  misst  alt.  15Vst  diam. 
max.  7  m^n. 

83.  Cithara  (Cithara)  degam  (Rve.) 
Insel  Mindoiü  (Cuiuing). 

84.  Cithara  (Cithara)  jmlcheüa  (Rve.) 

Insel  'l'icao  ((^Urning)  und  MaguUanes  auf  Sibuyan  (coli. 
Quadras  No.  17:2H). 

Das  noch  nicht  ganz  erwachsene  Stück  von  Sibuyan 

zeigt  eine  Länge  von  nur  M  inni. 

♦ 

85.  Cithara  (Cithara)  vexüium  (Rve.) 

Philippinen  (Cuming). 

86.  Citfiava  (Cithara)  lam^a  (Rve.) 
ilo-ilo  auf  Panay  (Cujuing). 

87.  Cithara  (Cithara)  reevei  Tryon. 

Inseln  Ticao  und  Bohol  (Guming),  Luban  (coli.  Quadr&s 
No.  2273),  Magallanes  auf  Sibuyan  (No.  1723),Cebü  (Curaing, 
v.  Moellendorff  1890),  Pinamonajan  auf  Cebü  (No.  25). 
Siquijor  (von  MoellendorlT  ls«)()),  Dapilan  auf  Mindanao 
(No.  112),  Insel  Kita  hei  Paragua  (No.  1367).  —  Neucale- 
donien  (coli.  Boettger  1 882). 

Die  Art  ist  meist  leicht  an  dem  hellen  Flecken  anf 
der  ScliiiUerkante  am  Anssehnüf  der  Mündung  kennllich. 
Stücke  von  (lebii  niesten  alt.  (>\<a — 7V«.  diam.  max.  3  bi« 
3V«  mm,  solche  von  Luban  IOV2  und  4^^,  die  ans  Neu- 
caledonien  12^/2  und  5 '  4  mm. 

Die  kh'inere  und  .schärter  .spiral^^'sl reifte  Form  von 
Cebü  hat  H  e  e  v  e  Man(/iiia  cebuensi^  genannt ;  sie  ist  durch 
Uebergänge  mit        Typus  verbunden. 
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88.  CUhara  (Cähara)  diconus  n.  $p. 

(-har.    Äff.  C.  recvei  Trvon  sed  zona  infrasuturali  A 
:>ul»excuvata,  vcrticaliler  inni  costata.  —  T.  fiisiromii-biconica, 
solida,  opaca,  unicolor  alba;  spira  elate  conica  iateribus  'j;»^ 
convexiusculis ;  apex  acutissimus.  Anfr.  8  superne  planati 
vel  leviter  excatati.  oibtiis  sul)an«,nila(i  et  levissime  gradati,  1^ 
ad  anguiiaii  noduluai.  imdulis  in  siiigulo  aufractu  12—13, 
snbtus  in  costas  verticales  angiistas.  parum  altas,  basin 
versus  evancscentes  prolongatis,  et  lineolis  spiralibus  minu- 
tksimis.  rrassiliidiiie  alloiriantilms  undi(jiie  cincti,  iiliimus  >; 
supra  niediniii  acu!«^  arj^^iilatiis,  zona  uiiibilioali  subexravata,  '.f 
basi  reguiariter  altenuatus,       aitiiudinis  testae  aequans.  'jp, 
Apert.  angusta  linearis,  superne  canalicnlata,  incisione  lata, 
parum  profunda  instriuta.  IjUmo  dexlro  aciito.  extus  varice 
lato  couipresso  eincto,  inliis  d<'iilinilis  1 1  inunilu,  caiiali  fere 
naifo,  basi  leviter  emarginato,  colutnella  longa,  subobliqua, 
superne  leviter  excavata,  undiquo  undatiin  transversim 
plicatiila.   -  Alt.  10'* 4,  diam.  inax.  4''/8  mm;  alt.  apert. 
<>^/4,  lat.  apert.  i'Va  mm. 

Fundort:  Bis  jetzt  von  Herrn  J.  Flor.  Quadras  nur 
bei  Retillan  auf  Guajan,  Marianen  (coli.  No.  24)  gefunden. 

Be Iii erk u n j^e Ii;   Loitlit   von   dvi'  näLlistverwiindlt^ti 
(\  reevei  Tryon  dun  b  die  .scliarfere  St  hulterkanle  zu  unter- 
scheiden, auf  der  spitzige  Höckerchen  stehen,  die  nach  unten  . 
hin  in  Verlikalfalten  auslaufen,  während  die  breite,  leicht 
ausgeliöbite  Nalit/.one  davon  t'reibleibt. 

81).  Cifhara  (Clthani)  inlen'Uj^ta  (live.) 

Insel  Ticao  (Cuming).  —  Mauritius,  Rothes  Meer, 

(Ceylon,  Sandwichs-lnsoln  (Tryon). 

90.  Ciihara  (Ciihara)  gibbasa  (Rve.) 

Insel  Ticao  (tamiing)  und  Badajoz  auf  Tablas  (coli. 
V)uadras  No.  1 7:23).  —  Sdiwanenfluss,  Westauslralien  (Tryon), 
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Von  Tabhu»  uur  ein  abgeriebenes  iSiück  von  alt.  10, 
diam.  max.  4Vs  mm. 

91.  Cithara  (Cithara)  trivittuta  (Ad.  Hve.) 

Philippinen  (Adams  &  Reeve  und  Mus.  BeroHn.).  — 
Damley-Insel,  Nordaustralien  (Brazier). 

92.  Cithara  (CUharaJ  funicuLata  (Kve.) 

Inseln  Ticao  und  Masbate  (Cuming),  Philippinen  (Mus. 

Berolin.),  Cebü  (coli.  Quadra.s  No.  Km,  ().  Koch  1895). 
Stücke  von  Cebu  messen  alt.  18,  diani.  max.  7  mm. 

93.  OUhara  (Cithara)  ctfUndHea  (Rve.) 

Gagayan,  Prov.  Misaniis,  Miiidaiiao  (Gumiugj.  China 
(Paetel,  Mus.  Berolin.). 

94.  CHhara  (CUhara)  fudformu  (Rve.) 

Insel  Gorrigidor  (Cumiii^r),  Philippinen  (Miis.  Berolin.). 
lieber  diese  Art  wage  ich  kein  Urtheii ;  es  ist  vielleicht 
eine  nicht  völlig  erwachsene  Cithara,  bei  der  die  Kerbung 

der  Aussenhppe  iiocli  nicht  ausgehildct  ist. 

95.  Cithara  (CUhara)  tenebrosa  (Rve.) 

('Mi;^;iy;iii,  Prov.  Mi.samis.  Mindanao  ((iuniing).  Philippinen 
(Mus.  Berolin.). 

96.  CUhara  (CUhara)  hjriea  (Rve.) 

hisel  Burlas  (Cuming). 

97.  CUhara  (CUhara)  tmrieukt  (Rve.) 

Insel  Ticao  (Cuming),  Piiihppinen  (Mus.  Berohn.j.  — 
Mauritius  (Tryon). 

98.  CUhara  (CUkara)  bicdar  (Hve.) 

Insel  'l'icao  (Cuming),  Philippinen  (Mus,  Berolin.).  — 
Damley-lnsel;  Nordaustralien  (Brazier). 

Sect.  2.  (Jithiiropsis  A.  Ad. 

99.  Cithara  (CUharopsis)  aolida  (Rve.) 
Insel  Burias  (Cuming). 
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Gea.  Vlll.  Clat  hure  IIa  (Jarp. 

In  dieser  Gattimg^  vereinif^e  ich  sehr  verschiedenartige 
Schalen,  dio  \c\\  narli  (N'in  llahiliis  in  eiiii|/('  mehr  oder 
weiii^'er  ^Mit  bcj^q-eiizlt'  Srclioueii  gru])|)itMf\  es  der  Zukuritl 
liberlassend,  ob  dieselben  Anspruch  auf  generische  Aner- 
kennung haben. 

Seä.  1.  BeüardieUa  P.  Fischer, 

Die  Arlrii  der  Gni[ip<'  di  i-  P/eurofoma  cardinalis  Uvc, 
die  von  Tryon  als  Mangüia  au('(;etasst  worden  sind, 
wahrend  ihre  tertiören  Vorlflnfer  H.  mbtilis  Ptsch.,./?//iaii« 

Ptsrli.,  hnsffp  S<'inp.,  r)'asslr<n'f''()S(i  l'oll..  srr(>hirulafa  Miclili., 
sami  Beil.  u.  a.  all«z<'iti<  in  aLs  (^lalliurelieu  (Bellardi's 
Sect.  1  von  Ciathurdla)  betraclitet  werden,  unterscheiden 
sich  von  der  typischen  Fonn  lier  Sektion.  BeüardieUa 
ijrarilis  (Mt;.'.)  d»'s  .Mitteln)''«'! r)in*  dm-ch  d«'n  «'Iwas  küiv-ereii 
Kanal  und  eine  lejchte  yuerfalluujj  der  Spindel.  (Jeiiieiiisain 
ist  allen  Arten  dieser  Gruppe,  da^s  diia  Gewinde  länger  ist 
als  der  letzte  Um^an-  —  meist  P«  bis  2  mal  länger  — 
und  da-s  die  .S|)iralskniplur  aus  <eln-  /ai'ten,  srhmaien  und 
olt gleii'hölarken  Fäden  besieht,  die  immer  nni  da-  Vielfadie 
schwächer  sind  als  die  Vertikalrippen.  Unmittelbar  vor 
der  Mundnnp  setzt  diese  Vertikalsknlptiir  häufig  ans,  um  sieh 
scliliesslich  zu  einem  l)enierk«'n-\\  i  h  kräl'tij/en.  kanti|-'  \  «»i-- 
trelenden.  vertikalen  Nackeiiwul.<i  y.u  eriieben.  Die  iauuer 
.<charfe  nnd  schneidende  Aussenlippe  ist  stark  vorgezogen 
and  pflejrt  die  Mfmdtmg  erhehlieh  zu  verengern;  am  Innen- 
nuide  der  Aussenlippe  >lelien  PMUclien  odei*  Zfihne.  Der 
tiefe  Aussichnilt  ist  von  der  Nalit  durch  eine  vorn  zu  einein 
Knötchen  verdickte  Auflagerung  nielir  oder  weniger  deutlich 
nach  abwärts  gedruckt:  die  Spindel  ist  (bei  der  typischen 
und  hei  einigen  t(t->ih"n  Arten >  ^dalt  «•der  (bei  den  trojiix  lien 
und  gewissen  fossilen  Arien )  mit  einigen  schwachen  yuer- 
fältchen  besetzt. 
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100.  Clat/iurelh  (BellarduUlaJ  cardinalu  (Kve.) 
Insel  Negros  (Cuming). 

KM.  ciathureUa  (BälardieUaJ  crassUabrutn  (Rve.) 

Inseln  Ticao  und  Masbato  (f:..,,,!,,«)  „„d  Hal.n,m, 
Mindanao  (coli.  Qua<ln..s  No.  |);uMlej-I„.el.  Xord- 

austi-alien  (liiazic-i).  Ilakudude.  Jupan  (Sclireuck). 

Von  Balauan  liegt  ein  farbloses  Slüek  mit  10  VertUtal- 
lalten  auf  dem  letzten  Uu.ga,.;;  vor.  -  All.  loV»,  diai... 
max.  4'/4  rem. 

102.  OatltureUa  (beUarditUa)  areUUa  (Rve.) 

Insel  Corriffidor  (Cumin^O.  l.aruici -Insel.  Nonl- 
auslralit-n  (Braziti  ). 

103.  OathurOla  (MhirdieWi)  rata  (liiii.is). 

Mindanao  (Cuming)  und  Insel  lialabac  bei  Parairaa 
(coli,  yiiadra.'i  No.  127). 

13  VertikalßiUen  auf  dem  voilolzl-n  l',,,^..,,.  „„d  C 
Äüinleislcn  auf  der  IniiuiLsdU.  dur  Aus.senlippe.  -  AIL  8", 
diaiii.  niax.  3  nun.  '  ' 

104.  aatkurella  (BeIhmUeUa)  .^„Hdrusi  lu  sp. 
Char.  T.  parva  elongalo-tuniUi.  wlida,  alba;  .^pira 
lere  exacte  tun-ita  laleribus  vix  .;onvexiu.«<-nlis:  apex  aculu. 
nmmmillatus-,  hu-vi...  AntV.  ,s,  ,  nd„  u.nal.  .-  an,n)iati.  caeleri 
art  sntiuain  un,lulal,M„  apiavs^aii.  leviter  dedives.  tum  con- 
N .  .X,.  coslis  liiodice  obliquis,  levilor  conipressfc,,  prope  aper- 
turam  evane«!enlibu«  -  15  in  anö-.  pe.mllim..  -    H  l,„. 
sp.rahb.is  dislinclis  costa..   lra.,sKn(iic.nlilM,s,  crassitudine 
altemanid.u..  .ul.lu..  validioribus.  ad  inlersectiones  scabris 
retu  nlat..  nllimus  inlra  medium  angulatus.  costis  anpilum 
sublus  haud  iransgredientibns.  pro,«.  ,anal,  ,n  tonst.i.  ln. 
ante  apertunm.  dilatatus       .r\.U  ali  v«lidissii„a. 

coinprcssa  ,  „,dns.  > .  altilM.li,u>  l,..ia..  vix  .«upenins.  Apert. 
aiiguste  ovalLs,  incisione  lata  el  profunda  limine  nüduUfero 
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a  sutura  separata,  labio  tlextro  acuto  arcuutiiii  vaUlc  pro- 
iracto,  iittus  liris  circa  8  crenulato,  suprema  et  infima 
denliformibiis.  caimli  brevi  rpcnrvo  et  ad  basiii  profunde 

exciso.  cuiiimt'lhi  pliciilis  tiaii.^Vfi^is  (>b.suU4i^.-^iiiii.s  coiTiiguta. 
—  Alt.  l^li—^S,  diam.  niux.  3-  ÜV*  mm;  alt.  aperL  3,  lat. 
apert.  IVt  mm. 

Fundort:  InsHn  Jiiiiliian  (coli.  (^)iuidras  No.  und 
( iuluniaiigiju  (Nu.  47)  bei  .Mindanao.  je  ein  von  Herrn 
J.  Flor,  üuadras  erbt'utetes»  btück. 

Bemerk nn«^e  11 :  Diese  schlanke  Form  jrehört  in  die 
näciisle  Ver\van(i(.H»:lian  drr  vier  vorlier^ioiiannb  ii  Arten, 
zeigt  aber  eine  krätti^^e  Einschnürung  unter  der  winkelig 
abgesetzten  Oberhälfte  des  letzten  Umgan^e«i  gegen  den 
Schnabel  hin  und  ist  aiK'li  wesentlich  kleinor  als  alle  g»*- 
nannten  Arten.  Sie  «itliort  zu  dfin  unger-efi  Ki*i*ise  der 
tertiär  so  verbreiteten  Gruppe  der  OL  luime  Semp.  und 
suhcüsküota  (d'Orb.). 

Sed,  ^,  lAe.mrdia  Jouss, 

Ueber  diese  ciH  tisn^-ul  wie  die  vorij/e  bej^renzle  Gruppe, 
die  die  sehönstgef^rbleu  Arien  der  kleinen  PleuroNnnideii 
umfa<^t.  und  deren  Vertreter  Tryon  in  ganz  willkfirl icher 
Weise  unter  (iJijphoaioniu  i^ei  den  Mani^iiieri  uiderbrin^t 
oder  uii!«'r  liorsonia  und  Ciutitunlla  btsciired)!,  halte  ich 
an  Herrn  t^rof.  vo  n  .\i  a  r  t  e  n  s  einige  vorläntige  .\littheilungen 
geniaeht  und  !nsi)esundere  erwähnt,  dass  ich  den  Typus 
dieser  Section.  rietnoiuma  ruhuLt  llinds.  nicht  als  ein 
Glyplwstoma  Gabb  anerkennen  kciiuie.  Daraufhin  bemerkte 
V.  Martens  in  seiner  Antwort: 

ruhida  Hinds  halle  auch  icti  nicht  für  ein 
jthudoiiiii ;  unser  Miiseuiü  he-itzt  zwar  leider  keine  sichere 
Art   von  GiyjiJntöt<nnu,  aber  naeli  den  Abbildungen  der 
typischen  Arien  schr»inen  mir  dies*.»  einen  gjuiz  anderen 
Habitus  zu  besiizen.  Da^re^iai  hat  .loiisseaume  etien  für 
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M.rubida,  die  wir  von  niolirereii  Fundorton  l)esilzeii,  lScS4 
im  Bull.  Soc.  Znol.  Knince  Bd.  ^)  dio  Gattung'  Lieuardia 
auf^'cst('llt.  indem  «t  sicli  liaiiplsächlicli  aiifd^ri  iiarli  innen 
^'ezillinclleii  Miiiidraiid  Ixm  iiH.  «ler  firihVIi  auch  b»M  vollkoimiien 
ausgobihirlm  Stücken  der  neapolilaiiischcii  (7.  nticidata 
Ren.  sich  linde! .  und  ich  nehirie  daher  lAenardia 
als  Griippenhezeichnnri};  für  ihe  bunten  iiMhjpacilischen 
Clalhnrellen  an.  Die  Verlheihm^  <ler  '/.ahlreiclien  Pleiiro- 
toniiden  i.sl  ül)erhanpl  «»ine  heikle  Saclie.  um  so  mehr.  aU 
oft  der  Deckel  eine  Holle  dabei  sjiielt.  den  man  meist  nicht 
lial.  leb  stelle  daher  meisl  zunächst  die  einander  ähnlichen, 
eventuell  zu  verwechselnden  Arten  desselben  ^e()«.q-aphi.<chen 
(lebiete.s  zusammen  und  er\väj»e  dann,  an  welche  schon 
benannle  Gruppe  sie  sich  am  leichlesten  anschliessen  lassen." 

Bei  Ijumirdia  in  meiner  Aufl'assun^^  ist  die  in  der  Mitte 
etwas  konvexe  .Spindel  mit  meist  5  sehr  deutlichen  Quer- 
laitchen  bewehrt,  während  der  .\ussenrand  innen  eine 
Heihe  von  Zähnchen  tra»rt. 

lOÖ.  Cbtthurella  (Lieuard'ui)  ruhida  (Ninds). 

Inseln  Ticao  und  Alasbale  (C.uuün^),  Manila  (var.  minor, 
deti.  Mörch.  Mus.  Berolin.)  und  Ba*:ac.  IMov.  Bataan.  Luzon 
(»oll.  Quadras  No.  \')')^)),  (Vlui  iNd.  SO)  und  Insel  Balauaii 
bei  Mindanao  (.\«».  :U\).  — -  Mauritius  (Tryon).  Neuj^minea 
(llinds,  coli.  Boell^er  iJS'JO).  Ni'iiirlaiMl  (llinds).  Neucale- 
donien.  I'idji-  und  ( '.<»oks-In>eln  (Tivcin). 

Das  ^rössb'  vorheizend«'  philipj)inische  Slück  misst 
alt.  lOVs  mm. 

UHi.  (lidltHit'Iht  ( Licnanlia )  hafhi/rhdphr  (Smilli). 

E.  A.  Smith.  Ann.  Ma-  N.it.  Misl.  (ö)  Bd.  10.  ISS2 
paj^.  1^05  ( l^lcurotoinu). 

San  Nicolas  auf  ('.eb.i  (( '.umiii^-).  .Vit.  i\.  diam.  max. 
nim. 
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107.  Clathureila  (JLAenardia)  nigradncta  (MonLr.) 

Bacon,  Prov.  Alhav  (coli.  Oiiadrus  No.  10)  und  lkij„^ac, 
Prov.  ßataan  (No.  40)  aiit'Lu/.on.  Insel  Balanan  b«'i  Miiidanao 
(No.  76).  —  Andamanen  (Neviil).  NeiicaJedonien  (Montrou- 
zier,  coli.  Boelt^er  1882). 

Stücke  au?  Lu/on  liahni  mir  alL  0 — G'/ü."  diani.  max. 
3  irun.  wäiireiid  ineine  Exemplare  aus  Neucaledonien 
z.  Th.  ait.  IOV4,  diam.  niax.  A^^U  mm  messen. 

Tryon  ist  sohr  im  Irrthum.  wenn  es  diese  aus- 
♦gesprochenen  (Matlimellcn  der  ruhiffrr 'Gn\\t\ie  zur  Gattung 
Borsoma  Bell,  stellt,  die  er  otfenbai*  nicht  aus  eigener 
Anschauung  kannte. 

108.  Clathureila  (Lienardia)  marmorasa  (Hve.) 

Insel  Balauan  bei  Mindanao  (coli.  (Juadras  Nu.  :2:26)i 
und  :2^7Ü). 

Die  vorliegenden  Stücke  sind  nur  b—h^k  mm  lang, 
haben  aber  sonst  alle  Kennzeichen  der  Art.  die  gedrungene. 

rauh  skulptierte  Sc  I nie  und  die  halsartiye  Ahschnürunj?  vor 
dem  S(  linaljel.  bic  Knülcheii  des  zweiten  und  des  sech>lt*ii 
Spiraikiels  der  Schlusswindiuig  sind  rötlilichliraun  gei'ürbt. 

109.  Clathurdla  (Lienardia)  gra^  (Kve.) 

Punta  Balabac  aul'  Halahac  bei  Para^ua  (roll.  Quadras 

No.  K{:23),  Da^j-ac  Pn»v.  fHataan,  Luzon  (No.  ir>(iG).  Cebü 
(von  Moelleiidürli  iNi^O)  und  Pinamonajan  auf  (iebü 
(No.  1322).  -  Südafrika  (G.  B.  Sowerby). 

110.  QaUiurdla  (Lienardia)  vultuosa  (Uve.) 

Haclayon  ((«uming)  und  Laon  (().  Koch  1894)  auf 

Bohol.  Insehi  Lu;.d)<)n  bei  Bonü>lon  und  (iayauan  bei  .Mindanao 
(coli.  <^uadras  No.  lÜUO). 

Hothbraun,  liAußg  mit  etwas  heilc»reni  Spiral  band  in 
der  Mitte  des  letzten  Umgangos.    -  Alt.  9    IGVsi  diam. 

max.  4 — 0^/4  um». 
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I*leurotomn  amiptd  \\\{\  i>t  ein*'  klciiirrt'  (9  nun),  heller 
gefärbte,  ansdn  ini  iid  eUvas  raulier  skulptierte  Varietät  von 
Baclayon  auf  Boho). 

Sect,  Ii.  Ut  tnilicnardia  n.  sect. 

Diese  Gruppe  unUasst  die  übrigen  kleinen  bunten 
indopacifisclien  Clathurellen,  die  sic^i  von  der  vorigen  durch 

noch  ^'erini^ere  (In'jsse  nnd  (Inn-h  don  Manf^el  der  Quer- 
fallchen  auf  der  Spindrl  nnUrsrlp'iden.  Während  die  im 
folgenden  an  den  Anfang  g(*stellten  Arten  noch  den  Habitus 
mit  Uenardia  theilen,  zeigen  sich  die  Verwandten  der 
Heurotomn  felina  Hinds  (rfstreekltM-,  mehr  spindelförmig  und 
vermitteln  auf  diese  Wei^e  den  üeberganjjr  znr  Sect. 
ParackUhureUa.  Als  Typus  der  neuen  Section  betraclite  ich 
Pleuratama  maUeti  Reci. 

III.  Clathurella  (lkiniln'wn<iia)  a^icuUUa  {Sionlv.). 

Ulugan  auf  Paragua  (coli.  Quadras  No.  51)  und  Insel 
Panaon  auf  Leyte  (No.  15).  —  Ceylon  und  Andamanen 

(Nevill).  Nencilcdonif  ii  (iMonlronzier). 

Sehr  ähnlich  der  CL  (LienardiaJ  purpurata  Souv., 
aber  ohne  Spindelfältchen  und  der  letzte  Umgang  unter 
der  Mitte  etwas  erweitert,  winkelijr  abj,'esetzt  und  gegen 
den  Schnabel  hin  schärfer  ein^^ezoj^'en.  S  Um^^'in^^e.  Je  10  bis 
1:2  Vei  tikalrippen  auf  dem  vorletzten  nnd  letzten  Umgang. 
II-  4  Zähne  auf  der  reeliten  Lippe.  —  Weisslich  mit  feinen 
opakweissen  Fleckchen  iSn^rs  der  Naht  und  einer  breiten 
opak\veissen  .Spirali)in(le  anf  d<M"  Mille  des  lelzlen  L'nifianjrs. 
über  der  eine  bis  zwei,  unter  der  eine  Spiralreilie  mikro- 
skopischer schwarzbrauner  Längsfleckciien  in  den  Zwischen- 
rfinmen  der  Verlikah  ipjjcn  liünfig  sichtbar  sind.  Die  Doppelreihe 
leiner  dunkler  Fleckchen  zei^'t  sich  ancii  auf  dem  Gewinde. 
—  Alt.  6*/4 — ^Va»  diani.  nnix.  3  —  4  mm. 

11 2?.  Clathurella  (Hmnlienardm)  cavemasa  (Rve.) 

Philijipiiien  ((^umingj.  —  Fidji-hiäeln  (Gai*rett). 
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113.  ClaihureUa  (Heniilienardia)  tnaUeti  (Recl.) 

Puerto  Princesa  auf  Paragna  (coli.  Quadras  No.  59) 
und  Insel  Balabac  bei  Faragna  (No.  1H:24),  Bagac,  Prov. 
Bataan  (iN.  1564)  und  Tcrnate.  l'rov.  Cavile  (No.  34)  auf 
LuzoDf  S.  Juan  auf  Siquijor  (No.  32),  Vistta  Hinayangan 
auf  l.eyte  (No,  82  und  83),  Inseln  Balauan  (No.  66  und  70), 
Balauan  liNu.  i'ü),  Calnnianj^an  (No.  (>.'>).  (layauan  (No.  03 
und  2:^67)  und  Sangnisi  (No.  VS)  bei  Mindanao  und  Saiay, 
Prov.  Gagayan  de  Misamis,  Mindanao  (No.  26).  —  Anda- 
manen  (Nevill),  Ambon  (1*  Ad.  Strubel],  coli,  ßoettger  1890), 
Sanioa-  und  Fidji-fnst  in  (Ganott). 

Innenrand  der  Aussenlippe  mit  3 — 7  Höckerzähnen. 
Das  weisse  Mittelband  nimmt  2!— 3  der  Spiralen  Kömerreihen 
ein ;  die  Grundfarbe  ist  mitunter  weif^slicb  und  das  Spiralband 
in  diesem  Fall  opakweisfi.  —  All.  4V8  — ^Vz  mm. 

114.  Clathvrella  (Hemüienardia)  purimrtiscem  Dkr. 

Insel  Roniblon  (coli.  Qiiadra.s  No.  71),  l]acjauau  bei 
Badajoz  auf  Tablas  (No.  1094)  und  Himalalud  auf  Negros 
(No.  2825).  —  Fidji-Inseln  (Dunker). 

At'liiilitli  der  vorigen.  al)f*r  schlanker  und  mit  \'.\ — 14 
(bei  CL  niaUeti  mit  10^  1 1 )  \  ertik-ilrippon  anf  dem  vorletzten 
Umgänge.  Die  vorliegenden  philippinischen  Stücke  zeigen 
nur  3  kräftige  Zähne  auf  der  Innenseite  der  Aussenlippe. 
—  All.  VjA~')\i,  (li.iin.  i!i;ix.  I'Vh  inni. 

115.  CUUhureüa  (HetnüienardiaJ  felina  (Hinds). 

Ulugan  auf  Paragiia  (coli,  (hi.idras  No.  Bagac,  Brov. 
Batnan,  Luzon  (No.  ir>(i3),  Insel  Lughon  hei  Bomljlon 
(No.  14),  Magallanes  auf  Sibuyan  (No.  I56:2e)  und  Inseln 
Balauan  (No.  41),  Caluniangan  (No.  :2269)  und  Jinituan 

(No.  08)  bei  Mindanao.  -  Neiiirland  (Hinds),  Neuc.aledonien 
(Montiouzicrj. 

Die  philippinische  Form  dieser  Art  zeigl  10—  1 1  Vertikal- 
rippen auf  dem  letzten  Umgang,  6  Zuhnchen  auf  dem 
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Innenrand  der  Aussenlippe  und  ist  quinciinxartig  mit  braunen 
Längsflecken  prewürfeU.  —  Alt.  5—8  mm. 

llü.  (^(UhureUa  (Hemüienardia)  tnaeuloBa  (Pse.) 

Clurnniao.  Piov.  Tloros  Norte  (coli.  Quadras  No.  7) 
und  Bug;i(\  Frov.  Bahini  (No.  aul"  Luzou,  Insela 

Bisucay,  Calamianes  (No.  61)  und  Lugbon  bei  Homblon 
(No.  1693).  —  üpolu  auf  Samoa  (Pease). 

Sehr  ähnlich  der  vorigen  Art.  aber  konstant  kleiner, 
die  ürö.sjie  von  4't  mm  nicht  überschreitend.  Lhis  Stück 
von  Romblon  bat  scbwacbe  rötblicbe  Flecken  und  dickeres 
Enibryonalende  als  gewobnlicb,  docb  wage  ich  auf  dies 
eine  Stück  hin  keine  Abtrennung  als  Art. 

117.  Claihureüa  (Hemüienardia)  aubbüirakt  n.  sp. 

Char.  T.  ln!^ifonni-«t\ ata.  soiidissima,  flavidnia.  in 
interstitiis  lirarum  aurantiaco-cingulata,  opaca;  spira  eiate 
conica  lateribus  convexiuseuUs ;  apex  acutus.  Anfr.  6  parum 
convext,  sutura  impressa  undulata  disjuncti,  costis  verticalibus 
latis.  parnm  conii>rcssis  —  7  in  anfr.  p(Mniltimo.  9  in  uUiiuo 
—  iiec  non  liris  spiralibus  validissimis,  compre.s^is,  costas 
transgredientibus,  ad  intersectiones  nodosis  ^  in  anfr. 
penultimo,  prima  infrasuturali  geminata,  7  in  ultimo,  prima 
intrasntur;ili  lali?..sima  friplicc  -  n^ticuiati.  inhTstitiis  liraruui 
profunde  impressi^;,  uUimusconvoxior,  media  parte  inflatulus, 
bastn  versus  leviter  constrictus,  dimidiam  altitudtnem  testae 
aequans.  Apert.  irregulariter  triangularis,  verlicalis,  incisione 
lata,  sat  prolunda  limine  noihfr-ro  a  sutura  separata.  labio 
dextid  acntn.  media  parle  arcuatim  protracto,  extus  varice 
modico  lirato  cineio,  intus  3-dentato,  canaii  brevi  latiuseulo, 
columella  convexa,  haud  rugosa.  cum  basi  testae  angulum 
etTiciente  fere  rectum.  —  Alt.  3'*,  diani.  niax.  IV«  min; 
alt.  apert.  l^/a.  lat.  apert.  %  mm. 

Fundort:  Insel  Bnlauan  bei  Mindanao  (No.  74),  nur 
in  einem  Stücke  von  Herrn  J.  Flor.  Quadras  eingeschickt. 
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Bemerkungen:  Eine  Art  ans  der  näheren  Verwandt- 
schnfl  der  Cl.fdina  (HInds)  und  maculosa  [Pfie.),  ansgezeiehnet 

nariK'iitlich  (Inrcli  die  (irfen  S|tiralr  iiiiuMi  zu  isclicu  tlcii 
breiten»  ant"  den  Kreiizniij^spuiikten  mii  den  liadialrippeti 
quergeknoteten  Spiralleisten.  Von  diesen  Rinnen  sind 
zwei  auf  den  jfinjreren  Windungen  und  vier  auf  der  Schluss- 

windun^'  üiiingerulh  ^'elVirbl. 

1 18.  ClaihureUa  (Hemüienardia)  tna^oni  (Nev.) 

iiisel  Balabac  hei  FiU'aj^ua  (coli.  (Jiiadras  No.  — 
Andamanen  (Nevili). 

Das  vorliegende  Stuck  zeigt  ein  breites  bräunliches 
Spiralband  in  der  Mitte,  ein  sohmaleros  an  der  Basis  des 
letzlen  L  lugan^e?.  —  Alt.  'A'\h,  diaiu.  iiiax.  2  nun. 

Serf,  4.  KuctfMotna  n.  sfct. 

Die  Arlnn  dirsier  sctiönon  lirupj)«'  iiullallond 
feste,  weis.se  Sclialen  mit  senkrecht  gesieilter,  in  der  Mitte 
nicht  vorprozoj^ener,  ungezähnter  Mündung.  Die  Incisur  liegt 
auf  dem  Dach  der  Scldiisswiiiduri}:  luid  Ix-.-lt'hl  ans  ririor 
zirkeh'iunieii.  mit  dem  Au.-^senrande  nur  durch  einen  sehuialrn 
Schlitz  verbundenen  Perforation.  Die  oberen  Umgänge  sind 
mit  einem,  der  letzte  mit  2 — H  auffallend  hohen  und  scharfen 
Spiralkielen  umjrurtet.  ^rerrr-n  di«;  «lie  iMilwicklnn^Mlf i-  Hadial- 
skulptur  sehr  zurücktritt.  Ausser  den  fol^nnden  typischen 
Arten  mag  nur  noch  (7.  fusifonnis  (Ciarrett)  zu  dieser 
Seclion  gehören. 

Clathurella  (Kucychtoma)  tricarinaiu  (Rve.) 

hiseln  C()rri<:id(»r  (Cumiii'^)  und  Dalnuan  hei  Mindanao 
(coli.  Quadias  2Su.  liiMi.sa).  —  Fidji-his^ehi  ((jarrelt),  Japan 
(Ounker). 

Das  Stück  zeigt  alt.  SVt,  diam.  max.  4  mm. 

12U.  Clathurella  (Kucyclotoma)  bicarimUa  (P.<o.) 
Insel  Balauan  bei  Mindanao  (coli.  Quadras  No.  22(>8). 


—    56  - 


—  Kingsniill-InsL'ln  (iNsise). 

Das  Stück  hat  alt  6,  diam.  niax.  'S  mm, 

S('ct.  5.  Fseudorkapiiituma  n.  secf. 

Zu  dieser  besonders  in  den  chinesischen  Moeren  reich 
vertretenen  Section  rechne  Ich  dickschalige,  thnrmformige, 

im  Qücrsclinitt  (i—  Spcki^xo,  oiüfarbii/e  Arl(Mi  mit  w^ni^ou, 
meist  regolma.^sig  über  einander  g»^>leillon  liadiaiuülsten 
und  einer  Mündung,  die  nur  den  dritten  Theil  der  Schalen- 
hohe  oder  weniger  beträgt.  Die  Tncisur  ist  schmal  und 
seicht:  die  rc^lite  Li|i|)«'  ti;i;:t  inm-n  tiue  Reihe  Vdii  Ziilm- 
falten,  deren  oberste  meist  als  besonders  kra{ti;it  r  Zahu 
entwickelt  ist;  die  Spindel  ist  ungefaltet.  Als  Typus  der 
Section  betrachte  ich  Cl.  fairbanki  (Novill);  sonst  gehören 
ausser  der  fohjoiKlrii  Art  iicrii  zu  dirser  (üUj'jif'  Unllia 
fartüiraia  E.  A.  Sinith  von  Japan  und  mehrere  wahrsciieinlicii 
noch  unbeschriebene  Arten  meiner  Sammlung  von  Hongkong. 

121.  ClathureUa  (Pseudorhajjhitoma)  uhdiscus  (Hve.) 
insel  Corrigidor  (Cuming). 

Tryon  ist  meiner  Ansicht  nach  im  Unrecht,  wenn 

er  diese  ^'ezälinte  Art  mit  der  iiieines  \Viss«^iis  stets  un- 
gezähnten MangUia  Iwxayonaliit  Rvo.  zusainmenwiril. 

Sed,  $.  Paradathureüa  n.  sed. 

Zu  dieser  ueutii  Section,  als  deieii  Typus  icii  tkurotoma 
ffracUefita  Rve.  betrachte,  rechne  ich  eine  Reihe  indopaci* 
fischer,  mir  meist  nur  aus  Abbildungen  bekannter  Arten, 

die  si«  Ii  von  Mcngllia  und  (-UJidra  durdi  sehlankeien  Habitus 
und  dünnere  Seliale  auszeichnen,  deren  Skulptur  aus  leinen 
Radial-  und  Spiralstreifen  oder  aus  blossen  Spiralreifen 
besieht  und  deren  hicisur  gewöhnlich  nicht  ganz  so  tief 
ist  wie  bei  den  Seclionen  Bellardirlla  und  Lienardio.  Sie 
zeigen  immer  eine  Heib.«*  von  Zabneben  oder  Zabnfalleu 
auf  der  Aussenlippe  der  verhälinissmässig  hohen  und  schmalen 
Mündung. 
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122.  Clathurella  (Pantrlaf/iuyeUaj  gracilenfa  (Uve.) 

Loay  auf  Bohol  und  Mmdanao  (Cuming).  —  Nord- 
austolien  (Tryon),  Japan  (Dunker). 

E.  A.  Smilii.  DunkLM-  undTryon  dürrtoii  im  Hecht 
<^in,  wenn  sie  zu  ciieser  Art  /"u^oicie.v  ilve.  als  Syiujiiym 
stellen;  von  der  folgenden  Form  aber  scheint  sie  sicii  doch 
trennen  zu  lassen. 

123.  CiathureUa  (Faradatkurdlaj  contractu  (Hve.) 

Gagayan,  Pi'ot.  Misamis,  Mindanao  (Cuming),  Bagac, 

Prov.  Bataan,  Luxon  (coli.  Quadras  No.  1565).  Inseln  Luban 
(No.  17),  Balagnan  (No.  64j  und  Calumangan  (No.  ü9)  bei 
Mindanao. 

Das  Stuck  von  Luban  misst  nur  alt.  SVs«  diam.  max. 

2V»  rnni,  das  von  Calumangan  alt.  5*'«.  diam.  max.  ffs  mm; 
letzterem  fehlen  auch  die  Zähiichen  der  Aussenlippe. 

124.  Clathurdla  (FaradeUhureüa)  inmdpta  Ad.  Ang. 

Manila  (coli.  Quadras  iNo.  55).  —  Sudauslralien  (Adams  & 
Angas). 

Das  todt  gesammelte  Stuck  zeigt  alt.  4'/4,  diam.  max. 
l*/8  mm. 

125.  CiathureUa  (FaracUUhurella)  aubula  (Hve.) 

Insel  Corrigidor  (Cuming).  —  Darnley- Insel,  Nord- 
australien (Biazierj. 

126.  Clathurdla  (Paradaihurdla)  exitma  (Rve.) 

Insel  Masbatu  LCuuiingJ. 

.     127.  CUUhurma  (Paradaihurdla)  ams  (RveJ 
Philippinen  [Cuming  |. 

128.  Oathurella  (Paracla^eOa)  liraia  (Rve.J 
Inseln  Luzon  und  Mindanao  [Cuiningj. 

129.  CUUhnreUa  (ParadathureUa)  rissaides  (Uxe.j 
Insel  Ticao  [Cuming). 

XXVII.  4 
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Sect.  7,  Pseudodaphneüa  n,  sect. 

Die  Arten,  die  ich  zu  dieser  Gruppe  rechne,  unterscheiden 
sich  von  den  echten  Clathurellen  durch  den  etwas  weniger 

tiefen,  vorn  wif^  hinten  ffUM<'lil)n"ileii  AussclunU,  die  weilt- 
Mündung  mit  kurzem  Kanal  und  dio  meist  regelmässige, 
feinere  oder  gröbere  Gittenmg,  in  der  oft  die  Sptralskulptur 
uberwiegt.  Die  Aussenlippe  ist  stumpf  und  mit  feinen  Fältchen 
oder  Leistchen  belogt.  Von  DaphneUa  trennt  >i(  h  die  Sectien 
scharf  durch  den  tiefen  Ausschnitt.  Auch  zur  europäischen 
Section  Ccrdkna  Monteros.  und  zu  der  fossilen  Gruppe 
Homatoma  Bell,  lassen  sich  Beziehunfren  finden.  Die  Färbung 
ist  fast  stets  ein  Gcjuisch  von  \\  r'ir^.s  und  Uothgelb  oder 
Rothbraun.    Als  Typus  der  Section  betraclite  ich  CL 

130.  ClatkureUa  (Fmtdodaphnella)  alMaUeoia  ("Hve.^ 
Insel  Ticao  (Guiuing). 

\^\.'Clathurdla  (Plseudodaphnella)  tritanaides  (Kye.) 
Bais  auf  Negros  (.GuiuiugJ. 

132.  CkUhurella  (Fseudodajjhuellaj  nexa  (R\e,J 

Inseln  Luzon'  und  Masbate  [Guming],  Insel  Sanguisi. 
Prov.  Snrigao,  Mindanao  [coli.  Quadras  No.  2262].  —  Fidji- 
Inseln  [Garret tj. 

Die  Grösse  dieser  Arl  beträgt  alt.  2:2,  diam.  max.  10  mm 
[nicht  alt  12 — 15  mm,  wie  Tryon  nach  Reeve  angibt]. 

133.  Clathurella  (Fseudodaphneü^J  tesseüata  (Hinös), 

Bagae,  i'rov.  ßataan.  lAizon  froll.  Ouadras  No.  1.5620) 
und  Insel  Luban  [No.  20].  —  Makassarstrasse  [Hindsj. 
Zeichnet  sich  durch  einen  starken  zahnartigen  Vo^ 

Sprung'  all  der  lia>is  der  reclitrii  Miindlljiitc  ans,  da  wo 
diese  den  Kauiü  begrenzt.  —  All.  ü— diani.  max.  2—^'* 
mm. 
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134.  dathurdla  (Bseudodaphneüa)  phUippinensis  (Hve,) 
Inseln  Luzon  und  Masbate  [Cuminjrl,  Balabac  fcoll. 
Quadras  No.  l'iiKiul  und  Iji<rhon  bei  Huiiihloii  (15()2>a), 
Insel  Panaon  bei  Lcyte  [No.  19].  Badajoz  auf  l'ahlas 
[No.  172^1,  Insel  Balanan  bei  Mindanao  [No.  2266]  nnd 
(Jagbabatan  bei  Placer,  Mindanao  [No.  2ä(J:i).  —  Neueale»* 
donien  [coli.  ßoeM«,an-  l.S8i>|. 

Ii— 15  Verlikahippen  auf  dem  letzten  Umgänge. 
Variiert  sehr  in  der  Grösse;  ich  kenne  Stücke  von  alt. 
8 — 12  mm. 

135.  Clathurella  (Fseudodaphnella)  darocincta  n.  sp. 

Char.  Differt  a  CL  gramcastaia  fHve.^  t.  tenuiore, 
eo5?tis  el  liris  mnlto  crebrioHbns,  9tibtiliiis  j;raniilati?.  taenia 
spiraii  «  lin  ioru  iiiudiu  in  aiilractn  ultimo  sita.  a  CV,  j^ltilip' 
pinen»  columella  sui)ito  trimcata.  —  T.  conico-ovata, 

tenuiuscula.  Oavida,  in  anfr.  junioribus  iaenia  spirali  lata 
unica  fuscula.  in  anfr.  ultimo  duabus.  z(»nam  clariorem 
int  iiidentibus  ornata:  >pira  ctmico-tui  rita  laleribus  vix 
c«>nvexiusculis ;  apex  acutis.sinius  fuscu.««.  Anfr.  8  superne 
magis  quam  infeme  convexi.  sutura  linear!  profunda  disjuneli, 
eostis  verticalibus  anj^nstis  compressis  —  12  in  anfr.  ante- 
penullimo,  10  in  penullinio.  '20  in  ultimo  —  nec  nun  liris 
spiralibus  filiformibus  —  4  in  anfr.  antepemiltimo,  8  in 
pennltimo^  16  in  ultimo  —  reüculati,  punctis  intercisionuni 
scabris  lovitorque  grnnuliferis.  ultinius  inflatubis.  ba>?i  Irvilcr 
constricius,  aidtuduiis  trslae  aequans.  Aport.  anguste 
ovata,  intus  obscure  bizonata,  ineisione  supera  profunda 
latiuscula,  a  sutura  tiraine  tuberciiüfcro  separata,  marginc 
(loxlro  reclo  stridoque,  exlus  varir-c  luodico  cincto.  dcnliculato, 
intus  mulliliratü,  canali  bnn  i  lato  jL'(  iirv(j,  columella  concava 
laevi,  basi  quasi  dentata,  oblique  subito  excisa.  —  AU.  11, 
diam.  max.  5  mm;  alt.  apert.  0.  lat.  apert.  2*«  mm. 

Fundort:    lusol    Hond)lon    (No.    lOl'J).   von  Herrn 
J.  Flor.  Quadras  nur  in  einem  iSlUvk  einge.^rbickt. 

4* 
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Bern orkun gen:  Schon  die  bkuli>lm-  und  Färbung 
unterscheidet  diese  in  Form,  Grösse  und  Abstutzung  der 
Spindel  der  Q,  ^anieostata  (Rve.)  ähnh'che  und  ihr  jedeniklls 

nächstverwandte  Schnecke. 

136.  ClathureUa  (FmidodaphneUa)  granieastata  (R\e.J 

Inseln  Gebii  und  Jiiiitnan  bei  Miridanao  (coli.  Quadras 
No.  1019].  —  Mauritius  LKobiUardJ,  Fidji-hisvln  [Garrett]. 

Der  letzte  Umgang  zeigt  10.  der  vorletzte  4,  der 
drittletzte  3  Spiralreihen  von  Querknötchen,  die  bis  auf 

die  vuii  der  Naht  aus  dritte,  weissg:efai"i>lt'  Spirah'eilie 
braun  gefärbt  sind.  —  Alt.  Ii,  diani.  max.  57t  mm. 

Gen.  IX.  Daphnella  Hinds. 

137.  Daphmüa  limnaeifonnis  (^Kienei^. 

Bolinao  auf  Luzon  [Cuming],  Philippinen  [coli.  Boettger 
18812].  —  Mauritius  [Kieuer,  coli.  Boettger  1880],  Australien 
(Tryon). 

Dass  Tryon  auch  1).  pattda  (Üve.^  von  Luzon  mit 
dieser  Art  vereinigt,  halte  ich  fSr  korrekt. 

138.  Uaphneila  fragilis  (Kve.^) 

Insel  Rita  bei  Paragua  [coli.  Quadras  No.  1440].  — 

Australien  IAii;„'a>|,  Japan  [E.  A.  Smith |. 

Auch  die  vorliegenden  Stücke  erreichen  bei  7  Umgängen 
nur  alt.  9V«.  diam.  max.  3  mm,  mögen  aber  noch  nicht 
ganz  erwachsen  sein. 

131).  iJaphnella  boholmsis  (W\c) 
Insel  Bohol  [GumingJ.  —  Fidji-Inseln  [Garrett]. 

140.  Daphnella  aureola  (llve.^ 
Luzon  [Ciuning]. 

141.  Dapiindla  fenestrata  (Hve.) 

Insel  Mindoro  |(_:uinintrj. 

i4i^.  Daphneüa  saturata  [.live.J 
Insel  Corrigidor  [Cuming].  —  Kiushiu,  Japan  [Dunker]. 
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143.  Daphnella  tesseUata  Garrett 

Bacjauan  bei  Badajoz  auf  Tablas  [coli.  Quadras  No.  8]. 

—  Paumotu-lnselii  (Garrett), 

Das  Stück  von  rablu:^  umal  alt,  7  ^a,  diain.  max,  2  V«  mm. 

144.  Baphndla  quadrasi  n.  sp. 

Ghar.  Äff.  I).  iessellatae  Garr.»  sed  minor,  gracilior, 
atifr.  ultimo  et  apert.  brevioribus,  eolore  diversa.  —  T. 

fusiformis  jerracillima,  solidiuscula,  siibdia]iliana,  ronieo- 
tlavida.  albido-variegata,  aiifr.  ultimo  taeiiiis  2  albidis  hic 
illlc  interruptis  cineta;  spira  elongato-turrita  lateribus  vix 
convexiusculis;  apex  acutissimus.  Anfr.  9  convexiusculi 
it'iile  acrn^scPTites.  .>iüiir;i  iiiiitressa  disjuncti.  einhnunales 
47^  iniiiutissinie  granulati,  laet<^  ruti,  eaeteri  liris  spiralibus 
minutis  —  6  in  anfr.  penultimo,  '^0—^^  in  ultimo  —  nec 
non  costulis  veriicalibus  crebemmis.  in  piinctis  intersectionum 
leviter  Knmuliferis  —  40—  iii  aiili  .  (»enultiinu  —  reticulati, 
ultimus  media  parte  levissime  inilatus,  basi  lente  angustatus, 
spiram  altitudine  aequans.  Apert.  anguste  fusiformis,  ad 
sntnram  sat  anguste  et  profunde  incisa,  labio  dextro  sat 
actito.  crenulato,  extus  leviter  incrassalo  sed  non  varicoso, 
intus  lirato,  canali  brevi,  leviter  exciso.  colinnclla  loaga, 
stricta,  superne  concaviuscula.  —  Alt.  GVs^?»  diam.  max. 
3—2*/*  mm.  alt.  apert.  3V«,  lat.  apert.  Ti»  mm. 

Fundort:  Insel  Lugbon  l)oi  liomblon  (No.  15G2), 
wenige  Stücke  von  Herrn  J.  Flor.  Quadras  entdeckt 
und  ibm  zu  Ehren  benannt. 

Bemerkungen:  Eine  auffallend  schlanke,  spindel- 
förmige Art.  <lie  Scliiusswiiiduiig  nach  unten  allmählich 
verschmälert,  die  Vertikaläkulptur  doppolt  so  eng  wie  die 
Spiralskulptur,  die  Gehäusespitzc  scharf  abgesetzt  dunkel 
rothbraun. 

145.  DajjhneUa  kindsi  (Tlve.^ 
Baclayori  auf  Bohol  [Cuming],  Ulugan  auf  Paragua 
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[coli.  Quadras  No.  50B0]  und  Insel  Gagauan  bei  Mindanao 

(No.  ^1±1±). 

Das  grösste  vorliegende  Stück  niisst  all.  8'.*,  diam. 
max.  mm. 

145.  UaphneUa  Lactm  (  Hve>. 

rU)liiia()  auf  Luzoii  und  GiiKluliiiaii  auf  liohol  (Ciniiing'). 
boiiui  (coli.  Hootlo^er  ISSfJ).  —  licunioii  (Üeshayes  lapsu 
calami  „Candida''  Rve.^,  Japan  (Dunker). 

Wahrsclieiiilich  ist/>.  carinulafa  Souv.  voiir^eucaledonien 
synonym, 

147.  Daphneüa  inquinnta  (Ryo.) 

Gimlulniaii  auf  Buiiol  (Cuniing). 

148.  Daj)hnella  phtricarimita  (livc.^ 
Insel  Burias  ((^uming). 

140.  Daphne/la  ticaortica  (Ryv,) 
Insel  Ticao  (Cuming). 

150.  Daj^neUa  crebriplicatu  (Kve,) 

Rolinao  auf  Luzou  ((lumiii^).  -r-  Port  Jackson,  Auslralien 
(Angas). 

151.  Daphndla  huileH  Smith. 

E.  A.  bmiüu  Ami.  Mag.  NaL  Uisl.  Hd.  10,  188:2 
pag.  303. 

Insel  (.'.apnl  ((  iiinin;:).  Weiss,  DI-  Ii  schmale 
Läiiti<rippcii«'n  und  »"Spu'ulkieie  auf  der  bchlusswhiduiig. 
—  Ali.  VI '  s  diam.  max.  3  mm. 

Gen.  X.  Raphiloma  Bell. 

15i2.  Rhuphitoma  pessulata  (^Kve.> 
Boliuao  auf  Luzoii  (Cumiiig).  --  Aui»ti*alieii  (Brazier). 
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153.  Ehaphiioim  exquimta  (E,  A.  Smilh^. 

Liizon  [Cuniiii-,  i^.  A.  Smith],  Manila  [coli.  Quadras 
I^o.  G,  78,  285,  8^4  j.  —  Warrior-Insel,  Auätralien  [Brazier], 

Den  von  Manila  yorliegendon  todt  gesammelten  Stücken 
fehlen  die  dunklen  Spiralbinden;  die  Mündung  ist  beider- 
seits uiii>c wehrt.  —  All.  9^/4,  diaai.  iiiax.  3'«  mm. 


Das  Yorkomiueu  vou  CL  Uriiumeri  rarr*  iu  Kärnten. 

Von 

H.  V.  Gaiiensteiii. 


Den  iiilorossanten  pK  rieht(?n  über  das  Auftreten  der 
Cl,  Grimmeri  in  Steiermark^  welche  uns  77.  Tschapeck  in 
diesen  Blättern  brachte,  (Nachriclitsblatt  d.  deutsch.  Malako- 
zoolg.  Gesellseh.  XI.  Jhrg.  [1870]  p.  29  u.  XVin.  Jhrg. 
(  lJS8(jJ  p.  179—183.)  will  ich  einige  Notizen  aus  dem  Nach- 
barlande Kärnten  hinzufügen. 

Die  ersten  und  einzigen  Andeutungen,  dass  ein  Vor> 
kommen  dieser  schönen  Aushiklun^^  von  Cl.  dubia  Drp, 
in  Kärnten  den  früheren  heimatiiclien  i^urschern  nicht  ganz 
unbekannt  war,  erhielt  ich  zufällig  durch  ein  Exemplar 
von  Oattenstein  Verzeichnis  der  Conehylien  Kärntens,  dem 
Von  der  Hand  des  fleissi<^en  (  .(hicIix  liologen  L.  c,  Hueher 
spärliche  Fundnotizen  eigener  oder  fremder  noch  nicht 
veröffentlichter  Erfahrung  beigegeben  waren.  Hier  fand  ich 
die  kurz*^  Antrabe:  „Cl.  (rrimmeri  Farr.  bei  St.  Georgen 
(I)r,  Ji«ss}nann)  u,  Trixen  (Kuked).^  —  Sonderbarerweise 
erwähnt  Dr,  Messtnann  selbst  in  seinem  Fundberichte  aus 
jener  Gregend  (Maiakologischo  Fauna  der  p^räfl.  Egger'schen 
tlerrsch;iit  St.  Georj^en  ain  Länj^see,  vcju  Dr.  S.  Hessmann. 
Naclirbi.  d.  deutsch.  Malakozoolo^'.  Clesellsch.  VIll.  Jhrg. 
p.  87 — 90)  —  weder  der  Ci*  Grimmeri  Farr.  noch  ihrer 
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dort  fast  filleroH«  liäufigen  Slamniesverwandten  Cl.  dubia 
var,  vinäoOoHc/isia  A,  Sch,  —  Auch  Kokeil  hat,  so  viel  mir 
bekannt,  nichts  Ober  den  von '  ihm  erforschten  Fundort 
veröfifentlicht.  So  blieb  das  käminerische  Vorkommen 
dieser  scliouen  Schnecke.  nl»\vnl)l  es  schon  seil  vielen  Jalir- 
zehnten  endeckt  war,  bisnuii  verborgen.  — 

Mit  grossem  Interesse  verfolgte  ich  die  erlangte 
Spur  und  hatte  die  Freude,  nicht  allein  obipe  Angabe  zum 
grossten  Tlieile  bestätigt  zu  linden,  soiKis-in  auch  ein 
aasgedehnteres  Nachbargebiet  für  die  gleiche  Eigengestaltung 
7M  erschliessen,  ja  sogar  eine  neue  Form  in  den  Kreis 
derselben  Anpassung!  einliefen  zu  sehen. 

Liegt  das  steirische  Vorkommen  im  Gebiete  dw  palaeo- 
zaischen  Kalke  und  scheint  geradezu  an  den  Kc^  gebunden, 
so  muss  es  uns  uberraschen,  weitab  von  ähnlicher  Ausge- 
staltung der  Schnecke,  im  lleviere  des  häutigen  Aut'lreteas 
ihrer  Stammesverwandten,  der  VL  dubia  var,  vittdobanrntäs, 
auf  dem  S^/tt^^r-felskegel  der  Ruine  Obertrixen  einem  ganz 
entschiedenen  Bei^mii  dir  Sonderbildung  zu  begegnen. 

Zienilicii  steil  senken  sich  hier  ilie  Vorberge  der  Sanalpe 
zur  Niederung  und  lassen  bald  da.  bald  dort  in  Wiese, 
Busch  und  Wald  den  nackten  Fels  zutage  treten.  Doch 
selbst  der  Kalkstein  dieser  Zone  von  Carbonbildungen 
bringt  GL  dubia  Drp.  niciit  zum  Aufgeben  ihrer  feinen 
Rippenstreifung,  und  wir  finden  sogar  häufig  Ausbiidüngen, 
welche  durch  die  Feinheit  derselt>en  an  die  tar,  Schlechii 
Zel.  erinnern.  Auf  einem  bewaldeten  Felsrücken,  welcher 
der  den  Kalken  hier  vorliegenden  Sehieferzone  der  Ciarbon- 
bildungen  angehört,  thront  die  stattliche  Ruine  Weimiburg. 
liire  MÜS  chloritischeni  Thonsehieler  geschichteten  Mauern 
lieherbergen  aber  (1.  dubia  Drj).  mit  entschiedener  Ausbildung 
ihrer  Varietät  vindobonenm,  selbe  sogar  mit  etwas  gröberer 
Rippenstreifung. 

An  der  kaum  eine  Viertelwegstunde  entfernten  Ruine 
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Ob*  rtnxni.  welche  ani  Thouglimmerschiefer  sieht  und  aus 
solchem  erbaut  ist.  fand  ich  sowohl  im  schattigen  innen- 
raume  des  Turmes,  der  nur  wenige  Quadratmeter  deckt, 
als  auch  aiii^serhalb  desselben  an  den  Mauern  und  unter 
Steinen  die  Schnecke  mit  inin;illend  verstärkter  Rippung. 
Die  Gehäusedimensionen  sind  11 — 14  mm  L.  und  3  ram 
B.  bei  Ii  Umgängen  und  die  kräftig  ausgeprägten  Rippen, 
wovon  45—00  auf  dem  vorletzten  Umgänge  stehen,  sind 
schon  last  ihrei-  ^^anzen  Länge  nach  wtMssrückig.  Die 
Gaumencharaktere  gleichen  denen  Ton  Cl.  dubia  var.  vin- 
dobonensis  Sch. ;  auch  die  Mondfalf  e  ist  noch  stark  kenntlich. 
Prof.  Dr.  0.  Boettf/er,  wtAvhvv  die  Güte  hatte,  diese  Funde 
genauest  zu  bestimmen,  bezeichnete  obige  Form  als  in  der 
Mitte  liegend  zwischen  der  typischen  Ol,  (Mmmeri  Parr, 
und  der  CZ.  dubia  mr,  vindobonenm  Seh. 

Die  Nachbarruine  }fätertrijceHf  welclie  kaniii  mehr  als 
einen  Kilometer  (isthch  auf  einem  isolirten  Felskegel  des 
Kohlenkalkes  thront,  beherbergt  doch  wieder  wenig  stärker 
als  normal  rippenstreifige  G.  dubia  var,  vindobanemis  Sch,  — 

lTn«?efähr  14  Kilometer  in  nordwestlicher  Richtung'-  von 
diesem  Fuiidorto  beginnt  das  zweite  ungleicli  reicliliaUigere 
Vorkommen  in  einem  gegen  Nordost  gerichteten  Zuge  Iria- 
discher  Kalkfelsen,  welche  auch  in  ^'eognostischer  Hinsicht 
unser  hiteresse  erwecken.  Siidiicli  und  südwestlich  von 
St.  Georyen  am  Läin/see  richtet  si(}i  ein  Waldberg  bis  zu 
etwa  200  m  relativer  (800  m  abs.)  Erhebung  auf,  um 
gegen  Westen  und  Süden  mit  stolzen  Felsgalerien,  welche 
aus  dem  Sirilw hervorragen,  zu  prangen.  Eine  den 
ganzen  Höhenzug  überquerende  Einsattlung  trennt  den 
gegen  Westen  gewendeten  Fluge!  mit  seinen  schönen  Fels- 
zinnen als  yfOhoimko^V  von  dem  östlichen,  dem  „Haaenko^^ 
mit  der  „im{<sen  Wam/*^  und  d«'ni  „Purhko(jd^ . 

Das  Gestein  diesei'  I\i  hel)un^^  ist  Gutenstidntrkalk.  ein 
weissgrauer,  mehr  oder  minder  kurzklüftiger  und  dolomitischer 
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Kaiksh'in.  der  theils  in  ^TÖs.seren  Blöcken.  Llipils  (oin- 
splittcri^'cT  Sclmtt  von  den  Stcilbnichen  in  dt-n  Wnlcl 
gfestürzt  ist  und  im  letzteren  Falle  denselben  in  wusle 
Karrenfelder  zu  verwandeln  droht. 

I '  I'  ütH  inshyjel,  welcla  r  wt  jii^^fr  kurzklnfÜLTi-n  Kiilk 
iuiii  l  und  seinen  Waldhoden  nur  mit  grossen,  nun  bemoosten 
und  überwachsenen  Blöcken  besät  hat,  ist  eine  Heimstätte 
der  schönen  Sonderpestaliung  CL  Ormtneri  Parr.  Hier 
iindet  sie  sich  mit  den  ^l(^i«'hen  Lehenseitrentliünihchkeiten. 
wie  selbe  ihr  VViederentdecker  i/.  Tschapeck  in  diesen 
Blättern  schilderte.  Auch  da  ist  sie  in  Felsklüften«  an  den 
Moos-  und  Grasbnsrheln  der  Felsen,  nie  aber  an  Häiunen, 
unter  Steinen  nur  als  leties  (iehciuse  zu  treften.  Am 
ganzen  Fundorte  bleibt  sie  dieser  Eigenart  der  Leljensweise 
treu,  und  wenn  auch  nicht  gerade  häufig,  ist  sie  doch  die 
Herrscherin  hi(M'  neben  ihren  ni(;ht  allzuzahlreichen  Genossen. 
AU  Milvorkumnien  erwaiiae  ich: 

Limax  cinero  —  niger  Wolf. 

Hy(dina  nUens  Mich. 

HtfoUna  Villae  Moit. 

i\iUd(t  rupcMnfi  Drp. 

Faiula  roiundata  Müll. 

VaUönia  pulchella  Müll. 

Ti'KjoHoMüitm  huIo.srr/'((  Sinti. 

FruUcicola  tfiriyelhi  Dij>. 

'Tacfiea  nemoralis  L. 

Tackea  austriaca  Muhlf. 

BuUmln US  (jb^cut  t(s  M \\  1 1 , 

Torquilla  frunmUum  Drp. 

Torquiüa  frumenima  Drp.  fimna  curia  Hossin. 

Torquilla  arenacm  Bm^, 

Pnjjffld  in  II. SCO I  um  \j. 

Balea  perveraa  L.  <an  einer  bes^chalteten  Ft^lsgruppe 
am  Gipfel  des  Otwinskogols). 
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Mai'pessa  laminata  Moiiig. 
PyrosUuma  plieaiula  Drp. 

Ffirodoma  filograna  /ul. 

Obwohl  die  InleusiUl  der  Kippeubiltiun^'  au  unserer 
Clausilie  im  Reviere  des  Otwinskogels  sich  durchaus  nicht 
constani  zeigt  und  die  Rippenzahl  am  vorletzten  Umgang 
zwischen  luid  '11  scliwaakl,  so  j;olang  mir  trotz 
sijrgfältigstcr  Suche  nicht,  an  irgend  einer  Steile  des  Otwins- 
kogels den  Beginn  der  Sonderentwicklung  von  der  noch 
unverSnderten  CL  dubUt  mr.  mndcbonenm  A.  Sch,  ab,  — 
demi  diese  ist  hier  zweifellos  di«-  (ii  undiorni  —  zu  entdecken. 
Besonders  auffallend  zeigt  sich  die  Isoiirung  der  Grimmeri- 
Bildung  da,  wo  wir  am  sichersten  eine  gleiche  Ausgestaltung 
der  Schnecke  v«TniiitlH  u:  in  der  Fortsetzung  des  H()heii/ii;/es 
nach  Osten,  iiier  erweist  sicii  jene  oben  erwfdnite  Einsattlung 
mit  dichterem  Jungwalde,  einigen  (iehötlen  und  iliren 
Kulturen  als  strenge  Schoidc^grenze.  denn  während  drüben 
an  *ien  aus  dem  Walde  aut'nigenden  Felsen  noch  kraftigst 
gerippte  Formen  herrschen,  linilen  sich  ht»rüben  an  den 
gleich  günstigen  Felsgrnppen  nur  feinrippenstreiüge  Individuen 
unserer  Schliessrnundschneck(»  vor. 

Das  Inlensitrd-ihiixiniuin  der  liippung  lUud  ich  an 
keine  bestimmte  liOcalitat  des  Reviere»  gebunden,  nur  deut- 
lich erkennbar,  dass  ihm  ziemlich  e.\[>onirte.  theilweise 
Iwniouste  Felsen  in  grösserer  lUUie des Mfilualdesentsprechen. 

Durch  die  (iüte  d(?s  Hrn.  Tscluipecli  war  ich  in  den 
Stand  gesetzt,  meine  Funde  vom  Otwinskogel  mit  Exem- 
plaren der  typis(!hen  Cl.  (Mmmeii  Pttrr.  aus  Steiermark 
vci'^nt'ichen  zu  kfuinen  und  sowohl  lir.  traf,  Dr.  0.  Böfff^er 
als  iir.  Tsckapeck  selbst,  welchen  ich  von  meinen  Funden 
mittheilte  gaben  mir  das  Urtheil:  die  Ausbildung  der  («1. 
üuhiii  ani  ()l\vinskogeI  ist  zwar  entschietlrn  rdinlich  der 
typischen  Cdininieri.  aber  dnch  deutlich  von  ihr  verschieden. 

Jn  Parallele  zum  steiri.'^chen  Typus  der  Bildung  ist  sie 
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fast  ausnahiHslos  baucliit^or  geslaltet :  sie  zeigt  das  Dimensions- 
verhältnis 9 —  1 1  :  i2'  a-  3  mm  l)ei  9 — 10  Umpjäagen  gegen  das 
des  Typus  9— 12  :  2V«  bei  10—12  Umgängen.  Die  Rippen 
sind  se^ener  rein-  als  bräunlich  weiss  bis  heUbräunricb.  gegen 
die  des  Typin.  rtlso  in  lier  Regel  dunkler,  die  Mündung 
grösser  und  mehr  rundlich  als  bei  diesem  und  der  Gaumen* 
wulst  weniger  stark  ausgeprägt,  ja  oft  fast  fehlend.  Demnach 
stellt  sieh  die  Dia^ose  die«er  Ausbildung,  welche  ich 
(3.  Grimmeri  l*an\  rar,  OtiiiUHtti.s  (Je  Gallenstein  nennen  \%iU : 

Gehäuse  bauchig«>spindelionnig,  dunkelhorngelbbis  braun, 
mit  scharfen,  dünnen  weissen,  oder  bräunUchweissen  ziemlich 
getrennten  1  { i p| m •  1 1 ;  I  i ngä] ige  9  —  1 0,  d ie  ^1 — 3  ersten  von 
gleicher  Höhe;  Mündung  schief  rundlich  mit  grosser  runder 
Bucht :  Unterlamelle  innen  einfach,  S  förmig  gebogen,  vorne 
etwas  verdickt  oder  mit  einem  Knötchen  unten;  Craumen- 
wulst  stark  bis  l;i>t  fehlend,  untere  Uaumenfalte  lang  uiul 
kräftig,  Spindeifaite  bogig  neben  der  Kinne  vortretend.  L.  9-^  IL 
Br.  i^V» — 3  mm.  —  Thier  dunkelgrau  bis  schwarzbraun.  — 

Durch  die  mehr  oder  minder  kräftige  Rippung  erscheinen 
die  Uehäus«'  fahl  braungrau  i)is  matt  braun  und  sind  dadurch 
an  den  ähnlich  gefärbten  Felsen  schwer  zu  entdecken,  ein 
Umstand,  der  neben  einer  SchutzverMärkung  auch  an  eine 
Schutzfärhuny  denken  1/isst.  — 

Wenden  wir  uns  nun  zu  jeii'-m  früher  erwaluileu 
Nachbar\'orkon)men  von  Gl.  dubia  auf  demselben  Höhenzuge, 
d.  i.  auf  dem  durch  die  Einsattlung  getrennten  östlichen 
Theile  des  Bergrückens.  Aueh  liier  ragen  steile  Kalkfelseii 
aus  dem  anfangs  noch  dichteren  Waide;  weiter  nach  Osten, 
der  Ortschaft  Launndorf  gegenüber,  wird  das  Steilgehänge 
immer  felsiger  und  strerkeiiwri^e  ist  der  \\  aldiioden  hoch 
überflutet  von  .'^teinspiill«  i n.  Sclion  an  den  westlichsten 
Felsgruppon  dieses  Bergt  heiles  linden  wir  keine  Spur  mehr 
von  stärkerer  Rippung  an  der  hier  nicht  seltenen  CL  dubia 
mr.r  'uiiivbüiuns'ny,  welehein  Dimeiisiuiieii  niilihn  r  inleressanlen 
Nachbarin  noch  gieichgebheben  ist.   ötelienweise  aber  hat 
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sie  mitunter  ihr  Gehäuse  auffallend  verkürzt,  so  dass  sogar 
Gehäuse  mit  8  Umgängen  und  8  mm  L.  :  2V*  mm  Br. 

zwischen  der  Meliizalil  von  solchen  mit  den  Dimensionen 
9  :  3  mm  umi  *^  Umgängen  anziitrerten  sinii.  Solche  (ieslalten 
unserer  veränderlichen  OL  duina  Drp,  nähern  sich  nun 
augenföllig  ihrer  Varietät  Runmm  Tschpk,  Die  Mitvor- 
kommnisse bleiben  fast  gleich ;  Ih  rrsflieriimcn  des  Terrains 
aber  sind  hier  Torqu.  frumeiitum  und  acmacaa. 

*  Jenseits  des  Gurkflusm,  weieiier  hier  aus  der  engen 
Pforte  des  Krapfeldes  rauscht,  steigt  der  dichthewaldete 
Iiilckni  des  Zöjypelfjfn pfes  an.  Schon  an  seinem  Fnsse 
erdragen  dem  Waldhodin  zaldreiche  bemooste  Felsen  des 
Gutensteinerkalkes.  Sie  beherbergen  jedoch  nicht,  wie  wir 
vermuthen,  Cl,  Giimmeri,  sondern  ziemlich  schlanke,  nor- 
luaHeini  i]»|ii'^t'  G(»stalt<'ii  von  (7.  duhiff  rar.  vindobonensis,  — 
Diesen  vereinzcitci  i  Feiskuppen  folgt  südwärts  im  ansteigenden 
Walde  eine  mässig  hohe,  aber  lange  Wand  aus  demselben 
Gestein  mit  zu  Füssen  gestürzten  grossen  Blöcken.  Hier 
trefieu  wir  die  Schlitz  kc  in  iiirem  ziemlich  spärlichen  Vor- 
kommen wieder  mit  melu*  oder  minder  kräftiger,  stets 
deutlich  verstärkter  Rippung.  Weiter  südwärts  streckt  sich 
ein  oberhalb  nur  dünn  bewaldeter  Bergrücken,  aus  dessen 
\\  aklbuden,  der  vor  nicht  langer  Zeil  noch  dichleren  Fichlen- 
und  Föhrenbestund  zum  Schutze  hatte,  Felsen  und  Blöcke 
von  Gutensteinerkalk  ragen.  Dort  wo  selbe  noch  nicht 
ganz  der  weichen  Moosdecke  entbehren,  findet  sich  unsere 
Uiau^ilie  gleichfalls  vor,  wiewohl  nur  ziemlich  wellen  und 
mit  interessantem  Schwanken  der  Rippungsintensität  Trotz 
des  gunstig  scheinenden  TeiTains  kommt  hier  eine  constante 
Ausbildung  der  Subspecies  Gnmmeri  Farr.  noch  nicht  auf, 
ja  rs  bleiben  einerseits  hocheatwickeilc  Exemplare  derselben 
an  diesen  Felsen  fast  selten,  wie  anderseits  in  unmittelbarer 
Nachbarschaft  die  Rippungsintensität  wieder  zurücksinkt 
und  sich  fast  zu  der  von  var,  vindobom  nsis  A.  Sek.  ab- 
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schwächt.  Gleichwohl  wollte  es  mir  nicht  lingon,  ausser 
den  schon  erwähnten  und  auch  von  Hrn.  Tachapeek  con- 
statirlen  Lebensverhöltnissen  die  bedingenden  Umstünde 

für  (he  inkMVs>ante  S(iüii(  renl  wii:khing  mit  Sicherlieit  zu  er- 
schliessen.  —  Da  an  diesem  Kundorte  die  Ausbildung  von 
schlankeren  und  längeren  Formen  der  Cl.  dubia  ihren 
Anfang  nimmt,  bleiben  nuch  die  Gostalton  dor  67.  Grimmeri 
durch  diesen  Gehäusecharakter  dem  steirist-hen  Typus 
ähnlicher;  Anklänge  an  die  var.  Otvinenm  sind  durchaus 
selten. 

Nach  einer  Unterbreelmng  durch  dichter  biwaldete 
Berghöhen  setzt  sich  das  Vorkonuuen  der  in  Rede  stehenden 
Sonderentwicklung  unserer  Schliessmundschnecke  an  der 
felsigen  Höhe  des  nordöstlich  gelegcuien  Golikofeh  fori  und 
folgt  damit  wieder  dem  Outensteinerkalke  in  seinen  lesteren, 
nicht  allzusplitterigen  Lagen,  wo  die  Ausgestaltung  zur 
Grimmeri  begünstigt  erscheint  durch  die  zahlreichen  in  den 
;/elichteten  \Vn\(\  <:('>trir/h  ii  Jilücke.  Die  Schnecke  gleicht 
hier  fast  vollständig  dem  Typus  und  zeigt  auch,  wie  im 
oben  beschriebenen  Vorkommen,  genau  die  £igenthümlich«> 
keiten  der  Lebensweise  desselben;  sie  ist  aber  durchwegs 
nicht  häutig  und  empfängt  da  einen  neuen  Lebensgetährten. 
der  das  Aufkriechen  an  Baumstämme,  was  VI,  Grimmm 
stets  verschmäht,  sehr  gerne  ausfuhrt :  StrigUUtria  vetusta  Z^. 
Im  Moose  der  FVlsen  sind  hier  b(*ide  zu  1  reffen.  — 

Der  spärliche  Moos-  nnd  (Jraswuciis  an  den  i^iotesken 
Felsgalerien  des  östlichen  Bergabhanges  belierbergt  unsere 
nun  fast  selten  gewordene  Cl,  Grimmeri  in  kleineren  Formen, 
welche  niclil  mehr  so  krrdlig  gerippt,  dagegen  bauchiger 
sind  und  damit  wieder  an  Exemplare  der  f?ar.  Otvinenms 
mit  schwächerer  Rippung  erinnern.  Dazu  gesellen  sieh  im 
weiteren  Verlaufe  des  Bergabhanges,  an  der  Ostseite  der 
„Gutschen" ^  wo  die  Ziimeu  an  den  lelsmaneiu  des  Guteii- 
steinerkalkes  zu  den  abenteuerlichsten  Gestalten  ausgewittert 


Digitized  by  Googi 


-    71  — 


sind,  Gehäuseformcn  der  Schnecke,  welche  in  den  Dimensionen 
nnd  Möndungscharakleren  schon  der  steirischen  Varietät 

liunptms  Tsch.  von  (//.  dubi(/  Drp.  j^leirhcn.  in  der  Hippnngs- 
intt^nsilat  aber  genau  (iie  Milte  iialteri  zw  ischen  der  sn})spec. 
Grimmeri  Parr.  und  der  vor.  vindobonenm  A.  S(^,  —  Uieza 
kßmmt  norh,  dass  an  einipren  Exemplaren  die  Rippung 
scliun  enl>iliii  vien  di<^  Stärke  der  ersteren  erreicht,  an 
anderen  aber  zu  der  von  CL  dubia  rar.  Runensia  Tsch, 
abgeschwächt  ist.  Ich  gebe  im  folgenden  ein  genaueres 
Bild  dieser  Ans^estallun^r: 

Gehäuse  klein  und  Ijaiu  hig  vei  kürzt,  »liiiikcl  iHanbraun, 
mit  ganz  oder  zum  theil  weisslichen  oder  hellbraunen  meist 
ziemlich  dicht  stehenden  Rippen  (35—63  auf  dem  vorletzten 
Uin^^an;.''. ) ;  I  ni^älii^^e  8.  <!ewölht,  mit  tiefer  Naht  eingeschnürt, 
die  zwei  ersten  ^dalt  nnd  gleich  hoch,  die  luichsten  gerippt 
und  rasch  erweitert,  der  letzte  etwas  eingezogen ;  die  zwei 
letzten  nehmen  mehr  als  die  Hälfte  der  Gehäuselänge  ein ; 
Mündtuig  nindlicli  l»iriirr>rnn"'j,  gelippl  und  los<relüst,  aber 
kaum  erweitert;  iruieie  Miuidungscliaraklere  mit  denen 
von  CL  Grimmen  Parr.  übereinstimmend.  —  L.  7V«— 9  mm, 
Br.  2V«— 3  mm. 

Von  CL  dubia  rar.  Eum/idi,i  7'sch.,  w'  lclu  r  die  ScluKM'ke 
in  Gestaltung  fast  vollstandi«:  gieichkomniL,  unterscheidet 
.sie  sich  durch  stärkere  Wölbung  der  Umgänge  und  Schnürung 
derselben,  wie  durch  die  meist  auffallend  stärkere  Rippun«?. 
welche  in  ihrem  ganzen  V<'rlaulV'  weisslich  oder  hellhiaiiiilich 
ist,  —  von  der  mr.  Otrinenais  durch  die  ncjch  stärker 
gedrungene  Form  des  Gehäuses  mit  schlanker,  glänzender 
Spitze,  wie  auch  die  Ripinmg  nie  so  scharf  und  weitläufig 
wii'd.  als  an  dieser.  Vom  Typus  der  (7.  Griinnuri  ist  die 
L'ebergangsgestallung  ganz  auli'allend  verschieden  durch  das 
dickbauchige  verkürzte  Gehäuse  und  wohl  auch  durch  die 
engere,  nie  rein  weissi:  T{ij)pnni;  depsflhen.  —  In  der 
Lebensweise  sciieint  sie  noch  sLren}jier  «m  den  spärlichru 
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Pflanzenwuchs  und  llimms  «Icr  Felsspalten  ^rebiinden  uml 
das  splitterbrüehige  und  deshalb  unsichere  freie  (^»'stein  zu 
meiden.  Ihi'e  Gefährten  sind  dieselben  wie  die  der  Munensis^ 
Gestaltung  von  Cl,  dubia  an  den  Felsen  ober  Laumdm  f;  — 
Strigilliiria  velushiZt^l.  fol^jt  ihr  nicht  in  dieses  Fclscnl.il.yrintli. 

Jenseits  des  Görtscihüzbaciies  begegnen  wir  der  QLdubia 
JOrp,  gleichfalls,  und  zwar  dem  eben  beschriebenen  Fundorte 
gegenüber  an  einer  aus  Glimmerschieferplatten  aufgeföhrten 
Bruclisleininauor  zur  Seite  der  Thalsti'asse,  und  eine  kleine 
Strecke  thalauiwärts  an  den  Kalklelsen  und  Mauern  der 
Ruin^  Homburg,  Aber  an  beiden  Stellen  imdet  sich  nur 
mehr  die  reine  Form  der  Varietät  vindohonenm  A,  Seh,  mit 
ihrer  schwachen  Rippensireifung,  welche  Au-^biidunj/  v(«ri 
FffTOstoma  dubia  Drp,  wir  als  die  in  Käi-nten  vorherrschende 
betrachten  dürfen.  Als  ihre  Abkömmlinge  lernten  wir  im 
besprochenen  Gebiete  Kärntens  C2.  Grmmmi  und  Eunemis 
kennen. 
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Siebenundzwanzigster  Jahrgang. 

AboMnement^ipreis :  Mk.  r>.  -  im-  tWu  .latuvan^'  frei  durch  die  Pofit  im 


Briefe  \vis.«^tMiscliufllic>ieii  Inliitll-».  wie  Maiiuskri(iU*.  .Notizen  ii.  s.  \v. 
grellen  an  die  Hedaktiuu:  Herrn  l>r,  >V.  Kobelt  in  Sch Wanheim  l»ei 
Wankfbrt  a.  M. 

BetUUungen  laucli  auf  die  fiulieren  Jahresringe  des  Nacbrichts- 
btattes  und  der  Jahrhil<-h«r  vom  .laiuyiinge  18.S1  Zahlungen  und 
'  'Irirhen  an  (he  Verhijf-btj«  li!t;in<Huite'  des  Herrn  Moritz  Diesterwesr 
III  Frankfurt,  a.  M.  lAeltere  »I-.tln -."in;.'o  «lf>^-  Xncliriehtslilaltes  und 
der  .J.ihiiui»  her  bis  l8iS(l  ineiusive  simi  dun  h  die  HueiUiandluug  von 
/.'.  Ft'it'dlünder  d-  Sohn  (n  Beriin  zu  beziehen). 

Aodere  die  GeselUclialt  an^elieDde  lEtthwlHagM»  ReUamatioDen, 
Britri(i«erklsirunKen  u.  s.  w.  '^ehen  an  den  Präsidenten:  Herrn  1>.  P. 
Hejnenuiiitt  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachftenhauseu. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Maiakozoologie. 


Diaguoses 

s})eci('ruin  novarum  ex  iiisiili-  riiilipfunis  aurloribus 

J.  F.  Quadriis  t  t  O.  i  .  von  M ooilciHlorff. 

(FortHftzunjr.) 

114.  Ennea  (Diapkora)  eylindrka  Qiiadr.  ei  MIldfT. 

T.  riniata.  cylitulrico-lurrila,  tenuis,  pellucida,  alba,, 
costuils  confertis  srulpta.  .sericina;  spira  sursum  vix 
attenuafa  apice  obtiiso  obliquo  glabrato.  Anfr.  9 
phininscLiIi.  infni  siiluraui  |>r<  iriiiidain  snban^-'iilati, 
uUimus  sat  a^sceiiüetis.  Aperlura  fere  verUcalis  rotuti- 
dato-tetragona,  peristomn  continuum,  superne  sohlt  um, 
profnndinsctih»  sirniHtiim.  modle«»  expamiinr,  labiatuin, 
luargiue  (l('xln)  MijKTiif  >ubilü  atteauato.  Laiiiella 
liariotalis  sat  valuia.  alia,  longo  intrans,  cum  callo 
XXVIL  5 
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marginis  externi  sinuluni  circularem  fore  claudens, 
columellaris  parvula  a  margine  remola. 

Alt.  4,  2,  diam.  m  1  nun. 

Hab.  prope  vicum  Palanoc  insulae  Masbate. 

115.  Vürinaidea  quadrad  MlldiT. 

T.  interna. discoideii,  lL'Uiii.s,nil('ns. glabrn.r<ii  ii«'n-\ iresrens. 
Anfr.  3^/4  rapidissiine  accrescerites ,  ullimo  anlice 
valde  arcuaio,  medio  sat  proiracto. 

Diam.  maj.  17,5,  min.  12.5.  all.  (approx.)  S,.j. 

Chlaniys  oninino  clausa,  lenuis.  subtiliter  j;ranulo>a. 
irregnlariter  nigromaculata.  tergum  pedis  sat  latum, 
planiusculum  medio  sulcatiim,  latera  nigis  obliqiie 
decurrentibws  indnta.  margo  basalis  angustisslmus, 
soloa  ilistintle  Uipartita,  vahux  nndiana  alba,  laterales 
pauUo  angiistiort's  nigrae.  Pes  acuminatuä. 

Long.  (spoc.  conserv.)  35,  a  tosfa  ad  caudam  17  mm. 

Ilab.  ad  vicum  ßaleno  in$;n1ae  Masbate. 

116.  Heliearim  papüUfer  Quadr.  ot  MlJdfiT. 

T.  vix  rfmata,  deprossa,  Irmiissinia.  polhn  snbtili>siint» 
plicatü-striatulu»  valde  iiileu.s,  pallide  v  in  .sccnli-flavida ; 
spira  fere  plana  apice  vix  prominulo.  Anfr.  8% 
celeriter  accrescentes ,  suiura  appressa  latiuscule 
marginala  di.scroti.  planiMsonli,  nlliniiis  basi  coiivexns, 
tumidulus.  Apertura  sat  obli({ua.  lato  elliptica,  fere 
circularis,  valde  excisa.  perisioma  siniplex«  acutum« 
margine  colnmellari  supenw*  brevissinio  reflexo. 

Diam.  max.  15,  all.  niiii. 

Animal  fere  uniculor  cinoroofnscum,  glandula  caudaiis 
profunda,  tergum  pedis  valde  compressum  in  cornii 
supra  glandniam  curvatum  desinens.  cblamidis  appon- 
dices  testam  aninialis  vivi  onniiiio  (»bUgento.s,  dextor 
4—7,  .Minister  1—3  papillas  validiu.'^cuia.s  in  margim* 
supero  gerenies. 
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Hab.  in  motite  Bu laiacao  prope  vicum  San  Agustin 
insulae  Masbate. 

117.  UemUridiia  velutinella  Quailr.  ei  Mlldff. 

T.  g!obof?o-depressa,  tenuis,  brunneo-castatiea ;  spira  sat 

eh'vahi.  fonvexo-conniilea.  ["«Me  seuiiglobasa,  apex 
acutiuscuius  fuivescens.  Anfr.  fere  6  convexinsciili,  lonto 
accrescentes,  sutura  impressa  sat  profunda  discreti, 
lineis  spiralibus  et  striis  radialibus  valde  confertis 
amiule  j^ranulati.  granuiis  piios  breves  flavidüs  — 
circa  G4  in  1  □  mm  —  gerentibos,  uliimus  infra 
periphoriam  lateraliter  subcompressus,  regione  sculpta 
a  liasi  lacvigala  nitida  per  liiicani  subelevatain  sf'parata, 
regione  nnibilieaii  zona  lata  lutea  ciiu  La.  Apertura 
parum  obliqua,  tranm^rse  ovalis,  valde  exci8a,peinstoma 
Simplex  acutum,  margine  columellari  calloso,  sursum 
paiiiluni  dilatato,  retlexo. 

Diam.  max.  25,  alt.      apert.  lal.  14,  long.  10,  alt  9  mm. 

Hab.  ad  vicosMobo,  Palanoc,  Naro,  Baleno,  Mag- 
d  a  1  e  Ii  a  insulae  M  a  s  b  a  I  e. 

11 8.  Bmsonia  (Glyptobensmia)  diplotropis  Quadr.  et  MildfT. 

T.  modice  umbilicata,  umbilico  pervio  fere  cyUndrico  '/« 
diametri  adaequante,  depresso«ronoidea  aut  conoideo- 
depressa,  tenuii^cula,  subpellucida,  radialiter  plicato- 
slriata,  superne  liris  elevalis  8,  (juaniin  iina  itouc 
carinam  major,  >iculf)ta.  sulxjpara.  kilrfi-conira :  spira 
plus  minusve  elevala  lateribus  fere  strictis  apice  piano. 
Anfr.  6  convexiusculi,  sutura  profunda,  fere  canaticulata 
dis< nli,  niliirius  ad  peripheriam  sat  acute  cariiialiis, 
infra  carinam  subexcavatus,  tum  convexior,  ad  umbiii- 
cum  declivis,  basi  lineis  spiralibus  subtus  evanescentibus 
et  striis  aliquantulo  niinoribus  sculptus.  subniteiis. 
Ay)erlura  parum  übliqna,  .subrotundato-seruritbrniis, 
peristoma  rectum,  obtusum,   margine  basali  bene 
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arcuato,  calloso-incrassato,  columellari  sinuoso,  band 

reflexo. 
Diam.  13,  alt.  6,5 
.     12,   .  6,5 

ff  m  5,5 

Hab,  ad  viros  Pa lanoc,  Mobo,  Naro  et  Magdalena 
insulae  Masbate. 

liy.  Äulacospii'a  triidycha  Quadr.  et  MUdll'. 

T.  sat  aperte  umbiiicata,  di£;coidea,  tenuts,  striis  plici- 

Ibrmibus  amintis  tenuiter  sculpla,  ?  Cornea;  spira 
breviter  coiioici^a.  sub^radata.  Anfr.  4V2  planulati. 
ad  suturam  profundam  subsoluti.  ultimus  ad  peripheriam 
obtuse  carinatus,  supra  carinam  leviter  impressns. 
basi  siibplanus.  Apfitura  fere  horizontalis.  ()l)lii|ue 
ovalis,  deiitibns  3.  1  in  pariebs  1  basali  et  1  coiumellari 
lameliiformi  borizontalifCoarctata.  Peristotnacontinuuin, 
snperno'  appres.siim»  margine  snpero  rocto,  oxterno  el 
basali  brevib^  expansis,  columellari  retlexiusculo. 
Dlam.  max.  4,  alt.  1,75  mm. 

Hab.  in  monto  Bathuan  propo  vicmii  Palanor  msiilae 

M  asba  te. 

1^0.  Blaunetia  quadrasi  Mlkitl'. 

T.  sinistrorsa.elon^^alc  liisiruiuiis.  teiuiis.  liy.iliiiu,  laevigatii. 
nitens.  Anfr.  b  plaui,  sutura  vix  impressu  illscretu 
ultimus  spiram  subaequans.  Apertura  elongate  gutti- 
formis,  pcristonm  rectum,  acutum  basi  intus  labiatum. 
cüluiuella  .sulltu^  loila,  tnmcalo-cxcisa,  plica  paivjil.i 
oblique  intuenti  conspicua  munita.  Lameila  parietalis 
valida,  spiraliter  recedens« 

Ali.  5,!^5,  (liaiii.  1,75  nun. 

Hab.  in  insula  Masbale. 

Cylindrotis  Mlldff.  n.  gen.  Auricutidarum. 

T.  fen.'  cyliinlrira.  iipfiiiua  angnsla,  pcrislonia  rectum. 
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obtuöuni  intus  labiatiuii,  laniella  pai'ieUilis  una,  colu- 
mella  valde  torta,  truncata,  plicae  palatales  2.  Typ. 
C.  quadrasi  Mlldfif. 

121.  CtflindroHs  quadrasi  Mlldff. 

T.  dexhur.su,  lere  cyliiiilrica,  decullaUi,  soiidula.  suhtilissiine 
sti'ialula,  valde  iiitens,  virescenti-  flavida.  Anfr.  qui 
supcrsunt  4  plani.  sutura  appressa  sublacerata  discreti, 
ulUmiis  ])aulliim  convexiiisculns,  basi  attenuatus. 
Apertnra  peraiijrusta,  subaurilbriiiis,  peristoiiia  rectum, 
obtusuin,  margine  dextro  medio  protracto,  intus 
labiato.  Coluinella  valde  spiraliter  torta,  basi  exciso- 
tnmcata,  suporne  plica  oblique  intuen ti  conspicua 
muiiila.  Laniella  pai'ietalis  uiodica,  subborizontaiis, 
pUcae  palatales  2  longe  inti-antes. 

Alt  10,25,  diam.  3  mm. 

Hab.  in  insulis  Mas  bäte,  Nejjros  et  Culion. 

StemÜhtfra  decoUata  MIläfT. 

T.  miaula,  ovata,  sulidida,  vix  striatula,  lutea,  irre^'ulariter 
brunneo-tueniata  et  strigaia;  spira  erosa.  Anfractus 
qui  suporsunt  2 — 2*/»  convexiusculi,  iiltimus  antice 
paulliiin  applanalus,  ad  api  rlurani  valde  eoaretalus. 
Apertura  paruin  obliqua,  obliijue  ovalis.  superne  le- 
viter  angulata,  peristoma  subduplex,  parum  incrassatum. 

All.  1,5.  diam.  1.3  mm. 

Ilalj.  ad  vicuni  Ü  i  s  i  i  g  insulae  M  i  n  il  a  n a  u  leg.  cl.  U.  Kucli. 

1^28.  Amminen  quarlrusi  Mlltlil". 

T.  riniata.  turrito-coniea,  solida,  tenuissinie  striatula,  valde 
nitens,  fulvo-cornoa.  taeniis  2  eastaneis  pa]niin  distinctis 

ornata:  spira  valde  elevata  laft  i  it)us  vix  convexiiisculis. 
apice  acuto.  Anfr.  7  tere  piani,  inlVa  suturam  sub- 
marginatam  parum  Impressam  lirula  elevata  cincti, 
ultimus  ad  periplieriam  confuse  angulatus.  Apertura 


Digitized  by  Google 


—    78  — 


parum  obliqua.  oblique  iuuiiiiniilo-ovalis,  perisloma 
rectum,  obtusuin,  columella  calloso  iücrassala;  peri- 
omphalum  crista  vaiidiuscula  parum  remota  cinctum. 
Alt.  3,5,  diam.  %S  mm. 

Hab.  ad  vico.s  Pa  1  a  n  u  c,  M  o  b o  ei  N  a  r  u  iiisulae  M a  s b a  le. 
124.  Däropis  pusiUa  Quadr.  et  Müdff. 

T.  niinuta,  inodice  sod  pervie  umbilicata.  turbinata.  teuuis, 
levissiaie  sLriatula,  iiileus.  flave.sceus;  spiita  gradata 
apice  obliquo  obtuso.  Anfr.  4Va  perconvexi,  sutura 
profunda  discreti,  carinula  bene  exserta  acutula  cincti, 
Ultimos  c.iriiia  altera  infra  peripheriaiii  el  terlia  circa 
umbilicuiu  carinatus.  Apertura  modice  obliqua,  sub- 
circularis,  peristoma  simplex  obtusum. 

Diam.  %  alt.  1,75  mm. 

Hab.  piüpe  vicuni  Baleno  iiisulac  Masbale. 
125.  Cydoplumts  aeUtrum  Mildü'. 

T.  an^nsb»  et  lere  omnino  obtecte  umbilicatii,  turbinata. 
persohda,  Iraiisversc  ievissiine  strialula,  cariiiis  4  bcae 
exsertis  cincta,  in  Interstitiis  mmutissime  decussata, 
nitidula,  castanea  strigis  flammulatis  flavidis  picta, 
infra  niediuin  laenia  lata  Insca  ornala.  Spira  modice 
elevata,  fere  regulariter  conica.  Aufr.  dV«  cüiivexi, 
ad  suturam  vi^  impressam  late  appianati,  ulümus 
basi  fere  laevigatus^  unicolor  castaneo-fulvus.  Apertura 
subcirciilaris.  peristoma  liaiid  ant  vix  expausuni. 
iticrassatuiu«  intus  vaide  labiatum.  niar^^iiiibus  callü 
erasso  juncUs,  columellari  valde  diiatato,  appendice 
appresso  umbiHcum  fere  omnino  obtegente. 

Diam.  maj.  17.  all.  1 1 . aport.  laL  (iulus;)  11).  c.  perisf.  :2'.Muni. 

iiab.  ia  laoiitibus  aitiuiibus  proviaciae  .Uorung  legi  ipse. 

126.  Cycloph(Mrm  eomnemis  MlldiT. 

T.  aafrusle  et  seuiiobteule  uml)iiicata,  depres^e  turbinata, 
soiida,   transverse   striatula,  carinulis  validiusculis 
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forliter  exserlis  et  in  interstitiis  liniÜs  spiralibus 
sculpla,  nitidiila,  üavida  strigis  lulguialis  i^erlatis 
eastaneis  picta.  Spira  conoidea  lateribus  fere  siriciis. 
Anfr.  5Vt  convexi,  ad  suturam  parum  impressam  sai 
Ic^te  applaiiuti.  Apertiira  sat  obliqua,  siibciicul.uis^ 
peristooia  distiucte  duplicatum,  sat  late  expansum, 
incrassatam,  margtnibus  callo  valido  juncUs. 

Diam.  22,5,  alt.  20,  apert.  lat.  13,5,  long.  12,  alt.  11  mm. 

Hab.  in  insula  Coron  arcbipeUigi  Ca  l  am  i  an  es  dicti  leg. 
coli,  indigena. 

1^7.  La^ochüm  iunUdulum  Quadr.  et  Mlldß. 

T.  aiiguste  pertbraUi.  (.'unico-globosa,  tenniuscula,  subpellu- 
cida,  ciirinulis  5  majoribus  et  in  interstitiis  liris 
spiralibus  sculpta,  pilis  brevibus  undique  hirsuta, 
fulvida,  strigis  nanimulatis  eastaneis  et  ad  suturas 
Serie  regulari  niacularuni  fuscarum  picta ;  spira  turbinata, 
apice  acuto.  Anir.  5Vs  convexi,  ultimus  tumidus. 
Apertura  mod!c<)  obliqua,  ampla,  subcircularis,  peristoma 
parum  expansum. 

Diam.  14,  alt.  13,  apert.  diam.  7,5  mm.  f.  major:  diam. 
19.  alt.  16  mm.  f.  minor:  diam.  12.5,  alt.  11,75  mm. 

Hab.  in  insulis  Negros  et  Mas  bäte. 

128.  LagocJiüus  eurymnphalum  Mlldif. 

T.  late  et  pervie  umbilicatn.  unibilico  fere  dianiclri 
adaequante,  conoideo-depressa .  sat  teniiis,  sub- 
pellucida,  striis  transversis  et  lineis  spiralibus  valde 
eonfertis  granulatis  sculpta,  carinulis  5  parum  promi- 
iicntibus  cincta,  in  carinulis  sctis  lorigiusculis  hirsuta. 
^t'ulva,  castaneo-strigata.  Sj)ira  breviter  conoidea,  apice 
acutulo.  glabrato.  Anfr.  5Vs  convexi,  ad  suturam 
valde  impressam  subplanati,  ultimus  antice  paullatini 
descendens.   Apertura  vulde  obiiqua,  subcii'cularis, 
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peristoma  pariim  expansum.  ad  inserttonem  breviler 

excisuin.  Operculum  normule. 
Diam.  14,5,  alt.  9,5  iniu. 

Hab.  prope  viciim  Loquüacon  insulae  Samar  )eg.  coli, 
indigena. 

129.  LagochUus  cagayankum  Quadr.  et  Mlldff. 

T.  perforata.  turbinata.  solidnia,  oblique  iHlrialula,  costulis 
menibranaceis  valdo  dcM-idiiis  conterti.s  et  iiueiis  spiraübus 
tenuissiinis  scuipta,  piiis  bievissiniis  undique  piiosuia, 
ad  peripheriain  subangulaia  et  2  series  pilorum  loDgi- 
orum^erens.  terliuad  sutuniin  ot  (juarla  circa  unil)ilicuin 
addiliö,  altenialiin  iusco-  et  iutecj  slrigala.  Spira 
subregulariter  conicaapiee  acutulo.  Anfr.  5Vfl  (-onvesu 
sutura  valde  hnpressa  discreU,  uUinins  vix  descendens, 
ad  aperturuiii  campaiiuiatns.  Apertiira  valdo  ohliqua, 
lere  circuiaris,  peristüiiia  duplex,  cxloniuin  sat  expaa- 
snm,  mterrupluni.  inargine  oxterno  ad  insertionem 
brcvilor  recedente.  intern iiin  continuuin,  brevissime 
poiTeriuin,  vix  exi)ansuni,  superue  adnatuiu  et  excisuin. 
Operculum  normale. 

Diain.  6.5^7,6,  alt.  (i-7  mm. 

Hab.  [irope  vicos  LaUo  et  Bugucij  provinciae  Cagagan. 

130.  LagochUus  sealare  (^uadr.  et  MUdü. 

T.  modice  umbilicala.  liii  l)iiial;L  solidija.  striiristlaunuulalis 
ca.sümeis  pictu.  Spira  gradata.  ajMce  aculnln.  Aulr.  5^  2 
angulato  convexi,  sutura  profunda  canalicuiuta  discreti, 
transverse  striainll,  carinis  S  l>one  ex.<ertis  et  lineis 
spiralilms  (Muirerli.-^  >culpli.  nUimn*«  ba?i  eariimlis 
eievatis.  quarum  uua  circa  umbilicuui  l'ortior,  cincius, 
antice  bi-eviter  descendens.  ApeHura  diagonalis,^  sub- 
circularis,  peristoma  vix  expansuin,  incnissatulum, 
superne  leviler  excisnrn. 

Diam.  5,:25,  alt.  5,25  alt.  5,i5  lum. 
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Ha)>.  all  ()|>j)i<liiiii  Sut  ii/ao  iiec  uon  prope  vicum  Jabonga 
insuiae  Miudauao. 

131.  Lar/ochUus  p(Aijtropis  Quadr.  et  Mlldff. 

T,  ;M!<:nsle  uiiibilicala,  lurrito-iiirbinata.  lenuis,  subpeiiu- 
cida,  sericina,  ilavida,  sirigis  latiusculis  flammulatis 
castaneis  picta;  spira  valde  elevata,  fore  regulariier 
conica  apice  acnto.  Aiifr.  H'/2  ponunvexi.  sutnra 
profunda  discreti,  carinulis  6  bene  exserüs  pilos  breves 
valde  deeiduos  gerentibus  sculpti,  transverse  ieviter 
siriatuli.  iillimiis  basi  cariiinlis  8—1)  us(jiie  in  iimbiliciim 
cinctus.  Apeiium  sat  obli(|ua.  subeirculai'is,  peristoma 
•  rectum,  obiusnni,  intiis  calioso-incrassatum,  superne 
breviter  excisum. 

Diani.  4,5,  all.  h  www. 

Hab.  prope  vicum  Plar.er  insuiae  Miudaiiau. 

Ijeptopoma  poecilinn  Oii;itlr.  el  MllillV. 

T.  anguste  perlbrala,  gioboso-conica,  tenuis,  pcllucida» 
Rubtiliier  siriaUila,  lineis  spiralibus  niicroscopicis 
decu.^sahila.  liris  elevatis  G  suju'a  pen|>heriam  cineta, 
bnmue.scens,  inarulis  albis  in  linea>  radiales  dispositis 
picta;  spIra  sat  elcvata,  subregulariter  conica,  acuta. 
Anfr.  5V«  eonvexi,  ad  suUiram  suhapplanali,  ultimus 
iiilVa  piripheiiam  subglabralns,  nili<liilns,  circa  umbili- 
cum  pallescens.  AperUira  valde  obliqua.  äubcircularis, 
peristoma  angulatim  reftexum.  palens,  igneuni,  margi- 
nibiis  approxinjatis.  callo  tenui  junefi«,  mlumella  sat 
piotunde  sjinuula.  lab-raliler  >al  »  xi  i>a.  cum  margine 
basali  angnluni  ssubdistinctuni  lere  alaeibrmem  t'ormans. 

Diam.  max.  11«  alt.  11,5  nmi. 

Hub.  propf  vituin  IJaleno  iiisulae  Masbute. 

133.  Cydotus  (Platifrhaphe)  anHiopofna  MlldfT. 

T.  latissiine  niiibilirata,  uiiihiiiro  '^^  diaiiK^ri  adaeijuaiilt', 
discoldea,  solidula,  Liaiiöveräe  stiiatula,  plicis  subtiiibus 


t 
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sat  distantibus  et  lineis  spiralibus  roicroscopicis  sculpta, 

pallide  lutoscens;  spira  plana,  apice  niiu  roiiatn. 
proiiiinulo.  Aiitr.  4V«  teretes,  ad  siilurain  proi'uiuiaiii 
albopiicosi,  uliimus  longe  et  valde  deflexus.  Apertura 
diagonalis,  subcircularis,  peristoma  duplex,  extemum 
breviter  expansum,  supenie  ad  iiiöerliuneia  valde 
recedens,  internum  continuum,  superne  excisum.  Oper- 
cuH  lamina  interna  fere  plana  sulco  valde  profiindo 
ab  externa  calcarea  separata,  (xtfriia  valde  elevala, 
iauiellis  floris  instar  convergentibus  uiuuitu. 

Diam.  maj.  16,5.  min.  13.5,  alt.  8,5  inm. 

Hab,  in  montibus  pruviiKiae  Moroiig  insulae  Luzon 
legi  ipse. 

Var.  media  Mlldff.  spira  altiore^  anfracta  ultimo 

magis  dtllexo,  testa  paullo  minore. 
Hab.  in  roonte  Lima  tan  ejusdem  provinciae. 

Var.  minor  Mlldflf. 
Diam.  11,5—13,5,  alt.  ü— ü,5  mm. 
Hab.  in  provinclis  Morong  et  Bulacan. 

134.  Cydatus  (Platyrhaphe)  anoeamptus  Mlldff. 

T.  latissime  et  aperle  umbilieata,  dfscoidea,  solidula, 

transverse  leviter  striatula  et  plicis  latiiisculi.s  sat 
distantibus  nec  nun  lineis  spiralibus  tenuissimis  maidnie 
confertis  sculpta,  hiteo*brunnea.  Spira  fere  plana, 
api<;e  oblique  mueronatim  ppominulo.  Anfr.  4  teretes, 
rapide  accrescentes,  ad  suUuani  prolunde  iuipressani 
pliculosi,  ultimus  a  medio  pauliatini  ascendens,  tum 
valde  defiexus  et  breviter  solutus.  Apertura  diagona&s 
<ircnlaris,  peri.^loiiüi  rectum,  acululum.  Openulimi 
terminale,  lamina  externa  vulde  cuucava,  aufr,  i> 
marginibus  lamellatim  proininentibus. 

Diam.  niaj.  14,  min.  11,5,  alt.  G,5,  apert.  diam.  G  um- 
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Hab.  prope  vicinii  Calbayoc  iiisaiae  Sa  mar  leg.  coli, 
indigena. 

135.  Farocaüia  camdifcra  Quadr.  et  Mlidtl*. 

T.  oblique  ovalis,  streptaxidifonnis.  soUdula,  laevigata, 
lubrica,  oleo-nitens.  cameo-lutescens.  Anfr.  5  fere 
plani,  suproiiii  3  .spii  uia  subreguhireiii  etticientes,  ullinii 
valde  distorti.  ultimus  venire  applanatus,  antice  sat 
ascendens.  Aperturaparum  obIiqna,circii1aris,  perisioma 
itMhiJii.  coiitimiuiH,  valde  calloso-iiici.is>aliim.  A 
coIuiiilII  i  canalis  recurvatus  oiiinino  iesta  obtecLus 
sed  pellucens  pone  aperturam  in  foramen  minutum, 
apertum  desinens. 

Lotig.  5,  diam.  4,  axis  4,i5  nun. 

Hab.  in  insula  Galandiianes. 

130.  Ahjcueus  (luadnm  Mlldll. 

T.  apeiie   umbilicata,   subconoideo-depressa,  solidula, 

coslulis  valde  conferlis  et  lineis  spiralibiis  mfcroscopicis 
scuipta,  paliide  lutescens  aut  rarius  rubeiia;  spira 
valde  depressa  apice  obliquo,  glabrato.  mammillari. 
Anfr.  4  convexi,  ultimus  subcompressus,  a  medio 
valde  tnmidus.  circa  2  nun.  pone  apcrliirain  sat  cuii- 
äirictus,  tum  denuo  tumidulus,  valde  dotlexus,  cam- 
panulatus,  sculptura  evanescente.  Tubulus  suturalis 
valde  productus,  ca.  2  mm.  lonjnis.  Apertura  maximo 
ohliqua.  lere  hurizontalis,  siiUircnlaris,  perisioma 
duplex,  internum  continuum,  paullum  expansum, 
supeme  $ubexciso*sinuatum,  extemum  late  expansum, 
suporiw*  ail  insrrtionem  attoiin;itiim  et  recedeiiü,  ad 
umbiiicum  abrupte  truncalum.  üperculum  cartila- 
gineum,  extus  sat  concavum,  intus  papilla  centrali 
valida  munitum,  circa  papillam  excavatum. 
J)iani,  ma.\.  6,2'),  alt.  3.8  mm. 
Hab.  prope  vicum  Buguey  provinciae  Cagayan. 
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137.  Helicomorjßitu  glohulus  Qiiadr.  el  MlkliV. 

T.  modice  sed  pervie  umbilicata,  eonoideo-globosa,  tenuis, 

valde  confertim  costulata,  sericina,  albida;  spira 
glübobo-cDiioittea,  apice  s^uboblicino,  obluso.  Anfr.  4 
valde  convexi,  sutura  profunda  discreti,  ultimus  quarta 
parte  ab  apertura  levissime  constrictns,  tum  subcampa- 
nulatus.  Apcrt iir  i  jtaiiiiii  obli(|na  circnliiris.  peristonia 
dnplf^x,  exteriium  brevissime  expansuni,  üiteriiuin 
vaide  porrectum,  supeme  subsolutum. 

Diani,  1.25.  nlt.  i  mm. 

Hab.  in  iusula  Busuanga. 

138.  Ärima  cakUhiseus  Quadr.  ei  Mlldil. 

T.  nniata,  subcylindracea,  tenuis,  subpellucida,  fulvotlava ; 
spira  fere  cylindrica,  superne  fere  plana  apice  obliqno 

vix  prominulo.  Anfr.  5  (uryidi,  snlura  valde  iiiiju'cssa 
disjiincti.  primi  3  eostulis  acutis  sat  distaiitibus  sculpti, 
penultimus  costulato-striatus,  ultimus  laevrgatus, 
paullumdevians.  Apertura  verticalis^cirenlaris;.  peristoma 
distinele  duplex.  inUM'num  vix  expaiiiiuii,  valde  por- 
rectum, externum  laliuscule  oxpaiisum,  patens. 

AU.  335,  diam.  %  mm. 

Hab.  ]n'o\)o  vieum  G  uilhuiigua  iiisulae  Negrus  ((^uadr. 
No.  3106;. 

U:J9.  Ännia  (Ltucurititnj  contradu  Quadr.  el  Mlldff. 

T.  aperte  perforata,  ovato-conica,  solidula.  eostulis  fili- 

formibns  sat  disbinlibiis  sciilpta,  all)escens.  Anfr.  5 
perconvexi,  siiperi  spiiam  couvexo-coiioideum  apice 
obliquo  obtusulo  eöictentes,  penultimus  sat  prominens, 
ultimus  valde  devians,  anticelonfre  ascendens.  A|>ertura 
retrorsuui  iuclinata,  ruliiiKialo-iliuiiihoidr;!.  pcri-fonia 
duplex:  externuiu  sal  late  expansum,  inlerrupLum, 
intemum  continuum,  superne  callo  lato  crassiusculo 
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sursiuii  prolraclo  appres.siuii,  nd  aiiguluni  superiorem 
et  ad  coluniellam  proAindiuscule  siQuatum. 
Alt.  1,5,  diam.  1,25  mm. 

Hab.  prope  oppiduin  Surigao  insnlae  Mindanao, 
140.  J^alaina  catanduanica  Qiiadr.  et  MUdü'. 

T.  sinistrorsa.  vix  rimata,  fere  cylindrica,  temiis,  pellueida, 
sal  conl'eriiin  «  oslulata,  ulbida;  spira  suj)f'rno  lueviter 
conoidea  apice  obtuso.  Anfr.  6  convexi,  ultimus 
pcnultimo  haiid  angustior,  paullum  devians,  antice 
breviter  ascendens.  Apert.  verlicalls,  cimdaris.peristoma 
duplex,  exlernuni  ab  internu  »ulco  proturidiusculo 
separatum,  utrumque  expansuin,  patens. 

Alt.  1,5.  diam.  0J5  mm. 

Hab.  in  insula  Catanduanes. 

141.  Falaina  defarmis  Quadr.  et  MUdtl'. 

T.  siniKtrorsa,  angiiste  perforata.  oblongo-  globosa.  lenuis. 

suljpellucida,  ruslulis  olev;ili?  sal  distantibns  sculpta. 
ulbida.  Anfr.  .5^^  convexi,  öuprenii  3  spirarn  t'ere 
plajiam  apice  obliquo  glabrato  mammillatim  prominente 
efficientes.  riuartns  paullum  ascendens,  tum  valde 
deflexus.  devians,  uliinii  angusliures,  valde  deviantes, 
ultimus  valde  asceudeus  penulümuni  t'ere  obtegens; 
Apertnra  retrorsum  inclinata,  subeircularis,  peristoma 
duplex,  externuni  «al  oxpaiisum.  interrnptuin,  interrnnii 
valde  porroctuui,  liun  expansuni.  siiperne  cailo  lato 
appj*essum. 

Alt.  l.C,  diam.  1,25  mm. 

Flab.  iü  iiisnla  Catanduanes. 

142.  IH^mnmatina  nuisbaiica  Quadr.  et  MlldtV. 

T.  vix  riinala,  graciliter  conico-  tnrrita,  tenuis,  comeo- 
i'nlva.  custiilis  terniissiniis  valde  tlislanlibns  -  15  in 
anfractu  ultimo  —  sculpta;  spira  valde  elongata,  fere 
regulariter  eouien.  Anfr.  8  convexi.  idtiinus  paullum 
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decrescens,  vix  dislortus,  brevissime  ascendens.  Aportura 
paruni  pbliqua,  sat  parva,  subaiuilormis,  peristoma 
subduplex,  sat  late  expansum.  Lameila  columellaris 
parva,  subaurtformis,  peristoma  subduplex,  sat  late 

expansum.  Laniella  columellaris  [)iu'va.  obliqua. 
Hab.  in  uioute  Bai uhan  prope  vicum  Palauoc  insulae 
Masbate. 

lA-d,  Dqiiouuudiina  goniocamjjta  Quadr.  et  MlldÖ*. 
T.  non  rimata,  oblonga,  gracilis,  tenuis,  pellucida,  con- 

« 

fertim  costulata,  albida :  spira  turrita  lateribus  paullum 
concavis,  apite  aiutulo.  Anfr.  7'/«  perconvexi.  ad 
peripberiam  subangulati,  penuitimus  lateraliter  pro- 
minens, ultimus  parum  devians,  antice  brevissime 
ascendens.  Apertura  paullum  obliqua,  snl)(  irtMihu*is. 
peristoma  duplex,  exlernum  breviler  expansum,  inter- 
ruptum,  intemum  longe  porroctum,  denique  expansius* 
culum,  superne  calio  sat  lato  appressum.  Lamella 
columellaris  humilis. 
Alt.  1,9,  diani.  0,ö  mm, 

Hab.  prope  oppidum  Surigao  insulae  Mindanao  (Quadr. 
No.  2719). 

144.  DipUmmatina  degantissima  Quadr.  et  MUdff. 

T.  rimata.  gradliter  turriüi.  tenuis,  pellucida,  costulis 
tenuibiis  si^^moideis  valdo  dislanlilms  (verosimililer 
in  aias  productis)  sculpta,  bvalina;  spira  gracilis,  valde 
elongala  apico  obtusulo.  Anfr.  JVs  perconvexi,  fere 
angulati,  ultimus  initio  modice  constrictus.  tum  tumi- 
dulus,  parum  devians.  brevissime  ascendens.  Apertura 
sat  obliqua,  rotundato-tetragona,  peristoma  duplex, 
exlernum  late  expansum,  intemum  breviter  porrectum. 
Lamella  columellaris  humilis  obliqua. 

Alt.  2,6,  diani.  1,2  nmi. 

Hub.  prope  vicum  Canöan  insulae  Siquijor. 
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145.  Diphmmatina  (SinicaJ  mindamvica  Quadr.  et  Mlidff. 

T.  rimata,  conico-turrita,  tenuis,  subpellucida,  corneo- 

fiilva,  rostulis  vakle  obliqiiis,  valde  distanlibiis  sculpta. 
Anfr.  7  convexi,  ultimns  parum  devians,  antice 
hrevissime  ascendens.  Apertura  modice  obliqua,  oblique 
ovalis,  peristoma  late  expansum,  duplex,  internum 

snl)})orrectiiin.   Laniella   coluniellaris   valde  liumilis, 
paJatulis  brevis,  liorizontalis. 
Long.  2,5,  diam.  l,i^5  mm. 

Hab.  prope  oppidum  Surigao  insulae  Mindana o. 

146.  JjipUmmaHna  (Sfnica)  diplcloma  Quadr.  ei  Müdff. 

T.  vix  rimata  oblonprc  ovato-conica,  solidula,  subpellucida, 
pallide  flavoscens,  cosluiis  lilii'ormibus  valde  (li:st;uitibus 
sculpta;  spira  sat  elevata,  ievt  roguiariter  conica, 
apice  obtiquo  glabrato  obtusulo.  Anfr.  7  eonvexi, 
idlirnns  paiillimi  distortus.  anlice  breviter  asco?idons. 
Apertura  pauilum  obiicpia,  oblique  ovalis,  pen.sluiiia 
duplex,  extemum  late  expansum,  internum  valde 
inorassatum  et  porrectum,  deniqne  breviter  expansum, 
superne  callo  lato  crassinscnlo  appressniii.  T.aniella 
cuiumeiUins  luuaiiis,  palatalis  longa,  supra  coluiiieliaiu 
conspicua. 

Alt.  2.5,  diam.  1.2  mm. 

llab.   prope   oppirlurn    Surigao   insulae  Mindanao 
(Quadr.  No.  2717). 

147.  IH^ümmatina  (Siniea)  cyrtofhüus  Qnadr.  of  Mildff. 

T.  subrimala,  elongate  ovato-conica,  soiidula,  confertini 
costulata,  comeo-flavescens.  Anfr.  7  perconvexi,  ante- 
penultimus  maximus,  penultimus  [)au]him,  uHimus 
valde  distortus,  antice  sat  ascendens.  Apertura  fere 
vertic^dis,  irreguiarilor  auriformis,  peristoma  sat  expan- 
sum, valde  inorassatum,  quasi  multiplieatum,  nmrgo 
externiis  sinuosus,  snpeme  prolractus,  callo  tuberculi- 
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forini  niiuiItiK-.  Lamclla  coIunicUaris  sal  valiila.  palal,«lis 

nioüica,  pariotalis  valkliuscula  remola. 
Alt.  S  J5,  diam.  1  mm. 
Hab.  in  insula  ßusuanga. 

Paradianrta  Mlldf!'.  ii.  secl.  Dianctae  v.  Mail. 

T.  liextrursa.   ariiV.   penulliinn.s  l'ero   inilio  coMslriclus. 

lamella  pahitali  longinsciila  munitus.  <*oluniella  hiniella 

longe  inlrante  armata.  'J\v j >.  Diancia  philippinica 

Qna.lr.  ei  MIldlT. 
Hab.  Ins.  Phiiippinae  <'l  Borneo  {D.  eviuH.'Ui  et  irregularis 

E.  Sm.). 

Iis.  hiamta  {Pdradianrfd)  pli/H/'piitint  ()nadr.  ot  >Ill(1fl'. 

T.  dcxlroi'sa»  riniata,  irrei^niiarüer  tuiTito-oblon^'a.  tennis. 
peilucida,  costulis  tenuibus  filiforniibus  sat  distantibus 
sciilptrt,  nitons,  hyalina.  Anfr.  8  convexi,  prinii  6  spirani 
elalain,  subie^ulaiiler  cniiit  ain  fVirinanlcs,  penulLinms 
lere  initio  coiistriclus,  ilccre.^cens,  valde  dovians,  uUinius 
amplior.  fei*e  tumidulns,  asrenden«;.  Apertura  sat 
obli((ua.  rotundato-rlioinbnidoa.  [»erish^ina  duplex, 
exteniiini  iianllmn  »'Xpaii^iun.  rnlcxiuscnlnrH,  inieniiun 
valde  incrassatum,  callo  lato  appressum.  Lamella 
rolumellaris  valida,  sat  alt a,  Huhhorizontalts,  palatalis  sat 
longa,  in  anfrathi  penultinio  pone  strichirani  perlucens. 

Ali.  2!,ö,  diam.  vix  l  min. 

Hab.  in  insula  Siquijor. 

149.  Georissa  rorcinra  Qiiadr.  ei  Mlldü'. 

iiapcrioraia,  glübt)^u-cünit'a,  solida.  laevigala,  nitidula, 

coccinea ;  spira  modiee  elevata  lateribns  convexiiisciilis. 

Anfr.  4  sat  convexi,  ultimns  anti(u>  levissimc  descendens. 

Apt'ilura   valde  nblicpia,   ovalis.    peristonia  reciinn. 

übtnstini.  niargo  colunicUari.'^  vaUledilalatus«  ln(Taiisatu>, 

ealloso-reflexus. 
AU.  1,75.  diani.  1,5  n»m. 
Hab,  ad  vicum  Palanoc  iij>iilae  Mas  bäte. 


Digitized  by  Google 


-   89   ^  . 

Die  MoUuskeiilauiia  der  Uiiigegeiid  von  Lähu  in  Schlesien. 

Von 

Otto  Güldfuss. 


liii  verllussenen  Krühjaluf  erscliien  in  Breslau  bei  J. 
U.  Kem's  Verlag  ein  Werkchen  über  die  Moliuskent'auna 
Schlesiens  von  E.  Merkel,  Lehrer  am  Real^'vmnasium  ,znra 
iieili^^eii  (icLsl"  daselbst. 

Dieses  Werkeheii  bebiindelt  in  sebr  au&t'üiirlicber  und 
eingehender  Weise  die  bisher  in  Schlesien  beobachteten 
Land-  und  Wapserniollusken.  Tabellen  zur  Bestimmung 
der  verscbiederjeii  (iati iiri;.n»n  werden  l)ei^'eruj2:t  und  besondei's 
auf  die  specieilea  Unterschiede  d' i-  r  inzeinen  bpecies  unter 
einander  Bezug  genommen,  Mittheikingen  über  den  innem 
und  äussern  Bau  der  MoUusken  gemadit  und  Anleitungen 
gegeben  tibcr  das  Sanmiehi.  Heinigen  und  Deb'nniiiiren 
der  WeichÜiiere.  so  dass  dies  Werk<  ben,  sowohl  in  den 
Händen  des  Fachmannes,  als  auch  für  den  Anfänger  ein 
schSizenswerthes  Handbuch  wird. 

JJurcb  einen  vorül)orgebenden  Auieutlialt  zu  Pfingsten 
1893  und  nainenllich  hei  einend  längeren  Verweilen  im 
Sommer  1894  in  dem  an  Naturschönheilen  so  reichen 
Boberthale  bei  Lähn,  wurde  mir  diuTh  obiges  Werkchen 
Vt?ranlassung  gegel>en  tnirb  eingehend  niil  dem  Sammeln 
der  Mollusken  dortiger  (regend  zu  befassen,  da  die  Umgegend 
von  Lähn  in  malakozoologisclier  Hinsicht  bisher  noch  nicht 
<liirchfoi"scht  sein  dürfte. 

Obgleich  mein  Anfentbali  nin-  nach  Wocben  bemessen, 
war  meine  Sammelausbeute  doch  eine  überreiciie.  Der 
von  mir  erforschte  Bezirk  war  nur  ein  beschränkter,  aber 
die  feuchten  engen  'l'brder,  meist  von  forellenreicben  Gewässern 
durchströmt,  waren  für  das  Lt  htii  mal  (ifdrihm  dt^r  Mollus- 
ken günstig,  die  reieli  bewaldeten  Basallherggipfel,  die 
sogenannten  Spitzherg(»,  gaben  reicliliclie  Ausbeute  an  Ge- 
XXVii.  6 
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hänsesehnecken,  aufli  die  Gebirgsgi  wässer  und  deren  Ufer, 
sowie  die  vielen  VV'aldquellen  liefertet»  dunkeiiswerthe  Funde. 

Durch  den  Mangel  an  grossem  sumpfartigen  Gewissem 

waren  dir  Wassonnulln>k<'n  \  crlirdtnissnifissig  nur  in  ^erin<rer 
Anzahl  vertreten.  Najaden  in  dem  selineiiniessenden  Boher 
und  in  dem  steinigten  Flusslaufe  desselben  konnte  ich  nicht 
entdecken,  doch  dörfle  deren  Vorkonunen  an  geeigneteren 

OertliclikeiLen  ni<  lil  ansgesclilossen  sein. 

Mögen  nachstehende  Aufzeichnungen  nicht  allein  den 
Malakozoologen  zum  Besuche  dos  auch  in  geologischer 

Beziehung  so  inttres^^anlen  IJol)»  rliiales  veranlassen,  sondern 
auch  den  Freund  von  Natursciiöaheiten,  den  Touristen 
dazu  ermuthigen. 

Die  entzückende  Aussicht  von  l^Jurg  Leimliaus  auf  den 
Kanun  des  Hiesengehirgrs  mit  (]^^'  Koppe,  der  reizende 
Matzdorfer  Grund,  die  Hernskensteine  in  dem  wild  romantischen 
Kemnitzlhale  werden  dem  Besucher  unvergessliche  Erin- 
nerungen zurücklasM;n. 

Jedem  der  sich  für  die  dortige  Gegend  interessiren 
sollte,  kann  ich  den  Fälirer  durch  Lahn  von  W.  Patschovsky 

(Sclivveidnitz  bei  (ieorg  Brieger)  angelegiMillic.lisl  einpt'ekien. 

Bei  Lähn  und  in  dessen  nächster  Umgehung  wurden 
von  mir  die  nachstehend  vorzeichneten  Mollusken  aufgefunden : 

A.  Sastropoda. 

1.  Inopercülata. 

a.  Stylommaiophura. 

Familie  ic^tacellidae« 

Genus  Daudebardia. 

rufa  l)rp.  (Eudaudel»ardia).  In  einer  engen  feuchten 
Schlucht  am  Breitoiisteg.  unter  Steinen  und  Laub  nicht 
selten. 
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Fam11i<^  Vitrftiidae. 
Genus  Liniax. 
waximus  L.  (Heynemannia). 

var.  cinereo-nnjer  WollL 
In  den  Waldungen  der  Unigogend  von  Lahn  sehr  hiluiig. 

var.  ruipreus  Lisi. 
Am  Backhaus  zu  Lehiihaus  in  Mauerspal ten. 

var.  unicolor  Heynein.   An  GemAuer  auf  dem 

Doniinialliot'  zu  L''linli;iiis. 

Zu  erwähnen  iiahf  ich  noch  eine  ei^^^enthüni liehe 
Varietät,  die  in  dem  KarloÜehceiler  auf  dem  Doniiniaihofe 
zu  Lehnhaus  gefunden  wurde. 

Die   (-Ii'ini(ir;ni)e  Körpers  war  dinikol  l)raunn'tli, 

iahnlicii  w  u^  bei  den  jnn^^en  Individuen)  rnii  durchscheinenden 
Kielstreifen  und  Stammbinde,  Kiel  gelblich.  Schild  schwärzlich 
grau.  Sohle  schmutzig  weiss  mit  dunkleren  Seiten feldern. 
Län}ie  des  ans^estrecklcii  Thiei-es  170  um:.  |)ic  hrUflTcrhie 
Schnecke  ist  jeden  Falls  in  ol)i'/rr  Localität  zur  Ausbildung 
gelangt  und  niemals  in  die  freie  Atmosphaere  gekommen, 
wodurch  sie  sich  den  ausfärbenden  Einflössen  entzog. 
Prol'e.->sor  Dr.  Sinirolh  beschreibt  in  (ier  Zeitschrift  für 
Wissenscliaftlif  lio  Zoologie  Band  X.  L.  11.  Hell  11.  Seite  808 
ein  ähnliches  Exemplar  und  bildet  solclies  auf  Taf.  VII 
unter  Fig.  5  I  E.  ab. 

tenellus  Nilss.  (Heyneniarmia).  In  wenigen  Exemplaren 
um  Rande  des  Spörnerteiches,  häufiger  an  den  Ufern  des 
Engelbaches. 

arborum  Boucb.  (Siniroihia).  Sehr  häutig  namentlich 
an  Buchenstämmen. 

Genus  Agriolimax. 

laetm  aVIüII.  hn  Schloss-  nnd  Dmninialgarlen  zn  l^ohniiaus. 
affresti»  L.  Allgemein  verbreilet  in  selir  variabler  Färbung. 

6* 
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*   mat^nata  Drp.  Burg  Lehnbaus,  am  Breitensieg,  auch 

im  Malzdorfer  Grunde  von  mir  aufgeiumien. 

Genus  Vit rina. 

diapkana  Drp.  (Semiliniux). 

var.  Jetschini  VVstld. 
Häufig  an  den  Ufern  des  Kupferbachs  bei  Schiefer. 

Matzdorfer  Grund,  Keninitzufer  in  der  Nälie  der  Beriisken- 
steine. 

dongata  Drp.  (Seinilimax).  Am  Breitensteg  und  auf 
Burg  Lehnhaus  nicht  selten. 

pellucula  Müll.  (Plienuioliinax).  \\\  ÜDsellscIiaft  von 
voriger  Speeles. 

Genus  Hyalina. 

eantorta  Held.  (Yitrea)  =  diaphana  Wstld.  non  diaphana 
Stud.  Burg  Lehnhaus,  Breitensteg,  Schiefer,  Matzdorfer 

Grund  und  Probsthainer  Spitzberg. 

crystallina  Müll.  (Vitrea).  In  Geselischail  mit  voriger 
Speeles. 

nüida  .Müll.  (Zonitoides).  Allgemein  verbreitet  an  den 
Ulerü  fast  allor  Gewässc^r. 

knticula  Held.  (Polita).  Nur  in  typischer  Form  bei 
Schiefer  und  am  Breitensteg. 

hamiiioiiis  Stnuii.  (Polita).  Vereinzelt  im  Husswald, 
Jaegerfleck,  Schir-rer,  Matzdorfer  Grund. 

glabra  Stud.  (Pnlitu).  in  einem  vollständig  ausgebildeten 
Exemplare  unter  Mauerschuti  auf  Rnr^'  Lehnhaus. 

ceUaria  Müll.  fPnlita).  Am  tlumprieh  bei  Sclnder. 
var.  silvatica  Mörch. 

Burg  Lehnhans,  Breilensteg,  Frobsthainer  Spitzberg. 
Von  der  lypisclion  Forrn  dunli  liölieres  Gewinde  und 
gewölblere  Lingänge  untereehieden. 
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nifidula  Dq».  (PoliLu).  In  Gesellschaft  von  voriger 
Speeles. 

nUena  Mich.  (Polita).  Burg  Lehnhaus  und  nächster 
Umgebung. 

Familie  Arlanidae. 

Genus  Arion. 

empiricarutn  Fdr.  Allgemeui  verbreitet  in  sehr  grossen 
und  tief  schwarz  gefärbten  Exemplaren. 

aubfuscus  Fer.  Spönierteich,  MaLzdoi  ier  Grund,  Breilen- 
steg,  Buchholz  bei  Löwenberg. 

BourguignaU  Mab.  Dominialgarten  zu  Letinhaus. 

hotiensis  Fer.  Allgemein  verbreitet. 

Familie  Helleidae« 

Genus  Uelix. 

pt/gfnaea  Drp.  (Punctum).  Burg  Lehnhaus. 

rotundala  .Müll.  (Patula).  Alliifinein  verbreitet. 

eo^tata  Müll.  (Valiunia).  Sehr  iuuilig  iinf  Bnrtr  L^linhaus, 

pulcheUa  Müll.  (Vallonia).  Dominialgarten  Lehnhaus. 

persanata  Lm.  (Gonostoma).  Burg  Lehnhaus,  Breitensteg, 

l  ufer  auf  dem  W'ejj'e  nach  dem  Loreleyfelsen,  Probst- 
hainer  Spitzber}^. 

lapicida  L.  (( Ihilotrema).  Um  Lahn  in  Buchenwaldungen, 
Beroskensteinc,  Probsthainer  Spitzberg. 

hispida  L.  (Trichia). 

var.  septentrionaUs  GL 

Dominialgarten  zu  Lehnhaus,  Typus  bisher  nicht 
beobachtet. 

aericta  Drp.  (Trichia).  IJiirg  Lehiihaus,  Schiefer,  Hump- 
rich.  Ich  glaubte  anfangs  die  so  sehr  nahe  verwandte  H. 
rubiginosa  Zglr.  vor  mir  zu  haben.  Die  Untersuchung  des 

Thieres  ergab  aber  !2  Liebespf(,'ile,  während  bekamiUich  il. 
rubiginosa  nur  l  Pfeil  i>esit/.l. 

incamata  Müll.  (.Vlonacha).  Allgemem  verbreitet 
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3»'t  '"  arbustonnH  I..  ( Ai  ii^'i^'^)-  Eügrlbarhliial,  Krnuiitzllial, 
^,Probslhiiiner  ISpilzhorg. 

fruUcum  Müll.  (Eulota).  In  der  Nähe  des  Backhauses 
,  in  sehr  schön  geförbtf^n  Stöcken  von  rein  weisser  bis  dunkel 
rollier  Färbung,  auch  in  ^'rbandcrh'n  Exemplaren. 

neimralia  Müll,  (  iaciiea).  In  den  Gärten  von  Lähu 
nicht  gerade  hdnfig,  theils  gehändert,  theils  einfarbig  in 
allen  Fnrbenabstnliuijien. 

hortemU  Müll.  (Taclica).  Hnr*^^  l.olinhans,  ciasell)st  anch 
ein  alblnes  Exemplar  mit  hyalinen  Biiiidern.  Jj^ngelbachlhal, 
Boberufer. 

Arn  Breiteu^eg  in  dunkel  kastanicnlirauner  Färbung. 
Gehäuse  sehr  dünnschalig. 

var.  fuücolahiafn  \\vv\i\. 
Mit  braunrolln'ui  .\iundsanine.    Ufer  der  Kupferbacbs 
hei  Schieler, 

pomatia  L.  (PoniaHa).  Auf  Bni^r  Lehnhans  in  schön 

iliinkel  LM'fiirlib'n  Exenijdaren.  Am  Sfxu  fKM'teir'li  und  nächslor 
Lni^^ei)uiig  meist  olnie  Epidenaic»  in  iiiesenexempiaren  bis^ 
zu  50  mm  Grösse. 

(J  ^'  n  u  s  B  u  1  i  m  i  n  us. 

montanus  Drp.  (Napaens).  hn  Kupferbachthal  bei 
Schiefer. 

\{\v.  tmtjor  \\<-    --^  t'hfiijatus  Kregl. 
Burg  iA^bniians,  Breilonsleg,  Hedwigsteg.  Long  aus- 
gezogen, der  grösste  Thei)  der  Exemplare  halte  eine  Länge 
von  Ks  mm. 

ohscurus  Müll.  (iNapaeurf).  üeberall  iiäulig.  • 

Genus  Pupa. 

dididmn  Brug.  (Orcula).  Unter  Schutt  und  Gemlle 
sehr  hätifi<r  auf  Hurg  LelmliMus. 

miiscorüm  Müll.  (Pupiila).  Mit  voriger  bpecies. 
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ethntnla  Drp.  (Spliyradiiiiti ).  Mit  voripT  Species. 
mnutissima  Martin.  (IsÜiniia),  Mit  voriger  Species  in 
ausserordentlicher  Anzalil. 

pijlfimea  Drp.  (Alaea).  Dominialgarten  zu  Lehnhaus. 
(tnfivertifjfo  Drp.  (Aliical.  Urik'ko  am  1  liimprich. 
pusilla  Mull,  i Vertigo).  Burg  Leliiüiaiis,  sehr  häuüg. 

* 

Genus  Clausilia. 

[(trn'uutta  Mtuit.  (( 'liinsiliaslra).  Allgenifin  verbreitet. 

ortho8k)>na  Mke.  (Clausiliastru).  Burg  Lehnhaus  und 
an  der  Friedhofsmauer  daselhst  sehr  häufig. 

plicata  Drp.  (Alinda).  Hnr^  LtlinliaiH. 

bij[ilicatn  Moni.  (Aliiida).  Iii  der  Ihngegerid  von  Lahn 
sehr  vorhreitet,  aut'Bui*g  Lehnhaus  auch  ein  albines  Exemplar. 

filograna  Zglr.  (Graciliaria).  Nicht  selten  auf  Burg 
Liliiiliaiis,  aiil'  dem  Probstliaiiicr  Spitzberg  desgleiclien  ia 
mehrei'eu  Kx»Mnplarrii  auti,^e(undeii. 

parwia  Stud.  (Kuzmicia).  Burg  Lehnhaus. 

pumüa  Z^\v.  (Kuzmicia).  Im  Knpferbachthal  bei  Schiefer. 

ventricosu  Drp.  (Pirosloiua).  Scliiel'er,  Engeibachthal, 
Kemnitzthal. 

Genus  Cionella. 
iubnca  Müll.  (Zua).  Allgemein  verlneitel. 

Fsmfite  Sncüliiidae« 

Genus  Succinea. 

putfis  L.  (Neritostoma).  Sp<)rnerteich,  Schiefer,  Engel- 

l>achUial. 

Vrir.  Iininoidra  Fic. 

Kupferbacilthai  bei  Schiefer, 
var.  gubglobasa  Pasc. 

(reliäuse  selir  baiu  hi*j:  und  mit  vi  ikiiivtcm  Gewinde, 
])esotKler>  <  haracteristis<  li  im  Matzdorl'er  Grund  ferner  im 
Kemnitzthal,  bei  Schiefer  und  am  Boberufer. 
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elegam  Hisso.  (Aniphibina).  Im  Engel bachthale  und 

cuii  J-Johrniltn'  br'i  Alaner  in  öchöneii  Ijpischeu  Kxeinplai'eii 
mit  rnlliliclioin  Aiitluge. 

Ffeiff'eri  Kss.  (Amphibina). 
var.  brecispirata  Baud. 

EngelbaclUlKil. 

1».  Ii      o  III  rii  .1  t  (j  1»  Ii  o  r  h. 

Familie  Anriealidae* 
(icnut)  Gary c  Ii i  u lu. 
•  imnimum  Müll.  Allgemein  verbreitet. 

Familie  Llnuiaeidae* 

G  e  IL  u  s  Li  m  n a  e  u. 

8t€tgnalis  fj.  (Lynmus).  Im  Spömerteirh  und  in  einem 

Tümpel  Iv'i  Mfirztlorl'  in  weni«,'  cliaraclei'istit'hen  Exemplaren. 
layot  'm  iSclir.  (Guiiiaria). 

var.  janopißnsis  Kröl. 
Im  Spömerteich  in  wenigen  Stücken. 

pereyra  Miill.  (Giilaaria).  Kuplerbach,  Enj^^elbach, 
J&gertleck. 

var.  excerpta  Hart. 
Im  Spömertoicb  in  aitsserordenilich  grossen  Exemplaren 

bis  zu  !27  MiiJi  ll()lie  luid  15  niiii  Bivile,  ('.los^iii  in  seiiiiT 
iMolluskcnilauna  von  Oi'sterreicli-Uiigarn   und  der  Sehwciü 
giebt  dagegen  nur  12 — 14  mm  Höbe  und  7 — 8  mm  Breite  an. 
var.  emia  Cless. 

Hiisswald. 

truncatula  Müll.  (Fo.s.saria).  Kupl'erbaeb,  Scbieier,  Mauer. 

Genus  Planorbis. 
vortex  L.  <tvrorbis).  und 

hucostohui  Müi.  (üyrurbi.sj.  hi  Wiesen^rabun  ani  Fu:>;je 
des  Humprieb. 
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G  <Mi  US  Acy  1  US. 

fluvialUk  Müll.  (Ancylastrum)  £ngelbacb,  Xemnilz  und 
in  einem  Wasserlaufe  bei  Löwenberg.  (Löweuberger  Schweiz), 
var.  cornu  Cless. 

Iiii  Kupl'erbach  bei  Schiefer.  Die  Fundstücke  stimmen 
genau  mit  meinen  Exemplaren  aus  der  Provinz  Saclisen 
auch  in  der  immer  nur  hellen  Färbung  überein. 

Zu  rtiii^st^ni  1893  fund  ich  diese  Vari»'tnt  <*'hr  häufig 
und  in  ausgebildeten  Exenipiai cu  ain  aiigpin- heuen  Fundorte. 
Im  Sommer  vorigen  Jahres  beobachtete  dagegen  nur  ganz 
Junge  Individuen  und  scheinen  jeden  Falls  um  diese  Zeit 
die  Altem  Stücke  abzusterben. 

IL  Operculata. 
Familie  Cjelestomidse* 

Cienus  Acnie. 

pdita  Hart.  (Acicula).  Am  Breitensteg  und  auf  ßui*g 

Lolnihaus  w  urde  dieses  seltene  Schneckclien  iu  8  Exemplaren 
von  niii'  auigelünden. 

B.  Acephala. 

Familie  Sphaerildae* 

Genus     i  s  i  d  i  u  m. 

pulchdlum  Jen.  (Fossarina).  Kupterbach  am  Fusse  des 
Humprich. 

fnntinalt  (\.  Vh\  (Fossarina).  .lageHleck  am  Kynlierg, 
Hiisswald  und  Kupierijacii  t)ei  Schieter. 

obtmak  C.  Ffr.  (Fossarina).  Jägerileck  am  Kynberg 
und  in  Quellen  des  Husswaldes. 

pusillum  Gm.  (Fossarina).  Im  Abtlusse  des  Spönierteichs 
und  in  Wiesengräben  bei  Schiefer. 

Familie  Unionidae. 

Genus  A  n  od o n  t  a. 
ff€uArodaBgL  Dominiai-Fischteich  zu  Mauer.  Vorstehende 
Najade  aus  dem  Formenkreise  der  A.  ventricosa  C.  Pfr. 
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wurde  mir  von  Prof.  Dr.  ßoettger  in  Frankfiui  a.  M»  als 

solciM'  tletcnniiiirt. 

anatina  L.  Mit  voriger  Species  in  fast  tjpisclier  Form. 

Nach  dieser  meiner  Änfetellung  wurden  demnach  in 

der  Umgegend  von  Lahn  von  mir  beubachlet : 

85  Speeles  iucL  Varietäten 
hiervon  für  Schlesien  neu  resp.  in  dem  Werkchen  von 
Merkel  nicht  speciell  aufgeführt: 

Hijalina  cellaria  Müll.  var.  silvalica  Mörcli. 
Helix  Seriem  Dip. 

Hdix  hortenm  Müll.  var.  fuscoktbiata  Kregl. 
Btdiminus  motanus  Drp.  var.  major  Rss. 

Succinra  imtris  L.  var.  iinifioidpa  Pic. 
Succinea  jmfris  L.  var.  subyluhusu  Ta^r. 
Svecinea  ife^m  Rss.  var.  brevispirata  Baud. 
lÄmnam  peregra  Müll.  var.  excerpfa  Hart. 
Äncylus  fluviatäiti  Müll.  var.  curnu  llless. 
Fisiäium  puLcheüum  Jen. 
Änodmita  gastroda  Rgt. 
Anodonta  anatina  L. 
Zu  Weilern  Forschungen  der  schle>i.s<  hen  Mulluskenlauna 
mögen  meine  Sanmielergebnisse  hiermit  Veranlassung  geben. 

Halle  a.  S.  im  Februar  1895. 


Campylaea  intermedia.  Zgl.  in  Tirol. 

Von 

Ludwig  August  Paar. 

Schon  im  Jahre  1888  sammelte  ich  diese  zierliche 
Schnecke  nicht  selten  in  der  Umgehung  von  Miss.  Bezirk 

l'riiiiirro.  Ohwol  Herr  S.  Clessin  in  seiner  xMolluskenfauna 
()ej>lerreidi-Lii;4;irn>  (  \  l^sT  (lit.>t^  Arl  nur  in  Krain  und 
im  Friaul  sein  lässt,  beachtete  ich  meinen  damaligen  Fund 
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(loch  (lirlil  wriler  in  rier  ^utcn  IJoH'iiuii^,  dass  diest^lbe 
aus  Tirol  vielleicht  nicht  mehr  unbekannt  sein  dürt\e.  Nach- 
dem aber  auch  unser  unermüdlicher,  vaterlftndischer  Forscher, 
Direktor  P.  Gredler,  rianipylaea  intermedia,  Zgl.  in  seinem 
noHMi  Vorzeit  der  < '.onelivlieii  von  Tirol  u.  \'(;rarlberg 

(Vgl.  Gymnas.  l^rogramm,  Bozen  ex  1894)  ebenfalls  nicht 
aufTölirt.  und  ich  dieselbe  im  abgewichenen  Sommer  1894 
ht'i  Tozze,  Valsu^'^ana.  knapp  an  der  Tiroler-Grenze  neuer- 
dings zolxlreich  saiimirltr.  kann  ich  nicht  umhin,  die  obge- 
nannlen  neuen  Fundorte  dieser  auf  Urolischem  Boden  bisher 
unendeckt  gebliebenen  Species  zu  veröffentlichen. 

An  l)eidon  Orten  lebt  sir«  -ruipinschafllich  mit  (Munpvlaea 
aemnla.  UsäUi.  und  Ddima  cincta,  lirum.,  doch  ist  ihr  Au f- 
trelej]  bei  Miss  ein  .spärliches  zu  nennen,  während  sie  bei 
Tezze  ihre  Verwandte,  Camp,  aemula,  völlig  vertritt,  so 
dnss  letztere  daseihsl  nur  mehr  vrn'in/rlt  weni^'^sN.'U.s 
an  jenen  bttllen,  wo  ich  zu  sammeln  Gelegenheit  hatte  — 
vorkomniL 

Gleichwie  Can  i  hiea  cingulata.  Stud.  bei  Luserna 
|.:lan/Ju.>  und  raidi.  so  hat  auch  unsere  interuiedia  hei  Tezze. 
wo  sie  auf  Mauern  und  Felspartien  in  der  Richtung  gegen 
Gast  eil  Tesino  ma.<senhaft  zu  treflfen,  einen  meist  rauhen, 
f?lanzlosen,  weisslichen  Flahitus,  während  dieselbe  bei  Miss 
ihrer  triaulischen  Nacld)arin  auts  Haar  äluilieii  ist. 

Einfarbige.  bandei  lo<f»  Exemplare  sind  an  t)eiden  Fund- 
punkten, namentlich  bei  Tezze,  nicht  selten;  desgleichen 
linden  sich  auch  Gehäuse,  deren  mittleres  Band  sehr  inten- 
siv ausgeprägt,  hingegen  die  zwei  seitiiclien  nahezu  verlosctien 
shid. 

Der  Verbreitungsbezirk  dieser  Art  durfte  sich  dem 
nach  wohl  noch  auf  andere  Oertlichkeiten  im  südöstlichen 
Grenzgebiete  Tirols  erstrecken. 

Reutte,  im  Januar  1895. 
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Noeh  ein  Fundort  der  Tiipa  ronnebyeusis  Wstld. 

in  Norddeat8ciiland. 

Von 

Otto  Goldl'uss. 

Zur  weitern  Verbreitung  dieser  Speeles  (vergl.  Nach- 
liclit-sblaU  189i  S.  "di^tj  kann  ich  iioc!li  einen  nt  iien  l'iindort 
iiirjzut'Qgen.  kh  besitze  P.  runnebvc  iisis  schon  seil  dem 
Jahi*e  1889  aus  der  Umgegend  von  Gladow  (Neumark)  bei 
Landsher^'  a.  Warthe  und  ist  somit  diese  Loealität  ein 
Verbindungsglied  zwischen  den  bisiier  bekannlen  Fundorleii: 
Tegel  bei  Berlin,  Spechthausen  bei  Eberswalde,  Oderberg 
in  der  Mark  und  vom  Oscher  Walde  (Kreis  Schweiz)  in 
VV^^stp^ens•sen.  Meine  Exemplare  slinuijen  vollstandipr  überein 
mit  denjenigen,  die  aus  den  ilanden  Westerlund's  und 
von  Tegel  bei  Berlin  besitze. 

Von  Gladow  erhielt  ich  ausserdem  noch  eine  andere 
in  Norddeutsehhiiid  wenig  bekannte,  im  übrig<'n  Deutsch- 
land lehlende  Species  und  zwar  Gluusilia  latestriala  Biz. 
var.  septentrionalis  Bltgr.  Von  Glessin  in  seiner  Deutsch. 
Excursions-Molhisken-Fauna  wird  Glausilia  latestriata  var. 
septentrionalis  nur  von  Oslpreiissen  bei  Neukahnen  im 
bandaude,  bei  Krug  Babentlial  und  Kali!bud(?  bei  Danzig 
angegeben,  während  der  Verbreitungsbezirk  der  typischen 
Form  mehr  dem  Süden:  Mähren,  Galizien,  Siebenbürgen, 
Nord- Ungarn  und  dem  IJanate  angehört. 

Eine  neue  Achatiua. 

Von 

R  Rolle. 

Aekatina  usafnbarensis  m. 

T.  ovata.  solidula,  ruditer  costato-striala.  costis  api  rturani 
versus  majoribus,  irregularibus,  spiraliter  irregulariter 
impresso-sulcata,  strigis  luteo  castaneis  fulminulatls 
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in  anlhulibus  supiiis  angiistioribus  in  inferis  latis 
maculisque  transvei-sis  interdum  sagittiformibus  ornata. 
Spii*a  conica  apice  obtusulo.  Anfractus  8—9  convexius- 

culi,  snliira  impressa  inter  infpros  rrenulata  disrreti. 
uitiinus  subelongiitiis  celeriu.s  descendons,  %  allitiiduu:3 

occupans.  Apeiiura  ovata,  supra  acuminata,  intus 
albido-coerulea  strigis  translucentibns;  columella  callo 

lenuissiino  nitido  in  pariete  aperturali  vix  conspicuo 
indula,  basi  exciso-truncata,  basin  h  sluehaudattingens. 

AU.  110,  diam.  55,  alt.  apert.  obi.  üO  mm. 

Hab.  Usambara  Airicac  prientalis,  circa  Nguelo. 

hn  Habitus  der  Ach.  tulica  ähnlieb,  aber  durch  Färbung 
und  Skulptur  gut  verschieden. 

Literat  arbe  rieht» 

Sturumj,  Ih\  Hin/olf,  zur  Molluske  nf au  na  der  europäischen 
Türkei,  ^'ebst  einem  Anhamj  betreff <'nd  die  Nackt scknecken 
van  Dr,  H.  Simraih,  Mit  8  Tafeln.  Sep.  Abz.  aus 
Annalen  k.  k.  Naturhistorischen  Hofmuseums  IX.  3.  4. 

Der  Autor  hat  in  Begleitung  des  Ichtliyolofren  Steindachner  in  ver- 
schiedenen s!onst  noch  unhekannten  Seen  der  euroiini^chen 
Türkei  {jresainnielt  nmi  <i<'ii  Laini-cliiicckeii  nur  weni^'-  Aiifiiicrk- 
saiiikeit  widm«  n  kuiiiieii,  Tiulzdi  iii  hrijit;t  er  zwei  neue  (ihtus>ilien: 
AHnda  distinda  p.  r?7.?  I.  IS  fi«:.  1  i  vom  Dstufer  des  Ochrida 
Sees;  Papilh'fera  li)j>hauciiena  j».  'Mi  i.  IS  Hj=r.  5— S  von 
()Htrov(j  nnd  Drajroniir:  —  ferner  an  Susswasserarten  ausser 
einigen  interessanten  Secf'ormen  unserer  Limnaen :  Phinorbis 
(Gyrorbisj  niacedonicus  |».  'M\)  t.  IS  ii*,'.  IT)  17  aus  dem  Ochri- 
dasee;  PI.  i»arad«^xiis  p.  ;JS<M.  IS  Hg.  IS  -2o  aus  dem  Ochrida- 
Feo:  —  Valvaln  rhahdota  p.  :{S1  l.  Itl  lig.  KS  -iO  von  ehendort; 

Hydrobia  steindaclineri  p.  .383  t.  18  tig.  <28.  —  Von 
großen  geographischen  Interesse  ist  da^  Vorkommen  von  zwei 
Pyrgula,  die  mit  annulata  und  thiesfteana  identißcirt  werden, 
im.Orhrida-See.  Von  den  i\ackt<(chnecken  beHchreihl  Simroth 
eine  nene  unbenannte  Amalia  von  Athen,  welche  zwischen 
gagate»  nnd  marginata  in  der  Mitte  steht  und  drei  auf  anatomische 
l^nterBciiiede  hin  aufgestellte  Agriolimax  (turcicus.  sturanyi  und 
mnrinus}. 
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Daä,  W.  Ä,  the  mechanuil  cause  of  folds  in  fhe  apeiinrf 

of  the  she.li  of  (iastropoda.  In  Ihe  Aniericun  iNaturalisl 
Vol.  XVII.  1894  p.  S^b. 
Der  Autor  Auchl  die  Ursache  der  Faltenbildung  in  der  Mündung 
dariD,  dass  beim  Zurückziehen  de.s  Thiere«)  s<ich  der  Mantel 
natunremäasi  fallet  und  dass  in  die  HObluni;  der  Falten  sich  dann 
Schalenmasse  ablagert.  Die  Ablagerung  erfolgt  nur  in  den 
Pausen  zwischen  dem  Ausbau  der  Schale,  wo  aberm?lu1ssigi>i< 
Material  vorbanden  ist.  Bei  allen  Arten  mit  ansge^^prochenen 
Falten  sitzt  der  Sptndelmuskel  hoch  oben  an  und  erfolg  deshalb 
beim  Zunickzieiien  eine  stärkere  FaltuiiK :  --it/t  der  Muskel  weiter 
unten,  so  kommt  es  nur  zur  Bildung' von  Zähnen.  Wo  F.iiten.Zfihiie 
und  Fun  lion  ^'anz  trlden.  handelt  es  sich  um  Arten,  die  sich 
nicht  gunz  oder  überhaupt  nicht  in  die  Schale  zurückziehen 
können. 

Dail,  W,  H.,  Notes  on  the  Miocene  and  Hiocene  of  Gaif 

Headf   MaHhas    Vinf'ijnrd^  Mcm.^    and  on   the  Land 

Phosphate  of  ihn  Ashlvij  Uiier  Destrwt,  South  Carolina. 

in  American  Journal  of  Siecncc  Vol.  48  Act  1894  p.  S96. 
Neu  Nucula  schalen  und  Macoma  lyelli. 

Dali,  W,  H.,  Cruisp  of  fhe  Steam  Yacht  Wild  Duck  in  ihr 
Bahamas^  Jftnuary  to  April  in  charge  of  Alexander 
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Chondropoma  watlin^ense  lig.  (i  —  au.s  äolischen  Scliichten  der 
Insel :  Orion  ( =  Strophia)  ajrnssizii  fig.  9,10.  Die  Gattung  Strophia. 
für  welche  der  Name  Cerion  Bolten  angenommen  wird,  zerlegt 
Dali  in  der  Untei'gattungen  Stropiophs,  Typus  C.  decumana :  — 
Maynardia»  Typuit  C.  neglecta  Mayn.;  —  Diacerion»  Typus 
C.  dalli  Hayn.»  —  und  Eostrophia  för  diefossile  C.  anodonta  Dali. 
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ihe  ünioüidae  and  Mulelidae. 
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p.  47.  .  Notices  ot'  new  Japanese  .Mollnsks  (SlereophaedusaStearnsi). 
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p.  67.  Pilsbry,  H.  A.,  Perostylus  the  embryo  of  Megalatractus. 
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p.  73.  Dali,  W.  H.,  Description  of  a  new  Doridium  from  Puget  Sound. 
(1).  adelae). 

p.  74.  .Johnson.  (Ihas.  W..  Letter  from  .\lal>ain;i. 

p.  75.  Gardiier,  A.  H..  Poiygyra  tiirsiita       i^ong  Island. 

p.  78.  Winkloy.  ll.'niy  W..  K:ist|.oit  \f.tf>. 

p.  79.  Willcox.  Jos.,  Lii«'  h:iliil<  ol  Florida  littoral  Mollnsk.«?. 

p.  81.  Pilsbry.  H.  A..  new  Furnis  of  Western  Uelices  ^Epipiiragmaphora 

clHp<o<tunia  von  San  Juan  del  .\orte). 
p.  .So.  litjdley.  C,  a  Shell  Hnnt  forty  feet  under  .sea. 
ji.  89.  Sterki,  Dr.  V.,  Vertigo  morsei  n.  sp. 

p.  90.  Dali,  W.  H.,  a  new  Chiton  from  California  (LepidopleuruR 

percrassus). 

p,  91.  Sinipson.  Chas.  T..  Patella  (Helcioniscus)  nigrisquamala  Rve. 
p.  9±  Cockerell.  T.  D.  A.,  the  Virginia  Colong  of  Hetix  nemoralis. 

Tijdsckrift  der  Nederlandnche  Dierkundige  Vereeniging,  2de 
Serie  Deel  4.  1893-94. 

p.  35.  I/f»nian.  Dr.  J.  C,  C,  Aanteekening  Over  twee  voor  de  Neder« 
iand.sche  Fauna  nieuwe  Nudibranchiata. 

p.  57.  Hoek,  P.  P.  C*  Aanteekeningen  over  de  Cephalopoden.  aan- 
wezig  in  tie  verzameling  van  het  Zoologisch  Station  te  Helder 

p.  G<>.  Schepman,  M.  iM.,  a  new  Cerithidea  (tenkatei  von  Lonilt»^.) 
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Hedtetjj  C,  the  Tjand  AfoUmcan  Fauna  of  British  Metv  Guinea. 
Second  Suppleun  nt.  VVith  3  plaies.  In  Pr.  Linn-  Soc. 
N.  S.  Wales  (2)  IX  p.  384. 

Enthalt  die  Fauna  des  Thals  des  Purari  (Wickham  oder  Queens 
Juhilee  Hiver)  der  unter  145"  10'  E.  L,  in  «Icn  (ioll  von  I*;ij'Ua 
fallt.  Neu  Sitala  aiitiiropopluiK*" mii  1.  li^'.  1.  3  und  Otopoina 
iiiacKregoriao  t  ^li  lig.  5.8.  l.etztt  i»  ;:lticlit  ganz  dem  O.  naticoides 
und  wurde,  wenn  wirklich  papuanisch  —  woran  kaum  zu 
zweifeln  —  eins  der  merkwürdigsten  geographischen  Räthsel 
sein.  Au&serdem  wird  vom  Mt  Manes  (oder  Dayman)  noch 
einp  sehr  schöne  neun  P.ipuina  (secans  t.  %i  fig.  8,  W)  bescbriebeo 
uad  die  AnaUmiie  mehrerer  schon  bekannter  Arten  gegeben« 
Ferner  werden  folgende  Synonyme  nachgewiesen.  Hei.  meditata 
Tapp.  =  sicula  Braz. ;  —  Nanina  orbiculum  Tapp.  =s  Thalassia 
annula  Braz.;  —  Nanina  bruijni  Tapp.  ^  Hicrocystina  sappho 
Braz.;  Helicina  dentoni  Pilsbry  =  solitaria  Smith;  —  HeL 
agnocheilus  Smith  ^  tomasinelliana  IVipp. ;  -7  Hei.  hixoni  Braz.=s 
Brazierae  var. 


BIngegangene  ZahlimgeB: 

Heise,  N..  Mk.  G:  -  Puppe.  \\ Mk.  G;  -  Hesse.  V..  Mk.  6: - 
Gloyne,  L.  B..  Mk.  Vl\  —  Shepman.  R'.  Mk.  G;  v.  Koch.  l>r., 
Mk.  0:  —  Museum,  Zoolog..  Berlin,  Mk.  G;  —  HuUe,  B..  xMk.  6;  — 
f{.M»>.  K.,  Mk.  G:  Schacko.  B.,  Mk.  G:  —  .Srholvien.  H..  Mk.  6;  — 
Jets<  hin.  P..  Mk.  G;  —  Konow.  T.,  Mk.  G:  —  l'etcrNeu.  H..  Mk.  6;  — 
Hetowski,  Th..  Mk.  6;  —  Andreae.  H..  Mk.  G :  Niglul.'^ch.  Tr..  Mk.  (i :  - 
Pfeffer,  H..  Mk.  6;  -  NHgele,  W..  Mk..  G;  -  Inslilut,  Z<M,log..  Kiel. 
Mk.  G;  -  Priedel.  H.,  Mk..  G:  Protz.  B..  Mk.  G:  ~~  Boog  Watson. 
C.  Mk.  ^.50 ;  ~  Pfeiffer,  K..  Mk.  6 ;  —  Otting.  M.,  Mk.  6 ;  -  v.  Fritsch.  H., 
Mk.  18;  —  Merkel  B.,  Mk.  6:  —  Gude,  L.,  Mk.  6;  —  Weiss.  W.  Mt  6. 

40  Alien  Plüi.slucaü-l.'.üiicliylien  von  WeimJir-Tanh.u  Ii. 
sowie  miocäne  von  Steinlioiiu  (Würt tomborg)  vertausdit 
gegen  recente,  pleistocäne  und  tertiäre  Mollusken. 

\\  eimar.  Dr.  phil.  Weiss. 

alte  Marktstr.  19. 

Redii^irt  von  Dr,  W.  Kobelt.  —  Druck  von  Peter  Hartnisnii  In  Schwanheini  «.II. 
Verlaf  von  Moriis  Oiesterwreg  in  Frankfart  a.  M. 
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Kehen  ed  die  Redaktion;  Herrn  Dr«  W.  Kobelt  in  Schwan  heim  bei 

Frankfurt  a.  M. 

Bestellung©!!  (niicti  auf  flie  fnihrreii  .Iii lirj.';inK(^  <1p^'  N'M<-}inf htf- 
i>latle.s  und  der  Jalirt>üclier  vom  Jaiirgauge  Ishi  nh),  Zahlungen  und 
dergleichen  au  die  Verlaj^^sbuchhandlung  den  Herrn  Moritz  Dlestarwag 
In  Frankfurt  a.H.  (Aeltere  Jahr^ränge  des  Nachrichtsblattes  und 
(Jer  Jahrhöcher  bis  1880  inclusive  sind  durch  die  Buchhandlung  von 
Ä,  FrlnUfhuler  (t-  Sohn  in  Herl  in  zu  Ix^zioliml 

AiiiitM*^  dip  ^lesellscliaft  ansehende  Mittheilungen,  Hekiamationen. 
tJeitritt^erklüi  ungen  u.  .«.  \v.  jfehen  an  den  rräsiidenten ;  Herrn  D.  F« 
Uejueniann  in  Frankfurt  a.  M.  -  Sachsenhausen. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Dlairnoses 

specierum  novarum  ex  insulis  Philippinis 

auctoribus 

J.  t.  Quadras  el  0.  F.  von  Aioellendor ff. 


Ennea  (Diapkcra)  euspidata  MHdfT. 

T.  angustc  perforata,  graciliter  turrita,  subfusiformis, 
tenuis,  pellucida,  hyalina;  spira  primum  subcyllndrica, 

liiiii  .«'iisini  atteniiiita.  ad  iipicciii  acuiiiiiiata.  Anfr. 
8V2  iiiodico  cimvexi,  ad  siitiiram  bene  inipressaiii 
co^tulati,  costuli.s  adsuturam  inferiorem  evane.scentibus, 
ultimum  ii  tertia  pnrto  solutus,  porreclus  et  deflexus. 
laleralitpr  valde  coinpK^ssiis.  hasi  crisia  vaiida  com- 
pres.sa  fort  ins  cn>ilala  luuuilu.^.  Apti  Uii  a  suhvi'rticalis, 
XXVIL  7 
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roluadatü-lriauiiularis,  perisloinu  .-;it  expansuni.  vix 
reflexum,  valde  incrassatuni.  LatTu41ae  parietalis  ei 
columellaris  validissiniae,  marginalos. 

Diam.  1,75,  all.  0.75  mm. 

Var,  holopleuris  iMlldfl.  —  Paullo  minor,  aiifr.  JV« 
pauUo  convexiores,  portotum  costnlati.  apertura  paulU) 

magis  obliqua,  aiiguslior,  crista  aiili.  ultiuti  miiiiis 
distiiicta. 

Hab.  prope  vicum  eundoin. 

Ennea  (JHaphoru)  euryompkala  Mlldff. 

•  T.  kite,  cylindrict.'  d  pcirvie  umbiiicata,  ventrosulo-turrita, 
tenuis,  pellurida.  hyaiina,  valdo  nitons ;  spira  elongata. 
subfusiformis,  apico  aeutulo.  Anfr.  8  convexiuspuli, 
laovigali,  inlrnliim  ad  siituram  snbt iiiler  ciejiulati. 
uilimus  a  quarla  parb»  solntiis.  porrectus  el  doflexns. 
maxinie  conipiv:$sus,  basi  crista  ixme  exserta,  confertini 
acute  cof*tnlata  cinclns.  Aperi  ura  verticalis.subpirifomii^, 
pcrisioiiia  oxiKiii>niii.  rcllcxinsnilimi.  albu-lahiahiui. 
ad  simduin  rccrdpritem  attcnuatuiu.  Laniella  pai'ielalis 
valida,  tnarginalis.  coliimHIaris  a  inargine  n»inota,  sat 
humiiis. 

Diam.  t.  alt.  <».ö  mm. 

Hab.  cum  praecedeiiio. 

Ennea  (Diaphora)  aptycha  Mlldtf. 

T.  angiisto  perforata,  siibfylindrica,  confertmi  costulato» 
striata,  nll)a.  <«M  i(  ina :  spira  >en>im  attenuaia  apir»' 
lere  piano.  AiitV.  10  ^ya  convexiuseuli,  sutura  profuncia 
disjundt,  uilimus  ktsi  cri.<ta  erassula  cinctus,  ab  ultima 
tertia  parto  scjluliis.  [xirrectus  et  dcfloxus.  distinctiu< 
i()sliilalii>.  Apertura  .sal  ampla.  IWe  vortioulis.  rotmulalo- 
rbomboidea,  pcristoma  panim  expansum,  vix  labiaiuin : 
lamclla  parietalis  hninilliina,  brevis.  ooluntellari.^  nulUi. 
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Diam.  i,5,  alt.  12,8  aperl.  long  ^,25,  hit.  1,5  nrni. 
Hab.  in  insula  Tangat  archipelagi  Calamlanes. 

Ennea  (IHapharq)  homaloyyra      et  Mlldff. 

T.  anhuste  perforata,  subcylindrica,  tenuis,  pellucida, 

liyalina,  laevipala.  ad  apicom  serniglobosum  deimo 
accrescens.  Anfr.  11-— UVa»  f^i^  plani,  ad  suturaiii 
crenulati,  ultimus  breviter  solutus  et  porrectus,  in 
parte  soluta  costulatus,  superne '  yalde  conipi'essus. 
cristatus,  basi  crista  coiiipres^a  bene  t^xserta  et  pone 
illani  sulco  no!i  valde  disliuttu  cinctus.  Apert.  verti- 
calis,  rhomboidea,  peristoma  sat  expansum,  valde 
reflexunif  albolabiatum,  slnukis  obiongus,  recedens. 
Laniella  pariotalis  valhla.  Inu^e  intrans.  coliimellaris 
profunda,  modica,  dentibus  i  bumilibus  in  palato 
oppositis. 

Diam.  S.5.  alt.  11,5,  aperl.  long.  2,5,  lat.  S  mm. 
lial).  in  insula  C.alauit  prope  Busuanga  leg.  coli, 
indtgena. 

Ennea  (Diajjhinaj  eulophia  Q.  et  Mlldff. 

T.  sat  aperte  et  pervie  unibilicataf  fere  cylindrica,  tenuiss, 
pplluclda.  hyalina,  fere  laevigata,  valde  nitens;  spira 

?:iiisuin  vix  atlenuata  apice  obluso.  Anfractus  8  valde 
L'unvexi,  sutura  profunda  anguste  crenulata  disjuncti, 
ult.  basi  valde  oompressüs,  crista  percompressa,  valde 
elevata,  altera  supra  illam  breviore  et  minus  distincta 
cinctus,  anticf  hrrviler  solnlus  ei  deflexus,  pone 
aperturani  costulaln-.  Apertura  lere  verticalis,  rhombo- 
idea,  peristoma  late  expansum,  valde  incEtissalum, 
margo  extemus  modice  sinuatus.  superne  attenuatus 
et  rec«'dens.  l.aniella  pai  ielalis  valida.  suhliorizontalis. 
margineni  exlernuin  fere  altingens,  coluniellaris  valde 
profunda,  humilis. 
Diam  2,5,  alt.  8,  ap.  long.  2,1.  lat.  1,5  mm. 

r 
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Hab.  in  insuiis  Ca  I um  laues  diclis  leg.  coli,  iadigeua. 

Ennea  (Diaphara)  anctostoma  Q.  et  MUdtif. 

T.  sat  aperte  et  porvie  uiiibilicata.  subcylindrioo-ovalis, 
tenuis,  pellucida,  hyalina,  laevigaia,  nitens.  Spii-a 
subcylindrfca.  sursum  paullum  atteniiata  apice  obfnso. 
Anfr.  G'/jj  Itru  aiigulalini  convexi,  sulura  vai<ie  pro- 
funda, subcrenulata  discreti.  uUünus  basi  crista  vaü- 
dissima  compressa  cinctus,  a  tertia  parte  solutus,  plus 
minus ve  deflexus  et  porrectns,  lateral iter  maxime  com- 
pressus,  poue  aperturain  costuialu-.slriatus.  Apei  tura 
fere  verticalis.  perangusta.  elongate  rhomboidea, 
peristoma  modlce  expansum,  Feflexlusculumf  sinulus 
valde  rotrorsuni  iiicliiiatns.  niarj^o  exteruus  superne 
sat  pro  Ii  actus,  tum  sinuosus.  Lameila  parle  talis  modica 
longe  intrans,  columellaris  nulla. 

Diam.  2,25—2,5  all.  5--(),25  jimi. 

Hab.  in  insulis  Galamianes  dictis  leg.  coli.  Indlgena. 

Ennea  (JLHaphara)  düophia  Q.  et  MlidfT. 

T.  aperle  et  pervie  umbilicata,  oblonge  uvalis,  tenuis, 
peUueida,  hyalina.  laevigaia;  spira  sensim  attenuata, 
apice  obtuso.  Anfr.  7  niodtco  convexi,  sutura  crenulata 

discreti,  uitiuins  h.isi  crisla  valde  compressa  et  altera 
minus  elevata,  sulco  disliiK  lo  ah  illa  scparata  binis- 
tatus,  a  tertia  parte  solutu:^  et  costulatus,  lateralitei* 
valde  compressns,  superne  subearinatus.  Apert.  verti- 
calis,  valde  (•hliiinc  pirirorniis,  siimh»  lere  bori/oiilali; 
peristuiiia  lal(*  expaiisuni,  rullexiusculnm.  validc 
labiatuni.  Lamella  parietalis  sat  humilis,  coluinellaris 
valde  profunda,  oblique  inhienti  vix  conspieua. 

hiani.  ^125.  all.  7.2')  miu. 

Hab.  in  insulis  («alamianes  dictis  leg.  coli,  indigena. 
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Ennea  (JJiaphoraJ  ^Imtoyyra  Q.  et  Müdff. 

T.  anffuste  sed  pervie  umbiHcata.  subcylindrica,  tennis, 
pi'iiuLnia  hyalina.  fere  laevigata;  spira  priiiio  fere 
cylindmcea,tumsubitocoarciata,8ur8uindenuocylindrica 
apice  semigloboso.  Anfr.  20  lentissime  accrescenies, 
sutura  crciiafa  disjnnoti.  planulati.  ±  iiltinii  costulati, 
Ultimi  IS  cina  uiubilicniii  criötato-compressus,  a  medio 
solutus,  detlexus,  anirorsom  porrectus,  superne  com- 
pressus  et  cristatus,  dorso  profundiuscule  sulcatus. 
Aperlura  verticalis.  horizutilaliter  piriformis,  peristoma 
iate  expaDsum,  albolabiatum,  undique  reflexutn,  ad 
sinulum  recedentem  subattenuatum.  Lainella  parietalis 
valida,  longe  intraiis,  deute  brevi  profiindo  in  palalo 
upposito. 

Ihani.  max.  2,5,  alt.  10,i2  lum. 

var.  eantrada  minor,  brevior,  anfr.  13—15,  ultimus 
ininui  solutus,  alt.  7 — 8  mm. 

Hab.  in  insuia  £iet  arcbipelagi  Calamianes  leg.  coli, 
indigcnal 

Eupleäa  uniearinata  Q.  et  Mlldff. 

T.  angustissiiue  perlbrata,  siibconoideo-(lc[)rossa,  tenuis, 
pellucida,  superne  confertim  costulato-striata,  comeo 
fulva;  spira  parurn  elevata,  convexo-conoidea  apice 
piano.  Anlr.  lere  0  eonvt  xiu^culi,  lente  accrescenies, 
sutura  per  carinam  exäertam  distincte  marginata, 
subcanaliculata  disjuneti,  ultimus  earina  crassula,  bene 
oxserta  cincliis,  basi  bene  convexns,  slriaf  ulus.  Apertnra 
parum  obliqua,  angulato-lunaris,  peristoma  recluni, 
obtusulum,  nmrgine  columellari  superne  brevissime 
reflexo. 

Diam.  may.  II.  min.  10.5,  alt.  mm. 
Hab.  in  uionlibus  Mariveles  insulae  Luzon  legerunt 
autores. 
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T.  uti((ustissime  et  fere  obtecle  perforata,  subdepresse 
conoidea,  tenuis,  pellucida,  subtiliter  striatula  ei  lineis 

sj)iriilibiis sat  coiileitiis,  minulis  <iecussMta.  ful\ o-iomea : 
spira  niodice  elevata  lateribuä  lere  strictiSf  apice 
obtusulo.  Anfractus  6  convexiusculi,  ultimus  ad  peri- 
pheriam  obtuse  angidatus.  basi  paullo  convexior.  Aper- 
turti  sat  obliquii.  elliplica.  sat  excisa,  pori^luiiia  rectum, 
aciituni.  iiiargine  coluiiiellari  supeme  breviler  sed 
valde  reflexo. 
Diam.  mav.  it.b,  alt.  4.5  iiiüi. 

ilalj.  in  inontibiu»  Maiiveles  in^ulae  Luzoa  legcruut 
autures. 

Kalldla  mcrothdug  MIldfT. 

T.  unguöte  et  serni(»htecte  perlorata,  «flolKiso-conoidea, 
tonuis,  siibpellucida,  superne  tenuiter  striata,  nitiduia: 
conieo-bninnea ;  spiraconvexo-«onoidea  apice  obtusulo. 
AiitV.  i>V'2  convexi.  sutnra  per  carinani  exserfaiii 
filumarginata  disjuncti.  ultmius  carina  acutula  tiliformi 
cinctus,  basi  magis  nitens,  lineis  spiralibiis  minutissimis 
deciissatulns,  Apert.  niodice  obliqua,  rotundato-tra* 
pezoidea,perisU)iiia Simplex  acutuiu,  margiiie coluinellari 
calloso-incrassato,  superne  brevissinie  reflexo,  cum 
basali  anguluni  obtusum  fonnante. 

Diaiii.  2.2.  alt.  tlJ  nun. 

llab.  pi*(»pe  vicuiii  Caraiiiuuii  proviin  iae  CaiJianiie.*i  leg. 
coli,  indigena. 

KaUdia  tstylodonUt  Q.  et  MUiiÜ. 

T.  vix  riinata,  dopresse  globoso-eoniea,  tenuis.  subpellucida, 
lenniler  striatnla,  lineis  spiralibiis  iiiaxinie  confertis 
iiiicroscupicis  undique  deciissata,  brminco-curnea ; 
spira  convexo-conoidea.  Anfr.  5  convexiusculi,  ultimiiss 
ad  pc  riplieriani  obtuse  angulatus.  Aportura  sat  obliqua« 
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lalo  olliplitii.  sul  oxcisa,  |^>enstoin;i  nH'luni,  acutum, 
columella  calloso-inerasäuta,  niedio  tuborculo  denlitbrmi 
valido  munita. 
Diam.  %  alt.  iS  mm. 

Hab.  in  iiisula  Calauduaiies. 

Lamproe^stis  purpureofuaca  Q.  et  MUdtT. 

T.  anj;ustissinieets('mi(>l>te(:teperforata,ronoideo-depressa, 
lenuiö,  pellucida,  fore  laevi^rata.  valde  uitens,  purpureo- 
fuscu ;  spira  pauUuin  elevata,  fere  exacte  conica.  Anfr. 
4'/9  convexiuscnli,  sutnra  latlur^cule  appressa,  disUncte 
niortfinala  di>jiincli.  iiltiiiius  supra  niediiiin  confuso 
subauj^ulalus,  basi  paulio  couvexior,  apertuia  sat 
obliqua,  late  elUptica,  valde  excisa,  peristoma  rectum, 
acutum,  margine  columellari  superne  calloso,  latiuscule 

Diani.  «5,3,  all.  3.1  iiun. 
Hab.  in  roontibus  Mariveles  in.su lae  Luzon  legenmt 
autores. 

Lamjiivcystin  monkuui  Q.  et  MlIdfT. 

T.  rimata,  depressa,  tenuLs,  pellucida,  hyalina,  >iip(  rne 
suf)tililrM'slnatula,  iiiU'ii> ; >|)iiu  parum  clevala,  (h'presso- 
(unnidoa.  Aufr.  4^4  piaijiUöCiUi.  lente  accresceiites, 
uitimus  latcruliler  subcompre.ssus.  Aperlura  fere  ver- 
ticalis,  late  elliplica.  valdo  oxcisa,  peristoma  rectum, 
;iriihiiii.  marjjiiM'  rolimifllari  .suporue  brovissiuio  rcflexo. 

Diaui.        all.  1,^  uiiii. 

flab.  in  cacumine  montis  Parang  prope  Mariveles 
insulae  Luzon  Iiprit  0.  de  Moellendorff. 

Lamprocystis  masbatica  Q.  et  Mlldtf. 

T.  peranguste  perforata,  diseoidea,  tcnuis,  «upeme  sat 

distinrt«»  »striatiila.  niteus.  lule.sctMili-hy.ilin.i.  Spiia 
paiiuu  tiievala.  apice  piano.  Anl'r.  4^«  accres- 
centes,  planiusculi,  sutura  sat  impressa  submar^inata 
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disrreli.  ulliiiius  laU-raliler  leviler  lompressiis,  ba.si 
laevigatus.  Apert.  sat  obliqua,  late  eliipUca,  valde 
excisa,  peristoma  siniplex,  acutum,  margine  columeUari 

supeme  diktato,  calloso. 

Uiam.  2,  alt.  mm. 

Hab.  ad  vicum  Mobo  insulae  Masbate. 

Lamproeyntis  Uucadmax  Mild  IL 

T.  augusU'  p(  ilbrafa,  fonoideo-depressa,  lemiis,  pelludda, 
fere  laevigata,  paiiidissime  flavescenti-hyalina;  spini 
breviter  elevata,  subgradata.  Anfr.  5Vs  sat  eonvoxi, 
lente  acerescL*nles,  sutura  bene  iinpressa.  angusle 
marginata  dLsjuncti,  ultimus  a  Jatere  subcompressus. 
Apertura  modice  obliqua,  subcircularis.  valde  excisa, 
peristoma  rectum»  acntuiii,  margine  coluineilari  superne 
dilatalü,  reüexo, 

Diam.  maj.  10,75,  min.  10,  alt.  6,5,  apert.  lat.  5,5,  long. 

4,75,  alt.  IIIIII. 
Hab.  prü})e  vicmu  i^aramuau  proviiiciae  C^mariiics  leg. 
coli,  indigena. 

HemUrichia  fiavida  Miidü'. 

T.  rimata.  ^'lobiiloso-depressa,  sat  tenuis,  supenie  us(jut'  ad 
peripberiam  fortitor  granulosa,  granulis  36  in  40fmn., 
In  parte  granulosa,  euticula  tenuismma  decidua  flavida 
obtecta.  t)asi  lacvi^ala,  nitons.  vires<'enl i-tlavida.  supra 
peripberiam  plusmiausve  diluta  oniata.  bpira  paiouii 
elevata,  convexo-  conoidea,  apice  baud  mucronato. 
piano.  Anfr.  5*  2  convexiiiscnli.  nitimiis  bene  convexus. 
basi  plarmi.-cuiu»,  niedio  paulliun  excavalus.  A|Hrf. 
modice  obliqua,  late  elliptica,  valde  excisa,  peristoma 
rectum,  acutum,  basi  et  ad  eolumellam  valde  calloso- 
iiKras.<atuin,  colniiK'jia  brevi:ssima,  sensiiii  ad  baiin 
oblique  deöceadeiis. 
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Diain.  Hl.  alt.  18,5,  apert.  lat.  18,  loii;.^  t^.  alt.  11  laai. 
Uab.  ad  vicum  Caramuan  leg.  coli,  indigena. 

Inozonites  hathyrJtapke  Mlldfl*. 

T.  sat  late  et  pervie  umbilicata,  discoidea,  solidiuscula, 
vix  striatula.  valde  nüens,  flavescenti-cornea;  spira 

vix  piodiiimla.  Anfr.  0  sal  tuiivexi,  leulc  accre.scentes, 
sutura  valde  protniidii,  subcanaliculata  (iisjuiH-ii,  ulti- 
miis  supra  peripheriani  confuse  subangulatus.  Apert. 
fere  verticalis,  lafe  elHptica,  modice  excisa,  peristoma 
rectum,  obtus^uin,  intus  sat  incrassatuin,  marjro  sii])enis 
ad  insertionem  recedens,  Luiii  protiactus,  cülmnellaris 
Mix  dilatatus,  paullum  sinuatiis. 
Diam.  raaj.  7,5,  alt.  3,5  mm. 

Hab.  ad  vicos  Lihiiiaiiaii  tl  Caraiiiuau  provinciae 
Caniai'ines  leg.  coli,  indigetia. 

Obs.  /f.  arthostoma  Pfr.,  Vürinocomts  suturaU»  MUdff., 
Eupte4sta  azpeitiae  Hid.  eidem  generi  Pfefferiano,  cujus 
typus  J.  lilocinctus  Plr.,  adnnmeraiidac  sunt. 

Inozonites  hycdinus  Mlldff. 

T.  anguste  uiiibilicala,  di.scuidta,  leiiuis,  ptllucida,  t'ero 
laeviprata.  nitens,  byalina;  spira  brevissiuie  conoidea. 
Aufr.  5  Vi  lentissimc  accrescentes,  sutura  sat  impressa 
di.sjnncti.  convexinsculi,  ulfimus  lateraliler  snbcom- 
piessu.s,  Ijusi  i  oiivt'xior.  Apertura  verlicalis.sulxirrulai'is, 
valde  excisa,  peristoma rectum,  obtusum,  le viter  call oso- 
incrassatum,  margo  superus  ad  insertionem  paulisper 
recedens. 

Diam.  uiaj.  5.  min.  4,5.  alt.  1,75  mm. 
Uab.  prope  vicum  Caramuan  leg.  coli,  indigena. 
Inozonites  netnatotroput  MlIdfT. 

T.  augusle  sed  aperte  unibilicutu,  discoideu,  l<Miui.s, 
pellucida,  superne  subtiliter  costulato-striata,  nitens, 
palltde  comeo-fulva;  spira  vix  prominula.  Anfr.  5V4 
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coiivexiusculi.  loiile  accrescentcs.  snttii-M  lilomaiyiii.il  i 
disjuncti,  ullimus  supra  periphenaiu  caniia  tililoniii 
purum  exserta  cinctus,  basi  bene  convexus,  laevigatus. 
Apertura  verticalis,  elliptica»  valde  excisa,  peristoma 
rocluin,  übtu.^uiu,  iiiargo  supenis  superne  .subivceilfiiö, 
basalis  et  coliniioUaris  subexpaosi,  callosi. 

Diam.  maj.  5,5,  alt  2,8. 

Hab.  cum  praec. 

Trochomorplm  (Videna)  melinotroj^is  ü,  et  Mlldff. 

T.  modice  sed  profunde  et  subcylindrice  umbilicata, 
umbilico  vix  cliiunrtri  adaequaiile,  depresse  tiu'biiiata, 
solidula.  coni'erUm  et  ternüter  stiiatula,  miautissüue 
granulosa.  opaca,  quasi  pruinosa,  fusca^  sursum  palle»- 
cens.  Spira  pro  sectione  sat  elevata,  lateribus  convexius- 
cnlis.  Aiifr.  6  plannlati,  lente  acLTescente.«^,  sulura  per 
curiiiam  exsertaiti  tlavido-iuarginata  disjuncti,  ulünins 
basi  vix  convexior,  carina  acuta  bene  exserta  pallide 
flava  t-arinatus.  Apert.  diagonalis,  late  securiformij*, 
perislonia  rectiuii,  acutum,  basi  et  ad  uiiil>ilicuiii 
paulluni  incrassatiim. 

Diam.  maj.  min.  18.  alt  8.5,  apert.  lat  8,5,  long. 
7.  alt.  i  inm. 

Hab.  in  insula  '1  a  b  l  a  s. 

Trockomarpha  (Videnn)  mindoroamt  Q.  et  Mlidff. 

T.  late  et  aperte  iiinbilicahi,  miiliiliru  iiiriiiidibiililDniii  \a 
diarnetin    adaequante,   dLscoidea.    teruiis,  pellucida« 

.  i^onfeiiim  curvatim  striatula,  lineis  spiralibus  minu- 
tissiinis  dcM'iussata,  fulvoconiea.  Spira  paiurn  elevata 
laleribu.s  lere  .slriclis.  Anfr.  leule  aiereseerite<. 

sutura  sat  impressa,  marginata  disjuncti,  convexiu^^ciiii, 
ultinuts  carina  acuta  utriuique  late  exserta  crennlata 
<*ariiiatus,  i)asi  paullo  convexior,  ad  nnibilicuni  (leclivis. 
Apert.  diagüuali."?,  late  ^öecuril'ormi.s,  peristoma  simplex, 
acututu,  marginc  supero  antrorsum  curvato. 
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Diaiiu  maj.   Il\5.  min.  U,  alt.  4,5.  apert.  lat.  5,  long, 
alt.  2,5  mm. 

Hab.  ad  Lalaiiigan  prope  vicum  Mar  gar  in  insulae 

Mindoro  nec  non  in  iusula  Hin. 

S(xt8uma  eatoeyrta  Q.  et  Mlldff. 

T.  angurte  et  lere  oriinirio  oblecto  perforata,  elale  turbinata, 
solidula,  siibpellucida.  subtiliter  striaiula  et  Hneis 
spiralibus  sub  lente  fortioro  vtx  coiispicui«  decnssatula, 
nilens,  pallide  flavescesceiis.  taeniis  una  angu.stiore 
prope  suturam,  altera  latiore  supra  peripheriam 
castaneis  ornata;  spira  valde  elevata  lateribus  fere 
strictis,  apice  ohtii-nlu.  AiilV.  7,  priiui  5  fere  pl.uii. 
penulliiiius  couvexiusr  iilns,  ultimiis  convexior,  ad 
peripheriam  obtuse  siibearinatus,  basi  tumidus,  gibber, 
pone  apeiiuram  contractus,  breviter  valde  deflems. 
Apertura  niaxime  obliqua.  tnineato-elliplica.  peristoma 
modice  expansum,  basi  retlexiusculum,  margine  colu* 
niellarl  supeme  valde  dilatato  snbrecurvato.  Perfora- 
tionen! fere  (uuiiino  ohtegente. 

Diani.  niaj.  17—18.  alt.  17.*)— 19,  apert.  lat.  11  —  Id. 
long.  9.5 — 10,5,  alt.  ö,75— 0  mm. 

Hub.  in  insnla  Malagom  archipelagi  C!alamianes  log. 
coli,  indigena. 

Cachlostffla  (Helicoattfhi)  leucauehen  Mlldff. 

T.  siibcuriüideo-  glubosa,  cra.ssa.  transverse  .>^nbÜlitcr 
Stria tula,  forc  laevigata,  valde  nitens,  pallide  olivacea, 
taeniis  2  castanenfnseis  .snpia  et  iofra  peripheriam 
oniaUi,  inte  rdum  infora  ant  ntrat[ue  evaiie.srenle,  aiil 
castanea,  zona  peripherica  olivacea  picta;  spira  breviter 
convexo-eonoidea  apice  obtuso.  Anfr.  5  convexinscull. 
snlura  angnste  ap|)rc.ssa.  siibcrenulala  (ii.sjuncti.  ulliinn.^ 
tumidus,  basi  subgibber,  antice  vix  aul  non  desccndona, 
pone  aperturam  abrupte  cuticula  dostitntuü,  zona 
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verliculi  iili;a  latiuscuki  cii cuiiRlatus.  Aperlura  i>at 
obliqua,ainpia,truncat<)-ovalis,peristoinalateexpansum, 
vix  reflexuni,  crasse  albolabiatum. 

Diain.  47,5,  alt.  41,  apert.  lat.  32,  long.  n%  all.  24,5  mm. 

Diaiii.  5U  all.  4i,  apert.  lat.  32,5  long.  33,  alt.  :25  mni. 

Cochlostyla  cftiüaudi  Hidalgo,  J.  de  Conch.  1887, 
p.  131.  t.  V.  f.  3  Obras  Mal.  Atlas,  t.  XLIV  f.  2, 
Trvun  Man.  i*ulni.  Vil.  1.  5:2.  f.  20  (nun  Deshaves). 
Hab.  prope  vkum  Caramuan  provinciae  Cainarines 
leg.  c1.  C.  Micholitz  et  coli,  indigena. 

Jikymbocochlias  Mlldff.  n.  sect.  Oocblostylae. 

T.  Im  hinala.  opaca.  pln^  uiiiuisvt'  pniino-sa,  coluniella 

toi'ta.  inturduin  deiitata. 
Typ.  C.  tiirbu  Brod. 

Cocldoatylu  (Ukymbococidiaa)  lattteüicostis  MlldÜ. 

T.  gl<)l)()sa  anl  crlnboso-conoidoa  ant  Inrhinata,  solidula. 
tran:sversc  suhtililer  plif-alo-slriata.  lineis  spiralibus 
rugulosis  vaide  cont'eiiis  deciissata,  costulis  membrana- 
ceis  laniellirormibus.  sat  deciduis  obducta,  valde  serico- 
iiih  HS.  castanco-rulva.  snrsnni  pallrscens:  spira  plus 
miriusve  clevata,  convexo-cnnoidfa.  Anfr.  5 — 5V« 
convexi,  ultinius  tuinidus,  venire  denudatus.  Aperiura 
fere  diagonalis,  ovalis.  sat  excisa,  peristoma  sat  late 
rxpausiini.  vix  laliialiiiii.  bniimescens,  columella  valde 
torta.  .<ul>tus  pluä  minus  dentata.  alborallosa. 

Diain.  4G.  alt  44,  apert.  lat.  :^7,  long.  30,  alt  24  mm. 

Diam.  46,  aU.  51,  apert  lat  28,  long.  32,  alt  24  mm. 

llal).  pro])r  vicuni  Cara ni  uan  provinciae  ( lanieriaes  leg. 
coli,  iiidigoua. 

Cocldodißla  (Ort host t/lus)  Intercedtns  Mildlt 

T.  conoideo-ovata,  solidula,  leviter  striatula,  atrofusca, 
sursuni  eastanea,  cuticula  bydrophana  nigrescenti- 
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cinerea,  interdurn  spiralitor  bieniata,  rarius  pailide 
strigata  obducta.  Spira  modice  elevata  lateribus  con-  • 
vexiusculis,  apice  obtiiso.  Anfractus  6  sat  convexi. 
sutura  sat  iin[)iessa  arigusle  niargiData  disjuneti. 
ultimus  spira  multo  brevior.  antice  breviter  desccndens. 
Apertura  valde  obliqua.  late  elliptica,  parum  excisa, 
peristoma  modice  rxpcinsiuii.  vix  i^floxiusculiim, 
nigrolahiaUim,  columelia  stricla,  obliqiia,  cum  inarginti 
basal  i  anguium  obtusum  formans.  purpurascens,  sur- 
sum  alba,  callo  lato  appressa. 

DiaiTK  38,  alt.  50,  aport.  lat.  24-,  long.  2('>.  alt.  2>1  nun. 

Hab.  ad  vicum  Libmanan  provinciae  Camarines  insulae 
Luzon  leg.  coli,  indigena. 
Obs.  Speeles  tjuasi  intermedia   inier  C.  ticaonicani, 
pitiiogastram  et  fauimm. 

TornakUhm  camarinica  MWdiH. 

T.  imperforata,  graciiiter  ublongo-ovalis,  ienuis,  vix 
striatula,  flavescenti-cornea.  Anfr.  4Va  convexiusculi, 

apeitura  fere   vcitiealis.  iHMiiiiinato-ovalis.  peristoma 
reetnm,  acutum.  Lamelia  parielalis  cm«  rsa.  validinsrula, 
longe  intrans,  columelia  valde  spiraliter  torta.  plicae 
instar  spiraliter  recedcns. 
Diani.  1,5.  all.  I»  mm. 

Hab.  prope  vicum  Caramuaii  provinciae  Cainariiief; 
leg.  coli,  indigena. 

Hapalwi  $c€Uatis  Q.  et  Mlldff. 

T.  rimala.  venirieofjnlotnrrita.  tenni.s.  transvers«*  levissimo 
dtriatula,  linei.s  .spinilÜMis  valde  conl'erlis  decussata, 
pilis  brevissimis  sab  leiile  ibrtiore  con.spicuis  hirsuta, 
sericina,  pailide  slraminea:  spira  valde  elotigata. 
n-piilin-itff  (  «Hiira.  ^^radula,  ohtnso.  Anfr.  8  modice 

convexi,  sittura  protunde  inipre,s.sa  disereti.  Apert. 
parum    obliqua,    elongate  rotundato-riioniboidea, 
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periötüiiiu  simpiex.  rectum,  niargo  externus  modice 
arcuatus,  colutnellaris  siiperne  dilatatiis,  reflexiusculus. 
Diam.  7,5,  alt.  18,5. 

Hab.  in  iusula  Calaiidiui  iit^s  .1.  Quadras,  ad  viciiin 
Caramuan  insulae  Luzon  coli,  indigena. 

Hapalus  deeurtatua  Q.  et  Mlldfif. 

T.  iiupeiiurala,  ovato-conica,  teimis.  pellucida,  snhtilissinie 
curvatim  siriatula,  nitens,  flavescenti-albida ;  spira 
convexo-conoidea  apice  obtuso.  Anfr.  5^8  convexiasculi. 
sutuni  appressa,  distiiicle  iii.ii -iii.ita  discreli,  ultiimis 
lumiduius,  altitudinem  spirae  aequaris.  AperLura  parum 
obliqua,  rotundato-rhomboidalis.  peristoma  rectum, 
acutum,  margine  dextro  arcuato,  supeme  recedente, 
cciluiüclla  callosa,  snbtorla. 

Diam.  6,  alt.  10.5  mm. 

Hab.  in  montibus  M a  r i  vel  es  insulae  Luzon  legerunt  autore«;, 

Opeas  suhn'enulatum  MIldtT. 

T.  rimata,  graciliter  subuliformis,  ienuis,  subpeliucida, 
maxime  confertim  sed  difstincte  striaiula,  sericina. 

pallido  flavesceiii?;  sensim  attenuata,  i^^aiilis, 

apice  obtuso.  Anfr.  9^«  coiivexiusculi.  medio  applaiiati. 
ad  suturam  profünde  impre$.sam  distinctius  striati. 
Apertura  parum  obliqua,  rotundato-rhomboidea. 
peristoma  rectum,  acutum,  mar^irie  ( oUimellari  rellexo. 
approsso. 
Diam.  3,  alt.  11,5  mm. 

Hab.  prope  vicum  Caramuan  provinciao  Camarines 
leg.  coli,  indigena. 

Auricula  quadr(m  MHdif. 

T.  h;Mi(l  i'iiiiMta.  sHl)rvliii(lra(;tH)-ru>itni-iiii.s,  tonui.s.  .<;nl)tilit*»r 
striaiula,  opaca,  pailide  olivacea;  spira  sat  elevat«i 
lateribus  conTexiusculis,  apice  submucronato  acuto. 
Anfr.  9  plani,  sutura  appressa,  lacerata  discreti,  ultimas 
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'')b  altitudinis  aequansaut  superans,pau]lat  im  descendens, 
bas)  subsaccaius.  Apertura  parum  obliqua,  anguste 
ovalis,  perlslonia  siiperne  rcctuin,  latere  dextro  et  basi 
subexpansuin,  intus  labiatuni.  Lamella  purietalis  medi- 
ocris,  obliqua,  spiraUter  recedens,  columella  valde  tortu, 
basi  truneato-cxct<;a«  superne  lamella  humili  induta. 
Hab.  in  insulis  Mas  bäte  t*l  Leyte. 

Amphißeplea  quadrasi  Mildü*. 

T.  sub<^]obosa.  tenuis,  transverse  plicafo-strialula.  nitens. 
pellucida,  pallide  lutesceris;  spira  vix  proiiiiiiula  apice 
miicronato.  Anfractus  4  pone  suturam  profunde  im- 
pre<;sam  obtu«;e  angiilati,  ultimus  superne  planiusculus, 
luni  obiiise  an^iilatns,  df'ni({ue  tnniidns.  Apertura 
parum  obliquu,  anif)1issinia,  penätoma  rectum,  acutum, 
margo  supenis  ab  insertione  paullum  ascendens  et 
protractns.  colomellaris  paullnm  inerassatus.  vix  pitcatus. 

Diam.  20,  alt.  27.  apiTt.  diani.  10,  all.  23,5  tniii. 

Hab.  in  provinciis  Manila,  Laguna  et  Pampanga 
insulae  Luzon. 

Var.  larnellifera  MIldlT.  niurt,nne  colunK'iiari  fortKer 
lamellatim  incrassato.  Diam.  22,5,  alt.  30  mm. 
Hab.  in  insulis  (lebu  et  Leyte. 

Ameria  quddrasi  Mlldif. 

T.  sinistrorsa,  vix  rimata,  oblonga,  tenuis,  subpellucida, 
leviter  sfriatula,  lineis  spiralibus  confertis  undique 

decu.-sata,  pallide  slraiiiinoa,  pieniin(|ue  tat  niis  angustis. 
eastanei.s  plus  minus ve  numerosis  picta,  Anfr.  3\2  — 
4  (apice  plerunique  eroso)  convexi,  rapide  accrescentes. 
sntiira  valde  impressa.  subeanaUculata  disjiincH.  Apert. 
paiiiiii  (ibliiiua,  ubliju^e  f»valis.  superne  et  inrei'ue 
acuminata,  [x'ristonia  rectum,  acutum,  margine 
cohimellari  paullum  dilalato,  eallo  sat  lalu  appresso. 


Digitized 


-   120  — 


Diani.  8,5.  alt.  19,5,  apert.  diam.  4.5,  long.  12  nun. 
Hab.  in  lacu  Mainit  insulae  Mindanao.  (Q.  2733). 

Ameria  hüdalyoi      et  MlJdlL 

T.  siiiislr()rs;i.  iiiiperforata,  cvato-conica,  solidula.  iranf^- 
verse  striatula  et  sulci.s  coiü'ertis  spiralihns  exai'ata. 
unicolor  brunnea  aut  fusca  aut  lutescenti-cornea 
taeniis  latiusculis  castaneis  ornata.  Anfr.  4  modiop 
(■(invcxi.  snpra  medium  sat  acule  carinati,  infra  cariii.üji 
spiruiiter  iiiipressi.  Aperturaparuniobliqua,  supiri  förmig, 
peristoma  rectum,  acutum,  columella  valdo  calloso- 
incrassata,  subtorta.  intus  supcme  subdentata. 

Diam.  5.  alt.  9,  aperl.  long.  5.5.  lal.  3  nun. 
,  Hab.  in  lacu  Mainit  insulae  Mindanao. 

Planorbis  (HippeutisJ  luzonicus  Mlldif. 

T.  laleetaperh'Umbilicala.di>Lüidt'a,süliiliiia.siibpellui:i4la. 
sat  distincte  stiiatula,  corneo-lutea ;  spira  plana. 
Anfr.  5  lente  accrescentes,  sutura  distincte  roar^nata, 
profunda  discreti,  convexiusculi,  ultimns  basin  versus 
sat  acute  angulatus.  basi  iere  plaiuis.  Aperlura  dia- 
gonalis,  lanceolata,  peristoma  rectum,  acutum. 

Diam.  maj.  10.5.  min.  9.  alt.  3  mm. 
Jrlab.  prope  vicum  Lilimanan  provinciae  (^anianne.^ 
insulae  Luzon  leg.  coli,  indigena. 

AmphiboLa  ^uadrasi  MUdfT. 

T.  aii'^n>to  unihilieata,  conicoglobosa,  tenninscula,  sub- 
pi'llucida,  levitor  et  irregulariter  plicnto-striala,  irre- 
gulariter  maüeata,  pallide  lutea  aut  luteo-bninnea 
aut  brunnea,  interdum  taeniis  castaneis  3  piota ;  spira 
sat  t'li  \ata,  snbre'rul.irilcr  luniica.  Anfr.  4Vsj  convexi. 
cr'leriter  ameseentes,  sutura  valde  impres.'^a  disjuncli. 
ulUmus  supenie  confuse  angulatus.  ad  umbiiicum  sub- 
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excavatus.  Apert.  fere  vortiealis,  late  ovalis,  peristoma 
rectum,  atuliiin.  iii;ir;^iii<'  exhu'nu  autf  iii.seilioni'in 
sinuato,  medio  prolraclo. 

Diain.  115—13,5,  alt  13-14  mm. 

Hill),  propt*  M  a  ila. 

Amjßhihola  sandwzi  Q.  ol  Mlldir. 

T.  s?at  aperle  nmbtlieata,  conieo-f?lobosa.  tenniuscnla. 

su})pdlucida,  coiirci  tiiii  |)li(  alo-sti  i;itiila.  bnuiiiea;  s|)ira 
modice  elevaia,  convexo-cdnica.  apicM^  oblusulo.  Atiih  • 
4  pereonvexi,  ad  siiturnm  profunde  impressam  af»- 
planati  et  lira  elevata  tn'ncti,  ultimiis  supemo  snban^rn- 
laliis,  ad  pj'rt'uiiiLionein  sat  excavatus  et  /.onnla 
castanea  cincluB.  Apert.  fere  verticalis,  late  ovalis. 
\  penstnma  rectum,  ohtustim.  Opercidum  fenue,  cornenm, 

anfr.  2.  nucleo  bnsali. 

■  Diam.  9,5,  ait.  10  nun. 
Hab.  prope  oppidum  Dapitan  insulae  Mindanao  leg. 
Rev.  P.  Sanchez. 

Tricula  quadrasi  MlldÜ'. 

T,  rimata,  tnrrito-conica,  tenuis.  levisj«ime  sh-iahila.  palHdo 

(•()rn(M»-lntesr<'ns :  spira  <'Ion^ata.  lat(M  il>u.-  Ipic  slrictis, 
apiceoblusn.  Anfr.  oVa  parum  eoiivexi,  siitura  appres.sa 
laUuscule  marginala  discreli.  ultimuff  <'irca  riinam 
erista  brevi  pnrum  tlislineta  (•inctn?^.  Aprrt.  vn  ticalis. 
oblique  ovalin.  peristoma  parum  expanjjuin.snljlaliiatum, 
marginibns  calio  cra^so  juiu^Üs. 

Diam.  1.  alt.  2  nun. 

Hab.  in  insula  Uusuan^'a.  (Q.  diU'.l). 
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Die  Oattang  Paladestrina. 

Von 

H.  V.  I bering. 

In  einer  vor  Jahren  begonnenen  und  noch  ininior  un- 
beendeten  Arhcil  über  die  Binnenconchviien  von  Rio  (jninde 
do  Sul  habe  ich  u.  A.  die  oben  angeführte  Gattung  ein- 
gehend besprochen.  Neuere  Untersuchungen  veranlassen 
mich  hier  die  hanptsachlicheu  lU'snltate  kin-z  niitzul heilen. 

Es  ist  nur  von   einer  der  in  tietraclit  koninierulfii 
Arten  die  Anatomie  bekannt,  und  dies  Wenige  ist  falsch. 
A,  d'Orhigny  (Voyage  Am.  mer.  Mollusqnes  PI.  47  fig.  8) 
stellt  das  Thier  von  W  lapicUuu  (Jrb.  mit  einein  der  Länge 
nach  gespaltenem  i^enis  dar.  Diese  Darstellung  ,verge  com- 
pletement  bifide"  hat  F.  Fischer  in  seinem  trefflichen 
Manuel  (p.  750)  reproduzirt.  obwolil  ich  schon  früher  eine 
richtige  Beschieibuiig  gegch^Mi  (^keniilniss  d.  (Jattung  Litlio- 
glyphus  Malak.  BL  Vit.  1885  p.  90—99).  Der  Penis  ist 
danach  ein  kegelförmiger,  rechls  im  Nacken  gelegener,  vom 
vas  deferrns  durcli.srtzi<-'i  Lappen,  dessen  schlankere  Spitze 
sich  aus  dem  dickeren  Hanpttlieile  wie  eine  vom  Praeputiiim 
umfasste  Glans  erhebt.  Die  falsche  Zeichnung  bei  d'Orhigni/ 
slainiiit  ohne  Zweifel  von  einem  unbeabsichtigten  Messer- 
oder  Sclieerenschnitte  her,  welcher  den  IVnis  halbirf»* 

Ich  kann  in  dieser  Hinsicht  ziemlich  sicher  urlheibu, 
denn  ich  habe  schon  dreimal  Serien  dieser  Art  untersucht 
zweimal  in  Bio  (oaii<l<'  (lf>  Siil  {Ta(juara.  ( laniacjuain). 
einmal  h\  S.  l'aiilo  (l^Minp»  ),  Der  Penis  war  stets  i<lentisch. 
nicht  so  die  Hadulu.  da  die  Zahl  der  basalen  Dentikel  an 
der  Mittelplatte  sich  variabel  erwies.  Ich  traf  davon  jederseits 
4 — 5  bei  d<'n  Kxemplaren  von  Ignape.  2 — ^  bei  jenen  iks 
Camaquam,  l2  bei  jenen  von  Taquara.  Man  beachte 
dieses  Resultat  wohl,  denn  es  lehrt  uns.  charakterislisehe 
anatomische  Vaiialituien  kennen  imieilialb  einer  Species 
und  entsprechend  den  weit  getreanlen  Fundorten. 
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ausiralis  d'Orh,  Ist  in  Rio  Grande  d.  S.  sehr  gemein 

in  iJrackwassor  wie  in  SQsswasser.  Die  Miltelphitle  der  ' 
Radula  hat  basal  jederseits  2  starke  l^unlikel.  Ueber  den 
Penis  notirte  ich :  ^Er  liegt  hinter  dem  Nacken  in  der  Kiemen- 
höhle und  f%lU  durch  seine  weisse  Farbe  auf.  Er  ist 
hakenförmig  gebogen,  sUuk.  niid  nahe  der  convexeii  Seile 
vom  vas  defercns  durchbohrt,  das,  wenigstens  in  seiner 
Elndhätfte.  ebenso  wie  die  conische  Penisspitze  selbst  mit 
Frunnierepilhel  bekleidet  ist.  Weiter  fiach  hinten  flimmert 
das  Epithel  des  Penis  nicht.  Derselbe  trägt  an  seiner  con- 
vexen  Seite  6 — 7  rundliche  Höcker,  und  einen  starken  Höcker 
an  der  concayen  Seite  liinter  der  glatten  Spitze.  Es  s<;hien 
mir  als  üb  dieser  ll<H'ker  an  seinem  vorderen  Unitaii«:«' 
verlieft  sei  und  somit  wie  ein  Saugnapl  wirken  könnte. 
Ein  Flagellum  fehlt.' 

F.pi9cium  d'Orb,  Der  Penis  ist  in  der  .Mitte  geknickt.  Er 
ist  glatt,  resp.  nur  mit  einigen  wenigen  sehr  kleinen  Höckern 

versehen.  Die  Glans  ist  sehr  sl;nk  nnd  dick,  sif  nimmt 
fast  die  Hälfte  der  ganzen  Länge  des  Penis  ein.  Die  Mittel- 
platte der  Radula  hat  an  der  Schneide  9  Dentikel  und 

basal  jederseits  4  von  oben  nach  nnten  tui  (irösse  abnehmende 
DeuLikel. , 

P.  c.Jiuniana  (/'Orh  von  Ignape  hat  an  der  Schneide  der 
Mittelplatle  11  Dentikel.  aber  basal  jederseiU  nur  einen 
sehr  starken  Dentikel.  Der  Penis  hat  eine  ziemlich  lange 
schlanke  Glans,  die  an  der  convexen  Seite  eine  Warze  tni^t. 
Tm  hinteren  dickeren  Tbeile  de.s  Penis  ötelaai  viele  solche 
Warzen  und  zwar  eine  oder  zwei  an  der  concaven,  1 1  bis 
12  an  der  convexen  Seite.  Diese  Warzen  oder  Papillen  sind 
hoch  resp.  lang  nnd  tragen  am  ln'ion  Ende  ein*»  gndxMi- 
fönnige  Einsenkung.  Man  mn.^s  danach  als  Sangwarzen 
bezeichnen,  bestimmt  zur  Festhetlung  dt».'?  Penis  in  der 
Vagina   während  des  (!oitus.  Sie  (^fällen  somit  denselben 

8* 
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Zweck  wie  die  bei  Niidibraiichien  nicht  seltene  BewafiTnnng 

des  Penis  mit  Stachel  dder  linken. 

Es  ergii^bt,  ssich  daiiaeli.  das^  ein  xweitheiliger  Penis 
(verge  bilide)  nirgends  bei  Paiudestrina  vorkommt,  dass 
dagegen  P.  chaniana  denselben  Penis  hat  wie  Littorinida 
Gaiidieliaiidi.  SonleveL  l^eidei*  ist  die  Hadnia  letzlerer  Art 
nicht  bekannt,  liueh  durl  es  als  li('>elist  walirscheinlieli  «reiten, 
dass  sie  mit  jener  von  Paiudestrina  'übereinstimmt,  und  ist 
jedenfalls  durchaus  kein  Moment  jregeben.  welches  es  recht- 
fertigen könnte,  beide  (ialtutigen  zu  trennen. 

Sehr  viel  schwieriger  ist  die  Fra^'^e  in  welcher  Weise 
denn  Paiudestrina  begrenzt  werden  soll.  Fischer  hält  die 
Gattung  für  unmnstösslich  aus  vei-schiedene  Elementen  eom- 
jxjnirt.  W  AulM'ri.iiia  (TOrh.  sei  Tiahe  veruaiull  mit  Hydrobia, 
was  b(*im  Man|.M'}  analornisclK  i-  De  tails  kanni  zu  entscheiden 
sein  durfte.  Andre,  wie  P.  culniinea  d'Orb,  Tyj)us  der  Gattung 
Heleobia  Stimps..  hAtten  die  Hndula  von  Hydrobia.  d.  h. 
also  .am  Mitlelzahn  jederseits  nnr  eitMMi  Basal-i)t  iiiiivel. 
Wollten  wir  diese  Tronnnn*:  der  Arten  nach  der  Zahl 
der  basalen  Dentikel  gut  heissen,  so  wüi*de  von  den  von 
uns  untersuchten  Arten  P.  chaniana  zu  Heleobia  zu  stellen 
sein  uml  iii«"  nahe  stellende  Art  1'.  aushalle  zu  l'aluil<  >lrina. 
da  letztere  i,  ei-sten*  1  Biisal  Dentikel*)  jederseils  hat. 

Bedenkt  man  wie  diese  beiden  Arten  sowohl  conchylio- 
logisch  wie  anatomisch  einander  sehr  nahe  stehen,  so  ist 
ohn«*  \\'«iteie.-  dus  Ki.nsiliclic  dieser  Eintiiriliiii;^^  klar.  P. 
Fischer  Iheilt  die  Familie  der  Hydrobiidae  daher  (I.  c.  7i«i) 
ganz  falsch  ein.  Von  den  0  Untergruppen  sind  die  8.  und  4. 
im  Wesentlichen  nnr  nach  der  Zahl  der  Hasal-Dentikel 
geschiediMi :  einen  bei  erslerer,  mehrere  bei  letzterer  Uruppe. 

*)  AiK'li  lici  «Icn  Aitf*n  mif  nur  oiiifin  Unsal-Df'iilikol  «ielit  nuiii 
li;iufi;/  iiflit-a  dem  starkoii  IhMilikel  nm-li  «mim'  klciiit-rt'  ulin-  nirht  t*tn- 
.stiüilt'  Spitzo.  so  «lass  ,\u  tli'rs«*ll»eii  Hadula  ahn  ai»u »'rli.<<.^luil  Z;iliiU' 
voll  l^üudüMti'iua  uml  von  Heli'oliiii  zu  beohactitcu  sinii. 
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Beide  Gruppen  Tallen  daher  zunächst  zusammen,  um  nach 
änderten  Prinzipien  weiter  eingetheilt  zu  werden.  Die  Bithini- 

inao  uikI  Stenothyriiiae  sind  durch  den  kalkigen  Dfckr], 
die  Poniatiop.sinac  «Inrch  den  ^etheilten  Fns?;  charakterisirt, 
die  BaicaJiinae  durch  den  Mangel  an  ßasaidentikeln.  Letzteres 
Merkmal  kann  inde«^  kaum  als  ein  entscheidendes  gelten. 
Troschel,  der  es  zuerst  verwandte,  hat  die  Eiiif lieilnii^' 
nur  als  eine  provisorisclic  angeaohen.  Dybowsky  tral'  hei 
den  Hydrobiinen  des  Baikaisees  nahe  verwandte  Formen 
mit  oder  ohne  BasalzAhne.  So  haben  die  Benedictia-Arten 
hl  der  l^e^el  llasalzähne.  welche  indess  hei  R.  fragilis  O^lilen. 

Meines  Erachtens  hegt  das  entsclietdende  Moment  l'ür 
die  Hauplabtheilungen  der  in  viel  zu  zahlreiche 
Gattungeneingei  heilten  Familie  der  Hydrobiidae 
in  der  An\v(*>onl)cit  oder  dem  Manfrel  eines  Fla^elliiiii  am 
l*onis.  Daciurch  unterscheiden  sich  llydn)bia  und  Palndestriiia 
scbai'l*.  Die  Existenz  des  Flagelhim  steht  fest  für  Hydrobia, 
für  die  Bvthiniinen  und  vermuthe  ich,  dass  es  auch  Litho- 
jrlypliüs  /.tikonnnen  wird.  Bei  PakuK'.-lrina  i*esp.  Eilurinida 
sowie,  wenn  ich  Dybnwsky  richtig  verstehe,  hei  den  Hydro- 
biiden  des  Baikalsees  fehlt  das  Flagellum.  Dieses  Verbal  (niss, 
sowie  die  Beschaffenheit  von  Fuss  und  Deckel  wei*don.  glaube 
ich.  zur  Begrenzung'  dt-r  (Ialtun«ren  in  Verhiruiungen  mit 
den  conchyliologisciion  Cimrakten'n  hinreichend  .sein,  die 
geringere  oder  grössere  Zahl  der  Basaldentikel  hingegen 
kann  höchstens  für  die  schärfere  Kennzeichnung  der  Arten 
mit  in  Eclrac  ht  komm»Mi.  .ledenfalLs  dürllen  hienmt  die- 
jenigen Merkmale  aui'gel'üin't  sein,  deren  genauere  Kenntniss 
uns  erst  eine  natürliche  Gruppirung  der  Arten  innerhalb 
d<  r  Kamilie  wird  ermö^rliclien,  sowie  di»'  Entscheidung 
darüber,  oh  diese  l*amiiie  eine  natüdiciie  ist  oder  ob 
etwa  alle  Formen  mit  Flagellum  und  gespaltenen  Penis 
In  eine  Familie  zu  vereinen  sind,  der  Rest  mit  einfachem 
Penis  in  eine  andere. 
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Von  djHseii  Untersuchungen  hftngt  es  auch  ah,  wie 
weit  oder  wie  en^  für  Paludestrina  und  Verwandte  der 

^t;lttll^«rsbep^itf  /n  r;i<<eii  ist.  Diiss  Amiiicola.  Fulainup}  i-fru- 
etc.  andere  Ualtun^'«ni  seien,  ist  im  (Triinde  seither  nicht 
sicher  erwiesen.  Am  eingehendsten  haben  sich  mit  dieser 
Frage  Crosse  et  Fischer  (Etudes  sur  les  MoUusqoes 
de  Mexique.  j^fiH  ff.)  befasst.  und  ist  auch  liicrau^  dfutii«  h, 
duss  l)ei  ailziieinpliiidlicheni  Mangel  anatdinischi  r  Daten  jeder 
Vei'such  der  Classifizirung  nur  ein  provisorischer  sein  kann. 
Von  Amnicola  ist  nur  eine  Species,  A.  porata  Say.  durch 
W.  Slinipson  untersuclit.  Der  l*enis  ist  am  Ende  zwei- 
theüig,  das  sei  danke  Knde,  wolii  die  Glans,  ist  um  das 
kürzere  zum  Theii  spiralig  henimgebogen.  Die  Miltelplatte 
hat  4  basale  Dontikel.  Bei  Ainnifola  Corona ta  L.  Pfeiffer 
hat  naeh  Sc h  a e  k  u  die  MitU  lplaLU*  ji^lerseils i>  habule  Dentikel. 

Üb  Amnicola  am  Penis  ein  Flagelium  hat.  ist  zur  Zeit 
nicht  bekannt,  aber  die  Beschreibung  dieses  biiiden  Penis 
iSsst  veminthen,  dass  er  jc^nem  von  Hydrohi.M  etc.  gleiche. 
In  Dt'Zii;.^  auf  den  i'enissttjlt  dann  Litlorinida  einen  anderen 
Typus  dar,  indem  der  meist  ziemlich  deutlieh  in  Basis  und 
Glans  gegliederte  Penis  mit  Papillen  resp.  Saugwarzen 
l^eselzt  ist.  die  jedocli  in  einzelnen  Fällen  sehr  reduzirt 
sein  kijnnt  n.  Bei  1\  lapidum  fehlen  die  Saugwarzen,  «iie  (ilanü 
ist  sehr  klein  und  basal  von  einem  Kragen  umtasst,  dem 
'praeputium.  Vielleicht  ist  dieser  Typus  mit  dem  voraus* 
-'  Wenden  durch  relu  i  ;j;inge  verkmiplt.  vorhuiliir  aber  köimen 
wir  irnmerliin  eini;.'eii  W  erth  daraul"  legen,  weil  die.se  Unter- 
schiede mit  solchen  der  Schale  zusammen  fallen. 

Ich  schliesse  mich  daher  rosse  und  Fischer  an. 
welche  nach  Abtrcnnuii^i  der  marinen  Hydinbia-urli'^en 
Formen,  sowie  einr^ier  mit  Anndcola  zu  vereinigender  Arten 
(P.  Candeana  d'Orb.,  und  i^.  Auboriana  d'Orb.)  innerhalb 
der  Galtung  Paludestrina  zwei  Sektionen  unterscheiden. 
raludestrina  6.  str,  Tür  l\  peristomata  d Orb.  und  lapidum 
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dH>rb.  und  Hdeobia  Stimps.  für  l\  culminoa  d'Oib.,  P. 
ParchapiMH  d'Orb.  und  andere  Arten  mit  nur  je  einem 

hasaleii  Deiitikel  der  mit  stark  vorsprinvrendem  B;isalliip|jon 
versehenen  Mitlolpiatte.  Oer  ^amo  Paludestriiia  muss  aber 
der  ersteren  Gruppe  bieiben,  weil  d'Orbigny  nicht  nur 
m  «sseiner  Voyage  Am.  mer.  sondern  auch  1835  im  Map. 
de  Züüi.  den  Namen  Paludotrina  verwandt  und  dabei  ais 
erste  Art  P.  peristomata  beschrieben  hat. 

Ich  bin  daher  der  Meinung,  dass  Pahidestrina  auf  diese 
ArU  u  inil  ku^'oliV'fM*  Schale  und  cirifacheni  Penis  mii  kleiner 
voni  jMaeputiuu»  uiiifa.sster  Glans  y.n  l)eajdirünken  spi.  Dagegen 
finden  P.  austrahs  d'Orb.  und  Verwandte  mii  schlanJ^er 
Schale  und  mehreren  basalen  Denfikeln  der  Mittelplatte  in 
der  Uebersicht  von  (iru.sse  und  Fiseher  i'ibrrhaupt 
keinen  Platz.  Es  gehl  niclit  an,  wogen  der  Zahl  der  basalen 
Deniikel  die  nahverwandten  Formen  aus  einander  zu  reissen, 
und  ehf'U  so  wenig  ist  rs  nöthig.  «'inen  besonderen  Namen 
tur  die  ganze  iinippe  zu  .schallen,  da  ein  solciier  iu  Lillo- 
rinida  Souleyet  besteht,  wozu  Heleobia  als  synonym  eingeht. 
Leider  fehlen  uns  noch  jfenatiere  Angaben  über  Littorinida, 
zumal  deren  1  lad ula :  aiicli  vermuthe  i<'li,  d;t<s  die  Angahe, 
der  Penis  liabe  eine  Uimie,  nicht  einen  geschlossenen  Canal, 
auf  Irrthum  beruht. 

Hiernach  scheint  es.  dass  im  Wesentlichen  die  fichlen 
Hydrobiinen,  Bithiniinen  etc.,  der  nordliciieti  lleniispliaere 
angehören,  indess  Paludestrina  und  Littorinida  Südamerika 
eigen  sind.  Wahrecheiidich  ist  Potamopyrgus  auch  hierher 
zu  ziehen.  Hicnihei'.  wie  ril>pr  den  Penis  von  l.ithuglyphus 
fehlen  uns  leider  Angaben,  beiir  verbun<len  wäre  ich  behufs 
Fortsetzung  dieser  Studien,  für  Zusendung  von  Material, 
zumal  natürlich  von  in  Alcohol  conservirten  Thieren  in 
Schale.  F*olaniopyrgus,  Anuticola,  Hydrobia,  Lithoglyphus 
wären  mir  besonders  erwünscht,  so  wie  naturlich  ganz 
besonders  die  Arten  aus  Südamerika,  letztere  auch  dann, 
wenn  nur  Schalen  zu  haben  sind. 
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Zum  Sdiiui^se  noch  einige  Worte  ül)or  di<*  W'rbreilut)^. 
In  Rio  Grande  do  Siil  kommen  vor:  Pal.  lapidinu  d'Orb.. 
Litt,  aiifitralis  d'Orb,  [)istiuni  d*Orb.  Von  Iqnjipe  an  der 
Küste  von  S.  Paulo  erlnelt  ic  h  Litt,  anstrali^  und  Litt, 
eharuaiia  d'Orb  ans  brurkiscbem  Wasser.  Letztere  Art  sass 
zwischen  den  Wurzeln  von  Wasserfam  (Salvinia).  Ans 
SiisswassiT  erhielt  ich  vdii  <  h(  ii  da  IM.  anstralis  und  Pal. 
hifiidinn.  Das  Vorkoiimieii  dieser  Arien  im  Brackwasser  von 
8.  Paulo  ist  um  so  interessanter,  als  neben  Ihnen  noch  andre 
seither  nur  vom  La  Plata  und  Hin  Grande  d.  S.  bekannte  Arten 
durch  die  Ucirni  Loel^r  en  und  iildwall.  denen  i«-h  dK'>s 
Material  verdanke,  aufgefunden  wurden :  Azara  labiata  Mat.. 
Chilina  flnminea  Mat.  Ich  zweifle  nicht,  dass  dieser  unter  24*  41' 
S.  Iii".  <^fk'^'(^rn»  F^iiiidorl  sicli  als  der  nüi'dlii:hste  crwcism  wird 
für  die  Vorhrritun«;-  von  Azara.  (^iiiliua  und  Paludei?triiia. 

Diese  Beobachtungen  bestätigen  gut,  was  ich  früher 
über  die  Süsswasfserfauna  von  Sudbrasilien  bemerkte.  Es 
isl  die  Archipl.da-Fanna,  die  iiier  weil  «jefron  Norden  reicht, 
aber  zum  Theii  mit  Elementen  der  nord-  und  mitteibrasUi- 
anischen  Fauna  durchsetzt.  Die  Fortsetzung  der  Studien 
über  die  Verbreilunt:  der  }>r;it  k-  und  Sü.sswasserr.inna  von 
.•Sütibrasilien  wird  noch  viele  huchinlen'ssaute  Hesultate  liefern. 

Zum  Sdihisse  die  systematische  Gruppirung  der  süd- 
amerikanischen Formen : 

Pahnietitrimi  Orb.  ('lypus:  i*.  peribloinula  <)rb.) 

Schale  kugelig.  Penis  einfach  mit  kleiner  vom  Präpu- 
tium umfasster  Glans. 

Hierher:  P.  lapiduui  Orb. 

Litt  vr  in  Ida  Soul.  (Typu^j;  L.  Gaudiciiauilii  Soul.) 
syn.  Heleobia  Stimpson. 

Schale  kegelförmig.  Penis  einfach,  aber  mit  Saugwiu*zen 
be>elzl,  flie  nui'  selten  (P.  fiisciuni)  rudinienlär  sind. 

Hierher:  L.  austraiis  Orb.,  cliai*uana  Orb.,  piscium 
Orb.,  culminea  Orb.  u.  A. 

S.  Paulo.  L  Dez.  1894. 
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Beitrag  zur  Fauna  von  Mexiko« 

Von 

H.  Rolle, 


Duich  eine  von  Q>lirna  un  der  Westküste  von  Mpxiko 
erhaltene  Sendung  bin  ich  in  den  Stand  gesetzt,  einen 
kleinen  Beitrag  zu  der  Molluskenfauna  dieser  noch  wenig 
liL'kannloii  (le;^*  lul  zu  j:eben.  rolinm  lie^'t  am  Fusso  rlos 
gleichnaiui^'on  Vulkanes,  ungefähr  unter  gltuclier  Breite  mit 
Mexiko  und  Vera  Cruz,  in  geringer  Entfernung  von  dem 
Hafenstädtehen  Mauzanillo.    Die  von  dort  erhaltenen  Arten 

r-irirl : 

1.  Glaudina  audebardi  Desh.,  völlig  mit  den  Exemplaren 
dos  Berliner  Museums  ubereinstimmend. 

S'dv.amoenu  r. Martens  Bioiuir.  Centralainer.  t.  3.      7.  liesjxl. 
d.    GL  ulhersi         (Marlen-  1.  c.  t.  4  iig.  KM.  l>ie  Exem- 
plare sind  nicht  unerheblich  grösser,  als  die  Martens'che 
Abbildung,  bis  40  mm  lang,  stimmen  aber  sonst  selir 
^lii.  Der  Fundort  Oolinia  wird  srhüii  \  on  Xanlus angegeben. 

3.  GL  ((Uberd  mr,'^)  solidior  n.  UilTerl  a  typu  te.sta  miillo 
solidlore,  graciliore,  anfractu  pen  ultimo  altiore.  Alt.  40 
mm. 

Mit  dem  Tv|iii.<  zusaiiitiien  in  grösserer  Anzahl,  walir- 
schcinlicii  von  einer  anderen  Localität. 

4.  GL  alabastnna  AUfers,  Diese  seither  etwas  unsichere 
AH  befindet  sich  ebenfalls  in  der  Sendung;  die  Be- 
stimmung ist  von  1  ferrn  von  Martens  veritizirt  worden. 

5.  GL  IJebmanni  1fr.  Seither  von  der  \Ve.stküste  noch 
nicht  nachgewiesen. 

6.  Salasieäa  degans  von  Martens  n.  sp. 

T.  «  loiigalo-turrila.  vix  strialula.  nullu  iihkIu  graniilala. 
nitidissima,  unicolor  comea,  Spira  obluse  convexa. 
Anfractus  8  convexiuscuH,  sutura  modice  impressa 
discreti,  ultimus  infra  sensim  attenuatus.  Apertura 
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parum  obliqua,  irregulariter  lanceolata;  perisloma 
undique  incrassatum,  album,  labrom  externum  supra 

convexo  productiim,  iiit'ni  rei-odens,  margino  basali 
rotundaU).  fokimollari  valde  incrassato,  profunde 
emarginato  (sicut  in  Gland.  excavata  Marts.),  basi  late 
obii(]iie  truncata.  —  AU.  11,5,  lat.  3,5,  all.  aperl. 
4  mm. 

Mit  keiner  der  bekannten  Arien  zu  verwecbäeln (Martens). 

7.  Hdix  (Triehodiicus)  cardavana  Pfr. 

8.  Pohjgijra  richard^oni  Mnrts,  vur.  fasciata  n.,  durch  ein 
rotlies  Band  ausgezeictmel. 

y.    —  bicruris  Ffr, 

10.  OtasUmus  jodostylus  Pfr. 

11.  OtasitmnuH  colimensk  ii. 

T.  conico-elüpliea,  perl'orata,  rugose  striata,  aibida.  seriebus 
macularum  violaceo-iuscarum  tribus  in  anfractibus 
spirae.  <|nin(|ue  in  nlfimo  omata.  Anfractns  6*  «  pla- 
niusculi,  suUua  paruru  inipressa  discreli,  supreini  3 
unicolores,  apice  obtusulo,  ultimus  magis  convexus. 
basi  sensim  attenuaius,  in  regione  umbilic^ili  fuseo 
linctus.  Apertui-a  olliptica.  pcrparuin  üMitiua;  perisloma 
breviter  expansuni,  lenue.  alhum,  raargine  basaii  aa- 
guste  rotundato,  columellari  latiuscule  reflexo,  supn 
triangulatim  dilataio.  in  speciminibiis  bene  conser?atis 
violaeeo  linctus:  callus  parietali-s  tenuis,  $ed  distiiictus; 
Alt.  3h  diam.  15.  alt.  apert.  15  mm. 
Stellt  dem  Ol.  fenestrellus  Marts.  und  Ot  dunkeri  var. 
i'orreri  Marts.  am  iifu  hslen.    Von  ersterem  untei-scheidet  er 
sich  durch  den  umgeächlageuen  Münduugsrand,  von  dem 
Jelzteren  durch  die  mehr  langgestreckte  Gestalt  und  die 
nicht  bauchigen  Windungen. 

IS.  Orthaliem  pouderosus  StrebeL   Kino  für  die  Westküsle 

charakteristische  und  dort  weitverbreitete  Form. 
13.  Orih.  fnämo(Aüu8  Val, 
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14.  Orth,  princeps  Brod. 

15.  Orth,  elegans  n. 

T,  oi  Ort}i.  principis  simülüii.i.  differt  tesla  graciliore, 

cüiunieiia  vix  contorta,  lere  vertieaiiler  descendente. 
Alt.  62,  diam.  28,5«  alt.  apeit  28,  tat.  14  mm. 
Mit  Orth,  princepsnahe  verwandt,  aber  doch  wohl  speci- 

lisch  abzutrennen. 

16.  Orth,  nobüis  n.  Differt  ab  Orth,  zoqifero,  cui  proxiina, 
anfractibus  planis,  sutiira  rix  impressa,  apice  et  labio 
nigris,  colnmella  fere  vertieali,  niargine  verticaU  infra 
tanluin  leviter  arcuato. 

Alt.  59,  diam.  29,  alt.  apert.  28,  lat.  lö  mm. 
Verhält  sich  zu  O.  zoniferus  fast  genau  wie  O.  elegans 
zu  ().  jH'inceps. 

I  7.  Orth,  zoniferus  Slrebel,  Völlig  ty^MJ^ciif^  Exemplare. 
18.  Orth,  (colitnensis  n,  sp/f).  Differt  ab  Orth,  principe  testa 
solidiore,  columella  multo  magis  contorta. 
Alt.  5S.  diam.  'M),  alt.  aporl.        diam.  15  mm. 

Eine  zvvisichen  O.  princeps  und  0.  ferussaci  stehende 
Form,  von  der  leider  nur  todt  gesammelte  Exemplare  vor- 
liegen, sie  scheint  mir  specifisch  verschieden. 


Uemitrichia  guimarasensls  u.  sp. 

Von 

Dr.  Joh.  Thiele. 

T.  oblique  perforata,  depresso-conica,  superne  cuticula 
gummacea  induta,  lutea,  zonis  duabus  lafis  obscure 

fuscn-tilivaceis  cincla.  Anfr.  5 '  2  purum  convpxi.  sulura 
pai  lun  distincta  disjuncti,  lineolis  spiralibus  rugulisque 
radiaUbus  confertissimis,  in  ultimo  infra  fasciam  luteam 
descendentibus.  Aperturasubobliqua,  peristomasimplex, 

acutum. 
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Diaiii.  :20,  alt.  15,  aperl.  lat.  14,  alt.  10  mm. 
Hab.  (juimaras. 
Diese  Art  gehört  zum  Formenkreise  der  H,  lutecfas* 

data  Jjea,  unterscheidet  sich  aher  von  ihr  sofort  durch  das 
viel  nie(h-iji«^ro  (icwinde,  die  oUvenhraune.  ot>en  gewöhnlich 
dunklere  Farbe,  durch  die  viel  feinere  Skulptur  der  Ober- 
seite, die  etwa  2  mm  weit  über  das  schmale  gelbe  Band 
jvn  der  Periplicrie  liinabreiciit.  während  sie  bei  luteulasciata 
dieses  Band  frei  lasst;  die  gelbe  Umgebung  des  Nabels 
ist  gegen  die  dunkle  Zone  ziemlich  scharf  abgesetzt.  Die 
Unterseite  zeigt  wenige  undeutliche  Spirallinien. 

Von  den  5  Exemplaren  dieser  \v\,  die  ich  kenne  und 
die  A.  B.  Meyer  von  Guimaras  mitgebracht  hat.  betinden 
sich  4  im  Dresdener  und  eines  im  Berliner  zoolog.  Museum. 
Dieselben  /.eigen  geringe  Verschiederdieiten  in  der  Htihe 
des  Gewindes  und  der  mehr  oder  weniger  ausgeprägten 
Olivenfarbe,  die  auch  in  das  Gelb  hineinspielen  kann;  eins 
ist  unten  mit  einigen  unregelinässigen  gelben  Flecken  mar- 
niorirt. 


Liteniturbericht« 

IHUbnj,  linini  .1.,  Mn/iiial  of  i  uiukohujy  Sfrttrtinal  amf 
systeimitk,  iSecond  beries  Yol,  IX.  Guide  lo  the  study 
of  Helices. 

Wir  werden  Aber  «Uesen  wichtigen  Band,  welcher  eine  vollständige 
Zuffanimenstellimir  der  heute  fpeltenden  .\nHtcliten  ül»er  die 
SyslernHÜk  der  Helicaeen  enthält,  an  anderer  .Stelle  eingehend 
twrichten. 

rrovcf  (h'fii/.^  nf  thc  Acodi'imj  of  Natural  Scimcc^  of  l^Uaddpiiia 
18ü;i,  tH.  8.  181)4,  i*L  1. 

p.  :t88.  Slerki,  V.,  Growth  Changen  in  the  Radula  of  Land  Moltitska. 

([.1.  11  und  H). 

p.  403.  Pilsbry,  H.  A.,  Thysanophoru  culoba  n.        (aus  Xicura^'ua). 
18t*i.  IH.  l. 
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p.  11  Pil.-l'i  y,  H.  A.,  ('ritic  al  Lisi  o(  M<>llu«jks  colleoted  in  the  Potoniac 
Valley  ^Flate  Ii.  -  roly^'via  tiidenlata  var  fraiululrnla  n.  fi.  "siO 
t.  1  fi{<.  i't  lind  var  juxliiiens  n.  ibid.  tig.  8;  —  l^hiiüin)cu.< 
penÄilvanit  u>  ik  p.  tit?.  * 

p.  69.  —  — ,  Li.xl  (if  Port  Jackson  Ciutons  t-ollecled  hy  !>r.  .IC.  Cnx,  . 

witli  a  revision  of  uitötralian  AcantlKK'hitidae.  With  pl.  "2 — k  ^,;>^ 

Martini  und  Chetnnitz,  Systematisches  (Jofichylien-Cabittet, 
Nüiie  Ausgabe. 

Lfg.  411.  Asper^filliiin,  von  Clessin. 
—  ^V2.  Aclialinitlae,  von  koWell  ^Sclilussj.  Neu  Linucolariu  adausoni 

var.  sul»stri»^ata. 
-  Helix,  voll  Koheil.  Keino  neue  Art. 

Sitzungsbericht  der  GmUschaft  naturf.  Freunde  in  Berlin  18^5, 
p.  33.  Martens,  Ed.  von,  Mollusken  aus  Paragruay.  Neu  l nio  paraguayanufi. 
p.  35.  ,  Aber  ein  zu  einem  Meissel  verarbeitete!)  GonchylieDi>itfirk 

ai»  Neui^inea  (von  CaK»is  cornuia).  Mit  AbbitUuii|f. 
Martern,  Ed.  von,  MoUusehi  terresfti  e  d'aequa  dolee.  In  Bottego, 

Ksplorazinrn'  del  Giuba.  Hisultali  ziu)lugici.  (Annali 

Mus.  Civico  Üonova        XV.  p.  (iA-^m. 
Zehn  Arten,  davon  neu  Streptsxi.««  boltef^oi. 
Buniuoifj  Dauteenherg  et  DoUfus,  Les  MoUusques  martm  du 

Roussillon  A\ .  10.  Avec  II  f)lanelie.s. 
Enthrdt   in    j^fi  wohnter   vorzü>.'iit  hn    IW  arhcituiijf   die  Donacidae, 
Psaniniohiidac:«  Sulenidae  und  Mrsodüsmiitidae. 

Babor,  J,  F.,  Doplnky  k  znamdstem  o  eeskyeh  SHmackli.  in 
Vestnik  Kral  ceske  ^poleciiosti  nauk  1894  XLV.  Mit 

Tafol.   ('/.echisili  mit  dtMitscInMii  He.^uiiie. 

Transactiolis  of  tiie    Wayner  Fret   Institute  of  Science  of 

Phüaddphia,  Vol.  3  March  iSdo. 

part.  III.  Dali,  W.  H.,  Contributions  to  Uie  Tertia ry  Fauna  of  Flo- 
rida, with  e»pecially  reference  to  the  Miocene  Silex  heds  of  Tampa 
and  the  PHocene  Beds  of  the  Caloosahatchie-Hiver. 

Eine  iluss*er.«t  wichlijre  ein^'ehende  Ahliandlunjr  üher  die  Sy.«ten»atik 
der  Pelecyf'Otlrii.  Da  in  den  nfM-hsten  Wochen  iia«  li  ciin  i  Mit- 
llit  ilunif  des  (niitf  lerwcile  nai  Ii  Alaska  }^en*i>teiji  Vei  t.t>.-.»  is  ein 
wit  lilijicr  Nacht ratr  zu  erwarten  ist.  werden  wir  ersl  nach  «lesseu 
Erscheiueii  eiuKeheuder  hericliten. 


Digitized  by  Googl 


—    134  - 


The  Journal  of  Canehdogy.  Vol.  VlU.  No.  1. 

p.  3.  Joneft,  K.  Hnrbtone»  MoUniican  Albinism  and  tiie  tendency  to  the 

Phenomenon  in  1893. 
p.  11.  Ghaster  G.  W.,  on  the  occorrence  of  PulseUum  lofotense  San* 

in  the  Irish  Sea. 
p.  11.  Standen,  R.,  Vertigo  substriata  Jefifr.  var.  alba, 
p.  S3.  Standen,  R.,  Helix  aspersä  MQII.  ni.  sinistrorsnm  Taylor, 
p.  lÄf.  Marshall,  J.  T.,  AUerations  in  British  Concholoory. 

Froceedings  of  the  Linnean  Socief  ij  of  New  South  Wales  (2)  IX. 
p.  464.  Hedley,  C,  Remarks  on  Gundlachia  beddomei  und  Liotia  taM> 

manica  Woods  (woodcut). 
p.  501.  Hedley,  C,  Notes  on  australian  Shipworma.  Neu  Teredo  edax 

p.  501  pl.  82. 

Calderm,  Dan  Salradar,  Mdlu9C09  marines  de  Andalucia  #san9* 

tente^  en  el  Museo  de  la  Universidad  de  Sevilla.  In  Act. 

Soc.  esp.  Hist  nat.  {ß)  III  1894  7  pg. 
Keine  neue  Art. 

Martern,  Ed.  vm,  Die  Gattung  Cylindrus  Fitz.  In  Archiv  f. 

Naturg.  1895.  p.  103.  Mit  Tafel. 

(lyliadrus  obtusus  Dip.  hat  iiiL-lits  mit  Fupii  zu  thun.  aber  auch  nichts 
mit  Bul.  insularis  und  pullus,  die  zu  Stenogyra  ^rehören.  wrihi  cinl 
Cylindrus  eine  Gattung  fiir  sich  bilden  mu^,  welche  näher  au 
Helix  als  an  Bulirnirius  steht 

The  Nautüm,  Vol.  Vlll. 

p.  97.  SIerJdt  Dr.  V.,  two  new  Pisidia  (cruciatum  U  S       1—6,13  und 

P.  punctatum  flg.  7—12,  beide  aus  dem  Ohiogebiet), 
p.  100.  Bradsfaaw,  Mrs.  M.  T.,  Haminea  virescens  (fig.  15). 
p.  103.  Pilabiy  H.  Ä.,  New  Forma  of  american  Shells  (Pseudohyalina 

lateumbillcata  und  Somatogynis  sargenti  von  Alabama), 
p.  102.  Gill,  Thn  Rangia  the  |)ro[}er  name  of  the  mactroid  genus 

Gnathodon. 

p.  103.  Ford,  John,  a  new  variety  of  Olivella  (gracilis  Tar.  gaylordi 

l.  %  f.  14,  Golf  von  Californien). 
p.  104.  Sargent,  H,  E.  Ferussacia  subcylindrica  and  two  new  species 

in  Jackson  C!o.,  Alabama, 
p.  lOÖ.  i^akor.  Frank  C,  a  glance  at  tiie  Ghicago  Academy  of  Sciences, 
p.  112.  Dali,  W.  H.,  on  a  new  Species  of  HolOspira  from  Texas 

(pa<onis  n.) 

p.  \l±  Bradshaw,  Mr.s.  M.  F.,  Megatebeuuus  t>imacuiatu.s. 
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p.  11 3»  Sterki,  Dr.  V.,  od  coUecting  Pisiclia. 

p.  114.  Pilsbry  H.  A..  new  american  Fresh- Water  Mollusks  (Planorbii* 
aiabatnensis,  Amnicola  olivacen,  Planorbis  bicarinatus  var. 

aroostookensis,  Vivipara  {^eorgiana  var.  limnothauma). 
p.  116.  Clapp,  Ueo.  H,.  MoUusks  of  Alleghany  (io.,  i^euiisvivaaia. 
p.  t^Jl.  Simpson,  Cli.  T..  Tiiii)  ocliraceus  and  cariosiis  (uitli  f'igl 
p«  1:^3.  Ford,  John,  Notes  on   the   reported  extinctiori  of  Wie  (k^nus 

Achatinella  and  marveloiis  develoiunt  iit  uf    Fli)riiia  Fuäciolaria. 
p.  125.  Fulton,  Hu|rh,  Note  on  Helix  Suuliae  Ffr.  nec  Heeve, 
p.  1:25.  Nylandcr.  Olof  O.,  Shells  of  Aroo!<took  Co  Maine, 
p.  1^6.  Dali,  William  H..  New  Species  of  Land  Shells  from  the  Gala- 

pn^os  Islands.  (Nesiotus  reibischii  und  lannert). 
p.  Ii7.  Pilsbry.  H,  A.,  Note  on  Tasmania  Acmaea  and  lachnochitoiu 

(Acmaea  parva  var.  tasmanica  n.  und  Ischnochiton  (Haploplax) 

niafi  n.) 

p.  139.  Dali,  W.  Hm  new  »pecies  öt  Land  Shells  ttotn  Puget  Sound, 
(Pfttnlastra  pugetensts  und  Pyramidula  randolphii). 

L'Echange,  Mevue  Lmuttune  Annee  X. 

p.  90.  Locard,  A.,  Notices  €onchyliologi({ue8  ICXVII.  Description  de 
deux  Succinees  nouvelles  (castroi  n.  und  silvae  n.  aus  Portugal), 
p.  131.  —  — ,  XXVIII.  Description  de  deux  Coquilles  marines  nouvelles. 

(Trivia  mollerati  und  Patelia  paulinoi  aus  dem  Mittelineer. 

— ,  Aiiuee  XI. 

p.  4.  Locard.  A..  .Xotices  (iocliyiiolugiques.  XXIX.  DeHcription  de  deux 
Hyalinie«  nouvelles  CHlr?irven«;iH  aus  Alg.irve.  Kvnx'urtopHis  von 
Oportoj  p.  If).  XXX.  üonchyliologie  d'Aliouard-le.s-Bains  (isöre). 
Keine  n.  sp. 

Le  Naturaliste  Annie  17. 

p.  44.  Ancey.  C.  F..  Description  d'  une  nouvelle  Helix  d' Algerie  (Patula 

niarthae  vom  Dsciuirdschuraj.  — 
p.  Isll.  Jousseaume«  Dr.,  De.4criptioii  d*  un  MoUusque  nouveau  (Ovula 

laugieri  von  Suez.) 

Praemiinys  of  the  Academij  of  Natural  Sdencea  of  PhUadrl' 
phia  1894  Pt.  II  und  III. 

p.         ?'\hhry,  H..  I'at^Il  .  k-rmaderensis :  Mit  Fl.  Vli  VIII. 

p.  ttX  liaker,  Frank  <>..  Fnither  Notes  on  tlio  cmluvoiiic  wht.rls  uf 

the  Minicidac.  (lii  lit  di«-  Ahi)ilduuK  der  Apices  von  Murex  tru* 

^cheh  uud  Kupleura  t  auduta. 


V; 
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Proceedings  of  the  United  States  National  Museum  Vol.  XVI. 
1898. 

p.  310.  Stearns,  Robert  E.  ('.,  rieliiiiinary  Report  on  Ihe  .Muliuscaii 
Speeles  collecteil  by  the  U  S.  Scientific  Expedition  to  West  Alrie^i. 

p.  341.  — ,  on  rare  or  litUe  known  MoUusks  from  the  West  Goast 
of  North  and  South  America,  with  descriptions  of  new  speci«* 
With  pl.  50. 

p,  3.>3.  —  — ,  Report  on  the  mollusk  Fauna  of  tho  (lalapapis  I'^fnn«!* 
with  (!f»«!fnption«  (»f  new  specie«.  Kiifli;ilt  »Miie  Mll^rciinMiie  l  uber- 
sicht  üix'r  die  Verbreitung  der  Fauna  aul  den  vun  der  amerika- 
nischen Expedition  besucliteu  Insehi  und  ein  voUständige.s 
Verzeichnis  der  Fauna.  Zum  erstenmal  abgebildet  suid :  Pleuro- 
pyrgus  habeli  t  51  fig.  t ;  —  Onchidium  lestei  l.  51  fig.  tf,  ?, : 
—  Onchidelhi  steindaclineri  Semper  L  51  fig.  4.  o:  -  Nitidella 
ineerta  t.  51  fig.  0;  —  Tectariti«  -aiapagiensis  l.  51  fig.  7.  Im 
CiRTizen  werden        Art«'n  liiiirt. 

p.  451.  l'i'fk.  h\me<  I..  Report  on  Ptenjpod.s  and  Heteropods  c«d- 
lected  iiy  the  M.  S.  Fis^h  Commission  Steamer  Albatros«  diirin|r 
the  Voyage  from  Norfolk  lo  San  Francisco  1887—88. 

p.  470.  Dali,  W.,  H.,  a  suhtropicat  miocene  Fauna  in  Arctic  Siheria. 
(With  pl.  5«}. 

p.  591.  Sinnpson,  Chas,  T.,  on  some  fn<<il  Unios  and  other  Froshwnter 
Shells  froTn  fh«^  Orilt  at  Toronto.  Canada,  with  a  rwiew  of 
Üie  thstribution  ol  Ihe  Tnionidae  ol  Northeastera  Nortli  America. 
Die  Funde  liefern  den  Beweis  von  einem  Vordringen  der  Mis- 
sissippi-Fauna bis  Canada  in  einer  Intraglaxialperiode. 

p.  639.  Dali,  W.  H.,  I.and  Shells  of  the  Genus  Bulimulus  in  Lower  Cali- 
fornia» with  descriptions  of  several  new  spocics.  X(  u  oder  zum 
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p,  743.  Stearns,  Robert  E.  C,  Notes  on  veveul  collections-  of  Xortli 
American  Land.  Fresh-Watcr  .Marine  Shells  reeeived  from 
the  ü.  S.  Departuicül  of  AgricuUurt-. 

Wolinnng8weeh»el : 

Herr  C.  P.  Gloyne  wohnt  jetzt  Campagne  Bertrand  cnintrin. 

Canton  de  (o'nr-.'r  ' '-"•li--^", : 

Eini^e^aniireiie  Zahlnniren: 

Kraetzer,  F.,  b  Mk.;  —  Schlüter,  H.,  0  iMk. ;  —  Reinhardt»  B.. 
6  Mk.;  —  Trllbsbach,  L.,  18  Mk.:  —  Brusina.  A.,  13  Mk.;  —  Neumano« 
E.,  6  Mk. :  —  Hocker.  6.,  6  Mk. ;  —  Pastor,  B.,  6  Mk. ;  —  Simrotli. 
L.,  0  Mk.  ^  

Uedi^iit  \uu  Dr.  W.  Kobelt  —  Druck  van  Peter  HartmiiDn'  in  Schwauheim  «.  IL, 
Verlag  vou  Moritz  Oiekterweif  tu  Frankfurt  «.  IL 


Digitized  by  Google 


Septembep-Oktober  1895.  7t; 


der  deutscheu 

Malakozoologischen  Gesellsckaft 

Siebenundzwanzigster  Jahrgang. 

lboiiii«nieiitH|»reis:  Mk.  6.—  lür  <l«'ii  -lalirKauK  tVei  <inr<-h  di»'  Post  im 
In-  und  Auslaud.  -    Krsclieint  in  der  Kegel  luuaatlicli. 


Briafe  wissenschaititchea  InlmlU,  wie  Munuskripte.  Notizen  u.  w. 
gehen  an  die  Redaktton :  Herrn  Dr«  W»  Kobelt  in  S  c  Ii  w  a  n  h  e  i  m  bei 

Frankfurt  ;t  \?. 

Bestellungen  (anfh  auf  dio  früfiprcn  .lalirjfänge  «Ics  Xarhrichls- 
Mattes  und  der  Jahrbücher  vom  .latir^ang»'  nh),  Zahlungen  un«! 

dergleichen  an  die  Ve^lug^>huciillulidhlnu'  des  Ilen  u  MorÜK  Dlesterneg 
in  Frankfurt  a.  M.  (Aellere  Jahrgänge  cle$  Nachrichtsblaites  und 
der  JahrbQcher  bis  1880  inclusive  sind  durch  die  Buchhandlun|(  von 

B,  Friedländer  tt  Sohn  in  Berlin  zu  lu  zii  lien) 

Alliiere  die  Gesellschaft  anjrehen<le  Mittheilungen,  Heklauiatioiu'n, 
P,*  f  ri*K«M  kl  truui-'tMi  ii.  s.  w.  gehen  an  den  Prrlsidenlen :  Herrn  II«  t\ 
Ui)  iii'UiauH  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachseuliausen. 

Mittheilungea  aub  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Uiagnoses 

specierum  novaruni  ex  iiisulis  Philippiiiis 

auctoribus 

J.  F.  Quadras  et  O.  P.  von  Moellendorff. 

(Schiuss). 

Trieula  dangatüla  Q.  et  Mtldfr. 

T.  rimata.  turrita,  tenuis.  subliliösiine  striatula,  lineis 
spiralibus  maxime  confertis  microscopicis  decussata, 
pallide  iutescons.  Anfr.  6  convextusculi,  sntura  mar- 

ginatii  .siibcrennlala  (lisjuncli.  nllimus  aiilice  [)auli.s}K'r 
ascendens.  Apert.  verlicaiis,  ol)lique  ovalis,  peristoiiiu 
parum  expansom.  intus  subiabiatum,  margine  supero 
XXVIl.  9 
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&d  insertionem  paullum  sinuatum,  marginibus  callo 

crassiusculo  conjunftis. 
Üiam.  1,75,  alt.  3,^  luiii. 
Hab.  in  insula  Catanduanes.  (Q.  2455). 

Tticula  hidalgai  Q.  et  Mlldff. 

T.  rinratii,  conoideo-globosa,  solidula,  laevi^ata.  opaca, 
bruulico-cürnea.  Aiifr.  4  coiivoxi,  ceieriter  accrescenles, 
suiura  marginata  disjuncti,  ultimus  tumidus,  paullatim 
descendens.  Apert.  paullum  retrorsum  inclinata,  late 
acuiiiiiiale-ovalis.  doxtrorsurn  protracta,  perislüma  sat 
late  expausuni,  haud  rellexuin,  inlus  calloso-incrassa- 
tum.  Operculuin  valde  eoneavum,  anfr.  3,  nucleo 
subbasali,  sublateral). 

Diam.  2,  all.  2.2. 

Hab.  ad  lacum  Mainit  insulae  Mindanao.  {Q.  2751). 

Frosi^thenia  yundrasi  MildiT. 

T.  subperforaia,  turrUa,  solida,  subirregulariter  pliaito- 
striata,  nitidula.  olivacco-cornea.  Anfr.  7  convexi,  lente 

accrescentes,  sutura  profunde  imprnssa  disjunc  ii,  ulti- 
mus pone  aperturain  callo  annuliformi  ilavo  cinctiis. 
Apert.  verticalis,  oblique  ovalis,  peristoma  parum  ex- 
pansum,  eonlinuum,  superne  appressum,  intus  calloso- 
incrassatum. 
Diam.  8,  alt.  5,1  mm. 

Hab.  prope  oppidum  Surigao  insulae  Mindanao. 

IQ.  2721). 

Stenothyra  quadrasi  Mlldff. 

T.  compresse  ovato-conica,  .^olida,  tmusverse  levissime 
striatula,  seriebus  spiralibus  punctorum  impressorum 
sculpta,  luteo-bninnea ;  spira  sat  elevata  apice  acute. 

Anfr.  5'y2,  priiui  cunvixi.  penullinms  convexiusculus, 
ultimus  valde  compressus,  ventie  applanalus,  basi 
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ciista  brevi,  comprossa,  validu  uiunilns.  Apert.  valde 
coarctata,  iate  ovalis,  peristoma  calloso-incrassatum. 
Operculiun  termmale,  paullulum  concavum,  anfr.  4. 
Diam.  4,  alt.  6,5  mm. 

Hab.  piupe  Manila  nec  non  in  insula  Negros  (Q.  i04). 
var.  minor,  plerumque  decollata,  pauDo  minor. 

Hab  in  insulis  Mindoro  et  Busuanga.  (Q.  2044).  i 

SUnothyra  hyaUna  Q.  el  .MUdfif. 

T.  vix  1111  lata,  ovato-conica,  luniiis.  pHlnrrns.  iiyaliiiu- 
alba,  laovigala.  nitens.  Anfr.  4^8  sutura  sat  iaipressa, 
submarginata  disereti,  convexi,  penuliimus  turgidus, 
uitimiis  venire  paulluni  applanalus,  breviter  deflexus. 
Apert.  sat  obüqua,  acuiuiuato-ovalis,  peristuriia  intus 
calloso-linibatura. 
.  Diam.  2,  alt.  8  mm. 

Hab.  ad  subarbia  Paco  et  San  Juan  de  Monte  prope 
Manila  (Q.  301,  30i>.  5:^0) 

var.  luteseens  Mlldff.  Minor,  pallide  lutescens,  paullo 
gracilior.  Diam.  1,5,  alt.  2,5  mm. 
Hab.  prope  vir.uni  Montalban  pruvinciae  Manila  leg. 
ü.  de  Moellendorff. 

Stmothyra  cyMkyra  Q.  et  Mlldff. 

T.  subrimata,  irregulär! (er  conico-ovata,  soiidula,  glabra, 
comeo-lutescens.  Anfr.  4  convexiuscuÜ,  sutura  parum 
impressa  marginata  disjuneti,  ultimus  venire  sat  ap- 
planatiis.  siaistroisnni  gibbor.  antire  lon^iiisciilo  valdo 
detlexu.^,  ad  apert uram  maxime  coarctatus.  Apert. 
parum  obüqua.  subdrcularis,  parva. 

Diaiii.  1,5,  alt.  'IS  niiii. 

Hab.  prope  vicuni   .Montalban  provinciae  Manila 
.  legenint  autores. 

9* 
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Stmothi/ra  cnstata  Q.  el  Mlldff. 

1\  rimata,  oblonge   ovalo-conica,    solidula,  laevigaia, 
pallidc  luteseens,  decoUata.  Anfr.  qui  supersunt  3 

ronvcxi,  pono  siitiirani  herio  iinpressam  niarginatani 
subangulati,  ulliiiius  venire  puulluin  appianatus,  sinis- 
trorsum  gibbor,  antice  brevissime  detlexus,  modice 
coarctaius,  basi  compressus,  circa  rimam  crLsta  bre- 
vissiiiiu  paiiitii  tiislimUi,  allera  brevi  sed  vaiidissiina 
erassa  usque  ad  liasim  aperturae  producta  muniius. 
Apert.  fcre  vertiealis,  acuminato-ovalis.  Opereuliun 
sat  concaviuii. 

Diam.  2,  alL  3,25  nun. 

Hab.  in  lacu  Mainit  insulae  Mindanao. 

Stenothyra  boettyeri  Q,  et  Ml  kl  ff. 

T.  rimata,  elongate  conica,  solida,  levissime  striatula, 
lineis  spiralibus  perindistinetis  ciucta,  brunnea;  spira 
decollala.  AnCiaclus  (jui  supei*siint  3  vix  convexiu.<t  ii)i, 
ultimus  venire  paruni  appianatus,  ad  aperturmn  pariun 
coaretatus.  Apert.  paulium  retroi^sum  inclinata,  obli<ioe 
ovalis,  peristoma  continuunif  supeme  appressuni,  intus 
callüso-i  n  v  i  assa  l  ui  n . 

Diam.  2,5,  ait.  (decoU.)  3,5  mm. 

Hab.  in  insula  Tinago  prope  Mindanao  (Q.  1944). 

Ctfüthopoma  (JerdomaJ  microconus  Q.  et  Mlldil. 

T.  angnsle  unibilicafa,  turbinata.  solidula,  tenniler  striatiila 
el  lineis  spu'alibus  valde  cunk'ilis  dtciissala,  luLeu- 
cornea,  opaca.  Spira  sat  elevata,  iateribus  lere  strictis, 
apice  obtuso.  Anfr.  lere  5  tnrgidi,  sutura  profunde 

iiiipn*.-sa  disjiiiicti.  Apert.  lere  vertiealis,  subcircülari:^, 
peristoina  siuipiex,  rectum,  obtusuni. 
Diam.  2,  alt.  ^  mm. 

Hab.  prope  vicum  Buguey  provinciae  Cagayan  leg. 
coli,  indi^x'na. 
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Cyathopoma  (Jerdonia)  eu^pinim  MlkÜT. 

T.  anguste  sod  pervio  umbilicata,  elale  pyramidata,  solidula, 
subtilissinie  striatula,  lineis  spiralibus  minntts  sed 

distinctis  decnssata,  sorit  iiia.  llavescenli-cornca ;  spira 
elonpata.  lateribns  siihcoiicavLs  apice  obtusulo.  glab- 
mto,  nitente.  Anfr.  0  leretes.  sutura  profunda  discreii. 
ApeH.  i)an!m  obli(]iia,  siü)circularis.  peristoma  rectum, 
ubluöuni.  intus  >ul)lal)iaUiin.  Oivrculuni  v\im  testa- 
ceum.  pauHum  concavuni«  anfr.  5.  intus  corneunif 
subplanum.  medio  papilla  munihim ;  suicus  mediocrts. 
Diam.      alt.  :10  mm. 

Hab.  prope  vicuui  (^araiuuan  proviitciae  (.^murines  leg. 
coiL  indigena. 

CyaihoponujL  (Jerdonia)  eoncavospirum  Mlldfif. 

T.  pro  sectiorif'  sat  lato  et  porvie  umhilirata,  turbinata, 
tenuis,  subpellucida,  subtiiissime  striatula  et  lineis 
spiralibus  minutif;  sed  distinctis  decussata,  pallide 
ii»'(i-liitPS(MMis ;  spira  nuxlice  olevata.  lah-ribiis 
distincte  concavis.  apice  aciitnlo.  Anfr.  5  perconveja, 
sutura  profunda  disjuncti,  sat  celeriter  accrescentes, 
ultimus  tumidulus.  Apertura  vortiealis,  subeircularis, 
ampla.  p<  ristoina  ivctiun,  obtu.-iiin.  Upercuium  ut  in 
sp.  praec. 

Diam.  4,  alt.  3.5  mm. 

llab.  cum  praec. 

Diiropis  adetamosjjira  Mlldll*. 

T.  lubulum  $äpiraliter  tortum  anfr.  3  llberos  sistentem 

(bnnaii.H.  (>livac(30-nava.  nitcns.  AntVactus  roluiKiato- 
quadranguiares.  suimtiic  el  ad  peripheriani  cariiiis 
bene  exsertis  acutis  ttincti,  inter  carinas  planulati. 
Äperlura  sat  obliipia.  siibci reu laris,  peristoma  band 
expan^um  duplex,  inlernum  incra^saluiuiu,  porrectum. 
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Diam.  3,5,  alt.  !2«5  mm. 

Hab.  prope  vicum  Caramuan  provinciae  Camarines  leg. 

coli,  imligeua. 

Cyclojpiioruit  uratudea  MUdff. 

T.  late  ül  iiperte  unibilicata.  subdiscoidea.  soliiki.  traiif^- 
verse  strialula»  luicroscopiip  decussatula.  nifens, 
castanpo-fusca,  maculis  pallidis,  interdum  in  stiigas 
flammulatas  coTiflnentfhus  hic  illic  picia;  f^pira  panim 
elevala  \\\)\{'v  >uijiiiuci  t>iialo.  Anfr.  5  rapide  accre.scenle.^. 
sat  convexi,  supremi  distanter  cosiulati,  penultimns 
liris  spiralibus  5  partim  distinctis  tum  evanescentibus 
cinctus,  nltimus  rapide  accrosr(^ns,  ad  aportiiram  valde 
diliitalui»,  cauipauu latus.  Apertura  unipla,  modice 
obliqua,  circn)aris,  peristoma  duplex,  exteiTinm  modico 
expansum.  ad  umbilicum  dilatatum,  patr-ns,  intemuin 
am .uiiiariiiii.  brovissinie  pcricctuin. 

Diani.  inaj.  42,  min*  31,  alt.  24,  apert.  diam.  (intUis) 
17,5  mm. 

Hab.  prope  vieiim  Caramuan  provinciae  Camarines  leg. 
coli,  indigena. 

Cydophorus  ptefocydus  MlldÜ. 

T.  ni(»dice  uuibilirata.  depresso-tuibinata.  subtililer  slria- 
lula,  superne  carinulis  5—6,  parum  distinctis  et  in 
interstitiis  linilis  spiralibus  numerosis  cincta,  costulis 
meinbranai'ois  confertis.  dociduis  quasi  pniinosa.  fuka, 
<trigis  ilatiiUHilalis  castarieis  picta;  spira  modice  elevata 
Hpiee  acutulo.  Anfr.  5  convexi,  ad  suturam  planulali« 
ultinms  carina  allernatim  fusco-  et  flavido-maculata. 
parum  exserta  ciiiehi-.  Ap»  i  turasnbverticalis.  rotiiinlalo- 
üvalis,  perisloniu  duple.\,  superne  pone  inserlionem 
exeisum.  sursum  et  rotrorsum  curvatum,  tum  pro- 
IracUim,  margiiie  columellari  leviter  siuuala.  Operculum 
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conieum,  crassiusculum,  intus  annuio  incraöüatulo  et 
IMipüla  central!  panra  munitum. 
Diaro.  2t,  alt  16.  mm. 

Hab.  pn^R'  vicuni  Caraiiiuan  provinciae  Camaiines  leg. 
coli,  indigena.  ^ 

Lagochüus  sUpkanopkarum  Müdff. 

T.  late  et  aperte  iirnbilicata,  conoideo-depressa,  tenuiscula, 
subpeliucida,  transverse  subtiliter  striatula,  lineis 
spiralibus  minutissimis  decussatula,  cosiulis  mem- 
branaceis  tenuissiiiiis  indnta.  fiilvocornea.  strigis 
füllen iratis  castaneLs  ornata;  spira  brevitei*  cuuoidea 
]ateribus  eonvexiusculis«  apice  submucronato  acutulo. 
Anfr.  6  sat  convexi,  ad  suturam'  profiinde  hnpressam 
^uLicaaaliculatarn  fimbriali,  iilliiiin«;  snbcompressus, 
ad  peripheriam  angulatus,  seiie  pilorum  longiusculorum 
munitus,  ad  umbilicum  decUvis.  subangulatus.  Apertura 
valdeobliqua,  ])eristoma duplex,  externinii  sat  expansurn, 
superne  ad  insertionein  subalatuiu,  mternum  iacras- 
satalum,  breviter  porrectum,  continuum,  superne 
appressum,  profundiusculeincisum.  Opereulum  normale. 
Diaiu.  niaj.  15,  min.  13,  alL  J0,0,  apert.  lat.  7,  »long. 
7,5  mm. 

var.  minor.  Diani.   11,5,  alt.  9,  anfr.  ult.  minus 
compresso,  apert.  minus  ampla. 
Hab.  prope  vicum  Caramuan  leg.  coli,  indigena. 

Leptopoma  pUeolm  Q.  et  Mlldff. 

T.  angu^to  et  .semiohtecte  perforata.  turbiiiata.  lennis. 
pellucida,  leviter  strialula,  iinels  spiralibus  maxime 
conferUs  decussatula.  nitens,  alba;  spira  sat  eievata, 
fere  exacte  eonica.  Anfr.  G  sat  convexi,  sutura  bene 
impressa  dii?creli,  ultimns  (tarina  valde  acuta  et  exserta 
opace  alba  cinctus.  Apert.  sat  obliqua  subcircularis 
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perist oina  latiuscule  expansum,  ad  carinam  lanceolatum 
et  subcanaliculatuiu,  cüluiuella  proluiidiuscule  äiiiuaia, 
extus  fere  stricta.  supeme  dilatata  perforaf  ioiiem  medio 
obtegens. 
Diam.  15.25,  alt.  14  mm. 

Hab.  Inter  vicos  Magapig  et  Gattarau  proviriciae 
Gagayan. 

Leptopoma  mriam  MUdff. 

T.  anguste  et  ?^eniicjbtecte  uiiibilicalu.  iurbinata,  teniii:^- 
sima,  pellucida^    leviter  striatula,  lineis  spuralibus 
maxime  conferiis  decussata,  lirulis  4—5  parum  elevatis 
cincta,  pruinosa,  sei  icina,  aut  iiiiicolor  pallide  lutescens 
aut  brunnescens  aut  niaculis  castaneis  ad  suturani 
distatitibus  ceterum  confertis  interdum  strigatim  eon* 
fluentibus  picta  anl  rariu.s  taenia  angusta  peripherica 
urnata.    Spira  lere  regulariter  conica  apice  acutuio. 
Anfr.  5Vs  convexi,  sutura  sat  impressa,  subcanalicu- 
lata  dtscreti.  ultimus  carina  parum  «xserta  cinctus. 
Apert.  inodice  f)l)li(jua.  siibcircnlaris,  peristuina  breviler 
expaiisuiu,  teuue,  margo  cuiuiiieilaris  extus  fere  strictus, 
inodice  sinuatus.  superne  subdiiatatus. 

Diam.  10—12.  alt.  10—11,5  nun. 
Hab.  in  provinciis  Manila,  Morong,  Bulacan,  Nueva  Ecija, 
Bataan  ipse  legi. 

Ali/caeus  cyphogyrus  Quadr.  el  MUdff. 

T.  late  et  aperte  umbilicala,  depressa,  fere  discoidea, 
solidula,  subpellueida,  transverse  subttliter  striatula, 

lin^'is  s[>iralibn.s  ctiiiiertis  microscopicij^  deeussata. 
lut('>(  enU-albida.  Spira  vix  elevala.  a[)ice  vaide  obliquo, 
glabrato,  mucronaio.  prominulo.  Anfi*.  4  terotes«  ultimus 
vix  compressus,  a  medio  longe  gibboso-inflahis  in 
parte  inllatu  cos»tulatuäf  vix  I  nim.  pone  uperlurain 
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valde  constiictus,  a  constrictione  valde  deflexiis.  Tubulus 
longiusculus,  circa  1  mm.   Apertura  diagonalis  cir-  >,{^ 
cularis.    peristoiiia   distincte   duplex,   exlemiun  lale  c-, 
expansum,  supenie  ad  insertioiieiii  levissime  excisuiii,  ^^^^ 
intemum  continuum,  incrassaiulum,  breviter  porrectum.  '^i 
Diam.  niaj.  5.6G,  alt.  3  mm. 

Hab.  in  insula  Calaiidnanos  leg.  J.  Quadras,  prope 
vicum  Caramuan  insulae  Luzon  coli,  indigena. 

Arinia  dichraa  Mlldif. 

T.  angusif  et  fere  obtecle  perforula,  ovato-ohlonga.  teniiis- 
cnla.  pellucens.  superne  aurea,  subius  albohyalina, 
nitens;  spira  sursum  sensim  attenuata  apice  acutulo. 
Anfr.  G  turgidi,  sutura  profunda  disjuncti.  primi  3 
sai  distanter  cosiati,  ceteri  laeves,  uliimus  in  prima 
quarla  parte  levissime  consirictus,  antice  paullum 
ascendens.  Apertura  parum  obli<|ua,  eircnlaris.  penstoma 
perdiölincte  duplex,  externuni  sat  late  expansuiu, 
superne  ad  insertionem  subdilatatura,  ad  perforatlonem 
profunde  sinuatum.  reflexum.  internum  longiuscule 
pornH-him. 

Di  III.  3.5,  alt.  5.5  nun. 

Hab.  prope  vicum  Caramuan  provinciae  Camarines  leg. 
coli,  indigena. 

Arinia  chri/adcmt  M  11*11!*. 

T.  rimala,  subcylindrico-oblonga,  solidula,  subpellucida. 

costulis  iiliiurmibus  sat  distantibus  undirjue  .sculpta. 
flava«  sursum  fulvescens;  spira  subcylindrica,  apice 
subimmerso,  obliquo,  mucronalo.  Anfr.  6  turgidi, 
sutura  valde  profunda  disjuncti,  uliimus  in  prima 
(juaila  parte  levissime  constrictus,  tum  tumidulus. 
brevissime  ascendens.  Apertura  paullum  obliqua.  cir- 
cularis,  peristoma  duplex,  externuni  modice  expansum. 
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ad  Perforationen!  reüexum,  iniemum  pauUum 
porrectum. 

Diaiii.  -,.")    alt.  4,2")  nun. 

,     2,6(i    ,  4,6  inni. 

9     %7b    »  5,S5  rnm. 
Hab  cum  praec. 

Arinia  ffibbosula  MUdfi*. 

T.  an^nistc  ot  s('niii>i)U'cte  |)«'rfonita,  ovato-coiioidea, 
tenuisi  ula«  äubpellucida.  Üava;  spira  convexo-conoidea. 
sursum  senstm  attenuata  apice  acutulo.  Anfr.  5^^f 
turgidi.  primi  costulis  subttlibus  sat  distantibiis 
scul]>ti,  Ultimi  glabrati,  ultimu.s  in  ultima  tertia  parle 
valde  constrictus,  lum  gibboso-inflatuSf  ad  apeHuraiu 
campanulatus,  vix  ascendens.  Apertnra  parum  obtiqua, 
ciriiilan>,  peristoma  distincto  duplex,  extornuni 
oxpausum,  ad  pertoratioaein  sinuatum,  reilexum, 
internum  continuuni,  snperne  appressum,  subexpansum, 
poreclum. 

Diam.  3  mm. 

Arinia  ef^lindrm  Q.  et  Mlldff. 

T.  aii^ustis.sime  et  t'ere  ohtccU»  pertbrala.  oblun^^a,  sub- 
cylindrica,  ienuis.  snbpollucida,  costuiis  conferüs  usque 
ad  apertnram  stüilpta,  fulva;  spira  primum  subcylin- 
drica,  i^iusum  foncudea,  apice  obliquo  subimmei^o. 
rariiis  prominulo.  Anfr.  6  lurgidi,  sutura  profunda 
impres.<a  disjnncti,  ultimus  in  tertia  parte  leviter  con- 
slrictns.  tum  tnniiduliis.  Ajx'iiura  parum  oblique, 
circularis,  peristoma  distiucte  duplex,  externuju  late 
expansum,  ad  columeliam  pauUum  dilatatum«  sinuosum, 
internum  suboxpansnm,  inctrassatulum,  porrectum. 

Diam,  :2.5.  alt.  4  mm. 

Hab.  in  monlibus  Mariveles  insulae  Luzou  legerunt 
autores. 
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IHpU^ifehia  MUdff.  n.  sect.  Diplommatinae.  -M 

Lamellae  columellares  %  pulataie.s      parietalis  una. 
Typ.  D.  heliscus  Mlldff. 

-\ 

iJijjlommatina  (Diplopitfchiq)  heiiscu»  MUdff. 

T.  rirnala,  siibiusifürmi-lurrila.  leriui<.  siibtiliter  ötrialula,  'J^"- 
corneo-lutescens ;  spira  valde  elevata.  sursuni  valde 
attcniiata  lateribus  snbconcavis.  Anfr.  8V4  valde 
convexi.  nlliiini-  decn  sceiis.  pjiulliini  devians.  antire 
äat  ascetidens.  Apertiua  Uiudico  ohliqua«  subc'ircularis, 
perisloma  vix  expansuin.  valde  iiicrassatum,  quasi 
nmItipUcattim,  lonj^e  {n)rrectiifii.  Lamellae  columellares 
^,  iiiCera  hnmiliX  sal  reredeiis.  intus  valde  elovata. 
supera  humiliot,  oblique  intueiiü  conspicua,  palatales 
3  profundae,  supera  lon^useula,  infera  brevior,  parie- 
talis profunda,  sat  elevata. 

Diam.  vix  1,  alt.  !^,5  mm. 

Hab.  ad  Minalongao  provineiae  Nueva  Ecija  ipse 
legi. 

Omphalairopis  (Atropia)  crassii^ihm  Mlldff. 

T.  vix  rimata.  pyrainidata.  solidula«  transverse  subiiliter 

slrialula,  liris  t(Miuiiju^  iniiiiltiaiiacri.-  lincla,  corneo- 
bruriiiea;  spira  lere  exaile  conici  apice  ohtuso.  Anfr. 
6  eon  vexiusculi.  suttira  stibcanaliculata  disjuncti,  iiltimus, 
ad  pfM  ijiheriam  carinn  l>ene  exsorla  crassiuscnla  cinrtus. 
Aperlura  valde  ol)liqua,  aciuninaio-ovalis,  pi^ristonia 
sat  expansum«  valde  incrassatiim,  brnnneo-fulvum. 
marginibiis  oallo  tenui  sod  distiiu-lo  junctis. 

biam.  i,7ü,  alt.  i].'J  mm. 

Hab.  prope  vicum  Libmänan  provineiae  Camarines  insulae 
Luzon  leg.  coli,  indi^ena. 
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Obs.  Siniilis  ü.  trochomorpliae  Mlidll.,  quam  per  en'orem 
generi  Salsumae  olim  adscripseram,* 

Actttella  gradata  Mildü. 

T.  aiigiiste  perfonüa,  pyiami(:lata,tenuiuscula,snbpollucidii. 
laevigala,  niiens,  corneo-fulva ;  spira  gradata  iateribus 
fcre  strictis,  apice  obluso.  Anfr.  6V«  convexiusctiH, 
ad  sntiirain  profunde  impressarn  .siil>aii^nilati,  sat  lente 
accre;?cenle.s.  Aperlnra  ferc  verticalis,  oblique  lale 
ovalis,  peristoma  rectum,  obtsusum,  margine  colu- 
mellari  profundiuseule  sinuato,  carinulam  lenuem  in 
perlbraliuiK'in  Linitlerife. 

Diam.  1,8,  alt.  ^,5. 

Hab.  inprovincia  Cainariues  iii?;ulae  Luzon  leg.  coli,  iiidigena. 

Aemella  pusiüa  Q.  et  MIldfiT. 

T.  anguste  perforata.  ovai  o-coniea,  tenuiuscula.  subpeJlucida. 
vix-  strialnla,  nitens,  comeo-flavescens ;  spira  valde 

elevala,  lak  i  ihiis  cunvexiiisciilis,  apice  obtusiilo.  Anfr.  6 
convexi,  sutura  sat  profunda  discreii.  Apert  fere 
verticalis.  acuminato-ovalis,  peristoma  rectum,  obtusum, 

int  HS    sublabiaiiiiii.    laai^iiic    coliiinellari  profunde 
siuuato. 

Diam.  t,33,  alt.  2  mm. 

Hab.  in  pruvincia  Cagayan  insiilao  Luzon  leg.  coUector 
indigena. 

Helivina  (Geo^horusj  bolhropotna  MlldlL 

T.  snbdepresse  trochiformis.  tenuis,  oblique  curvatini 

sli  ialula.  subopaca^  laele  Uava:  spira  (.'ünoidea  lab  i  ilms 
convexiusculi.s,  apice  mammillari,  laevi,  nitido.  Aiitr. 
5  fere  plani,  sutura  anguste  marginata  disjuncti, 
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uitiTnus  carina  acuta  sat  exserta  carinatus,  basi  pianiUS" 

ciilus,  aiitice  nun  descendeiis.  Api'rtiiia  inaxiiac  ubiiqiui, 
lanceoiata,  peiistoma  superne  vix,  dextroi-sum  sat  ex- 
pansum,  basi  substrictunit  reflexiusculum.  Columella 
brevis,  dilatata,  cum  mar^ine  basali  angutum  vix 
<li.stineluin  rorinaiis.  Uperculuni  ad  folumellam  pro- 
fundiuscule  bitidum,  lamina  interna  cornea,  ad 
columellam  valde  reflexa,  externa  calcarea,  valde 
concava,  «inistrorsum  profundiuscnle  excavala,  lamella 
transvei-sa  nudulosa  miinita,  Irans  larnellarn  denuo 
excavata,  margine  columeliari  profund! uscule  sinuoso. 

Dlara.  18,  alt.  9,5  mm. 

Hab.  prope  viciiiu  (-iaianiuan  pYüvinciaü  Camarines 
leg.  coli,  indigena. 

Obs.  Differt  ab  H.  aeutissima,  cui  firoxima,  testa  tenui- 

ore,  cariiia  luinus  acuta,  ba^i  applanala,  apertiira 
magis  obliqua  et  praesertim  opercuio  valde  peculiari. 

Georiaaa  regdarin  Quadr.  et  Mlldff. 

T.  an^rustissime  {)eifurata.  turrito-conica.  lenuis,  sub- 
tilissiine  sti  iatula,  opaoa,  conieo-liih  a ;  spira  valde 
elongata  lateribus  strictis  apice  oblusulo.  Anfr.  6 
perconvexi,  lente  accrescentes«  sutura  profunde  im- 
pressa  dLscreti.  AjxTt.  mudice  ohli(|ija,  subcircularis, 
jierlstoma  rectum,  obtusuiii,  uiaigine  cüluaiellai*i  vix 
dilatato. 

Diam.  1,  alt.  1,7  iimi. 

Hab.  in  insula  Busuuuga.  (Q.  iio.  ±70^}. 
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Diagnosen  neuer  Arten 

Von 

Bruno  Strubeil. 


Helix  (Sphuerospira)  minnujerodei  n. 

T.  obteole  umhilicala,  depresse  globosa,  tenuiuseula  sed 
sottda.  transliicida,  subtnissime  sfrialula,  in  anfractibiis 

spiiae  .sub  kiito  vcstigiis  pilornni  re^ulariter  disposi- 
torum  obsita,  unicolor  lutcscrTiti-fusca  apice  pallidion*. 
Spira  convexa  apice  planiusculo  parvo  haud  prominulo. 
Anfrai-tus  4*/2  rejrulariter  crescenfes,  sutura  dislin<*ta 
aüjjda  l'iisroinaiyiiiala  discreli.  ^ujxTi  coiivt^xiusciili, 
ad  suluram  breviter  planati,  ultimus  major,  rotundatiis, 
subinflatus,  hic  illic  malleatus  lirisqne  et  sulcis  spiralibus 
obsoletis  praes**rtlm  ad  poripheriam  sculptus,  anlico 
prüliiiide  d»'llfxus.  Apertura  diaj^onalis,  fere  circulaiis, 
parum  lunata,  intus  caerulescenti-albida  fusco  marginata, 
peristonia  undique  latissime  expansum  et  reflexum, 
cc^eruleo-albido  labialuiii.  dein  fusco-linibalum.  linibo 
teiiuiäsiiiiü  al  l  iialo  niai'ginibus  callo  tenui  juncti.s, 
columellari  diJatato,  ad  umbilicum  appresso  eumque 
fere  omnino  tegcnte. 

Diam.  maj.  iO,5,  min.  30,.").  alt.  *M)  mm. 

Hab.  Nünnanby  Island  Novae  Guineue  angiicaiiae. 

Hdix.  {^jjkaerijsjßira)  auceps  n, 

T.  semiobtecte  umbilicata,  depresse  globosa,  solida«  in 

anfractibus  snporis  sub  lenle  «.Mamdosa,  in  ultimo 
reguiariter  confertiiiique  arcualiin  striata,  unicolor 
mfo-castanea.  Spira  convexa  apice  piano  parvo. 
Anfractn«;  i'/^  convexi,  sutnra  inipressa  discreti.  nltimus 
dilaiaLiis.  R»Uiiulalus,  circa  umbiiicLiiH  primiim  iiilViiidi- 
buliformem  dein  angustatum  peculiariter  conipressus, 
antiee  leniter  sed  profunde   descendens.  Apertura 
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obtiqua,  lunato-circularis,  intus  livide  albo-coeruleä 
limbo  extenio  fiisco,  marginibus  vix  conniventibus^ 
callo  tenuissimo  junctis,  columelkuri  oblique  ascendente, 

le viter  dilalalu»  umbilici  majorem  parteiii  tegente. 
Diajn.  niaj.  44,  min.  34,  alt.  3:2  mm. 
Hab.  Ferguson  Island  Novae  Guineae. 

Dillert  ab  Hei.  Gerrardi  (Rehsei  Mrts.)  Smith  tesla  minore 
magis  depressa  .umbilico  multo  magis  obtecto. 

Hdix  (Chloriiis)  nepheU  n. 

T«  mediocriter  sed  pervie  umbilicata.  umbilico  ad  introi- 
tum    infundibuliforme   dilatato,    depresse  globosa, 

tenuiii.sc  ula.  Iiaiul  iiilcri.s.  plWs  brevissimis  c-onfertis 
regulär! ter  dispositis  unJique  obsita,  unicolor  rufo- 
fusca.  Spira  depresse  eonica  apice  planiusculo.  Anfrac- 
tus  oV«  convexi.  sutura  impressa  discreti,  re^nilariter 
cresi  cntes,  ultiiinis  inajrnns  siibihllaLu.>.  circa  iimbilicuiii 
compressus,  antice  valde  celeritorriue  descendens. 
Apertura  obliqua,  late  hinato-ovalis,  intus  rufescens; 
peristoma  leviter  incrassatum,  expansurn,  concolor, 
marginibns  cunniventibus  calio  tenui>>mio  junctis, 
extemo  ei  basali  reflexis,  columellari  dilatato,  reflexius- 
eulo. 

iJiaiij.  iiiaj.  34,  min.  ^27. 5,  alt.  2f5  iiiiii. 
Hab.   Cloudy  Mountains  Movae  Guineae  britannicae, 
alt.  2500* 

Nanmu  {litmipleciaj  atrubelU  Kobelt  mss. 

T.  anguste  perforaia,  depresse  irochiformis,  acute  carinata, 

tenuis,  nitida,  transhirida.  Kiibtiliter  slriatula,  unicüli»r 
virescenti-cornea.  Spira  (lcj)iosse  conica,  apice  pai'vo. 
Anfractus  5  convexiusculi,  leniter  regulariterque  cres- 
cenie.s,  superi  convexiusculi,  inferi  ad  suturam  depressi, 
carinae  vesligiuni  exiiibniifts,  ullimus  carina  acuta 
compressa  cinctus,  supraet  infra  fei*e  aequaliter  con* 
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Vexus,  antice  luiiui  deseeiideiis.  Apertura  obliqna  ovato- 
triangularis,  lunata,  concolor,  intus  profunde  canali* 
culata,  extus  acute  angulata,  peristomate  tenui,  recto. 
marj^ine  infero  bene  rotundato,  coiuiutjliari  ad  inser- 
tionem  haud  dilatato. 

Diam.  maj.       min.  Sl,  alt  12  mm. 

Hab.  Gloudy  Mountains  Novae  Gutneae. 

Suecinea  drubdli  Kobdt  mss. 

T.  parva  ovalis,  suecinea.  tenniü,  peilucida,  subtililer  striata, 
sptra  parva«  Anfractus  rapide  crescentes,  cooTexi, 
ultimus  fere  totam  testam  cffonnans,  sub  lente  ves- 
tigia  sulconini  s])i[aliiiin  exhiberis.  Apert.  acuiuiiialo 
ovalis  colimi 'IIa  arciiata  tiiosa. 

Alt.  8,  diam  5,5,  alt.  apert.  6  mm. 

Hab  Cloudy  Mountains  Novae  Guineae  brttannicae. 

Suecinea  papuana  n. 

T.  parva  ovata,  quam  praecedens  solidior,  succineu-cuniea, 
ruditer  et  inaegulariter  stnatula,  translucida  Anfractus 
rapide  crescentes,  primI  IV2  spiram  minimam 
effonuaiiles,  ultimus  obli<(ne  dilatalus,  liiieis  spiralibus 
obsoletis  sculptus.    Apeiiura  acuminato-ovalis,  coiu- 
mella  oblique  arcuata,  filosa. 
Alt  7.  diam  5.5,  alt  apert.  o.ii  mm. 
Hab  Lome  Hange  Novae  Guineae  lnitaniiicae. 

Etwas  bauchiger  und  mehr  schiel,  als  die  vorige,  auch 
festschaiiger,  sonst  nahe  verwandt  Es  sind  dies  die  ersten 
J^uccineen  aus  Neuguinea. 

Ilelix  (Solar upsis)  leopoldina  n, 

T.  obtecte  perforata,  depresse  globosa,  suhinfiata  undi- 
que  confertissime  granulata,  fuscescens,  castaneo  stri- 

gata  fasciis  allernntini  castaneo  et  albo  maculatis  tribiis, 
prima  suturali  latiore,  aiaculis  lunaeformibus,  secuuda 
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et  teiiia  in  anlVaclii  ultimo  tantum  conspicuis  maculis 
sagittitbnnibus  ornata  ad  basin  fasciolis  nuiuerosis 
albido  articulatls  cincta.  Spira  convexo-conica  apice 
brevissime  conico;  sutura  distincta  albofilosa.  Anfrac- 
tus  5^/2  convexiusculi,  regulariter  crescentes,  ultimus 
obscure  subangn latus,  supra  et  infra  fere  aequalüer 
cmvexus,  antice  haud  descendens.  Apertura  diagonalis, 
setnilonaris,  intus  coeruleo  albida,  pulcherrime 
descens:  pcrisloma  t(  iiiu*  vix  levissime  incrassatuin, 
undique  expansuiii,  cuei  uiescens,  niarginibus  dislan- 
tibus  callo  tenuissimo  junctis,  basali  et  columeUari 
breviter  reflexis,  columellari  arcuatim  ascendente, 
ad  in«?erlionen  breviter  dilatato  et  super  perfora- 
tiüueiu  reflexo. 

Diam.  maj.  46,  min.  89,  alt.  i!9  mm. 

Hab.  San  Leopoldo  Brasiliae. 


Pilsbrj's  neue  Eüutheilang  der  Melieiden. 

Von 

Dr.  U,  F.  von  Möllendorff. 


Dr.  Kobell  hat  bereits  (N.  B.  C.  189:^  p.  82)  auf  die 
Wiciiüiikeil  von  Piisbrvs  neuesten  Studien  zur  Svstemalik 
der  Heliciden  hingewiesen  und  der  nunmehr  abgeschlossene 
DL  Band  von  Tryon's  Manual,  welcher  die  ausfuhrliche 
Begründung  seiner  Ansichten  enthält,  rocht fertij?t  das  In- 
teresse, mit  welchem  dieser  l^ublikatiuii  eiit</f'«zengeöehen 
wurde.  £s  ist  eine  sehr  wichtige  Arbeit,  mit  welcher  sich 
alle  Systematiker  der  Heliciden  auseinanderzusetzen  haben 
werden,  aber  als  abschliessende  Lösung  d»'!  Frajzo  wird 
sie  schwerlich  an^estiien  werden  können.  Dazu  fehlen  in 
erster  Linie  doch  noch  zu  viele  anatomische  Untersuchungen 
XXVIt  10 
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sowolil  einzelner  Arten  als  aueli  ^iuizrr  Gnipp^^n.  Aber 
auch  im  Kähmen  unserer  jetzigen  besehränklen  Keniituisse 
ist  schon  viel  Spielraum  für  abweichende  Ansichten,  und 
wenn  Ich  die  Kritik  der  auf  anatomische  Verhältnisse 
basirlca  Al)j.a«'nznn^M^n  herufeneren  Kedern  üU  rla^seii  niiiss, 
so  ist  üs  vielleicht  nicht  ohne  Nutzen,  wenn  ich  einige 
Einwendungen  vom  conchyliologischen  Standpunkt  aus  schon 
jetzt  veröffentliche. 

Ks  ist  in  erster  Linie  bedauerlich,  dass  l^ilshry  in  der 
Einleitung  die  Agnatlien  (Teslacelliden)  und  Zonitiden  nicht 
oder  nur  flüchtig  berücksichtigt.  Dies  tritt  besonders  hervor 
bei  der  Besprechung  der  Kiefer.  Pilsbry  nimmt  als  ältesten 
Ty[i  den  aus  «iel rennten  Platten  i>esleh(  inieu  an  (Polypiaco- 
gnatha.Fuaclum),  ausdemsich  derodontn^Miathe,goniognathe, 
aulacognathe  und  oxygnalhc  Kiefer  entwickelt  habe.  Logischer 
Weise  nmsste  darin  auch  der  agnathe  Typus,  wo  der  Kiefer 
bekatmtlicli  nicht  ganz  tehit.  sondern  meml/ranarli;;  ist  und 
datier  in  Kalilauge  %ei*störi  wird,  als  eine  Weiterentwicklung 
des  oxynathcn  Tyfms  betrachtet  werden.  Alle  auf  den 
Kieler  hasirleii  ljiitlif'iliin;;^en  erklärt  er  für  künstlich,  was 
entstliieduii  zu  weit  gelit:  richtig  scheint  nur.  dass,  wii- 
uberall  in  der  Natur«  auch  hier  Ausnahmen  vorkommen. 
Das  ist  aber  mit  allen  andern  Unterscheidungsmerkmalen 
der  Fall  uiul  j:anz  sicher  auch  mit  <len  mnrphnlogisrlit  n 
(Iharakteren  der  Iteproduktivorgano.  die  jetzt  eixMiso  .iu>- 
schliesslivh  «.Mode"  sind,  wie  früher  Kiefer  und  Hadula. 
Sehr  richtig  sagt  P.  (p.  XXVII).  dass  weder  Kiefer,  noch 
Ra<lula  noch  Srljale  einzeln  jj:enn!iiiiien  eine  riclilijie  Systema- 
tik ergeljen,  sondern  liie  buniuie  aller  Diorpholüyi.scheu 
Kennzeichen  in  Betracht  gezogen  werden  muss.  da  sonst 
die  Klassifizirung  leicht  eniseiti^  wird.  Nur  schade,  dass 
er  dieses  Prinzip  st^lhst  nithi  iinniei  liet(d»:t ;  die  einseitige 
Verwendung  tles  (ieschlechtsa.pparats  fVilirt  ^^el(  genilich  /.u 
demselben  Kesultat.    Mir  scheint  der  Kiefer  immer  ncch 
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ein  sehr  wichtiges  Merkmal  zu  sein,  welclies  s(^lii-  hantig 
ausschlaggebend  sein  wird,  wo  die  sonstigen  Kennzeichen 
im  Stich  lassen. 

Eine  von  F^ilsbry  i^^OO  aufgestellte  Gattung  Macroon 
unifasste  Stylodonta,  Heiicophanta,  Acavns,  Panda.  Im 
jrejieiiwärtigen  Work  hnt  er  diese  Gattung  auf^^cgeben, 
l»chaM(lolt  die  obigen  (irup|Hii  als  (ialiungen  soiiKM'  [l. 
Triiius  Macrooguna  und  recimet  ausserdem  dazu;  Firochilus 
(=  Phania).  Ämpelita,  Pedinogyra.  Anoglypta,  Caryodes  und 
Marrocvclis.  Die  letztere  lasse  ich  beiseite,  weil  ihre 
Frc'sswerivzengo  und  Wciclithcilc  nocli  uüijtkannt  sind. 
Bei  allen  übrigen  Gattungen' ist  der  Kiefer  glatt 
(bei  Anoglypta  gunz  sehwach  geslreitt,  aber  Immer  noch 
oxyi^Mialii  zu  noiuien).  Den  allernieisten  ist  ausserdem  die 
TtMidenz  zum  »tarken  I  Ifiabbiegeu  der  letzlen  .Schalenwindnng 
gemeinsam.  ,  Nun  schliessen  sich  ohne  alle  Frage  übbina 
und  Planlspiiti  durch  die  Schale  an  PyrochUus  und  Acavus 
an.  beide  zeigr-n,  nanmientlich  Obbina.  den  oben  liervor- 
gcljuiieneu  Giiarakter  der  letzten  W'indnng,  und  beide 
sind  oxygnath.  Durch  die  auf  die  Geschlechtsorgane 
gc'grundele  Ehitheilung  Pilsbry's  gerathen  sie  aber  in  die 
IV.  'iVibüs  Epi{jli;illog(ma  und  kommen  mit  den  odoiiloj^- 
iiatlion  Ghloritis,  Camaena  n.  a.  zu^^ammeu.  ich  bin  ni«  ht 
Anatom,  aber  aus  Pilsbry's  eigenen  Angaben  ersehe  ich, 
dass  die  Einrichtnng  des  Geschlechtsapparats  keineswegs  so 
vtM'sehieden  isl.  nm  (^ine  s(»lelie  ZfM'veissniiy;  öoast  vei  waiuibT 
Gruppen  nothweudig  zu  uuicheu: 


Macroogona, 

Genitalia  simple,  the  vas 
iitderens  inserled  directly  on 
penis  or  enlarged  in  to  an 
epiphallus;  no  flageUnm. 
No  dart  sack  or  umcous 


Epiphallogona, 

Genital  system  having  ai» 

epipbaliii.^  and  llagellnm  on 
peuis  (|jut  these  .structures 
obsolete  in  sonie  Pleurodontes 
and  Flanispiras).  Appendix  or 

10* 
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glands,  no  diverticulum  or  '  penis  ^^land  sniall,  if  pre- 
spermatheea.  sent;  teiuale  side  with  no 

accessory  appendages. 

Der  ganze  Unterschied  scheint  also  der  zu  sein,  dass  die 
Macmo^'onen  kein  Flatrellnm  haben,  welches  auch  bei 
phallogonen  niaiH  hnial  ubsoiel  wird.  Und  darum  die  durch 
Gebiss  und  Schale  deutlich  ausgesprochene  Verwandtschaft 
vernachlässigen  ?  Bei  Eulota  wird  das  Verhandensein  oder 
Fehlen  des  Fagelhini's  kaum  für  wichtig  genug  gehalten, 
um  Sektionen  derseiiien  (Jaltnng  aufzustellen. 

Dass  in  der  Thal  die  Beschaffenheit  des  Kiefers  inner- 
halb einer  aus  andern  Gründen  zusammengehörigen  Reihe 
schwanken  kann,  beweist  i'ilsbrys  Angabe  ijber  Caprinus 
(Denlellaria)  und  Carac  olus;  bei  ersterer  Gruppe  kommen 
glatte,  schwach  und  stark  gerippte  Kiefer  vor.  und  auch 
in  letzterer  ist  wenigstens  eine  Art  (C.  bomti  Pfr.)  odon- 
io^Mialh.  Trotzdem  glaubt  ich,  dass  auch  diese  in  ihrer 
Majorität  oxygnällien  (iruj)pen  nebst  Labyrinthus  und  Lso- 
meria  zu  derselben  Familie  wie  Obbina  u.  s.  w.  gehören. 
Speziell  Caracolus  hat  nicht  bloss  grosse  habituelle  Aehn- 
Hclikeit  niil  Obbina.  s(  ini  lein  z«'i<^  tauch  den  gleichen  Händern  ngs- 
typus  und  namentlid»  auch  die  starke  Herabbiegung  der 
letzten  Windung.  Auch  in  dem  rein  sexuellem  System 
Pilsbrvs  stehen  Pleurodonte  und  Obba  dicht  neben  einander. 
Wir  werden  also  gut  lliun  den  Kieler  als  wichtiges  mor- 
phologisches Kennzeichen  bei  der  Eintheilung  nach  wie 
vor  zu  berücksichtigen,  ohne  zu  vergessen,  dass  gelegentliche 
Ausnnlunen  vorkommen.  Für  uns  , Schalenmenschen*  Ist 
es  aber  eine  grosse  Heh'iedigung  innner  uieiu*  zu  seiiea, 
dass  die  neuerdings  so  sehr  verachtete  Schale  doch  schliess- 
lich immer  noch  den  besten  Fingerzeig  zur  richtigen 
Gru])pirung  liefert,  vorausgesetzt,  dass  ihre  Kennzeichen 
noch  sorglätliger  als  liülier  geprüft  und  mit  richtigem  Takt 
angewendet  werden. 
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Eine  nur  gänzlich  unannehmbare  Familie  ist  Endodon- 
tidae  Pilsbry,  welche  Punctum,  LaomOi  Flammulina,  Phasis, 
Amphidoxa.  Endodonta.  Pyrainidula(Patula)  und  Parahrhytida 

umfa^ist.  also  sowohl  nach  Schalen- als  WoiclitluMlj  liai  akteren 
eine  sehr  ge nuschle  Gf  sei Ischafl,  gegen  dei  en  Zusauiuieiifassung 
ich  folgende  Einwände  zu  machen  habe. 

Punctum  mnss  schon  wegen  seines  eigenüjümlichen 
Kiefers  unbedingt  eine  besondre  Familie  oder  Subfamilie 
bilden.    Das  gleiche  gilt  von  Lkoma  mit  Phrixgnaihus. 

Das  Genus  Flammulina  mit  den  Gruppen  Phacussn, 
llialassohelix,    Gerontia,    Allodiscus,    Pyrrlia,  Therasia« 

i^henacohelix.  Flammulina  s.  str.,  Suteria,  Hedleyoconcha,  ? 
Moaoniphalns  unci?  Rhythidopsis  entspiiclit  den  Charopidae 
Hutton's,  welcher  Oharopa  Alb.  falsch  aufgefasst  hatte 
(f.  Suter  Phil.  Inst.  Canterb.  1891  p.  270),  und  den  Phe- 
nacoheliridae  Sut.  Diese  Formen  l)ilden  durch  das  Verlian- 
donseui  einer  Schleimtirüse  am  Fussende,  den  stegugnathen 
Kiefer  und  die  Radula  einen  ganz  eigenen  Typus,  den  Suter 
und  Pilsbry  selbst  gut  characterisirt  haben  und  der  ohne 
Zweifel  die  Berecliti;^iinpr  eine  eigene  Familie  —  Fhen;ico- 
iielicidae  —  zu  bilden  liesitzt.  Seine  Vermenginig  mit 
Endodonta  und  Charopa  (im  eigentlichen  Sinne)  halte  ich 
für  einen  Ruckschritt. 

Ueber  die  Einfügung  von  Phasis  ist  nichts  weiter 
zu  sagen,  als  dass  es  wohl  ein  Nothbeiielf  aus  Mangel  an 

einein  nndern  passenden  Flalz  fnr  diese  Gruppe  trewesen 
ist.  Kenicnfalls  glaube  ich,  dass  die  Arien  ca])ensis  I*fr. 
und  uitenhagensis  Kr,  mit  menkeana  Pfr.,  dem  Typ  von 
Phasis,  in  dieselbe  Gruppe  gehören.  Trachycystis  Pilsbry 
(für  Pclla  Alb.)  scheint  mir  ehentalls  siihjitMi.  von  Pliasis 
einPTi  sehr  unglückliclieu  Platz  eriialten  zu  liai)en.  Eine 
selbständige  Gattung  ist  sie  jedenfalls  und  seit  Suter  (Ann. 
Mag,  N.  H.  1894  p.  60)  eine  Schleimi)ore  am  Fussende 
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nachgewiesen  htil.  kann  sie  wie  Flamulina  nicht  bei  den 
Patulideii  (Endodontiden)  hleiben. 

Gunzlich  vrrfelilt  isl  >«  liliesslicli  dii'  Annihuji^'  von 
Sculptaria  als  subgen.  an  IMiasis,  die  wohl  lediglich  aus 
geographischen  Gründen  erfolgt  ist.  Die  Anatomie  ist  noch 
unbekannt;  wenn  die  Schale  scllli^«?^;]i(•ll  noch  irgendetwas 
in  der  Syslcnialik  zn  bedeulen  bat,  sollte  der  zusaiiimen- 
hängende  und  ausgebogene  Mundsaum  jede  Verbindung 
sowohl  mit  Tracbvvstis  als  auch  mit  den  Patuliden  aus- 
fechliessen. 

Amphidoxn  niul  Stepbanoda  keime  icli  nocli  zu  wenig, 
um  mir  ein  Urtbeil  über  ihre  systematische  Stelhmg  zu 
erlauben.    Die  Anatomie  der  typischen  Arten  ist  noch  nicht 

unter^nchl :  die  einzige  stndirte  Art,  hookeri  Rvc  von  den 
Ker^Hirien,  würde  icli  nach  der  Sdiale  zu  Flamniuliua  oder 
allenfalls  zu  («haropa,  aber  nicht  zu  Amphidoxa  gestellt 
haben. 

r*.irarliylida  passt  werd(T  nach  der  Schal»',  noch  nacli 
dein  Kiefer  (oxygaathj.  nocli  nach  den  (jJeschltM  hLs<»rgaUeii 
(nicht  haplogon,  sondeni  mit  Flagellum  und  Appendix  am 
Penis,  Pilsbry  p.  53)  zu  den  Patuliden,  sondern  wird  sich 
elier  an  die  Zuniiidt^n  anschliessen  hissen. 

Nach  dieser  l\einigun;i  dei*  Familie  vcrhieihen  ihr  die 
Gattungen  Endodonta  und  Pyramidula  (=Palula  autt.)  und 
es  ist  dann  kein  Gnmd  mehr  vorbanden  den  Namen  Palu- 
lidiH'  in  Endoduutiii.te  zti  ändern,  was  auch  sousl  nicht 
Uülhi};  ji('we>en  wäre. 

Das  (ieiuis  Endodonta  umfasst  die  subgenera  Brazieria, 
Dijilyplns  (-Pitys  Be<!k),  Liljera,  Endodonta  s.  str.,  Phena- 
chaii»|*;i.  Suh'^en.  Endod(»rda  wird  in  die  Sekliuuen  Heleno- 
concba,  Fndodonta  s.  str,,  iNesfOphila,  Ttychodon  und 
Tbaumatodon zerlegt,  ebenso Charopa  in  «ine  A nzahl Sektionen. 

Wie  schon  früher  hervorgehoben,  kann  ich  mil  mit  dieser 
bchaciiU'lun;^  wenig  belVeuuden.  Zugc^^'ben,  diiss  die  ver- 
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schiedenen  Gruppen  höheren  und  niedrigeren  generiscll^n 

Fiajig  l>esilzon.  so  ist  os  doch  zur  jirüsscren  Ueborsiclitlichkeit 
des^^onienklalar  wünschenswerliror  und  praktielu  r,  entweder 
kleinere  Gattungen  zu  creiren  und  diese  in  Sektionen  zu 
spalten,  oder  falis  die  Suhgenera  nicht  genügend  ditTerenzirt 
sind  um  als  Gaüun^'en  hchaiukH  zu  worden,  sie  ehenlalLs 
nur  als  SekiiOn.  ii  zuzulasen.  Wollen  wir  z.  B.  die 
systematische  SteiUuig  von  Endodonta  lamellosa  genau 
bezeichnen,  so  müssen  wir  schreiben: 

}]iiii(ultiiii;i  (Eiidi)düiita  |  Kiidodoulii])  IcUnelloya  und 
das  öcheini  mir  des  Guten  denn  docii  zuviel. 

Von  Piisbrys  Untergattungen  würden  sich  Brazieria, 
Diglyptus,  Libera  sehr  gut  als  Gattungen  auffassen  lassen. 
Von  ersterer  N'zwcifl«'  icli  iiliorhaupt  (mit  Pil.-^l)rv  selbst), 
.dass  sie  hierher  geln»rt;  ich  ^daube  vielmehr  an  eine  Ver- 
wandtschaft mit  Piectopylis.  Beiläufig  sei  hier  bemerkt, 
dass  meine  Piectopylis  coarctata  (N.  Bl.  1894  p.  IIB)  von 
Boliol  und  P;inj.dau  mbsl  ihrer  naehlnU'lieh  von  Ouadras 
entdeckten  v.  majusculu  von  Ma^sbate  zweilellos  auch  zu 
Brazieria  gehört.  Diglyptus,  deren  Weichtheile  noch  nicht 
studirt  sind,  zeichnet  sich  nicht  nur  dnrch  ihre  hohe  Gestalt 
vor  allen  andrrii  (ji-üppea  di<.5.«jr  Familie  aus.  sondern  aucii 
durch  die  abweicliende  Skulptur  der  Kmbryonahvindfuj^en. 
Libera  veiilient  Gatiungsrang  schon  «lUein  durch  die  bio- 
logische Eigenthumlichkeit,  die  Eier  in  ihrem  Nabel  zu  tragen, 
den  sie  durch  eine  Membran  srli!ii\>sL  Auch  sind  die 
Zungenzähne  verschieden  und  die  Augenpedunkeln  lang 
und  dünn  (Pilsbry  p.  ^23),  während  sie  bei  £ndodonta 
kenlenff>rmig  sind.  Phenacharopa  (recHus  Phenacocharopa) 
und  Aescbrndonms  jjelunvn  zweifellos  nalier  an  (lliarüi>a 
als  an  Endodonta,  während  Parat rochus  (dalbertisi  Braz. 
von  N.  Guinea)  sicher  überhaupt  nicht  hierher  gehört, 
sondern  wahrscheinlich  zu  Aulacospira. 

Hiernach  bleibt  noch  über  Churopa  zu  entsclicideii. 
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Gharopa  Alb.  Im  eigentlichen  Sinne,  also  nach  Ausscheiduni? 

der  Phenacolioliciden,  li;it  Snter  als  Patulide  erkannt  «ituJ 
stellt  sie  als  scct.  zu  Patula  (Transact.  N.  Z.  Jnst.  XXill 
p.  90).  Pilsbry  betrachtet  sie  dagegen  als  zahnlose  Endo- 
donten  und  stellt  sie  als  Snbgenus  zu  Endodonta,  der  er 
l^alula  (Pyi'.iiiii(lnla)  als  eigene  Gattung  gegenüber  stellt. 
Der  soviel  ich  sehen  kann,  einzige  anatomische  (irniid 
hierfür  ist,  dass  die  Augenstiele  bei  Gharopa  wie  bei  Endo- 
donta  keulenförmig,  bei  Patula  lang  und  dünn  sind.  Aber 
aiK  h  dieser  Unterschied  ist  nicht  einmal  als  durchgehend 
anerkannt,  abgesehen  davon  dass  noch  recht  wenig  Arten 
auf  denselben  geprüft  sind  —  denn  von  Litx^ra  giebt  Pils- 
bry, wie  oben  erwähnt,  selbst  an.  dass  die  Augenstiele 
lang  und  schlank  sind,  und  doch  lässt  er  sie  bei  Endodonta. 
Auf  die  Radula  legt  Pilsbry  selbst  je  nach  Bedürfniss 
weniger  oder  mehr  Werth,  die  hervorgehobenen  Unterschiede 
sind  auch  nicht  durchgehend.  Hiemach  würde  es  mir  prak- 
tischer erscheinen   Endodonta,  Gharopa   und   Patula  als 
besondere  Genera  derselben  Familie  zu  betrachten  oder  aber 
alle  drei  als  subgenera  einer  Gattung,  welche  dann,  schon 
aus  Gründen  sprachlicher  Logik,  nicht  Endodonta,  sondern 
Patula  heissen  ui üsste. 

Zu  (Gharopa  würde  ich  als  Sektionen  stellen :  Aeschro- 
domus,  Phenacocharopa,  Tropidotropis,  Pferodiscus,  aber 
nicht  Acantlioptyx  Anc.  (lür  acanihinula  Grosse),  die  wohl 
zu  Flammuli  na  gehören  dürile. 

Wir  kommen  nun  zu  der  Gattung  Pyramidula  Pilsbry, 
gegen  deren  Eintheilung  sowohl  als  gegen  ihre  Nomenklatur 
sich  sehr  viel  einübenden  lässt.    Sie  zerlallt  bei  Pilsbry  in: 
Subgen.  Pyramidula  s.  str. 

Sect.  Pyramidula  s.  str. 
Patulastra 

I,  Flaiiogyra 

«  Gonyodiscus 

^  Lyrodiscus 
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Subgen.  Patula  (-Augnispira  Morse). 
Subgen.  Atlantica 

Siib«ren.  Helicodiscus 


Subgen  yPupisoma. 

Also  auch  hier  wieder  diese  unsympathische  Sehach- 
lehi  rig,  bei  welcher  dereelbe  generische  Name  drei  verschiedene 

All  Wendungen  findet.  Es  ist  riichl  abzusehen,  untmu  die 
als  Subgenera  abgetrennten  Gruppen  böheren  Bang  haben 
sollen,  als  die  als  Sektionen  zu  Pyramidnla  gestellten. 

Der  Haupteinwand  aber,  den  ich,  und  ich  glaube  die 
meisten  Forscher  mit  mir,  gegen  diese  Nomenklatur  zu 
machen  haben,  wendet  sich  gegen  die  Einsetzung  des 
Namens  Pyramidnla  Fitz,  für  den  altgewohnten  Patula, 
dor  sf'inprseits  lür  Angnispiia  eintreten  soll.    Es  ist  einer 
der  Fälle,  wo  die  Frioritätsnianie  us<]ue  ad  absiinlun)  ge- 
trieben ist,  und  ich  würde  die  Annahme  dieser  Neuerung 
seihst  dann  bedauern,  wenn  wirklich  zwingende  Griinde 
dafür   vorhanden   wären.    Diese  vermisse  ich  aber  völlig 
in  Pilsbrys  Argument.   Er  sagt,  Patula  Held  umschliesse 
alle  Formen,  die  er  jetzt  als  Pyramidnla  zusammenfasse, 
und    dio  meisten   neueren   Autoreri   haben   deshalb  den 
Held  bciieii  Namen  als  Gattungsbezeichnung  angenuuimen. 
Dies  sei  aber  unannehmbar  wegen  der  früheren  Namen 
P3rramidnla,  Gonyodiseus  und  Discns  Fitzmgers  (1838)  und 
eirie  weitere  Schwierigkeit  sei  die,  dass  Paliil.M  Held.  Kurv- 
ompbala  Beck  und  DelomphaUis  Agassiz  alle  in  demselben 
Jahre  1837  veröffentlicht  worden  seien.    Diese  letztere 
Schwierigkeit  scheint  mir  aber  eben  dadurch  gehoben  zu 
sein.  (ia>>  Albers  KSoO,  PleilVei'  1855,  Albers — v.  Mai'tens 
1860,  V.  xVlartens  1867  und  alle  folgenden  Autoritäten  bis 
auf  Pilsbry  dem  Held'schen  Namen  den  Voi-zug  gegeben 
hiiheTi.    Was  nun  die  angehliehe  Prinrität  Fitzin;/er"s  an- 
bethÜl,  so  ist  es  mir  iinmo^dicli  einzuselieu,  wie  ein  Name, 
der  nur  einen  kleinen  1  heil  der  zu  benennenden  Gattung 
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iiiiifasst  1111(1  di'>s<'n  Aul(jr  die  Galtnnpr  in  drei  spültelf.  IVir 
die  Gc'sammtgaltung  in  Fra^^e  kommen  kann,  für  welche 
ein  Gesammtname  existirl.  Und  warum  von  den  drei  Fitzinger' 
sehen  Namen  grade  Pyramidiila,  wel<?her  Name  der  Idee, 
djiss  Namen  fiboiiiaiipl  etwas  hcdcuftMi  süllea  -  das  ver- 
gessen englische  tnid  amerikanische  Autoren  freilich  oft  — 
völlig  Hohn  spricht,  wenn  er  tür  die  allermeist  ilachen 
Patiilas  Anw-endung  findet?  Sind  Gonyodiscus  und  Discus 
nicht  auch  venUtentlichl?    Mil  derselben  Logik,  niil 

welcher  Pilsbrv  Palula  verwirft,  weil  man  nicht  entscheiden 
könne,  welcher  der  H  im  Jahre  1887  pubUcirten  Namen 
die  Frioriiät  habe,  musste  er  doch  erst  recht  die  3  Fitzinger* 
sehen  verwerfen,  welche  in  demselben  Buche,  also  absolut 
gleichzeitig,  veröffentlicht  wurden.  Wohin  das  Prinzip,  für 
kleine  geschlossene  Gruppen  gegebene  Namen  zu  Bezeich- 
nungen grösserer  Gattungen  zu  verwenden  und  damit  alt- 
bi  kannlcii  Naniea  die  Frirailal  zu  bestreiten,  fuhren  kann, 
dafür  hat  Pilsbry  neuerdings  ein  andres  sehr  drastisches 
Beispiel  geliefert  (Pruc.  Acad.  N.  Sc.  Philad.  1894  p.  15). 
Er  entdeckt,  dass  die  FitzingerVchen  Namen  Vitrea  und 
Oxyciiilus  Priorität  V(»r  llyalinia  Agassi/  (18)^7)  haben  und 
tauft  die  Gattung  in  Vitrea  Filz.  um.  Nun  weist  aber  v, 
ihering  nach,  dass  die  kleinen  milchweissen  Arten,  also 
Vitrea  Filz.,  einer  andern  Gattung  angehören  als  die  grün- 
iicli  gelben  (N.  \\\.  \H\)^2  \),  138.  Z.  f.  wis.s.  YahA.  \sn 
p.  4iU),  so  da:<s  Vitrea  und  H>alinia  neben  einander  be- 
stehen bleiben  und  von  einer  Anwendtmg  von  Vitrea  für 
Hvalinia  nicht  die  Hede  sein  kann.  Daf?  Gleiche  könnte 
St  br  leif  ht  auch  bei  l\vraniidula  der  Fall  sein.  Fiiähry 
selbst  giebt  .schon  leichte  Unterschiede  in  der  Hadula  an; 
über  die  Geschlechtsorgane  sagt  er  nichts,  sie  sind  also 
vielleiclit  nocb  nicbt  untersuclit.  Nach  der  Schal«-  ist 
Fyramidula  str.  nicbt  nur  durch  die  Höhe,  soitdeiu 
namentlich  auch  durch  die  1  extur  und  Skulptur  doch  recht 
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verseil von  U(  ii  übrigen  Palulas  und  os  kann  leidil 
^;ein,  dass  eine  sorgfältige  Untersuchung  der  Weichtheile 
uns  zu  generischer  Abtrennung  nöthtgt.  Dann  hälfen  wu* 
not:liiiiiil>  das  Ver^nniijun  die  ^anze  Nomenklatur  auf  den 
Kopi'  slelien  7M  aiüsbCM).  Umgekehrt  könm  n  (lattun^snuiaen 
weiteren  Umfangs  auch  dann  bestehen  bleiben,  wenn  ein- 
zelne kleinere  Gruppen  au.s«;eschieden  werden.  Man  lasse 
daji-egcn  eng  begrenzten,  dui<;ii  Angabe  eines  Typus  klar 
bestimmten  Gruppennauien  ihre  beschränkte  Anwendung 
für  die  vom  Autor  gemeinte  naturliche  Gruppe  und  bei 
der  Zusamrnenfesnng  mehrerer  solcher  (irnppen  iu  eine 
(jiattung  wähle  man  lirber  einen  neuen  Numen,  talls  in  der 
älteren  Nomenklatur  kein  ganz  passender  vorhanden  ist,  als 
dass  man  einem  älteren,  unter  Umständen  voreilig,  wie 
bi'i  Vitrea,  eine  der  Ansiclil  des  Autors  wid<Tsprechende 
erweiterte  Bedeutung  giebt. 

Aus  diesen  Gründen  bc>streite  ich  die  Berechtigung 
von  Fyramidula  Fitz.,  als  Ge^ammtname  für  Hie  in  Hede 
slehtMide  (lattung  dienen  zu  können,  l'alnla  Heid  dagegen 
entspricht  völlig,  wie  Pilshr>'  selbst  zugiebt,  dem  Umfang 
der  (ünttung  im  heutigen  Sinne  und  kann  die  Priorität  nicht 
dadureli  verlieren,  das'^  ^^l^v^^nlpbala  Berk  niid  Pcloniphahis 
Ag.  in  dcnisi'lljen  J;din«  publicirt  sind,  naciidem  .sieh  die 
Wisifsenschaft  längst  iür  den  Ueid'sctien  Namen  entschieden 
liat.  üebrigens  widerspriclit  auch  Pilsbry  seiner  cgcnen 
l^eduktion.  weuii  er  Patida  al-  t  kli* in>nani*Mi  stall  .Xiigni- 
i^pira  anwendet;  denn  die  Argimtente,  die  gegen  den  Namen 
als  Gattung  sprechen,  wurden  ihn  auch  für  die  Sektion 
aus«chl!<^ssen.  Ersle  Art.  also  narh  Tilslirvs  (irriger)  Aui'- 
ra>^iin;4  typiM'iie.  ist  hei  lieck  --olilana  Say,  so  dass  [*atula 
und  Euryomphala  auch  für  di<»  Sektion  der  grossen  amerika- 
nischen Patulen  in  Konkurrenz  treten  würden. 

Von  den  illM  i^^en  Scklionr'H  bei  Pil.>l)ry  bedürfen  meiner 
Ansicht  imch  auch  einige  der  (Korrektur.    Patulastra  ist 
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bei  PiV'iÜer  (Nomoncl.  p.  87),  wie  Pilsbry  riditig  hervorlK-lit. 
eine  sehr  geraiaciite  Gesellschaft;  wir  ünden  da  Arten  von 
Punctum,  Gharopa,  Discus  u.  a.  m.  und  da  kein  Typus 
genannt  ist,  scheint  es  mir  verlorene  Muhe,  den  Namen 
auf  irprend  einen  Theil  dieser  Melan^'t-  zn  firäcisireii.  Kin 
Theil  der  kleinen  Arien,  welche  Pilsbrv  bei  Pahdastra 
belässt,  gehört  wohl  sicher  zu  Punctum,  die  übrigen  lassen 
sich  ungezwungen  bei  Discus  unterbringen. 

Gonyodiseiis  Pilsbry  vereini^d  die  beiden  Fitzinger'schen 
genppM  Ciünv(Klii>cus  und  Disius,  was  an  und  Tür  sich  sehr 
richtig  ist,  weil  das  Vorhandensein  oder  Fehlen  des  Kieles 
keinerlei  systematischen,  gelegentlich  kaum  einen  spezi- 
fischen Werth  hat.  Aber  wanmi  Gonyodiscus  und  nicht 
DiscnsV  Dass  Discns  nach  Fitzinjrer  vonLessnn.  Hrtldeman, 
Albers  u.  a.  in  anderm  Sinne  gehrancht  worden  ist,  kann 
dem  Fitzinger'schen  Namen  doch  die  Priorität  nicht  rauben 
und  der  Name  ist  jedenfalls  passender  als  Gonyodiscus. 
der  sich  nnr  anf  die  ^'ekielten  x\rten  bezieht  und  dieselben 
sprachiicli  iK^/i-iciniet. 

Atlant ica  Ancev  rechne  ich  zu  Janulus  und  mit  diesem 
zu  den  Zonitiden. 

Schliesslich  mnss  ich  mich  noch  gegen  die  Einreihung 
von  Pnpisoina  Stol.  bei  den  Patnhden  verwahren,  mit  denen 
sie  ganz  sichi  r  !_ar  nichts  zu  thun  hat. 

Um  das  oben  gesagt  zu  resumiren  gebe  ich  hier  einen 
Entwurf  zur  Eintheilung  der  Patuliden. 

Fam.  Patulidae, 

1.  tu'n.  l)iglyi>tiis  Pilsbry, 

2.  Gen.  Libera  Garr. 

3.  Gen.  Endodonta  Alb. 

1.  sect.  typicu  (Endudonta  s.  str.) 

2.  „    Thauniatodon  Pilsbry. 

3.  ff    Nesophila  Pilsbry. 
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4.  sect.  Ptychodon  Anc.  (Maoiiaiui  Suter). 

5.  9    Heieiioconcha  Pilsbry. 

4.  Genus  Gharopa  Alb. 

1,  sect.  typica  (Charopa  s.  str.) 
S.         Aescbrodomus  Pilsbry 

3.  «   Phenacocharopa   ,  (einend.) 

4.  „    Tropidotropis  Anc. 

5.  w    Pterodiscus  Pilsbry. 

5.  Gen.  Palula  Held. 

1.  sect.  Pyramidula  Fitz. 

2.  «    Microcuniis  Streb.  Piell. 

3.  j,    Discus  Fitz. 

4.  „    Lyrodiscus  Pilsbry  (Lyra  Mouss.) 

5.  ,    Lyrula  Woll. 

G.     ,    Auguispira  Morse. 

7.  Uelicodisciis  Morse. 

8.  »   Planogyra  Morse. 

(Schluss  folgt). 
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Kleinere  Mltthellnngen. 

Herr  Prof.  Salvador  Calderon,  seither  in  Sevilla,  ist  zum  Professor 
der  Mineralogie  in  Madrid  ernannt  worden  und  wohnt  Eguilaz,  10. 

Eiuj^egaugene  Zahlungen : 
V.  Lasser  K.,  T.,  Mk.  6;  —  Hofer,  M.,  Alk.  6;  —  Borcherding,  V., 
Mk.  6. 
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letztf  Allsgabe  (von  v.  Maltzuu).  gebraucht,  wird  ^^egen 
selleue  (.'Xoti.sclie  LiuKlcoricliylien  einzutauschen  gesucht. 

Hr.  0.  Staudiiiger  &  A.  Bang  Haas, 

Blasewitz-Dresden. 

liedi^irl  von  Dr.  W.  Kobelt  —  Druck  vun  i'eter  Hart  mau  a  lu  ädiwauheixu  a.  M., 

Verlag  Ton  Moritx  Di«st«rw«g  in  Frutfcftirt  «.  M. 
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tilntteij  und  der  Jahrbüclier  \um  Jahrgaiijje  l88l  ahj,  ZaUnngen  und 
dergleichen  an  die  Veriagsbuchhandlung  des  Herrn  Moritx  Diesterweg 
in  Frankfurt  a.  H.  (Aeltere  Jahrgänge  dei*  Nacbrichtsblattes  und 
der  Jalirimclier  bis  18,^)  inclusive  sind  durch  die  Bucbhandlunt;  von 
üf,  Fn'fdlonfft  r  if-  Snfnt  in  ßfrlin  zw  la-ziehen) 

Andere  <li»'  < n'-ellschall  anbellend«'  Mlttlieillingen,  Heklariiationeu, 
Heitrilb^erklaiunnfen  u.  s.  w.  j^elien  an  den  Präsidenten:  Herrn  I),  ¥• 
Heynemann  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sach9enhau.«en. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Pilsbry's  nene  üintheilong  der  Heliciden. 

Von 

Dr.  O.  F.  von  Möilendor if. 

Es  würde  hier  zu  weit  führen  («attiing  für  iaattnng  in 
Pilsbr>'s  Werk  nachzuprüfen  und  icli  beschränke  mich 
darauf  nur  noch  einige  Einzelheiten  anzuführen. 

p.  08.  Folygyra  Pilsl)i-y=NH»iielix  v.  Ihor.  Pilshry 
erklärt  den  neuen  Namen  v.  Ihcriiip  s  für  ühi  rflüssig,  wtdi 
etwa  20  Altere  Gruppennamen  die  PriorilAt  hätten.  Nach 
dem  oben  bei  Pyramidula  aufgestellten  Prinzip  halte  ich 
für  eine  neue  ziisarnincnra--'  ik!«-  (ialiimfr  eiiMMi  iioiu  ii  iNamen 
für  nothweiidig.  l^olygyra  Öay  be^og  »ich  aus.^clilieji.^iii'h  auf 
Arten  der  sect.  Polyg}'ra  s.  str. 
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p.  109.  Subgenus?  Oreobba  Pilsbry  (zu  Obba)  für  codo- 
nodes  Plr.  und  camelus  Pfr.  Die  letztere  Art  ist  sicher  eine 
Gamaena  aus  der  Gruppe  von  palayanica  und  sauliae  und  ich 
glaube,  dass  die  kürzlich  beschriebene  CL  microglypta  Q.  et 

MlkllT.  mit  ihr  zusammenfällt.  Auch  codonodes  wird  sich, 
glaube  ich,  als  Gamaena  aus  der  Gruppe  von  C.  campaiiula 
entpuppen. 

p.  114.  Tracbia  Alb.  als  Subgenus  von  Planispira  will 

mir  ganz  und  ^.a  nicht  prefallen.  Pilsbry's  Trachia  enthAlt 
a)  die  .eigentUchen  Trachia  Arten  (asperella,  laUacio:<a 
etc.),  b)  rechte  Chloritis-Arten  (Trachia  Stol.  non  Alb.« 
penangensis,  delibrata,  propinqua  u.  a.  m..  c)  Eurystoma 
(vittata  Müll.)  Letztere  niödito  idi  nach  Schale  und  Weich- 
theilen  eher  an  Gamaena  und  Gamaenella  anreihen.  Wenn 
die  rechten  Trachias  ebenfalls  odontognath  sind,  wie  die 
Ghloritis  Arten,  welche  fälschlich  als  Trachia  ausfuhrt 
und  von  welclien  allein  die  Anatomie  und  Kiefer  be5?prochen 
werden,  so  geiiört  Trachia  neben  (  ihloritis  als  eigene  Gattung, 
nicht  neben  Planispira,  welche  ich  als  oxygnath  mit  Obbina 
zu  den  Acaviden  stelle  (s.  v.). 

p.  125.  Thersites  als  Gesammtname  ffir  TIadra  ist  wieder 
einer  der  oben  besprochenen  Fälle  von  Erhebung  eines 
Sektionsnamens  für  eine  eng  beschränkte  Gruppe  zur  Bezeich- 
nung einer  grösseren  zasammenfeissenden  Gattung,  mit  demsel- 
benNachtheil,  dass  ein  „sprechender"  Name,  welclier  die  l)eson- 
dere  Eigenthunilichkeit  einer  einzelnen  Art  passend  bezeichnet, 
für.  die  Gesammtgattung  nichtssagend  und  unpassend  wird. 
Pilsbry  macht  sehr  richtig  darauf  auftnerksam,  dass  die 
Landsclniecken-Nomenklatur  sich  gegenwärtig^  in  einem 
Uebergangsstadium  befmdet;  das  sollte  aber  ein  Grund 
mehr  sein,  so  radikale  Namensveränderungen,  wie  er  sie 
beliebt,  zu  verschieben,  bis  sich  die  Situation  mehr  geklärt 
haben  wird  und  die  Gattuny^abgrenzungen  mehr  gesichert 
sind  als  jetzt,  wo  die  Anatomen  selbst  unter  sich  noch  nicht 
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eini^'  sind  und  vor  allem  noch  so  viele  Un teisuchun|;©n 
ausstehen. 

p.  155.  interessant  ist  der  Nachweis,  das  sAnipelita  oxy*- 
gnath  ist  und  daher  mit  Helicophanta,  AcBvm  o.  s*  w.  in 

eine  Keihe  gehört.  Hierzu  passt  auch  dio  Schult'  mit  dem 
stark   herabgebogenen    letzten  Umgang  vortrefflich. 

p.  167.  Chalepotaxis  Ancey  für  Nanina  infanlilis  Gredl. 
aus  China.  Ich  glaube  nicht,  dass  diese  isolirte  Art  oino 
Holicide  ist.  Der  Kiefer  ist  äusserst  schwach  angedeutet, 
die  Radulu  zeigt  mindestens  in  dorn  starken  Winkel  der 
Reihen  Aehnlichkeit  mit  dem  Agnalhen^  Streptaxkle'? 

p.  H)8.  Ganesella  Blfd.  =  Satsuma=  Frutieotroehus  = 
Trociiumorphüides. 

Wenn  es  schon  sicher  wäre,  dass  der  Typus  von 
Ganesella,  Helix  capitlum  Bens.,  mit  den  Arten,  die  wir 
als  Satsuma  oder  Frutieotroehus  zu  bezeichnen  gewohnt 
sind,  in  eine  (juitung  gehört,  .so  hätte  dav  liljjnturil'st'lie 
Name  allerdings  die  Priorität.  Aber  über  die  Anatomie 
von  G.  capitium  weiss  Pilsbry  nichts  anzugeben,  und  so 
haben  wir  die  Anomalie,  dass  die  (Jallun^'  anatomisch  ant" 
eine  Satsuma  (japonica)  hegniniiel  wird,  während  ihr  Typut< 
in  dieser  Hinsicht  noch  unbekannt  i,st.  Nadi  der  Schale 
würde  ich  capitium  nicht  zu  Satsuma  stellen,  sondern  zur 
Kul<jta-A('usta  Reihe.    Anrh  hier  wieder  heuierkt  F'ilsbrv 

« 

mit  vollem  Recht,  dass  nach  den  Sclialfu  allciu  eine  befrie- 
digende Klassifikation  nieliit  erreicht  werden  kann.  Um  so 
mehr  Grund  wftre  meiner  Ansicht  nach  vorhanden  gewesen. 

niit  dri  Einrcilmrig  von  (Janescila  und  damit  der  tuilaii- 
fung  der  Gattung  zu  warten,  bis  die  Untdrsuciliung  der 
Weiehtheile  ihre  Zugehörigkeit  zu  Satsuma  erwiesen  haben 
wird. 

p.  172.  T)()rca>:ia.  Typus  dieser  (iruppc*  ist  aiexandri 
Gray,  mit  w<^lclii'i-  i^anz  eigenartig(;n  Schnecicr  (Gruppe 
der  grösseren  südatrikanischen  Helices  (globuius  MüiK)  niehts 

U* 
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gemein  hat  als  das  Vateriand.  Die  rechte  Dorcasia,  auf 
iTi^elche  allein  sich  die  anatomischen  Notizen  Pilsbry's  bezie- 
hen, ist  oxygriath,  haplo^'on  und  gehört  daher  ohne  Frage  zu 
den  Ataviden.  wo  sich  aiich  nadi  dor  Schah'  in  l'edinogyra. 
Helicophanta  und  Ampehlu  Analogien  finden.  Die  Gmppe 
von  globulus  Müll,  ist  aulakognath,  ilire  Radula  ist  wesentlich 
von  der  von  Dorcasia  verschieden  (dreispitzige  Mittel-  und 
Seitenzahne),  (lenitnh'en  sind  noch  unbekannt,  die  Sdiale 
erinnert  am  meisten  an  Eulota. 

p.  201.  Eulota  Uartni.  mit  den  Sektionen  Eulota«  Arman- 
dia,  Gathaica.  Pseudiberus.  Platypetasus,  Thysanota(!), 
Plectotropis,  Aegista.  Cocco^lypta,  Mastigeulota,  Tricheulota. 
Euhadra.  Mandarina.  Hieiiic^t  n  nuichle  ich  aiK'h  niancliei-lei 
einwenden.  Zunäclist  wird  Acusta  glatt  mit  Eulota  'ver- 
einigt, aber  für '  Kiangsinensis  v.  Marl,  die  neue  Sektion 
Masfigeulota  aufgestellt.  Typus  von  Acusta  ist  ravida  Bens, 
nnd  hri  deisi*ll)en  sind  die  glandnlae  nHic<»^ue  genau  so 
gebildet  wie  bei  Kiangsinensis,  letztere  Art  besitzt  ein 
flagellum,  was  bei  ersterer  nicht  erwähnt  ist.  Gonchyliolo- 
gisch  sind  ravida  und  Kiangsinensis  so  nahe  verwandt, 
dass  ich  sie  trotz  des  FlagfUunis  nicht  trennen  nKnlitr:  in 
diesem  Falle  bliebe  der  Name  Acusta  bestehen.  Touran- 
nensis  würde  ich  jetzt  zu  Eulota  s.  str.  stellen. 

Cathaica  einfach  als  Sektion  von  Eulota  will  mir  nicht 
zu  Sinne.  Die  Schalon  differiren  sehr  erheblich  und  in  den 
Genitalien  sind  iljcnlalls  nicht  unbiileuleiide  Unterscln'ede 
vorhanden.  Jedenfalls  sind  i'seudiberus  Anc.  und  Platype- 
tasus Pilsbry  nur  schwache  Unterabtheilungen  von  Cathaica, 
bei  der  ich  die  betreffenden  Arten,  die  sich  nur  durch  <len 
Kiisl  untersch(Mden,  niib  ij^ebracht  hatte.  (iMlliaica  V(M<iieiil 
mindestens  subgeiierischen  Hang.  l<-h  glaiilje  tla^^s  Kinlico- 
campylaea,  welche  noch  nicht  anatomisch  untersucht  ist. 
ebenfalls  zu  Cathaica  gehört,  in  welchem  Falle  die  Gattung 
Fruticucani]>)iaüti  htissen  niü.-^sle. 
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Tlivsanota  Aü)..  (iie  mau  bisher  Üieiis  zu  den  Nuiii- 
niden  theils  zu  Trochomorpha  gerechnet  hatte,  hier  hei 
Eiitota  zu  finden,  ist  eine  Ueberraschung.  Ich  begreife  nicht 
wiH  Fi!>hrv.  der  docli  di«^  Wichtigkeit  der  Schaleneharactere 
r-uiisi  aiR'i  kannt.  zu  ciiit  iu  .<t)iftii(*n  Missgrifi' gelangen  konnte. 
Eine  solche  Ausnahme,  dass  Arten  mit  scharirandigem 
Mundsaum  zu  solchen  mit  gelippten  oder  ausgebogenen 
Peri<<toni  Verwandtschaft  zeigen,  ist  mir  bis  jetzt  nicht 
bekannt. 

Plectotropis  verdient  meiner  Ansicht  nach  schon  der 
Schale  wejjen  Gattunfrspang,  was  durch  die  von  Pilsbry 

liervorgehübenen  anatuniischen  Unterr^ciiiede  bestätigt  wird. 

Aegista  kann  unmöglich  Sektion  von  Eulota  sein,  wenn 
die  Schale  überhaupt  noch  die  geringste  systematische  Be- 
deutung hat.  Eher  könnte  sie  mit  Plectolrupis  zu  einer 
Gattung  vereinigt  werden. 

Coccoglypta  Pilsbry.  Helix  pinchoniana  Heude  halte 
ich  für  nächst  viiwaudl  mit  Zoniles  scrubiculatus  Gredl. 
und  stelle  beide  nebst  Nanina  burrnfa  Heude  zu  ßensonia 
Ptr,  Mit  Eulota  haben  sie  ganz  sicher  nichts  zu  schaffen. 

'IVielteulota  isl  eine  jieue  Sektion  für  (Ihloritis  spinosis- 
sima  Semp.  und  sanziana  II.  et  J..  die  wegen  Vorhandenseins 
eines  Pfeilsacks  nicht  bei  Chloritis  bleiben  können.  Diese 
interessante  Entdeckung  wird  durch  die  Schale  vollauf 
bestätigt  und  eine  sorgtalti</p  iH  urlitüng  der  Schalenkenn- 
zf'ichen  liätt»'  l;in;^st  ^-rgebeii  iini-sen,  dass  jene  Arten  keine 
Gliioritis  sind.  Sie  haben  keine  Funktnarben  auf  den  Apikai- 
windungen, welche  glatt  und  glänzend  sind,  und  die  Borsten 
.sind  nicht  in  regeli  11.1.  .-igen  Quincunx  aiigeurdiiet !  Gewiss 
f'ine  schone  BeslätiguIlL^  dass  Sclialencharacteic  richtig 
erkannt  und  angewendet  grosse  systematische  Wichtigkeit 
besitzen.  Die  Gonchyliologen  und  Palaeontologen  brauchen 
deshalb  trotz  der  grossen  Umwälzungen,  welche  die  neueren 
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aiialonusclioii  Untersuchungen  hervorgerulen  haben,  den 
Mutii  nicht  sinken  zu  lassen. 

Euhadra  Pilsbry.  Gewiss  hat  der  Autor  darin  HeehL 

dass  diese  chinesis«  !)-  japanisclio  (»nippe  mit  Kulotii  ver- 
wandt ist.  mit  welcher  diucti  Aeusta  veiivaupll  ist,  aiier 
es  widerstrebt  mir  sie  lediglich  als  Sektion  von  Eulota  zu 
betrachteiL  Sollte  sie  sieb  nicht  auch  nach  der  Anatomie 
als  (nittiin^  halten  lassen?  Pilsbry's  eisrene  A]ipit)en  üt>er 
die  Yovvn  »los  Liet>espfeils,  die  glanduiae  mucosae,  das 
FlageUum  scheinen  mir  sehr  dafür  zu  sprechen. 

p.  il5.  Ueber  Chloraea  und  Ciochlostyla  will  ich  mich 
hier  nicht  weiter  ausl.issen,  du  ich  über  die  Systematik 
d(4\seiben  demnächst  eine  ausführliche  Arbeit  zu  verölTent- 
licben  gedenke.  Hier  will  ich  nur  erwAhnen.  dass  wir  nach 
Pilsbry  den  nll«reniein  gebräuchlichen  Namen  Cochlostyia 
in  Helicostvhi  zu  .iiideni  li;ih(Mi.  Seine  Gründl'  haben  mich 
von  der  Notliw  «  ndigkeil  dieser  rechl  unbequemen  Aende- 
rung  noch  nicht  überzeugt. 

Der  Sciiluss  des  Werkes  behandeil  die  palftarktischen. 
Gruppen.  Auch  hier  fallrn  eine  Reihe  von  \am<'iis;iii<lrrnii;ji  n 
auf:  (jieomilra  lür  ( )('hth<"phila.  Ht^licella  für  Xeropliila. 
Hygromia  für  Fruticicola,  Fniticicola  für  Trichia,  Helicodonta 
für  (fonostoma.  Helieigona  für  Campylaeat!).  Otala  fnr 
Maciilaria  — .  von  denen  einijre  alh'rdings  iiuthw  endig 
orjödioinciii,  andre  aut  übertriebener  und  z.  Th.  schieter  An- 
wendung der  Namenklaturnormen  benihen.  Die  Kritik 
diesofi  TheiieK  wii*d  hoffentlich  bald  von  benifem^r  Seite 
erfolgt  i». 

Ks  li(''/t  in  d(M'  Natiu*  der  Sache,  dass  bei  Hesprechung 
feines  solchen  Werkes  zun&chst  die  abweicftienden  Ansichten 
zu  Ta^^e  treten  und  daröbtM'  die  Anerkennung  seiner  guten 
Seiten  et\\  ;i>  zu  kurz  konunt.  Ks  ist  Filsliry's  ^Tosses  Ver- 
dienst die  Frage  der  Heliciden-  Systematik  auf  Gniud  der 
neueren  anatomischen  Untersuchungen  mit  verst&ndiger 
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Berücksichtigung  der  Schalencharaktere  in  Fluss  gelnracht 
zu  haben;  dass  der  erste  Versuch  in  dieser  Hinsicht  nicht 

zu  JiUseitifrer  Befriedigunpr  aii!=5jrpfa11pn  ist.  kaiin  um  nicht 
Wunders  nehmen.  Der  Haupt  wer  th  des  Werkes  besteht 
vor  allem  in  der  fleissigen  und  anscheinend  sehr  vollständigen 
Zusammenstellung  des  Materials  sowohl  in  conchyliologischer 

als  in  anatomischer  Beziehung. 

Manila  im  Mai  1895. 


Nene  Land-  ond  Sllsawasmr- Schnecken  aus  Ost-AfMluu 

Von 

E.  V.  Martens. 


1.  Enmea  (EdentuUna)  latula.  Testa  cylindrico*ovata, 
clause  rimata,  leviter  ohlique  striatuhi  striis  infra  suturam 
fortioribus  recurvatis,  cereo-albida,  strigis  incrementi  raris 
olivaceis;  anfr.  6Vi.  priores  3  apicem  perobtusum  con- 
stituentes,  antepenultimus  convexus,  penultimus  subeyhnd- 
ricus,  ultimus  penultiinurn  latitudine  aequans,  infra  atte- 
Quatus;  sutura  sat  distincta,  ad  aperturam  plus  minu^e 
ascendens.  Apertura  paulum  obliqua,  subquadrata,  eden- 
tula,  peristomate  leviter  incrai^ato  et  reflexiusculo,  margine 
columellari  sursum  et  introrsum  dilatato,  extus  angusto, 
angulatim  a  callo  parietali  distincto.  Long.  13^15.  Diam. 
9,  long,  apert.  d'—S,  lat.  apert.  4—5  Mill.  Butumbi  am 
Sud^Ufer  des  Albert*Edward*Sees,  Dr.  Stuhlmann. 

'1.  Fjunea  ( Umplicaria  n,)  exogonia.  Tesla  inflate  ovata, 
inipertbrala,  leviter  striolata,  striolis  ad  sniurain  recurvatis, 
nitide  cereo-alba;  anfr.  7,  priores  5  rcj^ii hinter  cn  scentes, 
conulum  ubtusum  constituentes.  penultimii-  .intcpeiiulliino 
paulo  latior.  leviter  convexus,  ullimus  peiiullinumi  latitudine 
aequans.  inlVa  leviter  angustatus;  sutura  siinplex.  ad  aper- 
turam nun  aseendens.  Apertura  subverticalis,  Irapezia, 
supra  oblif|ue  acutangula,  [x  ristoniate  recto  incrassuto 
ulbo.  extu.s  striga  Üavoviridi  linii)ato.  niarprine  externo  in 
augulum  obtusuui  productOf  inira  recedente,  basi  late  fq- 
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tundaio,  niargine  columellari  brovi  siibpcrpeiidiculari,  pariete 
aperlumH  pHca  una  parvnla  tuben*uliformi  nmnito.  Lonjr.  <.K 
diani.  apertunie  km^.  i.  lat.  8  Miil.  Kunssoro  in  der 
Waldzono.  ^m)  \lot..  \h\  Stuhliiiaini. 

A.  Ennea  (ijuldla)  tripl'u  ina.  Tcsla  oIjIoii;«^  »-ex  limlrir-.j. 
obliqn««  riinnta.  leviter  .striatirla,  ad  snturarn  «ronulata. 
^Tiseo-iillfida  :  aiilr.  7.  subpluni.  siittira  superficial i.  siiper- 
iores  :icoimlmn  convexum  brevem  funiiaiitos,  qnartus.  quintus 
et  sextus  subacqualos,  nltiiniis  versus  liasin  attenuatus,  pone 
aperturani  gibboso-inflaius  et  äcrobieulis  ±  profundis  omu- 
tus.  Apertnra  vorfi<  alis,  oblonga.  peristoinate  incrassato 
et  reflexo,  albo;  dentes  paiietales  2.  externus  anguliim 
externum  aperturae  attingens,  internus  remotus  minor; 
margo  externus  dente  valido  subquadrato,  margo  basalis 
dente  subvalido,  ntar^o  edumellaris  dentUms  fUcaefcrmibus 
trihm  inter  so  appropinquatis.  inedio  majore.  Long.  8. 
diani  3Vs*  aperturae  long.  3'/a.  didm.  äV«  Mül.  Bugundi. 
S.  W.  von  Albert  Nyansa,  in  0®  54'  N.  Br..  Dr.  Stuhlniann. 

i.  Emutf  (dufdla)  Iif«jui/Wa.  'Posta  pu[»aclorrnis.  (i'ar»^- 
v.  isc  ovafa.  Icvilri-  -Iriatnhi.  fe!'«M i-alhida.  nitida:  antV.  8. 
siil)plani,  >ulura  supedieiali,  priort's  5  coiniliiin  ()]»liisiiin 
ilt'j>rpssiini  Ibrinantos,  arib^pennll  iiiius  ot  pruultimus 
siil»a<(jual('S.  iiHimns  versus  !>n<ir!  an^ii-talus.  antire  uou 
ascendeus.  Afjertura  subverticalis  oblon^'a.  [)eristümale 
dilatato  <•!  retlexo.  albo.  8—9  deutata:  lainell($  UnguaefarmiB 
in  angulo  externo  .siiporo  aperturae  anirorsum  et  summ 
exserta,  eoniplanata.  retrorsum  in  plicas  4  elevatas  spiratim 
in  FauciMn  i utranl es /'wrco/fi;  margo  exlermis  et  margo  colu- 
uiellaris  plicis  ternis,  supera  minima,  margo  basalis 
piica  uiiica.  Long.  14.  diam  7,  aperturae  long.  5,  diani. 
4  Mili.  Bnkende  und  Ongenjn,  westlich  von  Ssemliki  im 
Urwaldgebiet.  Dr.  Stubimann. 

5.  Ennea  (Gulelht)  foliifera.  Testa  lab»  pupaeformis, 
transvorse  riina'a,  leviter  striatula.  t'usro-trrisea  uitidula  ; 
auCr.  iS.  -iihplani,  sutura  stipcrlii  iali.  jtriores  5  cuimlnin 
(»hfii-iiin  d'  |ii  cssuni  Iniiiiantrs.  aiiicpi'iinltinnis  et  pennlliiiius 
laüludiiM-  siihae(piales.  peuultiinus  altioi-.  ültiniu>  vt'r.>ii- 
basiri  aii'jii>talus.  antice  levit«'?*  drscfiideiis.  A|>cifura  pau- 
luluui  ivsupinata.  (»ttlonj^^a.  pcristmuate  dilalato  et  retlcxo. 
albo.  9-dentalu;    lanwUa  Linyuacformia  in  angulo  extcTUU 
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supenui*e  aperturae  pertalida,  anirorsum  fonUeoHjn  revalvta» , 
latcre  cxtemo  lalo  iobato,  rdrorsum  in  pUcas  2  elevaiaa  in 
faucem  penetrantes  proditcta;  inarg(3  parietalis  praeterea 
pHca  una  sat  humili  intrante  munitus;   margo  externus 

plicis  i  intrantibiis,  snperiore  pone  lamellam  latente,  marj^o 
l)asalis  dentibus  i2  parvis  aequalibus,  maiyo  columellari-  plicis 
>iip('ri<)ril)ii>  iiilraiilibu.-  siibaeqiialibus  et  tertia  inll'riore 
dciitironiii.  Lüüj^.  ll*/2.  diam.  tiV««  aperturae  long.  4^a, 
liiuiii.  4  Mill.    Buloa  boi  Tan^'a.  G.  Lieder. 

6.  tJnnea  (Guldla)  (■onradfi.  Tosta  ryliiidrico-ovata, 
clause  rimata,  cosiulata,  albida,  nitidula:  aiifr.  7.  «iiitura 
mediocriter  impressa,  3  superiorcs  re^iilariter  crescentcs, 
conulum  obtusum  depressum  forniantes,  quartus,  cjuintus 
et  sextus  diametro  subaeqnales,  vix  coiivexiusculi.  nltimus 
vernns  basin  an(^ustatus.  Äportura  vertitalis,  subtrian^- 
iaris.  peiistomate  breviter  reflexo  albo,  4-dentata:  dentes 
jnirletales  !2«  exterlor  major  compressus;  niar[?o  externus 
dente  unico  valido  triangiilari,  niargo  basalis  dente  iinico 
parvo.  margü  columellaris  dente  nnlio«  at  columella  intus 
plica  parva  transversa  munitus.  Long.  3';8,  diam.  IVs« 
aperturae  long.  1.  tat.  1  Mill.  Usambara,  Conradti.  Äbnlich 
der  E.  micro.stoma  E.  STiiilb. 

7.  Ennea  (Ptjfchotrrinn)  r/emlnafa.  Trsfa  turrita  obIi(|ni' 
riiiiala.  laevigata.  p;illi(i«' flava  \r]  ;\]hu]\\.  iiitidnia  :  aritr.  7,  fu  i- 
(»res  !?  sid>«.dobosi.  ceicrilcr  cro-rrntc-.  apicr-m  obtusum  papilla- 
rt'in  Constituantes,  setfucntes  re<rulariter  sensini  ci'escenles. 
siitura  sin)pli(  e,ultijnusp(-Multin)ovixlatior.  versus  basin  leviter 
an<rustalus.  pone  aperiuram  sulcis  spiraiibus  ^  exaratus. 
A  pertura  pauluni  ol)Iiqua.  oblonga,  peristomate  incrassato  et  re- 
flexo. 5-pUcata:  lamella  parietalis  pro pe  angulum  externum  soli- 
<lH,nexuosa,  suj)eme  ultra  aperturam  rlcvala;  luar^'o  ext<M-nus 
praeter  dentlculum  superioroni  lamellae  oppositum  plicis  2 
ciblique  intrantibus.  superiore  pone  niarginem  profunde 
«sinuala.  munitus;  margo  columellaris  denticulis  2  inter  se 
appropin(|uat}s  subplieaefomiibus;  eonfinium  marginis  colu- 
mellaris et  basalis  denticuto  uno  profundo.  l^ong.  11—14. 
diam.  ^—Vji,  ap<  rt  long.  4 — 5  Mill.  Uganda,  ßutumbi 
und  am  Hunssoro,  2(500  Met.  im  Bauibtiswald.  Dr.  Stuhhnann. 

8.  J'jhfra  nit/chotrnna)  '/nudri/iuJafa,  To-!a  tiiiiit.i. 
oblique  riniata,  leviltT  coblulato-strialu,  uJbida;  anlr. 
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—^8,  priores  2  subglobosi,  celeriter  crescentes.  apicem  obtuse 
papillaremconstituenteSflertiusetquartussubaequates^scquen- 
tes  lente  diametro  crescentes,  sutura  inipressa,  subcrenulatcu 
ulUmus  penuUinio  vix  latior.  versus  basin  leviter  angustatus, 
pone  aperturam  sulcis  spiralibus  ^  exaratus.  Apertura 
pauluni  obliqua,  oblonga.  pf^ristomate  iDcrassato  et  reflexo, 
albo,  7-pIicata :  lamella  parietalis  prope  angulum  exiernum 
valida,  elevala,  flexuosa;  margo  extemus  Mus  twdulis  4 
rotundatis,  tribus  inferioribus  intronmm  brevi  intt^rvallo  in 
plicas  elevatas  ascendentes  continuatis;  margo  columellaris 
dilatatus,  intus  plicis  horizontalibus  breTibus  2 — 3.  infera 
minlina.  Long.  19,  diam  6,  apert  long.  6.  lat,  4  Mill. 
Bukende  zwischen  Albert-£dward-See  und  Albert-Nyanza. 
auf  Waldboden,  Dr.  Stuhlmann. 

9.  Hdicarion  Tamjanijicae.  Testa  depressa.  bninneofiisca, 
superne  ladiatim  strialula.  upacu,  inferne  p.illi  lior.  nitida; 
spira  brevissinie  coiivexa:  anfr.  H  celeriter  crescrntes,  ultimus 
rotundatus.  b.isi  sat  convcxus;  ajx'rtiini  nbliqiia.  lato  lunata. 
'*/3  diametri  niajoris  uc(  iipuns,  niai|;iiip  cxtrrno  leviter  ar- 
cuato,  marg.  columellari  valde  arcuato  subineiiil)raMaceo. 
Diam.  mnj.  16\'a«  min,  11.  alt.  8.  aperhirae  diain,  '.»'ij. 
latiludo  übiKjiia  7^  2  Mill.  N;H*kenlnpj)en  breit,  voi'H  ^'rruiidet. 
rech tseit ige r  Sclialeiilappcii  hwW  dreieckig.  Z\visclirnlapp«'ii 
weil  lierabreieliejid.  Fiisssohle  deutlich  dreigetbeilt.  Am 
Tanganyika.  P.  Keichard. 

10.  Trochonanifia  mesogaea,  Testa  perforata.  depresse 
irochil'onnis.  superne  striis  ol)liquis  valde  irregularibus  plus 
niinusve  obsoletis  sculpta,  pallide  corneofusca;  spira  conica; 
anfr.  G,  priores  d  convexi  laeves,  sequenles  subplani.  aeule 
albocarinati,  ultimus  basi  modice  convexus,  leviter  striatulus, 
nitidiusculus,  antice  non  descendens.  Apertura  diagonalis, 
lato  lunata,  peristomate  recto  siinplice,  morginibus  sal  ar- 
cuatis,  columellari  ad  perforalionem  breviter  triangulatim 
reflexo.  Diam.  maj.  SM/st  min.  19 Vi«  alt.  ISVs.  aperturae 
diam.  ]1V«<  altitudo  obliqua  9  Mill.  Waldgebiet  in  Westen 
des  Albert-Nyanza.  Dr.  Stuhlmann. 

1 1 .  TiujchonaniriaLmien.  Testaanjjuste perforata,  depresse 
conoidca,  >ii|>erne  -triis  confertis  irre;^nilaril)iis  bat  obhisis 
.sculpta,  all>ida;  spira  (-(»iivexa  :  aiil'r.  niüdice  convrxi. 
sutura  iinpre!?sa,  ultimus  rotundatus,  sublus  striis  uvd^la 
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dtslantibus  latioribus  sculptus»  antice  non  descendens. 
Aperturadiagonalis.  oblique  lunata,  peristomaterecto  ciassius- 
etilo^margine  s  u  p  <  •  r<  >  paulum,  externo  valde,  infero  modice  arcua^ 
Üs,  columellaii  ad  perforationem  breviter  dilatato.  Diam*  maj. 
25,  min.  SS,  alt  16,  aperi  diam.  14,  alt.  obliqua  U  Mill. 
Kitobaui  auf  dm  Plateau  zwischen  Ukuledi  und  Umbekuru 
im  sudlichen  Theil  des  deutschen  Scrhiilzgobiets,  Lieder. 

1:2.  Helix  Conradti,  Testa  perforala,  coiioidea,  tenuiscula, 
leviter  striatnla.  pilis  brevibus  nirvatis  ob.sita,  griseofusca, 
imieolor:  spira  brevis  obtusa:  uitr.  5.  priores  2  laeves 
nilidi  pi'oniitiuli,  apiceiii  papillärem  cuiistiiufjites.  <equentes 
«•oiivexiusculi.  regularitor  crf^scerites.  sutui.i  iiKnini^  iiiipressa, 
ultimus  sui)^d()h()sus,  infra  iniiiiis  (piaiii  snpra  convexus. 
aiitice  vaidcdrflexus.  Apertiira  valdtMjbiiqua,  limatö-ciniilaris, 
{»ens^ioinate  recto  toniii.  niargiriibns  omnibus  bene  arcuatis, 
columellari  latiu.scuif  rftlcxo.  |)eifuiali(>noin  seniitegenle, 
albido.  callo  parif^tali  temii  iiilido.  Diam.  maj.  8V2.  min. 
7,  alt.  <)-  GVa,  apeitiirao  diam.  Tj.  all.  oblicpia  4*  8  Mill. 
Darcina  in  Usambara.  ('.onradt.  iNäcliüt verwandt  mit  H. 
piÜlera  Marts.  ans  Al)\ ssinieri. 

//c7/>  Lkikobae,  'j^•s^u  iatiuscnle  nrnbilicata.  di  pressa, 
[diris  inaequalibns  radiatibiis  nsipn-  ad  tiriihilicnm  coidimiatis 
si-nipla,  castaneo-fnsca,  zona  p<  ripli«'nca  pallidio:«-:  spira 
dopressa.  panlnlnm  prominens;  anfr.  4'/i.  f'nnvexi  rt'^ularitrM* 
crescontes.  nltimn<  rotnndatns,  supra  et  infra  sui)ae(pialiter 
eonve.xus,  ad  aperlnram  scnsim  deflexus.  Diam.  maj.  15V, 
inin.  Ii2,  alt  7  .Mill.  Die  Mündung  verietzl,  so  dass  über 
sie  nichts  sicheres  angegeben  werden  kann,  aber  di(^  Schale 
scheint  nach  der  Herabbi^gung  der  Naht  zu  nrfheilen  er- 
wachsen.   Hukoba  am  Victoria  Nvanza.  Dr.  Stnhlmanii. 

14.  Helix  Butumhiana.  Testa  perlonda.  globoso-cono- 
idea,a]'('tispira.  perpendiculariterstriatulu,  nitidiuscula,  albida; 
spira  elata:  anfr.  0^2.  primus  sat  magnus,  sequentes  convexi, 
.*^utnra  profunda  distincti.  uliinms ad suturani anguste  convexus, 
dein  rapide  declivis.  basi  sat  cfinvexus,  antice  non  deflexus. 
Apeiiura  paene  perpendicularis,  oblique  lunata,  peristomate 
slmpHce.  margin ibus  valde  arcuatis«  marg.  columellari  oblique 
ascendenfe.  ad  insertionem  antrorsuin  flexo,  perforationem 
i«emitegente.  Diam.  maj.  4Vst  min.  4,  ult.  8Vsi  apert.  diam. 
2Vs«  i*lt.  obliqua  I^/s  Mill.  Butumbi  am  sudlichen  Ufer 
des  Albert-Edward-Sees,  Dr.  Stuhlmann. 
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15.  BuUminus  Liederi,    Testa  semiobiecle  perforata,  | 

fusiformi-lanceolala ,  conferte  costulata,   fnscesc*enti-f?rii^ea .  ! 
nnicolor:  apex  obtusus:  anfr.  l^ji.  primu.s  papillaetbmiis.  j 
sc^cundns  jam  regniariter  rostulatus.  sequontes  refrulaiiter 
crescrMites.      (•niiv<'xiiis<-uli.     sutura  '    inudiee      iinjiressa,  ' 
ulliiuus  rntiiiidiitiis  rilipticns     Apertura  pauluni  ithliqua.  ' 
ovato-piritbrüns.  ptTistomalc  ivclo  crassiu<rulo,  maiv'iiif^  ox- 
tenio  ot  hasali  bfite   ;ir<uatis.  colnincllai'i  Icviter  ainiatn, 
uiudice  (lilatato  et  l'uj-iii<aliiii  rrllt^xo,  introrsuin  s|tir;iliiri 
asceudonto.   l.ni]^.  '2H.  iliam.  inaj.  11.  luin.  V*^2.  apeii.  Ion;/. 
1 1  Mill.  Kitoliaui.  im  südl.  Theil  des  cleulscheii  Scliulz* 
gebietes.    (».  Liedor. 

IG.  BuUminus  (Contdinus  n,)  UgatuUie,  Testa  nmbiH* 
cata.  conoidea.  oblique  leviter  striatula,  albida:  anfr.  6. 
convexi,  regulariler  crescentes.  sutura  sat  profunda,  ultimus 
rotundatus  basi  angulatim  in  umbülcum  ungustum  cylind* 
ricum  abiens.  Apertura  diagonalis  trapezoideu,  peristomate 
tcnui  reelo,  margine  extemo  et  basal!  sat  arcuatis,  marg, 
culnnu'llari  porobliqvio,  supern<^  triangulatini  dilatato  et 
reflexo.  Lon^^  11.  diani.  niaj.  11.  min.  9.  apert.  lon^r  7V2. 
lat.  5 '2  Mill.  Ujjautla.  Dr.  Stuhlniann,  Verwaiult  mit 
B.  cuuulus  Hv. 

17.  Btdiminu.s  (Connlinus)  HUdebrandii.  Testa  s<Mni()l>- 
tct  le  perforata,  elou^alo-couoidca.  levilor  striatula,  coraeo- 
fusca;  apox  obtusus;  anfr.  6*^a,  sul)plani.  sutin-a  impressa, 
re^ularitcr  ({-(Meentes,  ultiinus  rotundatus  .subsaecalus,  basi 
inflatus,  A])crtnra  perobliqua  subovata,  peristomate  sini* 
piiei  tenui  reeto,  margine  ( xlt  riio  valde  arcuato,  niarg. 
basali  arcuato«  angulatini  in  culumellarem  transeunte,  marg. 
columellari  vatde  obliquo,  sursum  reflexo  et  triangulaiini 
dilatato.  Long.  10.  diani.  maj.  6,  min.  5,  apert  long  6  Vi 
diani  ineluso  peristomate  excluso  S  Mill.  Kilui  in  Ukamba, 
J,  M.  Hildebrandt. 

|S.  litdiininus  ((  'oiiuluius)  mdulu.  Tesla  perforata.  tiUTito-  | 
(•(itioitk'a.  lovissiiiie  slriatula,  pallide  ijriseoriisca :  apr.v  ub-  1 
hi>u.s;  anfr.  7 '2.  n'Lnilarite]*  cn'srf»r)l('>.  cuuvt'xi.  ^^tul■a  pro- 
fuuda,  liltiiiiii-  n il iiiidaf ns.  iufV'riu'  inllatii^-'.  Aportura  aiodicj 
(•b!i(pja  siihhapozia.  |M'ri-l(>inalt'  ilici>  li  niii  recto.  uiargiiio 
oxtiTUo  t  t  hasali  Ic  tie  anaialis,  inari^^  crtluaiellari  subwr- 
ticali,   luoilice  dilatato,  pertorationis  rotuudae  minoreoi  1 
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partem  legente.  Long.  9,  diaru.  maj.  5'/a,  min.  4%  aper- 
turae  long.  3^4,  diam.  incliiso  penstoniate  3,  excluso  SV« 

Mill.  Kitohaui  im  südlichen  Theil  des  deutschen  Schulz- 
gebirts.  (r.  Lieder. 

1^).  Bulitninys  (IJHO'lnsj  Böhmi  n.  Testa  perforata. 
ovaiu-iuaoidea.  tcmiis.  Icvissime  slriatnla,  priseo-isabf'llina. 
vorstis  apicom  iiilrsct  ns,  t;is(  ia  fusca  ad  sulnram  alterafpic 
hn^ali  lala:  -piia  conica,  apice  acuta;  anfr.  7.  pi-iinus 
depressu«,  s('(iiti<lus  ^lohosns.  sofjiuMilfs  re^nilariter  cres- 
centes,  planiusciili.  siilura  modite  iiiipres^a.  iiltiiiuis  siibl)i- 
conicus.  ad  poripheriam  rotundatiis.  regiorie  ninbilicari 
pallide  fusciis.  Apertnra  dimidiarn  teslao  longitudinem 
aeqaans  diagonali-  ovata»  peristoniale  tenni.  pauluhini  ex- 
panpo.  margine  externo  supeme  modice  arcuato,  marg  basah* 
lato  rotnndato.  marg.  coliimellari  triangulatim  refloxo.  prrisoo- 
isabellino.  ]a)\v^.  24,  diam.  13V«»  aperl  Innp-.  obliqua  13, 
diani.  8  MüL  Gegend  desi  Tanganyika,  Dr.  U.  Böhm. 

30.  Limieolaria  (Burtoa)  NUoiica  Pfr.  var.  Mi^a. 
Testa  crassa,  ventricosa,  eonoidea,  spira  attennata.  anfr, 
penultimo  tumido,  apertura  %  longifudinis  testae  occnpante, 
margine  externa  ohUque  excurrente,  supeme  subrectilineo, 
marg.  columellari  obliqno.  Long.  109—114,  diam,  maj.  72 — 
77,  apertiirae  long.  68—69  iMill.  üsagara  und  an  der  Ost- 
soite  des  Tanpranvika,  Lieder  und  Reichard. 

21.  T.mlcolarin  (Burtoa)  NUotica  Pfr.  var.  crussa.  Ifsla 
crassa.  '^^lolinso-ovata.  spira  lata,  nbtusa.  apertnra  */r,  loiiiri- 
lüdiiiis  teslnc  occupaiite.  peristomate  crasso,  margiii^  ext'-nio 
snpfTne  obli((iio.  inferui-  valde  arcuatn.  mar;!,  cfjlnmeliari 
subperpeiidiculari.  Long.  ^^>.  diam.  ^»0.  a|H'rt  hm^.  5i*.  Mill. 
Kavvirondo  im  Norrlnst»'ii       Victoria  Nyaiiza,  0.  Nenmami. 

22.  Limieolaria  (Burtoa)  Nilotica  Pfr.  var.  oblonga, 
Testa  crassa.  ovato-oblonpra,  spira  acfpialiter  attenuata, 
apertnra  dimidiam  ionpitiuliiiem  testae  ocenpaiite.  peristomate 
crasso,  margine  externo  supra  et  iiifra  snbaequaliter  arcnato. 
niar^r.  columellari  brevi.  paululum  obliqno.  I^on^r.  '.M>— 102, 
diam.  56—60.  apert.  00  -53  Mill.  Am'-sudiichen  Ufer  des 
Victoria  Nvauza.  Dr.  Stuhlmami 

l23.  Limieolaria  iurriformis.  lY^<ta  turrita.  tenuiscula, 
coufertim  snb<:ranuloso-striata,  lineis  impressis  spiralibuj« 
raris  indistinclis,  pallide  straminea,  strigis  sat  pallide  rulls 
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perpendicularibus  vel  leviter  ilexuosis;  apex  obiusuius;  anfr. 
10,  convexiusculi,  ad  suturam  pliculosi,  ultimuB  leviter  con- 
vexus,  basi  sensim  attenuatus.  Apertura  trapezoideo-oblong;). 

longitudinis  occupans,  margine  exlerno  tenui,  marg. 
columellari  brevi,  perpendiculari  vel  levRer  obliquo,  basi 
altenuato,  angulatim  terminato,  pallide  violascente,  tau<'e 
pallide  caerulescente.  Long.  89 — 93,  diani.  35 — 41.  aport. 
long.  37 — 39.  lat.  indiiso  marg.  rolumoll.  20—2:2  Mill. 
Kawirondo  und  Usoga,  im  Nordosten  und  N()rd(?n  des 
Vicluna  A  y  ni/a.  ( ).  Neumann.  Nahe  verwajidt  mit  L. 
Adansoiii  ujid  turris. 

24.  TAniicolaria  turrifarmis  var.  Nmmanni.  'I>sf;i  jjra- 
cilior,  iuillide  straminea  Linicolor  vd  strijris  raris  varicironnibus 
fuscesceiitibus,  diniidia  parle  inferiore  anfr.  ultiiiii  inajris 
nitida,  margine  cohiinellari  iiiferiore  plus  minusve  ad  .sinistraiii 
retorto.  Long.  S9,  diani.  34^^2,  apert  long.  37,  lat.  18  Mill. 
Nebbi  in  Uganda.  ().  Nenrnann. 

25.  Tjimirolana  turnfonHis  var.  soUda.  riiiiior,  fiisi- 
forniis.  erassiuscula,  distiiutius  graimlafn,  unicolor  albida, 
niargine  coliiniellari  subverticali.  Long,  bl —06,  diani.  25  — 
29V2,  apurU  long.  27-28\2.  lat.  15—18  .Mill.  Südwe^l- 
üfer  des  Victoria  Nyaiiza,  Kmin  Pascha  1877. 

20  Limicolarm  mediottutculaia.  Tesla  fusiformi-oblonga, 
leviter  striatuia,  lineis  impressis  spiralibus  in  anfr.  penultimo 
obsoletis,  in  ultimo  nuüis,  pallide  fu<cesc(^ns,  strigis  angustis 
numerosls  paUidis  ot  in  medio  cujusvis  anfractus  macuHs 
subquadraiis  fiiscis  picta;  spira  modice  attenuata ;  anfr.  7 — 
8,  vix  convexiusculi,  sutura  superficiali,  ultimus  sat  angustus« 
infra  sensim  attenuatus.  Apertura  sublanceolata,  raargine 
columellari  brevi,  superne  late  reflexo,  roseo-^violaceo,  fauce 
pallide  caerulescente  strigis  et  maculis  pellucentibns.  Long. 
39—45.  diam.  16—18,  apert.  long,  13—14,  laL  10—11 
Mill.  Kawirondo,  im  Nordosten  des  Viciona  Nyanza,  0. 
Neumann. 

S7.  IJmieoiaria  Martensiana  E.  Smith  var.  paÜidisttiya, 
testa  pallide  straminea,  strigis  pallide  aurantiis,  margine 

columellari  violaceo,  rima  mnbilicali  fnsca.  Long.  43,  diam. 
19,  a])ert.  long.  19.  lat.  11^/2  Mill.  Hrassleppe  südlich  von 
Albert- F'(]\vard-See,  Dr.  Stnlilniaini. 

2S.  LiiiiicüUiria  Aldrhi/siatut  E.  Smith,  var.  nnilfifidu. 
Testa  pallide  stranünea,  strigis  tuscis  latis  plus  nnuusve 
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llexnosi«?  sursum  versus  siituram  omnihns  subito  in  ?tricnilas 
niirn^MOsas  reelas  perimgustas  anrariliofuscas  exeuntihus, 
iMar«,niie  (  oliimellari  violaceo.  Long.  :i7\/2-*-4I  diani. 
1  T)  ^  2  — 17,  apert.  lorifr.  17,  lat.  lüMill.  Am  Victoria-Nyanza, 
am  westlichen  Fuss  des  Hunssoro,  sowie  zwischen  Albert- 
Nyanza  nnd  Albert-Edward-See,  Di\  Stuhlniann,  G.  A. 
Fischer  und  O.  Neumann. 

29.  IMnieoUma  Martensiana  var.  eximia.  Testa  suboTato* 
oblonga,  subeostulaio-striata,  in  anfr.  superioribus  minutim 
decussata.  pallide  stramineo-flava,  strigis  obecure  fuscis  latis, 
plerisque  ilexuosis,  nonnullis  perobliquis,  infra  suturam  stri- 
gulis  numerosis  angustis  pallidioribus  picta ;  spira  sai  obesa ; 
anfr.  8Vä,  regulariter  crescentes.  convexiusculi.  ultimus  sat 
corivexus,  basi  sensim  attenuatus.  Aportnra  diinidinm  teslae 
longitiidineni  non  attingens,  niargine  culuniellari  levissime 
arcuato,  intus  albidij-caernlescente,  extus  violaf-eo.  I^ong. 
59,  (iiani  :25,  apert.  long.  25,  lal.  l(i  Mill.  Kawiruntio,  O. 
Neumann. 

80.  Limicolaria  connedens.  Tcsta  conico-elongata,  sub- 
costulaio-striata  et  in  anfractibus  superioribus  disUncte 
l^ranulosa,  fiiscescenti-tlavida,  versus  apicem  rubescens,  stngis 
reciissimpiicibus  numerosisinaequalibus.  plerisque  perangustls, 
nonnullis  latioribus  picta;  spnra  sat  gracilis;  anir.  S'/s, 
regulariter  crescentes,  vix  convexiusculi,  ultimus  paululum 
convexus,  versus  basin  sat  attenuatus.  Apertura  lanceolata, 
angulo  supero  peracuto,  basi  anguste  rotnndata,  margine 
columellari  subverticali,  violascente.  Long.  51,  diam.  19  V<« 
apert.  long.  31,  diam.  10  Mill.  Zwischen  L.  rectistrigata 
und  colorata  E.  Sm.  in  der  Mitte.  Nordostküste  des  Victoria- 
Nyanza,  0.  Neumann. 

31.  LiiHwoiaria  aamiiinfn .  'W'Aw  elongalo-conica,  sub- 
tiHt<n'  costulato-slriata ,  stiiis  sublilissime  grannlosis.  ad 
suturam  plicatula.  sat  nitida^  stramincMi-fusra,  strigis  rntV»- 
fuscis  in  niedio  latc  rulgnratis.  infra  suturam  an^rustis  nuiiip- 
rosis  pirta:  spira  mrsum  vaUie  attenuata,  acimiinata  apice 
ipso  obtuso:  aiitr.  7V,  fere  plani,  regulariter  crescentes, 
nItiniusV  obtuse  angulatus,  basi  strigis  conÜuentibus  pero* 
bliquts  paene  unicolore  fusca.  Aportura  ovata,  margine 
columellari  perpendiculari,  latiuscule  reilexo.  nihro- violaceo. 
Long.  30,  diam.  maj.  15,  apert.  long.  14,  laL  SV*  Mill. 
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Galeriewald  am  Boa-Flüsschen  in  N.  W.  Lendu,  wesUidi 
vom  Albert-Nyanza,  Dr.  Stuhhnaon.  Das  vorliegende  Stuck 
vielleicht  nicht  ganz  ausgewachsen.  Verhalt  sich  zu  den 
übrigen  Limicolarien  ähnlich  wie  Äehatina  |> ulchella  Marts. 
und  Grand idirriana  Bourg.  (al.s  Stenogyra)  zu  den  Achalinen. 

32.  Fseudofflessula  Conradti.  Trsla  riniata,  subturrita, 
conferlim  hniler  co^tnlata,  costulis  in  aiifr  ^ornndo  vah'dis 
valde  distantibus.  anneo-fusca ;  antr.  7.  lonvexiuscuii,  n*- 
gniariter  crescentes,  ullimus  ellipticus.  rnedio  obs<>Iete 
subangulatus,  basi  rotnndatus.  Apertui*a  pauluni  ohliqua, 
trapezoidea.  perislomate  crassiusculo.  margine  externo  leviter 
arrnato.  basali  sul>horizontali,  columellan  subperpendiculari. 
modice  dilatato  et  retlexo.  riinani  umbilicareni  non  obtegente, 
sursum  iatrorsum  levissinie  oblique  truruato.  Long.  14, 
diani.  6,  apert.  long.  dVst  lat.  incluso  peristomate  4,  excluso 
3  Mill.  Usambara,  Conradt.  In  der  Mitte  zwischen  Pseudo- 
glessula  und  Buliminus.  aber  wegen  der  eigenthumlicfaen 
Scnlplur  der  zweiten  Windunjf  doch  wohl  zu  ersterer  zu 
stellen. 

33.  GlesHula  Runssoiina.  Tc^stn  ovatD-oblüiii^-^a.  leviter 
striatnla.  nitida,  fulvo-cornea ;  ariir.  .^Vg  — (i.  pi  inius  .snb- 
globü>u>  laevis.  sccundns  distincl»-  striatnhi.s,  seqnentes  ctin- 
vexiust'uli.  regularilf-r  cicscriilcs,  sutiu'a  sat  iinjjie.ssa.  >nl»- 
crr'nnlata,  peniiltinius  jiro  i-alionc  elnii<.^du.s,  ultinuis  brevior, 
ellif)! u  iw.  pr()|)e  aperturam  valdc  desr^Midcns.  strijris  nonnnllis 
varieitornnbus,  basi  roiundatus.  Apertuia  inodice  oblicjna. 
lanceolata,  margine  exlerno  extns  nigrolinibato,  supra  et 
infra  modice  arciiato.  medio  rectilineo,  margine  basali  ro* 
tundato,  marg.  columeliari  valde  arcuato.  appresso,  albo, 
inferne  oblique  tnnicato,  snperne  in  callum  parietalem 
dislinctuni  iranseunte.  Long.  23^2,  diain.  9.  apert.  long.  10, 
lat.  5  Mill.   Hunssoro,  SlOO  Met,  Dr.  Stuhhnann. 

34.  Suindina  (SuMona  n,)  sUtiieola,  Testa  turriüi,  sat 
gracilis,  nitida,  corneo-flava.  apice  obtuso;  anfr.  Ii,  secnndiis 
tertins  et  quartus  eonvexinsniü,  diametro  vix  crescentes 
laeves,  .'^eqiientes  lente  et  n  -ul  i  ilrr  crescentes.  subj)iani. 
leviter  .strialnli,  striis  iiilVa  sutni  inii  plicaeloiiuibus  recurvatis 
sculpti,  varieibns  iu.scM\<cenlibns  raris  picti:  ultinuis  subaii- 
gulatus.  inira  eeleriter  a1t<iiiiatiis.  Apiitura  ovala.  sat 
obliqua,   >  luiigitudiuid  ocupaus,  margine  externo  teiiui 
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snbrecU),  ninv^^.  ba^iali  loluridato.  marg.  colüinellari  valde 
arcuato  dilatatü,  basi  dislincle  Iruucato.  I.oiin^.  52.  diani.  12. 
aperl.  l<Jnt^  lat.  7  Mill.    Urwald  /wisrhen  Albert- 

Ekiwai'd-.Sf'e  niiH  Albert-Nyaiiza,  Dr.  Sluhlmaiin. 

Als  Uiiter<^'attuii^  Subulona  l)t'/.tM('hii(.'  icli  tlir  {^M'dssereii 
oslafrikanischen  Arten  mit  inrbr  ausgesprochener  Schaleii- 
haul.  welche  ö^\er^  Striemen  uder  Wachsthuinsabsätze  zeigt, 
wie  St.  castanea  Marls,  und  Maiiiboieiisis  E.  Smith. 

35.  SubuUna  pinguis.  Testa  subclavato-turrita.  levissime 
striatula,  nitida,  paiUde  flavida ;  anfr.  9  Vst  con  vexmsciili,  primus 
parvus  subglobosus,  secundus  et  terttus  subaequales, 
sequentes  lente  diametro  crescentes,  vix  convexiusculi,  sutura 
modice  impressa,  subcrenulata,  ultimus  basi  rotundatus. 
Apertura  acute  ovata,  sat  obliqua«  marine  externo  teniii 
recto,  marg.  basali  breviter  rotundato,  marg.  columellari 
breviter  arcuato,  conlorto,  snbincrassato.  albido.  Long.  20 \2, 
diam.  8.  apert.  long.  H,  diani.  4  Mill.  Urwald  in  Butumbi, 
att  der  Südküste  des  Alb(?rt-Ed\vai-d-S<  e>.  Dr.  Stuhlmann. 

36.  SubuUna  elegam.  Testa  eoniro-turrita.  costulis  ver- 
ticalibus  sat  distantibus  sculpta,  nitida,  castaneo-fnsca,  apice 
obtiiso;  anfr.  9,  primus  parvus  globosus  laevis.  secundus 
iDflatus,  subdepressus.  jam  distincte  costuiatus,  tertiiis 
seeundum  diametro  non  superans,  sequentes  regniariter 
lente  crescentes,  convexiusculi.  suti na  sat  profunda,  ultimus 
ad  peripheriam  angfuiatus,  basi  subplana.  levitiT  striatula. 
Apertura  vix  obliqua,  quadrato-ovata«  circa  longritudinis 
testae  occupans^  margine  externo  tenui.  paulum  arcuato. 
marg.  basali  late  rotundato,  marg.  columellari  valde  arcuato 
subincrassato  aibo,  basi  distincte  truncato.  Long.  10,  diam. 
3,  apert.  long.  2Vsi  lat.  Vit  Mill.  Bundeko,  Bukende  und 
Bugundi,  zwischen  Albert-Edward-See  und  Albert-Nyanza, 
Dr.  Stublmann.    Erinnert  an  Pseudoglessnia. 

H7.  Suhulina  pcrst/  uila.  Tesla  turrila.  conrei-lim  lostulabi- 
striala.  albida.  ofiaca.  apice  obtuso;  anlr.  8\ya,  prinnis 
parviis  ^^b^Jlf)bü<u^.  vix  prominens,  jam  costidato-stri;dus. 
seenn<hi<  et  tertius  snl)ae(piales-.  >iM|iuMites  regniariter  lente 
crescrntes.  c(>nv(»xiuscnli.  sutnra  ni(»diocriter  impre^sa,  ultinms 
basi  rotundato-attenuatus.  Apertura  diagonalis,  \4  lonpitu- 
dinis  teslao  fere  oecnpans.  rotundato-ovata,  margine  extenso 
tenui  arcuato,  marg.  colunieüari  sat  tenui,  leviter  arcuato, 
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distincte  torto,  basi  peroblique  subtnincato.  supome  in  calluni 
parietalem  distinct um  conliniuito.  Long.  24*  2,  diam.  6,  aport. 
long.  5S.  lat.  5* '2  Mill.  Urwald  bei  Hnimnbi,  an  der  Süd- 
küste ^  des  Alb(Tt-K(i\vard-.SeL\  Dr.  Stulilinauu. 

38.  Suhtdina  bicolnm pilaris.  Tosta  türrita.  confcrlim 
striata,  costuiato-striata,  sordidc  l'u.scp<r»'ns,  opaca,  apice 
übtuso;  anfr.  7V2,  piimus  sui)gl(4)().sii<.  paiilum  prominens, 
secundusglobosuslaevi.^.tertiusacM JHP  latus,  cnstulatns.  sequen- 
tes  reg-nlariter  lonto  (  rescnnte«.  cDiiv^xinsculi,  sutura  medio- 
criter  impressa.  ullimus  basi  rotundato-attonnatns.  Apertura 
modiceobliqua.  ^/iolongiludinistestae()(!cupans,oblongo-ovata, 
margine  externo  tonui,  paulum  dvvuRio.fmrffinecolutneUari  sab* 
verÜcaM  bipartito  qnasi  funiculos  duossulco  separatosspiratim 
ascendentes  exhibente.  basi  oblique  truncato.  LiOng.  15. 
diam.  5,  aperi.  long.  4.  diam.  2  Mill.  Karewia  am  westl. 
Fuss  des  Runssoro,  1175  Met.,  St  Dr.  Stuhlmann. 

39.  SuMina  subcrenaU»,  Tcsta  turrita,  levissime  stria- 
tula,  flaveseens,  apice  subobtuso;  anfr.  9,  primus  parvus 
papillaeformis,  secundus  et  tertius  inflati  sub^^lobosi  aequales 
laeves,  sequentes  regnlariter  lente  diametro  crescentes,  viz 
convexiusculi.  gfävra  irregularüer  crmtdaia,  ultimus  basi 
rotandato-attenuatus.  Apertura  obliqua,  ^/io  longitudinis 
occupans,  acute  ovata,  margine  externo  tenui,  paulum  arcuato, 
marg.  basal!  rotundato,  marg.  columellari  valde  arcuato, 
basi  distincte  truncato,  superne  in  callnm  parietalem  tenuem 
eontinuato.  Long.  Dl  diam.  5*/ä  apert.  long.  4,  diam.  2\t 
Mill.  Urwald  in  Butumbi,  Dr.  Stuhlmann. 

iO.  Surcirtra  cortiralh.  Testa  ovnto-obloriga.  leviter 
striatula,  nitida,  [»ailidt-  flava;  >|iira  brevis.  obtnsiii«;cula ; 
anfr.  B.  ventricosi.  Aporlura  ovala.  suporne  obtusangula, 
marf;inibus  sat  crassis,  albis.  niar^int'  rxtorno  oblique  extror- 
suni  |)orrecto.  superne  subrc'tdiJin«^).  infcrin'  an-uato,  iwiiv^i. 
ha^ali  lat»'  rotundato.  mnrg.  columellari  sulnerticuli,  callo 
parietali  distinctn.  Long,  <>,  diam.  maj.  B^'J,^lin.  2.  apert. 
long.  <>.  diam.  Mill.  Wembere-Steppe  unter  Baumrinde, 
Stuhlmann. 

41.  FaraDielania  (Edgnria}  fiexkosta.  Tosta  ovato-globosa, 
subimpcrforata,  solidluscula.  plicis  radialibns  arcuatis  nodn- 
losis  in  anfractu  penultimo  11,  in  ultimo  Iti  -17.  intei-stitis 
subduplo  latiore  separates,  vei*j;us  aperturam  magis  conferüs 
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et  liris  spiralit)u.s  sat  ronfertis,  \u  anfr.  (»ermltinio  6 — 9 
conspiciiis,  alternis  pleruiiique  niinoribus.  in  uUiuio  9 — lO 
pUcas  percurrentihiis  el  5  inajoribus  nodosis  iiifra  plicas  in 
parte  inferiore  sculpta.  violascenti-albida,  plicis  aibis,  liris 
plemmque  fuscis,  basaJibus  fuscis  albinodosis:  s[yira  acuta, 
gradata;  anfr.  7.  convexi.  propo  suturam  planati  et  laevigati. 
Apertura  ovalis,  basi  distiiicte  effusa,  niargine  oxtorno  sig- 
moideo,  sat  tenui  et  leviter  crenulato.  intus  paliide  fusco- 
mactilato,  marg.  basali  angusterotundato,  marg.  eolumellari 
lato  crasso  albo,  extrorsum  arcuatim  düatato,  pertbrationetn 
punctiformem  plerumque  totum  obtegente,  crista  basal!  a 
margine  bene  separata.  Long.  19,  diam  maj.  15,  min.  20. 
apibrt.  inclusomargine  long.  ilV«,  lat.  7%  Mill.  Tanganyika, 
Reichard. 

42.  Paraitieluma  (Edgarin)  tiareUa.  Tfsta  bicüiiico- 
globosa,  iüiperforala,  solifli.  l^l<lialil)Il^  {»Ins  niiniLsve 

(»l)li(|iiis  leviter  bi-vel  trinndosis  in  arifiii-  tn  pcmiUimo  S, 
in  ultimo  9—10.  inter^titit»  duplo  vel  tripl»  latioi <•  <o|»aratis 
el  liris  spiralil)us  in  anfr.  penultinin  Ii.  —  'A  eonspicnis.  in 
ultimo  4  inter  plica.s  et  4  validioribus  intra  plicas  in  parle 
inferiore  sculpta;  flavescenti-albida.  liris  saepius  rufofuscis; 
spira  obtusiuscula  gradata:  anfr.  5*/a,  valde  convexi.  prope 
suturam  subplanati.  Apertura  ovata,  basi  distincto  elTusa. 
margine  extemo  crassiusculo.  vix  arcuato.  mai*g.  basal! 
rotundato  crasso.  marg.  columellari  cra<so  albo.  paululum 
extus  arcuato,  non  crenulato,  crista  basali  niargini  appro- 
pinquata.  Long.  10—18,  dtam.  niaj.  10,  min.  8,  apert. 
Incluso  marg.  long.  8,  lat.  0  Mül.  Tunganyika. 


Hugh  Coming. 


In  den  beiden  letzten  Nummern  de^;  Journal  of  Con- 
chology  bringen  J.  Cosmo  Melvill  und  E.  L.  Layard  in- 

tore.ssante  Erinnerunven  an  den  „Konijr  der  Sanmiler*^, 
denen  wir  die  tol<renilt'n  iNntiz^ii  entnehmen. 

Hugli  Cumiug  wurde  am  14.  Februar  1S91  in  We^^t 
Ablngton  bei  Klngsbridge  in  South  Devon  geboren.  Als 
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Kind  wenig  bemittelter  Eltern  kam  er  schon  früh  in  die 

Lehre  bei  einem  Se^elniacher.  Der  Verkehr  mit  Seeleutf'ii 
weckte  in  ihm  den  Trieb  zum  Reisen,  und  als  er  1819 
Gelegenheit  fand«  ein  Geschäft  in  Valparaiso  zu  gründen 
griff  er  mit  beiden  Händen  zn.  Hier  wurde  er  zufällig 
mit  Lieutenant  Fremblev  von  dir  KxjK'dition  der  Heri*n 
King  und  Filzroy  bekannt  und  dieser  lenkte  seine  Auf- 
merksamkeit und  seinen  angeborenen  Sammelirieb  auf  die 
Mollusken  und  ganz  besonders  auf  die  grossen  Chiton iden. 
Schon  18i26  entschloss  er  sich,  sicli  ganz  dem  nntiii  vvisseu- 
schafUichen  Sammeln  zu  \vi(hnen.  Er  rüstete  aul  eigne 
Kosten  ein  kleines  Segelschiff  aus  luid  besuchte  zuei'st  Juan 
Femandez.  dann  die  Gesellschaftsinseln  und  namentlich  die 
biseln  Annaa  und  die  Paumolus. 

Mit  reiclitM'  Ausbeute  nach  Valparai.-^o  zunkk^i  xehrt. 
begann  er  alsbald  di«'  Vr)rl)ei-eitun<ren  für  eine  zweite  Ex- 
pedition, die  diesmal  mit  Unterstützung  der  chilenischen 
Regierung  die  Erforschung  der  Westküste  von  Südamerika 
zum  Zweck  hatte.  Im  Laufe  zweier  Jahre  untersnclilc  •  i 
die  Küste  südHch  bis  Cbilne,  uördlicli  bis  zu  den  Galüpagus, 
Überall  auch  mit  der  Drake  arbeitend.  Dann  kehrte  er  mit 
seiner  reichen  Ausbeute  nach  Englmd  zurück  und  erregte 
dun  ii  <lies('li)e  nicht  geringes  Aufsehen  uulei-  den  Fach- 
leuten. Die  ersten  Jahrgange  der  Fruceeilings  of  tlie  Zouiogi- 
cal  Society  sind  angefüllt  mit  den  Beschreibungen  der 
neuen  Arten  durch  Broderip  und  Sowerby.  Da  er  auch 
finanziell  sehr  gute  Resultate  erzielte,  entschloss  er  sich  zu 
einer  neuen  lloisf.  deren  Ziel  diesmal  di<'  Phili})j)inen  sein 
sollten.  Die  wunderbaren  Resultate  dieser  Expedition  sind 
den  älteren  Sammlern  noch  in  der  Erinnerung.  Die  Massen 
neuer  Seeconchylien,  besonders  aus  den  von  den  Samm- 
lern ;nii  hrtchsten  gesehatzten  (laltun^en,  von  (loiiiis.  Milra. 
Gypraea,  IMeurotinna  und  gaii/,  besonders  die  (loeiilosl yleu 
und  grossen  Oyclostoiniden  brachten  eine  förmliche  Revo- 
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lutiüii  hervor.  Für  die  kleinen  Arten,  das  .,Spekulazie!jgiit*; 
um  mit  dem  alten  (Chemnitz  zu  reden,  hatte  Guming  freilich 
so  wenig  Sinn,  wie  die  meisten  Sammler.  Dafür  Hess  er 
aber  auch  die  anderen  Thierclassen  nicht  unberücksichtigt 
uiid  brachte  namentlich  auch,  was  den  nieislen  Concho- 
logen  kaum  bekannt  sein  dürtle,  ein  reiches  Herbarium  von 
ca.  130000  Nummern  zusammen,  das  eine  Masse  neuer 
Arten  enthielt. 

Nach  En^lniid  zurnck^rekehrt  widmete  sich  Cnming 
au.sschliesshch  der  Vervollkoiiiiniuni*(  seiner  Sanunlung. 
Sein  wunderbar  reiches  Material  machte  es  ihm  möglich, 
überall  das  Beste  in  Tausch  zu  erwerben,  er  machte  dazu 
in  einer  Zeit,  wo  das  H<Msen  noch  erhebhch  schwieriger 
war  als  heute,  fast  alljährlich  ehie  Kundreise  durch  ganz 
Europa  und  knüpfte  mit  allen  Museen  und  Fachleuten  per- 
sönliche Beziehungen  an.  In  richtiger  Selbsterkenntnis  über- 
liess  er  die  li<'schreihnng  der  neuen  Arten  anderen.  Sowerby, 
Ree  VC.  liredtrip.  Dnnker  für  die  marinen,  Pfeiffer  und 
anderen  für  die  Landschnecken;  aber  die  Unterscheidunng 
ist  in  weitaus  den  meisten  Fällen  sein  Werk.  Er  hatte 
für  die  Speciesunterschoidung  ein  wunderbar  scharfes  Auge 
und  vertrug  darin  auch  keinen  Widerspruch.  W'uiider- 
bar  war  auch  sein  Gedächtnis;  was  er  einmal  gesehen, 
vergass  er  nie  wieder  und  sowar  er  bei  jeder  Auktion  im 
Stande  auf  den  ersten  Blick  zu  sehen,  was  ihm  noch  fehlte, 
und  das  eru;nl>  eV  dcnit  auch  um  jech'U  FVeis.  Kreilich 
muste  er  mit  unter  auch  sehr  huhe  Preise  zahlen,  denn 
eine  Kunst  lernte  er  nie,  die,  sich  zu  verstellen,  Wenn  er 
in  einem  ,lot*  eine  Art  sah,  die  ihn  reizte,  begannen  seine 
Augen  7M  *.'lülien  und  die  Concurrenten  ^;djen  darauf  gar 
wolil  acht  und  boten  eifrig  mit,  auch  wenn  sie  nicht  wuss- 
ten,  worum  es  sich  handeitel 

So  brachte  Cuming  durch  Tausch  und  Kauf  eine 
SammkiniT  zusammen,  die  ^j^egen  19000  Arten  zählte,  und 
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dalK'i  don  nii>(.  liäUharen  Vorzug  halte,  dass  sie  mehr  Ori^inal- 
exdnplare  enthielt^  als  irgend  eine  andere  exislirende  Samm- 
lung, denn  in  einem  Punkte  war  Cuming  grossariig :  jedem, 
der  ernstlich  arbeilen  wollte,  stand  sein  Material  zur  Ver- 
fügung. Meevc  -owolil  wie  Sowerhy  hal»cn  ihre  Moiiogra- 
phieen  fast  ganz  aufsein  Material  gegründet,  auch  Pliilippi, 
Pfeiffer.  Dunker,  Römer  haben  sehr  viel  von  ihm  erhalten. 
Freilich  hatte  die  Sammlung  auch  ihre  Schattenseiten.  Zunächst 
ging  ihm  als  einem  achten  Sammler  die  Schönheit  des  Kxem- 
plares  übei  alles,  und  er  Im  dachte  sicii  nie  ein  Onginaiexeuiplar 
für  ein  schöneres  Stück  hinzugeben.  Darm  verliess  er  sich 
zu  sehi*  auf  sein  Gedftchtniss  und  dadurch  waren  bei  nah 
verwandten  Arten  Inthiimtr  und  Verwechslungen  unver- 
nieidiich.  l.ayanl,  einer  seiner  intimsten  Bekannten,  sagt 
darüber;  «Iclt  habe  öfter  klagen  hören  über  Ungenauigkeiten 
in  den  ^undortsanga)Jen  (himings,  und  ich  denke,  ich 
kami  das  erklären.  Wie  schon  vorher  erwähnt,  habe  ich 
ihr  oft  Sendungen  zusannnenstellen  selu-n.  und  haht»  ich 
allen  (irund  y.u  vermuthen,  dass  «t  (ausser  srinem  Nam»*n> 
überhaupt  nicht  schreiben  konnte.  Niemals  sah  ich  ein  Notiz- 
biii*h  in  seiner  Hand,  und  seine  Vorrätlie  waren  nicht  bescmders 
•  tikctt  ii  t.  Er  verlicrJs  sich  vollstan<lig  auf  «ein  (Irdächtniss. 
nicht  nur  bezüglich  der  Localitalen,  sondern  auch  l)ezüglich 
der  Nameti  der  Schnecken  und  der  Autoren.  Im  Zimmer 
stand  ein  langer  Tisch,  welcher  die  ganze  Länge  des  drei- 
fenstrigcn  Uaiuncs  ciiinalun.  duming  ^'ing  vfir  dcmselhen 
auf  mi'i  nl)  mit  emcm  Korb  oder  Kasten  voll  S<'.hnecken 
in  der  Hand,  aus  welchem  er  die  £xempiare  nahm,  die 
verschickt  werden  sollten.  Er  legte  sie  auf  den  Tisch 
und  diktirh'  daFUi  dem  Sekrdär  Namen.  Autor  und  Lokalität. 
Diese r  s<  hiicl)  sie  auf  dif  Klikdte.  legte  diese  zu  <ler 
Muschel  und  packte  sie  .spAter  ein.  Mich  wundert  nicht, 
dass  manchmal  Irrthümer  vorkanien,  sondern  nur  dass  sie 
so  selten  sind''. 
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Guuilng  erreichte  ein  Alter  von  74  Jahren.  Noch 
im  April  1865  besuchte'  er  eine  der  grossen  Steven'schen 

xViiktiouen,  für  die  e>  tlainals  noch  ein  Publikum  ^rah.  Am 
10.  Au^'ust  desselben  Jahres  starb  er  nach  kurzer  Kraxik- 
heit.  Seine  Dubletten,  trotz  des  durch  25  Jahre  betriebenen 
ausgebreiteten  Handels  und  Tauschverkehrs  immer  noch 
ungeheure  Quanlilätcn.  wurden  versteigert,  die  Sauiiulung 
erwarb  das  britische  Museum  für  6000  Pfund  Sterling,  es 
wurde  dadurch  zu  der  ersten  Conchyliensammlung  der  Welt 
Melvill  gibt  eine  Aufzählung  der  von  verschiedenen  Autoren 
nach  Cuming  benannten  Arien,  es  sind  I5i2  und  eine 
Gattung,  jedenfalls  die  ^rössLe  Zalii,  die  irgend  ein  Sammler 
aut  seinen  Namen  vereinigt  hat.  Ko. 


Zur  MoUuskenfanna  der  Schweiz. 

Von 

Dr.  H.  F.  Schar  ff  in  Dublin. 


W  alirend  eines  vierwcichentlichen  Aurt'rillialle>  in  der 
Schweiz  hatte  ich  Gelegenheit  eine  ansehnliche  Zahl  von 
Schnecken  in  der  Umgebung  von  Mürren  und  von  Brunig 
Pass  zu  sammeln.  Ich  erlaube  mir  hiermit  einige  der 
beuierkenswertheren  Arten,  dereu  I  lr>lieverbreitinig  nueh 
nicht  liinreichend  bekannt  ist,  anzugeben  und  auch  solche 
die  nicht  in  Herrn  Clessins  werthvollem  Werk  über  die 
Molluskenfauna  Oesterreich-Ungarns  und  der  Schweiz  Er- 
wähn uiij^  üii  len  und  daher  für  diesen  Theil  Mitteleuropas 
neu  sein  möciiien. 

In  Mürren,  welches  1750  Meter  über  den  Meeresspiegel 
liegt,  ist  Patula  ruderata  vielleicht  die  häufigste  Schnecke, 
doch  fanden  sich  nach  eifrigem  Suchen  noch  weitere  33 
Arien.    Aussta*  Limax  marginatus  (arbormnj,  i-«.  njaximus 
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und  A^rioliniax  a«rrestis  sind  NackUihiieckeu  iuer  nur  sehr 
spärlich  vertreten,  indessen  gelang  es  mir  einige  Exemplare 
von  Arinn  Bourgni^inati  zu  entdecken«  welcher  bis  jetzt 
wie  OS  scheint  nodi  uiclil  aus  der  Schwoiz  mit  BcstiirmitUeit 
nachgewiesen  wordr-n  war.    Die  beiden  einzigen  anderen 
Arten  des  Genus  Arion  waren  A.  hort<;nsis  u.  A.  subfuscus 
Was  die  kleineren  Helices  anbelrifTt.  so  erwähnt  Herr 
r.lessin.  dass  V'allonia  imlrliclla  iiocli  bis  zn  \  UM)  M. 
vorkommt  mui  V.  coslata  vielleiciil  bis  zur  liallieu  Höhe. 
Ich  sammelte  eine  Anzahl  der  letzteren  Art  in  Murren  und 
auch  auf  dem  Brunig,  traf  aber  V.  pulchella  nirgends  an. 
sodass  wir  also  V.  costata  x-lbsl  noch  zur  alpinen  Region 
angeb«»!  (Mid  reebnen  n niesen,    Helix  personata  kommt  noch 
etwa  50  M.  oberhalb  Mürren  unter  Alpenrosen-Gestrüpp 
vor,   also  auch  in  der  alpinen  Region,  während  Helix 
nbvi>luta  die  Walder  initerbalb  des  Doris  nicht  zu  verlassen 
sebeint,     Helix  ericetorum  land  sieb  in  einigen  kleinen 
Stücken  an  der  neuen  Eiectrischen  Bahnstation.  Buliminus 
numlanus  sowie  B.  ohscurus  erbf.»utele  ich  beide  in  dem 
nabelie;:enileij  Tannenwaid.    Es  mag  aueli  von  lnlerre.>se 
sein  zu  erwfdinen,  da.ss  sich  die  folgenden  Arten  unter 
Tannenrinde  vorfanden  und  in  einem  ausschliesslich  aus 
Nadelholz  bestehenden  Wald: 

Arion  borfensis  Helix  obvoluta 

Limax  maximus  ,  sylvatica 


,  personata 

Auf  dem  Brünig  Pass  (100()  M.)  ist  die  Molluskenfauna 

naiiirlich  bedeub'iid  ivieber.  Erw  jibnens\V(»rtb  sind  von 
liier  besüiKh^rs  zw  ei  Hyalinir  ti.  von  denen  eine  meines 
Wissens  noch  nicht  aus  der  Schweiz  bekannt  war  — 
nämlich  Hyalinia  alliaria.    Ich  fand  von  dieser  Art  nur  drei 


y,     marginal  US 

Agrioliinax  a'^n(\<lis 
Helix  ruderata 


(bchlicopa  lubrica 

Clausilia  laniinata 
-  bidentata. 
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Stück.  Sic  ti(*l  mir  sofort  durch  den  starken  Knoblauchs- 
jjrnich  auf,  doch  audi  ein  weiterer  Vergleich  mit  irischen 
Stücken  Jiess  keinen  Zweifel  zu  an  der  Identität  der 
Schweizer  Form  mit  dem  nordeuropäisehen.  Leider  gelang 
es  mir  nur  eines  einzigen  Exemplars  von  Hyaliiiia  depressa 
liabiiaflzu  werHoi.  denn  es  liatte  wochenlang  nicht  geregnet 
und  war  das  Wetter  für  Hyalinten  ungemein  ungunstig. 
Von  Nacktschnecken  fanden  sich  indessen  die  folgenden: 

Arion  iiurteijsis 
.  bourguignati 
«    ater  (empiricorum) 
„  subfuscus 
Agrioliinax  a^^restis 

^  iaevis 
Limax  teneilus 
,  maximus 

,     marginatus  (arhurum) 
Wie  schon  erwähnt,  tauchte  hier  wieder  Vaüonia  coslata 
auf  und  ist  auch  Helix  hortensis  stellenweise  ziemlich 

h^lu^i^^  ^^elit  also  })edeulen(l  liöher  wie  von  iltirn  Clessin 
augenonmien  wurde. 
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Entliall  die  ( )|"isl(il>ranchiala  torti)'!  ancliia  mit  <l«'ii  Faiiiilion  Af.üieu- 
Tiidap. 'r<»niatiiiiflnf>.  Sraphjniflridae.  i>üiii<iac,  Apliisli  idae,  Ri!»j»i- 
fulidae.  (iastnijif«'i  i(ia(\  und  IMiiliiiidae.  Fnr  Riicrinuhis  wird  der 
NaiiK*  Solidula  Kisclirr  t  in^cführt.  Als  irmi  wird  hcschrieben 
Bulla  roperiana  Vdii  den  Baleareii,  der  weslindisclien  B.  solida 
näher  Hteheiid,  als  der  inittelniecrischen  B.  striata.  -  B.  gouldiaiia 
nom.  nov.  für  B.  nebulosu  von  CalitVindcn.  die  von  der  (verschoi- 
leiieii)  B.  nebulosa  SidinUer  vei-s(diieden  i.sl.  Für  Üoridiiini  wird 
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%  Aplacophora. 
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B.  (iiislropoda. 
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Hist.  Notes  Investigator  Series  II.  No.  20.  (Ann.  Mag. 
N.  H.  (B)  XVI  islir,.  p.  202.) 

Neu  Xassa  pseud<M«»in:inna  vor  Gudsflierat  p.  2G3;  —  Gapulus  irre- 
guiaris  p.  ä64:  —  Crassateüa  indica  p.  265. 

The  Journal  of  Conekdogy  Vol.  VIII.  No.  2-4. 
p.  33.  MarshaU,  J.  T.,  AUeratioiis  in  British  Gonchoiogy  (Cont.) 
p.  42.  Collier,  Edw..  Notes  on  a  Concbological  Excursion  to  the  West 
of  Ireland. 

p.        Standen,  R..  Note  on  Cypraea  tesseilata. 

p.  5lK  Melvill.  .1.  {'...  an  Epitome  of  the  Life  of  the  laio  Ilu^'li  Cuniiii^'. 
p.  70.  A<lams.  Liniw  l  IC..  Se;ifiiit  iitiu,i  iiilitia  in  Norlhaiiiplonshire. 
i».  71.  Layanl.  E.  L.,  some  personal  Remini.^rence.s  of  the  lale  Ilugli 
(InmiiiK- 

p.  83.  A«l:niis.  Linnel  K..  Helix  Ihm  t.  h-is  var.  Uiteolaluala  var.  nov. 
and  laiire  llel.  itala  in  .Norlhanipl«>nshire. 

p.  H4.  Melvill.  .1.  (iosmo.  and  Itohert  Slanden.  Notes  on  a  (ädleclion 
of  Shellii  from  liifii  and  I  va.  Loyalty  l<f.Hids.  lormed  by  the 
Rev.  .lames  and  Mi-s.  Hadlield,  wilh  List  of  Specie.s.  (pL  IL 
III),  ^eu  Haminea  cairusiana  p.  89  t.  2  tig.  1 ;  Myurclla  uectarea 
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p.  91  L  3  %  2;  —  Drillia  hadfleldi  p.  94  t  2  flg.  3:  Glypho* 
Stoma  aliciae  p.  95  t.  3  fig.  15;  -  Gl.  calcicincta  p.  95  t.  3 
flg.  31 :  —  61.  rremonilla  p.  96  t.  3  fig.  31 ;  ^  GL  emmae  p.  96 
t.  3.  (ig.  U ;  —  Gl.  ?  Ihesicela  p.  97  t.  3  fig.  26 ;  —  Daphnella 
dulcinea  p.  98  t.  3  fig.  25;  —  Mitra  honesta  p.  101  L  3  fig.  17:  — 
Costellarta  nitidiffsima  p.  102  t.  3  fig.  19;  ~  Engina  muiuhila 
p.  lOB  l.  2  fig.  6;  —  E.  «pira  p.  105  t.  2  fig.  H:  -  Oiiiebra 
benedictiis  p.  108  t.  "2  tig.  \±  —  Cerilhium  tlichroinn  \^.  11*» 
l.  d  Wfg.  5;  Üialahardyi  p.  U8  I.  12  fig.  lU:  -  D.  luteii.^  p.  1  18 
t.  4  (ig.  1>;  Harleeia  cluisteri  p.  140  t.  3  fig.  22:  -  Synioia 
mossiaiia  j».  122  l.  2  fig.  Ki:  ~  Miiiolia  trlaphyrella  p.  125  L  a 
fig:  IS;  -  Kellia  üdeliuni  p.  128  l.  3  fig.  30. 

Dautzenberg^  P.,  Can^^agne  de  la  Mdita  1892.  MMiuqueB 
reeueUlis  9ur  les  cotea  de  la  Tunisie  et  de  VAlgene.  lu 

Memoires  Soc.  Zool.  France  1895.  —  11.  pg. 
—    — ,    Description  ä'une  nouvelle  ispece  de  Modiola  pro^ 
nenatU  du  LUtaral  oeddental  de  la  Fra$ice.  In  Feuille 
jeunes  natur.  1895.  Avec  planche. 

The  Nautüus  Vol.  IX. 

p.  49.  Sage,  Ino.  H.,  a  Sora  (Porzana  rarolina)  caught  by  a  ntussel 

(Woüdcut). 

p.  50.  Dali,  W.  H.,  Synopsis  of  the  subdivbions  of  Holospira  and  sonie 
related  Genera.  —  Bei  Holospira  wird  eine  neue  Unteigatluug 
Ckielostemma  errichtet,  bei  Coelocentrum  desgleichen  die  Unter- 
gattnng  Spartocentrum,  ferner  bei  Holoapira  s.  str.  die  Sektionen 
Haplostemma,  Eudistemma,  Distomospira.  —  Colamna  ramentosa 
Gooper  ist  nach  der  Anatomie  ganz  eng  verwandt  mit  Lepto- 
byrsus,  also  Bulimulns;  für  die  Sektion  wird  der  Name  Fseu- 
dorhodea  Torgeschlagen. 

p,  52.  Pilsbry  Henry  A.,  a  new  Teinostoma  {Hidalgoana  von  Sin^'apore). 

p.  52.  Vanatta  E.  G.,  Notes  on  the  smaller  anu  ncan  riaii(»rlK's.  Xeii 
PI.  callioglyplus  und  PI.  operciilaris  var.  oiegoiiensis^. 

p.  57.  Index  to  Conchologist  Ex(  liaii^'e. 

p.  61.  Hedley,  C.  on  the  Australasian  (Jiindlachia. 

p.  (>8.  Pilsbry.  lieiuy  A.,  a  new  iiM  \itHn  Hyllünella  (paloniiweiisis  au^ 
den)  S<'e  Palnmes  in  Nordwest  Mexiko). 

p.        Sopcr,  Mrs.  E.  C.  Nntp^-  oti  Sfiolls. 

p.  71.  Shepani.  Mrs.  Ida  M..  VVith  a  Dredge. 

p.  7^.  Pibbry«  H.  M.,  £pipbragniophura  calitbmieiisis  var  conlracostae  n. 
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i>    Kc hange.  Revue  lAnnienne  Xf  annSe. 

I>.  85.  LiKMid.  A..  Notices  (:(»nch>iiol(»M'i<|nes.  XXXII.  Une  Coquille 

fmiii  ais«'  niecoimiie.  D*»r  Autor  hat  in  Her  Drapunuiiid  sehen 
SaiuialuiiK  in  Wien  ila>  Oi  iLriiial  von  Helix  fjiseiola  aulKefuii'len : 
es  ist  eine  (lariipylaee  aus  4ler  nächstei»  Verwainiscjiafl  der  Helix 
curiiea  aber  aiisciieiiienU  uocL  nicht  wiedergctuuden. 

Olireiraf  Paulino  d^Opistahranahes  du  Portugal»  In  Instituto 

vol.  XLll.  No.  9.  Coimbra  18U5. 

Es  werden  i.')  Arten  au^eführl,  .lavon  13—14-  neu  für  den  aÜanliscUeii 
Oceun;  fär  die  Wisi^ensdiaH  neu  sind  Doriopsilla  pelseneeri. 
FaceUna  variegata  und  Fiiyllaplysia  paalinii  Mazzarelii  mss. 

Verhandlungen  det*  Deutseken  Zoologisehen  Geselhchaft  auf 

der  lühRen  Jahresv»'isaiiiniluiig  zu  Strassburg,  den 

4-6  Juni  1895.  Leipzig  1895. 
p.  185.  Simroth,  H.,  Ober  den  Einflnss  des  Li(  htes  auf  «iie  Färbnng 
pelagischer  Schnecken.   Je  länger  die  pelagischen  Larven  sich 
auf  dem  Heer  herumtreiben,  um      mehr  neigt  ihre  Färbung 
zum  Violett. 

Thf  Journal  of  Malacology  Vol.  IV  No.  3.  Septhr.  1895. 

p.  .33.  Hedley.  (Ihnrles.  Mollusca  of  the  Oriental  Region.  Der  Auh)r 
verlieht  /ii^-M'liöri{jrkei(    von   NenL'ninea   zur  orientalisehen 

Rejfion  und  ihre  Trennun;/  vi»n  Australien  ^ep'enflber  (iooiie. 

p.  56.  (^basier,  (ieorge  VV..  Notes  on  a  few  of  the  less  known  British 
Marine  Molhisea.  Bcharulelt  Adeorhis  iiuperspiruus  Mtrs.,  Lepton 
sykesii  Chasler.  Crenella  pellucida  Jetfr..  Gerithiopsis  clarkii 
Fbs.  et  Hanl. 

Proeeedings  of  the  Malaeolopeal  Society  of  London  Vol.  1. 

No.  7. 

p.  5i9i2.  Bendall.  W.,  List  of  tlie  Land  Molhisra  of  llie  Island  of  New  Provi- 
deni-e.  Bahamas,  witli  an  enuiueraliun  ol  the  species  reeorded 
from  the  other  islands. 

p.  296.  Lcighton.  T..  Notes  i»u  two  cases  of  tran^^porl  and  »urvival  of 
Terrestrial  Mollusca  in  the  New  Forest. 

p.  i97.  Woodward,  Martin  F.,  Note  on  the  Anatoruy  of  the  larra  of 
the  Fluropean  Oyster,  OMrea  edulis  L.  With.  pl.  40. 

p.  300.  Smith.  Ed^xar  A.,  Report  on  the  Land  and  Freshwater  Shellst 
eoUected  by  Mr.  Herbert  H.  Smith  at  St.  Vincent.  Grenada  and 
other  neigbouring  islands.  With  pL      Von  St.  Vincent  werden 
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38  Acten  aufgeführt,  davon  neu  Stenopus  iosidiosus.  Vitrea  snb- 
limpida  und  Simpulopitis  vincentina,  von  Grenada  33,  kein^ 

neu.    Bulimulus  iiidistinctus  wird  in  hinominis  umgetauft  Von 

den  (irenadines  werden  9  Arten  aufj^ezMlilt. 
]>.  ''i'2'4.  Sn>ith.  Edgar  A..  on  a  snuiU  collectimi  nl   Land-Shells  fnnn 

fleiilial  Afrira.        Limi<'olari;i  satiirnta,  vouLricDsa  und  A«  li:ilin:i 

Ellioti,  alle  wahrsclipinlich  von  Abhang  des  Ruwenzori.  Sie  <nid 

zinkograpliist  h  ah;/cl»ilileL 
p.  Sit».  Newton.   R,  Bullen,  on  sonie   new  spe«*ies  ot   British  eticene 

Gastropoda,  with  Remarks  on  Lwu  l'orrns  already  Uesicribed. 

With  pl.  -isJ. 

p.       Hedley,  Charles,  Pterosoma  Lessou  «  lanied  as  a  Heteropod. 

p.  äSö.  (lollinife.  Walter  E..  Notes  on  sonie  Slu|^  froni  Algiers.  With 
pl.  23.  —  Neu  Amalia  ater  (!)  und  A.  niarulala.  —  Das  Vor- 
kommen  eines  Eiisolimax«  der  mit  Elisa  bella  Heyn  identti*cli 
sein  soll«  w&re  sehr  merkwürdig. 

kleine  Mittheilungen. 

Das  Vaterland  der  seltenen  Cijpraea  tcssellata  ist  luicli  einer 
Mittheilung  vi)n  R.  Standen  sicher  der  Archipel  von  Hawaii.  Herr 
Worthtngton  hat  zwei  Exemplare  auf  dem  Strand  von  Katmka 

iiiit  Oahu  gefunden,  das  eine  davon  40  mm.  lang.  (Joum.  of  Concfa. 

viii.  p.  :>:)). 

iHittheiluugeii  und  Anfragen. 

Die  von  Hon  Herrn  Dr.  <iustav  FreylaLr-Wiosharlt  n  um!  Burnneisler 
Hamburg  hinterlasüenen  (ionchyliensannnlungen  sind  in  meinen  Besitz 
übergegangen  und  hin  ich  dadurch  in  der  Luge  eine  i)edeulende  Aus- 
wähl  in  allen  Mnlliiskon^'attungen  zu  bieten. 

Berlin  N.  W.  Emdenei-strasse  4. 

Hermann  Rolle. 

Neue  Mittrlieder : 

11t  IT  Paul  Ehrmann,  Lehrer  nrn  I  aubstummen-lnstilut  in  Leipzig, 
Herr  Leo  Siegert»  stud.  rer.  nat.,  am  Zoolog.  Institut  in  Leipzig. 

Einge^anireiie  Zamnngeii : 

V.  Möllendorf.  H.,  Mk.  18.—  ;  Westerinnd.  R.,  Mk.  6.—. 

Dieser  Nummer  liegt  ein  Prospekt  der  Firma  R. 
Hachfeld  in  Potsdam  bei,  weicher  gefl.  Beachtung  em- 
pfohlen wird. 

Hedi^irt  von  Ur.  W.  K,obell.  ~  Druck  von  Petvr  Hartmann  in  äcbwanbeim  a.  M., 
Vvrlag  von  Moriti  Dieit«rweg  ia  Frtakftirt  a.  H. 
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der  «leutHcheu 


Malakozoologischen  Gesellschaft 

Arhtundz wan/.i^'^sU  r  Jahrgang. 

4l>uiiiM'in4'iits|»r('i.s :  Mk.  »>.     ITir  den  JahiKHiiK  iVei  »lurcli  Wie  Tosl  ita 
In-  uiul  Ausland.  —  Erscheint  in  der  Regel  monatlich. 


Briofe  u  issiMi<<  li:iniicli('n  Inhalts,  wie  Miinu>kripfc.  Xolizen  n.  s.  w, 
•jiAu-n  III  die  Ue<loklion:  ilerm  llr,      kobelt  in  Schwanheim  bei 

Bestelliingen  ühh  h  nui  lii«-  IVnhurcn  Jalir^änge  <les  .\achriclit<- 
hlattes  und  der  Jahrhilcher  vom  JahrfraniTc  1K81  abl  ZaUxuigOn  und 
<lcr}<leichen  an  die  VerIa<jsl»iu  lih:iü(lliniK  des  Herrn  Moritz  Diesterwoar 
in  Frankfurt  a.  M.  lAeIhr«'  .lalMi-'äiii.'c  des  .\a(|irichtsl)lattes  und 
der  Jahrhnchor  l»i<  l><S()  inrhisive  sind  durch  tlie  Buclihaudlun}^  von 

h'rifflU"Di<hr  fl-  Sfihii  in  lirrliit  zu  heziehcii!. 
Andere  die  Ciei^ellseliall  anjjrehende  Mittheilungen,  Keklaniaiionen. 
Keitrittserklllrunt^en  ii.  k.  w.  irelien  an  den  Presidenten:  Herrn  II.  F. 
HeynemanD  in  Ii*rankfuri  a.  M.     Sa chnen häuften. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozooiogie. 

Diagnoses 

.specieruiii  novarnm  ex  insiiUs  Philippiiiis 

aiictoribiis 

J.  F.  Quadras  et  ().  F.  von  Moellendorff. 

Ennea  (IHapkoraj  crUtatella  Mild  f. 

T.  perforatu,  subcylindrica,  lemiiscula.  pollucida,  albo- 

livalina,  conli'rtirn  (.-ostiilala,  sericina;  spira  .seiisiiii  aUenii;i(;i, 
apite  übluso.  Anfr.  \)' %  cunvexiusculi,  ad  sutunun  sal  iiii- 
pressam  angulati,  iiltinius  pauUuin  di.stortuR,  antice  paullum 
ascendons,  basi  compressus,  crista  sal  distincta  cinctuf«. 
Ap'^rtnra  verlicalis,  rotnndato-tetrajrona,  pcM'istonia  modle«' 
('Xjiaii>urn.  intus  valde  labiatum.  Laniolla  pariotalis  vahh» 
elevata.  ionge  iutrans.  columellaris  remota,  vaiida.  dentibus 
2  in  formam  erncis  opposiMs.  Sinuliis  rocedens  siibcircularis. 
xxviii.  \ 
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Diam.  1,0,  alt  ö.7o  mm. 

Hab.  ad  vicum  Odiongan  insuluo  Tablas  1e^.  i-oll. 

indigena. 

Emea  (JMapharaJ  strophosfama  Q.  et  Mildt}. 

T.  an^'usle  perforala.  siihcvliiulrica,  pelliicida,  hvaliii.u 
laevis.  iiitens;  s})ira  sensiin  altenuata  apice  obliquo.  oblii:?t>. 
Anir.  8  fere  plant,  ad  äiituram  sat  impressam  ci'enuiati, 
ultimus  breviter  solutus,  valde  deilexus.  lateraliler  valdo  com- 
pressus,  superne  et  inferne  cronatb-cristatns.  Apertura  sub- 
verticalis,  arcta.  eloiit^aU'-pirirunuis.  perisloinii  paniin  expan- 
sum,  reflexiusculnin.  Laiuolla  parietalis  valida,  valde  olevata. 
columellaris  sat  valida  profunda,  dente  longiusculo  in  palaio 
opposito. 

Diam.  1.25.  alt.  mm. 

Hab.  propo  vicum  Magapig  provinciae  (iagayan. 

Ennea  (Diapkora)  soUnidium  Mlldff. 
T.  aiigu.'^tc  sed  [»<  rvi«-  pi  rt'orala.  Mibe)  lindrica.  It-miis, 
pellucida,  hyalino-alba.  levissime  striatula.  nitens;  spira 
cylindracea,  superne  vix  attenuata,  apico  eroso  aperta.  Anfr. 
qui  supersunt  8  convexiuscuU.  lente  accrescenfes.  ultimn.s 
a  quarta  parle  .solatu.N.  porrectus.  subdefb-xns.  disliiKÜu.^ 
striatus,  basi  compres.sii.^,  obtuse  cristaLus.  A[H»rtura  fore 
verticalis,  oblique  piritbrmis.  peristoma  niodice  expausuni. 
vix  labiatum.  Laniellae  nuUae. 
Dium.  4.5-  :2.75.  all.  7  -8  mm. 

Kniiea  cumiügiaiiu  liidalgu  .1.  de  Cond i.  I8is7  p.  ii 
(non  Pfeitt'er). 

Hab.  in  insula  Tablas  lejr.  fl.  J.  Quadras  et  roll,  indigena. 

Ennea  (JJiaphora)  frhscopium  MUül]. 
T.  cylindrice  et  pervie  umbilicata,  fere  exacte  cylindrica, 
teniiis.  pellucida,  hyalinn-alba.  obli(|ue  costulala.  sericina; 

Spira  cylindracea.  siir>uiii  vix  altcmi.d.i.  .ipiro  dccolhilu. 
aperla.  Anl'r.  qui  supersunt  i^plamdati.  ieutissime  accreis- 
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centes,  tiltimus  a  tc»rtia  parte  solutus,  porrectus  et  deflexus. 

basi  subcuinprt's.sus,  ubluso  cnslalus.  Apertiira  vcrticnlis. 
obli(juo  picifonniSfperistoiua  laüuscule  expanHuni.alboiahialum. 
Lameilae  nuilae. 

Diam.  3—3,25,  alt.  11—11,5  mm. 

Ilab.  in  insula  Tablas  leg.  coli,  indigena. 

Vitrinocanus  omphalotrapis  MlldfT. 

T.  nuuli«  <•  sed  pervie  cl  sulx  yliuilrire  unibilicala,  iiiiihiiicö 
diametri  adaequanle,  .sat  elate  trochiformis.  tenuis.  snb- 
pellucida.  eonfertini  arcitatim  cosiulata,  sericina,  corneo- 
cnnoMea  apice  nbtuso.  Anfr.  9*'t  convexiupciili.  sutura  per 
c.'irifiaiii  exsrrlaiii  distlncte  inarsiinata  sulx  aiialicnlatR  dis- 
juncti,  lentissiiiie  a<  crr  sceiites,  ultinius  cariiia  acuta  exsorta 
carinatus,  basi  planiusculus,  fere  laevigatiis,  nitens,  circa 
ninbilifiiin  carinula  filiform!  cinetus.  Aporttira  parnm  obliqua. 
trapoz(»itlc'a.  piri-ioiua  rocluin,  obtusiun. 

Dioiu.  maj.  9.  iiiin.  8,      all.  0  nun. 

Hab.  propc  vicum  Libmanan  provtnciae  i^amarines 
iiisulae  Luzon  leg.  coli,  indigena. 

Vünnocanus  arctutsimus  Q.  et  MUdü. 

T.  latissimc  umbilicata.  nmbilico  latc  inliindibiilifomii 

'  •  diametri  rante.  ('DtioidiMi-dt  pressa,  suhlentiforniis. 
siiperne  donse  plicalo-striala.  uitidnla.  bruniico-cornca :  spira 
panim  elevata,  lateribus  subconve.xiusculis.  Anfr.  9  lentissinie 
accrescentes,  convexinsenli.  snlnra  per  rarinani  exserlani 
tilntii.u'^rinata  discreli.  uliiiini-  tarina  poniciita,  nlriuKjiic 
i>ene  ux^  ria  cariaalus,  liasi  paiillo  convexior.  laevi^^atns, 
circa  umbilicum  angulaluä.  tum  derlivis.  Apertura  valde 
obliqua.  securtformis.  pcristoma  superne  roclum,  obtusum. 
iiH'dio  f)rotractniii,  basi  vi  ad  mnbilicuin  suIk  xpansuui. 
incrasäatuluni. 

Diam.  maj.  11,  min.  lO.ö.  alt.  4,5  nun. 

Hab.  ad  vtcum  San  Jose  distrirtus  Principe  insnlaeLuzon. 

r 


üiyitized  by  Google 


-    4  ^ 


Hdieanm  moUis  Mlldif. 

T.  üf'prossu.  teiiiiissiina.  sat  distincto  plicalo-striai  üia. 
nitida,  peiiiicida,  virescens;  spira  plana.  Anfr.  3't  rapicie 
accrescentes,  sutura  appressa.  distincte  marginata  disjuncti. 
ultimus  valde  dilatsitiis.  subtus  membranaceiis. 

DiaiTK  üiaj.  18.  iiün.  alt.  S  nun. 

Animai  uuicolor,  pallens,  pes  valde  conipressus,iUtns.  suiK^riie 
acute  carinatus,  snpra  glandem  candaleni  benearcuatus,  carnii 
hreve  vlx  prominulum  efßciens:  chlamydis  loba  sinistra 
papillis  '2,  dexlra  1  iniujita. 

Hab.  In  insula  Tablas  leg.  coli,  indi^ena. 

Obs.  Similis  H.  resUkrUi  Beck  ex  insula  Cebu,  sed  testa 
majore,  sutnra,  sculptura  niagis  distincta.  anfraeln  uUimo 
nuigis  dilalalo,  animali  nnicolore  devians. 

Euplecta  (Caneuplecta)  padfica  Q.  et  MUdfT, 
T.  rimata,  turbinata.  tenuis,  peUiicida.  supenie  lovissiim* 

plicato-striatula.  nitens.  luk'o-oomea :  spira  valde  elevala. 
fere  exacte  eonica.  AnlV.  fi'  i  lentc  accjescentes»  modice 
convexif  ultimus  ad  peripheriani  indistiticte  angulatus,  ba^i 
pallidior,  feiv  glabratiis.  Aporlura  s«t  excisa,  pf-ri.^loina 
Simplex,  acuUun.  niargine  cohnnellari  snpcrnc  i>n?\is.siiat' 
reflexo. 
Diam.  maj.  6.  alt.  5,75. 

II  ah.  propf^  vicum  Ca:<iguran  dLstrictus  Prinripo 
iii:3ulae  Luzon. 

KalkUa  OjJiirif      el  MlldÜ'. 
T.  anguste  pcrrorata,  elate  trocboidea,  confertim  et 
tenuiier  i^triatnla,  subo^iaca,  fulvo-brnnnoa,  sursum  pallescens : 

spira  valdu  olov.ila.  latt  i ihns  e(uiv(»xiiisrulis.  Anfr.  US  con- 
vexiusculi,  sutura  lilitonui  disjuncti.  ultimum  carina  acuta 
exserta  carinatus,  basi  lineis  spiralibus  microscopicis  cinctus, 
nitidulus.    Apert.  fore  verticalis.  lato  elliptrca,  raodicoexisa. 

peiistoma  rccluni,  acutum,  uiargino  cohnucllari  .suhcalluso, 
superne  breviter  reflexo, 
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Diaii).  i.iii),  alt.  4.5  luni. 

H  a  b,  Ciix^a  vicum  P  a  la  imn  proviiiciae  isab^iadeLuzuii. 

KalidUi  chottdrimn  Q.  et  Mlldff. 

T.  vixiiiiiata.  ^'lobosa.  tenuis,  subpt  iliicida, undique  con- 
ferüm  costukta.  sericina,  brunnea ;  spira  convexo-conoidea. 
Anfr.  5*  4  convexi,  poiie  sulururn  subangulati,  lenie  accres- 
rentes.  sutiira  profunde  iinpressa.  filomarjrinala  disjuncti, 
LiltiiiiM^  cid  p^nipheriaiii  liiiea  clevata  tenui  ciiictus.  Aperl, 
verticaliä,  subcircularis,  vuldc  excisa,  peristoma  rectum, 
acutum,  margine  columellaii  paullum  dilatato,  reflexo. 
Diiiiü.  inaj.  l/J.  all.  1.6  nini 

Hab.  ad  vicum  i^alaiian  provinciae  läabeladc  Luzou. 

Lamprocijsiis  leucanhandrium  MlidiT. 

T.  vixiiiiiata, depre:?s?egiobosa, tenuis.  i  '  Hucida.  hyalina. 
subtiliter  striatuia.  valde  nitens;  spira  sal  eievata  lateribus 
convexiusculis.  Anfr.  pfaniii.scnti.  lente  accrescentes. 
sutura  >uhniar^Mnata  disjuncli.  nllinms  latcralitor  subconi- 
pr<  SSU.S,  iKisi  liene  convexus.  Apertura  fere  verticalib,  iate 
elbpUca,  valde  excisa,  peristuina  rentum  ublusum,  margine 
hasali  et  columellari  callosis,  eolumellari  äui>erne  reflexiusculo. 

Diarn.  2,^.  alt.  -2  min. 

Hab.  in  insula  Tab  las  log.  coli,  indigena. 

Hefnitriehia  plattjzona  Q.  et  .MIldfT. 

T.  subcurivexo-dcpressa.  soiiduia,  llavc^icen.-,  ad  p<?ri- 
pheriam  zona  lata  castanea  plus  uiinusve  dilutu  cincta; 
spira  parum  elevata  apice  ubtuso.  Anfir.  0  sat  convexi,  lente 

accTcscentes.  sutnra  sat  inif)ressa  di.^jiincti,  linois  spiralilms 
et  radialibus  conlcHis  niiimt''  -raiiulati  j^rarmii.s  ferc  00 
in  1  □  mm.  — ,  pilis  brevibus  liavidis  vHutini,  ultinms 
lateraliter  applanatus.  basi  laevigatus,  nitens.  Apertura 
nKHÜro  obli(jua.  comprosse  ellif)tica.  valde  excMsa,  peri.storna 
s^aiipiex,  acutum,  basi  et  ad  coluini.'llani  albu-caliosunu  coiu- 
uiella  snpenie  retlexiusrula. 
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Diuiii.  maj.  25,  ali.  14«5  upert.  lat.  14,  long.  10  alt.  9  itiiit. 

,       ,    :i4.  -    15  ,    14.5  „     l()   «   y  iiuii. 

IJnb.  in  iiKsuia  Tab  las  priiiuLs  k%.  J.  Quadrat). 

Hmntrkhia  setosula  Mlldff. 

T.  convexü-depressa,  soiidiila,  caslanea.  zona  i^ntiiruli 
ilavescente  ornata:  spira  inodiVe  convexa,  supome  2>iana, 
apice  band  aut   vix  proitiinulo.    Anfrarlns  5''i  convexi, 

sutura  iiKuiicr  improssti  disjiiMrli.  |Minclis  inipr('>sis  ^eriaLim 
dispositis  -  '2^i  in  i  iiini.  —  sciilpÜ.  in  punctis  setis 
rigidis  longiusculis  aurois  hirsuti,  ultimiis  ad  pcripheriam 
vix  angulatns,  haiid  apjtlanatus.  basi  nicKlio  flavpscens. 
Aperliini  niodico  (ibli(}iia  «'Iliptica,  vahle  oxcisa.  |)eri>t(>n]a 
mtuiii,  ucutuiii.  basi  et  ad  i-ohtiiuliani  albo  ('ullo>uiit, 
snperne  retlexiusciiluin. 

Diatn.  tnaj.  "Ii,  alt.  IH.  aport.  lat.  i'i,  long.  1K5.  all. 
8,.j  luni. 

Hub.  in  insulu  T  ablas  leg.  coli,  indigeiia. 

Hetniglypta  franciifcanorutrt      el  MlidIT. 

T.  oauiiiio  aut  lere  (iblecte  peH'urala.  valde  depreisi^a. 
solida,  .«iuperne  per  lincas  spiralos  profunde  inipressiis  et 
Rtrias  transvorsas  minuto  sod  valde  distin<*to  el  snbregularit*T 
j^i  aiiiilalM  --  j.n'aiiiilis  ca.  100  in  1-  ^;  inm.  — .  siipcna- 
-iiinjlivacen-castaiii  ;! :  -j»ira  i»reviler  conuidoa,  apice  phuiu. 
Anfr.  t>  fero  platii,  lenle  accresccntes.  sntura  vix  mipressa 
discreti.  uitiniuK  acutissime  carinatus,  supra  carinam  dis- 
tincl«'  impressus.  basi  strialnlns.  valde  nitons.  ad  carinam 
taeuiii  aiigusla  fusca,  tum  zona  lala  lulvo-hi-unnoa  cincUis. 
circa  eolnmollain  virescenti-tlavidus.  Apertura  niodice  nbliqua, 
lanceolata,  sat  excisa,  poristoma  rectum,  obtusum,  intiL< 
cjüloso-incrassatnm,  ad  perromtioneiii  supemc  brevitcr 
dilalatuin. 

Diani.  nmj.  51.   min.  40,   alt.  ±2.  apert.  lat.  long. 
IC)  alt.  13.5  mm. 
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Hab.  ad  viriini  ßaao  provindae  Camarines  leg.  R. 

V.  Ovi].  Franc,  ad  vicuiii  Libuiaiiiin  i'jusdem  pruvinciae 
coli,  iiidigena. 

Inozonitea  stenomphaiut>  y.  el  MlUlir. 

T.  anguste  perforata,  depresse**conoidea,  superne  con- 

tbrlini  co.stnlata.  iiitidiila.  cornco-tlavescens:  spira  pro  gcnere 
sal  elevatu  apice  obLiiso.  Aiifr.  .'>'.•  convcxiusfuli,  sulura 
profunde  impressa,  per  cannam  exsertam  dislincte  marginata, 
ferc  canaliculata  disjuncli.  lenUssinie  accrescentes,  ulttmus 
siifira  peripheriani  carina  lilifDriui  ciiK-liis.  inira  carüiaiii 
ula()r;i!ii<.  belle  cuiivexus,  nileris.  Apertura  lere  verlicalis, 
iate  elliptica,  valde  excisa.  peristoma  rectum,  obtusum. 
margine  columellari  paulluin  si'nuato. 

Diani.  maj.  (>,  niifi.  5. .5.  all.  !i.r>  mm. 

Hab.  pi'üpe  v  icuin   a  1  an  a  ii pro viriciatt  1  s  a b  e  i  a d o  L u z o  ii. 

Sat-auma  paiatuunca  ij.  el  MlidfT. 

T.  anguste  sed  aperte  et  suhcylindrico  umbilicata.  depresso- 
ronnidoa,  tonulscnla.  «^nbpolhicida.  curvatim  plicato-striaiula. 

r,oriu'0-l)ninuea  ;  ^pira  .sat  clevata,  lateribii-  vix  ronvoxius- 
culis.  apice  obtuso.  Anfr.  5'<  convexiuscuii.  lente  accres- 
centes,  ultinuis  ad  peripheriam  subacule  angulatus.  Apertura 
v;dde  obliijiia.  rordiformis,  p<Mist()iiia  superne  vix,  extus 
et  basi  iiiagis  expaiiauni.  intii.s  albolabialuin. 

Diam.  niaj.  7.75,<  min.  7.  alt.  4,75  mm. 

H a b. pi*ope \\min P a  1  a n a  1 1  p ro vineiae IsabeladeLuzon. 

Obs.  i'rdxiiiia  1 1  e  1  i  c  i  «joiildi  Pfr.  el  cmii  illa  band 
j^eiieri  TrociiunitJrpiiae,  seii  p(Aius  Satsumae  lasereuda. 

'\\  aiiguste  et  fere  oblecte  Umbilicata.  trochtformis. 
tenninsmda,  polhicida.  obli<pu»"  siriahila.  Irnois  spiralibus  sat 

tii.^fiiM  Ii.--  <•!  pliris  rii).Mil<)si.^  >ul>lilibiis  i»bli<jne  anlrorsum 
d«'eurrcritibus  st:ulpta,  iiiten.s,  paliide  tlave.sc<?ns ;  .sjara  valde 
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elüvala  latenbus  sat  coiieavis,  apice  ul>lusulu,  {(lahmilo, 
fitfico.    At)fr.  6' pUini«  sutnra  per  carinani  subexserUun 

liloni.i!'^^iri:ita  disjuncLi.  iilliinns  larina  subacuta,  ulriniqiie 
belle  exsertu  carinatus.  aiilice  breviler  >v(\  valde  deüexus, 
basi  paiillum  convexus.  Äpertura  inaxtine  obliqiia,  lanceolatu^ 
peristonia  stiporn^  vix,  extus  cl  basi  nia^s$  expansum,  hasi 

re[]e.\ius(  uhun.  iii;ii  L:ine  eoluniollari  .sapeiiie  vaUle  dilalato. 
unibilicuui  fere  ohlrjcnle. 

Üiam.  18,  alt  iiini. 

var.  a  p  i  c  u  i  a  t  a  Mlldff. : 

Minor,  paullo  aliior.  nnfr.  (>.  uHinni.s  ba^^i  paullu  mu^M:? 
coiivexus.    Diaiu.  \(\,  alt.  iiiiu. 

Hab.  in  iiisuHs  Calamianes  leg.  coli,  indigena. 

Plectolropis  quadnjuti  Mildtl. 

T.  sat  aperle  uinbilicata.  subionoideo-deprossa.  ncufo 

cjn  ifi.ifa,  tcMuis.sulipellucid.i.  Iransveisc  levilcr  f>licat()-<triata, 
liut  is  spiraiibus  niaxinie  (Muiferlis  iiiiuulissinie  ;;ranulosa. 
Culvo-cornea :  spira  breviter  elcvata.  lateribus  fere  stric- 
lis.  Anfr.  5*'«  fere  pJani,  sat  lonle  accresrontes,  suliira 
per  rarinnm  subexs»  rhim  nian^Huatn  disjuucli.  n1tinHi> 
ad  oarinaui  beiie  ex^soilaui  sulxluplicalani  .>elis  bn  vibiis 
indutus,  basi  convexior,  ad  unibilicutn  declivis.  Apertaru 
sat  obliqua.  rotundato-secMiriforiiiis,  peristoniaV  (def.). 

Diani.  iiiaj.  18,  uiiu.  I(>,  all.  8  uiui. 

Hab  in  cucuminc  luonti.s  inter  np|miuiu  Hagau  et  vicuiu 
i'alanan  provinciae  Isabela  de  Luzoii. 

Äulaeo6j)ii'a  rhomOostoma  MiidU'. 

T.  iiiüdice»  sed  aperle  unibiltcata.  conoidoo-depivssu, 

louuis.  sul>iililer  striatiila.  npara.  conu'fi-lutea ;  spira  luodirr 
elevata,  sub^iiadatu,  apice  obliquu,  subamcrünuU).  AuiV.  4 
lere  plani,  ubluse  angulati,  uUiinus  superne  pone  aiigulutn 
leviler  suU-atiis.  antice  breviter  depcendens,  brevissinie  sohl* 

lus.  Aperhua  vakle  ubliqua,  ntluiKLilo-rliouiboa,  peristoiua 
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continuum,  lenue,  iindique  leviter  expansntii.  Lamblia  parle- 
talis  validu,  valde  elevata.  dentibus  8  in  cohinieUu,  basl 

ei  nuirLHiio  externo  in  Iuhiuihi  rrucis  oppositis. 
Diiüu.  alt.  l.T)  luni. 

Ualj.  in  insula  Tablas  leg.  coli,  indigeiia. 

Chloraea  quadrasi  Mlldff. 

T.  }.dul>(>st>-iirjupssa.  solifinla.  levi.-.siui'  pliculo-slnaUila, 
lineis  spiralibus  microscopicis  docu.ssatula«  opaca.  sursuni 
nitidula,  caenilco-sniaragdina ;  spira  semiglobosa,  apice  pia- 
no. A?itV.  4  fiHivi  xiu.senli,  iilfinnis  tumidulu*.  ad  fjfTipheriain 
acute  uiigulalü>  iuigulu  aperturuia  versus  cvane^ceiile,  basi 
inflatus,  subgibber,  pone  aperturam  subcristatus,  tum  coarc- 
latus  et  brevissinu^  sed  valde  deflexus.  in  parte  deftexa 
laete  flavii-.  AjM  i  Iura  diajionalis,  truncato-ellipticu.  pi  ristoina 
inudicc  expansuni,  ivtlcxiusculuiii,  supeiiie  et  us(|no  ad 
niodiiun  baähi  laele  Huvuni.  tum  album.  C<olunieila  oblupie 
eurvatini  descendons,  niedio  distincte  dentata.  supernc  intor- 
diiin  iiiiirula  raslaru-a  iiidiita. 

Oiaiii.  niaj.  üiO,  uU,  Ii!,  apcrU  tat  Iii.  Unvj.  10,  all.  C»..")  inin. 

Hab.  ad  vitiun  Magapig  proviiime  (4iigayan  insulae 
Luzon. 

CochUtstylu  ((\tllti'ijcii(iüs)  c/tio/todts  .Mlldll'. 

1\  depresse  globusa.  sobda  sed  subpeliueida,  leviler 
striatula.  linei.**  s*piralib»s  cdnferlis  microscopicis  decussata, 

paüiil»'  vii*<\S(*<'iili-llM\ i(i;i.  r;irius  l)riinnosr(3ns,  cnticula  hydro- 
phuiia  iiivea  aiit  oiiuiiüü  ubUucta  aut  tatriiatim  urnata; 
spira  subsemiglobosa  apice  purpureo.  Anfr.  4Vs  convexi, 
ultimns  liene  rotnndatus,  antice  parum  dilatafus,  circa  colu- 
mollain  (•a:?laji<.'t»-/.uijaliis.  AptiLuia  sal  oiilitjiia.  foro  cir- 
calaiis.  vaUie  excisa,  poriistoma  luodice  expansuin,  reiloxius- 
eulum,  extus  tiHcomarginatum,  niarga  externus  niedio  sat 
prolraetus.  (ilolnmella  oblique  substricte  descendens,  valde 
dilalala,  .suponir  .saL  »'Xtavala. 
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Hab.  in  insula  Cobrador  [n'i>\n^  Komb  Ion  leg.  coli. 

indi^'fna. 

Ob«,  bpecics  quasi  ialeimudia  inier.  C».  valeiiciouinjüi  el 
cuc(*omelon. 

Cwildostyla  (Axina)  tjorihaUlutna  \hAm\  et  Semper, 

mr,  iiolaseHea 
Differt  n  \y\)0  anfraetu  nlliino  tnulto  ina^^is  deflexo, 

U'slji  (  uluiila  s»'ricina.  callo  parir'lali  (•ra>si()r(\ 

Uiaui.  luaj.  75,  niiu.  <iö,  all.  33.  upeil.  lal.  i5.  l«>ii^'.  31. 
alt.  ^"2,  mm. 

Hab.   i>n>pe  vinuii  San  Jose  districtus  Principe 
insulae  Luzüii. 

Coc/Uastyln  (Oruatia)  mdanorhapiie  Q.  et  Mlldif. 

'W  cnn(»id<M)-^fl(>l)().sa.  stilidula.  lovissiiiu'  strialula.  opara. 
oliv.iii'a.  siiismii  palicsrt'n>.  latMiiis  fiiLiculac  livdruplianae 
aibidis  ±,  ad  .sulnram  ei  ad  peripheriani  oniala:  spira  sat 
elevaUu  apiee  piano.  Anfr.  5  convexiuscidi,  sutura  appressa 
iii^romaiviiiala  «lisjimcli.  nltiiinis  Im-ihm-oiivcxus.  antico  sat 
de>con(lon>.  circa  colinnellaiu  taenia  aiigusia  alrol'usca  dr- 
cnnidatus.  ApcrL  fere  diagonalis,  ovaliS;  satexcisa.  peristoma 
latiiisenle  ('X()anf5uni.  reflexiusrnhnn,  albolabialum,  nign>- 
niargiiial  Ulli.  ( -oluiiK'ila  sal  excavata,  sal  lala,  oUliiHie  sub- 
.slritile  desrciuleiis. 

Diam.  niuj.       all.  "^iijy  nun. 

Hab.  ad  tlunien  Digollorin  provinciae  Isabela  insulae 

Lu zu  II. 

Cochlasttfla  (HeücostyhJ  gilberti  Q.  el  MUdÜ. 

T.  «liohosa,  solida,  U'vilei*  slnula.  linois  spiialifuis  im- 
pre>>i-\  >al  <4  urejfulaiiler  dislaiilibus  sicuipla,  leviln  < Mi-jue 
nialleala,  olivacea,  sursuni  palieseens,  taeniis  cuticulae  bydro- 
pbanae  numerosisi  iHceralip  picta:  spira  semiglobosa  apice 
Ion'  phino.  ViilV.  ">  convexi.  <iilui;i  -iibnppressa  mar^inata 
di.'ijuncli,  ulüiuus  Itiiiiidus,  anlii'o  longo  pauilaliai  descendeus. 
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Aperlura  valde  obliqua.  ovalis,  w»t  oxcisa,  peristoma  Inte 

expaiisiiin.  rcnexiusculuni.  ulljolahialiiin.  oxliis  ruhellu-inar- 
giiialum.  Golnniella  valde  oxcavaU.  ublicjiie  slrictt'  (lescoiuleiiss. 

Diam.  maj.  51,5,  alt  46,  apert.  lat.  A%  long.  35,  alt 
27  mnu 

Hill».  [jvo[tL'  (ippiiliiiii  J>alt'r  di.stiictus  Pri  i  insulae 
Luzoii. 

CücMastt/la  (HffIcohuUmus)  iriftninedia  Q.  el  MlldiT. 

T,  oblongo-ovata.  s(»lida.  teiiiiiter  plicato-strialula.  fusca, 
sursiim  castanea,ctiticuUi  hydrophana  tenuis:$ima  siibunicolore 
ülivacGo-bnmnea  obdncta,  opaca ;  spira  valde  elevata.  sen- 
sim   alltMiiiata.   apice   ohtiKSf).  Anfr.  2  sal  eoiivoxi, 

sidiira  profmidiu.s(  uh'  iinpivssa  dUjujicli,  ieüte  accresceüles, 
ultitnus  '^/li  ultitudints  aoquaiis.  Apertura  valde  obli({ua, 
ovalis,  pariim  excisa.  poristoma  paruin  expansum,  inliis 
latt'  riijrrolimljiiluiii.  (!o1iiiimH;i  i);iruiii  torla.  siihstriehi.  ferc 
recta.  cum  margiue  basali  angulum  painui  diätiacUuii  für- 
rnanss. 

Diaiii.  \%  alt  G5  nun 

Hab.  propo  viciini  San  Jus ö  disi rictu.s  T r  i  Jic i p c  iiisulae 
Luzon. 

var.  aubcyiindrica  MlldtT. 

T.  ovato-elongata.  anfr.  6V«— 7»  lentius  accjesfentes, 
ultiinus  *;5  altitndinls   aequans.  apeilnra  minor,  cdlumclla 
paulU»  magis  loria.    hiam  M),  alt.  65  nmi. 
llab.  prope  oppiduui  Bai  er. 

Ihjpselostoma  i^ihuijanicum  Mlldli. 

'i\  rimata,  tenuis,  irre^fulariter  tnrrito-coiiica,  subtilis- 
simo  strialula,  opaca,  palltde  comeo-brunnea;  fspira  turrito- 

«  unica  apice  ohliquo,  iiilidiilo.  Anfr.  5  convoxi.  sutnra  vald«» 
impressa  disjnncti,  ultimum  siibjilaim-.  infra  medium  obtusc 
itarinatus.  su})ra  carinam  Icviler  .suicalus,  antice  valde  ascen- 
dens,  brevl<ssiine  soluluf«  et  pon'ecLus,  Apertura  relrorsuni 
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inclinuta,  rutundtito-rhoinboidea,  peristoma  simplex,  tenue^ 

valde  expansiini.    Lamella  jnirietalis  valida,  valde  elevala.  j 
deiitibiis  3  iougiuscuiis,  subaequalibus  in  titruiam  ci'uci^  | 
oppositis. 
Diatn.  ä.H,  alt.  inm. 

lial).  iii  iiKJiilc  altiorc  iiisulae  Sibuyuii  leg.  C.  llofbelea.  I 

Uypselostoma  pdyodon  Mlidll. 

T.  anguste  perfurata,  turbtnata,  tenuis,  pellucida,  ^ub- 

tilitcr  striatula.  opaca.  luleoeornea :  spira  sat  olevat.i  lalrrÜMis  | 
öuljct>iR*avis,  upice  obliquo,  obhisu.  Aidr.  o  convexi,  sulura 
profunde  itnpressa  ferc  canaiieulata  disjuncii,  uUimus  ad 
pertpheriain  obtuse  earinatus.  supra  carinam  inipressus. 
sul)sulcat!is.  hasi  plami-\  aiilici'  brcvittT  «ilutiis,  poiTcctii-. 
üut  u?.cciidfii.s,  caniia  imiid  parlis  ascc*n(l«'ntis  bubilo  eva- 
nescente.  Apertura  valde  retrorsum  ineiinata,  rotundato- 
rhomboidea,  peristotna  tenue.  nndique  breviter  expansiim. 
LaiiH'lla  }>an(»tali.s  validissiiiia.  tcrr  '~  w  altitudiiiis  apcrtai*a(' 
aequaus,  llexuoini.  margine  dexln»  lamella  illi  approxiiiiata 
longiuscula  opposita,  coluniellaris  brevis  sat  valida.  dente^ 
basales  8  validiuseuli. 

Diaiii.  all.  i2  inni. 

Hab.  in  iiLsula  T ablas  leg.  coli,  indigcna. 

rtosopea»  roffUdonicutn  MUdÜ. 

T,  iiiiprilorala,  suljc\ liiidiacoo-tiUTila,  tenni.-.  p<*llurida,  i 
subtililer  curvatim  striatula,  sat  nitens,  straiiiinea;  spira  ' 
sonslmattenuataapicesemigloboso.  Anlr.  7  planulati«  lüUma? 
infra  periplieriani  ronfiise  subangulatns.  Aperhira  modire 
übliqua.  anjrusle  aciiuiiiialo-ovalis,  perisloiua  simplex,  aealuia. 
ttiargo  dexter  supra  nie<liam  protraclus.  colurneila  vix  iurla. 
calloso-incrassata. 

Diain.         all.  15. 

Hab.  in  iii^^ula  Huiablou  leg.  (loU.  iiidigcua. 
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Cydotm  (HnU/rhaphe)  lateplicatwi  Mlldff. 

T.  latissinie  vimbilicata,  disrinii,  soliiitila.  iransverse 
sat  distanter  plicalo-striata,  iineis  spiralibus  subtilibus  valde 
conferiis  decussata.  luteo-cornea ;  spira  plana  apice  mucro- 
nato.  brovissinie  pioiiiinulo.  Anfr.  4V2  tereles,  sutnra  per- 
protunda  pliculosa  disjuncti.  ultimum  aiilice  sat  desctHidens- 
Aperiura  modiee  obliqiia,  circularis,  peristoma  rectum,  ob- 
tusutn.  Oporculum  terminale,  extus  valde  eoncavum,  anfr. 
(>  gradati,  oblique  ruditer  plicati. 

Diain.  niaj.  14,  alt.  r^o,  apert.  diani.  5  mm. 

vor.  stenasUma  Mlidfl'.  Minor,  apertura  minore,  anfr. 
nllimo  plenimque  magis  descendente.  spira  paullo  magi.< 
proniinnla. 

(Jyclohis  Uitecosf<itus  Hidalgo  J.  de  Concli.  IS88  p.  58 
(ex  parte,  non  Kobelt). 

Hab.  in  insula  T ablas  primus  leg.  J.  Quadras. 

Afinia  Ovulum  Mlldff. 

T.  rimala,  ovata,  temiis,  pellnrida,  pnltide-Üavesceas 
sursum  aurea;  spira  ventrieosulo-subc7lindraoea,  sursum 
eonoidea,  apice  obliqno,  glabrato.  Anfr.  5  tnr^'idi.  primi  3 
valde  distanter  costulali.  tostnlis  25  ih  aniia*  In  turlio, 
penulUmus  usque  ad  tertiam  parlem  cusiulis  paullatini 
evanescentibus  sculptus,  tum  laevigatus,  uitimus  laevis,  in 
quarta  parte  ab  initio  leviler  constrictus,  tum  tumidulns. 
Apertura  fere  veriicali.s.  cireularis.  peristoma  valde  dis- 
tinete  duplex,  externuni  iiiodice  expausuiu.  internuni  sat 
expansum,  breviter  porrectum.  sutco  ab  tllo  separatum. 
Diam.  ä,4,  alt.  3,5  mm. 

Hab.  in  monte  altiore  insulae  Sibuyan  leg.  C.  Roebelon. 

FalaifM  chalarostmna  Mlldff. 

T,  sinislrorsii.  anguste  unibilicata.  irrefrulariler  ovalo- 
conica.  costulis  tenuibus  acutis,  foliaceis,  valde  distantibus 


Uiyitized  by  Google 


—  u  — 


sculpU,  tenuis.  pellucida,  alba.  Anfr.  6  convexi.  priini  4 
spirani  late  conoideam  afiico  obliquo  glabrato  formantes, 

pcnullimus  pauUnm  distoHiis.  ullimns  initio  (•(»li.'ifrictns.  a 
media  pai'le  solutus,  tleüexus  et  porrectus,  circa  uuibilicuia 
valde  compressus.  subcristatus.  Apertura  vix  obliqua,  eir* 
cularis,  peristoma  simplex,  undique  modice  expansum. 

Diiun.  1,5.  alt.  2.8  mm. 

{ Iah.  |>i  upe  V  icum  A  t  i  m  u  1 1  a ii  provinciae  T  a  y  a  b  u  s 
insulae  Luzon  leg.  coli,  iridigena. 

IHpUmmaÜna  (Siniea)  balerica  Q.  et  Mildfl'. 

T.  vix  riniata.  acuminato-oblonpi,  costulis  fili(nnuihu> 
sal  dislaiiliiju>  subllexuu.si.s  .sciilpta,  tülvo-cutuea ;  spira  sat 
elongata,  lere  regulariter  conica.  Anfr.  7Va  convexi,  uitiinus 
initio  modice  constrictus.  paruni  distortus.  antice  paullum 
ascendeiis.  Af)eHnra  valde  obliqiia,  subcircularis.  perisloina 
dupU'X.  exi«  i  nuni  sat  lale  expansum,  intornnm  ^uhporn  i-lum. 
supenie  cailo  lato  appressum.  Lamella  columeliai'is  validius- 
cula,  subhorizontalis,  spiraliter  rerendens,  palatalis  brevis, 
supra  columellam  conspicua. 
All.  2,5,  diaiii.  1,25  mm. 

Hab.  prope  oppidum  B  a  1  e  r  distric tus  F  r  i  ii  c  i  p  o  insulae 
Luzon. 

Omphalotropis  ßaeincta  Q.  et  Mlldff. 

T.  aiigiistis.*4imcperlorata.  ovato-conica,  toniüs,  pelliicida. 
vix  striatula,  sericina,  iuteo-ftilva;  spira  fere  regulariter 
eonica  apice  obtusulo.  Anfr.  6  modice  convexi,  sutura  valde 
inipressa  disjuncti.  ultiiiins  tumidnlus.  ad  portoraliom'm 
declivis.  carina  liliformi  cinctus.  Apru-lura  panmi  obliipia, 
acnminato-ovaUs,  peristuma  rectum,  obtusum«  columella 
profunde  sinuata,  carinulam  in  perforationem  emitten.«;. 
Diam.  2.4,  all.  '^3  mm. 

[lab.  circa  vicuin  Pal. 'in an  et  ad  Humen  Digollorin 
provinciae  Isabela  de  Luzon. 
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Hdieina  (Ceratoponia)  quadnusi  Mlldff. 
T.  conoideo-suharlobofia.  tr*nuiR.  siibpellucida.  oblique 
^Irialuia.  lineis  .>|iiralil)n-  snh  Inih^  tnrtioi-c  vix  conspicuis; 
(lecussatuhi.  flava  :  spira  convexo-conoiclea.  apiee  acutulo. 
Anfr.  4*2  planuiaii,  uUinius  convexior,  ad  peripheriam 
cariiia  obtusa,  swl  bene  exserta  r.inctus.  pone  aperturam 
ni('nlii>.  Apertnra  niodico  obliqiia.  lotnndijJo-tri.di'^nlaris, 
peristorna  modice  expansiiin,  subiiibiatuiii,  intus  rubello- 
marginatum;  colnmella  brevis.  sul>excavata,  cum  margine 
basali  an^luin  parnni  distinctum  forniaris.  Operculiim  tenue, 
conuMiiii. 

Diaui.  maj.  0,  all.  4.5  nun. 

Hab.  prope  vicum  Casiguran  districtus  Principe 
msu]ae  Luzon. 

Hdieina  ( Pleuropoinaj  s^jiufrn'diuw  .MildlV. 
T.  conoideo-globosa.  soiitiula,  leviter  striatula,  lineis 
Kpiralibus  olcvatis  df^ciduis  dislantibiif;  cincta.  opaca.  pallidc 
Ititescenji.  sursuui  luivL-scons  ant  rubclla;  spira  couvcxo- 
coiioidea.  Anfr.  4^  _>  plauulati.  uitiums  cuiivexiur,  ad  pori- 
pheriatn pertndistinclesubangulatus.  Aperturaparum obliqua, 
rotundato*iriangulari$;,  peristoma  brevissimo  expansiim,  vix 
labialum. 

iJiaiu.  4,i,  all.  mm. 

Hab.  in  insula  Tab  las  leg.  coli,  indigena. 

Grorma  cayinuUda  Q.       Ml  Iii  IV. 
T.  (»vatü-conica,  solidula,  IransvtM-sc  subtililer  .Klrialula, 
rarinuHs  4  bene  exsertis  cincta.  rubella.  Anfractns  4  bene 
coiivexi.  siitura  ])rofuiida  snbcsrnaliculafa  disjuncli,  ullinuis 

basi  ^1  carinnlis  rinclus.    Apertura  acuiiiiii;ili>-ovalis.  peris- 
buiia  rectum,  ubtnsinn,  coluiiiella  lata,  callosa. 
Diaui.  1,66,  alt.  2  mm. 

Hab.  Iii  montibu.<%  int  er  A  ni  b  a  bn  k  et  Pa  1  a  n  n  n  provtnciae 

Isa  bela  k\v  Luzon. 
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Neue  Fände  tertiärer  Landsetatiecken  bei  OffiBtiliaeh  a.  M. 

Von 

Dr.  ().  Bücttgcr,  Fraukliirl  a.  M. 

J-iei  seinen  seit  mehreren  Jahren  fortgesetzten  Auf- 
sammhin(<en  der  Versfeineningen  in  den  Steinbrüchen  der 

unf<M'nii(M;rnu'ii  ( '.(»rhitula.scliiohfpn  des  Bielx^rer  l^er^a's  hei 
Ollciibudi,  die  dwvrh  das  liauli^r  VorkoiiiiiHMi  von  sogen» 
Schlangeneiern  seit  aJtersher  berühmt  sind,  fand  Herr  Fosteleve 
C.  H.  Bickhardt  in  Frankfnrt  a.  M.  als  Seltenheit  Stein- 
kfine  voll  zwei  fossilen  Landschnecken,  ilie  früher  von  dort- 
her  noch  nicht  bekannt  waren.  Die  eine  Art  ist: 

Bulhninus  (Medeaj  fun/idulus  Sandberger. 

1870-75  Bulimus  (Fe^aeus)  turgidulua  Sandb.,  l^and- 
u.  Süssw.-  C>)nch.  der  Vorwelt  p.  488,  Taf.  25,  Fig.  21, 

Diese  Art,  die  bis  Jetzt  nnr  aus  (ien  Ldeichnltrijren 
Schichten  von  Ober-Ingelheim  in  Kheinhessen  bekamd  war, 
von  wo  auch  ich  ein  Jugendexemplar  von  fast  4  Windungen 
besitze,  kommt  wie  alle  bei  Bieber  angetroffenen  Land- 
s(  lmM(>keii  hier  nur  als  Sl^  inkern  vor.  aber  Form  uml  Grösse 
lassen  keinen  Zweifel  ül>er  die  richti^^e  Bestinunung  der  Art. 
Während  das  Original  Sandberger's  mm  Lange  und 
10  mm  Breite  besitzt,  zeigt  das  mir  von  Bieber  vorHej-'endo 
Stuck,  (it-ni  .Spilze  uiul  ein  kiciiM  i-  'I  beil  der  letzten  W'intiuji^ 
felilen,  16  V«        Länge  bei  S^a  mm  gi'össter  Br<Mte. 

Dass  diese  Speeles  in  die  engere  Gruppe  des  im  nord- 
böhmischen Oheroli^'ocän  vorkommenden  B.  complanaius 
Piss.'^und  des  bis  jetzt  als  Varietät  dazu  j^estellten  H,  com- 
planatus  var.  major  Sbgr.  von  'i'haliingen  bei  Uhu  gehört, 
ist  zweifellos ;  schwieriger  ist  nur  die  Frage,  in  welche  der 
lebenden  Untergattungen  von  Bidiminua  diese  verschiedenen 
Formen  zu  stellen  sind.  Ich  neige  mich  jetzt  zu  der  Ansiclit. 
dass  sie  nicht  ui  die  Untergattung  Peiraem  einzuordnen  sind, 
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die  niemals  die  spitze  Kegelform  der  Obersctiale  dieser 
fossilen    Formen  besitzt,   sondern  der  traaskaukasichen 

lJutergattimg  Medea  lUtgr.  init  dem  'J'vpii.s-^.  rad(ki  Kobelt, 
die  in  allen  £inzelheiten  namentlich  mit  B.  complmtatus 
übereinstimmt  und  selbst  in  Glanz  und  Stärke  der  Sehale 
mit  ihm  wetteifert.  Dieser  Nachweis  der  Verwandischaft 
oiiUT  vvpitorn  milormiocäMeii  I.undscline<  ke  mit  einem  jetzt 
ausschliesslich  kaukasischen  Typus,  der  früher  schon  für 
gewisse  Helices,  Cllausilien  und  Pupiden  erbracht  werden 
konnte,  ist  von  besonderem  VV'orthe  für  die  Frage  nach  der 
Al)staminunginis»'rei"henligeii  p.ihuirklischen Molliiskenfauna. 

Die  zweite  Schnecke,  die  ich  hier  behandeln  will  und 
die  leider  ebenfalls  mir  als  Steinkern  vorliegt,  hat  das  Gepräge 
einer  bauchigen  OUacina  mit  etwas  mnkronat  anfges(4zter 
Spil/.e,  unlerseheidet  j^ich  aber  von  allen  bi>  Jet/.t  aus  dem 
Mainzer  Becken  bekannt  gewordenen  Landschneckenformen 
durch  eine  ganz  eigenfhümliche  Spindelbildung.  Sie  ist  neu 
und  i<*h  will  sie  dein  eifrigen  Finder  zu  Ehren  nennen 

Sinmxls     bickhardfi  n.  sp. 

Char.  Nur  im  Steinkem  ohne  Skulptur  erhalten.  — 

Das  Gehäuse  ist  verhuigerl  eiförmig,  ;iach  oben  mit  etw;is 
niukrouat  aufgeselzU  r  Spitzr,  nach  nuten  mit  ziendich 
parallelen  Seiten.  Das  (iewinde  ist  kegelförmig  mit  ganz 
leicht  konkaven  Seiten,  das  Gehfiuseendc  stark  zugespitzt. 
Von  den  7  ziemlich  flaclien  l'mgängen.  die  durch  angeHruekte 
Nrdile  geschieden  werden»  ist  der  zweite  etwas  hölicr  als 
der  dritte;  sie  nehmen  anfangs  langsam  an  Höhe  zu,  aber 
die  vorletzte,  namentlich  nach  links  hin  stärker  gewölbte 
Windung  ist  do]>pelt  so  hoch  wie  di»*  driltlelzte.  und  auch 
die  letzte  ist  nur  weni^j:  hüh«  ?-  n\<  fler  vorletzte  Umgang, 
indem  sie  etwa  den  dritten  Theii  der  Gesammtschaienhöhe 
erreicht.  Die  Naht  der  letzten  Windung  senkt  sich  vor  der 
Mündung  allmählich,  aber  sehr  stark  nach  abwärts;  die 
XXVUI.  9 
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Schlusswinduni^  .s('ll>st  isi  aur  <icr  Milte  stark  abgeflacht« 
«nteti  etwas«  sackartig  aitsgebaiielit  und   vor  der  ««tctrk 

komprimierl(Mi  und  eingezti^n'nen  Aliindnii^^  mit  eih^ia  «iii- 
regelmässigen,  deutlich  etwa»  erhoiienen  iiingwiiist  umgeben. 
Die  Mündung  ist  f«ehr  ^hinul  lHmfi>nnig,  oben  lang  und 
spitz  ansgozogon  inid  an  den  vorletzten  f'ingang  an^redrurkt. 
unten  elwa.s  zunicktretfiid  iinct  winkelig-ahgenindef.  in 
der  NabeJgegend  ist  eine  mössig  weite,  nicht  allzu  lief  ein- 
dringende Perforation  xu  erkennen,  von  der  eine  sehr  scharf 
oin'^reschiiittene  sfiiiale.  nach  innen  tauförniige.  aber  nach 
aussen  nicht  leisteidtimiig  überiicihte  Furche  ausgelit,  die 
bis  an  die  Basis  der  Mündung  in  S-fömüger  Krümmung 
nach  abwärts  zieht.    Das  Nabelfeld  ist  gleiehmARsig  und 
stark  von  oben  nach  unten  gewölbt.  Die  Mundungsrander 
wai^fu  einfacli  und  srliarl*.  —  Langf'  der  Schah  etwa  U». 
grösste  Hreite  7V«  nun;  Miinihuigshohe  7.  .Vfundungst>reite 
3  mm. 

Nach  eingehender  Vergleichung  ist  es  mir  nicht  möglirh. 
diese  eigtMithümiiciie  Knrni  etwa  zu  den  (ialtungen  Olcavimi 
oder  Oiandina  zu  stellen,  mit  denen  der  äussere  Habitus 
sie  recht  gut  vergleichen  üesse;  ich  vermutho  vielmehr  in 
der  Schnecke,  die  diese  Steinkerne  hinterlassen  lial,  eine 
Galtung.  die  iduilich  wie  dii'  lieuligen  Spiraxis-Arii^ii  uuh* 
scharfe,  S-t(^rmig  gekrümmte  Spindel  besass.  mugs  aber 
dahingestellt  sein  last^en,  ob  die  Schale  in  Wirklichkeit  per- 
foriert war.  wie  der  .Steinkern  zeigt,  oder  oh  diese 
Durclü)ührung  nur  davon  liern'dirt.  dass  eine  massive  .Spindel 
ans  der  im  übrigen  glatten  und  glAnzenden  Natielgegi^nd 
des.  Kernes  heniusgewittert  ist.  So  ähnlich  die  Krümmung 
(ter  Spindel  und  die  ganze  untere  Miuidparti(»  auch  der 
einer  (Meadnu  etwa  aus  der  Gruppe  Holfpnia  ist,  so  leicht 
unterscheiden  sich  die  vorlit^nden  Steinkerne  doch  von 
dieser  Gattung  durch  das  Auftreten  eines  Nat)elfe1des,  das 
das  Voriiundensein  eines  dislinklen  linkm  Mündungshelegcs 
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ziir  Voruusselzuiig  zu  hubon  sdieiiil.  Mit  Strepfost^ia  ^sxhiicri 

sicher  keine  nähere  V<i waiallsriiafl. 

Von  dieser  Alt  :»inil  bis  jetzt  meiirere  ubei'einstiiniuende 
Stucke  in  den  uufermioeHnen  <  lorbictilakalkeu  des  Bieberer 
Bernes       (Jffenbaeh  n.  \f.  ^csaittnielt  worden,  von  denen 

mir  HriT  Ci.  II.  iiickhanll  zwei  der  besten  für  meine  Pri- 
vulsanuiilung  übeHasseu  1ml. 


Llt«rftt«rberl«k  t* 

JJiUl,  W.  ff.,  licport  on  Moüumi  und  BnicMopodu  dredtjed 
in  deep  water,  s'Jiiefiy  mar  the  Hmmum  IsUmds  wUh 
iUustrations  of  hüheHo  unfiyured  speries  from  Nordtcest- 

America.  —  Sdentific  Mrsults  of  llie  Ivxplorations  hy 
lln'  l'.S.  Fisli  ( '.<>iimns>i(tii  MuaimT  Alhah-oss.No.XXXlV. 
In  Froc.  ü.  St.  NaL  Mus.  Vol.  XV IL  p.  075— 73a, 
with  pl.  23— :i2. 
Der  AlhutriMiei  hat  Ende  1891  eiitt^  heilte  von  Drakezügeii  zwischen 
Califoniien  und  Hawaii  ausgeftkhi't,  welch«*  eine  )ranz  neue  und 
reiche  MoUuskenfauna  ans  Licht  ireltracht  halben.  Die  neuen 
Arten  ifiind  Hcaphaiider  (Buceunia)  alalus  \\.  ($76  t.  27  fi^f.  2;  — 
Sabntia  jnisfiilo«ta  f».  677  t.  ^26  W^.  10:  Drillia  mi<*n>scelida 
p.  fi77:  Fleurotomellu  ;ryi>siiia  \k  67K  I.  W  \\\!.  10:  -  Pi. 
h;i\vaii:mH  p.  «70  l.  PI.  ?  rliiruirella  j».  n7y  I.  :!1  liir.  14:  — 
Spoiyr»  (II.  siihjtr.  M.iiiiriliat  )  ^'laü(iiiiitVjrinis  p.  «SO  t.  "iS  W^.  1  -1: 
—  Sp.  •iaphn<»ll<>ides  p.  fiSIi  I.  :»t  \\\^.  11:  -  Liiii.ilia  saml- 
wicliensis  p.  (>h4  t.  2«  Mk.  8:  --  Solariclla  ivtiruliiia  p.  (ii54 
t.  t?6  iW-  0:  Emaiyiiiul.t  l»,j\v aiieüsis  p.  OK."»  t.  iM»  Hfr.  7:  — 
l>eiif;iliitin  piiaiieiiiii  p.  «S6  I,  2«  lij:.  1  :  fWnL.  coiiiplexmn 
p.  «»Mi  t.  ft^'.  :\.  —  Kiirnria  pacifMa  p.  «ss  t.  lijr.  ^4.  f.  -Ji 
rj».7.8,  «lie  (Talhiip-'  nidif  mit  A'ci  I  inu  'li;!  verwandt,  siiiitl«'rii 
«'iiic  rij/fne  gut  \  rrsrhirilnic  KMiiiilir  liiliti-ini  :  Haiicardia  n. 
^vn.  fiir  Mytiliineria  (lt  \iiii<a  Verr.  et  .Smith,  ali^r.  t.  \.'.^. 
ä.ti.  [.  41-   H'j-.  H:  —  Lyiuisiella   alaskciisis  p.  L  20   \\^.  '2, 

Sitka,  HlsifMi  111.  Tiefe  :  -  IVtIumcuIus.  aivodentieiis  p.  705 
t.  i6  lig.  i>.   Ferner  werden  vtm  Ala^ika  ai:«  neu  besflirieheu 
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mier zum  «rsfeiimul  Rli^eiiililet:  Burcinum  strigiUaiuni  U  ^ 
iiir.  U :  —  B.  aleiilicaiii  ii.  p.  706  L  ^7  tig.  7 ;  --  B.  ovulutn  u. 
p.  707  t.  30  Kk.  H:  B.  (SuIccmuius  biphriuiii  L  29  flg.  6 1  — 
Ckrysotiomus  nisulariif  \k  707  I,  f{9  Hg.  3:  -  Chr.  perificelidus 
t  27  fig.  6:  Chr.  phoeoii  ens  p.  7o8  t  29  fig.  1  :  —  Chr. 
ilhnuji  p.  708  t,  39  (Ig.  J^i  -  Sipho  liypolispus  37  fig.  1:  — 
S.  <icu!«iiiius  t.  27  fig.  3:  -  ^$.  hülibreclus  t.  29  lig.  9:  ^  Anci- 
;ftmlepls  (u.  i»ubg.  Clirysoduiuh  (nicusiiiius  t.  29  Hg.  7:  -  Anc. 
iiingiius  n.  p.  70i)  t.  29  fig.  .5:  -~  Stroinhelta  tneloiiU  t  SS  Hg. 2-3; 

—  Str.  IViii^ilis  t.  ^2S  i.  -  Str.  iiiiddendoi*fH  I.  28  fi^'.  I  :  — 
Beniij^iu.N  ivielei  n.  p.  711  {."21  fi^:.  S;  B.  aleutini«-!  ii.  p.  71  1 
t.  '2\i  ti}.'  '2  :  -  M<»hiii;i  ri  i»*U*i  I.  fi^'.  S:  ~  Borentrophf »ii 
tlisp.iiilis  I.  :>7  lip.  i:  1^  sriluliw  I.  47  \\\:.  :  -  Puiicture]l:i 
major  t  4<>  \'v^.  \:  Soleinya  juliii-Diii  I,  *ir»  Ii«/.  1:  —  ^-ryp- 
lo<lnii    hi.scM-Uis    t.  '2ij    Wii.    i'i.       lialyptoj;t*ii.i    piirifi*  :i  l. 

Ii;»',  i-.-"):  •  -  Ijniopsis  va^'in:ifn>  f.  95  \\'_\  :\  R.  7.  l  iiter  Hm- 
r\\'nt\nuU'\\  ist  «lio  neue  (iattuiiir  Ki  icU  la.  I  vpus  Kr.  hnlü  ii.  |i.  7  I-l- 
I.  5?4-  ÜL'.  «i.  i:').  ziin  idi^!  fiiif  H.'iiiitlivri?;  verwandt:  -  ileliii- 
lliyris  iu'eclH'ri  ii.  p.  717  t.  ul  fig.  1-  t;  B.  craneana  ii.  f». 
717  I.  .31  fig.  5—6:  —  Lioiliyrina  darkcaoa  n.  p.  71K  t 
fig.  9—10;  Endisia  i MH<-aiidrt?va)  :imericaiia  p.  Iii  t.  lit 
fig.  1.4.7.  (r^  £ud.  font«iitie;iuu  Diiü  «>liiii.  ne«  d'Ori».);  —  (M.i 
cranielln  n.  p.  722  L  30  fig.  1 ;  —  (M.)  diaiiiaiitinae  n.  p.  723 
t.  30  fig.  5  t.  32  fig.  3— ß:  —  Tei^brahilia  obsoleta  t.  30  flg.  7, 

Procri'iiHys  of  fhc  Anidcim/  (ßf  Xafitral  Sciences  of  Phila- 
delphia. iMi.o.  rt.  I. 

p.  tö.  Harris.  (Jilhert  1>.,  .\«nv  and  uthetwise  iiitere.^Uiig  Tertiary  Mol- 
lusca. (Witli.  pL  1-91. 

p. 2(Hi.  rilsl»ry  H.  A.,  and  E.  G.  VuDHtta,  uew  Speeles  «d  die  Gimiu?» 
(ieri(»n  (B(dL)  ^  Strophia  aiitor.  —  MoIsUmis  auf  Grund  der 
üidei*4Ui;hung  <ier  inneren  Zuhiip  und  Fallen  werden  uea  auf- 
gestellt: C.  (Paracerioii)  tndentatuiii,  haäisirialuin,  (Magnardia) 
felis,  johnsoni,  columna.  regtaae,  ndt  subsp.  percustatuni,  i^mes 
swiltii,  eucoftuiium,  brevispira :  —  inarilinium  var.  sublaevigaiuin : 

—  abacoensi^i,  incanoidesf,  inagnardi*  yuinaensii«. 
Repm*t  of  ifie  New  York  State  Museum  1894.  Vol.  47. 

p.  .'il.  M<'rriil.  Krcdcrick  .1.  H..  Kxhii»ii  (»!' New  York  l.aii(i-  aiid  Fresli- 
vv.ii<'r  Shells  U'xliihited  ;it  Hie  Worlds  ( iolimilii.iii  Exj)ositiiin I. 

p.  77.  (Iat;(li»;/iie  of  t|ie  Maririi!'>lli<l.it'.  (Hi\  i«l.(c.  <  rulumbeilidae,  Conidae, 
Terehridae»  l^aiUH'üariidai'.  Stronihiclae,  («ypraeidae,  Uvulidae. 
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(^Rflndidae,  «nd  Dolfidae,  coiitaiiied  in  Ihe  coUections  of  (hc 
New  York  State  Miupeum.  —  Excloflire  of  the  Haxatlan  Colleetioii. 

Journal   de   ConvhijUciogk    1894.    Nu.  4   (ausgegeben  15. 

Dezember,  1895). 
|i. 333.  Crosse.  H..  Faune  mnlacoloKique  terrestre  rt  lluviutUe  de  ia 

Xouvelle-Caledruiie  et  de  ses  (lependunre?  (jiuite  et  tili), 
p. 474.  Brot,  Dr.  A.  Descriplioii  de  deux   Melanies  nouvelles.  (Mel. 

crawfordi  l.  9  lig.  5,  Transvaal :  -  -  Mel.  K  efei  t.  «J  tig.  6,  Tonga. 
|>. 476.  Suter,  Henri  Corrections  et  addilions  a  ia  Liste  syininyiiiitiue 

et  bii>li«>graphi(|ue  des  Mollostpies  terrestres  et  fluvialiles  de  1« 

Nouvelle^Zeelande. 

2%«  Journal  of  Malacolog^,  Vol.  IV.  No.  4. 

p.  69.  Cooke,  A.  H.,  Purpura  corunata  Lam  in  the  West-Indieo.  \ 

p.  71.  Sykes.  E.  Ruthven,  Notes  <m  the  terrestrial  Molluscan  Fauna  of 

New  Caledonia. 
p.  74.  Webh.  W.  M..  tlie  Hr{ti9h  Speeles  of  Testacelta. 
Jiabor,  J.  F.,  über  dns  ( '*  ntndnervensystetn  von  I)relj>}i(  /isia 

jmhjmorphtf  P(UUia,   Iii  Sitz.   Ber.  kgl.  Gfsseiischalteii 

mb.  XLVlll. 

Der  Autor  hat  bei  Dreisi^ensia  ein  ffinfle«  Gani^lienpaar  gefünden, 
welches  er  fHr  das  Parietalgangtion  anspricht;  demnach  sind 
das  Zentralnervensystem  der  Lamellibranchiaten  und  diis  der 
Gastnipoden  nach  demselben  Plane  gebaut. 
The  Journal  af  Conchdogif.  Vol.  VII!.  No.  5.  January  IHtMi, 

p,  129.  Melvill,  J.  C.  and  Robert  Standen,  Notes  on  a  coUection  uf  Shells 

froni  Lifu  and  t'vea  (Srhlnssi. 
p.  136.  Newton.  \\.  Hullen,  oti   Nie  occurrent  e       Ahrhyonia  angitlal.t 

in  S.  E.  Atrira:   willi  a  \i>lice   »d"  provlous  resourcbes  of  llic 

crelaceou?-  cuiicliolojry  of  South  .Afrita. 
I».  iri:2.  Farrer.  (!a|»l.  .1.  W..  \otes  (»n  the  Land-  and  Fresliwater  Mol- 

lu.sca  of  llie  Ktigli>h  Lake  Districf. 
I».  Hiii.  H>  ne.  l>.  St.  Gei«rge.  U»e  Marine  Mollusca  of  TeignniouUi  Hay. 

\K \l{iA'.ir.\<\eT.  tieot^rr  W..  on  tlie  Variation  of  Sty liier  turtoni  Hnnl. 

CiiU,  R,  Elifworthy  u  study  of  ihe  UnionUhw  of  Arkansfts, 
tffith  ineidental  reference  to  their  distribuHon  in  the 
Mi8sL^,^q)pi  Valley,  In  Traiisacl.  Acad.  St.  Louis.  Vol. 

VI.  xNü.  IS.  Vol.  VII.  No.  !--  :{. 

Eti  werden  oü  Arien  tiesfprut  hen  und  i2i  davon  ahgeliildet ;  keine  n.  sp. 
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Tayhr,  Geo,  W.,  Prdiminar^  Catalo^  of  the  Marifie  Jühl^  ' 

lusks  of  the    Pficificir  Coosf  of  Canndaj  icitli  rtotf's  on  \ 

Iheir  dmtiibution .  In  Transact.  lioy.  Soc.  Ckiiiadii  {i) 

vol.  L  p.  17— 1(X).  ' 
Es  werden  S84  Arten  nufgefAhrt  und  ihre  Verbreituiiir  er<Vrt<*rt.  | 
keine  n.  sp.  Ausserdem  werden  die  Binnenconchylien  ron  Bri- 
tisch Gnlunihia  aufjKefllhrt,  67 

Bulletins  uf  AiHurlcan  Paieoittologw.  Bij  0.  IV.  Hnn  lSf  Ithaca. 
No.  1.  (i.  D..  Syiionyiiiy  <>t  Leas   an«!  (loiiriuls  CUibonie  Fossils.  aiiU 

(lescriplioiis  of  iumv  sjiecies.    52        1  pl. 
No.  2.  Aldrirh,  T.   H.,  New   or   littie   kiiown  Tertiary  MoUuüea  front 

Alabamu  and  Texas.  30  pp..  5  pl. 
No.  3.  Han  i>.  'i   1)..  Ncocene  Mollusi  a  of  Texas,  or  Fossils  Cn»m  the 

Deep  Weil  al  Galveston.  32  pp.,  4>  pl. 

Fultofty  Hmjh,  a  Ldftt  of  tfie  Speeles  of  Amphidrofnus  AUftrs, 

tf'itii  Ctifintl  Soti^  (tt^d  DcscrifAious  of  sonw  hitiujdo 

HHdescriM  Sjßecies  and  l'urieties.  In  Ann.  Mii{$.  N.  H.  | 

H\)  XVil.  January  ISm. 
her  Autor  erkannt  64-  Arten  an.   Als  neu  wertlen  heschriehen  und 
atigehildet:  altieola  Bttijr.  iu8S.  von  Java  |>.  70  t.  6       5:  — 
eiiganoensis  p.  71  t.  6  ftg.  1.  Engano  Insel  West  Sumatra:  — 

rohiisliis  p.  73  —  Winten  var.  Marten»  Dslasieu  L  10  flg.  4, 
•lava  ;  -  Wiiiteii  \nv.  iiiamis  B<Hl>rer  p.  74  t.  6  tig.  12.  Java:  — 
po('<-il(M-l»rMa  liUu'-  mss.  p.  77  1.  0  tig.  7.  Suml»ava:  —  Iiaiuatus 
p.  Si  {,  Ii;:,  Ul.  Lahiiati :  —  placidiis  p.  84  t.  h  li^.  11.  l):«!- 
U»iitt'o.  aiii^ulatiis  p.  H4  I.  ü  ü^.  J^.  Saravak  :  —  piftiis  p.  STi 
t.  .">  ti|j:.  S.  Iviiia  Balii :  -  vei>irulni  p.  S(>,  Baiaiiae :  -  dubiu> 
1».  SC.  t.  fi  H'/.  t.:  Hal  ili.ic;  Everelli  p.  87  ^  (piadrasi  var. 
Sniith  Ann.  Ma^.  XI.  1S98  l.  Ks  Üj;.  12:  Palavaii :  -  sniillii 
p.  S8  t.  7  lijr.  12,  Aunaui:  —  roseoiabiatus  p.  89  L  ü  t)K> 
Siam. 

HetlUy,  VharUs,  ConsidetrUions  on  the  surviting  refugen  in 

Anstrfd^Land»  of  Ancient  At4arcik  Life,  In  Pnx'.  Roy. 

Sur.  N.  8.  Wales  1895. 
Der  Autor  disrutirl   dir  FraLT   <lrr  alten  LaJidv  erhiftdmi??  /wi-dj.Mi 
AiLsIrnlitMi   uihl   Mnianierika   uinl  erörtert  iiaiueiiüirii  die  Ver- 
liroitinrK  nianclicr   mariiter  (fattini^en;  er  ninniit   an,  das»'  die 
Landverliiiiduiig  .sich  Neuseeland  näherte,  ohne  es  zu  IterAhreii. 
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Ihdleij, Charles,  Dendtvtrochwi  Pilsbiy  <migntd  to  Trodumorpha, 

In  F^ecords  Australiuii  Musenin.  Vol.  IT.  No.  f>. 

Die  Unlersurhiiii;-'  von  H<>li\  heliriintides  Homl>r.  crirü»'  'l.iss  »üoso 
Grupjjc  iiic-hls  mit  l';niuiii;i  zu  llinn  Inf,  -itihloni  rine  haUiii- 
i>ewohiu'iide  Sektion  vuu  Trochoni()r|»lia  luMet. 

Protz,  Albert,  Bericht  über  meine  ram  11.  Juni  bis  zum  5, 
Juli  1894  ausffefüitrte  zodogiache  Forediungareise  im 

Kreise  SrJiiMz.  In  Schriften  naturf.  Gesellseli.  Danzig. 
N.  F.  IX.  I.  189:). 

für  Wostpreusen  siinl  zeliii  Aileii.  'I  inrntcr  Cmiuhis  pratensis 
imd  Yeriiiro  iituuliu^iaiia,  alpeslris  utiti  ronnebyensis. 

Qodmn-Auden,  H.  H,,  List  und  Distribution  of  the  Liund 
MoUusca  of  the  Andaman  and  y icebar  Mands,  imth 

fif^acripiidm  of   ,^up^oaed    neu'  apecum.    In  Pnn:.  ZucjI. 

8oc.  London  1895.  jj.  438. 
&  werdeil  zusammen  88  Arten  uurK^ITihi-l,  davou  AtA  nur  8  heiMen 
Gruppen  gemeinsam:  7  i^^oheu  bis  Sumatra  niul  lava.  niii*  5  bis 
Burma.  Als  neu  beschrieben  werden  Sitala  hointreyi,  Süd' 
andaman,  p.  448  tig.  A:  —  Flanospira  winiberleyi,  Nirohaien. 
p.  449:  —  Pupisoma  ctinstricta«  Andamaneii,  p.450  fig.  H:  ~ 
Vaginulas  gjganteas  Andamanen,  p.  451:  —  Acmella  mellita 
Andamanen,  p.  453  flg.  C:  —  f'.yatho|M»ma  naUilicum  p.  463 
flg.  Camorta :  —  Diplomniatina  nicobarica  var.  battcmalvenM^» 
Ag.  454:  —  Omphaloti'opifi  brovis,  Canuirta,  p.  455. 

The  Xaufilm.  Vol.  IX. 

p.  ST),  iifiiiteison  John  B.,  Notes  of  a  ( Inin  lKildgi.Hl  in  .Upaii. 

p.  87.  Harj^ciit.  H.  E.,    AnntitatcJ    List  <»1'  thf  Mullusca  founti  in  tlie 

virinitv  nf  Clearwaler.  Wii-yhl  ('ty..  Miiiii«"«^'»ta. 
p.  9<).  rils»»iy,  H.  A.,  De<ti  i  iplioii  <»1  a  Jievv  aiislrali.in  (IhitiMHCIl.  l»t'dii;iliK 
p.  yi.  Sterki,  I>r,  V.,  some  nntcs  nn  Uie  jfenital  organs  ol"  Unioniilae, 

with  irtVrcce  lü  systenialics. 
ji.  97.  Hoper,    Kdwanl  W..    Nnti-s   on   Hif  Wa.^liiii'^'t'in  >(iluieiia  und 

Pi*!idiii,   wili»    Oescripljons  ol'  neu  ,Speeies.  (Fi.-i.  randolphi  n.), 
p.  KXJ.  Hi  iideison,  John  H..  Notes  on  collertin^r  «^liells  in  (Iliina. 
p.  101.  Uauilolph.  H.  B.,  Shells  of  Seattle.  Kin^r  O..  Washinton. 
p.  lt):2.  White.  Mrs.  (i.  VV..  (Inllertinjr  ni.  Southeiii  California, 
p,  lt)8.  Hilsl)ry,  H.  E..  on  the  Names  of  eerlain  suh^'onera  of  Helicostyla. 

Prüchiius  uud  Kudoxufl  sind  bei  audereu  Thierclassen  lange 
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vorher  angewandt  wor<ieii,  ef*  werden  dafQr  Oolicboslyla  und 

Opalliostylii  vorjresclilugen. 

Martini  Chemnitz,  Systematkches  (Jondij^ien'GMnet,  Neue 
Auflage. 

Lijf.  416.  KobeltCoIumhell».  Neu  (]i>tainbella  roarqueftana  var.  taeniolala 
t.  26  flg.  14 

Lig.  417.  Kobelt,  Helix.  Zum  f»rsteiiinal  Mb^fehihlel:  Helix  nnccps  Str. 

in.sij.  l.  223  Hg.  I.  2  :  —  minigerodi  Str.  t.  223  11^.  II  i-;  — 
nephele  Strub,  l.  223  lig,  5.  6:  —  ephaniilhi  Suiilh  L  J.-2,', 
lig.  7.  8:  —  roUsiana  Sniitli  l.  :i24-  flg.  1 — 4:  —  trobriaii- 
densis  Hedl.  t.  2tii  tig.  5 — 8:  —  musgravei  Smith  t.  224  li^. 
Ii:       i\:min:i  stnibelli  l.  224  (ig.  U.  12. 

Lfg.  4I.S.  Kubeli,  (ieritliiiiiii :  Neu  ( ierithidea  iiiiiMli»i  ciisis  t.  3;Uijf.  9;  — 
(juadraj^i  f.  33  tig.  3.  4:  —  mOllendorffi  t.  34  tig.  1.  2. 

Lfg.  4iy.  Kobelt,  Bullidae.    Keine  ii.  s(). 

Herr  0.  &  Blökhavdt,  in  Frankfurt  a.  M. 

BlngegaDgene  ZaUnngeii : 

Seibert,  E.,  Mk.  6.—  ;6uldCus.s,  H.,  Mk.  6.-- :  Pflrst  Salm,  A.,  Mk.  6.— : 
Hiemensehneider,  N.,  Mk.  6. — ;  Clessin,  0.,Mk.  6.-- ;  Schmidt.  W..  Mk.  6.—  : 
V.  Rosen,  A..  Mk.  H.— :  Arndt,  R..  Mk.  ß,-  ;  Tschaj)eck,  W.,  Mk.  6.—  : 
Lübbecke.  J).,  Mk.  Päs.sler,  B.,  Mk.  6.—  ;  Marlens.  B.,  Mk.  6.  -  : 

V.  DuUa-Torre,  .1..  Mk.  fi. — ;  Stnitjell,  F.,  Mk.  (i. — ;  Boreberding. 
V,.  Mk.  G.  ;  BickburdU  F..  Mk.  Ii.  ;  Nal  iirlorscbende  Gesell.^  hall  in 
(lArlitz,  Mk.  Ö.— ;  Weimer,  W.,  Mk.  (i.— :  Krause,  L..  Mk.  ü.— . 

Paetel's  Conchylien-Catalog 
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Poinatia  LeacJi. 

Von 

Dr.  VV.  Kobelt.*) 


Die  Sippscliail  der  Weinbergsch necken  ist  eine  von 
denen,  welche  ganz  au$si'hlies<«1ich  auf  das  paläat'ctische  (tebiet 
Ifeschrftnkl  5?lnd.  IfeiffffrvocUurl  zwar  noch  im  Noinendator 
zwei  ;m>li alisclie  Arien  (IIiI<  j'  cortaria  Pfr.  von  Neii- 
südwalos  und  Helix  monacha  IfrJ  m  Fontatin  im  engeren 
Sinne  und  eine  ganze  Anzahl  ähnlicher  Arten  ^^ti 6 an o«a 
le  Gouülou,  je rvisensis  (^otj,  G  ilhert i  Ifi\,  yrayi  1  fr., 

*)  Ahgetlnirkl  aus  K(»hell  «nid  finile.  Beilr;ij.'e  zur  .Viulhiskenlauiui 
de:!  Urients.  tiuouugr.  M.  F.  Suj']j1.  i.j 
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mulgoae  Cox,  subtilis  ifr.,  bednalli  ßraz,,  seotti 
Cox,  greenhilli  CoXf  sfimmtllrh  ans  Aiisimlien).  zu  Cryp- 

fouqjhcilus,  iihcr  alle  dioso  lialK'ii  mil  l^miatitt  im  HiijrenMi. 
wie  im  weitcn-ea  Sinne  nirhl??  v.w  Üjun.  sondern  gehören 
zu  der  für  Ostasien  und  Australien  charakteristischen  Gruppe 
Hadra,  Weiter  zieht  er  hierher  noch  Hei  ix  suhplieata 
Soir.  von  der  kleinen  nden  Insel  Baxo  bei  Porto  Santo  nnd 
iiirrin  folgt  ihm  nnrh  Tnjon  (Munmd,  Second  Serits  vol. 
IW  p,  236),  In  der  l  iiat  steht  diese  Art  auch  vollkommen 
isolirt  in  der  Fauna  der  makaronesischen  Inseln  und  kann, 
wenn  man  sie  irgendwo  anschliessen  will,  nur  mit  Ht^ 
nspersa  in  I^ezichun^-  ^et)r;uht  worden:  aber  Fnnn  und 
.Sculptur  des  Apex  weic  iien  iUh  Ii  sehr  erheblich  auch  von 
dieser  ab,  und  solange  nicht  der  anatomische  Beweis  für 
die  ZusammengehörigkHi  erbracht  worden  ist  bleibt  die 
Vereinigung;  mit  Fomatia  inuii*  ihin  fraglich.  Es  konnnl 
dazu,  dass  Helix  subplicata  eine  im  Ansslerh«  fi  Ix'iirillein- 
Art.  ihr  Areal  auf  eine  kleine,  öde  Pelseninsel  heschrAnkl 
ist,  die  lebenden  Exemplare  sind  im  Vergleich  zu  den  viel 
hfiufigeren  fossilen  verkümmert.  dOnnschaiig.  und  haben  nie 
den  starken  Verhindiinj^swulst  auf  der  Mnndungswiind  wie 
dies(^;  es  handelt  sich  möglicher  Weise  nur  um  den  letzten 
Ueberrest  eines  Formenkreises,  welcher  auf  Madeira  beschränkt 
war,  wobei  ja  durchaus  nicht  ausgeschlossen  ist,  dnss  er 
Beziehungen  zu  den  Vorfahren  von  Hdix  nspersa  ^tA\\\h{  hat. 

Endlich  wird  noi  h  (  ine  centralanu  rikanische  Art  mcht 
nur  von  Ff'eiffet*,  sondern  auch  noch  neuerdings  von  Crosse 
und  Fischer  zu  Crgptamjihalus  gerechnet.  Helix  humbold» 
tiana  Val.  aus  Mexiko.  Dieselbe  gh^cht  allerdings  in  der 
(iestalt  einerseils  der  vorgenannten  //r/.  suhpUmtiiy  anderer- 
seits der  l:ielix  MazzulUi  Jan  und  ähnliciien  Varietäten  d«'r 
aspersa^  aber  ihre  Sculptur  ist  genau  so  gekörnelt«  wie 
liei  Hdix  (Odanttira)  exlmia  l^'r.,  und  sie  kann  unbtnlenklich 
dieser  Ciruppe  zugerechnet  werden. 
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Die  Untergfillunjr  PonuxHa  ist  also  eine  specifisch  palä- 
arcüsclie.  auch  wenn  wir  die  beiden  etwas  abweichenden 
Oriippen  Cantareus  Bisso  und  Cri/piompkalus  Moq, 
jTand^  dazu  rechnen,  die  sowohl  in  der  Gehftuseform,  als 
in  der  geographischen  Verbreitlingsweise  sehr  erheblich 
abweichen.  Bcsundi  rs  <ler  letzteren  Verschiedenheit  möchte 
i(*heinerheblicheres(iewicht  beile«ren.  alsgewöhnlicli  geschieht. 
Sowohl  Helix  aperta  wie  Hdix  aspersa  gehen  erheblich 
Aveiter  nach  Westen»  als  die  echten  Pomafia,  Die  ersfere 
ist  allerdin^'s  meines  Wisst-ns  auf  die  ()hvenret,non  des  Mittel- 
ineeres  beschränlct  und  gelit  meistens  noch  nicht  einmal 
bis  an  deren  äusserste  Grenze,  sondern  hdlt  sich  mehr  in 
der  Nähe  des  Meeres;  seihst  in  Algerien  findet  sie  sich  nnr 
in  den  angebauten  (»ebieten,  dem  Teil,  und  steigt  nirht 
auf  die  Hochplateaux  hinauf:  si(>  fetilt  abcM*  im  äussersten 
Westen  jenseits  der  alten  Küstenlinie  Oran-Cartagena'*') 
und  anscheinend  in  ganz  Spanien,  und  tritt  auch  im  Orient, 
in  Syrien  und  Palästina  zurück;  docii  kummt  sie  aul  Cypern 
noch  vor.  Itire  Verbreitung  stauunt  also  wohl  aus  der  Zeit, 
wo  das  Mittelmeer  noch  erheblich  kleiner  war  und  Land 
sowohl  das  syrisch-egypt Ische  wie  das  andalusische  Meer 
erfüllte.  Ol»  Jidlx  fristis  Shutfl.  von  Corsica  wirklich  zu 
Cantarem  zu  stellen,  wäre  genauer  zu  prüfen;  dass  der 
Schein  gerade  bei  den  corsicanischen  Arten  arg  trügen 
kann,  hat  die  anatomische  Untersuchung  der  sogen.  Gam- 
pyiaen  von  dort  (ruspailii  unil  Genossen^  erwiesen. 

Eine  erheblich  weitere  Verbreitung/  IimI  die  Untergattung 
Orifptomphalits,  und  zwar  aus  zwei  türünden.  £inmal  ist 
Hdix  (ti^pcrm  viel  woniger  an  die  Kiistenobenen  gebunden, 
wie  Jldix  aperta,   und  dann  ist  sie  von  allen  bekannten 

*|  iM  i  äussdsle  wcstliclio  Punkt  an  ilor  iil^'t-i  i<i  heu  Kü.stf.  von 
wt'leln  in  ii  It  ffclir  if/x  r/a  lu'silzo,  ist  M()<l;iLr;iiH'm.  eilii^'f  SUiniloil 
As^tlirfi  vnii  Ulan.  Aus  Spanien  kennt  sie  Uidulyo  nirlit,  uufh  ifii 
habi:  sie  nicht  dort  gciuaiien. 
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Heliees  neben  der  tiopis<»hon  fffliic  mnilari»  Ffr,  diejeiiij;e 
Art.  wolclic  Jim  Icichtt  ^tm  vorx  lilrpjd  und  in  fivniden 
Ländern  anjr«siedelt  werden  kann.  Sie  gehl  bis  in  die 
SlAdte  und  Häfen  hinein  und  wird  gar  häufig  an  der  Unter* 
seile  von  Fässern  festsitzend  gefunden ;  daneben  ist  sie  als 
ein  bei  Franzosen  und  Spaniern  «rl<M<  h  beliebtes  XMlnimjrs- 
niiltei  von  diesen  in  alle  von  ihnen  ungelegten  Kolonien 
mitgenommen  wontcMi  und  {re<ieilit  in  den  meisten  derselben 
:nisjr«*zeichnet.  So  finden  wir  sie  nicht  nur  auf  den  Azoiw, 
(  lanaien  niui  Madeira,  .^ondcM'n  aneli  in  Nuni-  und Sndamerika, 
auf  Haiti  und  in  r.ayenne.  in  Neuseeland  und  Australien, 
am  t^ap,  auf  den  .Vlasitarenen  und  im  nencaleilonisehen 
Archii)el*).  wo  ihre  Ansiedelnnj?  erst  in  der  neuesten  Zeit 
ert'ol^f  ist.  So  scheint  aber  anch  ohne  Mensriienhilfe  in 
der  Anshreitinig  be^rriilen  nnd  nickt  niM'rall  der  Grenxe 
des  Weinstocks  nadi,  ohne  sie  am  Hhein  bis  jetzt  erreicht 
XU  haben.  Zwar  in  der  Umgebung  von  Bremen  nnd  Ham- 
\n\v\i  \V(n-den  lelx  iide  Exemplare  innner  wieder  «retunden. 

aber  fortzupllanzen  scheint  sie  sich  dort  so  wenig  wie  sonst- 
wo in  Deutschland;  <lie  Schweiz  berührt  sie  bei  Genf,  wo 
ich  sie  im  vorigen  Jahre  zahlreich  sah,  wohin  sie  aber  nach 
einer  Millliciluii^  von  lirot  eist  neiierdin'^^s  vori^edrnn^'-en 
ist.  Dagegen  bewohnt  sie  jetzt  fast  «ranz  Frankreich,  wo 
sie  fossil  meines  Wissens  noch  nicht  gefunden  worden  i^t. 
und  drmgt  immer  weiter  gegen  die  belgische  Grenze  vor; 
sie  i-l  Ifin^'s  (tei  Ah  ri  f  sk liste  bis  /.nr  Norniandic  und  anf 
die  nonuarnii>(:iieii  Inseln  <;el.ingt  nnd  tindet  sich  in  Kngland 
nicht  nur  an  der  Südkdslo,  sondern  nördlich  bis  zimiFirth 


'  )  Mail  vcr^fieicho  tWv  Kr/,rililuntfeii  von  Luytinl  <  in  Kru\  I^isftrr- 
mtl  of  Shells  p.  lOi),  wj'lrlicr  mclirlarli  (Tclrj^cnlu-il  halle,  die  Eiii- 
liihiiaiK  zu  l>eol>aclifeii  mler  «lorli  his  auf  «Ii«'  (Juolle  zunu'kzuverrol«ren. 
Fiaii/.ösisclie  KrieKSstliitre  iieluueu  lel»einle  Esfargt>L<  häulijf  als  l'ruviaul 
inil. 
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t»f  Murrav  und  awvh  in  Irland,  ul»erall,  wo  noch  Seeklima 
Iii MTsclit.    In  Spaiiieii  und  Norilafrika  findet  sie  sich  üherall, 
am  giUizcn  Mittehneer  scheint  sie  in  der  Ulivenregion  und 
noch  ein  Stück  darüber  hhiaus  nirgends  zu  fehlen;  ob  sie 
ti<?fer  narh  Kleinasien  hineingeht,  weiss  ich  nicht,  die  Krim, 
Südru>blaiid,  'rranskaiikasieii  und  Ak'S'Upcjtauiifn  ciTeicliI  sie 
nicliL    Bei  Trapezuni  über  kommt  sie  niil  dem  Oelbaum 
sctisaniMien  vor;  auch  bei  Sinope  hat  sie  Behnceki  gefunden, 
sie  wird  also  an  der  Nordküste  Kleiuasiens  so  wenig  fehlen, 
wie  an  der  Südküste.  In  Italien  ^ehl  sie  anscheinend  kaum 
über  den  Kamm  des  Apennin  hinaus,  vom  Südabhang  der 
Alpeu  kennen  sie  weder  de  Betta,  noch  Gredler  noch  Adam 
wohl  alior  ftilpt  sie  der  Küstenliriie  der  Adria  dnreh  Venetien, 
churakleristischer  Weise  bis  Patlua  an  die  älteste  Pomünduiijr 
landein  gehend«  bis  nacli  Triest.  Auch  in  Dalmatien  lindet 
sie  sich  überall;  wie  weit  sie  aber  landein  geht  und  wo 
auf  der  Balkanhalbinsel  ihre  Nordjjfren/e  lie^d.  lasst  sich  heute 
iincli  nicht  leststellen.    in  Sicilien  lindel  sie  sich  auch  in 
Tertiärschichten.    Eigenthnmlich.  ist.  dass  diese  Art,  weiche 
sonst  ülierall  unter  den  verschiedenartigsten  Verhältnissen 
streng  au   Korm   und  Zeichnung'  festhall    und  kaum  zur 
Ahtremiung  von  Varietäten  ^nlass  ge^^eben  hat,  im  ösllicheu 
Algerien,  etwa  von  Isser  orieutal  ab,  in  der  tollsten  Weise 
variirt  und  eine  ganze  Reihe  merkwürdiger  Localformen 
ausprägt,  eine  Erscheinunir.  die  schon   bei  Palermo  mit 
JJellx  MazzuUii  Jan  bej^inid. 

Die  ächten  FmtwUa  haben  ihr  ülntwicklungscentrum 
unzweifelhaft  in  Kleinasien  und  auf  der  südlichen  Balkan- 
lialbinsel;  auch  Syrien  und  die  Mesopotamien  umgebenden 
Bergketten  können  zu  ihrer  eigeullicbt  n  lleiinalh  geiechnet 
werden.  Wo  die  Uslgrenze  des  Gebietes  liegt,  lässt  sich 
im  Norden  und  im  Süden  genau  bestimmen,  nicht  aber  ni 
den  peisisclien  Gebirgen.  Jedenfalls  haben  Turkestan  und 
Afghanistan  keine  Vertreter  von  rouuUia  nit.'iir. 
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Nweli  Wösten  hin  vt»rhftlt  sirli  dit»  Verbrrilunj?  dnr 

Untermal tuiij:  rigciilhrinilich.    Wie  die   Firi«:ei*  einer 

Ilaiid  -~  ich  weiss  Iceiiieii  hesseren  Vor^^leicli  —  streekeu 
sich  aus  der  gemeinsamen  Hoiinsith  die  Verbreitungsgebiete 
einzelner  Arten  in  dieser  Richtung  aus  und  das  Merkwfir* 
(li^sle  tialH'i  ist,  da>.- tiicsu  Foi  Uäi/r  wcdor  auf  den  Arehi|>**l. 
nocli  auf  die  Bergketten  Kücl(sicht  netiinen.  und  dass  es 
von  jedem  Foimenkreise  nur  eine  Art  ist,  dii^  sich  weiter 
nach  Westen  erstreckt. 

Nördlich  der  Alpfii  liahen  wir  mir  llelu:  jKtnmtüi  L  . 
die  gemeine  VVciiihor^'sclmecke,  \v«'k-he  sich  durch  das  Alpen- 
gebiet und  an  beiden  Seiten  desseli^en  bis  zur  gascognischen 
Senke,  dem  ehemaligen  Meerbusen  von  Narbonne  erstreckt. 
Dort  bricht  sie  plötzlich  ah.  Spanien  hat  si»'  nie  enviclit : 
um  Bordeaux  ist  sie  seit  einigen  Deionnien  aii<resiedelL 
jetzt  aber  sehr  häutig ;  aber  sie  scheint  auch  freiwillig  immer 
Weiler  vor7ndr?ngen  und  von  den  nordöstlichen  ttandt)ergeu 
in  das  (iaionurthal  liiiiiil)/ush'i^en.  Im  Löss  iier  Plateanx 
um  Lyon  fehlt  .*iie.  llu*  Vurkonmien  in  Norditalien  deutet 
darauf  hin,  <iasä  sie  älter  als  die  Krhebung  der  Alpen  ist. 
dass  sie  wahrsctieinlich  in  dem  Gebiet  leble.  das  die  Alpen 
heute  einnelimer»,  d.inii  ilnrch  die  Kiszeit  verdräng!  wurde 
und  nach  deren  I>een(li«rimg  von  Süden,  Westen?  und  Süd- 
osten lier  wieder  in  das  Gebirge  einwanderte.  Nach  Norden 
.«fcbeint  sie  vor  der  Eiszeit  noch  wenij?  vm-breitet  jrewe.<en 
zn  sein:  sie  findet  sicli  ln>sil  nocli  nicht  im  Löss.  auch 
nicht  in  den  Monibacher  Sa nd<*n,  sondern  erst  in  <len  Tuflen 
von  ('«annstadt  und  Burgtonna,  sowie  in  den  Tluiringischen 
Tuffen.  In  Snddeutschland  \mi\  Mitlelfraukreich  ist  sie  nlso 
seit  dem  t)iluvium  t  inlieimi^rli,  nach  Norddeutschland  und 
weiter  ist  sie  erst  im  Mittelalter  als  gesuchte  Fastenspei.**«.* 
gekonnnen  und  findet  sich  nur  in  der  Umgebung  von  Klöstern 
und  alten  Edelsitzen.    tn  England*)  ist  sie  jetzt  so  weil 

*j  Cifr.  Ken,  dispermi  of  Ühelis  p.  ÜHö  ff,,  wu  diese  i-Vag«  Mhf 

eingehend  erörtert  wird. 
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vorhnMiet.  dass  die  meisten  englischen  Conehologen  ihre 

Eiuu aiulemnt^  auch  schon  In  die  Dihiyialperiode  setzen; 
Irland  hat  sie  indess  nicht  erreicht.  Nach  Osten  hin  reicht 
sie  bis  an  die  russischen  Steppen,  bei  Kiew  kommt  sie  noch 
vor:  aus  der  Moldau  fShrl  sie  Qmin  nicht  mehr  an,  noch 
weniger  ans  der  Dohrndscha :  in  der  Krim  felilt  sie  sicher. 
In  Siebenbürgen  und  dem  Banal  ist  sie  noch  häutig:  über 
die  Verbreitung  südlich  der  Donau  wissen  wir  nichtSi  in 
Sudserbien  kommt  sie  noch  vor;  südlich  der  Balkanketie 
find«'  icli  nur  das  isolirte  Voj  komineu  bei  Volo  in  Tliessalien, 
das  Westerlund  und  Blanc  anführen.  Aus  Kleinasien  sind 
mir  Verwandte  von  Hdix  pamaiia  nicht  t)ekaQnt  geworden ; 
eine  direkte  Verbindung  mit  dem  (Gebiete  der  eng  verwandten 
Bdij  buchii  in  Traiiskaukasieu  .scheint  riiclit  zu  existireii. 
Auch  nördlicli  vorn  s<'h wurzelt  Meer  sctiieben  sich  die  Ue- 
biele  von  Hdix  aUusaiis  ^L,  welche  das  schwarze  Meer 
von  der  Dobnidscha  bis  zum  Kaukasus  umsäumt,  und  der 
siebenbiirgisi  h-njoldauisclien  llelix  lutescen^  Z(jl.  dazwischen, 
letztere  schon  in  Siebenburgen  sie  local  aussclüiesend. 

Südlich  an  das  Verbreitungsgebiet  der  UtUx  jxmuUia 
schliessen  sich  die  zweier  anderer  Arten,  /felis  lucorum 
Müll,  und  Helix  cinda  MiilL,  weJciie  aber  iiithl  ehiauder 
parallel  laufen,  sondern  sich  in  eigenihumlicher  Weise  kreuzen. 
Hdix  cinda  findet  sich  schon  am  Südabhang  der  Alpen, 
mit  Hdix  pomaiia  «remisctit.  al)er  nur  auf  eine  scimiale 
Zone  beschrünkl ;  aus  'i'oskaua  kennt  sie  Gentiluomo  i\\\x 
von  einem  einzigen  Tnudort  Tredozio,  und  dort  ist  sie  ver- 
muthlich  zu  Speisezwecken  angesiedelt.  Dagegen  haben 
wir  sie  im  öslereichisclien  IJUaale  und  afn  Südabhang  des 
Karsli  s,  iti  Dalainatien,  aut  di  i  Halkauhalbinsel  bis  uacii 
Griecheidand  hinunter,  im  Archipel,  im  vorderen  und  süd- 
lichen Kleinasien  bis  nach  Nordsyrien  und  auf  Cypern. 
Die  grosse  .Aclise  iles  Verbreitungsgebietes  ist  also  von 
budüst  nach  Mordwest  gt^richlet.    Helix  lucorum  dagegen 
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tritt  in  MesAapotainieti  iiiid  Trunsksiukasi<;ii  auf  titid  (*r(ünt  das 
nördliche  KleinsLsien.  ohh<»  dieSßdköste  zu  erreichen ;  RidUt 
fniid  si«'  in  einor  Sf*hr  luib^clien  Form       Elmaly  auf  dem 
Hochplateau  im  iiiiieroit  Lyci('n.  iJünn  tindet  sie  siel i  nament- 
lich im  Gehiet  des  hyUitnischen  Olinip  und  von  da  bis  Coii- 
staittinfjpel.  in  RumHien  und  dem  mltllerem  Alhanion.  ohne 
Kpirus.  (.^rii'ilieiiland  und  die  Insrln  der  Art  liipelszu  beKUa*»'ii. 
Auch  in  Dalniatien  und  auf  den  joiiisihiMi  hiseln  TehU  sie» 
aber  in  Italien  weist  sie  wieder  zahlreiche  Fundorle  auf:  sui 
der  Ostkuslo  von  Ancoiia  und  Bologrna       zum  Mfe.  (lar- 
gajiu  und  den  ilügrln  utu  Bari,  aber  westlicli  vuni  Kamm 
des  Apennin  nur  locul,  vielleicht  angesiedelt.    So  auf  Elba 
und  am  Sildrand  der  Alpen.  Aus  Sj'rien  sind  mir  sichere 
Fundorte  niciit  bekaiuif :  ein  Stück  der  Bonr(]fuignaf^i*ht^i) 
I!5annnhln'^^  in  nianclier  Uinsirlil  abweicbeiid  luid  von  MuinUt 
Helix  Vielgenannt,  soll  von  Tarablns  in  Syrien  slanuneu: 
ein  flaches,  weitgenabelles  Exemplar,  als  Hdix  jubae  ßgt. 
bezeii  bnet.  h'di  Juba  de  F  ffotdl^ie  nui  dviu  Markt  von  Al«'xan- 
dri<*n.  wobiti  die  versrbiedenarti^^slen  Srbnetken  aus  Syrien 
und  Kleinasien  gebracht  werden,  gekauft. 

Die  grosse  Achse  des  Verbreitungsgebietes  von  HHix 
lucorum  ist  somit  fast  rein  westlich  gerichtet  imd  kren/t 
sirli  in  Albanien  mit  der  des  (^el»ietes  von  IfeiLr  ciada. 
Sehr  eigen!  hfunlich  schiebt  sich  dazwischen  der  Verbreitungs* 
bezirk  von  Ifdiig  ligata  MäU,,  des  äussei-sten  Ausläufers  der 
Nvt'iss  oder  docb  v'iUlZ  bell  i/clipplen  Pomatien.  dicMU  Cilicien 
und  Syi  ifh  ibre  slärkslr  E!iL\viekeluii;j  ci  ivit  ben.  Er  niimnt 
mit  zalilreichen  mehr  oder  minder  selbständig  gewordenen 
Hassen  ganz  .Mittelitalien  ein,  besondei*s  die  Gebiete  westlich 
von  Apennin,  und  reicht  bis  zum  mittleren  CJalabrien  hinunter, 
ubne  naeb  Sicilien  überzujzreifen.  Dann  tritt  er  mi!  HcJijc 
secemenda  liimm,  und  praestam  Blaue  wieder  in  Dahuaiien. 
auf  den  nördlichen  jonischen  Inseln  und  in  Akanianien  auf, 
geht  aber  niclit  ül>er  den  Welebit  hinüber.  Weiterhin  scheint 
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eine  Lueke  zti  folgen,  erst  von  Kalymnos  kenne  ich  mit 

lldix  calmtini  m.  wieder  mivn  Veitieter  dieser  Gruppe; 
was  weitfT  östücli  vcirkoinnit.  Helix  soliäa  und  Verwandle 
und  die  schad'spiral  gefurchten  Formen  aus  der  Sippschail  von 
Helix pachija,  steht  nicht  unerheblich  von  der  ächten  Ugaita  ab. 

Dell  südlic'listrn  AuslAufor  der  PoinaHeii  bilden  die 
g;inz  dnnkeimauligeu  Arten  uns  der  Verwandtschall  der 
Hdix  meUmosUmta  Drp»,  vielleicht  ein  seltist&ndig  gewordener 
Zweig  der  «»cfa-Gruppe,  der  in  Noixlafrika  eine  neue  Hei- 
nialh  i^eruiiden  hat:  Helix  melanosfouKt  iindet  sich  durl 
hauptsächtlicli  im  Osten  und  j^icilt  nur  in  der  Provinz  (  lun- 
stantine  bei  l^mbessa  auf  das  Hochplateau  hinauf;  weiter 
westlich  ßndet  sie  sich  nur  im  bebauten  Küstengebiete  und 
reicht  dort  bis  nach  St.  Denis-an-Sig  inid  MosUiganeni  kurz 
vor  Orau.  Nach  Malta  ist  sie  möglicherweise  von  Tunis  aus 
ühergeschleppt ;  allerdings  stellt  Varmna  das  Vorkommen 
von  Hdix  Giuliae  überhaupt  in  Abrede^  aber  ich  erinnere 
mich,  in  Syi-akus  Exemplare  '^^esfOini  zn  lialjen,  die  von 
Malta  stammen  sollten.  Kinfjesclileppl.  wenn  auch  vielleicht 
schon  in  sehr  früher  Zeit,  ist  sie  jedenfalls  in  der  Frovence, 
wo  sie  in  einer  kleinen,  etwas  verkümmerten  Form  vorkommt. 
Den  Znsanmienhanjr  mit  cinda  hfdt  die  Formengruppo  der 
Hdir  aiitbiyua  aufrecht,  welche  für  Corlu  und  die  iil)ri;^en 
jonischen  Inseln  und  das  südliche  Litoral  der  Adria  charak- 
teristisch ist,  aber  nicht  tiefer  in  die  Balkanhalbinsel  ein- 
drini^l;  auf  Creta  wii-d  sie  durch  die  reizende  Ifellx  pru/tuki 
verti'eteii,  in  Kgypten  durch  Jieiif  mtcula  l^arret/ss,  aber 
weder  aus  dem  Archipel  nocti  aus  den  Küstenländern  des 
vorderen  Asiens  ist  mir  bisher  eine  Fonn  bekannt  geworden, 
welche  zur  Gruppe  der  Helix  melajionffmut  zn  recluien  wjuc. 
lOhe  mau  aber  ans  dieser  sehr  eijjeuthümliclien  bickenliaHen 
Verbreitung  Schlüsse  zieht,  ntuss  nmn  bedenken,  dass  Hdix 
mdanosioma  haupb^ächÜich  in  den  Getreideebenen  vorkommt 
und  darum  selir  leicht  verscbleppl  werden  kann. 
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Für  die  eigentlichen  Stammländer  der  Grüp|>e  iSsst 

sich,  so   hui{[v  wir  <iie  (.»ehirgo    Kloinasietis  noch  kanin 
kenneiK  eine  Ucber^irhl  der  Verbreitung  nocli  niciil  geben. 
Wir  haben  im  Norden  den  Komienkreis  der  Hdix  obiusadis 
Zgl.  am  schwarzen  Meer  und  am  Fuss  des  Kaukasus,  dann 
in  (Ühcien  und  Nonlsyrien  die  weisslippige  MeHx  sofi^ia 
und  die  schart'  spiralseulplirte  Sippsehutl  der  Helix  iHukya, 
am  Bosporus  und  auf  der  sudliciien  Balkanhalbinsel  suhl- 
reiche  kleinere  Formen,  welche  sich  um  die  griechisehe 
Heliijc  /^//wr/ ^n  u[)[)iieii,  dann  wieder  im  südlichen  Palästina 
die  maperta  iunübert'ühren(te  Koniicmeilie  dei  JMLc  cavata, 
prasinata,  engaddensis,  endlich  noch  zahlreiche  mehr  oder 
minder  isolirl  stehende  Arten,  über  die  sich  erst  ent^eiden 
lassen  wird,  weiui  mehr  Materia!  vorlie«it  und  die  (iinppe 
auch  einmal  anatomisch  unlei-suchl  ist.    Rollr  s  Aut»i)iHitt- 
gibt  eine  Ahnung  von  den  Abätzen,  welche  dort  noch  der 
Entdeckung  harren.  Ich  habe  ausserdem  noch  die  Pomatien 
der  Hourguinat^iit'hcii  Sammhni^'  in  Genf  studiren  können, 
aber  zu  einer  eröchöpteiideii  liehandiung  reicht  duü  Material 
bei  weitem  noch  nicht  aus. 


Diagnuseu  neuer  Fouiatieu. 

Voll 

Dr.  W.  Kobelt  und  H.  Uolle. 

I.  Poinatia  bitunnttüs  u. 
T.  qnoad  genns  parva,  ovalo-conica,  exuuibilicata,  soiidu 
et  ponderosa,  niditer  striata,  striisque  spiralihus  parum 
eonspiruis  sculpta,  gri.seo-alba.  supra  fasciis  tribus  conllueii- 
libus  livido-fuscis  ornala,  fasciis  4  et  5  vix  conspicuis, 
bpira  conoidea  apice  paiTo,  laevi,  vix  obtusato;  sutura 
impressa,  infra  irregnlaris.  Anfractus  5Vs  eonvexi,  ulUmus 
vix  inflatns,  antice  pr(»fnnde  descendens  vel  deflexns.  Af)er- 
turu  obliqua,  parva,   ovato-circulariö,  lunata,  intus  alba; 
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peristonia  incrassalniii.  satiirate  c;i>laiH'inii.  rnargiiiibiis 
callo  castaneo  junctis;  exU'i  iio  reclo;  basali  paliilo.  caslaueo 
labiato ;  columella  callosii,  oblique  ascendeiite  subluberculata. 
longitudina1iterobli(|U('  plicata^supra  leyiter  dilatata,appressa. 

AH.        diain.  30-  30,5  mm. 

Tsidiangankif)  in  Ciii<:ien,  in  der  Umgebung  der  bobr- 
töcbor  der  dcuts(!heii  Pelroleumbohrgesellschafl. 

"2.  PouKftiii  isi^icn  ii, 

T.  mediocris,  exunibilieala,  giobosa.  solida,  punderusa, 
riiditer  striato-costiilata.  alba,  castaneo-fuseo  fasciata,  fasciis 

:\  .>uperis  in  antraclu  nllinio  coiilliunitibus.  (piaila  lata, 
dilula,  quiiilu  iunum  vix  cuiispicua.  Spiru  cuiivexo-ionoidca, 
apice  parvo,  laevt;  sutura  subirrfgulariter  impressa,  distincte 
albomarginata.  AntVactus  5  Vs  eonvexi,  ultimus  inilatus.  antice 
profunde  descendens.  Apertura  obliqna.  irreprnlariJer  siih- 
oil)icuIaris.  vaklr  lunata.  fancilm<  cueiukM»-;! Iridis,  laseiis 
vix  transluceiUitHis :  perisloma  incrassatum.  öulurale  atro- 
castancum.  inarginibus  eallo  atro  junctis,  oxteriio  et  basali 
exacte  rottmdatis,  basali  snbpatulo,  atrolahiato.  columella 
snltv(  1  li(  ali.  (  allnsa,  irulistincte  suhdentata.  nirdio  lonjritii- 
dinalil*  I  plicata,  dciii  inipressa,  supra  dilatata,  appn^s-sa. 
Ait.  85,  diam.  87  mm. 

Aloxandrotte. 

8.  Fotitatia  penetüln  Boaiywgnat  niss. 

T.  magna  oumino  exutnbiHcata,  subglobosa.  soHda,  ruditer 
striatd-costcllala,  in  parte  snpeia  anfrachmiii  in ciiiilarili^'r 
spiraiiter  äuicata,  grisoo-Mlhida,  i'nsco  (piiiKpiulasciala,  fasciis 
tribus  superis  confluentibiis,  omnibus  plus  minusve  inter- 
ruplis.  Sjiiia  coiioidoa.  apice  laevi,  lutesceute  vel  albido: 
snlura  dislincla.  apcrlnrain  vi-rsus  im'j^Mdai  itrr  rrennhda. 
Aufractns  coiivexi.  regtdaril«  !  s(hI  («doritei-  accrvscent<'s, 
ultimus  inllatus,  antice  profunde  dellexo-descendens.  Apertura 
magna  obliqua,  lunato-circularis,  faucibus  fuscescentibus. 
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fasciis  vix  transluceiitibns;  peristonia  album«  vel  pallid«* 

lutescenti-iilbiiui.   niar^nnihu?;  vix  e;illo  lenuissimo  juncHs. 
externo  simplici.  U  nui.  imaaüi  expanso,  vix  ienuissime  labiato.  ; 
columellari  arcuutu,  lenuiter  calloso,  supra  diiatato,  appresso, 
interdum  obsolete  plicato. 

Alt.  el  diain.  .*)S  — 60  nun.  ; 

Giosna  in  (^ilicien. 

4.  PonuUm  antioehirnm  n. 

T.  magiiii  onininu  t'xiimbilitalu,  globüöü-cüimidoa  vel 
subglobosa,  solida,  ruditer  striata,  scuiptura  spirali  fere 
nuUa,  hic  illic  malleaio-cicatricosa,  albida  vel  lutesceiis,  fusco 
intemiple  quinqiietasciata.  fasciis  superis  tribus  <  (>iiflneiilil)u.>. 
in  aiib'acUi  ultiiiio  itikTduin  caslaneo  fasc  iata,  ra;5Cii.s  zouuiaiu 
angustani  peripherieain  et  subsuluralem  taiituni  relinqueii- 
tibus.  Spira  coiivexu-conoidea,  apice  mediocri  vix  obiusalu: 
sutura  profunda,  subimpressn,  infer  anfractus  inferos  siib- 
irrogularis.  Antraclns  5  coiivexi.  regulariter  dv>ceiites. 
ulliiims  aiiti(  (' Iciiikr  scd  sat  protuiide  descoiidtMis.  Apertura 
obliqua,  lunato-subcircularis,  intus  albida,  fasciis  tmnslucen- 
Ubus  in  speciminibus  vividius  eoloratis  livido-coeruleis.  latis: 
peristoma  rii  rofLiscuni.  vlI  castanüLiiii,  levitor  iiicrassatuin. 
rectum,  uiargiuibii?>  callo  disliucto  rufo-tuscc»  vel  ca.staneo 
jnnctis,  externe  recto,  basaii  patulo,  distincte  Jabiato,  colti- 
mellari  strlctiusculo.  oblique  ascendente«  subcylindrico.  supcmo 
dilatato  et  adnato. 

Alt.  Ol,  il.  'j'2  iimi.  —  Spoc.  ulL.  allil.  et  iul.  50  nun. 

Uui  Antiochia. 

5.  Pmnutia  ep'ulaphnt  ii. 

T.  niediocris,  exumbüicata,  glubusa  vel  globoso-conica. 
solida,  ponderosa,  undique  ruditer  costel]ato<«triata,  inter 
costellas  praesertim  in  parle  supera  anfi'acfunm  spiraliter 

liiioata,  hic  illic  iiialleala  el  cicalricosa ;  all)i(la.  liisco  (juiü-  | 
quet'aöciata,  fasciis  8  superis  canfluentibuä,  inleris  iiiterruplia* 

! 

i 
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parum  distinctis.  Spira  convexo-ronoidea.  apice  laevi, 
modiocri.  vix  obtusato.  Antraclus  r>  cnnvexiusruli.  regulariter 
crescenles»,  ultirnus  vix  inflatus,  antice  sat  celeritt  r  dej^cen- 
dens.  Apertura  obliqua,  ovato-roluiidata,  lunata,  inlus  albida, 
tasicüs  coeruleo-f ranslucentibus ;  perlstoma  fiiscescens^  mar- 
«:inil)us  callo  fii.^co  jnin^lis,  externo  et  basali  pone  liriihuiii 
fuscuivi  distiiicte  albolabiatis  patuiis,  cohirnella  callosa, 
stricta,  plus  minusve  distincie  longitudinaliter  plicata,  siipra 
paruin  dilatata,  appressa. 

Alt.  i±  diani.  44  mm.  Spec.  alt.  alt.  37.  diam.  39  mm. 

Aiitiucbia. 

Necroloffi«. 

Am  5iS.  Declir.  starb  in  rdine  (Frianh  «lor  Prolessor  G.  A.  V  i  ro  n  a, 
preboren  um  Novhr.  lS-2i>.  Kr  eilair  einem  Sclilaj^anfall,  als  ersieh 
fferade  zur  SiiiaslügHiUuiig  ties  U.  Istitulo  VeiicU)  nach  Venedig  begeben 
wollte.   

kleinere  MtUheiluugeu« 

Im  Nauüius  Nr.  8  fuhrt  E.  J.  Post  ehien  weiteren  Fall  an,  in 
weichem  ein  StrandUufer  durch  eine  Muschel  gefangen  wurde.  Es 
handelt  8ich  um  eine  voin  Sfurrii  ans  Ufer  »geworfene  Finna  muricata 
in  Florida,  welche  den  Schnai>el  des  Vu*;els  so  (est  gefasst  hatte»  dass 
di«  Muschelrftnder  in  demselben  einschnitten. 

Fürst  Albert  von  Monaco  hat  in  den  Sommermünaten  1895 
eine  vierte  Erforsch ungsfahrt  nach  den  Azoren  gemacht,  welche  nach 
einer  vorläufigen  Mittheilung  in  den  (loniptes  rendus  noch  bedeutend 
bessere  Resultate  ergeben  hat,  als  eine  der  früheren.  Namentlich  fii^ 
Fisi-herei  mit  den  in  tiefes  Wasser  gelegten  und  erst  nach  mehreren 
Tagen  gehohcnenf  geköderten  Reuiisen  iint  reiche  Beute  an  neuen 
Krebsen  u.  dgl.  geliefert.  Ein  neues  Oberflftcliennetz«  dan  auch  bei 
ra»tcherer  Fahrt  gebraucht  werden  kann  und  im  Mittelmeer  gule  Re- 
»ullate  erzielte,  versagte  im  atlantischen  Ocean  vtMlig,  da  mit  sinkender 
Sonne  die  Me(>resfläche  sich  mit  so  unendlichen  Massen  von  F^ogta 
ntteiilm'a  bedeckte,  das»  das  Netz  sofort  abriss.  Es  wurden  auch  mehrere 
neue  Mollusken  erbeutet  und  nanieniHch  auch  Cephalo]ioden,Clber  die  deiii< 
nftchst  berichtet  werden  wurd.  Mit  Hilfe  biscayiscber  Walfischflnger 
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wurde  auch  ein  KascheIot(?)  erbeutet,  wobei  allerdings  die  ^Prineesse 
Alice"  beinahe  zu  Schaden  gekommen  wftre.  In  dem  MageninhalL 
welchen  dan  Thier  im  Todeskampfe  auswdrgte,  fanden  sich  mehrere 
gut  erhaltene  Gephaloiioden,  dabei  ein  neuer  Histioteutbis  and  eine 
vAliig  neue,  mit  weichen  Scliuiiimi  bedeckte  Form,  welche  Torl&ufiir 
als  Lepiddeuthia  grimtUtlii  Joub.  bezeichnet  wird,  und  demntlcbst  lie- 
schrieben  werden  S4ill.   

Oas  Pester  Moi^eum  hat  nach  einer  Mittheilung  unseres  Mitgliedes 
Brancsik  (Jahresh.  Trencsin  1895 — %  p.  12^4)  von  seinem  leider 
dem  Fieber  erlegenen  Sammler  Fennichel  aus  der  Umgebung  der 
Astrolabe  —  Bai  eine  ganze  Anzahl  typisclier  Helix  profuga  A.  Schni. 
erhalten,  welche  auf  irgend  eine  Weise  dorthin  ehigescthleppt  worden 
jtein  müssen. 


Mit  Beziehung  auf  die  von  Herrn  Strubeil  im  vorigen  Jahrgang 
beschriebenen  beiden  Suednea  von  Neuguinea  und  besonders  auf  die 
Bemerkung,  das«  diess  die  ersten  Vertreter  der  Familie  aus  Neu-Guinea 
seien,  macht  Herr  Charles  Hedley  die  Redaktion  darauf  aufmerk- 
sam, dass  er  bereits  1891  In  Proc.  Linn.  Soc.  N.  S.  Wales  {%)  VI  p. 
691,  100,  p1.  12  f.  34  und  pl.  4t2  f.  34,37  eine  Succinea  aus  Neuguinea 
bcschriobeii  hat,  «iie  wahrscheinlich  mit  einer  der  Strubell'schen  Arten 
zusanmienialk  und  dann  ^elbslverständia-li  die  l*ri<»ritä(  liat. 

Die  Soci^t^  royale  beige  de  Geographie  plant  eine  Forschungsreise 
nach  dem  Sfldpolargebiet,  deren  Leitunf?  dem  belgischen  Marineoffizier 

Ad.  de  Ger  lache  anvertraut  werden  soll.  Sie  ist  auf  zwei  Jahre 
herechiiet.  der  z\vi^:chenlieK'ende  Winter  ist  zu  Forschunf^en  im  SLilU  n 
Ozenii  l  it  >limml.  Wir  oi  iiimTii  lu'i  <licsrr  (  Jclegenheit  daran.  d;»>-s  bis  jetzt 
notii  Nfiiic  iimcrhall)  de-  siidlichon  l'(il:ii  ki<»ise8  K^sammoltf  M«>llu-kenart 
hpk;iim(  ist:  auch  die  südlichsten  Fun<lorte  des  Chailenger  liegen 
iiurdlich  davon. 
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1>.  Baldwin  D.  D.,  Desi-i  iptioi»*  of  new  species  of  AchalinclHÜHc 
fWitn  the  Hawaian  Islamtit.  —  Die  Untersuchunur  der  Zungen- 
bewafTnuiig  hat  merkwflrdiger  Weise  zwei  ganz  verschiedene 
Typen  ergeben.   Die  erdbewohnenden  (iruppen  AmaMni  und 

LiUJiiuella,  haben  einen  Kiefer:  die  Radula  ist  länglicli,  nicht 
breit.  Zähne  viereeki^  in  fast  ;:eratien  Reihen,  die  niift leren 
klein,  srhmal.  niitnnler  schwach  dreispitzig,  die  seiili«  lu  u  er, 
zweispitzi}.'.  die  r:ui(l>taiidi^en  zwei-  oder  vielspilzi^'.  Die  buuiu- 
Itewolineiideij  Sektionen  Achutinellastruin.  Buliniella,  Apox, 
Fartulin;!,  Newconifiia,  Kliurnella,  rerdieella  iiahen  keinen  Kiefer, 
eine  breite,  laiigrunde  Hadiibi.  zahlreiche  in  i/ebroeheiie  lieilien 
•.'edrdnete  Zähne,  die  mitUeren  lang,  .sehhmk,  otl  verknnnnert. 
die  <oitUchen  und  Randzähne  naeh  demselben  Typus  ^'ebaut, 
mit  scbnialer  Basis  und  breiter  Platte  mit  5 — 7,  die  an»  Runde 
mit  !ä— 4  Zähnchen.  —  Die  heiden  erdbewohnenden  Sektionen 
sind  also  als  Gattungen  anzuerkennen.  —  Als  neu  beschrieben 
werden:  Ach.  multizonala  p.  il5  t.  10  ti^.  1,  %  Oahu:  Ach. 
emesltana  p,  217  L  10  hg.  5,  6.  Oahu:  Bul.  luteo^toma  p.  217 
t.  10  flg.  7,  8,  Oahu;  Bul.  lyonsinna  p.  218  t.  10  fig.  9—11, 
Oahu;  Bul.  lytnaniana  p.  219  t.  10  tig.  12,  13,  Oahu:  Apex 
vespertina  p.  219  1 10  ßg.  15»  Onhu ;  Ap.  cookei  p.  220  1 10 
flg.  15,  Oahu;  Partulina  dolei  p.  2il  i,  10  flg.  17,  18,  Maui: 
Part,  nivea  p.  222  t  10  flg.  19,  Maui;  Part,  mueida  p.  222 
t.  10  ftg.  23:  Part,  anceyaua  p.223  1. 10  Hg.  16;  Part,  horneri 
p.  224  1. 10  fig.  20—22 :  Part,  hawaiiennis  p.  ^J25  1. 10  fig.  24^26; 
Part,  theodorei  p.  226  t.  10  flg.  27;  Neweombia  canuüculata 
p.  226  1. 10  flg.  28,  29:  Latninella  helvina  p.  ^7  t.  11  tIg.aO: 
Lam.  depicta  p.  2*J8  l.  11  fi}?.  35:  Aniastra  j.ullala  p.  ±>H 
f.  11  li^r.  a-i:  Am.  und)n)sa  p.  -2i>9  t.  11  li^'.  37,  alle 
von  Molokai:  Ani.  rubicunda  p.  I.  11  tij;.  38 :  Am.  nmlal  i 
p.  i>30  l.  11  lig.  39:  Am.  badia  p.  230  l.  11  ti^'.  ^U:  Am. 
pellu.  ida  j..  -m  t  11  fi-  41,  \>>:  Am.  breviata  |».  2:^1  t.  11 
li^'.  iä,  44j:  Am.  tenuisima  p.  232  t.  11  lijr.  51  ;  —  Am.  nana 
p.  232  t.  11  n«f.  4R.  49:  Am.  anJiqua  |».  233  I.  11  liy.  17: 
Am.  vetm^ta  p.  233  l.  11  tlg,  50;  säiumtüch  von  Oahu;  Am. 
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im  älteren  Tertiär  ganz  unmerkliche  Uebergänge  —  folge 
ich  hier  noch  den  landläufigen  .systematischen  Anschauungen, 

da  ich  es  trotz  pruter  Kenntnis^  dos  Materials  und  iler  o'\n- 
schlägigeu  Littciatin  nicht  wage,  in  diesen  schwierigen 
Fragen  schon  jetzt  radikal  vorzugehen. 

Die  bis  jetzt  von  den  Philippinen  bekannten  Fyra- 
midelliden  lassen  sich  in  10  Gattungen  unterbringen: 

Gen.  I.  Pvramidella  Lmk. 
Subgm.  i.  Fp-amidella  s,  str. 

1.  Ptfrtnmddla  ventrieoaa  Guer. 

=  Ohelisctis  scitulus  A.  Ad.  sequ.  Tryon 
Inseln  Masbate  (A.  Adams,  coli.  Quadrns  No.  577)  und 
Gebü  (coli.  Quadras,  O.  Koch  No.  99).  —  Fidji-In«;e1n, 

Vanikoro   ((iuniiu^^'J,  Singapore  (Trjun). 

Pyramideüa  cineta  Rve. 

Phihppinen  (Reeve,  A.  Adams),  flebü  (coli.  Quadras 
No.  582). 

3.  Fyramidäla  fastigium  (A.  Ad.) 

Loay  auf  Bohol  (A.  Adams).  —  Mir  unhekaimL 

4.  PyramideUa  balteata  (A.  Ad.) 

Manila  auf  Knzon  (coli.  Quadras  No.  ;25);  ('.agavau, 
Prov.  Misamis  auf  Mindanao  (A.  Adams). 

Bei  Manila  ist  dieso  Arl  häufig  in  Stucken  von  alt  o  V2, 

diam.  max.  :^'^s  mm.    IK-r  (ianmen  trä^^t  :^  Zahntalt«  11. 

5.  Fyramideüa  pusäla  (A.  Ad.) 

Manila   auf  Ln/.on   (roll.  Quiidras  No.  iöa)  und  Ifisd 
Lugbon   bei   Komhloji  (iNo.  (iatuuu.in  auf  Luzou  (A. 

Adams).  —  0-shima  und   raknno-.shima  (A.  Adams  und 
Danker),  Rothes  Meer  (Jickeli). 

HAufi^  in  Slnckcn  von  alt.  i*'',4,  diam.  max.  p4  nun. 
Der  Gaumen  trägt  i  Zalmlalten.  j 

■ 
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der  deatschen 

Malakozoologisclien  Gesellschaft. 

Achlundzwanzigster  Jahrgang. 

4bOiinf Uieiit^iHM'iH :  Mk.        für  den  Jnlir^'an^'  frei  durch  die  Po$il  im 


Briefe  wisseuscluttlliclieu  Inhuits.  wie  Manuskripte,  Notizen  u.  w. 
geheu  an  die  Redaktion :  Heim  Dr.  W*  Kobelt  in  Schwanheim  hei 
Prankfurt  a.  M. 

Bestellungen  faucb  auf  die  fnihereu  .lahr^i^nKe  «It  s  Na<  hrichts- 
lilattp<  tmd  «lor  .lalirlififher  vom  lirj-niiLn-  ]S>i\  nh).  Zahlungen  nnd 
der^it'irhcM  uii  ilie  \  erlatrsl>nrlihiiU<Uiui^  des  Mimtii  Morl!/.  IHeslcr'ne^" 
in  Frau  Ii  fürt  a.  M.  (Aellere  Jahr^'autie  dos  Nachricht^sblattes  und 
der  JahrhOcher  hh  1880  inclumve  i«ind  durch  die  Buchhandlun^r  von 

IL  Fl  it'dl finde r  d-  Sohn  in  Ih'i'lin  zw  liezichen  I. 

Andere  die  <iesells(  hall  an^^elieiule  Mittheilungen,  HeklnuKitioitcii. 
BfitritlserklärunjfCii  n.  s,  w.  grellen  :in  den  Pnisidenlen  :  iienn  II«  F, 
Hejneniumi  in  Krankfnrl  u.  M.    -  Sachsenliauj^en. 

MittheiluHgeu  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 
Die  inariiieii  Molluskmi  der  Philippinen  (V) 

nach  den  Sammtuni^en  de.s  Herrn  Jos  6  Fioreario  Qu  ad  ras 

in  Manila. 

Von 

Prof.  Dr.  O.  Boeltger  in  Frankfurt  (Main). 
(Fortsetzung  zu  Naiihr.-Blatt  d.  d.  Hai.  Ge&  1893  p.  97-115.  t.5.H-ir)7 
und  185-193  und  1R9.'>  pa^.  1-^)  und  41— 63^ 

V.  Die  FTraxniddUiden. 

Trfdzdfm  <lass  mir  dir  Trennunu:  der  P\  rjnni(l<*lliil<Mi 
um  ilfri  'l'nrboiiilliden  kiinölüch  «'rscheint  M;ittiiiijr 
Mumida  A.  Ad.  z.  B.  könnte  mit  dem  nämliciien  U<H'id<' 
zu  den  Turbonilliden  gestellt  werden,  und  zwischen  den 
Galluiigen  SyrnoUi  A.  Ad.  und  Turbonilla  Hissu  fiiidon  »icli 
XXVUL  .  4, 
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Gen.  II.  Otopleura  F.  Fischer, 

1.  Otopleura  auriscati  ((Ihemn.) 

Morüii.  Frov.  lialaait,  und  Tt  riuiU*,  Fiov.  (iavilc.  Luz(»m 
(coli.  Qiiadi*as).  Bohol  (().  Koch  No.  Cohn  (v.  Moolli'n- 
dorff  1890  und  eoll  Quadras  1893).  —  Vanikorr)  (A.  Adiiiii.s). 
Mauritius  (Tryon). 

Die  .Stücke  von  Ceba  zeigen  alt.      diani.  iiiax.  lO'  ä  nun. 

2.  Otopleum  nocUeineta  (A.  Ad.) 

l'hjüppinen  (A.  Adams).  — Ketillan  aiüGuajan,  Marianen 
(coli.  Quadras  No.  :2963). 

3.  Otopb'um  milralis  (A.  Ad.) 

St.  £stevan  in  Nord-llocoB  auf  Lu^on  (A.  Adams),  Insel 
Rita  bei  Paragua  und  Salay.  Prov.  Cagayan  de  .Misamii;, 
Mindanao  (coli.  Quadras).  —  Tahiti.  Manritiuf;,  Seychellen 

(Möbius)  und  Rothes  Meci-  {.iicK<'li). 

Der  vorletzte  Umgang  i>esitzt  17— 18  Vertikaltal ten. 

var.  variegata  A.  Ad. 

Insel  Masbate  (A;  Adams).  —  Okinawa  auf  den  mittleren 
Liukiu-Inseln  (coli.  Boettger),  Rdunion  (Deshayes). 

Stucke  von  den  Liukin-Inseln  zeigen  auf  dem  vorlelztmi 
Umgang  27  Vertikall.ilten. 

4.  Otopleura  glam  (Rve.) 

Gebu  (coli.  Qundra.s  Nu.  Vr2  \ ).  in  Stücken  von  iilt.  9—  13 
mm.  —  Ternate  («oll.  Br.  Siruhell).  Okinawa  aul  den  mittleren 
Liukiu-Inseln  (qolL  Boettger). 

5.  Otopleura  nifidn  (A.  Ad.) 

Philippinen  (A.  Adams).  —  Rotillan  aut  (Tnajiui,  Marianen 
(coli.  Quadras  No.  i^964),  üpoln  (Graetfe).  l  ahiti  (Schmeltz). 
Fidji-lnseln  (Tryon).  Rothes*  .\feer  (Jickeli). 

Gen.  III.  Svrnola  A.  Adams. 
Für  die  8  nur  von  den  Philippinen  vorliegenden  Arien 
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dieser  Guliung  inaj^  inl^^cutles  Schenia  gelten: 

I.  Schale  nadeiförmig  oder  cylindrisch. 

a.  Gelbbraun,  1  OUmgn i i^^c ,  Spin- 
deltallesehrsrliwach,  4-5  mm  (!k  S.  manUensk  Btlgi\ 

b.  Gelbiich,  öpiüdeUaltedeutlicli, 

8— '9  mm  1.6'.  attenuata  ( A.  Ad.) 

c.  Weiss,    13  —  14  Umgänge, 

5 — 6  mm  7.  <S*.  quadrasi  Bttgr. 

II.  Schale  thurmförmig  oder  kegelförmig;  Gewinde  mit 

geraden  Seiten. 

a.  Ganz  glalt.  lotlibraun,  Um- 
gänge melir  als  doppell  so 
breit  wie  hoch,  Aussenlippe 
innen  mitzahlreichen  erhöhten 

Spiralfalten.  0— 1 1'  ii  n     .    'd.  S.  aclis  (A.  Ad.) 

b.  Dbortheil  der  \\  indiuigeu  mit 
Spirallinien,  letzter  Umgang 

mit  Kante,  5--  6  mm   .    .    4.  S,  atrioHUa  (A.  Ad.) 
V.  Ganz  ^^latl,  letzter  Umjran^^ 
ohne   Kante,   von    %  Ge- 
satnmthühe.  3  mm   .    .    .    5.  8.  heptag^-a  Bttgr. 

III.  Schale  thurmfHrmig   oder  verlängert-spindellörmig; 

Gewinde  mit  mein  oder  weniger  konvexen  Seiten. 

a.  Falte  obsolet,  letzter  Umgang 
fast  '/ö  der  Gesammthöhe, 

H  mm  8.  6'.  Mcerta  Bttgr. 

b.  Kalte  kiätti^.  schiel.  lelztrT 
Umgang  mit  Nabilkiel.  von 

Gesammihöhe.  3''/4  mm  1^.  6'.  subcri^ata  Bttgr. 

l.  Stjt  nola  attettuuht  (A.  Ad  ) 
Bucjauun  bei  Badajoz  anCTablas  (coli.  Quadras  No.  dl), 
Baclayon  auf  Bohol  (A.  Adams),  Insel  Cayauan  bei  Min- 
danao  (coli.  Quadras  No.  10i2). 
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Das  Stück  von  Tablas  niisst  alt.  8^)»,  dianu  niax.  1  mm. 

Die  Spindellanielle  stohl  j^rrade  in  der  Mitle  der  Spindel, 
zieht  zioinlich  wa^recht  ins  Inntü*  und  ist  bei  schiefeiii 
Einblick  in  die  Mündung  sehr  deutlich  bemerkbar. 

i,  St^rnola  aclü:  {A.  Ad.) 

=  OIhUscus  (tdis  A.  Ad..  =  Ptframidella  (S^mila) 
(tdamsi  Tryon. 

Loay  auf  Bolioi  (A.  Adams)  und  Cebu  (O.  Koch  No.  54'l). 
—  Rothes  Meer  (M' Andrew). 

',1.  Syrnolu  aciculata  (A.  Atl.) 

C:;agayan,  i-^ruv.  Misamis,  .Mindanao  (A.  Adauiä).  — 
Tanabe  (A.  Adams),  Upolu  tGraefTe),  Fidji'fn.««ln  (Gan*ett>. 
Hothes  Meer  (M'Andrew).  —  Mir  unbekannt. 

4.  Si/rnola  sitriatulu  (A.  Ad.) 

.Manila  auf  Luzuii  (v.  Moellendurll*  181)0).  ~  Fidji-luöi'in 
(A.  Adains). 

Das  einzelne  von  Manila  vorliepreiide  Stuck  hat  [tev- 

lorierte.  inils.sij^  resle  Schale;  die  rnigfui^^e  würde  ich  ab- 
^^ellacht  niMinen ;  dir  i>a>is  ist  ohne  dentli<'lio  SpiraI^tr^ifnn^^ 
die  Mündung  unten  zugespitzt.  —  Alt.  diam.  niax, 

SVh  mm- 

5.  Sp-nola  heptagifra  n.  sp. 

(Miar.  T.  perlondo-riinata.  turrita,  leneru.  albida,  pel' 
lucida,  nitens;  spira  elata  lateribus  strictis:  apex  appressus, 
perversus.  obtusus.  Anfr.  7  leviter  convexiuscnli,  sutura 

jiiinmi  iiii|)n'ssa.  lato  niar^diiata  disjnnrti.  sal  lenle  at  rn^s- 
cenLes,  lere  laeves.  «dtinins  |)oriplu'rju  roinndatus.  atMpie 
lungns  ac  latus,  */8  aititudinis  testae  aequans.  Apert.  verticalis. 
basi  recedens,  anguste  ovalis,  superne  niagis  quam  inferiie 
an^Milata;  |)i'ri>t.  siiufilex  acutum,  mari-unihus  callo  distinrtu 
juuclis),  dexti'o  bUpernc  strictiu.sruir  dcsreudeuLe.  media  }mrto 
leviter  arcuaUm  protracto,  coluiuellaii  cuncavo,  extrorsum 
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rotloxiusculo.  supenie  laniella  validu  transversa  iuslructo, 
faucibus  ut  videtur  iioii  liratis. 

Alt  2^/4,  diam.  max.  I  mm ;  alt.  apert.  V«t  iat.  apert 
*/8  mm. 

Manila  auf  LuzoM  (coli.  Quadias  Nu.  1),  nur  ein  Stück. 

Die  Art  {^^ohurt  zur  engeren  Gruppe  der  S.  striaiula 
(Ä.  Ad.),  sie  ist  aber  weit  kleiner  und  es  fehlen  ihr  die 
Spirallinien  und  die  Kielung  des  letzten  Umganges.  Auch 

die  japanischen  Ai  U  ri  S,  solidula  und  kyalina  Dkr.  haben 
in  der  Gehäuselbnn  Aehnlichkeit. 

6.  Symola  manilensis  n.  sp. 

Char.  T.  fere  subrimata,  cylindralo-suhulata,  solidula, 
aiit  lutea  aut  sucinacta  unicolor,  nitida;  spira  elongata 

lateribus  cc^nvexinsculis ;  apex  obtusulns  perversus.  Anfr.  10 
planati,  sutura  tlistincta,  late  uiarginala  disjuncti.  vix  slria- 
tuli  et  sub  lente  iorti  tenuissime  spiraliter  lineati,  ultirous 
V»  peripheria  rotundatus,  basi  distinctius  spiraliter  lineatus, 
altiludinis  tesfao  aetiuaii-,  Ap  li.  vertiralis  angrusto  ovata, 
superne  acuta,  intus  nun  lirata:  perisl.  siniplex  acutum, 
niarginibus  callu  levi  junctis.  dextro  strictiusculo,  basali  valde 
(uirvato.  columellari  sigmoideo.  extns  incrassatulo  et  reflexi- 
nsculo.  intus  laniellani  spiralem  perobliquam  obsületissiniani 
fcrente. 

Alt.  4 Vi  diam.  max  1  mm;  alt. apert.  1,  lat. apert.  ^/s  mm. 
Manila  uiifLuzon  (v.  Möll.  1890.  coli  Quadras  No.  363) 

luid    Mariveies  Iaizou   (ct)ll.    Quadras  Nu.   3(33)^  an 

iieiden  Orlen  zahlreich. 

Erinnert  in  der  Kunn  an  die  japanische  6'.  ttwdiea 
(A.  Ad.),  entfernt  sich  aber  von  den  typischen  Arten  der 

Gattung  durch  die  nur  schwach  entwickelte  Spindcilauielhi. 

7.  Syrnola  quadrasi  n.  sp. 
Cliur.  T.  lere  suhriniata.  cvlindralo-subulahi.  solidula, 
albida,  pelluctda.  nitida ;  spira  gracillima  lateribus  ad  apicem 
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planatl.  deorsuni  ad  siiUirani  subiiiibricati,  sutura  dis(tri€:ti^ 

iiii|)ii'>sa.  lal«'  marpriniila  «lisjimcü.  lojitissinir  acci-(^sceMt«\<, 
levissinuM-oHvrxinsi  uii :  a|K'x  acutus  perviTsus.  Anfr.  115  —  14 
vix  slrialuii,  ultiinns  brevis,  basi  rotundato-subangtilatus, 
''5~V«  altttndinis  t<>stae  aequaiis.  Apert.  parum  obltiftia 
latr  oviila,  intus  iiou  lirata ;  porisl.  -inipU'x  .irutuiii.  iiiar- 
•iiuihus  callo  levi  juurtis,  (Ifxtm  supeiiu»  coiapivsso,  basali 
late  curvato,  eolumeüari  sigmoideo.  incra$!<iato.  extrorsuiii 
reflexiiimilc),  <*uni  fmsi  b»sbi«  angulum  fnnnanlp  distinciiini. 
iiMMlia  |);tilr  hnurlla  pcrohliqua,  distincta,  licln  ti  iustructo. 

AU.  5\4-'-5\jj,  diain.  niax.  1  — P/*  «iin;  alt.  apert. 
1,  lat  apert.  */4  mm. 

Manila  aul' Luzr>n  (coli.  Quuilias  Mo.  ;il>4),  von  Herrn 
«J.  Fl.  Quadras  zahlreich  gefunden. 

Sehr  ühiiiich  der  niittL-leocaeiicu  ö'.  splra  iDcsh.)  wn 
(-rrignoiu  aber  noch  s<!hlanker.  ähnlich  autrh  gewii^sen  suIh 
hnbricaten  und  snbscalareu  milteloligocaenen  Arten  des 

.M.iiiizi  r  Beckens  aus  (ier  Vcr\\  iuullsrhari  der  *S'.  ntfsfi  {i\'i  )v\).). 
aber  mit  keiner  dei  srlhen^^uiz  »ihcroiuütinnueuil.  V  on  lebenden 
Arten  möchte  ich  *S'.  smhhi  Tryoii  ans  Westafrika  als  bf*- 
sonders  AhnHch  bezeichnen,  doch  besitzt  unsere  Art  2—3 

Umgänge  mehr. 

8,  iSyrnola  incerla  n.  sp. 

(lliar.  T.  sulkriujala.  (litlon'rio-lurnta.  solida.  alba,  sal 
pellucida,  nitens;  spira  mudice  elata  latei  ibn>  cunvexiusiculis : 
apex  perver.sus  appressnis,  obtusulus.  Anfr.  7  ieviler  coii- 
vexiuscfili.  sutura  dislincle  inipressa.  late  niarginata  disjuncti, 
sat  rapide  accrescent-  s.  laeves  vd  f)otius  perparuni  d!>lincte 
spiiuliler  iinoali»  uitinius  peripln  i  i.i  roluntlatus,  tere  iuu^u»r 
(juam  latus,  fere  ^,6  altitudtnis  test;ie  ae(]uan$.  Apert.  ver- 
ticalis  aiiguste  ovjüis.  superne  majiis  «piani  infenie  angnlala; 
perisl.  >iiii|tlf'X  aciiliini.  in  irLrinibus  callo  distin«  to  juiH-tis. 
dextro  ssuporne  .slricliu.scuie  desceudeijte,  media  parte  \ix 
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|ii'olriiclo,  basali  sul)rliuM>  et  coluiiicllari  loii^o  >iiljvt  rli(  .di 
incrassatis  el  leviter  retlexis,  iameüa  coiimieliari  spiraiiler 
oblique  ascendente,  obsoletissima,  faucibus  ut  videtur  non 

liratis. 

AU.  ^V*,  diuai.  iiiax.  1^4  mm:  all.  aper L  1.  lat.  apert. 
*/8  mm. 

Manila  auf  Luzon  (coli.  Quadias  No.  laK  Jswei  etwas 

abjjrerullto  Stücki . 

In  der  Gestalt  äiuilieh  der  S.  Iisptagijra  Bttgr..  aber 
mit  fast  obsoletfT  Falte  und  deutlich  konvexen  Gewinde- 

seilen.  Die  Art  passt  \v<  :j«  n  der  obsoleleu  Falte  nicht 
ho<onders  ^ut  zu  Sijrnola  und  liat  niclir  das  Aussehen  einer 
Liostafnia  Sars,  doch  hat  sie  immer  noch  erheblich  mehr 
üni^^än^e  als  die  Arten  dieser  nordist-lien  (truppe. 

9.  Symola  subcristata  n.  sp. 
Ciiar.  T.  riniata,  elon-rato-fusifcuTnis.  lemiinscnla.  pelln- 
L-ida,  nitida,  vilrea;  spira  lurrita  l;iieril)u>  convexiu.sr.ulis ; 
upex  perversus  acutus,  compressus.  AntV.  planati,  sutura 
dislincte  impresssa.  subniarginaUi  disjuncli,  sat  rapide  accres- 
centos.  striatiilt.  ultinins  att«'nuatus.  circa  riniain  eristnia 
luuironai  cinclus,  basin  versus  micruseupiee  spiraliler  line- 
atus  et  strii.s  profmxUoribns,  praecipue  in  crista  distinctis 
ornalus,  *i7  altitudinis  teslae  aequans.  Apert.  subverticalis, 
aiijjusle  ovalis.  hian^^ulata.  basi  suhelVusa.  intus  non  lirala: 
peri.sl.  öinipiex,  acuhun.  luargiuibus  disjunctis.  dexLru  leviter 
curvato.  cum  colunieilari  stricto,  incrassato,  retlexinsculo 
an;juhnn  aeidum  formante:  eokniiella  supcrne  lametla  valida. 
ubliipi.i.  <<piralib'r  inli.uilr  munil.i. 

Alt.        <hi^iii-  nnax.  I  nun:  alt.  aperl.  iVti'i  1^1-  apert. 
mm. 

IumI  lJi>U(  iiy.  (lalaniianes  (cull.  (Juadras  No.  h ).")), 
von  Herrn  .1.  Fl.  (Juadras  nur  in  einem  Stü<'k  erbeutet, 
hl  der  äusseren  Form  erinnert  diese  Art  an  OdoitUmia 
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exUis  Fse.;  der  tauförmige.  nm  den  Nabelrilz  geschlun|»'^«'nc 

ßasalkiel  aber  entfernt  sio  wm  tiieser  und  von  allen  bekainiteu 
Arten  der  Gattung  iSyrnoLa, 

Gen.  IV.  üscilla  A.  Adams. 

1.  Oscilkt  atimdata  (A.  Ad.) 

Cagayan,  Piov.  Misamis  auf  Mindanao  (A.  Adams), 
Manila  auf  Luzon  (coli.  Quadras  No.  13),  zwei  abgerollte 
Stücke.  —  'Japan.  Singapore  (Tryon). 

Die  Stücke  von  Manila  nier^?:en  all.  i.  diani.  niax.  I  V4 
nun.  Die  Spindellamelle  ist  sehr  dick  und  kräftig ;  der  Gau- 
men trä^t  4  scharfe,  gleichweit  von  einander  abstehende 

Spirallaltcii. 

^  OseÜla  UgcUa  Angas. 

An^Nis.  Vvov.  Zof>l.  Soc.  London  1877  pa»r.  17:>. 
Insel  (lalandnanes  (coli.  (^)uadras  No.  G7),  ein  Stück.  — 
Botany  Bay,  Australien  (Angas). 

Das  vorliegende  Stuck  misst  alt.        diam.  niax.  1  nmi 

tuid  hat  je  drei  ^'crnndete  Spiralreiten  anf  dem  dritt letzten 
und  vorletzten,  acht  auf  dem  letzten  I'Ill^^•m<r.  der  nach 
iinten  hin  sich  etwas  verschmälert  und  der  leicht  ausge* 
gosisenen  Mundung  unten  eine  ähnliche  Zuspitzung  verleiht 
wie  ohen.  Die  tietlie«rende  Spiiulelhuuelle  ist  ((iiri-  und  <'l\vas 
nach  aufw  ärts  ^-erichtet :  die  Zahl  der  (iaunienfalten  ent- 
spricht der  Anzahl  der  äusseren  Spiraireifen. 

In  die  nandiche  (iatlnn^'^  «relM"n*l  nach  ( )ii^inalsliitkL'n 
trotz  der  undeutlichen  tider  fehlenden  Spiralreifen  auf  der 
Schalenbasis  0«cUla  tasmanica  (Ten  .-Woods)  aus  Tasmanien 
(  Tryon.  Man.  Conch.  Bd.  S.  Taf.  79,  Fig.  78).  die  bisher 
inil'-r  üdmloiiiKf  aufuM'trilirl  Avorden  ist.  aber  sowohl  Hie 
krätli|;e  Spindellamelle.  als  auch  die  charakteristischen  (fau- 
menfalten  besitzt. 
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Gen.  \'.  Elu>;i  A.  Adams. 

1.  Elusa  subulata  (A.  Ad  ) 

Sorsogon,  Prov.  Albay  auf  Liizon  (A.  Adams).  —  .iHpan 
(A.  Adaiiis).  RüUies  Meer  (AI  Andit-w).  —  Mir  uubekaiint. 

S.  Elum  ffracUis  (A.  Ad.) 

Loay  auf  IHohul  'A.  Adams),  .Manila  auf  Luzoii  (cuU. 
Qiuidras  No.  :U'r2).  uielirtTe  btücke.  —  Japan  (A.  Adams), 
Rothes  Meer  (Jickeii). 

Die  Stücke  von  Manila  messen  alt.  diam.  mtix. 
1 V4  mtn.  Die  Radialskiilptnr  ist  nicht  ^'anz  «fleiclnnässig 
ans«:ei>ildt4 ;  sii'  wpclisell  -uwohl  na»  Ii  dt-ii  l  Jiigängen  wie 
nach  den  Individuen.  Gewöhnlich  .sind  die  ersten  6—7 
Windungen  und  meiäl  auch  der  letzte  glatt,  ungefaltet: 
inanchmal  fehlen  die  Falten  aber  auch  den  niitlleren  ünipln^fen 
od»  r  sie  sind  da^clhsl  nur  M-liuach  ani^nHlentet.  Die  ei^on- 
tUüniiiche  Färbung'  der  Arl  ist  innner  deutlich;  da<re^^en 
vermisse  ich  die  Gauinenfallmig  (»outer  lip  lirate  within"), 
die  für  die  Gattung'  Klusa  charak1eristi.*9ch  sein  soll.  Vielleicht 
riltdit  si<  erst  l>ei  \i:\ia  vollständig  erwaclisenun  oder 

übermüdeten  blücken  ein':' 

3.  EluB<i  fMtula  (A.  Ad.) 

Gindidinan  auf  liohol  nnil  (.'«igay;ni.  Vvow  Misainis  auf 
Mintiiuiau  (A.  AdanLs).  —  Mir  unbekannL 

Gen.  VI.  Chrysallida  Carpenter. 
I.  Chrf/saUiiiit  vnbriötriatu  Carp. 
6uai  auf  Luzon  (i^arpenter).  —  Mir  unbekannt. 

Gen.  Vil.  Morniiila  (\  .\d.) 

I.  Mormula  aelis  (A.  Ad.) 
l*hilii>j)iijen  (A.  Adams).  -    Mir  unt^ekannt. 

ii.  Mormula  cf/rrf/itf  ( A.  Ad.) 
A.  Adams,  Joum.  Linn.  Soc.  (Zoul.)  Bd.  7.  tbül. 
pag.  ± 
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Dula^nieto  auf  C6bu,  Philippinen  (A.  Adams).  Miv 
iini)ekannt. 

Gen.  Vlll.  bly loptygma  A.  Adams. 

1.  Stylojjtygma  typica  Trvon. 

=  Oödiscus  stylitiuB  A.  Ad.  sequ.  Tryon. 

Gindulman  auf  Bohol  (A.  Adams).  —  Mir  unbekannt. 

Gen.  IX.  Ad  a(M>p  vraniis  P.  Fischer. 

Die  sämmtliehen  Arien  dieser  wenig  bekannten  Gattung 
sind  auch  mir  unbekannt  geblieben. 

1.  Actaeopyramis  siriiUa  (Gray), 

2.  Actaeopyramis  fulva  (A.  Ad.), 

3.  Aetaeopyramis  granulata  (A.  Ad.). 
4.  Avtueopyraniiü  suturaiis  (A.  Ad.)  uuii 

5.  Actaeopyranm  tendla  (A.  Ad.) 

A.  Adams.  IM'oc.  Zool.  Soc.  Lonilon  pa^^ 
i)u'M'  5  Arten  slanmieu  von  den  Philippinen  (A.  Adams) 
ohne  näheren  Fundort. 

().  Actaeojjyramiii  lauta  (A.  Ad.)  und 

7.  Actaeopyramis  amoena  (A.  Ad.) 

Diese  beiden  stamnienvon  Bolinao,  Philippinen  ( A.  Adami«). 

8.  Actaeopyramis  !>i><ti()$a  (A.  Ad.) 
Baclayoii,  Frov.  Mlsamis.  Aiindanao  (A.  Adams). 

9.  Actaeopyramis  stylina  fA.  Ad.) 
Calaiiuan,  l'hihppinen  (A.  Adaiusj. 

Gen.  X.  Mumiüla  A.  Adams. 

l.  Mumiola  spirata  (A.  Ad.j 

^  (Mostomia  interdriata  Souverbie. 

Camaguin  (A.  Adams),  Insel  Culion,  Calaroianes  (coU. 
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Quadras  No.  103).  ein  Stück  vön  4\2  mm.  LAnge,  Manila 
(No.  i5)  und  Bajrac.  Prov.  Batajin  (iNu.  51)  auf  Lnzoii. 
(lajiclioean  aut  .Sihiiyaii  (No.  I74r)a)  und  Insrln  Lughun 
bei  Romblon  (No.  1550)  und  Tinag«)  bei  Mindanao  (No.  56).  — 
Samoa-  und  Fidji-Inseln  und  Nencaledonicn  (Tryon). 

2.  Mumida  pupiformis  (Souv.) 

=  Odostomia  pupa^forwis  Souverbie. 

Haila  jo/.  aiiT  Tablas  k-oll.  Quadras  No.  1758).  —  Neu- 
südwaies  und  Neucalcdouieu  (Tryon). 

Das  einzige  von  Tablas  vorliegende  Stück  hat  bei  9 
Umgängen  67«  mm  Länge  undSVsrom  gHissten  Durchmesser. 


VI.  Die  Turbonilliden. 

Die  wenigen  bis  jetzt  von  den  Pliilippinen  bekannt 
gewordenen  Vertreter  aus  dieser  Familie  lassen  sich  in  2 
Gattungen  unterbringen : 

(ien.  I.  Turbonil la  liissu. 

1.  Turbanilla  aeieularis  (A.  Ad.) 
A.  A  dams,  Proc.  Zool.  Soc.  1853  pag.  18i  (Chemnüzia), 
Loay  auf  Bobol  (A.  Adams).  —  .Mir  imbekannt. 

i.  Turbanüla  eoncinna  (A.  Ad.)  und 

3.  TurbonilUi  huhoUnsis  (A.  Ad.) 

A.  Adams.  I.  c.  pag.  181  und  180  (ühemnitzia). 
Beide  ebenfalls  von  Bohol  und  mir  unbekannt. 

4.  TurboniUa  quadrasi  n.  sp. 

Char.  T,  non  rimata.  cylindrato-snbulata,  soUdinsenla. 

;dl)a.  p»»lliicida.  nitida;  spira  elata  laterihus  strirlis.  propo 
npi'  »*ni  cnrjvexiusculis;  apex  i)erversus,  subacutus.  Anfr.  12 
planati,  ad  suturani  profunde  impressam,  marginatam  levis- 
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sime  gradati,  lente  accrescentes,  verlicaliU*r  roätati,  costis 
strictis.  parum  validis,  obtiisi»,  16—18  in  anfr.  penuliuno. 

superne  ad  suturain  \  iilidioribus.  ultiinus  infra  sntiirani  Ifvis- 
sinie  ronätriclus.  penplieria  roliuitlatus,  costissubtiiM  v.inidis. 
ad  suturain  solum  distinctioribus«  basi  laevi,  V&  altitudinis 
.  tostae  aequans.  AfH^i.  ohliqiia.  basi  n^cedens.  irregulariter 
piril'orniis:  perist.  siiiijilfx  aciitiun.  rnar^^inihns  disjuin  t is. 
Iro  äubcompresäo,  .stricte  (lesrc^inleiite.  basali  el  coluniellan 
longo,  concavn  incrassatis  et  retlcxiusculis;  columellu  suporne 
valide  spiraliter  torta. 

Alt.  H — 0^4,  liiaiii.  inax.  i  ',4 —  1  \2  imii ;  alt,  apcrt,  1 
lat.  apert.  mm. 

Manila  auf  Luzon  (coli.  Quadras  No.  364a),  von  Herrn 

.1.  FL.  Quiidruä  in  Anzahl  anfgeiuiKlen. 

Erinnert  in  Form  und  Skulptur  an  die  atlantische 
T,  setnicostata  Jeffr.,  ist  aber  fast  um  das  Doppelte  grosser. 

5.  Turhoniüa  dactylm  n.  sp. 

Char.  T.  subriniata,  t ylin<]raUj-subulala,  >olidiuscula, 
alba,  pellucida,  nitida ;  spira  pro  genere  parum  elata,  lateribus 
prope  apicem  convexiusculis,  deorsum  parallelis ;  apex  per- 
versus  obtusulus.  Anfr.  10—11  convexiusculi,  sutura  profunde 
inipressa.  marginata  disjuncti.  lentissinie  aecrescentes,  sui>- 
oblique  costati,  costis  validis,  19—20  in  anfr.  penultirao» 
interstitiis  costarum  indistincte  spiraliter  lineatis,  ultimus 
angustius  costatus.  corü«  9,^—38.  siibtus  ad  peripheriam 
rotundato-subaiigulal.iiii  -uhilo  tenninatis.  basi  parum  cuii- 
vcxa  laevi,  vix  V  alliludiniö  testae  aetpians.  Apert.  obliqim 
basi  recedens,  truncato-ovalis ;  perist.  simplex  acutum«  mar- 
ginibus  (lisjnnctis,  dextro  arcuato,  basale  subangulari,  cohi- 
.  mellari  substricto  vorticali.  incra^alulü;  columelia  superno 
aut  levtssime  aut  non  spiraliter  torta. 

AH.  3V«— 4V4,  diam.  max.  '/s— mm;  alt.  apert« 
"V*,  lat.  apert. 
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Manila  aufLusson  (von  Moellendorff  18d0),  ein  Stück. 

und  Cebu  (O.  Kocli  1895,  No.  öiö),  d  Stücke. 

Von  der  vorigen  Art  durch  konvexei'e  Umgänge,  mehr 
zusammengeschobenes  Gewinde  und  viel  schwfichere  Drehung 

fin-  Spindel  untertichiedeii.  Im  '^aii/cii  recht  wolil  mit  der 
iiuttelnieerischen  1\  acuticosUUa  rietlr.  vergiei(:ld)ar. 

6.  TxiihoniUa  bicarinaia  (Caip.), 
f'arpenter,  Proe.  Zool.  Soc.  1856  pag.  171  (Vkeinnitzia). 

7.  TurhoniUa  poLyzomUa  (Carp.) 

Carpenter  1.  c.  pat^  170  (Clmnmtzia)  und 

8.  Turhmilla  hittiifonnis  (Carp.) 

riarpenter.  1,  c.  pag.  171  (ChemnUzia), 

Alle  drei  von  Caravan.  Prov.  Misamis,  Mindanao  ((Car- 
penter) und  uiir  unbekannt. 

9.  Turbanilla  truncatula  n.  sp. 

Char.  T.  «ubriniatii.  subcylindrata,  tenera,  griseo-albida, 
nitidula ;  spira  parum  elata,  sursum  parum  attennata  laleribus 
strictiusculis:  apex  oblique  involutus.  perobtusus.  Anfr.  6'/» 

convexinsculi.  .--iitiira  |)r()riin(la,  itiiprcsjia.  anpriiste  niar<finata 
disjuncli,  lentissinie  accresc enterb,  verticaliter  custulati,  coslulis 
leviter  arcuatis  parum  validis,  densis,  23  in  anfi*.  penultimo 
omati  et  sulcis  spiralibus  parum  numerosis,  deorsum  pro- 
fundius  impressis  tcticnlati.  iillimus  periplieria  lotundatus. 
basi  spiraliter  haud  sulcalus,  -<7  allitudini.s  testae  aequans. 
Apert.  subverticalis  anguste  ovalis,  superne  parum  acutata ; 
perist.  Simplex  acutum,  marginibus  disjunctis,  dextro  curvato, 
eoluinellari  longiiisenlo.  r(»ncavn.  pai  um  inci  assato;  cohnnella 
sursum  !evis.sinie  spiraliter  torta. 

Alt.  i*V*«  diam.  max.      mm;  alt,  apert.      lat,  apert. 

'.'8  nmi,  - 

M  u  n  i  la  auf  Luzon  (v.  Mueliendurü  löVKJj.  nur  ein  Stück. 
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Sehr  kleine  Art  die  in  der  Skulptur  an  gewisse  PyrguUmi- 
Arten  erinnert,  aber  durch  die  fast  rein  cylindrische  Total- 

jU'tsl.ill  von  dieser  Gailuii^  dix  h  stark  iihweiclit.  N'alier«« 
Verwandle  aus  tropiseheii  Meeren  scheinen  ni<-lit  bekannt 
7A\  sein. 

Gen.  11.  Euiimella  Forbes. 

1.  EnJitneUa  quadrad  n.  sp. 

Char.  '\\  >nl)rimulu,  snbulato-lurrita.  b»nera.  i'ragilis. 
albida,  pellucida,.  vix  nitens:  spira  gracilis  lateribus  prope 
apicem  leviter  ronvexiusculi?;;  apex  acutissiinus,  minimus. 
pecnliarit»^"  eomprc^ssiis  et  ilislorttis.  Aiifr.  V»  perronvexi, 
leiilissinie  accrescenles.  suliira  proluntla  »lisjuncli,  .s^rii^  snh- 
tilibus  decnssafi.  radiantibus  sat  re^jlaribus,  sigmoideL«;. 
d  ist  inet  ioribus  (|iiani  spirnübus,  ulliuuis  globulosus,  penuitimo 
purum  major.  latior  (piam  altus.  '4—'  -.  illitndinis  t(^stae 
aequuns.  Apert.  verlicalis  ovalii>,  ntriimpie  r(»lun(lala  ;  perist. 
Simplex  acutum,  marginibus  callosubsolutojuncti^,  regulariter 
curvatis,  dextro  leviter  protracto,  sigmoideo,  columellRri  con- 
cavo.  |)arnm  dilatalo.  levilor  appresso,  nec  dentato  nee 
laniellit'crd. 

Ait.  4,  diam.  ihax.  1  mm;  alt.  apert       lat.  apert. 
mm. 

Manila  aufLuzon  (coli.  Ou«dra<?  No.  296),  von  Herrn 

J.  Fl.  Q nadras  in  niässi^er  Anzahl  g< -iimnielt. 

Diese  an  Aclis  erinnernde,  annalleiide  Art  besilzl  den 
verdrehten  Wirbel  einer  echten  Turbonillide  und  hat  meines 
Wissens  in  tropischen  Meeren  keine  näheren  Verwandten. 

In  der  Fonn  eriiiin  rt  sie  \\\\  Fm.  rrtdricosa  Yovh.  desMiltel- 
inef  i  e«:  es  leldt  ihr  al>er  die  Ulälte  der  »Schale  und  der 
lebhalle  Glanz  dieser  Art. 
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Beiträge  zor  Biologie  unserer  Siisswasseriiiollitökeil« 

Von 

Dr.  Heinr.  Brock meier  (M.-Gladbach).*) 

1*  lieber  Mollusken  abgeschlossener  Wasserbecken. 

Tm  .liilirosbcriclUe  der  Biologischen  Station  zu  \^U'n\ 
habe  ich  in  nieinor  Arbeit  über  SüsswassernioUuskoii  der 
Gegend  von  Plön  auf  die  Aiisnahmstellnng  des  Kleinen 
Ukelei-Sees  aufmerksam  gemacht,  welche  in  dem  fast  voll- 
sirmdi^'eii  FehltMi  der  genannt<'n  Thiero  in  dirscni  ab^'e- 
sclilossenen  Waj^serbecken  ihren  Ausdruck  lindet.  Während 
meines  diesjährigen  Aufenthaltes  in  Plön  habe  ich,  aus  leicht 
zu  erkennendem  (ininde,  meine  besondere  Aufmerksamkeit 
tlen  aljgesciiior^-t  iicii,  nur  W(?nige  qni  grossen  Tunipi^ln 
gewidmet,  welche  sich  nicht  selten  an  den  tiefsten  Stellen 
der  höher  gelegenen  Mulden  des  ostholsteinisehen  Hügel- 
landes finden.  Trotzdem  diefie  Muldentiimpel  manchmal 
recht  versteckt  lie;^^en,  da  dort  mehrere  „Knicke"  zusammen- 
zustossen  und  Erlen  und  Weiden  die  Einschliessung  zu 
vervollständigen  pflegen,  habe  ich  doch  niemals  dort  eine 
Molhiskenarmnth  beobachtet,  wie  sie  mir  beim  Kleinen 
Ukeiei-See  auigeialien  ist.  Ich  untersuchte  17  solcher  'riimpel, 
von  denen  die  meisten  in  der  Umgebung  des  Schöh*Sees 
sich  vorfinden  und  beobachtete  darin,  wenn  ich  von  den 
kleinen  Pisidien  absehe.  18  Arten,  die  aber  auf  den  einzelnen 
Tümpel  vei^chieden  vertheilt  sind.  Das  Verzeichniss  der 
gesammelten  Formen  mag  hier  folgen,  da  es  auch  einige, 
durch  ein  vorgedrucktes  Sternchen  kenntlich  gemachte  Arten 
enihalt,  welche  ich  im  vcn'ijren  .lahre  niclil  ^'efnnden  habe. 
iJei  jeder  Art  ist  die  Anzahl  dei-  Fundorte  ungegeben.  Ks  sind : 

Planorbis  nitidus,  12. 
«       marginatus,  4. 
*       ,  crisla. 

*)  xVl>i:edruckl  aus  F4»rschuiigsber.  liiol.  ölat,  l'löii  IV,  ISUü. 
XXVill.  5 
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Planorbis  contortus. 

2. 

♦       ,  complaiiatus. 

1. 

*       M       !'<  itiunlatus. 

1. 

albus, 

1. 

,  vortex. 

1. 

♦Limnaea  elongata, 

G. 

„  palustris. 

4. 

j,  ötugnalis. 

3. 

*     »  peregra. 

1. 

,  ovata, 

1. 

♦Physa  hypnoruin. 

3. 

Acroloxns  laciistris. 

2. 

Valvala  cristata, 

1. 

Cyclas  Cornea« 

G. 

,  lacnstris. 

4. 

Dif'se,  sell>st  liir  kurzer"  l^andrci^rji  \v<'iiijz  ^a*oit:?iolen 
Tliiere  müssen,  wie  ja  au<  h  wohl  all<.'oinein  ^uigenonimHi 
wird,  von  anderen  'l'hieren  eingesclileppt  woi'den  sein.  In 
welchem  Znstande  wnnlen  sio  aber  überlraj?en.  und  welches 
sind  die  L-eberträ-jt  r- -  Olirie  /wt^itet  \v<'nlen  \\  asser vö«r<'l 
{^anz  ^^eeignet  sein  das  VV()|ingoi>iel  vieler  I  hiere  zu  erw  eilenu 
Nicht  selten  wird  man  aber  Was^iorsch necken  in  Tüm|)e4n 
finden  können,  welche  in  der  unmittelbaren  Nähe  nienschlieher 
Wohnungen  sich  befinden.  nn<l  für  dieses  Vorkonnnen  dürften 
die  scheuen  Wasserv(><^'ol  nichl  IcmcIiI  verantwortlich  zu 
machen  sein,  wahrend  es  uiir  weni^-vr  bedenklich  erscheint, 
gewissen  Wasserinsekten  den  Sebleppdienst  zuzuweisen. 

In  den  von  mir  untersuehlei»  Muldenffinqx'bi  babi»  ich 
stets  Wasserw.iiizeh  und  Käfer  ans  der  ['aiiiilie  drr  Dvtieidrn 
in  grösserer  Men^n*  aii;4:elri»lVeii.  und  weiui  die.KelluMi  in  der 
Uferzone  an  den  daselbst  befindli<*lien  Filan/onemporkriechen. 
um  das  Wasser  zeitweise  zu  verlassen,  so  können  leiclil 
Schnecken  iiiil  lieraii^^rh(d>en  werden,  denn  diese  pth'gen 
sich  gerade  dort  nicht  .selten  aur/.uhailcn. 
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Es  ist  leicht  einzusehen,  dass  diejenigen  Arten  am 

meisten  fort«:efnhrt  werden,  welche  sich  hAiifig"  an  der 
\V{is;ier()berflüclie  aiifliallt'n.  Die?;  hiit't  in  hesonilcrs  holiuni 
Grade  für  die  Liui<ren.s(  hnecken  kleinr  r  nnd  darum  im  Sommer 
fäehr  warmer  Wasserbecicen  zu.  Hier  müssen  die  Thiero 
lifuifig  zum  Athmen  nach  oben  kommen  nnd  haiton  sich 
anch  wohl  noch  län«reir  /eil  daselbst  auf,  nm  die  Ver- 
iinreitii'fun^'ea  der  obersten  Wassersciiiiht  wegzuiecken. 
Sind  sie  aber  nicht  oben,  so  genügt  bei  manchen  Arten 
schon  i'ine  Beunruhigung  des  Wassers,  wie  sie  z.  B.  schon 
durch  einen  emporkriechenden  \Vas?;oi  kA-fer  verursacht 
werden  kann,  uui  ein  schnelle^  Anist  eigen  ders<  'lben  zu 
bewirken.  Besonders  sdiön  kann  man  das  plötziiclie  Auf- 
steigen an  der  Fhysa  liypnorum  beol>achten.  (Clessin.)  Es 
wird,  wider  Erwarlen,  durch  ein  Zusammendrücken  der 
I^imgenbrdile  ein^'eleitet.  was  man  deutlicli  tlaian  erkennen 
kann,  dass  sofort  nach  der  liirschntterun^^  eine  uieiir  oder 
weniger  grosse  Luftblase  hervorgedrückt  wird,  welche  aussen 
meist ens  haften  bleibt.  Gleich  darauf  findet  höchst  wahr- 
scb»-iiili<  h  eine  Ausdt  luiun^^  der  (jUn^eaböide  statt,  welche 
dann  verdünnte  l.uft  enthalt,  die  mit  der  aussen  hatlenden 
Luftblase  einen  kräftigen  Auftrieb  bewirkt.  Für  die  in  zweiter 
Linie  erfolgende  Volumenvergrössernng  der  Lunge  spricht 
der  folgende  Versuch.  Erschrekt  man  eine  Physa  nicht  setir 
stark.  SU  beobacldet  man  aiicli  sofort  da^  llervurti'*Men  einer 
silberglänzenden  Luftblase,  die  aber  nicht  vollständig  heraus- 
gedrückt wird,  und  l>ald  wieder  in  die  Lungenhöhle  zurücktritt. 
Die  aufgestiegene  Physa  sinkt  unter,  sobald  die  anhaftende 
Lntli>lase  «ich  mit  der  Lnft  üImm' dem  Wasser  vereinigt  bat. 
was  sowohl  unmittelbar  nach  dor  Ankimft  oben  als  auch 
einige  Zeit  später '  erfolgen  kann.  Der  letzte  Fall  ist  hier 
besonders  wicht i*;.  weil  das  Ifingere  Verweilen  an  dcrOber^ 
tlache  die  Versclilejipiiii^  begiin>liu:t. 

Im  Gejjeiisatze  zu  den  Lungenschnocken  lialten  sich 

5* 
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die  Kiemenschnecken  seltener  an  der  Wasseroberfläche  auf 
und  lassen  sich  bei  Bennniliigmi^  zu  limkn  lallen,  wo 
Urnen  nicht  so  leicht  die  (Telegenheit  geboten  wird,  eine 
Reise  durch  die  Luf!  zu  machen. 

Hierauf  ist  in  der  oben  an«;('rührt(Mi,  Liste  das  Vor- 
ht  1  r-(  lien  der  Lungensciiuekeii  znrückziiluhren.  und  wenn 
auch  die  mit  Kiemen  ausgestatteten  <>)yclasarten  einen  nicht 
unwesentlichen  Bestandtheil  der  Tumpelfauna  ausmachen, 
so  findet  auch  diese  Erscheinunj?  ihie  Ix  Iriedijjende  Er- 
klärung, wenn  man  äicJj  der  Tiiatsactie  erinnert,  dass  die 
Thiere  gerne  an  Pilanzen  emporkriechen  und  auch  an  der 
Wasseroberflftche  entlang  gleiten. 

Unter  den  an  der  Oberfläche  des  Wassers  sich  liaidi<jer 
aufhaltenden  Mollusken  werden  besonders  die  kleinen  Arten 
und  unter  diesen  wieder  diejenigen  am  meisten  Aussicht 
haben,  ihr  Verbreitungsgebiet  auszudehnen,  welche  ein 
flaches  Gehäuse  U'sitzen  und  darum  mit  eiiicm  /.ienilich 
grossen  T heile  ilu'er  Schale  dem  Träf<er  anhallen.  (IMauorhis 
nitidus.)  Hierbei  ist  zuerst  das  Wasser  das  Hindemittei  und 
nach  dem  Verdunsten  desselben  vermögt^n  die  vcm  ihm 
zunu  kgelasseneu  Res! aiidl heile  eine  w  irksame  Belesli^aiu^ 
zu  bewerkstelligen.  Kiii«'  Aiiiphipeplea  gluLinosa.  welche 
ich  in  einem  Glasgefässe  züchtete,  kroch,  um  das  Wasser 
zu  verlassen,  an  der  Glaswand  empor  und  hob  l>ei  der 
Gele^n'nheit  einen  i'lanorbis  crisla  mit  heraus,  d^r  nach 
dem  Verdunsten  des  Wassers  te>l  an  der  Schale  hallete, 
dass  schon  eine  gewisse  KraO  erlorderlicli  war,  um  das 
Gehäuse  abzulösen.  VViederliolt  habe  ich  Gclegenlieit  getiabt. 
kleine  Plaiiorhen  von  meiner  Hand  abzulesen,  wenn  ich  mit 
derselben  Ptlanzenprulien  einem  Inmitel  enliHunmeii  hatte. 

Bei  der  Untersuchung  der  17  Muldenlünipel  habe  ich 
auch  auf  die  darin  vorkommenden  höheren  Pflanzen  geachtet 
und  frefnnden.  dass  diejeni;;:eM  am  häulii:  ten  sich  vortinden. 
weichetreiander  Wassert>berlläche.sc.hwunmeni\\  asseriin>en). 
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und  dann  die  Gewächse,  deren  Samen  ein  geringes  Gewicht 
haben  und  längere  Zeit  auf  dem  Wasser  schwimmen.  Ich  fond 

Wasserlinsen  (Lemna  minor.  iiolyrHiiza  und 

trisulca)       in  1  i  Tümpeln, 
Hottonia  palustris  10  « 

Alisma  plantago  m    8  , 

Potamogelon  natans  „  5  , 
Hiccia  iluitans  »    ^  n 

Sparganium  ramosum  ,3  ^. 
Iris  Pseudo-Acorus  »2  • 

Hydrocharis  niorsii-  vninw  ,     1  Tümpel, 
Fontinalis  aniipyreUca       ,1  , 
Rohrkolben  ^1  « 

Im  Laufe  dieses  Jahres  habo  ich  wiederholt  einige 
Maare  der  Eil'el  besucht.  ^1  Tage  widiiiele  ich  der  Untor- 
snchung  des  vollständig  al)gesehlossenen  Pulvermaares  bei 
Gillenfeld.    £s  fanden  sich  darin: 

Limnaea  stagnalis. 

„       am  icularia, 
Plan,  albus, 
,  crista, 
Valvata  piscinalis. 
By tli  in  i  a  te  n  ta c  u  lala, 
Ancylus  Iluviatilis  und 
Pisidien. 

Im  Sclialkenmelirener  Maar  wnren  mit  Austiahme  von 
Vulv.  piscinalis.  ByUiinia  tentaenlata  und  Ancylus  Uuvialilis 
dieselben  Arten  vertreten,  es  kamen  aber  noch  hinzu: 

Limnaea  elongata, 
Planorbis  earinatns  und 
Valvata  rrislata. 
AulTallend  ist  hier  d-as  Vorkunmien  von  Valvata  piscinalis. 
Bythinia  tentaculata  und  Ancylus  fluviatilis  im  Pulvermaar. 
Der  ziemlieh  fest  aui'  seiner  Unterlage  sitzende  Ancylus  dürtte 
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woh)  mit  derselben  verschleppt  worden  sein,  wenn  sie  hierzu 
geeignet  war. 

Bei  Creveribrück  im  SauerLnuIr  hah«»  ich  srhon  Irühcr 
emniaJ  (Ostern  1887)  eine  noch  zieniiicii  gut  erlialieiie  bcluilo 
von  Ancylus  tluviatilis  an  einer  Stelle  gefunden,  wo  ich 
sie  am  allerwenifrsten  erwartet  hfitle.  nnd  zwar  oben  auf 
f'iiioiii  Ijt'u aldeh'ii  I '»cr^'^n'ickeii.  um  Fnssc  eiiH»s  tlcal  her- 
vorragenden KalkteLsenü  mit  (liaiisihen  ziisaiumoii.  Der  Berg 
wh^d  von  der  Lenne  nnd  einem  Nebenflusse  derselben  um- 
flossen, bat  aber  oben  nnd  an  den  Seiten  nicht  die  Spur 
einer  Was.-eraiisammhnipr. 

Valvata  pisciiiaUs  und  Bythinia  teniaculata  habe  ich 
nur  in  je  2  halbwüchsigen  Exemplaren  im  Pulvemiaare 
gefunden.  Die  auspewaehsenen  Thiere  werden  nicht  leiclit 
anlgenoiniiK^ri.  weil  (hjs  gewolhle  (ü  häu.se  (Anc  zu  kitino 
Uailtlache  darbietet :  die  Jugendtonnen  könnten  wohl  leichter 
übertragen  werden,  weil  bei  ihnen  das  Verhältniss  zwischen 
Gewicht  nnd  Haflfläche  wesenJlieh  fninstiger  isL  sie  shid 
aber  zu  selten  an  der  Oherfhu  he  des  W  assers.  Viellei«  lit 
hat  eine  andere  Erklärung  eine  gewisse  VVahrscheinlichkeil 
für  sich. 

Bei  nilleiifeld  fnidet  sicli  Fiannnculns  acpiatihs  im  I^ilver- 
niaar.  iimt  in  norii  giu.sserer  Menge  in  der  Alt".  Da  die>e 
Pflanze  in  dichten  Gruppen  lebt  und  dailnn  h  zahlreichen 
'Vhieren.  z.  B.  Flohkrebsen  und  VVasserasrsehi.  geeignete 
Schhi|jt'\vinkel  darbietet,  so  wird  dieser  «^a^deckte  Tiscl)  ^^niz 
gewiss  von  VVusservdgelu  einer  eingehenden  Dn  i  tu  n^^  unterzogen 
werden,  und  zwar  mit  einer  soldien  Griindlichkeii.  dass 
dabei  grössere  oder  kleinere  Theile  der  Pflanze  abgelöst 
werden,  (liebl  man  nun  die  Mö<.diclikeit  der  \'erst  lde}>pun^' 
solcher  .*5tücke  durch  Wasservü^oln  /.n,  so  wäre  in  die-em 
besonderen  Falle  nicht  nur  für  Valv.  piscinalis  und  Byth. 
teniaculata,  sondern  überhaupt  für  nicht  zu  grosse  Kiemen- 
sclmecken  etc.  eine  besonders   interessante  Art  der  Ver- 
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hreitiu)'^'  ^:e|^^el»en.  Uh*  nnterpMimclitt  n  Blfttter  von Ranunculus 
uqualilis  sirul  nämlich  vieltheiü^'.  mit  horslenförmigeii,  nach 
alieti  Seiten  ausstehenden  Zipteln,  welche  aber  ausserhalb 
des  Wassers  zusaramenfallen  und  dann  für  eine  darau&itzende 
SchiKM-ke  oder  kh  iru're  Mu.schrl  Fon;;arme  darstellen,  die 
er^sl  im  Wasser  ihr  Opfer  wierler  freigeben.  Es  ist  klar, 
dass  dann  mit  den  FtIunz(^nslücken  auch  anhaftender  Laich 
fortgefulu't  werden  kann. 

Sobald  ich  »lie  /.ahlreicheii  künstlichen  VV'assertünipel 
der  hiesigen  tiej^fiui  (M.-(dadbach)  genuner  untersucht  habe, 
geiienke  ich  auf  dieses  Thema  zurückzukommen.  Hier  mag 
mir  kurz  erwähnt  sein,  dass  ich  bis  jetzt  wohl  Gyclas, 
l'i^idien  rnid  Lnnj^enscliriecken.  dui  unter  Liinnaea  elongata 
und  Planorliis  crisla,  aber  noch  keine  Kiemenschnecken 
darin  gefunden  habe. 

2.  IHw  V«rhalt«ii  der  WaMHfTHcbiieckoti  lieim  .iiuftrocknen 

der  U<^>vässer  nnd  im  Wintor. 

Hierzu  möchte  ich  bemerken,  dass  ich  ein  Einbohren 
derselben  in  den  Schlamm,  wie  es  vieirach  angegeben  wird, 

nit  iit  li;ibe  beohaehlen  koiiiicii.  Selbst  verständlieh  würde 
ich  daraus  nocli  ki'ine  Hereelitigung  tiedeiten,  dirse  Angaben 
irgendwie  in  Zweifel  zu  ziehen,  wenn  ich  nicht  ein  anderes 
Verhalten  der  Thiere  zu  beobachten  Gelegenheit  gehabt  hfttte. 
In  der  (iegerid  von  M.-Glatlb;irh  giebt  es  eine  ganze  Heihe 
von  (fräben,  die  wähnMid  der  warinen^n  Jahreszeit  längere 
Zeit  kein  Wasser  enthalten.  Ks  leben  darin :  Limnaea  elon- 
jrata.  L,  pahistrismit  der  varL.  truncatula.  Physa  hypnonim. 
Planorbis  rtitundatus.  IM.  carifiatus.  l'l.  ni.uginaüis  i'l.  nitida-, 
PI.  complanahis.  PL  curneus.  Bytliinia  tentacuiaia,  Paludina 
Tivipai'a  und  Valvata  cristata. 

Sinkt  der  Wasserspiegel  in  diesen  (»röben,  so  ist  es  zu- 
nächst aullallend.  dass  die  Sclinecken  der  Ul'erzone  dem 
Wasser  nicht  zu  folgen  pflegen,  und  ist  das  letzte  Wasser 
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verschwunden,  so  folgen  aiic;h  die  dai'in  {,'ewosenen  Schnecken 

dt'iii  Bei?pif»le  ihrer  Ail^cnosscn.  imlein  sie  sicli  (^infach 
in  ihre  Gemächer  zurückzii  li<  n  iiikI  bessere  Zeiten  abwart,  n. 
Untersucht  man  dann  solche  Gräben  genauer,  so  tindet 
man  neben  den  freiliegenden  Exemplaren  ein  gan'/e  Anzahl 
andrri'i'.  dir  unter  und  zwisclien  ver\v('.s«'iidf'n  Hlrdttiii  rin 
iiuheplätzcheri  getundeii  iiaben.  Sj»hr  voreiliji  würde  es 
nun  sein,  dieses  Vorkommen  als  die  Folge  eiher  besonderen 
Muskell häti^'k eil  aufzufassen.  Die  dicht  zusanmiengepackten 
Blatter  lit^j^cii  in  deni  mit  Wasser  jie(VilIten  (traben  stdir 
lose  oder  scliwiimneti  darin,  so  dans  Tliiere  liequeni  darunter 
gelangen  können.  Verschwindet  dann  das  W^asser.  so  rucken 
diese  Pflanzenreste  zusammen  und  schliessen  ein,  was  da- 
zwi.s(;h<Mi  ist.  In  einem  liraben  iand  ich  einmal  viele  ( '.untei  vtMi: 
als  dieser  spal<*r  au.sgetrorknct  war  bild'Hen  die  Algen  eine 
papierartige  Decke  auf  dem  Grunde  und  unter  derst^lbcn 
sassen  Limnaea  elongala.  L.  palustris  elc.  die  Mündungen 
der  (iehäu.se  dem  Boden  zugekeln*!  und  walteten  nur  auf 
Wasser  um  die  unterhrocliene  Heise  lurlzutseizen. 

In  austrocknenden  (jowSssern  hei  Plön  habe  ich  eben* 

falls  die  Schnecken  bei  aiddem  (dumle  vorgefunden.  Ej>  waren : 

Limnaea  elongala, 

„       truncutula.  (Chausseegraben  l»ei  Asebeberg). 

Fhysa  hypnorum, 

Blanf)rbis  rotundalns  und 
nitidus. 

Es  ist  leicht  einzusehen,  dass  die  gcdeckelten  und  die 

en^nnündigen  F^jrmen  am  besten  g(  eignet  sein  werden,  eine 
lanj^er«'  Trockenzeit  zn  ntH  !sl»'ben.  Am  1 7.  Anj;. i)5  saiiunelle 
ich  in  Uetersen  bei  Hamburg  Planorbis  marginatus,  PI. 
corneus,  Limnaea  stagnalis.  L.  palustris  w.  L.  ovata.  Bis 
zum  ^.  Sept.  95  wurden  die  Tbierc  trfu-ken  in  einer  Sebaclitel 
aufbewahrt  und  dann  ini>  Witsser  gebracht;  nach  einiger 
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Zeit  krcK-hcn  iiinlior:  I  IManorhis  mar'iiiiatns  ii.  1  Planor- 
h\b  <*(»iii»'H.s.  der  lieA  ;i1m  i-  waf  «•il(g^•J,^•lIJ^'t•ll. 

Wähmid  meiner  Eiteltuur  iuitle  icti  mehrere  Exeniplai'e 
von  Liinnaea  clongala  nnd  L.  percgra  8  Tage  lang  in 
ciiuM'  Schai  liU  l  auflKnvalirl  und  I »rächte  di(^  Tliion»  dann 
ins  Wasser.  Von  Liinuaoa  ebngalu  kruchen  die 
meisten  bald  undier.  während  keine  Limnaea  peregra 
die  Trocken|)eri«de  uher^^tanden  halle.  In  der  N«lnr 
;;»'>taU(Mi  sich  flic  Verhältnisse  wesenlhcli  ^nin-^li^'er.  weil 
Budeuh  nrhli^kcit  und  (icwiüerregen  das  Leben  der  Ihierc 
länger  erhalten,  walirend  die  :^chädiiche  Wirkung  der  Sonnen- 
strahlen durch  Schäften  spendende  Pflanzen  gemildert  zu 
werdt-ii  jillejrt.  Mehren'  Jaln^e  bereits  hcnh.H  lilc  irh  hier 
einen  von  Busrhwrrk  iini^'<»beneii  Ciraben.  worin  Linniuea 
elongata.  L.  pahistris,  Ftanorbis  niarghiatns  und  Ph\::^a  hyp* 
norum  vorkommen  und  habe  gefunden,  dass  derselbe 
währctid  der  w.iriiu  ii  .lahn-szeit  iiber  i  .\huiah.'  liocken  sein 
kann,  ohne  das  Lei)en  der  ihiere  zu  gelährdon. 

Aneh  Kiemenschnecken  erweisen  sich  auf  feuchtem 
(Gründe  Iflngere  Zoit  widerstandsfühig.  Am  8.  April  95  waren 
Ik'i  iJüsscIdorf  durch  den  l^ti^in  I'ahidina  lasciata  Müll, 
nnd  Lithn^dyplins  nalicoidcs  an^^eseiiwemmt  worden.  Die 
Paludinen  lagen  bereits  auf  dem  trockenen  Sande,  während 
!Jth(ig]yi»hus  in  den  zui-ürkgelassenen  Tümpeln  umhorkroeh. 
l.)i«'  Sunipt-^chneckeii  hra(  ldc  ich  nicht  ^Mcirli  Was^t  r. 
sondern  legte  sie  lo.se  auf  die  Erde  eines  grösseren  Hhunen- 
topfi  s,  der  regelmässig,  soweit  es  das  interese  der  Pflanze 
erfordorle,  begossen  wurde,  ym  Mai  95  bet»iH^el  leb 
den  N'ci.-uch.  hn  Aqiiariinii  kanuMi  die  Thierc  h.dd  ans 
ihren  (iehäusen  hervor.  lebU  n  nodi  längere  Zeit,  und  einige 
W*'ibclien  setzten  auch  noch  Brut  ab  (am  12.  .Mai). 

L*el)er  das  Wrhalten  der  WasstMS'ch necken  im  W^inler 
drta-kt  sich  (ilessin  {dl.  .!ain«'>hei'irhl  d..<  .\aturhisl.  Vereins 
in  Augsburg,  ^.  i3*>)  iolgc*nderniassen  aus;    ,Die  Linmaeen 
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hallen  eine  strengere  Winterruhe  als  amlere  Wasserschnecken. 
Viel  weniprer  versiecken  s^ich  die  Planorlien,  Bythinien  und 

Valvaten.  welclu"  den  jraiiztn  Wiiitn  üJkt  unter  dem  Eise 
hervorgeholt  werden  k«)niien.  Noch  weniger  werden  Physu 
runtinalis  und  Ancvlus  fluviatilis  von  der  Kälte  beeinflusst." 

Diesen  IJenierkuii'^a^n  gejjrenüber  dürften  einijze  Be- 
obaclitini^eii  v(ui  lnl<  irsse  sein,  welche  ich  *iele|ieutli<*ii 
machen  konnte.  i^Inde  Deconiber  18b8  war  das  Eis  auf 
dem  Teiche  de^i  botanischen  (iSartens  in  Marburg  an  einer 
Stelle  (Mitfei-nl  woj-deii.  und  hier  sali  ich  eine  grosse  Lininaea 
slai^nuhs  an  einer  WusserpUanze  cnij)orkrieehen.  iNocii  mehr 
öberrasclite  mich  eine  1,5  cm  hohe  Limnaea  ovata  der 
hiesigen  (Jegend,  welche  am  12.  Uecember  1894  ganz  munter 
an  einer  etwaigem,  dirktn  Kisdecke  entlang  kru<  Ii.  wahrem! 
zaiilreiche  Arlgeaossen  auf  dem  i5chlaiiuii<rrunde  in  I  hätig- 
keit  zu  sehen  waren.  Nicht  selten  habe  ich  auch  leitende 
Liinnai^en  in  der  Eisdecke  beobachten  können. 

Da  da>  Eis  sieh  anf  siehendem  Wasser  gehild«'!  halle, 
nnissle  das  Wasser  unter  demselben  eine  Temperatur  von 
+  4**  haben,  und  wenn  nun  eine  Limnaea  es  nicht  ver- 
s<:hmAht.  von  dort  auf  eine  viel  kältere  Eisdecke  üljerüugehen, 
>(j  .spricht  das  eben  niehl  für  eine  [»esondere  Kniplindheh- 
keit  gegen  Killte,  wobei  allerdirjgs  zu  l)erü(-ksichtigen  ist. 
das  ein  schlechter  Wärmeleiter,  der  Schneckenschleim,  das 
l'nangen<'hnie  dieses  'IVmperaturwechsels  w^e^Jentlich  mildert. 
Durch  einen  einlachen  X'er.sncli  jjabe  i«'h  die  el»en  erwaiinle 
Eigenschaft  des  Schneckenschleims  leststellen  können.  Ich 
nn^fasste  die  Kugel  eines  Thermometers  mit  3  Kingern  meiner 
Ihiml  imd  l)ewiikh'  dadmch  m  di)  Sekunden  ein  Mhiiflles 
Sieigen  des  Unecksilbers  vnn  l7*/a^*H  auf  24^^-  Dana 
belegte  ich  die  Kugel  mit  Schleim,  indem  ich  sie  über  den 
Bücken  einer  Nacktschnecke  hin  und  her  rollte,  imd  nun 
bi  wirkleii  meine  Finder  in  d(M-selben  Zeil  ein  Stei«^en  von 
17 Sä"  uuf  '2i'\    llieraui'  er»eUte  ich  den  Schleim  durch 
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e?iM»n  Lederlappcn  von  einem  Militarhandsclnih  und  erzielte 

(liiiiüL  diest»lbe  \\  iiknn«r.  Wcilcre  Veisuelu'  Z(,%4(mi.  dass 
Papier  ein  besserer.  Wolle  ein  nucli  schlechterer  Wärmeleiter 
ist. 

S.  Bemerkoiigen  ttber  Wachsthtini  nnd  IIainmer»clilftirl|fkelt. 

Ueber  «i(Mi  Gehäusebau  berichtet  Clessin,  wie  Ibl^^t: 
^  Schon  im  Hochsommer  wächst  das  Gehäuse,  dessen  Weiter- 
bau im  Frühjahr  sofort  nach  dem  Erwarlien  aus  dem  Winter- 
scblalo.  mrist  im  Monnt  April  be«iinfit.  nicht  mehr  weiter: 
die  Zeit  bis  zunt  Eintritt  der  Winterruhe  wird  dazu  benutzt« 
die  Mündung  des  Gehäuses  durch  Ablage  einer  Schmelz- 
schicht zu  verstärken,  damit  dieselbe  beim  Einbohren  in  den 
Sehlamm  nielit  bescbädigt  wird." 

Meine  Beobachtungen  passen  nicht  so  ganz  zu  diesen 
Ausführungen.  Mitte  Sept  95  habe  ich  in  Plön  wicder- 
holl  (jelegenheit  'pTobabl.  vrischiedcne  Limiiiieen  (Ii.  sta^., 
ovala  und  palustrit^J  mit  ganz  Irijiclien  Aii\vu(  li>>lreiren  zu 
untersuchen,  im  vorhergehenden  Jahre  fand  ich  um 
dieselbe  Zeit  in  dem  (?r.  Plöner  See  eine  grosse  Linm.  auncuiaria, 
welche  eine  frisch  j^ebildele.  nnd  darum  so  (iiinne  reclite 
Mundlippe  hutle.  dass  mir  die  Mitnahme  nicht  raliisam  er- 
schien. Audi  im  Winter  kann  unter  günstigen  Uniständeu 
ein  Weiter  wachsen  ertolgen.  Eine  3  mm  lange  IJmn.  stajrnalis, 
Welche  ich  im  Srpt.  *M  zwischen  Wasserlinsen  ans  IMun 
mit;:»  jiracht  halle,  setzte  ich  in  einem  B<'cber*?lasc  an  das 
Fenster  meines  Arheitszinnners.  Mitte  Dezember  t>4  war 
sie  schon  2  cm  lar«^'  und  bis  zum  S.  Mära  hatte  die  Länge 
noch  um  ."i  nni)  zu^xiKiniiiien.  Das  >larke  Wachsen  im 
Fruiijahre  ist  wulii  ant'den  anre^emlrn  nnd  belebenden  Ein- 
fluss  der  steigenden  Temperatur  /.unickzut'ühren,  aber  auch 
im  November  können  die  'remi)eraturverhällnisse  noch  so 
günstig  srin,  dass  den  Tliieren  bei  reicbliebeni  Eniter  das 
Gehäuse  zu  klein  wird.  IJiervoii  konnte  ich  nach  am  6.  Nov.  ilu 
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überzeugen.  An  diesen  Tagen  hesnclite  ich  einen  WasFer- 

sclniuckeu  t  iilluilloijdi.'ii  <  «i m  I  ^  1 1.  drr  seit  dein  15.  Aug.  '.K") 
(181)1  war  er  schon  jun  0.  Juni  trocken)  kein  \Vas.sei"  eul- 
hielt,  trotzdem  in  der  Zeit  vom  2. — 12.  Oktober,  ferner 
am  16.  25.  und  29.  Ocl.  sowie  am  5.  und  6.  November 
Niederschlage  erfolgl  waren,  welche  aber  mir  ein  Anfwt'iclien 
der  im  Graben  Ijetindlichen  ab^^e-stor heuen  Blätter  bewirkt 
hatten.  Auf  dieser  vorzüglichen  Schneckenweide  waren 
fiimn.  elongata.  L.  palustris^  Helix  incamata.  Limax  tenellus 
und  Arion  subfuscus  friedlich  neheneinaiider.  lUid  tiie  halb- 
wiicb.sigen  Exemplare  der  Linui.  palustris  zeigten  bereit.s 
frisch  gebildete  Anwachsstreifen.  Seit  dem  10.  Nov.  enthält 
der  Graben  wieder  Wasser,  und  gegenwärtig  (17.  Nov.) 
sind  die  '^emperaturverbält^i^^<'  noch  so  günstig,  dass  ein 
weiteres  Wachsen  mit  Sicherheit  angenomujen  werden  kann. 
Niedrige  Temperaturen  setzen  die  l*Yessgesch windigkeit, 
welche  bei  den  einzelnen  Arten  «lehr  verschieden  ist,  he- 
doülend  herab,  was  hier  durcii  einige  Zahlen  erläutert  werden 
mag.    Eine  Limnaea  ovata  leckte  in  1  Minute 

bei  IB^S«"  C  35  mal, 

n  .   25  , 

,    li>.5''  .  „ 

,         10^   n    10  . 

ff     8,5®  ^    8  , 

Wrdirend  der  kühleren  .lahreszoil  wird  also  mu*  wenig 
NuhriUig  aufgenouaneu.  welche  virlh  iciit  gerade  ausreiclit, 
um  die  vorhandenen  Organe  zn  erhalten.  Ist  Futter  reich- 
licli  vorhanden,  so  wird  sich  wahrend  der  wärmeren  Jahres- 
zeit ein  l"(^bersrbnss  ergeben,  der  m  Neiihildungen  Verwen- 
dung liiidet.  Ist  dieser  bt-deutend,  so  wird  das  tieliau.sc 
bauchig,  ist  er  nur  gering,  so  wird  es  schlank.  Werden 
die  Lebensbedingungen  für  längere  Zeit  günstiger  oder  un- 
•jiiii>ligi  r,  so  muss  sich  dir-  Ix'i  noch  wachsendcFi  Thieren 
au  den  Neubildungen  der  Gehäuse  erkennen  losten. 
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Jul.  Hazay  hat  beobachtet«  dass  ein  kleiner  Blutegel 

welcher  sich  am  Mantel  einer  IJninaea  festgesetzt  hatte, 
bewirkte,  das»  sich  der  Zubau  pltUzüch  hogeiitörmig  nach 
Innen  umbog  und  eine  stark  verengte  Mündung  ergab.  Eine 
Limn.  slatjnalis,  welche  ich  aus  einem  Pflanzenreichen  Graben 
i  n  e  i  1 1 A  t|  u  a  r  i  n  ni }  )rach  t  e .  welches  w  r  n  i  ^e  r  g  fm  s  t  i  ge  E  r  r  i ;  i  h  r  u  ii  ^^s- 
bedingungen  darin >t,  bildete  darin  einen  nach  innen  umge- 
bogenen Anwachsstreifen,  im  'J  rammer  See  bei  Plön  sah 
ich  eine  36  mm  lange  Limn.  stagnalis.  welche  einen  8  mm 
t)reiten.  nach  innen  nin^eho^enen  /nwnehsstreilen  hatte. 
Aus  demselben  See  erhielt  ich  eine  41  mm  lange  l^imn. 
stagnahs,  welche  eine  so  weit  nach  aussen  umgeschlagene 
Mundhppe  hatte,  da.ss  dadurch  eine  2  mm  tiefe  und  4  mm 
"weite  l^inne  «K.bildet  vvuni»'.  hi  der  hiesi*ien  (legenii  lial»«' 
ich  melirere  Limn.  ovata  mit  nach  aussen  umgeschlagener 
Mundlippe  beobachtet ;  sie  fanden  sich  im  fliessenden  Wa.ciser. 
fch  bin  der  Ansicht,  dass  diese  Varieläten  dann  zur  Aus- 
ijil(lun»4  kommen,  wenn  naliezn  ansgewaelisene  Thiere  initer 
we-senlUch  günstigeren  Umstunden  das  (tehanse  vollenden 
können.  Im  fliessenden  Wasser  beispielsweise  kann  dies 
leicht  dadurch  geschehen,  dass  ein  Tier  durch  die  Strömung 
von  einer  mageren  auf  eine  fette  Weide  getiiin  l  wird. 

tJetjer  die  Ursache  der  an  vielcMi  Gehäusen  zn  t)e()ba(  li- 
tenden  Hannnerschlägigkeit  äussert  sich  Jnl.  iluzay  lulgen- 
dermasscn:  .Der  abnormale  rasclie  Bau  ist  es,  welcher  die 
Unebenheiten  in  der  Haminei*sch1ägigkeit  oder  Gitterung 
crmögbclit  :  der  weiche,  zarte  Bogen  de-  lrisrhi*n  Aiiliaiies, 
dnri  h  Kalivablagernng  verbal tnissniibisig  noch  nicht  verdickt 
und  erhärtet,  darum  auch  sehr  nachgiebig,  nimmt  alle  üu.Hseren 
Einwirkungen  an." 

Idi  bin  auch  der  Ansicht  dass  breite  und  noch  nicht 
«eniigend  vordickte  Anwachsstreifen  die  Bildung  d(*r  in  Rede 

steiienden  Schaleneigenthümlieiikeil  begünstigen.  Unzweifel- 
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hafi  richtig  ist  es  auch,  dass  solche  Schalenstncke  leicht 

Kiiitiniekr  von  aussrn  rnipfan^'eii,  dio  IJaiiinier.schlriLn^j-k^'it 
möchte  ich  aber  nicht  darauf  zurückfüliren,  weil  die  An- 
ordnung der  VerlieAingen  eine  gewisse  Gosetzinä$»igkeit  er- 
kennen lAfsst.  die  hei  dieser  Annalune  eine  hefriediKenrl«' 
Erklrmiii^r  nicht  findet.    Im  Leben  vieki  Schnecken  wird 
es  vurkoinmcn,  dass  die  Aufnaiime  von  I^ahriing  ans  deni 
einen  oder  anderen  Grunde  mehr  oder  weniger  erschwert  ist .  Die 
viTscIiifdonen  Orjjran«^  bleil)en  :iher  in  Thäti^'keit  und  müssen 
ernahil  werden;  roiVlil  nun  das  aurjrennriiiin'jie  Futter  liierzu 
nicht  aus.  so  geschieht  es  auf  Kosten  des  Körpers.  Dauert 
dieser  Zustand  längere  Zeit,  so  wird  das  Thier  ein  geringeres 
\'(»liiiiien  einn^'limeü  miissen,  nnd  der  an  derSr  hal«»  hailen(le 
Manl«»l  wird  dann  ant  iVix  Ii  ;,^ei)ildete  nnd  noch  nicht  ge- 
nügend verdickte  Sciiaieniheiie  einen  denirtigen  Zug  nach 
innen  ausüben,  dass  es  die  eigenthümlichen  Einsenkungen 
erhalt,  welche  das  Wfsen  drr  1  lammerschlariiL^kfit  .ni>iiia(  lien. 
Im  Aug.  u.  Sept.  liaiip  ich  nichi  soltcni  Limuuurn  in  dpu 
grös.«5eren  Seen  laei  Flön  beobachten  können,  weiche  durch 
das  bewegte  Wasser  fortwährend  hin  und  her  geschaukelt 
wurden.  Nacii  der  !  JcrnliiL^iüiL'-  drs  Wassers  stand  (ien  Tliieren 
als  Weide  ein  Sandgrund  zur  Verfügung,  und  Sand  liaije 
ich  auch  im  Verdauungskanal  gefunden.    Gelingt  es  solchen 
Schnecken  nicht,  bis  zur  nächsten  Beunruhigung  des  Wassers 
geschützt(»re  Stellen  zu  eri-oiclu  n.  so  wiederlioll  sich  das 
Spiel,  weil  ein  Festsaugen  auf  dem  Grunde  erfolglos  ist. 
Es  ist  klar,  da.ss  unter  solchen  Umständen  die  Linmaeen 
eine  Vohimenverringerung  erfahren  müssen,  die  nur  genügend 
verdii  klt^  (ieliäuse  m<  lit  hreintlussen  wird.    Von  einer  Anf- 
zahiung  weiterer  FiUle  sehe  ich  ab  und  möchte  nur  nocii 
auf  die  Möglichkeit  hinwei.^en,  dass  halbw*ächsige  Exemplare 
mit  breiten,  al)er  noch  dünnen  Anvvachsstreifen  den  Winter 
zu  überstehen  hüben. 
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4.  Das  Zasammeiilebeii  Ton  Scknecken  anil  Algea. 

Lieber  diesen  (Te<renstaml  hat  E.  Lenimennaau  im 
Jahresbericht  der  biulug.  Slat.  in  Pif'in  hrmerkenswerthe 
Mittheilungen  gemacht.  Er  hat  es  sicli  besonders  angelegen 
sein  lassen,  auf  die  Vorlheile  hinzuweisen,  welche  die  Algen- 
büschel den  sie  tragenden  Moihisken  gewahren.  Wo  Ij'cht 
ist.  pflegt  aber  auch  Schatten  zu  sein.  Ich  hal^e  zuweilen 
gefunden,  dass  solche  Algen  den  Schnecken  nicht  nur  nach- 
thellig  sind,  sondern  auch  den  Tod  dei-selben  zur  Folge 
haben.  Es  wird  dies  leicht  erklärlich,  wenn  man  si(h  ver- 
gegenwärtigt, dai>s  die  Ohorflaclic  der  Sciniecke  durch  auf- 
sitzende Pilanzenbuschel  eine  niclit  unbeträchtliche  Ver- 
grösserung  erfährt  und  dadurch  dem  fliessenden  oder  durch  den 
Wind  bewegten  Wasser  i'm*'  so  grosse  Angriffslhiclie  dar- 
bietet, dass  das  Thier  k  ichl  von  der  Unterlage  losgerissen 
und  fortgetrieben  wird.  Im  Trammer  See  habe  ich  wieder- 
holt Planorben  und  Limnaeen  in  dieser  hilflosen  T^age  ge- 
selx'ii  iiiul  ;nii  (irossen  Rinnen-See  t>p{  linw-icht  laml  ich 
Limnaeen,  welche  mit  ihren  Algenbiisclieln  aulis  Land  ge- 
worfen waren.  Bei  Cuxhaven  bereitete  mir  vor  einigen 
Jahren  eine  ziemlich  grosse  Litorina  litorea  dadurch  eine 
angenehme  Ui'herraschung,  dass  sie.  von  einem  etwa  20  ein 
langen  Algenbüschei  getragen,  im  Wasser  daliitiscbwebte. 
Unter  günstigen  Umständen  kann  also  dieses  Zusammen- 
leben auch  für  die  geogr.  Verbreitung  der  Arien  von  Be- 
dcuJun;j  sein. 

Die  Kro>chlaichalge.  welciie  Lemmcrmarm  hei  Hi'cmeii 
häufig  auf  Schnecken  angetroü'en  iiat.  habe  ich  in  dem  süd- 
li<-h€'n  Sef  bei  Huthlohen  auf  Limnaea  st  agnalis  vorgefunden, 
l^ei  M.  (iladbacli  niid  in  der  l'^ifci  hal)»'  ich  sie  auf  IJmnaca 
peregra  in  kl<'in«'n  abgcsi  hiossenen  Was.serhecken  l>eobacbiet. 
die  weit  von  jed(»m  tliessenden  Wasser  entfernt  waren. 

Schliesslich  sei  noch  hervorgehoben,  dass  das  mehr  oder 
weniger  dicke  Kalkinkrustat  mancher  Muliuskcn  aul  die  Lebeas- 
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thätigkeit  der  Alflen  ziirückzuführon  ist.  Behandelt  mau 
eine  kleine  Stelle  der  Kalkkniste  mit  Salzsfture  urid  bringt 

den  Rückstand  aiil  einen  ( )l)jectlrä^'er.  so  wird  man  neben 
kleinen  Fadenalgen  eine  grosse  Anzahl  von  Diatomeen  vor- 
finden. Derselbe  See  liefert  Mollusken  nn't  nnd  ohne  Kalk- 
ahlagerun^en.  In  «gewissen  Tümpeln  lialten  alle  Liinnaoen 
Kalkkrnstcn,  wahrend  in  anderen  all«»  Lirnnaeen  ein  voll- 
ständig glattes  Ciehäuse  aui'znweisen  hatten;  im  letzteren 
Falle  gleich  das  Wasser  durch  die  darauf  schwimmenden 
Wasserlinsen  einer  ^M-nnen  W'iese.  Der  Trammer  See.  der 
Gr.  PlOner  See  und  der  (ir.  .Madebröken-See  lieferten  mir 
aus  grösserer  Tiefe  Muscheln,  welche  keine  Spur  von  Kalk- 
anflagcrung  erkennen  Hessen.  Die  Form  der  Kalkknisten 
lässl  l'nterschiede  bervortr«'ten.  die  ohne  Zweifel  auf  die 
Aigeri  ziu'ückzutühren  sind,  ueiehe  die  Abselieidinig  bewitk- 
ten.  Eine  genaue  Untersuchung  der  LeijiMisbedingungen 
dieser  Algen  wäre  daher  wünschenswerth,  weil  sie  voraus- 
siebtlieb  zur  li<.*stiminuri'^Mier  Ilerkiuift  an^esrliwemmler  Ge- 
häuse wichtige  Anhaltspunkte  ergeben  würde. 

5.  Beiiierkangen  Uber  die  Athuiuug  bei  Limnaca  ütagnalLn. 

Im  ?K  .labresbericbte  der  Hiolo<r.  Station  in  habe 
ich  aiil  S(  ile  1 10  über  Limn.  stagnalis  au>  denx  Ür.  Plöner 
See  berichtet,  dass  sie  längere  Zeit  im  tieiien  Wasser  zu  bleiben 
vermöge.  Durch  einen  Versuch  hatte  ich  dies  für  12  Tage 
bewiesen.  Es  seinen  mir  nun  wünsebenswerth.  das  Verhalten 
dei'  Limnaea  für  einen  län<^^eren  /»  ilraum  iestzustelien.  Herr 
Dr.  Zacliarias  Imtte  die  FreuiuiiichkeiU  einen  darauf  bezuglichen 
Versuch  einzuleiten,  und  ich  benutze  hier  die  Gelegenheit, 
ihm  für  sein  mir  bewiesenes  fc]nly:e^aMikonnnen  meinen  Dank 
auszu.spre(  hrn. 

Am  527.  Juli  1895  wurden  ein  Ige  ausgewachsene  Lirnnaeen 
aus  einem  Tümpel  am  Schoh-Sce  in  einen  Drahtkasten 
gebracht,  dieser  auf  den  ßotien  des  Sprin^brunnenbassins 
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der  ßioiog.  Station  gestellt.    Das  Wasser  enthält  einige 

Wassorpl'lauzen  (Lemna  trisulcu.  Typlia  iiikI  Stratiotps),  welche 
es  ohne  Zweifel  in  einer  für  die  Schnecken  günstigen  Weise 
beeinflussen*  Während  der  Dauer  des  Versuches  ist  der 
Springbrunnen  nicht  in  Thätigkeit  gewesen.  Ungunstig 
für  die  Schnecken  war  die  Uuhc.  ^ünsti?  aber  die  niedrige 
Teuiperulur  des  Wassers,  welche  sogar  unter  die  ObeHlachen- 
temperatur  des  Gr.  Plöner  Sees  herabging.  Am  22.  August 
betrug  die  Temperatur  16®R.  (5  Uhr  N.),  am  31.  Aug. 
li22/3«  n.  (4  l  hr  N.)  und  am  Ifi.  September  1 1  R.  (1  i 
Uhr  V.).  Als  bemerkeiisweilhes  Hesnltat  dieses  Versuches 
wäre  hervorzuheben,  dass  auch  die  in  Tümpeln  vorkom* 
mende  Limnaea  stagnalis  in  einem  kleinen  und  ruhigen, 
aber  kühlen  Wasser  iäng^^re  Zeit  (vom  27.  Jnli  bis  znm 
10.  Sept.  1895)  nnter  der  Wasseroberflache  auszuhallen  ver- 
mag. Ein  50  mm  langes  Exemplar  mit  7  Umgängen,  welches 
am  16.  Sept.  dem  Drahtkasten  entnommen  und  in  ein  Cylinder- 
trlas  gesetzt  wnrde,  kroch  alsbalb  znr  Wasseroberfläche  eiii|»or 
und  öffnete  die  Lungenhöhle,  bei  welcher  (lelegenh^it  denthch 
zu  erkennen  war.  dass  dieselbe  Luft  enthielt.  Auf  dem  Wege 
zur  Oberfläche  wurde  wiederholt  die  Umgebung  der  Alhem* 
Öffnung  vorgestülpt. 

Es  ist  klar,  dass  in  diesem  Falle  das  kühle,  sauer- 
stoffreiche  Wasser  eine  sehr  ergiebige  Hautathmung  möglich 
gemacht  hat ;  gleichwohl  dürfte  aber  auch  der  Lungenhöhle 
noch  eine  wirksame  znznweisen  sein.  Ich  habe  nämlich 
bei  anderen,  in  einem  Ghisgetasse  gezüchteten  Limnaeen 
l)eobachtet,  dass  sie  zuweilen,  ohne  durch  eine  Erschütterung 
dazu  gereizt  zu  sein,  Gasblasen  aus  der  Lunge  aufsteigen 
lassen.  Sobald  inm  die  Athenibr>blt'  die  frühere  Ausdi  lmnng 
wiedergewonnen  hat.  stellt  .sie  einen  hdl verdünnten  llaum 
dar,  der  auf  den  Gasaustausch  zwischen  Blut  und  Wasser 
ungemein  fördernd  einwirken  wird. 

M.-Giadbach,  November  1895. 
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Am  26.  M9rz  1896  sttdrh  zu  Jokohamn  ui  Japaiu  wo  er  gegen  ein 
hartnackiges  Leberleiden,  das  er  sich  in  den  Tmpen  zufrezofren  hatte, 
Heilung  snchte,  Herr  Bernhards  ch  mar  kor  aus  Brnineii  in  seinem 
44.  Lebensjijhre.  Schon  in  jungen  Jahren  war  er  alj*  Kaufniunn  narli 
Ostasien  j^etrangen,  aber  ;iu(*h  schon  Irühe  entwickelte  >i(  Ii  in  iliiii  »mm 
reger  Sinn  t'iir  ilic  ihn  uiiii.'-f'lx.anlc  Xalur  nnd  riaUHUIlicli  fesseltr  ilai 
die  Li«'lH'  für  die  >!tillu.skenv\eU.  Fr<Mli<  li  knunle  er  hei  der  zeilranbeiKlon 
\mi\  vt  rantwiu  tlichen  Arbeit,  die  ilnii  .d<  einem  der  f^hefs  des  grosj?en 
unti  in  den  chinesischen  Hnndt  lssliidt«*n  weilverzweiglen  Hnnses  Cnr- 
lowitz»t  Co.  zuKel.  sich  nicht  so  intensiv  dem  Schneckon^^tndimn  hingeben, 
wie  er  es  wohl  wünschte,  aber  eigene  Samnder,  die  er  t>ezahhe,  nn«l 
Erholungsreisen,  die  er  selbst  in  China.  Japan  und  nach  den  Philip- 
pinen machte,  vereinigten  doch  so  ansehnliclies  Material  aus  alten 
Gebieten  der  Zoidogie  in  seiner  Hand,  dass  er  nicht  blos  eine  der 
reichsten  FrivatsainmluuKi'n  ostasiatim'her  Schnecken  und  Muscheln 
zusammenbrachte,  sondern  anch  europäische  Forscher  und  wissen- 
schaftliche AnstaUet^  mit  einem  kostbaren  Material  an  Vogelb&lgen. 
Reptilien,  SchmetterlingeD  u.  s.  w.  untershlLzen  konnte.  Namentlich 
die  Museen  von  Frankfurt  a.  M.  und  Bremen  rühmen  die  Liberalität 
des  Verstorbenen.  Viele  neue  ostasiatische  Tiere  tragen  infolgedessen 
anch  seinen  Namen.  Litterarisch  hat  er  sich  verdient  gemacht  durch 
mehrere  Arbeiten  Aber  chinesische  und  japanische  Schnecken  in  dem 
Nachr*-Blatt  d.  Deutsch.  Malak.  Geseltsehafi  and  im  Proc.  of  the  Malac- 
Soc,  die  er  mit  O.  Boettger  zusammen  verfas.st  hat.  und  die  schon 
deshalb  Werth  behalten  werden,  weit  h'ie  sich  auf  ein  meist  sehr  grosses 
Beobachtungsmalerial  stützen.  Der  Verstorbene  indem  auch  wh*  einen 
treuen  Freund  verlieren,  war  das  Musler  eines  gewissenhaflen  Forschers. 
<ler  keine  Zeile  drucken  liess.  ehe  er  iiie  Originale  der  von  ihiu 
behandelten  Tiere  verglieiieu  und  die  gesanunte  LiUcralur  ilber  den 
Gegenstand  gej'i  iiti  hnt«'.  Er  war  alier  auch  das  MnsliT  oirn'S  Sammlers: 
er  sannnelte  siet-  im  j/mssen  Stil,  rr  IVente  ^irh  -eines  Hesit?:e>.  aber- 
fr  gab  auch,  wo  er  der  VVissenschari  niilzen  ktmnte,  uneigennützig  und 
mit  vollen  Händen.  Bil^, 
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Liter  aiurberi  cht. 
BrancsUc,  Dr,  C,  Coninbutiones  ad  faunam  Jlfo^tf seomm  tn- 
stdae  Papua.  In  Jaliresh.  Ver.  Trencsiu  1894—95  p. 
i>09-i^i>8  t.  5,  6. 
Ais  Deu  beschrielieii  werden  Triton  (Lagena)  confiiiis  p.  211  U  5 
f.  1:  — 'Verlagus  implicatos  p.  217  I.  5  f.  2;      Helatiia  lauter- 
bachip.218  1.5  f.  3 : Hemiplecta  divergena  p.  222  1.6 
Heiniglypta  aemihicida  p.  222  t.5  f.  6:  —  Trochonanitia  sturanyi 
p.  223  L  5  f.  6:  —  Pupuiella  laleola  p.  225  t.  5  f.  7:  —  Donax 
haesitaiia  p.  226  t.  6  f.  2:  —  Batissa  discors  p.  227  t.  6f.  1. 

iSimroth,  Dr.  H.^  über  bekannte  und  neue  Uroci/cliden.  Mit 

22  Tafeln  und  b  Abbildungen  im  Text.  Frankfuii  1896 

Sep.  Abdr.  aus  AbhandL  Senckenb.  Gesellseh.  vol.  XIX. 
AU  neu  beschrieben  werden  Trichotoxon  robuslum  p.  283  t.  1  f.  23. 
t.  2  f.  5—6  vom  Kilimandscharo  (mit  bis  zu  14  Liebespfeilen) :  — 

Tr.  neumanni  |».2iM)  1.2  f.  6  -  8  Kva  Kitoto  (mit  ISPfeiieu);  — 
Tr.    itthrix  j..  L  il  t\  9  von  F»ori   M;iii^'.iti  llfirnii ;  —  Tr. 

v(*lk.  iisi  \>.  -21)3  t.  1  f.  i.  2  f.  19.  Deutsch  O.sUifrika  ohne 
SpeziaUumlurl  :  —  Lepttchnus  In.  jiren.)  fisrheri  t.  1  f.  7—11. 
.«latnra  parva,  solea  anjfiislis.sin»a.  inlesitinujii  tinri  in  pedrm 
ifiinii  t suni.  dnao  fiif^tiiar  prinripnlos  in  pallio  et  dorso ;  porus 
pulliaii;4  apertiis :  epipliallus  duoliu«  flagellis  instructus.  Deubach- 
OslalVika  ohne  sieheren  Fmid<trl:  --  Üendrolimax  ronlinenlali» 
l.  1  f,  1  f,l  <>.  Wejitat'rika.  To|jroland :  —  Microcffclu»  (n.  gen.) 
haunianni  p.  303  t.  I  t*.  12  -20.  Togolaiid:  statm*a  par%*a;  palliuni 
duohus  tueniis  principalibus  nutatuiu,  uon  dorsum ;  [)orus  pal- 
lialis  apertua :  dorsum  tota  exiensione  carinatum ;  genitatia  coeco 
amatorio  instructa.  —  Zunächst  mit  UrocycUia  vemandt,  viel- 
leicht nur  Untergattung  davon. 

Smithf  FA(jar  A.,  Notes  on  soitU'  fjand-Shelh  front  Vanbii, 

Tonkin.  with  Jj^scriptiomi  of  tiru  new  Speeles,  in  Ann. 

Mag.  N.  H.  m  XVll,  p.  i2i8. 
Neu  Caniaen»  vanbuensis  p.  129  und  Plerocyclos  vanbuensts  p.  130. 

The  Journal  of  Concholo(jy  XiA.  VIII.  No.  ü.  April  1890. 
ji.  177.  (iollier.  Edw.  and  Hoheit  Standen,  Furtlier  Concliulogical  Nules 

froni  tlie  West  of  Ireland. 
p.  l'.K).  Adhani.  Cluirh-s.  N<»re  on  the  hahits  of  Veiti^ro  edeuluia  I>rp. 
p.  191.Tregelli»Sf  Q.  F.^  Ihe  Marine  Mollusca  of  Curnwall« 
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SUzunga  Bericht  der  Gesdischitft  naturforsciiender  Freunde 

zu  Bedin  1896.  No.  1. 
p.  IL  Blartens,  Ed.  von,  über  die  Eiidiuijren  —  oidae,  —  idoff  —  inae 

in  naturgeschiehtliehen  Benennungen. 

_    * 

i».  lü.  —  — ,  Planorbis  scnlarif«  4ay.  Ein  völlig  HUSK**l)iltiele?  Ex(*mf>l:ir 
von  faludina  «calaris  Jay  aus  Floriiln  ersrlieiiit  nirlit  al^  Tliy-a 
s()ii(i»  rii  vollslaridjir  riaiM»il»is.  der  erhclilicbe  Aeliiilicbk»Mt 
mit  PL  trivolvi.s  Jav  zri^rt. 

Uierim/,  Dr.  IL  von,  os  i  uiomdos  da  b  Lorida.  In  liev.  MiLs. 
Paulista  \,  1895  p. 
Die  Unionenfauna  von  Florida  erscheint  nach  sorgfältiger  Untersuchang 
nicht  als  eine  selbststSndige.  sondern  als  eine  yerarnite  Ab* 
zweigung  der  Mississippi-Fauna,  in  welcher  Margaritana  ganz 
fehlt,  Anodonta  nur  durch  eine  Art  vertreten  ist  und  auch  einige 
Unlonengnippen,  die  noch  in  Georgia  auftreten,  nicht  mehr  re- 
prftsentirl  sind.  Die  AU^hanies  bilden  durchaus  nicht  eine  üo 
wichtige  Faunenscheide,  wie  man  gewAhniich  annimnit.  weder 
für  die  Fisr^he  norh  fflr  die  Najadeen. 

Tlw  Jouynu!  nf  Malacolo;/,/.         V.  No.  1.  Mairli  i>5  ISOf?. 

p.  1.  (ihasler  iieorjfe  W,.  Some  new  marine  Molluske;  froni  Tan^rifr. 
Mit  Tat'.  1.  (Neu  Caoruin  cuspidatuiri  I.  1  ti^f.  4:  —  Relrotortiiui 
fuscala  n.  gen.  et  spec.  t.  1  lig.  5.  6:  —  Phernsa  carinatu  L  1 
fig.  ^:  -  (^yclosirenia  pruinosum  t,  1  fig.  2;  —  Cyclastrema 
fenestratuiii  t.  1  ti|jr.  1.  — 

LahiÜe^  F,,  Con^lmcion  al  estudio  de  las  Volukis  Argentinas, 
In  Rev.Mus.  de  la  Plata  Vol.  VI.  395-332.  Mit  12  Tsif. 

Neu   neben  zabbeitbcn  Varietäten :    Vol.   ovifurniis,  ainbigua  und 
parad*>.\a. 

Journal  de  Co/k  iii/lloloyie  vol.  ^'6  No.  2,  1  Avril  1SÜ5 
(erschienen  1896). 

p.  77.  Monterosato,  T.de,  Note  nur  le  genre  Barleeia  Clark.  Die  Gattung, 
wird  auf  B.  rubra  und  Rissoa  gougeti  Mich  beschränkt. 

p.  79.  CZrosffet  H.«  Additions  ä  Ja  Faune  Malacologiqne  terreslre  et 
lluviatilc  de  la  Nouvelle-Caledonie  et  de  ses  dependances,  — 
Helichia  Aldrichi  abgebt tdel ;  —  Plarostylus  leucolenus  p.  80  L  5 
lig.  6  von  der  Fichteninsel. 

p.  8i.  Bavay,  A.,  Coquille^;  iiouvelle»  provenanl  de.s  recoltes;  de  M.  L. 
Levay  dans  It»s  ra|>i<les  du  Hnnl-MektMi^r.  pendanl  la  canipa^^ne 
du  Masäie.  1893-95.  —  .\eu  Lacunopsi;»  ^spbaerica  p.  8:2  t.  6  tijj.  1 ;  — 
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L.  coroiiuta  p.  815  l.  (>  ti<f.  ^1:  L.  levayi  p.  Si  L  6  lig.  :i :  - 
L.  iniif^-siri  p.  8(>  \.  r>  li^'  4;  -  Pachyiirohia  hrevi.s  p.  S7  l.  5 
fig:  2  —  P,  pellucidu  p.  88  f..  5  %.  :i :  —  P.  eiongala  p.  89 
t.  5  fig.  4;  —  P.  sulcata  p.  89  l.  5  ti};.  ö:  —  Hydrorissoa 
(n.  gen.)  elegaos  p.  91  t.  6  fig.  5;  —  H.  levayi  p.  92  t.  &fig.  6;  — 
Stenothyra  hybocysioides  p.  93  t.  0  f.  7. 

Vroceeding:^  of  the  Malacological  Societij  of  London,  Vol.  II 
No.  1.  April. 

I».  1.  Melvill.  J.  C<isi»n»  aml  J.  P(msoiibv  T).  ^.Tiplion."-  of  -rven  ncw 
species  of  lenestrial  ainl  tliiviatile  Moliubca  froiii  the  Hadraniaul, 
South  Arabta.  —  Neu  Steiioj/yra  bonliae  p.  1  t.  1  fi^.  i:  — 
Arnouldia  eremias  p.  1  t.  1  fi^.  12  -14:  —  Otopoma  «Ihofareuse 
p.  2  L  1  flg.  9— 11;  —  OL  coiisimiie  p.  2  t.  1  tig.  5—7;  — 
Ol.  hadratnanticum  p.  2  L  1  fig.  1—3;  —  Planorbis  arabicum 
p.  3  i.  1  fig.  1&— 17  ;  —  Palttdeatrina  glaucovireus  p.  3  i.  1  fig.  8. 
Alle  von  Dhofar,  cca.  800  Hiles  dsüich  von  Aden. 

p.  i.  Hiirne,  R.  H.,  Notes  un  Ihe  Anatomy  of  Hanleya  abyssomiii 
M.  Sans. 

p.  Ii.  Sowerhy,  G.  B..  Description  ol  Cassis  aiicocki,  a  uew  spt'cies. 
Mit  ll()lz«(rhiiilt. 

p.  15.  liiiil*',  (i.  K..  ri|il ioii  of  a  iiew  sporios  of  Vilruia.  and  im/vv 
loiins  of  Hpliciilao,  willi  a  li-l  nt  tlie  lirliriMii  sliells  hitlieiio 
foiind  in   the  Canary  Vitriiia   Parryi.  Helicella 

tmiiuloruiii  var.  pulchia  und  var.  arucasejisis.  Hemi«-y»'hi  Ititu- 
miiiosa  var.  uni<-o!nr.  Hern.  )>ouchft  var.  ^'cininata.  Die  niMuni 
Mahille  sciieii  Arten  hal  auch  ('o|.  (i.  S.  Parry  nicht  prehmden. 

p.  23.  (lude.  G.  K.,  l)e.scnption  of  StreptaxiR  paulus,  a  new  Spcciea. 
Mil  Figur. 

p.  24.  Sowerby,  G.  H.,  List  of  the  Pleurotomidae  of  South  Au-siralia, 
wiUi  descriptiim  of  sonie  new  )«pecie.s.  —  37  Arten,  davon  neu 
Drillia  dtroidiala  p.  24 1.3  fig.  2:  — Dr.  bednaiU  p.25  fig.  3;  — 
Dr.  gratiosa  p.  2.')  fig.  1 :  —  Dr.  saxea  p.  25  fig.  4;  —  Daphnella 
dulcis  p.  26  fig.  5:  —  D.  dihita  p.  26  flg.  6:  —  D.  fallaciosa 
p.  26  fig.  7;  —  D.  hitorquala  p.  27  fig.  9:  —  D.  (Teres)  mimica 
p.  27  fig.  10;  —  D,  vcrcoi  p.  27  fig.  8;  —  Clathurella  lamellosa 
p.  28  fig.  11;  —  Mangilia  adcocki  p.  29  l.  =  bella  Ad.  et  Ang. 
nevHds;  —  Mangilia  aluHnans  p.  29  fig.  12:  —  M.  ainnoctens 
p.  30  fig.  14;  —  M.  inoniah»  p*  30  H*r.  15;  —  M.  altiroslaUi  p.  31 
lig.  Ki:  —  M.  cuspis  p.  :>!  17. 

p.  yii.  Suter,  Uemy,  Description?  uf  sonie  new  Laad  Mollusca  l'ruai  .New 
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Zealaiid  and  Macquarie  lütand.  —  Neu  Lagochilus  Chiltoiii  p.  33 
t.  4  lig.  1 ;  —  L.  (?)  i^tuclcri  p.  33  t.  4  fig.  2:  —  Athoracophorus 
simrothi  p.  34  t.  4  flg.  3— 4:  —  Uharopa  roseveari  p.  34  t.  i 
fig.  5—7;  —  Ch.  titirangiensis  p.  35  t  4  flg.  8— 10;  —  Laoma 
el^ans  p.  35  L  4  tig.  11— 12;  —  Phrixgnathus  iucidus  p.  36 
t.  4  fig.  13—15:  —  Phr.spiralis  p.  36  t.  4  fig.  16— 18:  —  Phr. 
nioeUendorfR  p.  37  t.  4  Hg.  19—21;  —  Phr.  hamiUoni  p.  37 
\.  i  Wii.  ±2    U:  —  Phr.  suWudda  p.  37. 

p.  ^l>,  Siinroth.  Dr.  11.,  on  Neohyolimax  lirasiliensi:»  n.  jfeu  et  spec  from 
Hiazil,  (Mit  Tal".  .")!. 

[>.  4-1.  ( ;(»llinu'(*.  Walloi  V...  oii  a  collerl jon  nf  Slujrs  froiu  tUe  Saiuhvicli- 
Islaini.-..  —  .\<'ii  Ai^rioliinax  ^lol»o.sus,  perkiiisi. 

Jacobi,  A..  Anatotnische  Untersuchungen  an  MiUayktchen  Land- 
sehnedcen.  In  Arthiv  f.  Nalurg.  1895.   Mit  Tafel  (Ana- 

h»iiii<'  vdii  Ampliidrniims  cliloiis  und  intorriipfus). 
Limien,   M.   von,   dir   EntwirkvluiHj  der  Skulptur  und  der 

Zeichnung  bei  den  Geiiäuseschnecken  des  Meeres»  In 

Zeilschr.  f.  wisseiisch.  Zoolog.  1896. 
Tliurston,        /Vr/r/  (indi'liank  (TurbineUa)  Fiaheries  of  ihr 
Gulf  of  Manaar  and  (ktflon,  .VJatlras.  Buil  (iov.  Alus. 

1^>1)4.  Noll  vidi. 
Täte,  Rnlph,  Molivsca,  In  Itepoti  on  tfie  Horn  Expedition  to 

Veidnd  Austntlla  Purt.  II  Zoulufjt^.  h\'hv.  IS'.M»  Willi 

an  Appendix  nii  Aiuiloniicul  < -huracUn's,  by  (i.  Hedley, 

M)  |).  181— J22f5.  with  pl.  17-19. 
Von  den  S»  durch  die  Expedition  gesaminellen  Arten  sind  5  weiter 
verbreitet,  filnf  andere  haben  nahe  Verwandte,  die  übrigen  15 
sind  streng  auf  das  Geliiet  beschrankt,  web-bes  Tale  auf  Grund 
der  Pflanmiverbreihni,;  al.*«  Lnrapintine  Region  zusainmenfasst. 
Die  Fiiuna  steht  am  niicbsleti  der  des  sulHropischen  and  ge- 
iiiHssijrton  We.'jtniistralifii,  i]ni:v[:c\\  i.-t  sie  von  dor  von  Qnc?ons- 
lan<i  srliarC  .fcscliictlrn.  Verhr'trn  sind  die  <lnijij»en  Mi<TOj-li\ ui a. 
Endodonta.  Flauuuul  .\iij-si.-<'ll.t,  ( ihlorilis.  Thersitt'.<  (  —  Hadi  a  i. 
Li|»ariis.  .Slono^ryra.  Pupa  und  Siicciin  a.  B(*s«)nders  «  haraktei  i?^li<«*h 
i.-t  A nuM-'  ll.t  üiif  \ff»«)!.  1);!^  sn-j.  I/ii-a|iiii!mf-(i(d)iet  i^'  Lurni 
Mtind'  -t-  II-  i!  Ii  i  Kl « itlr/^cil.  iiliti  l'>  hat  nur  in  der  spaUTiMi 
kn'ui«'|i('i  lode  und  ni  der  Pliocucnpcriodo  Vorlnndun^;  ini'  aiideron 
Uegioueii  ifchabt  und  i^^t  soiiäL  inuiier  eine  nicht  durcli  Meer 


Digitized  by  Google 


-    79  — 


• 


soDdem  durch  die  Wüste  ahgesohlofiseiie  Insel  gewesen.  Die 
Schnecken  leben  am  Sfldabhang  des  Hochlandes  oder  in  den 
liefen  Schluchten,  in  einzelnen  weit  tretrennten  Kolonieen,  ^enm 

wie  die  äelit  eiidpniischen  Pflanzen.  Hadra  fndinalis  und  Papa 
cniitraiia  rui*l«  ii  Ii  in  ^irrossen  Ment,'tMi  sublnssil.  Die  neuen 
Arien  sind  schon  in  Ii aiisact  IU>v.  Suc.  S.  Auslralia  .W  ill.  18*.H 
iiiit  kiirzfii  Dia^'-nosen  veroHentlit  lU,  ahcr  <lam:d«j  hier  iiiclil  auf- 
geliiiirt  wonien.  EssindMicrujiliMiralieniirlau- i  [).  is.*»  1. 17  Ü*/.  1  :  - 
(Ihnropa  aemnh  p.lHr»L  lyti'r.:^.  -(  )li.|»lanorbulina  p.  lS7t.  17  Ii;:.  H: 
—  Kiamniulina  retiiKMles  p.  IST  l.  17  tig.  i:  —  Angaselia  seligeia 
p.  189  i.  17  hg.  (i:  —  An^'.  euzyjjra  p.  1«M)  t.  17  lij;.  7:  - 
Ang.  winekeana  p.  191  t.  18  Öj?.  8  :  —  Ang.  papillnsa  p.  191  l.  18 
ßg.  9;  —  An-.  Mrci^'erens  p.  VJ'I  l.  18  fi^r.  27:  Ghloriti» 
s(|uainulosa  (od.  ophiodernni,  falls  Helix  im  allen  Sinne  genom- 
men wird)  p.  1Ö3  l.  18  tigr.  10:  Hadra  (Glyptorhagada) 
dydonigra  p.  195  t.  19  Hg.  —  H,  sublevata  p,  196  l.  17 
ßg.  5:  ■ '  H.  adc<M!kiana  p.  196  1.  19  ßg.  <26:  ^  H.  fodinali!* 
p.  199  (cfr.  Trans.  Roy.  Soc.  Ö.  Ausl.  XVI.  189tÄ  p.  *Ö  t.  1 
ßg.  1 ;  -  H.  grandituberculata  p.  ^tu  L  18  f!g,  11 :  —  H  watlü 
p.  ^1  t.  18  flg.  —  Liparus  spenceri  p.  U  18  fig.  18:  — 
Slenogyra  interioris  p.  2()3  t.  18  fig.  14 :  —  Pupa  ischna  p.  Ä)4 
t.  19%.  16:  —  P.  ficulnea  p.  m>  l.  19  fig.  18:  —  I'.  larapinta 
p.  "Ii)')  f.  I*.»  (Ik.  11):  Sii(  (  in»'a  int.  l  ioris  p.  -i(Hi  t.  11<  tig.  "21  : 
Unter  den  l.'i  Süsswasserarlen  isl  cliaraklcrislisclier  Weise  kein 
ricm'  iider  eigtnt lnindicli,  Pnr  Phvsa  Xewroial)!  und  Yerwandle 
wild  die  uoiw  <;;it|iin;-''  .Isid.n  ll.i  n  t  icldi'l. 
In  dfiii  aiiatoiiii-rheti  Anhang  K't'bl  ilfdlev  die  MundtK'waünnng  und 
Hit'ilu  «'ise  auch  «It  ii  Genilalapparat  von  Hilhytiia  australis,  Mi- 
(  i  .)|.hvina  hemiclansa.  Hadra  sciigera.  Xanthonielon  fodinalis.  ad- 
<  «M  kiana,  arrigerens  inid  Lij»arns  Spenreri.  (Helix  fcMlinalis 
winl  in  dies*  i  ein<  ii  Arbeit  aufgeföhrl  als  Thensites,  Badistes 
•  und  Xanthumeloa!) 

Ifedleff,  Ch,  Notes  m  Mdlusks  frotn  fhe  Alpine  Zone  of  Mannt 

Kosciuako.  In  Uec.  Austral.  Mus.  Ii.  7,  — 

Die  MoUuaken  der  höchsten  iMhehung  Australiens  zeigen  nach  Hedley 
generisch  einen  antarktisdien,spe<ilisch  einen  InsniHniselienChnrak- 
ler.  genau  wie  manche  andere  Thierkla<wen  und  Pflanzen.  Die 
Schnecken  .sind :  £ndo<lonta  nivca  l.  23  (ig.  5—7 :  -  Flaininulina 
exeelaior  t.  33  Hg.  2-4-;  —  sechs  weitere  .schon  liekannte 
Endodonta,  Chloritis  hrevipila  und  Hhenea  splendidula. 
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Heäletf,  Ck,^  Descrijdian  of  Pn(j/ius,  a  nm  genus  of  RingicuUdne 

fnnii  Sf/f/net/  Ifarlxjiir.  —  fhid.  p.  5.  (t*ugnus  parvus 

n.  güii.  v[  spcc.  t.  d'A  li«r.  1).  — 
Brockmeier,   Dr.    Heinr,,   Beiträge   zur   Biologie  unoerer 

SUsstvassermollusken.    In  Forsclmn^'sljor.  Biol.  Station 

Pinn  iV.  is'jo. 

Wir  liriiiyc'ii,  der  Foi  -»  iiiuiK^l»<TH*lit  uoiil  nur  cineiii  ^'itmil'-*-ii  Theil 
iin^enT  Mif};li<'i|«r  /iiK  in-Ii.  li  winl.  «iiese  iiitercssanU'  Arbeit 
vorsIt-InMid  im  Wortlaut  zum  Abdruclt. 

The  NautiltLH  Vol.  IX. 

p.  109.  Pilshr>%  Henry  A.,  the  Aulaeo|VNla,  a  priniary  diTision  of  ihe 
MorH)tremat<*  Land  Pulmonate.  Die  Familien  mit  Sohlenfurchcn 
werden  als  Aulaeo|H>da  den  Familten  ohne  solche  (Holopoda) 
cntgegengestpllL 

p.  lU.DalK  W.  H.,  on  some  Speeles  of  Scala.  —  S.  ^Stenorhrtis) 

niaz\ilvi  aus  Uom  Mioeiln  von  SÜdcaroKna:  —  Sc.  ranellina  au.« 

dem  Jackjwiniait  von  Alabama:  —  Sc.  niif<  liolli  von  Texas?,  lebend, 
p.  llti.  Pilsbrv,  M.  A..  Sriilpfiuc  oftlie  apical  wborls,  a  new  cliaracler 

Cor  disHni^'iiisliiji!;  Grotips  of  Huliumli. 
|i.  1ir»  Slrod».'.  W.  S..  tlu'  -izo  ul  luii^cls. 
|).  1 1(».  Sterki.  ih  .  V..  -mall  laiid  shells  ffom  \«'W  Mexico. 
I».  117.  Vanalta.  E.(i.  tiie  ^^eo;.'ra[ihiral  di-^ti  ilnit  i<<ii  rd  rianorbis  UUibiUcatUS. 
|i.  1  r.».  (iardncr,  A.  H.,  Dredgiii^»  in  Lcmj:  L^^land  Sinmd. 
p.  1521.  Wri-Iit.  H.  H..  New  Florid..  Unios.  •  -  Neu  U.  liarlwriKblii  ti 

\'\'^.  i    0:  /.Hin  erstenmal  ah},'^el»ildel  II.  osoari  Üg,  1—:*. 
p.  H3.  Streu;.'.  L.  H.,  a  new  variety  of  Limnaea  (desidiosa  v.  de  Campi, 

mit  ti^'j. 

,  p.  l!28.  Pilsbry,  H.  A.,  DeseripLion  of  a  new  Gaslrodonta  (coUiselia  n. 
aus  Tenncssee). 

Kiiiir<'iraiti:eiM>  /ahliui^cn : 

ronsuidiv.I,  .Mk.i..—  :\V.  i...\V..ML.r,.  ^  ;Srhmarker,  Srh..  Mk. ; 
S.-li(Mh'|.  .1..   .Mk.  0.— :  AniMld.  .\..  Mk  :   Naj^ele.  \V..  Mk.  6.-  : 

Koos.  K.,  Mk.  ti.— :  IMViitei.  K.,  Mk.  (».  -  :  Fruiistorfer.  H..  Mk.  : 
Sc  iiacko,  H.,  Mk.  (i. — ;  Hocker,  G.,  Mk.  b. — ;  Kraetzor.  F.,  Mk,  ö.— : 

WohnungHTerllnderiiiig. 

Herr  Obcrlcbrur  a.  D.  C.  Arndt  wohnt  jetzt  in  NeuhrandenburK* 
Möneben-Slrasse  4. 

Hcdigirl  vuii  l>r.  W.  kubt-it.      lMu«-k  vi>ii  l'eit-r  UHrtm«uu  m  bchwauLieiiu  *.  ü., 
V«rt*f  von  Moritz  Dia)it«rweg  tn  Frankfort  «.  M. 
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Nacluiditsblatt 

der  deutsciieu 

Malakozoologischen  Gesellschaft. 

Achtiindzwanzigster  Jahrgang. 

^bouii('iii<'iits|H'('tH :  Mk.  (>, —  fnr  Hen  .iMluiraiiir  liei  duicli  tiie  Pnal  im 
iii-  und  Aiij»iaiici.  -  Eihclieiul  in  tier  iiegel  nionatUcU. 

Briefe  wiasensehafllichen  Inhalt:^,  wie  Manu»kri)>te.  Notizen  u.  s.  w. 
geben  an  die  Redaktion :  Herrn  l>r»  W*  Kobelt  in  S  c  h  w  a  n  b  e  i  m  bei 

Frankfurt  a.  M. 

Bestellungen  tjukh  jml  «Ii«-  Irrilincn  Jahtviin^e  de-  Xarlirirbls- 
hialLttö  und  der  Jahrlniclier  vuin  JaliiKan^^e  18bl  ab),  Zahlungen  und 
dergleichen  an  die  Verlagsbuchhandlung  des  Herrn  Mörlts  IHesterweg 
in  Frankfurt  a.  M.  (Aeltere  Jahrgänge  des  Nachrichtsblaites  und 
der  Jalirbürlier  bis  1880  inclusive  situl  durch  die  Buchhandlung  von 

Ander»'  (li<-  (it-»  INrhatl  aii^'ebende  Mittheilungen,  Heklaniation«-!!. 
BeitrittserklürungfU  u.  s.  vv.  gehen  an  den  Präsidenten :  Herrn  D.  F. 
Heynentanii  in  Frankfurt  h.  M.  —  Sachsenbausen. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Diagnose» 
specierum  novanim  ex  insulis  Philippiniis  auctoribufi 
J.  F.  yuadras  ei  0.  F.  von  Moellendorfr. 

I.  Ennea  (Diaphara)  samarica  Mlldif. 

T.  riiiiata,  subrvliiidrica.  lenuii^.  pelliaida.  costnlato- 
striata,  niiens,  aibo-hyalina.  Spira  subcyliiidrica.  sensiin 
attenuata,  apice  glabro,  obtuso.  Anfr.  ^Va  planulati,  snfura 
profunda  disjunrti,  idtfmus  paiiHum  distortus  et  ascondeiis. 
AiKilura  vertiealis.  >ulH(»r<lir(>iiiiis,  (.»oiisUuiia  (»aniiii  cxpan- 
sum,  albolabiatuni,  corditiuuni,  saperne  adnatnm.  Siniilns 
sal  recedens,  sursuni  protraclns.  Laniclla  parietalis  valida« 
longp  intrans,  extns  nmr«ri!iem  attiii<,'(Mis.  <«olunie)laris  pro- 
funda, validiiisscula.  deiüibus  :^  in  rünnuiii  crucis  oppusiti.<. 
XXVUL  7 
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Diam.  1,75,  alt.  7,5  mm. 

Hab.  prope  vicum  Loqintocon  insnlae  Samar  leg. 
coli,  iiidigeiia. 

'2.  Ennm  (D'mpham)  truneaf-eUa  MlldfT. 

'J\  iniperforata.  ^racilliiua,  elongale  siibcylindrica,  rostis 
rectis  sat  acutis  sculpta,  hyalina,  pellucida.  Spira  subcylindrica« 
sursum  atlenuata,  apicem  obttisulum  versus  denuo  acei'es* 
cens.  Anfr.  20  plaiii.  sutnm  proliirida  (lis<  reti,  primi  0  laeves, 
plerumque  decollali,  uitiiaus  .sal  solutus,  valde  tortu«^.  dellexus 
et  porrectus«  superne  compressus.  Apertura  verticalis,  ro- 
lundato-piriformis,  peristoma  sal  expansum,  superne  ad 
sinuluni  valde  recedeiis.  Laiueila  parietalis  humilis,  longe 
intrans. 

Alt.  (speciminis  restituti)  15,  diam.  1  mm. 
Hab.  in  monte  Put i an  prope  vicum  Dingle  insntae 
Panay  leg.  coli,  indigeim. 

3.  Ennea  (Diaphora)  eanalietdata  Q.  et  Mlldff. 

T.  anguste  sed  pervie  perfotaLa.  ine^Milaiiter  ovatula, 
tenuis,  pellucida,  laevigata.  nitens,  albo-hyalina ;  spira  superne 
eonoidea  apice  obtuso.  tum  subcylindrica,  .subtus  attenuata. 
Anfr.  7  planulati,  ad  siüiii.tia  angur^Ussime  cronulati.  ultimus 
penultimo  augustior.  basi  valdo  compro-sus,  circa  uriibilicum 
crista  bene  exserta  crenata  cinclus,  ab  ultima  quarta  parte 
solutus,  deflexus  et  pnrrectus.  coslulatus,  superne  compressus 
et  eristatns.  Apertura  vci  licalis,  rhoinboidea.  peristoma  cou- 
linuuin,  sat  expansuiii.  ad  conjunctioiiem  uiarginis  superi 
et  exlemi  valde  recedens  et  excisum,  quasi  cannlem  formans. 
Lameila  parietalis  humilis,  longe  intrans. 

Diam.  4,    alt.  8,5,    apert.  lat.  1,5,  long.  :J,5  mm. 

3.8  8,7»> 

3,5  6,5 

3,3    ,.  8 

Hab.  iu  insulis  Calamiaties  leg.  coli,  iiidigena. 
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4.  VUrinoconus  infraeoskUm  Mlldff. 

T.  lale  et  apfite  umbiiicutii,  ijrabiiico  diametri 
adaequante,  convexo-depressa,  solidula,  sericina,  superne 
sat  ruditer  costulata,  iiiferne  costulato-striata.  brunnea: 

spira  convexo-conoidea.  Aidr.  TV^  paruni  cun\ exiusculi. 
lentissinie  aecrescenteij,  sutura  per  cariuam  exsertani  lilitürmi 
disjuncti,  uitimus  penultimo  \ix  latior,  ad  peripheriam  acute 
carmatus,  basi  convexior,  ad  unibilicum  obtuse  angulatus. 
anticebreviterdescendens.  Apertura  sat  ohlicpia,  Irapezoidalis. 
modice  excisa,  peristonia  re^tuiu,  obtusuui,  a  latere  sigmoideo 
curvatum,  basi  bene  ai'cuatuin. 
Diam.  10,  alt.  5  min. 

Hab.  in  districtu  Benguet  iiisidae  Luzoii  leg.  cl. 
W.  Micholitz. 

5.  Man'ochlamtfs  (Macroceras)  plati/taenia  Q.  et  Mild  IT. 

T.  vix  riniata,  conoideo^depressa,  solidula,  vix  stria- 
tula.  valde  nitens.  hyalino-all^a,  taenia  fulva-brunnea«  latiiin- 
ctt]a  ornala.  Spira  fore  re^nlariter  conica,  modice  elevata. 
Anfr.  iV-i  cüiivexiiisculi.  iiltimü.>  beiie  coiivexus.  Apertnra 
modice  obliqua,  iate  elliptica.  sat  excisa,  peristonia  rectum, 
acutum,  margine  columeilari  superne  breviter  reßexo. 
Diam.  8,5,  alt.  6  mm. 

Hab.  in  insula  Mariuduque  leg.  coli,  iudi^ena. 

6.  Eupketa  canaliferu  Mlldff. 
T.  iniperf()r;(ta,  (it'pic.ssu-('(>ii()itJi.'a,  lenuis,  pi-liiicida, 
.«upeme  sat  distanter  plicata,  basi  strialuia^  nitens,  Inlcseenti- 
hyalina.  Spira  modice  elevata,  fere  exacte  conica.  Anfr.  ßVa 
plannlati,  lente  accrescentes,  sutura  per  carinam  exsertiun 
caiialiculala  disjuiicti.  nltiniiis  taiiiia  acuta  beiie  exserta. 
crenata  cjuinatus.  basi  convexus.  Apcrtura  vix  obliqua. 
securiformis,  peristoma  rectum,  acutum,  cnluniolla  .sursum 
incra$;sat ula.  calloso-a  ppressa. 
Diam.  11,5,  alt.  G,7  miu. 

7* 
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tiab.  in  parte  septenlrionali  et  meridionaH  insulae  Sa  mal* 

leg.  cüll.  iridigeiia. 

7.  EupUeta  suUerranea  Q,  et  MUdff. 

T.  Jmpei  tbrala.  sulMlepres.so-eonoidea,  teniiis,  pellucida, 
subsericlna,  alba ;  spira  sat  elevata,  convexo-conoidea.  Anfr. 
7—7^8  convexiusculi,  angusti.  lentissime  accrescentes,  trans- 
vei-se  costulalo-striatnli.  caririati.  pone  carinam  linoa  elevata 
cincli,  ultiinu.s  tn»iidt's<  eiideiis.  Aperlura  vorticalis,  peraiigusta, 
peristoma  rectum,  acutum,  margiiie  basali  et  columellari 
subcallosis,  coluniella  supeme  appre$fsa,  callo  circumdata. 

Uiaiii.  \        -  ['-k').  alt.  6,7 — 7,5  mni. 

Hab.  in  caverna  u h o  prope  vicuni  Sierra  Builones 
insulae  Bohol. 

8.  Coneuplectii  bohoUca  Q.  et  Mlldft'. 

T.  riniata.  lurhiiiala.  U'riuis,  pellucida.  siiperne  sub- 
liliter  striata,  scricina,  pallide  lnlesc  eriti-comea.  Spira  valde 
elevata,  lateribus  convexiusculis.  An&.  6'/«  convexiuscnH« 
sutura  per  carinam  exsertam  iilomarginata  disjuncti,  ultimus 
ad  pcii[>li('ri;iiii  cariiia  lilifonni  cirictus.  subtus  glabraln??, 
nitens.  Aperlura  modice  obliqua.  late  elliptica.  valde  excii>af 
peristonm  rectum,  acutum,  margine  columellari  superne 
dilatato,  rellexo. 

Diaiii.  5,5.  alt.  5,5  mm. 

Hab.  prope  vicuin  V  ilar  insulae  HoboL 

\K  KaiieUa  leurofropis  Q.  et  MlkltV. 

T.  rimata.  d<'prc.<se  (rocbitbrmis,  tenuiuscula,  subtiliter 
et  confertim  cosliilalo-striata,  Kubsericina,  fere  opaca,  brun- 

nea.  Spini  lere  repiihiüer  cnnicu  apice  acuUilo.  Anfr.  5 
convexins(  iili,  uliimi,-  «  ariuu  bene  exserta  aibida  cariiiatns, 
basi  subglabratus.  nitiüulus.  Aperlura  pamm  obliqua,  late 
securiformi?.  perislcmia  rectum,  acutum,  margiue  columellari 

superij«;  dilalatu,  brcvittr  rellexo. 
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Diam.  ^,5,  alt.  2,25  mm. 

lialj.  iii  inonlibus  Sierra  Ii  li1  Ion  es  dieti^  iiisulue  Bohol. 

10.  Bensania  igorroUea  Müdff. 

T.  aiigiisle  umbiliratii.  depressa,  solidula,  pellucens, 
superne  dense  costuiata,  iineis  spiralibus  minutlssimis  decus- 
sata,  sericina,  sabtus  striata,  magis  nitens,  brunneo-comea ; 
spira  breviter  conoidea,  apice  piano.  Anfr.  5V«  lente  accres- 
ceiite?^,  >iilura  sat  impressa  discreti,  <  orivoxiusculi,  ultiinus 
bene  convexus.  Apertura  parum  obliqua,  elüptica,  valde 
oxcisa,  periStoma  rectum,  obtusum,  intus  calloso-Umbatum, 
columelia  eanoso-mcrassatuia,  sinuata,  vix  reflexa. 

Diain.  17,5,  min.  15,5,  all.  9,5,  aperl.  lal.  i),  long.  7, 
all.  G  5  mm. 

Fl  ab.  in  dislrictu  Benguet  insulae  Luzon  leg.  c:). 
M.  Micbolilz. 

• 

11.  Bensoma  holotrackia  Mlldtt. 

T.  angusle  umbilicata,  convexo-dcpressa,  striis  transver- 
ssis  ot  Iineis  elevatis  iindiqiie  exas[>erata.  ofiaca.  comeo- 
l'uiva;  spira  modice  elevata.  gradata  apice  [ilaiio.  Anfr.  5^2 
satconvexi,  iente  accrescentes.  carinuiis  5-6  elevatis  eincti, 
ultimus  ad  peripberiam  carina  acuta  filifonni  circumdatus. 
Apertura  modice  obliqua,  elliptica.  Hat  oxeisa.  peristoma 
rectum,  oblusuni,  coiumella  .suixallosa,  superne  diialala, 
haud  reflexa. 

Diam.  13,  alt.  7  mm. 

Hab.  in  districtu  Ben^'uel  insulae  Luzuu  leg.  el. 
W.  .Micbolilz, 

12.  Inozonües  quadr<m  MlldlT. 

T.  anguste  el  cylindrice  unihilieala,  discoidea.  tenuius- 
cula,  peUudda.  superuc  subcoslutato-striala,  subtus  glabra, 
nitens,  palüde  conieo-flavescenä ;  spiia  breviter  conoidea. 
Anfr.  SV«  lente  arerescentes.  sutura  sat  profunda  disjuncti, 

convexiusculi^  ultimus  supra  peripberiam  subangulatus,  basi 
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bent' coiivoxtiH.     Apertura   panim  oblitjua.  late  elliptica. 
valde  oxcisa,  piTislonia  rcctimi.  obtusum,  nuirgiiie  colurnel- 
lari  subc'alloso  sinuato. 

Diam.  7,25,  alt.  3,3. 

Hab.  in  parte  (!('Htrali  in.sular  Ho  hol. 

13.  Trochomorpha  suUaeniata  Q.  et  Mildff. 

T.  late  et  a]M'?-le  uinbilicata.  discoidea.  tonnis,  prllmen^, 
tonuiler  plicatü-.-Uialulu,  lirieis  spiralibus  impiebäia  ^at  dis- 
taiitibus  cincta,  sericina,  hiU'o-coiTiea.  Spira  vix  elevata, 
lateribus  sfrictus.  Anfr.  6  convexiusculi,  lente  accrescentes, 
ad  suturaiii  snbinarginatain  snbj^Taiiulosi.  ultiniiis  carina 
acuta  exserla  cariiiulu.s,  ad  curinaai  ]>ruunesceii;»,  bai>i  pauUo 
convexior.  Apertura  diagonalis,  securiformis.  peristoroa 
rectum,  acutum,  margiiie  supero  sal  prolracto. 

Diam.  alt.  4  mm. 

Hab.  in  insula  Bohui. 

14.  Trochonforpha  (Sirdla)  platijsma  i).  et  MlldtV. 

T,  latissinie  et  aperte  umbilicata,  niaxinic  fonipivsiia, 
discina,  sat  tenuis,  subpellacons.  temiiter  slriaiula,  hiteo- 
comea;  .spira  plana,  vix  pnmiinula.  Anfr.  7  plani.  lentis- 
sinic  accroscciites.  sutnia  late  niatgiiiala  disjuncti,  nltiinus 
iaiiii:)  acnlisstaia  carinalus.  Apertma  maxinie  obliqua, 
rhomboidea,  perisloma  rectum,  acutum. 

Diam.  15-  16,  alt.  3,5  mm. 

H  a  b.  in  niontibns  S  i  e  i*  r  a  Bull  o  n  e  s  dictis,  lU'c  nun 
prope  vicum  Vilar  insulae  BohoL 

ir>.  SfifsuHia  steiuxiesnui  Q.  et  M  11t  1(1'. 
T.  senii(»btecle  pertorata,  elate  liot  liilbrniis,  teiuü^. 
pelhicida,  subtiliter  oblicpie  plieato-slriaUila,  subniiens,  pai* 
lide  Straminen:  .«pira  valde  elevata.  lateribus  paullum  con- 
cavis.  a|»ice  aeululo  liisc«!.  AntV.  b  plani,  .^liiura  per  carinnni 
exsei'tam  .submarginata  lu.<C()lirieata  disjuncti,  ultinuis  carina 
pcracuta  iiisea  «rarinatus,  basi  paullo  convexior,  lineis  spira* 
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libus  minutissiiiüs  decussatiis.  anticr  breviler  deflexus. 
Apertura  inaxime  obliqua,  lauceulaU,  peii^sloiiia  iuitio  rectiuu, 
tum  breviter,  basi  niagis,  ad  columellam  vaJde  expansum, 
supra  peforationem  reflexum. 

Diarn.  16,  a!t.  16,  aperl.  lat,  10,  loug.  7,5,  alt  5,5  mm. 

Hab.  in  msulis  Calamianes  leg.  coli,  indigena. 

16.  Cochlostyla  (OrusHa)  elerae  Möll. 

T.  glo})us(i-(  i)ii()i(](';i.  solidii,  trnuiter  striatula,  suliinile 
viridis,  sursiun  paliidior.  Lauiiia  aagiista  t'usca  ad  suluraiii, 
altera  paullo  latiore  stramineo-lutea  pone  illam,  tertia  ejusdem 
Colons  sub  peripheriam  et  inter  eas  variis  laeniolis  cuticulae 
hydrojjiiaiiae  pallide  stramineis  picta:  spira  valde  clLvaia 
apice  piano  lutescent«'.  Anfr,  5^/2  cuiivexiusculi,  ultimus 
sub  peripheriaiT)  pauUulum  subangulatus,  basi  planulatus, 
aut  concolor  viridis  aut  taeniolis  nonnullis  augustis  cuticulae 
pictus.  circa  ('(»lumellam  taeiiia  fusca  iutninlr  oriiatus,  aiili< c 
breviler  descendens.  Apertura  valde  obli(|ua.  nvalis,  sal 
excisa,  perislonia  latiuscuie  expansum,  retlexiusculum,  ni- 
gromarginatuin,  intus  albolabiatnm.  Columella  lata  subex- 
tavala,  ublique  siibsti'icte  descendens. 

Diam.  29,  alt  30,  apert.  iat.  19,  long.  19,  alt.  15  mm. 
,     30.    .  33,5    ,       ,20,     ,    20,   ,    t6  . 

Hab.  prupe  öppidum  Gas  ig  u  ran  disirictiiä  Principe 
insulae  Luzon  leg.  coli,  indigena. 

Obs.  Dediramus  hanc  speciem  valde  furmosani  doctissinio 
^(juiügü  hev.  r.  Casio  dt  Ehra  de  Tanna  Philippinuium 
bene  merito. « 

17.  Hapalua  örL^vt^  Q.  et  MlldlT. 

T.  imperforata,  ovato*oblonga,  subtiliter  arciiaüm 
striatnla,  subnilens,  iiyalina.  Spira  modice  eievata  latenbns 

COn\ f xinsrnlis  apiee  oldiiso.  Anfr.  6  vix  convexiustuli. 
Apertuia  parum  obiiqua,  rotundatu-rhumboidea,  peristoma 


« 
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rectum,  acutum,  coluniella  valde  torla,  callosa.  supeme 

appressa. 

Diaiii.  4,5,  alt.  8,0  innu 
Hab.  in  insula  Bohol. 

18.  Hypseloütwna  quadrasi  Mlldll". 
T.  aiiguslissime  perforata,  irregulariter  pyramidalis« 
tenuis,  subpellucida,  minute  striatula,  opaca.  brunnea.  Spira 
elate  coiiica  apit  e  obluso.  Anfr.  5  aiigulate  couvexi.  sutiira 
sal  piütunda  (iisrreti.  ultiraus  brcvittT  solutus  et  |>onectus. 
paiiilum  ascendens.  Apertura  verticalis,  rotuiidatu-tetragona« 
poristoma  breviter  oxpansum.  tenue.  Laniellae  parietal  is 
ot  columellaris  niodicae.  diMitibus  d  iii  fauce  in  fonnaiij 
cru<us  opposilis. 

Diam.  %b  alt.  ±o  min. 

Hab.  in  raontibus  Sierra  Bu Hönes  didis  insulae  Bohol. 

\\K  Ctfclotm  (Kucydotus)  mindarieus  ij,  et  MUdff. 

T.  Ijitissiiiie  nml)ilirala.  discuidea.  solidula,  subpellucida, 
>liialula.  luiva;  .spira  plana  apice  vix  prüininuio.  AutV.  4*2 
lerete.s,  ultimuif  pauUum  desceiidens.  Apertura  sat  obliqua. 
eircularis,  perisloma  duplex,  internum  rectum,  extemum 
panuu  expaiisuui.  ad  iiisertioueni  breviter  alatum.  Open  uluui 
exius  paulluin  roiicavuin.  aufr.  8  oblique  plicalo-sU'iatis. 
Diam.  14,  alt.  ü  mm. 

Hab.  pnipe  vieum  Bnn^abong  iasulae  Mindoro,  (Q. 

^U.  Cyclopho9'U8  ecf'Opoma  MlldiL 

'i\  niodire  sed  pervie  umhilieata.  depres^a,  Leiiuisenla, 
iericifia,  luleu  tulvu,  iiiaculi:s  tuxi-  interdiim  in  Üammuias 
conlJuGiitibus  ad  suluram  majoribus  picta.  iSpira  panim 
elevata  apit-e  obtuso  albido.  Anfr.  5  convexi,  prtmt  H 
»•oslulis  di^t  iiitihtis  sculpli.  nllinii  tiaiisverse  striati.  liiieis 
s[)iralibiis  eiev.itis  et  cariimlis  H  cincli,  f>ili>  brevissüiüs 
deciduis  birsuti,  ullimus  compressus.  ad  peripberiam  carina 
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sal  i-xserhi.  altrniiiliiii  i'u.^cu  et  luU'u-iiiaculata  cinctiis. 
Apert.  parunt  obliqua,  circularis,  peristonia  duplex,  internuni 
continuum,  superne  appressum,  breTissime  porrcctum,  ex- 
ternum  interniplum.  latissiine  expansiim,  siibrevolutum. 
Operciiiuni  terminale,  aperturu  lalius,  poristoiiia  extenitun 
partim  obtegens. 

Diani.  maj.  SB,  alt.  19,  apcrt.  diam.  iiitcni.  10,5,  c.  perist. 
'  16  mm.  Üiam.  operculi  1)^,5  nun. 

Hab.  in  insula  bamar  leg.  cull.  indigena. 

Sl.  Uitrojpü  gradata  Q.  el  MUdtf. 

T.  lato,  pervic  et  tere  cvlindrire  nmbilicata.  I iii  l^m  ita, 
solidula,  semipellncida.  niinnto  ütrialula,  nitidula,  tlavescens. 
Spira  gradata,  sat  eievata  apico  eroso.  Anl'r.  qui  supersunt 
4  convexi.  snpra  medium  an^ulati.  cannulis  2  superis  et 
1  infera  l  iiicti.  sninra  taiiali(  iilata  disjnncli,  nltimns  ad 
peripberiani  ciuina  bene  exserta  acuta,  altera  crassiuseula 
circa  umbilicum  carinatus.  Apertura  modice  obliqua.  rotun- 
dato-rhomboidea,  peristonia  vix  oxpansuiu,  obtusuia.  niul- 

tiplicato-porrecf  iiHJ. 

Diam.  iJ.Gb,  alt.  i.ö  nini. 

Hab.  prope  vicnm  Vilar  insulae  Hohol. 

22.  Lejjtopoma  aureum  Q.  et  .Mlldff. 

T.  angruste  et  i^emiobtectc  umbiiicata,  turbitiata»  pro 
genere  solida,  sub{)ellucida.  subtilitor  striatnla,  carinis  4 
albis  crassuh's  valde  exserlis  cincta.  in  intersHtiis  minule 
decussatula,  opaea,  auranliaca.  Spira  sat  eievata.  fere 
exade  conica,  apice  aento.  glabro,  nitente.  Anl'r,  i\  con- 
vexiuscult,  ultimus  convexiur.  basi  litieis  äpiralibn.s  mimerosis 
cinftns.  Apertnra  oblicpia.  ariniiinato  rntmidala.  intns  laete 
anrea,  peru-tunia  duplex,  exteinnni  .sat  expansum,  album, 
inti^mum  eailo  rrassiusrulo  coiitinmim,  broviter  cxpansum, 
aureum. 
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Diam.  19,5  alt.  17.5  mm. 

Hab.  prope  oppiduiii  <'.a>iguran  disjUictus  l*rincipe 
insulae  Luxon  leg.  coli,  indigeiia.' 

^3.  HelicotHorpha  pUula  Q.  et  iMlldil'. 

T.  sat  aperte  umbilicata,  subglobosa,  teiiuis,  pc^llucida, 

^  Cüstulis  toiuii[)Visvalde  confertis  —  ca. 50  in  anlVactii  iiHiino  — 
sculpla,  alba.  Spira  coiivexo-conoidoa  ajjice  (}blü:5ü.  Aiilr. 
4  teretos,  sutura  profunde  imprcssa  disjuncti,  iiltimus  bre- 
viter  df^scendens.  Apertura  modice  obliqua.  circularis. 
pcristoma  duplex,  «'xIitihuu  sat  exjMiisnm,  inlciiuini  valdr 
porroctuin,  tum  broviler  expausiuii.  Operculum  ul  illud 
U.  depressae  MUdff. 
Diam.  1*5,  alt.  1  mm. 

IJ  a  b.  in  iiiuiitibus  S i  er ra  Bn  1 1  unes  dicliüinsulae  Bo hol. 

44.  Heliconwrpha  lim/uifera  O.  et  MlkllV. 

'J\  inodiee  et  seiiiioblecte  unibilicatu,  globoso-conoidea, 
tenuisciila,  valde  confertim  costulato-stnaia.  scricina,  alba; 
spira  .««at  ol(^vat'i.  cmivexo-conoidea .  apice  acntnlo.  Aiifr. 
4  lorotes,  uliiimis  \  i\  descendeiis.  A}»erliira  i)ai"uin  oblicpia, 
circularis,  peristoina  vix  expansuiii,  multiplicatum,  porrectum. 
ad  umbilicum  dilatatum.  processu  HnguaGronni  paleiis. 

Diaii).  1.4,  alt.  1,4  nun. 

llab.  prope  vicum  Vilar  iiisulae  Bu hui, 

:f5.  Ärinia  itaülda  Mild  ff. 

T.  rimala,  !^ubcylindrico''Ovata,  tenuis,  pelliicida,  pailide 
navi>seens  aut  albida;  spira  obtuse  conoidca  apice  mucro- 
nato,  oblitpicK  Anfr.  5  turgidi.  co.stulis  sat  dislantibus  tenu- 
issiiiiis  liiil(M-nn))ns.  in  atdructu  }»eniiltiniü  evaneoceatibub 
scuJpti«  ultiinus  initio  coniortim  slriatus,  striis  pone  aperturani 
paullo  ma^is  dls^laiitibus.  Apertura  fere  verticalis.  cireularis. 
perislonia  duplex,  exlernuin  paulluni  expansuni.  intenaun 
ponectuiii. 
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Alt.  or2  »liatu.  inni. 

Hab.  in  districtu  Benguet  inäuiae  Luzon  leg.  cl. 
W.  MichoUtz. 

i6.  Ärinia  manojdeuris  Q.  et  MUdff. 

T.  angustissimo  pcrforata.  (;YliM(lri(a,  tcnuis,  pellucida, 
lulvescens.  Spira  c)iindrica.  superne  bre viter  alten uala 
apice  piano.  Anfr.  5  pcrconvexi,  sutiira  profunda  disjuhcti, 
primi  3  cosiulls  üliformibus  valde  dislantibus  scul[)ti,  penul- 
tirnus  inagis  distantor  costatus.  costiilis  fiucin  vei'sus  evanes- 
tibns,  uliiinus  ^dabratuö,  in  prinia  tcrlia  paitc  iiKMlice  cori- 
slrictus.  Apertura  fere  verttcalis,  circularis,  peristonia  duplex, 
oxtemum  sat  late  expansum,  internum  breviier  [)()rrectuni, 
üubexpansuni. 

Diam.      alt.  3,75. 

Hab.  prope  vicum  Gas  an  lusulac  Marindnque  leg. 
coli,  indigena. 

Ü7,  Palaina  kidalgot  Q,  ei  MHdfT. 

T.  sinistror.'^a.  vix  riinata,  ovata,  solidula,  sat  dlütaiiler 
costulata,  albida.  Spira  ovato-acuminata  apice  subnuicronato, 
acutulo,  glabro.  Anfr.  7  eonyexi,  ultimus  initio  sat  con* 
striclns.  tniii  distuiius,  doflexns  et  dfiiuu  a.scendens,  haud 
solutus.  Apertura  alicjuantuluni  relrursnru  iiidinala,  .sub- 
circularis,  peristoma  incrassatuni,  nmltiplicatutn  valde  ex- 
pansum, suporne  appressmn,  ad  columelluin  sinuaiuin. 
reik'xuiu.  rimani  obte^^ens. 
Diain.  1,75,  alt.  3  inin. 

H a b.  in  montibus  SierraBullones  dictis  insulae Bobol. 

^8.  IHpUnnmatina  (SinicaJ  bohoUnsis  Q.  et  Mlldff. 

T-  riniala,  ovato-acuuiinata.  tonuis.  |)t'lluci(la.  custulis 
lüitoniubus  tlexuosis  sat  diälaiilibus  c^iulpta,  lulva.  Aul'r.  8 
eonvexi,  primi  6  spiram  subregulariter  conicam  apice  acuto 
eliicientes,  penultiinus  niagnus.  ultimus  decrescens,  pauHuin 
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di^tortns.  antice  ascpüdens.  A|jertiira  paullum  obliqua, 
subaurirtuiüis,  j)ori«j!(»ina  (iuplex.  utnniH|iie  valdc  expansuin. 
tenue,  suico  profuiidiusculo  ab  altero  separat  um.  Laniella 
columellaris  btimilis,  spiraliter  recodens,  palatalis  brevissitna. 

supra  coliiinollam  cnnspiciia. 
üiam.  i,5,  alt,  3,5  nun. 

Hab.  prope  vicas  Loboc,  Viiur  el  Sierra  Bullones 
insulae  Bohol. 

i29.  Diplotnuiaiina  (JSinicaj  crystaUodes  Q.  Mlldtf. 

T.  rimata,  ovato-oblonga.  lenuis.  pellticida,  coshilis 

lenuissimis  distanlibiis  scnlpla.  iiltidiilii.  hyalino-llavesceiKs. 
Spira  sal  elorigala  apice  aciilnlcj.  Anlr.  luodice  con- 
vexi,  ultimus  paullum  distortus  antice  ascendens.  Apertura 
parum  obliqna,  snbeircularis.  poristoma  crassum.  duplex, 
exk'iimin  sat  «■\jlall^lJllL  ad  ('olmiif'Ilain  descrescens.  .ui^nliini 
disUlicluni  lornwms.  iutci  tiuin  viddc  jionvilniii.  siibuxpaasuin. 
Lamella  cohiniellaris  huuiilis,  puluialis  valida,  brevis. 
Diam.  1«  alt.  %o  mm. 

Ifal).  pi(»p<»  vicüs  V'ila»  et  .Sii'iTa  Billionen  iij>ul;u' 
Buhoi. 

80.  Tricula  expamüabrt»  Q.  et  .VlildtV. 

T.  riiiKd;i.  |iyiaini*lata.  solidnia.  siihpelliirida.  vix  slria- 
tiila.  (»pnra.  ali»ida:  spira  subregulariler  coiiiea  apice  acutulo. 
Anfr.  (>  planulati,  sat  cüleritrr  acci'escentesi.  sutura  appressa 
sat  late  mar^nala  disjuncti,  ultimus  spiram  aequans,  con- 
fuse  .suliaii^'iilahis.  Apcrtnra  panlliilniii  relrorsnin  inrliiiala. 
ampia,  übli(|ue  ovalis.  peiistonia  latiusculo  expmisuni.  haud 
reflcxum,  labiatuin,  callo  forti  continuuro. 

Diam.  8.  alt.  5  mm. 

Hab.  iu  div(M->is  jliiviis  insuhu*  Holiul. 

81.  Bytkinia  guadrasi  Mlldif. 

T.  aiii^nistc  iiiiibilirata.  deprcssa.  xjüdula.  ^labra.  viros- 
centi-aJba ;  spira  parum  elevata.  late  conuidea.  Anii*.  3  con- 
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ve.^iuscüli,  ultinuis  beno  convexiis.  non  desceiidehs.  Aper-» 
tiira  aiodice  olilifjua,  acuminalo-ovalis,  peristüiiia  recluiii, 
obtusuro.   üperculum  normale. 
Diam.  %7b,  alt.  S  mm. 

}lal>.  prope  vicun»  hiabanga  iiisulae  Boliol. 


Zur  Kenntniss  der  südamerikanischen  Voluta  und  ihrer 

Gesehichte. 

Von 

Dr.  H.  von  I  bering. 

Von  den  Küsten  des  iniltleren  und  nördliclien  Brasilien 
kennt  man  bis  jetzt  dj*ei  Arten  von  Voluta :  F.  musica  L., 
F.  hebram  L.  und  V.  amerieana  Reeve.  Erster**  ist  auch 
von  den  Anlillen  bekannt,  daher  ihr  Vorkunnuen  nicht  liber- 
rascht.  Ko^.  amerieana,  woxu  Clleryana  Petit,  nur  von  Brasilien 
bekannt,  wird  von  Grosse  zur  Section  Alcithoe  gezogen. 
Vol.  hehrnm  L.  ist  eine  westafrikanische  Art,  die  Kobelt  von 
Alagras  und  von  I-tio  erliielt. 

Die  Eintheilung  der  diversen  Voluta-Arten  in  Sectionen 
wie  sie  von  Grosse  in  seinem  Gataloge  (Journ.  Gonch.  1871 
p  268  (T.)  nnd  entsprectiend  von  Kf>belt  (Jahrh.  Dentsi  h. 
Mal.  Ges.  IV.  1877  p.  301.)  vertieten  wird,  ist  neuerdings 
von  Dali*)  durch  eine  völlig  abweichende  ersetzt  worden, 
welche  auf  die  Beschaffenheit  des  Nucleus  «^e«,nundet 
ist.  Dieser  ist  entweder  kalkig'  nnd  dauernd,  oder  hornig 
und  hinlallig.  In  letzlerem  Falle  überwutiiert  eine  lui- 
n*gelmdssige  Kalkablagerung  die  Narbe.  £rsteren  Fall  re- 
pnlsentirt  Dalls  voluloide,  letzteren  Dali  seaphellotde  Serie.  Zu 
erslerer  ^:ehüren  Volutilithes,  I.yria,  V«>lula  Melo,  zu  letzterer 

*)  Traiisact.  Wagner  Free  Inslitut  Philaüelpliia  Vol.  III.  1890 
pag.  bl  ff. 
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ein  anderer  Theil  von  Voluta  und  Cymba.  Da  bei  vielen 

Arten  die  Spilze  des  Nncleus  sicli  nicht  erhält,  ist 
eine  Duivhfühnuig  von  Dalb  Eiiithoiiung  zur  Zeil  noi  it  nicht 
möglicli.  ich  kann  mich  meinerseits  der  Empfindung  nicht 
erwehren,  dass  diese  neue  Eintheilung  fast  ganz  auf  biolo- 
gische Muinenle  gestutzt  ist,  je  nachdem  der  Embryo  .--ich 
in  kleinen  oder  in  grossen  Eikaj)seiii  oder  im  Uterus  eiit- 
wickeit,  und  dass  durch  diese  einseitige  Behandlung  zusammen- 
gehörige Foimenkreise  auseinander  gerissen  werden.  Das 
Fehlen  des  Apex  ist  ein  negativer  Charakter,  der  möglicher 
Weise  auf  verschiedene  Weise  zu  ISlande  koninjen  kann  —  ein 
Gedanke  zu  dem  mich  die  Untersuchung  von  Voluta  murteina 
Lam.  föhrt.  Auch  finde  ich,  dass  Dali  viel  zu  viele  selbst- 
stäudige  Gattungen  schaflit.  Es  iiamit  U  sit  Ii  doch  schliess- 
lich um  eine  sein*  natürliche  Gruppe  mit  Übergangsformeo. 
Hier  werden  wir  erst  dann  genaues  sagen  können,  wenn 
die  Anatomie  nnd  Entwicklung  der  Hauptgnippen  überall 
hekannt  ist.  Die  anatomischen  l'nterschietle  zwi-rlu  n  Voluta 
und  Volutüljria  (V.  musica)  auf  Hadula  und  Deckel  basirt, 
sind  massgebend  um  diese  zwei  Gattungen  anzuerkennen, 
wozu  conchyliologisch  es  stinunt,  dass  Volutolyria  nur  Arien 
mit  kleinen  „liochiforniem'*  Apex  enthält. 

Nach  der  D  a  1 1'  s  c  h  e  n  Auffassung  kommen  an  der  bra* 
silianischen  Küste  .nur  Arten  von  Voluta,  an  jener  von  Ar- 
gentinien nur  solche  von  Scaphella  vor,  luid  diess  würde 
gut  den  Thatsachen  entspreciien,  wenn  nicht  zii  Scaphella 
auch  die  mexikanische  Vol.  junonia  gehörte.  Es  zeigt  sich 
nAmlich,  dass  die  Voluten  von  Südbrasilien  und  Argen- 
tinien alle  zn  einer  cinheiflidien  Gruppe  gehören,  die  man 
<»Mther  Gyitd)ioia  Sws.  nannte,  während  sie  nach  Dali  Sca- 
phella heist.  Dabei  lässt  Dali  die  nur  auf  eine  Species 
(V,  an^lata)  gegründete  Seclion  Volutella  nicht  gelten,  wie 
ich  denke  mit  lUchl,  da  sie  ehen  nur  etwas  aberrantes 
Glied  dieser  Gruppe  ist 
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üeber  diese  Gruppe  Cymbiola  haben  wir  neuerdings 
fiiie  wicliU^H'  Arbeit  von  I^ahilleM  erhalten,  die  auf  12 
Tafeln  einegrosse  Reihe  vüii  Foniienubbiidel.  Lassen  wirdie  von 
LahiUe  erwähnte,  aber  nicht  in  Argentinien  vorkommende 
Vol.  festiva  Lam..  eine  afrikanische  Art.  bei  Seite,  so 
haben  wir  es  im  Wesentlichen  mit  folgenden  Arten  zu 
thun:  Vol.  colocynthis  Gh.  (brasUiana  Sol),  Vol.  angulata 
Sws.,  Vol.  ancilla  So].,  Vol.  niagellanica  Ch.  und  Vol.  Becki 
Brod.  Letztere  Art  ist  von  mir  auch  in  Hio  Grande  d.  S. 
angelroÜen.  Lahille  nannt  sie  V.  fusiforniis  Kien.;  das 
stimmt,  doch  ich  kann  nicht  beurtheilen,  ob  letzterer  Name 
bleibt,  da  V.  fusiformis  Swains  eine  andre  Art  von 
Tasmanien  ist.  Vol.  tnberculata  Wood  und  subnodnsa  Lcach 
stelle  ich  mit  KoU»lt  als  Viniotätcn  zu  magellanit  a,  ebenso 
einige  neue  von  LahiJhr  l)escbriebefie  Variet&ten.  Vol.  magel- 
ianiea  die,  glaube  ich,  an  der  Küste  an  Rio  Grande  d.  S. 
nicht  vorkommt,  ist  otl'enbar  ebenso  wie  Vol.  brasiliana 
eine  extrem  variabele  Art.  Vol.  angulata  und  brasiliana  sind 
an  der  Küste  von  Rio  Grande  sehr  gemein,  fehlen  aber 
schon  in  St-,  CcUharina  bei  Desterro  und  weiter  nördlich. 

Noch  möchte  ich  hier  die  Aufmerksamkeit  meines 
Collegen  Lahille  auf  eine  ilini  nicht  bekannt»'  Art  VoL 
Ferussaci  iJonovan  lenken,  als  deren  if  undurt  Kobelt  die 
Mageüanstrasse  angiebi,  was  dem  Aussehen  der  Art  nach 
richtig  sein  dürfte.  Diese  Art  scheint  mir  aber  eine  Varie- 
tfil  zu  sein  von  Vol.  brasiliana  und  zwar  jene  die  Lahille 
Vol,  ovifoimiü  nennt. 

So  haben  wir  allgemein  gesprochen  an  der  brasilianischen 
Küste  ächte  Voluten,  mit  wi  stinihsrhen  (»der  westalnkanischen 
Arten  ubereinstimend,  in  (ibile  und  Peru  und  weiter  nörd- 


*)  F.  LahiUe  Coiilrihiirioii  al  extuilin  de  las  Volulas  argeotinas 
I.  Revista  del  Museo  de  U  PlaU  Tom.  VI.  1895  pag.  293  ff. 
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lieh  gar  keine  Voluten  und  von  Rio  Grande  d,  S.  zur  Magetiaiis- 
strasse  Vertreter  der  Ciruppe  Cyiubiola  (oder  ScaphellaK 

Es  ist  nun   intcTesöaiil  die  Entwicklung  dieses  Ver- 
hältnisses zu  Studiren,  wozu  die  Materialien  nur  zumal  \d 
Anbetracht  der  hier  mltgetheilten  Thatsaclien  ausreichen.  lo 
der  Kreide  vun   l^rasili^^n  existiren  Arten  von  X'olntifilhes, 
die  von  Wljite  besehriulRii  wurden.    In  (^hile  tindeu  sich 
im  Tertiär  zahlreiche  Voiuta-Arten,  die  in  Fhiiippis  aus- 
gezeichnetem Werke  gut  bes€hriel)en  sind.    Dali  stellt  sie 
alle  zu  Volutilithes  uikI  liTilt  ihr  Alfer  liir  pliocan.  In  beiden 
Punkten  muss  ich   ihm  widersjjreclien.    Die  Nueleuspai*lie 
der  Schule  ist  an  den  von  Philippi  abgebildeten  Exem- 
plaren schlecht  erhallen.    Ich  habe  aber  eine  Art  die^r 
rJrupfje  au.s  (Iciu  ar^i  nlinisclien  Tertiär,  bei  welcher  weni^^- 
stens  einTbeil  rl(\s  Apexerhallen  ist,  dessen  relativ  })edeuteude 
Breite  den  Gedanken  an  Volutilithes  aussehliesst.  Alle 
diese  Arten  gleichen,  auch  in  dieser  Hinsicht,  sehr  den 
Alcilboe-Arten.  so  dass  irb  sie  zu  dit  ser  Gruppe  stellt',  in 
d(M  sie  nurdureb  die  etwas  geringere  Zahl  der  Spindelfalten 
(2—3)  eine  Sonderstellung  einnehmen. 

Von  den  sechs  chilenischen  Arten  die  Philippi  bespricht, 
ist  eine,  l  o/.  oU-^a  Phü..  etwas  abweichend,  und  vielleiclit 
zu  Cymbiola  zu  ziehen.  Die  anderen  sind  alle  schlanke 
Formen  mit  Spirallinien,  bald  mit,  bald  ohne  Längsrippen. 
Eine  der  Arten,  V.  graeUh  FhiL,  bat  einen  schon  im  Genus 
Voluta  vergebenen  iNanieii  und  mag  daher  V.  yracUior 
heissen.  Von  den  anderen  ist  Vol,  triplicata  tSotv.-  vielleicht 
die  Stammform  der  brasilianischen  Leucozonia  forasiliana 
Orb.  und  diirtle  dann  auch  im  ai  L-entinischen  Tertiär  n(»Lh 
zu  erwarten  sein.  Seitlicr  kannte  man  aus  lelztereni  keine 
Volutaarten  ausser  V,  aUa  Saw,  von  Santa  Cruz,  die  auch 
lYi  Chile,  in  Navidad,  gefunden  wurde.  Neuerdings  hat  mir 
Fhn'ciifhio  Aniciihino  die  von  scincnn  Binder  ;/esanune!ten 
Teil iär<Concii)  heil  von  i'aUguuicuzur  Beai'buiLuiig  übergel)en 
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and  unter  diesen  ßnden  sich  zwei  Volutaarien  der  eocdnen 
St  Cruz  Formation,  den^n  Diagnosen  ielt  hier  mittheile. 

Valuta  quemadensis  sp.  n. 

V^)].  loslu  tusiformi.  spira  oxscrta  cloiifrata.  anfni(*til)ii?i 
duübu?^  primis  papilJam  sculptaiii  forniantibus,  aufractibus 
caetens  quatuor  trausverssim  .striatiä.  longitudinallter  costatis, 
cnstis  subobsoletis,  aeqiiidistantibus,  suturam  etl)asin  versus 
evunidis.  coliiinella  biplicafa.  aperliira  ubloiiija  parviuscula. 

Loug.  00  nitti..  (iiam.  d()  iniii. 

Jegua  Queniada,  i'ormat.  Santacruzensis,  Fatagonia. 

Valuta  ameghinoi  sp.  ii 

Vol.  testa  öubgloboso-ovato  ventricosa,  spini  brevissima, 
apice  papillari:  anlractibus  lineis  incrementi  nide  notatis, 

inar\ifine  noili»  squaiiiitunuibus  iiiagnis-  Diuatis;  apertura 
palula,  columclia  biplieata. 
Long.  156  mm. 

La  Cueva.  fornnit.  Santacru%ensis,  Patagonia.  Diese 
Art  stobt  der  Vol.  brwiUiitna  Sol.  scbr  nahe,  iinterst  beidet 
sich  von  ilir  durch  die  Form  der  Knoten  und  die  weil- 
heraufgezogene Mündung. 

Vcluta  mieghinoi  steht  der  T.  brasäiana  sehr  nahe 
lind  ist  sicbfi  df-rcn  Vorläufer.  !>ie  anderen  Arien  des  Ter- 
tiäres .sind  wie  Philip[)i  nüt  Reciit  hervorhob,  die  Vorläufer 
von  Vd»  anciUa  und  den  anderen  Arten  von  Palagonien. 
Der  Entwif klun^'s^'anjr  Ist  dabei:  Grössenzunahme,  Ueber- 
gang  der  seh  sciilanken  (i»  >taU  in  eine  g«Mh-ungenere,  Ver- 
.schwinden  der  Spiraisculptnr,  die  indessen  an  den  ersten 
Windungen  bei  Vol.  ancilla  und  Becki  noch  deutlich  erkenn- 
bar ist  Die  Cymbiola- Arten  der  Sudspitze  sind  daher  eine 
ebenda  entstandene  Gruppe.  Dali  hält  zwar  die  betretfenden 
chilenischen  Ar'en  für  piioeaen,  aiier  ohne  zwingenden  Grund. 
Eine  klare  Etntheilung  des  chilenischen  Tertiäres  ist  zur 
Zeit  noch  nicht  möglich,  es  ist  daher  nöthig,  soweit  ideutische 
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und  höchst  nahevorwandte  Arien  in  Patagonien  vorkommen, 

auf  (li^^  durtigrri  i»essor  stiidii-trn  ;4C()|(^;:i>(lifn  Verhältnisse 
Rücksicht  zu  iiflinuMi.  und  die  w^Msen  uns  nacli  A  mcghino 
auf  Eocän.  jedenfalls  aber  auf  das  altere  Tertiär  hin. 

So  können  wir  für  die  Cymbiola-Arten  der  amerikanischen 
Südspitze  ihre  Entstehiinfr  aus  Ali  ithoe-ariigen  Urlbi  iuen 
nachweisen.*  Ob  diese  Foruien  der  voiuloiden  oder  der  sca- 
phelloiden  Serie  Dalls  angehören  wissen  wir  nicht,  und 
wenn  mir  es  an  Material  fehlt  um  zu  Dalls  bahnbrechender 
Studie  Stellung?  zu  iiehnicn  und  ich  einige  bezn^Hiclic  7\\  .  il<  i 
nicht  unterdrücken  wollte,  so  bin  ich  auch  fern  davon  die 
Bedeutung  dieser  £intheilung  zu  unterschätzen.  Kommt  sie 
doch  von  unserer  ersten  Autorität  auf  dem  Gebiete  der  Erfor- 
schung anierikaaischer  recenter  wie  tertiärer  uiariner 
Conchylien. 

Diese  Ergebnisse,  denen  bald  weitere  sich  anschliessen 
werden,  geben  uns  die  Hoffnung,  dass  wir  in  Bezug  auf 

die  Ai>leiluiig  der  marinen  Fauna  Südamerikas  bald  in  ;din- 
licher  Weise  festen  Boden  gewinnen  können,  wie  diess  durch 
Ämeghino  geschehen  ist  für  die  Herkunft  der  aeotrop  sehen 
Säugethiere.  Diess  wird  um  so  wichtig(»r  sein,  als  man 
gegenwärtig  seh»'  geneigt  ist  aktiven  uder  passiven  Wan- 
derungen der  Mollusken  itn  Zustande  des  f  .;irvenlebens  eine 
viel  zu  hohe  Bedeutung  beizumessen.  Für  Wal lace  bildet 
der  Ocean  nicht  einmal  für  Binnenconchylien  eine  trennende 
Schranke.  Freilich  gieht  es  lieule  wohl  kaum  irgend  einen 
C.unchyiioiogen  der  z.  B.  hezüglich  Madeiras  den  W;dla( f' 
sehen  Standpunkt  einnimmt.  Und  nun  konmien  erst  di<' 
Plankton-Studien  mit  veniieinten  Reisen  der  Larven  von 
Ost-  nach  Wesliritlirtil 

So  volle  Beachtung  man  solchen  Hypothesen  auch 
zollen  kann,  so  ist  doch  andererseits  gewiss  nicht  zu  be- 
streiten, dass  Thiorgattungen,  welrhe  schon  zur  Ki-eidezeit 
oder  im  Beginn  des  Terliäres  existirl  haben,  sich  auch  an 


Digitized  by  Google 


-  99 


Ort  und  Stt-Ile  weiter  onlwirkelt  und  einschneidende  geo- 

l^raphisclie  V('r;"iiitleniii;;uii  ührnhiiirrl  hahcn  k(iiiii»_'ii.  Diesen 
Standpunkt  habe  ich,  veiaiilassl  durch  ^>tudien  über  büüö- 
wassertauna,  seit  Jahren  verlreten  und  seine  Berechtigung 
erweist  sich  auch  auf  diesem  neuen  Gebiete.  Zahlreiche 
Strutbiolai  ia-Arten  iai  ('liilriiisclK  ii  und  arj?ent Inisehen  Tertiär 
weisen  uns  in  gleicher  Weise  anl  einstigen  Küsten-Zusam- 
menhang mit  Neu  Seeland  und  AustraHen  hin  wie  H.  Tat  es. 
Nachweis  der  Gattung  Concholepas  im  ausstralischen  Eocän 
während  die  betrefl'enden  Arten  jetzt  aul  (ibile  beschränkt 
sind. 

Im  Allgemeinen  herrsclien  im  argentinischen  Tertiär 
dieselben  Gattungen,  die  wir  auch  heute  noch  da  antreßen 

und  wa-^  erlosebeu  i-f  weist  auf  antarktische  Reziebnngen  hin. 
Dagegen  lebien  Slrombidae,  liarpiiiae.  Cvprneidae,  (-onidae 
etc.  soweit  wir  seither  wissen,  auch  unter  Berücksichtigung 
des  neuen  in  meinen  Händen  beiuidhchen  .Vlaterial.  ganz. 
Die  Gesciiichle  der  ar^n-ntinischon  inariiu  ii  Kanna  ist  daher 
eine  recht  eiirenaj-tige  gewe.sen.  reclit  im  (J<'}j:ensal/.  zu  Europa 
wo  indische  Typen  das  ältere  Tertiär  beherrschen. 
S.  Paulo.  Sl.  Juni  1896. 


Die  Conchylienfaana  der  altpleistoeaenen  Travertiiie 
des  IVi^lmaiiseli^Tanbaeher  Kalktufftieckens 

(i.  .N'aelitrag). 
Von 

Dr.  pliii.  A  r  I  h  u  r  W  i  s s  (Wi^iniar). 

In  der  im  vorjährigen  Bande  dieser  Zeit.schrift  verölTent- 
liehen  Abhandlung  habe  ich  jetzt  nach  netieu  Aufsamm- 
lungeu  noch  fclgendes  iiaclizulragea. 

8* 
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(W  =  Weiraar.T  -=  Taubiiih.K  =  EhrinK>«*l«»rf  Uwischen  W.  o.  T.  i^iei^^n.) 

Genus  Liuiax.  MüIKt. 

Umax  (Heyneniarinia)  marimus  L.  ». 
Neu  für  W. 

Genus  Vitrina,  Draparuaud. 

VHrimt  (Srniiliniiix)  dkipkana  Drp.  s.  s. 
Neu  für  W. 

Genus  Hyalinia.  Fenisssac. 

Uyalinia  (Politaj  ceUaria  Müll. 

Neu  für  T. 
HyaUnifi  (Folitii)  ttitetfs  Mich. 

Neu  für  T. 

113.  Hyalinia  (Polita)  nitidula  Drp. 

Von  Sandber^^er  für  W.  nachgewiesen  (war  in  der 

vorigen  Aljlian<lliiii|j^  v<'iVt\^>t'H  \voni».-ii.) 
Hyalinia  (Coinilns)  fylra  Müll. 

var.  Mortoni  Jeffr.  Neu  für  \V.  unti  T. 
var.  pratieda  Reinh.  Neu  für  W.  und  T. 

(tenus  Hei  ix,  Linne. 

Jjciij'  (Eulota)  fndkum  Müll. 

var.  turriat  Slavio.  Neu  für  T. 
Hdix  (Xerophila)  ^itriata  MülL  N<*u  für  E. 

var.  Nüssonumn  Beck  Neu  für  E. 
Jidix  (I leliro^eiia)  pu/nnfia  L.  Neu  für  E. 
Helix  ('l'acliea)  nemaraiui  L.  Neu  lür  E, 

ricniis  l»n  Ii  minus,  Ehreiiher^'. 

Buliminus  (Uhondrnlal  triäetis    Muli.  h.  Neu  für  E. 
Btdiminus  (Napaeus)  obseurus   Müll.     Neu  für  T. 

Genus  Cochlicopa,  Risso. 
CocMIcnjjtf  |/iia)  luhricH  Müll. 

var.  colutmui  Cle.^.N.  Neu  lür  W. 
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vor.  uthümn    Sieia.  Neu  für  T. 
var.  nMjQt  Kiegl.  Neu  für  T. 

Genus  P  ii  p  a .  Drapaniand. 

Pupa  (Orcuia)  doUolum  Brug  s.  s.  Neu  für  T. 

var.  biplicata  a.  s.  s.  Neu  für  W.  und  T. 

liipa  (Spyradiutn)  edentida    Drp.  s.  s.  Neu  für  T. 

Fupa  (VerUjro)  alpestris  Aldor  Neu  für  T. 

Bt'i  Pupa  aiitiverUgü  Urp.  ist  »von  Pohlig  angt*beu* 
zu  streichen. 

Genus  (^arychium,  Müll. 
Carychium  mininiani  Müll. 

var.  inflata  Andreae  z.  h.  Neu  für  W,  und  T. 

Genus  hinuiaea  Lamarck. 

Limnaea  (Gulnaria)  perefjra  Müll.  Neu  für  Weimar. 

«Von  I*olili}j  ;iii;:oj:ohon'*  ist  zu  str(M«*h«^n.  da  dvr- 
selbo  iu  :ieiner  Abhauiliuiig  diese  Arl  nur  von  Müliiiiausen  an- 
giebt. 

Limnam  (Limnophysa)  /jolustris  MtHI. 

var,  corvus  Gm.  (sciiun  von  bandberger  für  VV.  nach- 
gewiesen.) 

var.  turricula  Held  Neu  für  W, 

var.  fusca  Pfr.  Neu  iür  W. 

Ummea  (Limnop)iysa)  truncatula  Mull. 

var.  oblonga  Pnlon  Neu  l'iir  W.  und  T. 

var.  ventrieam  >J.  T.  Neu  für  W.  und  T. 

Genus  Pia  nur  bis,  Guettard. 

1 14.  Flanorhis  (Gyrorbis)  tw^trti/ii«  Troschel  s.  Neu  für  W. 

Bis  jelzl  mu-  noch  von  inii  in  liurgtonna  fossil  nach 
ge\vi<;sen. 

Diese  Art  ist  für  das  Pleislocaon  neu. 

115.  Planorbis  (Gyranlus)  «/6ms  .Müll.  s.  Neu  für  T. 
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Genus  Physa,  Drp. 
l^hyna  tüüliuaiis  L.  s.  JSeu  für  T. 

(leiius  Bitliviiia.  (Jray. 
Bitky^nia  leacki  Shep.  Neu  für  1\ 

(TeniiR  Pisidium,  C  Ptl'iÜ<  r. 

ilC.  Fistdium  (Fluni iriiriea)  amnicum  Müll. 
Neu  für  W. 

Fenier  sind  iiocU  lulgeiide  Beirügungen  zu  uiachen: 

Bei  Helix  lapiclda  L,  Helix  striata  M.  var.  Nilssoniana 

Bork  nnrl  Helix  ( lanllicusis  Boyr.  ist  zu  setzen:  iJunli  iSaiiil- 
berger  jiaciige wissen. 


Kille  Najadee  au8  Turkcstaii. 
Von 

Dr.  W.  Kübelt. 

Anodonta    aoydiana  n.  sp. 

Cuacba  eloii^^ato-nvata,  aiilice  coinpiessa,  pustice  liians, 
sat  teriuis  seo  solidula,  nitida,  niedio  gnseo-virldis,  unibunes 
versus  auianiMra,  postii'e  late  casianeo  trirad'ata^  medio  et 

antifp  f»l)solot('  i  adiiil  im  lincatji.  prope  uniboncs  laeviuscula, 
dein  piufunde  conund  ico  siLcala,  sulcis  iiiliis  transliufnlibiis, 
versus  oras  irreguluriter  sulcato^striata,  fero  polila,  stnis 
in  area  suWilose  elevatis.  Margo  sui^erior  rof'ilineus.  valde 
astM  iulciis.  cum  antit-o  depresso  rohnidatn  .iiiLiuliiiii  fonnans, 
veiilralis  hone  arcuatus  cum  postico  primuni  exci.^«>  rostruiu 
rectiusculiun  tnincatuni  formans.  Unibones  ad  Vs  longitudini.s 
positi,  deprpssi.  aculi.  pro|>e  apiees  obsolete  plirafi;  area 
al;iliiii  n iiiijiiessa  ;  liyameiituni  crassniii.  seiniobtt'rhini.  Latus 
inleniuui  aibuni.  uiiiboiies  versus  iridescens;  inipressiunes 
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musculares  antmores  'i  niagnae  disHnctae.  sed  parurn  pro- 

liuKhie:  t'.illiiö  in.ii  j^iiialis  (listiiicliis,  -,3  lungiludini:»  occupuns. 

Long.  7:2.  alt.  max.  i7.  crass.  25  mm. 

Im  Serafscban,  drei  Meilen  von  Buchara,  mir  von  Holle 
zur  VeröfTentlichung  mitgetheilt. 

Mit  (lor  Kiildeck  1111^ einer  AncMlonta  in  den  turkt^staniselien 
GfwäiSöeni  wird  wieder  ein  geu^raf)iii.-clies  Häthsel  aus  der 
Welt  geschafft;  es  werden  Najadeen  im  Jaxartes  und  Oxus 
wohl  auch  nicht  felilen.  Die  Speeles  gehör!  übrigens  nicht  in 
den  Fonnenkreis  der  eurupäisclien  Arten. 


To  the  Editor  of  the  Nachrichtsblatt  der  deutscheu 
malako-zoologlschen  Oenellschaft. 

British  Associatinn,  Burlington  House.  London.  VV. 

Juli.  189Ü. 

DLAii  81H. 

i  am  desired  by  flie  Conunilleu  ol'  the  llritisli  Asscuiia- 
tion  on  Zoological  Bibliography  and  Publication  to  draw 
your  attention  to  the  following  Statement:  — 

It  ii?  Ih"  jj(niei.(l  opinion  of  scientific  workers,  vvilh 
wlüch  the  (lonunitlee  cordially  agrees: 

(1)  That  each  part  of  a  serial  publication  should 
have  the  date  of  actnal  publication,  -as  near  as  niay 
he.  print»Hi  on  tli«'  uiappcr.  and  wheu  po.^sible,  on 
the  last  sheet  seid  lo  pre.^s. 

(2)  That  authors'  separate  copies  should  be  issued 
with  the  original  pa,/ination  and  plale-numbers  clearly 
indicaled  on  eacli  pa^^e  and  plate,  and  with  a  reference 
to  the  original  place  of  publication. 

(3)  That  authors'  separate  copies  should  not  be 
distributed  privately  before  the  luyier  ha«  been 
pubiished  in  the  regulär  nianner. 
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The  Goiiimittee.  huwever,  observps  tluii  these  customs 
are  by  no  means  universal,  and  constant  complainis  are 

iiuide  tluil  one  or  other  of  tli<.'iii  is  not  put  into  furce.  In 
casc  Ihe  Piiblicatiüu  or  SucieLy  witli  whidi  you  are  con- 
nected does  not  comply  wiht  these  desiderata,  the  Committee 
venfnres  to  ask  whether  il  would  not  be  poss^ible  for  it 
so  lo  conjnlv  in  lutuif.  Slioiild  von.  however.  have  anv 
good  reasoiis  against  Ihc  adoptioii  of  these  suj^j^estioiit?, 
the  Ck>mmittee  would  be  much  obliged  if  you  would  kindly 
iiiform  them  of  your  reasons,  in  order  that  Ihey  may  be 
guided  iij  tlieir  future  action. 

Tlie  Coniiüillee  iiirther  to  ask  for  your  co-f>pe- 

ration  in  Üte  t'ollowing  matter.  There  are  certain  rules  of 
conduct  upon  which  tlie  best  workers  are  agreed,  but  which 
it  is  iinpossihle  lo  (-nfon  e.  aiid  lo  which  it  is  ditlkult  to 
convert  tht*  inass  of  writcrs     Thcsi*  are: 

4.  That  it  is  desirabie  to  express  the  subjecf  of 
one's  paper  in  its  title,  while  keqjing  the  title  as 
concise  as  j)ossiblc. 

5.  That  neu  species  should  be  properly  diagaoseU 
and  iigured  when  possible. 

6  That  new  names  shfMild  not  be  pi-o^>osed  in 
irrelevant  footnolos.  or  anouyniou^  para^n'aphs. 

7.  That  retcrcnces  lo  previous  pnhiicalions  shouid 
Ije  niade  fully  and  correctly,  if  possible  in  act^ordance 
M'ith  one  of  (he  recognized  sc?b«  of  rnles  for  quota- 
tion.  siicfi  as  (hat  n-ceidh  adopted  bv  Üie  Freiu-li 
Zoolo^deal  Society. 
The  Committee  ventnres  to  point  out  tliat  these  and 
similar  matters  are  whollv  within  the  control  of  editors 
(mlaction)  and  pnhli.-hiii^^  coniniittees.  and  any  assistance 
wliich  you  cau  lend  in  putttin«?  theui  into  eüect  will  be 
valried,  nol  merely  by  the  (lonmiittee,  but.  we  feel  sui'e. 
by  zoc»logists  in  geiieral. 
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Anv  remarks  on  \he  ahove  niatters  with  whicb  you 
mav  lavonr  llio  Coinmitteti  Hiav  Ijt-  ailvin  sscil  lo  nie  al  tho 
Natural  History  Museum,  Cronivvell  Hoad,  London,  S.W. 
I  have  tbe  hononr  to  be, 

Vours  obedietiUv, 

(Siffned)  F.   A.  BATHEK, 

Secretary  of  the  British  Association  Cktinniittee  on 

Zoolügical  JSibliugrapliy  aiul  PublicaÜon 


Literaturbericht. 

The  Nuufilm  IX. 

[K  li4.  Sterki,  Dr.  V..  .\e\v  Nnr?li  Ainpriean  IMsidia  ( Irapezoiileuin  ii.) 
j>.  I:i5.  Sarjfeiit.  H,  K.,   .\fmotat<  «l   Ij-i   ul   Üie   Moliuvt.i   icauul  in  Ihe 

viiiiiity  of  (Hear  Water.  WriKlit  (!n.,  Miiiiit  sota.  PL  II. 
[».  \'29.  Keep.  Josiali,  West  Ooast  .Species  of  Halio?is. 

IJEchange,  Revue  Linnrenne.  I^yon;  Annrc  XI. 

Nü,  l!29  p.  ys.  Locard.  Ainoul.  Noli<eH  coiicliyli^dogiipifs.  XXIII.  A 
profios  de  THelix  variahilis.  —  Xo.  130  p.  109.  XXXIV.  Une 
Physe  portugaise  nouvelle  (Ph.  paulinoi),  wahrscheinlich  dieselbe 
Form,  welche  Morelet  al««  contorta  beschriehen  hat. 

« 

Le  NaturaUste.  Annie  18. 

p.  43.  Jousseaume.  Dr..  Deifcription  di*  (^»quille  nou%*eile  (Pusionella  tes- 
tahiHs  von  Aden,  auf  ein  iinauff/owachsoncs'  Ex  i/e^rnindel». 

Jlouterusato,  March,  di.  S^ofe  intonto  alle  A>//Vir//  Steil if ine. 
In  Natnrali.sta  Siciliano  (Niiova  Seiie)  (Jeiinaio  18%. 
Von  den  beschriebenen  Arten  wird  Unio  benuiti  B^t.  als  exotisch 
ausgeschieden.  Anerkainit  und  im  Holzschnitt  abgebildet  werden: 
U.  Gargottae  Phil.,  aus  dem  Beiice*  —  U.  hitortus  n.  aus  dem 
Piume  Torlo ;  —  U.  hiformis  aus  dem  Beiice ;  ü.  bivonianus 
Bgt.  Turtonii  Phil,  nec  Payr..  Anapo  t  —  \l.  siculus  Swains.  = 
aradae  Phil.  =  V  lobata  Jan,  Lentini;  —  U.  bipartilus  n.,  Mar- 
cellino  bei  Augusta:  —  calicianu.s.  Bgt..  Anapo,  neb.st  var. 
BoccArdi;  —  monterosali  Bgt.,  Lentini. 

Schnulf^,  ./.  />.  A.,  Schnecken   und  Muscheln  iin  Lehen  der 
Völker  Indommnö  um/  Oceanietus*    Em  ßeitruy  zur 


Digitized  by  Google 


—    106  — 


Ethnoconehdagie.  Vorget  in  der  anthropol.  Sei*t]on 

der  Ver-;iiiiiii!itn^^  der  Brit.  As.suc.  loi  tlie  Adv.  uf 
bcit  in  e  in  üxtbrd.  I  i  All^^  1894. 
Eiiif  sor^rf-iiti^r  •roitrbfitoh?  üebersicht  iiilor  Ims  jelzl  l)i'kaiiui|rew<>rdeueii 
Arten  der  VerwiMiilmij,'  von  Mollnskensclialeii  zu  (ter^Ulieil, 
WafTeii»  Schinuck,  Geld  etc.  zuuächitt  auf  Gruii«!  de«:  Mnseani 
<jo<le(Troy  und  des  Leidener  MuseumSt  iH>wte  der  einschläfn^en 
Literatur.  Die  syntemalische  Aufzählunff  der  verwendeten  Arien 
t>eläufl  «sich  auf  100. 

Baker,  Frank  Collins,   Preliutinarif  Outline  of  a  neu  ciassi' 

pcation  of  thr  FawUirt  Murwidae,  iu  liuliet.  Chi-  agu 

Acad.  N.  Sc.  H  No.  IL 
Der  Autor  rereinigt  unter  Muricidae  die  Muricinae,  Purpurinae  und 
(loralliophilinae.  Bei  den  Muricinae  werden  als  Gattungen  an» 
erkannt  Hurex  L.,  Eupleura  Ad.,  Xantiichorus  FmcIu.  Forreria 
Jouss..  Tntphon  Montf..  Ocinehra  Leach«  Vitularia  Swains.,  MuH- 
ddea  SwhIms..  Un^salpinx  Stinips.,  Typhis  Montf.:  —  bei  den 
Piirpurinno :  INtr  inint  Bni^'..  H;i]»aii;i  Srhnm.,  Cyiiiiii  Mön-h  i  — 
(liinia  Humplis.i  Jnpas  A»i.,  Voxilla  S\v;iiii-..  IMiiaxia  A«l..  Acan- 
Ihiiia  Fiscliei',  IN-ntadaclyliis  Klein,  t'Mncli<»U'j>a.>  Laiu..  —  Jk-i 
•  Ich  ('.«»rallifjpliilina»' :  Bhizocliilu.»  Sl.  t  Hstr,  Latiaxis  Sxv  nn-^. 
u  iit><'lili('v>li(  li  r<"i  ,i  Iliophila  nn.i  i  ^ciuloimiiex).  Lt.*i)liK-uücliu> 
Kiipl»..  M:(;;ilti>  Muiüi..  Ha|)a  kit  in.  Zu  den  Bucciuiden  ver* 
wiej<en  vveitlfu  KsiMidoUva  und  Melapiuni. 

Proeeedittgs  of  Ute  United  States  National  Museum.  VoL  XVIII, 
p.  1.  Dsill,  W.  H..  Dijiifiioses  of  new  Mcdluf^ks  fhim  tbe  Survey  of  Ihe 
Mexiciui  Boundary.  —  Neu  Palula  slrigosa  var.  concentrala  p.  1 : 
Epiphra^'iimphoi'a  arizonensis  p.  1 ;  —  Ep.  hachitana  p.  — 
P<dyKyra  cliiricalniana  p.  i.:  —  P.  niearnsii  p.  tJ:  —  Hidui^pira 
(Metaftnma  I  cin-sei  p.  1:  -  H.  (Met. i  pilsbryi  p.  4:  —  H. 
1 1  )isfoiii<i-pii  ;i )  liihiiiK'llata  p.  i:  —  H.  I  Haplostenuua  j  un.'arnsii 
p.  [■ .  n.  I  H't<t  I  ir!tHf«Mitnini  I  veratM  u/iiiiia  jj.  4- :  —  l'nio  Mif- 
r)n>lli  Slitiip~oii  p.  r..  l'cs.o,  Nru  Mt'xiko;  -  Epipragmopln»ra 
arnln'iiiii  At  itmla  ( :ilir<i|-iij('ii>is  var  ranier>f«'-.(.  >iiial!  vnriely 
in  liinii<  \.  Huli  1.  S.  Nal.  Mus.  .WVlIl.  LSNÖ  p.  133  Iu?.  S;-^ 
(aM  ioii  I Maiiiai  iii  i  I  pineria.  l'''i<  lit('ninsel.  p,  it. 
p.  7.  Dali,  W.  H.   I h  ijjfu»>}<ej>  ol  Sp(*<  ios  of  Molluüks  froni  tlie 

Wt'sl  Coa.sl  t»l  Amrri«  ;i,  Seu  (»alli<>st<>ina  iridiuin«  Cuiifoi-nien 
^na  Panama  p.  7 :  —  Auapinranms  horealis  n.  ^n.  et  spec.  wie 
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eine  Anculosa  aussehend  aber  WAhrs(*heiiüich  nn  den  Trirho- 

tropiden  gehörend.  |>.  8:  —  Solarielia  nuda  p.9:  —  Sol.  cerato- 

phora  p.  9:  —  Ritnuta  (V)  expansa  p.  )0:  —  Emurgiiiula  flabelluin 

I».  lU:  —  (Ihoristes  carpeiilori  ji.  10:       Benlliodolium  paciticnin 

p.  11  :      Plios  cocosensis  p.  11.  Paii.iuia:  —  (lomiiiolla  hrnniie«»- 

tiürla :   l'anajiia.  p.  11:  —  Kusus  (V)   rufocaudatus   p.    Ii2  :  — 

Tractolirn    »piirla  u.  ;_'r-ii.  rt  spet*..  \vahi'se!i('!iili<  li  eine  dcKt'iie- 

nvle  Ai)y>>aUt»rui  dt  r  Vnlnl idcii.  in  ir)(Hi  m.  'l'irtV  jredrakl  :  — 

Sf-aphelia    hcnthalis.   in  3<i<>i»  m.  l'auaiiia.   p,  V^;  —  (iaii- 

(  elliiriii  ceiifrofa,  Panama,  p.  VA;  —  (ioiic.  jo.  Paliairia.  p.  14;  - 

l'leurotoina  (Steiraxis  n.i  aulaca  p.  14-:  —  PleuroNunelia  caslaiiea 

p.  15:  —  Nucula  iplujjrenia  p.  15:  --■  Liinopj^is  cuinpn'.ssus  p.  IG;  — 

Philohrva  atlanlica.  vuii  Sjdring  Bay  ArKeidinien.  p.  16;  —  Callo> 

cardia  lepta  ji.  17;       (1.  ovaüs   p.  IS:  —  C.  >.'igas  p.  18:  — 

Callogouia  an^ulata  p.   19:  —  Periploma  siearnsi  p.  19;  — 

Per.  carpenleri  p.  "10. 
p.        Dali.  W.  H.,  Diagiiosos  of  new   lertiary  Ktissils«  froiii  llio  Sou» 

Ihern  Uuiled  Stales.  —  >ieuCiaroIia  iWakuiliiia  n.  subg.)  tlnridina» 

MiocJln :  ~  Ostrea  podagrina.  faic^o,  £ocän;  —  TurriUdla  aicida, 

UDlermiocdn ;  —  Actaeon  chif»olanus:  —  A<1.  (Biel.)  fusulus;  — 

Act.  rnayakkanus;  —  Riiigicula  semiliniata,  chipolana;  —  Tunia- 

lina  incisula,  niynnecoon,  persiniiiis,  Fischen,  gabbi ;  —  Retusa 

chipoliana:  —  Scaphander  lantrdoni:  —  Atys  oedeniata;  —  At 

(Acr«i6t.)gradlis,sialina,  obscurata;  —  Gylichnina  d«»capitaU,  quer- 

dnensis,  duplinenais,  iiücn»lrenia.  —  Butlina  (Alderospira  n.) 

chipolana;  —  Haminea  ponipholyx:  —  Terebra  (Hastula)  hou- 

»tonia  Harris  mss.;  —  T.  gabbi,  hartensis.  iiiornata,  (Acui»,i 

curvilineata,  sinccra,  aniitra.  langdoni.  chipolana;  —  Conus 

chi)>olanu9,  isomitratus,  deniiur^us:  —  Pleropurpurea  ptistii;  — 

Gyrodes  (Gyrodisra  n.)  dnpliiieu.«<ij<;  —  Umboniuni  (Solariorbüs) 

floridanuni.  uiiduia.  dupliiienso. 

p.  :i'.)5.  Simpson,  (iharlos  T..  tln*  ( ilassitiration  and  (i('o^Maf)hiial  dis- 
trihufion  fd*  th.  l'-arly  Kiesh-Wafer  Mu>m1^,  Willi  Pl.iU-  l.X. 
Wir  eiiiplehlen  diese  vorziieliclu'  Arheit.  i-  li»-  eines  Au.szugs 
nichl  wohl  fällig  isl,  unseren  l.esein  ant^  1 'nnuendste. 

p.  ii8i.  Simpson.  (Iharles  T..  l)e>.eriptioi»  of  lour  new  Iriassie  L'inos 
frr)ni  Ihe  Staked  Plains  of  Texas.  Scu  l  'nio  suhplanatus.  dunddei, 
graciliralus  und  doekuinensis.  Sie  ;reln>ren  zu  eben  so  viel  ver- 
.schiedenen  (fni)>pcn  und  beweisen.  daH.s  die  Gattung  Lnio,  der 
sie  ganz  unzwcifelbuti  zuzureclmen  sind,  zweifellos  im  Trias 
schon  eine  lange  Vergangenheil  hinier  sich  hatte. 
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Bucquoy,  Dautzenherg  et  JJoUfys,  les  Mollusquea  Marina  du 
Rmtssühn,  Tome  II  Fase.  XI. 

Lüili.ili  in  [.rewohnler  sorpl  dl r  Behantlliiiiu'  die  <iiiUunvreii  Martra, 
Lulriiria,  Coibnla.  StxKMV.t,  (jaslnuhaena  und  Pola^;.  liani|fe 
ut'Uf  Varielälcii.  kciiu-  »M-uen  Arien. 

Tlw  Journal  of  Mulacology,  Vol.  V.  No.  -1. 

p.  17.  t>iiiilh,  EH^r.  A.,  on  <ome  Land  ShoIl<  (tum  New  Guinea  and 
other  lUMu'hbouriiig  Islands,  witb  üescripliuns  of  new  species« 
With  pl.  1  -  Neu  Charopa  nigi'ofusca  p.  18  i  f.  10— IS, 
Deutsch  N.  G ;  >-  Macrochlamys  papuana  p.  18  t.  2  f.  8 — 9  ;  — 
Oniphalotropis  papuensis  p.  19  t.  2  f.  19,  Orangerie  Bay,  — 
PuphiellH  strubeUi  p.  21  t.  2  Ag.  13,  Djamna  Isl.:  HeUcina 
pachystoma  p.  21  t.  2  f.  14,  Neu  Pommern.  Ferner  sind  zum 
erstenmal  atigebildet  Nanina  infelix  ßg.  6—7 ;  —  Pap.  aerope 
lljr.  1—2:  —  Pap.  hero  fi»r.  3—4;  —  Pap.  janlhe  fij?.  5. 

Garsf(U/(/j  W.,  on  JJüri.<  inaculata  a  new  speries  of  Xudibraa- 

ehifäe   Mollusca  found   at  lltjmoutji,  lu  Jourii.  Mar. 

ßioL  Ass.  n  s.  vol.  4  p.  IG7. 
Brusina,  Sp.,  Bemerkungen  über  macedonische  Süsswasser- 

Mollusken.   In  ('oni()le-Rondu  Coiigres  intern.  Zoologie 

i'jiiiu>rl>i>  iiuu  tMloiiicus  Stur,  sieht  dem  lertiäreii  l'l.  ladiuanesli  Fni  Ii- 
<elir  nahe,  V\.  i-lnxii»  ,|em  ( 'hnanomphalu.s  maackii  ;  Kntm»  - 
rifia  nunula  Stiii.  wird  /ui  (iatlunj;  (iiiiaia  erhoben,  ^eiru-  f'yr- 
^'ula  ainndata  bil<let  eine  i»e«iuidere  (iatlun;.'  und  Art  tihilopyriruia 
:<luranyi  Hrus. :  srine  F.  Üiies^eae  wird  alä  gute  Arl  P.  iiiacedoiiica 
gelaufl  uinl  ist  keine  Diana. 

Brudna,  Sp,,  Faunistisckes  von  der  Adria-ExcHraton  der 

Yacht  Margita,  Ibid.  p.  871. 
Die  der  kroatischen  nauti.sehen  Schale  in  Bueeari  anirehArende  Yacht 

Mar^ila  h.il  im  Quarnero.  im  Se«'  von  Pnikljan  und  in  der  Bocche 
di  ( !:it  1,1 1  (»  /.t>f)I()^'ist  lif  riit«»rsuchuhKen  ahj;e?>lellt .  In  (lern  Oiiar- 
nern  wnrdcii  Pech'fi  in.ixiinus  und  Mylilus  tndlopnirtuciiili!* 
rrund'  ii.^  lundfMi.  dit  il-  iiordi«;rho  Einwanderer  zu  betrar!jr<'!i 
sind:  ricudi  mein  eine  Aii/-ild  rolydiartfii.  di«'  «*>nst  wedfj-  tn 
dt'i  Adria,  norh  iil»erhanpt  im  Milleliiieer  vorkommen.  Hie  I  nter- 
.suclnm;.'  d<'s  su^:.  Prokijan-Sees,  einer  Meeresbucht  zwisrheii 
Seardona  und  Sebenico.  ergait  *il  für  die  Adri.i  n<'ue  Ar^cn. 
obwohl  nur  in  ^'awz  K^rinj^'n  Tiefen  gearbeitet  wurde. 
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Sturany,  Dr,  B,,  Moüusken  L  (Proaobranchier,  und  Opistho- 
brandder,  Seaphapoden;  Lameätbranchier)  gesarnrndt- 
van  Ä  M.  Schill  Pda  1890^H.  Svp.  Ahzg.  aus  Bd. 
Xni.  der  Denkschr.  Math.  ])hYs.  Ciasso  Akad.  Wissensch. 
Mit  2  Tafeln. 

Die  Untersuchungen  der  Pola  bestätigen  im  Grossen  und  Ganzen  das 
Fehlen  einer  eifrenen  Abyssalfiiuna  im  Hittelmeer.  Nur  fiinf 
Arten  von  den  (gesammelten  mnd  der  Tiefe  unter  lOOO  m.  eigen, 

al|p  neu  und  an  einer  Stelle  nf^rdlich  von  Alexandrinn  in 
'lA'iU  H).  Tiefe  jjreiinikt.  Die  Tiet'enrefrioneii  sind  itn  allgeniei- 
lu  ii  solir  .U  lli  Molluskenleben :  meist  t-rgcbt  ii  die  1  hMkezHt^e 
keine  MullusktMi.  auch  die  in  G<Ml  m.  zev^Uni  riue  teluliv 
niiiii'  Fauna.  Ein  Diitz»'nd  Arien  wurdm  /.uin  t'rsteiünai  in  der 
(»tiicfirii  Hallle  des  MittrlimM  is  ii.n  icsej»,  docli  kann  Nalica 
tu«  a  nirht  zu  diesen  gerecliiK  l  werden,  wie  Sl.  timt,  da  sie 
vdii  der  Ostkrtsle  Siziliens  langsf  liekannt  i-^l  Im  Ganzen  wurden 
eri)eulet  im  östlichen  Mittelmeere  7<i.  in  der  Adria  und  der  Strasse 
von  Otrantü  ö3  zuj>ammen  HO  Arten.  Davon  werden  als  neu 
he-^rhriehen  und  vorzüj^lich  a!»j.'ebildet:  Fu.«;us  hen^Msioiisis  p.  8, 
t.  1,  f.  t.  2,  ein  subfossiles  Exemplar  aus  680  m,  nach  meiner 
Ansicht  noch  zu  rostrat us  zu  rechnen:  -  -  S<alaria  eerigottana 
p.  9,  t.  ],  f.  3,  4,  ebenfalli«  nur  ein  todtes  Exemplar  aus  160 
m.:  —  Taranis  alexandrina  p.  11,  t  1,  f.  8,  9,  ein  unfertiges 
Stflck  aus  2490  m. ;  —  Defrancia  implicisculpta  p.  12, 1 1,  f.  10—20, 
ein  Stöck  von  dei-selben  Stelle:  —  Lyonsia  aegeensis  p.  15,  t.  1« 
f.  14—16,  der  formris^a  JefiTr.  zunächst  stehend:  —  Pecchiolia 
herenicensis  p.  15,  t  1,  f.  17 --21.  ein  lebendes  StOck  aus  700  m: 

—  Lucina  amorpha  p.  16.  t  1,  f.  22,  eine  rechte  Klappe  aus 
2420  m. :  —  Isorropodon  peiplexum  u.  gen  et  spec.«  mehrere 
einzelne  Klappen  von  derselben  Steile,  wahrscheinlich  in  die 
Xfihe  von  Cypricardia  zu  stellen  :  —  Myrina  modioliformis  p.  20, 
t.  -2,  ti^'.  84 — 38.  aus  :24!2Ü  m.  (venerische  Stellung'  noch  un- 
sicher): —  Ferner  aus  der  Adria:  Kusus  «  i  at  icidatiH  var.  pia- 
nosana  n.  p.  l2ö.  l.  "2.  40,  41  n)if  corailit»j>liilaarti^'cr  Skulptur: 

—  Tutcluis  i^.Jujuhimis)  iiriien-  Mtis.  njs<  ji.  28.  t.  ^2.  f.  io.  .ins 
HJS  io.  :  —  Dif  i-Mii/.f  Arbeit  i-t  ^eln  -nri:(Tdl i^r  ^.'eiuacht  und 
eine  ent.scinedeiie  Beieicherung  der  Mitteimeerlderatur. 

Sturany,  Dr.   R.,  Brach iopotlen,  gesammelt  voti  S,  M.  Schiff' 
rola  Iö90—if4.  In  Akadoni.  An/.fM^'cr  ISVMi  No.  XV. 
Sieben  Arten,  keine  neu;  am  häutigsten  ist  Terehratula  vitrea,  auch 
iu  der  Adria. 
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Weiss,  Dr,  A.^  über  die  Conchylien-Fauna  der  inter^aeialen 
Travertine  des  Weimarisch -Tauhadier  KaUduffbeekewt. 
Eine  revidirte  Liste  der  l>i.>  jotzl  ^'eCuiuleiien  r.onchyÜen. 
—  Abdr.  aus  iieitüchr.  j^'eolog.  GeseUsch.  1895. 
Wir  verweisen  auf  den  in  dieser  Nummer  des  Nacbriehlsblatte» 
beßndlicheii  Aufsatz  des  Verfassers. 

Pt'oceedings  of  the  MolacoJoyical  Society  of  London.  Vol.  II 
No.  i>  Julv. 

p.  57.  Howes,  Prof.  G.  B..  .Address  of  the  President. 

p.  77.  Crick.  G.  C.  oii  Ihe  aperlure  of  a  Baculite  from  the  Lower 
Chalk  Ol'  (ihardstock. 

p.  81.  Giison,  Prof.  G..  the  female  Organs  of  Neritina  lluvialilis. 

p.  84.  Sykes  £.  H.,  Ue|>()rt  on  a  (joUeeticm  of  Polypiacophora  froni 
Port  Philipp,  Victoria, 

p.  U4.  Smith,  Edg.  A.,  an  a  coIlectioD  of  Land-Shells  from  South 
Celebes,  —  Neu  Heliearion  wallacei  p.  95  t.  7  f.  7--9:  — 
Macrochlamys  indifferens  p.  95  t.  7  fig.  10 — 1!2;  —  Microcyslina 
eonsimilis  p.  95  t.  7  flg.  13—15;  —  H.  consors  p.  95  t.  7 
«K-  16— IB:  —  Xesta  dimidiata  p.  96  t.  7  flg.  19:  —  Chlorilis 
plena  var.  celebensis  p.  97:  —  Hemiplecta  bonthainensis  p.  97 
t  7  ng.  fO;  —  Chloriiis  howesii  p.  98  t.  7  flg.  21-32:  — 
Calycia  everetli  p.  98  l.  7  flg.  23 :  —  riausilia  celebensis  p.  99 
L  7  i'Vff.  ^li-:  —  Ol.  siniillinia  |>.  1»9  L  7  tig.  -lo  ;  —  Gl.  subpolita 
j..  99  t.  7  Iii,'.  -J<i:  --  Gl.  u>itata  p.  1()0  t.  7  Mg.  27:  -  Cydotus 
|)yrustuina  p.  1(X)  1.7  fijr.  1— H:  Gycl.  cebdionsis  p.  101  1.7  Hg.  i — G. 

p.  lüi.  Smith  Edgar  A.,  lui  sonie  Fresh-W utt-r  Shells  from  the  Island 
üt  Kolguew,  —  Von  dieser  kleinen  Inseln  in  der  Barenlä-See 
hat  Feilden  drei  Arten  mit  gehracht.  Lininaeu  palustris,  eine 
neue  Varietät  von  L.  ovata,  und  Flanorbis  borealis. 

Blazküf  Franz  de  R,  die  Mollusken-Fauna  der  Elbe-T&tnpei, 

In  /n()l(>{^.  Anzei<xer  189G.  No.  507. 
In  Elhelürnpeln  hei  .Neralovic  40  kin.  nordösLli.  !i  von  Vr.is.  wurden 
oiJ  sp.  gesammelt,  «lavon  hriiu  i  kenswerth  Amphipcpica  glutino.sa, 
Planoritis  charleus.  Vaivata  iialicina,  niacrostoma. 

KobeU.  Dr.  W.,  Sehnecken  von  N.  O.  Celebes  und  Banggai^ 

In  Abliandl.  Museum  Dresden  1896—97  No.  5, 
18  Arlrn  von  der  Halhinsel  Balant*  -r^cmiher  Peling  und  der  Iiist^l 
Buiiggai  zwischen  Celebes  und  sjula.  .\eu;  Xesla  baiauleiisi:?. 
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X.  hang^aiensis,  Chlorilis  balaiitensis,  Chi.  talabensis.  Claustlia 
celebensts  Btt|r..  Cyelotiis  ditiiidintus.  (Die  CLausilie  wird  vor  der 
irleichnaniigen  Smtthschen  Art  wohl  einige  Tage  Fnorität  haben). 

CiiisUß  dl  Elera,  F..  Catdlogo  sideiaatico  de  toda  la  Fauna 
de  Filipinos  conocida  hasia  al  presente  y  a  1a  ves  d 
de  )a  Coleccion  zoologica  del  Museo  de  P.  P.  Donii- 
nioos  del  Colegio-Universidad  de  Santo-Tomas  do 

Manila  t^sriito  ron  motivo  He  la  Kxpusicion  re«iional 

Filipina.  Vol.  III.  Moluscos  y  Hadiatos.  —  Manila  189G. 
Non  vidi. 

Gude,  G.  K,f  a  new  Shell  and  lUustraUom  of  some  kUherto 

unfigured  HeUcidae.  In  Scionce  («ossip  III.  liS9^>.  No,  27. 
Neu  (.oi.isia  laiirae  Vnn  Noi (ihizon  (p.  57  üj;,  1.  —  Zum  ersleiiiiial 
aligehihlet  Galle^ella  cal»M  vrta  (Jua<lr.  <*t  MlKllT.  fijr.  ^1 :  —  (i. 
apex  und  var.  a|)iculat.a  Q.  et  M.  fiir.  4:  -  Kiidniiniifa  (|ua- 
»Irasi  MlldfT.  5:  —  Emloddiita  lii-t-a  (J.  <•(  M.  fi:  — 
TrociiiMiioi  ph.i  boeUgeri  Mlliitl.  li^'  7;  -  -  Fyianiidula  (unaUsiua 
Fagot  tig.  8;  — 

Mariini  Chemnite  Conciiylien  Cabinet,  neue  Ausgabe. 
Lfg.  420.  Ballaoea  von  Kobett  ($c*hlu$s). 

The  Journal  of  Conchdogy.    Vol.  VFII  No.  7.  Juli  1869. 

p.  909.  Tregelles,  G.  F.«  tbe  Marine  Molliisks  of  Com  wall. 

l>.  231.  Smith.  Ed^.  A..  a  Lisi  of  tbe  Land  and  Freshwater  MolInsi*a 

of  Trinidad.  —  Neu  Subuliua  (Nütlius.)  wichi  p.  4351.8  fig.  t2  — 
(To  he  cont.) 

Wedeiiund  Dr.  C.  Ag.,  A^i  iw  <  i  ,ih  (iia.siatiüch('  Moiiuskr/t.  In 
Ann.  Mus.  Zoologique  Acad.  hnper.  St.  Pelersbourg  18^6 
p.  181. 

Als  neu  beschrieben  werden,  besonders  ans  den  Sammlungen  von 
Ür.  Korschinsky :  Trigonoehlamys  y  prnblenia,  Nordpersien»  p.  182: 

—  Parmacella  aclhiops.  Turkestan^  p.  183:  —  Vitnna  alexandri, 
Tnrkestan»  p.  183:  —  Macrochlaniys,  korschinskyi  p.  184,  Tur 

kestan :  —  Hyalina  cellaria  vnr  concinna,  Nordpersien,  p.  1^5: 

—  Trichia  rhysola  und  var.  allaica.  Allai.  p.  185:  —  Eul<»ta 
rulitMis  V  ir.  carvodos,  var.  limit  tt  i,  var.  anji'ulata,  ruikt  -fan. 
p.  ISO:  —  ll(lir»dla  «iiaplioia.  Tuikrslan.  p.  1S7:  -  Jato.^ta 
a.^pasla,  r.jxlikiMif .  j'.  ls7:  -  Na|tacus  jjoelieli.  TranskaspirMi, 
p.  18y ;  —  Fü.  trigonochilus  var.  lere»,  oxpausilabri»,  planicuJUa 
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pachychilu.  alK*  aus  Turkostan,  p.  100:  —  P?,  albiplicalus  var. 
naryiionsis,  Turkestaii  |i.  191:  —  l*s.  dipltis,  Turkestaii  p.  191; 
—  Ps.  bilbrmis,  Tiitke«<taii,  p.  P.U  :  —  Mastoides  aibocostaltts 
mu]  var.  distortus,  Turkestan,  p.  192;  —  M.  liofetra  aus  Turkestan, 
p.  193;  —  M.  lorqualus,  erraiis.  leptoceras,  Turkestao  p.  193: 
(*hondrulopsi9  drymaeus,  miaer  var.  tnisellus,  Tarkestan»  p,  194 ;  — 
Orcula  doliolum  var.  tereticollis,  Nordpersien,  p.  195 :  —  Limnaea 
«iHfcnalij^  var.  lacustns  forma  humerosa,  BsuDgarei.  p.  195;  ~ 
L.  lagotis  var.  lacustris  forma  porcellanea.  Taschkent,  p.  195: 
var.  similaris  Turkestan,  p.  196;  —  L.  peregra  var.  lagotidea, 
Turkestan,  p.  196 ;  —  L.  trun<ialula  var.  constricla,  Taschkent, 
p.  197:  —  Bythiiiia  caerulans»  Dsungarei,  p.  197:  —  Pisidium 
inipar,  Tran^kaspien:  p.  198. 

Gude,  G,  Ky,  Armature  of  IfeJicoid  Land-S/ieiLs  and  a  new 
$pecie8  of  Carilla,  —  In  Science  Gossip  N.  S.  Iii 
Sept.  1896.  p.  88. 

Neu  ("orilla  tVvae  (T.  late  uuibilicata,  ovalo-rotuiidala.  tiiscoidea. 
soluiulii.  ruro-castaiifa.  filaiiulata.  oblique  costulata.  subtus  valde 
coiicava.  striata,  pernitida ;  spira  plana  sutura  vix  impressa. 
Anlr.  ö  vix  convexiusculi,  iiiler  suluiani  et  peripheriain  valde 
aii^ulati,  ultimus  subtus  urualur  siriis  spiralibui^  quae  secundum 
latus  liiicis  vel  ru^'is  iiiipressis  uhliquis  decussantur ;  antice  coti- 
vexior,  valde  dilalatus,  profünde  dcsrendons.  AperL  obliqua. 
obtuse  subcordataflaniellis  3  parieta  Iii  »usi  media  elongata  valldaque, 
laterales  minores  profundaeque),  4  palatala««  flexuosae,  longulae, 
perlucenles.  3  ab  apertura  visibiles.  Peristoma  ex  albido  pnr> 
purascens  vel  rufo*castaneun),  caUosuro.  valde  reflexuni,  matgo 
superior  subdeiitate  cra-ssior»  inferior  dente  valido  atque  quadrato 
armalur.  Diam.  maj.  26.  mm.  20.  alt.  8  mm.  —  Albion  Estate, 
Lindula  District,  Ceylon.)  Die  neue  Art  sowie  Gorilla  Gharpentierit 
arconea.  rivolii.  odontophora  und  humborti  sind  in  Holxsohnitt 
abgebildet. 

Eingegangene  Zahlungen: 

^  von  Gallenstein r  G.,  Mk.  6.— ;  Ehrmanii«  L.,  Mk.  18^ :  Kinkelin, 
Mk.  6.-- :  Malier,  St.,  Mk.  6.-  :  Blum.  F.,  Mk.  24.— ;  Fulton,  L.,  Mk,  6— ; 
von  Lasser,  T.,  Mk.  6.—  : 

Hedi|firl  von  J>r.  W  K  *h»Mt.  -  Dnuk  vonl'*-ter  llaitinunn  in  Sihwuaheim  a.  M.. 

Vt•ll.^^;  von  Morilz   l>  i    s  t  e  r  w  **tr  in  Kf>»nkfurt  a.  M. 

Auügegt'beii  ^0.  September, 
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der  deutschen 

Malakozoologischen  Gesellschaft 

Achtuiidzwanzigsler  Jahrgang, 

AI»uiiiteiiieiitHprci.s :  Mk.  0.     für  den  Jahrgang:  Irei  durcli  dit-  l'o^t  im 
In-  und  Ausland.  —  Erscheint  in  der  Re^el  monatlicli. 


Briefe  wissenschaitlichen  Inh.ill-.  wie  Miimi'^kiiplo.  \otize^l  u.  s,  \v. 
gehen  an  die  Kedaktion:  Herrn  lh\  W*  kobelt  in  Sc h  Wanheim  hei 

Frarikfnrr  a.  M. 

Bestellungen  (audi  au!'  die  iiüheieii  JahiKäii^'e  des  .Nuchrichb- 
btattes  und  der  Jabrt>Qcher  vom  Jahrgänge  1881  ab).  Zablungen  und 
deiiglelchen  an  die  Verhi^'shuchhandlung  des  Herrn  Moritz  Dicnterwog 
in  Fra  n  k  fu  rt  a.  M.  (Aeltere  Jahr^'än^re  des  \a»>hi  it  htsidattes  und 
der  Jahrhfirlif-t  h\<  isso  iiudusive  sind  diu -  h  die  Buehliandlun^  von 
H,  f^riffilandtr  it'  Sohtt  in  Ht'Hin  zu  iH'/,ich<  i!  1. 

Andere  die  (Jesellschalt  angehende  Mittheuungen,  U.-klinnatiüuen, 
Beitrittserklärungen  u.  s.  w.  geben  an  den  PnlsideuLen :  Herrn  i>.  F. 
HeynenuinB  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsenbauf«en. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 
Ein  neues  Cardium  ran  der  Nord*Japani8ehen  Knste. 

•  Von 

II  ermann  Ii  olle. 
(Mit  Tafel.) 

Von  den  Cardium  der  nordpacifisclten  KÜ8t<^n  »ind 
beschrieben : 

l.  Cardiintf  Nuttalli  (\)in\n\. 
(Conrad  Journ.  Acad.  Nut.  .S(!.  IMiilad.  Vll  \H'M 
Taf.  17  Fig.  3  -  Reeve  Card.  Fig.  66). 
=  Cardium  californianum  Conrad. 

Die  grüsstc  Art  diesen*  Gruppe  mit  34  Kippen. 

2.  Cardium  corbis  Martyn. 
(The  Universal  ConchoIof,Mst  Taf.  80). 

Durch  die  sehr  scliiefe  Fuiiii  autrallend. 

xxvm.  u 
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3.  Cardium  p$eud(hfos8Üe  Heeve. 
(Reove  Card.  sp.  52). 

Durch  die  grosse  Anzahl  der  Rippen  —  45  — ,  von 
den  beiden  vorigen  Arten  unterschieden. 

4.  Cardium  ealifamiense  Desh. 

(Giierin-Menneville,  Magasin  de  Zoologie  184!  Taf.  47. 
—  V.  Middendorff  Malacuzuul.  Kossica  Hd.  III  Taf.  15 
Fig.  23—25), 

Der  vorigen  Art  sehr  nahestehend* 

Ich.  erhielt  kürzlich  von  Yokohama  eine  Sendung  Con- 
chyhen,  darunter  ein  Cardium  in  grü^se^er  Anzahl,  mit 
dem  ausgeprägten  Character  der  nordpacifischen  Ueimat. 
welcher  den  obigen  4  Arten  eigen  ist.  Dies  Cardiuni  ist 
aber  durchaus  verschieden  von  diesen  hescliriebenen ;  ich 
gebe  ihm  den  nachfolgenden  Namen: 

Cardium  biüowi  n. 

Schale  ziemlich  rund,  nach  hinten  abgeflacht,  solide, 
der  Wirbel  ein  wenig  nach  vorn  gekrümujL  58—30  starke, 
schwach  getnrciite  tiali)rünLle  Hippen,  durch  glaite  Furdieii 
getrennt,  und  7  undeutliche  nur  durch  vertiefte  Linien 
getrennte  Hippen  der  abgeflachten  Hinlerseite  laufen  vom 
Wirbel  in  schwacher  Krümmung  mm  linnchrand.  Alle 
Exemplare  haben  )>* — ö  treppenartige  Anwachsstreifen.  di»- 
nach  unten  hin  näher  zusammen  stehen.  Aussen  gelblich- 
grau, innen  weiss.  Eine  grosse  durch  tiefe  Einkerbung 
markirte  Area  mit  gr(")sserem  Ligament.  Innenseite  dt-r 
Schalen  glatt,  am  Bauchraiid  den  Hippen  enlspi-echendi» 
nicht  sehr  vertiette  Zähne. 

Die  nächste  Verwandte  dieser  Art  ist  Card,  pseudo- 
fossile Heeve.  jedoch  unterscheid» 'I  si«»  sich  von  dieser  dunh 
die  geringere  Zahl  der  Hippen  und  auch  durch  die  Maass- 
verhältnisse. 

Card.  f)seudo-fossile  Länge  70  mm.  Höhe  fiO  Dicke  40  mm. 
Card,  bülüwi        '     ,    «2   .       .     58     ,     4i  , 
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Cardiutn  Galiforniense  Desh.  und  pseudo-fossile  Rve. 

si'lu'iijoii  ötlir  iialie  zusaninirii/iislclHMi  und  sind  in  ilor  Form 
kaum  verschieden,  aiicli  ist  es  mir  noch  zweifelhaft  ob  C. 
Gaiiforniense,  wie  Desh.  angiebt,  wirklich  von  Califomien 
stammt. 

Cardium  Büluvvi  hat  aln  r  mit  diosori  vurerwähiiten 
beiden  Speeles  absolut  nichts  zu  Uiun.  Dasselbe  ist  viel 
bauchiger,  schwerer,  und  ist  durch  die  breiten,  groben 
Rippen,  sowie  auch  durch  die  mehr  dreieckige  Form  gut 

verschieden. 


Die  Fauna  der  Galapagos.*) 

Von 

Dr.  W.  Kobelt. 


Der  isohert  aus  liel'em  Meei-  aufragende  Archipel  der 
Galapagos  hat  schon  seit  Cnniing  und  noch  mehr  seit 
Darwin  die  Aufmerksamkeit  die  Zoo-  und  Phytotreo^raphen 
aut"  sich  geiiugen.  aber  eine  {genaue  Diirchlursc  lumg  ist  ihm 
erst  in  der  neuesten  Zeit  zu  Theii  geworden  und  wir  können 
auch  heute  noch  nicht  behaupten,  dass  wir  seine  Flora 
und  Fauna  wirklich  ^nündh'ch  kennen.  Bis  jetzt  weni^^- 
stons  hat  jeder  Naturt'orsrher.  welcher  die  inselgruppe  be- 
suchte, auch  neue  interressante  Formen  gebracht,  und  ganz 
besonders  ist  die  Molluskenfauna  sicher  noch  nicht  in  allen 
ihren  Details  bekam d.  Ober  die  Verhreituni:  der  Lainl- 
moUuskeu  nn  b|>e(  i<'lien  nnd  über  ihre  \'ertlieilnng  auf  die 
verschiedenen  klimatischen  Zonen  der  Inseln  hat  eigentlich 
erst  der  letzte  Forscher,  Dr.  G.  Banr,  der  dieselben  in 
1890  l>e6uchte,  genauere  .Vn-abm  ^^ebraclil.    Die  Bearbei- 


*)  e.h.  Dali.  Insular  Landsholl  Faunas.  ospcciaHy  ns  illuslratnl 
t»y  tlie  data  nhtainud  hy  Dr.  (t.  Haur  in  tlic  Galapaiymsi  Islands,  jn 
Pr.  U.  St.  National  Museuni  189<i  |n  auri. 

8* 
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tung  seiner  Ausbeute  durch  Dali  klärt  manche  Fragen 
auf  und  verdient  eine  eingehendere  Behandlung  als  ihr  im 

Literaturbericht  zu  Theil  werden  kuiiii. 

Die  Galapagos  liegen  gerade  unter  dem  Aequator  auf 
einer  Bodenschwelle,  welche  sich  über  die  TausendfadenKnie 
erhebt  und  rings  um  von  lielercrn  Wasser  unigebeii  wird.  Sie 
sind  rein  vulkanischer  Natur;  der  Streit  ob  sie  nls  die  Gipfel 
eines  versunkenen  Landes  anzusehen  sind  oder  als  gehobene 
Aufschüttungen  untermeerischen  Vulkane,  ist  noch  immer 
nicht  definitiv  enischieden.  Abfzesclien  von  den  beiden 
Inseln  C  u  1  p  ep p  e  r  und  \V  t  n  ni  a  n  .  welche  mit  einigen 
kleinen  Felsen  auf  einer  durch  11200  Faden  Wasser  von 
der  Haupt  gruppe  getrennten  Bodenschwelle  liegen  und  nocli 
völlig  unerforscht  scheinen,  zeriallen  die  (lalnpagos  iu  drei 
Ciruppcii:  eine  südr>stliche  mit  den  hibcUi  Ciiurles,  Gha- 
tham,  Ho  od  und  Barrington,  eine  centrale  mit  der 
Hauptinsel  Albern arle,  die  durch  die  Verschmelzung  vei^ 
schiedener  kleinenT  F^iks  ersi  in  nenerer  Zeit  cntslanden 
zu  soin  scheint,  und  den  Insfcln  Narborough,  die  lun-h 
1836  einen  Ausbruch  zu  verzeichnen  hatte,  James,  Inde- 
fati gable  und  der  kleine  Duncan  InseL  Die  nöni- 
liehe  (Jrnj)|)e  endlich  besieht  nur  ans  drei  kleinen  Inselcbeii: 
Abingdun,  nindloe  und  'i Ower. 

Die  Vegetation  bildet  drei  scharf  geschiedene  Höhen- 
zonen. Die  unterste  ist  besonders  in  der  trockenen  Jahreszeit 
fast  kahl,  «lie  spailiclM-ii  IJüsche  /.wischen  den  l.a\ ahirieken. 
eine  Vei  hena  und  eine  Acacie,  seheti  shirr  und  totlt  aus. 
Am  Ufer  linden  sich  an  günstigen  Stellen  einige  Halophyten 
und  auf  den  Lavablocken  eine  Anzahl  Cactus  (Opunlia 
und  Gerens).  In  dieser  Zone  regnet  e?  auch  in  der  Ui  v;en- 
zeit  kaum.  Erst  in  5— GOO  Knss  und  auf  der  Leeseite  in 
800—1000  fallen  regelmassige  Regengüsse  im  Februar  und 
Juli.  Die  Vef,^etation«grenzo  ist  meist  scharf,  an  manchen 
Stehen  aber  aucli  alhnähhg:  die  Verbcna  verschwindet. 
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die  AcAcia  wird  höher  und  häufi^^or,  dor  Palosanto  wird  zu 

einem  tücliti^'en  Baum,  und  der  Huden  bedeckt  sich  überall 
mit  einer  Decke  von  Gebüsch,  liier  und  da  durch  (!ras- 
tlächen  unterbrochen,  stollenweise  ein  undurchdringliches 
Dickicht.  Auch  der  Boden  ist  hier  ein  anderer;  die  Lava 
zei'setzt  sich  nnter  dem  Kinlhuss  der  I' eucldij^keit  und  wird 
eine  ziirle,  rot  he  Erde.  Naci  i  t)ben  sttlmeidet  die  Busch» 
Vegetation  scharf  ab  gegen  die  oberste  Zone,  die  nur  mit 
grobem,  dichtem  Gras  bewachsen  ist.  Auch  sie  ist  immer 
fcncht,  da  selbst  in  der  tiijckenen  JuhresztMl  Nebel  um  die 
Höhe  schwei:>en.  Manche  Inseln  hal>en  übrigens  auch  an 
der  Küste  Mangrovendickichte. 

Die  Meen  sstrcMuungen  zwisciten  den  Galapagos  scheinen 
zioFnlich  komphzierl.  hn  Allgemeinen  lassen  sicii  zwei 
Hauptströmungen  unterscheiden,  die  sich  etwas  östlich  der 
Inselgruppe  treffen  und  danfi  vereinigt  zwischen  den  Inseln 
hindnrch«rebeii.  Die  eine  k(>mmt  von  Nordosten  aus  dem 
(miIT  von  l'anania.  die  andere  von  Südosten,  von  Peru. 
Beide  sind  gleich  stark,  aber  die  Hanania-Strömung  hat 
in  ganz  anderer  Weise  auf  Fauna  und  Flora  eingewirkt, 
weil  sie  von  einem  (M'biet  mil  üppi'^er  l'aiiiia  und  Klora 
koninit.  wo  die  tropischen  liegen  Massen  von  Vegetation 
und  Thierleben  ins  üieer  fuhren.  Bäume  mit  noch  irischen 
Blättern  können  durch  sie  recht  wohl  an  die  6ala])agos 
^'elVdirt  werden  und  uiil  ihnen  natürlich  auch  Scliuutken 
und  Insekten.  Von  >*eru  dagegen  gelang(Mi  auch  tiei  den 
seltenen  Regengüssen  nur  Kies  und  Sand  in  das  Meer. 

Es  ist  nun  von  Interesse,  dass  fast  alle  LandmolKtsken 
der  (Talapago>  mehr  od*  r  mindci-  aii^j^espro*  hen  Baundje- 
wohner  sind  und  einen  I  beil  des  Jahres  fest  an  Blätter 
und  Zweige  angekittet  schlafend  zubringen.  Der  Kitt  mit 
welchem  sie  sich  befest i<:en.  ist  so  zäh,  dass  man  eher  die 
Srhalc  zerbricht  oder  die  liinde  ahreisst,  als  die  Schnecke 
ablöst  und  er  wird  in  solcher  Menge  produziert,  dass  er 
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nicht  nur  alle  Unebenheiten  der  Unterlaife  ausfüllt,  s^ondern 

sich  Jiiich  nocli  <'incn  Mühiiietci  liocli  am  (leliäuse  erhebt. 
Kein  Epiplirugma  bilden  nur  die  Heiicina,  die  durch  ihren 
hermetisch  schliossenden  De(*kel  geschützt  ist,  einige  kleine 
Helioideii,  die  sicli  in  Baumritzen  und  H«Klenspalten  verkriechen 
und  die  LeptinuriHj  woIcIm^  uiiler  den  inmier  «rrüi irii  Fant 
iSchutz  tuidet.  Sie  kaiui.  wie  die  Heliciden  leicht  durch 
heftige  Sturme  vom  Festland  herübergeweht  worden  sein. 
wo  älinli<li(.'  Arten  vtukornineii.  ebenso  die  Piipa,  welche 
mit  der  testhiiidigeii  Fupa  wulfii  Miller  und  ^v;^ll^schei^lidl 
auch  mit  P.  eyriesii  Drouet  von  (luyana  identisch  ist. 

Die  Ableitung  der  Fauna  von  der  südamerikanischen 
bietet  uucli  in  der  'Hjal  gar  ki^ne  Schwierigkeiten  und  Dali 
ist  der  Ansiclit,  duss  die  Vertheiiung  der  Arten  auf  den 
einzelnen  Inseln  eljensowenig  Schwierigkeiten  bietet.  Aller- 
dings ist  das  relativ  feuchte  und  fruchtbare  Narborough  noch 
nie  von  einem  Samnil»  r  hclielen  wurden,  inid  von  drin 
grossen  Alt)emarie  kennen  wir  nnr  (i  Arien  von  der  Süd- 
insel.  Die  bekannten  Arten  vertheilen  sich  nach  Baur  wie  folgt: 

1.  Ckatham  Mandl 
linlimuiu>  niix  incrassatns, 
jacobi  t)^itus, 
achateIHnus, 
unifasciatus. 
banri  n, 
curtus, 
nucula. 

chemnit'/^ioides, 
escharil'erus.  | 
habeli.  j 
Cotiulus  galapaganus 
V'itrea  chatlianiua.^is 
Succinea  producta  typicu 
Lepttnaria  chathamensis 
Helicina  nesiotica 


n 
n 


alle  bei  1000'  unter  Blättern. 


1» 


am  l'fer  unter  Steinen, 


HjOU 
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9.  Charles  Mand. 


Buliiiiuius  rugulosua 
^  planospira 


Succtnea  brevior. 


3.  Süd-JIbenuifie» 

Buliuiulus  jacobi  Trochonioi  plia  r  bauri 

simruUü  Succinea  bettii 

Pupa  vvoifYi  corbis 
Leptinaria  chathaniensis. 

4.  Vuncan  Mand. 

Bulifnulus  olla.  B.  duncanus. 

5.  Bdrrinyton  Island', 
Bul.  eschariferuä  ventrosus.  B.  olla. 

6.  Janm  Mand. 

Bul.  jacobi  cinereiis.  buccmea  beltii. 

7.  Jndefaiigable  Mand. 

Bul.  olla. 

Von  Hill  «Ii  Ol"  sind  noch  bekjiiinl  Buiiiiiulus  darwinit 
Auricula  stagualis  und  Fedipfs  angu latus. 

Vertheilen  wir  die  Molhisken  auf  die  obenerwähnten 
drei  Gruppen.  st>  lial  die  Zenlralgruppe  i2l  Konnon.  von 
denen  14  ei^enthüinlich,  keine  mit  der  nordösÜicheu  Gruppe 
gemeinsam  sind,  sechs  auch  im  Südosten  vorkommen.  Die 
südöstliche  Gruppe  hat  33  Formen,  davon  21  ei«?enthümlich ; 
die  Nordostgrupj)e  hat  nur  eine  eigenlhüuiliche  Art.  Das 
stimmt  ganz  damit  überein,  dass  die  südöstliche  Gruppe 
in  erster  Linie  den  Meeresströmungen  und  Stürmen  aus- 
genetz!  if?t.  Doch  dürfen  wir  auch  nicht  vergessen,  dass 
gerade  diese  Ciruppe  und  besonders  Ciiatham  am  genauesten 
erforscht  ist  und  dass  auf  Albemarle  gewiss  noch  manches 
Z!i  endeeken  Ist.    Nur  anf  eine  Insel  beschränkt  sind: 

Buliniulu.s  dju'wiiii  Bindloe 

y        wolli  Indefatigable 

.       duncanus  Duncan 
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Bulinmlns  planobpira  Charles 

,        ustulatus   , 

galapajranns   , 

perspectivus  Chatham 

„        tanneri  Inde£atigable 

,        ainastroides  Cliathain 

^        simrothi  Allxiuarie 

bauri  Chatham 

,        canaliferus  («hatham 

,         scnlpluratus  James  Insel 

„        nesioticus   „ 

,        reibisclii  liidet'atigable 

^        chemnitzioides     ....  <*hathani 

,  lialif'li  

Vitiea  cliatliaiuensis  

(lonulus  galapagatuis  

Pupa  wolffii  Duncan 

clausa  IndefaligabKi 

bucciiiea  brevior  (*harles 

,       produc;ta  Cliathain 

corbis   Albeinarle. 

Kill  1  !aiipl;^r\viclil  \('^{  Dali  anl  dif'  Vfil iKiltiii^^  dcT 
Artuli  auf  diedrri  kliinatisehen  Zonen.  Der  unteren  Irockenen 
Zone  jreliören  iu  Arten  an,  nämlich: 

Hnl  wolfi  Bul.  eschariferus 

rii^iilnsiis  ^  galapa|;aiius 

»    (»h.nospira  ,  perspectivus 

„    ustulatus  Pupa  clausa 

n    caivus  «  munita-wolfi. 

Der  biualdeten  Zum    ^M'ij<inin  fla^^e^^^n   19  Arten  an: 
Bul.  nux  Bul.  cbenniitzioides. 

,    achatellinus  ,  habeli 

,    jacobi  Vitrea  chalhamorisis 

H    acidus  CunMlu;?  ^ala])aganus 
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und  nicht  unter  die  Pupidae  gehöre,  nach  den  Gharak- 
leren  der  Schale  sowohl  als  der  Uadula.  Die  Zähne  der 
letztern  sind  sehr  klein,  etwa  0,005X0,0035  mill.,  r.+20 
in  der  Querreihe,  deren  127  gezählt  wurden.  Die  Spitzen 
aller  Zähne  sind  sehr  kurz  und  klein;  der  Mittelzahn  ist 
dreispitzig,  die  übrigen  alle  tragen  zwei  ziemlich  gleiche 
Spitzen  und  es  Ix^steht  kein  Unterschied  von  Seiten-  und 
Randzähnen,  als  dass  nach  dem  Rande  zu  die  Platten 
kürzer  und  in  den  2 — '^  öusserslen  Zahnen  unsichtbar 
Werden.  So  ist  die  iiaüula  nach  deniseiben  Typns  gebaut 
wie  die  von  Punctum  pygmaeum  Drap.,  und  auch  der 
Kiefer  entspricht  ziendich  demjenigen  dieser  Art.  Die  Schale 
betreffend  wird  darauf  hingewiesen.  da?:s  bei  allen  Piipiden 
die  Mündung  lateral,  oder  tangential  ist,  bei  der  in  Rede  ste- 
henden Art  dagegen  radial. 

Die  Schnecke  ist  in  Nordamerika  weitverbreitet,  im 
ganzen  nördlichen  Theile  von  Ocean  zu  Ocean ;  wie  weit 
sie  nach  Süden  vordringt,  ist  noch  niclil  re^tgi^Lelll.  Sie 
ist  auch  ebenso  veränderlich  wie  in  der  palaearkti.scheu  Hegion. 

Ein  interessantes  Analogon  hiezu  ist  »Pupa*  neozelania 
Pfr.  von  welcher  bekanntlich  H.  Suter  nachgewiesen  hat, 
dass  sie  keine  Pupa,  sondern  eine  Charopa  ist.'*') 


LIteratarbericht. 

L'  Eckange.  Revue  lAnfUenne.  Lyon  AnnSe  XI 1. 

p.  i25.  LfMuird,  A.,  Notices  Conchylio},'i(jUf»><.  XXXVII.  A  propos  de  V 
Helix  terveri  Mich.  Uio  al{jrerisclie  Hol  'IVrvori  wird  al»  H. 
Gaspanli  unters«  Ii i*  ilen.  Hei  apisla  Flur,  ist   =  terveri  typica. 

36.  ,   XXXVIII.  .\  propos  de  1"  Helix  ;:labella   Drp.  —  (übt 

die  prenaiie  BeDclireibung  iiHch  einem  Typii.s  der  Michiiud'schen 
Saniinlung. 

*)  DagegcMi  ist  Acaiithinula  nach  einer  brieflichen  Hittheihins^ 
von  Herrn  Fritz  Wiegmann  —  Jena  aus  Helix  zu  entfernen  und  zu 
Pupa  XU  stellen.  Bed. 

XXVlIi.  10 
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p.  61.  ,  XXXIX  Les  Cypmeidae  observ^s  sur  {es  coles  de  FraiMse 

Die  Antraben  rther  «las  Vorkoniinen  verschiedener  Arien  von 
Monetarialmoneta,  aniiuliis.mercatorium  iinrl  barinandiaiialwerdeu 
wiiMleiiiolt.  dtich  hat  aiirli  Locard  nie  ein  lebendes  Stück  erhallen. 

Ijan^,  Ärnoldy   Kleine  hidogische  Beobachtung  über  die 
Weinbergschnecke  (Helix  pomaHa  LJ  In  Vierteljahtsschr. 

naturf.  des.  Zürich.    Vol.  41  p.  488  (18%). 

Der  Antnr  li  tl  Ziichtversiiche  niil  linksk'ewundenen  Helix  ponuiLia 
'/(■iii.K  lit  uiul  eiiiinal  v«»ü  sit^hcu  Ext'iii|tlareii  9-il.  das  andermal 
von  n»'uii  jinijre  Schnecken  erlialtni.  d  i     s  .1  ni  lu  t  1  i «  Ii 

r  r  V  Ii  t  ^  LT  i:  w  u  n  il  <•  n  \v  a  ren.  Er  hat  au>sertleni  Waclisthums- 
lieohachtunjren  aniieslelU :  viele  wai  on  im  zweiten  Jahre  au<- 
{/ewachscn,  andere  hliehen  von  Anfang  an  zurück  und  erreichteu 
ihre  vulle  Grösse  er«;t  im  dritten  und  selbst  im  vierten  J«hre: 
sie  leben  im  Durrhschnitt  imr  drei  Sonnner. 

Simroth^  Dr,  H.,  über  verschiedene  Nacktsehnecken,  In  Bericht 
Naturf.  Gesellscb.  Leipzig  1895—96,  Sitzung  von  4  Febr. 

Behandelt  Ajrriolimax  laevis  von  Nicaragua  und  von  St.  Calharina 
in  Brasilien:  —  Ajrr.  nilaiiu^  v.ir.  von  Sendschioli  in  Nord- 
syricn  ;  -  kaiikasiche  .\ai:ktschne'-kcii  :  (ii'^antoliniax  kollvi  Ret.: 
Paraliiuax  hrandti  Btty. :  Par.  inlei  nnltcii.'^  Bttg.  ;  t'ar.  v  u  iu« 
Bttg,  :  laiiiax  | iiiin iti \  ii~  Silh.;  —  tJroc\ cliil*-!!  :  (»tei  Tnler- 
gatluuKCu :  Polyloxon  mit  virlcfi  rieilen,  die  in  zwei  Büti  ^fl 
geordnet  sind.  I>ij»k)t<»xon.  mit  1  —  ti  l^feilen.  die  paarweise  in  Fteil- 
sä<  kcn  Sterken :  und  Spirutoxon  mit  eiuent  schraubigen  Liebes- 
pieil.  i\eu  Polyloxon  aurantiacum  von  Magila  hei  Pangaiii, 
Spiroloxon  elcgans  von  Dunde  am  Kingani :  Von  Vagiuala 
wird  für  pfeilsacklose  Formen  von  Westafrika  die  neue  Gattung 
Vaginina  erricbtet. 
Brusina,  Spir,,  la  cdlection  neog^ne  de  Hmgrie,  de  Croatie^  de 
Slaronle  et  de  Dalmatie  ä  l'exposition  de  Budapest.  In 

S()(  ietliislüricü-naturaliscroatica.  IXGodiria.AgramlSliG. 
Das  Museum  von  Agram  hat  hei  der  ungarischen  MiUeiuiiuros-Aus- 
slelhing  die  beiden  Sammlungen  ausge.stelU,  in  denen  es  einzig 
dasteht,  die  marinen  Mollusken  der  Adria  und  die  Fosisilen  der 
südslaviscben  Neogenscbicbten.  Von  der  letzteren  gibt  der  Autor 
bier  eine  Aufzäblung»  die  233  Arten  mit  genauer  Synonymie 
enthAlt,  Die  neuen  Arten  werden  demnftcbst  in  pbotoItUio- 
grapbischen  Abbildungen  verOfTentlicbt  werden. 
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J(iU/Nrtl  de  Conchyliologk  Vol.  43.  IS'JT)  No.  :i 

p.  187.  Fi>f.her,  H.,  Note  sur  l  aniiiial  du  Hulijnulu.s  pallidiur  Sow. 

p.  141.  Hervier.  J.,  Descriptioiis  d  especes  iiouvelles  rte  V  Arrhi|»ei 
NAcj-Caledniiien.  —  Neu  Drillia  caruicolor,  Dr.  suavis  p.  141  ;  — 
Clavus  rugizonalus,  Cl.  prolentiis  p.  1412:  —  Cl.  u'ibberuUis, 
leforeslieri  p.  143:  —  Surcula  gatscheosis,  Glyphostomn  iam- 
proideum  p.  144:  —  Gl.  jouseauinei,  lencostigmafnin  p.  t45:  _ 
61.  aubryaiuini  p.  146;  —  Gl.  j.'I">I>nl<).sum  p.  147  ;  CIL  marchei 
var.  tuhercttlifera  p.  147 :  —  Gl.  disconicum,  61.  subspurcum 
p.  148;  —  61.  goubini,  61.  crosseanum  p.  149:  —  61.  melano- 
scytum,  61.  tigroidellutn  p.  150;  —  61.  fastigiatum,  61.  atrom- 
biUiiRi  p.  151. 

p.  152.  Mayer-Eymar,  C  Descriptions  de  Coquilles  fossilem  des  ien-aius 
tertiaires  sup^rieures  (suite).  —  Neu  Pectunculus  variicostatus 
L  8.  Üg.  6:  —  Cardita  guiHemeUae  l.  8.  ftg.  7;  ^  Nerita 
diuardini  t.  8.  iig.  3:  —  N.  oxystoma  l.  8.  fig.  4;  —  N.  pro- 
serpinae  t.  8.  fig.  4:  ~  Natica  defhiacel  L  8.  fig.  1 :  —  Nat. 
epigonina  t.  8.  fig.  1 :  —  N,  johannae  t  7.  fig.  2 ;  —  N.  lunata 
t.  7.  fig.  3 :  -  -  X.  turonensis  1.  7.  fig.  4;  —  N.  originalis  t.  7.  Iig.  5; 
—  N.  fischeri  t.  8.  tijjr.  -1 ;  — 

jp.  1G5.  .Mayer. -Eyiii. II.  C,,  Liste  sy.stemati(|ue  <h'.s  Xatices  des  Faluus 
de  la  Tuuraiue  et  de  F'oiil-Levoy,  du  Musee  de  Zürich. 

Journal  de  Conchyliolo^  vol.  43.  No.  4  1895  (erschienen 
1.  Sept.  1896). 

p.  907.  Fiscber,  H.,  Note  prelitninaire  sur  le  Pterygioteuthis  6tardi,' 
C6phal()|)ode  nottveau  recueilli  dans  le  cours  de  TExpedition 

flcientifi<pie  du  Talisman  (188.S).  Avec  pl.  IX. 

p,  21 1.  Ihering.  H.  von,  sur  le.*!  Area  des  cotes  du  Bresil  et  sur  la 
Classification  liii  genre  Area.  9  Arien,  keine  ntu, 

p.  ÜrouiH.  H  .  riiiüiiidar  iioiivoaux  on  peu  ithuhis.  (Dixiemo  art.) 
Neu  Aii«>(l«iiiia  frigida  aus  .lemtliiiui,  (irbirului  is  aus  Sclu^iieu, 
fennica  aus  Finlaiul :  Uiiio  sardicensis  aus  «Icm  Isker  i>ei  Sotia  ; 
Unio  polyclire?^tus  aii^  d«'iii  Wal<l  von  Beilegarde  bei  Konstan- 
titmpcl;  U.  lieniiicus  au^>  deiu  S;irii|);ü  hei  Sinyrna :  U.  epht  ^inus 
aus  deni  Kaister  hei  Ephesus;  U.  lydicus  aus  dem  Mäander; 
U.  aequilibratus  von  Erzerum ; 

p.  ^5.  Fischer,  ü.,  Note  sur  la  dislhbution  g^graphigue  du  genre 
Corambe. 

p,  Ä36.  Hf'i  vier,  K.  F.  J.,  descriptioii  d  espöces  nouvelles  de  rAndüpe! 
N^o-Cal6donieii  (suite).  Neu  61ypbofltonia  alphonsianum  p.  237 :  — 

10* 
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Gl*  calUstum  p.  337:  —  61.  partheiucum  p.  230;  —  61«  gardei 
p.        —  GL  trigonostomum  p.  S39. 
MUonkuri,  K.,  and  Jkeda,  S.,  Notes  on  a  (jif/antie  Cephalopod. 

Tokio  (Zool.  M:l^^)  I89r).  with  pl.  Non  vidi. 
Bernard,  F.,  tSciahcretia  austruliSf  type  nouveau  de  Lanielli- 

hranche.  In  Bull.  Scient.  Franc.  Belg.  1896.  Non  vidL 
Hudeif  T.  H,  d  PUnener  P.,  Observatians  sur  Spirula.  Ibid- 

1895,  gr.  8"  550.  Mit  6  Tafeln.  Nuii  vidi. 
Gregorio,  Ä,  de,  Apufifi  su  ialune  Conchylie  estramarim  de 

Sicüia  viventi  e  fossile  con  la  spiegazione  deüe  tavole 

del  opora  di  Benoil.    In  Naturaliste  Siciliano  1896. 
Studer,   T.,   Antstfin   G,  und  Brot  A.,  Bibliografthie  der 

Schweizerischen  Landeskunde,  Fauna  Helvetica.  Mollusca. 

Bern.  1896. 

Vincent,  E..   Note  preHminaire  sur  Limopm.    In  Proc^- 
veilml  Suc.  lioy.  Mal  Bt'l^i(|ue.  9.  Mai  J89G. 

Die  sechs  Arien  aus  <I<mii  helfjrischen  Eocäii  werden  besprocheo  und 
!il)}:ehiM(»t.    Neu  L.  lucüla  aus  «lern  Landenion. 

Smith,  Edgar,  A.^  m  a  CoUeetion  of  Land-SheUs  fr<m  the 
Islands  of  Sdayar,  Jampea  and  Kalao,  —  In  Ann. 

Ma{^.  N.  11.  (G)  XVllI.  p.  143. 

Von  Sal^^ypr  hnt  Marlons  bei  Weher  9  sp.  l'ie  beiden  etwas  snd- 
Hch  davon  ^ele^^enen  kleineren  Insehi  waren  unhekannt.  Neu 
sind:  Microeystina  consuela  p.  144.  t.  10.  fig.  l;  ~  Xesta  se- 
layarensis  p.  145.  t.  10.  üg.  3;  —  X.  kalao^nsis  p.  146.  t.  10. 
fig.  4:  —  Trochoniorpha  jampenna  p.  146.  l.  10.  ti^r.  5;  — 
Plerlolröphis  crassiuscula  p  U7.  U  10.  fig.  7  :  —  Planispira 
admirabilis  p.  147.  l.  10.  %.  7;  —  Corasia  subtenuis  p.  149. 
l.  10.  flg.  8:  —  Hypselostoma  everelti  p.  148.  1.  10.  Ilg.  9:  — 
Buliminust  selayarensis  p.  149.  t.  10  fig.  12;  —  Cyclotus  Ticinus 
p.  150. 1. 10.  fig'  14:     HeUcina  kalaoönsis  p.  151. 1. 10  fig.  14;  — 

Eingegangene  Zahlungen: 

Metzger,  M.,  Mk.  6.—. 
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Verlag  von  Moritz  Diest  «r  wei;  m  t  r<«"ikliirt  k.  M. 
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Bai.  nucula 


Succinea  bettii 

,  brevior 
„  producta 


,  aiiiastruidei» 


ciirtus 


»  unifaseiatus 
,  bauri 


Leptinaria  chathamensis 
Helicina  nesiotica. 


caualiterus 


Der  oberen  Graszoi^e  eigentliümlich  sind  nur  zwei 
Arten,  Bulimulus  olla  und  Bul.  simrothi. 

Die  Bulimulus  vereinigt  Dali  sämmtlich  unter  Naeswtes; 
die  Aiiat(unie  ergiebt  eine  en^e  Verw  .iinUx  liall  mit  Scutalus 
und  den  anderen  südamerikanischen  Bulimulus;  von  irgend 
welchen  Beziehungen  zu  den  hawaiischen  Formen  ist  keine 
Rede;  sie  gehören  unzweifelhaft  zu  ftcht  südamerikanischen 
Typen.  Nach  i'ilsbry's  Sv>t('in  ^vhrji  en  sie  nach  der  Sculptur 
des  Enibryonalendes  nicht  zu  Bulimulus  s.  str.,  sondern 
zu  Orthoiamium,  und  das  würde  auf  Einwanderung  ajus  mehr 
nördlichen  Breiten  deuten.  Einen  weiteren  Anhalt  für  die 
Heimath  der  Galapagos-F'auna  gibt  uns  Dali  nicht  uiiti  aut 
die  Frage  nach  der  Zeit  der  ersten  Einschleppung  geht  er 
auch  nicht  ein.  Wir  bleiben  dafür  also  immer  noch  auf 
die  Resultate  verwiesen,  die  Dr.  Baur  (Globus  I80i2  v.  (51 
p.  157)  aus  der  Kiesrrischildkrole  der  Insel  zieht,  die  üire 
nächsten  Verwandten  im  Miocän  von  Nebraska  hat."^)  Für 
Baur's  weiteren  Schluss  dass  die  Galapagos  zur  Miocänzeit 
ein  zusammenhängendes  Land  gewesen  seien,  das  sich  erst 
durch  Senkung  resp.  durcli  rine  {»ositive  iSiveauveränd»  rimg 
in  einen  Archipel  verwandelt  habe,  lassen  sich  die  Mollusken 
nach  dem  heutigen  Stand  unserer  Kenntnisse  doch  nicht 
recht  verwenden:  dafür  ist  die  Zahl  derauf  einzelne  Inseln 
l)eschräiikten  Arten  dann  ducii  zu  gross,  die  Arienzahl  und 
t>esonders  die  Zahl  der  Gattungen  zu  gering,  die  recentere 
Einschleppung  zu  naheliegend. 

*)  Eine  nocli  n.ihere  Verwandte  i^<  heiiil  sicü  freilich  im  Diluvium 
von  Malta  zu  finden  und  auch  die  fossilen  RiesenschildkrOten  von 
Hodriguez  und  Mauritins  sollen  der  T.  elephaiitopus  näher  stehen,  als 
den  lebenden  Formen  von  den  Aldabras. 
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Von  grossem  biologischen  Interesse  sind  Dalls  Unier- 

sucliiiiiLrcn  lil)-'!'  ihn  Eififluss  des  Inselklimas  und  der  eiju'eii- 
thüinlicheri  HodenbescliaHeiihoit  auf  die  Gestalt  und  nainent- 
licli  die  Skulptur  des  Gehäuses,  aber  sie  sind  eines  Aus* 
zuges  nicht  wohl  fähig  und  oft  nur  an  der  Hand  der 
AhbiMiiii^<Mi  v»'i">iriii(lli<"lL  l)a,i;(i:rii  lialien  wir  noch 
einige  dai)ei  «4el<'genllich  gemachte  lieua  i  Rungen  zu  er- 
wähnen über  die  Fauna  von  Fernan  do  Moronha  und 
ganz  besonders  von  St.  Helena.  Die  Fauna  der  ersteren 
Insel  ist  acht  südamerikanisch;  FoUj<jijniiia  quin queJir ata 
hat  ihre  näcliste  V  erwandte  in  F.  pollodontu  d  Orb. ;  den 
Tonngems  ramagd  hält  Dali  für  nicht  verschiedener  von 
Bulimulus  ridleifi  als  es  auf  den  Galapagos  Bul,  darwini 
von  Hui.  jacobi  ist:  —  Pupa  solifaria  dürfte  von  P.  wolfii 
von  Uuayaquil  und  den  Galapagosfonnen  Icaun)  verschieden 
sein. 

Von  St.  Helena  hat  das  Washingtoner  Museum  eine 

vollsliiudiijc  SiiiU;  von  (iapl.  TnrttMi  t'i'halU/n.  Auf^onji«! 
genauen  Studiums  der.selhen  hpsti-eitet  Dali  jede  Verwand- 
schall mit  Südamerika.  BuUmidm  auris  vtdpina  Dillw.  hat 
mit  den  südamerikanischen  dicklippi|;en  Arten  nichts  ;5u 
thnn.  «her  eben  so  weni*^  mit  Placosfi/fus  hiraricosus,  sondern 
bildet  mit  ßul,  itte/amoides^  subpliratus  und  wahrscheinlich 
auch  B,  turtom  eine  eigene  Gruppe,  für  die  Dali  den 
Namen  Pankt/otus  Bock  (gestutzt  auf  Gray  1847)  annimmt, 
((liionojms  Kiscli.  datirt  er.-l  Mm  l{Si8).  I)ie  auali<niische 
tintersuchung  von  BuL  inelamoides  durch  Pilsbry  verweist 
diese  Gruppe  zu  den  Achatinidenf  neben  Perideris  und 
Limicolaria.  7Avoi  andere  sog.  BuHmulm  fexuUatus  Bern. 
und  suütrtiNeaius  .Smiili)  ^^eliören  jedenlalls  auch  /.u  den 
Achaliniden;  sie  haben  eine  gedrehte  undurclibolirte  Spindel, 
einen  kleinen  Nncleus,  die  oberen  Windungen  nehmen  lang- 
sam, die  unteren  rasch  zu:  sie  sind  dünnschalig  und  lassen 
ilen  Kinlluijs  doi  Dürre  nur  vvenij,^  erkennen.  Dali  errichtet 
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für  sie  die  neue  Gattung  Geastyla,  Es  bleiben  dann 
noch  die  Formen,  die  sich  um  BuL  Helena  Onoy  ^auppioren. 

riiMlTer  hat  sio  niil  di-n  (Julapa;,a)^^arten  zusaiiiiiien  untor 
Naosiotos  «^'estolll.  nach  Dali  sind  sie  aber  mit  den  maska- 
renischen  Fcicknodus  zu  vereinigen,  die  ebenfalls  zu  Bulimulus 
zu  stellen  sind.  Den  Smil haschen  Tomkferus  hält  Pilsbry 
für  eine  loeale  UnduniiLnig  von  FMipa.  analog  wie  Hyp- 
seiostonia  nnd  ßoysidia;  er  bildet  für  ihn  die  neue  Unter- 
gattung Campolaemus. 

Aiif  die  Frage  nach  der  Heimath  der  Endodonta  und 
vier  sogenannten  l'atula,  die  walir.^t-lieinlirh  nnv  zahnlose 
£ndodonten  «ind,  geld  Dali  leider  nicht  ein :  er  bemerkt 
nur,  dass  alle  Endodonten  mit  ßasallamellen  insular  sind; 
das  grösste  Land,  auf  dem  sie  gefunden  werden,  ist  Tas- 
manien. Die  Arten  mil  l*.nirlallarnelleFi  linden  sich  alle 
auf  <len  tropisch-  polynesischen  Inseln  von  Nen  Caledonien 
bis  Hawaii ;  auch  alle  Arten  mit  Parietal-  und  Basallamellen 
sind  insular  und  gehören  meistens  hohen  tropi.schen  Inseln 
vidkanischer  iNatur  an. 

Noch  zwei  interessante  Bemerkungen  glauben  wir  unseren 
Lesern  mittbeilen  zu  müssen.  Die  eine  bezieht  sich  auf 
die  Sicherheit  der  Schlüsse,  welche  wir  ans  den  physikalischen 
Eigenschallen  der  Schneckengehäuse  auf  die  l^rdiipjtiii'p'^cn 
ziehen  können,  unter  denen  das  Thier  gelebt  hi  büd- 
californien  finden  sich  einige  Bulimuhis,  an  denen  man  nicht 
das  Geringste  von  dem  Einllnss  des  trockenen  Klimas  merkt, 
weil  die  '1  liiere  ilen  grösslen  Theil  ihres  Lebens  in  das 
sallige  Fleisch  von  (>acteen  eingebohrt  zubringen.  Die 
zweite  bezieht  sich  auf  das  Vorkommen  unserer  Helix 
hortensis  in  den  Vereinigten  Staaten.  Dass  sie  neuerdings 
dort  eirigefiUu'l  worden  ist  und  sich  jetzt  rasch  ausbreitet, 
ist  zweifellos;  die  Abkömmlinge  der  neu  eingeführten  Exem- 
plare sind  von  den  europäischen  nicht  zu  unterscheiden, 
meistens  gebändert,   auch   in  der  Lebensweise  nicht  ver- 
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schieden.    Aber  aus$«rdein  findet  sieh  in  Hdix  sub^obom 

liiiiJiev  eine  ungcbäiulerte  Form,  welche  an  der  ganzen, 
fast  tausend  Mile>  langen  Küslenstrecke  von  Massachussetis 
bis  Gap  Breton  überall  vorkommt,  sich  nirgends  weit  von 
der  Küste  entfernt  und  namentlich  anch  die  unbewohnten 
kleinen  Küsteninselu  hevölkerl ;  sie  ist  in  <ien  Kiiclienablaiien 
im  Staat  Maine  und  auch  in  den  Tlionen  der  Charoplain 
Periode  gefunden  worden,  also  ganz  bestimmt  älter  als  der 
Verkehr  zwischen  Kuropa  und  Ainf  i  iku;  ja  das  Vorkommen 
auf  den  iiiseln  machl  es  v\  ahr.^clu'inlich,  dass  sie  äller  ist, 
als  die  letzte  Senkung  der  Küste,  in  der  amerikanischen 
Landmolluskenfauna  steht  die  Gruppe  Tachea  völlig'  fremd; 
ihr  Vorkommen  nnisste  ein  Relikt  aus  dei*selhen  Zeil  sein, 
aus  welcher  die  eircumpolareu  Süsswassermollnsken,  die 
Hyalinen,  Vitrinen,  Pupiden  etc.  zurückgeblieben  sind,  aber 
warum  ist  dann'  nur  Hdix  hortenm  übergewandert  und 
nicht  auch  netnorulls  ndci-  irt^end  <'ine  der  ander«  n  nnrd- 
eurojjaischcn  Art<Mi"r  und  warnm  hat  sie  sich  mu'  unter 
den  allerungünstigsten  Verhältnissen  und  nur  in  der  unge- 
bänderten  seltneren  Varietät  erhalten?  Das  sind  Fragen,  die 
Wülil  einer  Specialunlerbiicliuni^  werlh  wären. 


Diagnosen  neuer  ClauHilien 

V.MI 

Prof.  Dr.  ü.  Boettger 


1.  Clausilia  (AlbinariaJ  alajana  n.  sp. 

Char.  Magnitudine,  habitu.  sculptura  aü*.  Cl,  chiae 
var.  eudüime  Bttgr.,  sed  apico  obtusiore.  lamellis  validioribus 

nia^^is  conniventihns.  iniVMa  minus  ul)liiiua,  colore  diversu.  - 
T.  aicuatü-rimala,  reguluritcr  fusiformis.  tenuiuscula,  subpel- 
lucida,  pallide  eornea,  griseo  obsolete  nebuiosa,  sericiaa; 
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spira  regulariter  attenuata;  apex  obtusiusculus,  submam- 
mtllatus,  concolor.    Anfr.  10V«^I1V«  convexiusculi,  sului*a 

iinpressa,  Itiiiiitür  liloiiiaiyiuafa  disjuncti,  subtilissiine  cos- 
tulato-sU'iati,  coslulis  capillaceis,  acuÜs,  paruin  obliqiiis. 
sursum  saepe  bifidis,  uliimus  deorsum  attenuatus,  duplo 
distantius  costulatus  quam  penultiiniis.  costnlis  propc  suturam 
biramo?!^:.  allmiis,  caeteiuin  hiteit«  subinipivssus,  ba>i  sub- 
.sii]<atiis  et  obsolete  bicristatus,  cristis  parallelis,  rimali 
distinctiure.  Apert.  subrecta,  regulariter  ovalis,  intus  con- 
color. sinulo  subquadrangulo :  perist.  eontinuum.  solutum. 
luulique  laliuscule  expaii.sujii.  ronexiusciilurn.  sublabialurn. 
Liunellae  vaiidae,  comprossae.  coiiniventes,  supera  margina- 
lis,  longa,  flexuosa,  laraellam  spiralem  disjunctam,  distantem 
humileni  intus  v.ilde  transcurrens :  infera  subprofinida  o 
basi  callo.-a  subiiorizontalilpr  in  mediani  aperliiraiu  pn»>i- 
iiens.  intus  subfurcata  et  subito  angulata  aseendens;  parallela 
distincta;  subcolumellaris  immersa,  sed  oblique  intuenti 
(Onspicna.  Plica  «ntnrallslongasiituraeapproxiniata;pnncipalis 
niodica,  iunellaiii  aiciiatam  vel  angulatain  dojso-laleraleiu 
perspicuam  basi  saepe  pliculae  instar  protractam  lutus  non 
transgrediens.  Clausüium  et  oblique  intuenti  purum  con- 
spicuuni. 

All.  15- -IS,  diain.  inaj.  3Va— 3^/4  iimi;  alt  apert. 
— 3»/4  iat.  apert.  2»m— 2^8  mm. 

Hab.  Alaja.  sudöstlich  von  Adalia,  Kleinasien. 

H  (■  in  e  r  k  n  n  ;j!:e  II.  Si»  ht  im  System  d'T  (1.  pdrom  P. 
am  nächsten,  ist  aber  kleiner,  mehr  spindellnrmijr.  weniger 
bauchig,  die  Mündung  relativ  kleiner,  die  Unterlamelle  mehr 
horizontal,  die  Gostulierung  des  Nackens  doppelt  so  breit 
wie  die  des  vuiiflzteri  Umgangs  imddtr  Doppclkiel  be>ser  ent- 
wickelt.—  ÜieAehnliclikeit  luxiCLchia  Btt^r.  und  ihren  Varietä- 
ten ist  nur  eine  scheinbare,  da  die  starke,  tauförmig  aufgesetzte, 
winkelig  geknickte  Unterlamelle  erheblich  anders  gebaut  ist 
und  die  Subcoluniellare  deutlicii  siciitbar  bleibt. 
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2,  QausUia  (Albinaria)  brevieoUis  P,  var.  inauria  nov. 

Cliar.  DiHert  a  vai-.  suptrlm  lltt«?r.  (Vorz.  Claus.  (Jcitzeii 
pag.  'M)  aiitr.  convexioribus,  sutura  inagis  iniprossa  disjnnctis, 
mediis  magis  laevigatis,  apert.  magis  ovata,  intus  flavida, 
sinulo  acutiore.  peristomate  infra  sinuluni  distinctius  calloso- 

coiiif/resso. 

Alt.  15^2  — 11*,  diam.  4 — 4^4  mm;  alt.  apert.  3'/4 — 
4V4,  lat.  apert.  g'/s—S'/s  mm. 

Hab.  Alaja,  sudöstlich  von  Adalia,  Kleinasien. 

3.  Claudia  (AMmria)  roUei  n.  sp. 

Char.  £.  grege  CL  ungeri  Zel.  et  CL  virgo  Mouss..  sed 
major,  fere  omnino  laevis,  apert.  majore,  lamella  subcolu- 

mellari  distincta,  subemersa,  peristomate  nnllo  modo  cal- 
loso.  —  T.  arcuato-rimata,  elongato-fusjformi=«,  solida,  nitida, 
caerulescenti-alba,  punctis  maculisque  corneis  copioseadspersa^ 
anfr.  B  primis  rufis;  spira  turrita  lateribus  vix  concavius- 
culis,  apex  acutinsculus.  Anfr.  IP/2  — 112^2  sat  convexi. 
sutura  iniprr.ssa,  in  anfr.  junioi ibus  .suljpapillata  disjuncti. 
obsoletissiine  striatuli,  fere  laeves,  uitimus  decrescens,  cer- 
vice  media  parte  leviter  impresso,  deorsum  obsoletissime 
sulcatus  et  indislinele  subbicristalus.  rrista  riniali  sat  distinete 
striata.  Apert.  magna  rotundalü-rlioiiibujdea,  subverticalis, 
intus  ilavesccnti-fusca ;  perist.  continuum,  breviter  solutum, 
latiuseule  expansum,  non  labiatnm  marginibus  vix  reflexius- 
culis.  Lamellae  validae  compressae,  similes  uti  in  CL  ungeri 
Zel,  sed  infora  validier,  oblique  lere  in  mediam  aperturuni 
prosiliens,  stricta  e  basi  deorsum  non  concava  ascendens, 
subcolumellaris  oblique  intuenti  perdistincta.  Lamella parailela 
briie  conspicua.  Caclerum  apparalus  claustralis  et  clau- 
silium  uti  in  Ci.  ungeri  Zel.,  sed  lunella  basi  .subcalcarata. 

Alt.  123^2«  diam.  niax.  4V8  mm;  alt  apert.  5^«,  lat. 
apert.  3'/4  mm. 

Hab.  Gebirge  Peiitadactylo  auf  Cypern. 
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Bemerkungen.  Die  schöne  Art  ist  durch  die  glatte 
und  selbst  auf  dem  Nacken  nur  unten  obsoiet  gestreifte 
Schale,  das  Krhion  de>  verdickten  Mnndsaunie.s  und  die 
bei  schiefem  t^inhlick  iii  dir  Mündung  sehr  deuthclie,  lang 
herabziehende  Subcolumellarfaite  von  den  übrigen  cyprischen 
Clausilien  leicht  zu  unterscheiden  und,  obgleich  zu  der 
iifniiliclieii  (Jnip|>r  «^vliürund,  mit  Cl.  rinjo  tmd  uttgevi 
weniger  nalie  verwandt  als  diese  unter  einander. 

4.  Clausilia  (Euxina)  inaesta  Fer.  var.  multiiei'rata  nov. 

Char.  Ditfert  a  var.  sublaeviBMgT.  sinolo  multo  aeutiore, 
margine  peristomatis  ipso  valde  plicato.  lamella  supera 

rnajris  ()l)liqiia,  spiraleni  distinete  distantcm  intus  nori  trans- 
gredieiilt'.  plica  palatali  tertia  uiinus  elonga.ta,  a  iunelia 
valde  distante. 

All.  16—17,  diam,  4 Vi  mm;  alt.  aperl.  8';4t  ^at.  apcrt. 

5*^,4  nun. 

Hab.  (jiosnä  bei  Mersina,  Kleinasien. 
Bemerkungen.  Gross  und  in  der  Mitte  der  Schate 
fast  glatt,  die  Mündung  wie  bei  Serrulina  serrulata  (Pfr.) 

am  Saume  .selbst  aufs  zierlichste  gefaltet. 

.5.  ClausUia  (Oli(jopfijchia)  sowerhijana  P.  var.  imperiaUs  nov. 

Ghar.  Differl  a  typo  t.  multo  majore,  anfr.  persisten- 
tibus  8  subtilius  striatis,  plicis  suturalibus  H  distinctioribus- 
principali  brevi  antelunellari  in  a|)ertura  ronspicua.  |)ro])e 
peristoma  in  tuberculu  desinenb».  palatnli  infera  valida 
cum  iunelia  connexa  verticaliler  descendenle. 

Alt.  (decoll.)  ^4.  diam.  max.  0  mm ;  alt.  apert.  C.  lat.. 
apert.  4'/«  mm. 

ilab,  .lenit.sc'lie-l*a.ss  bei  Adalia,  L)cien. 
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IMognose  eines  neuen  Bnceinoni. 

Von 
H.  Rolle. 

Buecinum  Martenstanutn  n. 

Testa  ovato-acumitiata,  apice  exserto.  sulidula,  albida, 
apicem  versus  lutescens,  epidermide  crassa  fusca  confertis- 
sime  plicatula.  haud  ciUata  induta.    Anfractns  8—9  superi 

rotuudali,  convexi,  a  tertio  spiraliter  lirati.  dein  siibcarinali. 
inferi  superno  declivitor  tabulati.  liris  i  forLibus  cariniform- 
ibos  cincti,  iirulis  4  minoribus,  singulis  intercedentibus,  inter 
sutiiram  distincle  impressam  et  carinulam  supwam  confertius 
liniti,  üllimus  spirae  altitudiiiein  sujits ans.  sliiis  increiTK-iiti 
üliformibus  perdistinctis  sciilpüs,  cariniilis  4  superis  irro- 
gulariter  noduiiferis,  dein  infra  peripheriam  liris  confertis 
spiralibus  sculptiis,  inflatus.  antike  ascendens,  basi  com- 
pressus,  emarginalUö.  Aperlura  quadraiigulaj  i-uvata.  iiilide 
alba;  columella  vix  obsolete  biangulata,  callo  tenuissimo 
appresso  induta;  lablum  externum  acutum  eversum,  intus 
vix  levissime  albo-incrassatnm,  supra  j)rofnnde  sinuatum. 
elliibmii,  dein  prodiictum,  basi  profunde  eniai-ginalum. 

AU.  öi,  diam.  max.  85,  alt.  apert.  obl.  30  mm. 

Hab  Japan. 

Zu  der  naclisten  Verwandlschafl  des  Buecinum  terrae 
novae  Beck  von  Spitzbergen  (Kobelt  in  Marl.  Ch.  II  t.  83 
iig.  3.4)  gebörend,  aber  ausser  der  Ueimath  durch  die  ganz 
weisse  Mundung  und  die  Details  der  Skulptur  gut  ver- 
schieden. Uli  habe  leider  nur  ein  Exemplar  direkt  von 
Japan  erhallen.   

Zur  systematischen  Stellung  von  Sphyradiom  (^Pnpa^) 

edentnlom  Drp. 

Im   .Nautilus'*  (X.  No.  7)  veröffentlicht  Dr.  Sterki 

die  Mittheilung,  dass  die  oben  genannte  Art  nicht  zu  Pupa 
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No.  II  u»  12.  November-Dezember  1896, 

Naclirichtsblutt 

der  deutschen 

Malakozoolog^schen  Gesellschaft. 

Aciit undzwunzig.ster  Jahrgang. 


Aboniieineutsprei»:  Mk.  6.  -  -  für  den  Jahrguni;  frei  durelj  liic  Post  im 
In-  und  Ausland.      Ersclieint  in  der  Refrei  monatitcli. 

Briefe 

gehen  an  die  Redaktion:  Herrn  llr«  W.  kobelt  in  Schwan  heim  i>ei 
Frankfurt  a.  M. 

Bestellungen  (auch  auf  die  IVLilieri'U  .lalu>.'.ii);:e  des  NarlirichLs- 

hlattes  und  der  Jahrbflcher  vom  Jahrganjre  1881  rIO.  Zabltmgen  und 
dergleichen  an  die  Verlagsliurhhandhmir  des  Herrn  Moritz  IMesterwef^ 
in  Frankfurt  a.  M.  (Aeltere  .lahr},'änjre  des  Na.  I)rirhfv|,|;i(((.s  und 
der  JalfrltMfhor  his  t*s80  inclusiv»-  <\w\  dunh  die  Buchhandlung  von 
Ä,  Fri' i/lani/f)'  (f-  Sohti  in  firr/in  /n  1  M-zirlif ii  (. 

Andere  die  Gesellschall  aDgeinMide  IKLitthdilungen,  Heklatnatioiien. 
BettrittserUftningwi  u«  e.  w.  gehen  an  den  Präsidenten :  Herrn  !>•  F« 
H^ynenuma  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sdchf!enhau.*<en. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Maiakozoologie. 

Lindaehneckeii  von  Celebes. 

Vom 

Dr.  O.  von  Möllendorff. 

Die  naclistehendo  l.isb*  horulit  nnf  den  S;uiuijlmi«:<Mi. 
welche  Herr  Fruiislorfor  1895  und  l^UG  auf  Nord-  uutl 
Säd-Gelebes  gemacht  hat.  Die  Ausbeute  im  Silden  lallt 
z.  Th.  mit  der  von  Everelt  zusammen.  ul>er  welche  E.  Smith 
(Proc.  Malac.  Soc.   II.   18iu;.   p.  t.  VII)  sclmfi 

berichtete:  fünf  der  neuen  Siuitir.schen  Arten  fnnd  Frulis- 
torfer  nichts  dafür  aber  eine  Reihe  andrer,  welche  Everelt 
entgangen  waren.  Danach  ist  wohl  mit  Reslininilheil  zu 
erwarten,  dass  eine  gründliche  Dunddorsi  iiung  der  Jnsel 

XXVIU.  11 
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die  Artenzalil  iiorli  sehr  eriiebiidi  vennehren  \vii*d.  Es 
fehlen  nocli  Vertreter  einer  Reihe  von  Gattungen,  die 
sicherlich  noch  aufzufinden  sind,  wie  z.  B.  Diplommatinidae. 

1.  Helicarioii  ceUbemis  Pfr. 

—  Smith  1.  c.  p.  95. 

Die  mir  voHiegendeii  Exemplare,  vou  tleiien  nur  eins 
leidlich  erhalten  ist.  sind  sichtlich  identisch  mit  der  von 
Smith  besprochenen  Form.    Wie  er  selbst  sagt,  stimmen 

sie  nicht  ^ranz  zu  Pfeiffers  Beschreibung,  doch  wird  er  mit 
der  Identihcirung  wohl  Recht  liaben. 

%  Euplecta  (FareupleetaJ  ribbei  (Dohm). 

—  JSanina  liibbei  Doiirn  J.  D.  M.  G.  X,  1683^  p.  345, 

t.  XI,  f.  1—3. 

Diese  bislier  sehr  seltene  Art.  wcicjie  Herr  Rihbe  hei 
Maros  in  der  Nahe  von  Macassar  in  einem  Stück  gesiim*- 
melt  hatte,  war  Fnihstorfer  so  •  glücklich  am  Bua  Kraeng 
wieder  aufzufinden.  Wegen  der  dünnen  Schale,  der  Ver- 
schiedenheit der  Skiilpiiir  auf  der  (Jher-  und  Unterseile  und 
des  Kieles  g^ehörl  sie  sicher  zu  Euplecta  und  zwar  am 
besten  in  die  Sektion  Pareuplecta  wegen  des  stark  ab- 
gesetzt en,  einfachen  Kieles.  Zu  derselben  Gru|)i)e  rechne 
ich  aucli  N.  riedeli  v.  Mart. 

3.  SiUda  diplotropis  v.  MJldtf.  n.  sp. 

T.  pro  f^enere  sat  aperte  perlorala,  lurl»inata.  tenuis, 
pellucida,  parum  nitens,  virescenti-üavida,  Spira  sat  elevatu, 
lateribus  convexiusculis,  apice  piano.  Anfractus  G  convexi, 
sutnra  filiformi  snbcanaliculata  disjuncti,  striatufi.  medio 
carinulis  il  lilitbrmibus  appruximatis  rincti,  ultimus  infra 
peripheriam  earina  subexserLa  carinatus,  basi  distindius 
striatn.s.  Aperlura  pninim  obliqua,  elliptica,  modice  exserta, 
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peristoma  rectum,  aeututn.  margine  columellari  siiperne 
dilatato  reflexo. 

AU.  et  diam.  inax.  2,75  mni. 
Biin  Kraeng  (5Ü0U'). 
Mit  S.  carinifera  St.ol.  (Finang)  und  hicarinata  ßttgr. 
(Java)  verwandt,  aber  durcti  die  sehr  gemlherten  S  Kielcheri 

ausgezeichnet. 

4.  SUcda  jamm  Bttg.  var.  cekbeaiana  MMiX. 

Differt  a  typo  leslu  majore»  magis  iiitente,  anlV.  paullo 
convexioribus. 
Rua  Kraeng. 

Von  Boettgers  Art.  ebenfalls  von  FnihF^torfer  anf  Java 
entdeckt,  nur  wenig  verschieden.  Ob  und  wo  der  Typns 
inzwischen  pubitcirt  worden  ist,  weiss  ich  nicht. 

5.  Kidiella  celebesiana  v.  Mlldn".  n.  sp. 

T.  rimata,  turbinata.  tenuis,  peilucida,  leviter  striatiiia, 
nitidula,  luteo-cornea,    Spira  valde  olevala  laterihus  oon- 

vexinsculis  apice  aciilulo.  Anfr.  b  coiivrxiu^culi.  ^nliii'.i 
lineari  disjuncti,  ultinnis  ad  peripheriam  anguialu.^,  ijasi 
eonvexipr.  Apertura  sal  obhqua,  peristoma  rectum,  acutum, 
margine  columellari  superne  hre viter  reflexo. 

Alt.  3,9,  diam.  max.  3.75  nun. 

Bua  Kraeng. 

Zur  Gruppe  der  philippinischen  K.  p.<;eudositala  m. 
gehörig,  aber  grösser,  breiter  und  bauchiger. 

6.  KaiidLa  platyconm  Bttg.  var.  intermedia  v.  MlkÜl. 

nitlcrl  a  typo  javauo  ^|»ir;i  iii;i;jis  t  lcvatu.  a  vaiietaie 
elatiore  Bttg.  ejnsdem  insulae  spira  magLs  depreüsa. 
Alt.  3,  diam.  8,5  mm. 
Bua  Kraeng. 

11* 
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Auch  von  dieser  Art,  die  Fruhsttufer  auf  Java  enl- 
deekte,  ist  mir  eine  Publieation  noch  nicht  bekannt  geworden. 

7.  Xesta  dinudiata  Smith. 

—  SimÜi  1.  c.  p.  %,  t.  Vli  f.  19. 

Süd-Celebes,  (Everett),  Bua  Kraeng  5000' 

(Fruhstorfer). 

8.  Xesta  wallacei  (Pfr.) 

Makassar  (Wailaee),  Wasserfall  bei  Maros  (v.  Martens), 
Bantimurong  und  Tete-adje  (Weber),  Söd-Celebes  2000' 

(Everett),  Batu  Besi  (A.  B.  Mi-yiT).  Bua  Kraeng  und  Batu- 
muang  (FruhslorterJ. 

9.  Xe^  fulvizatui  Mouss.  var,  nitida  \,  MUdff. 

—  Nanma  fidvizona  var.  v.  Martens  Mal  6L  XK  1873 
p.  164. 

Tolitoli,  N.  Celebes  (Fruhstorfer). 

Es  unterliegt  keinem  Zweifel,  dass  die  mir  vorliegenden 
Stucke  zu  der  Form  gehören,  welche  v.  Martens  durch 
A.  B.  MevcT  von  Nord-Celeiies  (  rhi^ll  und  als  Varietät 
zu  fulvizona  VIouss.  rechnet.  Aber  wie  schon  Dohm 
(J.  D.  M.  G.  X  1883  p.  dU)  hervorhebt,  ist  die  Idenli- 
ficiiunj?  der  nördlichen  Form  mit  der  Stjammart  von  Sud- 
Celebis  doch  recht  zweifelhaft.  Gestalt,  Skulptur,  Färbung 
und  Banderung  sind  ziemlich  vei'schieden.  Ich  habe  eher 
Verdacht,  dass  die  obenerwähnte  Xesta  dimidiaia  Smith 
der  rechten  fidvizona  Mouss.  näher  steht.  Da  ich  aber  die 
let/.lcK  Arl  weder  irt  Ori^nalexemplaren  uorh  vom  Original- 
fundort kenne,  so  schliesse  ich  mich  doch  vorlAutig  von 
Martens  an;  jedoch  muss  dann  die  nördliche  Form  un- 
i)edin«rt  einen  ei^jenen  Varlet^^tnamen  haben.  Ich  finde  sie, 
abgesehen  von  der  Gru.-.^e.  in  Gestalt,  Glälh'  und  Glanz 
der  X.  vitellus  nahestehend  und  unterscheide  in  dem  mir 
vorliegenden  Material  die  folgenden  Foitnen: 
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1.  Oben  fast  einfarbig  gelblich  weiss,  an  der  Peripherie 
ein  weisses  Band,  Unterseite  mit  einer  bräunlicheu  iiacii 
der  Mitte  verschwimmenden  Zone. 

%  Dunkelbraune  Suturalbinde,  ebenso  Nabelfleck,  an 
der  Peripherie  zwei  mehr  oder  weniger  zerflf essende  hell- 
braune Binden. 

3.  Oberiialb  der  Peripherie  eine  breite  schwarzbraune, 
unterhalb  derselben  eine  schmälere  Binde  und  Nabelfleck 
derselben  Farbe,  Grundfarbe  vvoisslich. 

4.  Bänderung  älinlich  Form  3,  aber  Grundfarbe  gelblieh- 
braim. 

5.  An  der  Peripherie  ein  schmales  schwarzbraunes  Band, 

darunter  eine  gelbbraune  Zone,  ganze  Unterseite  schwarzbraun. 

Formen  3  und  4  scheinen  den  Abbildungen  in  Nov. 
Gonch.  IV,  t  128,  f.  3,4,  zu  entsprechen. 

10.  Xesta  cidarata  (Mouss.) 

—  Belix  coLorata  (Mouss.  Java  1849  p.  \  Vd  I.  XXI 
f.  4  -  Pfr*  Mon.  Iii  p.  271.  —  Helix  sulphurea  Reeve 

Conch.  ic.  (.  476.  —  Nanim  trochns  v.  Martens  Ostas.  p.  210 

(nun  Müller). 

Makassar  (Zolliiiger,  VValiace  u.  a.)  Süd-(!elebes  !200()' 
(Everett),  Bua  Kraeng  und  Batunuang  (Frnhstori'er). 

V.  Martens  sagt  In  seiner  Bearbeitung  der  Weber'schen 
Ausbeute  (Zool.  Erg.  II  ISOi?  p.  ±i7)  dass  er  die  echte 
Nauina  troclius  in  der  Form  von  l^'iores  wiedererkenne,  die 
er  auf  t.  XIU  f.  U— 14  abbildet.  £r  fährt  dann  fort: 
„es  Ist  mir  jetzt  wieder  zweifelhaft  geworden,  ob  die 
kleineren  leltlian  gelb  gefärbten,  iiaeh  obi'ii  schärfer  zu- 
^'espitzten  Stücke  mit  schmäleren  Bändern,  angeblich  vun 
Makassar,  welche  als  Helix  colorata,  circumpicta  und  sul- 
phurea bezeichnet  worden  sind,  nicht  doch  eine  besondere 
Art  l)ilden,  welche  luir  auf  Celebes  vorkonnnt."  Dicker 
Auflaäsung  schliesse  ich  mich  nacli  dem  Fruhstorier  sehen 
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Material  und  den  Abbildungen  der  echten  X.  trochiis  von 

Mores  voll  uihI  ^nn/.  an.  Der  MousMHi  sehe  Name  liat 
dann  für  die  Celebes  Art  eiiizutren. 

11.  Xesta  succinda  v.  MUdff.  n.  sp. 

T.  anguste  et  semiohtecte  perforata,  depressa,  solidula, 
leviter  strialnla,  lineis  s[iiralibus  niinulissimis  decussata. 
ulbida.  suijcrno  lnt<'-( cn^.  ad  iieripheriam  taenia  niedioiii 
t'iisea  ad  suturani  anl'ractuutn  superioruni  conspicua  ornala. 
Spira  bre viter  conoidea.  Anfr.  4V«  planulali,  ultimus  con* 
vexior.  ad  aperlurain  sat  celeriter  dilatatus.  Aperlura  sat 
übiiqua,  ovali.s,  valde  excisa,  perislomu  rectum,  acutum,  ad 
perforaiionein  superne  breviter  reflexum. 

Diam.  niaj.  22,5,  min.  19,  alt.  13,5,  apert.  13,  long.  tO. 
alt.  \)  iiiui. 

Sichtlich  mit  \.  cim  ta  Loa  nahe  verwandt,  aber  kieiuer. 
viel  üacber,  Windungen  llacher,  Spirallinien  erst  unter  der 
Lupe  deutlich,  Nabelfleck  fehlt. 

12.  Uhifiiijtu  (IhmiplectaJ  bonthaimubiis  Smitti. 

—  Ilemiplei  la  bonthainensis  Smith  1.  c.  p.  97  t.  VII  f.  2U. 
S.  Ci  lebos.  Bonthaiü  Peak,  4000'  (Evcrett).  BuaKi-aeng. 
5000'  (Fruliötorfer). 

18.  Rhysoia  (Hemipiecta)  litnbifera  v.  Marl. 

Nanina  linibil'era  v.  AiaiL  Mai.  Bl.  XX  p.  i65.  Nov. 
Conch.  IV.  p.  121,  t.  128  f.  1,2.  —  Tryon  Man.  Palm.  11 

p.  28  t.  7,  r.  15,lf>. 

-Nord  Celebess  (A.  B.  Meyerj,  Toiitoli  (Fruhstorfer). 

14.  Uhysola  (Hetni^ecta)  rugata  Mari. 

Nunina  rn^iita  v.  Marl.  Ostas.  p.  294,  t.  XVil  f.  4. 
Tryon  Man.  l'ulm.  11  p.       t.  9  I.  32,33. 
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Wasserfall  bei  Maros  (v.  Marlens),  Süd-Celebes  2000' 
(Everett),  Bua  Kraeng  (Fruiistorfer). 

Meine  Stücke  übertreffen  z.  Th.  die  Martens'schen  Masse, 
das  grossste  hat  55  mm.  Durchmesser  bei  43  Höhe. 

15.  Trot^cmorpha  planorhis  (Less.) 

Nord-Celebes  (A.  B.  Meyer),  \m  Makassar  (Wailace), 
Süd-Celebes  (Fruhstorfer). 

E«  scheint  bei  unseni  amerikanischen  und  enjrlischen 
Fachgenossen  die  iSuchl  altgewohnte  Namen  durch  angeblich 
nach  strengem  PrioritAtsprinzip  ältere  zu  ersetzen  zu  einem 
förmlichen  Sport  auszuarten.  So  hat  denn  Jüngst  Godwin 
Austen  (Proc.  Mal.  Soc.  l  1895  p.  ^87)  den  Versurh  -e- 
iiiaciit,  auch  Trochomo  rpha  zu  entthronen  und  konunt 
zu  dem  wunderlichen  Resultat.  Discus  Alb.  (1850)  dafür 
einzusetzen.  Das  geht  nun  freilich  ganz  und  gar  nicht 
wegen  Discus  P^itzinger  (ISHHK  ah^w  sel})sl  wenn  diese 
einfache  Lösung  nicht  vorhanden  wäi-e,  niüsste  der  Vor- 
schlag schon  deshalb  abgelehnt  werden,  weil  der  einzige 
Gnmd,  der  gegen  Trochomorpha  Alb.  geltend  gemacht  wird, 
da>s  sie  nämlich  Arten  enthält,  die  nach  heutiger  Auf- 
fassung nicltt  hineingehöre  th  auf  Discus  Alb.  ebenso  gut 
passt.  Will  man,  wie  Godwin  Austen  zu  beabsichtigen 
seheint,  die  3  Abtheilungen  von  Trochomorpha,  nämlich 
Nigritella,  Videna  und  Sivella,  als  besondere  (laltungen 
Liehandehi,  so  würde  allerdings  der  Gesammtname  in 
Wegfall  kommen  können;  dann  musste  aber  die  zweite 
(iruppe  (Discus  Godw.  Aus!.)  unbedingt  Videna  Ad.  heissen. 
Während  aber  Sivella  nach  d<'i  Schale  und  den  Weich- 
Iheilen  gut  geschieden  und  wohl  als  Gattung  abzutrennen 
ist,  glaube  ich  nicht,  dass  eine  solche  Trennung  zwischen 
Videna  \\x\d  Nigritella  möglich  sein  wird.  E>  •,nebt  eine 
Reihe  budsee-Arten.  welche  deutlich  den  Uebergang  ver- 
mitteln.   So  wird  denn  Trucliomorpha  mit  den  Sektionen 
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Nigritella  und  Videna  besteben  bleiben  können,  während 
iimen  Sivella  als  Galtung  oder  Untergattung  gegenüber  tritt. 

Iii.  ObUna  papiüa  (Müll.)  var,  pkUybasU  v.  MlldfiT. 

Differt  a  typo  foritia  niagis  ronica»  basi  iaüure.  tU 
spini  niagis  cuspidata,  rugis  muUo  minus  fortibus,  apertura 
latiore,  dextrorsum  protracta. 

Diam.  31.  alU  iij  nun. 
Tolitoli. 

Vergliclirii  mit  iiieiiiein  eiiaigen  Exemplar  von  ü.  Pa- 
pilla würde  die  obige  Fomi  unbedenklich  als  neue  Art 
aufzufassen  sein,  nicht  sowohl  der  auffallend  verschiedenen 
Skniptnr  wcm-vh.  d*  im  wie  diese  bei  Obbinen  schwanken 
kaiui,  wissen  wir  von  phiti} »pinischen  Arten  zur  CJenüge, 
als  vielmehr  wegen  der  sehr  abweichenden  Gestalt.  Aber 
auch  diese  scheint  slark  zu  schwanken;  mein  Stück  ist 
noch  niehr  bienenkm  liartig.  als  z.  B.  Tryon  s  Figur  4  (Man. 
Pnhn.  VI  1.  53)  und  seine  fif^.  3  nähert  sich  schon  in  der 
Gestalt  der  neuen  Varietät  Nach  den  Erfahrungen,  die 
die  Obbina-Arten  der  Philippinen  <^eboten  hallen,  gehört 
ein  .sehr  Sprosses  Material  dazu  die  VariabiliUtsgrenze  inner- 
halb derselben  Art  fesl zustellen.  Es  ist  aufallend,  dass 
die  analogen  Arten  von  Olebes  immer  nur  einzeln  und 
selten  in  den  Verkehr  kommen,  während  die  philippinischen 
Arten  meist  sehr  gesellig  znsannnenleben. 

Das  Vorkommen  von  Obbina  in  Nord-Gelebes  wird 
mit  der  tlauptverbreitnn<x  der  (lattung  auf  den  Philippinen 

verknnplt  durch  die  Vorkommen  auf  den  dazwischen  liegen- 
de! i  Inseln.  Auf  der  Insel  Jriaran^ani  südlich  von  Mindauao 
haben  wir  ().  saranganica  Hid.»  eine  grosse  Form  aus  der 
Gruppe  der  (>.  margimita  Müll.,  und  von  den  Taland-Inseln 

(I.  nieyeri,   die  ich  kürzlich  beschrieb  {AbU.  iS:  Ber.  K. 
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Zool.  Mus.  Dresd.  1 896/97  No.  4).  Letztere  leitet  zu  0. 
sororculu  v.  AJarL.  vuu  Nord-Gelebes  über. 

17'  Planispira  buUtulus  (Mouss.) 

—  Hetix  hulbu8  Mouss.  Jav.  p.  114  (juv.)    —  Hdix 

bulbulus  Moiiss.  ^luss.)  V,  Alartriis  ()sta:<.  }>•         t.  17  f.  "1, 
f.  4.  Chemn.  ed.  II  j>.  571.  t.   HiV),  f.  7-9.— 

Tryon  Man.  Pulm.  VI  p.  258,  t.  44,  1.  1,  %  3,  16,  17.- 

Wasserlali  bei  Maros  (v.  Marten^).  -  Lina  Kraciii;  und 
Fatimuang  (Fruhstorfer.). 

Wenn  ich  diese  schöne,  sonst  allgemein  zu  Chlor itis 

gerechnete  Art  je(/l  in  l'lajiispira  unltjrbriiige.  s(t  veiaa- 
la-<eii  micli  dazu  1)  die  lür  (^Idoritis  .sehr  luigewöhnliche 
Färbung  und  Zeichnung,  ^1)  der  glatte,  nicht  puuktirte 
Apex,  3)  die  nicht  regehnSssige  Anordnung'  der  Haare  oder 
Haarnarben.  Für  diejenigen,  welche  Pil>brv  darin  folgen, 
da.ss  Plariispiia  und  Chlorilis  im  System  sehr  iialie  zu  stehen 
haben,  will  diese  Umstellung  nicht  viel  besagen.  Wenn 
man  aber,  wie  ich  immer  noch  verfechten  möchte,  Planispira 
an  ( )bbina  anreiht,  so  \A  die  Frage  doeh  nicht  oh.ie  Wichtigkeit. 
Delinitiv  kann  da  nur  die  aiiatoniiscbe  Ufifersuchung  ent- 
scheiden. Von  der  nächst  verwandten  Art,  tuba  Alb.,  sagt 
V.  Martens  (Weber  II  p.  :230),  dass  ihre  Geschlechtsorgane 
denen  von  i*laiii>f»iia  ähnlich  seien:  keine  Anhangs- 
drösen, retractor  penis  \n  dejisen  iialber  Läfige  inserirt, 
aber  kein  Flagelluni  vorhanden.  Dies  würde  mithin  für 
meine  Auffassung  sprechen ;  dageg<'n  ist  aber  zu  erwähnen, 
dass  der  Kieler  nicht  oxygnath  ist,  .sondern  nacii  v.  Marlens 
5  kurze  Hippen  hat.  Es  wiii'de  das  ;dlerdings  auch  so  zu 
erklären  sein,  dass  die  Bildung  des  Kiefers  in  derselben 
Gattung  wechseln  kann,  wie  es  Pilsbry  von  Caracolus 
behauptet. 
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18.  Paitila  (Mmrocydoides)  aherrans  v.  MlldfT.  ii.  sp» 

T.  aperto  iiinhilicaU,  coiioideoKiepressa,  tanuiuscula« 
confertini  et  subtiliter  i^triata,  subsencina,  olivaceo-cornea. 

Spira  niodic<'  elevata  liiteribii«!  convexiusculis.  Aiifr.  4*,« 
cuiivt'xiiisculi,  ultinms  cunvexiis  jui  pcTipheriani  indistincte 
aiigulalüs»  vix  desceudens.  Aperiura  valde  obliqua.  sub- 
circularis.  vaJde  excisa,  |>eristoma  rectum,  acutum,  ad 
uiiibilicuni  suhoxpansiini. 

Diam.      5.  alt.  I.  5  jnm. 

Bua  Kraong,  oOüO'. 

Wt'^'i-n  (If's  Nah«'!?;,  dos  ^TadtMi  MiuKl?;aiiins.  der  Slrei- 
t'uii^'  isl  difsie  kleine  Vonn  wohl  nü'geuds  andei*s  unter- 
zubringen als  bei  den  Patididen.  Zu  Macrocycloides  v.  Marl. 
pu.si>l  die  ^'rönIiche  Farbe,  allerdings  ist  nur  ein  schwacher 

Sritii  ii-l.iii/.  voihiiiuler).  während  die  lypischeii  Arten  nadi 
v.  Martens  Kiiiiissglanz  autwei.sen.  Auch  an  Pynuiiidula 
(Fitz,  nec  Piist>ry!)  erinnert  die  kleine  Art. 

19.  Satsmm  bemhicodes  v.  Mlldlf,  n.  sp. 

T.  perforata,  frncimcoa,  tenuiuscula,  striatula,  micrus- 

copice  uranulosa.  sei-iciij;i .  hite<»-hnmiM'a.  Spira  valde  rhn-ata. 
lere  regulariter  conica  apice  obtusulo.  iaevi,  nitenle.  Anfr. 
6^2  paullum  convexiusculi,  sutura  sat  impressa  disjuncti, 
nhimns  acute  carinatus.  basi  distinctius  grannlosns.  Api  iiura 
(liaLTonalis,  nv  ili-.  niodice  cxcisa.  peristunia  su[)erM('  fen* 
nctuui,  exlus  pauUuüt,  ba^i  niagis  expansum,  ad  uiubiiieum 
dilatatuni. 

Diam.  9,5,  alt.  9.25  nun. 

Bua  Kiaen^,  r>(H)0', 

Das  Vorkommen  eines  Vertreters  dieser  interessanten 
(Jatturi^»^  auf  (lelebes  kann  um  so  weniger  uberraschen  als 

dirseihe  rinerst'ils  .-miI  di-ii  rhili|'|iitien  in  reicher  Artenzahl 
nachte wie.Ni'a  ist,  auiirerseits  aucii  im  maiayiäehea  Areiiipel 
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mehrfach  aiitUitl.  z.  H.  coinihis  v.  .\hirl.  uinl  rnfolilosa  Bixk 
auf  Sumatra,  hantajuensis  Smith  auf  Java,  iiiahmsis  (j.  Au-t.. 
figaensis  G.  Aust.  und  subtiavu  («.  Aust.  auf  Itomeo.  Oh 
Heüx  leucophloea  v.  Mart«  vr>n  Nord-Celebes,  die  auf  ein 
jiiii^'es  Stuck  basiil  wurde.  \virkh<"h  liicrlier  ^'chörl.  ist  iiiii- 
noch  etwas  zweifelhatl;  os  könnt«'  auch  eine;  ganz  jiuige 
Calycia,  welche  Gattung  EveretI  auf  Olebes  in  einer  Ver- 
treterin entdeckt  hat.  gewesen  sein.  Es  fehlt  nun  noch 
die  Verhin<iniii^^  voti  den  '^a-()>s('n  Snnd.i-hi^uhi  /.u  Svu- 
Guinea,  wo  Satsuma-Arton  wieder  auftretrn.  da  bisher  vun 
den  Moiukken  noch  keine  Art  bekannt  ist. 

LuioUi  dufj'odietis  liUg. 

Häix  fodiem  Wallaec^  Prnc.  Zool.  Soc.  I8(>r>  p.  408 
non  Pfr.  —  ffellx  (Doremh)  mffodienn  Hli^.  B.  Senck.  Ge.s. 
i8*M  p.  !2G7.  t.  III  r.  \i)  a-r.  —  /y^7/>  (EuloUlUu  lextoria 
Martens.  Zool.  Erg.  Weber  11  p.  iiiti.  t.  XIV,  f.  9-1:2. 

Makassar  (Walluce).  (lorontalo,  N.  Gelebcs  (Strubel!), 
Loka  bei  Bontlialn  und  Insel  Saleyor  (Weher).  Bua  Ivraeuir 
(Fruhshu  lel  ). 

Wahrend  meine  Exemplare,  die  nicht  weil  von  Weber  s 
Fundort  gesammelt  sind,  sehr  put  zu  Boctt^er's  He-^chreibung 

und  Abhildnn^,'  stimmen.  «^Iaid>e  irh  ancli  dci-  hlenlitTd  der 
lextoria  v.  Marl,  mit  snlVodiens  Pdtg.  sicher  vm  -rin.  Aller- 
dini^  erwähnt  v.  Martens  die  Kautung  iies  letzten  Umgangs 
und  die  Granulirung  nicht,  aber  die  erj^lt'ie  i?4t  bei  meinen 
Stücken  (wie  f)ei  der  plnli|>|)iniscijen  fodiens)  sehi-  versrhiedrii 
aUögepiägi  nn<i  versciiwindet  hei  aheu  Exemplaren  last 
völlig  und  die  letztere  wird  eisl  bei  recht  starker  Ver- 
^rösserung  erkc^nnbar.  Alles  Uebrige  stimmt  vortrefflich. 
Hs  \A  auch  in  liohem  (Jrade  unwahrsehrinnch.  dass  -1  Arien 
derselben  Ciruppe  ganz  nahe  iiei  einandei-  ieiieu  .sollten. 

il.  Chloritis  flatidvht  v.  Marl. 
Helix  flavidida  v.  .Marl.  Ostas.  p.  \iK)±.  t.  XIV  f.  4, 


Digitized  by  Google 


—    144  — 


(Planispira).      Pfr.  Mon.  V.  p.  378.  -  Tryon  Man.  Palm. 

VI  p.         t  45.  f.  47.  48.  49. 

Wasseriall  biu  Maros  (v.  Mart.),  Hua  Kraeiig  (Fruhstorfer). 

Im  Gegensatz  zu  der  obenerwähnten  H.  buibuius  stelle 
ich  diese  bisher  zu  Planispira  gerechnete  AH  in  die  Gattung 
Chloriti.s.  Sie  !ial  skulptirlen  A|)(»x.  n-uclniÄssIg  an^^eordnote 
Haarnarben,  auch  die  Miindung  und  der  ganze  Hal)ilus  sind 
viel  mehr  Chloritis  ähnlich.  Ich  bin  auch  fast  sicher,  dass 
Chloritis  plena  var.  celebensis  Smith  (1.  c.  p.  97),  welche 
Everett  in  Süd-Gelebes  sammelte,  identisch  mit  unserer  Art  ist. 

Die  Dhnensionen  wechseln ;  schon  v.  Martens  ^rab  17,5 
bis  19  mm  als  Durchmesser.  Mein  grössies  Stüde  hat  20. 
mein  kleinstes  17  mm.  diam. 

ii.  Chloritis  howeaii  ^miih. 

Smith  1.  c.  p.  98,  t.  VII  f.  21,22. 

Süd-C:clebes  :200Ü'  (Everett),  Bua  Kraeng  (Fruhstorfer). 

CfUoritis  bonlhuuientiin  Smith. 

—  ChiarUis  howmi  mr.  banihfmensis  Smiih  1.  c.  p.  98. 

Pik  Buntliain  (Eveivlt),  Bua  Kraeng'  ( Pruhstorfer). 

Wenn  das  mir  vorlie^^onde  Exemplar,  wie  ich  annelune 
mit  der  Smith'schen  Varietät  identiscli  ist,  so  sind  doch  so 
bedeutende  Unterschiede  von  der  vorigen  Art  vorhanden, 
das.s  die  Ijciden  Formen  nnbedingt  artlich  geschieden  werden 
müssen.  Die  Ciesammttorni  ist  eine  andre:  howesii  hat 
80  mm  diam.  bei  15  Höhe  (Smith:  33:  IG),  bonthainensis 
28:  16,5,  das  Gewinde  ist  bei  der  ersteren  gar  nicht  her- 
vortretend, sondern  etwas  ein^^esenkt.  bei  der  letzteren 
deutlich  erhoben,  so  dass  alle  Windungen  ausser  der  ei-ston 
sichtbar  sind.  Der  letzte  Umgang  ist  bei  howesii  schwach 
aber  deutlich  oben  gewinkelt,  bei  bonthainensis  gleichmässig 
gerundet.  Der  Mundsaum  der  letzleren  hat  eine  feine  braune 
Iknsäumung,  welche  der  andern  tehlt.    Den  Ausschlag  giebt 
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aber  Cur  mich  die  Skulptur  und  Behaarung.  Bei  C.  howesli 
zähle  ich  auf  einem  Strich  von  2  mm.  7  Haare,  bei  bon- 
tiiaineusis  nur  drei. 

24.  Camaena  (Faeudobba)  jj^piUifonnis  v.  Mlldd. 

T.  an^ste  et  semiobtecte  unibilicata.  conoidoo-ovata, 
soh'da.  oblique  snbruditer  et  inegulariter  plicata,  niinute 
punctato-granulata.  opaca,  castanea.  Spira  ovato-conoidea, 
apex  magnus  (anfr.  3),  pallidior,  subnitens,  subcostatns. 
Anfr.  6Vs  sat  lente  acrrescentes.  sutnra  sat  impressa  dis- 
jutiLÜ,  iiiüdice  convexi,  ultiiaus  antice  subdistortus,  ad 
aperiuram  breviter  vaide  deflexus.  Apert.  diagonalis,  ovabs, 
modice  excisa,  peristoma  sat  expansum,  albolabiatum,  mar* 
^inibus  callo  elevato  junctis,  siipero  vulde  floxuoso,  iiifero 
rneilio  protracto,  cuiumellari  dilatato,  umbilicuiii  iiiedio 
obtegente. 

Diam.  34,  alt.  33,5,  apert.  lat,  22,  long.  1 7,  alt.  10  mm. 

Tolitoli  (Fnihstorfer). 

Eine  schöne  Bereiclienm^  der  kleinen  ausschliesslich 
celebesischen  Sektion  Pseudobba,  von  C.  mamilla  Fer.  durch 
die  Grestalt  und  die  ganz  andere  Skulptur  sehr  verschieden. 

25.  Amphidromus  perversus  (L.) 

S.  Ceiebes,  2000'  (Everett),  Bua  Kraeng  (Fruhstorfer), 
Biiiu-Sipong  bei  Maros,  Loka  bei  Bonthain  (Weber). 

26.  Amphidromus  inierrvptus  Müll. 

^«mpe  (Weber),  S.  Celebes  (Everett).  Bua  Kraeng 
(Fruhstorfer). 

So  sehr  es  anzuerkennen  ist.  dass  Fullen  in  seiner 
tüchtigen  Arbeit  ib)er  Amphidromus  (Ann.  Miir.  Nat.  Hist. 
XVll  1896  p.  66—94)  eine  Reihe  von  unnöthig  abgetrennten 
Arien  eingezogen  hat,  so  scheint  er  mir  doch  in  der  (rruppe 

des  A.  perversus  zu  weit  niit  der  (ioinbuiirung  gegangen  zu 
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sein.  Mit  <lor  /nsninnonziehuiig  von  inierruptus  und  sul- 
tanus  bin  ich  sehr  einverstanden,  möchte  aber  lieber  die 
comhinirle  Art  dem  A.  pf»rversus  selbständig  gegenüber- 
sh  litii.  jiri  (lern  mir  vi>i liegenden  Material  ist  mir  noch 
«lutgefallen,  da»s  unter  (>  perversus  nur  ein  rechtsgewun- 
denes Stück  war,  dagegen  unter  6  interniptus  nicht  ein 
einziges  linkes. 

Zu  dieser  Arlgeliin  en  zweilelios  als  Höhenform  i2  Stücke 
aus  der  Höhe  von  5000  Fuss  am  Bua  Kraeng,  die  ich 
besonders  benenne: 

var.  contra cta  v.  Mlldll.  I^iliert  lestu  breviore,  ven- 
Iricüsiore.    All.  VI.  diani.       mm.  (sp.  dextr.) 

Ein  linkes  Stück  misst  :27  Durchmesser  bei  40  Höhe. 

^7.  Amphidromus  contrarius  Mull.  var.  maculata  FuUon 

I.  c.  p.  78,  l.  Vif  f.  4. 

Makassar  (Fulton),  Bua  Kraeng  (Fruhstorfer). 

Zu  den  von  FuHon  angeführten  Unterschieden  ist  noch 

(  in  wichlijxer  liinzu/ntugen :  dei-  ^iahy.  schwaclie  .MünduiiL-?- 
tallus  und  in  Folg(^  dessen  Felden  der  zalmartigeu  Ver- 
dickung auf  der  Mündungswand  neben  der  Einfügung  des 
Ausseren  Mundsaums. 

i^8.  Amphidromus  jucnndm  Kulton. 

A,  filozanatns  var,  jucunda  Fult.  I.  c.  p.  78,  t.  VII  f.  8. 

Makassar  (Fnlton).  Bim  Kraeng  (Fruhstorfer). 

Zwju*  kenne  ich  A.  iiiozmiatus  Mouss.  nur  nacli  v. 
Martens'  Abbildung,  aber  nach  derselben  kann  >  von 
einer  Combination  der  allerliebsten  Form  von  (lelebes  mit 
der  javanischen  Art  nnr  dann  die  t^ede  sein,  werui  man 
die  ganze  Reihe  der  kleinen  nur  iinksgewundenen  Amphi- 
dromen  (Gruppe  des  A.  contrarius)  als  Varietäten  einer 
Art  auffasi^t.  (trösse,  Gestalt,  Textur,  und  Färbung,  Zeichnung. 
Mündung,  kurz  alles  ist  abweii  litiid. 
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29  HhftchU  zonulata  iPtr.)  rar.  ceUbensis  v.  Mari. 

Bult  min  us  zonidaim  var,  cHehentiis  v.  Marl.  Ostus  p. 
:m  t.  21,  f.  13. 

Kema  in  Nord-Celebes  (v.  Marlens),  Olebes  (Fruhstorl'er. 
Den  Typus  wollte  Cuming  auf  Liizoti  gefunden  haben, 

wa*5  ich  stark  bezwoit'Hn  möchte.  Auf  den  Pliihppineii 
kuiiimt  die  Art  jeildcli  wirkhch  vor  und  zwar  aul"  den 
( lalamianes-Inseln  Ciilion  und  Busuanga.  Meine  Exemplare 
von  Celebes  unterscheiden  sich  von  denen  von  (*ulion  und 

durcli  geringere  (irösse  und  «  I  was  schhinlcere  Ge.stalt. 

Iii),  Clatmlia  (Eujjhaedusa  subpolita  Suiilh. 

—  Smith  1.  c.  p.  99,  t.  VII  f.  26. 

S.  Celebes  (Everett),  Bua  Kraen^  (Fruhshtrler). 

Wegen  des  breiten  Glausiiiunis  sicher  Euphaedusa, 
ohne  dass  ich  emc  näher  verwandte  Art  nanihafl.  machen 
konnte.  Eigenthümlich  ist  der  Mangel  an  Palatalfalten 
Mtlei  einer  Luiiella.  Dagegen  fand  sicii  huini  xViiri)rechen 
eines  Exemplars  eine  sehr  nntfallencip  Hildung  der  Unter- 
lamella.  Sie  steigt  innen  sehr  rasch  und  hocli  an  und  Ist 
dann  plötzlich  im  rechten  Winkel  abgestutzt, 

31.  CUiusilia  ( Kup/iacdusaJ  usUata  Sinilh. 

—  Smith  1.  c.  p.  100,  t.  VII  f.  27. 

Mit  voriger  Arl. 

Mondfaltc  vr^rhanden.  aber  kaum  rds  „distincla"  zn 
liezeichnen,  wie  Smith  will.  Ks  .«^ind  zwei  deutliche  Palatat- 
faUen  .  vorhanden,  welche  durch  einen  viel  scliwächeren 

Bogen  verbunden  sind;  hei  einzelnen  Stücken  ist  er  kitinn 
zu  sehen. 

32.  Cktusüia  (Euphaedma)  (dla-tiuta  v.  MUiiH*. 

T.  sinistrorsa.  rimata.  ventricosulo-fuslfonnis.  «solidula. 

cuiilertiui  cüslulalu-striata,  suijsericina  allcrnaüni  brunnea 
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et  flavida.  Spira  iiiferne  ventricusiula,  tum  apiceni  vei-sus 
fere  concava.  Anfr.  8  convexiusi'uli,  uHiinus  paiiUuluni 
distortiis,  basi  inflatulus,  rotundatus.  Apertara  verttcalis, 
sal  iiiujtla,  ovalis.  peristoma  rontinuuiii,  modire  expansum. 
Liunella  supera  inodica,  subobliqua,  infera  valida.  valde 
spiraliter  torta,  intus  illi  approximata.  Plica  prineipalis 
sat  brevis.  palatales  3,  mediae  breves.  infera  lon^or. 

Alt.  10,5,  iliara  3,  apert  long.  2,8,  lat  "l.i  iimu 

Bua  Kraeng. 

Nur  1  Exemplar;  durch  die  kurze,  ziemlich  bauchige  i 
Gestalt,  die  Färbung,  die  verhflltnissniässig  grosse  Mündunpr  | 
sehr  ausgezeichnet.  Im  Schiie^sapparat  schliessl  sie  sicii  der  i 
aculus-Gruppe  am  ehesten  an. 

33.  Gaumlia  (Eupkaedusa)  simüUma  Smith. 

-  Smith  1.  c.  p.  99,  t.  VH  f.  25. 

Sud-Celebes  (Everett).  (Fruhstorfer).  i 
Die  von  Smith  hervorgehobene  Unterschiede  von  Gl. 

moluccensis  v.  Mart.  scheinen  mir  zur  Abtrennung  der 

Celebes-Form  als  besondere  Art  zu  genügen. 

34.  Clauidlia  (HenUphaedusaJ  celebenm  Santii  ! 

—  Smith  1.  c.  p.  99.  t.  VlI  f.  24. 

Pik  Bonthain  5—6000'  (Everett),  Bua  Kraeng  (Fruhs-  ' 
torfer),  auch  weiter  unten  2000'  (Everett).  ' 

Nach  den  ziemlich  schmalen,  zugespitzten  Clausilium, 
der  ventralen,  kräftigen,  fast  gradlinigen  Mondfalte,  der 
vortretenden  SpindellaiueUe  eine  sichere  Ilemiphaedusa,  von 
welcher  Sektion  meines  Wissens  noch  kein  Vertreter  so 

weil  ^üdlich  nachgewiesen  war. 

3ü.  Fifthia  biyona  Troscli, 

Tuliloli,  Nuid-Celebes. 
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36.  Lej)topama  vitreum  Less. 
Ganz  typisch. 

37.  Litptopanu»  memdeme  Für. 

-Meiiaiio  (Ailaiiis,  Hiedel).  i  nliloli,  Nord-Olebes  (Fruhs- 
torter). 

H8.  Leptopoma  cdehmanum  v.  MlldfT.  n.  sp. 

T.  perforala.  globoso-lurbinata,  tenuis,  pellucida,  snh- 
tiHter  striatuia,  iineis  spiralibus  valde  confertis  decussata, 
atbida,  taeniis  S  caskaneis  picta  aul  lutea  taeniolis  albidis 
vuriegata.  Spira  nmdice  elev.ita.  AntV.  .">^  2  convexi,  iilli- 
mus  tuniidulus.  Aperi.  niodice  obliqua,  circularis,  periislüiiia 
duplex,  inlemum  brevi&sime  porrectum,  externum  angiistc 
patens,  margine  collumellar]  profiindiu^ule  sinualo. 

I>iaiii.  et  alt.  9^5  nun. 

Bua  Kraeng. 

39.  Lagochüus  packytropis  v.  MUdft.  n.  sp. 

T.  anguste  umbilicata,  trochiformis,  striatula  et  lineis 
spiralibus  confertis  decussala.  t1;ivida,  sliigis  latinsculis 
subllammulatis  fuscis  picta.  Spira  sat  elevata  Jateribus 
subconcavis,  apice  obtusiilo.  Aufractus  (>  convexiusculi, 
sutura  per  carinam  exserlam  subcanaliculata  disjuncti,  ul- 
tiiiius  carina  crassa  ublusa  sed  bene  exserta  t-ariiialus. 
Apertura  niodice  obliqua.  subcircuiaris,  perislonui  duplex, 
interoum  continuum,  porrectum,  super ne  bre viter  excisum. 
externum  interrupfum.  breviter  patens.  ad  insertionein 
bre  viter  excisuin. 

Diaui  9,5,  alt.  8,5. 

Bua  Kraeng* 

40.  LagiKhUm  eueonus  v.  Mlkitf.  n.  sp. 

T.  anhuste  ufnhilicata,  sal   <?la(('  turbiiiala.  solidiila. 
opaca.   brunnea;  spua  vaide  elevata,  regulariler  cuuica, 
XXVUI.  12 
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apice  acutulo.  Anfr.  6  convexi,  sutura  profunda  disjuncti, 
leviter  siriatuli,  minute  decussaü,  liris  3  elevatis  cincti, 

pilis  longiusciilis,   valde  deciduis   hirsuti.     Aprrtnra  fere 
diagonalis,  subcircularis,  peristoina  paruui  expansum,  intus 
albolabiatum,  ad  insertionem  suhexcisum. 
Diam.  4,  alt.  4J5  mm. 

Bua  Kraeng. 

41.  Fteroctfdm  cdebenm  (Smith). 

(lyclotus  Celebeiisis  Smith  I.  c.  p.  101.  t.  VII  f.  4 — G, 
Süd-Celebes  2000—4000'  (£verett),  Bua  Kraeng  (Fruhs- 
torfer). 

Mein  ganz  mit  Smith  s  Ik^schreibimg  übei  ciustitiniiea- 
des  Exemplar  hat  allerdings  ganz  das  Aussehen  eines 
Eucyclotus.  aber  der  Deckel  verweist  die  Art  zu  Pterocyclus. 
Seine  Beschreibung  durch  Smith  ist  ganz  verfehlt.  Er 
nennt  ihn  aus  abwechselnd  hornigen  und  ivalkigeu  Larueiieti 
bestehend,  was  freilich  auch  zu  Cyclotus  nicht  passen, 
sondern  zur  Schaffung  einer  neuen  Gattung  nöthigen  wurde. 
In  Wirklichkeit  sind  dip  Ränder  der  Windungen  lamellen- 
artig erlioben  und  von  festeivr  Substanz  als  die  innere 
hornige  Platte,  aber  doch  nicht  kalkig.  Die  Aussenseite 
ist  nicht  nur  nicht  konkav,  sondern  etwas  konvex.  Im 
Ganzen  also  ein  typischer  F^terocyclus-Deckel.  Der  Flügel 
am  oberen  .Mundsaum,  den  die  Hesthreibun^  niclit  erwähnt, 
die  Abbildung  aber  wiedergiebt,  ist  nur  mässig  entwickelt. 

42.  Cydotua  (EucyclotuHj  fasciatus  v.  .Mart. 
Ostas,  p.  118.  t.  I  f.  3. 

Wasserfall  bei  Mjirns  (v.  Mnrt(Mis),  Süd-( lelebes 
iOOO'  (Everett),  Bua  Kracug  (FruhsUnieii. 

Zur  Gruppe  von  C.  variegatus  Swains.  gehörig,  dem 
C.  euzonus  Dohm  von  l^aragua  in  der  Zeichnung  sich  nähernd. 
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43.  Cyclotus  (Eucijclotus)  pyrostoma  Smllh. 

-  Smith  1.  c.  p.  lUO,  t.  VII  f.  1—3. 

Süd-Gelebes  2000'  (Everetl),  Bua  Kraeng  (Fruhstorfer). 

Smith  macht  mit  Recht  auf  die  6berra$chende  Aehn- 

liclikeiL  dieser  Arl  mit  philippinischen  flachen  Cyclopliorus 
aufnierksam,  doch  ist  der  Deckel  ein  typischer  Cyclotus-Deckel. 

44.  Oydotus  (Eucyclotua)  mniUratus  v.  MlldlT.  n.  sp. 

T.  lale  et  aperto  umbilicata,  discoidoa.  solida.  opaca. 
iuteo-bruniiea,  indistincte  macuiata,  ini'ra  peripheriam  taeaiu 
angusta  iusca  omata.  Spira  brevissime  conoidea  apice 
inucronato.  glabrato,  acutulo.  Anfr.  5  perconvexi,  ad 
suturam  profunde  iniprossam  planati,  primi  striatuli, 
Ultimi  carinuhs  cra^siu^^cuils  coniertis  et  striis  transversis 
magis  distinctis  sculpti,  ultimus  ad  peripheriam  carinulatus, 
basi  glabratus,  nitens,  antice  breviler  descendens.  Apertura 
diagonalis.  intus  pallide  tlavcscens.  poristoma  dupk'X.  inter- 
num  üavescens,  continuum,  superne  appres.sum,  brevis^^iIne 
porrectmn,  extemum  modice  expansum.  vix  incrassatum, 
ad  inserticinem  triangulariter  dilatatum,  apprefisum.  Oper- 
culuui  ul  rjpec.  praeced. 

Diam.  19,5,  alt.  10  nun. 

Bua  Kraeng. 

Ganz  das  Miniaturbild  der  vorigen  Art,  aber  abgesehen 

von  der  (irnsse  von  ihr  doch  so  ahweic  IhmkI,  dass  nian 
sie  als  eigene  Art  auffassen  nniss.  Die  Mündung  ist  innen 
nicht  roth.  sondern  schwach  gelblich,  ebenso  der  innere 
Mundsaum;  die  Windungen  sind  zur  Naht  deutlicher  ab- 
^vtlaclit.  (V\v  letzte  bis  kurv,  vor  der  Münilini^'  liorizonlal. 
ilann  kurz  iierabsteigend ;  bei  C.  pyrostoma  ist  «lie  letzte 
Windung  erst  deutlich  ansteigend,  dann  länger  und  stärker 
herabgebogen,  daher  Mundtm^  viel  schiefer.  Der  Mund- 
saum ist  bei  ('..  seniilii.diis  viel  weniger  verdickl  und  am 
Nabel  fast  gar  nicht  gebuchtet. 
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45.  CycMus  ( Fseudocyclophorus)  loiigipüm  \.  Marl. 

V.  Martens  Ostas.  p.  124,  t.  II  f.  9. 

Bei  Maros  (v.  Martens),  Batunuang  (FruhsUirler). 

40.  Cychtus  (Fseudocydophorws)  fulminulafus  v.  Mart. 

V.  Martens  Ostas.  p.  123,  t.  II  f.  1,  Ui.  — 
Oydotus  pdUus  Smith  1.  c  p.  100  (an  Sow.)  ? 

Wasserfall  bei  Maros  <v.  M.utons),  Sud-Cclohcs  20()()' 
(EvereltJ,  Balu  Sipoag  (  Weber),  Bua  Kraeng  (i*miistorfer), 
Minahassa  (Dr.  Warburg). 

Wenn  man,  wie  Smith  will,  C.  fulminulatns  v.  Mart., 
aiiiiioiiiensi.s  l^fr.  und  den  jetzt  durch  v.  Martens  wieder- 
erkannten echten  (.'..  politns  Sow.  von  Flores  (Zool.  Erg. 
Weber  Up.  213  t.  XII  f.  4)  nur  als  Varietäten  einer  Art 
auffassen  will  so  muss  die  combinirte  Art  allerdings  den 
Sowerby'sciien  iNanien  al?  rdtesten  tragen.  halte  ab(»r 
eine  solche  Coinbination  noch  für  verfrüht,  da  sich  die 
verschiedenen  Lokalrassen  gut  auseinander  halten  lassen 
und  von  vielen  Punkten,  wo  sich  UehergÄngo  erwarten 
lassen,  Vergleichsnialerial  nocii  leiilL  l'nili.^lorfer  hat  die 
Art  in  mehreren  Fornieu  gesannnelt,  die  eine  in  Fonn  und 
Grösse  ganz  typisch,  diam.  19,5,  alt.  16,5,  apert.  diam.  10, 
aber  Färbungheller  und  Zickzackzeichnnng  fast  verschwindend ; 
eine  andre  kleiner,  diam.  IS,  alt.  14.  apert.  diam.  8,5,  und 
bunt  gezeichnet,  wie  v.  Martens'  Typus.  Die  Form  aus 
der  Minahassa  ist  noch  kleiner,  diam.  16,5,  alt.  13.5.  apert 
diam.  8,  und  hat  einen  etwas  weiteren  NabcU 

47,  Cychtus  ( raeudocyclophorusj  amboineNsis  Ffr.  var. 

stetwmptuUa  v.  .VlDdff. 

Diam.  11,  alt.  9,5,  apert.  diam.  6.  mm 

Diflert  spira  panllo  elaliore,  umbiiico  angnstiore.  operculo 
paulio  ma^i>  ('<.[i('avo. 

Loka  bei  Bunlhain  (Weber),  Süd-Celebes  (Fruhstorferj. 
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Mit  den  durch  Fiuhstorr^r  gewonnenen  Zusätzen  stellt 
sich  unsre  Kenotniss  der  Fauna  auf  den  Norden  und  Süden 
vertbeilt,  wie  folgt: 
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Rhysola  (Hemiplecta)  bonthainensis  Sm. 
n  n  lim))ir<'ra  v.  Mart. 

,         siibylla  T.  ( 
„         rugata  v.  Mart. 
Trochoniorpha  plaiiorbis  Less. 

«  j^oi»iitalf»ns!ft  V.  Mart. 

„  ti  rii;ii;ina  Le  Guill. 

Obbina  sororcula  Mart 
y  „      Hsteri  Gray 

„  lioroica 
PJaiiispira  bulbulus  Mouss. 
tuba  Alb. 

y  y.utiiaciis  F('*r. 

l*.itn!a  (MacTocyclüitles)  al^errans  Mlidff. 
Fleclülropis  winteriana  Pfr. 
Satsuma  beinbicodes  Mlldfif. 
V    .,        leiin>plil«K'a  v.  Mail. 
Eulüta  snltütlieiis  Btlj^. 

«      (Euiotella)  siniiJaris  Fer. 
Chlorilis  flavidula  v.  Mart. 

n        l>ioiii[)hai.i  rir. 
I,       hüwesii  Siuitli. 
9       bonthainensis  Smith. 
n       pilisparsa  v.  Marl. 
H        lanslxT^iana  Dohm. 
C-aaiaeua  (P^eudubbaJ  quoyi  Dcsli. 

mamniilla  Fer. 
t>a])illifonnis  MUdfiT. 
J'apuiiia  uuchioe^s  ITr. 
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(lochlostyla  leurophthalma  Pfr. 
Calycia  everetü  bmith. 
Amphidromus  perversus  L. 

,         interruptus  Mütl. 
,  beccarii  T.  C. 

,  sinistralis  Bve.  + 

,         contrariusMüll.  vr«  maculata  Pult, 
jacnndus  Fult. 
Rhiichis  zoiiulata  Pir.  var.  celebensis  v.  Marl.  + 
Pupa  selebensis  T.  C. 
GlausUia  subpolita  Smith. 
9       usitata  ^ 
»       alteruala  iMlldif. 
,       moluccensis  v.  Mart 
9       simiüima  Smith. 
,      celebensts  , 
Opeas  gracile  Hütt. 
Vaginulus  gratü  Simr. 
Pythia  trigona  Trosch.  -+ 
,     reeveana  Pfr. 
u     albovaricosa  Ptr. 
9     celelebensis  Pfr. 
9     pantherina  A.  Ad.  V 
Leptoponia  vitreum  Lcss. 
,         nienadense  Pfr. 
V        celebesianum  Mlldtl*. 
,        moussoni  v.  Mart. 
Lajjochilus  bellum  v.  Mart.  4 
g       diu  )(i  f  ictuiii  V  r.  ( 1 1  uiiquetilosuin  v.  Mit. 
«      pachytropis  MlldÜ. 
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Pterocvi'lus  teniiilabiatus  Mete. 
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,        celebensis  Smith. 
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Cvclulus  (Eucvclolus)  fa>cjatiis  v.  MmfI. 

9-> 

fi               «         pyrosluiiia  .Sinitli. 

9;] 

y,             n        i^emiUratus  MUdtf. 

94 

(Pseudocyclophorij.s)  suttalns  Pfr. 

_ 

^                    ,       ffiliiiiiiulatus  V.  Mrt. 

IM) 

,                   .      amboinensis  Ffr. 

var.  stenomphala  MUdff. 
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97 

,                  ,      loii'npilis  V.  Marl. 
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98 

«lepictus  T.  C. 

9U 

Alvcaous  iauTüi'i   v.  Alart. 

-t- 

100 

,      celebeiisis  , 

101 

Heliciiia  parva  Sow. 

102 

,       oxytropis  Gray. 

Kill  neuer  Fundort  für  Trigoiio^toiua  kolosericea  Stud. 

Von 

\\\  Baer.  Nieskv,  O.  L. 

liei  (liMii  vorw iegeiideu  Vorkoninieii  dieser  Art  in 
einer  Meereshr»he  von  mehr  als  700  ni.  ist  es  wohl  be- 
merkenswert, Hass  ich  zwei  Exemplare  derselben  in  dem 
iiit'dii^a'M  Saahvahio  iiii'l  zwar  in  den  feuchten  Schlneliten 
(Irr  lleinrichöieinft'isen  bei  l^ülienstriu.  Reu.<s  j.  L.  in  einer 
H(')he  von  weniger  als  500  m.  im  Juli  1888  gefunden  habe. 
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JSie  ijieit  ^^icii  dort  in  (Jescilsihall  von  Trij^'unu-i.  obvoiuta 
Mull,  und  Triodops.  personata  Lam.  auf,  die  aut  dem  mit 
einer  üppigen  GebirgsHora  bedeckten  Humus  und  in  dem 

Miiirn  der  mm  den  unzuyäii^^diclu'ii  Stellon  verfaulten  liiichi-n- 
stücke  iiuuütj  waren.  So  weit  icli  urteil* n  kann,  ist  dieses 
Vorkommen  neu.  Die  Slücke  habe  ich  Herrn  Dr.  W. 
KobeU  übersandt. 


Literaturberidit* 
Oppenheim,  Paul^  neue  Binnensckneckm  aus  dem  Vicen tiner 
Eocän.  —  In   Zeitsc-br.  d.  Deutschen  Geologischen 
GesellschaR.    Vol.  47.  1895  p.  57—193.  Mit  Taf. 
;i  und  4. 

Durch  die  Entdeckung  einer  neuen  Schicht  mit  gut  erhaltenen,  wenn 

auch  sehr  zerbrechlirhen  Kosfilion  im  Val  de  Mftzzini  in'i  Pii^- 
nella  ist  es  »leiii  Autor  mötrlii  lj  ^'«'uonleii.  einen  sehr  erhehliciu'ii 
Nachtrag'  zu  seiner  iiülieren  Arbeil  zu  jrelien.  Die  S^ihl  der 
Arten  l»eliiuft  .«^ich  jetzt  .ml  '>H.  An  «lern  tiesanniitctiarakter 
der  F'anna  wird  dun  h  (he  netn  ii  Al  len  iik  lit  viel  ^i-eändert , 
nur  dass  «lif  re<  enipaläarktisrhen  'Aü'^'v  ctw;!-  inelir  hervorlretrn. 
Es  sind  die  Bewohner  eine>  reirii  ^e>fli»derlen  wahi*scheinlicli 
jrehirjrigen  Festlandes,  welche  '  mit  vulkanisclier  Asche 
zusammen  ^eschwemiul  wurden.  Charakteristisch  «ind  die 
grossen  Hehces  westindischer  Verwandschaft  ( Prothelidomus 
und  Dentellocaracohis),  die  zahlreichen  (nansilim  aus  den 
Sectionen  Disjundaria,  Entarginaria»  Euclausta,  Fhaedusa,  Oospira 
und  die  eigenthöniiicheD  Pneuinonopoinen.  Von  paläarktischen 
Gattungen  sind  hinsugekominen  Ooelostcle  und  Acme:  auch 
Limiiaea,  Planorhis,  Neritina  sind  gut  entwickeh.  Von  grossem 
Interresse  ist  die  totale  Verschiedenheit  von  der  pariser  fiocänfauna, 
welche  t>eweist  dass  der  Unterschied  der  nördlicheren  von  der 
mediterranen  Fauna  filter  ist.  als  die  Erhebung  der  Alpen. 
Die  angehängten  Betrachtungen  Ober  die  ge<>^r|a{)hische  und 
znogeographische  Bedeutung  des  vicenlinischen  Eocün  sind  von 
groBseni  Interesse  und  verdienen  alljjemeine  Ueachtung. 
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Oppeyihc'nn,  Paul,  Hcitriuje  zur  Bitintnfauna  der  prownra- 
lisehm  Kreide,  In  Palaeontographica  Vol.  42  p. 309 387 
Taf.  16-19. 

Der  Autor  hat  besonders  das  Ligiiitbecken  von  Fuveau  nnterstuht. 
eine  auf  der  Grenze  zwischen  Kieide  iinH  Tertiär  stehendf 
Bildung,  welche  er  jetzl  detiriiliv  der  Kreide  zuweist.  Die 
MolIn^keiifLiuna  ist  von  ^'anz  he*Jondpieni  Interesse  durch  den 
Reichthum  an  Formen,  welche  im  Alter  den  hv.ten  Umgang 
loslösen  und  nach  oben  biegen«  oder  die  früheren  Umgänge 
damit  einhüllen  (die  Gattungen  Lychnus  Anadromus,  Anoslo- 
taopsis,  MicoIoBia,  etc.).  Sie  schliesst  sich  son^:!  schon  innig 
an  die  alttertiire,  oh^^chon  gemeinsame  Arten  nicht  vor- 
handen sind.  Von  hohem  Interesse  ist  das  Vorkommen  zweier 
Claosilia,  die  seither  ans  der  Kreide  noch  nicht  bekannt  waren. 
Die  Deckelscbnecken  sind  vertreten  durch  Gyclostoma,  Gydotas, 
Bauxia  (=  Leptopoma  Sandb,),  Rognacia  n.  und  die  sehr  ver- 
dächtige Ajkaia ;  Helix  fehlt,  aber  Bulimus  wird  durch  eine  Art 
vertreten.  FOr  die  angeblichen  eocSnen  Megaspira  wird  die 
Galtung  Palaeostoa  Andreae  anerkannt,  der  nichts  mit  Bulimus 
zu  thun  hat,  sondern  eine  Mitteliorm  zwischen  Glausilia, 
Triplychift  und  Me^^aspira  zu  sein  scheint  Die  Existenz  einer 
Spalha  ist  sehr  zweifelhaft,  dafflr  scheint  wirklich  eine 
('lefipatra  vorznkojnnien.  der  einzige  .ifrikanische  Zug  in  der 
1  auna.  M.tr^Miitana  ist  durch  sechs  Arten  vertreten;  M. 
toulouzani  erinnert  in  der  Schlossbildung  an  Castalia. 

Proeeedings  of  the  Zoolo^al  Sockt y  of  London  1895. 

[».  97,  Siuith  VA'y:.  A.,  on  :»  (iolleetimi  of  Lund-Sbells  froin  Sarawak 
British  iNurth  Borueo,  Palawan  atid  olher  oeighbouriiig  islands. 
With  pl.  Il-IV. 

p.  iÄ41.  (iOllinKo.  Walter  E.  and  H.  H.  Godwin-Austen.  f»n  the  structure 
and  affmities  of  sonie  new  Speeles  «d*  Mollusca  from  Borneo.  — 
Xeu  Dnn)ayanti;(  smithi  p.  24t2  t.  4  üg.  1 — 6,  Poeh  Mts.,  zur 
Subfamilie  Durgellinae  gehörend;  — Microparmarion  poUonerai 
p.  244  6g.  13—25.  Kmabalu,  10,000':  -  M.  simrothi  p.  SId 
Hg.  36-29  ibid. 

|i.  438.  Godwin-Auslen.  H.  H.»  List  and  Distribution  of  the  Land-MoUusca 
of  the  Andamaii  and  Nicobar  Ulands,  with  description  of  sonie 
sup|K)sed  new  species.  —  Neu  Sitala  homfrayi  p.  448,  flg.; 
Süd  Andaman;  —  Planisplra  wimberteyi  p.  449,  Nicobaren;  — 
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Ptipisonia  «  onstrirtjis  p.  iol  lijr.  H.,  Sud  Andaiuaii :  —  Vajriiiulus 
gitfanteu!J  p.  451 ;  -  Aciiiella  mellila  p.  453  f.  G.  ibid.;—  Cyalho- 
I)Orna  nataliciuni  p.  i5:^  fi}?.  D.,  Camorta;  —  Omphalotropis 
(Realia)  brevis  p.  455,  Caniorta.  — 
p.  664.  Kerr.  1.  Graham^  on  some  pinuts  in  tbe  Analomy  of  Naulilus 
pompilius.With  pl.  38  Üi  39.  — 

^iiimiU  and  MaijHzim  of  Satural  Jlisfori/  (<>)  XVl.  (l8Uö  II). 

p.  155.  Pilsbry,  H.  A.,  a  new  Pupoid  type  of  Helicinae.  —  Cylnidrus 
Fitz,  ist  (nach  den  UntersuchunKeii  vor  Marteiis-Prutx)  entweder 
zwischen  Leucochroa  and  Xerophila  oder  zwischen  diese  und 
Frulicicola  zu  steUen.  — 

l>.  4d4.  Godwin-Austen,  H  H,  Iiescription  of  a  8uppo8«d  new  .species 
of  Land-Shell  of  tbe  Genus  Parmarion  from  Pulo  Laut,  an 
island  off  the  sonth^east  («oasl  of  Bonieo  (P.  dohertyil. 

p.  478.  Melvill.  J.  Cosnio  et  John  Ponsonby.  lusniptions  of  five  new 
«[»ecies  of  Enneu  from  South  Africa  icimolia  p.  i7S  t.  IS 
f.  i.        targbari  p.  47l>  t.  IS  f.  :{  -  iahyriiitbea  p.  47'» 

t.  18  f.  7.  X:  iiiiiipMi rit.i.  p.  i7ll  t.  18  f.  1 :  --  wnilioni 
1».  479  l.  liS  f.  6,  alle  von  Graham.'^tüwn.  — 

Jakrhüehtr  des  Nasmuisehen  Vereins  für  Naturkunde,  Jahr- 

(jamj  49. 

p.  53.  Kobelt,  Dr.  W..  die  Moliuskcaliiuna  dei*  niakarouesiäciien  Inseln. 
The  Journal  of  Conekohgy  Vol  VIII  No.  8.  Odoher  1896. 

p.  241,Smilb,  Kd^'.  A..  a  Li.st  of  tbf  Land-  aiid  Fi  rsliwahT  MolUjsca  ol 
Trini<Iad  («-(»iiLt.  .\<mi  Drviiiarus  trinitarius  p.  ilVI  t,  S  t.  7  :  — 
Dr.  iiiossi  p.  "IVA  t.  8  f.  8:       Dr.  bn.adwayi  p.  243  U  8  1".  9. 

p.  :25s2.  Tiegel les,  Marine  M"llii-(  ;i  r.rCMi  nwall  i    i  '.i. 

p.  262.  Horsley,  J.  W.,  the  MoUuska  ot  Flunistead  Mar.«ihes. 

Mollusken,  Neue  Folge,  Bd.  ViL  Llg.  5  u  6  (Scliluös). 

Die  Schluäsliefening,  des  siehcnten  Bandes  enthält  (Uuusilien  (nieist 
mit  den  BOttger'schen  Figuren)  und  Bivalven.  Zum  erstenmal 
allgebildet  sind  Albinaria  broenmiei  sp.  1300.  ^  Anodonla 
arnouldi  Bourg.  sp.  1308:  —  Unio  palustris  Drouet  sp.  1310:  — 
U.  directus  Dron^t  sp.  1311 :  —  V.  qnelleneei  DrouM  j»p.  131ä:  — 
U.  thermalis  Mira.  sp.  1313:  --  I  .  so},Mv;raiu>  Mirs.  sp.  1314;  ^ 
U.pamisinu:?  DruiuM.sp,  131."):     L'.fo[»aisaiiu.>-  (ile.s>iii  iiis^.  sp.  i;>10. 
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Wagner y  G.,  übet*  die  Verbreitung  der  Pilze  durch  ScHnedcen,  — 

In  Sorauors  Zeitselii.  tür  l'Üanzenkraiikheiten.  Vol.  Vll. 
1896  p.  144. 

Dass  die  Scluiecken  Pilze  fressen  und  die  Sporen  in  keimföhigen 
Zustand  wieder  von  sich  geben,  ist  schon  mehrfach  beobachtet 
worden;  der  Verfasser  hat  die  ITebertraKun^  von  Pilzkrankheiten 

durch  dieselben  direkt  experimentell  nachgewiesen. 

ProeeedmgB  of  Hie  Academy  of  Natural  Sciences  of  PÄtfa- 

ddphia  1896.  PI.  1. 

p.  15.  Pil.-hry.  H.  A.,  new  ^  i.-^  of  Jhe  helicoid  genus  Polygyra.  — 
Neu  P.  latispira  }>.  15  t.  3  f.  13  -16  West  Texas;  —  maler- 
nomonlana  p.  16  t  3  f.  10—12,  Colima,  S.  Madre;  —  punsonbyi 
p.  17  l.  4  f.  1—3,  Mexiko;  —  euclypta  p.  18  t  «  f.  7—9, 
Cinaloa  und  Mazatlan;  —  albicoslulatn  p.  18  t.  2  f.  4—6. 

p.  t\,  Pilsbry,  H.  A.»  Descriptioiis  of  new  species  of  Hollusks.  —  Mar- 
ginella  veliei  p.  21,  Florida:  (lig.):  —  Siphonalia  semiplicata 

I».  21.  Jokohama  :  -  Ischnochitori  aspidaulax  p.  S^,  Panama  ;  — 
Öagda?  gabbi  p.  ^3,  S.  Domingo. 

Sdi^wn,  M.  M.,  the  MoUmca  of  the  Dutck  scierUific  Bomea- 
Expedition f  tvith  deseriptim  of  the  new  Species,  —  In 

Notes  froiii  Leydeii  Museum.  Vol.  XVII.  With.  PI.  4. 

Ais  neu  beschriel>tMi  werden  Pamiarion  goedhuisi  p.  Ii6  l.  2  f.  1 :  — 
Microparmarion  litteratus  p.  148  l.  :l  f.  2:  —  Helicarion  semi- 
calcareus  p.  149  t  2  f  3:  —  Hemiplecta  bOttikoferi  p.  150  t.  3 
fig.  1;  —  Dyakia  densestriala  p.  154  t.  B  f.  2;  —  Unio  vel- 
Ihuizeni  p.  160  l.  4  f.  1:  —  U.  infrarostratus  p.  161  t.  4  f.  S 
caudiculalus  v.  Martens);  Zusammen  42  sp. 

Heinck( ,  Dr.  Fr.  Nachträfje  zur  Fiscli-  und  Molluskenfauna 
Helgoiands,  I.  In  Beitr.  Meeresfauna  Uel^^oland,  herausge* 
^eben  von  der  Biolo<<isehen  Anstalt  auf  Helgoland,  1897. 

Zalilreich«'  für  HelgolaiMl  neiio  Arten,  welrlie  die  Gesaiiitiilz:ilil  (]er 
von  lidit  lM'k;iniit("'n  Arh-ii  auf  Ifj-^  liciii^'-l.  Als  au^gt-siirochcn 
sfuilii-lie  Formen  konimt  n  hinzu  Ti  iopa  claN  ii-'f  r  und  Aniplim  ina 
«•oerulea,  von  beschallen  Arten  Astnrte  triaiiguiari.s,  Rissoa  laclea 
und  Thvia  europaca.  Als  neu  iteschrieben  wird  Cratena 
lon(^icauda  p.  M\i  f.  4  (Raduln). 
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Verhandlungen  der  Deutschen  Zoologischen  Geseüechaft  auf  der 

sechsten  Jahnscersommluny  zu  Bonn.  I.ei])zi^'  189(3. 
I>.  155.  Goette,  Prof.  A.,  lienierkiuigen  zur  Eiiluickluiigbgi  scliit  lito  «Icr 
Mollusken.  —  Der  Autor  koininl  im  Go^ensatz  zu  >oiueii  Vur- 
|jrän*rern  zu  <ler  Ansicht,  «Iii--  unuiiUelt»an;  Vorfalir  unserer 
GasLn»|K>(ilen,  das  Prorliiiutloj^lossuin,  bereits  einen  liiuf'  Ti  n!)er- 
häugenWen  Einjfeweidesack,  besass,  aber  keinen  KrieeUiu.ss;  der 
Eint^eweidesaek  slellt  bereiU  eine  Anpassung?  an  das  Schwimmen 
dar,  es  gab  also  eine  noch  weiler  zurückliegende  Stauimform 
ohne  diesen  Eingeweidesack  und  seine  tief  ausgehöhlte  Schale, 
also  mit  flachem  Bücken  und  terminalem  Atter,  die  wohl  nicht 
schwamm,  sondern  wie  die  Soienogastres  mit  der  Baachseite  kroch. 
Auch  die  Chitonen  haben  sich  ron  dieser  ersten  Stammform 
abgezweigt.  Aas  der  zweiten  noch  symmetrischen,  aber  schon 
schwimmenden  Stammform  mit  Eingeweidesack,  ventraler  Man- 
telhöhle, tiefer  Schale  und  Flossen  neb$*t  Deckelträger  entsprangen 
ohne  eingreifende  Abllnderong  aber  mit  weitergehender  Dif« 
ferenziening  die  Cephalopoden,  dann  entsprangen  durch  Um- 
wandlung des  Flossenpaares  in  einen  Krieehfuss  einerseits  die 
syninietri^rlui)  Lameilibranchiaten ,  andererseits  die  asym- 
metrischeu  uuisupleui  en  Gastropoden. 

ji.  l(itS,  riale,  Dr.  L.,  Ober  die  Oigaiiisalion  einijjer  Gliifoueu.  Die  Organi- 
sation ist  viel  mannigfaltiger,  als  luau  hisliei  annahm.  RezOglich 
der  Rii'btun^',  in  welfhf-r  KieFiion  luid  Hrrz  sich  vei  \  nllkoiu- 
uet  haben,  koiuml  Plate  zu  Ansichh'ii  tli<-  denen  von  Kalter 
vollkommen  entgegengesetzt  sind.  Eine  uu.sfübriiche  Publikation 
u  inl  in  Aussicht  gestellt. 

p.  177.  Uartlauli.  Dr.  Clemens,  über  die  künigliche  biulogiMche  Anstalt 
auf  Helgoland. 

Doli,  W.  ZT.,  Jnsular  Landt^dl  Fauna»,  eepecitülif  as  illustrated 

hy  the  data  obtaitnd  hij  Dr.  G.  liaur  hi  tJw  (JiäapiKjos 

Islands.    From  llio  i'rocecdiii^s  oC  the  Acadeiny  of 

Natural  Sciences  of  Philadelphia,  August  J896. 
Eine  eingehende  Analyse  dieser  interessanten  Arbeit  bringen  wie 
vorstehend. 

l^'oceedinys  of  tlw  Malamlogical  Society  of  Lonäu/i.  Vol.  II  Nr.  3. 
p.  105.  Keimani.  A.  S.,  Mollusca  IVom  a  Rainwash  at  Darent. 
p.  107.  Sykes,  K.  R..  Flammulina  chion  n.  sp.  tVom  New  Zealand  llig.) 
p.  106,  Melvill,  J.  Ü.,  New  marine  Shells  frum  Bombay.  <Witb  pl.  8.  — 
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Neu  Bittium  lenthreiioTs  \\.  109  f.  1  :  —  Cerilhio|)sis  rubririnrla 
p.  1()9  f.  15:  -  Cor.  sykesii  |».  KU»  f.  8 :  Cer.  iiuKlierriiiia 
I».  110  f.  3:  —  Solarium  hoiiialaxis  p.  110  f.  12:  —  Rissoina 
epeiulroina  p.  110  f.  2.'3;  —  H.  pacliystoiua  p.  110  f .  i : 
Adeoihis  vaiiikomides  p.  III  f.  Ii;  --  Aclis  aleineles  p.  III 
f.  K»;  —  At:l.  eva  p.  111  I.  18:  —  Eiiliriia  dens  coluliri  p.  1 11 
f.  19:  —  Syrnola  inelria  p.  112  f.  16:  —  Oscilhi  indi.  a  p.  112 
f.  5:  —  Myonia  ^favisa  p.  112  f.  2(i:  —  Miraida  idaliina  p.  112 
f .  0 :  —  (Idoslomia  anfelia  p.  li:5  f.  22:  —  Od.  symoloides 
p.  11.'{  f.  13:  —  l'yrguliiia  j»yrKonella  p.  ll'.i  f.  24-;  —  I*.  edgarii 
p.  Iii  f.  21 ;  —  Turbiniilla  ahontrombiei  p.  Iii  f .  7 :  —  T.  sororia 
p.  Iii  f.  17:  -  T.  tenehriiia  p.  115  f.  20:  —  T.  (Pyrposlelis) 
emiliae  p.  115  f.  25;  —  CiiiKulii>-i  arcliimedea  p.  115  f.  2;  — 
Pha?!iaiioIla  minima  p.  1 15  f.  11  :  —  Telliiia  Ihymares  p.  116  f.  9. 

p.  1 1 7.  (Irick,  (i.  (I.,  oti  llie  pro-ostracum  of  :i  Rclemniti*  from  the 
l'pppr  Lias  of  Aldert(»n,  (ilout-ojitcrshirp.    Wilh.  pl.  9. 

|).  120.  Smilli,  Ed(far  A..  a  list  of  tlic  Laiid-Shelb  of  thc  Islands  of 
Batchian,  Ternale  arul  CJiloln.  .Wmi  (Iristi^'iblta  ^'iloloonsis  p.  122 
f.  1  n.  2:       (Irisl.  iarleocincta  f.  3  u.  i. 

p.  12H.  Garslant.'.  Walk-r.  oii  Iho  .\idacopliorniis  Am[»hinenrp  of  thc  British 
Seas,    -  With  pl.  10. 

p.  12<i.  Sykes,  E.  H..  rreliminary  Diagnose»  of  now  Speeles  of  Non 
Marine  Mollusca  from  Ihe  Hawaiian  Islands.  FarL  I.  —  Neu 
Ma(T<»(  h!amys  perkinsi  p.  126:  Endodonta  rinj;ens  p.  126;  — 
End,  lanaiensis  p.  127:  —  End.  wcsleyi  p.  127;  —  Lepladiatina 
iinpressii  |>.  127;  —  I..  seniipicta  p.  128:  —  Lept.  perkinsi 
p.  128;  L.  sniithi  p.  12S;  -  Amastra  lonjra  p.  128;  — 
Am.  Iralorna  p.  129  :  —  \iu.  villosa  p.  129:  —  Am.  l  itrea  p.  129  :  — 
Am.  .simularis  v.  roseoOncta  p.  i:{0:  —  Newcomhia  |>erkinsi  p.  130. 

(i'nde,  G.  K.  Annittun  of  Hcllcoid  iMmishells.  —  In  Science 
Go.ssip.  III  18%  |).  iL'C).  15i. 
Behandelt  im  ersten  .Aufsatz  Corilla  anax,  beddomeae,  hinidunen.^is 
Nev.  (=charpenlieri  var.)  und  crronea  var.  erroneüa  \ev.  niss. 
und  gibt  Stamtrd)aum  und  Bcstinniiungslabelle  der  (Jaltunfr.  Der 
zweite  Aufsalz  '/ihi  die  Figuren  und  iiniere  Bewaffnung  von  Ph'i  to- 
pylis  andersoni  BIfd..  bracliydisi-us  (J.  Ausl..  perarcla  Blfd., 
shervicnsis  Ii.  Aust.  und  dextrorsa  Bens.  - 

The  Journal  of  Cottcholoijy  Vol.   VITl  No.  9. 

p.  279.  .Melvill.  J.  (losnio  and  Hoberl  Standen,  Notes  on  a  colleeli«»!! 
of  Shells  from  Lifn  and  Lvea.  Loyally  Islands  Part.  II  Neu 


(Icinohra  brarhys  p.  -21'A  I.  f.  1.  —  Nassa  n>liin<)a  |i.  'iT.) 
l.  9  f.  2:  —  N.  tacklelDnli  p.  271  t.  'J  f.  U;  —  N.  eoslilba 
I>.  '274  t.  9  f.  4:  —  CblttmbelJa  pacei  p.  275  t.  9  f.  5:  — 
Hitrella  sigalotesa  p.  276  t.  9  f.  6:  —  Scalaria  errana  p.  ^6 
l.  9  I.  7  :  —  Sc.  oxomiia  p.  277  l.  9  f.  8;  —  Drlllia  ione  p,  »77 
t.  \t  f.  y;  -  I»i.  Üietneropis  p.  1'78  t.  '.t  f.  U);  —  |)r  v  uitlin- 
porphvnii  p.  ii78  t.  9  f.  11  :  —  Maujrilia  ajrna  \k  iJ7*»  t.  H  t.  l'I  :  — 
M.  bascauda  p.  :27U  l.  V»  f.  13 ;  —  M.  calatl»i.>«;u.s  p.  280  L  i» 
f.  14:  —  H.  eumerisU  p.  SSO  t.  9  f.  15:  —  II.  bimerodes 
p.  981  t.  9  f.  16:  —  M.  himerta  p.  äSl  t.  9  f.  17;  —  M.  oro- 
phoiiH  p.  «82  l.  1)  f.l  K:  —  M.' stibarodiila  p.  SSi  t.  9  f.  19:  — 
M.  Ih.ilycni  p.  ^3  l.  9  f.  20 :  ^  M.  Ihiasotes  p.  ^284  t.  9  f.  21  :  — 
Cythara  eu>elma  p.  284  t.  9  f.  22 :  —  C.  psalleriuiii  |).  2Sri 
L  9  f.  2:i:  —  g.  äigiiuiK  p.  287  U  9  f.  24;  -  -  Ülypüostuma 
chrywlitha  p.  i86  1 9  f.  S5;  —  GL  dialitba  p.  S87  t.  9  f.  26 ;  — 
Gl.  laltralla  p.  287  t.  9  f.  ii? :  —  61.  notopyrrha  p.  288  t.  9 
f.  28:  rhodacinc  p.  288  L  9  f.  29;  -  Gl.  thalera 

p.  -iSO  »  10  r  ?,():  r,\.  tfirf.trtr«  p.  2S9  t.  10  f  ol  Hl 
theopalea  p.  290  t.  lo  1  *bcrf"j:\nmn  ].   J'.io  f.  10 

f.  33;  —  Ül.  Üiesaurista  p.  291  i.  lü  1.  34 ;  —  (il.  tliyridotu 
p.  292  L  10  f.  35:  —  Clathurella  ealetria  p.  293  t.  10  f.  36;  — 
Cl.  cnephaea  p.  293  t.  10  f.  37 ;  —  Cl.  episema  p.  294  t.  10 
f.  tiH;  -  CA.  lita  p.  294  l.  10  f.  39:  Cl.  longa  p.  295  t.  10 
f.  40;  —  Cl.  rugeivi  p.  2Mr,  !.  lO  f.  41  :  Cl.  spyridula  p.  296 
t.  10  f.  42:  —  Dapimelia  teriim  |i.  J.m;  f.  10  I'.  43:  —  n.Uiespesia 
p.  297  l.  10  f.  44;  Costellaria  dorotlniae  p.  297  t.  10  f.  45:  — 
Bittinm  acolomitres  p.  298  1.  10  f.  46;  —  B.  albocinctnni 
p.  299  t.  10  f.  47:  —  B.  marilentes  p.  299  t  10  f.  48:—  B. 
uveanum  p.  299  t.  10  f.  49:  -  fleiilliiopsis  aiirantiaca  p.  300 
(.  10  f.  50;  —  C,  ralenaria  p.  30()  f.  10  f.  h\  :  -  C.  t-ulrapeia 
p.  301  r.  10  f.  52;  C.  (osleiae  p.  301  t.  10  f.  53:  —  C. 
he<Jista  p.  302  t  10  1.  54:  —  C.  adelpha  p.  302  t.  10  f.  55:  — 
Torbonilla  belonis  p.  303  t.  10  f.  56 :  —  Pyrgulina  gliriella  p. 
303  t.  10  f.  57:  —  Syrnola  jaculum  p.  304  U  11  f.  58;  —  S. 
viohu-ea  p.  305  t.  11  f.  59;  -  Alaba  zadela  p.  3<»5  t.  11 
f.  71:  —  Litiopa  limi>upliy:?a  p.  ilO'  t  11  f  72 :  —  Alvania 
pisitiiia  p.  305  t.  11  f.()0;  His.-uiK.t  bacuium  pasloris  p.  3(Mi 
l.  11  f.  ül  ;  —  H.  calhülica  p.  306  I.  11  f.  «2;  H.  eiileles 
p.  307  t.  11  f.  63;  —  R.  nesioten  p.  307  l.  11  f.  64;  —  R. 
qaasiUtts  p.  308  L  11  f.  65;  —  R.  sincera  p.  308  U  11  f.  66:  — 
R.  zoQttla  p.  308  1.  11  f.  67;  —  Barleeta  ckrysomela  p.  309 
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».  f.  68:  —  Ris«!oa  joviaiia  |».  309  I.  II  f.  (»9:  -  Rissoia 
pyrrhacme  p.  310  l.  II  f.  70;  —  Matiiiida  curyliiiia  p.  310 
t.  II  f.  73:  —  Euchehis  favosus  p.  31 1  l.  1 1  f.  74 :  —  Leu- 
rurhyiuhia  (rirarinala  p.  311  I.  11  f.  75:  —  Alcyna  liru^nsiü 
p.  312  I.  II  f.  7«'.;  -  Minolia  aKapeta  |).  31^2  t.  11  f.  77 :  — . 
Soiariella  lra>feina  p.  313  t.  II  f.  78:  —  Cadiilus  viperideiis 
p.  314  l.  11  f.  7l>:  —  Turnatiiia  hailfieldi  p.  314  t.  1 1  f.  80:  — 

p.  315.  Shackielbid  Lewis,  llie  Shell-lKiriiig  of  (luriiivorouis  Gaslropods. 

p.  315.  Adams,  Lionel  E..  Albino  Fornis  ol'  Littorina  nidis  var  leiiehroHa 

p.  31ß.  Adams,  Lionel  E.,  Inlerostin^  Kentisii  Forms. 

p.  340.  Edwards  Tlios.,  Planorhis  carinalus  Müll,  inonslr.  scaiariforrne. 

Martini-Chemnitz,  Seue  Ausifube. 

LFk.         Culuinliella,  von  Kohoit  —  Keine  n.  sp. 

Nalato,  G.,  Molluschi  Jella  Veneziu.  (lontribuzione  alla  F^uina 
Malacologica  tlcl  iiiaro  e  del  litorale  Veneto.  —  Vireiiza 
1890  48  pp.  —  Noll  vidi. 

liaic,  JJr.  L.,  über  den  II<tbltu.-<  und  die  Kriechweise  ron 
CAiecum  auricuhituni  de  Fol.  —  In  Sitzungsiber.  (Jes. 
nalurf.  Fr.  Berlin  189<i  No;  7  p. 

Da.<  Thier  benutzt  nicht  wie  Clark  meinte,  die  Schnauze  zur  Unter- 
slnl/unK  der  Bewefruutr  und  iiiachl  auch  keine  .Musken»owejfunKen 
mit  der  Fus<sohle,  sondern  bcwejft  sirb  au.swbliessli«-h  mit  Hülfe 
der  C.iiien  der  Ftis.M)hle.  I>ie  Bewejfinig  ist  relativ  r;i.sch. 
Plate f  I)r.  L.,  über  die  Anatomie  den  Bulimus  ovatus  Soir. 
und  des  Jiulimut:  proximus  Soir.  Ihid  No.  9  p. 
Vorläufige  Millhcilung:  — 

Die  Boru^  sind  als  die  primitivsten  Stylommatophoren  anzusehen. 

Berichti^iuijur. 

p.  115  letzte  Zeile  unten  ist  statt  Pr.  U.  St.  Nat.  .Museum  zu  lessen 
Fr.  Acad.  Philadelphia. 

Simroth.  L.,  Mk.  G.— ;  Weslerlund.  K..  Mk.  (>. 

WohnunfT^veränderunf^. 

Herr  (lotisul  Dr.  0.  von  M  ü  1 1  e  ii  d  n  r  I  I  wcilml  ffir  die  nächsten 
Monate  in  Görlitz,  Po.--tplatz  ii. 


itt'ili|citl  viiti  Iii.  \V.  KoLelt.  —  l>rii<-l(  vi>ii  Peler  Hartiuanu  in  Schwanheini  a.  .V. 
VeiluK  vou  Moritz  I)  i  e  h  t  e  r  w  en;  in  Krunkfurt  a.  M. 

Auüife(j:eb«n  ti.  Dezember. 
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Ueber  Truehonaiiina  nnd  Deudrotrochus. 

V..n 

Dfr  ü.  von  MöiJendorU. 

Hei  Gelegenheit  der  AnCr-telliin^'  der  Sektion  ( loiieuplecia 
(.laini;.<b.  Senck.  N.  (J.  tS'.):!  |i.  fi."))  lialn*  irli  <r\um  lier- 
vorgehoben,  dass  tlic  von  Mdu^-mi  lS(;*,i  Miili^vstcllte  (i;itlini<r 
Trochoiiaiiitia  ein  (ieiniscli  von  iin  hr  od»  r  weniger  k<>i»ischen. 
gekit'U*ii  Naniniden  war,  deren  Arten  wir  lu-nt'»  selir  ver- 
schiedcntMi  Gattungen  /nweisen  nnissen.  Nai  Ii  Auss(  Iteidun^' 
d^T  airikaiiischeii  Marleiisia-  und 'rnM  lKt/.onili  s-Arlen.  sowie 
(Ut  Hotula.<  verbli»'l)cn  noch  zwri  (iiupjien,  die  der  jrlas- 
hellen  Formen,  wekhe  sich  Silaia  nähern  und  die  ich  aU 
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Conen ph'cta  jiblrcnne,  uimI  die  der  festschaligereti,  braun* 

^'darbten  und  oll  gehHiult  ilni  Arten  wie  coiiicoi(]es  Mete, 
(  UHUS  Fhil.  u.  a.  Moiisson  macht  keinen  Typus  namhaft: 
da  er  aber  die  Gattung  bei  Besprechung  der  glasheilen 
Allen  von  den  Pidschi-Inseln  aufslelll,  so  hegt  eine  gewisse 
Berecliti^Miiig  vor  Ti\  schmeitzinna  Mouss.  als  historischen 
Typus  aufzniussen  und  den  Mousson*schen  Namen,  wie 
F^feffer  (Naninid.  p.  es  thut,  auf  diese  Arten  zu  fixiren. 
In  (iicsciH  Falle  würde  <  ioiieiiplccta  einzuziehen  sein  und 
Troch(jnanina  als  Srlvliun  zu  Eiipler  ta  zu  treten  haben.  Da 
aber  Mousson  ausdrücklich  die  Gattung  nicht  nur  für  jene 
Art,  sondern  gleichzeitig  fiir  die  erwähnten  andern  Formen 
aufstellt,  so  erscheirjt  uiir  weder  angängig  den  Nanien 
sowie  Ffetler  anzuwenden,  noch  auch  wie  bisher  die  meisten 
andern  Forscher  auf  die  Gruppe  der  conicoides  m  beziehen. 
In  solclieui  l  all  ist  (s  jedenfalls  zur  Vermeiduu^^  von  Ver- 
werii.siungen  hesser  den  so  unkritisch  angewendeten  Namen 
ganz  zu  unterdrücken. 

Aus  ähnliehen  Gründen  ist  anch  der  ältere  van  Hasselt  * 
sehe  Name  (ieotrochus  nicht  v(»rwendbar.  Dass  seine 
B(  Ziehung  auf  die  Neu-Guinea-Sch necken»  die  wir  heute 
Papuina  v.  Marl,  nennen,  ein  arger  MissgriiT  war,  hat  schon 
Mart«'hs  uaeh«:ewieseu.  Von  den  Arien,  die  van  Hasselt 
zu  seiner  (iattiuivr  rechnete,  war  mindestens  eine  eine  Tro- 
ehonanina  Im  bisherigen  Sinne,  nämlich  conus  Phil.  Aber 
einerseits  ist  auch  hier  keine  Typus  namhaft  gemacht, 
andrerseits  scheint  die  (iaitung  auch  Trochümurpha  und 
i'lectoti'opis  mit  einzuljegreifen,  und  dann  ist  der  Name, 
wenn  auch  irriger  Weise,  so  lange  und  so  oft  für  Papuina 
angewendet  worden,  dass  seine  Wiedereinführung  für  die 
in  iU'de  sh  Iiendeu  Nanini(ien  nur  zu  weiterer  Verwirrung 
führen  würde.  Solche  alte  ungenau  beschriebene  und 
unsicher  umgrenzte  Gattungsnamen  auf  einzelne  Arten  fixiren 
zu  wollen,  halle  ich  hir  vergehliclie  Mühe. 
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Ifli  wliril»'  (U's:|iall>  zur  Nonbeiieiinnri^'  drr  Gruppe 
<:«'s«liriUrn  sein,  wenn  nicht  imerwarlt-t  ein  andrer  Name 
zu  (itelK)te  .stände.  Dendrofrochus  Pilsbrv  wunle  1894  als 
Sektion  für  einige  vernieintliehe  I*apuiria-Arten  aufgestellt, 
ilie  (lurrh  den  nielil  umgeschlagen«'n  (kduinellarrand  ein 
sehr  frenidarfige.s  Klenient  unter  den  Papuinen  bildeten. 
Hedley  (Ree.  Austr.  iMu.s.  II.  <j.  p.  *.)())  hat  denn  auch  bei 
der  iinatoniischen  Untersuchung  der  typischen  Art.  D.  lieli- 
anoides  Houibr.  &  Jacq.  vt»n  den  Salomonsinseln,  sofort 
erkannt,  dass  sie  mit  Papuina  gar  nichts  zu  thun  hat,  sondern 
zu  den  Zonttiden  (Naniniden)  gehört.  Wunderlicherweise 
stein  er  sie  trotzdem  zu  Troehomoipha,  statt  zu  Nanina, 
obwohl  sie  in  jeder  Beziehung  zu  letzl<Ter  passt,  auch  nach 
der  Schale.  Die  letztere  schliessl  sich  sehr  gut  an  die 
Gruppe  der  conus  Phil,  von  den  Sundainseln  an  und  z.  B. 
D.  layardi  Hartm.  von  den  Neuen  Hebriden  Ifisst  sicli  direkl 
mit  einer  neuen,  noch  unbeschri€l>enen  Art  von  Lombok 
vergleielien.  Diese  Zusammengehörigkeit  wird  durch  die 
anatomische  Untersuchung  ILnllt-y  s  verglichen  mit  der  von 
conicoides  Mete,  durch  Godwin-Austen  (Proc.  Mai.  Soc.  I 
181)5,  p.  280)  vollauf  beslätigl.  Heidt-  Arten  haben  eine 
dreigctheilte  Sohle,  Schleimpore  an)  Fuss  mit  Horn,  glatten 
Kiefer,  typische  Radula  der  Naniniden  und  die  Geschlechts- 
organe sind  nach  den  Beschreibungen  und  Abbildungen  fast 
ganz  identisch.  Hiernach  besteht  für  mich  kein  Zweifel, 
daas  die  beiden  Gruppen,  welche  durch  die.se  typischen 
Arien  vertreten  werden,  generisch  zusanunengehören,  der 
vereinigten  Gattung  mithin  der  Name  Dendrotrochus 
zukommt.  Es  könnte  sich  höclistens  noch  darum  handeln, 
ob  man  den  indomalayischen  Arten  wegen  der  einfacheren 
P&rbung  und  der  Lebensweise  als  Enlschnecken  eine  eigene 
Sektion  zuweisen  will. 


Die  Synonym ie  stellt  sich  hiernach  wie  folgt: 


Dcndrotrochus  l'ilsl)ry  ^mmi.  Naiiiniilarmii  tyj».  D.  lu'Iii-i- 
iioicles  11.  i'l  ,1. 

Pilsbiy  in  Trvori  Man  Piiliii.  IX  j».  14^^  secl.  Papiiinae 
Hedley  I.  c.  }j;en.  'rrüclioininpliat'  aflitic. 
=  Troflionanina  Mouss.  (ex  parte).         •  _  . 

=  (lostnx'luis  von  llassclt  {v\  parl«^).  iioti  aiitl. 

^   _    .       *  -  -  —  -  „ 

Neue  SrissMasser-Coiichylien  aus  Sumatra  unil  Java. 

Von 

H  rmn»  S  l  r  u  be  II  -  Fiaukfiirl. 

I.  MienmiHiitfliied  /nn/fni  n. 

(-".oncha  vix  nieiliotri.s.  ol<»njialo-ovata.  parnui  venti  ico^^a. 
toniiiuMula  scmI  sdlitlula.  iikHUt  «oslalo-slriata.  nilidula. 
alro-castanca.  poslirc  liiiio  oblt'cla.  l'ars  anlica  valdo 
atlenuata,  conipressa.  poslira  olon^'ala.  alliliulinr  niaxinia 
ad  jinulioneni  niarxinum  sufx'ri  et  p«>sli«-i  sita.  .Mary:(j 
superior  vix  arcnalini  a.st'cntlens.  i  inn  po>li(:o  anjrulo  dis- 
tinclo  juiR'lus.  in  aiilicuni  dopross*-  aiciiatnni  vix  angnialiin 
Iransiens.  basalis  subliorizontali^.  i-uni  poslico  obiiipie  decur- 
vnüo  sub-bian|,'ulal()  rostnun  rcrlnni.  nblitpic  rolundato- 
Innu  atnin  formans.  l'nd)ones  antorioivs.  tlrpn'ssi,  |)rurnnde 
i'Posi;  areula  lere  nidla :  area  «'lon^'ata,  comprcssa  indistincto 
biearinata:  ii^raini'nl.iuii  binu'.  sal  hui^nnii.  Cardo  pcrd«'- 
bilis.  denle  valvulär  dcxfrae  Irre  nl)S()|rl<i.  lanu'lla  i'luiigala. 
an»p'iista.  Iniprcssiones  innscnlares  palliarisipie  s^uperliriaies ; 
iiiarj^arila  (MUMnleserns.  innboncs  vcr.siis  lividü-lnsca. 
Lon^'.  "i.").  all   '.U).  cniss.  17  iinii. 

In  Sndsnrnalni  von  Herrn  llolralli  l)r,  Ila;.n'ii  «rcsaninicll 
und  ilini  zu  Kliren  benannt. 

'2.  Mici'ücondijlam  (/rdcilit  n. 

(ioncba  peielon^'ala.  snlx  ninpn  ssa,  lenuinsmla.  .<id)- 
lilitrr  eo.vilulalo-slnala.  band  nitens  easlanco-olivacea.  linio 
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niitice  leiiui,  ferru^iiieo.  poslic«'  crasso,  iiij^no  olilocta.  valdo 
inaequüatera,  aiilice  rectilineo  Lruncaia,  posiice  perelungatu. 
Mai*go  dorsalis  vix  ascendens,  cum  antico  brevissirao  anguium 
fornuins.  postice  in  posteriorem  rotundato-an[,nilalo  declivem 
.sriisiiii  ahiens:  veiitralis  liorizoiiUili^.  pu.-^lice  quoque  Imiid 
ascendens,  cum  posUco  rostruin  dopres»siiiii  subverticaliler 
iruncatum  formans.  Umbones  anteriores,  profunde  erosi; 
areola  subnulla  ;  ;irea  eloii^^ata,  coiiiprossa.  i-ristis  ohsuli  tis  drx 
uiubuiic  decurrrentibus ;  ligaiiientum  leime,  sal  longimi. 
Cardo  tenuis,  dentibiis  elongatis,  obliquLs,  compressis,  humil* 
limis  duobns  in  yalva  dextra  margineni  anticum  fere 
attin^eiilibus ;  laiiiiiia  eardirialis  olongata.  lamellis  obsoletis; 
impressiones  muscularcs  indistinctae.  Murgarila  albido- 
coerulea«  posHce  iridescens. 

Luiiii.  *)'),  alt.        cra^s.  1:2,0  inni. 

büdsiiiiuitra,  el>enrall:)  von  ibrni  Hol'rath  iiaguii 
gesammelt. 

Sie  imterscheidel  sidi  von  M,  bageni  nicht  nur  durch 

dir  viel  gestrecktere  (iestali.  .-  uiderti  auch  dureli  d'iQ  erheblich 
i^iärkere  Entwicklung  der  Schlosszubue. 

3.  Mhrocondtflaea  bicridaki  ri. 

(^oDclia  fere  regulin  iter  ovata,  teriinuseula,  parva,  vix 
luniida,  subtiliter  striatula,  parum  nitida,  oiivaceo-fusca. 
Pars  antiea  abbreviata,  postica'  modicc  elongata.  dilatata, 
allitihiiiif  inaxiina  ad  angiilum  dorsali-pusticiim  sila.  Margo 
dorsalis  brevis,  fere  reelilineus.  ascendens,  postice  anguium 
distinctum,  antice  indistinctum  formans.  anticus  brevissime 
rotnndalus,  basalis  vix  arciiatus.  fxxstice  ievissinie  ascendens. 
cum  postico  primunt  hiangulato.  dein  truncatu  rostrnni  ])reve 
rectum  formans.  Umbones  anteriores,  depressi.  late  sed 
siiperficiallter  erosi:  areola  nulla;  ai-ea  elonsiata.  compressa, 
distincte  hierislala.  eristis  ad  niai'gineni  [»osiit  um  anijnlatim 
prominentibus ;  ligauientum  angustuni,  leri*  snperstructum* 
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Cardo  angustissimus,  dentibus  fen*  obsolet is,  lamina  an|;usia: 

hnpressiones  inustMihiros  .supedit:iair>;  iiiiugurita  aR*mU'^ci'iLs 
uiiibuues  versus  livida. 
Long.  At%  alL  ^5,  crass.      mnu  • 
Südsuinatra.  von  Herrn  Ilofrath  Hagen  ^n^sainniell. 

4.  Unio  haycni  lu 

.  Oim'ha   niedtocris.  angulato-ovata.  tiiniidula,  panini 

crassa.  (  (UiciMiti  icc  slrialiila  costellisque  iiiajorilais  dislaiii ihii< 
scnlpla.  pone  uiubones  rugulis  transversis  ziczacfonnibus 
insignis,  vix  nitens,  castaneo-oUvacea,  limo  toniii  ferrugineo 
obtet'ta.  Pars  antica  abbreviata.  postica  tumida.  altitudine 
el  craäsiludine  inaxinia  pone  diiuidianL  lungitudinein  silis. 
Margo  dorsalis  rectilineus  brevis,  valde  ascendens.  utrinque 
angulum  formans.  angulo  anf'ico  distinetiore;  margo  anticas 
brevHer  roInndaLus,  basalis  jiarnni  arcnalns.  poslice  ascen- 
dens, cum  postico  rotnndatü-dcclivi  rostrum  reclmn  sub- 
depressum  fonnans.  Umbones  üd  ^8  iongitiidinis  positi, 
depressi,  erosi,  apioibus  laU»  separatis:  areola  distincla  rhom- 
bdidea,  area  lala,  inedio  conipressa;  li^^anieiduni  lenue.  ah 
uinbonibus  remotutii;  sinulus  angustus,  sat  longus.  Cardo 
debilis,  dentibus  elongatis,  lamellosis,  duobus  in  vaivula 
dexiia.  interno  niajoro;  laniellao  eloni/atac  spalio  longo  a 
dentibus  sejunclae;  laaiina  cardinalis  medio  aii<:nluni  perob- 
tusum  formans;  impressionos  musculares  et  palliares  super- 
ficiales. calUis  humeralis  ««ubnullus;  margarita  carueo-albida. 
unibunes  vcr.siis  lutosci  iiLi-lividti. 
Long.  44,  alt,  125,  crass.  I  7,5  nun. 
Sudsumatra,  von  Herrn  Hofrat b  Dr.  Hagen  gesammelt. 

5.  Vnio  jjaUmbanyensis  n. 

Concha  perelongate  ovata,  valde  inaequilatera,  subtilis- 
simo  confertim  striatula.  In'c  illlc  ruditer  costato-sulcata, 

postice  dislincte  i)icrislala,  vix  nitcns,  lenuiscula,  olivacea, 


Digitized  by  Google 


limo  termi  ^Tiseo  ublecta.  Pars  antica  bravissima,  pnsticii 
«•lorigula.  .Murgo  ^^upenor  |»orparuiii  asct  iuli'iis,  cum  anlico 
brevissinu*  rntundato.  ^;ul)t^lln(-alo  angutum  disiinclnni.  cum 
poistico  declivi  indistinctutn  formans;  niar^^o  Ijasaiis  fere 
reetus,  posÜcead  rostruni  depressum  rotundato-acuininaluiii 
vix  ascendens.  Umbones  ad  '  4  loiigitiidinis  siti.  depressi, 
profunde  erosi,  apieibus  haud  oonligiiis:  areola  angusla,  fcre 
ianceotata:  aroa  coinprossa.  crisla  distincta  ex  ninbone 
decTirmito  inarginata;  ligameiituin  anp^nsturn.  sal  lon^^iim. 
Cardo  tenue  lamina  angusta,  dcrttibus  lainellifonnibus 
elongatis  curvatis,  duobus  aeqiialibus  in  valvula  di  vti  - 
unico  et  accessorio  postiff»  ob.soleto  in  sini^lra,  lamelliä 
elongatis  angulum  cum  dentibus  formanlibus:  itiipressiones 
palloaris  et  niuscularr<  vix  ( oti'^picuae:  margarila  coeruleo- 
albida,  ad  ntuhono?;  tutilum  iivida. 
I.ong.  43.  alt.  17."),  «rass.  11  mm. 
Süit-^iiiiKdra,  ebenfalls  aus  der  Auslaute  dos  Herrn 
Hofralb  Dr.  Hagen. 

6.  Mclania  strigata  11. 

Tesla  ovato-turrita.  .<j)ir;j  acniiiiii  ila.  apici*  aculii^siniu, 
lacviuscula,  longiludinaliter  slriatula,  hk  illic  vix  coiispiciic 
costeilata,  .sculptura  spirali  versus  aperturam  tanliuri  sub 
vllro  eonspicua.  coorule.scciiti-cinerea.  slrigis  sparsis  t'uscis. 
in  anfractu  ullimo  lutescenti-fusca.  AnlVactus  \)  vix  cou- 
vexiu.scnli.  sutura  improssa,  plus  minusvc  luleo  vol  all)o 
niarginata  discrcti.  leiiiter  cresconles,  ultiinus  vix  - alti- 
ludinis  occupans.  basi  compressus,  minimc  spiraliter  sulc.itn^ 
Apertura  utrinque  acumiiiata,  Itasi  elTnsa  uiarginc  tenui» 
iu  adultis  ievissime  labiato,  ctiluniellari  iiilra  conUirlo-exciso, 
callo  tenui^simo  cum  insei  UoTie  marginis  externi  Juiiclo. 
Long,  2f),  diam.  11,  all.  apert.  ol)!.  11  mm. 

Aufenthalt  bei  Sockoboeiii  auf  Java,  von  dem  früheren 
javanischen  Diener  meines  Sohnes  gc>sammeU. 
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Diese  Arl  stellt  uflenhur  tlcr  verscholN'iH'ii  Meliinia 
(Tianjpsisy)  pallons  Heeve  (pallitlula  Reevc)  imsiclieren 
FimdorJes  am  nächsti'ii  un»1  ich  würde  trotz  der  aiififalleinirn 
auch  br-i  nicht  ^'e|)iitztenStiu'keti.siclitbaren Slrienienzeichminjj 
nicht  zr)gcrti,  sie  mit  derselben  zu  vereinigen,  wenn  nicht 
Brot  ( Nh)n()jrrnf)li.  Melanin  in  Martini  ('henuiitz  id.  II  p.  311) 
ausdrücklich  sa^'le.  dass  bei  ihr  die  obersten  \Vindun|;eii 
deutlich  rippeii faltig'  sind,  was  bei  der  vorliegenden  Serit; 
l)ei  keinem  Stück  der  Fall  ist.  Brot's  pallens  var.  nnnor 
ist  ü))rigens  auch  roth  gestriemt.  Ob  die  vorliegende  Art 
allerdings  zu  Tiaropsis  gerechnet  werden  kann,  möchte  icli 
bezweifeln. 

7.  Melania  (Melanoides)  piileinbangensis  n, 

Testa  lurrita,  solidula,  luleo-olivacea.  limo  nigro  ad- 
haerente  indula:  spira  turrita  apice  decollato.  Antractus 
persistentes  5.  superi  fere  plani,  inleri  infra  suturani 
excarali.  dein  convexi,  obli(pie  plicalo-coslali  costi.«?  suturani 
haud  altingcntibus.  supra  el  inlra  tuberculum  granifbrme 
gerentibus,  tuben  ulis  lira  haud  junctis.  ultimus  ad  peri- 
pheriam  angulatus,  infra  convexus.  liris  circirter  6  hasiii 
versus  distinctioribus  cinctus  Apertiu'a  ()vata.  utrinipu' 
acuminata.  basi  compresso-oHusa ;  labrum  tenue,  profimde 
sinuatum.  dein  produclum;  columella  albocallosa,  contorto- 
i'xcisa.  cum  margine  cxterno  vix  conjuncta. 
Long.  35,  diam.  17,  alt,  apert.  obl.  15  5  mm. 

.Südsumatra,  aus  der  llagen  schen  Ausbeute. 

Gehört  olTenbar  zum  Formeukrei.se  der  weit  verljreileten 
Melania  variabilis  Rens,  (herculea  (Jould),  kann  al^er  mit 
keiner  der  daraus  beschriebenen  Formen  und  namenilirli 
nicht  mit  .Mel.  sumalrensis  Brot  vereinigt  werden  und  nni.ss 
.selbständig  bleiben,  so  lange  nicht  alle  diese  F'onnen 
zu.saimnen  gezogen  werden. 
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Einig«  neue  syrische  Land*  iiitd  Sfisswamersefaiieckeii. 

Von 

Pfarrer  G.  Nacifele,  in  Waltersweior  bei  Oftenhurg. 


Vor  einiger  Zeil  i'rhielt  iclj  vom  nfirdlichen  Libanon 
vcTr^eliiedene  Binnensclinecken,  von  dem  einige  noeli  im- 
l)eschrieben  sind.    Es  sind  foigendc: 

Ancijiui<  ( Anrtjlastrum)  lihanwus  Naeg.  n.  sp. 

Tesia  capuiifonnis.  hwxh.  rolore  corneo«  tuniida;  apex 
permagnur:.  rccurvus,  basin  paiilulum  suporuns.   Ferisloma  • 
late  o  vi  forme. 

Dini.:  long.  5.  lat.  4,  aUit,  3  mm. 

Hahitat  in  fontibus  IJbani  superioris. 

Dieser  AncyliM  ist  neu  aus  Syrien.  Ronrguignal 
und  Locard  icennen  diese  Gattung  im  syriH-hen  (Gebiete  nicht. 
Er  .sieht  th  m  Ancißus  pileolus  Fer.  sehr  nahe,  unter- 
scheidt  l  si(  Ii  ;tl)er  von  iinn  besonders  durch  den  .\huigri 
der  Hadialstreifung.  Dvr  glatte  Anr.  recurvijs  K.  ist 
wesentlich  schmäler  und  meiBt  auch  höher. 

%      Buliminus  (Chondrulus)  ttextlentcUus  Naeg.  n.  sp. 

Testa  ritnata,  fusiformis,  striolata,  colore  eomeo.  spira 
elongata,  apice  subacuto;  anfractus  7Vt  regulariter  acres- 
centes;  apertura  dentibus  6  oi*nata;  in  medio  pariele  l 
'  plica  robusta  eminenSf  supra  minor  magis  intus,  1  pliea  in 
insertione.  I  coliunetlarishorizoiitfilis.  S  in  marginc  exteriore; 
periStoma  -incrassatum  alhi  colori». 
Diam.  8:3  mm. 
Habit,  in  Libano  septentrionalt. 
Diese  Art  steht  dem  BuL  sseptewdenkdm  Roth  nahe, 
untersf^lieidet  sich  aber  hauplsächh'ch  durch  seine  schlanke 
Form  und  den  fiiangel  des  unleren  Spindelzahns. 
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Btiliminus  (Chondrulus)  lihanicus  Naoj?.  n.  sp. 

T.  profund«'  riiiiata.  cylindriro-ovulifurnii,  striatula,  coloro 
('<ui]H)-bninneo :  aiifrat-lus  6  — O'/a  rogulariler  aocrescenles. 
ullimns  conipressns ;  apertnra  perislomate  4  plicis  ornalo, 
I  plica  robiista  parietali,  l  coluinellari  horizontaliler  intranlo, 
1  plica  in  niaiyiiie  exteriore  et  1  dente  supmon»  in  insertione 
parvnl((.  gibhtilo;  labnini  incrassatuin  colore  albo,  inarginibus 
rallo  Junctis. 
Diani.  (»:3  mm. 

Hab.  Haniana  in  monlc  Libano  1000  m, 

DioseArl  ist  {\en\Bul.ghilanenm  Iss.  .scbrnabestobend,abcr 
biMlcnlt'tuI  kleiner,  bat  weniger  Umgänge  und  stärkere  Streifung. 

Clausilia  (Cristaiaria)  porreda  Rssm. 
var.  muUicostata  Naeg,  n. 

Differl  a  forma  typica  67.  porrectae  Hssm.  crebrioribns 
eostis  et  sntura  (Iliformi.    Ilab.  Berytbi  in  Syria. 

Wälu'end  die  typiscbe  Form  von  porreda  Hm.  auf  den 
einzelnen  l'mgängen  etwa  20 — 22  starke  Hippen  aufweist, 
hat  diese  neue  Form  deren  27 — 28.  Ebenso  ist  die  faden- 
lormige  Naht  nur  der  neuen  Varietät  eigen.  Im  Uebrigen 
mil  dem  Typus  übereinstimmend. 

Unter  andern  bekannten  Arten  fand  sieb  auch  dfe 
schöne  Clausilia  (Cristataria)  prophctarum  Bgt.  die  zu  den 
Seltenheiten  gebau  t ;  ebenso  Cl.  Staudintjeri  Bttgr..  die  Herr 
FVof.  Dr.  Boelger  im  „Nacbriehtsblatt"  1890  eingehend 
besciu'ieben  hat.  Wäiirend  die  beschriet)enen  eine  Höbe 
von  22  mm  aul  weisen,  zeigen  die  wenigen  eingetroffenen  Exem- 
plare eine  Höbe  von  — Ii2  mm,  sind  aber  zum  grossen 
Theil  decollirt. 

Im  F'ndiling  180.0  erhielt  icl»  eine  erhebliclie  Anzahl 
lebender  Ifelix  nifriara  Eluenb.  Clausilia  Hoissieri  ('.hai"p.. 
resicalis  Friv..  J^euvorhroa  cariosa  Oliv,  und  Ctfchtstomu 
ylaucum.    leb  setzte  alle  diese  lebtMiden  Individuen  aus,  zu 
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denen  ich  ium  Ii  eine  i^nzahl  Cl.  Bupouri  X;ieg..  hencoUis 
var.  iocatensis  Naeg.,  Bidifi'iifus  fnunieforiianm  Fer.  aus 
Armenien  und  Stenotpjra  dtcoUuta  L.  gn»s«!p  Fomi  aus 
Algier  gesellte.  Der  Platz  an  der  Nordseite  meines  Hausos 
war  gerade  kein  günstiger,  allein  ein  besserer  konnte  nicht 
gewählt  werden.  Als  ich  mich  einige  Tage  nach  der  Aus- 
*i<'lzung  der  Anköinndinge  umschaute,  hatte  fast  alles  die 
Flucht  ergriÜ'en.  llel.  syriaca  Ehr.  konnten  wir  noch  nach 
Wochen  an  Gesträuchern  linden,  auch  BuUtmnus  tourne- 
fortianus,  dagegen  hatte  sich  Leucov/iroa  an  keiner  Pflanze 
gezeigt,  sondern  kroch  auf  dem  Erdboden  iierum.  Cijclost, 
ylaucum  lebte  ver.^teckl  im  M<m»s.  Dagegen  -Iii  iron  die  Glau- 
•  sHien  sofort  aus.schliesslich  an  die  M<auer  des  liause<;  empor 
i?n<l  setzten  sich  den  ganzen  Sommer  daran  lest.  Erst  im 
Spätherbst  zeigten  sie  e»\vas  Leben  und  veränderten  ihre 
Stelle,  stiegen  aber  nicht  höher  als  einen  Meter  über  den 
"Erdboden.  Von  was  j>ie  sich  nährten,  konnte  icli  nicht 
ermitteln.  Da  der  Winter  1890—90  sehr  milde  war.  sab 
ich  noch  am  lö.  Dezember  «'inen  Theil  der  Cl,  Boissieri  Gh. 
am  Mauerwerk  henimkrie<  hcn.  Bei  eintretendem  Erost 
%*epschwanden  dann  auch  diese  Im  komitu  n<1en  Frühling 
war  ich  sehr  darauf  gespannt  ob  auch  wieder  etwelche  zum 
Vorschein  kommen  würden.  Aber  von  der  ganzen  Sipp- 
scbt'ift  kommen  nur  2  einzige  Cl,  Boimeri  wieder  ans 
Tageslicht  um  wie  im  Jahre  zuvor  wieder  an  der  Mauer 
drtu  ganzen  Somnu  r  ülm-  Siesta  zu  halten.  Ob  nnn  ihre 
Genos.'^n  insgesanmit  dem  Klima  er|eg<  ri  sind  (»der  sonstigen 
Umstände,  wei.«s  ich  nicht.  Ks  ist  nicht  unwahrseheinlich. 
dass  auch  Häher  und  Amseln  an  der  Stelle  L'ms(-han 
gehalten  haben,  wo  die  Scbnerklein  ihren  Winterschlaf 
hielten.  Da  auch  wie  letzten  Herl)st  wieder  eine  Anzahl 
von  CL  Boc^sit  ri  hier  Herberge  genommen  haben,  st)  wollen 
wir  nochmals  sehen,  wie  viele  im  nächsten  Mürz  zum 
Vorscheüi  kouimen. 
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Nene  Helix-Formen  aes -dem  Mfttnser  Terliftr. 

Prot.  Dr.  0.  Boetlger  in  Frankfurt  a.  M. 

Subgcn.  Hemistenotrema  n. 

(iiiar.  Dltrcii  a  suh'jonoribiis  Triodopsis  i\af.  ft 
Stenotrema  Haf.  deiectu  completo  laniellao  magnaeparieiaits: 
caeteram  et  praecipue  forma  peri$;tomatis  illis  simiUimuin. 

In  der  Gestalt   der  rechten   Mmnllip|)»'   ;.^l<'i<  lit  dit-se 
uns^'estorhene  Ilelix-Voniu  von  der  ich  die  gleidi  zn  Inv- 
schreibenden  zwei  Arten  aus  dem  OberoHgocaen  von  Hoch* 
heim  kenne,  dnrchaus  den  nordHmerikamschen  Arten  der 
l'iitergatlim^'en   Triodopm  und  iStenotreina,  die  sich  der  * 
Schale  nach  ijekunniUch  wenig  von  einander  unterscheiden 
und  nur  durch  die  Breite  der  Rippen  auf  dem  Kiefer  am 
lel)enden  Thiere  zu  tieimeii  sind.    Nainenthch  ist  die  eine 
der  fossili'n  Formen  ifi  (inV-sc.  ( ielians(^f()nu  und  Aussenhppe 
mit  St.  hirsutum  Say  direkt  vergleichbar,  während  die 
andere  mehr  an  S(.  wonodon  Rack.  erinnert.    Der  schwer- 
wiegende  tJnisland,  da>.s  diesen  lu-silen  Formen  die  lüi 
Stejiotrema  und   Triodopm  so  charakteristische*  krallige, 
radial  gestellte  Parietallamellc,  die  die  Mündung  von  oben 
lier  vei<'ngern  hilft,  gänzlich  al>geht,  zeigt  nns  zwar,  dass 
an  eijic  direkte  Verwandlschatl  der  tertiaeren  Arten  mit  den 
lieutigen  Nord(mierikanem  nicht  zu  denken  ist,  ihre  sonst 
völlige  UebereinsUmnmng.  die  eine  Beziehung  zu  indo-roalay- 
ischen  //f7/.r- Fori  neu  ;tl>><ilul  ansscliliesst,  mit  amerik-uiisi  hen 
Arten  bestätigt  aber  wieder  die  Kiclitigkeit  meiner  schou 
hänfig  ausgesprochenen  und  namentlich  gegen  Filsbry  ] 
veriheidigten  Ansiclil.  dass  die  Landschnecken  der  enropae-  ^ 
ischen  t]ocrin-  nnd  Oligocanzt  it  in  erheblichem  Masse  sich 
an  solche  des  Faune;igebie(s  der  Südstaaten  Nordamerikas 
anlehnen.  Mit  <ler  chinesischen,  sich  an  Gonodoma  anschlies- 
senden Untergattung  Modkitdorf fia  besieht  keine  i^eziehuüii. 
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Hdix  (Hemistenotretna)  guadridnuosa  n  s[). 

Char.  T.  miaute  perlorata,  perlbraiioue  seuiiobtfrtu, 
depresso-subglobosa:  spira  breviter  contra;  apex  obtusulas. 
Anfr.  5  lenle  accrescentes  parum  convoxi.  $;n(ura  distincia 
separati,  supeiüe  disUnctius  quam  irilVnir  striali,  ultimns 
a<l  periplieriam  rotundato-aiigulatus,  inl'eriie  subintlatus,  aii(e 
aperturani  subito  et  valde  deilexiis  et  undique  profunde 
cunstriclus,  parto  supera  anfr.  Ultimi  ante  conslrictionem 
fere  cristitoriui-inllata.  Aperl.  ul'li<|iia.  cuuUacta.  angusta, 
tri- vel  potius  quadrisinuosa;  perisL  lalissiine  expansum  et 
plane  reflexum,  matKine  intemo  arcubus  Iribus  distincte 
trisinuoso:  siuulus  intciiHi.s  praeterca  lubeiruln  jiaivu  iu 
columeila  sito  subbiiidus. 

AU,  4Vs,  diam.  maj.  7,  min.  6V2  nun. 

Fund<irt.  Oberolij^ocilnor Lnndschneckeiikalk  der  Slcin- 
liiiirlu'  zwisciien  Flörsheim  uti<l  llochlieim.  -  Von  dicsi-m 
seltenen  Scbneckchen  sind  bis  jetzt  zwei  Stücke  bekannt, 
die  erst  im  Laufe  des  lot/.ten  Jahres  gesammelt  worden  sind. 
Das  piüchlige.  ^mvA  tadellos  erlmllL'UO  ( h  i;.diialslüek.  nach 
«lfm  die  ohh^v  Diagiiüse  ^»^oiii.iclit  worden  i.*?t,  beliiidtt  sich 
in  der  Sammlung  der  Senekenbergiscben  naturforschenden 
(Tesellschaft  zu  Frankfurt  a.  M.  und  wurde  mir  von  meinen) 
Freunde  l*n)f.  Dr.  Friedr.  Kinkel  in  yjw  Besclu'eihunj,^ 
anvertraut,  das  andre  weniger  vollständige,^  aber  imnierliin 
noch  recht  gut  erhaltene  Exemphn*  besitzt  Herr  Dr.  A  u  g. 
Müller  (Ijnii.ira)  in  !*>crlih. 

Bemerkungen.  Ob  diese  Art  beliaarl  war,  wi(»  es 
die  folgende  ist,  lasst  sich  an  den  bis  jetzt  gefundenen  .Stucken 
mit  Sicherheit  nicht  entscheiden.  Ich  weiuj^stens  habe  lliinr- 
gruben  daian  niclil  entdecken  können. 

Helix  (HemiaUnotremaJ  hei/denl  11.  sp. 

Char.  Differt  a  ff.  quadrisinuosft  Bttgr.  t.  aliifnantnhnn 

uiajt»ie.  spira^ut  videtur  minus  elata,  lovcolis  crininm  dis- 
XXIX.  '  2 
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lliictis,  magrii«,  quincnncintiiii  disposilis,  laxe  silis.  anfr. 
celerius  accrescenlibus,  iiKiiiu)  suj)t'riie  iiiiiiii:»  an^Milafo, 
poripheria  inagis  rotundato.  ap(?rt.  aiirifoniii  vel  Irapezoidea, 
.snbqnadrangula.  iioii  disliiicle  sinuosa.  pcrisl.  lati.ssinu*  ex- 
|)aiiso,  margine  interno  labii  dextri  basi  simioso-prolapso  vcl 
snboffuso,  niargiiie  coluincllaii  refloxo  et  unibiliciuii  fV-n* 
oiiinino  tegenle. 

Alt.  5  (?).  diam.  niaj.  8V<.  min.  7*/*  nun. 

Kund  ort.  ( )beroligo(aenor  Landsclineckenkalk  der 
Sleinbrüche  zwischen  K'ir)rr>;hciin  und  Hoch  heim.  —  Von 
dieser  Schnecke  kenne  ich  nur  das  beschriebene  Kxeniphir 
meiner  Sanunlun^',  das  leider  ein  etwas  eingedrücktes 
(icwinde  besitzl.  Ich  fand  es  vor  mehr  als  30  Jahren  und 
le<rte  es  in  der  HolTnung  zur  Seite,  da.«s  ich  wohl  später 
noch  ein  vollständiges  Sliick  erliaMcn  würde.  Diese  Iloftnnng 
hat  sich  nicht  erfiilil.  aber  die  AnIVmdung  der  verwandten 
ll.r.  quadrisimiosa  zwingt  mich,  mit  der  Beschreibimg  auch 
(heser  merkwürdigen  Form  nicht  mehr  länger  zu  zögern. 
Ich  n«'nne  sie  nach  meinem  um  die  Erforschnng  namentlich 
der  heimischen  ln.«^ekteinvelt  hochverdienten  Freunde  .Major 
Dr.  L.  von  He v den  in  Bockenheim. 

Bemerkungen.  Ich  giaul>e  nicht,  dass  die  beiden 
eben  beschriebenen  Formen  sich  aid*  eine  einzige  Art 
zurückführen  lassen:  die  l'nterschiede  sind  doch  zu  gross 
und  zu  zahlreich.  Nach  meinen  Vergleich ungen  wäre  tlie 
vorliegende  Art  von  den  ne»rdamerikanisclien  SlenolreuKMi 
etwa,  wie  bereils  bemerkt,  mit  .SY.  monodon  Rack.  var. 
fvaterna  Say  in  Beziehung  zu  bringen,  was  Nabelbildiuig, 
Form  und  SIeIhmg  der  äusseren  Mundlippe  un«l  Behaarnng 
anlangt.  Il.r.  qua</risinuosu  stellt  dagegen,  wie  wir  oben 
schon  gehört  haben,  durch  die  Knlwickejimg  zweier  dnrcli 
liefe,  bogige  AiL<randmigen  getienfden  Spitzen  auf  der  Basis 
des  Innenrandes  der  rechten  Mnndiipj)e  dem  St.  hirsn(nin 
Say  näher,  bei  tlem  aber  der  basale  .notcli"  kaum  die 
Hällle  der  Breite  wie  bei  der  fossilen  Art  erreicht. 
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Belix  (GonostomaJ  Junyi  n.  sp.  / 

r'har.  Diilert  ah  //.  osculum  Tlio.  unihilico  seiriper 
oiiinino  clauso,  lamina  columellan  pcristoiaalis  obtecto. 

AU.  5V»  — 7,  diam.  umj.  9 — lOV^ä,  min.  8^^1-97«  mm. 

Fundort.  Im  untermiocaenen  Uydrobienkalk  von 
Budenheim  bei  Mainz,  zuerst  von  Flerrn  Karl  Jung, 

Kaufnuutn  in  Franklurt  a.  .Main,  eiilci»  «  ki  und  ihm  zu  Ehren 
benannt.  Ich  besitze  zwei  tadellose  Stücke  von  diesem 
Fundort  in  meiner  Sammlung.  Kin  Stück  habe  ich  auch 
au<  den  etwas  alleren,  aber  ebenfalls  noch  untermiocaenen 
Kalken  der  Kurve  bei  Wiesbaden»  wu  die  Art  neben  der 
typischen  Bx.  osculum  Tho.,  aber  ohne  üebergänge  mit 
ihr  zu  bilden,  vorkommt. 

iU*merkungeii.  Der  Grund,  weshalb  ich  diese  fünf 
Umgänge  zeigende,  der  Hx.  aseulutn  sehr  nahe  stehende 
Form  specifisch  von  dieser  Art  abti-enne.  liegt  vornehmlich 

darin,  dass  sie  nicht  blos  in  einer  wesentlich  jüngeren 
Schiclit  (im  üntermiocaen)  auftritt  —  die  tief  genabelte 
Hx.  oitcidum  Tho,  lebte  bei  uns  besonders  zahlreich  im 
ober<)li;.M)(';i('nen  LandschiK^kenkalkr  von  liochlieim  — , 
sondern  weil  sie  in  den  luiheren  Schicliten,  z.  B.  bei  Bnden- 
heim,  konstant,  ohne  Üebergänge  zu  zeigen,  und  mit  Aus- 
schluss der  Stammart  angetrofTen  wird.  —  Von  der  sonst 
noch  vergleichbaren,  nabeiiusen  Ilr.  dvcexa  Kss.  unter- 
scheidet sicli  Hx*  jungi  durch  derbere  Schale,  domförmiges 
Gewinde  und  das  die  (bei  der  böhmisch-steierischen  Art 
deulliflie)  l\'rforation  lilxrkleidende  Spindellilech  und  von 
der  noch  etwas  naher  -lebenden  schwäbischen  lix,  osculina 
Sbgr.  durch  gedrückt- domförmiges,  nicht  kegelförmiges 
(iewinde.  bedeutendere  Grösse  und  ebenfalls  durch  die  starke 
Verbreiterung  des  l'eristnin-  m  der  Nähe  der  Durchltohrung, 
die  bei  der  neuen  Art  breit  und  catlös  verdeckt  wird.  An) 
näclisten  steht  ihr  aber  Hx,  conrciata  Klein  aus  dem  Ober- 
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iiiidcjiLii  voll  ( )|i(Tscli\v;il)e!i.  Audi  ili<'st»r  Art  ist  ahrr 
im  ;ill|;«Mneiii»ii  ein  sj>itzfi'<'s.  weniir«^'!*  konvexes  tJewiiide 
die  Hej;el.  iiml  der  ( '.ollmiirllaiTJUMl  bleib!  in  der  Nähe  der 
verdeckten  I  )nn  td»ulirnn^'  wulstig  und  isl  nirlit  verbreitert 
und  über  tlie  NMbelgejrend  ningesehlagfn  wie  l)ei  der  vor- 
lie^'eiKtcn  Form. 

7.\\  welelier  teilenden  Unterj,'attnn«r  alle  diese  S<-linecken 
zn  stellen  sind,  ist  nicht  leicht  zu  sa«:en.  Was  //./*.  osniltnn 
T\nK  atilan-rl  urul  auf  un>eic  J Ix.  jinn/i,  als  nächstverwandle 
Art,  jedenfalls  auch  lirzn^:  haben  ninss,  so  verweist  Sanil- 
berjrer  i\y\{  (ionoMotiin  mimI  namentlich  auf  die  (Inipjx' der 
roirijt'eiidit  Fer,  als  nächste  Verwandle.  Wenn  ich  nun 
anch  die  üemerkunj;  nicht  nnterdrücken  will.  dass.  nanientlicli 
au«-h  in  der  .Aiifrolinny  der  Oberseite,  der  Verjileicli  mit 
gewissen  nordamerikanischen  Mixmlon-XvWn  (wie  z.  H.  mil 
.»/.  derius  (_J(jnl(l  var.  iiniUani  rilan<l)  vielleicht  eltenst»  nalie 
liegt,  wie  der  mit  den  aUwfUlii'hen  (Jonoslomen.  so  passt 
dnch  Sandberg''!"  >  Ansichl  insofern  vortrefllich  hierher,  als 
ll.r.  Jinn/i  genau  in  demselben  V  erwandtschaftsverhältnisse 
zu  ll.r.  itsnifinn  stellt,  wie  die  seltene  lel)ende.  ifi  der  Nabol- 
l)iMung  äiinliche.  wemi  auch  weit  gedrückt<'re  /f.r.  harhafa 
Fer.  aus  (;ü(K)'  Ihihe  in  den  Bergen  von  Kri'ta  sicli  zur 
gemeinen  Jh'.  rorrifnnsis  Vn.  verhält,  die  ich.  wie  alle 
ul)rigen  in  dieser  Arbeil  genannten  Schnecken,  nalürlieii 
direkt  vergliciien  habe. 

Helit  htn'hln'inicHsis  n.  sp. 

C-har.  T.  sal  aperte  und)ilicata.  nmbilicD  ad  aperlurain 
ampliato.  circa  \>,  laliludinis  baseos  aetpianle,  depresse 
conico-globosa,  solida  :  spira  convexa;  apex  parvus.  acutulus. 
fere  mammillatu-.  Anh'.  fere  5'i>  vix  coiivexiusculi.  ad 
suturam  prohmde  im|)ress;im  |tlanali.  superne  striis  imf»res- 
sis  angnslis.  fasciculatis.  hie  illic  et  praesertim  ad  suturan» 
validioril)Us  dislincle  siriati.  infejiie  -nblaevis.  nitimus  ad 
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aiterturain  subampliutus,  nullo  motln  cl<>$cendeiii$.  »upernc 
ferv  planus,  peripheria  tevUer  anguIato>rotundutns.  basi 
ptanatus.  ÄperU  truncato-ovalis,  lalior  quam  alta;  ponstoma 
siniplext  acutum,  in  faudbus  dii^tiiicle  Uibiatum,  labio  per- 
profundo.  \9i*>,  caltoso,  niarginibus  subdistanlibus,  callo 
tenuissimo  junctis,  su^iero  strictiusculo,  oblkiue  decurrcnlc. 
basali  bene  curvato.  columcllari  leviter  incras$;a(u.  protructü, 
jsed  liaud  reflexo. 

Alt.  5,  diam.  niaj.  8,  ntin.  6^/4  mm. 

Fundort.  Oberoligocaencr  Landsehiieckenkalk  der 
Sleinbruche  zwischen  Flursheim  und  Hochheim,  nur  in 
dem  einen  tadellosen  StörJsc  meiner  Sammlung  bekannt. 

Bemerkungen.  Diese  hik-hst  auffallende  Schnecke 
konnte  man  für  eine  stark^schalige.  tief  innen  nach  Art  einor 
Xerophlh?  getippte  HyalmUt  odor  für  einen  weitgenabelten 
Mesotuphix  hallen;  auch  mit  (hnphdomgda  oder  Macroeye- 
loidu  möchte  man  sie  vergleiclicn  können,  die  in  diesem 
Kalle  eine  atypi.«che  Lippenbildung  besitzen  würden.  Da 
Haargruben  fehlen,  die  Schale  anITallond  sidid  i^t  und  auch 
der  Spindelrand  keinen  Unischhtg  hat.  ist  eine  Verwandt- 
schaft mit  Fruticieola  wohl  aiisgeschlni-ssen ;  gegen  Xerophila 
spricht  der  ^anze  Habitus.  Es  bleibt  mir  also  nichts  anderes 
übrig.  aU  zu  erklären,  dass  mir  die  VorwandLsrhatl  di>K 
vtirliegenden  Schneckchens  noch  vollkonunen  dunkel  ist. 

Nerrolotrio. 

Am        Aiij^iist  l.VM".  shi"!.   ri  (;.'iif  l)r.  Au;:.   Mrul,  «Itrr  geiluueste 
KeiiiUT  tltT  Melauioii,  im  Aller  von  T»"»  Jalireu. 


Kleinere  Nltthetlnn^eii* 

l"ii.-er  vcr.slurljcne.s  Miti.'lit>(l  Ii.  Ii  mark  er  hat  ausser  ^eilleu 
Satiinilungen  und  seiner  reichen  Bihliothek  !«cii>er  VHtei>ta<lt  Bremen 
aach  ein  erhe)>ilchei{  Kapital  veniiactit,  von  de^^sen  Ziiisten  ein  wisiten' 


«rliaflliclier  Bt'aMitpr  sppzipll  zur  Plle).'e  der  Malakozortlo^io  iiiiil  dtn- 
cltylienkiititlc  .'iin  Museum  in  Bremen  an^reslelll  wenlen  soll.  Aiieli 
hat  derselbe  dem  Senal  die  Ver|il1ieliliniK  anferie{:l.  alsliald  eine 
wis^!ensl•l^af"lli4•lle  Hearheilunj:  .seine.s  Nachlasses  durch  koinj>eleiite 
Farhleule  zu  veranlassen. 
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llid..  solai  Hid..  sylvannides  (1.  .Stjmji..  fesliva  Don.,  chrysaeme 
n.  et  MlidiT..  Ii>:nitdl(»r  MlldfT.,  prineeps  Hve..  solida  Ffr..  nioreleli 
Pfr..  TiH  heri  Hid.  — 

p.  47.  HidalK",  Dr.  J.  G..  sur  riialiilal  den  Cypraea  aurantiuni  <mi 
aururu  Sol.  Die  angeblich  philippinischen  Exemplare  kommen 
au.ssehliesslich  vi»n  Guam.  Marianen:  sie  kitslen  in  .Manila 
S()  -  KH)  Fcs. 

p.  4>i  Grosse  H.,  Additions  a  la  Kaune  nialacologique  terreslre  el 
Iluvialile  de  la  .Nouvelle-Galedonie  el  «le  ses  de(>endHaces.  — 
Diploni[>halus  tfravei  heissl  richtii^er  graivei.  Das  Vorkommen 
von  Mel.  pomatia  bernhl  auf  einer  Verwechslunjf.  e.s  ist  H. 
aspersa. 

p.  M.  Hei  vier,  le  M.  P.  .1..  l)«"^fripf iolis  d'esiieces  nnuvelles  de  Mollus(pies 
provenaiil  de  V  Aretiipel  de  la  Nouvelle-Galedonie.  Es 
werden  die  sehon  früher  diaj^nostizierten  Pleurolomiden  abge- 
biidel.  nändicli  auf  Taf.  I:  Drillia  carnieulor,  äuavis;  Clavus 
ru(fizonatus,  (irotentus.  t.'ibberulu<,  leforestieri.  Sinrula  jjalehensis, 
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Gtyptostoma  laniproideutn,  jousseanmiei ;  —  auf  Tal', 
Glyptostoma  ieucostigmatum,  {faidei.  aubrianum.  giobulosuni 
crosseaDum,  disconicum,  subi«purcuni.  goabuii;  —  auf  Taf.  3: 
Glyptostoina  parthenicum,  melanoxytuni.  tigroidellum,  Tastigiahun 
strorobilum,  trif^onostonium»  aiphonsianuin,  caUUlum.  — 
p.  109  Mecrologie.  Die  TodteAliste  von  1895  enthält  Necrologie  vtm 
Bayle,  Saiiil-Simon,  Huxh  y.  Loven,  Strohel  um\  Doderlein. 

The  Journal  of  Concholoyy,  (LeedsJ  VoL  VIII  Mo,  10. 
p.  349.  Rohertüoii,  D.,  ()l)ituary  of 

p.  339.  Marschall«  J.  T.,  AdditioDS  to  British  Gonchology  (To  be  cout.) 
Giebt  zahlreiche  neue  Fundorte  und  Beobachtungen  Ober 
Vorkominen. 

Frocetdings   of  the  Rotjal    Phifsical   Society  of  Edinburyh 

Session  1895—1896. 
p.  166.  Scott,  Thomas.  Report  on  a  Collection  of  Marine  i>re<lgings 

and  otber  Natural  History  Materials  tnade  on  the  West  Coast  of 

Scotland  by  the  late  George  Brook.   Enthält  auch  ^in  Verzeich- 

niäs  dort  gedrakter  Mollusken;  keine  n.  sp. 
MöUendorffj  Dr,  0.  ron,  Binnenmollmken  von  den  Talant- 

Ingeln.    In  Abh.  Zooi.  Musenni  Oiesden  l«lHj/U7  No.  I«. 
Neu    Obbina    mey^ri    p.    1.    —    Ferner    lux  li  Corasia  physaüs, 
luka^pn^»is,  'l   H:ilis8a  st»         Gleichzeitig:  wird  in  einer  An- 
merkung  durch  Herrn  A.  B.  Meyer    Hemitricbia  fruiniarasensis 
Thiele  för  identisch  mit  H.  oblita  MUdfT.  erklärt  und  eingezogen. 
FuUon  T.   W,y  the  past  and  present  conäUton  of  the  Ot/ster 
hecb    in    the    Fhih  of  Förth.     Iii   Hep.  Fisli.  lioanl 
Seotl.   1890.  -  Non  vidi. 
Jatta,  G,,  %  Cefalapodi  viventi  nel  Golfo  di  NapolL  (Sisteniat  loa ). 
In  Fauna  und  Flora  des  Golfes  von  Noapel  Mono- 

f^rapliie  XX III. 
Mil  dem   Erscheinen  des        Tatehi  umfassenden  Alias  ist  dieses 
prächtige  Werk  Jetzt  abgeschlossen. 

L'  Ethanffe.    Revue  lAnn^mm.    Ainice  12.— 
Nn.l44.  Locard,  Arnould,  Notices  Conchyliulogiqiie«.  No.  41.  Sur  le 
Hanella  gigantea  de  Lamarck.  —  Entivickelt  die  Unterschied e 
zwischen  der  mediterranen  und  der  u'tlantisrhen  Form,  welche 
letzlere  mit  der  fo^üilen  der  Suhappaninschichlen  übereiiisiinutit. 
 Aunee  13. 
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No.  1.  Locjird.  Aniniild,  ,\f)lices  Cniu  hyliolojritiues.  —  No.  iä.  Scalari«Jiae 
noiiveiiux.  Xeu  Sc.  parhj;i,  Azoren,  in  1258  nu;  —  Sc. 
iiiirifica  V.  Kisclier,  westlich  von  Marocco,  in  iOOO  m. :  —  Sc. 
|>olyj;yrelUi  I'.  Fischer,  zwischen  den  Azoren  und  Europa,  in 
1^25.'»  ni.:  —  Sc.  »lissoinla  Fisclier,  vor  {'«»rlUKal  in  5307  m. 
Uli«)  (lapverHen.  (518  lu.  —  N«.  iH.  Cadulus  n<»uveaux.  — 
Cad,  seneifulensis  vom  Senegal,  ^'■KH)  m.:  —  Cad.  slran^riilaliis, 
Golf  von  Gajvojrnc  und  Golf  du  Lion  bis  äOOO  ni. ;  —  (!a«l. 
monU-rosaloi,  wesilicli  von  Cap  Finistere,  •i<J<JO  ni.:  —  ('.. 
arlatus  Jellr.,  Golf  von  Gascogne,  his  i()r>l  ni. 

MaHem,   Kd.  lon,  ein  typ  Land-  und  SUssicasscr-Sc/inHrhrn 
von  den  Inseln  Loinhok  und  lionrratu.    In  Sitzun«!slKM\ 
Osellscli.  üaturf.  Kr.  Herlin  IS'.IO  Xo.  in  p.  157. 
Auf  der  durch  die  Wallacc'sche  Gränzlinie  wi<-litij:eM  In-el  Lonibok 
»aniMicIte  Fnihsiorfer  zolin  Arien  nämlich:  Nnnina  nemorensis 
.Müll..  Hcmiplecia  Frulisl<»rlt'ri   n.,  Holicarion    lineolahis  Mrl.-., 
H«'lix  smiruensi.s  Mr»ns.-<..  Hidix  inlracla  Mrls.  Stcnogyra  di.«cor- 
nil»ili<  n.,   Sl.   panaycnsis  l'fr.  und  Linmaea  lon^'ula  v.  lirevis 
Mouss.  —  Davon  sind   drei  ^'eo;rra|diisch  neutral,   vier  zeigen 
Uehereinsl immuner  mit  den  (grossen  Sundainseln,  drei  mit  den  i'Vst- 
liehen  He^'ionen.    Also   ein  ^anz  allmahli|fer  Uehergani;.  keine 
(iränzlinie.  —  Moneralu  zwischen  Gelehcs  und  Flores  er;^ah  vier 
.Arten,  Gyclotus  vicinu«  E.  A.  Smith,  Helicina  oxytropis  Gray,  IMec» 
lolropis  «-rassiuscula  E.  A.  Smith  und  Eidota  ar^rillacea  Fer..  es  isl 
«lemnach  eher  mit  Flures  und  Tiiimr.  :ils  mit  (ifldn's  zu  vereinigen. 

Xeiie  Mitirlieder : 
Herr  0.  Wohlberedt,  TrielM  s;  llcn  hl.  H.  Meissner.  Merlin. 

Kinu:e^'a^t^ene  Xahliin^en  : 
Wohli.eredl.  ()..  T.  Mk.  12.-;  HniVr,  W..  Mk.  l«ä.-  :  Riemon- 
sclmcider.  X.,  Mk.  r..-:  Clessin,  ()..  Mk.  (5.  :  Goldfuss.  H..  Mk.fi.  : 
l'rolz.  K..  Mk..  I-J.  :  Salm-Salm  FHrst,  A..  Mk.  ü.—  :  Armdti.  X..  Mk.  : 
l'<»nsoid>y.  L.,  Mk.  \\.—  ;  Schmidt,  \V.,  Mk.  t». —  :  Wie^maim.  .)..  Mk.  (i. —  ; 
Sirul.ell,  F..  Mk.  <».  :  Meis.sner.  B..  Mk.  (J.  :  IMs<ler.  B..  Mk.  0.—  : 
Merkel,  B.,  Mk.  (J.  - :  Rosen.  Ban.n,  St..  Mk.  r,.  - :  Tschapeck.  \V.. 
Mk,  U.  .:  PfelTer.  H..  Mk.  6.—  :  Löhhecke.  I).,  Mk.  r,.-  :  Dalla-Torre.  .1., 
Mk. :  Merkel.  B..  Mk.  :  v.  Marlens.  B.,  Mk.  <i.  :  v.  Monslerher^.  B., 
Mk.  0.    :  Gesellschan.  Xalnrlorsch.  i.  Görlitz,  Mk.  ü.— . 

Ilr<ii}rirl  V4>ii  l>r  W.  KoIm-II.      Driirls  von  l'ricr  II  :i  r  I  tu  .1  n  ii  in  Sr||\vanh«'ini  .1.  M  . 
Veilni;  von  Moritx  |i  1  e  s  I  ••  r  \v  t- j:  in  i'rankfnrl  .1.  M, 

Auüffe^cbeu  20.  Februur. 
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Malakozoologischen  Gesellsehaft. 

Neunnndzwanzigsler  Jalirgang. 


AbonnKineiitHprcift;  Hk.  6.—  Rlr  d«n  Jahiif»nir  ttei  durch  die  PoM  im 

In-  ninl  Ausl.-iiul.       Erscfieiiit  in  iWr  \\i'\:v\  umn  itli<  Ii. 


Briefe  wissenschaftlichen  Inhalt«,  wi«  M(inu<ikripte.  Notizen  u.  w. 
;;  Ii.  I)  Iii  <Ii<  n>'<iaktion:  Herrn  Iftr.  W.  Kobelt  iu  Sc hwanhei m  liet 

Frankfurt  a.  M. 

BwtelltUigVll  (auch  auf  die  trniieren  Jahnränge  dt>!^  Nachricht«* 

Mntt.--  und  t\'T  .f>ilir!.rn-li('r  vom  .l.i!ir::;itr;:f'  fSSl  Zar.Vin~or.  ir:  ' 

dergleichen  an  die  Vcrhiifsbuchliandlung  des  Herrn  Moritz  l)icslerwi*g 
in  Frankfurt  B.  W.  (Aeltere  Jahr^'Hn^e  des  Xachricbtühlattea  und 
der  Ji^hrhüilier  1*^^'»  incliisivi  -iml  (Im.  Ii  dio  Buchhandlung  von 
h.  J'VifdlüMdet'  d-  ^iohii  in  lii-rlht  zu  liezielieuj. 

Andere  die^tieHellwclialt  angehende  KitthollUlgon,  Reklamationen. 
Beitritt«erklArun}.'en  u.  s.  \\.  v'tlien  .in  <l»'ti  fräsidfiilt-ii :  ll  -rrn  Ih  f, 
Heynemaiui  in  FraukTurl  a.  M.  -  .Saeii.-(iili:Mist>n. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

DiagiiUMiu  neuer  Arten  au8  ikükeuthaln  Ausbeute* 

Von 

W.  Kobelt 

1.  ffrlirari'ii/  /cHltNl/nifl  ri. 
'i'fsta  riniala.  il<'|ir(  ->( i-ijlobos;».  Innii-.  jicIliK  ida  >iil»- 
tililor  pii('alt»->U'i;itiil.i.  iiiifis  <i|iii-,ili|iii-  Irvü.T  iiiijuvssi- 
d«M'ii.<>ala.  nilens,  (■(inM'o-[nl\;i.  -nlilii-  |,,illuli<(r.  Aiirrartii< 
4  iMpiiii'  eiTsceriles.  c«in\exi.  -iiliir;(  .ipprcssa.  uiar^iiüila. 
crt uulala  «]i<jnneti.  nltiiiuis  liiiiiniii-.  iiirii/tiiis.  A|i('iLiiia 
valdo  oM'Kjiia.  ix'rampla.  n)tniii|.(tu-(»\ali.~..  iikhÜc»'  rxrisa; 
p<  ri>l«iina  recluiii.  aruUlUi.  iitaigiin'  < (jluiiifllari  su]M'nu' 
iirt'viti'i'  rt'flcxo. 

Iiiaiii.  maj.  i'i.  alt.  IS.  apcrl.  lal.  Ii,."».  Imi},'.  lä,r>  nun. 
Haiinaiura  all.  MHHW 
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"2.  EreretUa  rnfMendoi-ffi  n. 

Tosta  rimata,  depressa,  solidula,  striaUila,  niiens. 
siraminea;  spira  breviter  elevata.  lateribus  fere  stricüs. 
Anfractu«;  ."i  lorite  acciesccntos.  sulura  profunda  discroti. 
sat  cünvexi.  Apeiluni  'panim  obliquo,  lale  elliptUa,  j^at 
excisa;  peristoma  rectum,  acutum,  margine  cnlumeltari 
supeme  brevissime  reflexo. 

üiam.  13,  all.  7,rj  mm. 

Minahassa. 

3.  Vitrifioeoms  celebesianus  n. 

Testa  late  <'t  pervie  umbilioata.  mnhilico  subcylindrico 
circittir  V  iliani.  adaeipiaiiü\  trochiforDiis,  tfimi»,  subpellu- 
cida,  curvatim  striaiula,  nitidula.  corneo-fulva ;  spira  sat 
elevata,  lateribus  concavis;  anfr.  8  plani,  leulissime  eres- 
centes.  siilui'a  per  cariiiaiii  exsorlain  l^i  unucarn  liloiiiaigiuaia 
disjuncti,  ultimum  acute  carinatus,  basi  vix  convexiuscuius, 
circa  umbilicunt  angulatus.  Apertura  modice  obliqua. 
angusta,  socuiitbiTuis ;  peiistoina  simplex.  rectum. 
Diarn.  maj.  ().5,  alt.  3,5  iiua. 

Minabassa.  Der  erste  sichere  Vitrinoconus  ausserhalb  der 
Philippinen. 

4.  Dcndrotrocliua  cdebtiiiaiiuti  n. 

Testa  imperforata,  depresse  teetiformis,  solidula  (?  corneo- 
hiunnoa);  spira  l)revitor  elevata,  lateribus  strictis.  Anfraeliis 
GV«  plaui,  lente  accre.sienles,  a-  iilo  carinati.  sntura  per 
carinamexsertamcanaliculaia  disjuncli,  striatuli,  pone  carinam 
lineolis  spiralibus  conferlis  cincti,  ultimus  carina  utrimquc 
(»xserla.  peracuta  nniiiitus.  basi  glahratus.  Apcrtura  jiiodicf» 
obliqua,  arcta,  securilonuis» ;  f)eristüma  superau  reclum,  k^si 
modicD  expansum,  undique  intus  labiatum. 
Diam.  maj.  9,  alt.  4.5  mm. 

Minahassa.    Die  i-rstc  Art  der  (laltnng  von  CeielKs, 
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5.  Raphaulus  kukeiUkali  n. 

T.  sat  apertc  umbilicata«  oblique  ovata-oblonga,  solidula. 

=nbpollu(ida,  conterlim  costuhito-slriala,  serieinfi,  oliviUMM)- 
brmmea;  iintractus  primi  4  s;al  convexi,  reguiariter  accres- 
cenies,  spiram  subi*egulariter  conicani  efficientes;  duo  ulUmi 
distorti,  uUimus  descendens,  pone  apertnram  paulolum  ascen- 
don?!,  V('ijlresul}ii{)j)l;iiiatu.s; ajuM'tuni  \ (M  licalis.circiilari.s;  peris- 
tunia  late  expariäuiu,  brtn  iter  retlexiuscuiiuii ;  canalis  sutnralis 
longus;  orißciuin  anfractui  penultimo  adnatum,  ovale,  a 
latere  aperlum.   Oporculnni  comentn  sal  concaviiin.  anfr.  6. 

AU.  12.  diain.  iiiaj.  i>»  apert.  cum  perist.  5,5,  intus  ^Va  nun. 

Hab.  ad  iluvium  ßarain  bis.  ßorneo  sepleiilrionalis. 
Steht  in  der  Grosse  zwischen  R.  bonil>yt  inus  Pfr.  1 14  min) 
und  pt't  itTeri  Issel  {  l()..'>  iiiin).  Die  streptaxido  A hw  riclmnjr 
der  letzten  \Viii(liiM;z  ist  stärker  ait-  bei  der  rr-trren.  al)er 
schwächer  als  bei  der  zueilen,  von  beiden  scheidet  sie  der 
seitlich  ^a^offnet  Nahtkanal ;  die  <  )efTniing  ist  bei  den  beideh 
älteren  Arten  von  vorn  sicliLinir. 

6.  Cydoius  (Fbeudocydopkom»)  euryomphalua  n. 

Testa  late  et  aperte  unibilicata.  di^pressa,  .solida,  luviler 
strialula,  lutea,  strigis  flanuiudatis  castaiieis  picta;  s|)ira 
brerissime  conoidea.  Anfraetub  h  tereles,  sat  celeriler 
accrescenles.  sutura  profunda  fere  canalicfdata  disjuncli. 
iiltimus  ad  aperiuiam  brevissirne  cauipaiuilatiis.  Aperlura 
paruni  obliqua.  sat  ampia,  circuiaris;  peristuaia  duplex, 
intemum  breviter  porrectum,  externum  brevissinie  expansuin. 

Diam.  maj.  18.  alt.  10,5,  diam.  apert  c.  peiist.  7,7  mm. 

Hahnahera. 

7.  tupina  (iSiphonodyLa  n,)  longituba  n. 

Testa  oblique  ovata,  subirregularis,  solidula,  laevijrala. 

niliMis.  (auraiiliara  vel  fnivo-hinmieay) ;  anfVartus  5  c(ui" 
vexiuseuli,  .<*up«'nores  spiram  .^ubrejrnlariter  breviter  cono- 
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ideam  efficientes.  pf^tiiiltiinns  panlUim.  uUimus  vsildo  deviaim/ 

(listoHu-.  vfMitre  ap|)laNaiu>.  valdc  (Icscondens.  a<I  a|Kiiurnin 
breviter  iisctiiHlfiis.  Apertura  verlicalis  circularis;  perisUHiia 
rectum,  valde  incrassatuni.  lale  porrectiim.  margo  superns 
in  anfraclnin  pemiltimnni  protrafbis.  Canalis  supmi«!  snb* 
circnUiris.  iiilonie  liorizoiitali.^,  ari^Mi>tii-.  a  lalere  l(>n^M>>iiiie 
<!ursum  mqnv  ad  peripheriani  aufraclus  ultinii  protracluis, 
lamella  colnnieilari  late  recurvata  obtectus. 

Diaiii.  alt.  Ii.  alt.  obl.  15.  lat.  aiifr.  uU.  <li.tiii 
apcrt.  rum  perii»!.  (»»5,  lung.  cuuaiis  inl".  8  mm, 

Haimahera. 

Eino  durch  die  oigenthümliclie  Verlangerungr  dos  unt<^ren 

Kanak>  aiis;j:exeirlinotp  Art.  welche  iiiil  Fupina  lohilVra 
Mrts.  zusauuuen  eine  eigene  Untergattung  bilden  muss.  für 
welche  Möllefidoril'  und  ich  in  den  in  (nächster  Nummer 

bcj^Minieiukn)  sysli-inalisclion  KNtalo}-'  der  l^iuMiuioiiopouien 
den  Namen  Siphonodiila  vursctilagen. 


Drei  neue  Arten. 
Von 

Dr.  ü.  von  Möllendorff. 


1.  Fhctopylis  linterue  Mlidil. 

T.  .-inistr(H*.sa.  latissinie  mnbilicata.  discoidea.  solidtila. 
subtililer  plicaln-striala.  liiieis  spiralihus  tenuihus  «Icciissala, 
luteoflava,  slrigis  castaneis  re^^uhiriler  variegata.  Spirn  vix 
proniinula.  Anfracins  i\  lenb»  accrescenles,  planiuscuh*,  u1- 
liniiis  >iipra  peri[jli«'riain  .-uluiistiin  te  anjxulalus,  luin  con- 
vexiusculus,  circa  nnibilicum  subangulatus.  antice  breviter 
deflexus.  Apertura  niaxinie  oblicfua«  oblique  eordifonnis; 
perisloina  sat  expaiisimi.  renexnin.  vahic  iiK  ras.^alniii.  oHuv 
Jai>iatuni.  nmri^inilxis  eallo  valikio  ri(<va(ci  cuatinuis.  LanieÜH 
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fianfialis  iiiaiyiiH'm  ;ilf irit/f  iis.  i?»lns  |>ro<1n»*l;».  m  torlia  juirle 
in]friulii>  laiiu  llani  tiausviTsaiii  tliiplicalaui  altiiigt  iis  ;  huncllue 
jKilatalc.s  \.  biiipertio  -2  Spirale?:  »|iianini  supora  lungior,  tum 
ViTl!r:)1i-  t  longa.  tli  tni|iie  intern  spiralis  brevia. 

Diam.  Ki.ö.  all.  iniii. 

Hab.  Pegu  (Miss  J.  E.  Linter). 

2.  (ionostotna  (DrciMtw^toma)  ouiffhalosinrum  .\llMt1. 

'r.  latf'.  ;ip'i  lt'  cl  pn»riin(li.'  fnnhilir.ita.  dtscina.  tt'iniius- 
cula.  tr:i!is\ t MS»/  slrintula.  opara.  prninosa.  punctis  inipivssis 
?:til)re^adarilfr  (lispositi«^  et  in  Uli--  srti^  hn  vitiii>  (li'ciduis 
iiiclnta.  bny/n*'o-fnhM.  Spira  |»r(»lii[iili(.  imnld  nintnlici  iiiiincrsa. 
Anf'r.  7  arct !<-iit is-^iuic  acci't'-rciitr-.  nlliimis  laleraliior 
valdf  (•o)iipi-e->ii>.  -iiprfiii'  <'t.  inriM-iit'  (•[»Inst-  ;in{.'nlatns. 
nH'diii  cDüst'xiu.-riilns.  ;(iifi(-f  [lanlluitiin  a>ct'nilfn>.  tnm 
lMii;jiu-i  ule  desfoncierii?.  Ap^ftura  tiMMÜre  (»bliqua.  .inj/usta. 
iiiver>L'  aurilonni-.  itf»ri>liiniä  inoilice.  rxpunsiun,  vix  rutk'xius- 
ciilnni.  bf pativii-lal/iatiini. 

Diam.  niaj.  10. ö.  inin.  'KT",  all,  h.o  nini. 
Hab.  fiadinifr  provinciae  siiii-nsis  }lubei. 

hicse  selir  aiifTälli'j«'  Art  iM'sit/«-  idi  seit  ;-'('iMmiic!"  /rit 
von  dem  Missiuuai  l'  iirli:^.  habe  aber  iii(  lit  Ije.-rln  ir- 
IxMi,  n!ii  '  in  /nj^annMcnfallcn  mit  einem  < iiedler'.scben  (ulrr 
liriidi  lieti  Namen  zu  vermeiden,  da  icii  aimebnien  konnte. 
(la>s  aiicii  si».'  die  Alt  erbalten  liätlen.  Sie  ist  alier  von 
kei?i**!n  der  beiden  Colieiren  be-rlun-ben  worden.  \  i>ii  ibren 
.\ür!i-t \ eiw ;iij(lt,(  n.  («.  bie* 1 1 1.  a \  1 1 m  |[e(ide  rmd  diplompbalnm 
-Mlldlf..  ist  .si(H,bnvli  die  ans-- k  i  d-  iiliu  Ii  eni/en,  /ablreirlieren. 
\Vin<bni<;en  mal  da>  fa-l  fln  nso  liel'  wie  der  Nabel  dn- 
jresenkle  (le^vinde  .=;ebart'  '^'e>eliieden. 

Die  drei  (rbine.si.-cben  Arten  ^'ebören  mit  (i  nantili- 
forme  Forro  ym  Drepanoslonia.  wo/n  icb  atüh  da.'>  lo.s.sile 
ii.  inviduinni  Tlio.  an>  dem  ( »bereu  ()li;.'(>(  än  von  Tm  liorir 
recluie.     Letztere  Art  .stellt  (ieii  <-bine.->eii  aullallij;  uube. 


—    30  - 

Wir  müssen  atiiioliiiicii.  dass  zur  T<'rliärzoil  tlifsor  Typ 
über  oiiK'ii  grossen  TImü  tliiropas  und  Asiens  verbreitet 
war  niul  ihiss  sieb  im  Westen  wie  im  Osten  Heliklcn  dieser 
Fauna  erbaHen  baben. 

Die  übrigen  cbinesiscben  (lonostoma-Arten  greliören 
zu  Trigonosloma  (subobvdbituni  Ane.)  und  Aspasita  (uni- 
nodaluni  (Jrt'dl.  und  binodatum  MlldtF.);  sie  zeigen  ein 
a?ial()ges  geo^rapbisclies  Veriulltniss.  indem  and«  sie  von 
iliren  europäiscben  V'erwandten  duirb  weite  Zwiscbenräume 
getrennl  sind. 

'S.  Papuhiu  liittcrne  v.  Mildff. 

T.  impc  rforata.  depresse  Irocliiformis.  srdidula.  Irans- 
verse siriatula  et  lineis  spiralibus  confertis  subrugulosis 
seulpla.  albida  laeniis  spindibus  fuseis  superne  4,  basi  3 
ornala.  Spira  subregulariter  eoniea,  sursum  purjiurascens. 
apice  obtusul«»  nigricanU'.  Anfr.  4'ä  vix  convexiusculi. 
ult.  carina  aeuta  utrim(pie  exserla  carinatiis,  anlice  sul)ito 
valde  deflexus,  basi  vix  gibber.  Apt-rtura  maxime  obbijua, 
irregulariter  Irapezoidalis;  peristoma  iate  expansnm,  reflexius- 
cuhnn.  atrolabialnm,  niargd  iuperus  leviter  sigmoideus, 
cobmiellaris  iaiissimc  ap|)ressus.  callo  crassiiisj  ulo  nigricaiite 
cum  illü  continuus. 

Diani.  maj.  44.0,  min.  'M\.  all.  'll.-i.  Aj».  lat.  long.  20 
alt.  II.    Cülumellae  lal.  nun. 

Neu-iuinca  (Miss.  ,1.  10.  Linter).  Diese  .seliöne  Voyxw 
bestfiligt  was  l'ilsbry  (Tryon  .Man.  VII  p.  7)\]  über  die 
Verwandtscbaft  von  1'.  dinmedes  Hra/.  mit  naso  v.  .\lart. 
sag! ;  sie  sb'bt  zicmlicli  genau  in  der  Mille  zwi.st  ben  beiden. 

Vdu  lel/.terer  unlerscbeid«-!  sie  die  bedeutendere  Grösse, 
die  seliwficbere  Doppelkurve  «Ics  oberen  .\lnndsaumes  und 
dalicr  d'  ii  Mangel  des  dreieckigen  Ziitlels  an  demselben, 
aucb  ist  die  letzte  Windung  nirlil  so  ^lark  binter  der  Mün- 
dung aurg<'tri<'ben  und  stärker,  last  .senkreclil  berabgebogen. 
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Von  diomedes  sclieidet  sie  der  schärfere  Kiel,  das  niedrigere 
Gewinde,  der  plötzlieh  herabgebogene  letzte  Um^^ang  und 
die  S  förmige  Ki'ünimuug  des  oberen  Mund.sauuies. 


Diagnosen  neuer  und  kritischer  Landdeckelschneeken. 

Von 

Dr.  O.  von  MöUendorff. 


TrunmteUa  stimpsoni  Stearns. 

T.  rimata,  subcylindrica,  truncata.  pallide  fulva,  costulis 
sat  validis  —  25  in  anfr.  ultimo  —  sculpta.  Anir.  qui  restant 
4V2  sat  c(>nvexi,  sutura  profunde  impressa  disjuncli,  ulliinus 
puue  apei  turain  crista  transversa  valida  indutus,  Apert,  ver- 
ticalis,  oblique  ovalis,  peristoma  supeme  appressum  le viter 
expansum. 

Diani.        alt.  i.5  nini. 

T  r  u  n  c  a  t  e  1 1  a  L  i  ni  |)  s  o  n  i  JSlearns  Pn )c.  Calif.  Acad. 
IV.  1872  p,  248,  t.  I  f.  5  (teste  Pfr.  Mon.  Pneum.  Suppl. 
III  p.  21), 

Hab.  in  Calit'oniia  (conini.  H.  Dämon). 

T^aheUiß  anctostoma  Quadr.  et  MlldÜ'. 

T.  riaiata,  snlx-ylindriea,  solidula,  costis  elevatis  sat 
distantibus  —  21  in  antr.  pcnultinio  —  sculpta,  tulva  aut 
rubella.  Spira  truncata.  Anfr.  qui  supersunl  5  planulati,  sutura 
prurundu  disjuncli.  lilUiiiiK  hasi  lorliter  cri^latus.  crisla  cum 
peristomate  externo  conlinua.  Aperlura  perarcta,  oblique 
oviformis,  peristoma  externuni  late  patens,  valde  incras- 
suluni.  internnm  solutuin.  porrectum,  modice  exj)ansuni. 
Alt.  0,5,  diaui.  riJ")  nun. 

Hab.  in  parte  septentrionali  insnlae  Mindanao  et  ad  uppidum 
Puerto  Princesa  insulae  Paragua  leg.  J.  Qnadras. 
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Tdlieitia  tessielatu  Rltir.  (iiiss.) 

T.  rimala.  .siibcyliiidraceo-liuTila.  coslulis  llcxuosis  s;u'|m» 
iiitciTUjitis  et  ronllin  iililnis,  i-onfortis.  circa  .">()  in  antV.  ultimo, 
sciil|)la.  pallicle  lulesccns  aul  |)allitl('  iiiWella.  ad  suturaiii 
iiiaciilis  albi.s  l(\sselata.  Spira  scnsim  altorniala  Iruncala. 
AjilV.  (pii  snpersnril  •>  coiivexiuscnli,  siilura  sal  impressa 
«lisjiuurli.  iilliimis  iiilVa  pctiplieriain  siilxlisliiit-U'  aii^'iilaliis. 
ApiM-hira  fei  e  vorlicalis.  irrej^'ularik'r  ovalis  pcristoina  siiperiie 
appiessmii,  coiitiiiiiuin.  <at  oxpan.sum.  siiiuosum. 

Diain  4.  alt  1 1  nnn. 

Hab,  in  an  lii(M?la|.Mi  iJisniarckiauu. 

Hlanfonlid  Itensoni  A.  Ad. 

T.  rinuita,  (»yraniidata.  solicbila,  sul»liliter  slrialula. 
clivacoo-slraniiiu'a.  opaca.  Spira  lurrila.  roi^nilaritor  conica 
apico  croso.  AnlV.  cpii  sn|)cr.snnl  "i.  sat  ctmvcxi,  sutura 
prolnndc  impressa  disjnncti.  uilinuis  paulhim  dislorliis, 
aiitice  ascrndens.  Aperlura  verliraiis  nblitjua  ovali-s;  pc?ris- 
toma  conlinnnm  siipcnie  adnatnm,  vix  expaiisimi,  loiige 
porrocinm. 

Diam.  .'ij,  alt.  \)  www. 

llab.  ]ir(i])r  uppidum  Makodali  in^nlac  ja)ionicae 
.los(j  Icir.  cl.  n  Scbmackcr. 

I 

Lejifopoma  hitilabre  .Marl. 

T.  an^'usto  umbilicata.  subdcpn-sso-lurbinala.  solidnla. 
-nbpcllnccns.  .snbtililcr  strialnla.  micn»sc«»picr  dccussala. 
alba.  Spira  modicf»  clcvata.  lalcribus  slriclis.  Anfr'  ö'  s 
njiivexi.  ullimns  ad  [»eriplieriam  sid)an^Milatus.  Aperl. 
modice  obliqna.  siibcircnlaris,  perivtoma  (lislincte  diipirx. 
rxlonium  lato  t'xpansmn.  ad  mnbilieum  profundiusculo 
■-innatnm.  allcrinatnm,  inicrnmn  (mIIo  crassiusciild  conti- 
nuimi.  subcxpansnm. 
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Üiaia  lo.").  aFl.  \'2.  apert.  diam.  8.25  nun. 

f . .  V  i  f  r  (  u  ai  V  u  i*.  i  u  t  i  l  a  b r  e  Muri.  Uöliis,  p.  1 4-4,  L  1 V,  f.  5. 

Uab.  Ceranr. 

Lepfopoma  fibulinum  Quadr,  et  .MlldH*. 

T.  iiiigusle  et  semiobtecte  perforata,  globoso-turhinala, 

lemiis.  suhpeilucida.  snhlililer  striatnla.  lin(?is  ^^piraIil)M^ 
Ic'niiisaitnis  conlertis  et  liris  });iruin  elevuti.s  5  cJik  la.  all>a. 
Spira  sat  elevata,  subregulariler  conica.  Anfi*.  d  |)ianululi, 
uliiiims  convexiusculus,  subacute  earinatus.  carina  onticc 
evanescente.  A|M.Ttura  vaTde  ohli(|ua.  hlti'  ovalo-arminniiUi, 
lierisioma  sat  expansuni,  ad  peribratioiieai  j>rüfutule  siniia- 
tiim,  subexcisum. 

Diani.  17.  alt.  17,5  nnii. 

Uab.  ia  iussuiis  Calainiaiie^i  dictiö. 

Lefioptnim  antonn  Kub. 

T.  angustü  ei  semtobtei:tv  perforatu.  solidula,  elale 
trocliirorniis,  äiibtiliter  striatula,  litieLs  spiralibus  tenuissiiiiis, 

rnaxim«'  fc^nfcrlis  derussatit,  liris  dcvatis  5  \)\u<  njinnsvc? 
liiöLinclis  cincta,  albiüa  macuila  parvis  Inteo-coriu?i?^  .serialiai 
pkta.  Spira  valdo  clevata,  snbrcgiilariter  conicä.  Aiifr. 
7  plannlati,  sutiira  per  <'amiari»  exsortam  lafe  inai^rinata 
üisjuncli,  ulUuiUö  convexiuM  idüs.  cariaa  peracuta  iilriaKpie 
valdr*  exserta  earinatus.  A|>eii.  diagotialis,  rütutidato-rboin- 
boidea.  })<'nstoina  uiodico  expsinsum,  albolabiatuin.  ad 
carinarn  protiartniü,  Milxaijalieulalmn,  aii  piTiuraliunuin 
diiataluui. 

Diam.  17.  alt.  19,5  mm. 

j.opt()])onia  pil(»us  var.  aaluiiii  Kobell  Lauddeckelscliu.  l'hii. 
p.  HS.  i.  V,  f.  19— iJl. 

Uab.  ad  vicum  I'ainplona  insulae  Luzoii  j)ruviiuiae 
Cagayaii, 
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Layochilua  romhloneme  (HidT) 

T.  angusto  et  seniiobtecte  umbilicata,  globoso-turbinata. 

lemiiiLsciiIa.  siilipnllucida,  strialuhi,  liris  spiralibiis  nunioro- 
sis,  (juaruni  4  lortiores,  cincta,  cositulis  ineinbranaceis  valde 
diciduis  induta,  pilis  longiusculis  confertis  hirsuta,  luteo- 
fulva,  strigis  flammulatis  eastaneis  saepe  interrnptis  et  ad 
suturain  niaciilis  ca.slaneis  el  ilavidis  re^ularit»'r  ulUrnaii- 
libu>  picla.  Spira  inodice  ehnata.  laleribus  fere  strictis. 
Anfr.  aVs  convexi,  ultinms  tumidus.  Apert  modiee  obliqua. 
ampla.  fere  circnlaris,  peristoma  modice  expansum.  albo- 
labiatüiii,  superrn'  ad  insertionein  snbaiigulatunu 
Diam  14,5,  all.  13,  apert.  diam.  7,5. 

C y  0 1  o  p  Ii  o  r  u  s  r  o  in  b  1  o  ii  e  u  s  i  s  Hid.  J.  de  Cunch.  1888 
p,  83  (nuineii). 

Hab.  Roniblon  Flnlippinarum. 

Layochilua  rtiiculatum  Mlldff. 

T.  sat  aperte  umbilieata,  depressa,  solidula,  costulis 

Iraiisversis  (^t  liiieis  spiniühus  olevatis  roiirertis  i|iiasi 
reliculaUi,  llava,  slrigis  tulKuialis  eastaneis  regulariter 
picta.  Spira  depresse  conoidea.  Anir.  h  convexi,  sutura 
I)rüfnnda  di.<jiinrti,  nltimiis  siibconiprei^sus.  »tibangulatu$, 
autice  pauiluiu  de.-i-eiidoiis.  Aperl.  sat  ubliqua.  i-ircnlaris. 
peristonui  modice  expansiiin,  labiatum,  superne  ad  ioser- 
tioiiem  breviter  excisum. 
Diam.  7,8,  alt.  5.,')  imii. 

Hab.  in  parte  septeiitiiuiiali  lasuiae  Celebes  leg.  ci.  H. 
Fruhstorfer. 

Luyochilus  barhatum  Gld. 

T.  angustc  periurata,  sat  elate  turbinata,  tenuis,  sub- 

pellncida.  lincis  spiralibns  cojdprtis  ot  costulis  nienibrana- 
ceiti  tiuasi  ivliculalu,  bruiiiiea.    Spira  t»at  elevata  ialenbii^ 
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.>trK  li<.  Anfr.  ">  vakk'.  cuiivi  xi,  uulnra  profmulr  impn'ssa 
ilUjuncli,  nllinms  ;ul  pcriphcriaiii  iii(ii>t im  tr  !)i;jü^ailuiiis, 
in  anjrnlü  iitro(|U('  s'-i  ic  .«'lonmi  loiijiiiiM  iiNa  um  imliitus. 
AfMTtiira  valdo  <)l(lit|ua.  siiheircularis,  |u'rialoiiui  vix  ex- 
pan^imi.  ad  rtmiionj  di.sliiicte  excUum. 
l>i;Hn   4.5  all.  4.5. 

Cyclos  lonia  barbatu  Gould  Vrnr.  Hn<L  Sur,  N.  II. 
VI  11150  p.  4i>5.  Japoiiia  harbula  (lld  Olia  |».  HM. 
Kob  .Iai>.  p.  114.  —  Lagochiliis  b.  Mildtl.  J.  D.  M.  Ü. 
Xll  p.  364. 

Hab.  in  insula  Nippon. 

Scabrim  iaoHcn  MIldiT. 

T.  latf  vi  apoi  l«'  miiljilicata.  (.'oiioidoo-dcptvssa.  solirliila. 
svihtiliter  sirialiila,  (usliilis  monibraiian  is  roiilcrli^^  fa-seialim 
inlernipli.H  indiila.  liiU-a.  slii<?i.s  naiiiiuiil.ili.<  castaiiois  et 
infra  pot  ipli«  riani  taciiia  aiitrnsta  caslaiu'a  (iniala.  Spira 
bn-viter  <  uiiui(lea.  Anf'r.  5'  -»  tm  trs.  sntuia  m(»di<  (.'  imprr-sa 
(lisjmirf i.  Ap<'rl.  moiüir  uliliqna.  ciic.iilaii>,  peri.sloma  vix 
•'X(»a!i>uni.  iiiiilti})licaliiii),  siibpuifecUun,  supenio  ad  iiiijcr- 
lioiM'iii  breviU'i*  exi  isiiin. 
Diaiii.  9,5.  uit.  5.5  iiiiu. 

llal».  prope  Luang-Prabun;^  regionisj  Lao  lpg.  cl. 
G.  Hoebeien. 

Leptopomutoides  mdvaiua  iiiid. 

1l\  sut  late  et  pervie  umbilieata.  depresäc  turbinata, 
solidtilu,  äubtiKter  striatula«  olivaccK^-flavida,  nilkiiila. 
Anfr.  5  tereles,  ultiiiius  non  dcscendens.  Aperluni  p«irnm 
obli({uu,  circiilam,  peristoina  simplex,  rechitiL  «bliisiiiii. 

Diani.  7.  alt.  5  inin. 

Hab.  in  Caiiara  lucndiuiiali  liidiae. 
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hei'ocifclus  comitis  Bedduuie. 

T.  laiissicne  iinibUicata,  jdepressa,  fero  discoidcaf  solida. 

plicalcj-slriatnla,  lulea,  stri^n's  tlamninlalis  castaneis  rojrula- 
riLer  picta.  Spira  l)revi>siiur  (  uiioiiloa.  Aufr.  r>\a  torelea, 
sutura  proiuuda  subcanaUculatu  disjiincii.  ultimus  antice 
longinscule  desc(>ndens.  Apert.  din^onalis,  circularis,  jieris-  | 
loma  iluplex,  iiilerniiin  sn[)rriii-  iMuliitule  oxrismn,  extt'nuun 
supcrtic  in  alaiii  lubuli  instar  coiaprossaiu  antice  deliexaia 
prodnclum. 

Diaiii.  U».;K},  alt.  8,(>G  tntu. 

llab.  in  montibus  Anainalli  Indiae. 

IHeroctjclus  imudocuniingi  Nev. 

T.  latissime  ambilicatu,  discoideu,  soHdula,  subUliler 

."ili'iahila.    pallidc    Inlra,    slrit^ns    llaininiilali.s   (•aslatici.s  et 
lat'iiiu  j^enpiierica  allju.  altera  (.'aslaiira  inira  lilain  picta. 
Spim  vix  proniinnla.    Anfr.        (ereles,  sutura  profunda 
improssH  disjuncH.  ultinius  paulluin  deseendens.  Apert 
inoilirL'    (>i»li([iia.    circnlaris.    poristoiiia    duplex,  iiilernuin 
superne  valde  excisuni,  externuin  in  alarn  nugnani  au*  i 
fraclui  penultinio  adnatam  produduni.    Operculum  Intus  | 
proliuiik'  excavatmn.  cxtiis  lamella  subleslaiea  antr.  7  Oori^ 
iiislar  coiivei'^t'iitibus  indutuui. 
Uiam.  lk^2ö,  alt.  5  nun. 

Vi.  cumin^'i  var.  Nevill  llandl.  p.  4(57.  —  PL  ps endo- 
Hab.  Tranvancur.  ,  I 

i 

Pterocijclus  schtwtckeri  Mlldtt*. 

T.  latisäimc  unibilicata,  di^coidea,  subtiliter  plicato*  | 

striata,  corneo-fulva,  sirh/\6  fulrninulati.s  castaneis  intcrdiini  < 

<liluli>  iiiarmorata.  ad  pcrij)lieriarü  fusro-larni.iia.  Spira  ^ 
bnjvissime  proniirmla.   Anir.  o  Umh  U  s,  ullinjus}  breviter  Ues- 
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cendeiiit.  Aperturu  diagunalis,  circitiari;«,  pin*istonia  duplex, 
iiitemum  hreviler  porroctum»  supenie  profunde  exeisnm, 
ciEteniuiii  lalissinop  expansiini,  superne  in  ahim  comprossam 
anlr.  pcnitltimo  longe  adnatam  prodnrti>in,  extiis  et  bany 
nntrorsom  leviter  involutniti.  ad  umbilirutn  attenualitm. 
üpercttluni  intus  valde  coßcaviim.  extns  «it  convexunt  mar- 
ginibus  anfractuum  lamellaliin  elevalis. 

Diain.  maj.  2i2,5,  min.  18.  nlt.  10.5  a\K*ri,  diam.  (intus) 
7,  c.  perist.  9.5  nun. 

Hab.  in  montc  Umi  provini'iae  sinonHs  Sytshuan. 

^ 

Jialyrhaphe  expansÜabria  .VfUdif. 

T.  late  nmbilicata,  conoideo-depressa.  solidula,  siib- 
peDucons.  transverse  pliciito-striatnla,  linei»  sptrabilis  niicros- 
ropieis  decussatula,  opaca,  »ubpminosa,  caerulescenti-bruitnea, 
hnsi  pallidior.  .Spira  gradata,  apicc  ol>1iquo.  mamnüllari. 
glabro.  Anfr.  5  teretes.  celeriter  accrescentes,  ad  suturani 
npplanati,  ultimus  longe  descenden».  Apert.  valde  obliqna. 
subcircutaris,  peristonia  lato  expansnm.  haud  reflexum. 
superne  valde  pmtractum.  atl  umbiliciim  ultennatum.  Oper- 
culum  norma^.  lamina  externa  sat  concava,  anfr.  9 
obliqn«  slriatulis* 

Diam.  maj,  14,  min.  11,  alt.  9,  apert.  diam.  035  mm. 

Hab.  in  insulis  Busnanga  el  Tangnt  archipelagi 
Calamiancs  dicti. 

l*latgthapiie  achmackeri  MllUlV. 

T.  late  et  aperte  umbilioala.  diseoidea.  solidnla.  snbtiliter 
plicalo'Sinatiila,  lineis  spirulibus  (ronfcrtis  dcr.ussata,  opaca. 
brnnneo-grisea,  Spira  vix  elevuta.  upice  murrcmato.  nbliquo. 
Anfr.  ."itei-eles.  ad  suturam  profunde  iniprcssaui  applanati, 
fori  ins  plicati,  ullimus  antico  brcviler  dt'flexns.  Aportura 
valde  ohliqua.  anipln,  snbcirctilaris.  pcristciina  lale  expansnni, 
subinci'sts.satum.  sii]H>rne  proiradimi.  adnaluni.  ad  und>ilicuni 


atfeniialuin.    Operculuiii  cxfiis  paiilliiin   concaviini,  anfr. 
10  obli(|ne  >trialis. 
Diain,  17.  min.  Iii.  alt.  *.>,ö,  apert.  «liani.  7.5  mm. 
Hai),  ad    fluviiim    sj^plcntrionalom    provinciac  sinonsi.s 
(.1  ua  n jril  n  n g  leg.  cl.  H.  Schmackcr. 

<  • 
Opiat  Ii  oporum  deflexusi  .MlldÜ. 

T.  lalo  (*t  aporic  umbilicata.  imihilico  '4  «liarnotri 
aocpjaiilo,  (leprossa.  polidula.  sublilitiT  plicalo-striala.  sub- 
nitcns,  olivacco-slramiiiea.  Sf)ira  l)revitor  conoidea.  Anfr. 
Tr  tcretes,  ultimus  antice  longo  dKscendens.  biwiter  .solutus. 
Tid)iilus  .siitiiralis  intor  anfractum  pfiiiillimum  et  ult.inii 
partcm  .s<»lntani  abrupte  delle.xiks.  Apert.  panllum  oblicpia. 
circularis.  peristoma  extus  breviter  eanipaiiulatiim.  tum 
leviler  involiilmn.  Opereulum  normale,  lamdla  ealcarea 
parun»  concava.  anfr.  8  obliqnc  ruditer  striatis. 

Diam.  I (»..').  all.  lO.Ö,  apert.  diam.  6.9  mtn. 

Hab.  in  regione  Badnng  provineiae  sineiisi.«  II  11  bei 
leg.  Hev.  P.  L.  Fuchs. 

=  O.  borealis  Heude  non  Mlldtl". 

Fupina  initis  Ilinds. 

T.  oblonga.  laevigata.  nitens,  luteo-l)rumiea.  Anfr.  5*  3 
mnvexiuseuli.sutnra  latiuscule  marginata  disjuncii.  suporiores 
s|)iram  convoxo-eonoideam  ell'icionles.  ultinnis  panlhini  di.s- 
lorlus,  longe  descendens,  antico  paullnm  ascendens.  Apert. 
vertiealis,  subr-ircularis,  peristonia  vix  cxpansnni.  incra-ssa- 
luhmi,  inargo  exterrius  breviter  in  aniraclum  penultinnun 
productu«;.  nun  lamella  parietali  bnmili  canalem  supernm 
lormans,  canalis  inlerus  (•olmneilam  band  perforan.s. 
Diam.  4,  alt.  7  nun. 

Ilinds  Ann.  .Mag.  N.  II.  X  p.  SU.  t.  VI  f.  7. 
Hab.  in  ai'rliipdago  Hisniarkiaiio. 


Pupiua  nuohocma  Mouss. 

T.  sul)(  yliiaiiiu  t'o-ohloii^a,  fcniiis.  prlldcida.  hirvi^ata, 
j^allido  hitesccns.    Aiilr.  0V2  plani,  suliira  panun  (listiricta. 

siiiitii.ii'.u'iiiata  (ii>)iiiicl i,  >iiii*M'i  -jtiraui  ii.)i)V<'X<i-con(M(lt.*aiii 
»^fliciVntes.  iiltiiim>  paiilluiu  ili  viaus,  antiri»  hrevissiiiM'  ns- 
cendens,  Apert.  vcrlit  alis,  rirciilai  is.  porisloma  vix  t*xj>aiismn. 
in<r.i->atn!ii.  iiiaivo  snp('rn>  poiu«  inseiiidiiciii  calloj^D-raih- 
(lehlatii>.  cum  hiiiiclla  parii-tali  iiiiiiuli  valid.i  raiiaieiii 
^upffuiu  loniia!]>.  raiiali-  iiiterus  arigustu.s,  lalj'ralitcr  in 
fbranu'fi  circularc  (Irsincn.-i. 

Diajji.  3.  alt.  ö,r>  imii. 

Hab.  in  in^^nlis  Miokn       Nova  Lauen bur^  arclii- 
peiagi  Bismarekiani 
var.  minor.   Diam.  3,5,  alt.  6. 

Hab.  in  insula  Duke  of  York  (Neu  Laiicnburg). 

var.  aperta  .\lous.«;.  minoi,  anli.  paiillo  convj'xioribns. 
Diani,        alt.  G.O  mni. 
Hab.  ? 

Hanjmvesia  luzonira  MlldIT. 

T.  obliiiuo  ovalo-oblonga.  solidiila,  ^uliprlliRitla,  laevis. 
valde  niteiiii,  fulvo-cornea.  Anfr.  r>'2  planiilati,  ««iiperi 
>pirani  suin'fgulairni.  convo.xo-coiioidcain  erH«  i('Mt»\'5.  penul- 
liiniis  pauUinn.  ultinni.s  saf  di>t(»iins.  anlicc  l>j«'vilor  ascen- 
<i«'ns.  Apeit.  paulliun  relroisuin  iricliiiata.  ciicMdaris ;  ppris- 
loaia  roctinii  iiu'ias.sahini.  riiai  jjo  dcxtcr  loii'^'c  in  anfraclnin 
l«MUiilinnnn  prodnchis.  cinn  lanit  lla  paiidali  valiila  canalcni 
-^upfrinn  fonnan.<,  tnni  sinuosiis.  basalis  prolracUhs  colu- 
uicüaris  profundiuscnle  sinnalus,  iiauti  sci.ssus. 

Diam.  6,  alt.  8. 

Hab.  prope  Dingalan  prorinoinr  Nuevn  Ecija  in 
insiiln  Luzon  lefr.  coli.  indiM:onu. 


Moulinsin  seniperi  MIldfT'. 

T.  slrej>l;ixiililV)rnHS.  solidnlii,  lacvis.  valdo  nitens,  laeto 
flava,  AiilV.  ö'«  i)laniii>5(Mili,  siipcri  s|)iram  .snbrc^rularem 
(lopressaiii  officieiiles.  nlfimi  valde  deviajites  et  distorli, 
nllinins  vonln»  sal  a|iiihiMalus,  aiUicc  paiilluni  ascendens. 
Aport,  sat  (»Ijüciiia.  siihcin  ulaiis,  perisloiiia  vix  oxpansuin. 
valde  iiirras-salum.  flavuni.  ranalis  inlorus  angiistuis,  inarj^inom 
iiaiid  aliingens. 

Diaiii.  5,5,  all.  (in  axido)  5.  long.  ((»I)li(ju»')  (».  lat.  4-  mm. 

llal).  pr(»|H'  Al)atuaa  insnlao  Luzon  s(>plon(rioMalis  log. 
cl.  (I  Seni])er.  jirope  Palaiian  cl.  J.  Qiiadms. 

Moulinsin  dissimiliif  .Vllldir. 

T.  sulu'vlndracon-ohloiiga,  leniiis.  pelliicida.  laovi«!. 
iiilciis.  pallido  bniiinro-conira.  Sj>ira  siipoino  convcxn- 
coiioidoa  apict'  acululo.  Anlr.  ö  sal  tonvoxi.  ulliniiis  Icviler 
dUlorhis,  longe  desteiidon.s.  antico  vix  asci'iidcii.s.  AjutI. 
vorticalis,  (  irculans,  pcrisloina  paiillum  »-xpansiini,  icflexiii.s- 
f-nlinii.  .«at  iricrasHatuin.  «  jinalip  infenis  perangnshis.  f«>rann  ii 
exlernutii  circularo. 

Diaiii.  5,25,  ult.  1)^5  nmi. 

llal).  in  provincia  Ilocos  Snr,  iioc  non  in  «listrictn 
Tiagan  insiilac  Iji/.on  log.  cl.  A.  Scliadenberg. 

}fouI{ni<ia  (joldfussi  Mild  IT. 

T.  (ivalulo-oblonga.  toniiis.  pcllnciila,  snblilibT  sirialiila, 
pallido  hitoscon.s.  nilons.  Anfr.  5 '2  convoxiiistnli.  uUiniu«; 
paiillnni  dislorlns.  vonlre  valdo  applaiialus.  AjMi-t.  vor- 
ticalis.  .snhcircnlaris,  porisloina  rorliini,  .-sat  iiKTas.<:alnni. 
sMporno  callo  lato  aj)pnssuni,  marg*»  ooliniiollaris  lissnra 
aiigiisla,  latoraliliT  aporla  iiistrnctus. 
Diain.  '.i.'2'k.  all.  (>.25  nun. 

llal».  in  oolonia  alVicana  Kainornm  lo.«<le  cl.  O.  G(»ldfnss. 


Dionjx  cariniger  MUtlfl'. 

T.  anguste  perforata,  irregniaritor  turhinata«  U>nuis, 

pellucid.'t.  striis  costuIiluriiiilni>  nuixinie  eoiifortis  »1  lineis» 
spinilihn?  inugis  distantibus  sculpta,  puliidissimc  corrjoji, 
sericina.  Spira  sat  elate  conoidea  apiee  acutiusculo  glab- 
ralo  bninnpo.  Anfr.  4  eonvext.  uHimus«  panDum  distorlns. 
conipressus,  carina  pxserta  sat  acula  ciiictus.  Uisi  gibbus, 
pone  aperturam  valde  constrictus.  Tubiilus  snturalis  per- 
longuf^,  a  strictnra  usqiie  ad  medium  anfr.  ull.  prodnctiis. 
Apf*rl.  paruiii  obli(jMa.  circiilaris,  [jeristoma  tlnpicx.  cxt/'  nnm 
c:au)panulatUJn,expatisunijncrassalulum,conccMitriceöU'iatum, 
ad  coluniellam  attenuatum.  internum  porrecUmi  paullum 
expansum.  Operculum  terminale,  corneum,  tenue,  snbcon- 
ravuiii,  pauci>piium,  anft*.  4. 
Diam.  5,5  alt.  5  mm. 

Hab.  PfOpe  oppidum  Luang-Prahang  in  regimie 

Laos  dicla  leg.  cl.  C.  Hoebelt-n. 

Altjvaeus  (CharaxJ  subhumiiiö  Sv\. 

T.  anguste  umbilicata,  depresso-globosa,  solidula,  sub- 
pellucida.   siibliliter   strialiila.    costniis   valde  difstantibus 

(leritlui:?  s(  ulpta.  Spira  coiiv<\\ü-C(muidea,  sursniu  rubclia. 
Ant'r.  4  convexi,  ultimiis  a  medio  tumidus,  basi  gibbiis, 
tum  valde  ooo.slri<  tus  post  stricturani  crista  valde  elevata. 

find  Ii:-.     .\[KMlMfa  inodin»  obliqua.  siihcirculari.-.  {MM-isfoina 
extiis  sat  expansum,  valde  incrajjsalinn.  «juasi  iiuiiLi[iii(  .tlutii. 
intus  porectum,  vix  expansnm,  ad   in«ertionem  et  basi 
sinuaUmi,  sat  excisum. 
Diiiin.  2.8,  alt.  2,2  mm. 

IJab.  in  montibus  Darjiling  indiae«  comm.  cL  R.  Himgori'ord. 

,Falaina  ddiolum  Mouss.  (mss.) 

T.  sinislrorsM.  iioii  rimatn.  oviii,»,  Irrmis,  cd^üilis  üli- 

IbrmilHis.   acuiis.   valde   dislanlibns    scnlpta,  conieorulii. 
XXiX.  4 
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Spira  ventricoso-ovjilis  apice  nianiillari  glabrato.  Aiifr.  (i 
convexi.  ulliiiius  sat  devians,  iiiitio  valde  odiistriclns.  iiuMÜn 
pallido  laoiiiatiis  (rarins  cdiu-dlor),  basi  crisla  o1)Iusii1.m 
('.iiic.tus,  antice  lircviter  as((Midens.  Apci  tin  a  vorlicalis.  siil)- 
rircularis.  perisloma  dislincle  triplox.  primnm  brovilor 
cxpansum,  tuiu  in(  rai-sato-pornTtiim.  sccunduin  suico  lalins- 
rnlo  ah  illo  separatnni,  broviter  expansum,  superiie  inlor- 
mplmn,  trrliiim  dtMino  sulco  separaluni,  late  cxpansiiin. 
nonliniiiim.  sii|)enM'  snb.^olutum.  adcobimollaTn  protundiusi  nie 
siniiatuiii. 

Diain.  l^Xi.  alt.  -2,'»  lum. 

Hab.  in  insnla  Ponap«?  ( '.arolinaruni. 

Fahlina  kubari/i  Mild. 

T.  sinistror?a,  riniata.  ovala,  solidnia.  oonfjTtini  coslnlala. 
brunnea.  Spira  venlricoso-pyraniidata  apico  obtnsnld.  Anfr. 
0  ronvexi,  nllinni*;  vix  disloiliis.  iiiilio  lovilcr  «onslrictus. 
antice  sal  asn  ndens.  basi  ciira  riniani  crisla  (-(»nipivssa  saf 
t^xsorta  fnsca  munilus.  Aport.  IrvibT  obli(|iia.  snbcirnilari*;. 
peristonia  duplex,  posterius  brevilor  fxpansiiiii.  incrassaliini 
subtiis  cum  crista  contininnn.  aiiterins  sulcr)  ab  illo  separatiiin. 
sal  expansum.  superne  appres^iun. 
Diam.  1,9.  alt.  'S  nun. 

Hab.  in  insnla  Ponapr  ( laroliriaruin  U'ii.  d.  -1.  Kubary. 

l*alaina  oratula  Mlldtl*. 

T.  sinistroi'sa.  riinata.  oblon^re  ovalula,  l<'nuis.  luloo- 
cornoa,  conferlini  «-oslulato-slriatiila:  .sjiira  ovata  apiro 
obtusulo.  AnlV.  ö  convexi.  ultinius  vix  disNul us.  antire  b?»- 
vissiine  ascendens.  ApcH.  paruin  oblicpia.  sid>cir(ulans. 
perisloma  duplex,  cxlciriuni  |»aruin  expansum.  inb-rnuin 
inaxime  inrrassalmu.  loii^'e  porreclinn. 

Diani.  1.  alt.  l.M  mm. 

Mab.  iti  insnla  Ponape  C.arolinanim. 


CjfUnärajjalaina  Mlldll.  n.  secL  Palainae. 

T.  [larva.       iiiinii-,ve  cytindricici,  pcristoma  continuum. 
Typus:  P.  chrysalis  MUdff. 

l'nlnina  (Ci/ltfiihojHiiaimiJ  hnliloitui  llra/. 

T.  .«iuistrorsa,  vix  riiiiala.  siiliovato-ohlonga,  Inniis. 
pellucida,  tenuiter  costülulo-slriata.  luUo-c orticu.  Spira 
>«'tLsirii  attenuata  apicf  oblnso.  Aiilr.  0  luiie  coriv<  xi. 
uHinius  initio  constricliis.  antice  breviter  aj-fendfMi-,.  ApfTt. 
I>ariini  obliqua  subcircularis,  luM-i^foiiia  duplex,  utrumque 
laliuscule  expaDsnin.  >ulco  pmfundiu^culo  sopamhun. 

Diam.  0.8.  all.  I.7">  mm. 

Hab.  in  colonia  Queensland. 

Marropalahm  .MIl<lfT.  n.  .<e(t.  i'alaiiiac 
T.  .spira  at-iniiiii;it;(.  »'loii^'ala. 
Typus:  P.  poiiialiaeibituis  Mouss. 

Palaina  (Macropalmna)  snatlarina  Moiiss.  (tii>>.) 

T.  sinisiTTMNa.  rimata.  V(  ntri<  nsf)-p\ r.miiilala.  solifliila. 
cosli«:  fra.ssiii-ciilis  sal  dislantibns  —  i*n  iu  aiilr.  iilliiiiu  - 
scnlpta,  coniou-iuiiiitiea.  Spiia  siibnv"':»!''^*''"  pviamulala 
lalerihiis  fen-  strirtis.  ajiice  ariiln.  AiiCr.  coiivcxi. 
ultiimis  initio  Icviter  nitistiictus.  ad  slricliiiatn  arc.liiis  «os- 
tatij.-.  panlluni  flistortii>.  aiitico  sat  asctMul'  i,-.  Iiasi  cri^la 
ohtur:a.  buiu;  i'XHiita  i-iiictiis.  inti-rdiim  intdiu  llav<ilai*nia- 
tiB.  Ap»"H.  vorlicalis.  sidM  iiciilari<.  prrisloiiia  duplex,  cx- 
leiaiuii  hrevil»'!-  <;xpajisum.  ad  iiisf  rf  ioiii-m  paiiiiutii  dila- 
talimu  liHii  ex(-isimi,  ad  roltniü  il.nfi  in  prnrcssimi  lil»<-rimi 
.il.altiniH'ni  pnxliicliiiii.  siipia  alain  valdc  ('Xcisiiin.  iiiti  i 
coMlifiiiuii)  brt'viter  (K)rn'rliini.  suporiic  appi-fssiiin.  ad  (  (»iii- 
inelhuii  \alde  >iiiiiai um. 

hl.ÜII.    -1.   \iiU\L.   X-  lUlH. 

liali.  in  in.suiu  Fonapc  (laiuliiiaruiit. 
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Palaina  (Maorojxdaina)  xijihidium  MlldlV. 

T.  sinistrorsa.  riuiaUi,  vrrilricdsiilit-tiirrit;!.  solidiila.  cosli^ 
latiusculis  beno  oxserlis,  vahle  distantÜMis  s(  iilj)ta.  brnnnea. 
Spira  valde  elongata,  lalcribii-^  paiilliiin  concavis  apico  aciito. 
Anfr.  8  valde  convexi.  sutnra  profuiula  disjnnc.li.  ullinuis 
sal  dislortns.  ascendcns.  basi  crisla  crassiuseula  compn'.ssa 
munitiis.  AjxTt.  panllulum  rotrorsum  intlinala,  subfircidaris. 
peristoma  du|ilox.  intornuni  continuuni,  panini  oxpansnm. 
superne  appressimi,  mar^firic  roluinellari  profundo  excif^o, 
externurii  sat  expansiini,  supcrne  ad  insorlionrin  subdilata- 
liiiii.  ad  colulniiiellaiii  valde  excisum.  tum  in  procosfJiim 
alac^formeiii  latin.sculc  pateiibMii  prodiictiirn. 

Diani.  2.  alt.  4.  5  mm. 

Hab.  in  ini^nla  Poiiape  (iarolinarnm. 

IHanrta  (jraeffei  Mou-ss. 

T.  sini.slrorsa.  rimala.  ovalo-aciiminala.  loiinis.  pelliirida, 
co.«;tiilis  tenuibiis  valde  di.slaidilni.«  .»^cnlpla.  Mavida.  .'^pira 
pyramidala,  Inleribns  ronvexiii.^ciilis.  Aiifr.  convexi. 
ultimus  i)aiillMm  devians,  ardicc  vix  ascendons.  initio  vald»* 
et  lale  ron.'^trirtus.  fnm  inflatns.  Ajiertnra  lere  vertirali.^. 
rolnndalo-telra^ona,  peristoma  dnplex,  prinnmi  breviter 
paten.s,  suk'o  lato  a  secnndo  ma^Ms  ('X|>an!<o  separatnin. 
Lamella  palatalLs  brevis  snpra  colniiirilam  conspiena. 

Diplomati  na  graefl'ei  Mouss.  ms.«?. 

Diam.  1 .25,  all.  2,r>  nmi. 

Hab.  in  in.sula  Vilih'vn. 

Diancta  macrosioma  (Monss.) 

T.  .«iinistrorsa.  rimata.  ovato-acnmiiiala.  sat  mnferlim 
costulata.  luteo-romea.  Anfr.  0  .sat  convexi.  jiennltitnn.-^ 
panlinm.  nllimns  vaid«»  <listor!ns.  valdr  nscendens.  anlice 
anlVaclmn   ponnilimum  IVrc  oblc^'i'iis.    Slrii-Inra  in  inilio 
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antr.  iiltiuii,  laint'lla  palulalis  l)rr^vis  in  {»riiiia  leiiia  parte 
eju:Hieiii.  Apertiua  verticalis,  subciix  ularis,  |)€iistüma  duplex, 
oxternum  interruptnm,  late  putens,  internum  supei-ne  apprcs- 
sum.  expaiLsum,  suico  lato  ab  illa  separatum. 

Diaiii.  1  Jj.  alt.  djö  min. 

D  j pl o uunatina  niacros loma  Mouss.  ms. 

Hab.  in  insula  Vitilevu  comm.  cL  A.  Mousson. 

DipUmmatina  kj^pira  MllUtl. 
T.  vix  rimata.  gracillime  tnrrlta,  tenuis,  pollucida,  cos- 

1 11  Iis  di.staritibus  tennihus  (verosiniiliter  in  alas  protluctis) 
«>culpta,  all>a.  .S|)iia  gracillinia  lateribuä  subcoiicavis  apiee 
obtusulo.  Anfr.  8  convexi!  pcnultimns  paullum  prominens, 
iiltimus  angusius,  initio  leviler  constnctus,  antice  vix  ascen- 
(lens.  Aperlura  panini  obliqua,  snbcm?ularis.  ptristonia 
iiuplex,  internum  i-ontinuum  paruni  expansum,  superne 
adatum,  externum  latissime  expansum,  patens,  ad  eolu- 
mellani  parurn  ox(;i.siini. 
Dian».  0,75,  all.  !2,5  nun. 

Hab.  ad  vieum  Loon  insulae  Bohol,  comm.  cl.  O.  Koch. 

Mychopoma  exul  Mlldif. 
T,  mediocriter  umbiiieata,  iurbinato-depressa,  solidius- 
cula,  transverse  striata  et  lineis  spiralibus  confertis  docus- 
sata,  costiili.s  nicnibratiaccis  in  seriös  s(»tomm  breviuni  pro- 
lon^'alis  hirsuta,  ad  peripheriani  sctis  perlongis  circumdata, 
pallide  cornea.  Spira  modice  elevata,  convexo-conoidea 
apice  oblitpio.  papillari.  Anfr.  5  «-onvoxi.  snt  celeritor 
accrescentes,  ullimus  paulisper  licsccndons.  AperL  uiudice 
obliqua,  ovalis.  peristoma  rectum,  obtusum,  superne  sat  pro- 
(ractum,  sinnosum,  ad  umbilicum  subexcisnm,  callo  crasso 

adal  iiiTi. 

Diatn.  nmj.  10,5,  min.  8,5.  alt.  7,5,  aperl.  long.  5,  lat.  4,5. 
Hab.  prope  Gonstantinliafen  Novae  Gnineae  Germanicae 
leg.  el.  J.  Kubary. 
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Gudcy  O.  A'.  Arwaturc  of  Ileliroid  Lun'l.^heUs.    In  Srimcf 

(iossip  Vol.  ill.  iNü,      Uecbr.  181*0  p.  178  (Gont).  204. 
EDtliält  Be$;chreibun{r  und  Abbildung  der  InnenzAbne  von  Plectopylis 
ponsMinbyit   fuUoni,  rimbrio:$a,   azona,   pulvinam.  culiiicul|ita, 
multispira  und  invia;  —  dann  von  PI.  stenoi*bila  BttldfT,  latni-  | 
fn'fera  MlldfT.,  jscrica  <».  Aast.,  piiuicis  Bens^  nagaöns^is  G.  Aus*.  | 

Mtuiau^,  E.  ton,  iii-schnitt  Weichthiere  Ueut^'h-Ost-Afrikaa, 
Mit  zahlreichen  Text-Ahbiidiin^en  und  7  Tafeln,  nach 
der  Natur  gezeichnet  von  Hedwig  von  Zglinika.  —  Berlin. 

Reimer.  <rr.  s'\  :;ü8  S. 

£iue  'JrliwfT  eiiij»lim<)eiie  Li'icko  in  ihisitit  hiferntnr  wird  diirch  da-r 
v«nlie)/('ii«l«.*  Werk  ans^efiillr,  uns  zum  ersten  Male  eine  ülnr- 
Iitlif-ho  Zu^;anMuonslellun^'  der  Mollusken fauna  von  Deutsch- 
Ost-Afrika  gibl.  Dem  Dt-rliner  MtNfuni  ist  aus  verschiedeoen 
Ouellen  nach  und  nach  ein  reiches  Material  znjrelloPsetK  d;«  ' 
hier  die  denkbar  soi*gfilltigste  Verarbeitung  gefunden  hat.  Die  I 
Haupt nia^se  ist  Dr.  Stuhlmann  zu  verdanken,  dem  Begleiter 
Eniin*s  auf  seiner  letzten  Reise,  ihm  zu  Liebe  hat  der  Bearbeiter 
aui^h  die  Grenzen  des  deulHcben  Gebietes  einigerniasscn  iSber- 
scb ritten  und  das  Rnnss><)ro-Gebirge,  das  Gebiet  das  Jluri,  sowie 
die  Xordostseile  des  Vicloria-Xyansa  eingeschlossen,  dann  auch 
dpn  Kenia,  t^kamha  und  Momhas.  Vdii  wo  durch  Neuniaun,  , 
HiMefirantlt  und  von  der  Decken  an! lienl isches  Material  vorliegt. 
Tntij-'aiiv  ik.t  und  Nvassa  sind  »laj^e^'on  e'was  stiefmütterlicher  l»e- 
liandell,  da  du  dort  staüonirten  «leutschen  DeiiUilou  noch  weüig 
güsainniell  zu  haben  sclieincn. 

„Die  Fauna  ist  wesentlich  die  Iropiäeh- afrikanische,  wie  die 
t»at  Lungen  Einiea,  Sireptaxis.  Streptostcle,  Helicarion,  Thapsia,  | 
TnMrtionanhia,  Buliminus  (Rhachis».  Achaiina,  Limicolaria.  Pseutio-  i 
glessula,    Subulina,   Ilapalus.    Isidoru,  Ampullaria,  Lanistes. 
Cleopatra,  Aelhcri»,  Si>atha  und  Mutela  zei^^cn«  die  alle  auch  io 
West-Afrika  zu  Hause  sintl.   Eine  Ideiiütat  der  Arien  zwischeu 
Ost<  und  West-Afrika  konnte  ich  nur  bei  Helicarjon  sowerbyairas, 
bei   liimieolaria   rohlfsi   und   hei   Aetiieria    annehmen:  einige 
aniicre  Ar.'cn  vnn  Liinicoiari;!.  einz('lnc  von  Kiiium  i, Kiifntuliiial  ' 
Sp.iiha    und    Muleia   -iinl    auch  \ve>taii  ik.i iii-rlit^n  sehr  ähnlich.  ■ 
Ki;.'»'iit hüiif lieh   liii'  den  Hslcn  und  flM-iluri^c  für  den  SihIcii  is! 
(4}ch»sl(una,  i' liysup.-^is.  die  »eiclie  Vei  trelunjj  von  Vivipara,  die  j 
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Uiit«rg:<>i Dllgeil  Martensia,  Ledouixia  und  Uloyelia  innerhalb 
Troehonanina,  femer  Livinhacia,  Leroya,  Grandidieria  und 
Cnmeroiiiii.  Von  wesliifrikanisrlif^n  Uattninfeii  oder  Unter- 
VMttunneii  felileti  in  O^tufiika  f'souilaohatiiia.  Htrideri?;,  Coluiima, 
Mi');a<l<»sina  ((iaiatea),  Pleiodmi  im  enu'oreii  Siniio  und  (Ihelido- 
noji$i!<,  lülzUiie  autf  dem  Kongo-Geliiel,  endlich  die  lirakwaiöer- 
Qattnngen  Vibex  and  .Iptiigema.  letztere  Westafrika  mit  Ameri- 
ka freroeinsam.  Von  kleineren,  leicht  zu  Qbersehenden  Arten 
ist  fnr  We«tafi'ika  allein  noch  Urcefs  Thyroi.horolhi,  für  O^st- 
afiika  allein  nocti  ZinKi?'.  <Ioljiaii'>-t<'iiiri.  ium!  Tnylftriri,  falls 
dieso  sidi  als  (jiilo  < laü ini^'»'n  Uewaiireti,  anzuliUiren.  I>al)«'i 
ist  von  der  eiyenilniudii  hen  Siis-swasserlauiia  ded  Tanganyika 
abgesehen.  Einzelne  der  Unterschiede,  aber  nicht  alle,  mOgen 
mit  einer  stftrberen  Regenmenge  im  Golf  von  Guinea  zusam- 
menhängen. Eüne  Uehereinstimmung  der  i)<tafrikanischen 
Süsswa-sserrauna  mit  der  indisi-hct;.  w^lrb*«  miiI"  Mada^'askar  und 
Mauritius  (hier  vielloirht  dun-li  Kiii~  lilej»|>inig)  so  anlValleml 
hervorlrill,  zeigt  sicli  nur  bei  Melama  und  Neriliua,  und  auch 
hier  hauplsftchJicb  nur  im  RüKteiigehiet.  entschiedener  nt>ch 
im  Betreff  der  Brak^SKer-  und  Uloralbewohner.  Die  charak- 
tcri-^ti-rhen  grossen  Helix-Art*-!)  Madas^askars.  wie  Amjielita  und 
Holifophanta.  fehlen  dem  F«'-tt.tti()  von  O  'MfriKa  irnn^lirh  : 
A<-halina  ist  auf  Madagaskar  vi.  |1,  h  hl  jun*  einireltdirl.  aiier  rlic 
Cyclaslouien  iTrojjidophiua  und  Ligatt  lia)  bilden  einen  genieia- 
schafllichen  Zag  der  Landschneckeufauna  Madagaskars  und  des 
oetafrikanischen  Fef«llandes,  nUul  alter  auf  letzterem  weniger 
reich  an  Zahl  und  (Irös'-c  d«'r  Arien  mid  setzen  sich  nach  Norden 
auch  noch  durc  h  >  lu  i-  aliwoirlu-nde  Kiu-men  fOlopoma),  ins 
Somali-Land  und  ti.iL-li  .Siidarahien  eiusehlie-^slifh  Sokotra  fort. 

.Mil  Südafrika  ver^'li' Ii' ti  iVdden  tu  (in^froni  (M  hit  l  li.iu|itsiii-h- 
lieh  üur  «lie  weissen,  trorkfiiem 'lürn-m  liu  l-  n  uiL't  lioi  i^'en  Land- 
sclniftken  Südüstafrika.s  (l)4»riaHia,  und  lUdix  glohulus,  ule.\aa- 
drne,  ferner  Helix  relisculptii.  Buliniinus  dainarensisK  welche 
dem  Klima  enü^precheiid  an  der  Westseite  einen  so  deutlichen 
Ah^rhnitt  zwi-rhi  ti  der  Inipischcii  \Vc-lkri>t('  und  dem  (!ap 
hilth'ii,  wahrend  an  der  (>st~«!ih'  die  tro|ii-i  !ii'  F  niii  t  üh  hr 
allimlhlig  und  mehr  dun-li  Vcraruiun^'  als  liutcii  Auilirt'  U 
neuer  CiiiUungen  oder  linterga! Lungen  ^doih  i.  B.  Aerojie  catlia) 
in  die  speziell  sAdaMkanische  QberKehl.  Na«h  .Vörden  erstreckt 
ijich  die  «Klafrikaniiiche  Lniid.Hclmeckenraaiia  lA»  zur  Grenze  der 


ttM|iisrlt''n  Hf;rfiiz»'il  (I.iiiii<'r)l;irin  iiorli  im  SfHiiari.  alu-r  viele 
rharakUMisli^tlio  Srisswassonnolluskcn,  ili«»  <^i,:'MTf)icii  ih'in  lio- 
piücliuu  Afrika  angehören,  lial  der  Nil  bi:^  (.'iiter-Egy(>teii  ver- 
breitet". 

«BetreflTs  tier  Vertbeilmig  innerhalb  unseres  Gebieles  liegt  für 
die  Landschaccl;eii  nahe,  de«  KA&itenlanil  im  Qtften,  ein  austeilen- 
de:! Sturcnland  mit  maasii^cn  BerirzAgen  (Vkaiiii.  Ussstgara, 

KiMiiIita.  r^^'na  iiikI  T'ssanihara,  H>ut  i«  .Iii  si  -  nicht  zum  Küsten- 
saiiiti  vrehiiri;.')  uikI  «las  Sloppfii^relilL'l  <it'.«  HinnciilaiKios  (l  (/ojro. 
IJuyaiiuvesi  und  bis»  xu  den  ;.'r<iss(>ii  Stjeii  l.  zu  milorsrh«M«ien : 
d»zu  kommen  noch  als  bemiidere  natürliche  d't^biele  der  Kili- 
niandjiiro  und  Kenia,  die  Ufer  de»  Victoria-Nyanmi  (vielleicht  noch 
/(IUI  St(>|>{lell^'(>l>i(>t  zu  rechnen),  dann  die  Unigebang  des  Albert* 
Eihvanl-Secü  und  dos  Allipit-Nyaiisa.  iniierhalh  deren  sich  de« 
Huri<sor()-(J»'l)!!irt'  mid  die  westlit  lie  WaldMiie  wieder  l)es()nders 
hervnrhelu'ii,  <«ii<ilirli,  mehr  Kt^n^ruiihis*:!!  als  |ihysikali£=L-h  ab- 
gepränzl.  die  l'fer  des  Nyassa. 

,I\eii  li  vortfelcn  im  K  0  s  I  c  ii !  n  d  fziinrK  li^f  K"r;ill*  !ik,i!k  umi 
duun  auchJura.  Gebiet  iler  iiidiscbeii  Mi.ii>uiuMsiini  tlieCyclo-ionion, 
was  mit  ihrer  Fortsetzung'  tiacb  Madagaskar  und  !:>üdarabicn 
Qliei-einstimmt,  die  Trocbonaniueu,  Conalinus  und  Rhacbis 
dann  die  Achatinen.  worunter  namentlich  die  schAiie  Achattna 
reticiilala  zu  iieimon  i«t.  ufdneiid  die  nahe  veiwandlen  Linii- 
colaria  hier  iioili  j;aiiz  zu  fehlen  s<heineii.  Itii  Alltrenieiiieii 
kfiuien  wir  aber  inxdi  wcni^'e  Arlon  aus  ibMii  Küsiciilaiide.  sei 
es,  dass  es  wirklieh  ärmer  i-«-t,  tei  e»,  dasis  nur  weniger  dort 
geännunelt  wurde,  intlem  Reisende  erst  bei  dem  Vordringen 
in  weniger  besuchte  (ie^enden  es  für  der  Mfllte  werth  faielteii. 
.i-:]>-]\  ^rfjiH'cken  zu  snmnitln.  Am  arleiireirhsleii  rrvi-heint  das 
S  I  u  1  e  n  I  a  II  d  i  l'arkl:uidsrhaff  niil  Lateril,  (iranit  und  krv-tal- 
liiiiat  lieii  Scbiet'ern),  ibeilweise  vieileicbt  niii-  dfshall»  weil  da>eit>st 
von  cnglisehen  und  französischen  Geistliclitui  l>ei  ständigem 
Aufenlbalt  in  den  Mis.«ioucn  crfolgreirher  gesammelt  wurde, 
namentlich  die  kleineren  Arten,  wie  Ennea  und  Slreptaxi«, 
Tlia|isia.  I'sLnidi>t:b«ula  und  HapaliH.  di''  \'iti  Ourelireiseiiiion 
ieiilit  fiiterst-lir-n  wcidfii,  Ddch  iiia^'  auch  (der  ein  aiiidiches 
Verliiillni^t?  obwalten,  wie  zwisrlien  ilem  deutschen  Küstenland 
und  Mllleld<*utselilund :  diesellien  Scbneekenurleu  suid  im  Herg- 
land  liberiill  vt)rhand»ii  und  zahlreich,  im  KA»tenlnnd  lokal 
uml  wenig  zahlreich»  so  dasti  sie  lUngere  Zeit  fibefSiehea  werden 
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kAtmen.  .  .   Die  ei|^itlHch«n  Limicfilarieii  scheitieti  aurh  hier 

zu  felileii:  Hiese  tieteii  üIkt  sofoil  im  S I  <•  p]i  en|reb  i  *' I  auf 
iiiiil  pfUvoii  (lein  DiircbiviseiKieii  ihrtT  Mnisst;  \v<-'/cii  meist 
znfüllen :  rimli  »lU'hrere  Arhaliiifii  sind  voriuuuioii,  (lii;,'et,'on 
aiuU  hier  Jie  Cytlustomen,  Eiiueeu,  Helic.iriou.  l'semU»glessulu 
uud  Subutin:».  die  Schnecken  feuchter,  schattiger  Slellen,  schwach 
Tertreleit,  Tba|f«la.  PseudngJessuia  und  Hapalus  scheinen  ganz 
zu  fehlen.  Von  den  I^iMuhrhiiecken  des  Rili ninnd  j a m  und 
Kenia  i>it  unsere  Kennhii«*^  itofli  (Inrfti^:  sie  siinl  ^fnisscren 
Tiieils  Arien  aus  (iaUun;.'('n.  du-  auch  sonst  in  OslatVika  ver- 
breitet sind  uuii  keintin  l>e.siuideren  Habitus,  zeijien,  vvescnUich 
dein  unteren  Kulturland  bis  1300  oder  1 70U  m.  angehAriff.  Bei 
lOüO  nu  sind  schon  «einige  kleinere  bis  Jetzt  dem  Kilitn»  'Ndj:«n> 
eigenthOmliclie  Arten  (<iy*-lo|)lior(is  volkensi.  Ennea  hnlesf  in 
den  fri-:«-lti'n  Itodunjrt'M  LTf  inden;  im  (iihielwalil  i  IlMHJ  "J7'H>rii.) 
werdtMi  die  t'eui  hlerer  I  ni>;el>un;r  lie  Ifirflivren  Melicarion  lieuti^jcr 
und  tritt  eine  ächte  Vitrina  (V.  ni^rocincta)  liinzu.  Unter  <len 
Trochonaninen  treten  als  sehr  eigeiithüroliche  Formen  Tr. 
Hinulans  und  Tr.  rnfofüifca  in  Höhen  von  IliOO— 3700  m.  auf, 
in  der~  Farbun/  an  die  Helix  arhuslnrinn  der  europäischen 
Alpen  erinnernd:  die  liöch'-len  Srluierlceii.  u  l  I  ;-  I'i  Viilf^'-ii«; 
am  Kiliiiia  \djaro  fand,  siiifl  ein  Heliearioii  und  enie  kleine 
den  eurupäischeii  kleineren  Frutieiciden  ahnliehe  und  his  jetzt 
diesem  Berge  etgenthQmlicbe  Helix  KiHniae.  irlanzetid  brsiun 
und  n'ahrscheinlich  behaart,  in  einer  Höhe  vm  38(X)  ni.,  aber 
TOit  wirklichen  Vertretern  europnisrher  Gebirgsschnecken  ist 
nur  eine  Vitrina  zu  neiuien ;  rilausilieu  inid  Pu[>en.  die  doch 
noch  in  Ahyssinien  vorkommen.  >inil  Iiis  jetzl  nii  lit  ^rtdunden 
wonten.  Auf  deni  Runssoru  (Ruweuzori)  tritt  au.  h  wieder 
eine  Vitrina  und  der  ihr  In  der  Ijel>cnswctüe  ühnlivhe  Heltcurion 
in  verhUltnii^nijlj'sig  reicher  Artenzahl  auf.  eigenthilmlidie 
Huliminus  mit  dickem  M  ir  dmi^r^ranii  (  H.  (l  iipe/oideus  n.  re)irii;.'tsj, 
die  ich  luu .  uerni  auch  etw  is  entfernt,  mit  alie<-\ nisclien  und 
vorderindischen  viMyleidien  kann,  und  endlich  <iles>ula  runs- 
.s>riaiia,  eheiifalls  an  ahessynische  Unont.uui  M.irteus)  und  vorder- 
indische Bergselinecken  erinnernd:  auch  ßndet  sich  hier  die 
grftsste  Subulina  (S.  ciistanea)  mit  eiinsnllnlmlieh  gisinzender, 
s.itli;.'er  Schaleidi.mt.  alle  die^e  in  Hohen  Von  "iotM»-  ;'.fs()t)  m« 
l)ie  ^dänzende.  .iusi.'cprii;:le  S.lialfuh.iul .  \V<dclie  den  i!ni-,).n 
dii'ser  Schnecken  ile>  Hun-soin  zukommt,  deutet  aut  hei|i'Uten<i<- 
und  be^täJidijje  Keuelilijjkeil  ihrer  FuUilorte.  Vom  l  i  n  ald^'e- 
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hift  w«'sllicli  vom  lluri  und  <Ieiii  Alborl  Nyaiisa  hat  Dr. 
SliililiUiiini  aiicii  iiiflin'!«'  lU'ue  iiiul  )M^'('ntliniiiliclie  Arten  von 
l^aiiilsi-liru'fkf II  niilgt'lirachl :  Troclinnanina  iiiesit^Mea.  Acliatina 
sliililiiianni.  liiiiiirolaria  aruiiiinala.  aiirli  Acliatina  S<-Ii\veiniiirtlii 
auü  tieni  hamU-  der  Njatn-Njaui.  ualie  der  Wasserscheide  der 
clstli«-lien  Nilziifliisse  und  deji  nach  Westen  slröminenden  Uelle, 
siiwie  Ijiniir-i)laria  rohllsi  ans  dem  «"Ijeren  Ni^reri^eliiet  tanil 
l)r.  Stuhlniaiiii  in  dieseiii  Wald^'chiete  wieder,  al»er  es  sind 
diich  nur  iM^siinden-  Arten  ans  (iail luitfen,  die  dein  Westen  und 
tisten  Afrikas  ;renieinsnMi  sinrl.  Lancisrhnccken  von  entsrhie- 
denem  weslalrikaiiisciien  llaitilus,  wehhe  in  unserem  tJehiele 
nur  an  weniKon  Orlen  und  nicht  Iiis  zur  KQsle  bis  jetzt  ge- 
t'inideii  worden  sind,  sind  Trochonunina  tMoaria)  lieUulla  in 
Ü}?andii  undTr.  (Trocliozonilesi^reroyi  in  Hssahiro  uiui  l'ssaudiara*. 

,Belre(V>i  der  SHsswas-ser  -  Molhisken  sind  viele  Gattuusren 
sowold  in  den  kleineren  Flilssen  und  Tümpehi  des  Hinnenlandes 
als  in  den' grossen  Seen  vorhanden,  rdlers  s<JKi*r  dieselben  Arien. 
In  den  Küsteiii-Mvenden  i^l  (Ueo|iatra  und  Fliyso|tsis  rei«-hli<di 
vertreten,  .«ehr  sciiwaeh  l'Ianorhis  und  Hithynia.  und  feldt  bis 
jetzt  noeh  der  allerdinp*  leicht  nherseliene  .\ncylus:  eij^en  ist 
dem  Kü4en.saum  daffc^'en  die  ndl  der  indisrh  malayiscJien  Kanna 
(jreinein.same  Melaina  im  en^feren  Sinne,  IMotia  und  .Neritina :  die 
liAchsl  wälnscheinlich  durch  nien<chliclien  Verkehr  verhreilele 
Melania  tulierculala  isl  in  allen  Theileii  unseres  Uehieles  v«ir- 
handen.  Da;*  Slul'enland  erscheint  autVälli^r  arm  an  Snsswasser- 
s4-hnecken.  In  den  kleineren  Seen  und  «len  theilweise  au!» 
lrokn<"n<!en  Wassj'rlaulen  des  Slep|ieidandes  ^'edeiht  ila^ej^en 
.S|iatha  vortrelTlich  und  fehlt  es  auch  sonst  nicht  an  Süsswasser- 
niolluskeii.  Der  Muri  im  Westen  liefert  die  ei>fenthüniliche 
Form  rler  Melania  loriiala.  In  dt  ii  yrossen  Seen  sind  sowohl 
die  luflathmenden  liimiiacaceen,  als  auch  .Ampullaria,  Laiiisles 
und  Vivj|»ara  gut  vertreten:  ehensi»  l'nio.  S|ialha  und  Mutela  : 
in  der  Megel  hat  jeder  See  seine  hesiuwleren  Arten;  allerdTngs 
isl  man  auch  vim  voridierein  {.'eneijrt,  in  kleineren  Verschieden- 
heiten auch  arlliche  L'iilerschieile  zu  sehen,  wenn  die  Exemplare 
aus  einem  antieren  See  slaunrieii.  Weiui  die  kleineren  beiden 
.\lberl-Seen  Iiis  jel>t  etwas  weniger  (Satt inigen  und  Arien  aul- 
weisen.  so  mag  «las  wohl  daran  liegen,  ilass  an  denselb<'n  bis 
jetzt  UMch  weni^'er  gesammelt  wurde.  Die  Meladomiis-üruppe 
von  Lani>le>  l'elilt  bis  jetzt  in  den  nördlicheren  Seen,  rjen>ya 
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aafTalleiider  Wolse  in  uUen.  Sogenannte  Seeformen,  dicksclialig, 
mit  kurzem  (lewinde,  an  «liejenigen  fler  Seen  am  Fusse  der 
euiopriischeti    Alpen    eniinernci,    finden   sich  liaiipfsflehliph 

im  Vicinii.i  .Ny.in-.i.  su  Jiiiuiiue;i  iiyaiisao.  I.sitlt»r;i  Irijjroiia  uihI 
l^;m^vel>.lIi^.  Ganz  LM|jr»Mil  lniiiiliclic  Unt«T;iatluiiK<^ii  uiul 
(iaituiifjreii  ofl  mit  oiijf-iil  lniin lirli  ausj^rliiMr-Ier  Sknli.lur. 
siii<l  jetzt  nocli  i)i«-}it  aus  tieii  iiAnllicheri-ii  Seen  (Vit  lniia 
.\>;ui.si,  AllnTf  Nyaiisa  uml  Albeil-Edward  Se««*  !>f^kani)l,  wohl 
uhei  Hilter  «leii  Melanien  im  Mya^sa,  am  zahlreichsten  und 
souiierharslen  im  Tunganyika''. 

,Die  Brakwitsser-MoIIuj^l^en  .sind  meistens  Arten«  die  aöcli 

s(»nst  an  «len  Kusfen  «los  ln<lis«lien  Oceuns  weil  v<'rhreitel 
^^inil.  und  wenn  iiichi  (Melaiupus  hypoU^ucusi,  «locii  solchen 
ahnlidi*. 

Die  meisten  aus  Afrika  gektunmeneu  Arten  sind  schon  frQber 
in  den  Sitzunfj^sberichtcn  der  Gesellächafl  naturforschender 
Freuade  oder  im  Nachrichtsblatt '  veröffentlicht  worden,  ilie 
Zahl  der  hier  neubeschrieheiien  Arten  ist  deshalb  Verhältnisse 
mAssi^  ^'ering.  Es  sind :  Cyclostonia  anceps  var  liederi  p.  4; — 
Cyrl.  lettuirnenxi  vnr.  stnhhnanni  p.  Ti,  t.  t!,  i'v,:.  1 :  —  Cyelo- 
phoruri  inleriin  iiius  p.  8.  t.  2.  li^'.  —  Taucidentina  n.  sul>.L^ 
Knnt'.if   p.   lij,  IVh'  Arien  /  ilmeu  an   Mn!iiiuiii.'>i  ainl  uml 

Au^-^enran«!,  aber  nichl  an  r.iiluiii»  llar-  uutl  Hasalrand:  Typus 
E.  curviianiella  Sfuilli:  ~  Eiuiea  suldiyaHna  var.  addita  p.  l2r> ; 

—  Sleptaxis  pusillus  p.  32,  t.  '2.  ti}jr.  '»1  :  —  Tayloria  iterala 
|K  <Ci,  fij:. :  -  Vitrina  ni^'rncinela  |>.  3'.),  t.  H.  lig.  7;  —  Thapsia 
curvalula  p.  4-1,  t.  3.  U^.  :  -  Th.  Iiannin^'toni  var.  stuhhnanni 
und  var.  fasciata  \h  4*^;  —  Trochonanina  siniularis  var.  kreisch- 
meri  ]).  t.  3,  iig.  14:  —  Hulimtnus  ((«onulinus)  sordidulujs 
I>.  (>5,  t.  3.  fig.  30:  —  Uhadiis  hraunsi  var.  lunulatus  p.  72> 
var.  hyi>oslictus  p.  7.1:  —  Rh.  melanacme  var.  neumanni  p.  70; 

—  Achatina  panlhera  var.  neumanni  )>.  S4.  flg.;  —  Lhnicnlaria 
iiilotica  var.  schweinfurlhi  p,  95;  —  Lim.  irolorata  var.  fulves- 
cens  p.  lf>5.  t.  4,  ft^.  i>.  i>.  var.  tnfmfÜHca  p.  106,  t.  4.  fi^r.  10; 

—  Lim.  duiiidiata  var.  vnlkeusi  j».  107;  -  Suhiilina  per^'racilis 
p.  Ii3,  t.  tijr.  :  —  Suh.  cunradti.  p.  \  2i,  t.  \'vjr.  "JS ;  — 
Üi>ca--  :irict)>uin  p.  \'2^'y,  \.  -'»,  fit'.  :21,  -J"! :  -  Op.  iiiiipi<knn 
p.  J^!7,  t.  5,  W^.  :;i  :  -  -  ()p.  slreplf.^tyl,>ii!*'>  p.  1:>7,  f.  'h  Wn.  30  : 
Hapalus  krelschnieri  p.  \2\K  I.  .'>.  (i;f.  -22:  --  Ifap.  sutniaüs 
p.          l.  5,  iijj.  15;  —  Hup.  dehcalus  var.  gracilior  p.  loU: 
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—  (ieosüihia  s^tuhltiianni  p.  131,  I,  ö.  tig.  33;  —  Limiinea 
huiiierortii  p.  135,  t.  tt,  li^r,  1;  — -  L.  uiidussumae  p.  135,  t  I, 
Hk-  18.  l.  6,  fi(f,  i,  5:  —  Isidora  slrigiisa  p.  139»  t,  G.  fig,  II: 
Is.  IninsversHÜH  p.  139,  I.  6,  Vig.  9;  —  Physopsis  UngaDyicae 
p.  Iii«  t  6,  finr.  1:2;  —  Pknorbis  choanomphalus  Ttir.  basisul- 
catus  p»  149,  t  6,  flg.  17 ;  —  Aseylus  sluhlmanni  p.  15t.  l.  1. 
fijf.  19:  —  Auipnllaria  eryüirostoma  var.  stuhlmarnii  j).  I'm, 
fi|^.;  —  Aiiip.  ^rnrdoni  var.  bukobae  p.  15(),  t.  I,  Hj;.  *22;  var.  vol- 
ken.«i  p.  157;  —  Anip.  ovala  var.  «leckeiii  p.  151):  var.  eriiiiii 
\K  lOO.  li^'. :  —  Lahisles  ovuiu  var.  plir«).sus  p.  Iü7 :  —  Lau. 
>t iiIiliiMiiiii  p.  171.  t.  6.  t}^^  1)7:  —  Vivipnra  uiiic<»lor  var. 
«  uihiidca  p.  17().  var.  t-latior  p.  177,  l.  <i,  M}^.  ::>ö  ;  —  Viv.  ruhi- 
ciinda  var.  subturrita  p.  170.  t.  (>,  li^':  :  —  Viv.  luela  p.  17".^. 
1.  <i,  tig.  1*7 :  —  Viv.  ronstricta  var.  p;i};«)iiella  p.  ls2,  !.  <». 
flg.  1«:  —  Vivipara  costulMla  van  trilirata  p.  1S3,  t.  6,  %  ä3  i4; 

—  bithyiiia  (Gabbia)  puteana  p.  191 :  —  B.  (G.)  neumanni  p. 
191.  t.  6,  flg.  33;  —  Melania  pergracilis  p.  190»  t.  6.  flg.  48: 

—  Mel.  arcualula  p.  201,  t  6,  flg.  39;  —  Vnio  böhmi  p.  J33» 
t.  7,  flg.  9;  U.  gerrap««  p.  223,  L  7,  flg.  5:  U.  emini 
p.  225,  t.  7.  Hg,  14:  —  U.  ambifarius  p.  225,  t.  7,  fig.  30;  - 
U.  iierlerf  p.  22«,  L  7,  flg.  19:  —  U.  byp<ij»rymnus  p.  230.  l.  7, 
ti{?.  1  ;  —  U.  stublninriiii  p.  il'M.  t.  7,  tii.'.  13;  —  U.  nj,'ej;ianus 
p.  23i,  l.  7.  ti;j.  7:  IJ.  iimitirol.ir  j»,  tilrlO,  t.  7,  fijj.  i;  -  U. 
liinUtrii  var.  .sturaiiyi  j».  238:  —  K.  rof^lralrs  p.  238  mit 
var.  Jjrcvior:  —  Spatlia  mlundata  |i.  242,  li^'. ;  —  Sp.  frapezia 
p.  213,  tij/. ;  mit  var.  sfiniis  p.  214;  —  S|).  kirki  var.  lieileri 
p.  245;  -  Sp.  walilhei  v'i  var.  ilur.-5ali<  p.  247; — Sp.  divarii  ala 
p.  2.jO,  lig,;  —  Sp.  slulilmamii  p.  250.  Hg.;  —  Mutela  iiilolica 
var.  emhii  p.  253;  ~  M.  I»(»urv'iii;.'iiati  var.  Hinithi  p,  255:  — 
var.  trum  ata  p.  255,  L  7,  lig.  17;  —  s^pbaeriuin  stublmamn  , 
p.  261,  t.  7,  flg.  8;  —  Melampus  hypoleucus  p.  263,  t.  6,  flg. 
44;  —  Aferulus  ii.  su!>g.  für  <)le  afrikanischen  Cyclophnnis. 

Fenkes,  Fitclfic  Cottsf  S/t  (Iis  from  Prehisturic  Tusnyat^  pKchlos, 
In  tlic  Auierican  Anthropulogist»  November  189G.  — 
Non  vidi.  — 

and  Forpht/ioba[ßhe,     in  Ann.  Mag.  N.  H.  (6)  XVIIL 
189(5  p.  100.  — 

Neu  Nanma  i^Uxytcbj  li«leli>  p.  lUO  vuu  den  Khasi-Hilln  in  Nurdot- 
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Indien:  —  Holix  (Xendlluiiniia  n.)  Maroni  n.  \k  101  vom  Flusf» 
JoiiHii  in  Peru,  <'ino  »1er  m«  j  k\\  ür(li;4>ton  si'iL  lun^rer  Zeit  l)e- 
kunnt  govvor.liHioM  Formen,  in  Hahitus  uiul  Skulptur  au  ilic 
ma<l<  ii  «  ii^tM  Ut'l.  «lelpliintilns  *  riniu  rnd,  alit-r  wolil  die  näclisle 
Verwan«ite  des  isolirlen  Hostryx  reenisi  Pliil.  ans  der  Wnsl«» 
Atacama:  —  Ampliidr<»uiH-    '<iiii»}>aensis  p.  U)il,  Sumiia  Insel: 

—  Amph.  kalaoensis  d.  llii.  Kaiao; — Porpliv rf>haphe  approxi- 
mala  p,  103,  Bo^'ofa  :  —  Morph.  vicaria^lal»eo  Reeve  ex  parte, 
nec  Brod  sp.  207  b,  nec  207,  Leimabainim,  Peru.  — 

Meisen] ieimrt\  Joh..  Kntiricklungsi/esclriclife  von  TAmax  maximm 

L.  /.  Furcliung  und  KeiniblälU'rljiMuii«;.  —  Inaugurai- 

dissertation.  Sep.    Abz.  aus  ZeiUchritl  für  wissen- . 

schaftl.  Zoologie  Bd.  (>1  Heft  3  8»  5G  S.  mit  3  Tafeln. 

Die  durch  eine  sofKfalliK**  Verfolg uuir  der  {rnnzen  Enlwieklung  cr- 
Imllcnen   Resultate  schliesseit  sich   im  (ianzen  den  Ansi<'hten 

voll  Kofuid  .(Imt  iK'i-  .\nt"i  ktiHimt  im  Gegensatz  xu  diesem 
y.u  der  Polgci  uiiu.  d;i--  -irli  ln  i  Limax  nicht  der  Aller  aus  dem 
HI:istr»porus  bildet,  sondern  der  Mimd. 

hoUe,      und  Kobdt,  Dr.  W.,  Beiträge  zur  Molluskenfauna 

des  Orients.  —  Supplcinenlband  zu  Rossniässlers  Ico- 

noirra|>liic.  Neue  F(^l<re.  Lf^'.  5.  ().  (Sclilu>s) 
Neu  hesclH'ieben  oder  zum  ct-'enmal  ah|-'et>ildet  wer'!*  !!  Pomaüa 
hi'üfMiiii«  jK  4U,  t.  Ii);  4.  r».  Tscliengen-kiöi  l.dicien  :  — 
Poniatia  pericalla  BgL,  mns.  j».  49,  t.  PJ,  tig  o,  l.  iU,  \'v^.  :\: 
Giosna  in  Ciiicien;  —  Poniatia  issica  p.  50.  t.  20,  fi|f,  I,  2, 
Alexandretie;  —  Pomntia  antiochiensis  p.  51,  t  21,  fig.  1, 
I.  22,  fig.  1,  2.  Antiochia;  —  Poniatia  epidaphne  p.  52,  t.  21,  Ii}?. 
2—5.  Antiochia;  Pomntia  adancnsi.s  p.  52,  t.  23.  fig.  1—4. 
Adana,  Ciiicien;  —  var  sarica  p.  53,  t,  23,  lig.  5—6,  Adana: 

—  Pomatia  nucala  var.  niersinae  p.  53,  t.  23,  fijr.  7—8,  Mcrsnina  t 

—  Pomatia  infidelium  j».  '>i,  t.  -21,  lig.  .")—<;,  (ilaur  Dngh  itei 
Ah'xandietle ;  --  Levantina  sj)iri[»!ana  var.  lransiord;ini<  a  p.  öi, 
I.  !2^2,  fig.  '.y  i.  O.-ijtJi  danhind :  --  Xernphila  cvparissias  l^n  r. 
l.  2^2,  tig.  8—9;  —  Xen>phila  larnaeensis  p.  Tm.  t,.  ±2.  lig.  10—11. 
Larnaka.  Cy|iern:  —  (Iressa  hisigmmi  p.  t.  22,  lig.  \2  lo. 
Cypern  :  -  Patula  sndensis  var.  cyi>ria  p.  öj;.  l.  22,  lig.  \2  13, 
Cypern:  —  PetraeiL<  rollei  Koh.  p.  57.  t.  10.  Hg.  7    H,  Lycien : 

f:  ilaxis  rothi  var,  rypria  p.  59,  t.  40  li;r.  Ii— 7  (lypmi ;  — 
li?idorH  rollei  p.  00,  t.  1»,  Rjr.  fi— .Taltn,  — 
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Martini'ÜhmnHZf  Canch^lien  Cabind,    Nme  Atifhuje. 

Li'K.  4-2i.    Deiitaliid.ie,  von  fScIiluss).  ttmi  Sehliiss  dt-  Miimi- 

skripls  von  l^ulliiliu*  von  kol»elt.  Neu  Anlulis  ooluiiituanujp 
U  10,  iig  4,  utiti  Dentalium  i;ore;inuin  U  10,  lig.  ti  —  lO. 

Lf(ir-  4^>'   Sralariidae,  von  Ulessin.   Keine  n.  sp.  <— 

(ir'mi,  James  A.,    Bidniij  til  kundiskaben   om  V^Mlnndets 

Mollusker,    In  Bergeiis  Alu.seums  Aarbog  ih^ü  Nu.  lU. 

1.  SoKnesens  Molliisker.  77  Arten  werden  aufgelTihrt,  kfine  neu.  Inn 
Ganzen  sind  Arten  von  dorl  bekannt.  —  t  Nogte  nadibmn- 
chiater.  Trilonia  fCandiella)  plebeia  Johnsl  var.  wird  mit  saht- 
reichen  Details  ahgehildet 

JJaü  [V,  IL,  Report  on  the  Molluskti  coUected  hij  the  biter- 

national  Uoundary  Commission  of  the  UnUeä  Staks  and 

Mexico  1892—1894.   Froni  Pr.  U.  St.  Nat  Museum 

vol.  XIX. 

Als  neu  beschrieben  werden  aus  i]vr  sonorisclien  Retri<»n  Polygyra 
asbmuni  p.  342;  —  Pol.  pseudodonla  p.  343;  —  Coelocenlrum 
nelHoni  p.  353  t  33  iig.  5-6 ;  —  0.  pfefferi  p.  352  t.  33  flg.  1-2: 
—  Anisospira  slrebeU  p.  353  t.  33  fig.  7— 8;  —  Streptostyla 
nebulosa  p.  364.  t.  33  fig.  4.  —  Zum  erstenmal  abgebildet  werden. 
EpiphraK'iiiophora  arizoneni^is  Dali  l.  31  Hg.  11 — 12;  —  Ep 
hachifana  Dali  p.  .339  t.  31  fig.  7— 8:  —  P«>i>g>Ta  chiricahusina 
h.tll  t.  li-  D.lO.Isi:  —  tneamsü  ÜaU  K  32  fig.  7.8.11;  — 
Jlal<i-^|)ir;i  i  i<is'-T'i  Dali  t.  Ml  Iii.',  i:  --  Hol.  pasonis  Dali  t.  \\\ 
T):  -  -  HmI.  bnuiiieil.tl  i  Dali  I.  :n  li^.  3 :  —  Hol.  alear!l^ii 
Dail  t,  \\\  li^'.  1  :  —  Ortluttniiiiiun  ranH  iituvaai  i(luliinina)  Co<»J'lI 
l.  31  Ii);.  8:  —  Byliiinelia  pall.maseü!^is  iMlshry  f.  Hl  \v^.  Ii:  - 
ünio  Uli'  )i  Iii  Stimps.  U  3:^  üg.  1—3;  —  Ant)düaU  dejecla  Lewi^ 
t.  3:2.  tig.  4—5. 

Gup^j,  R.  J.  Lechmere  and  W.  H,  Daü,  Desefijdim  of 

Tertiiirtf   Fossds  from  the  Attiillnui  Ueylou.  Froiii  Tr. 

U.  St.  Nat.  Mus.  vol.  XIX.  18iiG. 

Die  beschriebenen  Arten  enfslanuuen  allen  Horizonten  des  Tertiün« 
von  Pliocän  bis  zum  Eocän  und  wurden  von  Guppy  gej^amraell. 
Als  neu  beschrieben  werden:  Clathurella  amicta  Guppy  p.  305 
1.  t>7  ti^r.  I  i,  ()H}r«»eän  von  Jamaica:  —  Cl.  rendryesiana  Dali 

p.  Vm  t.  :27  [\'^,  1,  ilM(l:       Cylliaia  |.'il<ha  liup])y.  p.  30t>  t.  27' 
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rtg.  9,  iJ»id;  -  C.  guppyi  Dali  P..306  i.  ä7  fig.  5.  ibid.;  -  C. 
iimcmnaUi  Gupiiy,  obliisa  Guppy  t.  ^7  fitr.  6  und  7,  ihiM  •  - 
Mangilia  consentaiiea  Guppy  p.  307  t.  27  Hg.  4.  ilml.  :  -  {  u.- 
cellaria  rowelli  p.  3<)7  t.  Ä9  %.  t,  oii^'oeän  von  Il  .ih    -  oliv  » 
plicata  Guppy  l.  3Q  %      OlivelLi  i,Hlivisa  Giij.jn  i.  ;;u  lig.  lo, 
Oligoc&li  von  Jamaica;  —  M^r-iiielln  snlüarin  Gnpi'.y  t.  ^29  fj.r  m' 
Persicula  arcuafa  Guppv  t.  -i«)  (i-.  i:;.  Trinidad:  ^-  Maiy.  lalis- 
sjiiiaDall.limonensis  Dali.. tjji, IUI  Ih.lit.  i>lMiK'.  Il-i:?  und  15  Plio- 
t-aFivon  Co-^larica  :  —  Murj/.  don.iuM^oen.Hs  Dali  p.  :^If)  ( )lij|roL-ftii 
S.  Do.ninKo:  ^  PI,.  ^;d»l.ii  Dali       :m  f.  l'U  lig.  i.'  ()h>oAn,' 
>.  DoniiUiro  .larnaica:       IM,.  fas:ci(.laJus  Dali  ]..  311  t.  28  flg.  12 
OliKocaa,  S.  D<uninj.'o:  -  Ph.  chiHa«",s  Dali  p.311,  Oligocfin 
Florida :  -  StromlMnella  (n.  gen.)  acuformis  Dali  p.  312  l.  29 
t\'^.  i'K  Olij^or-än  S.  Doniin^'o;  ~  Slrombina  inira  Dali  p.  312 
L       lig.  7,  (Hiirnviin  Isthmus  von  Danen;  ^  Aclis  ac-uminata 
Guppy  p.  313  i.  27  fig.  9.  Oligocän,  Jamaika:  ^  Acl.  (Ainblv- 
s|>ira)teres  Guppy  p.  314  t.  25  Hg,  6;  Trinidad;  -  Ad.  (And.i  i 
prominens  Guppy  p.  314  t.  27  «g.  n,  01i,o<  än  Jan.au  a:  - 
Eulima  egregia  Guppy  p.3HL28  li<r.  II.  Trinidad:  -  Lio.lrarn 
nobilis  Guppy  p.  315  f.  30  %.  9.  (UlKorär,.  .I  .u.aua-  -  Pyr,- 
midella  jamaicciisis  Dali  p.  ;^ir,  t.  ±i  n^..  m  iniirocüu.  .lamaica- 
^  Pyr,  forulala  Guppy  p.  :ji:)  t.  l>S  (j^..  13,  uli^.u  än.  .1  .maicu  • 

—  Turbotiilla  pla.<l,.  a  <;„ppy  ,,.  1.  >2S  li^r.  Trinidad  ;  Turb 
anKulata  Guppy  p.  1.  .js  f..^.  in.  il.id ;  -  Turh.  .i.npli.  ior 
fnippy.  lenuilirala  (nippy  p.  :{17  f.  i>8  iv^.  l-s\,  ibid :  ~  Turb 
odona  Guppy.  p.  :U7  (.27  fi,^  .s,  Trinidad:  ^  Oscilia  indiscreta 
<'"iry  1>.  :n7  t.  2s  tl^.  h.  oii.,.,;-,,,,  Jamaica;  -  ülliinu«  pre- 
<  ur.or  Dali  p.  318  r.  2y  -j- 3,  Piiocän.  Costa  Rica;  ~  Cari- 
i.aria  cai^erata  Gufipy  p.  318  t.  27  fig.  11.  Trinidad;  -  BiUi- 
um  praeformaluin  Guppy  p.  318  I.  28  fig.  %  Oligocän  Jamaica ; 
F(«saru.  mundftlus  Guppy  p.  320  t.  27  (ig.  16,  Oligocfln,  Jntnaira  : 

-  Alaba  lurrita  Guppy  p.  321  l.  2S  fig.  7,  ibid.:       Ah  „da 
pariana  Guppy  p.  321  L  21)  fig.  9,  Trinidad:  ~~  Hippr>nvA  mr- 
hlis  Guppy  p.  322  t.  27  fijr.  15,  ()li,...än.  .Ia.nai<a:  ~  Dillwv- 
nella  errata  6up|»y  p.  :m  (.  27  Ii-  2.  Triind..d:   -  S..|;niorl>is 
clypeiitus  Guppy  :m  j;.         .  _  |.,otia  >iderea  Guppy 
p.  324  t.  27  n^.  IS,  il,i,|.;  _  L.  v<.rc>i,„ili<  Guppy  p.  .•>■_)<.  t.  27 
b^^.  13,  ibid:   —  Cadiilu-    |»ari:iiiu>   (iijppy    p.  ;;2,")  t,  ;>,)  ij^,^  7 
Ii  iiuilad:    -  Litnopsis  sulun-ulai  i^  '»"|'l'>  I.  30  Ii«'.  2 
il'id:     -  ArK.nn'a  uud)ona(a  Guppy  p.  ::•_>:.  t.  M)        0,  Üdd 
Crassakdlido..  KiW|»yi  inül  p.  :m  t.  VA)  lig.  Ti.  Oligonin!  Jamaica; 
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—  Lncinn  pauj)eratn  Guppy,  texliHs  Guppy  Oligcicftiit  Jamaica, 
p.  326  t  30  flg.  1:  Divariceila  prevarlcata  Guppy  p.  3S7 
t  30  fiff.  4,  Oligoi-siii.  Jamaica;       Clemenlia  taeoiosa  Guppy 

p.  327  t.  30  fi;?.  S.  Trinidat!:  —  Sansruinolaria  unioides  Gu|>|>y 
|).  :\21  l.  30  fi^r.  11:  Ti  inidad :  ~  Diiuya  grainlis  Dali  j».  3i8. 
()!i^:()<  ;ui.  S.  I)oriiiuj?(i. 

Oude,  G,  K,,  Armature  of  Helicoid  Landshells,  With  a  new 
seetim  of  Hectoptjlis.    In  Science  Gossip  III  No.  35. 
Fflr  die  dünn.«(!hali]jren  Arten  von  Stidmdien  und  Ceyhm  wird  eine 

neue  UnterK:iÜ>ni^r  Ansleiiia  errichtet.  Typus  PI.  cluthratula 
Ffr.  —  Diese  uikI  PI.  relilera  wenlen  iui  Holz.schnitt  abgebildet. 

Nordenskiöid,  Erland,  Nayra  kdUagelser  rörande  vara  van- 
Ugare  sötvaUens      mdlmkers  lif  under  vintenu  —  In 

Ofvers.  Iviai^I.  Velensk  Forhandl.  i8'.»7  No.  2. 

Beüb.ii  li( II  nl»er  das  ^^  iiitt  i  L  ln  n  von   -H  Sris.swuöserarlcn  uuU 

WohiHUl?«^  ehiiiderun^. 

Herr  Poslpraktikanl  Bickhardt  wohnt  vom  1.  April  ab  in 
Düsseldorf  (Postamt  1). 

Eln^egaiicrene  Xahlungen: 

Heise,  N.,  Mk.  6.— ;  Möller,  Sl.,  Mk.  6.— :  v.  Koch,  Br.,  Mk.  6.-: 
Wehner,  W.,  Mk.  6,—  ;  Scholvien,  H..  Mk.  6.-:  v.  Möllendorff.  G.,  Mt 
f,.—  ;  S(  hacke,  B.,  Mk.  6.— ;  v.  Heimhurg,  O.,  Mk.  6,— ;  Fnihstnrfer.  R.. 

Mk.  Tl.—  :  Museum,  Köii..  lierlin,  Mk.  6.—  :  Friedel,  B..  Mk.  6.—  : 
iiidle.  R,  Mk.  G.-:  Melz^re,-,  M.,  Mk.  0.  :  Arndt,  N..  Mk.  ti.-: 
H(»rrherdin^r,  V..  Mk.  f>  — :  15i(kli;ndt.  W..  Mk.  (i.— :  Audreae.  H.. 
;Vllc.  S<ddüt(M',  H.,  Mk.        :  ,Mu~.  uui,  .Nalurliivt..  Lüherk.  Mk.6.-: 

Aixireae,  H..  Mk.  0.—  ;  InsliiuU  Ztxdo^r.,  Kiel.  Mk.  (\.  ■  \  I'.  f.M-.  ii.  IL 
Mk.  G.—  :  Krause.  L  ,  Mk  G.— :  He.^.-^o.  V.,  Mk.  (J.--:  Wagner.  W. 
Mk.  18.—  :  (iysser,  ii..  Mk.  )..— :  Helowski.  Tb.,  Mk.  H.— :  Ottini?,  (ir.. 
Mk.  6,—  ;  .\eumann.  E..  Mk.  (i.— :  S^harfl".  M..  Mk.  18.—  ;  Museum, 
Gross<herzi)t<I.,  Oldenburg,  Mk.  is.^:  N;i|^ele,  W.,  Mk.  (i.— ;  Sehejtmann. 
R.,  Mk.  6,—  *  V.  Iherinif,  S,  P.,  Mk.  18.—  :  Jelschin,  P..  Mk.  12.-: 
Schmalz»  B.,  Mk,  6.—. 

Iledi};irl  von  l>r  W.  Ki>ln'lf.      I»iii<k  von  I^t-ln  1 1  ,i  r  t  m  ,»  n  u  in  .Si  hxviitiliFim  a. 
Verlaj;  von  .Moi  »1/  I >  i  e  s  t h  r  w  e g  ai  i  raiikfui  l  ;i.  M. 

AuHgegebeii  7.  Mai« 
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Nacluiclitsblatt 

Malakozoolo^sch^  Gesellsckaft. 

Neumuici/.waiizigsUT  Jahrganjj. 

AbonncntrntspreiH :  ,\Ik.  G.—  für  flen  Jnliiv'un»;  frei  Iuk  Ii  d'u^  Post  im 
In-  und  Au.<luud.  ~  Er.>cheinl  in  (1er  Hej^el  numallit  li. 

Briefe  wi-^senschaftlidien  Inhalt.>4.  wie  M;iiiuskri|ite.  .\r»tiz(  n  n.  \v, 
gehen  nn  die  KedakUon:  Herrn  Dr.  \S,  Kobelt  in  Sc h  »  a  n  Ii f  i  m  tiei 
Prankfurt  a.  M. 

BestellungeB  fmirh  auf  die  frfiheren  Jahr;rän^e  des  Xarhrichb«- 
hLiUes  und  iler  •litiirluicliet'  voiu  tlahrgange  ISSI  alt),  Zahlungen  und 
dergleichen  an  die  Verl:i',rsl)U(  hhandlun(r  des  Herrn  Moritz  I)io»t«rfr«fr 
in  Frankfiirf  ,i.  M.  ^Arltcre  Jalir>;rin<^'p  df>'  X;iilii  i(lit>iil;i1tps-  und 
der  Jahrtukiker  ItiöO  inclusive  sind  dun  h  >\\r  Hm  lilt.iiuüuuij  von 
K.  Friedländer  ä-  Sohn  in  licrlin  zu  lieziehcii  i. 

Andere  die  <!f-T-lhchafl  antreln  iid.'  Mittheilungen,  M-  klaniationen. 
Beitritlserkhlrungen  u.  s.  w.  j^eheu  an  dcu  i'rüisidenlen :  iierru  U.  F. 
Hejaenanii  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsenhausen. 

Mittheilungeu  aus  dem  Gebiete  der  Maiakozooiogie. 
Neae  Landschneekeii  von  Ja?  a. 

Von 

Dr.  0.  vön  Möllendorff. 

Die  nachstehend  beschriebenen  Arten  stammen  aus 
der  Ausbeute  des  Herrn  H.  Fruhstorfer,  welcher  die  Insel 
in  den  Jahren  1891 — 93  bereiste  und  namentlich  auch  die 
Hochgebirge  besuchte.  Eine  ausführliche  Bearbeitung  seiner 
reichen  Sammlungen  muss  ich  mir  für  später  Torbehalten ; 
hier  mochte  ich  nur  auf  die  wiolitigsten  Resultate  liurz 
hinweisen.  Der  Nachweis  der  Gattungen  Ditropis,  Palaina, 
Diplommatina,  Boysidia,  Hypselostoma,  Tomateltina  rällt 
selir  sichtbare  Lücken  in  unsrer  Kennlniss  der  geographi- 
schen Verbreitung  aus.  Sehr  überraschend  ist  die  Auffin- 
dung eines  Garychium  in  7000'  Meereshöhe,  von  welcher 
XXIX.         ^  D 


Gattung  allerdings  srlion  2  Arten  ans  Indien  tiekanni 
waren.    Ebenfalls  von  den  höchsten  Gipfeln  stammen  die 

beiden  Al  ten,  welche  ich  nicht  anders  iinterznhrin^'en  weiss 
als  bei  Acanthinula,  und  eine  Fatula,  weiche  sich  nur  bei 
Pyramidula  einreihen  lässt,  alle  drei  palfiarctische  Typen, 

deren  Antreten  auf  Java  zunaelisl  ein  schwer  zu  lüseiulcs 
Häthsel  auigiebt. 

1.  Heliearum  perfragüia  Mlldfif, 

T.  vix  rimata,  depressa,  tenuissima.  pellueida.  subtiliier 
striatula,  comeo-flaveseens.  ««nblns  pallidior.  Spira  brevis- 
sime  prominnla  apico  piano.  AnlV.  4  convexiusculi,  raj»i«l' 
accrescentes,  siitura  appressa,  anguste  marginata  disjuiKti, 
ultimus  bene  convexus.  tuniidulus.  Apertura  sat  obliqiia. 
subcircularis.  niodice  excisa.  peristoina  rectum,  acutum, 
margine  columellari  brevissinie  reflexo. 
Diam.  maj.      min.  6,5,  alt.  5,5  mm. 

2.  Heikamn  fruk^arferi  MUdff. 

T.  depressa.  tenuis.  pellucida.  sublaevigata.  paliide 
virescenti-fla V Ida ;  spira  brevib.-inie  cdnoidea.  Anlr.  i  cuu- 
vexiusculi,  rapide  accrescentes,  sutura  niarginala  subcrenala 
disjuncti,  ultimus  bene  con%'exus,  basi  subapplanatiis. 
Apertura  diagonalis.  cordifbrniis.  perist onia  rectum,  uhlu- 
suni,  margü  »uperus  medio  sjit  prolractus. 
Diam.  maj.  tl,5,  min.      alt.  7,5  mm. 

3.  SUala  jarana  Mlldff. 

T.  rimata,  sat  elate  trochifornns,  tenuis,  pellucida. 

sublihter  striatula.  liiuis  spira  Iii  ms  sat  conlertis  cincla. 
Spira  subregulariter  conica.  Anlr.  5^8  uiodice  convexi, 
ultimus  sat  acute  earinatus.  basi  planior,  .««ublaevigatus. 
nitens.    Api^rtura  sal  obliqua,  late  secnriformis,  peristoma 
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Rctum,  acutum,  margine  columeUan  stiperne  bi'cvis.<!iinc 
reflexo. 

Diam.  2^33,  alt.  2,25  mm. 

4.  I\i(/ir/l<i  iii'i(intsi-uia  MIhilT. 

T.  riniata,  pyiamidala.  tonnis.  pcllncidji,  siiblililcr  »-l 
conferthn  slrialiil;i,  albida.  Spira  valil»-  elcvala  lali'iiliu^ 
panlliiin  cotivcxiiisi  uli-.  Aritr.  7  plaiiulali.  -^iifiira  yw 
(•arinain  exsortaiii  liloinaririiiala  »lisjnncli.  tiiliiiiiis  acut«- 
«•arinatus,  bnsi  coincxiDr.  ApoHura  sat  obli(jiia,  lalo  cllip- 
lini.  iiMxli« »'  *  vrisa,  peristomu  rectum.  aciiUuiu  aU  rUuuiii 
brfvÜLM'  relh.'xuni. 
Üiuii).  3,  all.  <i,33  mm. 

5.  Kalidia  sUalifonnis  MIldfT. 

T.  anguste  et  semiobtccle  perforata.  sat  einte  (i-oehi- 
formis,  tcnuis,  pcUucida,  subtilUer  stnahiUi,  pallide  luteseens. 
Spira  valde  elevata  lateribus  Mci\s  ai>i(-e  ohtusulo.  Anfr. 
5Vt  convcxiusculi,  sutura  filiformi  Ulsjunctu  uKlmus  cai-tnu 
acuta  l)ene  exserta^  cinctui:.  ApeHura  valcle  ohli(|iia,  lalc 
secoriformis«  peristoma  rectum«  aeulimi,  margino  eoluniellari 
siibcalloso  superne  valde  refloxo. 
Diam.  2,5,  alt.  2,3.H  mm. 

(>.  Kaliella  idatyconus  lUtjj. 

T.  perlbrala,  (lepro^;so  liocbifoniiis.  Icnuis.  pellucula. 
tenuiler  et  coiiftTlim.  sed  disliiicio  slriahila.  CKriaMt-lub'a. 
Spira  iniulicc  elevata  lateribus  vix  convexiiisculis.  Aiifr. 
S'/t  convexiuscuU,  ultimiis  carina  peracuta  utrimqiie  exserlu 
cinctus.  Apertura  parum  obliqua.  late  smiriformis,  peris- 
toma rectum,  acutum,  margine  columellari  suiiorne  bre viter 
reflexo. 
Diam.  3,00,  all.  2,5  mm. 

K  a  1  i  e  1 1  a  p  1  a  t  y  c  o  n  u  s  Bttg.  M5if%.  •  .  Mlldtl.  iNaehr.  HL 
D.  M.  6.  \m*  p.  135  (nomen). 

5* 
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var.  subanjrnl.ila.  Diam.  3,5,  alt.  inni..  anfr.  ult. 
subangulatus. 

7.  Kuliella  (nuji<jijra  Mlkld'. 

T.  vix  riniata.  clate  trochiformis,  toniiis,  pelluciila. 
sublilter  strialuia.  luteo-coriioa.  Spira  valde  elevata  laleri- 
biis  convexiusculis,  apice  acululo.  Anfr.  7  vix  convexins- 
culi,  siitura  filiforini  (lisjuncti,  ultimus  carina  (iliformi  creriu- 
lata  cinctiis.  Aperliira  sat  oblicjua,  late  soeurilbrmis,  peris- 
tonia  rectum^  acutum,  inargo  colunicllaris  supenu*  callosus, 
sat  reflexus. 

Diam.  4,  alt.  4,")  mm. 

8.  Koliclla  (umvcrocomca  Rllldn'. 

T.  rimata.  .<at  chile  Irocliilormis,  lenuis,  pcllucida, 
subtililor  stiiatulii.  paliide  luteo-cornea.  Spira  sat  elevata 
lateribus  convexiusculi.s.  Anfr.  (>  iiiodicc  convexi.  nltiiiuis 
carina  fililbiini  cariiiatus.  Apcrtura  parum  obliipia,  eilip- 
tica,  modice  excisa,  porisloma  rectum,  acutum,  niargo 
ntluiucllaris  cjiHor^us,  supeiiu?  latiu.-cule  rcllexus. 
Diam.  et  alt.  H  nun. 

y.  KalkUa  amblut  MMü'. 

T.  rimata,  coiivexo-deprossa,  tonuis.  subtilissinu« 
strialuia,  opaca,  coriieo-biunnea.  Spira  modico  elevata 
apice  obtuso.  Anfr.  4*  8  convcxiusculi,  ultinuis  suban}?ula- 
lus.  Apertura  parum  obiicpKi.  lalc  ollijitica.  modico  cxcisa. 
porisloma  rectum,  acutum,  marjrinc  colmnellari  supcrno 
brevitor  rellcxo. 

Diam.  3,  all.  2,33  mm. 

lO.  Kulü'llu  (len.setorfa  MI  Kl  IT. 

T.  riiiiala.  «rloboso-lurliiiiata.  teiuii.««.  sui>pellucida.  tenn- 
issimc  strialuia,  oi)aca.  connMt-fulva.  Spira  sat  elevata 
lateribus  substrictis.    Anfr.        convi'xi,  lente  accnscenles. 
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ulÜmus'  subangulattis,  basi  iiitidulus.    Apcrtura  modicc 
obliqaa,  late  elliptica,  ^at  excisa,  peristoma  noiiuali. 
Diam.         alt.  2,25  mm. 

Ii.  KaUeUa  vit-iduia  Mlldtt'. 

T,  pro  genere  sat.  aperte  umbilicuta,  eiate  turbinata, 
solidula,  leviter  striatula,  viridula.  Spira  'valde  elevatav 
faiteribus  convexiusealis,  apice  obtuso.  Aafr.  6Vi  convexius» 
culi,  ultimus  subangulatus,  basi  plaiiiusculus.  Apert.  parum 
obliqua,  subcircularis,  modice  excisa,  peristoma  rectum^ 
acutum,  mai^  collamcllaris  supenie  breviter  rcftcxus. 
Diam,  3,25,  alt.  3,75  mm. 

12.  Kaliella  macrostoma  MMiL 

T.  rimata«  globoso-conica,  tenuis$ima,  pdlucida,  subti- 
Uter  plicato-striatula,  olivacea.'  Spira  subregtilariter  conica. 
Anfr.  5  convexinsculi,  sut  celeriter  accrcscentes,  ultimus 
tnmidulus,  ad  peripheriam  subangulatus.  Apertura  sat 
obliqua,  ampla,  subcircularis,  sat  excisa,  peristoma  rectum, 
acutum,  niargine  collumellari  supernc  breviter  reflexo. 
Diam.  5,  alt.  5  mm. 

13.  Kalidia  pkum  MUdll'.  , 

T.  anguste  pcrforata,  depresso-globosa,  temiis,  pcllucida, 
distanler  subtiliter  plicato^triata,  pallide  viresoens.  Spiru 
breviter  convexo-conoidea.  Anfr.  •>  convexiuseuli,  ultimus 
bene  eonvexos,  haud.  angulaln«.  Aperl.  ferc  verticulis, 
subcircularis,  Talde  excisa,  peristoma  rectum,  acutum,  nuu'giiic 
columellari  superne  breviter  reflexo. 
Diam.  4,  alt.  3  mm. 

14.  LamprocysUs  gedeana  MlldÜ'. 

T.  anguste  et  fere  obtectu  perforata,  discuideu,  tcnu- 
tssima,  subtiliter  striatula,  pallide  oltvaccu.   Spira  breviter 
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(••»noidca  laliribiis  subroncavis.  Aiifr.  "»  coiivexiuscull, 
siilura  aMjriiste  inar^Miiala  (lisjuncli,  ultiimis  sujua  peripheriain 
siibani^ulaliis,  supra  anj-'uliuii  iilaiiiiisculiis.  basi  beiio  coii- 
vi'xiis.  Apertiira  sat  obli(|iia.  lalc  clliplica,  modice  excisa. 
pfM'isloma  ivcliiin.  aniliiiii.  niargine  collumollari  sup«'rne 
brevilcr  rullexo. 

IHaiii.  (>..').  all.  I{.5  iniii. 

I'>.  iMmprort/sfis  fruhstorf'eri  MlliilV. 

T.  soniiobterlo  pcriorata.  «liscoidea,  leniiis,  j)t'llinida. 
stiiis  ijulialibus  levilor  iinprossis  sal  dislantibus  si-iilpta. 
iiiloiis.  pallidc  virosceiiti-llava.  Spiia  brcvissitne  conoidea. 
Aiilr.  r>  plniiiiisculi.  ultimiis  supra  peri|)lienain  suban^'iilatus. 
basi  convexior.  Aperlura  modire  obliqua.  elliptica,  valde 
excisa.  perisloina  rcctuiii.  aciiliiin,  iiiargine  columellari 
li'viler  calloso.  sn|K*nie  brevissiine  rollcxo. 
Diaiii.  i'i,  all.  iiiiii. 

K).  Lamproctfsfis  circumlineatn  .Mlldll". 

T.  a!i^,'iisle  Ol  soiiiiobkM  k'  perlorata,  sub^dolxisü-conoidca. 
b'iiuis.  pelliu'ida,  siiblilis.sinie  striatula.  lineis  spiralibus  roii- 
feriis.  sub  loiitc  dislinclis  deciissata.  iiitidula,  lulva-cfirnea. 
Spira  pro  };eii(M'o  sat.  clevata.  coiivoxd-ronoidoa.  AnlV.  5*,« 
iiiodiro  rorivoxi.  iciife  accrc.s<-cntes.  sutura  appiTssa  .subniar- 
jjinala  «iisjiincti.  ulliiniis  basi  laoYi«r;dns.  nitidus.  Aj>erlura 
iModicü  obli(jua,  ionj;«'  clliplira.  valdr  excisa,  perisioiiui 
normale. 

Diaiii.  .').  all.  '.\  nun. 

17.  fjautprocf/stis  aulnfloltosa  MlldlV. 

T.  ptrtnrala.  snb^rlobosfj-depres.si.  tonnis.  pcllncida, 
.-«al  dislinric  slrialnla,  corrH'o-Inlva.  Spira  broviter  conoidea 
api«c  übliisulo.  Anl'r.  ÖV^  lenle  accresconles,  ronvoxiii.s- 
culi.  iillinnis  lalcralitor  subconipressns.  basi  bono  convexus. 
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Apertur»  fore  verlicalis,  siibcircularis,  valdc  excisa,  peris- 
innvd  rectum,  acutum,  margo  columellaris  supeme  leviter 
:^iaualuä,  breviler  rellexus. 
Diani.  3,5,  alt.  !2,5. 

18.  Lamprocystia  exigua  Mlldff. 

T.  rimata,  depres^^iu  teuiiis,  pellucida.  sül)lililor  sod 
dislinctc  strialula,  palUde  lulescens;  spira  breviter  cüuuidea. 
A 1 1  ti .  V  i  modii-e  convexi,  ultimus  supra  peripheriam  subangu- 
latub,  basi  laevigntus.  Aperhiia  vix  obliqua,  late  elliptica, 
valde  excisa,  peristoma  lioriuale. 
Diam.  2,5,  all.  t,  5  mm. 

19.  Lampnx'ijMis  nana  Mtldff. 

T,  rimata,  discoidea,  tenuis,  pellucida,  supcrue  regu- 
lariter  et  confertim  gtriatula.  pallide  corneo-lutescens;  spira 
brevissinie  firuiriinula.  AnlV.  i^tj  subplani,  ultimus  eon- 
vexior,  suban|fulatus,  sublus  laevigatus.  Aperlura  paiuiti 
übliqua,  subcircularis,  valde  excisa,  peristoma  normalis, 
Diam.  all.  l,i  mm. 

±0.  Lamprocystia  radiatula  MlldfT. 

T.  [»erforata,  convexo-depressa,  subtilissimc  radiato- 

strialula.  tenui.-.,  pellucida.  pallide  fluvescens.    Spira  breviler 
conoidea  laleribus  convexiusculis.    Anfr,  5  convexiu^.  nli. 
ultimus  bene  convexus.    Aperiura  perlate  elliptica,  lere 
cii'dilaris.  v.ilde  excisa.  peristoma  normale. 
Diani.  7,  all.  4  mm. 

ii.  Lamfrocydis  ritreif ormis  Mlldil. 

T.  aiifiUi^le  pcrloiala,  discoidea.  tenuis.  pellucida,  striis 
radialibus,  sublilibiis,  j)licif()rmibus,  sat  dislantibus  sculpla, 
hyalino-alba.  Spira  valde  depressa,  vix  prominula.  Anfr. 
4^2  convexiusculi,  sutura  dislincte   marginata  disjuncti, 
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ullinuis  Ikmic  convcxus.   Apertiira  puriiin  uhliijiia,  subcircu- 
laris,  valde  exi-isa,  juTistoma  lectuni,  acutum,  inargo  colu- 
incllaris  brevissinic  rcfloxuiu. 
Diai».  3,0,  alt.  Ü  mm. 

22.  Ariophanfa  dujthjeincta  Mlldf!'. 

T.  anguslo  ot  somiobtecte  perlbrata,  deprc^Sl^a,  supernc 
sal  ruditer  plicato-striata,  lineis  spiralibus  niiuulis  scd 
distinctis  decussata,  liiloo-coniea.  tapiiiis  2  castaneis,  uiia 
angusta  supra,  altera  latiore  infra  caiinani  ornata.  Anfr. 

(•onvexiu^^('^li,  ultiiiuis  carina  (iblusula,  sed  sat  exscrfa 
cinctus,  basi  dislincle  spiraliler  liralulus,  circa  perforalioiuMn 
caslaneo-zonatus.  Apertura  valde  oblicjua,  longo  elliptica, 
sat  cxcisa,  peristoma  rectum,  oblusum.  iiiargo  columollaris 
subcallosus,  superne  breviter  letlcxus.  , 

Diam.  22,5  alt.  12,  apert.  lat.  12,5,  long.  0,  all.  7,5  mm. 

23.  Anophatün  acutecannata  Mlldll". 

T.  sat  aporte  perlorala.  depressa.  teriuis,  subl iiiler  et 
snbirr«'gularit<T  plicalo-.^triata,  lineis  spiralibus  coufertis 
decussata,  superne  luleo-coruea,  bjisi  bruiniea.  uiedio  pallidior. 
Spira  breviter  convexo-coiioidea.  Anl'r.  (i  plaruilati.  ultiuuis 
carina  sat  acuta,  bene  exserta  pallida  carinatus,  basi  fere 
laevigatus.  Apertura  sat  obli<pia.  sat  late  elliptica,  modice 
excisa,  ixTisloma  rectum,  oblusum,  nuu'gine  columellari 
incrassatulo,  superne  breviter  retlrxo. 

Diam.  20,5,  alt.  15,  a|)orl.  lat.  17.  long.  12,5,  alt.  10.5  nun. 

24.  Ariophanfa  marginata  MlldtT. 

T.  anguste  et  semiobtecte  pcrtorala.  convexo-dei)ressa, 
superne  <'onfertim  costulato-slriala  et  lineis  .spiralibus 
gramilosa.  sericina,  bruruioo-cornea ;  si)ira  breviter  convexo- 
conoidea.  Anfr.  1-  fere  plani,  .sutura  |)er  carinam  exsertani 
crassiuscule   marginata   disjuncti,   ullimus  carina  obtusa. 
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sed  bene  oxsertii  ciiiclus.  Inisi  laevi^^atus,  iiiteiis.  Aper- 
lura  modice  obliqua,  clliptica,  paruin  excisa,  pcristoma 
rectum,  obtusuni,  incrassalulum,  ad  perforationcm  brevitor 
reflexiiin. 

Diam.  19,  alt.  10,25,  apeii.  lat.  10,5,  loji|^.  7,5,  alt.  7  iiini. 

25.  Atiophanta  acelidota  Mlldlf. 

T.  sat  apii'tt'  pc'ilnr;ila,  (It  proso-cuiKjiilfa,  tcMiuinscula, 
subpc'llucens,  striis  subrudibus  Uariäversis  et  lineisspirulibu.s 
conferlis  minute  granulosa,  corneo-lutescens,  seneina.  Spira 
sat  elevata,  convexo-conoidea.  Anfr.  h^h  plarmlati,  ultimus 
sai  acute  carinatus,  irUra  carinaiii  laeiii;i  .mj^usta  castanea 
ornatus,  basi  laevigatns,  nitens,  unicolur  iulescens.  Aper- 
tura  modice  obliqua,  late  elliptica,  sat  oxcisa,  perisloma 
rortiiiii.  <»l)tusurii,  iii.ir'_;iiie  cdhiinollari  siiporno  brevitor  retloxo. 

Uium.  lü,  alt.  ii,  ;i|M'rt.  iat.  lO,  lüiig.  8,5,  alt.  7,5  mm. 

var.  robusta.  Major,  sulida,  peristoma  incrassattduni, 
longe  porrectuin. 

Üiam.  23,  alt.  15  mm. 

20.  Itwzonües  imitatur  MUdd. 

T.  sat  aperle  luiiliilicala,  iiiiiljilico  |)ervio  subcyliinlricu 
'  r,  diametri  adaequante,  discoidoa,  tenuis,  pellucida,  superiie 
subtiliter  striatula,  nitidula,  pailide  flavescens.  Spira  bre- 
vissimc  corioidea.  Anfr.  5  plannlati,  ultiiinis  supra  mediUTn 
ohtuse  angulalns,  Ini^i  .^itl)laevi^ahis.  niagis  iiitnis.  Apor- 
tura  valde  obliqua,  elliptica,  sat  excisa,  peristoma  rectum, 
acutum,  margo  columellaris  supcrne  brevissime  rcflexus. 
Diam.  6,5,  alt.  3  mm, 

27.  häula  (FyramidulaJ  Javuwf  Mlldff.' 

T.  pro  genere  modice  nmbilicata,  dc[)resse  conoidea, 

coslulis  leniiihiis  sat  distantiijii-  ()bli(jins  sculpla,  olivacco- 
iutea.    Spira  cünvexü-conüidt.'a.    Anlr.  4  coiivexi.  Aper- 
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tiira  valdc  ()l)li<nia,  siilM  in  iilaris.  niodico  oxri.sa.  jirrisloiiia 
rtrtiim.  aciilimi.  MKirj,'o  tolmiirllaris  siipmn'  paullimi 
dilalalu.s. 

Diain.  i'.^.*).  all.  1,2'J  mni. 

28.  Acanthinidu  pcrpusilla  MllilfV. 

T.  iiKHÜc»'  sed  |)ervi(^  mnhilicala.  ^'lohoso-Uirhinala, 
loiiuis.  suhpclliicida.  niiiintissiinr  siriatiila.  lere  lat'vis.  conifd- 
fiilvu.  S|)iia  Vahle  »'lovala.  lalerilms  sal  convexis.  Anfr. 
4'  j  iiiotliro  rdiivrxi,  a<l  siitnram  siiban^^iilali.  nllinuis  aiitic.o 
l)rovif;sime  (lo.scciultMis.  Apert.  niotlirc  obliqiia.  lale  ovii'orinis. 
perislonia  levitcr  f'XpaMsuin.  inar^jo  columrllaris  profiiiuliiis- 
culo  siimaliis.  »lilalatus. 
Diain.  et  all.  I.ö  mtn. 

2<.>.  Acanthiuiila  tilwimi  MllillV. 

T.  ani^iislc  iinihilicalu.  dato  lurhiiiala,  iniiiulr'  slrialnla. 
conico-InlostM'iis.  Spira  valde  »»levala  lalcribus  convexiiis- 
culis.  Anfr.  o  modir«^  coiivexi.  medio  siibapplanali.  nllinuis 
liaud  descendens.  Apcrlnra  .-«at  obüqna.  ovifitrinis.  peris- 
Idina  bivvissinu'  expansniii.  niarjj:u  cohnncllaris  levitor 
sinnatns,  :j!ubincra.ssalns.  supeiiH'  paullnni  dilatalus. 
Diani.  alt.  1 .0  nnn. 

:{().  J^fHofropin  leucotnphala  .MIIdiT. 

T.  latc  iinibilicata.  uiiibilird  '  :<  dianiclri  adarcpiarde. 
convrxd-deprt's.^a.  solid nia.  snbirn'j;nlariter  plicaln-sli  ialulu, 
liiiois  spiralibus  lennissiniis  ronlViiini  docnssala.  lutoo-coriion . 
Spira  brt'viter  c()nvox«)-r()in)id«\i.  Anfr.  6  lento  acrrt-scenlos, 
uHiinus  acufc  cariiialiis.  antii-c  bn-vissiine  do.stcndens. 
firca  innbilicuin  albfsi-eiis.  .Vpcrtnra  diajr<malis.  stMMiril'onnis, 
peristonia  snblabialnni,  supmu'  vix.  exln.s  cl  ba.si  ina^'i.< 
cxpan.sniii.  ad  ninbiliciini  >npt>rni'  dilalalinn.  retlexins«  nliiin. 
Diani.  18.Ö  all.  nun. 
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fo  r ni  a  s  u  b  f a  s  c  i  a  t  a.  Anfractn«?  ad  suluram  pallosoeules. 
forma    castaneu.    T.   obscurior,   bruiinesceiiö  aul 
caslanea. 

31.  Fleäeiropis  epiplatia  MUdtf. 

T.  latissime  umbilicata,  urnbili(  u  \/2  diaaietri  aUaetjuantc, 
discina,  tenuiuscula,denseet  subirregulariter  plicato-striatula, 
liiieis  spiralibus  microscopicis  decussata,  corneo-hüea.  Spira 
brevissiine  coiioidea  aut  vix  prouiaiula.  AiilV.  (>V«  leiiU:ssinic 
accreseentes.  plani,  ultimus;  acute  carinatusv  circa  umbili* 
cum  subacuta  angulatus.  Apertura  diagcmalis,  securiforinis, 
poristonia  superno  n  (  tiiiii,  oxtus  et  basi  brcviler  expausuiu, 
ad  uiiibiiicuin  subdilatatum. 
Diam.  17,  alt  6  mm. 

3:2.  IKectotroimi  tt  icludrockinm  Mlklll', 

T.  late  umbilicata,  umbilico  infundibuliformi  fere  ^3 

dianielri  adacquaule,  di.>(  ina.  Iciiuis,  subpelliiccns.  sfrialnla, 
liiiois  spiralibus  confertis  dec-nssata,  costulis  meiiibraiiacois 
deciduis,  squamulatim  interruptis  induta,  luteo-cornea.  Spira 
planulafa,  vix  promimda.  Anfr.  5  fere  plani,  ullinius 
cariiia  obtusula.  subexserta,  tiinbrias  decidiuiü  gereute  ciiic- 
tuB.  Apertura  fere  diagonalis,  late  secunfornus,  peristoma 
superne  rectum,  extus  et  basi  breviter  expansum,  ad  uni'* 
bilicuni  siibdilatatiiin. 
Dimn.  ii,6G,  alt,  5  mm. 

33.  Fleclotropis  cUiocincta  Mtidtl. 

T  sat  late  umbilicata.  miibilico  \/3  diainotri  >ul»aiHpiaiitf\ 
depressa,  lenuiuscula,  subpellucens,  striis  traiisversis  sub- 
Ulibus,  iineis  spiralibus  valde  confertis  et  costulis  membra- 

iiaceis  interruptis  scnlpla.  albida.  taonia  rnliila  aiigusla  ad 
peripheriam  ornata.    Spira  breviter  couoidea,    Aidr.  G  cua- 
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vcxiusculi  sulura  rufnniarginata  (lisjuti<  li.  ultimiis  subaciile 
<;arinatus.  ad  carinani  ciliücitictus.    Apert.  vaUle  obli<|iia, 
lalc  socuriforiiiis,  peristoina  superno  ret-tuni,  extus  et  basi 
breviler  expansum,  ad  uiiibilicuin  rellexiusculuiii. 
Diain.  13,5,  alt.  0,5  mm. 

114.  Hectotropis  schepmani  MlKlfT. 

T.  pro  gencre  anguste  uiiibilicata.  unibilico  siibcyliii- 
di'ico  *;4  diametri  adaeciuaiite,  deprcsse  trochifoniiis,  teiiiiis, 
subpcilucida.  sIriis  Iran^iversis  plicilormibu.«:,  subirregularibus 
et  lineis  sj)iralibn.s  micmscopicis  sculpla.  bnmneo-cornoa. 
Spira  pro  geiipro  sal  elevata  lateribus  ^ubstriclis.  Anlr. 
5^2  modicc  convexi,  ullimns  carina  oblu.siila  bene  cxserla 
cinctus.  Aport.  valde  obli<pia,  subrhomboidca.  peristoma 
siiperne  parum  oxpansum,  medio  subprotraetum,  basi  paullo  . 
magis  oxpansum.  ad  umljiliriini  superne  paulkim  dilalatum. 
Diam.  11,  alt.  (>  mm. 

35.  ChlovUis  tetraifijra  Mlldll'. 

T.  sat  angiiste  uiiil)ili(  ata,  Hiibgloljuso-dcpressa,  solidula, 
sublilitcr  strialula.  punctis  improssisü  sat  distaiilibiis  serialim 
si-nlpta,  brunnea.  Spira  breviler  proinimiia.  siipcrno  plana. 
Anfr.  4 — 4V2  sat  coiivexi.  ail  siilurani  profunde  impressani 
obluse  aMgidivli,  ultimus  pont?  apertiirani  paullum  constrictus, 
brevi.ssiiiie  dctlexus.  circa  unibilicum  (>l)tuse  angiilatus. 
Apcrlura  parum  ubliipia.  latc  lunaris,  i)eristoma  breviler 
expaiisum.  sublabialum,  ad  unibilicum  leviler  siuualuni. 
Diam.  Ki,5  alt.  8,5,  apert.  lat.  7,  long  (J,5,  alt.  (J  nun. 

3ü.  Chloritis  fruhsforferi  .Mlldll'. 

T.  modice,  subcvlindrice  et  pervie  umbilicala,  doprossa, 
.Milidula,  sublilitcr  plicalo-striatula,  punctis  valde  confertis 
serialim  sculpta.  piuiiiosa,  corneo-fulva  ad  suturam  lale 
albido-zonala.    .Spira  brevi-ssime  prominula,  superne  plana. 
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Anfr.  5  cönvexi,  ad  suturam  benc  iiupressani  ^ubapplauali, 
ultimiis  circa  umbillcun]  subangulatus.  Apert.  modice  obliqua, 
cordiformis,  peristoma  latiuscule  cxpansum,  ad  umbilicum 

sat  simiatum. 

Diaiu.  19,  alt.  U,  apert.  lat.  10,  ion^.  D,ö,  alt.  8,5  mm, 

» 

37.  BulimnHS  (Ena)  ienuüiratm  Hlldff. 

T.  setniobtecte  perforata,  oblongo-conica,  solidula, 
tenuiter  striatula,  lineis  spiralibus  tenuibus  et  confertis, 

sub  li'iite  perdistiüctis  cincia.  corneo-bruniiea.  Spira  valde 
dongala,  lateribus  pauUum  coiivexiusculis.  Anlr.  8  con- 
vexiusculi.  ultimus  magnus,  *ib  altiludinis  superans.  Apert. 
modice  obliqua,  olongato  ovalis,  parum  ox<*isa,  i)oristoma 
sat  lata  expansuin,  tenut-,  ad  peri'orationeiii  äat  dilatatum. 
Diam.  10,  alt.  :2^,5,  apert«  lat.  7,  long.  10,  alt.  9,5  mm. 

38.  BuUminuü  (Ena)  tenyi/ericus  Mlldir. 

T.  profunde  rimata,  eonico-oblonga,  tenuiuscula,  sub- 

pellucida,  plicato-striatula,  minute  et  obli(|ue  rugulosa, 
sericina,  luteo-cornca.  Spira  elongata  lateribus  «onvexiu.s- 
cuUs.  Anfr.  8  planiusculi,  ultimus  V<  altiludinis  vix  adae- 
qnans.  Apertura  modice  obliqiia,  ovalis,  parum  excif«a, 
peristoma  tenue,  latiuscule  expaiisuiii,  marginibus  conni- 
vcntibus. 

Diam.  8,  alt.  21,  apert,  lat.  5,5,  long.  7,5,  alt.  7  mm. 

äÜ.  Buliminm  (Em)  priUuitzi  Mlidil. 

T.  pruruiHle  rimata.  ventrieosulu-ublon^'a.  solidula, 
subruditer  et  iiTCgulariter  striatula,  lineis  spiralibus  iiiicros- 
copiets  decussata,  luteo-cornea,  strigis  brunncis  variegata. 
Spira  valde  elongata  lateribus  convexiuscuUs.  Anfr.  8  vix 
convi'xiusculi,  sutura  albolilosa  disjuricli,  ultiiiiiLs  '  a  altitu- 
dinis  vix  attingens.    Apert.  modice  obliqua,  ovalis,  modice 
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oxcisa.  peristoma  tenue,  sal  oxpansum.  columella  superne 
valdc  dilalata. 

Oiam.  0.  all.  23,  aperl.  lat.  6,5,  lonp.  8,r>.  alt.  8  mm. 

M).  Buliutinuif  (Kna)  thrattstiis  MlldfT. 

T.  aii^Misto  ft  semiobtecle  perforata.  conico-obliiiijja. 
tenuis,  siibpollucida.  suhlililor  ot  irregularilcr  plicalo-slrialula. 
Icniiitcr  sod  distincte  spiraliler  lirala,  pallide  straminoa. 
Spira  sat  elongala  latoribihs  substriclis.  Anth  (>'/a  coiive.xius- 
luli.  iillimus  altiludiiiis  adae(jiiaii.s.  Apcrliira  parum 
obihjiia.  ovalis,  peristoma  tenue,  parum  expansum,  ail 
porlorationem  i)aullulum  dilalatum. 

Diam.  6.  all.  13,  apert  lal.  i.  lon^.  5.8.  alt.  5,5  mm. 

iL  Boysidia  hoetigeri  MlldfT. 

T.  an^'usle  perf(trata.  irrogulariler  conica.  solidula. 
subpelhuida.  subliliU'r  strialula.  opaca.  (juasi  pruinosa» 
brunnea.  Spira  j)yramidata.  latoribus  striclis.  apice  obtuso. 
Aiifr.  ()  convexi,  ullimns  antice  valde  ascendens.  Apert. 
paullum  retrorsum  inclinata,  olili(pie  subcordifonni?:.  peristoma 
«  ontinuum,  superne  appressum,  sat  expansum.  brunneo-labia- 
Inm.  margo  externu.s  ;iinuosu.s,supernerallodentifürmi  muui- 
lu.-i.  Lamellae  parietales 3,  dextra  liumilis  margiriem  attingens, 
media  brevior,  valde  elevata.  tertia  brevis,  dentiformis, 
columrllaris  valida.  Iiori/.ontalis.  palatales  i.  (piarum 
mediae  iL  forlii  res  eolumellari  et  me<riae  pariclali  in  formain 
rrueis  oppositae. 

Diam.  2.33,  alt.  3  mm. 

42.  Ilijpsdosioma  fruhsttn'frri  MlldfT. 

T.  anguste  umbilieata.  irregulariier  Irocbiformis,  solidula, 
subp«'llu<  ida.  subtiliter  strialula.  lineis  spiralibus  tenuissimis, 
valde  conf«Mlis  sed  dislinelis  decussala.  opaca.  brunnea. 
Spira  sat  elevala.  subregulariler  coniea,   Anfr.  4'/)«  percimvexi. 
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!iutura  profunda  disjunctif  ultimus  medio  obtiis«*  an$nilatiis. 
tum  applanalus.  circa  iimbilinum  dcnuo  an^latu«;,  aiiticc 
sal  ascendeiu.  breviler  solutus,  pone  aperturain  coarctaliis. 
tum  campannlatos.  Apcrtura  retrorsum  inclinnla,  rotundalo- 
pentagona«  peristoma  contimiutn,  l>reviter  patens.  Lmnellao 
parietales  Stf  angularis  marinem fere  allingens,  altera  recodons, 
Talida  elevata,  columeltaris  profunda,  palatalos  C,  quaruni 
2  majores,  longe  productae,  columcllari  et  parietali  in 
fonnaro  crucis  opposilae. 
Diam.  2,5,  alt.  2,35  mm. 

43.  Clausüia  (Acroi^aedusa)  Bcheptnani  MJklU. 

• 

T.  rimata,  fusiformis.  tennis,  pcIlucens.  subtililor  üvim* 
striala.  luteo-cornea  ant  brunnescens.  Anfr.  1 1  eonvexius- 
culi,  sutura  sat  impressa  disjuncti.  Apert.  verticalis.  piri' 
formis,  peristoma  parum  expansum,  vix  labiatum.  Laniella 
supera  humilis,  sat  obliqua,  cum  spirali  conti nua,  infera 
recedens,  ab  illa  remota,  partim  conspicua.  subcohimcllaris 
imniersa.  PItca  principalis  sat  longa,  linonin  l^teraleni 
superans,  palatales  3  breves,  media  brrvior«  (üaustliiim 
sat  angustum. 
[Kam.  3,5,  alt.  16,5  mm. 

44.  Clumilia  (AcroplMedum)  nubigena  MlUlir. 

T.  profunde  rimata,  ventrosulo  fusilbrnüs,  ^;oiida,  den$o 
eostnlato- striata,  brunnea.  Spira  vcntrosuta,  »^nrsiim  pau- 
lum  concava.  Anfr.  9Vi  fcre  plani,  ultimus  basi  rotnn- 
datus.  Aperiuru  fere  verticalls,  rotundato-pirironnii^. 
peristoma  modice  expansum,  incrassatulimi.  SinuUii«  sat  ' 
pFotraelus,  laliusculus.  Lamella  supera  margtnal's  valdo 
obliqua,  cum  spirali  vonfinua,  infera  hunnlLs.  sat  recedons. 
siil>cnlameUaris  immersa.  Plica  principalis  modica,  palata- 
l(s  3  brevcs.  Clausiliuni  sat  angustum,  baftl  roniprossnm. 
Diam.  4,33,  alt.  17,5  mm. 
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45,  Clüusilia  (Acrophaedusa)  fruhstorferi  MlldflT. 

T.  rimata,  gracillime  ciavii'ormis,  soliduia,  deuse  striata, 
corneo-brunnea.  Spira  valde  elongata,  subtus  ventrosula, 
tum  panllnm  concava,  sursum  cylindrica.  Anfr.  17*  2  lere 
plani,  iiltiimis  basi  ruUiiidatu.s.  Apert.  lere  verticuliö,  piri- 
formis, peristoma  brevitcr  expansum,  subJabiatum.  Lameila 
snpera  marginalis,  sat  valida,  obliqna,  infera  valde  recedens, 
antice  vix  (•üiisj»iriia,  suhcoIhiinellari>  iiiiiih-rsa.  Plica  princi- 
palis  rnodica,  palalales  6  breves. 
Diam.  3,5,  alt.  2:2  mm. 

40.  rrotiopem  iiolosericum  Mlldif. 
T.  non  rimata,  turritd-conica,  tenuis,  subpellucida,  con- 
fertlm  plicato-stnatula,  lineis  spiralibus  microscopis  deeus- 
sata,  brevissiine  i»ilusa,  sericina,  pallide  .slrainiiiea.  S])ira 
turrila  apice  obtusulo.  Anir.  9.  primi  3  convexi,  costulati, 
rcli(|ui  convexiuscuH,  sutura  profundiuscule  impressa  dis- 
jundi.  Apert iira  inodice  obliipia,  guttiforinis.  peristoma 
rectum  acutum,  margiiie  columeliari  calloso,  superiie  appresso. 
Diani.  5,  alt.  19,  apert.  lat.  2,5,  long.  6,  alt.  5,5  mm. 

17.  rrosojmiö  hasfatum  Mlldff. 
T.  vix  rimata,  graciliter  turrita,  tenuis,  pellucida,  sab- 
tiliter  arciiatini  striata,  brevissime  pilosa,  pallide  straminea. 

Spira  tuiTÜa  latoribus  sUictis.  apico  obtusulo.  Aufr.  11^2 
vix  convexiusculi,  sutura  parum  impressa  subcrenulalu 
disjuneti.  Apertura  modice  obliqua,  ^longate  ovalis,  peris- 
louia  rectum  acutum,  niarginc  columellari  calloso-incrassato, 
superne  ai)press(). 
Diam.  7,  alt.  33,5,  apert.  lat.  4,  long.  9,  alt.  8,5  mm. 

Eiiig:o^aiii;ene  Kahliin^eii: 

Woiiil.iiui,  Ji..  Mk.  I  J.  -:  V.  «jalleiistein.  G.,  Mk,  6.—  :  EluTiwnn, 
L.,  Mk.  (..— :  Sclich-l,  Y..  Mk.  C.-. 

liedigirt  von  Dr.  \V.  K«  !  '  It      Inn  k  von  I'e?-  r  H  i  r  ?  ni ;t  n  m  in  S<hiranheiia  a. Mt 
Vfilinj  von  Moritz  Diester  weg  lu  l'iiuikfurt  u.  M. 

Ausgegeben  l^,  Joni. 
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Catalog 

der  g;(^enwärtlg  lebend  bekannten  Pnenmonopoinen. 

Vuli 

Dr.  W.  Kobelt  und  ür.  0.  von  Mölleniiorff. 

Pneumonoporaa  Latreille. 

i.  Tribus.  Pneumonopoma  taenioglossa. 

A.  Sabti'ibus  Opiüophthalmia  Pfr. 
1«  Familie  Acloulldae* 

Genus  Acme  Hartm. 

a,  Snbt^BM  PlatjU  Mo«.  Tandoii. 

banatica  Rossm.  .....  Banal« Siebenbürgen, Bosnien. 

cryptomena  de  FoUti    .   .   .  Pyrenäen, 

delpretei  Paul  Oberitalien. 

dnpuyi  Pal  Frankreich. 

foliniana  Nev   .  Mentone,  snbfossil.  - 

var.  emaciata  Nev   „ 

var.  pacbystoma  Nev.  ...  „ 

^dlis  CIcssin  Oestreichischcs  Utoral. 

nucrospira  i'ini  Oberitalien. 

oedogyra  Pn)  Polen,  Siebenbürgen,  Rumfin. 

perpusilla  Reinh  Banal. 

poHta  Ilarttn  Mitteleuropa. 

similis  Reinh  Siebenburgen. 

stussineri  Btig.     ...    .    .    .  Krain. 

subdiaphana  Biv.     ....  Palermo. 

trigonostoma  Pal  Elsass, 

XXIX.  6 
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b.  Snb^onnft  Anricella  Hoq.  Tand. 

hmerkci  Andreo   übfM-it.-ilir'ii. 

berioili  Bgt   Siciliou. 

iallemanti  Bgt   Algerien. 

lineata  Drp.  (fiis?ca  Mlg.)  .    .  MiHelenropa, 

moussoiii  BUg   Cauca>us. 

reitteri  Bttg   Kaphalonia. 

sublineata  Andr   Obcritalicn. 


e,  HubgeiuM  Pnpnla  (Agas«.)  Kobell* 

 Olx'i'italien. 


gentilei  Poll.  . 
letourncuxi  Hut. 


pironae  Poll  Oberitalien,  FriauK 

spectabilis  RoFsin  Sudöstr.,  Norditalien,  Bosnien. 

venela  l'iruiia  Südtirol,  Friaul. 

d.  Hnhgmm  Renea  Nevill. 

bour^niigna(i  iNevill  ....  .Menlüne.  .subfossil, 
moutoni  Dup  Grassc,  Südfrankreich. 

2.  Familie  Geomelaniiiiae. 

Genus  &eomelania  IMr.  1845. 


afünis  C.  B.  Ad. 

conica  G*  B.  Ad. 
coslulosa  (1.  B.  Ad. 
elegans  C.  B.  Ad. 
exilis  C.  B.  Ad.  . 
oxpansa  C.  B.  Ad. 
fortis  C:.  B.  Ad.  . 
gracilis  C.  B.  Ad. 
hilliana  C.  B.  Ad. 
inornata  Cliillv  . 
jamaicensis  Pfr.  . 
magna  C.  B.  Ad. 
liUMlia  C.  B.  xVd. 


Jamaica. 


1« 


♦1 


1» 
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niinor  C.  ß.  AcL  .  . 
parva  Ghilty  .  .  . 
panperata  G.  B.  Ad. 

procora  C  B.  Ad.  . 
pyraiiudiitii  C.  H.  Ad. 
striosa  G.  B.  Ad. 
Ijrpira  C.  B.  Ad. 
vicirja  C.  B.  Ad. 


.  Jatnaica. 


»1 


Genus  Chittya  (Lives.)  Adams  1858. 
sinuosa  Chitty  Jatnaica. 

Gemis  Blandiella  Guppy  1871. 

beard.skeana  G.  B.  Ad.     .    .  Jamaica. 
elongata  Poey  Guba. 

lilicosta  Gdl  


greyana  C.  B.  Ad.  . 


.  Jaiinaica. 


liaitensis  WeinI  Harti. 

lirata  Poey  Cnba. 

pygmaea  (\.  B.  Ad  laiiiaica. 

reclusa  Guppy  Trinidad. 

wrighti  Pfr.  Guba. 

9*  Familie  Trunoatellidae, 

Genus  Tnmeatella  Risso  18S6. 

adanisi  Pfr.  (scalarifürniis  Ad. 

nec  Hve,)   Jamaica. 

aurantia  Gray   Borneo. 

avenami  Garr   \  iti. 

bairdiana  G.  B.  Ad.     .    .    .  I'anaiiia. 

barbadeiKsis  Pfr   Westindien, 

bilabiala  Pfr   Mexiko. 

caiifoniica  IMV   Calitüiiiien. 

capiilacea  Gld   (^uba. 
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caribaeoiisis  S<i\v.  (siicciiioa  C 

B.  Ad.,  variahilis  PIV..  gonltli 

C.  B.  Ad.,  ^uorini  l'aiT.) 

corea  (Jassies  . 
ceylanica  l'l'r.  . 
clallirus  Lowo. 
coneiiiiia  Teaso 
costellilera  Pease 
ilebilis  .Mouss.  . 
diapliana  (Jassios 
clongata  l'oey 
fasciata  Tain», 
«licosta  (Jdl.  . 
fiiliuiatiisis  Monss 
^•aimm  (larr.  . 
gueriiii  Villa 
lirata  Pocy 
lowt'i  Sliulll. 
iiiargiiiata  Kslr. 

mariannaniiii  (J.  <  I  MlIdIT 
inodesla  C  B.  Ad. 
montau'ui  Lowe 
obscura  Morel 
pacifica  Pra.sc 
|)i'llu(-ida  Dohm 
pfoilleri  Mrls.  . 
princi'ps  Dohm 
l)iilchclla  l'fr.  . 
(|nadrasi  Mlldll'. 
roslrata  Clld.  . 
riistica  Mouss. 
scalarina  (lox.  . 
scalaris    Mich,    (rostala  ITr 
ciuiiiii^ii       B.  Ad.) 


VVc'slindicM.  Kloiida. 

Fi(htenin.<;ol.  Noucalodoiiien. 

Ceylon. 

Westiridien. 

Kingsmill  Inseln 

Vavau. 

Wcslkfisle  von  .Maroeco. 
Neu  (laledonien. 
Cnba. 

Arn  Inseln. 
Cnba. 

Tonga  Inseln. 
Vili  Inseln. 
Maskarenen. 
Cuba. 
C'.anari'n. 

Borneo,  Malakka.  Auslralioii. 

I  'liilippinen. 

Mariannen. 

Jainaica.  (Jnadeloupe. 

England. 

( lomoren. 

IJalan  bis  Neuguinea. 

Arabie?!. 

Japan. 

Briri'/cninsel. 

Weslindien. 

Beyle.  Sibuyan. 

Bio  Janeiro. 

Uvea.  Tea. 

Australien. 

\V»'slindien. 
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scalamides  Mrts  Aiiiboii,  Muliikkcii. 

seiiiicostata  Moiitrz.      .    •    .  Neu  Caledüiiien. 

semk'ostulata  Jiek.  .    .    .  \  DaUlak  Inseln  i.  rothen  Meer. 

stiinpsoni  Sleanis    .    .    .    .  Clalifornien. 

suljcyliMdrica  Gray   ....  Wesliinlien. 

subsulcata  Gass  Lifu,  Loyalitätsinseln. 

tatarJca  Sehr.  Amurland. 

tcros  Pfr.    .......  Mauritius  bis  Australien. 

tiurir.ita  Mlg.  (truncalula  l)rp., 
subcvlindrica  L.  auct.,  costu- 
lata  Hisso,  laevigata  Hisso, 
montagiii  Thür[.r  harnmer- 
schmidti  Ch.  eic )     .       .  Europa. 

valida  Pfr,  Indischer  Ozean  bis  Samoa. 

viiiana  GId.  (conspicua  Bronn) .  PolyiR^ien. 

wrighti  Pfr  Yateras,  Cuba. 

yorkensis  Gox  Gap  York,  Australien. 

Genus  Tahditia  A.  Ad. 

albida  Mlidfi*.  Leyte,  Musbate. 

anctostoma  Quadr.  et  Mlldff.  Mindanao,  Para^^a. 

aria>iana    Crasse  (altmiaus 

Moass.)  Viti  Inseln. 

brazieri  Ciox   Sidney, 

elathrata  Ad.  et  An^.  .    .    .  Salomonen. 

cristata  ('rosse   Vav.io.  Tonj^jalabu,  Ellice  Isl. 

expansilabris  Q.  el  MlldH'.     .  Mariatnien. 

ferruginea  Gox   Gap  York. 

labiosa  Sonv   Nou  Galodonion. 

lainellieosla  Quadr.  ut  Mlldir.  Mariannen. 

pallida  Pfr   Tahili,  tlualiine. 

porrecta  Gld   Tahiti. 

quadrasi  .MlklÜ'   Mariaiaien. 

scalaniurniis  11  vu  (arctecoatuta 
Mouös.)  L^auüiüLus,  Anuaa,  Tabili^ 
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seinperi  Kob   IMiilip|)iiiiien. 

snbanrifiilala  Q.  et  MlldtT.     .  Mariamieti. 

lesselala  Bllg   liisniuick  Arcliipol. 

lurricula    Mous??.  (liuiiculum 

Mouss.)   Vili  Insohi. 

wallacei  H.  Ad   Waigiu. 

Genus  Blanfordia  A.  Ad.  ls<i;i. 

beiisoiii  II.  Ad  Japan. 

japoriicu  A.  Ad  , 

Genus  Coxiella  Sniilh.  lS'j:J. 

pyrrhoslouKi  Cox     ....  Wt'stan.slralion. 
strialula  Cox  ......  Auslralicn. 

Genus  Tomichia  Ben.s.  18;'»!. 
vcntricosa  Bons  .Süd- Afrika. 

Genns.  Cecina  A.  Adams  ISO!, 
mancbnrica  A.  Ad.  .    ,    .    .  Wladiiiiiibai.  Mand.st  liuroi. 

U.  Subtribus  Ectophthalnia. 
a  Holopelmata. 
4.  Familie  Cyclophorldae. 
Siibramüic  ('}clo)»lioriiiao. 

1.  (Jon US  Lcptopoma  ITr.  184-7. 
a.  Siil)g:enu.s  LoptopDiiia  s.  str. 
achalinuni  Crosse  (dislinguen- 

dum  Dobrn)  Lnz«in.  Alahat.  ( '.alanduanes, 

apicale  Tapp.  Canofri    .    ,    .  \Vrsl-N(Mi^ninra. 
apj>roximan>  Dohm      .    .    .  Nord-  um!  Millelluzon. 
auranliclluni  Tapp.  (?  luteum 

Less.)  Wesl-Npu^'uinca. 

I)ieolor  Pfr.     ......  Nord-Luzon  (niclil  Uorneo). 

boetl^'eri  .MlldIV.  (La^'oeh.)     .  Cebu. 
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callichloroi»  'l'app  Kmttai,  Wesl  Neuguinea. 

cincteUuni  Pfr,  Ternale. 

conciniiuDi  Sow,  (poUucidum 

-Pfr.)  Philippinen. 

creniiabre  Strub  Halmahera. 

decipiens  Pfr   .  Batchiau,  Mys(ilc. 

dohmi  Ad.  et  Ang.     .   .   .  Neu  Irland. 

dtibitim  Kob  Tabuntug,  Philippinen. 

eucanus  MildIT.  Galamianes.  „ 

gianellii  Tnpp  SQd^Neuguinea. 

glübulosum  Pfr.  Batchian. 

halmahericuin  Strub.    .   .   .  Halmahera. 
hanleyanum  Pfr.  .....  Admiralitüts  IniK^ln. 

hargravesi  Cox  Salomonen, 

ignescens  Pfr.  Neu  Irland. 

intermcdium  Marts  C^erani. 

Jacquinoii  Pfr  Salomonen. 

latclimbatum  Pfr.  (portei  Pfr.)  I^olillo,  Pliilippinen. 

Inlilabre  Mrts  Clerani. 

lüwi  Pfr  ßorneo,  Lubuun;  MalaccaV 

luieostonium  Sow  Philippinen,  Guiniaras. 

melanostomuni  Pfr  Neuguinea.  Aru  Insuln. 

nigrilabnnn  Tapp  West-Neuguinea. 

nigricans  Pfr  .Monado,  Celeljes. 

})apuanuni  Dohm     ....  Neuguinea,  Bntcliiau,  Ceram. 


poeeilum  Quadr.  et  Mlldir    .  Masbafe,  Philip|)ineu. 
pulchellum  Quadr.  et  MUdlf.  .  Galamianes« 
puHcarium  l'fr.    .....  Batchian. 


puniceum  Tapp  Geelvink  Bai,  Neuguinea. 

quadrasi  Mlldff.  Leytc,  Piiilippinen. 

semiclausum  Pfr  Cevlon. 

signatum  Pfr  Burneo.  Labuan. 


vllreuin  Sow.  (luteum  Quoy, 
nitidum  Sow.,  pellucidum 
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Grat.,  tiiivaiiicum  Mlldfl'.)  .  Nouguinoa.HismarckAniiiix^l. 

Luuisiaden,  .Moliikken.  Cele- 
bes,  Java,  Fliilip{)inen,  Süd- 
Ibrinosa. 

woüilfortli  Süw  Ciiiadakanar,  Salonioiioii. 

h.  Subg:enus  Lonco]»tychia  Crosse. 

scalaris  H.  Adams  Waigiii. 

tissolianiim  Crosse   ....  Neu  fJninea. 

r.  Sub(j;eiiU8  Trocliolp|>to|iuiii:i  Mlldff.  et  Kub. 


acuniinaUini  Sow. 
ainaliae  Kob.  .  . 
antonii  Kob.  .  . 
alJiim  Mlldfi".  .  . 
apicatiun  Bens.  . 
aspirans  Rons, 
atrieapilluni  Sow. 


aiiroum  Qiiadr.  el  MIKIfV. 
biparliluni  Kol).  . 
büdjoensis  Sinilb 
bobolense  Kob.  . 
bourpnii^nati  Issel 
caroli  Üolirn   .  . 
ccicbosianiiin  Mlldfl". 
fondoriannin  Crosse  et 
duplieatuiii  PIV.    .  . 
elatiiin  I'fr.     .    .  . 
fibula  Sow.     .    .  . 
lii)ulii)nm  Q.  el  MlidIT. 
geolrocbi forme  Smilb. 


Fi 


goniostoma  Sow. 

belicoides  Gral,  (slainforlhiaf 

Sow.)  Pliilippinen. 


.  Lnzon. 

.  i'bilippinen. 

.  Nordhizon. 

.  Java. 

.  Ceylon. 

.  Hirma,  IVrak. 

.  Siid-Luzon,  Mindoro.  ( 'alami- 
anes.  Paragua,  .Mindaiiao, 
Philip[»inen. 

.  Miltel-Liizon. 

.  Miridanao. 

.  Btidjo,  wesll.  von  Sumatra. 

.  Bobol.  Pliilipj»ineri. 

.  Bonieo. 

.  Nordlu/on. 

.  Süd-Celebes. 

•b.  Pulo  Condor.  llinlerindion. 

.  Cocliintbina.  • 

.  Cevloii. 

.  Luzon. 

.  Calamianes. 

.  Saravak,  Noniboriico. 

.  Mindanao. 


.oogle 


immaculatutii  CUiemri.  (laevc 
Rve.,  inaciilatiiin  Lea,  macu- 

losum  Soul)  Philippinen,  (Nicobaren  V). 

Tar.  minor  Nev  

vor.  subperlticiila  Nev.  ...  „ 

Icucorhaphe  Mrts  Halmahcra,  Batchian. 

mathildae  Dobrn     ....  Mindana  o. 
Riaubanense  Kob.  (manhanensc 

ox  err.)   Luzon,  Marinduqiie,  Polillo. 

menadense  Ffr.  (laeve  Ad.  et 

Rve.)  Menado,  Gelebes. 

mouholi  Pfr  Kambodscha; Christmaslnsel*:* 

inoiissoni  Mrls.    .....  Gelebes,  Timor,  Adenaro. 

natunensc  Smith  Natuna  Inseln. 

perplexum  Sow  Nord-Luzon. 

pfeifferi  Dohm  Camigiün  de  Luzon  Philippin. 

pileolus  Qnadr.  et  Mlldff.  .    .  Cagayan,  Luzon. 

pileus  Sow  N.  W.  Luzon. 

polillanum  MUdfT.    ....  Polillo,  Philippinen, 
polyzonalum  Mlldff.     .    .   .  Hainan. 

pyramis  Kob  Malamanni,  MIndanao,  Philipe' 

pinen. 

reguläre  Pfr.  Phillippincn. 

roepstorßanum  Nev.     .   .   .  Andamanen,  Nicobaren. 

roscum  Mlldff.  Morong  auf  l^uzon. 

sericatum  Pfr  Borneo. 

skertchleyi  Smith  Nord-Borneo. 

subalatum  Quadr.  et  Mlldff.  .  Nord-Luzon. 

sJiperbum  Dohm     ....  Paragua. 

tuyninense  Ileudc    ....  Tayninb,  Codiinchina. 

troehus  Dohrn  Mindanao. 

undatum  Mete  ßomoo. 

varians  Mlldff.  Mittel-Luzon. 

venustulum  Tapp  Port  Dorey.  Neu  Guinea. 
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(ViiiiiUihibrc  Oiioy  iicc  Lam.) 


wallaioi  J'fr  Arn  Inseln. 

wliilt'lioaili  Sinilli  Honu'o,  Java. 

f/.  Siih^eiius  Kiitochilu.s  .Hlldir.  et  Kol). 

culit-nlaiv  .MllillT.  Millol-Luzon. 

iiisignc  Siiw  MindorolHalabac?,  l*ul<»  ( '.( ui- 

(lor?) 


ina.ss«.'nai'  Lcss  Neuj^uini  a,  IJatcliian. 

var.  niullilabre  Lani.     .  . 
panaytMi.s«'  Suw  I'anay.  Saniar,  riiili|>|»incii. 

2.  (Jen US  Lagochilus  m\\.  18r»i. 


n.  SuhtreiinH  La^iK'liilus  h.  str. 


balaliaceiise  Sinilli    .    .    ,  . 

iialal)ac,  Pliilippinon. 

^  II 

l)anL'novonso  Sniilli  .    ,    .  . 

Ban'fuey  an  Nordbonico. 

Nonlborneo. 

billuinni  .Mrls  

Wcslborneo. 

brlluin  .Mrls  

Nonl  Tflebes. 

bifinibriatnni  .MlldiV.  .    .    .  . 

Minilanao. 

l)orne»'n.sG  Sniilh  

N<»rdl>orneo. 

bnnguranenso  Sniilh     .  . 

Naluna  biscln. 

(•aü^avanionni  Oiuuh".  ol  MllillV. 

Xordliizon. 

Südoslhizon,  C.abnuhiani'S. 

cilitrrnni  Moiiss  

Java. 

ciliocinctnni  Mrls  

I'alabnan.  Java. 

Sidti  hl  elu. 

conllnous  IMV  

Hornoo. 

conicuni  Mrls  

Siain. 

convt'xnni  .MlldlT  

Java. 

dt'picinni  lapp  

Kandara.  ('.«'Icbt'S. 

«li»lo  (i.  .Ansti'M  

Niah.  Xordbonu'o. 

(lorri  l)anl/.(Mib(M-},'    .    .    .  . 

T(»nj,'kiii};. 
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Süd  Celek^s. 

cur}(»iiiphaliim  MIläfT.  .   .  . 

Suniur,  Philippinen 

Naluita  Insüln. 

Ton^kin{j. 

Neue  Hehrlden. 

Nicobarcii. 

^ndc  Mild  ff.  

Leyle,  Philippen. 

grandi)»iluni  Bt  t^.(—  lonfripi  1 1  tin 

Bttg.  nec  Mlldfr.)     .   ,  . 

Gunung  S»1a  auf  Java. 

Guitnaras,  Panay  lliillippmoii. 

(Vhu,  Neirros. 

Sibuyan. 

var.  soHdula  Mtldff.     .   .  . 

Tablas. 

humite  Mlldfif.  

Java. 

inornalimi  Smilli     .   .   .  . 

Nurdboriioo. 

jiuninduoi  Smith  .... 

Not'düslhoriico. 

kcppeli  G.  Austen   .   .   .  . 

Niah,  Nordhoriicu. 

kinubiducnse  Smilh  .... 

Kirmbalu,  NurdhoriM'O. 

ktobulowskü  .Mörtel     .   .  . 

Kambuilschn. 

Pegu. 

Pulney  ücrgu,  Südindien. 

iii-atiitum  Mlldfr.  

Sainui,  Golf  von  Siani. 

laomonfanuni  Pfr  

Laos,  Hinterindien. 

Slievmy  Bergt',  Südindtcn. 

Saravuk,  Borne»), 

niacromphahim  MlldiT.  .    .  . 

Java. 

var.  akuola  .Mlldff.  .   .    .  . 

inundyunuiii  Q.  Aiist.  (uHiis 

£.  A.  Smkh)  

Nordbornoo. 

Natnna  Inselti. 

oinphulolropis  .MlldfT.    .    .  . 

Miltel-Lnzon. 

Sild-C(?lol)o.'«. 

parvum  Sow.  ...... 

Ccbu,  Philippinen. 

;  by  Google 
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pfrifTeriKol).  (hurhaluin  IMV.  iiec 

(Jl(l)  

Horneo. 

Süd-Neuguinea. 

Nicobaren. 

polytropis  Ouadr.  et  MlIdfT.  . 

.Mindanao. 

(jiiadrasi  Mlldll"  

Lu/on. 

(juadriciiRlum  Smith    .    .  . 

Saravak,  Nordbornco. 

(luinqueliratuin  .MlldtT.  .    .  . 

Suhl  hisehi. 

rabongonse  Siiiilh     .    .    .  . 

Nordborneo. 

raripilmii  Morelet     .    .    .  . 

Gonjoren. 

rt'ticulallun  MlldIT.  .... 

Gelebes. 

Nicobaren. 

roniblonen.sc  Hid  

Homblon,  IMiilippiuen. 

scalare  (Juadr.  t  t  .MIldlT.   .  . 

Mindanao. 

scissiniarj^o  Bcn.s  

Tena.sserin,  Kambodscha. 

simiie  Sniitli  

Balabac,  Faragua. 

.sirhas.sense  Smith  .... 

Naluna  Insehi. 

sniithi  Kob.  (mniruni  Smilh 

• 

nec  Mrls.)  

Kina  Balu.  Borneo. 

solidulum  Mlldlt'.  

l'anglao.  Bohol,  Philippinen. 

var.  colpodes  MlldtT.     .    .  . 

stenomphahmi  Mlldir.    .    .  . 

.Mittol-Luzon,  „ 

steplianophorum  MlIdfT. 

Südost-  „ 

striolatum  Slol  

l'i'nang,  Malacca. 

swettenliami  de  .Mor^'  .    .  . 

l*erak. 

tencbricosum  Ad.  et  Kve. 

Borneo. 

ti^'rinulum  Mlldtl.  .... 

Siijuijor,  Philippinen. 

lomolrcma  Bens      .    .    .  . 

Kha?"i  BiTge,  iJarjilitig 

lownsendi  ('ro.s.se  (haylt-i  de 

.Morg.)  

FVrak. 

triliratmii   IMV.  ((juathitilosum 

I.al)uan:  Arn  hi.selnV 

trochoides  Stol  

IVnang, 

troelmlu.s  .Monss  

Java. 

.oügle 
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V.  micrompbala  Mlldfit.     .   .  Java. 

tumidnlutn  Quadr.  et  MlldfT.  Negros,  Mashate,  Philippinen. 

turbtnatumPfr.OielicoidesSow).  Bohol,  Philippinen. 


.  Philippinen. 

warnefriedianum  Nev.  .  . 

.  Andamanen,  Nicotiaren. 

CulUlI  •((  IllUIll   I  ICUUc  .     •  . 

•  1  sciieii-Keu, 

•  LiC}  10,  r  Ii  1 1  ippilK*!!. 

1, l'i»>>"l     .tH7I  tf~'             «        «        «  « 

'Pr^  n  o  Ir  1  fi  er 

glttnrJllllU    .tlllllll.  ... 

.  riiin'ui,  (^ninu. 

irf  •irl'itiitr>  \fllillV 

(«riuuliuiii  .iiiuiii.  .    .    .  , 

,  i)ii>u<ui^M,  r iiui|jpincn. 

W\  •  1        *"V  Y'lfikllllikT*!           litt  m'\ 

iMpOTuiniuri  i  Aldi),     .     .  » 

,  lüijjjrKing. 

II  1 1 1 ) '    'vf  rtpf  i  r  1  r  1 1 1  Iii    \I  1 111(1* 

loiigipnuni  itiiiciu.  ... 

iiu  tKlirnii?  Mab  

.  Tongkintr. 

iiticbaui  (ao.sse  el  Fischer 

.  Ptilo  riondor. 

.  MilU4-l.uzon. 

.  Hongkong,  Macao,  FuUsliou 

in  ('hina. 

pilosnm  MIkiff.  .... 

.  Ilaiiiaii. 

s<.rxlilare  Fioude    .    .    .  . 

.  iitinaii.  (liiiiia. 

siibrarinaftim  MlUitT.     .  . 

.  (!f'bn.  Philippinen. 

.  ( '.(M-Iiincliina. 

tiliui|)ilf'   

.  l  hinan,  C.liina. 

Irichophoruiii  Mlkiil'.    .  . 

.  Guangdung,  (Uiina. 

c.  8abg«Dm  Cytor«  JKob.  et  MlldlT. 

.  Neuseeland. 

•  »» 

•  it 

•» 

• 

»» 
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V  liispiduni  Lijinlcl    ....  Vili  lii?oln. 

li^niarium  I*fr   NeusiM^liifKl. 

palliduin  lliilton  . 
pannosinii  Hutton 

lonjuilluin  Sulcr  . 

:i.  G«'riii>  Craspedotropis  WWW.  isoi. 

ciispidüla  Bous  Nil^diairios. 

fimhiiala  (i.  Austen      ,    .    ,  Na[,M  I3er<,'0. 

4.  Genus  Leptopomatoides  Novill.  l.sT.S. 
conulus  l'fr  (N'vlon. 

fl.lMMUCUS  IMV. 
lialopliilns  Hoiis. 
oroidiihis  Heus 
|)()Ocilns  l'fr.    .  , 
valvatns  lllanf.  (laiiani.  Sridinilicn, 

5.  Genus  Micraulax  'l'liooh.  IS77. 

scabcr  Tlioob  Travanknr. 

cocloconus  Rens  Nil^'luüi'ies,  (leylon. 

0.  de  II  MS  Ditropis  Blnufd.  IS(;0. 

adosinospira  MlldlV  Lii/.on. 

I)e«ldnniei  Bild  'I'ravankiir.  Südindicn. 

bilirata  Bcdd  Süd-Caiiara 

bornoensis  (i.  Aiisl  ....  Nordborm-o. 

ccbuana  MlldIV  Cebu.  Bbilippitien. 

conulina  MlldIV.  Lovle. 

(•f>nvexa  Bild  Travanknr. 

c(»nii<nluni  .MildIT.    ....  Leyto.  l*lilili|)piiUMi. 

dcc(.li:ila  Mlidir  

diniiniila  MlldIV  Bonjjao.  Sulnirisoln. 

everelti  Sinilli  NoidlMiriKMi. 


fnihRtorfori  M\m.  .  .  .  . 
gradata  Quadr.  et  MltdfT.  .  . 

mira  Mlldtr.  

papillaris  Marts  

planorbis  Blfd  

(xisilla  Quadr.  et  Mlldft  .  . 
p}  ramidata  MlldIT.   .    .    .  . 

quadrasi  MlldIT.  

tHtlemensis  Bedd  

fricarinala  Smith  .  .  .  . 
white!  Braz  

7.  Genus  Ptychopoma 

applanatum  «Vllldff,  . 
auhrvanum  Heude  . 
chinen.(ie  Mlldff.  (recognitum 

Heude,  bifrons  Heude) 
rycloleum  Gred). 
delavayanum  Heude 
expolialum  Heude  . 
fiäeherianum  Morl.  . 
hcnsanense  Gredl.  . 
humile  Heude     .  . 
humilltinum  Gredl.  . 
juvenile  Gredl.     .  . 
nenen.se  Gredl.    .  . 
Kuanuni  Grodt.    .  . 
tnediastinnm  Heude  . 

papilio  Pf.  (parIHs  Rve 
setchnanense  Heude 
subalatum  Heude 
torlile  Heude  .   .  . 
tubuläre  Hende  .  . 


Javn. 

Bohöl,  Philippinen. 
.Si< pi ijor,  Phi  1  i| >pi nen. 
Butumbi,  Nilquollen. 
Travankur,  Sudindien. 
Masbate.  Philijipiium. 
Cebu,  Philippinen. 
Mindauao  - 
Salenif  Prov.  Bombay. 
Natuna  Inseln. 
Fitzroy  Insel,  Auf^tralion. 

.Müllcndorff.  1885. 

Guidshou. 
China. 

Kiu^kiang,  C^iinn. 

Humm, 

Talifu, 

Setscliuan,  (*hina. 
Kambodscha. 
Hunan,  China. 
Setschuan,  China. 
Hubei  „ 

•»  »» 
Guiing-Dung,  China. 
Hunan.  , 
Ufer  des  Ktn*tscha-Kiang, 
China. 

Setrichuan  China. 
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vestilutn  Ileude  Setschujui,  China. 

wilsoni  Plr  Forinosa. 

8.  (Jen US  Crossopoma  Martens  1891. 

l>atliyrli:ii»lie  Marlens    .    .    .  Borneo. 
planorbnhnn  Lani  Sumatra. 

9.  Genus  Myxostoma  Trosohol.  1817. 

breve  (Lituus)  Mart.     .    .    .  Pub  (!ondor. 
cooperlum  ileude    ....  Tay-  ninh,  Tongking. 

10.  Genus  Scabrina  Bons.  1877. 

(Dasyllicrion  Mab.) 

caiyx  Bens  Burma. 

fimhriosa  MIldfT.  Huboi  (Ihina. 

hirsula  MIldfT.  Hainau. 

bispidula  lUfd  Ava. 

inglisiana  Slol  Mulmein. 

lariniata  Ileude  Setscbuan,  Ciiina. 

laotica  MlidiT  Laos,  llinlerindien. 

locardi  (Dasytli.)  Mal).  .    .    .  Tongking. 

microscopica  Morel  Comoren. 

midlendorffi  (Iredl  llunan,  China. 

j»alera  IM'r  Laos. 

|»imnilifera  Rens.  ....  Assam. 
lonkiniana  (Dasyth.)  .Mab.     .  Tongking. 
vanbuensis  Smith     ....  Vanbu.  Tongking. 

11.  Genus  Theobaldius  Nov.  1878. 

annulalus  Troschel   ....  ('eylon. 

bairdi  Pfr  

cadiscus  Bens  

cralera  Bens  

cytopoma  Bens  

(Fort.sel7.uiiK  fi»lgrl.) 

.  j  .     _y  Google 
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Naclu'iclitsblutt 

« 

der  deatMhea 

Malakozoologischeu  Gesellschaft. 

Netiniindzwanzjgsler  Jalii  ii;in*r. 

▲bonneiiient^ipreis:  Alk.  6.— fOr  den  .htlnvun^'  frei  (lui-cli  «Ii«*  Post  im 
In-  und  A^nland.  —  ErKrlieiiil  in  tler  Hivel  monatlich. 


.  &d|f9  wissensciialHielieii  InhalU.  wie  Manuskripte.  Notizen  u.  >.  w. 
gehen  an  dip  Redaktion :  Herrn  l»r.  W.  Kobelt  in  S  <•  ii  w  a  n  h  e  i  m  hei 
Frankfurt  a.  M 

Boitollungen  (uucii  aul'  die  l'niliereti  ■lalir;rriii;;e  des  Naelirit-hls- 
hlalt«8  uiul  d«r  «ftihrlHlHier  vnm  Jahiyaii^'e  Issi  alii.  Zahlangen  und 
•  lerifleiclieii  an  die  VerlatrshucliliandluiiK  des  Herrn  .Moritz  Diostorwejr 
in  Frankfurl  a.  M.  (Aellere  JahrKAnge  de>  .Nacluii-liL^blatteii  und 
der  Jalirbdcher  bis  1880  inclusive  sind  dnreh  die  nnohhandlun^  vnn 
Ä.  yrifillüiider  f(-  Sohn  in  lUrlitt  zu  lie/  I 

Andere  die  (je.sell.^ciiall  uiiKeiiende  ILUheüungen,  lleklamationen. 
Beitritt9erkl9iiinffeD  n.  s.  w.  ^\m\  an  den  Präsidenten:  Herrn  1).  F. 
HejoenuiDn  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsen  hauten. 


Mittlieiiungeii  aub  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 

Neue  Laiidschnecküu  von  Java« 
Von 

Dr.  O.  von  Möllendoiff. 
(Fortsetzung  u.  Sehluü!«.) 


48.  Opern  cun-icoda  Mlldif. 

T.  rimata,  gracilUor  turrila,  Ictinis,  p^Uucidaf  costuU» 
arcuatts  sculpta,  sericinat  patlide  ätrumincu.  Spira  turrita 
laleiibus  convexiusculi^i.  Anfr.  7  sal  convexi,  («ulura  profunde 
impi^ssa  margmata^  suberenulata  disjuncli.  Apert.  fere 
vertieaits^  rotuDdato-rhoinboidoa,  piTisloniu  rectum,  acut  um, 
mar^fine  coliimellari  siiperno  dilalutn.  appresso. 
Diiun.  S«5,  alt.  7  mm. 

XXIX.  7 
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41).  ToniatelUm  sumhma  Mlldff. 
T.  iinixTforala.  ovalo-conica.  lenuis,  subpellucida.  levis- 
simc  !;lrialula.  opaci,  lutoo-coriica.  Spira  pro  yencre  modice 
clevata,  convexo-conoidea.  Aiifr.  l  convoxiusculi,  sal  celeriter 
accrescentos.  ultiiinis  hene  coiivcxiis.  Aperlurn  ()arum  obliqiia. 
ovalis.  sal  cxcisa,  perisloma  nMlnin.  aculiim.  «olimiella 
supcriu'  laiiicllaliiii  dilalata.  iiinlio  tniTicala.  liainella  parietalis 
nuxlica.  loiij^e  inliis  producla. 
Diarn.      all.  '.\  inni. 

50.  Cnnjchium  javanum  Mildll'. 
T.  riinala.  subcvlindrico-ohlonKa.  lenuis,  polliicida. 
hyalino-aiba.  siit)lilil(M*  sirialiila.  Spira  subcylimlrica.  siiperiu' 
coiioidca  apice  (ibliisiil(».  Anfr.  (i  iiiodice  ('onvexi.  Aperluia 
vaide  obliijua.  ovalis.  inodice  excisa,  peiisloma  sal  expaiisiiiii. 
conlinimm,  supcriio  lab?  appnssiim;  marj^o  exleriiiis  siib- 
siniiosns,  snbcallossiis.  Lanidla  i-oluincllaris  valida,  siih- 
iionzniilalis. 

Diaiu.  vix  I,  all.  'J.i'  mm. 

öl,  f,4'pfoi)oma  alfitni  .MIIdfT. 
T.  portorala,  sal  clab' larbiiiala.  s(iii(bila.  snbpelluciiia. 
.  sid)tililer  slrialnia.   Hrlms  spiialibiis  inicroscopicis  et  liris 
olovati.s  ö  clficla.  paPidi»  iiitesiciis.  rai  iiis  castajico-bilat'niala. 
Spira    vaide   elevala    lab-ribiis  strictis.    Aofr.   fi  eonvexi. 
ultiiDiis  iiif'ra  peripberiain  äidiaii^^iiiatiis.  lira  lortiore  iiiiiiiilds, 
iiifra  liram  la«'nia  luloo-rornea.  Inm  zona  albida.  circa  per- 
foraliononi  zona   lnteo-cf)rnea  piclns.    Apert.  sat  obiiqiia. 
subcircuiaris.  perisloma  modice  expaiisuin,  inar^o  coliiiiud- 
laris  leviler  simialiis.  atlemiali:s.  ciiiii  ba.sali  aii^nlinii  paniiii 
distiiictiim  rnrmans. 
Diani.  1 1.  alt.  1:2  mm. 

i)'2.  Laifor/nlits  ronrexum  .MlldlV. 
T.  aiijjriisle    iimbilirala.  elale   liirl)iiiala.  .solidula.  snh- 
poiliM'iila.  roriieo-lulva.  ad  suluram  iiiaciilis  caslaiieis  siiblu.< 
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evanescentibus  pieta.  Spira  valde  elevata,  gradata.  Anfr. 
5'/b  Gonvexi,  sutura  profunde  impressa  disjuncti,  striatuU. 
Uns  elevaliB  numerosis,  quanim  5  fortiores.  sculpM,  uttimus 
antice  sat  descendens.  Apertura  valde  obliqua,  subcireu- 
laris,  peristoma  subduplex,  parum  expansum,  superne 
leviter  excisuin,  protrachim. 
Djam.  7,  alt.  7,25  nun. 
var*  palabuana  MUdff.  minor,  diam.  4,6,  alt  4,G, 
strigis  usque  ad  basin  distinctis,  liris  minus,  carinulis  2  roagis 
distinctis. 

53.  Lagoehüm  humiU  MMff» 
T.  late  mtibilicatn,  valde  depresse  turbinata,  solldula, 
fulva,  strigis  castaneis  fulguratis,  picta.  Spira  parum  elevata 
lateribus  concavi«:.  Anfir.  5  modice  convexi,  strialuli,  spira- 
liter  lirati,  carinulis  4  elevatis  cincU.  ulUmus  compressus, 
ad  peripheriam  subacute  carinatus,  in  carina  ciliatus,  fa^i 
usque  in  umbilicum  confertim  Uratus.  Apertura  diagonalls. 
subcircularis,  peristoma  parum  expansum,  incrassatulum, 
superne  levlter  excisum. 
Diam.  7,  alt.  4,5  mm. 

54.  LagoehÜnts  maeromphalum  Mlldtf. 

T.  pro  genere  täte  et  aperte  umbilicata,  depresse  tur- 
binata, sat  tenuis,  pellucens,  transvei'so  leviter  slriatula, 
liris  spiralibus  numerosis,  quarum  3  fortiores,  et  costulis 
membranaceis  sculpta,  selis  brevibus  in  peripheria  longiori- 
bus  hirsuta,  luteo-fiilva,  ad  snturam  K'gulariter  castaneo 
maculata.  Spira  subrcgulariter  conira  lateribus  panllulum 
concavis.  Anfr.  6  convexi,  sutura  subcanaliculata  disjuncti 
ullimus  subcompressus,  ad  peripberiam  lira  fortiore  ciiK  tus. 
antice  paullum  descendens.  Apertura  diagonalis.  subtürcu- 
läris,  peristoma  panim  expansum,  subdupli<'atum,  superne 
breviter  sed  distinde  excisum. 
Diam.  10.  alt.  7,i>  mm. 

7* 

L  kjui^cu  Ly  Google 


—   02  — 


55.  Ditrnjiis  fnihsforferi  .MlldfT. 

T.  sal  lato,  subcvlimiricc  ot  pervie  iinihilicala,  Iriincatn- 
tiirbiuala.  sal  toimis.  vix  slriatiila.  riilens,  cornoo- 
flavcsceiis.  AnlV.  i.  initiales  I  '  ä  apicem  solnliiiii 
fonnaiilos.  tum  le^'iilariti  r  coMvoInli.  sntura  (^analinilata. 
ulriiiKjiK*  <  ariiia  coiiiilata  disjnnrlj,  uilimiH  carinis  vi  cinctii?:, 
uria  suliuaii  iiKnliea.  altrra  pcriplicrira  aculissinia.  niaxiiiit? 
oli'vala.  Icrtia  luiiliiliiari  acula.  valH»'  clcvata.  Aj)t'rlrira 
Vahle  <»hli<jiia,  trapc/oidca.  porislonia  vix  expaiisuni.  valde 
inrrassaluiii.  loii'^Miiscnk'  pt^rrecliini.  rarinulis  lisquo  ad 
inap/incin  protrai  tis  tri(-us[)idaluiii. 
Uiaiii.  2,  5,  alt.  2  nun. 

5(».   PupilKI  ('(»HjKlCtd  MIldlT. 

T.  vcnln»siil<»-ovalo-(M»nica.  solidiila.  lacvis,  valdo 
niU-ns.  Intro-roinca :  spira  cunvoxo-conifa  apice  siibnnicr«»- 
nal<».  And.  5'  .-  \ix  convKviuscnli,  ultinius  maiinus.  infia- 
tnlns.  Apt-rtnia  vcrlii  alis.  snlicirciilaris.  peristonia  vix  cxpan- 
sMin.  iucrassalniM.  Ilavinn,  ni.ny»»  snpenis  snpenie  levilt-r 
roeedons.  in  anlVaitnni  pennllinnnn  piolractns,  colnnietla 
valde  (lilatata.  valida.  L.niiella  pai'ict:dis  inodica.  oliliipia. 
(lanalis  inlerns  snhliori/.ohtalis,  in  roranien  ovale  snhins 
Mpi'itnni  dcsincns. 
Diani.  i'K'2'>.  all.  S..">. 

57.  Pupina  rrr/ife/ii  Mild  IT. 

T.  vontriciKsr  ovalo-conica,  solidnla.  laevis.  nilon.«?.  cor- 
neo-lnlea.  AnlV.  5  ronvoxinscnli.  sntnra  parnni  dislincla. 
snliinaiv'inala  disjnncli.  nllinms  tuniidnlus.  .Apeitnia  l'cre 
verlicalis.  circnlari.s.  i)i'ri<l»»nia  vix  cxpansnni.  incrassalulnn). 
Laniclla  pariclalis  valida.  niar^ini  valdc  appioxiniala.  enicrsa, 
ti:<qiie  in  anlVacInni  iicnnlliinnin  prolracta.  canalis  inlems 
as^'onihMis.  lalrialifcr  apcrins.  roinniella  vahlo  dilalata. 
iJiain.  i.  alt.  5  nun. 
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58.  Alycaem  (Orthiilymeus)  crmüabris  AilUtfT. 

T.  medioerUcr  umbiiicatn,  globos^fwonica,  sulidula, 
costiilis  lenuibuä  acutis  sat  distantibus  iil|it;i,  fulva;  spira 
sat  elevata,  gradalu.  Anfr.  5  tutnUii.  ultimui;  inflatuSf 
basi  gibbus,  tum  sut  lale  conslHctiii^,  nd  aperliiram  cam^ 
panulatiis.  Tubulus  suturulis  bi-evis.  Aperturu  valde  ob- 
liqua.  .subi'ircularis,  penstoina  duplex,  extemuni  sat  expan- 
äUiiu  siiperne  et  inferne  dilalatura,  intemum  breviter 
porretTtum.  supenic  Icvitci*  oxciüufn,  iiiai'ginü  dextrQ 
creniiluto. 

Diain.  9,25.  alt.  3  mm. 

5U,  Alyc(teu8  (Oi'thalifCJieus)  fetieulatuA  W\i\^. 

T.  anguste  iimbUiratu,  turbinata.  temiis,  polIncens, 
t'Ctötiiliä  lertnibus,  sat  dislunlibn»;  el  lineis  spiralibus  disMnctis 
i^ciilpta.  albida.  Spira  pyratnidatu,  gradatu  apicG  glabro 
obtiiso.  Atifr.  4V«  peifonvexi.  iiltimus  a  riicdio  iiillatulus, 
in  parte  iiiflata  arettiiH  costutiitus,  tum  latiuseiile  coiistri<:tU£;, 
laevigatus.  ad  aperturaiu  campanulatns.  Apertura  modicc 
ubliqua.  subcircularis,  peristoiiia  duplex,  extcrntim  latitiscule 
expatiifum.  iiicrassatum,  intrnmtii  sat  porn'ctum,  breviter 
oxpansum.  if^uperne  sat  excisum. 
Diain.  2.5,  all.  2,5  mm. 

tiO.  AlifftiK  CCItauidhicaeu^J  frulisftn-/eri  .MlKltl". 

T.  sat  lale  uiiibilicatii.  conoideo-depn»;!.  (-osluiuta, 
iinels  .««piralihiis  sal  coiifertis  deciiisata.  pa Iiitie  lulesi-ens. 
Spira  modicc  elevala  a|>i»(  mncmtiato.  Atilr.  i'  -*  |" 
vexi.  uHimus  a  mediu  tumidus.  majris  nMilLitiin  ( ostulatus, 
basi  valdo  ^Mbl)us.  Iiuu  modico  (vai-lii«  Ins.  atilice  deinio 
tumiduluti,  breviter  dril -xih.  Apcrtura  dia^oiiali-.  snhcir- 
culuris,  peristoma  dnpli  x.  <  x'f'iniün  lab'  paNMis,  acl  iriser- 
tiouem  receden^;,  ad  uiiibilirinn  >iihito  alteiniatuiu,  intemum 
^t  porrectum,  :3Upenie  proruiKliii.s(-ule  exiisum,  ad  uinbili- 
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cum  levilcr  sinualum. 
Diain.  5.5,  all.  ^d'y  iniii. 

<)l.  Palaina  (jedmna  Mlldff. 

T.  doxtrorsa,  riiiiata,  ovato-  aciiminala.  temiis,  polliicHla. 
deiise  cosliilala,  nlba.  Anfr.  (i  convpxi,  ulliinus  vix  distorlus, 
breviler    ascendens.     Apertiira  fere  verlicalis,  circularis 
perisloiiia  pariiin  cxpansnrii,  iucrassalulum. 
Diain.  1,5,  all.  i.j>  mm. 

Oi2.  Palaina  nuhUjena  MlldlT. 

T.  sinislrors;»,  profunde  rimata,  ovalo-conii-a,  tenuius- 
L'ula,  pellucida,  dense  costulalo-striala,  albida.  Anfr.  6 
percorivexi,  ulliinus  vix  distorlus,  paulisper  ascendens.  in 
prima  lerlia  |)arle  leviler  constrit'lus.  Apertura  parum 
b<)liqua,siib<irt'ularis,perislouKiioiilinuum.siipcrneapprcs.suui, 
leviler  oxpansum. 

Diam.  1.00,  alt.  2.75  mm. 

63.  IHplommatina  ailcarafu  .MlldIV. 

T.  dexlrorsa.  non  riinala,  oblongo-conica,  lenuis, 
prlhicida.  rostulis  valde  dislanlibus  lenuibus  sculpla,  fulvo- 
coniea.  Anlr.  6  convoxi.  Ultimi  distorti,  ultiuuss  inilio  valde 
conslrirlus.  d^-crescons,  anlire  valde  ascendens,  initium  lere 
oblejfens.  Apertura  parum  «jbrupia.  subauriformis,  perisloma 
disliiicb.'  duplex,  cxlernum  Inte  expansum.  superne  in  proees- 
sum  liberiMu  exlus  subcompressum  productum,  ad  collumeliam 
an^'ultuu  (lisliurlum  subcalearatum  lormatis,  iiilernum  sat 
expansum.  superne  et  inferne  prolonyaluiii.  Lainella  colu- 
mellaris  modica. 

Diam.  1.25,  all.  2  nun. 

04.  Diphmnnallna  (Pscudopalaitia)  sulcicullis  MlldIT. 
T.  sinistrorsa,  rinuila,  eonico-ovata,  lenuis,  pellucida, 
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fulvo-cornca.  Änfr.  6  modice  convcxi,  prinii  3  sut  dblanter 
cosfulati,  reliqui  subtÜüer  et  confertim  coetulato^striati, 
ultimus  initio  valde  constriciu&,  paiiUiim  dlstortus,  sat  as- 
cendens,  mcdio  leviter  impressus«  basi  crista  crassiila  cinctus. 
Apertura  modice  obliqua,  sat  ampla,  rolnndato-lrapezoidaiis, 
penstooia  modice  expansnm,  superne  late  appressum.,  margo 
basalis  cum  columollarl  angiilom  distinctum  subcalcaratum 
fornians.  Lametia  columellaris  huniilis,  crassiuscula. 
Diam.  1,5  alt  2,5  mm- 

65.  Diplonmtatina  (üinica)  cydoUwna  MIUlll. ' 

T.  dextrorsa.  rimata,  ovalo-acuminata,  tenufs,  pellucida, 
densissime  costulato-striata,  albida  aut  pallide  fulva.  Anfr. 
6  valde  convexi,  ultimus  paullum  distortus,  modice  con- 
strtctus,  paulisper  asceiidens.  Aperlura  pantm  obliqua, 
subcircularis,  perisloma  sat  cxpansimi.  incrassatulum. 
Lameila  columellaris  debills,  an(ii-e  vix  conspicua,  palatalis 
longiuscula,  crassula. 

Diam.  1,6.  alt  3,2  mm. 

forma  minor:  diam.  1,4,  uU.  mm. 

6ü.  IHplommatina  (iSinkaJ  auriculata  MlidH. 

T.  dextrorsa.  non  riniala,  eonico-{urrita,  tenuiuscula. 
pelluoens,  regulariter  sat  confertim  costutala.  fulva.  Anfr. 
9  bene  convexi,  superl  spiram  fere  reguluriter  conicam 
efflcientes,  ultimus  initio  modice  constrictus,  decrescens, 
paullum  ascendens.  Apertura  modice  uhliqua,  subauriformts, 
periStoma  duplex,  externum  late  cxpansum,  superne  ad 
inserlionem  bre viter  auriculaluin,  ad  columullain  ungulatum, 
subcalcaratum,  tum  subito  attenuntuiu,  internum  valde 
incnissatuni,  subexptiiisum,  ad  coluindlam  appressum, 
profundiuscule  sinuatum.  Lameilu  columellaris  s^at  valtda, 
subhorizontalis,  palatalis  mcdiocris. 
Diam.  2,  alt  4  mm. 
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V  H r .  a  b  b  r e  V  i  a  t a  MltdlT.  A rctius  costuluta.  puiillo  minor« 

veiilricu^ior.    Diaiii.  -2,  all.  -iXt  inni. 

var.  biatigulata  Mllilir.  iiiiijor.  diuiu.  1.75,  alt.  3, 
lameUa  palatalis  paullo  longior.  peristoma  ad  insertionem 
et  basi  angulatum. 

var.  p  r a  c  i  1  i  o  r  MlldtT.  niirior,  paullo  tlistaiitius  costulalu. 
Diam.  1,0,  alt.  8,60  nnu. 

07.  Diplommatina  (Sinica)  tetiagmoatoma  Mlidll". 

T.  dextrorsa.  riinala.  oblongu-conica.  temiis,  pelliicida. 
cüsliilala,  Intoo-cornea.  Aiifr.  7  funvexiuseiili.  iiltiini 
!2  valde  distorti,  ultinius  initio  vaide  constrictus,  sat  a^cen- 
deii5.  Apertnia  ?al  oliliqua,  rotiindulo-telragona,  {Hristoina 
duplex,  inlenuim  brevilcr  expanssim,  incrassatulum,  supcrno 
Ifite  appn.s^inn,  exltMiiiun  latius  expaubuiu.  superne  et  in- 
ferne hnniler  alatiim, 
Diam.  1,5,  ait.  ^,5  mm. 

68.  Diplommafina  (Siniea)  jterpusUla  Mlldlf. 

T.  <lcxlror.^a,  vix  riniala.  j)vatü-acu!niiiata.  tonuis, 
pellurida,  dense  costnlato-stnala,  albida.  Ant'r.  6  sat  con- 
vexi,  supcri  spinuii  conoidoam  laterihus  convexiusculis 
efTicieiiles.  iillinius  j)aiilluiii  «lisloiliis.  brtviter  ascendens. 
Aperluru  sat  obliqua.  .subcirculari^.  pcrisbuTia  paruiri  ex- 
pansuin,  vix  incrassatiilum.  Laiiiella  columeliaris  mcdiucris, 
palatalis  perloll^^^. 

Diain,  vix  1,  all,  1,70  mm. 

iV-K  JJljjlommatina  (Sinicaj  pUtmcoUis  MUdÜ*. 

T.    sinistrorsa,    vix  rimata,  conico-turrita.  solidula. 

subpelliiriiia.  fulva.  AiilV.  8  modice  coiivexi.  supori  spiram 
jsubrej-ulanler  cunicam  a()ire  ohliisniu  eüicienLes,  (b'n.se 
costulali.  Ultimi  t  sublaevigati,  ultimusi  parum  distortus. 
breviter  asceiidens,  a  strictura  medio   applanatus,  basi 


Digitized  by  Google 


-    97  — 

« 

crisla  cTassuhi  *  im  Ins.  Aperlnra  sal  (iMi(Hi;i.  ;i!i>.  pf  rishmia 
niodicc  expaasuiii,  incrassatuluni,  luar^'o  colnnu'llaris  uUe- 
nuatiis,  rectui4,  cum  basali  an^lum  siibdistinctuni  formans. 
Laniella  columellaris  humilis,  palatalis  brevis. 

Diaivi.  i,ib^  alt.  4,G  iiiiu. 

70.  Diplommalina  (SinicaJ  javana  Mildil'. 

T,  sinistrorsa,  rimata,  uvato-acuuiinaUi,  .snlidnla, 
iulvo-coniea.  Anir.  oV*  convexi,  supori  sat  distanter 
rostulati,  costttHs  paullalini  approximatis,  ultimi  ^  costulato- 
striati,  nUimus  mifio  valde  constnVfns.  tnni  tumidnhis, 
siih^ibber.  sat  as(  eiuleiis.  Ap<'rliira  mudice  t>i>li(jua,  süb- 
circuiai  is,  peiistunia  duplex,  niodiee  expaDsiiin.incrassatuium. 
Laniella  coluniellarifi  validiusciiia,  palatalis  pimctiformis. 

Diaiii.  1,0     J.<>  alt.  ^l^b    'l~io  iiiiii. 

71.  Georissa  Javana  Mlldtl'. 

T.  sal  eiaU'  luibiiiala.  soliilula.  valde  rtim 
sipiraliter  lirata,  lulva.  Spira  sat  eievata  lateiibus  äLi'icLi:». 
Anfr.  4  valde  convexi.  Apertura  sat  obliqua,  tnincalo* 
ovalis,  peristoma  rectum,  obtusum,  columella  valde  dilatata, 

late  appressa. 

Diam.  I,  all.  1,5  mm. 

var.  tnl^rmedia  Mlldff.    Paiillo  major,  diam.  1,25 

ull.  1,75,  sculptura  mimiH  distincta,  coiur  pallidior,  flavej^cens. 

72.  Georüsaa  laerimciUa  MUdlf. 

T.  elale   liirbinata,   solidula.  lr?insverf?e  subtilissiiiu; 

slrialula,  sculplura  spiialis  <'vatit-(  »mi^,  .^iib  k  iilo  Ibrtiore  vlx 
cunspieua.  luteo-coinea.  Spira  valde  elevata  laleribus 
coiivexiusL-ulis.  Anfr.  4  )iCr('onvexi.  Apertura  et  peristoma 
praecedentis. 

Diaiu.  1,4,  alL  1,6  uaa. 
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C.yriiistniiia  p!f<^'nns  bf>i  Frankt-moda  und  F'alken ;  —  Helix 
ranriicans  Zgl.  an  versehie«leneii  Slellen:  —  Hyalinn  <lra]iarrjnl«li 
Beck  in  Gärten  bei  Gotha:  Hyalina  septenirionalis  HKt- 
(draparnaldi.  var.)  in  Gewä<  hsliansern  bei  üotbii.  Sdion  langer 
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geselzl  wurde,  bald  wieder  versi-liwunden.  Die  1877  von  Dr. 
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Mte.  Cristalio  gedeiht  dagegen  vurzögUcb. 
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d  AiUy^  Adolf.  Contribütlutii^  ä  lu  ro/niiutiitancti  äp8^-'_ 
terrestres  et  d'eau  douee  de  Ka$n&rouH.  7^ 
Iii  K.  Svenska  Vel.  Akad.  HaDdl.  Bd.  12  ÄöV  IV 

1      j)*:.  mit  ö  Tafeln.  ^ 
Eine   wirlili^'o   Aihcit,  irc\vi>srriii;ts-:,-ii  ilir  Ktyiin/.iiiii,''  zu 
M.-u  N'iis    iilici  ( K|-Atrikii.    Sl»-  riilli.ilt  tUo  Ausln-ute  ili 
liiL'oiiieiir   Diii^rn.         S)n''^t('(l  iiiiii  I>i-.  .Iiiii|j-iiei'  in  dor 
|S^M>    '.»'2.    Als  um  ln  -clirirlM-o  wiT'I»^!!  :  Sfrop'axis  cau 
sSis  |i.  ")  I.   I   r.    I  -  Ti:   —   l'MiiHM    ;,'<Mi;iii;(  p.  lÜ  t.  1   Tltr.  ^ 

—  Ijmc.i   l>«MiLmM;>i<  }>.  1<)  t.  I  r.  .'H  -37:    -  Kun«>  t 
Jt.        I       couipli,  iil.t    Miis.    .Mi)iial-I)ri .  Bi  vl.  Xcru] 

f.  17    18  iiec  descr. i:  —  Kiiikm  perloratu  p.  l<j  t  1  JT. 

—  Eniiea  st'rrat a  p.  17  t.  1  t.  :>S  il :  —  Kimea  (ExciMi ' 
du^eii!  jt.  -Ji»  t.  I  r.  '2'2  t*.") :  -  Enn.  iKxc.)  boaiiirolom 
t.  i  f.  20  -27;  -  i:.  iriyrh.i'rniiai  liillhnvi  p.  i'A  t.  1  L 
"  SfreploBtele  fin-ill  i  p.  JU:  I Irlicarioii  pertenuis  p 
f.  49 — 54;  —  Helic-arion  columeUaris  p.  31  t  4  f.  1  —  8 
fleiiressus  ji.  32;  —  Hei.  subgbhosus  p.  33  l.  ^  t  9- 
Thopsia  si<j«t€dti  p.  3H  t.  2  f.  15^520;  ~  Trochozom 
culatus  p.  43  t.  2  f.  26—31 :  —  Tr,  ImdströmS  p.  44  t.  i  t 

—  Tr.  sütiiralis  p.  15  l.  2  f,  43-  46:  —  Tr.  bystrix  p. 
f.  32—35;  —  Ti\  pilosus  p.  50  L  2  f.  36—39:  — ,  Tr,  tä 
p  öl  t,  2  f,  47-4«:  —  Tl.  Iheeli  p,  55  t.  2  f.  21- 
Helix  cameruiieiists  p.  57  l.  5  f.  11—13;  —  Helix  jungiii 
l.  5  f.  14 — 16;  —  Hapulus  ««uIcatiiH  p.  (H)  t  5  f.  o; —  I 
cniiieruiieiisis  p.  64  t.  3  f.  1—4:  —  Ganomidos  n.  gen. 
seltsame  ^old^rlänzende  Ächatina  shuttlewörthi  PIV.  üi 
liarriana  Shiiltl:  —  Limlcolaria  kubelti  p.  79;  ~-  Psettdj 
denniiioni  var.  conneetens  p.  92  t.  4  f.  1—3:  —  Ps.  i 
p.  95   1.  4  f.  7—9:  —  Ps.   liljevalli  p.  98  t.  o  f.  6-7 

HlHrlll    j..    |lt7    f         I.  S      |():    —   0]>'-:i<    r-rli-.   }i.    [\'2.  — 

»i'iliiiii  \>.  IIS:  I  *i>i--i'ii>ia  Ik'Iiii!  (j.  loU  t.  T)  I'.  17- 
( ;\ liiHl  l.i    ro--;i    p.  l,  r>  i.  Im  (lanzen 

KMi   Ai'rn   aiiljjrtiilM ;    'Liv^n  ^.'i  itcu.     Üic  AbbiUiuiij 

MelvUl,  James  Cosmo,  Dt^mcripthm  of  ihirty-four  Sjfu 
marine  Mollusca  fromihe  Arahian  Seity  Persum  Gulfand 

l^i'üc.  .\iaii(.  lit/?«Ltn    Lilci  ai  v    nnd  FiiiluöupUieai  l 
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'    Session  18VM»— 97,    Vol.  41  p\.      --^  With  2  plaks. 

Ah  rjeu  beschrieben  werden  Nassa  (Niothni  nisnnilli^era  p.  4  t.  6 
f.  2;  —  N.  (Hiina)  lownsendi  p.  4  t  (i  f.  1 ;  —  Sislrum  rawsoni 
p.  ö  L  ü  f.  7:  —  CoralUophila  persica  p.  6  t.  6  f.  4:  —  («ostel- 
laria  stephanncha  p.  6  t.  6  f.  7 :  —  Marginella  (Gibberiila) 
charbarensis  p.  7  t  6  f.  10:  —  Marir.  (('ryptospira)  shoplandi 
p.  8  f.  6  f.  15;  —  Mitrella  cariwrighti  p.  8  t  (i  f.  14;  — 
Terebra  ?cvera  p.  9  t.  6  f.  8:  —  Ter.  (Euryta)  thyraea  p.  10 
t.  6  f.  13:  —  Nalica  alroiigyla  p.  11  t.  6  t  itO:  —  Scalaria 
timbriolata  pr  11  L  ii  f,  10;  —  Syrnola  karaebieiisis  p.  l!2  t  6 
f.  9:  —  Eliisa  brunneotnnculata  p.  H  t.  6  f.  5;  EuUma 
epiphaiifrs  p.  13  t.  6  f.  6:  —  Turritella  fultoni  p.  14  L  6  f.  12;  - 
Gibbula  (Canlharidellaj  phaedra  p.  15  t.  6  f.  17:  —  Monilea 
astrohibeilsis  p.  15  t.  7  f.  Sl ;  —  Minolia  ctimacota  p.  IH  t.  7 
r.  22:  —  Min.  nedyuia  p.  17  l.  7  f.  SÖ:  —  Thalcitia  beluchis. 
iMui  |>.  17  1.  6  f.  19:  —  Calliostonia  funicuhno  |>.  18  t.  (i 
f.  IS:  —  Ethaliu  .anioolatii  \k  1'.>  t.  7  f.  iJo-^^i«:  --  Ktli- 
riiiiioliiia  j-,  in  I.  7  1.  Ii:  Kissuiclla  lownsen«!!  \>.  20  I.  l 
t.  -11:  -  hi-iitaliuni  ronspii-unni  |i.  ^1  t.  7  1'.  i!S:  -  Lt  utiolina 
jaskensis  \\. -2]  !.<>  f.  1 1  :  —  (!hiune  niekiaiiica  \i.''2\  1,7  f.  HO. — 
Dosinia  ^^loba  |».  'i'J  I.  7  f.  Ho:  -  Tapes  onmiles  p.  ■_'."!  t,  7 
f.  oi;  —  Tellnia  (Maerai  nit  tlim  i  i  p.  '•2')  t,  7  ('.  ^il  :  -  Üonax 
aperiltus  p.  I.  7  f.  l^i>:  —  l'ecUnH  iiiiis  uiHsralensis  p.  24  t.  7 
r.  34:    -  YoMia  tropica  p.  i^."»  I.  7  f.  29. 

JAtf  Journal  of  Conchology,  Vol.  VUI  No.  11  April  1897. 

p.  3ri3.  Marsball,  J.  T.,  Additions  to  „Brilish  Coiu'hfdotry**  (conl.j. 

|i.  373.  Chastler,  Geo.  W.,  Adeorbis  unisulcatus:  n.  »\h  Tnm  Ihe  Jrisb 
(*oast  (woiidcttt). 

p.375.  Oarbighire  R.  D.,  a  visit  tci  a  Siiail  Farm. 

p.  379.  Melvill,  J.,  Cosmo  and  Robert  Standen,  Note;;  on  a  cnlteclion 
of  »«hells  froni  Lit'n  antl  Tvea,  Loyally  Island««  rormoil  i»y  llie 
Rev.  flames  an<l  Mrs.  Hadtlold  with  list  (»f  S|iiM  ies.  l'art  II. 
u-nnl.^  .\eu  Drillia  lyjrnoa  ]i.  o7U  I.  11  C.  Si;  -  Ohvella  Wil- 
liams:! p^|38(),  I  W(Km1<!IiI), 

|i.  o<S>.  Taylor,  .Inliii  VV..  nn  Iwm  i  t  iniii  kable  alavic  bpeeiniea?;  of  Plaii- 

fji  i'i-  -jiiioiliiv  Mnll.  ( W(Mi.i,  ut<). 

Journal  de  CoHchyUoloyif  Vol.  44        i  (liSUO,  ersciiieiieii 
April  1897.) 

p.  tl3.  Vaypsiere,  A.«  C>e$mplf(in  dt*«  Co<|utllo9  de  quebpies  e.4pdces  noii- 
vellett  on  peu  connues  de  Pleund*ran(']iides.   Neu  Berlliella 
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7  hrocki  p.  i'-JO  \.  5  f.  8,  Amhoina:  —  Berfh.  edwardsii  p. 

t  :    "  Azoren;  —  Bouireria  scutaU  MrlK.  p.  \id.  Mauritius;  —  Pleuro- 

branchus  jjerrif^n  p.  Philippifier>,  Tahiti:  —  PI.  )iioebii  p.  123, 
Querinibttiiiselii :  —  PI.  forskalii  Hiipp.  p.  130,  Rothes  Meer:  — 
Susania  niamiUata  Quoy  p.  132:  —  Oscanius  sempcri  n.  p.  134, 

^'  Philippinen. 

p.  138.  Hervier.  R.  P.  i»,  Description  d*esp6oes  Douvelles  de  MoUusques 
provenaiit  de  TArchipel  de  la  Nouvelle  —  Gal^otiie  (saite). 
Neu  Clalhurella  ephelia  p.  140;  ~-  GL  ^quarrosa  p.  140;  — 
GL  phaedra  p.  141 :  —  CI.  spelaeodea  p.  141 :  —  Gl.  nifolirata 
p.  143:  —  Gl.  euzonata  p.  143;  —  Gl.  suhfelina  p.  144:  — 
GL  iospira  p.  145;  —  Gl.  edychroa  p.  146;  —  Gl.  idiomorpfaa 
p.  147;  •  GL  peranguiata  p.  147;  —  GL  subcylindriea  p.  148: 
—  Dapbnella  ^alactosticta  p.  180;  —  D.  lifouana  p.  lliO. 
Martini-  Cheinnitz  Conchylien  Cahinet  Nene  Auflage. 
Lfg.  Tunitella.  von  Di.  W.  Kobcit.  Keine  n.  sp.  Zum  erstenmal 
abgebildet  T.  iiiuiiterixntoi  Kob.  t.  "l  f.  3—4-. 

Kobelty  Dr.  W.,  Studien  zur  Zoogeographie.    Die  Mollusken 
de)'  palaearkf Ischen  Uegion.  Wiesbaden,  Kreiiiel  1897. 
Gr.  8^  :{54  S. 
£iue  eingehende  Besfirechung  folgt  in  nächster  Nummer. 

UEdkanye.  Berue  lAnnienne,    VoK  XIIL  1897. 

p.  9.  Litcard,  Arnould,  Notices  Gonchyliologiques.  XLIV.  Dentalium 
nouveanx  on  peu  connus.  Neu  Dentalium  vestilum  P.  Fischer 
|).  9,  Saharaküste»  830—1100  m ;  — -  D.  scnninatuni  P.  Fi»cfaer 
p.  10,  Azoren  und  Sargassomeer,  12 — 2100  m;  —  D.  esuberanf< 
p.  10,  Westafrika,  und  Azoren,  1250--3650  m;  —  D.  niilne- 
edwardsi  p.  10.  Weslali  ik;i,  1  i35  ni. 

Vol.  XLV.  p.  U't.  Sur  Uli  j^tiiri-  uuuvi-au  daiis  la  Faune  marine. 
Assiininopsii^  n.  gen.  ffir  Assiniinopsis  abysoruni  n.,  "om  Tmviiil- 
leur  »üdiicli  von  Porluf^al  in  1'200  in  Tiefe  ge<irakt,  klein, 
genHl)ell,  iMuiidran«!  iiiclil  zus.i  uiuieiihangenü,  Aussenruiiil 
scbiieideiid,  Spiiidelrand  uingesehlaKt  n. 

The  Journal  of  Conchology.    Vol.  VIII.  No.  \t. 

p.  385.  Marscball.  1.  T.,  Additions  to  Britisli  Coiicliology.  ((ioiil.) 

p.  395.  Wriglit,  C.  a  Golony  of  Caeciloides  acicuia  MulL  in  Norlhamp 
lonshire. 

p.  396.  MelvilL  L  (^.,  und  Standen.  Roh.  Note.9  on  a  Gollection  of  Shells 
fVom  Lifu  and  Uvea,  Loyalty  Isiands,  formed  hy  Ihe  Re%'. 
Jauies  and  MrB.  Hadfield,  wüh  List  of  Species.   (Part  III). 
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Die  Zahl   der  von  L"v:iliLalsiiii'dii  bekannt  gewordenen 

Arten  heläutl  sieh  jet?:t  nui  >><M», 
p.  4il.Moss,  W..  :i   [»remiliriiinary  Note  on  (he  Genitaliu  of  H>uliuia 

iZonitoile;«)  nitida  Müli.  and  Hy  excavala  Bean. 
p.  4i9.  Johnson.  James   Yale,   Descrinlion   ot   Hehx   Walsoni,  a  new 

Speeles  of  Land  Shell  discovered  ul  Madera  by  Senhur  J.  M. 

Moniz. 

p.  431.  Marschall,  1.  T.,  ibe  Marine  Shells  of  SciUy. 

Some  Ohsrri'utions  bij   Hnylish  NuliH((/ists  on  the  Fau)\a  of 

Rdthlin    Island  and   Ballycastle  hidricU  Reprinled 

from  ihe  irish  Ijaluralist  1897. 
p.  173.  Stunden,  R.,  General  Observations. 

p.  179.  Adams,  Lionel  E.,  Land  and  Freswater  Mollusca  of  the  Bally- 
castle Dislrict. 

p.  184.  Ghaster,  George  W.,  Notes  on  the  Marine  Mollusca  of  Ratblin 
Island,  (mit  Abbildunf?  von  Neoleplon  obliquatuni  Mtrs.) 

Journal  de  Conchylioloifie  voL  44  JNo.  4  (I89(),  ausgegeben 
1.  Juli  1897.) 

p.  233.  Fischer,  H.,  Note  sur  le  bras  hectocotylis^  et  sur  le  dimorphisme 
du  söpion  de  Sepia  Orbignyana  Ferussac. 

p.  237.  Hidalgo,  Dr.  JI.  G.,  Catalogue  des  espöces  du  genre  Cochloslyla« 
Feruss.  vivant  dans  les  lies  Philippines.  Eine  eingehende  Be- 
sprechung dieser  Arbeil  durch  M5llendorff  folgt  demnächst. 

p.  353.  Vayssi^re,  A.,  Deseription  de  deux  esp^ces  nouvelles  de  Fteuro- 
branchides.  (PI.  Crossei  und  PI.  Giardi,  erslere  von  den  An- 
tillen, letzlere  von  den  Philippinen). 

p.  35r».  Mayer  Eyinar,  C.  Deseription  «le  lio<piilles  luissiles  de^;  terrains 
terli;iii  «g:  inferieurs  i^uilt').  Neu  Ostrea  eolhina,  Vulseila 
;iiiiiini«iides,  Lilho'iiiiiius  j)r arredeiis,  Nut  uhi  edvvardsi  N.  niun- 
ziii^rtTi,  Astarte  bakeri,  tlardita  nuhiea,  Ciras.satella  iiialercula, 
Cr.  syei»en.«!is), 

-  p.  3fHi.  Mayer-Eyinar,    ().,    iJiv-ci  ijdion    d'nu   «5on*-^'<-iii  <■    ncuvoa»  du 
g^nro  Cardila  ((Jo.'isnianneiia,  für  Cardium  aogypüacuni  Fraas.) 

Qude^  G,  K»y  Armature  of  fMieoid  Landshdls.    Tn  Science 

(lossip  III.  18'.i7.  \),  \V.','l  Plectopylis  clallMaluloitlt  s  n  ans 
ih-n  Anaiüiilluys. 
Der  ^ame  Austenia  Gude  wird,  weil  schon  vergel»en,  in  Sykesta 
umgewandelt. 
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Kleinere  Mittlieilun(!:eu* 

Unter  dem  Tilel  .,The  Maiacologicui  Review**  heatisichtigt  Herr  Walter 
£,  CoUinge,  Masoii  CoUege^Birmingham  ein  inteniatioiiales  Journal 
herauszugeben,  das  wesentlich  dem  Studium  der  Nacktschnecken 
dienen  soll.  Es  soll  vierteljährlich  erscheinen  und  ka<4et.jähr- 
lieh  Rni.  4.10. 

Die  Perlmuschel  des  rothen  Meeres  (Meleagrina  radial«  Desh.j  scheint 
sich  jetzt  mit  auffallender  Schnei iigkeit  im  MiClelmeer  aus«- 
zubreilen.  \achdem  sie  Va»«sel  schon  nicht  lange  nach  der 
Vollcntlung    des    Suez-Üauals     in   Port-Said  nachgewiesen, 

uinl  spälcr  Tiberi  sie  als  M.  conemenosi.  Monterosalo  als  M. 
savigiiyi  von  Alexandria  liesclirieheii,  lial  siejotzt  nach  Daiitzeu- 
ber^  «iio  Vaclit  Melita  in  ^rüs.seiei-  Menffe  in  «Um  von  Sur- 
kennis  l>oi  (Jähes  ki^Iu'"'«^ l^>t?  W  .«lulei  utiK  solienil  also  längs 
ilci  noniali ikanisrhon  Küste  zu  erfolgten. 


Necroloirie. 

Am  16.  Dc'chr.  181K»  slaih  in  Wilfersdurl  in  .\ie<lei «'»streich  unst-r 
laii^rjähi  igesMili,'lioil.(Joi  rrnli«*!  ^'  Miiiizl»ca»nte  J  o  s  e  f  l'  1 1  o  p  i  l  s  cli. 
im  Alter  von  08  Jahren.  Obwohl  vcirwiegend  liotauikor  hat  «t 
auch  sehr  eifrig  (lonchylien  [jresaiiimelt  und  namentlich  der 
Höhlcufuuna  seine  Autmerksanikeit  gewidmet;  die  meisten 
StQcke  von  Fatuhi  haufleni,  welche  iu  den  europäischen 
Sammlungen  liegen,  stammen  aus  seiin  r  Hand. 

Zeitungsberichten  zu  Folge  starb  zu  Ende  vorigen  Jahres  in  Verona 
£  d  f  r  d  o  d  e  B  e  1 1  a « der  liekannte  Erforscher  der  veiietianischen 
und  trientiner  Molluskenfauna. 

Am  10.  Januar  d.  J.  stiirh  in  Neapel  Salvalore  Trinchese, 
Professor  der  Vergleichenden  Anatomie, 

Am  15.  März  1.  J.  starb  zu  Havanna  der  Erforscher  von  Cuha, 
J.  Glind  lach  im  Alter  von  86  J. 


EingegHiigeue  /aUiuugcn : 
Hocker,  G.  (Golha)  Mk.  6.—. 


ll^digirt  von       \V.  Knliclt.      Iunk  vim  i'rtt-i  H  a  ^  t  m  .<  n  ii  in  St  liwanlieiiu  A.  .M.. 
VerliiK  von  Moril?  I>iv«tf  rwu|;  in  Frankliirl  a.  iJ. 

Ausgegeben  2B.  Jnll» 
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FortHot/uiiy  dos  r;>lnl<tu^H  vom  \<>.      n.  <;        Xnclii-ic  lifshlnttes. 

tlfplanaUis  IMr  Kuiidali-ßiTij'e,  Südiiulieii. 

lavaj'di  H.  Ad  Cieyloii. 

loxostomus  Pfr  Södindien. 

macuiosus  Sow  

orite.s  Ncv  Sikkiiii. 

parapsi.s  Heus  Ceylun. 

piirma  Bens   „ 

phaenotopicus  Ben»,  ....  Dnrjiling,  IJiimlaja. 

raviduä  Hms  Nil^herrie.s. 

sliipiayi  Pfr   „ 

stenostonius  Sow  

subplicatiis  Bedd  Ovlon. 

thwaitesi  Pfr  

tristi^  l'lr  Süd-Ciaiuiia.  Südindien. 

Ii.  Gen  US  Cyclophoruß  Montr. 

».  Siibgr<*naH  LitoHtylns  Kob.  k  Mlldlf. 

aiiiot  iius  l^fr.  ......  V 

annaiiiilicn>  (".r()ssi^  ....  (idcliincliina. 

cambodjensis  Morl  Kambodi^clia. 

ceylanrciis  Pfr.  (indicus  Sow., 

rntnkeaniis  Hve.)  ....  (loylon, 
cornu  vtnaloriuni  Sow.     .    .  Ava. 

dodrans  Mab  Tongking. 

invoivulus .\lüll.(volvulus\VfH:d)  SiidinduMi,  Ceylon. 

jrrdoni  Bous  Nü^Ih  ri  ios. 

labiosus  Pfi*   V 

menkeamif»  Pbil  (^t^iun. 

monachiis  Morel  flonrhinchhia. 

musj>ralli  (i.  AilsI  Kiv^n  ült^'. 

iiagaenäis  (».  Aiist  

nilagiri cus Bens.(pj r ri ea n n s  I ^(V. )  Siui i nd i<M i . 
poi'eilofieunim  G.  A.    .    .    .  Ni^ra  Herge. 
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polynema  Pfr.  -  Südindien. 

[»yrotrema  Bens  Bengalen. 

semisulcatiis  Sow.  (seiuistriulus 

Nev.)   .  Malacca. 

spironema  Pfr  Vorderindion, 

tetrachrous  Mab  Tongking. 

uiiicus  Mab  

b,  Hnl>g:«iiu8  Oloiwostjliui  Kob.  A  MlMIt 

acuUuiargin&Lus  JSovv.   ,    .    .  PhilipiMiien :    Sainar,  LeyUs 

Siargao,  Mindanao. 

aetarum  Mlldff.  Mittel-Luzon. 

alabatonsis  Kob  Miftel-  und  Sudost -liUzon. 

Alabat,  Catanduanes,  Polillo, 
Philippinen. 

V.  alticola  Mlitill'.  ....  Morong,  Luzoii. 

V.  sinulaiu'is   Kamarines.  Liizon. 

altivagus  Bens   Mabaleschwar,  Südindien. 

app(»ndicnlatns  l^l'r   Marinduque,  l*hili]>pirien. 

var.  iiiiiior   Tahlas,  „ 

aurora  Bens   Darjiliiig,  Himalaja. 

barandae  Hid   Philippinen.  Bataan  a.  Luzon. 

balanicns  Qnadr.  et  MIldfT.    .  Insel  Batan  (ßasclii  (irupj>e). 

i)enguet«Misis  Ilifl   N.W.  Luzun. 

var.  sericea  Mi  kl  11.    .    .    .  Sual.  Liizon,  N.  W. 

bensoni  Pfr   .  NordosiUndien. 

var.  cryptomphaloido«?  Nov.  „ 

boriUMMi.^is M<  tc.  (>iibiii\ olviihis 

Kyd.  et  Soul.)  I^ornoo,  J^buan,  Sumatra« 

Perak. 

bustoi  i"lid  Balagnan,  .Vlindanaa. 

canaliforus  Sow  IHnlippinen. 

ceraludLS  Mlldfi'  Sü(losl-Ln/<Jli. 

cüciu'aiioi  if.  Au.slou     .    .    .  Ni)r<ihorneü. 

eoronensis  MHdll'.   (.lalanuanes,  Philippinen. 
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( rassilahella  G.  Austen     .    .  Shan  Staaten,  Rirma, 

Ci'ueiitus  Mrts  Suiiiar,  Philippinen. 

cryptomphaius  Bens.    .    .    .  Ava. 

daraganicus  Hid  Sudost-Luzon. 

var.  i:ij;as  MlldlV.  .  ,  .    .    .  Kainat  ines,  Liizon. 
„  platyoniphala  Ailldtl.   .  Poiillu. 

ectopoma  Mlldff.  Saniar,  Philippinen. 

exiintus  Mouss  Sumatra. 

exul  llens  l)arjiliii<r.  Sikkiin. 

luiguratus  Fh*  Biiriia,  Fegu. 

himalayanus  Ffr  Sikkim. 

indtcus  Desh  Elefante  her  Bombay. 

jourdyi  Morel  Ton^king. 

leucuütunius  Pi'r  Fhilippinen :  Leyto,  Fanaon, 

Mindanao. 

lingulafus  Sow  Gebii,  Siqnijor.  Bohol,  Phi- 

lip|)itioii. 

var.  Semper!  Kol».     .    .    .  Cebu. 
(lepressa  .Vllldü*.      .  , 

luridus  Ffr   V 

massiei  Morl  Tonj^^kinji. 

nialicnsis  (i.  Austen     .        ,  ^»iordborneo. 
ociilus  capri   Wood  (raniosii 

Brod.  et  Sow.,  Indiens  Phil.)  Java, 
palawanensis  Smith     .    .    .  Paragna.  ßalabac. 

paleiis  iiitd  Fcj^nL 

pearsoni  Bens  Annani,  Kliasialjergo. 

var.  minor  Nev  

„    subalahastnim  Nev.  . 
„    fii-  ulabris  G.  Austen 
prieloi  ibd  ( ^tianduanos.  i'liiiippinen. 

var.  stenochueta  MIMtT.     .  Caraniiian,  8udost-Ln/.on. 

plerocyclus  MlldfT  Lnzon. 

•piathasi  lji<l  i'arayua. 

8* 
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sericimis  Quadr.  et  MIldfT.  ' 

.<niillii  llid.  .  . 
stenoiiiphalus  Ptr. 

talboU  G.  Allst.  . 

telifor  mhm.   .  , 

flu-r.sitt^  .Slmttl.  . 

tigrijius  Sc»w.  .  . 


*    «    ■  * 


)W. 


var.  jsebni  (»r;it.  (noc  Pfr.) 

j^raiulis  MIkilV.  . 
masl>atica 

acuieearinata  Mlhilf. 
tryblinrn  Bens     .    .  . 

validiLs  S(!\\  

var.  t'ievata  Mlldtl,,  . 
,    lingulfera  Sow.  . 
woodianiH  Loa  (liizonicnsS« 
^Mroiiiiiri-i  Sunt.)  . 
var.  araviitt'iisis  Kub. 
pallens  All  Ulli  .  . 
anibulnikensis  Kob, 

illl<MTr(l<Mf>  I\(>1), 

tloprcssa  Aiiidll". 
insularis      ^  . 
^    expaiisilabrif;  Mlldf!' 

zclu'ijins  Dens      .    .  . 
var.  aurt'oialMi.i  Mrts. 
,    ainbiV^ua       «  . 


n 

m 
ff 
n 

H 


r.  Siibfpeiiiis  Siilpi 

alabasliiniis  IMV.       ,  , 

acpiiia  Sow  

arlbriticns  Thoob.    .  . 


var.  fnlixiiraiis  I  laiil.  v\  Tboob 


Bncnan^a,  Pliilippinen. 
Hus(iaii«{a.  Philippinen. 
Khaäiaberge,  r*«ordostindieiK 
Nordborneo. 
liiizoa. 

i*hiiip])ij](Mi. 

Panav«  Uuinianis. 

Negros. 
Marindn<pie. 

Maäbaie. 
Tablas. 

Darjiling,  Ilhnalaya. 

Miinl.iiiao,  Li-yle,  Saniar. 

Holiol,  Levle,  Sainar. 

I  Jizon. 

NW  Liizoii 
NO  , 

Tayabas.  liUzon. 
Kaniarnits,  Luzou. 
Foliilo. 
Masbate. 

NO  Indien,  Harnia.  Morj4:ni. 
Aler^ui 


iroplioraH  Kob.  et  Mlldffl 

.  (k  vlon. 

* 

.  Sin^aj)()r(\ 
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aurantiacus  Sclmtn.  (lowl  Morg.« 

malayanns  Morg.)     .    .    .  Mergui,  Tavoy,  l*erak. 

var.  niidt  rsijni  MrU. 

M    nevilli  Mits.      ...  „ 

„    pemobilis  Gld  

„    reevei  MHs  

halteatiis  Bens  Pr^Mi. 

bau  kam  IS  ^/\v\<  Haiika. 

cucuUatus  GUi  Barma. 

debeau^Li  Oosse  Sinv'aporo. 

iliplooliihis  Mlldir.     ....  Saiimi.  (Joll'  von  Slam. 

evLTctti  Siiiiili  Harit,  Nonlljoniuo. 

exeellens  Plr  Mulmeiri,  Burma. 

expansui;  Pfr  Tenasserim.  Mergui,  Pcrak. 

navilal)ris  Bens  Po^^w. 

iultnni  <i.  Anst  X;cja  B<'i''p'*". 

hauglitoni  Tbeob  Muinx'in,  Teiiasäeriin. 

var.  phayrei  Nov  , 

..    picta  Nev  

kiuabaluonsis  Sniilb  .  .  .  Kin.ihalii.  Nordhorneu. 
nialayanns  P.ons(VülvulusSoul.)  Iznang.  l*cTuk.  Saiiiiii. 

ophis  Hanley  ^  IVnassoriin,  M(*rgui. 

pealianii.s  Nev  Naga  Hills. 

ponii.\  Hnnl  c4  Sow.  ( variuyal  iis 

Val.,  a«,dae  iSow.)  ,    .    .    .  Javn.  Sumatra, 
pfeifl'eri  Hve.  Pnlo  PiMiaiig. 

phleprethon  G.  Aus!  ....  Nonlborneo. 

purpiiynlicus  Bens  n^lkilslc    des  ben^j^alisilicn 

MetrhnsuMs. 

salurnus  Pfr  Kanibudst-ba,  l^aü.<. 

siamensisSow.  (khusiensissNev.)  KbaüialxT^jre. 

spcciosns   Siaiii,  IVj^u. 

var.  auroülabris  iNev   „  . 

songmaen:5is  Morl  Songttia,  Tongkmg. 
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sublaevigaliis  ßlfd  IrawaiUiithal. 

tacnialu.s  PIV  Suijuilra. 

Iheobaldiariiis  Nev  Assuiii,  Arakau,  l'egu. 

/ollingeri  xVlouss.     .    .    .    .  Java. 

d,  SnbsrenoH  Encyclopltorii»  MIMIT. 


alüiii.s  l  lioob. 
cantori  Bens   .  . 
charpentieri  Moui^s. 
cicatrieosiis  Gredl. 
cI(Mithianii.s  Mlldll". 
cotisiK'iatus  bmith 
cotirl)eti  Aneey  . 
delavayaniis  Heude 
tiilalalus  lleiide  . 
elcgaris  MlldIV. 
eudeli  SniÜh    .  . 
exallutiis  Pfr.  .  •. 
rerruo^iiitjsiis  lleud«' 
rargp<i;mii<  lieud^ 
floridus  Pfr.    .  . 
formosensis  Nev. 
rri«*.<iaiius  MlldtV.  . 
frinianus  Heude  . 
herklotsi  Mrts. 
ihvatensis  Pfr. 
loloriisis   Heiuli'  (solorii 

eiT.)  .... 
iiiartensianus  .Mlldff. 

var.  nankin-rcnsis  Heude 
^»alleiis  Heude 
ngaiikiuiieiisis  Heud« 
paviei  Morlel      ,  . 
pnnctatuJus  Heude  . 


Mulniein,  Tiiia.ssorini. 
Pcnang. 

JavaV  Nicobai*enV 

Slidwcst  Hui  »ei.  Cliina. 

(ilIalJ*^dun^^  China. 

Annain. 

Tongking. 

Yäiinan.  China. 

« «  « « 

Guangdung.  C^liina. 

Aunani. 

Ilongkonjr. 

Yrmnari,  V-Iiina. 
'J'schenkou,  Clünu. 
Slam. 
P'orniosa 


ex 


Kiang-si,  China. 
Japan. 

Batanes  Inseln. 

V linnall.  Cliina. 
Mittel'China. 


Anliiii  und  Hubei,  China. 
Kambodsdta. 
Se-lschuan,  China. 
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putn  lalii.-(Ji'al.  {irruralu 
pyrosloma  MMti. 
scunra  Bens    .    .  . 

var.  davisoniana  Nev 
«iilx'arinatns  Mlldtl".  . 
Üieoduri  Ancey  .  . 
tomaius  MorL  .  . 
tiaiishieens  Heude 
turgiclus  IMV.  .  .  . 
voivuius  Müll.     .  . 
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Süw.)  Giian«^duu*r,  China. 
.    ,  Hainau. 

.    .  Pegu,  Arakau,  Tenasiüerim. 

.    .  (Uuinj?dun^%  China. 

.  .  Tongkin^. 

.  .  Guang-si,  Gliina. 

.  .  Liukiu. 

.  ,  Fiüo  Coiidor,  Cocliiiichiua. 


deiisolineatus  Pfr.  (commutatus 

yehii)  Nicobairen. 

foliaceus  Chenm   » 

leai  Tryon  Andainanen. 

iiicobariciis  Behn  (trochoidos  -  ^ 

Mörih)  Nicobaren. 

turbo  Cheinii   « 

atramenfarius  Sow.  ....  V 
femandezi  Hid.  Mindoro.  Philippinen. 

pbilippirmrumSuw.  (zebia  IHV., 

Kob.)  Ui/jm,  Muriuduciue,  CAnn- 

duanes. 

var.  crassiila  Mlldflf.  .    .    .  Miltelluzon. 

„    oiitrdii  NordwestUizon. 

reevei  Hid.  (zebru  Kve.)   .    .  Lübau,  l  ahias,  rbilippiiicn. 

sowerbyi  Hid  l^bilippineu. 

Irochiforinis  Kob  

g.  Sobgeiioi»  Aftii'uias  Martens. 
aiig»>lcnsi.s  Dobrn     ....  Angola, 
elatior  Mrts  Ikitumbi,  Nil(iueUen. 
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hi)(lobr«indti  Mrts.     .    ,    •    .  Uganda. 

iiiti'i'iiiedius  Mrts  

IfurH'nsis  Morel  Sierra  Leone. 

liilipuiianus  Morel  Ciabun. 

magilensis  Crav  Mn^il.i.  Ostafrika. 

inollpri  Nohre   SjuiTlinnu'.  (iull  xoii  (Juinea. 

ulivacLUs  M^l  Aguru  Bcijjfi'.  Os^Uarriku. 

preussi  Mrts.*  ßuoa.  Kameriiin. 

vandf Iiianus  Nc»bre  ....  San  Thonie. 

volkeiisi  Mrts  Kiliiu.uulx  liaiu. 

wuiiibcriji  Pl'r.  (trausliiiiiduiii  Kr.)  Natal. 

h.  Hüh^nm  Rhytldorhaiihe  Mlldff, 

kubaryi  Mildf!.  CuijölanliiihalVii.  Neu  Guinea. 

13.  Genus  Ostodes  (lould  ISül 


adjuiH'tus  Mou.s\s  Tutuila. 

alhidiis  Jjinj  S.inioa. 

auuuünis  (Jass  Neuculcduiiien. 

artensis  Montr   . 

boeageanus  Gass  '  , 

roiulcrli  Fisch  vi  licrii.     .    .        ,    ^  Ficliteiiiu.x  1. 

rurbe.-ianuä  Pir  Lord   II(nvojs    Iui?el,  iNcue 

Hebridon. 

gassiesi  Sow  Polynesien? 


j^nestifrijiims  (las  Ntu  (.'.aledniiiL'H,  In&el  Art. 

llin|iLlulI/-i<Mi  Sow      ....  „  ., 

piicatus    Gld.    (apiae  iiecL. 

pulverulentus  Phil.)   .    .    .  Upolu,  Srlilfferinseln. 

sh•i^^•^lns  Gld   „  „ 

liara  GUI  

upoiensis  Mouss  , 

vieillardi  Gossies  >Jeu  (Jlaledonien. 
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Ii.  Goliua  Aulopoma  Tiosclml  l8l-7. 

^Miuide  1^1*1*  Ceylon. 

helicinuni  Chemn  

ttieri  Guorin  (cornu  venatorium 

Vir..  lidlTiiicishTi  Tro^icliel.) 
.si>iiaeroitl(,'um  Uuhru     ,    .    ,  „ 

üiiibfainilie  Pterocycliiia«». 

15.  IUmmks  Coelopoma  A.  Ad.  18()7. 
(S[)irosluiiiii  IJeude.) 
iiarclicU  Sciud.  et  Bitg;.    .    .  Ningpo.  China. 

frinianiini  Heudo  Lopin,  „ 

jiiponictnii  A  Adains    .    .    .  Japan. 

Genus  Fterocycltis  Bensen  [Ki± 


iilbersi  Pfr  

iiiij^iililrrus  Suul  . 

ikitV  Slol  

aureus  (Myx.)  Heudo 
bortliae  Dautz  et  Honi 

bifrons  Ffr.  .  .  . 
bilabiutu:^  Heiin.    .  . 

var.  conica  Nev.  . 
blandi  Bens  ... 

r*.-l<  l)eii>i<  .Siiiilli  ((Ä(jli)l 

I  iiiguk'iisis  Mens  .  . 
ctondtiti  Bed<i  .  .  . 
cucnlln.s  G.  Austen  . 

i-ydopiioroid(  US  Sev. 
etidaedaleus  (irosse.  . 
fcddeiil  Bild.  .  .  . 
in.si^'iiis  Thfob  .  . 
latiiabnun  SiiiiUi 
uiagnus  G.  Austen  . 


) 


.  Kbasiaberi^^eV  Birma? 

.  Cncliiiicliina. 

.  Mulnieiii,  Baiiia. 

.  China. 

.  Ton.^kiii;.'. 

.  Südiiiilien  bi«?  Madras. 

.  Niigherries. 

.  IVnan^. 

.  Siid  C<'l('l)('>.  Salcycr. 

.  lliniia.  Mulaicin. 

.  (  ieyloii. 

.  Ananialli  Berge,  Indien. 

.  Nordborneo. 

.  Ceylfni.  Travaiu-.urL'. 

.  Aiianuiili.s. 

.  Borneo. 

.  Pi»gu.  Bbaniü. 

.  .Sliaii  Staalcii. 

.  Dalla  Borge. 
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molucceiisiKs  Küb,'     ....  Hjitinaiiera. 

manus  Benson  Niigherries. 

niahensis  G.  Auslen     .    .  . 

var.  harainen.sis  Kob.     .    .  Nordbornuo. 
parvus  Wkivs   , 

van  major  iSiev  Assam,  ChUtagong,  Arakan. 

,    aracanensis  Nov.    .    ,  Arakan. 
,    assaniensis     Hanl,  et 

Thoob  Asjjaiii. 

perrieri  Morlet  Siam. 

pseudocuiningi  Nev  Travankur,  Tinevelli. 

ptillatiis  Bons  Birma. 

n'yel^pL'jgeri  Moi^  Terak. 

rupestris  Bens,  (picliii)  Trusch.)  SQdindion. 

var.  puriensis  Nev.    ...  „ 
schniackeri  Mlldff.    ....  Scischuan,  China, 
shiiteri  BUg.    .....  Guniuig  Gedeb,  Java. 

sumatranus  .MiLs  Sumatra,  Borneo. 

tenuilabiatus  Meie-  Borneo,  Celebes. 

troscheli  Bens  Ceylon. 

17.  Cenu.s  Spiraculum  Pearsoii  1838. 
a,  Sabgenns  Splraculani  s.  str« 

iiiKlcrsoiii  l^HU.  Irawaildy  l'hal. 

avaiium  BIIVI  Ava,  Sliangebiet. 

beddomei  Blfd  Madras. 

hispidiim  Pears  Khasiaberge,  Nordostindien. 

inassiei  .Morl  Laos,  Flinterindien, 

iiiasler.si  Hanl  el  Tiieob.   .    .  Assam. 

Simplex  Nev  Naga  Hills. 

Iravaneoricnm  Bedd.     .    .    .  Travankur 

&.  SabgeiiQR  Diplopteram  MUdlT. 
l'airbanki  liliU  Fulney  Berge,  läikluidien. 
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18.  Genus  Shiostoma  Betison  1858. 


ii^iphuii  Mlhlil  Saiiiui.  Golf  von  Siaiii. 

iiernardii  Pfr  Siam. 

cambodjensis  Morl  Kambodscha. 

hainesi  Pfr.   „ 

haiightorii  Bens  Mulinein  in  Hinna. 

housei  Haines  Sium,  Saniui. 

jousseannii  d%  Morg.    .    .    .  Perak,  Malakka. 
sinipHcüabre  Pfr  Kambodscha. 

SuUlamilie  €ycIotiiia<^. 

\*X  Genus  Platyrhaphd  Mlldii. 
anocainpius  MHdff.  ....  Samar,  Philippinen. 

arjlhoponm  MlldH  Luzon, 

bun;>^i(i«'nsi.s  Sinilh    ....  Bongau,  Suluarchipel. 
coptoloma  Mlldtt.     ....  Nordhizon. 

eri'onens  Heude  Hunan,  Chhia. 

curvslorna  MlldlT;     ....  Luzon. 

exiguus  8u\v.  .....    .  ? 

expansilabris  Quadr.  et  MlldÜ'.  Galamianes,  Philippinen. 

fodiens  Heude  China. 

füssor  Heude  „ 

gradatüs  Mlldn*.  Calaniianes,  HiiiippiniMi. 

harukuanus  Httg  Moiukketi. 

himanus  Gredl  Hunan,  Guangsi,  CInna. 

lalecostafiis  Kob  Mindanao,  Cebu. 

laleplicatus  MlidtV  lablas,  IMiilippinen. 

var.  steoostoma  Mlldlt'  

Uiiitus  6.  Auston     ....  Nordborneo. 


lowi  de  .Morgan  (Aulopoma) 

(hun^'erfoidianus  Mlldft'.)     .  Perak. 
mamiliatus  Quadr.  el  Mlldll.  .  iNordlu/ou. 

minutus  H.  Ad  Fonnosa, 

mucronatns  Sow  Lnzon, 

purvulujj   AJulukken. 
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plebcjus  Sow  Luzon.  Katandiianes.  Polillo. 

var.  glübulus  MlldiT.  .    .    .  Luzon,  Marindiiquo. 

plicDsns  Mrts  Halinaliera. 

pl ycliorhiiphe  MrU  W«'sll)orfie(i. 

pu!>ijlus  Sow  Philippinen, 

var.  nana  Nev   „         mittlere  Inseln. 

snilaris  Hfr  (lalaniiarips.  Philippinen. 

si-hiiicickeri  Mlldfl*.    ....  (Juaii^Mluii^'. 

sonlidius  Pi'r  Cucliinchlua.  Piiragua':' 

substriatus  Sow  Sitpiijor,  Philippinen. 

swinhoei  Ad  Formosa. 

^0.  Genus  CfClotns  Guild. 
(t.  Sabgeims  PHeadoryclophorn»  MUdlT. 

aiiihoinunsis  PIV.  (iiiannoralii.^ 

PIV.)  Anihöina.  (Iciaiu. 

var.  sleiiniiipli.tla  MJIdfif.     .  Süd  Colcbes. 
canahculatuä  .Mildü.  ....  Constanlinliaten,  Neu  Guinea 
cyelophoroid«»s  MlldfT.    .    .    .  (lehn,  Philip[)iiien. 

«litiiidialiis  Kol)  lialaiilo,  Nürdust  Ct'li'l>es. 

discoideiiö     Suw.  (opaiiiiu.s 

Moass,)  Java,  Sumatra. 

distomellus  Sow.  (hebraicns  Pfr.)  ? 

(Mirvoinplialii-  Kcli  Halm.ilicia. 

ruhniiinlaliis     Mil>.  (peiilus 

öiiiilh  nec:  Suw,)   ....  (lelebes. 

liebraicus  Lo.-^.«.  ([)apua  Qiuiy)  Neu  Guinea 

leyten<is  MllillT  Leylc.  Pliilippiiicii. 

loiij/ipiiu^  Mi'ts  ]\Iar()s.  Süd  ( M^lelies, 

natunensis  Smiih.)    ....  Naluna  Inseln. 

novojjfuiuensis  Tapp.     .    .    .  Neuguinea. 

polilus  SüW   .  Mui  es,  Adeiiare,S()lur, Timor. 

.sul)flainiiiMlalu.s  IMV.  (j^iiüaiuö 

Wall.^  übesus  Mrl.-;.)      .    .  Arn      In.sein,     .Molukken,  V 

Gclcbes? 
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sncciiictus  Mrls  Tiiimr. 

suluanus  MMif.  Sulu  Inseln. 

ricinus  Smith  Jampeo  und  Kulao,  sudlieh 

vuü  CeK'bes. 

b,  Subgmm  Procjrelotiit»  Fischer« 

Ixuippriii^njali  Donin.  AdiUis    .  Lenkoraii. 

i-cunpuniilaluä  MrU  Südjapau,  Koieu 

dunensis  Pfr  Hongkong. 

üanieli  Morl  Tonjrkinjr. 

ilillioillinius  Sclirn.  et  Rttu'.    .  Kiuki.itig.  Mng-po,  China, 
urtmif'i     Pfr,  (approximans 

Hende)  Mitteichina. 

gassief^ieanns  Cros?;«     .    .    .  Tay-ninh,  Cochincliina. 
herzi  Bii*^  A<<tornhad.  'rniii<kaspk'H. 


liiidsledti  Pfr  

.    .  Upiiir,  Mala<TU. 

microchiius  Cirosso    .  . 

V 

•           9  m 

.«ievcrsi  Pfr.  .... 

.    .  U^nkoran. 

stetioinphalus  Heude 

.    .  Tliinan.  Ci|ina. 

touramieiisis  Soul.    .  . 

.    .  Tonrunno,  Aiituun. 

c.  Sabgenus  Bneyelotus  Mlldff. 

ari^niliitiis  Mrts.     ,    .  . 

.    .  New  Boland,  Suluscc. 

var.  dellexa  Mildil*.  . 

.    .  Leyt<». 

liatrhiancnsis  Pfr.     .  . 

.    .  Batchian, 

bcrnsteirii  Mrls.    .    ,  . 

fa>(  iatii.s  iMrts. 

.  Mak.issar,  h>U(l-(  lolelx.'a 

Uonsianu.s  Alrls.  .    .  . 
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lowiaim^i  Pfr  I.altuan. 

mindaicusis  Bock     .    .    .    .  Mirxiai  auf  Romeo. 

minor  Smith  Nutiyia  Inseln. 

palawanieus  Smith  Palavan. 

pruinosus  Mrts  Mc^liikken. 

pyru.sti)iiia  Smilh  Siid  (iolubes. 

semiliraius  Mllüfif.    ....  „ 

sulcatus  MtldfT.  C^bii,  Philippinen. 

tnisain'nsis  (i.  Ausion  .    .    .  Tnisan.  Borneo. 
vjirieguius  bvvaiiis.  (planorbulum 

Sow.,cornuvonaiorium  Petit)  Philippinen. 

var,  grandis  Mlldff.  .    .    .  Sulu  Inseln, 
volvuloide.s  Sow   V 

</.  Suli(jreiiU8  AulHi-4»i»oma  Mlldff. 

hoxalli  G.  Austen    ....  Molii.  Nordborneo. 

labiiaru'iisis  Pfr  i^abuan. 

21.  Ueuus  Opisthoporus  Bimisoh. 

bicilfatns  Mouss.  (faylorianus 

PFr..  cliaibunieri  Refluz)    .  Nordl)orneo. 

birostris  Pfr  Bornoo. 

tN>realis  MlldtT.  (hyperborealis 
Hende)  Ilubei,  r4hina. 

(•avrTiKic  U.  Allelen      .    .    .  Sarawak.  Nordborneo. 

comliimhinensis  Pfr.     ,    .    .  (^ociiinchina. 

corniculum  Mouss. (javanus Pfr.)  Java. 

deflexus  Mlldff.  (borealis  Heude 

iioii  Mlhllt.)   Hiibei.  Splschuan.  Cliina. 

euryonipbalus  Pl'r  Ilunit'o. 

gordoni  Bens  Harma.  Muimoin. 

^'u  ondolenae  G.  Austen    .    .  Nordborneo. 

liainanonsis  If.  Ad  flainan. 

bungerioidi  (i.  AuijUn      .    .  iNi)rtibonieü. 
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iris  G.  Austen     .    ...    .  Borneo. 
latistrigusMarts.  (eiir\  oniphahis 

Mrts.  nei'  Vi'v.)  West  Borneo. 

}>enangensis  Stol  reuaiig,  Perak, 

pertusus  Morel  Borneo. 

pterocycloidps  Pfr.  (anonialns« 

Kve.)  

pulcliellns  Morl.   .    .  ^.    .    .  Siain. 

quadrasi  Crosse  Balabac,Paragua,Calaniiane$, 

Philippinen. 

rostellatiis  Pfr  Sin^^aponv  .Suiualra.  Borneo. 

srhouiburgiaiius  Mlldll'.      .    .  Südcliiiia. 

setosus  MlldiT.   Samui,  Golf  von  Siam. 

siamensis  Mrts.  Siam. 

sinitmianus  Heude    ....  Tay-ninh.  Ton^'kinj,'. 

solutus  Slo).  •  Ponang. 

spintferus-  Morel  Borneo. 

s^umafrensis  Mrts  Sumatra. 

lener  Mke  Touranne,  Annani. 

lulmlilrrus  Pfr   ? 

Su l>iam i  1  i (;  ('y atliopouiatiuac. 

22.  Gonus  Cyathopoma  Stanford  1804.  «) 
41.  Snbgenis  Cyathopoma  8.  str. 

Mlbuui  Bi'dil   Süüiiulien,  Ceylon. 

atrnsetosum  Bedd   , 

beddomeanum  Nev.  (blanfbrdi 

Bedd..  nec  FI.  Ad.)  .    .    .  Tinewelli  Sudindien. 

bljnifoiili  II.  Ad.  —     ...  .Mahr.  Sevchclirn. 

(ocuiooreuse  ßlfd   Nill^iris,  Südiudien. 

diekroyense  Nev   Cleylon. 

*)  Die  phili|ipinisc'tK>n  Arten  Hetie  unter  Hcteropoma  bei  ileii 
Reatiidae, 
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deccänense  Blfd  Sylhod-Ber^e  bei  Bombay, 

Mauritius  V 

kali  venso  Bild  SiUlindieii. 

kolainullvenso  BUVl  

latilabro  ßcdd  

natalii'ium  0.  Austen    .    .    .  Camorta.  Nicobaren. 

ovnliiiii  |{<mI(1  .Salrm  SüdiiHlieii. 

jjJiovrovaiJiuu  Bedd   . 

w 

sivagherianum  Bedd.    .    .    .  Südindien, 
travancoricum  Bedd.    ...  » 

troclilenrn  Bens  

viireuiH  Bedd   , 

wynaadense  BHd   „ 

h,  Siib|reiiu.H  Jcrüoiiia  lilani'orü  LS94. 

anamullyanum  13edd.    .    .    .  Südindion,  Änamnlli^. 

cevtanirnni  Bedd   Ceylon. 

el.iliiiii  Drdd   Sudiiidicii.  (JoikiMida. 

iiiJIH'i  luratmii  Xov   JSüdindien,  Anainallis. 

nialaliariciun  BÜU   ,  NilgheiTies. 

nitiduni  Bedd   Südindien,  Auamallis. 

|ir(>(rriiiii  i;itd   „  Miilabar. 

ti^nariuiii  Bens   Andaiuanen. 

£3.  Genus  ICychopoma  Blfd.  1869. 

(:{Hivexiu>rulnni  Pfr.      .    .    .  Kaj».  Natal. 

liirsutum  Bedd  Südindien,  Calcad  Berge. 

nevilli  MoreJet  (lomoron. 

selicinctnin  Bedd  Südindicn.  A iKimallis. 

exul  MlldÜ.  (lüHsLaidinlialoii,  AeuGiiinea. 
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H9*  9  u.  10.  September-Oktober  1897. 

Nacluiclitsblatt 

der  deutschen 

Malakozoologischen  Gesellschaft 

Neumuid zwanzigster  Jahrgang, 

AlMkiiKeiiieiitoprels :  Mk.  6.—  för  den  Jahigniii;  frei  durch  die  Fwi  im 
In-  und  Ausland.  — ^  Erscheint  in  der  Re^el  monatlich. 

Briefe  \vi«:<5f»Ti«r!mllliciien  Inhnlt-  ^y'u-  V;MMi~kri|4p.  Xotizen  n.  s.  w. 
<lii'  Kedaktioa:  Herrn  Ih*.  >\.  Kobt'lt  in  Schwanlicirn  bei 
Franklin  l  ;i.  AI. 

BMtoIllUlg0II  (auch  nuf  die  früheren  Jahrgäiiire  des  Nachricht^- 
blättert  und  der  Jahrhüclier  vom  .ialnvinii/e  t881  :ti>),  Zahlungen  und 
dergleichen  an  die  Verlairsburhliandlnn^r  des  Herrn  Moritz  Diesterwe^ 
in  Frankfurt  a.  M.  (Aeltere  JahrKän^/e  <les  .\aehrichf^!»lMtfe<  und 
der  Jahrbücher  ins  ISSO  inclusive  sind  durch  die  ,Huei»lia«dlung  von 
Friallündi'i'  d-  Sohn  in  Berlin  zu  bezielien). 
Andere  die  Gesellschaft  nngrehende  Kittheünngeili  Reklamationen, 
I>  ifrlttserUirungen  u.  9.  w.  ({ehen  an  <!•  n  PrAsidenten:  Herrn  F« 
Uejrnemann  in  Frankfurt  a.  M.  —  .Sachsenliansen. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozooiogie. 

Coehlostjla-Stndlen« 

Von 

Dr.  0.'  V o n  M ö 1 1 o n d o r  f f. 


Hidalgo  hat  im  ietzlt  ii  Jahrgang  des  .iomii.  do  ( ioiich. 
die  Literatur  über  Ck>chlostyla  um  3  Arbeiten  bereicbert, 
n&mlich : 

1.  Ob^^ervations  sur  quelques  Cuthlostyla  desPhilii>|)iiies 
h  p.  I  — iß  — 

Das  betreifende  Heft  ist  vom  1.  Januar  1896  datirt, 
aber  meines  Wissens  erst  Anfang  1897  aus|?egeben. 

i.  Ohseivations  etc.  II.  p.  :!I7.  (Heft  3,  dulirt, 

1.  Juli  189G,  wirklidi  ausgegeben  Aiai  1M)7). 

3.  Catalogue  des  especes  du  gcnre  Cochiostyla  Fer. 
XXIX.  9 
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qui  vivent  dans  les  lies  Fhilippines.  p.  ä37 — 353.  (Heft  4, 
datirt  1.  Oktober  1896,  ausgegeben  Ende  Juni  1897). 

Alle  drei  Aulsätzo  <  ntliallen  vieles  Brauchbare,  na- 
meuüich  mit  Bezug  auf  LittniturhiMweise,  aber  auch 
vieles  Irrige  und  Nichtverständliclie,  besonders  in  der 
Auifassung  von  Arten,  Unterarten  und  Varietäten,  in  der 
wir  häufig  weit  auseinandergehen,  hh  trenne  oft  was  lli<i;ilp^n 
7Aisammenzieht,  und  manche  Formen,  die  er  al^  besondere 
Arten  stehen  lässt,  sind  für  mich  nur  Varietäten,  u.  s.  w. 
Die  hierüber  noth wendigen  Auseinandersetzungen  würde 
ich  am  f liebsten  einer  zusnninienfassenden  Arbeit  über  die 
ganze  Gattung  einverleiben;  da  ich  al)er  nicht  weiss,  wie 
lange  es  noch  dauern  kann,  bis  dieselbe  zum  Abschluss 
und  zum  Druck  kommen  wird,  so  ziehe  ich  es  vor  raeine 
entgegenstehenden  Ansichten  theilweise  schon  Jetzt  dar- 
zulegen, zumal  Hidalgo  sich  vielfach  poleiiiiscii  gegen  mich 
und  die  von  mir  aufgestellten  Arten  wendet. 

Er  macht  (p.  30)  die  sehr  richtige  Bemerkung,  dass 
von  andern  Autoren  („de  renom*  setzt  er  hinzu,  zu  welclier 
Klasse  er  mich  sichtlich  nicld  rechnet)  aufgestellte  Arten 
nur  nach  sorgfältigstem  Studium  und  nur  von  solchen 
Forschern  eingezogen  werden  sollten,  welche  im  Besitz  eines 
sehr  reichhaltigen  Materials  sind.  Die^tos  Prinzip,  welches 
ich  ihm  gegenüber  wiedt'Hiult  verluchten  habe,  befolgt  or 
leider  mir  gegenüber  durchaus  nicht.  Er  thut  sich  sieht* 
lieh  etwas  darauf  zugute,  dass  er  1400  Exemplare  von 
Gochlostylen  besitzt  und  noch  etwa  ebensoviel  m  Madrider 
Sainnilungen  shidirt  hat.  Wenn  ich  nur  meine  eigene 
Sammlung  mit  den  Doubletten  rechne,  so  werden  2CMXK) 
kaum  reichen;  es  sind  nur  wenige  Arten,  von  denen  ich 
nicht  Hunderte  in  den  Händen  gehabt  hätte,  und  bei 
nianch(»n  geht  es  mit  allen  Fundoi Lsverscliiedenhcilin  und 
Varietäten  in  die  Tansende.  Und  wenn  ich  hinzu- 
zälüen  wollte,  was  ich  in  andern  Sammlungen,  namentlich. 
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d«  (•  QiKuIrns'schen.  Berliner.  Frankfiirler  n.  s.  w.  gesehen 
und  vergliclicn  habe,  so  könnte  ich  die  obi^M>  Zahl  leicht 
verdoppeln.  Der  Voriheil  des  grösseren  Materials  wäre 
also  jedenfalls  auf  meiner  Seite.  Was  ich  aber  viel  höher 
anschlage,  ist  die  iMTscHilicln»  Anscliauiinpr  über  die  jroo- 
iriMphisclie  Verbreitung,  die  Enlwi(  klung  und  Abgrenzung 
der  Rassen,  und  wenn  ich  auf  Grund  dieser  Erfahrung 
eine  neue  Art  aufstelle,  so  kann  sich  Hidalgo  darauf  ver- 
lassen, dass  sein  Ncu^ivln.  zu  dem  er  a  priori  geneigt  ist, 
wenn  jenmjid  anders  als  «m*  eine  neue  CocUlostyla  benennt, 
an  der  ArtgiiÜgkeit  derselben  nichts  ändern  wird.  £r  hat 
namentlich  nie  verstanden,  obwohl  ich  wiederholt  darauf 
liingt  wiesen  babp.  welclier  IJriterscbied  zwischen  Varietät 
in  uieincni.  d.  ii.  in  dem  in  Deuttcldand  allgemein  ange- 
nommenen Sinne,  und  seiner  Anwendung  dieser  ßezeich* 
nung  besieht.  Meine  VarielAten  sind  Lokalrnssen,  die 
sieli  von  Speeles  und  8id)spe('ies  nur  graduell  unter- 
scheiden und  die  ieb  in  Zukuntt  auch  lieber  als  Unter- 
arten bezeichnen  werde;  die  seinigen  sind  promiscue  indi- 
viduelle Spielarten  und  (zum  kleinsten  Theile)  geographische 
Abänderungen.  Er  wird  daher  auch  nie  finden,  dass  ich 
V  o  m  g  l  e  i  c  h  e  n  Fundort  Typus  und  Varietät  oder  mehrere 
Varietäten  citire.  Ihm  passirt  das  öfters,  wie  er  sogar 
Formen  einer  Art,  die  im  gleichen  Walde  friedlich  durch- 
einander hausen,  als  verschiedene  Arten  auffuhrt  z.  B. 
siitjcarinata,  romblouensis  und  nitilleiidurlli,  die  ganz  sicher 
nur  individuelle  Abänderungen  einer  Art  sind.  Ich  mache 
ihm  das  nicht  zum  Vorwurf,  da  er  wie  alle  Forscher  in 
Europa  mit  einzelnen  Exemplaren  und  oft  unsicheren 
Fun(iürtsangal)en  arbeiten  iiiu.>.>,  walucnd  wir  an  Ort  imd 
Stelle  aus  dem  Vollen  schr)pfen.  Wohl  aber  gereicht  es 
ihm  zum  Tadel,  dass  er  diesen  Umstand  nicht  berück- 
slchtifrt,  wenn  er  meine  Resultate  kritisirt.  Ueberhaupt 
sucht  er  es  in  seiner  neusten  Arbeit  so  hinzustellen,  als 
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habe  ich  mich^  darauf  beschränkt  in  Manila  slillzusitzen 

und  das  mir  von  0"*^dras  und  andern  pfebraciite  Material 
zu  verarbeilon,  wenigstens  schweigt  er  in  seiner  Darstellung 
von  der  Entwicklung  unsrer  Kenntnisse  über  Coclilostyla 
von  meinem  eigenen  Reisen  und  Sammlungen  gändich. 
Es  heist  l)pi  ihm  lapidarisch:  „hn  Allgemeinen  katiii  ni;m 
sagen,  dass  <lt  n  IJerren  Cuming,  Semper  und  Qnadras  die 
KenntnisS  der  s('ht'>nen  Cochlostyla- Arten  zu  verdanken, 
ist*  Von  mir  ist  bloss  insoweit  die  Rede,  als  ich  einige 
der  Qnadras'chen  Funde  beschrieben  habe.  Man  kann 
es  Hidalgo  nicht  verdenken,  dass  er  meinen  Freund  (Jnadras, 
der  unter  seinen  Landsleuten  als  weisser  Rabe  erscheint, 
über  die  Gebühr  heraussti'eichU  nachdem  unsrc  Kenntniss 
von  der  Fauna  der  spanischen  Golonie  fast  ausschliesslich 
dnrch  Ansländer  geschidVen  worden  ist.  Aber  (Jiiadras' 
Verdienste  als  Sammler  sind  an  sich  gross  genug,  uui  die 
Schmückung  mit  fremden  Federn  entbeliren  zu  können. 
Unkenntniss  kann  Hidalgo  auch  nicht  vorschützen,  da  aus 
meinen  I^d)likali(>neii  .üanz  genau  hervorgi'lif.  was  auf 
meinen  eigenen  neobachtnngen,  auf  denen  der  meinerseits 
angelernten  un<l  bezahlten  Sammler  oder  auf  Quadras'schem 
Material  beruhte.  Was  speziell  neue  Cochlostylen  anbe* 
langt,  so  halte  z.  15.  Quadras  an  der  Entdeckung  der  fol- 
genden keinerlei  Antheil;  accedens,  er>  thro.spira,  intercedens, 
lamelllcostis,  olivncea,  puicliella,  roebeleni,  roseoiimbata, 
streptosloma,  trisculpta.  versicolor. 

Mit  Recht  hebt  Hidalgo  als  besonderes  Verdienst 
Quadras'  hervor,  dass  er  von  vielen  Arten  die  genauen 
Fundorte  feslgeslellt  hat;  weder  er  noch  Quadras  selbst 

haben  uljer  meirn^n  wiederholton  Hinweis  gebührend  be- 
rücksichtigt, dass  leider  nicht  auseinancier  gehalten  worden 
ist,  ob  die  Fundorte  auf  eigener  Beobachtung  oder  auf 
Miltheilung  anderer  beruhten.    Hierdurch  ist  die  Autorität 

meines  Freunde^  liir  die   Fiindurtsangaben  einigermassen 
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entwerihel  worden,  da  nalürlieh  nur  die  erslereii  Falle 
absolut  zaverlfissig  sind.  In  der  That  ist  Quadras  dadurch 
für  eine  Reihe  sicher  flilscher  Angaben  verantwortlich  ge- 
worden, Wrihrend  ihm  auf  der  andern  Seile  das  Veidienst 
mancher  richtiger  Fundortsfeststellungen,  weiches  andern 
Sammlern  zukommt^  irrthümlich  zugeschrieben  worden  ist 

Ich  hebe  von  den  ersteren  hervor: 

C.  annulata  Suw.  I^en-^Mid.  Die  Art  kommt  sicher 
nicht  in  Benguet  vor,  wo  Quadras  auch  bisher  nicht  ge- 
wesen ist,  sondern  nur  in  flocos  Norte. 

C.  bictflorata  Lea.  Hollo.  Vorkommen  daselbst 
gänzlicli  ausgesclilossen. 

G.  calobapla  Jon.  Clebn.  Weder  Seminn*.  noch  ich, 
Koch  oder  Quadras  selbst  haben  die  Art  auf  Cobu  gefunden. 

C.  ciiifiuuus     .  Minddro. 

C.  circe  .  Lü(jiiiloion,i5auiai*.(I^uruut'MaidauaoI) 


(::.  collodes 
C.  faunus 

G.  K'lva 
'C.  iloroiionsis 
C.  Imperator 
C.  tignaria 
G.  nn'talbrmis 
C.  norrisi 


Sambojinga. 
Masbate. 

Siqnijor. 
Mindanau 
iloilo  (!) 
Benguet. 

B<)li(  il. 

Levlc. 


C.  pitliogastra  .  Cebu. 


C.  portei 

(i.  rui.s^viüKi 


Infanta.  Laguna.  (nur  auf  Polillo!) 


Sinigao. 


C  zonifora       .  Lagima  (I) 

Von  alien  diesen  Fundortsungaben  weiss  ich  bestinnnt, 
dass  sie  nicht  auf  Quadras*  eigenen  Beobachtungen  be- 

ridien.  sie  sind  auch  nicht  hloss  zwoiielhari .  sondern  ü.icli 
nnsern  jetzij.nMi  Krfahriiii^cn  über  die  Verbreitung  der 
Gochlostylen  direkt  fulsdi.  Sie  stunmicn  nieist  aus  der 
ersten  Zeil  seines  Aufenthaltes  auf  den  Philippinen,  als  er 
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die  Mitiheilungen  einheimischer  und  spanisclier  Sammler, 

die  nfl  sehr  unzuverlässig  sind,  noch  kiitiklos  hiiuiahiii. 
Schade  nur,  dass  er  sie  später  nicht  widerrufen  und  ihre 
VerölienÜichung  verhindert  hat.  Uwe  wer  wie  ich  seine 
Reisen  und  Sammlungen  genau  kennt,  kann  nun  zwischen 
sicheren  und  unsicheren  oder  falschen  Fundorten  unter- 
scheiden. 

Was  nun  die  Diffcrenzpunkfe  zwischen  Hidalgo  und 
mir  anbelangt,  so  kann  ich  hier  dieselben  nicht  alle  einzeln 

erörtern.  Schon  in  der  Abgix)nzung  der  Gattung  .si.'lbst 
gehen  unsre  Ansichten  weil  auseinander.  Er  schhessl 
Gorasia  und  Axina  aus,  hat  aber  z.  B.  C.  sphaerion  bei 
Gochlostyla,  die  doch  von  manchen  Formen  der  intorta 
nur  schwierig  specilisch,  alx  r  siclier  nicht  generisch  zu 
trennen  ist.  Aehniich  hegt  der  l^'ali  mit  Axina  und  es 
ist  nach  Sempers  klarer  Beweisführung  schwer  begreiflich, 
wie  man  diese  ganz  unwissenschaftliche  Trennung  noch 
aufrecht  erhallen  will.  Warum  or  ferner  fragiÜs  Sow. 
(Leytia),  aurata,  erubescens,  piuiii)unda,  lividocincta  wegläs.sl, 
ist  aus  seiner  Arbeit  nicht  ersichtUch!  Du  sie  als  Gochlos- 
tyla beschrieben  sind,  hätte  er  diesen  Ausschluss  doch 
motiviren  müssen.  Die  Levtia  steht  freilig  ganz  isolirl. 
aber  wegen  di  i-  hydro|)harien  Händerung  doch  näher  bei 
Gailicochlias  als  bei  Gorasia.  Die  Gruppe  von  G.  aurata, 
Foecilosphaera  Pilsbry,  ist  meiner  Ansicht  nach  Pfeifferia 
als  Sektion  einzuvt^-leiben  und  IM'eifferia  als  Gattung  alj- 
zutreunen,  da  docli  einige  analouiische  Unlerschiedo  vor- 
handen sind;  hnmerhin  aber  gehört  sie  zur  engeren 
Verwandschaft  von  Gochlostyla.  Auf  der  andern  Seile 
lässt  Flidab^a)  die  l'hoenicobius-Arlen  l)oi  Cochloslyla,  welche 
doch,  wie  Duhni,  l*ilsbry  unil  icii  klar  nachgewisen  liaben, 
zu  Gamaena  gehören. 

Auf  seinen  Vereuch  der  Gruppinuig  der  Arten  kann 
ich  hier  niiiil  näher  einteilen,  da  ich  dieselbe  fast  durch- 
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weg  bekämpfen  muss.  Auch  die  Vertheilung  nach  geo- 
graphischen Gesichtspunkten  in  fünf  »centres**  scheint  mir 

wenig  glürklicli  und  schon  dinrli  die  grosse  Zahl  talscher 
oder  unsicherer  Fundui  t-aiigaben  sind  die  daraus  gezu^auieu 
Schlüsse  über  die  Verbreitung  vielfach  irreführend.  Vor^ 
läufig  muss  ich  mich  darauf  beschränken,  einige  kritische 

Arten  zu  besprechen. 

(1.  u.         dubiosaPfr.,  batanica  Hve.  u.  speciosa  Jay. 

Hidalgo  sucht  mit  unöthiger  Breite  zu  beweisen, 
dass  die  vielfach  verkannte,  weil  unvollkommen  be- 
schriebene   Hehx    speciosa   Jay    nichl,\vie    Pilsbrv  will, 

mit  C.  dnhiosa,  sundern  nnt  l)al:inica  Rve.  identisch 
sei.     Es  handelt  sich  mit  anileni  WDrLen  einfach  darum: 

hat  Hidalgo  Recht,  wenn  er  dubiosa  und  batanica  artlich 

trennt  oder  ist  die  Combination  beider,  welche  Pfeiffer 

und     nach     ihm    Pil.sl)ry    befürwortet,  gerechtfertigt? 

Auf  den  0  Seih-n,  welclie  er  n^it  der  P»*-] »rechung 
dieser   Frage   füllt,  sucht  man  vergebens  auch  nur  ein 

Wort  der  Begründung  seiner  Ansicht,  irgend  ein  Kennzeichen, 

durch  das  er  die  beiden  Arten  unterscheiden  will.  Ich  habe  ein 

nach  hunderten  zahlendes  Material  von  C.  dnhiosa  aus  der 

IVüvinz  Tayalta-  auf  l.nzon  sorgfältig  durchgenuiüterl  und 

konnte  etwa  1  Dutzend  Exemplare  der  batanica  von  der 
Insel  Batan  vergleichen  und  bin  zu  der  Ueberzeugung  ge- 

kommen,  dass  sie  sich  die  beiden  Formen  nicht  als  Arten, 

kaum  als  V^irietaten  trennen  lassen.  Da  nach  meinen 
l'{f^f)h;H"]il  nuLreii  für  die  oft  schwieritre  Artab'/renzung  beiden 
Corhloslylen  grade  die  geugraphixlK»  Verbreitung  ein  sehr 

wichtiger  Faktor  ist,  so  war  mir  das  gänzlich  unvermittelte 
Auftreten   der   auf  einen  kleinen  Theil  vom  östlichen 

Mitlelhizori  beschrankten  C.  dnhins;!  in  tiner  nahezu 
ident  ischen  F'orm  aul  den  tnirdlich  v«  in  Lu/.on  L'^ic  jcncn  Hataries 
in  hohem  Cirado  störend,  und  icli  habe  mir  de.-iialb  Ijesondure 

Muhe  gegeben  greifbare  Lnterschiede  an  beiden  Fonnen 
zu  finden.   Die  Hasse  von  Batan  ist  durchschnittlich  etwas 
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stumpfer  und  es  iehll  die  braune  Binde  um  die  Spindel, 
wenigstens  bei  den  von  mir  gesehenen  Exemplaren.  Hierauf 

eine  Art  zu  gründon  ist  iii«ihr  als  ich  verantworten  möchte, 
und  wenn  ich  sie  ah  var.  batanica  bestehen  lasse,  so  ge- 
schieht dies  hauptsächlich  der  merkwürdigen  weiten 
räumlichen  Tretmung  wegen.  Dieser  Sprung  in  der  Ver^ 
breit unj?  widerspricht  so  vollst iindii:  meinen  Erlahrnn^eii, 
dass  ich  ainiehmen  möchte,  die  Art  sei,  etwa  mit  l^tlanzen, 
verschleppt  worden  und  nicht  ursprunglich  auf  den  nörd- 
lichen Inseln  einheimisch. 

C.  dubiosa  variirt  nngeniein  nnd  zwar  in  der  Starke 
der  Schale,  der  Höhe  des  Gewindes,  der  Bandernng.  indem 
die  mittleren  Binden  oft  verschwinden,  der  Zahl  und  An- 
ordnung der  hydrophanen  Culic-ula-BjInder,  der  Länge  der 
Mündung,  die  oft  schon  wie  bei  C.  mirabilis  au.smiss-arti<^ 
verlängert  ist.  Die  letztere  Form  scheint  aucli  räumlich 
vom  Typus  gelrennt  zu  sein  und  ich  nenne  sie  mr.  sub- 
mirabUis  Stücke  wie  Hid.  All.  t.  47,  f.  4  leiten 
zu  ihr  üljer. 

HetrefTs  des  L'undorts  von  C  dubiosa  ist  Hidalgo 
theilweise  im  Irrthum.  Quadras  hat  dieselbe  niemals  im 
Distrikt  Morong  gesammelt,  den  wir  genau  genug  kennen, 
um  die  Al)\\ eseidieil  dieser  Art  in  ilmi  liehaupteu  zu 
können.  Vielleicht  hat  er  sie  mit  talscher  P'undortsangat>e 
von  einem  einheimischen  Sannnler  erhalten.  Sie  lebt  im 
östlichen  Thejl  der  Provinz  Tayabas  bis  an  die  Grenze 
der  Provinz  Ivamarines,  wo  sie  durch  mirahilis  und  «xencrali? 
ersetzt  ferner  aul"  der  Insel  Alabat.*  Nach  Norden 

-  kenne  ich  die  Grenze  noch  nicht  genau,  aber  schon  in 
der  Provinz  Nueva  Kcija  tritt  C.  roebeleni  für  sie  ein  und 
in  il-  11  Provinzen  Isabela  und  Ka^Mvan  fehlt  jede  Art 
dies<'i-  (iru|)pe.  Die  I*'undorle  Marinduque,  Samar  und 
Batan  für  dubiosa  sind  endgültig  zu  streichen;  den  letzt 
L'enannlen  halte  Pfeiffer  selbstverständlich  nur  deshalb  an- 
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gegeben,  weil  für  ihn  batanica  Rve.  ein  Synonym  von 
diibiosa  war. 

Nach  der  sehr  iiumgelhaflen  Fi<riir  in  Jay's  Kalal. 
(3.  Ed.  1839,  t.  III  f.  9)  entsclieiden  zu  wollen,  welche 
von  diesen  beiden  sich  so  nahe  stehenden  Formen  gemeint 
war,  halte  ich  für  ein  sehr  kühnes  Unterfangen,  da  nicht 
ciiiinal  der  einzige  von  mir  li(M;ni«p:efnndene  (lluiracler, 
nauilieh  dds  Vorhandensein  der  Spiiidelbinde,  ersichtlich 
isi.  ich  bin  mit  Piisbry  der  Ansicht,  dass  man  den  Jay - 
sehen  Namen  endgültig  in  der  Synonymie  lassen  soll, 
nachdern  er  in  Folge  der  unkennllichen  lieschreibung  und 
Abbildung  auf  so  verschiedene  Arien  wie  C.  coccoiuelüs, 
zonifera  und  dubiosa  bezogen  word.en  ist.  Die  Art  von 
Tavabas  hat  hiemach  wie  bisher  C.  dubiosa  Ffr.  zu  heissen. 
die  Form  von  Üataii  kann  als  var.  batanica  abgetrennt 
werden. 

Gänzlich  verfehlt  ist  meiner  Ansicht  nach  der  Versuch 
Hidalgos,  C.  perafünis  Pilshry  mit  dubiosa  zu  vereinigen, 

wobei  ihn  höchstens  die  nicht  sehr  gelunj^cnc  Fi^'ur  ent- 
bciiuldigen  kann.  Eine  Cochlostyla  nach  einer  soiclien 
Figur  mit  Sicherheit  zu  bestimmen  ist  schwer,  doch  unter- 
liegt es  für  mich  keinem  Zweifel,  dass  Piisbry 's  Art  lediglich 
eine  individuelle  Abändenin^^  von  (1  polillensis  ist.  Letztere 
ist  treilicli  üheihaiipt  nur  eint'  vikarürcndu  Form  von  dubiosa- 
mirabilis,  die  sie  auf  Polillo  vertritt,  aber  doch  schon 
genügend  modificirt,  um  sie  als  Art  abzutrennen. 

(3.)  C.  fuliginata  Mrts. 

Die  Bemerkungen  enthalten  vieles  richtige*,  namentlich 
dass  die  von  mir  als  fuliginata  betrachtete  Cochlostyla  aus 
den  Bergen  östlich  und  nordöstlich  von  Manila  besser  mit 
C.  fenestrata  als  mit  niontana  Semp.  zu  vergleichen  ist. 
£s  ist  das  ziemlich  unwesentlich,  da  beide  zu  derselben 
Gruppe  gehöi'en;  ich  verglich  sie  eben  mit  der  einzigen 
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Art,  die  ich  bcsass.  Nach  Vergleich  des  ürigüialcxeinplars 
von  fiiliginula  bin  ich  nunmehr      einem  andern  Resultat 

^'ckomiiien.  Die  Form  von  Montalban.  welche  sich  durcli 
die  (Jchirge  von  Murong  (uiü  l>iiliu*an  bis  in  dt  n  sudliclien 
Theii  der  Provinz  Nueva  Ecija  erstreckt,  geliört  als  var. 
(oder  subsp.)  büeneslrata  m.  zu  fenesirata,  Sie  unterscheidet 
sifh  im  Wesentlichen  dadurch,  dass  sie  auch  an  der  Basis 
iiue  lU'ihe  Untorljit  chungsllet  ken  (^Fen^U  r")  in  der 
iiydroplianen  Oberhaut  aufweist,  tlierzu  stimmt  auch 
vorlreflfh'ch  der  Fuudort  der  typischen  tcnestrata, 
nämlich  der  nördliche  Theil  der  Provinz  N.  E<^ija  am 
5üdal)han^  (ks  Karavallo-iiebiiyes.  Jjjl'  eclile  fuliginata 
Mts..  die  sicli  als  Art  halten  iässt.  lebt  in  den  Provinzen 
Tarlac  und  Pangsisinan.  Mittelglieder  zwischen  ihr  und 
fenostrata  würden  im  nordöstlichen  Pan^asinan  zu  suchen 
sein.    Die  Syiionyinie  slellt  sich  niiliiin  wie  lulgl: 

C.  fenednita  Sow,  —  Nueva  Ecija 

rar.    bifemstrata   MlIdfT.    =    fuli{»lriata    Mlldff.  olim, 

Hitlal-T'),  non  Mis.     -  N.  iMaja.  I»iilacan.  Moroug,  Manila. 

('.  fuliyimUa  AÜs.  —  beUuii  Jouss.  —  Tarlac, 
Pangasinan. 

(4.)  C\  80iv$rbyi  Hid. 
Der  Autor  setzl   auseinnndor,  was  wir  seit  PforlTer 

schon  wu=>.--lrh.  tla»  ('..  (lt'cipi(Mis  Sow.  Formen  der  inira- 
hilis,  dubiosa  und  eine  tiiiLle  i«'onn  einschloss.  nnd  hat 
vollständig  Hecht  darin,  dass  diese  lelzlere,  welche  nicht 
Sowerhy*s  Typus  darstellt,  nach  Aiitf^scheidimg  der  übrigen 
ebenrall>  nicht  dem  Namen  de/ipiens  behalten  <hu*t'.  den  ihr  l'l'ei- 
fter  liesri.  Kr  giebt  daher  dem  verbleibenden  Kest  den  obi- 
gen neuen  Namen.  Das  Schlimme  dabei  ist  nur,  dass  Niemand« 
auch  der  Autor  nicht,  weiss,  was  die  Art.  welche  aufder  hisel 
(lajiul  leben  soll,  i'i^eiillich  i>t.  Uli  uili  iiier  eiwaliueii, 
dass  ich  «iie  kleine  insel  Capul  von  einem  ncht  I  r.(  hti;.^en 
2*>annnler  habe  untersuchen  lassen  und  dass  derselbe  keine 
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Cocblosiyla  getunden  hat,  die  sich  auf  declpiens  Sow.  ex 
1*60.  Pfir.  beziehen  lassen  könnte.    Die  Abbildungen  im 

CheiiiM.  (t.  15,  f.  5,0)  dcniten  aar  den  Fonnenkreis  von 
piilcherrima,  nocii  dazu  er.schoint  es  zweit'elhail,  ob  die 
beiden  Figuren  zu  derselben  Art  gehören.  Wir  sind  daher 
zunächst  um  ^eine  neue  Nominalart  bereichert,  die  der 
Autor  selbst  nicht  kennt,  Reevo's  Abbildunj^^  (C.  ic.  t.  V 
f.  :23)  von  decipiens  stimmt  durctiuus  nicht  zn  Pfeiüers; 
leider  ist  sie  nur  von  hinten  gezeichnet.  Sie  ist  grösser 
und  höher  als  die  Pfeiffersche  und  sielit  aus  wie  eine  Form 
von  zonifera  oder  samarensis. 

(5.)  C.  bicoluntta  tLea). 

Hier  bin  ich  zunächst  nicht  damit  einverstauden,  diU5s 

C.  onyx  als  Itlosse  Varietät,  uLso  im  Hidalgi>".-<  liü  .Sinne 
t  ine  individnelle  Spielart,  die  keinen  Namen  verdient,  gelten 
soll.  Sie  ist  eine  ausgezeichnete  Lokalrasse,  welche  im 
WGsllichen  Theile  der  Provinz  Kamarines  Sur  von  Libmanan 
Iiis  l]aa<j  und  durch  keinerlei  Uebergange  mit  bicolorala 
verbunden  ist.  Jielbst  die  extrem  schlanke  Form  d'-r 
letzteren  Art,  welche  Hidalgo  (Atl.  t.  70  f.  5)  abbildet, 
kann  nicht  als  Uebergang  betrachtet  werden,  da  sie  wie 
der  Typ  mn-  7  statt  8  Windunj^en  hat,  immer  noch  erheb- 
lich bauchi^^er  und  nicht  gekaalel  ist.  Aehnlich  steht  es 
mit  meiner  C.  amaliae,  welche  mindestens  eine  gute  Sub- 
species  ist,  da  sie  in  den  Borgen  der  Provinz  Albay  ^^anz 
fileichtürmij,'  auUritt.  Hier  ])in  ich  aber  eher  ^'en(?iüft,  sie 
nur  als.  Unterart  geilen  zu  la-sen,  weil  ich  seither  eine 
Form  vom  Isarog  kennen  gelernt  habe,  die  sich  wohl  als 
lJeber{^ang  auffassen  lässt.  Sie  nähert  sich  in  der  Gesamml- 
l'urm,  auch  schon  etwas  in  der  l'"Ail)Uu;4  und  Zeichaiuij,' 
der  C.  amaliae,  hat  aber  nucli  eine  ^nüne  Hasis.  Ich 
nenne  sie  var.  subilanimuiata.  Keinenfalls  ist  es  zulässig, 
alle  diese  räumlich  geschiedenen  Rassen  ohne  besonder^ 
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Bezeichnung  glatt  zu  einer  Art  zu  vereinigen  Ich 
unterscheide : 

C.  bieolarata  (Lea)  typ.  —  Provinzen  Lagnna  und 
Tayabas  auf  Luzon,  Marinduque. 

rar,  melanacme  MlldlT.       Kauiurincs  ^aordlicher  Theil) 
uar.  graeüis  Mlldü.  ~  Polillo. 

rar.  8ubflammulata  Mlldfif.  —  Berg  Isarog  in  Kaniarines 
(sudlicher  Theil). 

subsp.  amaliae  Mlldff.  —  I'rovinz  Albay. 

(7.  onyx  (Brod.)  —  Kamarines  (westliclier  Theil). 

(6.)  C,  eunetator  (Reeve) 

Wenn  Hidalgos  Abbildung  (All.  1.  «iO  1.  2)  in  der 
Ttiat  dieselbe  Schnecice  darstellt,  wie  Heeve's  eunetator, 
so  ist  die  letztere  Art  nichts  weiter  als  eine  Fonn,  kaum 
VarieWt  von  C.  daphnis.  Dageg(Mi  gehört  die  von  Pilsbry 
(Man.   VIII,  t.    12,  f.  abgebildete  Form  ohne  alle 

Frage  zu  G.  faunus  Brod«,  von  der  ich  sie  auch  nicht  als 
Viu-ietdt  abzutrennen  vermag.  Diese  letztere  tauft  Hidalgo 
C.  pilsbryi  Hid.,  also  eine  fiboi'flössige  Vermehrung  der 
Synonymie.  Nun  habe  ich  abfM-  eine  driti*'  Furni  von 
R.  Danion  als  C  eunetator  Kve.  erhalten,  zu  der  eine 
Anzahl  Exemplare,  von  Koch  auf  den  Camotes^nseln  ge- 
sammelt, sehr  gut  passen.  Diese  lassen  sich  von  C. 
daplinis  und  taniius  als  b^'sondere  Lokiiliassr  abtrennen, 
und  wenn  sie,  wie  ich  nach  Hidalgo  ainiehniea  ninss,  nicht 
zu  eunetator  Rve.  gehört,  so  bedarf  sie  eines  neuen  Namens. 
Man  kann  die  Gruppe  mithin  folgendormassen  auGfossen: 

C.  daphnis  Brod.  =  cunclatur  Rve  teste  Hid.  —  Bohoi, 
Siquijor,  Cebu. 
subsp.  faunus  Brod.  =  eunetator  Pilsbry  non  Reeve 

pilsbryi  IJid.  Cohn, 
subsp.  camotica  MlldlT.  =  eunetator  Dämon,  MildlV.  tu 
sched.  non  Reeve).  —  Camotes. 
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(B.)  C.  naujanica  Hid. 

Hier  Hiilalgo  völli^r  Heclit.  Bei  allen  Arten  von 
Plioenicobiiis  kommen  bezaiinle  und  unbezahnte  Formen 
untereinander  vor,  und  ich  habe  auch  von  der  Rasse,  die 
aur  Nord*  und  Nordost  Mindoro  beschränkt  ist,  wenn  auch 
selten,  deutlich  gezahnte  Stücke  erhallen.  Die  typische 
Form  von  Naujan  isl  wesentlich  kleiner  als  die  von  den 
Abhängen  des  M.  Ualcon  bei  Bakö  und  Kalapan,  so  dass 
ich  die  letzteren  als  var.  grandis  abtrenne.  Die  Phoenico- 
biu.s- Arten,  welche  wie  oben  schon  erwähnt,  nicht  zu 
Cochloslyia  gehören,  soruiern  zu  Camaena  zu  stellen  sind, 
bilden  eine  geschlossene  Reihe,  die  man  sehr  wohl  als 
Lokalrassen  einer  Art  auffassen  könnte. 

Camaena  (Phoenicofcius)  oblonga  (Sow.)  —  Nord- 
und  Nordwesl-Mindoro. 

C.  oomorpha  (Sow.)     .  Nordwest,  West-Mindoro. 

var.  diminuta  Mlldff  .  «  „ 

C.  ara\a  (Sow.)  .  Südwest,  Süd  „ 

C.  adusta  (Sow.)         .  Südost  „ 
var.  subarata  Mlldtl".       „  „ 
C.  brachyodon  (Sow.)  .  Ost  „ 
C.  naujanica  (Hid.)      .  Nordost  „ 

var.  grandis  MlldlT.  .       „  Nord 
Bei  Bako  kommen  oblonga  und  naujanica  grandis,  also 
die  grösste  und  die  kleinste  Form,  zusammen. 

11.  C  indu9iaia  Pfr.  und  saranganiea  Mlldff. 

Darüber  dass  meine  Art  mit  der  von  TTidalrro  als 
indusiata  bestimmten  identisch  ist  kann  kein  Zweite!  bestehen 
und  von  einer  irrthümlichen  Supfiosition  meinerseits,  wie 
sie  Hidalgo  annüunit,  ist  keine  Hede.  Quadras  erhielt  seine 
Exemplare  von  dem  Orchideensanimler  Micholitz,  er  selbst 
war  nie  auf  Sarangani;  später  sammelte  sie  Hoebelen  für 
mich '  auf  den  gleichen  Inseln  Balut  und  Sarangani.  Ich 
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habe  nun  nach  Hidal^^»'  Widorspru<h  die  Pfeiffersdie 
Beschreibung  und  der  Abbildung  der  Schnecke  von  Tukan 
Besi  erneut  verglichen  (was  ich  natürlich  schon  längst 
verlier  jrothan  hiitto,  \vahrend  Hidal^m  kiiliii  ljeliaui)lel : 
pnVisr  jncMt  parce  qu'il  n'n  pa^  vn  les  tipiires  des  Novitales) 
und  finde  immer  noch  denselben  Hauptunier$chied,  nämlich 
dass  saranganica  ganz  schwach  gekantet  ist.  während 
indusiala  narh  der  Diagnose  di.stincte  ciüUKda  ist,  in  t^er 
deutschen  Be^chrcihnn*;  omon  „deutlichen  ziemlieh  scharten 
Riel'\  besitzt.  Die  Abbildung,  von  der  Hidalgo  behauptet 
sie  gesehen,  aber  keinen  Kiel  bemerkt  zu  haben,  zeigt  einen 
dtuliich  fädli(*h  aufgesetzten  Kiel,  der  wdhl  nur  zu  ijl)f*rst'hon 
ist,  wenn  man  ihn  niclit  sehen  will.  Ueher  flie  geogra- 
phische Schwierigkeit  eine  philippinische  Schnecke  ausser- 
halb der  Philippinen  verbreitet  zufinden,  geht  Hidalgo  leicht 
hinweg  mit  dem  sehr  naiven  Grunde,  dass  ja  eine  Aii/.:thl 
(lüchloslylen  auf  nulir  als  einer  hisel  getundeii  wimleii; 
Er  vergisst  nur  dabei  1)  dass  es  sich  in  solchen  Fällen 
immer  um  benachbarte  Inseln  handelt  —  sprungweises 
VorkdiiiiiK'ii  auf  eiitt'ernlen  Inseln  hat  sich  noch  immer  als 
Irrthnm,  sei  es  durch  falsche  Fundortsaagabe  oder  unrich- 
tige Besiimmung  erwiesen  —  und  2)  dass  in  solchen  Fällen 
die  Rassen  der  einzelnen  Inseln  stets  mehr  oder  weniger 
modificirt  sind.  Beweis  dafür  sind  grade  die  von  ihm 
angeführten  Beispiele.  Cochl.  spliaeriun  konuul.  nacli  Strei- 
chung der  falschen  Fundorte  Mindoro,  Bohol  und  Camoles, 
auf  Leyte,  Panaon  und  N.  Mindanao  vor,  hat  also  einen 
sehr  geschlossenen  Verbreitungsliezirk,  aber  die  Mindariao- 
Rasse,  meine  var.  meridionali^-.  i<t  so  stark  verändert,  dass 
man  bei  keinem  Stuck  über  die  Herkunft  zweifelhaft  sein  kann. 
Aebniich  steht  es  mit  C.  zonifera,  die  auf  den  Inseln  Leyte, 
Samar,  Dinairat.  Siagaro  und  Mindanao  (Lu/on.  (latanduancs 
bei  llitial^t»  sind  ualürlich  zu  slreiohenj  fünf  sehr  gut 
geschiedene  Hassen  bildet,    deren  jede  auf  eine  Ins^l 
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beschrankt  ist  und  von  denen  zwei,  paraleuca  und  circe, 
nach  Hidalgo  sogar  besondere  Arten  sind.    Nach  meiner 

Erfahrung  \v«^ro  es  in  hohoni  Grade  anflalli^r.  worin  sich 
die  Sarangani-Si  ItiitM-l^e  in  gleicher  Form  aucii  auf  Tukan- 
besi  vorfände«  Ich  würde  sogar  soweit  gehen,  falls  sich 
nach  den  Originalexemplaren  die  Identität  von  saranganica 
mit  indusiata  horansslellen  sollte  —  in  welchem  Falle 
freilich  Pl'eifers  Besclireihiin^'  und  Ahiiildiui«^  .--Liii-  niangcl- 
hafl  sein  müsstc  —  dann  anzunehmen,  dass  i^ieitt'ers  Fund- 
ort irrthümlich  angegeben  war  und  dass  Thomson  die 
fragliche  Schnecke  ebenfalls  von  Saran^^ani  erhallen  hätte. 
Uehrigeris  .scheint  es  Hidalgo  j^elungen  zu  si  iii,  die  Insel 
Tukan  besi.  nach  der  ich  wie  von  Marlens  und  A.  B.  Mever 
u.  a.,  vergeblich  gesucht  iiabo,  endlich  aufzufinden,  da  er 
sie  „assez  voisine  de  Sarangani"  nennt.  Wir  verniullien 
in  ihr  eine  der  Talant-hiseln,  die  tiiiirli  einen  liefen  und 
ziemlich  breiten  Meeresarm  von  Miiidanao  getrennt  sind. 

13.  C.  pictüT  Hrod. 

Hidalgo  bespricht  hier  di«'  ansserordentlicli  schwielige 
Gruppe  von  pictor,  fraler,  liilgetrum  nol)ihs,  decorata  etc., 
die  sich  alle  um  ventricosa  Ffr.  gruppiren,  und  kommt  u. 
A.  zu  dem  Resultat,  dass  fratcr  Fer  ==  pictor  Brod.  sei, 
behält  aber  trotzdem  den  Nami^n  pictor  bei,  weil  IVater 
von  späteren  Autoren  vielfach  niissverständlich  anfgefasst 
worden  sei.  Dass  ein  Autor  seine  Priorität  durch  Fehler 
Anderer  verliem  soll,  ist  ein  neTies,  sehr  merkwürdiges 
Princip.  Ich  sliumie  llidal^M)  völlig  darin  bei,  d.i.">.s  die 
Figur  bei  Ferussac  ein  ab«reriel)enes  Exemplar  der  Schnecke 
von  Dingle  und  Duenas  (Berg  Putian)  auf  Panay  darstellt, 
und  da  pictor  Brod.  ebenfalls  von  Panay  anjjregeben  wird, 
so  wird  er  ancli  din  iii  Hecht  behalli  n.  dass  [)ictor  nur  ein 
.Synonym  von  liater  ist.  In  diesem  Falle  ist  aber  die 
Hasse  der  Insel  Megros,  die  wir  bisher  mit  pictor  be- 
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zeichneten,  nicht  mehr  dazu  zu  stellen ;  sie  isl  viel  bauchiger, 
anders  gel^rbi  und  gezeichnet  und  entschieden  eine  andre 
Art.   Hidalgo  mischt  daher  in  seinem  pictor  iiviederum 

zwei  Arten.  Für  mich  ist  die  ganze  Frage  nur  ^^eo^nuphisch 
zu  lösen,  was  ich  an  di  r  Hand  meines  sehr  reiciien  Materials 
mit  Abbildungen  möglichst  vieler  Formen  demnächst  vejr- 
stichen  werde.  (Schluss  folgt.) 


IJteraUirberteliU 

Proceedings  of  the  Acadnmj  of  Natural  Sciencfs  of  Fkiladel' 
phia  \m\  Fart.  II.  III. 

p,  315.  Pilsbry.  Henry  A.  and  E.  G.  Vanatln,  (latalogue  of  the  Species 
of  Cerion,  with  description  of  new  forms.  Es  wortien  vier 
'  Untergattungen  unterschieden:  Eostrophia  Dali  fQr  die  niiocftne 
C.  anodonta;  —  Cerion  s.  str.  C.  uva;  —  Strophiops  Dali 
(weicher  alle  die  Maynard*schen  Untergattungen  zugerechnet 
werden)  für  die  Hauptmasse,  —  und  Diacerion  Dali  (Qr  die  Gruppen 
▼on  striatellum  und  nibicundum.  Als  neu  beeclirieben  werden: 
G.  uva  desculptum  p.  328,  LH,  fig.  1,  von  Guracao;  —  C.  In- 
erassatum  microdon  t.  11,  fig.  5,  Cuba;  —  C.  iostomum  arangoi 
p.  380,  t.  11,  flg.  12:  —  C.  hyperlissum  p.  330,  L  11,  ßg.  10, 
Cuba;  ^  Qu  regina  p.  330,  t.  11,  :23,  14,  Bahamas;  —  G.  sarco- 
stomurn  p.  331,  t.  11,  fig  IG,  Little  Jnagna;  —  G.  abacfiense 
p.  332,  t.  11,  lig.  11,  var.  hendalli  fig.  13,  Bahamas;  C. 
eleulheniti  p.  31];],  t.  11 .  fi^'.  19.  20:  —  C.  blandi  p.  334  t.  7, 
Tnrk>  Insel:  —  (1.  mnltistiiatuiu  |'.  335,  t.  11.  fig.  8,  (iruoked 
Island:  —  (i.  li;isistri;ituni  p.  335,  t.  11,  fig.  i8,  (ailci:  —  C. 
tridentiiluui  p.  oo(>,  t.   11,  i]g.  27,  Cuba;  —  C.  duplodon  p, 

337.  t.  11.  fifr   2n  BaJintiins. 

NohcN  Mitglied: 
Herr  Pfarrer  Biokleft  in  Minsen,  Anit  Jever. 

Eingegangene  SSaUnngeii ; 

Gude,  L.,  Mk.  6.— ;  v.  Lasser,  M.,  Mk.  ß.— ;  Hicktefs,  M.,  Mk.  6.— : 
Sinroth.  L.,  Mk.  6,—  ;  Hofer,  W„  Mk.  6,—  ;  Paar,  L.,  Mk.  12.—. 

tictiigirt  vuli  iJr.  W.  k  übe  lt.  —  Ijiiick  vun  l'itter  Hartutann  iu  Si^hwauiivini  K.M., 
Verlag  von  Moritt  Diester  weg  in  Frankfurt  o.  M. 

Ausgegeben  17.  Oktober. 
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Fortset/mtgr  «i«'s  Cal.iloys  von        7  u.  S  des  Nschrichteblatte8# 

Familie  NeooyeloticUie« 

a.  Snbramilto  Neoejelotfiiae« 

Genus  Neocyclotus  Crosse  et  Fischer, 
a.  Snlig.  If4M>e7clotii8  s«  str. 

bartletti  Pfr  Ostperu. 

bisirinalus  Mrts  ( iosicirn  ;i. 

bogotensis  Hr.    .....  Neu  Uranada 

boucardi  Angas  Costarica. 

cingn latus  Sow  Neu  Granada. 

coiJiuvens  H.  Ad  Ost-Pom. 

corpulentus  SmiUi    .    .  *,    .  Neu  nranada. 
distinctus  Sow.    .....  West  Columbien. 

dunkeri  Pfr  Ecuador. 

dysoni  Pfr  Zeiitralamerika. 

giganteus  Gray  Columbia,  Panama 

glaucostoma  Pfr  Venezuela. 

granadensis  Shuttl  Trinidad,  Granada. 

^aanuhitiis  Pfr  Ecuador. 

inca  d'Orb  BoUvia,  Brasilien. 

incomptus  Sow  Neu  Granada. 

irregularis  Pfr  Costarica. 

laxatus  Sow  Coliiuihi.L 

martinicensis  Siiuttl.     .    .    .  Martinique. 

?mimmus  Gdl  Osteuba. 

pazi  Grosse    ......  Ecuador. 

perezi  ,   ^ 

popayanus  Lea  Neu  Granada. 

prominulus  Fer.  Brasilien. 

quitensls  Pfr.  ......  Neu  Granada.  Ecuador. 

^Ulrat^^;  Guppy  Trinidad. 

stramineiis  live  Morida,  La  Guayra. 

translucidus  Sow  Columi)ien. 

vorlex  Weiril.  Haiti. 

10 
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b.  Svbgea«  PUtrstoimi  (Klein). 


asptrulus  Sow.    .....  Jamaica. 

bairdianus  Chitty    ....  » 

beswicki  ChHly   » 

con  iiyalissimus  Ghilty  ...  « 

vai*.  nolalus  Ghitly  ...  » 

crassos  C.  B.  Ad   » 

cycloatiis  Clulty   » 

deburglieaiius  r.hitty     ...  n 

denlistigmalus  Chitty    ...  n 

dufflanus  G.  B.  Ad.     .    .   *  » 

gemma  Chitty   » 

inutihs  Chitty  ......  • 

jamaicensis  Chemn   9 

jugosus  G.  B.  Ad.   .    ,    .   .  n 

uüdösus  Chitty   » 

notatus  Chitly   » 

novae  spei  Chitty    ....  » 

novus-saltus  Chitty  ....  » 

pallescens  C.  B.  Ad.    ...  » 

perpallidus  C.  B.  Ad.   ...  * 
portlandensis  Cliitly  ... 

portoricensis  Bttg   Portorico. 

prc'liusus  Chitty   Jamaica. 

ruber  Chitty   » 

rudisplanusque  Chitty  ...  » 

rupis-fontis  Chitty  

seminudus  C.  B.  Ad.    .    •    .  » 

subrugosus  Sow   • 

varians  C.  B,  Ad   » 

westmorelandensis  Chitty  .    .  » 

zigzag  Chitty   » 


b.  SBbÜuiiUie  Ampliicjrelotiiuie* 

Genus  AmplÜ07Clottl8  Crosse  et  Fische 

acutiliratus  Drouet  ....  Martini([ue. 
amethysUnus  Guppy    .   .   .  Dominica, 
beauianus    Petit  (inornatus 

Rftl)  (luadeiuupe* 

boucardi  Salle  Vera  Cruz,  Mexiko. 

bourcieri  Pfr  Ecuador. 

cayennensis  Shuttl  Gayenne, 

cinereu?;  DroiK  l  MnrtiMi(|ue. 

crosseaniis  Hid  Ecuador. 

cousini  Jouss.  ...... 

cumingii  Sow.  (striatus  Lea)  Golonibia. 
delphinnlus  Mouss.        .    .    .  , 

esnieraklensis  Alili  Ecuador. 

gayi  Hupe  .  '   Nordchile. 

goldfussi  Bttg  Honduras. 

i^uyainiilensis  Sow  Gnay;iqnil,  . 

haematoniina  Pfr.        .    ,    .  Ecuador, 

hidalgoi  Crosse   „ 

liratus  Drou§t  Martinique. 

iualeri  Crosse  et  Fischer  .    .  Tabasco,  Mexiko. 

moricandi  Pfr  Brasilien. 

nigrofasciatus  Mill  Ecuador. 

orbigijyi  Ancey  Bolivia. 

ponderosus  l'lr.    .    .    .    .    .  Cuateniala. 

psiloniitus  Pfr  Veneziit  la. 

purus  Fbs  Westcolumbien. 

rufescens  Sow  Martinique. 

sehr; m Ulli  Shuttl  iMi.ulfluiipc, 

texturatus  Sow  Guatemala. 


Genus  Suckieyia  Higgins. 
bi&sciaia  Mouss  Bogota. 
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liiaiiinezi     Hid.  (iiioaUzüiui 
Uigg.)  Ecuador. 

Genus  C7rtotoxna  Mörch. 

heroridti  Pfr   Südmexiko. 

lutesceiis  Pfr   « 

var.  cooperi  Tryon   ...  , 

mexicanum  Menke   ....  , 

salleanum  Mrts   „ 

ö.  Familie  Pupinldae. 

Genus  rsoudopomatia&  Mild  ff.  1885 

(Fargesia  Heude)  1886. 
amoenus     MlldiT.  (corneus 

Heude)  Ilnhci,  3etschuan. 

var.  tumidula  MlldlT.     .    .  Hunan. 

grandis  Austen  Shengorh. 

hiiiialayae  Bens.  .....  Rnngun,  Darjiling. 

peguensis  Theob  Pegn. 

pleurophorus  Bens  Khasiaberge. 

Genus  BhaphaTÜns  Pfr. 

assamicus  G.  Austen    .    .    .  Brahnuikiuid. 

bombycinus  Pfr.  Sarawak.  Borneo. 

chrvsallis  Pfr.   Tenasserim. 

klikt  iilliali  Kob  Nordbornoo. 

lorraiiti  Pfr  Pulo  Peuaug. 

paehysiphon  Ihcob  et  Stol.  .  Mulmein. 
pfeifferi  Issel  Sarawak,  Borneo. 

Genus  StreptaultlB  Bons. 

blanfordi  Bens  bikkiin,  Hiniaiaya. 

var.  intubus  G.  Aust.   .  . 

—  tubulus  G.  Aust.    .    .  „ 

—  torluüsus  G.  AusL     .  „ 
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Genus  Bradm  Brazier. 
typica  Braz.  (brazierae  Smith)  D'  Enlrecasteaux  InseJn. 

Genus  Copiooheilus  Gould. 


altus  Sow.  Philippineii  (Insel  Negms). 

var.  protracta  Mlldfl*.    .    .  Sibuyan»  Tablas, 

Mindoro. 

anostotna  Bens,  (sectilabrum 
Pfr.,  lowei  Sow.)  ....  Labuan. 

doriae  Issel   Sarawak,  ßunieo, 

funiculalus  Beiis   Darjiliiig. 

leferi  Morel   Bomeo. 

pauperculus  Sow   Sikkim. 

(jiiailrasi  Hid   Bnsuaiiga,  riülippinen. 

secUlabria  Gkl   liimia,  i'erak. 

^umatranus  Doiirn  ....  Sumatra. 

tanycheilus  G.  Austen  .    .    .  Borneo. 

Genus  Oatanlns  Blanford. 

albescens  BUd,    «   .   .   .    .  Travankur. 
aureus  Pfr  Ceylon. 

aiisteiiianus  Bens  

blanloidianus  Doiirn  

ealcadensis  Bedd  'Iravankur. 

costulatus  Blfd  Tinevelly  Ghats,  Södindien. 

cnmingi  Pfr  Ceylon. 


decorus  Bens, 
duplicatus  Vir, 
eurytrema  Pfr. 
haomastomus  Pfr. 
layaidi  Gray  . 
mai'ginatus  l*fr, 
nictneri  Nev.  . 
pyramidatus  Blfd. 
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ceramica  Mrts  Cierain,  Atnbon. 

cosiata  Hedl.  et  Mus.  .   *   .  Queensland, 
coxi  Morel.     ...       .    .  „ 

crussei  Braz  Vule  Insel. 

grandis  Forbs.  (forbcsi  Pfr.)  .  Louisiaden. 

hedleyi  Sni  Neu  Guinea. 

humilis  Jacq.  (anliquata  Sow.)    .         ,  ' 

lolit-ri  Mfliiif  I>riiL:ueL  Luzorj. 

luteola  lirancs.  (fulloni  Smith).  A«strulabe  Bai,  Neuguinea, 
macgregori  S..iith    ....  Rossel  Insel, 
niiiidorensid  Ad.  et  Rve.  .    .  Mindoro. 

minor  Smith  Rossel  Insel. 

mouHnsiana  Fisch,  et  Bern. 

(leucostoma  Montr.)  .    .    .  Woodlark  Insel. 

petterdi  Crosse  Nordaustralien. 

planilabris  Pfr»  (whartoni  Cox)  (Juei'nsland. 
pupiniforniis  Sow.    .   .    .    :  Nordiuzon. 

var.  paltidolabris  Mlldff. 

var.  ^racilis  -Mlldff.    .    .  . 

var.  contracta  MlldfF.     .    .  » 

quadrasi  Mlldff.   • 

rosseliana  Smith  Rossel  Insel. 

strubclli  Smith  DJainna  Itjsel,  Neu  (iiiineu. 

tapparouei  Braz   Fly  Fiuss.  Neu  Guinea. 

b.  Hnbg«  l'uplnü}>Hi!i  H,  Ad« 

rufa  Sow.  (japunica  Kob.)     .  Japan, 
swinhooi  H.  Ad  Fgrmosa. 

var.  nieridionalis  Schm.  et 

Bttg.   .   , 

var  niorrisonia  U.  Ad.  .  . 

Genus  Bellardiella  Tapp.  Canefri. 

martensiana  Tapp  Port  Dorey,  Neu  Guinea. 

minor  Hedl  Südost-Neuguinea. 
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rufa  Sow  Japan. 

swinhoei  H.  Ad  Fonnosa. 

var.  meridionalis  Bltg.  .  . 
—  morrisiana  H.  Ad.  .  . 
sirubelli  Smith  Djamna  Insel,  Neu  Guinea. 


1» 


Genus  BeUardiella  Tapp.  Canefri. 

marteiibiaua  Tapp  Port  Dorey,  Neu  Guinea. 

Genus  Hedleya  Cox. 
macleayi  CSox  Nord  Queensland. 

Genus  Pnplna  s.  str. 

a,  Sabff.  Pnpina  s.  str« 


brazieri  Crosse  .  . 
complanata  Pease  . 

cumingiaiia  Pfr.  .  . 
difficilis  O.  Sernp.  . 
gracilts  Mlldfif.  .  . 
keraudreni  VIgn. 
iiiiukoana  Mouss.  Mlkill 
milis  Hinds.  .  .  . 
pfeifferi  Dohm  .  . 
quadrasi  MUdff.  .  . 
sulümoiicnsis  Sinitli  . 
speculum  Tapp.  Cau. 
slrangei  Pfr.  .  .  . 
vitiensis  Garr.     .  . 


Erromango,  Neue  Hebriden. 
Carolinen,  Marschallinsehi. 

Tanau,  Neu  liebriden. 
Palaos,  Yap. 
Gebu,  Philippinen. 
Salomonen. 

Bisniark  Arciupel. 


Cap  Flattery,  Australien. 
Luban,  Philippinen. 

Salomüiit'ü. 

Port  Dorey.  Neu  Guinea. 
Moreton  Bai,  Australien. 
Gornea»  Viti  Inseln. 


b.  Snbgenns  TjlotoeeliBg 

adamsi  Kob.  (pfeilTeri  Ad.  nec 

Dührn)    .......  Hali  liiun,  MoUikken. 

artala  Heuts,  (biantürdi  Theob.)  ßiinui,  Ava. 

anila  Bens  

aurea  Hinds  Neu  Island. 
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com  pacta  Mlldflf.  Java. 

crosseaiia  Morlet      ....  Kambodscha. 

Crosse!  Braz  Queensland. 

destructa  Heudc  (Mesost.)     .  Setschuan,  China. 

dohertyi  Sniitli     .    .    ,    .    .  Flores. 

doriae  G.  AusL   .....  Busanberge,  I»^ordborneo. 

dorri  Dautz  Haiphong  in  Tongking. 

ephippium  Grdl.  .    .    .       .  Hunan,  China. 

evansi  G.  Auj^t  Nürdbonieo.  NaUnias. 

everelÜ  Smith  Natuna-laseln. 

exclamationis  Mab  Tongking. 

flava  Mlldff.  ,  Hainan. 

fiulisi  Grdl.     *  Henson-schien,  China. 

gibba  Hedl  ,  Neu  Guinea. 

guimarasensis  Ncv  Guimaras,  Sibuyan,  Tablas, 

Negros.  Masbate,  rhilippirieii. 
hosei  G.  Aust.     ,    .    .    .    .  Nordborneo,  ßalabac,  Pala- 

wan. 

hungerfordiana  Nev.     .    .    .  Salwen  Thal,  Nordostindien. 
hypti( »Stoma  Q.  et  Mlldff.  .    .  Philippinen, 
illuslris  Mab.  ......  Tongking. 

imbricifera  Bens  Nordoslindien. 

japonica  Mrls  Japan. 

josephi  MlldIT.   Balabac,  Philippinen. 

jüdelliana  Allldff  Hainan. 

junghiihni  Mrts  Java. 

Itmitnnea  Godw.  Aust.     .    .  Arakan. 

l(»wi  de  Morg  Perak. 

meridionalis  Pfr.  .    .    .    ,    .  Qeensland. 

mouhoti  Pfr  Kambodscha. 

nana  Mlldff.  Leyle.  Philippinen. 

nasuta  Smith  ,  Konslanlinhaien,  Neu  Guinea. 

nicobarica  Pfr.     .    .    .    ,    .  Nico  baren. 
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ottonis  Dohm     .  , 

var.  compressa  iMlidli 
ovalis  Hedl. 
pailens  M\m. 
papunna  Smith, 
paviei  Moi'lr't  . 
peguensis  Bens, 
pineticola  Cox. 
pulchella  MHdff. 
HibiKsla  Cox 
rufiiabris  Dohrn 
spectabtlis  Q.  et  Mlldff. 
stnatella  Q.  et  Mildff. 
sucinacia  BUg. 
tchehelensis  Morg 
superba  Pfr.  . 


thomsoni  Fer. 
iongupensis  (judw 
treubi  Bltg. 
turgidula  Dohm 
von t rosa  Dohm 
verbceki  Mlldll". 
vescoi  Morel  . 
Aviicoxi  Cox.  . 


lobifera  Mrts.  . 
longituha  Kob. 


US 


Mindanao,  Basilan,  Philip- 
pinen. 

Siila-Inselii. 
Neu  Guinea. 

Samui,  Golf  von  Siam. 
Neu  Guinea. 

Kaiübudsciia. 

Pegu. 

Queensland. 
Lo-fou-schan,  China. 

l'url  Cütlis,  Queensland. 
Sumatra. 

Busuanga.  Philippinen. 

Hin  bei  Mindoro.  Philippinen. 

Ounung  Saiak  auf  Java. 

Perak. 

Sumatra. 


.  Fitzroy  Insel. 
.  Arakan  Berge, 


.  Ja?a. 
.  Sumatra. 

.  Cap  York,  Australien. 
.  Java. 

.  Pulo  Gondor,  Hinterindien. 
.  Clarence  River,  Australien. 

SubgeuU8  bipbouoätjrlns  u« 

.    .    .    .  Sumatra. 
.    .    .    .  Hahnahera. 


Genns  Hargravesia  IJ.  Adams. 

adamsiana  Crosse    ....  Viti. 
hizonica  Mlldff.  Luzon. 

philippirn'ca  Mlldff.    ....  Siquijor. 

polita  H.  Ad  Saloinonen,?ßisniaickArcldpel 
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Genus  Monlinsia  Grat. 
(Hegistoma  Gray.) 


dis!^imilis  Mlldlf.   .    .  , 

exi^^ua  Sow  

floresiana  Smith  .    .  . 
fusta  Gray  (vilrea  Sow.) 

V.  ventrosiila  Mlldfl.  . 

V.  inriiiiala  MlltlH'. 
goldfussi  Mlldif.   .    .  . 
grandis  Gray  (nunezü  Sow., 

auranlia  Mörch)  ,  . 
obliqua  Smith  .  .  . 
pellucida  Sow.     .    .  . 

V.  complanata  Mlldff. 

*  Y.  nana  Mlldf!*, 
perexigna  O.  et  MIM  IT. 
perobliquu  Q.  ei  Mlldff. 
(luadrasi  MlldfP.       .  . 
s(Mni.scissa  Q.  et  MlldlV. 
st'inperi  Mlldtr.     .    .  . 

similis  Sow  

solitaria  Mrts.  .  .  . 
sireptaxis  AJlldß"  .    .  . 


Lnzon. 

Cebu?,  Negros. 

Flores. 

Philippinen. 

Min(ianao. 

Mittel*  und  S.O.Luzon. 
Camerun. 


.  Fliilippiiien. 
,  Lomliok. 
.  Philippinen. 
.  Poinio, 

.  Buhöl. 

.  Tal>Ias.  Philippinen. 
.  Marinduque.  , 
.  Nordluzon,  , 
.  Marinduque,  ^ 
.  Nordluzon,  „ 
.  Luzon,  , 
.  Mohikken. 
.  Moroug,  Luzon. 


Genus  Forooallia  MIldiT. 


atnbigua  0  Somp.   .  . 
tanalifora  O.  et  .'.illdtr. 
micnjsloma  Kob.      .  . 

var.  leytensis  Mlldff. 

var.  nana  , 

var.  subücciusa  .\llldi!'. 


.  Nordhizon. 

.  ( ialandu.Uics.  1 'hilippiueu. 
.  Mindanao,  Bohol  » 
.  Leyte. 

.  Luzon,  Catanduanos,  Philip- 
pinen. 
.  N.ü. Luzon. 
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Genus  Oallia  Gray. 

amboinensis  MrU  Aniboina,  Gerani. 

lubrica  Sow  Philippinen. 

splendens  Dohrn      ....  LIzard  Insel,  Nordaustralien. 

wallacei  Pfr  Geram. 

7.  Familie  Alyoaeldae« 

Genus  Dioryx  Bt^nson. 


amphora  Bens. 

bacca  Pfr.  .    .  . 
carinigera  MUdff. 
distorta  Haines 
feddeniana  Theob. 
globulu<5  Mlldft*.  . 
kubeliiana  MiidE 
monadica  Heudc 
pilula  GId.      .  . 

var.  minor  MIhlir. 
setchnnnoDsis  Heude 
swinhoei  H.  Ad. 
urnula  Bens.   .  . 


Birma. 

Laosgebiet. 


Slam. 

Mulmein;  Shanstaaten. 

Iluboi.  (!hiria. 
Kiukiang,  Cbina. 
Tschenkou^  China. 
Hongkong.  » 
Giiaiis^rhing, 
Tsclieukou.  „ 
Formosa. 

Sikkim;  Shanstaaten? 


Genus  Alycaeus  Gray. 
a.  Snli^Diis  Ortlialycaeiis  Pfr« 

ancoyi  Mab  Tongking. 

bembex  Bens  Darjiling,  Himalaya. 

blanfordi  G.  Aust  Naga  Berge,  Assam. 

coii^'cnrr  Sniitb  Nordborneu. 

conicus  G.  Allst  Nord  Kasfbar. 

constrictus  Bens  Darjiling,  Himalaya. 

erenilabris  MIldfT.     ....  Java, 
dührni  lUtg.  (hodistetteri  Mrls. 

nec  Pfr.)  Bürneo. 
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fruhstorferi  Mlldff.  . 

fiilN.ni  Mll<ifr.  .    .  . 

gaibanns  G.  Aust.  , 

gibbosuliisStol  (chaperi 

gibbus  F^r.     .    ,  , 

globosus  H.  Ad. 

granum  G.  Aust. 

graphicus  Blfd.    .  . 
var.  minor  G.  Aust. 

höchste* Ueri  Ffr.  .  . 

hosei  G.  Ausl.     .  . 

jagori  Mrts.     .    .  . 
V.  trigonosloraa  Bllg, 
V.  minor  Marls.  . 

kapayaneiisis  de  Morg. 

hinula  Bens«   .    .  • 


niagnus  G.  Aust. 
margarita  'Jlieob, 
inouhoti  Ffr.  .    .  . 
muspratti  G.  Aust.  . 
otiphorus  Bens.    .  , 
perakensis  C^'usse 
politus  B)fd.    .    .  . 
))iisi11us  G.  Aust. 
p\  l  arnidaUs  Bens, 
reinhardi  Mörch.  .  , 
requiescens  Mab. 
reticulatus  MltdlT. 
rimalus  Bttg.  .    .  . 
rocbeleni  Mlldfl'.  .  . 
rubinus  Godw.  Aust. 
sadongensis  Smith  . 
sculpturus  G.  Anst. 
serratus  G.  Aust. 


Morg.) 


Java. 

Gomanton,  Nurdbomeo. 
N  iahberge, 
Penang,  Malacca. 
Cochinchina. 

Sarawak  Nordboiiieo. 
Naga  Berge. 

Shan  Staaten  bis  Darjiling. 
Assam. 

Java. 

Nordboriieo. 
Java. 

Celebes. 

Ferak. 

Indien. 

Shan  iSlaatcn. 
Laos  Gebiet. 
Indien. 

Shan  Staaten  bis  DarjiUng. 

F(.Tak. 

Arakan. 

Nord  Kaschar,  Nordindien. 

Tenasserim,  Birma,  Salanga. 

Nico  baren. 

Tongking. 

Java. 

Nordborneo. 
Samui,  Golf  von  Siam. 
Ober  Barma. 
Sarawak,  Nordborneo. 

Maniptir. 

M agaberge,  Assam. 
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specus  G.  Ausl  Nordborneo. 

thieroti  de  Morg  Ferak. 

vestitus  6]fd  Arakan. 

vulcaiii  iihd  Ava,  Ober-Birma. 

h,  Sabgeniu  GhamaljcAeiis  n, 

andamaniae  Bens.    .   .   *.   .  Andamanen. 

brahma  G.  Austen   ....  Brahuniakuud. 

busiyi  G.  Aust  Isicobaren. 

canaliculatus  MUdff.     .    .   .  Samui,  Golf  von  Siam. 

caroli  Semp  Luzon. 

celebensis  Mrts  Luvu,  Colebes. 

cyphogyrus  Q.  et  Mlidff.  .    .  Clatanduanes,  Luzon. 
dUntnutus  Heude     •  ^.    .    t  Tscheiikou,  China, 
diplochilus  MUdfif.     .    ,    .    .  Perak. 
dolichodeirus  Heude     ,    .    .  Tschenkou,  China, 
dolomiticus  Heude    ....  Kiangsi,  „ 

elevatus  Heude  Tschenkou,  „ 

excisus  Mlldff.  Su]u  Inseln. 

fargesianus  Heude    ....  Tschenkou,  China. 

helicodes  Grdl  Hunan  und  Hubei^  China. 

hungerfordianus  Nev.    .    .    .  Nordformosa. 

inflaius  6.  Aust  Nagaberge,  Nordostindien. 

ingrami  Blfd  Arakan,  Nord  Kaschar. 

japonicus  Mrts  Südjapan. 

jousseaumi  de  Morg.    .    .    .  Perak. 

latecosfatus  Mlldff.  ....  Lo-fou-schan^  China. 

microconus  Mlldff.    ....  Perak. 

inicrodiscus  Mlldff.  , 

möllendorffi  Kob.  (  =  inilatus 
MUdff.  nec  G.  Aust.)     .   .  Hunan,  China. 

montanns  Nev  ,  Sikklm. 

niucilerus  Heude      ....  1\scheijküU;  China. 

nagaensis  G.  Aust  Naga  Berge.  Nordostindien. 

nanus  Mlldff.   Hunan,  China. 
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neglectns  Heude      .    .  , 

.  Ansui,  unina. 

nipponensis  Reinh.      .  . 

.    .  Sudjapan. 

oligopleiuis  .vilian.    .    .  . 

.  rerak. 

 .1           \  I  l  U  i»* 

 1  1  >  

planorbulus  Heude  .  . 

,   .  ischenkou,  China. 

i,_t^    1111  KV 

plicilabris  Mllaii.      .  . 

.  Hunan, 

quadrasi  Mlldii.        .    ,  . 

,    .  Cagayan^  Luzun. 

ratbouisianus  Heude    .  . 

.  Kiangsu,  China. 

Sinensis  Heude     .    .  . 

K               *  /II" 

.    .  Ausui.  CliHia. 

spratti  ü.  Aust.       .  . 

,    .  bhanberge,  Hinteruidien. 

stoliczkai  G.  Aust.. 

.    .  N agaberge  Nordostindien. 

umboiiaiid  Bcnä.      ,  . 

.    .  Birma. 

e.  Subgeniu  Charax  Bensoii. 

armillatus  Bens.       .  . 

.    .  Thyet  Mio,  Birma. 

bicrenatus  G.  Aust. 

.    .  Naga berge,  Assam. 

bifron?;  Tlieob. 

.    .  Shan  Staaten,  Hinterindi( 

birugosiL-  Ci.  Aust' 

1    .  Kbasi  Berge. 

cbenelli  G.  Aust.     .  • 

.   .  Naga-Berge. 

crenatus  G.  Aust.    .  . 

.    .  Nord  Kaschar. 

.    .  Sikkim.  Himalaya. 

(laiii^aiiirensifi;  (J.  Aust. 

.    .  West  Bhutan. 

diagonius  G.  Aust.   .  . 

.    .  Nord  Kaschar. 

digitatus  H.  Bltd.     .  . 

.•  •  Darjiling,  Himaiaya.. 

(FortsetzuDg  folgt.) 
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Nacluiclitsblatt 

der  deutschen 

Malakozoologisclien  Gesellscliaft. 

Dreissigster  Jahrguiig. 


IbonnMentspreis  t  Mk.  6.--  (ttr  den  Jahrgang  frei  durch  die  Post  im 
In-  und  Ausland.  —  Erscheint  in  der  Kegel  zweimonatlich, 

Brief©  wissenschultlicli'-n  Inhalts,  wie  M:i]iM-kripte.  N'otizon  n.  w. 
gehen  an  die  Hedaktion:  Herrn  Dr,  IV»  Kol>eit  in  .Scliwa  n  liei  m  bei 
Frankfurt  a.  M. 

B«fte11llB|;eiL  (auch  auf  die  früheren  Jahrgänge  des  Nachrichts- 

hlattes  und  der  Jalirbdcher  vom  JahrganLT  1s'<I  tt»),  Zahlungen  und 
derplpit'hen  nn  die  Vorlaifsbucliliandliin^'  des  Herrn  Moritz  DIesterweg 
in  Franklnrt  n.  M.  (Aeltf»re  Jahrgänge  des  Nacbrichlsblattes  und 
der  Jahrbücher  bis  IhftO  inclusive  sind  durch  «he  Buchhandlung  von 
Ii.  Friedländer  rf*  Sohn  im  Berlin  zu  beziehen). 

Andere  die  Gesellschaft  angehende  Xittheilungea,  Reklamationen, 
Beitritbierklärun^ren  u.  s.  w.  trchen  an  den  Präsidenten:  Herrn  B.  F« 
Hejnemann  in  Frankfurt  a.  M.  —  Sachsen  hausen. 


Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologle. 

Studien  ssor  Zoogeographie  Ton  Dr.  W*  Kobelt,  II. 

Band.    Die  Fauna  der  Meridioimlen  Sub-Rogion.  Wies- 
badeu  (C.  W.  Kreidel)  1898,  gr.  8%  368  pp. 

Von 

Dr.  O.  von  Möllendorff. 


Auf  don  ersten  ist  st  hoii  iiiiiiuMi  Jahresfrist  ti»*r  z\v(>iti' 
Band  des  werthvolleri  Werkes  preO.i'^i.  welcher  die  Fauna 
des  südlichen  Gebietes  der  palaariciischen  Region^  nämlich 
die  Pontus-Lftnder»  den  Kaukasus,  Mesopotamien,  Persien 
und  Arabien,  das  Mittelm<'er  und  ^ein'J  l-mgebnrifren  l)e- 
handelt.  Es  wird  eine  üebersichl  der  Wirbelthierfauna 
sowie  der  Flora  der  Mittelmeerländer  gegeben  und  sodann 
ihre  BinnenmoHuskenfauna  eingehend  behandelt,  welche 
XXX.  8 
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sich  in  (Ii»'  iri;iiirilain.-(.li-aii(lalusiscli«',  die  Ivrrhenische 
Provinz,  llaiien,  dio  ßalkanhalbinsel,  Kleiiiasien  und  Syrien- 
Palästina-Egypten  gliedert. 

Hoi  drr  ühorans  pi'oasc'ii  fülle  des  Stoffes  iiiuss  sich 
die  Hespreciiun^'  auf  eim-  kurze  lahallsül)ersicht  und  gele« 
gentliche  ergänzende  Bemerkungen  beschränken.  Im  ersten 
Kapitel  wird  zunächst  die  Fauna  des  Pontus  besprochen  und 
auf  seine  GliederuHj.'  in  ein  flaches  nördliches  und  ein  tieferes 
südliclies  Bocketi  hingewiesen.  Das  ers lere  ist  eine  Abthei- 
lung der  grossen  aralokaspischen  Senke,  welche  seit  der 
mittleren  Tertiftrperiode  Meer  geblieben  ist,  während  die 
südliche  FlAlfte  ein  viel  jüngeres  Einsturzbecken  ist  und 
seinen  Salz^^elialt  erst  verhältnissmässi^  spät  erhalten  hat, 
naclidtun  die  Verbindung  mit  dem  Mitteimeer  hergestellt 
war.  Danach  ist  die  Fauna  des  Pontus  aus  zwei  ver- 
sciiiedcnen  Quellen  hervt)i -ei^^mgen,  deren  Abkömmlinge 
sieh  noch  heute  Uennen  hissen  und  räumlich  sowohl  hori- 
zontal als  auch  vertikal  geschieden  sind.  Dies  wird  an 
den  einzelnen  Thierklassen  klar  nachgewiesen.  Es  folgt 
die  Darslelhintr  der  Gliederung  der  Küstenländer  und  der 
wahrscheiniicheii  Entstehung  des  Bosporus^  den  Kübelt  für 
eine  spätere  Grabensenke  hält.  Auch  die  Bildung  der 
eigenthümlichen  Limane  Südrusslands  wird  besprochen; 
hierzu  möchte  ich  erwähnen,  das«?  auch  A.  Philippson 
aeiH>rdin^'s  (Zeitsehr.  d.  Ges.  f.  Erdk.  Berlin  XXXllI  1898 
p.  108)  ihre  Entstehung  auf  Senkung  der  Küste  in  jüngster 
g<»olDgischer  Zeit  und  in  Folge  dessen  Ueberschwemmung 
vom  Meere  aus  zurückfuhrt.  Vom  Standpunkt  des  Mala- 
k(»lo;jen  sind  zwei  Thalsachen  hervorgehoben,  einmal  da.ss 
die  ganze  Molluskentauna  der  Küsten  des  Marmoranieen^ 
keinen  mediterranen  Charakter  trägt,  und  dass  das  Gebiet 
östlii-h  der  unteren  Maritza  nicht  mehr  zu  Europa  gehört, 
also   nicht   Bosporus,   Marmaranjeer   und  Hellespont  die 
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faunistische  Grenze  zwischen  £uropa  und  Asien  bilden^ 
sondern  der  Zug  tertiärer  Gesteine,  welcher  von  der  Maritza 

zum  Pontiis  nachgewiesen  ist. 

Aus  der  Fauna  der  Krim  ist  bemerkeuswerth  dass 
auch  sie  aller  miltelmeerischeu  Anklänge  ermangelt,  dass 
sie  gegen  20  Arten  mit  der  alpinen  und  germanisch-bore- 
alen  Region  gemeinsam  hat,  dagegen  eine  ausgesprochene 
Verwaiidschaft  weder  mit  dem  Balkan  noch  mit  dem  Kau- 
kasus aufweist.  Etwas  mehr  als  die  Hälfte  der  Arten 
sind  endemische  Formen,  was  für  eine  sehr  frühe 
Isolimng  spricht. 

Das  II.  Kapitel  behandelt  den  Kaukasus  in  ausführ- 
licher Weise;  die  Hauptresultate  vom  nialakologischen 
Standpunkte  sind,  dass  mit  den  Algen  nur  die  durch  das 
ganze  paläarktische  Gebiet  verbreiteten  Arten  gemeinsam, 
die  Charaktergruppen  völlig  andere  sind.  da>s  dvr  Kamm 
des  Hochgebirges  nur  für  wenige  Arten  eine  Verbreitungs- 
grenze bildet,  dass  die  Südgrenze  der  kaukasischen  Provinz 
von  der  Bergkette  südlich  des  Araxes*  und  dem  Rande 
des  Absturzes  zur  Kaspischen  Senke  ge})il(i(4  wird.  Die 
Hauplcharaktergruppe  der  kaukasischen  Helicideu,  Frutieo- 
campylaea,  vergleicht  Kobelt  richtig  mit  der  centralasiatisch- 
chinesischen  Gruppe  Gatbaica ;  ich  bin  sogar  fest  überzeugt 
(obwold  eine  anatomische  Untersuchung  der  kaukasischen 
Arten  noch  aussteht),  dass  die  beiden  Gruppen  generisch 
zusammengehören  und  das  die  Arten  des  Kaukasus  ebenso 
ein  Relikt  aus  einer  früheren  klimatisch  günstigeren  Periode 
bilden,  wie  die  Phaedusa  und  Cyclotus-Arten  Tr;uiska.spiens. 
Wir  müssen  annehmen,  dass  die  Verbreitung  dieser  Arten 
durch  die  Gebirge  Cborassans  und  Afghanistans  bis  zum 
Hindukusch  und  Ostturkestan  in  früherer  Zeit  eine  un- 
unterbrochene war.  Auch  von  Ostturkestan  bis  Nordwest- 
china  mnss  am  Nordrande  der.  Altyn  Tagh  und  Nansdian 
vor  der  Verlössung  ein  für  Schnecken  günstigeres  KUma 

8* 
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geherrscht  haben;  heute  ist  die  Verbreitung  der  Frutico* 
cainpylaea    zwar   unterbrochen,   aber   etappenweise  bis 

China  nachweisbar. 

Das  iiierkwürdi^^e  Vcukoiiiiiit'n  von  Euluta  fruticum 
und  Glausiiia  laniinata  in  Ciskaukasien  lässt  sich  nach 
Kobelt  auf  zwei  Weisen  erklären:  einmal  dadurch  dass 
die  Riidmssische  Sieppo  doch  früher  bewaldet  war  und  die 
erwähnten  Arten  ein  Rehkl  au?  dieser  Zeit  bilden  oder 
dass  eine  Einwanderung  in  spaterer  Zeit  etwa  etappen- 
weise von  Nordwesten  her  erfolgte,  als  sich  in  der  Steppe 
noch  mehr  Waldinseln  fanden  als  heute.  Dazu  möchte 
ich  bemerken,  dass  die  lj.ili)tidt  ri  nach  meiner  Erlalirunpr 
gegen  Temperatur-  und  P'euchtigkeitssdiwankunf^en  weniger 
empfindlich  sind  als  die  meisten  anderen  HeUciden,  daher 
ihre  reiche  Entwicklung  in  Gentraiasien  und  China.  Eulota 
fodiens,  welche  nach  der  Schale  wie  der  Anatomie  uiisrrr 
iruticum  sehr  nrdio  stellt,  hat  sich  in  dem  heissfeuchten 
Klima  der  Philippinen  ebenso  heimisch  gemacht,  wie  ihre 
Verwandten  im  trocknen  und  durch  grosse  Temperaturex- 
treme aus^'ezeichneter}  Klima  Nordchinas.  Dass  grade  diese 
Gattung  die  trennonde  Steppe  üherschrittea  hat,  wurde 
die  zweite  Erklärung  Kobeits  plausibler  machen.  Schwieriger 
ist  aber  das  Ueberspringen  der  Glausiiia  zu  erklären;  für 
sie  erscheint  die  rTslere  Lösung'  der  Frage  entschieden  als 
die  wahrsclieinlicherc.  Zu  der  Frage  der  früheren  Aus- 
dehnung der  Walder  im  Steppenge l>iet  ist  ein  Aufsatz  von 
M.  Bogdanow  (1871)  von  Interesse,  den  der  von  Kobelt 
citirte  K(")ppen  zwar  hemit/J;  den  aher  erst  Xehring  (Zeit- 
schr.  d.  Ges.  i",  Erdk.  Heriin  t.s91  p.  ^97— ^551)  ausführlich 
ans  Licht  gezogen  hat.  Nach  ihm  ist  der  Tschernosem 
ein  Zersetzungsprodnkt  von  Landpflanzen  und  zwar  durch- 
aus nicht  blos  der  Slo|)pen,  sondern  auch  der  Wald- 
Vegetali<>n  und  er  nimmt  nach  den  thicrischen  und  pllan/.- 
lichen  Resten  an,  dass  zeitweilig  ein  gemässigtes  feuchtes 
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Klima  in  jenem  Gebiet  geherrscht  haben  muss,  in  welcher 
Periode  die  Wälder  im  Kampfe  mit  der  Steppenflora  im 

Vorlheil  waren,  ohne  die  letztere  ganz  zu  verdrängen. 
Es  ist  daher  sehr  wolil  möglich,  dass  eine  geschlossene 
Waldverbindung  zwischen  Kauliasus  und  dem  nordeuropä- 
ischen Faunengebiet  existirt  hat. 

Mesopütaniion.  Persien  und  Aralüen  beliuiiclclt  das 
UL  Kapitelf  in  welchem  die  im  ersten  iiaude  schon  erfolgte 
Zuweisung  dieser  Gegenden  zur  paläarlttischen  Provinz 
trotz  der  Einmischung  tropisch-indischer  Typen  näher  be- 
gründet wird.  Was  speziell  Arabien  anbelangt,  so  ist  die 
kleine  Fauna  des  südhchen  Küstengebiets  schwerlich,  wie 
Bourgnigat  wollte,  glatt  zum  ,^Centre  malgache'  zu  rech- 
nen. Ich  finde  vielmehr  mehrfache  indische  Zuge  darin, 
rianientlich  die  vernieinlliciie  Truebomurplia  sabaea  Marls. 
Sie  ist  eine  sichere  Naninide  und  schliesst  sich  am  ehesten 
an  Bensonia  an. 

Die  allgemeinen  Betrachtungen  über  das  Mittelmeer, 
seine  Fisch-  und  Molluskenfauna,  seine  Westgrenze,  welche 
für  den  Geologen  schon  weiter  als  die  Strasse  von  Gibraltar 
reicht,  für  den  Zoogeographen  aber  das  ganze  als  lusitanisch 
bezeichnete  Meeresgebiet  mit  einbegreifl,  die  Gliederung 
in  mehrere  wuhlgeschiedene  Fauneugebiele,  seine  geologische 
Geschichte  füllen  das  4.  Kapitel,  dem  sich  in  den  folgen- 
den die  Besprechung  der  Säugethier-,  Vogel-,  Amphibien- 
und  Repttlienfauna  der  meridionalen  Region  und  ihrer 
Flora  anschliosst.  Auch  bier  eine  reiche  Fülle  von  iieo- 
l>achtungen  und  Au.sbiicken  in  grosse  zoographische  Fragen, 
die  eines  Auszugs  kaum  fähig  sind.  Mit  Kapitel  Vlll  be- 
beginnt die  üebersicht  der  Binnenmolluskenfauna  der 
Mittelnieerländor.  Es  wird  die  Verbreitung  der  Haupt- 
gattungen namentlich  der  für  das  Gebiet  cliarakteristischen 
Gruppen  geschildert  und  damit  die  Eintheilung  in  die 
Eingangs  schon  erwähnten  Provinzen  begründet.   Es  folgt 


Digiii^uü  L^y  Google 


-    118  — 


dann  die  Besprechung  der  einzelnen  Faunen  (Kap.  IX — XIV), 

welclK'  in  lichtvollor  Weise  die  je\veilij?en  Eijjeülliuinlich* 
keiti'ii  und  das  Verhäliniss  zu  den  Naciibarfaünen  hervor- 
hebt, stets  die  oro-  und  hydrographischen,  die  geologischen 
und  klimatischen  Verhältnisse  berücksichtigend  und  die 
Hesultate   der   Mollusken  Verbreitung'   niil  der  der  andern 
Thierklas-sen  vergleichend.     Für  den  reichen  Inhalt  dieser 
Kapitel,  die  ganz  besonders  geeignet  sind  die  Wichtigkeit 
derBinnenmollusken  fürdieZontr  ^»graphie  und  Erdgeschichte 
in  das  rechte  Licht  zu  set/.rn.  miis^  auf  das  Werk  «selbst 
verwiesen  werden,  da  auch  ein  beschränkter  Auszug  die 
Besprechung  ungebührlich  verlängern  würde;  ich  beschränke 
mich  vielmehr  auf  einzelne  Bemerkungen, 
p.   2()Ö.   Flyaliiiia   (eluanensis   Koh.   vergleicht  der  Autor 
mit  der  tertiäi-eu  (Jrup[)e  Chuplialosagda.    Wenn  dieser 
Name  eine  Verwandtschaft  mit  Sagda  ausdrücken  soll, 
so  erscheint   er  mir  unglücklich  gewählt;  es  ist  doch 
nur  eino  all^^emiMUi'  lialijlun»'llr  A<*hiiliclikoit  vorhanden. 
Ich  glaube  vioirneiu*  dass  Omph.dosagda  eine  Naninide 
und  zwar  mit  Bensonia  und  Zonites  verwandt  ist.  Die 
Gesammtform  der  Tetuanerin  ist  der  fossilen  0.  goldfussi 
allerdings  rocht   ahnlich,  aiK-h  tliu  Streilung  der  Otier- 
Seite,  doch  sind  bei    tetuanensis  donlliclie  Spirallinien 
vorhanden  und  ich  möchte  sie  trotz  dem  hohen  Gewinde 
doch  bei  Retinella  lassen.    Flierdurch  würde  die  von 
Kübelt    inTvorj^^ehulj!  iie    Analu^ne    in    der  Verbreitung 
dieser  Gruppe  mit  Glaudina  noch  grösser, 
p.  206.  Die  Gattung  l*eucochroa,  welche  auf  die  Mittel- 
meerh'inder  beschränkt  und  fossil  nur  aus  dem  Pleistocän 
ijekannt  ist.  hfdt  Kobelt  trotz  dem  wegen  ilirer  eigen- 
thümlichen,  lückenhaften  Verbreitung  für  geologisch  sehr 
alt.    Wenn  Pilsbrys  Auffassung  der  anatomischen  Ver- 
hältnisse richtig  ist,  so  würde  sich  eher  ergeben,  dass 
sie  eine  spätere   Weiterentwicklung  von  Xerophila  ist. 
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Er  rechnet  sie  zu  den  ersten  Heliciden  (Belozona)  und 
nimmt  an,  dass  der  glatte  (aber  nicht  dünne)  Kiefer 

und  der  Verlu>t  des  Liohespfeili'S  ,,sckuridru-e  Mudiiika- 
tionen"  seien,  wälirend  im  übrigen  eine  deutliche  Ver- 
wandtschaft mit  Xerophila  bestehe.  Wir  müssten  danach 
annehmen,  dass  die  Entstehung  dieses  Typus  in  eine 
neuere  Periode  lalle,  wie  ja  .luch  Xerojtliila  st*ll>>t  nieint»s 
Wissens  geologisch  nicht  älter  belegt  ist  als  im  Pleistociin. 
Auch  die  letztere  Gattung  ist  wesentlich  meridional, 
wenn  auch  einzelne  Arten  in  das  horeale  Gebiet  einge- 
wandert sind.  Weiter  als  Ostturke^lan  ist  sie  mir  nicht 
bekannt.  Dass  sie  möglicherweise  bis  Westchina  reiche, 
war  eine  Vermuthung  meinerseits,  die  sich  nicht 
bestätigt  hat.    Die  fraglichen  Arten  gehören  zu  Gathaica. 

p.  :22:2.  Das  Zurücktreten  von  Torquilla  nach  Süden  wird 
noch  deutliciier,  wenn  man  Modicella,  weiciie  Wester- 
lund  mit  Torquilla  vereinigt,  als  Untergattung  (nach 
Boettger  sogar  als  Galtung)  abtrennt.  Torquilla  erscheint 
dann  wesentlich  als  alpin-pyrtnäisch.  nur  weiii^ie  Arten 
nach  büden  entsendend,  Modicella  mehr  als  meridional, 
von  welcher  nur  ganz  wenige  Arten  in  das  boreale 
Gebiet  eingewandert  sind. 

p.  231.  Zu  der  marokkanischen  Gruppe  Xcroleuca  ist  zu 
bemerken,  da.ss  die  Gruppe  Graspi daria  (^delphinula  Lowe) 
von  Madera  höchstwahrscheinlich  zu  ihr  zu  rechnen  ist, 
wie  ja  auch  umgekehrt  die  makaronesische  Ochthcpbila 
nach  Marocco  übergreift. 

p.  258.  Pomatia  melanostoma  ist  in  Südirankreich  doch 
wohl  eingeschleppt,  vielleicht  schon  zur  Hömerzeit  zu 
Speisezwecken  angesiedelt. 

p.  307.  Dass  die  Gruppe  Campylaea  cyclolaliris  zu  Oes.sa 
hinüberleitet,  ist  mir  sclion  von  conchyliolugischen 
Standpunkt  nicht  recht  einleuchtend,  nach  dem  anato* 
mischen  Befund  aber  nur  dann  anzunehmen,  wenn  auch 
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die  Gruppe  von  cyclolabris  von  den  Achten  Campylften 
verschieden  wäre  und  zu  den  Prulicicolen  gehörte.  Dies  ist 

aber  nach  Flesso  (J.  D.  AJ.  (r.  [Hsi  p.  242)  nicht  der 
t'alh  l'cluigeus  darf  die  Gruppe  der  H.  pelUla  Fer, 
weder  Pseudocampyiaca  Hesse  (wegen  Pseudocampjlaea 
Pfr.  1877),  noch  Gressa  Westerl.  (vv(^^en  Cressa  ßöclc. 
1871)  lioisseii,  sondern  muss  den  Ihorin^r\^chen  Namen 
MetahülicieoUi  (Z.  1*.  wiss.  ZooL  ISÜi  p.  45i2)  führen. 

p.  312.  Dass  die  merkwürdige  Helicophana  aegopinoides 
von  Kreta  überhaupt  zu  Hyah'nia  gehört,  steht  wohl 
kaum  schon  fest,  trotz  der  l.Vitersuchunf(  von  Kiefer 
und  liadula  durch  Hesse  (J.  D.  Ai.  G.  1884  p.  227); 
ich  glaube  eher  an  Zonites,  wogegen  der  Befund 
nicht  sprechen  würde. 

p.  817.  Der  t'iuidorl  für  (ianipyhiea  hemonica  Thiesse 
„Kalriiibaka"  dürfte  Kalambaka-Sta^us,  nordwestlicli  von 
Trikkala,  sein,  also,  wie  Kobelt  richtig  vennuthete« 
noch  in  Thessalien. 

p.  XU).  Es  kann  wohl  kaum  ein  Zwoilel  bestehen,  dass 
Hclix  lycica  und  caUirhot;  Codringtonia  und  Levantina 
verknüpfen  und  das^  die  beiden  Gruppen  genetisch  zu- 
sammengehören, denen  sich  die  angeblichen  Macularia 
niassylat  u  und  punica  anschhessen  (Sei  t.  Massvlaea 
ni.).  Wir  hätten  somit  3  .RehkUngnipptMi,  aereu  ge- 
meinsame Abstammung,  wie  Kobelt  selbst  (p.  238)  an- 
giebt,  in  die  Zeit  fftUt,  in  welcher  das  hintere  MUtelmeer 
noch  mit  Land  erfüllt  war. 

p.  349.  Ich  «rianbe,  dass  Cristalaria  nicht  mit  Albinaria, 
sondern  mit  Oligoptychia  näher  verwandt  ist,  was  schon 
durch  die  braunen,  glänzenden  Arten  wie  vesicalis 
wahrscheinlich  wird.  Wenn  mit  der  angeblichen  Idyla 
aus  Syrien  cedrelorm]i  B}^t.  gemeint  ist,  so  geliort  diese 
Art  wohl  sicher  zu  Bitorquata  Bttg. 

p.  352.  Xerophila  philanmia  würde  ich  nicht  zu  Turricula 
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stellen,  sondern  für  sie  und  X.  ptychodia  BgL,  berenice 
Kob.,  libyca  Kob.,  vielleicht  auch  tnbercolosa  Gonr.  die 

lii)y>ch-syrische  Gruppe  X^Toptycliia  Monier,  annohm^'n. 
Wie  Kobelt  (p.  356)  selbst  hervuriiebt,  sind  diese 
Wüsienfornien  eher  von  Xeroleuca  als  von  Turricula 
abzuleiten. 

Doch  yeniig  der  kritischen  Bemerkungen.  Sie  dienen 
eher  als  Beweis,  wie  wenig  aucli  ein  Faciigenusse  dem 
ausgezeichneten  Werke  hinzuzuMgen  findet.  Möchte 
Verfasser  seine  anregenden  und  gediegenen  Studien  bald 

auch  auf   die    aiissereuropilisehen    Länder,  namentlich 

Asien,  aiis.l('linen.  <n  da>s  wir  bald  in  dea  Besitz  eines 
dritten  Bandes  gelangen! 

Kownu,  Juli  1898. 


Literatur. 

The  Nautüus  vd,  X2L 

p.  1.  Aldrich  T.  11^  Notes  on  soine  Land  and  Fresh water  Shells 
feom  Sumatra,  wiih  Deseriptions  of  New  Species.  —  Von 
Harang  werden  38  Arten  auf^fülirt,  davon  neu:  Heniiplecta 
niaran^ensis  p.  2  t.  1  ü^.  9.  10;  —  SItala  cariiiifera  var. 
niarniigensi.«*  p.  2  (.  1  fig.  0:  -  -  Tnn-hornorplia  dohertyi  p.  2 
t.  1  lig.  7.  8:  —  liagocheilus  m;irangi'nsis  p.  '.l  t.  l  5;  -- 
Omphalotropis  dohoityi  p.  3  t.  1  (}•,:.  1.  '2;  —  Leptoj)nm;i 
fultoni  p.  3  l.  1  Hg.  11.  12;  —  Diplomiiialinu  luvuen;>is  p.  i  t. 
1  fiy.  3.  4.  — 

p.  4.  Dali,  W.  fl.,  OD  u  iM'w   sji'  *  ies  nf  Fiisus  t'voiu  Califormia  (T. 

ropori.  Tvpus  der  neuen  Sektion  i{(t|»eria). 
p.  5.   WiiKli',  Berlin   11..  fjow  Unionidae.    (T.  strodeamis  v»)m  We.sl- 

Kiorida ;  —  ü.  eylindrinis  v.  strigillatus»  Cliuch  Hiver»  Va,).  — 

Le  Naturaliste  Annie  XIX. 

p.  313.  Ancey,  G.  F.,  Descriptiou  d'un  Mollusque  nouveau  (Leptachatina 

approxitnans  von  Oahu. 
p.  260.  Jousseaume,  D.,  Dest  vi}  tarn  d'ane  Co(}üille  nouvelle  (r.yclo|>horus! 

vesconesi  aus  Ecuador.  — 


Digitized  by  Google 


—    122  — 


p,  26-^.  Jousseaume,  Dr.,  Def'criplion  d'uiie  (locjiiille  nouvelle.  (I)ryptus 
flori  von  Machala  iu  E<  uadoi  ;  —  L>iabolica,  eiue  Nuculida 
mit  vorn  verkümmerten  Schloss. 

 Aimee  XX. 

p.  t4.  Joosseaume,  Dr.,  Descrtplion  de  Coquilles  noavelles.  —  Haina» 
drya5  rabuti  und  Drymaeus  andai  von  Tana  in  Ecuador,  — 
(p.  32)  Latiaxis  couüerieri  von  Neu  Britannien  (flg.);  —  Jssina 
issina  n.  gen.  et  apec.*  Erycina  verwandt.  Djibuti  p.  81 ;  Gardium 
Vulva  Japan:  p.  106  Surcula  bouvieri  unbekannten  Fandortes, 
Otltoma  otitoma  n  gen.  et  spec.  von  Djibouti,  Canilla  snra 
von  den  Andamanen,  Thala  malvacea  von  Djibouti. 

Hi'vatsko  Nariaoslovno  Dmatvo.  (Societas  Historico-natu- 
raüs  croalica).    X  Godina.  Agram  1898. 

p.  193.  Brasilia .  Sp.  l^rilo^  za  maiakoiosku  Fauna  Novoy  Vinodols- 
koga.  Kroatisch.  £s  werden  50  sp.  aufgezählt,  für  Gerithium 
renovatum  Mrts.»vulgatum  var.  pulchella  Phil  als  ftitester 
Name  Ger.  aluchense  (Gbieregb.)  Nardo  eingeführt. 

p.  198.  Dreissensia  torbari  i  srodne  joi  palearticke  vrste.  Die  fossile 
DreisBUitia  Slavoniens  wird  als  Art  allgetrennt.  Br.  erkennt 
folgende  lebende  Arten  des  paläarktischen  Gebietes  an:  Conperia 
oochleala  Kickx  aus  Bclt:ien ;  —  Dreissensia  polymorpha  Pull, 
weit  verbreitet:  —  Dr.  blanci  Weslorl.  Albanien,  Griechenland, 
Kl<  iniisi('ii  :  Dr.  ainlrusowi  Brus  ,  kaspisches  Meer ;  —  Dr.  caspia 
Eicliw.,  k.ispisches  Meer;  —  Dr.  bu^eusirt  Andr.  Buk  :  —  J^r. 
pallasi  Andr.,  Aiabsee;  —  Dr.  bouri?ni?nati  Loc,  Syrioti  Meso- 
potamien: -  Dr.  rostriformis  Üesh.,  Kaspi;  —  Dr.  grimmi 
Andr..  K.isja  — 

Ändrusov,  M.^  Fossile  und  lebende  Dreissensidae  Eunmms, 
Mit  15  Figuren  im   Text  und  20  Tafeln.  Peters- 

burir  1897. 

Russiscb  ^Tschrieben.  — 

Gredler,  F,  Vincenz,  zur  Conekylienfauna  van  Giim,  XIX. 
Stück.  —  Separatabzug  aus  dem  Gymnasialprogramm 

von  Bozen  1998.    Mit  Tafel 

Enthält  eine  Anzahl  von  Potanin  in  Gansu  gesammelte  Nova: 
Napaeu8  Möllondorffi  var.  concolor  p.  4;  —  U.  vincentii  p.  5 
flg.  1 ;  —  Bui.  pupopsis  p.  6  fig.  !2 ;  —  Zebrina  sehalfewi  p.  7 
fig.  3;  —  Bai.  hyacinthi  p.  8  ftg.  4:  —  Bul.  rhabdites  p.  9 


Digitized  by  Google 


—    123  — 


üg.  5;  -  Serina  n.  pen.  für  Buliiniiiideri  inii  dopiK-ik-m,  weil  aus- 
gebreitetem, zusaiiimenhäiigendeiii  Mundsaum  mit  H  Arten:  S. 
cathaica  p.  11  fig.  7;  —  S.  ser  p.  11  tig.  8;  —  S.  suh.scr. 
p.  12  flg.  9.  —  Wir  gaben  einen  Abdruck  der  Diagnosen,  da 
das  Bozener  Uymnasialprograimn  schwerlich  in  viele  Iläode  kommt. 

Journal  de  ConehyUclogie  vol.  45  No.  4  (1897). 
p.  909.  Fischer,  H.,  Resum^  des  Iravaux  de  M.  F.  Bernard  sur  le  döve- 
loppemeni  de  la  coqoille  des  Pelecypodes. 

p.  225.  Hervier,  le  R.  P.  J.,  Descriptions  d'esp^ces  nouvellos  de  Mollus- 
ques  provenant  de  V  Archipel  de  la  Nouvelle.  —  Calödonie  (suile). 
Von  schon  frflher  beschriebenen  Arten  werden  abgebildet ; 
Man^filiii  i<ndoma  t.  9  tig.  1:  —  M.  isophaue.s  L  *J  lig.  2;  — 
M.  colonibi  L  9  tig.  3;  —  Mitra  iunaiirn  t.  9  Hj?.  4:  —  Coslel- 
laria  rufobalteata  L  9  fig.  5;  —  (iosL  pa^'odula  t.  9  Hg.  6;  — 
C.  liuniilis  t.  10  fig.  1  :  —  (!.  diamesa  t.  10  tig.  2;  —  C.  ochra- 
cea  t.  10  tig.  3;  —  C.  albolaeniala  t.  10  fig.  4-:  C.  lanceolala 
l.  10  fig.  5;  —  Pu.sia  anbryana  l,  10  fi?.  r» :  —  P.  loyaltyensis 
t.  10  fig,  7;  —  P.  rhodochroa  t.  10  tiij.  8;  —  P.  roseolincLa 
t.  10  fig.  9.  — 

p.  249.  Uervier,  le  Rev,  P.  I.,  Diagnose«  d'espöces  nouvelle  de  Triforai» 
I)rovenaiit  de  1' Archipel  de  la  Nouvelle-Caledonie  (suite).  Neu 
Inlforisi  cornula  p.  349;  —  Jn,  Jousseaumi  p,  250;  —  Jn.  gou» 
bini  p.  251 :  —  Jn.  formosuta  p.  251;  —  Jn.  poecila  p.  252:  — 
(Mastaniaeforis  (violacea  Quoy  var.  minor  p.  253 ;  —  JneHa 
montrouzien  p.  253;  Jn.  episcopalis  p.  254;  —  Jn.  melantera 
p.  254;  —  Jn.  rutilans  p.  255;  Jn.  aurea  p.  256;  —  Mastonia 
loyal lyensis  p.  256 ;  —  M  monacba  p.  257 ;  —  M.  taeniolata  p. 
258:  —  M.  fülvescens  p.  258;  —  H.  papillala  p.  259:  —  M. 
mediotincta  p.  259;  —  M.  ustulata  p.  260:  —  M.  leucomys  p. 
261;  —  M.  lucidula  p.  261;  —  H.  lamberli  p.  262;  -  M. 
troglodytes  p.  263:  —  M.  turrlcula  p.  263;  —  M.  qoadrimacu- 
lata  p.  264;  —  M.  amoena  p.  264;  —  Viriola  inter- 
frranoMi  p.  266.  — 

Tht  Journal  of  Concholot/f/^  vol.  U  No.  )1    Juli  18U8, 

p.  75.  Mf  Kill,  J,  G.  and  Stainlen,  R..  ihe  xMariiie  Mollusca  of  Madras 

and  the  imniedia!e  neij.'bbourhood  (conl.) 
p.  85.  Melvill,  J.  C.  Note  on  Cypraea  riisbleigbana. 
p.  86.  Uidhain.    C.   ^'otes  on    sonie   Angleaea  Land*  and  Fresh« 

water  Mollusca. 

p.  89.  Hann,  Rev.  A.,  Paludestrina  jenkinst  near  Middlesborough. 


Digitized  by  Google 


—    124  - 


p.  91.  Horsley,  J.  W.,  Hyalinia  celiaria  in  Waiworth. 

p.  92.  Adams,  h.  E.,  Ohsenrations  on  tbe  pairing  of  Limax  maxlmus  L. 

p.  95.  Standen,  R.,  Note  on  Terebra  eximia  Dh. 

p.  95.  Collinge,  Walter«  E.,  Note  on  a  new  variety  of  Teatacella  xnaugei. 

Kobelt,  Dr.  M'..  Studien  zur  Zoogeographie.    Zweifer  Band. 
Die  Fauna  der  meridionalen  Subreguni.  Wiesbaden, 
Kreidel  1898.  No.  368  P. 
Eine  eingehende  Besprechung  dieses  Bandes  welcher  die  paläark- 
tische  Faunn  zum  Abschluss  bringt,  siehe  oben. 

VerriU,  A.  E.,  and  Katkarine  J,  Bvsek,  Eevvtion  of  the 
Deep-  Water  Mollusca  (tf  the  Atlantic  Coast  of  North 
America,  with  descriptions  of  new  Genera  and  Spedea* 
—  PaH  L  BivcUpia.  In  Proc.  ü.  S.  Nat.  Museum 
Vol.  20  p.  775—901.  pl.  71-97. 

Als  neu  beschrieben  werden:  Martesia  (Martesiella  n.  subg.)  fragilis 
p.  777  l.  79  fig.  10;  —  Ahra  lutigicallis,  var.  americana  p.  778 
l,  83  flg.  0.  7 ;  —  Monlacula  bidentata  var.  lenuis  p.  77^<  L  9^ 
fig.  7:  var.  fragilis  p.  780  1.  92  fig.  8;  —  M.  striatula  p.  780 
l.  93  flg.  9:  —  M.  f  asta  p.  781  t.  94  fig.  5;  —  M.  cimeala  p. 
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l.  73  fig.  4.  t.  74  fig.  1,  t.  77  fig.  9;  —  C.  gamma  («Neaera 
paucislriata  Busch  nec.  Dall.j  p.  809  t.  71  fig.  3.  4,  t.  14  fig. 
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fig.  1  ;  —  Getoconcha  aptycha  p.  814;  —  Lyonsieila  coniala 
p.  818  l.  95  flg.  7.  8;  —  Lyonaia  granulifera  p.  818  t.  95  Hg. 
1 ;  —  Clidiophora  inornala  p.  818  t  95  fig.  5.  6 :  —  Kennerlia 
brevis  p.  831  t  88  fig.  7 :  —  Periploma  affinis  p.  8S2  t  87 
fig.  4;  —  Limatula  regularis  p.  823;  —  L.  nodulosa  p.  8S4;  — 
L.  hyalina  p.  825;  —  Chlamys  benedicti  p.  884  t.  84  fig.  1.  2 
^  Chi.  coslellata  p.  885  t  86  fig.  6;  —  Hyalopecten  dileclus 
p.  836  t.  97  fig.  9;  —  Gyclopecten  namis  p.  837  t  85  fig. 
2^;  "  Cyclopecten  subimbrifer  p.  840  t.  85  fig.  8.  9;  — 
Batbyarca  abyssoram  p.  843  t.  76  fig.  9;  —  B.  anomala  p. 
844  t  77  lig.  8 ;  —  Limopsis  sulcaU  p.  845  t  92  fig.  2.  L  95 
fig.  9,  t.  96  fig.  1 ;  —  Nucula  proxima  var.  ovata  p.  852  t.  81 
fig.  G,  t.  88  fig.  5:  —  N.  siihovata  p.  852  t.  81  fig.  8  t.  83 
fig.  5;  —   Lc'ilella  nicssanensis  var.  .«uMovis  p.  856  t.  81  fig. 
7;  —  Ledella  parvu  p.  S57  t.  81  11^'.  1;  —  Yoldia  (Abranella^n. 
canta  p.  858  t.  80  lig.  4:  —  YmMi.-Hh  iiis  p.  s(;3  t.  80  fig.  1. 
%  t.         fig.  11;  —  Yoliliella   iiilküu  p.  864  t.  5Ü  fig.  8  t.  82 
fig.  5.  6;  —  Y.  .suljaii^^ulata  p.  865  L  77  fig.  3,  t.  79  fig.  6;  — 
Y.  linticula  var.  amhlia  p.  866  t.  80  tig.  9,  t.  81  (ig.  4:  Y. 
fraterna  p.  867  t.  80  tig.  5,  t.  82  fig.  8;  —  Y.  curla  p.  868  t. 
97  fig.  8;  —  Y.  pachia  p.  868;  —  Y.  incon<?picua  p.  «60  t  79 
fig.  3.  5: —  Y.  riiiiuT^^mln  p.  870  l.  79  fig.  2.  7 ;  —  Y.  dissimilis 
j).  872  t.  78  lig.  8,  l.  82  fig.  7 ;  —  Malletia  abyssorum  p.  875 
t.  87  fig.  7:  —  M.  polita  p.  876  t.  82  fig.  10;  —  Neilonella 
subovala  p.  878  t.  80  W^^.   10.  t.  82  fig.  3.  4;  —  Tiruiaria 
callistiformis  p,  881  l.  78  fig.  1.  t.  80  fig.  6.  7 ;  —  T.  lata  p. 
882;  —  Solemya  graDdis  p.  884  t.  80  fig.  1.  2. 

Sturany,  Dr,  Rud.,  Katalog  der  bisfier  bekannt  geivordenen 

südafrikanischen  Land-  und  Siissivassvj'  Mollusken  mit 
besonderer  Beriieh<i('hti(junf/  des  von  Dr.  tenther  ge- 
BommdUn  Materiales,  Vorläufige  Mittbeilung  in  Aka- 
dem.  Anzeiger  Wien  1898  No.  XVI. 

Als  neu  beschrieben  werden:  Ennea  persi>i<-uaeformm  p.  1 :  —  E. 
gouldi  var.  excedens  E.  Iransfiens,  E.  difTerens.  E.  separata  p. 
2;  —  E.  ingens,  E.  sejuncta.  E.  iii^tabilis.  E.  anipuUacea  p.  3; 
—  E.  multideiUala,  E.  duibaneiisi.«,  E.  periabodonla  p.  4; 
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E.  isipinpo^nsis  nebsl  var.  (iiscropans,  siniilüm  t  und  cylindrica 
E.  lepparii  p.  5 :  —  E.  aninhji.  mit  var.  elonj^Mla,  E.  peiitlieri, 
Afhatina  {teiifheri  f».  6:  —  liivinliacia  arnoldi.  Opeas  durbaiieiise, 
Hhachis  duhiö.<us.  Rh.  peiitheri  p.  7  ;  —  Buiiininu.s  nioveiiensis, 
Puj)a  penlheri,  Succinea  dakaönsis,  Linmaeus  dakaensis  p.  8; 
—  Vivipara  unicolor  var.  sambesicnsis,  Unio  cafEer  var.  pen- 
theri,  Spatha  maitenguensis  p.  If.  — 

Sarasin,  Dr,  P.  und  Dr.  F.,  Materialien  zur  NaturgesMdiU 

der  Insel  Celebes.    Erster,  Band :  die  Süsstmsser-Molluslcen 

von  Celebes.  Mit  13  Tafeln.  Wiesbaden,  Kreidel  1898. 
Der  erste  Band  eines  auf  drei  Bande  berechneten  Prachtwerkes, 
der  zweite  soll  die  Landmollusken  behandeln,  der  dritte  die 
geographische  Stellung  von  Celebes.  Als  neu  beschrieben  und 
vorzüglich  abgebildet  werden  folgende  mei^^t  schon  im  Zoolo- 
gischen Anzeiger  besehriebene  Arten:  Helania  tora<iyanim  p. 
U  t.  1  ßg.  1.  2:  —  11.  palicolarum  p.  16  t.  1  flg.  3.  4;  — 
M.  patriarchalis  p.  17  t.  1  ßg.  5.  6;  nebst  var.  towietensis  p. 
p.  19  t.  1  ßg.  7.  8;  —  M.  gemmifera  p.  SO  t  1  flg.  9.  .10;  — 
M.  monacha  p.  21  t.  3  fig.  37.  38;  —  M.  scalariopsis  p.  22 
t.  2  fig.  la  19:  —  H.  molesta  p,  23  t.  2  fig.  11.  12;  —  M. 
Carola  p.  28  t.  3  fig.  28.  29;  —  M.  testudinaria  var.  percomca 
p.  28  L  3  fig.  33.  34;  —  M.  zeamais  p.  30  t.  3  fig.  35.  36;  — 
M.  insulae  sacrae  p.  32  t.  2  fig.  20  21;  —  H.  tomoriensis  p. 
33  t.  4  flg.  48.  49;  —  H.  kuli  p.  35  L  2  fig.  15—17;  -  M. 
M.  centaurus  p.  36  t.  2  flg.  13.  14;  —  M.  asperata  var.  cele- 
bicola  p.  37  l.  3  fig.  30—32;  ~  Tijlomelania  (n.  gen.)  neriti- 
formis  p.  .52  t.  4  fijr.  56.  57:  —  Tyl.  carbo  p.  53  t.  4  fig.  50. 
51;  —  T)i.  porcellaiiicii  p.  5i  t.  i  52  53  mit  var.  comiec- 
tens  p.  .55  t.  4  lig.  r)-i.  .5.5  :  Vivipara  crassibucca  p.  fJO  1.  10 
tig.  131  132:  ~  Niv.  persculpta  p.  m  t.  10  fig.  129.  130:  — 
Viv.  luliileiita  p.  63  t.  10  fig.  133.  134;  —  Viv.  rudipeUis  p. 
65  t.  10  fig,  135.  136:  —  Mirafcafa  colel»ensis  p.  73  t.  10  fig. 
137—139  (var.  roliu^luj;  tig.  140—142  (var.  ainpullacea) ;  lig. 
143.  144  (var.  giacilis);  —  Jsidora  callosa  p.  79  t.  II  fig.  156. 
157;  —  Protancißus  (n.  gen.)  adhaeren«  p.  84  t.  11  fig.  145 — 
148:  —  Pr.  pileolu«  p.  86  t.  U  fig.  149—151:  —  Corbicula 
niatannensis  p.  92  t,  11  fig.  158—60;  —  G.  pfiSsofMisis  [i.  92 
t.  11  fig.  161.  162.  -  Von  liolieni  Interesse  ist  die  genauere 
Untersuchung  der  Melaniende<  kel,  drren  Bau  durch  Behandeln 
mit  concentrirter  Salzsäure  deutlicher  gemacht  wurde.  £s 
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lassen  sich  zwei  Typen  unterscheiden,  der  eine  ceritbicnurtig, 
Spiral  gewunden  mit  centralem  Nucleits,  wobl  phylogenclis<h 
filter  (Palaeomelania),  der  andere  last  nur  aus  der  letzten  Win- 
dung bestehend  mit  einem  kleinen,  oft  ▼erkflmmerten  Nucleus 
in  der  unteren  Ecke  (Neometania).  — 
Hof  er,  Dr.,  Beitrag  zur  Mdluskenfauna  des  Kantons  Aarga«, 

In    Mitth.    aarg.    naturfur.    Gesellschaft    1898  Heft 

8  p.  38—57. 

Aus  dem  Aai^a  war  seither,  nur  ein  Verzeichniss  ohne  Fundorte 
TOD  Bronner  veröffentlicht,  das  obendrein  vor  cca.  50  Jahren 
erschienen  ist.  Der  Verfasser  hat  namentlich  die  Reussgegend 
▼on  Mellingen  bis  Brugg,  die  Braunegg,  die  Gegend  um  Baden 
und  um  Kulm  beracksichtigt  und  dem  Aargenist  besondere 
Auftnerksamkeit  zugewandt.  Die  Fauna  ist  die  typische  der 
dentseheo  Schweiz. 

Praeeedings    of   the    Mähcdogical    Soeietif   of  London, 
Vol.  III.  No.  2. 

p.  63.  Sykes,  E.  R.,  Descriptions  of  two  new  Species  of  ('iausili.i  from 
the  Frovince  of  Che-Kiang,  nbiiia.  (Clans,  timalthea  und  laby- 
rinthüides,  beide  in  Holzschmit  ah^'chiMel). 

p.  65.  Sykes,  E.  H.,  List  of  the  Species  (if  ( ;;if iiuliis  foimd  in  Ceylon, 
wilh  descriptions  of  «ome  new  Land-Sheib  hom  that  Island. 
With  pl.  |V.  —  Neu  Cataulus  nevilli  p.  68  l.  5  f.  16;  —  C. 
CoUetti  p.  69  t.  5  fig-  15;  ~  Nicida  calathjrmia  p.  69  t.  5  fig. 
9;  —  Cyathopoma  leptomita  p.  69  t.  5  fv^.  8;  —  Microcystina 
lita  p.  70  t.  5  ßg.  10.  11:  -  Kaliella  tlelectahilis  p.  70  t.  5 
7;  ~  Sitala  pyramidalis  p.  70  t.  5  flg.  18.  SO;  -  S. 
operiens  p.  70  l.  5  fig.  12;  -  Euplecta  praeeminens  p.  71  t. 
5  flg.  5.  6:  —  Plectopylis  (Sykesia)  clathratula  var.  compressa 
p.  72  t.  5  fig.  13.  U;  —  PI.  (S.)  caliginosa  p.  73  t.  5  flg.  21. 
22;  —  Thysanota  eumita  p.  72  t.  5  fig.  17.  18;  —  Glessula, 
coUettae  p.  78  t.  5  fig.  1 ;  —  Opeas  prestoni  p.  78  t  5  fig.  4; 
—  Scabrina  brounae  p.  78  L  5  flg.  2.  3. 

p.  75.  Smith,  Edg.  A.  Notes  on  the  Genus  Coxiella.  —  Smith  erkennt 
3  sp.  an :  G.  striatula  Hke.=pyrrho8toma  Cox ;  confüsa  n.»stna- 
tnla  Adcock,  Gox,  nec  Mke;  und  Gilesii  (Paludinella) 
Angas:=s8tirlingl  Täte.  — 

p.  77.  Kenyon.  Mrs.  A.  F.,  Note  on  Cypraea  anguis,  Phil.,  with  the 
description  of  a  new  variety  of  C.  caput  serpenlis  (var.  caput 
colubri;  die  Varietftten  abgebildet). 


Digitized  by  Google 


—  m 


Klplnon»  MitiheUangen. 

In  Soniuer's  , Zeitschrift  für  Pflaiizonkrankheiteii"  (vol.  VlII. 
H.  3)  nriHflit  K.  Rnfhny  auf  pi^'onthrirnlirhe  wollenförmi^'f  Zeii-hinin«.»»'n 
auf  Bauiuriiulf  aiiriuerksain.  welche  :iuf  Hflij-  htfrfensis  üurückzuluhreii 
sind.  Diese  weidet  iiaiuUch  au  den  glatten  blännuen  von  Saahveideu, 
Eschen,  Ahorn,  Erlen,  Platangen  u.  dgl.  rfie  dfinne  Algenschicfat  aus 
JPhuroeoecus  vulgaris  Menegh.  ab,  ohne  die  Rinde  im  Geringslep  zu 
verletzen  und  bewerft  dabei,  während  sie  in  gerader  Linie  empor- 
steigt, den  Kopf  abwechsehid  nach  rprht>  nn  l  links,  und  säubert  dabei 
die  Binde.  Es  nähren  sich  also  se  ihst  |fiii>sere  Schnecken  mit  Vor- 
liebe von  den  winzigen  Algen.  liekaiuiLiich  weiden  die  Wasser- 
schnecken (meiner  Erfahrung  nach  mit  Ausnahme  tod  PtanorbU 
corveus  L.,  dci  auch  gesunde  Pflanzen  direkt  angreift)  auch  die 
Scheiben  der  Aquarim  ab  und  sind  von  Stein  ndl  Erfolg  verwendet 
wordt'H.  um  im  Warmlumse  Kulturen  von  Otirirandrn  fcnei^ralis  von 
Ai^en  frei  zu  hallen.  Es  sind  oüenbar  nur  die  Algen,  welche  die 
Tacheen  und  wahrscheinlich  auch  Helix  arbustorum  und  Limax  ar- 
borum  auf  die  Bäume  locken. 


Anzeige« 

Ich  beabsichtige  meine  Conehylien-Sammlunflr  zu 
verkaufen.  Dieselbe  besteht  nur  aus  Unlvalven  und 
enthält  zahlreiche  Marine  und  Süsswasser-Arten»  ist 
aber  namentlich  an  Landeonchylien  sehr  reich*  Sie 
zählt  mehrere  tausend  Arten« 

Villa  les  Chardormerets» 
Grand  Lancy,  Genf.  C.  P.  Gloyiie. 

Kinjrearanjjene  Zahlurujren: 

Dohrn,  H..  ?;teUni,  Mk.  30.—  :  SriihUer,  W.,  Hallo,  Mk.  I^.— ; 
Mela,  J.,  Ilelsingfors,  Mk.  30.—  ;  Fruhstorfer,  H.,  Berhn,  Mk.  (i.— ; 
Bickhardt,  H.,  Wiesbaden,  Mk.  6.—  ;  Wohlberedt,  0..  Triebes,  Mk.  6.—  : 
Gloyne,  P.,  Lancy,  Mk.  18. — ;  Andreae»  A.,  Hüdesheim,  Mk.  6.— :  Friede!» 
E..  Berlin,  Mk.  f;.  :  ISaturhisl.  Mu.«enm,  Lübeck,  Mk.  18.—  ;  J.  Hofer» 
Wadenswil.  Mk.  1S.~  :  v.  Frilsch,  K.,  11.11.".  Mk.  12.  -  :  Le  .Sourd. 
Pari-s  Mk.  i28.— :  Hollo  .H..  Herlin,  Mk.  \  ±— .  Braun,  M..  Köni-^bert?. 
Mk.  1:2.  -;  Horcherdint,',  F.,  Vegesack.  Mk.  (>.—  ;  ScburU,  F.,  buijlin. 
Mk.  6.— ;  Pfeiffer,  K.,  Kassel,  Mk.  14.— ;  Gude.  K.,  London,  Mk.  12.—  ; 
Goldfus.<^,  ().,  Halle,  Mk.  6.—  :  v.  Lasser.  S..  Mittersill,  Mk.  6.—  : 
Brancsik,  K.,  Trenr^n,  Mk.  HO.-:  Pasb.r.  N.,  Hitsch,  Mk.  18.  Bru- 
sina.  S}> .  .\;_'ram.  Mk.  18.~:  Mefz};er,  A..  MündcMi,  Mk.  G. —  ;  Simroth. 
H.,  Leip/.iK.  Mk.  ().— :  Protz,  A.,  Köuigsberg,  Mk.  6. — ;  v.  Koch,  V., 
Braunsch\vei<p'.  Mk.  12. — . 

Uedigirt  von  Ur.  W.  kob«H.  —  Druck  toq  P«ter  Uartmann  in  Schwanbeim  a.  Ü., 
Verlag  von  Morit«  l)te«t«rweg  in  Frankfurt  a.  M. 

AoBij^eKeben  20.  September  1896. 
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Forteetgnng  <ieg  Catalog»  tom  üq.  7    8  (1898)  de»  Machrichteblattea» 


dohertyi  G.  Aust  

eveietli  G.  Aiisl.  (broli  Aldr.) 
expatrialus  BiM. 
rootei  Bifd.     .  . 
gemmula  Bens.  . 
glaber  Blfd.     .  . 
globulus  G.  Aust. 
hebes  Bens.    .  . 
humilis  Btfd.   .  . 
jaintiacus  G.  Aust. 
khasiacus  G.  Aiist. 
kurzianus  Theob.  et 
longiiuba  MHs.  . 

MW.  latesliiai.i  MI] 
mulLirugosus  G.  Austen 
notatus  G,  Aust. 
ochraceus  6.  Anst 
pachilaensis  Godw.  Au: 


Stol. 


pontagonus  Heude 
plectochilus  Bens, 
polygonoma  Blanf. 
prosectus  Bens.  . 
richthofc  ni  Blfd.  . 
spiracellum  Ad.  et 
sti'angulalus  Hütt. 


Rve 


styüfer  Bens.  .  . 
subculiueu  Ci.  Aust. 
subhumilis  (Nev.)  M 
succineus  Blfd.  . 
theobaldi  Blfd.  . 


idtr. 


t. 


Barma. 

Nordborneo. 
Nilghfrries. 
Sudindien. 
Sikktm,  Himalaja. 

Arakan. 

N n  f^a  l  )o  r^'o ,  A  ssa ni . 
Teria  Ghat,  Nordosttndien 
r*egu. 

Jainliaberfjc.  Noidostindien. 


Birma. 
Sumatra. 

Java. 

Na^^alxTge,  Assam. 
Dafla  Berge. 
Ober  Barma. 

Assam. 

Tschrnkoii;  ('hiiia. 
Sikkim,  Himalaya. 
Arakan. 
XDidoslindien. 
Mulmein,  Birma. 
Borneo. 
Himalaya. 
Sikkim.  Hinialava. 
Naga  Ber^^e. 
Sikkim,  Himalaya. 
Arakan. 

Kbnsia  Berge.  NordosUndien. 


Familie  l>ipiommaiinidae. 

1.  Genus  Belicomorpha  MIldTf. 

appciidieuiala  MllUÜ.     .    .    .  Lt}  tu,  i 'Iii lippinen. 


9 
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conella  Mlldtl'.   Negros,üuiiiiaras. Philippinen 

cosiulata  Q  et  MMff,  ,    .    .  Busuanga,  Philippinen, 
depressa  MHdff.  Leyte,  Siquijor,  Katanduanes. 


Südostluzon. 
Busuanga,  Philippinen. 
Bohol. 


var.  manopleuris  MUdflf. 
giüljulus  O.  et  Mlldff.   .  . 
linguifera  Q.  ei  Mild£f. 

pilula  Q.  et  MUdff.  

quudrasi  Mlldff.  Leyte, 

var.  argutecoslata  .VlUdff.  . 
turricula  Mlldff.  Cebu, 

var.  globosula  iMUdff.    .    .  Siquijor. 

±  Genus  Nidda  Blanford. 
anamallayana  Bedd.     .    .    .  Anamalliberge,  Södindien. 


»» 


♦1 


cahdhvmia  Ss  kes 
ceylanica  Rodd. 
fairbanki  Blfd. 
kingiana  W.  et  H 
liricincta  liiiU. 
nilgirica  Iii  id.  . 
nitidula  Blfd.  . 
pedronis  Bedd. 
prestoni  Sykes, 
pulneyana  Blfd, 
subovata  Bedd. 


Blfd 


(^eylon. 
Ceylon. 

Pulney  Berge,  Sudindien. 
Kolahiullies,  „ 

Khandallali  bei  Bombay, 
Nilgiris,  büdindien. 


Ceylon. 


Pulney  Berge^  Südindien. 
Sud  Kanara. 


Ci  e  n  u  s  Arinia  A  d. 
a.  Sabgen.  Enarinia  s.  str.  Eoh*  et  Mlldff« 


calalhiscns  Q.  et  .Mlldff. 

chrysacnie  Mlldff.     .  . 

cuspidata  Mlldff.  .    .  . 

cyllndrus  Q.  et  Mlldff.  . 

dichroa  Mlldff.     .    .  . 

egregia  Hedl.  et  Mus.  . 

gibbosula  .MUdff.  .    .  . 


Negi'os,  Phili[)pinen. 

Luzon, 
Calamianes 
Luzon^ 


Queensland. 
Luzon,  Philippinen. 
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tnanopleuris  Q.  et  Mlkifif.  .    .  Marinduque. 
minor  Sow.  (sowerbyi  Pfr.)  .  Panay,  Guimaras,  Tablas. 
var.  semisulrata  Mlldli.      .  C.vhu,  Siquijor,  Siargao. 

holopleuris     . .    .  Geb«,  Bohol,  Leyle,  Samar. 
intermedia      ,y     .  . 
„   abnormis  .    .  Leyie. 

„    elongata  „     .    .  Negros. 

auranfiaca  .    .  Mindoru. 

Ovulum  Mlldfi.     .    .    .    .    .  Sibuyan,  Philippinen. 

pallida  MlldfiT.  Benguet  auf  Lu2on. 

scalalolla  Dohm  Arayat 

tablasensis  ilid  Tablas,  l^hilippinea.  "  ! 

b.  Huh^en,  Leacarinia  Mlldli', 

blanda  Sm  Flores. 

bomeensis  Smilh  Nordbomeo. 

conlracla  Q.  et  Allldfl".  .    .    ,  Miiuianao. 

cüslata  Mlldtr.  i^liilippinen. 

devians  Mlldff.  

minabassae  Kob  Minahassa,  Gclebes. 

TTiimitior  MlUiü'.    .    .    .    ,    .  MaiiiidiKpio. 
iiiinulissima  Mlldft'.   .    .    .    ,  Philipjuncn. 

plagiostoma  Mlldtf  Samal  bei  Mindanao. 

similis  Smith  Barit,  Nordborneo. 

sinulabris  Mlldif  Samal  ijci  Miadanao. 

Günus  Palaina  0.  Semper. 

a.  Subgen.  EupuiaiiKi  kob.  i't  MUdff« 

alata  0.  Seinp  l^alaus. 

angulata  Bitg  Ambon.  Harukn. 

aurea  Bedd.  Palaus. 

auslraliae  Bens  Mt.  Wanen.  Ost-Aiislralien. 

bensoni  H.  Ad  Moretoij  Bai,  Australien. 

braxieri  Cox  San  Chrisloval,  Salomonen. 

9 
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eantori  Pfr.    .  . 

capillacea  Pfr. 
chnlarostonia  Mliütl'. 
chordaia  Pfr.  .  . 


.  Tavabas,  Luzon. 
.  Lord  Howes  Insel,  Neusee- 
land? 


Lord  Howes  Insel. 


chrvsostonm  Smifh  ....  Flores 
conspicua  Mlldf!"  Nordluzon. 

yar.  versicolor  Mlldil.    .   ,  „ 
coxi  H.  Ad.  (wisemani  Braz.)  Norfolk, 
cristala  Q.  et  Mlldff.    .    .    .  Nonl luzon. 

var.  cristatolla  Mlldfl'.    ,  . 
deformis  Q.  et  AUldff.  .    .    .  Katanduanes.  Philippinen, 
dimorpha     Semp.  (wilsoni 

Crosse)  Palaiis. 

dohertyi  Sni  Neu  Guinea. 

dolioium  (Mouss.)  MIldfT.  .    .  Ponape,  Karolinen* 

gedeana  ^lldff.  Java. 

godefTroyana  Mouss.     .    .    .  Vili  Inseln, 
liidalgoi  Q.  et  Mlldif.    .    .    .  Boliol.  Hiilippinen. 

kubaryi  MIId(f.  Ponape,  Karolinen. 

macgillivrayi  Pfr  Lord    Howes   Insel,  Neue 

Hebriden. 

martensi   II.   Ad.  (puradoxa 

Crosse,  (lislorta  Mouss.)     .  Vili  Inseln. 


moussoni  U.  Semp.     .    .    .  l-*alaus. 
novo-guinensis  Smith   .    .    .  Neu  Guinea. 

nubigena  MIMll'  Java. 

ovatuln  Mlldö,  Ponape,  Karolinen. 

palula  O.  Semp  Palaus. 

platychilus  Bedd  Koröro,  Palaos. 


mirabilis  Mlldff.  . 
modesta  Q.  et  M. 

nionlrniizieri  Crosse 
morongensis  MUdil. 


1/eyte. 

Nord  Luzon. 


.  Neu  Caledonien. 
.  .Vliltellnzon. 
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porrecta  MUdff.   .  . 
var.  subcontracia  MUdff. 

—  conlracta  Mlldflf. 

—  ceratiiim  Mlidfif. 
quailrasi  Mlldff.  .  . 
quadrata  Mss.  .  . 
rnbella  Bedd.  .  .  . 
saxicola  MlldfT.    .  . 

var.  diminuta  Mlldff. 
stolH  Marts.    .    .  . 
siriguta  ().  Seinp. 
striolala  0.  Semp.  . 
subre^laris  Mouss.  . 
taeniolata  Q.  et  MUdff. 
tuberös  i  Mss.  .    .  . 
wilsoiu  U.  Semp. 
wisemani  Gox.    .  . 


b,  Snbgen 

amurensis  Mss.   .  . 
beddomei  (Braz.)  MIIdlT. 

carbctvica  Bttf?. 
catanduanica       et  Mlldff. 
chrysalis  Mildfif.  .  . 
var.  cylindrus  MlldfiT. 

Ii  rata  (ild  

mariei  Crosse  .    .  . 
occidentalis  Guppy  . 
pupa  O.  Semper 
pusilla  Marts.  .    .  . 
tracheiostro[)ha  MUdlT. 
ulingensis  MUdff.  .  . 


c.  Sabgren 


Vminuta  H.  Ad. 


Leyte. 


Bühül. 


1^ 


Montalban,  Luzon. 
Viti-Inseln. 

Palaus. 
Mittei-LuzoD. 


1« 


Guatemala. 

Palaus. 


Viti-Inseln. 
Marianen. 

Viti-Inseln. 
Palaus. 

S.  Cristobal,  Salomonen. 


Cyliudropalaiiia  Mliaff. 

.  Wladiwostok. 
.  Queensland. 

.  Amben.  Haruku. 
.  Katatiduanes. 
.  Cebu. 

.  I.eyle,  Bohol. 
.  Liu  Kiu  Inseln. 
.  Neu  (laledonion. 
.  Trinidad,  Westindien. 
.  Palaus. 


^1 


Gebu. 


»1 


Macropnlaiiia  Mllj^ff» 
.    .  Upolu. 
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perroquini  Grosse  .  . 
pomatiaeformis  Mss. 

scalariiui  (Mss.)  Mlitill.  . 
xiphidiuin  Mildll'.      .  . 


.  Neu  Galcdonien. 
.  Viti-Insel. 

.  Carolinen, 


Genus  Opisthostoma  Bifd. 

r?.  Snbgen.  KuopMhostoma  Kob.  et  MUUü. 

deccanense  Blfd  Südindien. 

distortum  Bedd  

fairbaiiki  J31ttl  lihoie  (ihais,  bei  Boriibay 

macrostonia  Bcdd  Braitiagiriberge,  Malabar. 

nilgiricum  Bifd  NUgiris,  Südindien. 

paiilncciae  Grosse  et  Nev.     .  Perak. 
perakeiisis  Allst,  el  Nev.  .  . 
wallacei  Ancey  (cristatum  Smith)  Borneo. 

b,  Subgen,  Flectostoma  H,  Ad« 

austeni  Edg,  A.  Smith  .    .   .  Nordborneo. 

baritense  Ed^^  A,  Siiiilli  .    .  „ 
busanense  Edg.  A.  biiiilh 
cookei  Edg.  A.  Smith  .    .  . 

crespignyi  H.  Ad  Labuan. 

depauperatuin  Edp.  A.  Smith  Nordbornco. 
everetli  Edg.  A.  Smith     .    .  Nordwestborneo. 

hosei  G.  Aui>t  Nordborneo. 

jucundum  Edg.  A.  Smith  .   .  Mantanami,  Nordborneo. 

otosloina  Btlg  Nordborneo. 

pumiUo  Edg.  A.  Sniitii     .    .  Saruwak. 

c.  Subgen«  Geuthauina  Croü»e« 

grandispinosum  G.  Aust.  .    .  Nordborneo. 

linterae  Sow  S.irawak. 

iniraljile  Edg.  A.  ^niith    .    .  Nordborneo. 
pulchellum  G.  Aust.  ... 


1» 
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Genus  Diaiicia  Mrts. 

a.  Sobgen,  EadUmcta  Hob,  et  MlIdlT, 

constricta  Mrts  •  Temafe,  Molukken. 

graeffei  Mouss  Viti  Levu. 

macrostonia  Mouss   „ 

torta  Bltg  Batchian.. 

b.  Subgeu.  i'aradianeta  MUdfT. 

eYereiii  Snüih  Nordbomeo. 

excentrica  Smith   „ 

philippinica  Q.  et  Mlldflf.  .    .  Siquijor,  I'hilippiiien. 

Genus  Anostomella  Mrts. 
ascendens  (Fupa)  Mrts.    .   .  Molukken. 

Genus  Bungerfordia  Bedd. 

pelewensis  Bedd  Koröre,  Palaus. 

Genus  Diplommatina  Bens. 

a.  Subgeil.  Eudtplomiuaüna  kob.  et  MIlillT. 

acutus  .Mölldff  Marinduque,  Philippinen. 

affinis  Theob  Shan  Staaten. 

aldrichi  G.  Aust  Nord  Borneo. 

anibigua  G.  Aust  Munipur. 

angulata  Theob.  et  Stol.  .    .  Mulmein. 

austeni  Blfd  Khasiberge. 

balabacensis  Smith  Balabak. 

balansai  Morl  'I\)n<:king. 

baritensis  Smith  Nordborno. 

bicoronata  Mrts  Südostborneo. 

blanfordiana  Bens  Daijiling. 

burtii  G.  Ausl  Oestl.  liiinalaya. 

busanensis  G.  Aust.     .    .    .  Nordbomeo. 
butieri  G.  Aust  Munipur. 
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cagayanica  MUdff.     ....  Nordluzon. 

cebaensis  Mildff.  Gebu. 

var.  gracilis  Mildff.  . 

„    noniatopleuris  MUtUI.  .  ßuhol. 
„    aetaruiu  „      .  Nogros. 

„   vicina  .  Guimaras. 


chenelli  G.  Aust.     ....  Nagaberge. 

coniLiutata  G.  AnsL  ... 

coiK'inna  H.  Ad  ßornoo. 

convoluta  G.  Aust  Bureil  Kette^  Uimalaya. 

costulata  Hutf  Landur 

crispata  Slol  Mulinein. 

crosseana  G.  Aust.  et  Nev.   .  Perak. 

daflaensis  G.  Aust  Daflaberge. 

decorosa   „     ,  Nagaberge. 

depressa    ,,  ....  Klia;?iberge. 

diplociiilus  Bens   „ 

domuncula  G.  Aust.    .   .   .  Nagaberge. 

edentula  h       •    •  .•Mulmein. 

elegjins  MUdff.  (gracilis  Mildff., 

nec  Bedd.)  Gebu. 

elegantissima  Q.  et  Mlldü*.    .  Siqugor. 

eloDgata  G.  Aust  Nagaberge. 

exilis  BIfd.  .......  Barma. 

exserla  Nev  Mulmein. 

foUkulus  i  lv.  (Garycbiuni  cos- 
tatum  Hütt.)  Simla,  Himalaya. 

garoSnsIs  G.  Aust  Garoberge. 

gibberosa  G.  Aust  Muuipur. 

gibbosa  Blfd  Garoberge. 

godwini  Miidlf.  (concinna  G. 

Aust.  nec  Ad.)     ....  Nagaberge. 

goniaulononsis  Smith  (sym- 
metrica Sm.  nec  Hedley)  .  Nordborneo. 
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goniocampta  Q.  et  Mlldff. 
gonostoma  Mlldff.    .  . 
henzabadensis  6.  Äust. 

herzicina  Mlldff.  . 
huttoni  Pfr.  .  . 
jaintiaca  6.  Aust. 


jatingana  ,, 
labinsa  Blfd.    .  , 
laülabris  O.  Semp 
!ept(ispira  Mlldff. 
liwaensis  Akh  . 
lonibokensis  Smith  . 
masbatica  Q.  et  Mlldif. 
minima  Bedd.     .  . 
minor  A.  Ad.      .  . 
mirabilis  Ausl.  et  Nev. 
munipurßnsis  6.  Aust. 

nana  Blfd  

liicübarica  G.  Ausi.  .  . 

var.  battemaWensis  Nev 

nodifera  Mlldff.  , 
oiigopleuns  Blfd. 
pachychilus  Bens, 
parvula  G.  Aust. 
pimelodes  Mlldff. 
pnlypN'uris  Bfiis. 
prostoma  Mlldfi*.  . 
puHula  Bens.  .  . 
pupaeformis  Theob. 
pnppensis  Blfd.  . 
recta  Sniiffi     .  . 
richthofeni  Theob.  <  t  Stol 
roebeleni  Mlldff.  .   .  . 


Mindanao. 
Guiinaras. 

Pegu. 

Hainan. 

Nordwest  Hlnialaya. 
Khasiaberge. 


Nord-  und  Mittel-Luzon. 
Bohol. 

Liwa,  .Sumatra, 
Lombok. 
Masbate. 
Südindien. 

V 

» 

Perak. 

Munipur. 

Barma. 

Nikobaiea. 

»I 

Siquijor. 

Arakan. 

Darjiling. 

Khasiaberge. 

Cebu. 

Marinduque. 

Darjiling. 

Shanstaaien. 

Obcrbaniia. 
Nordburaeo,  Balabak. 
Muimein. 

Bongao,  Sulu  Inseln. 
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var.  siquijoiica  Mlldff. 
rubella  MUdff.     .  . 
rupicola  Mlldff.    .  . 


var.  contr;icta  Mlldfl". 
var.  accreäctns  ^ 
var.  gracilispira  ,» 
var.  pulchella  • 
var.  porexißrua  , 

saltueusis  G.  Aust 

salwiniana  Theob. 

scalaria  Blfd.  .  . 

scalaroideii  Theob. 

schaden ber«(i  Mlldff. 

semisculpla  Blfd. 

sherfaiensis  G.  Aust. 

silvicola  G.  Aust. 

sperala  Blfd.   .  . 

spinosa  G.  Aust. 

subealcarata  Mlldff 

syiniiH'trica  Hodl. 

theubahli  G.  Aust. 

tumida  G.  Aust  . 

turrilella  Mlldff.  . 

uii^^ulata  Blfd. 

veuuslula  G.  Aust. 

whiteheadi  Smith. 


Siquijor. 
Negros. 
Cebu,  Leyte. 

LeylC;  kaUiiduanes, 

Masbate. 

Cebo. 

Mindanao. 

Bö  hol. 

Nordkatschar. 

Salwengebiet,  Hinterindien. 
Nordostindien. 

HuriiiU. 

Nordwestluzon. 

Himaiaya. 

Nordkatschar. 

■ 

Barum. 
Nordbomeo. 
Samal  bei  Mindano. 

Moreshy  Insel,  Neu  Guinea. 

Darjiling. 

Nordkatschar. 

Luzon. 

Darjilinsr. 

Naga  berge. 

Kinabaiu,  Borneo. 


h,  Sabpen«  Metadtancti  HIldlT. 


conipacta  G.  Aust. 
distincta  , 

doherlyi  , 
japvoensis  . 
khunhoensis  « 


Munipur. 

Naga  berge. 
Dbcrassani. 
N  agaberge. 

1* 
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lapiilus  6.  Aust. 
nengloensis  , 
thomsoni  « 

albata  Bedd.   .  . 
ascendens  Mouss. 
crassikbris  Bedd. 
floresiana  Sm. 
gihboni  Bedd. 
gowlandi  Bra2.  . 
inflatula  O.  Semp. 
isseli  ö.  Aust. 
laniellata  0.  Semp. 
lutea  Bedd.     .    .  , 
polymorpha  O.  Semp. 
pyramis  0.  Semp.  . 
rin^^eiis  ().  Semp. 
sulcicoUis  MUdff.  .  . 

d,  Subgen. 

animula  G.  Aust. 
aplcina  Gredl. 

auriculata  MlldlV. 

var.  abbreviata  Mlldfl*. 

biangulata  „ 

„   gracilior  , 

balerica  Quad.  et  „ 

bicolor  , 

var.  sticta  « 

bisligensjs  „ 

boetfgeri  „ 

var.  accedeiis  « 

aberrans  , 
plectrophora 


.   .  Nagaberge. 
.    .  Nordkatschar. 

.    .  SüdbuiTail. 

PMvdopalaina  MUdff. 

Palaus. 
Vili  Levu. 
Palaus. 
Flores. 
Palaiis. 
Fitzroy  Insel. 
Palaus. 

Sarawakf  Nordborneo. 

Palaus. 


♦1 
♦t 


9 


Java. 


Sinica  Mllda. 

Nagaberge. 
Guidschou,  China. 

Java. 

n 


Nordostluzoii. 
Mitt'Mliizon. 

Sudostiuzon,  Katanduanes. 
Mindanao. 

Mittel-  und  Südoslluzon, 
Miltt'lluzon. 
Katanduanes. 
Nordluzon. 
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boholensis  Q.  et  MUdff.  .  . 
breviplica  ,    .    .  . 

l>run()Mis  Siiiilh  (strubelli  Sm. 

nec  Bltg.)  

calcarata  MUdff.  

canaliculata  Mlldffl  .... 

canarica  Bedd  

carneola  Slol  

coUarifera    Schm.    et  Bttg, 

(labtosa  Mrts.  nec  Blfd.)  . 
concavospira  MlMtf  . 
concolor  Q.  et  Mlidff. 
confussa  Heude 
conj^ener  Smith 
conica  MlldfT.  . 
consularis  Gredl. 
contracta  MUdff. 
cristata  Gredl. 
crystallodes  Q.  et  Mlldü". 
cyclo^itoina 
cyrtochilus  Q.  et 
dectpiens 
delicata  G.  Ausl. 
diinitiuta  Mildfi*.   .  . 
diploloma  Q.  et  MHdff. 
olisabethae 

var.  laticosta 

var.  anchiätüliia 
iiiicostata 
fimbriosa 

fiitilis  Gredl.    .  . 
gracilis  Bedd.  .  . 
hungerfordiana  Nev. 
inerrais  Gredl. 


Ii 


11 


ßohol. 
Leyte. 

Natunas. 

Java. 

Perak. 

Nonlkanara,  Südiiidieu. 
Muiuiein. 

Nippon. 
Mitlelluzon. 

Nordluzon,  (Faragua?). 
Sytschuan,  China. 
Natunas. 

Hubt'i,  China. 
Ilunan,  , 
Hubei  , 

*  n 

r5(>h»j|,  Philippinen. 
Java. 

Busuanga. 

Gebu,  Philippinen. 

Naga  berge. 

Perak. 

Mindanao. 

Mittel-  und  Südost-Luzon 

Katanciunnes.  . 
Giiirnaras. 
Nordluzon. 
.Mitlelluzon. 
Habel,  Ciiina. 
Südindien. 
Formosa. 
Hubei,  China. 
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Gehn,  Gmmaras. 

var.  minima  MlldfT.  .    .  . 

Leyte. 

var,  subregularis  Mlldä' 

Gebu. 

javana                   «,    .  . 

Java. 

koehiana                 ,»    .  . 

Cebu. 

leytensis                  „     .  . 

Leyte. 

megaloplyx                   .  . 

Milteliuzon. 

micropleuris             ^,    *  • 

Leyte. 

iriicrostoma              „    *  . 

Cebu. 

mindanavica  Q.  et      „     .  . 

Miiidanao. 

nevilli  Grosse  

Perak. 

Nordbomeo. 

Nippon. 

K(M-()ii,  KMlumianes. 

Miiidaiiao. 

paiatalis            .    .    .    .  , 

Mittelluzon. 

Hunan,  Hubei,  China. 

var.    longipalatalis  Schm. 

et  Bf  lg  

K  in  k  lang,  „ 

var.  robusta  MlldfT.  . 

Südhunan 

var.  latecostata  GredK  .  . 

Hunan  „ 

var.  mucronata  Schill,  et Bttg.  Ningpo  „ 

Huiian  „ 

var.  orientalis  MIldlT.     *  . 

4 

Shanghai  „ 

perpusilla             „    .    .  . 

Java. 

planicollis              „    .    .  . 

Tsehenkou,  China. 

Leyte. 

Lo-fün-shan,  Ghina. 

Samui,  Golf  von  Siaii 

schmackeri     „       .    .    .  . 

Guangdung,  Ghina. 

sctchuanensis  Heude     .    .  . 

Sytsciiuan  „ 

f 
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sinithi  Kob,  et  MIldfT.  (papuana 

Sin.  iiec  Tapp.  Caa.)    .    .  N<'U  Guinea. 
siit>crysiaUina  Mildtif.     .    .   .  I^eyte. 
subcylindrica     ,^        ...  Pudschicn,  China, 
subfusifonnis     „         ...  Si(|uijor. 

var.  sychnopleuris  Mlldff.   .  Bohol.> 

subrubeila  G.  Aust  Nagab^rge. 

subtilis  G.  Aust  Obemssam. 

superba  G.  Aust.  et  Nev.     .  Porak. 
tantiila  Gld.  (Faxilius)  .    •    .  Hongkong. 

thersites  MIldiT.  Gebu. 

unicrenata  G.  Aust  Nagaberge. 

ventriculus  Mlldff.    ....  Perak. 
vesicans  ....  Siquijor. 

t.  Snbgen.  HonsMiiia  0.  Senip. 

luscula  Mouss  Oneala,  Vili-luseln. 

var.  viüana  Mouss.  .    .    .  Viti-Levu,  „ 
papuana  Tapp.  Can.    .   .    .  Am  Insebi. 
problematica    Mouss.  (lypica 

O.  Semp.)  Upolu,  Sanioa. 

strubclli  Bttg  Nordamboina. 

f,  Snbgen.  DIploptjcbi«  MUdlT. 
heliscus  Möildff.  Mittelluzon. 

Genus  Pazllliui  H.  et  A.  Adams. 

ad  versus  Ad  Saravvak;  (Öingapore?). 

beceani  Issel  

borealis  Heude  Tschenkou,  China. 

insi^nis  G.  Aust  Kliasiaberge. 

laurcntianus  Mlldff.  ....  Hubei,  Qiina. 

moluensis  Smith  Nordbomeo. 

ruber  6.  Aust   n 

rubicundus  Mrts  Weslborneo,Nalunas,Paragua. 

sulphureus  Smith     ....  Nordbomeo. 
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9.  Familie  Craapedopomatldae. 
K  Genus  Qraspedopoma  Pfeiffer  1847. 


anrinlatum  Lowe 
costatum  bhutU.  .  . 
flaveseens  Lowe  .  . 
hespericuin  Morel.  . 
lucidum  Lowe.    .  . 
var.  polita  Lowe. 
—  eusticta  Lowe. 
Ijronnetianum  Lowe. 

moiii/iaiuiin  Lowe.  . 
neritoides  Lowe.  .  . 
servaini  Doum.  Ad. 
trochoideum  Lowe.  . 


Hi«  rro.  F'alma,  (  lanaieu. 

Palma,  Canaren. 

Madera. 

Azoren. 

Madera. 


»1 


2.  Genus  Cycloßurus  Morolel  188L 
mariei  Morelet  Mayotte,  Comoren. 

tO.  Familie  Pomatiasidae* 
].  Genus  Fomatias  Studer.*) 


braueri  Wagn.    .    .  . 
var.  latesiriata  Wagn. 

cinerascens  Rossni.  .  . 
elegans  Clessin    .    .  . 
var.  irregularis  Wagn. 

—  oostoma  Westerl. 

—  similis  Wa^n. 

—  speclabilis  W  agn. 
luniida  Wagn.  . 

henricae  Strobel  .   .  . 
var.  hültneri  Wagn.  . 


Kroatien. 


liagusa,  Süddalinalien. 
Welebilgebirge. 


Zengg. 

(Jospic. 
Zengg. 
Gospic. 
Südtirol. 

Hallsladl,  Aussee. 


*)  Nacb  der  Monographie  Ton  Wagner  in  Denksclir.  Akad. 
Wissenflcli.  Wien  vol.  64. 
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var.  lUaslaca  Pini     .  .  . 

—  illvrica  West.     .  .  . 

—  plumbea  West  .  ,  . 

—  strigillata  Wagn.  .  . 


.  Verona.  * 

.  Görz. 

.  Kärntiien,  Krain. 
.  Norditalien. 
.  Kontais,  Transkaukasien. 


ledert  ßltg 


scalarinus  Villa  (rorniosns  Lei., 
concinnus   Let.,  fenzianus 
Ut.)  ........ 

var.  hirci  Stoss.       .    .  . 


.  istrien,  Dalmatien. 
.  Buccari. 


schiiiidli  de  Bella  (val 
lae  West.)     .    .  . 


.  Gorz,  Triesl. 
.  Südalpen. 


septemspiralis  Haz 


var.  agardhi  Pini  (intermedius 

Pini)  Viillo  ( '.avalliiia. 

—  bostiiaca  Bltg.     .    .    .  Bosiiieii. 

—  heydeniana  Cless.    .    .  Krain,Sudsteierniark,KroaUen. 

h,  Subg^n«  RhaMatacra  Wagner« 

apricusMous.son  (cai  lhusianum 

Drap.,  sabaudianus  Bgt.,  fini- 

briatus  Pfr.?)  Sudoslalpen. 

berilloni  Fagot    .....  Pyrenäen. 

var.  kobelli  Wagn.   ,    .    .  Bilbao, 
bidalgoi  Crosse  Nordspanien. 

var.  hispanica  St  Simon  .  Asturien. 

—  iralyense  Fol.  et  Ber.  Pyrenäen. 

Vhueti  Kob  Conslantinopel. 

insubricusPini  (canestrinii  Ad.)  Berganiasker  Alpen. 
niartorelliServ.(labrosus  West)  Pyrenäen. 

var.  mabilleanus  St.  Simon 

—  iiojinerae  Fag.    .    .    .  Noguerathal. 

—  rudicosta  Bof.    .    .    .  „ 

—  spelaeus  Fagot  .    .    .  Pyrenäen. 

nouleti  Drap  Arri^,  Aude,  Hte.  Garonne. 
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var.  arriense  St.  Simon  (mar- 

quetianus  St.  Simon)  .  Arriege. 
obscunis  Drap,  (crassilabrum 

Dup.)   Pyrenäen. 


üagoti  Bgt  Arriege. 

var.  jetschini  Wagn.     .   .  Garde,  Htes.  Pyren^, 

—  partioliSt.Simon.(lapur- 
denso  Fag.,  crosseana 

St.  Simon)    ....  Lourdes. 

striolatus  Porro  Riviera. 

var.  apistus  Westerl.     .    .  „ 

—  defilippii  Piiii     ...  „ 

—  isselianus  Porro     .    .  „ 

—  arturi  Lessona      .    .  Honco  Scrivia. 

—  lunense  de  Stet.    .    .  Spezzia. 

—  veranyi  Bgt  Ronco  Scrivia. 


var.  henoni  Bourg.  .  .  .  Gol  des  Oiiviers,  Algerien, 
perseianus  Kob.  (beloiri  Let., 

doumeti    Let.,  latasteanus 

Let.,  tunetanus  Lei.,  punicus 

Let.,  ziguense  Kob.)  .  .  Nordtunis, 
sardous  Maitz   Sardinien. 

var.  apostata  Westerl.   .    .  „ 
turriculatus  Phil,  (blancianus 

West.,boetigeri  West.,fischeri- 

anus  Paul.,  paladilhianus  St. 

Simon)  .Si/jiiLii. 

var.  caticii  Ben  Mte.  (iailo  bei  l^uiermo. 

—  eirctica  West.    .    .    .  Mle.  Pellegrino, 

—  pirajnoi  Ben.    •    .   .  Favignana. 


e,  Siibgen«  Stereopoma  Wagner« 


alleryanus  Paul,  (monterosati 

Bgt.)  

leiourneuxi  Bourg  


(lalatalimi. 
Guelma.  Algerien. 


10 
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II 


d.  Msbyea«  Aniitiis  Wesierl« 

adamü  Paul  Calabrien. 

var.  rudis  Paul  

allanticus  Bourg  Kabjlie. 

var.  maresi  Bourg.   ,    .  • 
—  pechaudi  Bourg.    .  . 
dalmatinus  Pfr.  (turrltus  Wald.)  Dalmatien. 
elongalusPaul.,(uziellii  deStef.)  Apuaner  Alpen. 

var.  cassiniacus  St.  Simon  .  Mte.  Gassino. 

var.  elegantissiiDus  Paul   .  Monte  Forato. 
euboicus  West  Euböa. 

?var.  banatiea  Fagot    .    .  VBanat. 
eupleiiriis  West,  (afiinis  Ben).  Madonien. 
gracilis  L.  Pfr.  (rugosus  Giess.)  Dalmatien. 


var.  bosnicus  Serv.  . 

—  croatiVa  IMr. 

—  liburnicus  Hirc  . 

—  martenslana  MUdff. 

—  möllendorffi  Serv. 

—  reitteri  Bltg. 

—  sturauyi  Wagn. 

—  stussineri  Wagn. 
gualfinensis  de  Stef. 

var.  agriotc?  West.  . 

—  crosseana  Paul.  . 
klecaki  Braun  .  .  . 
nanus  West  


var.  diil>i;i  W'a«,'!!. 

—  stossiclii  Hirc.  . 
patulus  Drap.     .   .  . 

var.  allo^Hyptus  West. 

—  attivaiiioa  Fa<'f)l 


Bosnien. 

Caoatien. 

Istrien. 

Bosnien. 


^1 


Groatien. 
Priboj. 
Krain. 
Mittelitalien. 

Unibiieu. 

Lucca. 

Lesina. 

Welebit,  SQdkrain. 


11 


.  Buccuri,  Kroatien. 

.  Südfrankreich. 

.  Pyren^-orientales. 

.  lies  de  Frioul  bei  Marseille. 


—  bourguignati  St.  Simon  Pyrenees-orientaies, 

—  galloprovincialis  Loc.  .  Seealpen« 
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vaF.  macei  Bourg.  .  Grosse. 

—  nevilii  ßourg.    .    .    .  Mentone, 

—  pinianus  Bourg.     .    .  „ 

—  planata  Wagn.  .  ..   .  Serrone,  Schweiz. 

—  simonianus  Bourg-. .   .  Saint-Auban,  Seealpen. 

—  subprotractus  Palad.  .  Lamalou,  Herault. 
piiilippianus  Gredl  Venetianer  Alpen. 

var.  decipiens  de  Bella     .  „ 

—  protractus  St.  Simon  .  ^, 

porroi  Strob   „  Südtiro!. 

var.  gredleri  Wesi.   .    ,    .  Val  Ampola. 

—  reconditus  Pini  .    .    ,  Val  Sassina. 

—  siabilei  Pini  ....  „ 

—  Talsabinus  Pini  .    .    .  Val  Sabbia. 

sospes  West  Lagu  dcl  MaU  se. 

subalpinus  Pini  Val  de  Pesio,  5ecalpen. 

tergestinus  West  Triest. 

Tar.  roacrocheilus  West.    .  Mie.  Maggiore,  Istrien. 
villae  de  Betta  (segnis  West.)  Venetianer  Alpen, 
waldemari  Wagn.    ,    ,    .    ,  Krain,  Kroatien. 

e.  Sabgen.  Fleoropoma  Wagner. 

corcyrensis  West  Korfu. 

dionysi  Paul  Syrakus. 

var.  agathodes  Ben.     .  . 
hellenicus  Bourg  Ostgriechenland. 

var.  achaica  Bltg.     .    .    .  Santameri. 

—  atlienarum  Bourg.  .      Athen.  Böotien. 

—  coerulea  Wagn.     .    .  Taygetos. 

—  ezcisus  Mouss.  .   .   .  Epirus. 

—  grisea  xMouss.  (densestnata 

Hesse,  niüussoni  Bttg.)   Kepluiloiua,    Korfu,  Sta. 

Maura,  Kpirus. 

—  oribates  West.  .   .   .  Pamess. 
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westerlundi  Paul  Calabrien. 

var.  yapygius  Blanc.     .   .  Otranto. 

/.  Subgeii.  TitanopoBui  Wagner. 

auritus  Rossm,  (callistoma  Let., 
tschemagoricus  Let.)     .    .  Süd-Dalinatien. 
var.  chelys  West.     .    .    .  Gattaro. 

—  lamellaris  West.     .  , 

—  meridionalisBitg.(regu- 
laris  Let.)    ....  „ 

—  laontenegrina  VVagn.  .  AFontenegro. 

—  panleius  Let.     .    .    .  Ganali. 

g.  Sttbgen.  Matiaropoma  n. 

bartheieniyanus  St.  Simon    .  Ganareii. 

SmUs  Ineertae. 

cretensis  Maitz  Spiiakia,  Greta. 

eyrnlacus  Mab  Gorsika. 

enhalius     „  , 

11.  FamlUe  ReaUldae. 

1.  Genus  Bealia  Gray. 

carinella  Pfr  Neuseeland. 

egea  Gray   „ 

hochstet leri  Pfr  

turriculata   


2.  Genus  Omplialotropis  Pfr. 

a.  Sabf  60.  Enrytrdpls  Kol»,  et  MIldJt 

acutilirata  Pfr.     .....  Neue  Hebriden. 

albocarinata  Mouss  Insel  Norfolk. 

albolabris  Mlldff.  Blauritius. 

andersoni  Blfd  Andamanen. 

annatonerisis  Pfr.  .  .  .  .  Neue  Hebriden. 
aurantiaca  Desh  Mauritius. 
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bilirata  Mouss  Upolu. 

var.  elongata  Mouss.    .   .  SavaL 

borbonicii  H.  Ad.  (teste  Nevill 

=rangi  Put.  et  Mich.)  .    .  Bourbon. 

brevis  6.  Aust  Gamorta,  Nikobaren. 

bulimoides  Hombr.  et  Jacq.  .  Ruk,  Yap,  Karolinen«  (?  Salo- 

niünen, V  Bismarck- Archipel)« 

caldweüiana  NVv  Mauritius  (subfossil). 

catenata  Mlldff.  Kon'or,Palaus,MarschalUnseln. 

ceramensis  Pfr.  (bicarlnata  Mts.)  Seram^Buni,  Ainboa,Haruku, 

lialinaliera. 
cheynei  Dohm  et  Semp.   .    .  Palaus, 

clavulus  Mor  Mauritius. 

coronata  Mlldff.  Yap,  Karolinen. 

costi'llata  H.  Ad.  (an  =  uiulti- 

lirata  Ffr.  ?)  Mauritius. 

costuiata  Mouss  Viti. 

distermina  Bens  Andamanen. 

dupontiaiia  Nev  Alauritiu!^  (subloi^sil). 

elegans  Quadr.  et  Mlldff.  .    .  Mariannen, 
elongatula  „     »   .  v  ^i 

var.  chrysostoma   „     .  . 

brunnescens    „     .    .  „ 
erosa  Quoy  et  Gaim.    .    ,    .  „ 

expansilabris  Pfr  Bourbon,  Mauritius. 

exquisita  Pfr  Lord  Howes  Insel. 

fragilis  Pse  Ebon,  MarschalUnsehi. 

globosa  Bens.  ......  Mauritius. 

granum  Pfr  Fichteninsel,  Neu  Galedonien. 

guamensis  Pfir  Mariannen. 

hameliana  Crosse     ....  Rodriguez,  Maskarenen, 
harpuia  Bens,  (an  =  plicosa  Pfr. 

var.V  teste  Novill).    .    .    ,  Mauritius, 
hieroglyphicula  F^r.     ,   .   .  „ 
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huaheinensis  UV.  (robusta  Pse.)  Huaheine,  liciiutea. 
laticosta  Quadr.  et  MlJdfT.     .  Marlannen, 
latilabris  h     ,t    •    >  i* 

layardiana  Garr.  (rosea  Mouss. 

non    Gld..  bythiniaeformis 

Mouss.  teste  Garr.)  ,    .    .  Viti. 
littorinu]a  CSrosse     .   »   .   .  Rodriguez. 

major  Morel  Mauritius. 

malleata  Pfr  Australien. 

moebü  Mts  Mauritius. 

moreleti  Desh.  (=^rubens  van 

teste  Nev.)  Bourbon. 

multilirata  Pfr.  (costdiata  H.' 

Ad.  teste  Nev.)    ....  Mauritius. 

mutica  Semp  Palaus. 

navigatorum  Pfr  Schififerinseln. 

nebulosa  Pse  Salomonen. 

oclirostoma   Pse.  (ochroleuca 

Paetel)  Hervcy  Inseln. 

oehtogyra  Quadr.  et  .VHIdff.  .  Mariannen, 
perforata  Mouss.  (=zebnolata 

Mouf??.  teste  GaiT.)    .    .    .  Viti. 
pfeiflferi  Crosse    .    .    .    .    .  Neue  Hebriden,  Lord  Howes 

Insel. 

picta  Quadr.  et  MlldlT.     .    .  Mariannen, 

picturata  H.  Ad.  (?  =varie- 

gata  Morel.)  Mauritius. 

plicosa  Pfr   „ 

var.  liarpula  Bens,  teste  Nev. 
quadrasi  MUdff.  Mariannen. 

var.  dimidiata  MUdff.  .  . 
rangi  Pot.  et  Mich,  teste  Pfr. 

=rubens  Q.  et  G.,  teste 


»1 
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Nev.  Speeles  distincta,  syn. 

borbonica  H.  Ad.)    .   .   .  Mauritius. 

rosea  Gld  Viti. 

rubens  Q.  et  (Jaiin.      .    .    .  Maskarerien. 

(var.  moreleti  Desh.  teste 

NeviU)  

rudis  Mrts  Seratn. 

striatipila  Semp  l'alaus. 

subsoluta  Mouss  Viti. 

taeniata  Grosse    .   .   .   <i   .  Hodriguez. 

varians  Mlldff.     .   .  .  Vate,  Neue  Hebriden. 

variegata  Morel.  (?  picturata 

H.  Ad.)^  Mauritius. 

yestita  Ffr.     ......  Neuseeland. 

yitiensis  Liard  Taviuni,  Viti. 

zebriolata   Mouss.  (perforata 

Mouss.  teste  Garr.)   .    .    .  Viti. 

h)  Sabf  ew.  Stenotropis  Kob.  et  HIMIT. 

bicarinata  Haird  Tongatabu;  Savage  Itisel. 

bifilans  Mouss  Viti. 

var.  angusta  Mouss     .   .  „ 
„   gracilior     „     .    .   .  „ 
teretjfurmis  ,^     .    .    .  „ 
circumlineata        „     .    .   .  „ 
conoidea  „     ...  Upolu,  Uvea. 

ducalis  Bttg  Insel  Duke  of  York. 

geomelrica  Mouss  Moorea. 

f.  angulosa  „  .... 

ingens  ,  Oneata,  Viti. 

laevis  Pse  Ualan  u.  Ponape,  Karolinen. 

longula  Mouss  Viti. 

maritima  Montr  Neucaledonien. 

moussoni  Pse.  (ovata  Mouss. 

non  Pse.)  Viti. 
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oceanica  Hombr.  et  Jacq.      .  Vavao. 
parva  Mouss.  (laevis  Baird, 
non  Pse.,  teste  Pfr.)     .    .  Viti,  Samoa,  EIHce  Insel. 

scitula  Gld  Tahiti,  Eimeo,  Manua. 

submaritima  Quadr.  et  M  lldlf.  Mariannen, 
suturalis         „  „ 

tenuiuscula  Mouss  

tumidiila  Mlldff.  Ponapo,  Karolinen. 

vallata  Gld.  (vavaoensis  Baird 

teste  Ptr.)  Tongatabu,  Vavao,  Hapai. 

variabilis  Pse  Hervey  und  Tonga  Inseln. 

e.  SiibgeD.  Atropis  Pse. 

abbreviata  Pse  Tahiti. 

afifinis  Pse  Hervey  Inseln. 

albescens  Pfr  Opara. 

huraboreiisis  Duiirri  ....  Borabora,  Raialea. 

elongata  Pse  Uaiatea. 

oblonga  Pfr  Marquesas. 

producta  Pse  Tahaa. 

var.  raialeensis  Mouss.  .    ,  Raiatea. 

rubella  Pfr.  Huaheine. 

scherzeri  Zel  Tahiti. 

soUdula  Pfr  Lord  Howe*s  Insel. 

terebralis  Gld  Tahiti.  Eirneo. 

veniricüsa  Jacq  Marquesas, 

viridescens  Pse  Huaheine. 

d,  Subgen.  Scalinella  Pse. 

costata  Pse  Talma. 

gracllis  Quadr.  et  MIldfT.  .    .  Mariannen. 

pilosa  Quadr.  et  .  . 

var.  pilosella        „      .    .  „ 
scalariformis  Pse  Hervey  Insehi. 
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tahitensis  Pse  Gesellschafls  Inseln. 

var.  maupitiensis  Garr.  .    .  Maupiti. 

#.  SMbgen.  Pantropls  Bttg. 

crassilabris  Mlldff.    ....  Kaiiianiies.  Lu/on. 

oriiata  BUg  Haruku,  Molukken. 

trochomorpha  MUdif.    .    .   .  Südostluzon,  Katanduanes, 

Samar,  Cebu,  Mindanao. 

var.  dimidiala  MUdCf.     .    .  Lryt» ,  Siar^Mo. 

var.  mimula        „       .    .  Siquijor,  Buhul. 

/.  Sttbgen.  SjrcliuotroiMs  MüdiT. 

denselirata  Quadr.  et  Mlldff.  Kulion,  Philippinen. 

semperi  Mlldff.  Nordluzon. 

* 

^.  Snbgren.  Ghallcopona  IDldlf. 

laevigata  Quadr.  et  Mlldff.    .  Mariannen, 
semicostulata  Quadr.  et  Mlldff.  ,^ 

3.  Gen.  Acmella  Blfd. 

a.  Sabfen.  Acmella  ttr. 

decolor  U\[g   Banda  Gruppe. 

gradata  Mlldff.   Kamarlnes,  Luzon. 

hungerfordiana  Nev.     .   .   .  Guiinaras.    Negros«  Cebu» 

Siquijor,  Bohol 

var.  ventrosula  MUdfr.  ,    .  Leylo,  Limansaua,  Tablas. 

hyalina  Theob.  &  Stol.    .    .  Moulmein,  Barma. 

melinia  G.  Aust   Sud**Andanianen. 

niiiliiiiii  Bens   Khasia  Berge. 

moreletiana  Nev.         .    .    .  Nikubaren, 

poliU  Mlldff.   Mittelluzon. 

pusilla  Quadr.  et  Mlldff.    .    .  Nordluzon. 

roepstorfiana  Nev   Nikobaron. 

tersa  Bens   Kliasia  Berge. 
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brazieri  Hedl  Neu  Guinea. 

caledonica  Crosse     .    .    .    ,  Neu  Galedonien. 
coUumeUaris  Quadr.  et  Mlidfif.  Luzon. 
conica  „  Mariannen, 

conjungens  Mlldff.    .    .    •    .  Leyte. 
coturnix  Grosse  ^    .    .    .    .  Neu  Galedonien. 
crosseana  Gass, 
diaphana 

filocincta  Quadr.  et  Mlldff.     .  Nordluzon. 
insularis  Crosse   .    .    .  '  .    .  Gambier  Inseln, 
isseliana  Tapp.  Gan.    .   «   .  Aru 

ovata  Pse  Mangier  Insel. 

papuensis  Sin.     .    .    ;    .    .  Neu  Guinea. 

parvula  Morel  Komoren. 

rabra  Gass  Neu  Galedonien. 

stricta  GId.  (scalaris  Heude)  .  Liukiu  Inseln,  China,  Hainan, 

tiinrita  Gass  Neucaledouien, 

vescoi  Dobra  Tabiti. 

4.  Gen.  Cydomorplia  Pse. 

flava  Brod  Anaa,  Gambier  Inseln. 

margfarila  Pfr  Rapa,  „ 

vulpina  Pt  Fox  Inseln 

5.  Gen.  Uascaria  An  gas. 
Varborea  O.  et  Fisch.  ,    ,    ,  Madagasltar. 

crocea  Sow  Mauritius. 

litteraia  Morel  Madagaskar. 

6.  Gen.  Eeteropoma  Mlldff. 

aries  Mlldff.  Gebu,  Philippinen. 

concavospirum  Mlldff.   .   .    .  Südostluzon. 
cornu  „  .    ,    .    .  Siquijor. 
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eusplniiQ  „  .   .   .   .  SüdostluzoD. 

fülrum  Qoadr*  et  „  .   .   .   ,  Mariannen. 

glabratum  „       „  .    .    •    ,  „ 
meridionale        „    -  ^ .    .    .  Cehu. 
microconus  Quadr.  et  Mildff.  Nordluzon. 
philippinense  .  MitteUuzon. 

pjrramidatum  „     .  Mindanao,Leyte,Katanduanes 

pyratnis  Quadr.  el .        tt     •  Mariannen, 
quadrasi  .  ,, 

tuberculatum  Quadr.  et  Mildff.  „ 
turntum 


11  »»  II 


7.  Gen.  Adelomorpha  Tapp.  Can. 

aeanthoderma  Tapp.  Can.     .  Neu  Guinea. 

bicarinata  Mts  Ambon,  Seram. 

brazieri  Gox  Upolii. 

carinulata  Mts  Buru,  Moliukken, 

horrida  Hedley  Brit.  Neu  Guinea. 

l  u  la  Mlldff.  Deutsch  „ 

levis  Pfr.  Salomonen. 

liratula  Mts  Moiukken. 

macgregoriae Hedley  (Otopoma)  Neu  Guinea. 

novae  liiberniac  Q.  et  Gaini.  Bisiiiark-Arrlnpel.. 
pumila  Tapp.  Can.       .    .    .  Arfakbergo,  Neu  Guinea. 


pygroaea  Sow.  .  . 
rugatella  Tapp.  Can. 
Iristis        „  „ 

tunicata     „  „ 


.  Bismarck-Archipel. 
.  Arn  Inseln. 

.  Brit.  Neu  Guinea. 

.  AriakbergC;  Neu  Guinea. 


8.  Gen.  Oonatorhaplid  Mlldff. 

daucina  Pfr  Salomonen. 

incisa  Honibi-.  el  Jatq.     .    .  Uuk,  Jiaroiinen. 
macgillivrayi  Pfr.  (charmion 
Hütt.)  Neue  Hebriden. 
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liberata  Mouss  Viti. 

rerlii/iaiui  Pfr  Neue  Hebriden. 

slricta  Mouss  •  Viti  Levu. 

9.  Geo.  ftuadrasiella  Mild  ff. 

anininnitolla  MlldlV  Ponape,  Karolinen. 

c'latlirala  Q.  et'MlIdtf.  .    .    .  Mariannen. 

niucronata    „     „  ... 

10.  Gen.  Siadema  Pse. 

biangulatnm  Pse*     ....  Bitutaki,  Hei  vey  Inseln. 

carolinarum  MlldfT.  ,    .    .    .  Ponape,  Karolinen, 
var.  pyramis  MUdff.  .   .   .  „ 
var.  turrita      ,^     .   .   .     „  ,» 

ciliatum  Mouss   Oneata. 

parvum  Psp   Atiu,  Rarotonga,  PRaiatea. 

solutuni  Mlldfi*.   Ponape^  Karolinen 

11.  Gen.  Eleotrina  Gray. 

succinea  Sow  Opara. 

12.  Gen.  Bourciera  Viv. 

fraseri  Pfi*  Ecuador. 

helicinaerorniis  Pfr   „ 

b.  Schistopelmata. 
18.  Famlll«  CyolostomatldA«. 
a.  SnbfamlUe  Oyclotopsinae* 

1.  Genus  Cyclotopsis  liUd. 

conoidea  Pfr.  (spurca  Sow.)  .  Seychellen,  Mauritius. 

niontana  Pfr  Südindien. 

ornala  G.  Aust  Sokotora. 

radiolata  Mts   „ 

emistriataSow.  (fasciata  (Hütt.)  Vorderindien. 
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spurca  Grat,  (nec  Sow.)  .    .  Bombay,  Malaban 
subdiscoidea  Sow.  (rusticum 

Pfr.,  pfeifferi  Gray,  aratum 

Bens.)  Orissa,  Indien. 

trailli  Pfr.  Madras. 

?  dubia  Morelei  Mayotta 

?  filicuni     „       .    .    .    ,    ,  Anjüuan. 

?  granum   Mayotte. 

?  horrida   „      .....  Anjouan. 

b.  SsbfIftBiilie  CyclMtonuitliiaa» 

2.  Genus  Lithidiott  Gray. 

beniü  Edg.  A.  Smith   .   .   .  Sokotora 

depressum  Sow   ? 

desciscens  Pfr  Sokotora? 

lithidion  Sow.  (sulcatum  Gray.)  Yemen. 
mannorosum  6.  Austen   .   .  Sokotora. 

hiveum  Petit  Yemen?  (Madagaskar)? 

souleyetianuni    Petit  (para- 
doxum  Pfr.)  Abd-el-Goury. 

3.  Genus  Otopoma  Gray. 

balfouri  G.  Austen  ....  Sokotora. 

bentianum  Melv  Hadramaut 

clathratulum  Recluz     .   .   .  Sokotora,  Yemen? 
var.  socotranum  G.  Aust.  „ 

clausuni  Sow  Yemen. 

complanaturu  G.  Aust.      .    .  Sokotora, 
consimile  Melv.  et  Psby.  .   .  Hadramaut. 
dhofarense  Melv.  et  Psby     .  „ 

guillaini  Petit  Makdischu  (Mogadoxo),  So- 

malUand. 

hadramanticum  Melv.  et  Psby.  Hadramaut. 


r 
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hinduomm  Blfd.  KatUawar,  Vorderindten. 

naticoides  Recl  Sokotora. 

var.  austeni  Bgi  

obtusum  Pfr  SansibarV»  Gap  Guardafdi. 

philippianum  Pfr  ? 

turbinatum  G.  Aust.     .    .    .  Sokotora. 

3.  Genus  Tropidopliora  Troschel. 

a.  Mbf^  Batoo^ioplMnra  a. 

abeillei  Grat   Madagaskar. 

aiternans  Pfr   „ 

articulata  Gray  (filosum  Sow., 

terverianum  Grat.)   .    .   ,  Rodriguez. 
aspera  I'ot.  et  Mich,  (harvey- 

anum  Sow.)   Madagaskar,  Diego  Suarer. 

balfouri  G.  Austen  ....  Sokotora. 

balteata  Sow   Madagaskar. 

barclavana  Ffr   Mauritius. 

belairi  Petit   Madagaskar. 

betsilo^nsis  Edg.  A.  Smith    .  „. 

bicarinata  «Sow   t, 

bji»arlitiiin  Mordet   ....  Hodriguez. 

boivini  Petit   Nussibe. 

breviinargo  M(»uss   Madagaskar. 

calcarea  Sow.  (sulcatum  Lam. 

nec  Drap.)   Mossambique  (subfossil), 

Deutsdi-Üstafrika. 

caldwelUana  Nev   Mauritius  (subfossil) 

var.  sublaevis  Nev.  ...  „ 

var.  sexcarinaia  iNev.    .    .  „ 

campanulata  Pfr.     ....  Madagaskar, 
carinata  Born  (tricarinata  Sow. 

nec  MuU.)^   Mauritius. 

var.  unicolüi  Pfr.     ...  ,« 

% 
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caririifera  Sow.  (spectabilePet.) 
chromium  Morelet  .  .  .  . 
congener  £dg.  A.  Smith  .  . 

consanguinea  Sow  

creplini  Dkr  

cuvieriana  Petit  

de  Burghiae  Rve  

deliciosa  Fer  

deshayesiana  Petit   .    .    .  . 
dissotropis  Morelet  .   .   .  . 
duponti  (Robillard)  Grosse 
erronea    Nev.   (unicolor  Pfr. 

ex    parte,    nec  unicolor 

Pfr.  1851)  

var.  subunieolor  Nev.   .  . 

var.  subocclusa     „      .  . 

var.  subligata       „      .  . 

euchilus  Pfr.  

eustola  Gr.  et  Fisch.  .  ,  . 
filostriata  Sow.    .    ,    .    .  . 

formosa  Sow  

freyi  Bttg   .  . 

kieoeri  Pfr  

letourneuxi  (Ancey)  Bgt.  (zan- 

guebaricura  Pfr.,  non  Petil, 

cambieri  Bgt)     .   .   .  . 

var.  leroyi  Bgt  

var.  stuhlmanni  Marl.    .  . 

lienardi  Morelet  

lirata  Pfr  

macareae  Petit  


Madagaskar. 
1» 

Sansibar. 

Nossi-Mitziu  an  JNordinada- 

gaskar. 

Madagaskar. 

„  Diego  Suarez. 

Madagaskar. 
Mauritius. 

I 

Madagaskar.  • 

tt 
%t 
»f 
f» 
•  ♦» 

Nossib^. 
Madagaskar. 

Deutsch-  und  Britisch-  Ost- 
afrika (nicht  Sansibar). 

Deutsdi-Ostafrika. 

Mauritius. 

Madagaskar. 
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madagascariedsis  Gray  (duisa- 


bonis  Grat.)  

niauritiana  II.  Ad  

iiiicliaudij  iral.  (carinatum Sow. 


.  Madagaskar.  ^ 

.  Mauritius. 


nec  Born)  

monileata  Morelet    .    .    .  . 

multifosciata  Grat  

nigrutaeniata  Bttg  

obsoleta  Lam  

occlosa  Moerch  ,  .  ,  »  . 
orbella  Lam.,  (lamarckii  Petit, 


Madagaskar. 

Nüssi-Cumba. 
Madagaskar. 


Abd-el-Goury. 
Mayotte. 


11 


variabile  F6r.) 


? 


pauluccicic  Cr.  et  Fisch.    .    .  Madagaskar. 

perspectiva  Sow  

principalis  Pfr   „ 

pulcliella  Sow.     .....  „ 

pulchra  Gray  (ort ix  Val.,  arthurii 

Grat.,  seyciieHarum  Pfr.)   .  Seychellen, 
nigosa  Lam.  (cinctum  Sow.) .  ? 

scalata  Monss  Madagaskar. 

.seiiiilirala  Morelet    ....  Mayolte. 
socotrana  G.  Austen     .    .    .  Sokotora. 
sowerbyiPfr.(megacheilusSow.)  Comoren. 

stumpffii  Bttg  Nossibö 

tricariiiata  Müll  Mauritius  (sublossil,  Nevill). 

trissotropis  Moriet    .    .    .  „ 

virgo  Pfr   .  Nossib^ 

anicarinata   Lam.  (fulvifrons 

Sow.)   Madagaskar. 

unifasciala  Sow  

verticillata  Morelet  ....  Mauritius. 

virgo  Pfr  Madagaskar,  Diego  Suarez. 

vittata  Sow  

zonulata  Fer   ? 


(Fortzsetzmig  folgt.) 
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der  detttsclieii 

Malakozoologischen  Gesellschaft 

Dretsstgster  Jahrgang. 
41ioiineBieiit8pi*eis :  Mk.  6.    rat  ilcn  Jahrirang  frei  durch  die  Post  im 

!n    uu<]  Aii-Iiiiiil,        r',f-''liriiit  in  (jcf  T^'■^'f•!  7\\'(MTi:n!i:tMif!i, 

Briofe  wi^^eusciiatiliciieii  inhaits,  wie  MaauT^kriiUe.  Notizen  u.  w. 
geben  an  die  Redaktion :  Herrn  Dr,  W«  Kobelt  in  Schwanbelm  bei 
Frankfuii  a.  M. 

BMiellungen  (.iiK-]i  auf  die  früheren  JahrKäiiKe  des  Naclirichb«- 
Mattes  und  der  Jaiirhiicher  vom  .Tain i:;in;:('  ali),  ZahltlXlgen  iiinl 

dergleitlion  an  die  Verla(irsl»u(lili;iii<lliin^'  (U's  Herrn  Moritz  Diester  weg: 
in  Frankfurt  a.  M.  (Aeltere  Jahrgaii|re  des  .\iictiri(-libl)laties  und 
der  Jalirbücher  bis  1880  inclusive  sind  durch  die  Buchhandlung  von 
R,  Friedlänäer  A  Sohn  in  BerliH  zu  beziehen). 

xVndere  die  Gesellschaft  angehende  MÜtbeiltingen,  Heklamationen. 
Beitritt<«erklärungen  u.  s.  w,  gehen  an  ()on  l'rri^idt  utf  n  :  Herrn  IK  l\ 
HeyiHMiisiiin  in  Frank  fnrt       M       S  ,1  f  !i  -  i  n  h  i  u  <  r  n 

Mittheiiungen  aus  dem  Gebiete  der  Malakozoologie. 
Neae  Hellx-lrten  au»  Honteuegro. 

Von 

Dr.  W.  Kobeit. 


\ .  Cawpylaea  (Dinanca)  maraUche/isia  n. 

T.  aporte  et  pervie  umbilicata,  depressa,  convexo- 
orbiculariSf  solidula^  band  nitida,  ruditer  costellato  striata, 
•  lineolis  spiralibus  impressis  bic  illic  sciilpta.  sculptura 
spirali  sub  vitro  quoque  liaiul  conspiciia,  kitesconti-albida, 
fascia  lata  supramediana  nigro-eastanca  duabusquo  zonis 
dilutis  castaneo-fuscis  supra  et  infra  ornata.  in  specimlnibus 
vivis  epidermide  teniii  fuscescenle  indnta.  Spira  convexo- 
conica.  sutura  disiiiRta.  linear!.  Anfraclus  r>  convexi,  cele- 
riter  sed  regulariter  crescentes,  11 1 1  i  nui  s  band  d  i  1  a  t  a  t  u  s, 
XXX.  11 


Digiii^uü  L^y  Google 


-  m  — 


fere  teros.  antiVe  dcnexns.   Aporlura  diagonalis.  hinato- 

subciiTiilaris.  j'Jl^(ii^>  Imnslncentibns ;  pcrisloina  Simplex, 
obtusuliim.  toiiuiter  labiuluüi.  aiargiiiilKis  coiinivenlibiis. 
minime  junitis,  margine  siipero  sirictiuscuio,  exierno  et 
basalt  expansis,  breviler  reflexis,  cohmiellan  ad  inserlionem 

vix  dilalaU»,  patiilo. 

Diam.  inaj.  ^7,  min.  24,  alt.  14,5  mm.,  diam.  apert.  obl. 
13:11  mm. 

Hub.  Moi  acu,  Munteue^io. 

Die  kleinste  mir  noch  vorgekommene  Form  der  Pou- 
zolzi-Gnippe.  durch  don  stielrundon,  nicht  verbreiterten 

lolzten  l;in^^;m;^'  von  munleiiegrina  an.scbeinend  ^nil  ge- 
schieden. Man  könnte  viel  ciier  an  eine  Vei wandschall 
mit  den  (^nipyläen  vom  Pamass  denken.  Es  liegen  mir 
vier  ^^h  iche  Exemplare  vor,  aber  uurh  die  Zwischenformon 
bis  zur  l \ plscberi  niontciiofjrina.  als  deren  (jiiteivaricliU 
wir  sif  «ruiiil  zu  betracblen  babori.  Ich  hotle  die  Gruppe 
Dinarica  in  einem  der  njichslen  konographiehefte  einge- 
hend behandeln  zu  können.  Die  Fnndortsangabe  Moraca, 
soll  wolil  das  Moratstiia-  riial.  das  Ciel)iet  des  ustlichen 
Quelltluäseü  des  Drin,  bedeuten. 

2.  Euompfialia  (f)  fioerickei  n, 

Testa  aperte  umbilicata,  umbilico  intus  mox  coarctato, 
depresse  convexa,  Foh'da.  nilidula,  ruditer  et  irregulariter 

costf^llat(»-striala.  sub  vitro  nialleolala  et  hic  illic  lineis  bre- 
vihii.-.  iiu[>it>>i.>  ^piralibus  si^aiata.  albida.  sed  plornniquo 
fasria  lata  supera  ei  altera  latiore  basin  totam  occnpante, 
fasciam  penphericam  et  indistinrtam  subsiituralem  tanlum 
relimiuenlibus  ornata.  Spira  convexo-conica.  Anfr.  ßconvexi. 
])rimi  lenti.N-iine.  -«Mpieiitfvs  c('leriii>  acfroscenlos,  nllinins 
subtrro^.  ad  suluraui  lt'vi.«siuie  {ilanalus,  antice  vix  bre- 
vissime   deflexu.s  Apertura  obliqua.  ovato-rotundata*  sat 
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lunata.  intiis  fuscescciiti-viiiosa ;  pciislunia  tonne,  acutum, 
intus  subreniote  alholabiatuni;    niar^inibus    vix  couniveu- 
tibus,  basali  et  collumellari  reilexiusculis. 
Diaro,  maj.  15,  min.  13,  alt.  9  mm. 

—      —    17,  —    14,  -  10  mm. 
Uab.  Moraca,.  Montenegro. 
Steht  den  Abruzzenformen  des  Formenkreises  der 
•  Helix  orslnii  nahe  und  ist  eigentlich  nur  durch  die  stärker 
ansgeprä^^tt^   Lippe    von    (hnseibcn  vorschieden.  Anderer- 
seits erinnert  sie  aber  auch  wieder  an  manche  kaukasische 
FruUcocampyläen,  doch  ist  diese  Acbnlichkeit  weniger  in 
die  Augen  fallend.    Das  Vorkommen  dieser  Gruppe  im 
montenegrinischen  Berglaud  gewinnt  ein  besonderes  Inte- 
resse durch  das  Auftroton  zweier  l^omatia  in  derselben 
Gegend,  welche  zweiff^lJos  ihre  nächsten  Verwandten  auch 
in  mittelitalienischen  Formen  der  Helix  ligata  haben. 

3,  Pomatia  dimnitons  n, 

Testa  exumbilicata,  globosa  vel  globoso^conoidea, 
solida,  sat  ruditer  striata,  sculptura  spirali  nulla,  griseo-vel 

lutesccnti-albida;  epiderinide  lonui  lutescenti  in(hita;  fasciis 
5  sat  latis  subintenupii:>  iuscis,  secunda  et  lertiu  conflnon- 
iibus  cincta.  Spira  convexo-conoidea  apice  convexo,  laevi, 
mediocri;  sutura  impressa.  Anfractus  4Vs  convexi,  celeriter 
sed  regulariter  crescentes,  ullimus  niagnus,  rotundatus^ 
antice  arcuatim  descenduns,  circa  insorlionem  cokunollao 
inipressus.  Apertura  obliqua,  lunato-circularis,  intus  leviter 
fusco  suffusa  fasciis  translucentibus,  albolimbata;  peristoma 
rectum,  obtustim,  albun.  marginibus  levissime  conniventibns 
callo  tennissimo  traiisiuoido  jiim  tis.  exlorno  modio  produclo. 
collumellari  urcuatini  ascendento,  idbo,  lurniratim  rellexo, 
appressO;  umbilicum  omnino  claudente.  — 

Alt.  34,  diam.  maj.  84.  min.  31  mm. 

Hab.  ad  monteni  „Durm.lor''  Monienegri. 
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Im  Habitus  etwus-  an  die  Gruppe  der  oblusalis  er- 
aber  doch  näher  mit  den  niittelitalienischen  Formen  der 
ligata  verwandt,  aber  von  Uelix  sccernenda  in  jeder  Be- 
ziehung' gut  verschieden. 

4.  Pamatia  kolasehinensis  n. 

Tesla  subobtecte  vel  obteete  jierforaia,  globoso-conica 
vel  siibconica,  solidnla,  parum  nitens,  ruditer  stnata,  striis 

avi  -üliiiMs  costifr»!  iiiibu«.  <ub  ♦^•pideruiide  tenuissima  fuscos- 
cente  griseu-albida,  iasciis  5  angustis  parum  distinctis 
cincta.  Spira  convexo-conica  apice  acutulo,  laevi.  An- 
fractus  5  convcxl,  celeriler  ac  regulariJer  crescentc«.  sntnra 
impressa  discreti.  uilimus  antice  lon^e  de.srerid«iis  scd  vix 
deilexus.  Apertura  ni'Mlife  obiiqua»  subcircularis,  medio- 
criler  iunata.  intus  pailide  vinosa  fasciis  translucentibus ; 
peristoma  rectum^  tenuiter  albidolabiatum,  marginibus 
supero  et  cülumf'llari  subparallelit-  vix  (  (»iinivcntibus,  callo 
ere  incoiispicuo  translueido  juiictis,  externo  media  luviter 
produclo,  coHtimellari  obhque  ascendente,  albido-rosaceo, 
suftra  dilatafo,  fornicatim  reflexo.  umbilicum  obtegente 
sed  pleruuHpie  rimaiu  relincpiente.  — 

All.  34.  diam.  maj.  35,  min.  29  nmi. 

Hab.  Kolaschin,  Montenegro;  (in  dem  Quellgebiet  der 
zur  Drina  flie^senden  Tura,  also  im  Donaugebiet). 

Eine  sehr  merkwürdige  Form,  die  Beziehungen  zu 
lutescens,  pumatia  und  ligata  bat.  aber  den  sdimalbänderi- 
gen  mittelitalienischen  Formen  der  letzteren  (Icon.  Fig.  1()43) 
doch  wohl  am  nächsten  steht. 

5.  Pmnatia  rhidika  n.  ^ 

Testa  magna«  exumbiiicata«  inllato-  globosa.  soliduia 
parum  nitida,  ruditer  costellato-strlata,  costeliis  infra  su- 
luram  majuribus,  scidplura  spirali  infra  suturam  fantum 
conspicua,    lulescenti-fusea,    lasiiis   fuseis  quinque  parum 
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■  distinctts,  secunda  et  (ortia  confluenHbiis.    Spira  conica, 

apice  sat  magno,  obtusiusculo.  laevi;  sulnra  inipre>sa, 
subcrenulala.  Anfractus  5V2  celeriter  sed  regulariter  cres- 
centes^  saperi  convexiusculi«  inferi  convcxiores,  ulHmus 
magnus,  rotundatus,  antice  leniter  deseendens.  Apertura 
diagonalis,  linialo-circiilaris,  intus  albido-fuscescons  fasciis 
obscure  Iranslucenlibus;  peristoma  oblusulunj.  expaii^mn, 
extus  et  ad  hasin  brevissime  reflexum.  late  liepatico  lim- 
batutn,  tnarginibus  conniventibus,  columellari  arcimtim  as- 
cendonte,  hopatico,  supra  dilalalo,  appresso,  ad  insertioneiti 
sulco  superrtciali  cincto.  - 

Alt.  50,  diam.  maj.  50,  min.  44  mm, 

Hab.  Moraca,  Montenegro. 

Eine  Ikh-IisI  nuikwurdii^'e  Art.  welche  Hcl.  p(jnialia 
und  lucoruni  verbindet.  Icli  bringe  sie  wie  die  anderen 
beschriebenen  Arten  im  Sclilussbetl  des  achten  Bandes 
der  neuen  Folge  der  Iconogra^  hio  zur  Abbildung. 

Eine  neue  Jacosta« 

Von 

hl  Hoile. 

Jucosta  andreivi  n. 

Testa  late  et   infnndibuliforme  umbilicata,  depresse 

lonficnlaris,  solida.  ha?id  nilens.  tricarinata,  nndique  rnditer 
et  conl^-iiini  eusleilatii-striala.  Spira  d«'pre.ssa,  apice  vix 
prominulo.  Anfractus  5— 5Va,  embryonales  laeves,  con- 
vexiusculi, sequentes  distincte  carinati,  ad  carinam  compressi, 
infra  suturam  tiimidi,  penultimiis  ot  nltimns  torufo  disfincto 
pruniinentc  subsidnndi  niunitj,  nlliniii-  ad  pti i{)lieriam 
c-arina  utrimque  coinpressa  distinctissinia  et  circa  umbib'cniu 
carina  altera  vix  minus  distincta.  extus  sulco  detinita 
munitus,  intei*stitio  piano:  sutura  distincta,  subirregularis. 
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Aperluia  irregularilep  rbomboideo-piriforniis,  ad  peripheriani 

valde  sinuiita,  intus  caiuilLculatu ;    peM  islonia  tcniu',  intus 
lenuiter  sed  dislincte  hihiutnni,  ujargine  collunioliaiü  angu- 
lum  dislinclum  cum  bdsaxh  formante,  dein  dilatato 
Diam.  maj.  11,  min.  9,5,  alt.  vix  5  mm. 

Hab  in  monle  (Jhrysostomo  ins.  Cyprus. 


Eiiie  neue  Zoiiites. 
Von 

Dr.  W.  Kobelt. 

Zonites  cUicicus  n. 

Tesla  lale  et  fere  perspectiviter  lunbilicata,  depresse 
globoso  conoidea,  soliduln,  band  diaphana,  nitida,  irregula- 

riter  rudileiquc  striata,  in  anlVarlibus  su{)'']is  dislinck'.  in 
ultimo  minus  distiiicle  ^ranulata,  nifia  periplicriam  laevidr, 
lulescenli-brunea,  obscurc  iasciata,  circa  imibilicum  paUidior  - 
Spira  convexo-conica,  snpra  late  obtusata,  apice  parvo. 
Antractus  (>  —  GVsf  lonlc  ac  regulaiiler  cre^ciMitcs.  eiiibrynna- 
les  suhtilissinic  granulosi,  plarii,  sequentes  convexiusculi, 
carinadistincta  suturam  impressani  sequente  insignes,  ultimus 
vix  dilatalus  primum  subangulatus«  demum  fere  regulariter 
rotundatns.  Apnlma  oblitiua,  Iniiala.  Irre  circulari.^ :  peri- 
stoma  lenuo.  acutum,  intus  vix  levisj^ime  labiatuiii  l'auci- 
bus  coerulesccntibus,  basali  arcuato,  ad  insertionem  vix 
dilatato. 

Diani.  maj.        min.  i7,5,   alt,    13,  diani  apcit.  übi. 
l!ü.6  :  l;^»  mm. 

Hab.  Glosna  prope  Mersina  C.iliciae:  lo^.  \\o\U\ 

Von  mir  Ijei  der  LitaiijL'itung  von   liolles  Ausbeule 
übei^sehen.    Es  ist  bis  jetzt  die  am  weitesten  östJicb  vor- 
geschobene Form  der  Gattung  Zoniles;  sie  schliesst  sich 
namentlich  durcli  die  abgestuniplte  Spira  ;ui  meinen  Z' 
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rollii  aus  l.ykirii  iui.  weicht  üIkt  in  Kjiil)mi[jr.  SkiilpUir. 
(jirö:»äe  und  Aulwitidunji:  volisläudig  ab.  Das  mir  voi  liejiciid«- 
Exemplar  ist  ein  Unicum  unter  allen  Zonitos^  dir  ich  nocli 
gesehen  habe,  dadnreh,  dass  es  schon  auf  df*n  oberen 
Windung«'!!  ilnnkle  Bänder  tf-a^rl.  welche  (na»h  «'irxM'  Ver- 
letzung) aul'  der  UnlethiMte  der  letzten  Wiiidunji  in  eine 
ganz  ausgesprochene  Bfmdernng  ubergehen«  ganz  analog 
wie  man  es  manchmal  bei  liinmäen  beobachtet.  Ich  werde 
das  Exemplar  in  dem  neunten  ilnul  ilei"  neuen  Folj^e  der 
Ikonographie  mit  einigen  anderen  kritischen  ZuniLes- 
Formen  znr  Abbitdung  bringen. 
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7  fig,  9.  Cacliabi»  Ecuador:  -  Slropliocheilu«  (Rurytus)  »ub- 
irromtus  p.  8S.  mit  Holzschnitt :     Str.  (Eur.)  doliarius  |>.  84  desgk 

p.  85.  D;U1,  W.  H.,  Note  on  the  Atiatotny  of  Resanla  Gray, 
and  Zenatia  (Yrav. 

p.  87.  Wflodward,  Martin  F.,  on  Ihc  Analoniy  of  Mulleria  dalyi  Smith. 

p.  98.  Moore,  J.  E.  S.»  Desmplions  of  the  Gcnora  Bathanalia  and 
Bythocerai«  from  Lake  Taiijjauyika.  (Bath.  howesi.  im  Thier 
mit  Typhobia  verwand!,  im  Gf»h1nf?<»  von  doii  jiuassis«  lien. 
Aridierlyn  kanni  zu  mitei sdicidoji :  liytlioc  irirlescrns.  .ma- 
torniscli  mit 'l'ang;myi'-i.i  vcruMiull.  WwW  Ii  »rli.-'  eim-iiKiüuiliclie 
Formen  :ms  finor  'I'h  Il'  von  r>    7U()  Fuss  . 

p.  yr>.  l*ilsl)ry,  Henry  A.,  Pliylujfeny  uf  llio  Ueneia  uf  Arionidac. 
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HidaUfo,  J,         Obras  maheoloffieas.  —  In  Memor.  Real. 

Acaii.    Cicncias    de    Madrid    vol.    XIV*.    —  Alias, 
Eulrega  %  :2V2-3. 
Eiiliiält  weitere  74  Tafeln  Fhilippitiiscfaer  Lftndscbnecketi  in  sorg- 

f.ilti»,'er  Ausfuhrung.  — 

H'ebb,  Wüfred  Mark^  the  Nonmarine  Mdluses  of  Essex.  — 
Hepnnted  from  Die  Essex  Naturalist  1897  vol.  X  p. 

27  -4-8  lind  05— Sl. 
Eino  sehr  s<)rj.'rilli'^'  ^rc.irlieitete  Lokalfaunn  imi  zahlreichen  Pftai!- 
i« undortsangai)en.  iMo  Provinz  wird  in  (irei  l ■nl»  rahtht'iliiii^'i'ii 
:^orle^t  Südwest-,  Central-  und  Nord-Essex.  Im  Ganzen  werden 
110  lebende  und  15  Ibssile  Arten  auf^efährl,  von  lelzlereii  sind 
<i  in  £nglan<i  ausgestorben.  Die  Gesamrotzahl  der  ei^liscben 
Arien  heiäua  sich  auf  140+7.  — 

Froeeedings  of  fhe  Aeademy  of  Natuträ  Sciences  of  Fkiia- 
ihlphia  WM  Patt.  III. 

p.  3i>7.  l'ii.shiy.  Henry  A.,  new  Ach  itiiiidae  and  Helicidae  Inun  Soniali- 
land.  Neu  Acliatina  rhry<«)Ieu«a,  Limicolaria  dunaidsoni. 
vanattai.  Ilelicella  (Lejeaniaj  chionulutsis.  -  - 

p. 3C0  -  New  Auslialian  Molhi^k«.  Die  Gaflnnp  Talea  W  Woods 
wird  besprochen,  3  sp.  aufgeführt  und  ah^'ehildet.  Neu  Adeorbis 
sigaretinus  p.  363  t.  9  (ig.  4-6,  Hockhampton;  —  Corbula 
roxi  p,  363  t.  9  fijr.  1—3. 

p. 365. Pilshry.  II.  A..  and  E.  (t.  Vaiiatta,  Descriplions  of  two  new 
spf  f  i' <  Ol"  Cerion  (fordii  nebst  vor.  ^^tibmarmoraUlin»  lig.  1—4: 
und  pillsburyi  titr.  5.  bciiie  von  den  Bahamas). 

p.  44>5.  Pilsbry,  H.  A.«  and  Benj.  Sharp,  Scapliopoda  ot  the  San  Domingo 
Tertia ry.  Neu  Denlalium  cossmannianum  p.  467  l.  10  fig.  11 
L  11  fig.  10.  11:  —  D.  calHogtyptum  p.  468  t.  10  fig.  10.  13 
I.  11  fig.  ^1;  —  D.  tryoni  p.  468  t.  10  lig.  5-9  l.  11  lig.  22: 
—  D.  gabbi  p.  470  t  10  ßg.  6,7,13,  t,  11,  flg.  1— Ä;  -  D. 
pyrum  p.  47Ä  I.  11  flg.  6—7:  —  I).  praecursor  p.  478  l.  11  fig. 
tig.  12—14:  —  Cadulus  phenax  p.  479  t.  U  fig.  23-24;  — 
G.  elegantissirnns  p.  473  i,  11  fig.  28—30:  —  C  depressicollls 
p.  473  L  1 1  fig.  25-27 ;  -  C,  rolobus  p.  474  l,  U  fig.  17—20.  — 

p.  477.  Pilsbry,  H.  A.,  new  Brnzilian  Sireplaxidae.  Neu  Sir.  Helios 
p.  477,  -  •  Str.  tumulus  ]>.  178;  -  b'tr.  cnpillosns  p.478,  Bahia; 
-  Sir.  derussalus  p.  MW. 

p.  480. —  — ,  Addili<»nal  Note  on  tiic  (JariLropud  tJejius  Talea. 


Digitized  by  Google 


p.oOS.  .  Üescriptiou»      two  iiew  Fornis  of  Perideris  (kobdU  ii, 

=saulcydi  Kob.  nec  loann.»  und  saulcydi  var.  normaüis). 

Proeeedinps  of  the  Aeademy  of  Natural  SeieHces  af  Fkila" 

fielphia.    1898  PaiH.  I.  — 
p.  57.  l>all,  W.  H.,  Syuop«iis  ol  the  recnit  aiul  terliary  Fsammohiidae 

<•{■  North  America  isrhon  hespHKrhen). 
p.  ü7.  Filsbry,  H.  A.  and  E.  G.  Vannlta,  Anatomical  Nnle«;  od  ccrfiiin 

West  American  Heiice«.  —  Giyptostnma   st<'lit    völlig'  isolirl. 

Von  Epiphrapmophora  werden  erftrterL  veilchii,  pandorae,  areo- 

lata,  slearnsiana  und  guadalupiana. 

Simvih,  Dr.  ff.,  über  die  Gattung  ZAmax  in  Bmdand, 

Ans  Ann.  Mus.  Zoolog.  St.  Petersburg  1898. 

Es  wenlen  20  Arten  uul'gefiilirt  :  davon  neu:  Limax  tuikeslanus 
aus  Turkestan;  —  (Heynemauiiiai  daghestann  aus  Dagheslan;  — 
H.  ananowi  vom  centralen  Kauka>«ij«:  -  Ii.  caucasica  vom 
Kasbek:  -  H.  arnalioides  vor»  (Jtulaun  an  der  </i  iisiiii.'^c'lien 
Mililarstras.se;  —  l>iiiiax  crdchicus  vmi  Oniiihad  am  Ai'axes. 
L.  simplex  vom  See  Tabizscbnri :  —  L.  valentini  vom  Chula-Pass 
in  Adscharien  :  -  L.  baeri  unsicheren  Fundortes;  —  (Lehtnaiinia) 
retowskii  von  Sephanos  bei  Trapezuat. 

Journal  de  Conch^idogie,    Vol.  46.  1898  No.  i. 

p.  5.  (iro.«.<se.  \\.,  Note  sur  tjuel'|ues  Molln«]uc>  leresUTS  des  lie< 
Pljihppine.s  encoie  peu  repaiidiis  dans  los  OoHerfinns,  Be- 
schäflipt  sich  mit  den  tililoraea  «h  i  if';-'ina-( Jni|ip(>  und  Ani.\a 
l^arihaldiaiia:  Chi.  lanrae  Gude,  coerulca  MUdÜ.  und  guribabliana 
var.  I  alva  <^ind  aligebiidet. 

p.  15.  Bavay,  A..  Cocjuilles  nouvelles  provonnnt  des  rtV^oIles  de  M. 
L,  Levay  dan.-^  le  Haul-Mekong  pcndaiiL  la  camiia^Mie  du  Ma-^sie 
(1893-95).  JNeu  Amphidr-  n  iis  laosianns  p.  15  (.  *2  fig.  1;  — 
Paludina  Simonis  p.  17  t  :2  iig.  3;  —  Pal.  lagrandieri  p.  18 
f.     liK-  ^. 

p.  Crosse.  H.,  Addition»  ä  la  Faune  malacoW>gi(iue  terreshe  et 
fluvialile  de  la '  Nourelle-CaUdome  et  ses  dependance.«.  <Dr<;i 
von  Hartmann  beschriebene  Helicina). 

p.  Si.  Hayer-Eymar«  C.  Descripttons  de  Goquilles  fossiles  des  terraiiis 
terliaires  inferiears  (Suilf).  ~  Beschrieben  und  abgebildet  werden 
Ostrea  schwel nfiirthi,  siektMibergcri.  Grassntelia  junkeri,  puellula, 
Diplodonta  Adamsi,  Curbis  kabtrensis.  Isocardia  avellann,  Tellina 
zi  Uelh*,  Scaln  ria  impar,  Clieuopus  artini,  lortoli,  Pseudoli  va  cometi .  - 
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Mafiin i'Ckeinnitz,  syskmatinekes  Conchylien'Cabinet, 
Lfg.  43r>.  Aply«iacea,  von  S.  Clessin. 
437.  Auriculacea.  von  Kobeit. 
Drouet,  Jfenn^  Unionides  du  Bassin  de  la  Seine,  Avec  uiie 

j)lanclie  duuhlo.  ExUait  des  Menioires  Acadmiie  bijon, 

Sor.  4,  tunie  7.  —  8(i  p.  gr.  8*^. 
Neu  Tnio  ruginosns  y.  iO  Hg.  8;  —  U.  Valens  p.  50  ti^;.  5;  —  U. 
lopidtilns  |>.  (io  lig.  7:  -  I*se.«1an<>ilonla  allitca  p.  35  fig.  2. — 
Weiterhin  sind  noch  abgebildet  Ilnio  occidaneus  tig.  I ;  — 
Pseudanodonta  servaini  tig.  S:  AnodonU  journei  tig:  4: 
Unio  plebeius  fig.  6.  —  Von  besonderem  Interesse  ist  das  Vor- 
kommen von  Unio  sinuatus-  vom  Einfluss  der  Aube  ab. 

MölU'ndo)'ff\  Dr.  0.  F.  von,  Eryihnutuien  und  Berichllgunqen 
zum  driitrn  Bande:  die  LundmoUuskrn.  —  In  Rei-^  n 
im  Archipel  der  Philippinen  von  D.  C.  Sempen  Bd. 
VIIL  ■    Wiesbaden,  Kreidet,  1898.   Mit  4  Tafeln. 

Wir  hegrössen  mit  Freuden»  die  ForUetzong  des  wichligen  Semper- 
5*chen  Werkes  Ober  die  Landmollusken  der  Philippinen  aus  der 

Feder  des  vor  allen  dazu  berufenen  Verfassers,  Das  vorlic- 
^MMidc  li(.'fi  lioliiiinlell  ziinäcli-^t  die  AffiiaUien  und  hier  liiU  der 
Einlluss  (los  l;in;zjahi igen  Wirkens  «ics  Verfassers  auf  den  Philip- 
pinen am  Si'härfs'.en  hervor.  Wahrend  es  norh  narti  Semper  s 
Reisen  für  aii.si;e macht  |;alf.  dass  der  Arehipi;!  fi»'i  Phili|ipinen 
zwar  un^'enieiii  reich  an  jüriossen.  aber  arm  ni  kleinen  Arten 
sei,  hal  M*)llend()rn'  mil  ':  -  tüfz}  durch  den  vnn  ihm  dazu  an^e- 
leiti'ten  (Jnadras  und  eung-e  la^rahsche  S;tniuiler  einen  ganz 
ungeahnten  lieichlh-nn  ixleiner  ArlM?  :i;)clige\viesseii.  Von  der 
(iaitung  Knnea  .  die  fr^dior  nur  durcii  eine  Art  ver:r  'te»i 
unrd '.  sind  \<-  /.\  nich'  weniger  'M\  Arien  bekannt.  Ins 
auf  (he  zwcileiios  einL-eschleppte  HiiltoneHa  Iticolor  sämnilhch 
iler  Uulergatfung  Diaplioreila  angehörend,  welche  iinsserdem 
norh  einen  V«rlre;er  in  Südost-Borneo  und  zwei  in  Uintet- 
indien  (iVlouhndn  und  TennsserimUiat .  ihr  Verbreitungszontruni 
Hegt  im  Archipel  der  Kahimtanes  zwischen  Parugua  und  Mindoro 
Saninttliche  Arten  sind  abgebildet.  Zum  ei'stenmal  lieschrieben 
wird  Ennea  kobeit i  p.  ^9  t.  3  tig.  4.  von  den  Kalamianes.  — 
Wetterhin  enthAl!  die  Lieferung  noch  Vitrinoidea  mit  1,  Vitri- 
nup^is  mit  7  und  Vilrinoconns  mit  12  Arien,  von  denen  8  auf 
Luzon  entfallen:  auch  sie  sind  alle  abfrebildet. 
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KobeU,  £h\  W,,  Ii<mmä98lers  Icamgraphie,  Neue  Folge,  a<Mer 
Band,  Lf'g.  3—4.   Wiesbaden,  Kreide!,  1898. 

Neu  oder  zum  ersleiimal  abgebildet  sind  Anodonta  bnctriana  Rolle 
%.  1418  19;  —  Tachea  lenkoranea  var.  caspia  fip.  1421:  — 
Macula ria  Hattersiana  Aiu-ey  fip:.  1422:  -  Mac.  kebiriaiia  Pall. 
titr.  1423:  —  Xerophila  l>ij>liiiii:iiia  Pollon.  lig.  1429,  Tripolis: 
"  Patula  araiu'.i  Tarr..  ü'^.  1439,  Sicilieii;  --  l'atulaV  carpe- 
tmia  Ilifi.  flg.  14r)5,  Sierra  da  Guarlerama:  — 

iheriny.  Dr.  H.  von,  As  Especiea  de  AmpuUaria  da  Repu- 
hiicn  ArgenHna,  In  Annales  Mus.  Nac.  Buenos  Aires 
Tomo  VI  p.  47—52. 

Nebeo  Asolene  platae  werden  sieben  Arten  uiilerschiej}en :  Anipul- 
laria  megastoma  Sow.  =  neriioides  d'Orb, :  —  sf alaris  d*Orb. 

=ai)tfulatn  4ay=hri(l^'osi  Rvo. :  tri^ras  S|)fx--insulariim  d'Orb. 
=  vcriiiirornii«<  Rve.=(*armlifulata  Hiiin'«  nec  d'Orb.:  -  ranali- 
culata  »rOrb.  (nec-  Lani.)^-baus!runi  Hv«-.,  inclusive  d'Orbijriiyana 

Filii  -  iiiiiiMMsa  Rve.  und  ausfralis  d'Orb:  -  pii'.clieüa  Aiitnn  — 
cras^a  d  lu  e  Swaiiis.  -  roi.ssiy  d'Orl). ;  -  spixii  <i"(.Mb.— -  zuiiata 
dOrii.  nec  Spix;    -  corij«  ariolis  L. 

Bucquoy^  K..  Ph.  Dautzenhcry  rf  G.  Ihflfuss,  les  MoUusqtm  > 

marins  du  houssillm,    Tome  II  Fase.  18  (ScbUiss). 
Das  Werth  volle  Werk  (Iber  die  MeeresmoUosken  SQdfrankreicbs 
wird  mit  dieser  Lieferung  zum  Abscblttss  gebracht.   Das  con* 
cbyliologische  Publicum  hat  allen  Grund»  den  Verfassern  für 
dasselbe  dankbar  zu  stallt.   Wir  empfeblen  unseren  Lesern  be* 
sonders  die  allgemeinen  Bemerkungen  über  die  ^geographische 
Verbreitung  am  Schlüsse  des  Werkes. 
Jifcobi,   A.,  Jnjfitnische  beschalte  Pulwonaten.  Aiiulümi^clio 
•         Mnlersiicluing-  des  im  zoDlogisi-lien  Museum  ilor  Ivaiscr- 
liciien  Universität   in  Tokio  enthaltenen  Materiaies. 
1.  Pulmonaten.       Sop.  Abz.  aus  Journal  of  the  College 
of  Srience,  hnpcrial  ruivcrsity,  Japan.  Vol.  XII  I\  I. 
Wir  helialtt  n  uns  eine  einj/idn-nde  Besprechung  dieser  Arbeit  iür 
eine  der  uiiehslen  Nuniruern  vnr. 

The  Journal  of  Vuncholofft/.  Vol.  IX,  M,  4. 

\K  97.  Melvitl,  J.  Cosmo  'and  U.  Sinnden,  Notes  on  a  collect ion  of 
Marine  Shells  from  Livoly  Island,  Falkhnids,  wi*h  Lisi  of 
Speeles.    Als  neu  besehriebcn  werden:  Lachcsis  euthrioides 
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|),  I.  1  Fi^;.  'J :  -  (iVaiKiiiDi  lalkhuidjciau  p.  lOi,  t.  I 
Fi;^'.  12;  —  Tliracia  üiiI  Urtica  \k  lüö  t.  1  Fijr.  13.  — 

I».  U)(I.  Sfulilis.  A.  (i.  i(I iwiis  oll  at»iiui ii,al  speciment!  of  Pianurbis 

h|>iioil)i.s  and  i»Hier  lioliwaler  sliells  at  Tcnliy  VV^ith  ]»\.  i. 

p.  UH.  Siaiiiloii.  R..  N'oles  ou  the  LmiU— Mollusca  ol*  Graiige— over— 
Sauds.  I/uifraj»liire. 

p.  115.  Melvül ,  J.  tlösnio,  oi»  I.atinis  arfiiaUis  Ad.  i>er  Fundort 
Cialifoi  iiioii  ist  sirlier  ii  rniümlicli :  die  Art  isl  idejiliscli  niil 
Cliascax  luadereiisis  Wats.  und  stammt  aus  Makai onesien. 

p.  120.  Marshatl,  J.  F.,  Addiüons  tu  British  Conchology  (Coni.) 

Standen,  i?. ,  Irhfh  Field  Club  Union,  Kenmare  Conference. 

Mollusca.  In  Ihe  Irisli  Nai urali.st .  Septi  iiiber  ISIK^. 
In  den  ti«»«'liujleressant(Mi  Distrikten  von  Keiiniare  umi  Kil!arnf*\% 
dorn  !i!M)t;in!-;clnMi  Trilr  Irlaini-  wimiea,  trotz  ungünf?li^er 
W(liernnf(fsvejhalliii>>''  'IJ  Arfon  -Kiinnolt  .  daruuler  (ieoma- 
laciis  macu!()ssu.<.  \velch«M-  die  FäiiiL'lxcit  /(  igle,  sich  durch  eine 
Oftiiunj:  von  !2  mm  J>urclinK'Sst'r  Innuurehzuiirossen .  nnd  die 
aULdi  am  Ori^Mnalfumiort.  in  dem  schwer  zu  findenden  Orincaum 
oder  (iromo;;laun-Tei<di  sehr  seltene  Limnae  i  involuta,  von  der 
hei  niehrsjtiUidigctn  Suchen  nur  sechs  lebende  £xemplare  ge- 
funden wurtlen. 

Kleinere  Mittheilun^eii« 

Kimükovicz.  tritt  in  Mi  Ith.  Sieben  h.  Verein  Naturk.  1897 
p.  iS5  d(^r  durch  Wagner  vorgenommenen  Eintheilung  der  weben- 

hüp/erhcheii  Datuiehardw  in  die  Sektionen  Clarpalhica  nnd  Libania  ent- 
;:e|.'en.  liihnnia  hintji  liai  im  an>u't  \\ arhsenen  Znstand  (l)ei  5.  9  mm. 
Durchmcser)  k'-incii  Wan-Irallus  mein-  und  (larp.  jickelii  hat  1 ''y  Kiu- 
hryonalw  inihniL'en  und  i-ni.'n  '-'arkcn.  zahnarlii^'^n  Wai.^l'-alhjs.  l>aniil 
\\cr«h-n  alleidli  p>  die  V(jn  Wagner  an^^ebenen  Unterschiede  der  beiden 
Sektionen  hiniiiili^. 

Ehi'-n  i/fhmjicncn  Ansi«"ieli:ntrsvcr<ü<-h  rnil  einer  Hotiig»'bir^'^- 
sclnn-ckc  hai  ( laN  allere  Napolcnih'  P  i  u  i  ni  .Mailand  vm  ^ü  iiommen.  Kr 
hat  die  aui  die  ilorli; baU-r  di-s  Vahrs! ino  licscliränkte  ilampißara 
«/(th(i)izi  Fl  r.d.  an  d(Mn  .MonU'  (1  d^  H««  ln'i  Esino  lubcrhalh  Vaieniia 
am  (ionicr  Sc<-i  ans^'cs«  (/'  nml  du'  Schnecke  hiU  .sich  seit  nunmehr 
zehn  Jahren  dort  erhalten  unti  vermehrt. 
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Jjflix  nicien»i$  habe  ich  in  ihrem  Verbreitungsgebiel  vergeblich 
an  Mauern  und  Felsen  gesucht  und  schlicslich  zu  meiner  Überraschung 
im  Thal  der  Nerria  bei  Bordighera  an  Oelbäumen  geftinden,  und 
'zwar  nicht  unten  am  Stamm,  sondern  hoch  oben,  leider  für  mich  oft 
unerreichbar,  die  jungen  Exemplare  an  die  Blätter  angekittet,  ganz 
wie  unsere  Helix  nemoralis  im  Nacbsomnipr.  Ko. 


Zouitea  gemtmensU  Fer,  habe  ich  in  <ier  Pini'schr  n  Sammlung 
in  prachtvoll  grossen  Exem{$hiren  von  Sion  (Sitten  i  im  Rlionethal  ge- 
sehen. Dieses  weit  ausserhall)  des  eigentlichen  Yeri^reilungsgebietes 
der  Art  gelegene  Vorkommen  scheint  noch  nicht  verOiTentlicbt  zu  sein : 
bisher  war  der  westlichste  bekannte  Fundort  das  Thal  des  Chiese 
nördlich  (Val  buona)  und  sAdlich  (Val  Sabbiaj  vom  Idrosee.  Eine 
Verbindung  der  beiden  Fundorte  wäre,  da  weder  Adami  am  Iseosee 
noch  die  zahlreichen  lombardischen  Forscher  an  den  anderen  Alpen- 
seen einen  Zonites  gefunden,  nur  durch  das  malakologiscb  noch  völlig 
unbekante  Valiellin  möglich.  Nachforschungen  dort  oder  im  Rhone- 
thal wären  sehr  erwünscht. 

Eine  höchst  merkwürdige  Beobachtung  an  Limnaea  peregru  ' 
veröffentlicht  A.  G.  Stubbs  im  Journal  of  («onchology.  Schnecken 
aus  einem  Teich,  welcher  auch  auffallend  viele  Monstruositäten  von 
PittHorbis  »pirorbh  aufwies,  verliessen  in  der  Gefangenschaft  ihre 
Schalen  und  krochen  f^i  umher;  sie  blieben  in  diesem  Zustand  einen 
bis  anderhalb  Tage  am  Leben,  bedeckten  sich  aber  dann  mit  einer 
Art  Sehimme!  und  gingen  zu  Grund.  Der  Beobachter  hat  die  Thiere 
ohne  Schale  manchmal  auch  im  Freien  beobachtel,  al«er  immer  nur 
in  demselben  Teich,  Imt  auch  niemals  bei  J<imnaeen  ans  anderen  Cie- 
wässern ,  die  in  denselben  Gläsern  gehalten  wurden,  ein  freiw  illiges 
Verlassen  derGehause  beob.it  litct.  Er  nnk  hle  deshalb  annehmen,  dass 
eine  Krankheit,  deren  Fol^e  auch  der  inehllhauartij^e  Pilz  ist,  die  Vx- 
.Sache  biUlet.  Ihis^  Ge})äns;es»  lHieLkt  ii  ohne  Schale  lici  innkrocheii,  liabe 
ich  einmal  1mm  llelix  apcrta  in  dei  .N.ihe  von  Palermo  beobaciilel, 
leider  aber  damals  das  Thier  uichL  mitgenounneii. 

Lebende  Exemplare  von  Clawilim  roerutea  var.  birtufosa  Parr.  sind 
von  B.  E.  Wrtght  nach  einer  Mittbeilung  von  Lionel  E.  Adams 

bei  Petersfleld  in  Hanls,  En^dand  gefunden  worden.  Wahrscheinlich 
handelt  es  sich  um  eine  absichtliche  Aussetzung  und  ich  mochte  hier 
wieder  einmal  darauf  hinweisen,  dass  jeder  (lonchologe.  welcher 
solche  Ansiedelungsversuche   vornimmt,  es    auch    nicht  unterlassen 


r 
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sollte,  riavon  ItfUlhcilung  zu  maclieii.  In  derselben  Nummer  des 
Journal  t>l  Conchology  wird  aiidi  <la.s  Vorkommen  von  Helir  limimfa 
iiei  Belinoiit,  Co.  Down  erwälnii,  hier  dürfte  es  sich  um  eine  un1>e- 
absichtigte  Einschleppung  mit  Zierpflanzen  handeln. 


Snrt'{*iea  oblonyu  ist  noch  einer  Mittheilung  von  Welsli  im 
Irisch  Naiuriilist  p.  itijri  in  K^Asserer  Anzahl  an  der  MOmlun^r  des 
lioughty  Hiver  unter  ausgcwoi  ienem  Seetang  gefunden  worden. 


Neerolofle* 

Die  systematische  Conchylienkunde  hat  einen  schweren  Verlust 
zw  verzeichnen.  Am  7.  August  d.  J.  starb  auf  einem  Landgut  in  Arge- 
ville  bei  Vernou  (Seiiie-el-Marne)  der  EigenthOmer  und  Leiter  des  Journal 
de Conchyliologie Hippolyte  Grosse  im  Alter  von  71  Jahren.  Seit 
nahezu  vierzig  Jahren  hat  er  seine  ganze  Arbeitskraft  und  reiche 
Mittel  seiner  ZeÜschrifl  gewidmet  und  sie  auch  in  der  (lOr  SystemaülL 
9o  unKüni^tii,'en  Neuzeit  auf  ihre  HAbe  gehalten.  Er  hat  auch  för  ihre 
Zukunft  gesorgt:  sie  wird  von  dem  seitherigen  Mitherausgeber  Henri 
Fischer  in  Verbindung  mit  den  Herrn  Dautzenberg  und  G.  DoUfuss 
geleitet,  ganz  in  der  gewohnten  Weise  weiter  ersclurinen. 


Am  25  September  1898  starb  in  Saint*6ermain<en-Laye  im 
Alter  von  78  Jatiren  Gabriel  de  Morlillet,  dem  unsere  Wissen- 
sßhall  eine  Reihe  schätzbarer  Beiträge  verdankt  Er  war  im  Museum 
in  Genf  angestellt,  und  seine  Arbeiten  Cltier  die  MoUusken^Fauna 
Savoiens  und  des  Leman-Beckens  sind  noch  heute  mustergiltig.  Später 
nahm  er  eine  Stellung  als  Geologe  der  italienischen  Eisenbahnen  an 
und  gab  in  Mailand  eine  Zeitschrift  unter  dem  Titel  «Revue  scienti- 
fique  italienne*^  heraus,  der  indessen  nur  ein  kurzes  Leben  beschiedeii 
war.  Im  Jahre  1868  wurde  er  nach  Saint^Germain  als  Direktor  des 
dortigen  Museums  berufen,  und  befasste  sich  in  den  letzten  Jahrzehnten 
vorzugsweise  mit  prähistorischen  Forschungen 

P*  Heise« 


Ueber  den  Lebenslauf  unseres  am  11.  April  1898  zu  Wfirzburg 
verstorbenen  Mitgliedes  und  Mitgrflnders  Prof.  Dr.  Fridolin  von  Sand- 
liergcr  entnehmen  wie  der  am  11.  Mai  in  Wfirzburg  von  dem  Rektor 
Prof.  Pryn  gehaltenen  Gedächtnissrede  folgende  Angaben: 

Carl    Ludwig  Fridolin  von  Sandberger  ward  ge- 
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boren  am  33.  November  i8S6  zu  Dillenburg  in  Nassau;  erhielt  seine 
wissenschaftliche  Vorbildung  auf  dem  Gymnasium  zu  Weilburg,  an 

day  sein  Vater  als  Professor  versetzt  worden  war<und  besuchte  dann 
die  Universitäten  zu  Bonn,  Heidelberg,   Giessen  und    Marburgs,  um 
«lorl  unloi  der  Lfüiiii;,'  von  Mäiincin,  wie  Biscbotr,  Bronn,  Leonhard« 
Hill!-. 'II  und  Liehi^'  iiiiiic  ralogisctie.  palaonfologisctie  und  chemische  Studien 
/.u   iiKK-heti.     .Niiclidciii  er  im  Jahre  1S4G  mit  neunzehn  Jalncn  zu 
Gi<'s>«'n   sii'li  den  Doclorgrail  etworlMMi  hatte  tiegann  er  im  folgenden 
J;ihr    /.iisammen    mit    seiiiern    Hrii(l»r   (iiiido   die   Herausgabe  ^inr»« 
^ir>NS«Mi'ii  Werkes  über  «1  i  e    V  e  i  .s  (     n  e  r  u  n  g  e  n    des  rheini- 
siehen    S e  h  i  c  h  t  e  n  s y  s  t e  m  s    in    Nassau,    das   später   mit  dem 
WoMnston'schen   Preise  gekrönt   wurde.     Im   -Inbre   ISi-l)  sehen  wir 
ihn  als  Sekretär  des    Nassauistdien   Vereins   für   Naturkunde,  drei 
Jahre  darauf  als  Inspektor  des  schönen   naturhistorischen  Museums 
ZU  Wiesbaden.    Aus  dieser  Stellung  schied  er  zu  Anfang  des  Jahres 
1855.  um  an  dem  damals  in  hoher  Blnthe  stehenden  Polytechnikum 
in  Karlsruhe  die  Professur  der  Mineralo;;ie  und  Geologie  zu  über- 
nehmen.   In  der  Karlsruher  Zeit  fällt  die  Abfassung  seines  zweiten 
grösseren  Werkes,  ^die  Conchylien  des  Mainzer  Tertiär» 
beckens,"  das  in  den  Jahren  1858— 63  erschienen  ist.  1863  wurde 
er  als  Nachfolger  des  Mineralogen  Bumpf  nach  Würzburg  berufen. 
Damit  begann  für  ihn  eine  neue  Periode  fruchtbarster  Thflligkeit.- 
Vor  allem  wandle  er  sich  dem  Studium  der  fränkischen  Trias  zu  und 
machte  als  der  erste  die  geologischen  Verhältnisse  Unterfmnkens 
der  wissenschaftlichen  Well  bekannt.  Die  von  Ihm  geordnete  und  im 
allen  Universitäbsgebäude  aufgestellte  unterfrinkische  Lokalsamrolung 
wird  fülr  alle  Zeiten  ein  ruhmvolles  Denkmal  seiner  Thftligkeit  bilden, 
flier  entstand  auch  seine  dritte  grössere,  in  den  Jahren  1871—76 
unter  dem  Titel  „d  i  e  Land-  und  S  ü  s  s  w  a  s  s  e  r  c  o  n  c  h  y  1  i  e  n  d  e  r 
Vor  well"  erschienene    und   später  mit  der  goldenen  Colhenius- 
Medaille  gekrrmte  Arbeit.     Hier  endlich  verfasste  er   stiiie  funda- 
mentale Arbeit  „über  die  K  r  /.  ;r  ;1  n  g  e  ."   von  zahlreichen  kltMiicrcu 
Arbeil«Mi  nicht  zu  reden.  Sein.-  angeslren«?!.'  w  is.^eiischatUiciit:  'l  li.itig- 
kcit  hielt  iluj  riirlii  al»  aui-()  für  die  allgciuciiicn  Interessen  der  II(M  h- 
scliule  zu  wirken,  sowohl  im  Semd,  dem  er  a«dit  .Inhre  angehört  hat, 
wie  in  der  Fakultät,  «leren  Dekan  «t  zwrinial  ^Twesttii  ist. 

.,Als  t.chier  nicld  mindri  l'tMlfut.nii  (irim  nU  Forscl;er,  hat 
Snndherger  nicli!  nur  dundi  steine  privaten  akademischen  Vorlegungen 
in  hohem  Grade  anregend  gewirkt,  sondern  auch  durch  seine  Publica 
und  s<msligen  ödentlichen  Vorträge  das  Interesse  an  der  heimathlichen 
Boden-  und  Gesteinkunde  iu  weiteren  Kreisen  erweckt." 
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Der  heimischen  (^onchylteDfsuna  hat  er  Hets  das  loterepse  be- 
wahrt, sowohl  Nassau  als  Unterfranken  verdanken  tbm  wicbt%ere 
fkonisttsche  Arbeiten ;  für  Nassau  hat  er  in  Verbiridung  mit  Karl  Koch 
die  cigenüicbe  Grundlage  fOr  die  Reonintss  der  MoUuskenfauna  gelegt 

Nraes  Mitiplieds 
WUiM  B^ndAll,  London,  77  Baker  Street,  W. 

Eingegangen«  Zablangens 

NaturhisL  Museum,  Oldenburg,  Hk.  12. — :  Senckenbergische  6e* 
{«ellschaft.  Frankfurt  a.  M.,  Mk.  94.— :  Wagner,  Wiener  Neustadl,  Mk. 

12.—  ;  Zoologisclies  Museum,  Kiel,  Mk.  18.—  ;  Prof.  A.  Daring,  Cordoba, 

Mk.  150.—  :  W.  Bendall,  Loudon,  Mk.  18.— 

Anzeige. 

Als  Sonderabzug  aus  Band  XXIV,  Heft 
<i.  i  Abhandliiiigen  der  Sem  keii  he  i  rischen  natur- 
foi-üchenden  Geselläciiatt  erschien  soeben: 

Wiegmann,  F.  (Jena),  LandffloUnsken. 

(.Styloniiiiatophoreii).     Zootom isclier  Teil,  4®. 
276  S.   Mit  II  Tafeln.   Preis  M.  12.50. 

Es  handelt  sich  um  die  Darstellung  der  von 

Herrn   I  'lotessor   Kückeiitiial   auf  dessen   Heise  im 
mahl}  ist  IiuM  Archipel  gesammelten  Landmollusken. 
Zu  beziehen  durch  die 

Verlagsbuchhandlung  von 
M.  Diesterweg  in  Frankfurt  a«  IL 


l)or  beiliop^^nflo  Prospekt  des  Herrn  H.  Fruh- 
storfer  in  Berlin  wird  der  geneigten  Beachtung  der  Leser 
empfohlen. 


nedißirt  von  Dr.  W.  Kuliell.       Dnirk  vun  P«- 1    r  (I  u  r  i  m  in  ii  in  Sr.hwanhMm  «. 
\'«rlug  von  Moritz  Dieslorwcg  in  Frankliirl  a.  M. 

Auägegebeu  15.  Dezember  Ib^ü. 
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h.  Sub^en.  Acroptjrchia  ('rosse  et  Fisdier, 

aeqnivoca  Pfr  Madagaskar. 

manicata  Cr.  et  Fisch. 

nielablota  

iiolabilis  EU^'.  A.  Smitii 


aequatoria  Morel, 
alluaudi  Dautzbg. 
aiiceps  Marts.     .  . 

var.  lirdf'iM  Marls. 

anoglv})ta  Mordet  (IS9 
18Ü0).     .    .  , 

aplusiris  Sow. 

auricularis    Gray  (candid 

Sow.)  .... 

bewsheri  Morel.  . 

cafira  Beck     .  . 

casta  Pfr.   .    .  . 

castanea  Pfr.  .  . 

chlorotica  Pfr. 

cincinnns  Sow.  . 

eitrina  Sow.    .  . 

romorensis  Pfr.  . 

conit-a  G.  Austen 

coquandiana  Petit 

delmaresi  Ancey 

desinaznresi  Crosse 

eucaustiea  Rve.  . 

foveolata  Melv.  et  P 

fulvescens  Sow.  . 

fusciila  Pfr.     .  . 

goudotiana  Sow. 


Llfütellft  Marteiw. 


),  nec. 


sby 


bruniu  I»^t.) 
.  Tabora,  Westafrika. 
.  Diego  Suare;:. 
.  Deutsch-Ostafrika 


um 


Gran  Gonioro. 
Madag[a.skar. 


?  Südafrika. 
Madagaskar. 


Yemen. 

Conuuen. 
Sokotora. 
Madaga.skar. 
Dculsch-(3stafrika. 

Piodri^'ue/.. 

Südafrika. 
.Madagaskar. 

Yemon. 

Madajraskar,  (Natal  V) 
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{irisea  l'IV  

iuieiiiasloiiia  Aul.     .  . 

var.  finibriata  Lain.  . 

var.  major  Nev.  .  . 

var.  s(Miiisrul|)ta  Nev. 

var.  uiiduluta  Sow.  . 

var.  philippi  Gral.  . 

var.  rodrigfuezeiisis  ( '«rosse 
lianiiiii^^tuiii  Sow. 
liaiivi^Maiia  IMr.    .    ,  , 
hildebrandti  Mrts.    .  . 
humbloti  Morelet     .  . 

icterica  Sow  

iii.-ulaii-  Tir  

isalx'lla  Pfr  

johnsoiii  Sinitli  .  .  . 
kraussiana  Pfr.  .  .  . 
li^^Ua  Müll  (alTiiie  Süw.) 

lineala  Pfr  

lisleri  Grav  .... 
niicrochasma  Pfr.  .  . 
moreleti     Koh.  (ano«»lyplum 

Morelrt  1890  riec  1S85 
moulinsii  Grat,  (desmoulinsii 

Sow.)  

luiilliliiitaUi  .lav  (fle.\ila})niiii 

Sow.,  ilaviialuc  Petit).  . 

polita  Sow  

I>olyzonata  Sow  

pyrosloina  Sow.  (haeinusluina 

Gral.  Jiec  Aiitoii) 

sarcodos  Pfr  

scabra  H.  Ad.     .    .  . 
sevchell<Misi.<  Nl-v. 


Mii(la;^;i>k  ar. 

Mauritius«  Round  isJand. 
♦» 

I! 

Hodrigue/.. 

AequalorialalVika. 
Südiiinka. 
Anjouan. 
(«oinoron. 

V 

Nal.'il. 

Madagaskar. 
Natal. 

,  Sanihesijrebiel. 
NataLV 
Mauritius. 
Madagaskar. 

Westafrika. 


Madagaskar. 


V 


Gran  Conioro. 


Madagaskar,  MayoUe. 


Sovclicllen. 
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sinuata  Pfr  Madaijabkar. 

slriatula  Pfr   V 

sublirata  Pfr   V 

sul]ll^a  Sow  Madagaskar. 

tenuis  Sow   V 

iransvaaleiisis  Melv.  et  Psby.  Transvaal, 
tubularls  Morelet     ....  Madagaskar. 

tiibuliiiii  Ivve   y 

vacoensis  ihm  Mauritius. 

vesconis  Morel.    ,    .    .    .    ,  ÄJadagaskar. 

vexillum  Sow,   „      Diego  Siiarez. 

var.  consocia  Fer.     ...        „  ^  • 

vitellina  Pfr   „ 

xanthochila  Sow  

znnguebarica  Petit  (nee  Rve. 

nec  Pfr.,  parvispirum  Pfr. 

teste  Smilli.)  Saiirtibar,  Oslalrika. 

zonala  Petit  Madag;iskar. 

4.  Genus  Quillainia  Crosse, 
grata  l'elit  (tricolor  l*fr.)  .    .  Abd-el-Goui  v . 

ü.  Genus  Ericia  Moq.  Taud. 

(( lyclostoma  Lam.,  autt.  ex  parte,  Cydostomus  Montf., 

PIV.  ex  parte). 

adjuncta  Mouss  Teneril'e. 

canariensis  d'Orb  Canaren. 

var.  raricoslata  Woll.    .    .  „ 
var.  iiiatH|ualis  Woll.     .  . 

costulata  Zj^l  Siiciasteuropa,  Kaukasus. 

elegans  Müll  Süd-  und  Mitteleuropa. 

var.  bourguignati  Mab.     .  Frankreicb. 
—  astea  Bgt.  (—  subele- 
gans  Bgt.)   „ 

\r 
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})hysota  Big.      .    .    .  Frankreich. 

—  sicula  Kol)  Sizilien. 

—  uppenniiia  Monter.     .  M.  Gassinu. 

fascicularis  Pfr   V 

glauca  Sow  Kleinasien. 

hyrcana  iMls  .(caspiciiiii  Moiiss.)  Talysciigebiel. 
laevigata  Webb  et  B^rth.      .  Caiiaien. 

lutetiana  Bgt  Frankreich. 

melitensis  Sow  Malta. 

olivieri  Sow  Syrien, 

sulcata  Drap  Klinten    des  tyrria^nischen 

var.mullisnlcaiaPüLel  .Midi.  Sizilien. 

—  sicula  Sow  

—  aegjisina  Monter.    .    .  Favignana. 
teuella  Sow.      ,    .    .  Sizilien. 

—  reticulala  Zgl.    ...  „ 

().  Genus  Tudorella  FLscher. 
ferruginea  Lam  Balearen. 

7.  Genus  Leonia  Grav. 

mammillaris  Lani.  (voltzianuni 

Micli.)  Südspanien,  Oran, 

scrobiculata  Moiiss  Südmarokko. 

13«  Familie  Uoinidae. 

1.  Genus  Jamaicia  C.  B.  Ad. 

anomala  Ad  Jamaica. 

moussoniana  Ad   „ 

2.  Genus  Licina  Gray. 

evohita  Üvr.  (sid^aspera  Sow. 

decussata  Huniphr.)  .    ,    .  Corail,  Haiti, 
labeo  Mftll.  (rugosa  Browne)  Jamaica  V 
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lilu'iiia    Born    (tlul>i«'i  Ginel.. 

borni  Pfr.)   Janiaica. 

percrassa  Wrighl     ....  Cluba. 
reeveana  Pfr.  (C.  decussattiin 

Sow.  ncc  Lam.)   ....  Anfillen. 

ivte  \\  eini  Ii  i  »  jiiiö,  llailL 

rollei  Maitz  Haiti. 

var.  violacea  Maitz.  .   .   .  „ 

3.  Gen.  Ohoanopoma  Pfr, 

acervatum  Ärango  ....  Ciiba. 
alaium  Pfr  (Santiago). 

uranjjianum  G<ll. 
aurieornum  Udl. 

Ijobini  Arango  , 

bertini  Maitz  Nord-HailL* 

var.  graciUima  Maitz.    .    .  „ 

blandii  VVoinI  Haiti. 

(thiUyi  Ad  Jamuica. 

daudinoti  Gdl  Cuba. 

decoloratum  Gdl  

decussatum  Lam  l*ii<'rturicu,  \  iequo. 

eburneum  iuii  ().st('uba. 

fimbriatuni  Sow  Janiaica. 

fragilo  Gdl  Guantunanii',  (luba 

gahhl  Grosse^  San  Doniiii^a». 

gonavense  WeinI  (lonave,  Haiti. 

granosum  Ad.  (nodnlostnn  Ad.)  Janiaica. 

hillianurn  Ad  

var.  acnleosum  A(].  ...  ., 

vai*.  arnandum  Ad.  ..... 

interruptuni    Lam.  (ambigna 

Df*sh.)  

jiguaiiciise  PlV  (iuba. 


« 

kobelti  "MalU  Haiti. 

laeeratum  Weinl  San  Doiiiiiigo. 

lachneri  Ffr  Cuba. 

latius  Weinl  ban  Domingu. 

lima  Ad  Janiaicu. 

var.  blandianuin  Ad.  „ 

lincina  L  

lincinellum  Luiii.  (couipresäuiii 

Wood)  Haiti. 

inajuseuluni  Morel,  (maclum 

Poey)   (^uba. 

iiiiniuti)  Gdi  , 

mite  Pfr  Jaiuaica. 

nioreletianum  Crosse    .    .    .  San  Domingo, 
newcombi  Crosse  .... 

()C  (  i<leii(a1f»  Pfr  Sl.  Marlin  bei  Giiad4'lMix\ 

perplicatiuii  (ull  Ciili.i. 

pisum  Ad   Juuiaieu. 

var.  virgineuni  Ad.   .    .    .  Cuba. 

pretiei  d*Orb  

pnertf>platf^nse  l*tV  Haiti. 

pulchruin  Wood  Jamaiea. 

putre  L  Ust-Ciiba. 

sauvaUei  Gdl  Wesl-Cuba. 

scabriculuni  Sow.  (amabile  i^v.)  Jamaiea. 
senticosnm  ShiiUI  Pnertorico,  Vieque. 

.^unaticüsla  Weiul  Haiti. 

sniithianum  Ft'r.  ..... 

sordiduni  Gdl  Cuba. 

spinulosum  Ad  Jamaiea. 

storehi  Ffr  Cuba. 

.slricloeoslatuni  Maitz     .    .    .  Haiti. 

sulculo>iini  Fer   St.  liartlieleiny,  Vieqno. 

suuiichrasti  Crosse    ....  Tehuantepek 

traetum  Gdl   Cuba. 
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Iroscheli  Pfr  West-Cuba. 

tryoni  Aian^a)  Cuba. 

uncinaturn  Atangu  .... 

yaterasense  Ffr.  ..... 

yunquense  Pfr  

adoUi  Pfr  Haiti. 

martensi  «\Jaltz  , 

rosaliae  Pfr  

<olutiini  V\'v  S.  Domingo. 

tentorium  Ptr   ,  Haiti. 

wüheimi  P£r  Haiti. 

echinus  Wright  Cuba. 

humbollianum  Pfr  

livslrix  WriL'hl  Cuba. 


4.  Cionud  Ctenopoma  bhu It Ir \\. 


arguiuni  Pfr.   .  . 
hahamense  Sluilll. 
biiabialiim  d'Ort). 
blaini  Gdl.  .   .  . 
bryanti  Pfr.     .  . 
biifo  i'IV.     .    .  . 
(-anipbolii  Ad. 
rnronadoi  Äran{ro 
i^oronalnin  Poey  . 
tlitliciens  (idi.  . 
lienegaluni  l*oey  . 
dominicense  fTr.  , 
echinatum  (id(.  . 


Cuba. 

Ba  ha  HÜLS, 
(iuba. 


Hahauias. 

(.'alba. 

.larnaica. 

Cuba. 


Haiti. 
Cuba. 
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garridoianum  Gdl  „ 

honestnm  Poey  (ru^olianuin 

Sliuttl.)  „ 

iiiiuiersimi  Gdl  

jeannereti-  Ffr  

nigriculum  Gdl.  

liobilitiiliiiii  (Jdl  

nüdifoniiM  Araugo    ....  „ 

nodulatum  Poey  

perspectivum  Gdl  , 

pulvenilentum  Wriglil  .    .    .  „ 
L'otundaiuni  Pt»ev     .    .    .  . 
rugulosum  PIV.  (clathratiilutn 

Gld.,  verecundum  Poey)    .    „      .  FForida. 

sculplnni  Gdl  , 

soniicdronalum  Gdl.  ..... 

torqualuin  Gut  

torrcianum  Gdl  

undosiim  Gdl  

vari-iiosliandi  Arango   .    .  . 
wilkinsoni  Ad  Jamaica. 

var.  modesta  Ad  

wrightlanutn    (Gdl.)    Arango  Ciiba. 

o.  Genus  Diplopoma  Pfr. 

aicliilcctuiiitüm  (nll.      .         .  Cuha. 


cliloru.^loiiia  8n\v  n^nierara. 


ü.  Genus  Adamsiella  Pfr. 


chordata  Ptr  

cinnamoniea  Pfr  

grnyana  Pfr.   (obseura  Gray, 


Cuba. 


V 


coiict'iitricinii    Ad.,  sorri 


feruin  Ad.) 


Jaiuaicu. 
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ignilabrb  Ad  Juiuuica. 


V 


intermedia  Ad  

irrorafa  Gloyne  , 

inirabilis  Wood  (decussatuUmi 

Ad.)  , 

iiiiinnda  Ad.  (inirabile  Sow. 

nec  Wood)  , 

itiuiistrosa  Ad.     .    ,    ,    ,  . 

moribunda  Ad  

pearnianaeana  («hitiy  (longi-  - 

cplhs  Pfr.)  

pin<zuis  Pfr  

pulciiriot*  Ad.  (biiineyaiui  Ad.)  Jaiuaica. 
variabilis    Ad.  (ai'ticiUatum 

Sow.,  inulaluni  Ad.)     .  . 
xaiitli(>.->tonia  Sow  ,, 

14.  Familie  Cistulidae. 

I.  Genus  Cistula  Gray 

aoerbiila  iMorol   ( iiKitoinala. 

agassizi  Cihaii)   C«uba. 

agrcstis  Gdl  „ 

agnadillensis  Pfr   Piiertonco. 

anliguensis  Sliultl   Antigua. 

arclislria  PIV   Cuba. 

aripensis  Giippy   Trinidad. 

bilabiati  Ffr.  (livida  Mke.)    .  Cnba. 

(  Mpillacea  Pfr.   Haiti. 

caleiiata  iiid.  (limbilera  .Mke., 

semiproducta  Gray.)  .    .    .  Guba. 

cinclidodes  Pfr   Haiti. 

confnsji  IMr  ? 

var.  delatreana  PIV.  ...  V 


colisepia  iVlU  Puerloricü. 

cumiilata  Ffr.     .       .    .    .  Cuba. 
echinulata  Wright  .... 

•^a-ateloupi  Vir  Yiikalaii. 

^q  nii»  ri  Pfr  Honduras. 

itlustris  Poey  (truncaluin  Flr., 

caiideannm  Sow.,  delatre- 

Miiiini  Poey)  (aiba. 

incuita  l'oev.  *  . 

intei-stitialis  Gdi  „ 

jimenoi  Aran^^o   .    .    .    .  Cuba. 

kuesteri  Pfr  Honduras. 

lurgiiliiiii  Vi'i  Yuratan. 

Hneolata  Lain  Puertorico. 

liigubris  Pfr  .lamaica,  AnguiUa 

niackiulayi  Udl  (!iiba. 

luitra  WeinI  Haiti. 

mordax  Ad  Jamaica. 

osbcrti  Trislr  Guatemala. 

pallida  Vir  Hluba. 

piaLycliila   Pfr.  (latilabre  Vi'v. 

nec  d'Orh.)  V 

pleurophoni  Ffr.  .....  Honduras. 

presasiana  iid\  Cnba. 

procax  IV)ey  , 

radiosa  Morel,  iottunis  'J'ristrJ  (iuatemalu. 

radiila  Pfr  ?Cuba. 

ravini  C.rossp  ('.nrassao. 

rigiciula  Morol  (Jnateinala. 

riisei  Pfr  Puertorico 

rostrata  Pfr  ? 

nililahris  Bock  (bilabre  Mke.)    St.  ( '.roix. 

sagilliltTa  Ad  Jiuuaica. 

sauliae  Sow  
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scabrosa  Humpbr.  (rugulosum 

Sow.  nec  Ffr.)     ....  Frovideiice. 

tamsiana  Pfr  Venezuela. 

Ihoreyana  Phil  Bolivia. 

trochleaiis    Pfr.  (chiapasense 

Cr.  et  Fisch.)  .Mexiko. 

±  Genus  Chondropoma  Pfr, 

abnaiurii  Gd!  Caba. 

iidiiHerinuiu  IMV  Haiti. 

audrewsae  Ancey     ....  Hoiidiims. 

angustatuni  Pfr  

aspralile  Morel  Ecuador. 

assimile  (kW  Cuba. 

bil'omie  V(v  'l'"^'^^  Inseln. 

blandum  Pfr  

blauneri  Shiiltl  Fuerlorico. 

brow  niaiiuin  Weiiil.      .    .    .  Haili. 

canaliculatuni  iidi  (aiba. 

carideanuni  d'Orb.  .  ,  .  .  „ 
canescensPfr.(conferlumPoey)  „ 

caricae  Ffr  Haiti. 

cinatuiii  VVri^lit  .    ;    .    .    .  Cuba. 

cisnerosi  Arango  »t 

claudicans  Poey  

cordovaniiin  Ffr  Mexiko. 

crenirnarpo  Ffr  F.uba. 

crenulatum  Fer.  iguaddoupense 

Pfr.,  nodulosum  Jay.)    .    .  Guadelupe,  bt.  Martin,  Maria 

Galante. 

ciuuanenso  Ffr  CLiiuana,  Venezuela. 

deceptor  Arango  Cuba. 

decurrens  Poey.  n 

delatreanum  d*Orb  


Digitized  by  Google 


—    188  — 


>9 


dentatumSay  (lineoiutiim  Ant., 
crenulatum  Pfr.,  auberianum 

^^^^*^^)  Südfloridu. 

diaphanutn  Plr.   v 

dilalalum  Guiull  Cuba. 

discolorans  Wright  

dissohitum  Poey  

dunkeri  Arango  

egregium  Gundl  

emilianuru  Weinl.  (mariniim 

*^ve.)  Haiti. 

erectnni  Gundl  Cuba. 

eniesti  Pfr  

eusarcum  Ptr  Haiti. 

excisuni  Gundl  Cuba. 

fovealiim  Gnndl  

guiidladii  Aniugn     .    .    .    .  ,^ 

var.  Stilaro  Pfr  

gütierrezi  Gundl  

hamlini  Arango  

^»^^•'P^^  Pf'-  yCuha. 

liemiütuni  Pfr  H^jji^ 

hjalniarsoni  Pfr  Türks  Ins. 

igneum  Rvo  y 

incrassaliim  Wright.     .    .    .  Cnlm, 

'"^^^-»'""^   Antillen. 

Irradians  Shuttlew  Gnba. 

jucundum  Pfr.  y 

Pf''  .Sombrero,  St.  Martin. 

kisslingianum  WeinJ.  .  .  .  Haiti, 
iaetum  Gulierrez  ....  Cuba. 
latilabre  Orb.  . 

latum  Gnndl  

lincienianum  Weinl  Haiti. 
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litturatum  l'fr  Haiti 

loweanura  Pfr  

inagnificum  Salle     ....  „ 
marginalbum  Gundl.     .   .   .  Cuba. 

moeslum   Shiittl.  (helleniciim 

Gray,  charpentieri  Shutllew) 

iiavassense  'IVyon     ....  Navassa. 

neglecium  Gundl  Cuba. 

nowcombianum  Ad.  (troscheii 

Pfr.,  swiftianum  Newc.)     .  St.  Thomas. 

newtuiii  Sluittl  Puertorico. 

obesum  Mke  Cuba. 

oltonis  Pfr.  (petricosum  Morel.)  „ 
oxytremum  Gundl  

perlatum  Gundl  „ 

])rtiliamini  Pfr  Haiti. 

pfeifferianum  Poey  Cuba. 

pictum  Pfr.  (sagra  d'Orb.,mahn- 
gani  GId.)  „ 

plicatulum  Pfr  Venezuela 

])oeyannrn  Orb  Cuba. 

pudicum  Orb  - 

puncticulatum  Pfr  Antillen. 

rawsoni  Pfr  Tnagua.  Bahamas. 

rcvinetum  Poey  Cuba. 

revocatnm  Gundl  

rubicuuduin  Morel  Guatemala. 

nifopictum  Gundl  Cuba. 

sagebieni  Poey  

salleanuin  Pfr  Haiti. 

santacruzense  Pfr  St.  Croix. 

scobina  Gunel  Cii])a. 

.scripturatum  Weini.     .    .    .  Haiti. 

seiinicanum  Morel  Fichteninse!  bei  Cuba. 

tappaiiianuni  Atl  
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semilabre    Lani.  Iglabratiini 


Hvp  \ 

Bahätiias. 

Cuba. 

ehiifflAWoHhi  Pfr 

est  niml  A  Y    P  f T  * 

bllIlpl"A   1  II.  

Haiti 

<>iiniinc:iiiii    \\  r]''iit 

Guba. 

enii/liiliifn  Iviinfil 

eiiH<ini'ni1jl(llf¥t  Mtc 

(«iintfiinala 

<n )  )'i  1 1  rii'iiln  t  II  1 1  ]  Pfr 

(iuiii;iiia  fVenezucla) 

uiilir'CkHpiilii  (im  i  )''l'r 

Haiti 

Piiertorico 

fonplirnQiim  Mi>ri*I 

tpnii  il  ii*^)  i  Ulli  1  *fr    .  , 

Porlorico 

tpvtiiTn  (iriinHI 

1 1  tri <  lU^ncp  Pfr 

LLIl  Llllt^Ilr'C    XII.          •       •       •       •  • 

Tortolii 

triinm.t.i]ni  Wieffin.  ^ 

'•^  Mexico. 

turritum  Pfr  

V 

iinilflhifltiim  (iiindl 

Ciuba. 

Vt:IlC£>livl\rll>^C    I  11  •          •       •       1  • 

VATipyiioUi 

7  1  1 1 cr£« Ltv.  Ida 

t.'ficiriOT*f  1  tu  itll  \frkt*f»i 

violaceum    Pfr.  (bilabratum 

Rvo.)  .  

Haiti. 

var.  tnalleata  (Irosse     .  . 

tt 

Cuba. 

3.  Genus  Tudora  Gray. 

Cuba. 

Jamaica. 

aguiloriaiia  Aningo  

ainbigua    Lam.  (intenupta 
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Heiuh..  albescens  WeinL)  .  fluiti 
armaia  Ad.     ......  «lainaica« 

augustae  Ad.  (nitens  Rve.)  „ 
aurantia     Wood  (versioolor 

F^i'r.,  ciuneum  Mke.)  .    .    .  Bonaire. 

avena  Ad  Jamaica. 

barklyana  Chitty     ....  „ 

?chemnltzii  Wood  V 

eoluiuna  Wood  (qniiiquffasciala 

Ad.)  Juniaica. 

cosfata  Mke  ? 

dislocata  Baird.  .    .    .  Jamaica. 

excurrens  Gdl  Ciil)a. 

fascia  Wood,  (proxiuia  Ad.)  .  Jamaica. 

fecunda  Ad   „ 

griffithiana  Ad  « 

Inrida  (idl  du  ha. 

maritima  Ad.*(peti'arum  Hang)  Jamaica. 

var.  aurora  Ad  

tnegachila  Pot.  et  Mich,  (simile 

Gray,     cancc^llaliiiii  Mke., 

roridmn  Parr.,  [/roteu.s  Ueck)  Gurassao. 
moreleüana  PetiL  (disjunctum 

Morel.)  Fichteninsel  bei  Cuba. 


pupoides  Morel,  (ovatiim  Pfr.)  Cuba,  Fichteninsel. 


mutica  Ad. 
iiobilis  Pfr. 


Jamaica. 

Haiti. 

Jamaica. 


papyracea  Ad. 
pauperata  Ad. 
plänospira  Pfr. 

pupifuniiis  Sow 


.  Mexiko. 

.  Haiti,  An^anlla. 


quaternaia  Lam. 

shepardiana  Ad.  . 
simiilaiiis  Ad.   .  . 


Gonvaies,  Haiti. 

.Jamaica. 
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tappaniaiia  Ad.    .    .    .    :    .  Jamalen. 


4.  Genus  Colobostylus  Cr.  et  Fis 


baiik-ianus  Sow  Janiaica. 

var.  liyacinthina  Ad.     .    .  „ 
bronni  Ad  

var.  fuscolineata  Ad.    .  . 

chcvalieri  Ad  , 

crenulosus  A(i   „ 

dentilobalus  Wein!  Haiti. 

dissectus  Sow  ? 

lallax  Ffr  SL  (Iroix. 

habichi  Weinl  Haiti. 

heynemanni  Pfr  Ost-Guba. 

humphreyanus    Pfr.  (Cistula 

picta  Hum{)hr.)     ....  JamaicM. 
hydii  Weinl.  (nide  Rve.)  .    .  Bahamas, 
jayanus  Ad.   (solidum  Ad., 

histrio  Pfr.)   Jamaica. 

« 

laiiiellosus  Ad  

rangeliniis  Poey  Cuba. 

rectus  Gdl  

redfieldianus  Ad  Jamaica. 

retrorsiis  Ad  

roeineri  PIV.  (arquesi  Araugü)  iUihn. 

roUei  Weinl  Haiti. 

saccatus  Pfr  Jamaica. 

saxoiuiii  Weinl  Haiti. 

semidecussalus  Pfr  Trinidad. 

sericinus  Ad  Jamaica. 


umbricola  Weinl 
wrighti  Pfr. 


Jeremi^,  Haiti. 
Cuba. 


albus  Sow. 
aminensis  Sow 


Jamaica. 
Haiti. 
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